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Lange Haft 

für Würger 
Langen - Wegen ver- 

suchten Totschlags hat 
das Landgericht Darm- 
stadt am Mittwoch einen 
36 Jahre alten Angeklag- 
ten zu einer zehnjähri- 
gen Haftstrafe vei-urteilt. 
Das Gericht sah es als er- 
wiesen an, daß der Sizi- 
lianer im Januar 1994 in 
Langen seine Frau so- 
lange gewürgt hatte, bis 
sie bewußtlos wurde. 
Aus dieser Bewußtlosig- 
keit ist das 33 Jahre alte 
Opfer bis heute nicht er- 
wacht. An dem Zustand 
der Patientin wird sich 
nach Auskunft eines 
Rechtsmediziners vor- 
aussichtlich nichts mehr 
ändern, sie werde zeitle- 
bens ein schwerer Pfle- 
gefall bleiben. 

JugencQiche lernen sich auf 

einer neuen Ebene kennen 

KOM,ma geht andere Wege bei Austauschprogramm mit Israel 

Eine Diskussion 

über Erziehung 
Langen - Um „Erziehung 

in christlicher Verantwor- 
tung" geht es bei einem Dis- 
kussionsabend, zu dem die 
Stadtkirchengemeinde für 
Montag, 6. März, 20 Uhr, ins 
Gemeindehaus einlädt. Re- 
ferent ist Heinrich-Nikolaus 
Caspary, ehemaliger Leiter 
des Religionspädagogischen 
Zentrums der Evangelischen 
Kirche von Hessen/Nassau. 

Langen (fm) - Im Oktober 
besuchte eine Gruppe israe- 
lischer Sozialpädagogen das 
Langener Jugendzentrum 
KOM.ma. Beeindruckt wa- 
ren die Gäste vor allem da- 
von, daß dort Jugendliche 
zahlreicher Nationalitäten 
gemeinsam ihre Freizeit ver- 
bringen. ,Eine unserer Auf- 
gaben ist es, über die Gren- 
zen hinaus Vorurteile abzu- 
bauen", sagt Juz-Leiter Pe- 
ter Oppelt. Und weil sich das 
gerade für die Beziehungen 
zwischen Deutschland und 
Israel anbietet, entschloß 
man sich zu einem gemeinsa- 
men Projekt. Mit ihrem Aus- 
tauschprogramm gehen die 
Verantwortlichen dabei völ- 
lig neue Wege. Die Jugendli- 
chen werden sich schon im 
Vorfeld intensiv mit dem je- 
weils anderen Land beschäf- 
tigen und Videoclips austau- 
schen. 

„Daten wie der 50. Jahres- 
tag der Auschwitz-Befrei- 
ung sind natürlich wichtig. 
Aber darauf sollte sich das 
deutsch-israelische Verhält- 
nis nicht beschränken. Viel- 
mehr sollten sie als Basis für 
eine weitergehende Zusam- 
menarbeit dienen", erklärt 
Oppelt. Und dafür wollen 
die Verantwortlichen im 
KOM.ma und ihre Kollegen 

in Israel jetzt den Anstoß ge- 
ben. 

Am 30. Juli wird eine 
Gruppe von etwa 15 Langen- 
er Jugendlichen für zehn Ta- 
ge nach Kyriat Yam reisen, 
direkt im Anschluß kommen 
die israelischen Jugendli- 
chen nach Langen. Somit 
verbringen die Gruppen drei 
Wochen am Stück gemein- 
sam und haben Gelegenheit, 
enge Freundschaften zu 
knüpfen, die wiederum Tole- 
ranz für unterschiedliche 
kulturelle und religiöse Hin- 
tergründe schaffen. 

,,Das Bild, das vor allem 
das Fernsehen vom jeweils 
anderen Land vermittelt, ist 
sehr einseitig und oberfläch- 
lich, trägt aber dennoch er- 
heblich zur Meinungs- und 
Vorurteilsbildung bei", 
meint Arne Pohl, Mitarbei- 
ter im KOM,ma. Auf moder- 
ne Medien baut auch das 
Austauschprogramm auf, 
denn durch den Austausch 
selbstproduzierter Videos, 
die zum Beispiel die Jugend- 
lichen und ihren Alltag zei- 
gen, lernen sich die Teilneh- 
mer schon vorab kennen. 
Durch die Clips können erste 
Eindrücke vom ,,fremden" 
Land gesammelt werden. So 
ist an die Erstellung von 

Nachrichtensendungen ge- 
dacht. Vor Ort werden die 
Gruppen dann außerdem ge- 
meinsam Filme drehen. 
Schließlich ist in der Vorbe- 
reitungsphase noch eine 
Liveschaltung via Satellit 
geplant. Arne Pohl betont, 
daß das Medium Video nur 
als Werkzeug dienen soll, ei- 
ne gemeinsame persönliche 
Kommunikationsebene zu 
finden. Und Peter Oppelt er- 
gänzt: „Wir versprechen uns 
davon einen authentischen 
Austausch der Sichtweise 
und eine neue Ebene der 
Verständigung." 

Nach dem Konzept sollen 
die Jugendlichen langfristig 
in Kontakt bleiben. Später 
soll das Programm mit wei- 
teren Jugendgruppen beider 
Länder fortgesetzt werden, 
zum Beispiel aus Vereinen. 
Juz-Leiter Oppelt denkt so- 
gar schon weiter: ,,Daraus 
könnte sich einmal eine 
Städtepartnerschaft ent- 
wickeln." 

Neben Besuchern des 
KOM,mas möchte man auch 
Jugendliche aus dem Über- 
gangswohnheim für das Pro- 
jekt begeistern. Ein erstes 
Informationstreffen mit El- 
tern und Jugendlichen ist für 
Mitte März vorgesehen. 

Viel Spaß hatten Jugendliche aus Langen, Hessisch-Llchtenau und Arolsen am Mittwoch wah- 
rend eines Rollstuhlhockey-Turnlers In der Erich Kästner-Schule. Die beiden Teams aus Langen 
kamen schließlich auf die ersten beiden Plätze. Foto: Wiegend 

Pohzei sucht 

Unfallzeugen 
Langen - Die Langener 

Polizei sucht einen Unfall- 
verursacher, der vermutlich 
mit einem dunkelroten Ford 
am Aschermittwoch, gegen 
1.30 Uhr, auf der Darmstäd- 
ter Straße einen roten Dat- 
sun Cherry rammte und an- 
schließend flüchtete. Hin- 
weise unter Q 2 30 45. 

Hockey macht auch 

im Rollstuhl Spaß 

Turnier in der Erich Kästner-Schule 

Bagger rammte Brücke 

Fußgängerüberführung am Rathaus muß saniert werden 
Langen - Die Höhe seiner 

Ladung hatte am Montag- 
morgen ein 48 Jahre alter 
Lkw-Fahrer falsch einge- 
schätzt und dadurch einen 
Schaden von etwa 60 000 
Mark angerichtet. Der 
Fahrer war mit seinem 
Mercedes-Lastwagen samt 
aufgeladenem Bagger auf 
der Südlichen Ringstraße 
in Richtung Bundesstraße 3 
unterwegs, als der Arm des 
Baggers die Fußgänger- 
brücke in Höhe des Rat- 
hauses rammte. Die Wucht 
des Aufpralls war so heftig, 
daß Betonteile der Brücke 
auf die Fahrbahn flogen. 
Umherfliegende Teile be- 
schädigten noch einen ge- 
parkten VW-Golf. 

Neben dem erheblichen 
Schaden an der Brücke 
wurde die Hydraulik des 
Baggers in Mitleidenschaft 
gezogen. Das ausgelaufene 
01 wurde von der Langener 
Feuerwehr gebunden. 
Während der Bergungsar- 
beiten kam es zu Behinder- 
ungen auf der Südlichen 
Ringstraße. 

Eine Sanierung der 
Brücke ist schon längere 
Zeit im Gespräch und 
durch den Unfall unum- 
gänglich geworden. Der 
Beton ist durch den Auf- 
prall an zwei Stellen abge- 
bröckelt, die darunterlie- 
genden Eisenstäbe sind 
teilweise beschädigt. Eine 

Gefahr bestehe für die 
Fußgänger aber nicht, ver- 
sicherte Roland Sorger, 
Pressesprecher im Langen- 
er Rathaus. Ein Inge- 
nieurbüro hat inzwischen 
die Schäden überprüft. 

Im laufenden Haushalt 
sind für die Instandsetzung 
der Brücke 100 000 Mark 
eingestellt, allerdings mit 
einem Sperrvermerk verse- 
hen. Der Magistrat wird 
sich des Themas am Mon- 
tag annehmen. Wenn die 
Verwaltungsspitze die Ent- 
sperrung der Mittel emp- 
fiehlt und der Bauausschuß 
grünes Licht gibt, steht der 
Sanierung nichts mehr im 
Weg. 

Designer-Möbel mit 

leuchtenden Effekten 

Ausstellung im Langener Rathaus 
Langen - Von Montag, 6., 

bis Freitag, 31. März, findet 
im Foyer des Langener Rat- 
hauses eine Ausstellung des 
Licht-Design-Künstlers 
Frank Böhme statt. Der 
Hobbykünstler zeigt, wie 
man Wohnobjekte, Tische, 
Lampen oder Bilder mit in- 
tegrierten Lichteffekten zu 
einem ,,Mix" aus individuel- 
ler Wohnlust und faszinie- 
renden Lichtspielen gestal- 
ten kann. 

Alle ausgestellten Objekte 
sind Unikate. Sie entstehen 
in sehr ausgeklügelter Wei- 
se, so daß bei jedem Stück 
die Möglichkeit besteht, die 
Farben der Lichteffekte 
selbst zu verändern. Frank 
Böhme, der in Langen wohnt 

und arbeitet, hat mit seinen 
Entwürfen eine charakteri- 
stische postmoderne Form 
der Wohngestaltung gefun- 
den. Nicht nur das äußerli- 
che Erscheinen der Lichtob- 
jekte ist außergewöhnlich, 
sondern auch deren Technik. 

Böhme hat beruflich mit 
den verschiedensten Werk- 
stoffen zu tun, die ihn dazu 
inspirierten, diese miteinan- 
der zu verknüpfen. So ent- 
standen zum Beispiel Bilder 
aus Gips, verarbeitet mit 
Kupfer und beleuchtetem 
Plexiglas, oder Tische, be- 
stehend aus einer Mischung 
von Aluminium, Fließspach- 
tel, mehreren Schichten Far- 
be sowie beleuchtetem Ple- 
xiglas. 

Lungen (hwi) - Nach dem 
Endspiel des Rollstuhlhok- 
key-Turniers der Erich 
Kästner-Schule waren die 
behinderten Jugendlichen 
körperlich fertig - und mit 
ihrer sportlichen Leistung 
mehr als zufrieden. Die fünf 
Mannschaften - je zwei aus 
Langen und Hessisch-Lich- 
tenau sowie eine aus Arolsen 
- hatten nämlich im Laufe 
des Mittwochs insgesamt 20 
Spiele zu bestreiten. Die bei- 
den Teams aus Langen be- 
legten schließlich die ersten 
Plätze. 

Aber auf Plazierungen und 
Punkte kam's während des 
fünften Turniers dieser Art 
erst in zweiter Linie an: 
,,Den Spielern soll die Mei- 
sterschaft einfach Spaß ma- 
chen. Das wollen wir letzt- 
lich erreichen", sagte der Or- 
ganisator des Turniers. 
Krankengymnast Bernhard 
Knopp von der Kästner- 
Schule. 

Und daß die Mannschaf- 
ten, die sich aus drei Feld- 
spielern, einem Torwart und 
einem Auswechselspieler zu- 
sammensetzen, mit Freude 
bei der Sache waren, bewie- 
sen sie während der 15 Mi- 

nuten langen Spiele. Da ja- 
gen die Jugendlichen auf 
ihren „Sport-Rollis" dem 
kleinen weißen Plastikball 
hinterher, verwickeln sich in 
Zweikämpfe und spielen 
lange Pässe geradewegs in 
Richtung gegnerisches Tor. 
Geschickt setzen sie ihre 
Rollstühle zum Abdecken 
des Balls ein. Doch plötzlich: 
Der Torwart der auswärti- 
gen Mannschaft zeigt einen 
Plattfuß an seinem rechten 
Rad an. Time-out. Der Be- 
treuer eilt mit der Luftpum- 
pe aufs Feld und hilft seinem 
Schlußmann. Eine Minute 
später geht das Spiel weiter. 
Und als die eben noch ge- 
handicapte Mannschaft kur- 
ze Zeit später ein Tor 
schießt, ist der Jubel groß. 

Abends, als Mannschaften, 
Betreuer und Lehrer in ge- 
mütlicher Runde zusammen- 
saßen und Rückschau auf die 
vergangenen Stunden hiel- 
ten, stellte sich bei den Orga- 
nisatoren Zufriedenheit ein: 
,,Die behinderten Jugendli- 
chen sollten heute viel Freu- 
de an den Spielen haben. 
Und dieses Ziel haben wir 
erreicht", bilanzierte Bern- 
hard Knopp. 

BEACHTEN SIE BIÜE UNSERE EXTBA-ZEITUNG AW DONNERSTAG, DEM 2. MÄRZ 1895 
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Ab Samstag, 4. März 1995, 

bis 16.'" Uhr geöffnet 

     1   
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Zu tief ins Glas gesctiaut tte nach Angaben der Polizei ein 38jährlger Opel-Fahrer, der am Nachmittag des Fa- 
Bchlngsdlenstags auf der Südlichen Ringstraße einen Unfall verursachte. Der Mann wollte nach links In die Östliche Ringstraße 
abbiegen und achtete dabei nicht auf die Vorfahrt einer Flat-Lenkerin, die in Richtung B 3 unterwegs war. Bei dem Zusammenstoß 
entstand ein Schaden von etwa 14 000 Mark. Die Frau zog sich mehrere Prellungen zu. Da der Unfallverursacher offensichtlich un- 
ter starkem Alkoholeinfluß stand, wurde eine Blutentnahme angeordnet und der Führerschein vorläufig beschlagnahmt. Foto: rt 

Standesamt ist 

am 15. März zu 
Langen - Das Langener ^ 

Standesamt bleibt am Mitt- 
woch, 15. März, geschlossen. 
Grund ist die Frühjahrsta- 
gung der hessischen Stan- 
desbeamten, die diesmal in 
Langen stattfindet. 

DLRG bietet 

Lehrgang an 
Langen - Von Montag, 6. 

März, an bietet die DLRG- 
Ortsgruppe Langen im Hal- 
lenbad wieder einen Lehr- 
gang zum Erwerb des Ret- 
tungsschwimmabzeichens 
an. Beginn ist um 19 Uhr, 
Treffpunkt das Foyer im 
Hallenbad. Die Verantwort- 
lichen weisen darauf hin, 
daß das Rettungsschwim- 
mabzeichen alle drei Jahre 
wiederholt werden muß. Das 
Mindestalter zum Erwerb 
(Ausbildung und Prüfung) 
liegt bei zwölf Jahren für 
Bronze, 15 Jahren für Silber 
und 16 Jahren für Gold. Der 
Kursus findet an drei Mon- 
tagen statt. 

BsamaiBa ^asa 
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Lesermeinung 

Offiziell ins Amt Gingefuhrt wurde am vergangenen Sonntag Annette Röder (Mitte) 
als Pfarrvikarln der evangelischen Martln-Luther-Gemelnde. Die feierliche Ordlnation nahm Pröp- 
stin Gundel Neveling-Wagener im Rahmen eines Gottesdienstes vor. Ihren Dienst hatte Annette 
Röder bereits am 1. Januar angetreten. Sie Ist Nachfolgerin von Wolfgang Prawitz und zu-Jtändig 
für den Pfarrbezirk Neurott. Beim anschließenden Empfang gehörte auch Bürgermeister Dieter 
Pltthan zu den Gratulanten. Rechts im Bild Katharina Reese vom Kirchenvorstand. Foto: Arnold 

Bellagenhinwels 
Der heuligen Ausgabe. aufJer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Firma 
Brugman Küchen, bei. aul den wir 
hiermit hinweisen. 

fiin^cncrÄfaing 
Langener Zeitung 
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Jahrgang 1907/08 
LiuiKcn - Wir treffen un.s 

am koinmenclen Mittwoch, 
8. März, um 1().3() Uhr in 
der TV-Gaststätte am 
.lahnplatz. 

Jahrgang 1919/20 
I.iinKon - Unser nächste.s 

Treffen ist am Donnerstag, 
!». Marz, in der TV-Gast- 
stiltte. 

Jahrgang 1932/33 
Klinten - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 9. März, um 
18.30 Uhr im Restaurant 
..Deutsches Haus", um un- 
seren Jahresausflug zu pla- 
nen. 

Spanischkursus 

für Anfänger 
Lungen - Wegen der star- 

ken Nachfrage richtet die 
Volkshochschule Langen 
einen zusätzlichen Kursus 
,.Spanisch ohne Vorkennt- 
nisse" ein. Allerdings ist 
für Interessenten Eile ge- 
boten, denn der Kursus be- 
ginnt bereits am kommen- 
den Montag, 6. März, um 
18.30 Uhr. Die Teilnahme 
kostet 90 Mark. 

Anmeldungen nimmt die 
Ge.schäftsstello der Volks- 
hochschule im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht unter 
der Telefonnummer 
910 460 entgegen. 

Goldene Konfirmation 

Jahrgang 1930/31 feiert am Wochenende 
Langen - Konfirmandin- 

nen und Konfirmanden des 
Langener Schuljahrganges 
1930/31 feiern an diesem 
Wochenende ihr SOjähriges 
■Jubiläum. Am Samstag 
sind alle Jahrgangskaine- 
radinnen und -kameraden 
um 14.30 Uhr zur Toteneh- 
rung am Mahnmal das Lan- 
gener Friedhofes eingela- 
den. 

Am Sonntag um 10 Uhr 
findet dann im Rahmen des 
CJottesdienstes in der 

Stadtkirche die goldene 
Konfirmation statt. Die 
Konfirmation vor 50 Jah- 
ren mußte im Saal des 
Gasthauses ,,Zum Lämm- 
chen" gefeiert werden, weil 
die Stadtkirche als Möbel- 
lager diente. Im ,,Lämm- 
chen" trifft man sich an- 
schließend auch mit den 
Jahrgangskolleginnen und 
-kollegen zum Mittagessen 
und einem ,,Wiedersehen" 
bis in den Nachmittag. 

Vom Klassenkasper zum TV-Komikel* 

Langener Thommi Baake blödelt in der Gameshow „Nobody is perfect" 
Langen (fm) - Seine Kar- 

riere begann schon in jungen 
Jahren. In der Schule machte 
er nach eigenen Angaben im- 
mer den ..Klassenkasper'. in 
der Theater-IG des Drei- 
eich-Gymnasiums war er auf 
die lustigen Rollen abon- 
niert. Und weil er bei seinen 
Mitschülern gut ankam und 
ihm das Blödeltalent in die 
Wiege gelegt worden war, 
entschied sich Thommi Baa- 
ke für eine professionelle 
Laufbahn als Komiker. Seit 
1985 ist der inzwischen 
32jährige Langener so rich- 
tig im Geschäft. Als Con- 
fdrencier, Moderator und 
Entertainer tourt er durch 
Deutschland. Auch in zahl- 
reichen TV-Produktionen, 
unter anderen in der ,,Se- 
samstraße", wirkte Baake 
schon mit. Einen seiner bis- 
lang größten Erfolge feierte 
er 1992, als er beim Kölner 
Comedy-Festival sowohl mit 
dem Jur>'-Hauptpreis als 
auch mit dem Publikums- 
preis ausgezeichnet wurde. 

Seit Dienstag dieser Wo- 
che blödelt Thommi Baake 
an der Seite von Ingolf Lück 
in der TV-Gameshovv ,,No- 
body is perfect", die montags 
bis donnerstags um 15.03 
Uhr in der AHD ausgestrahlt 

Thommi Baake In Aktion: Der Langener Komiker Ist Jetzt In mehreren Sendungen der Gameshow 
„Nobody Is perfect" zu sehen, die am Dienstag In der ARD angelaufen Ist. Foto: Beien 
wird. 

In 16 Folgen ist der mitt- 
lerweile in Hannover leben- 
de Spaßvogel zu sehen, ..Ich 
spiele praktisch die Antwor- 
ten", erklärt Baake. der zum 
Beispiel als Mumie oder 

Kondomschmuggler in Er- 
scheinung tritt. 

In der Show geht es für die 
Kandidaten nicht darum, die 
Fragen richtig zu beantwor- 
ten, sondern möglichst origi- 
nell. 

Thommi Baake ist viel ge- 
fragt, So steht er derzeit 
auch für Sendungen von 
..Lippes Lachmix" vor der 
Kamera. Die Ausstrahlung 
soll im Sommer oder Herbst 
in der ARD erfolgen. 

Zentrale Lage ideal 

für Seniorenzentrum 

Zur Diskussion um die 
Nutzung des alten SSG- 
Sportplatzes an der Zim- 
merstraße; 

Die Debatte um den alten 
SSG-Sportplatz war sicher- 
lich nicht die letzte in Lan- 
gen. Das wertvolle Grund- 
stück in zentraler Lage 
macht es notwendig, über 
die beste Nutzung nachzu- 
denken. Es ist eine Ver- 
schwendung, städtisches Ei- 
gentum unbebaut liegen zu 
lassen, Baugelände ist knapp 
in Langen. Statt neues auf 
der grünen Wiese ausweisen 
zu müssen, ist es besser, zen- 
trales, erschlossenes Gelän- 
de in der Stadt zu nutzen. 

Langens Einwohner sind 
zu 22 Prozent über 60 Jahre 
alt. Die Zahl der Älteren 
wächst. Liegt es da nicht na- 

he, diesen Platz für ein Se- 
niorenzentrum vorzusehen? 
Ältere benötigen eine zen- 
trale Lage mit kurzen We- 
gen, Sportlern kann man ei- 
nen längeren Weg zumuten. 
Ein Sportplatz kann am 
Rande liegen, ein Senioren- 
zentrum auf keinen Fall. 

Wir meinen deshalb, daß 
hier ein Seniorenzentrum 
mit betreutem Wohnen ent- 
stehen soll. Der Sportplatz 
muß an eine andere Stelle 
verlegt werden. Das Mütter- 
zentrum einschließlich Kin- 
derspielplatz kann in das Se- 
niorenzentrum integriert 
werden. 

Sieglinde und 
Gerhard Esders 

Weißdornweg 39 
63225 Langen 

90. Geburtstag feiert am morgigen Samstag Hildegard 
Landsdorff. Die gebürtige Berlinerin und gelernte Sozlalpäd- 
agogln war nach Kriegsende lange Jahre mit Ihrem Mann In 
Thüringen zu Hause, wo sie dessen Arztpraxis führte. 1966 zog 
das Ehepaar nach Heldelberg. Nach dem Tod Ihres Mannes 1967 
lebte sie zunächst bei Ihrem Neffen In Offenthal. Als Hildegard 
Landsdorff vor 13 Jahren erblindete, fand sie einen Platz Im 
Langener Jakob-Hell-Helm. Dort fühlt sich die alte Dame sehr 

Foto: Arnold 

DiV Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Copyright by Bastoi-Verlatf Gustav Lübbe, Belgisch Gladbach, 
durch Verlnj? von Grnüerg St Görg. Frankfurt um Main 

Teil 18 
„Du meinst seine Hand?" 
„Ja. Was hat er?" 
„Er trägt eine Prothese", sagte Arch. 
„Im Ernst? Sie sieht ganz echt aus, nur ein 

bißchen steif." 
„Das ist der Grund, warum er seine Kolumne 

auf Band spricht. Er kann nicht maschine- 
schreiben." 

Qwilleran dachte ein Weilchen darüber nach. 
Dann sa^e er: „Irgendwie tut mir Mountclemens 
leid. Er lebt wie ein Einsiedler. Er findet, Kriti- 
ker sollten nicht mit Künstlern verkehren, und 
dabei gilt sein ganzes Interesse der Kunst - der 
Kunst und der Erhaltung eines alten Hauses." 

„Was hat er über die Kunstszene in der Stadt 
gesagt?" fragte Arch. 

„Komisch, er hat gar nicht viel über Kunst ge- 
redet. Wir haben hauptsächlich über Katzen ge- 
sprochen." 

„Sehen Sie? Was habe ich Ihnen gesagt?" sag- 
te Odd. „Monty hat Sie als Teilzeit-Katzensitter 
vorgesehen; Und erwarten Sie kein Trinkgeld!" 

Das für Februar unnatürlich warme Wetter 
ging in jener Woche zu Ende. Die Temperatur 
sank rapide, und Qwilleran kaufte sich von sei- 

nem ersten vollen Gehalt einen schwere Tweed- 
mantel. 

Den Großteil des Wochenendes verbrachte er 
daheim und genoß seine neue Wohnung. Sie be- 
saß ein Wonnzimmer mit Schlafnische und 
Kochnische und, wie Mountclemens es ausdrük- 
ken würde, Ambiente. Qwilleran nannte es 
Ramsch, Trotzdem sagte ihm der Effekt zu. Es 
war behaglich, die Sessel waren bequem, und im 
Kamin brannte ein Gasfeuer. Das Bild über dem 
Kaminsims war, wie ihm der Besitzer sagte, ei- 
nes von Monets weniger erfolgreichen Werken. 

Das einzige, was Qwilleran störte, war die dü- 
stere Beleuchtung. Bei der Glühbirnenstärke 
schien Mountclemens zu sparen. Qwilleran ging 
am Samstagmorgen einkaufen und besorgte sich 
ein paar 75- und 100-Watt-Lampen. 

Er hatte sich in der Bücherei ein Buch ausge- 
liehen, das dem Leser die moderne Kunst näher- 
bringen wollte, und am Samstagnachmittag 
plagte er sich gerade mit dem Dadaismus in Ka- 

itel neun ab, kaute an seiner gefüllten, aber 
alten Pfeife herum, als ein gebieterisches Jam- 

mern ,yor seiner Tür ertönte. Obwohl es eindeu- 
tig die Stimme einer Siamkatze war, schien der 
Schrei in zwei gutgewählten Silben aufgeteilt 
zu sein, so als laute der Befehl „Laß mich rein!" 

Und Qwilleran kam dem Befehl ohne zu zö- 
gern nach. Er öffnete die Tür, und da stand Kao 
K'o-Kung. 

Zum ersten Mal sah Qwilleran den Kater des 
Kritikers bei hellem Tageslicht, das durch die 
facettierten Glasscheiben der Eingangshalle 
fiel. Das Licht unterstrich den Glanz des hellen 
Felles, das satte Dunkelbraun des Gesichts und 
der Ohren, das unheimliche Blau der Augen. Die 
langen braunen Beine, gerade und schlank, en- 
deten in zierlichen Füßen, und die kühnen 
Schnurrhaare schimmerten in allen Regenbo- 
genfarben. Die Stellung seiner Ohren, die er wie 
eine Krone trug, war die Erklärung für sein kö- 
nigliahes Auftreten. 

Kao K'o-Kung war kein gewöhnlicher Kater, 
und Qwilleran wußte kaum, wie er ihn anreden 
sollte. Sahib? Eure Hoheit? Einem Impuls fol- 
gend, beschloß er, den Kater als Gleichgestellten 
zu behandeln, und sagte daher nur: „Willst du 

nicht hereinkommen?" und trat beiseite; er 
merkte nicht, daß er sich leicht verneigte, 

Kao K'o-Kung trat zur Türschwelle vor und 
begutachtete die Wohnung eingehend, bevor er 
die Einladung annahm. Das dauerte eine Weile. 
Dann schritt er stolz über den roten Teppich 
und begann mit einer Routineuntersuchung: der 
Kamin, der Aschenbecher, etwas Käse und 
Cracker auf dem Tisch, Qwillerans Jacke, die 
über der Sessellehne hing, das Buch über mo- 
derne Kunst und ein nidit identifizierter und 
fast unsichtbarer Fleck auf dem Teppich, alles 
wurde genau inspiziert. Als er schließlich mit 
allem zufrieden war, wählte er einen Platz mit- 
ten auf dem Fußboden - in sorgsam kalkulierter 
Entfernung vom Gasfeuer - und streckte sich in 
stolzer Haltung aus. 

„Kann ich dir etwas anbieten?" erkundigte 
sich Qwilleran. 

Der Kater gab keine Antwort; er sah seinen 
Gastgeber nur an und kniff die Augen zusam- 
men, was Zufriedenheit zu bedeuten schien. 

„Koko, du bist ein toller Bursche", sagte 
Qwilleran. „Mach es dir gemütlich. Stört es 
dich, wenn ich weiterlese?" 

Kao K'o-Kung blieb eine halbe Stunde, und 
Qwilleran genoß das Bild, das sie boten - ein 
Mann, eine Pfeife, ein Buch, eine teuer ausse- 
hende Katze -, und er war enttäuscht, als sein 
Gast aufstand, sich streckte, ein scharfes „Ciao" 
von sich gab und hinauf in seine eigene Woh- 
nung ging. 

Den Rest des Wochenendes freute sich Qwille- 
ran auf seine Verabredung mit Sandra Halapay 
zum Lunch am Montag. Er umging das Problem, 
ihren Mann zu interviewen, indem er einen Ar- 
tikel über Cal Halapay „aus der Sicht seiner Fa- 
milie und Freunde^' schrieb. Sandra sollte ihn 
zu den richtigen Leuten führen, und sie hatte 
versprochen, scharfe Schnappschüsse mitzu- 
bringen, die ihren Mann zeigten, wie er die Kin- 
der Skifahren lehrte, die Truthähne auf der 
Farrn in Oregon fütterte und wie er dem irischen 
Terrier beibrachte, Männchen zu machen. 

Den ganzen Sonntag hatte Qwilleran das Ge- 
fühl, daß sein Schnurrbart ihm Botschaften 
sandte - oder vielleicht mußte er nur gestutzt 

werden. Egal, sein Besitzer hatte jedenfalls das 
Gefühl, daß die kommende Woche etwas Beson- 
deres sein würde. Ob besonders gut oder beson- 
ders schlecht, das verriet die informierte Quelle 
nicht. 

Der Montagmorgen kam und mit ihm eine un- 
erwartete Mitteilung aus dem ersten Stock. 

Qwilleran zog sich gerade an und wählte eine 
Krawatte aus, die Sandys Beifall finden könnte 
(blau-grünes-Karo, eine Krawatte aus Schott- 
land), als er ein gefaltetes Blatt Papier auf dem 
Boden bemerkte, das halb unter der Tür durch- 
geschoben worden war 

Er hob es auf. Die Handschrift war miserabel - 
wie das Gekritzel eines Kindes und die Bot- 
schaft war knapp und in Abkürzungen gehalten: 

Mr. Q - Tonb. bitte bei A. R. ablief. Spart Bot. 
Weg - GBM. 

Qwilleran hatte seinen Hausherrn seit Frei- 
tagabend nicht mehr gesehen, als er seine bei- 
den Koffer aus dem Hotel in die Wohnung ge- 
bracht und die Miete für einen Monat bezahlt 
hatte. Eine vage Hoffnung, daß ihn Mountcle- 
mens zum Sonntagsfrühstück einladen würde - 
zu Eiern Ben6dict oder zu einem Hühnerleber- 
omelett vielleicht -, hatte sich in Luft aufgelöst. 
Wie es schien, würde nur der Kater gesellschaft- 
lichen Kontakt zu ihm pflegen. 

Nachdem er die Mitteilung entziffert hatte, 
öffnete Qwilleran die Tür; die Tonbänder lagen 
für ihn auf dem Fußboden der Eingangshalle 
bereit. Er lieferte sie bei Arch Riker ab, fand die 
Bitte jedoch seltsam - und unnötig. Der Fluxion 
hatte eine ganze Reihe Botenjungen, die meist 
auf ihrer Bank herumsaßen und sich die Zeit mit 
Spielen vertrieben. 

Arch sagte: „Machst du Fortschritte mit der 
Halapay-Story?" 

„Icn gehe heute mit Mrs. Halapay Mittag essen. 
Meinst du, daß der Flux die Rechnung bezahlt?" 

„Klar, ein paar Dollar sind schon drin." 
„Wo gibt es hier ein gutes Lokal, in das ich mit 

ihr gehen kann? Etwas Besonderes?" 
„Frag doch unsere hungrigen Fotografen. Die 

fehen ständig mit irgendwelchen Leuten auf 
pesen essen." 

(Fortsetzung folgt) 
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Minimalisten 
(fm) - Daß Autofahrer 

den Motor laufen lassen, 
während sie ihre Schei- 
ben vom Eis befreien, 
schadet der Umwelt und 
bringt nicht den erhoff- 
ten Effekt. Doch das 
Kratzen selbst ist man- 
chem schon zu anstren- 
gend, wie die Zahl derer 
beweist, die sich mit mi- 
nimalem Aufwand ein 
„Guckloch"schaffen, um 
dann den Verkehr unsi- 
cher zu machen. Beson- 
ders clever sind die, die 
an Kreuzungen einfach 
den elektrischen Fenster- 
heber bedienen. Schließ- 
lich muß diese segensrei- 
che Erfindung ja irgend- 
einen Sinn haben. Wie 
schade nur, daß es noch 
keine versenkbaren 
Windschutzscheiben 
gibt, bedauert Ihr Tobias 
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Frauenfrühstück 

für guten Zweck 
Langen - Anläßlich des In- 

ternationalen Frauentag.s 
lädt das Langener Mütter- 
zentrum zu einem interna- 
tionalen Krauenfrühstück 
am Mittwoch, 8, März, ab 
9,30 Uhr ein. Für Frauen ko- 
stet es acht, für Kinder vier 
Mark, Mit dem Erlös unter- 
stützt das Mütterzentrum 
ein Frauentherapiezentrum 
im bosnischen Zenica. Mit- 
glieder der Flüchtlingshilfe 
werden beim Frühstück über 
die Situation dort informie- 

Gute Stimmung herrschte am Fastnachtsamstag In der herrlich dekorierten Stadthalle, wo die LKG Ihre „Party" veranstal- 
tete. Die Medlum-Danclng-Band heizte die gute Laune an und zog die Tanzlustigen immer wieder aufs Parkett. Für Verschnaufpau- 
sen sorgten die Garden und das Tanzpaar der LKG mit Ihren stürmisch bejubelten Darbietungen, dafür mußte eine zu moderne Be- 
at-Band vorzeitig die Segel streichen. Der Jubel kannte keine Grenzen, als eine perfekte „Tina Turner" Ihre Show abzog. Auf die 
Eintrittskarten gab es Preise zu gewinnen. Der Hauptpreis war ein Besuch für zwei Personen beim „Starllght-Expreß" In Bochum. 
Auf die sonst übliche Sektbar hatte man verzichtet und dafür einen Vierröhrenbrunnen im Saal aufgebaut, um den sich die Besu- 
cher zu einem erfrischenden Schluck versammeln konnten. Foto, n 

Fortbildung: 

Kurse für und 

von Frauen 
Langen - Das Zentrum für 

Weiterbildung bietet in die- 
sem Monat wieder Kurse für 
Frauen von Frauen an. Alle 
Lehrgänge finden in der 
Schulung.sstätte Schiller- 
strafSe 9 in Langen statt, und 
zwar freitags von 17 bis 
20Ab Uhr und samstags von 
9 l)is 16 Uhr: Die Einführung 
in die Textverarbeitung mit 
Word (),0 für Windows .steht 
am 10,/II, und 17,/18, März 
auf dem Programm, Die bei- 
den Wochenenden ijauen 
aufeinander auf. Mit der 
Einführung in die Tabellen- 
kalkulation mit Excel .""^O be- 
schäftigt sich ein Kursus am 
24,/25, März. Nähere Infor- 
mation gibt's beim Zentrum 
für Weiterbildung in Darm- 
stadt, Telefon 06151/2 16 18. 

Langen - Nach anfäng- 
lich schlimmsten Be- 
fürchtungen konnten die- 
serorts die Fastnachter 
letztlich aufatmen, ka- 
men sie doch mit nur ei- 
nem weinenden Auge 
(Samstag) und warmer 
Kleidung noch einiger- 
maßen trocken durch die 
Kampagne, Das zu hören 
wird auch unsere Freunde 
in den Partnerstädten 
freuen, die das Wetter in 
Langen neuerdings mit 
besonderem Interesse 
verfolgen, seit sie Anfang 

dieses .Jahres durch die 
Bilder von den schlimmen 
Üijerfiutungen an Main 
und Rhein im Fernsehen 
alarmiert wurden. So 
mancher besorgte Anruf 
erreichte in dieser Zeit 
die Mitglieder des Förd- 
ererkreises für europäi- 
sche Partnerschaften, die 
zum Glück abwinken 
konnten: Bei uns ist alles 
in Ordnung, 

Freunde aus Long Ea- 
ton dagegen berichteten 
auch in diesem Jahr wie- 
der von überfluteten Kel- 
lern im Stadtteil Sawley 
in Ufernähe dos River 
Trent, und auch in Romo- 
rantin trat die Sauldre er- 
neut über ihre Ufer, In et- 
lichen ufernahen Kellern 
hieß es daher wieder ein- 
mal ,,Land unter". Am 
schlimmsten stauten sich 

die Wassermassen im Ge- 
biet um den Stadtpark, 
wo gar die neu errichtete 
Brücke zwischen Mühle 
und Sologne-Museum bis 
zum Bauch im Wasser 
stand. 

Inzwischen sind die 
schmutzigen Fluten 
glücklicherweise überall 
wieder abgeflossen. Die 
Schäden sind so gut es 
geht beseitigt, und der 
nasse Winter hat sich hof- 
fentlich endgültig verab- 
schiedet, In allen drei 
Partnerstädten hofft man 
jetzt auf einen schönen 
Sommer und besonders 
auf warme und trockene 
Pfingsttage im Rhein- 
Main-Gebiet, damit das 
Drei-Städte-Treffen in 
Langen vom 2. bis 7. Juni 
ein strahlender Erfolg 
wird. 

Werke von Dvorak 

und Tschaikowsky 

Rumänische Philharmonie in Langen 
Langen - Am Sonntag. 

12, März, um 19.30 Uiir 
gastiert die Rumänische 
National Philharmonie 
unter ihrem Dirigenten 
Gheorghe Costin auf Ein- 
ladung der Kunst- und 
Kulturgemeinde Langen 
in der Stadthalle, Costins 
großes Talent wurde 
schon während des Stu- 
diums erkannt und geför- 
dert, Unter anderen war 
im Fach Dirigieren Pro- 
fessor Heinz Rögner in 
Weimar sein Lehrer, 

Das ausgewählte Pro- 
gramm ist ganz und gar 
cien slawischen Kompo- 
nisten gewidmet. Am An- 
fang des Abends werden 
von Alexander Borodin 
die ,,Polowetzer Tänze" 
aus tler Oper ,,Fürst Igor" 
zu hören sein. Dann er- 
klingt das wohl populär- 
ste Klavierkonzert aus 
der Musikliteratur, näm- 
lich Tschaikowskys Nr, 1 
in b-moll. Nach der Pause 
folgt eine große Sympho- 
nie von Anton Dvorak, 
Zwar sind die beiden 

letzten Symphonien von 
Dvorak, die achte und 
neunte, die populärsten, 
aber die siebente gilt als 
das eigentliche Meister- 
stück des Komponisten, 

Den Klavierpart im 
Tschaikowsky-Konzert 
spielt Dan Grigore, Er ist 
gefragter Solist bei der 
George Enescu-Philhar- 
monie und Professor der 
Bukarester Musikakade- 
mie, Der berühmte Niko- 
lai Rubinstein lehnte es 
seinerzeit ab, dieses Kla- 
vierstück zu spielen, weil 
es zu schwierig sei. Dar- 
aufhin hat es Hans von 
Bülow uraufgeführt. 
Seitdem, und das sind 
nun 120 Jahre her, erfreut 
sich die Komposition 
großer Beliebtheit, 

Karten zu diesem Kon- 
zert gibt es im Vorver- 
kauf beim Kaufhaus 
Braun und an der Abend- 
kasse. Nach dem Konzert 
um zirka 21.30 Uhr fährt 
der Stadtbus in alle 
Wohngebiete, 

Über Gewerbe 

und Industrie 

Klimaexperte 

referiert über 

in Langen Luftverkehr 
Langen - Durch die Verän- 

derungen in Osteuropa hat 
sich die wirt.schaftliche Lage 
erheblich verändert. Der 
Kreis der Konkurrenten 
wächst, der Wettbewerb 
wird härter. Dies gilt nicht 
nur für Wirtschaftsunter- 
nehmen, sondern ebenso für 
Städte und Regionen, Zu ei- 
nem Vortrag mit dem Thema 
Industrie- und Gewerbean- 
siedlung in Langen lädt die 
Kolpingfamilie ein, Magi- 
stratsdirektor Manfred 
Klein, im Rathaus Experte 
für Wirtschaftsfragen, wird 
darüber am Dienstag, 7, 
März, um 20 Uhr im Pfarr- 
saal von St. Albertus Ma- 
gnus sprechen. Im Anschluß 
daran besteht die Möglich- 
keit zur Diskussion. 

Langen - Was ist eigentlich 
los über den Wolken, welche 
Schadstoffe werden durch 
die Flugzeuge in die höheren 
Luftschichten transportiert, 
welche Prozesse spielen sich 
dort ab, und wie greifen sie 
in unser Klima ein? Die Zu- 
.sammenhänge dieses The- 
menkomplexes wird der Kli- 
maexperte Dr. Pfaffenbach 
vom hessischen Landesver- 
band des Bundes für Umwelt 
und Naturschutz Deutsch- 
lands (BUND) am Dienstag, 
7. März, in der Langener 
Stadthalle (Clubraum) er- 
läutern und anschließend 
mit den Teilnehmern disku- 
tieren. Die öffentliche Ver- 
anstaltung des BUND-Orts- 
verbandes Langen/Egels- 
bach beginnt um 20 Uhr. 
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Ehrung erfolgreicher Sportler 
LaiiKon - Auch in diesem im JuKendzentmm 

Jahr zeichnet die Stadt KOM.ma in der Nördh- 
Langen erfolgreiche chen Ringstraße über die 
Sportler aus. Der Eh- Bühne und beginnt um 19 
rungsabend geht diesmal Uhr. 
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Femlehrgänge für Frauen 

Wie EDV in Kleinbetrieben effektiv eingesetzt werden kann 
Langen - Auf zwei Fem- 

lehrgange. die sich als Wei- 
terbildung insbesondere für 
Krauen eignen, weist die 
Krauenbeauftragte der Stadt 
I-angen. Annerose Gebhardt, 
hm Das Kolping-Bildungs- 
werk bietet vom 17. März bis 
20. April 199B erstmals einen 
Feinlehrgang über den ef- 
fektiven EDV-Einsatz in 
Mittel- und Kleinbetrieben 
an Er beinhaltet zwölf 
I.ehrbriefe. die von den Teil- 
nehmerinnen als Lernmittel 
zu Hause bearbeitet werden. 

Ergänzend gibt es alle vier 
Wochen einen Prasenzunter- 
richt Dabei sollen die er- 
worbenen Kenntnisse an 
Personalcomputern geübt 
und besprochen werden 

Dieser neuartige Fernlehr- 
gang beschreibt ein Praxis- 
modell. anhand dessen ein 
gesamter Betriebsablauf 
über EDV geplant und um- 
gesetzt werden kann Er gilt 
als optimale Ergänzung zu 
dem bereits seit vielen Jah- 
ren vom Kolping-Bildungs- 
werk angebotenen Fernlehr- 

gang ..Moderne Betriebsfüh- 
rung für Mittel- und Klein- 
betriebe - Ausbildung zum,/ 
zur Betriebsleiter/in" 

Emen weiteren Fernlehr- 
gang zur Ausbildung als Da- 
tenschutzbeauftragte/r im 
Betrieb bietet das Kolping- 
Bildungswerk ab Mitte 199.t 
an. Anfragen und .Anmel- 
dungen über Kolping-Bild- 
ungswerk Diözesanverband 
Limburg, Lange Straße 26. 
60311 Frankfurt, Telefon 
069/28 19 37, Fax 069/ 
2 08 95 

Millers Fragen nach 

dem Sinn des Lebens 

„Der letzte Yankee" in der Stadthalle 
Innigen - Zwei Manner tref- 

fen sich zufallig im Besucher- 
raum einer psychiatrischen 
Klinik in Neuengland, um 
dort ihre seelisch kranken 
Frauen zu besuchen. Der eine, 
John Flick (Hans Teuscher), 
wohlhabender Unternehmer, 
umtriebig und rücksichtslos. 
Oer anden>. Lerov Hamilton 
(Günter Lamprecht), Tischler, 
Vater \on sieben Kindern, 
nicht sonderlich erfolgreich, 
biiKler und von kerniger Hera- 
lichkeit. Er ist der Prototyp 
des ,,letzten Yankees", einer 
jener txpisch tüchtigen, spar- 
.sainen, aber auch ein wenig 
unlH'darften Amerikaner, die 
das Uind gi-oß gemacht haben. 

Ratlos und ohne Verständ- 
nis stehen die beiden Männer 
tlem Schicksal ihrer Ehefrau- 
en gegenüber, die wegen ihrer 
gi>scheiterten Lebensträume 
wie Karen Frick (K\Ta Mla- 
diK'k) entweder längst in Ver- 
zweiflung und Resignation 
vei'siinken sind, oder wie Pa- 
tricia Hamilton (Claudia 
Amm) in einer Art religiöser 
Flucht dem veiTneintlichen 

Seelentroster Valium entkom- 
men wollen Doch es keimt 
Hoffnung; Immerhin wagen 
die Hamiltons ncK-h einmal 
den Aufbruch ms einfache Le- 
ben, während die Fricks mit 
ihrem Zwang zum strahlen- 
den Heldentum auf der Strek- 
ke bleiben. 

Dieses sensible Kammer- 
spiel des sozialkritischen Mo- 
ralisten Arthur Miller - von 
dem Schauspielerquartett un- 
ter Regisseur Heinz Ki eidl in 
eine annlhrende Geschichte 
verwandelt - setzt sich mit der 
Kehi-seite des amerikanischen 
Traums von Glück und Erfolg 
auseinander, stellt Fragen 
nach dem Sinn des Lebens 
und der Rolle des einzelnen 
bei der V'erwirklichung seines 
Glücksanspmchs. 

/Un Samstag, 18. März, 20 
Uhr, gastiert das Renaissance- 
Theater Berlin in einer Co- 
Produktion mit dem Theater 
Thespiskan-en mit Ai-thur 
Millers ,,Der letzte Yankee" 
als deutsche Ei-staufführung 
in der Stadthalle Langen. 

Bütt frei für Renate Küster: ais ..wim von de was- 
sergass" unterhielt das Mitglied der OGV-Gänseblümchen die 
Besucher beim Faschingsball der Nebenerwerbs-Sledlerge- 
melnschaft Oberlinden. Bei Ihrem Vortrag lachten die Gäste Im 
FC-Klubhaus Tränen. Durch den närrischen Abend moderierte 
Otto Klösel (links). Foto: Arnold 

Infos über Trennkost 

Buchautorin schildert Erfahrungen 
Langen - Trennkost - Was 

ist das? Diese Frage wird Ur- 
sula Summ am Freitag, 24. 
Mäi-z, im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht beantworten. 
Trennkost ist ein probates 
Mittel, dauerhaft und ein- 
fach zu einem reduzierten 
Gewicht und zu gesteiger- 
tem Wohlbefinden zu kom- 
men. Denn: Trennkost be- 
deutet nicht weniger essen, 
sondern gezielt essen. 

Ursula Summ, die aus ei- 
gener Leidensgeschichte zu 
der von dem Amerikaner Dr. 
Hay entwickelten Trennkost 

kam und dazu schon mehre- 
re Bücher veröffentlichte, 
hat die einfachen Regeln die- 
ser Ernährung mit vielen Re- 
zepten leicht anwendbar ge- 
macht. Sie wird ihre Erfah- 
rungen vortragen und im 
zweiten Teil des Abends 
auch auf Fragen des Publi- 
kums eingehen. Beginn der 
Veranstaltung ist um 20 Uhr. 
Der Eintritt kostet fünf 
Mark. Karten gibt's in der 
Buchhandlung litera am 
Stresemannring und an der 
Abendkasse. 

Informationen 

zu USA-Reise 
Langen - Zu einem Infor- 

mationsabend über die 
USA-Reise vom 8. bis 28. 
Mai lädt die evangelische 
Petrusgemeinde Langen 
für den heutigen Freitag. 3. 
März. 19 Uhr. in ihr Ge- 
meindehaus Bahnstraße 46 
ein. 

Der Kirchturm Ischt zur Fsssenscht: unter diesem Motto wurde am Samstag Im Pfarrsaal von St. Albertus Ma- 
gnus kräftig gefeiert. Die Organisatoren aus den Reihen der Kirchengemeinde hatten ein buntes Programm vorbereitet, das den 
Besuchern einen kurzwelligen Abend bescherte. Sein Scherflein zu der gelungenen Veranstaltung steuerte auch der Kirchenchor 
(Bild) bei. Foto Arnold 
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iuropa 

Ertiältlich in der Geschäftsstelle der 

j^ngenerZefung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen ■19.90 

für unsere 

Leser 

*32=330=^9,90 

Wir helfen sparen 

Rom, Peking oder Cottbus 

Bundesbahn-Sozialwerk mit umfangreichem Reiseprogramm 
Langen - Ein umfangrei- 

ches Veranstaltungspro- 
gramm hat die Ortsstelle 
Neu-Isenburg/Langen des 
Bundesbahn-Sozialwerks zu- 
sammengestellt. Die Saison 
beginnt am 23. März mit einer 
Halbtagesfahrt in das Main- 
tal bei Miltenberg. Die Kaf- 
feepause wird dabei als Mit- 
gliede:-versammlüng genutzt. 

In den sonnigen Süden 
führt die Frühlingsfahrt vom 
25. April bis zum 5. Mai. Die 
ewige Stadt Rom und das 
wunderschön am Golf von 
Neapel gelegene Sorrent sind 
die Ziele dieser Reise. Stadt- 
rundfahrten und Ausflüge in 

die Umgebung Roms gehören 
ebenso zum Programm wie 
ein Abstecher nach Capri 
Den Abschluß dieser Reise 
bildet ein neapolitanischer 
Abend mit einer Tarantella- 
Show. 

Kür die nächsten Mrmate 
.sind noch eine Vielzahl von 
Reisen und Fahrten vorgese- 
hen. Ziele svnd die Bundes- 
garten.schau in Cottbus mit 
Ausflug in den Spreewald, 
die chinesische Hauptstadt 
Peking und in der Advents- 
zeit der Harz. Für diejenigen, 
die nicht so weit rei.sen möch- 
ten, bestehen Angebote für 
Tagesfahrten zum Beispiel in 

das .Neckartal, ins Saarland 
und ins Blaue. An allen Ver- 
anstaltungen können auch 
Nichtmitglieder teilnehmen. 
Nähere Auskünfte über die 
verschiedenen Angebote gibt 
es unter der Telefonnummer 
009/26,5 .W 94. 

Das Bundesbahn-Sozial- 
werk weist außerdem schon 
jetzt auf das zwölfte Grillfest 
an der Waldhütte in Egels- 
bach am 7. Juli hin. Neben 
preiswerten Speisen und Ge- 
tränken wird wieder ein ko- 
stenloser Bu.stransfer ab 
Neu-Isenburg, Dreieich, Lan- 
gen und Erzhau.sen angebo- 
ten. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Gemeinden 

Samstag, 4. März 
Gemeindehaus Neurott, 
Carl-Schurz-Straße 

18 Uhr Wochenschlußan- 
dacht (Pfarrerin Röder) 
Sonntag, 5. März 
.lohanneskapelle, Cari-Ul- 
rich-Straße 

10 Uhr Gottesdienst (Pfar- 
rerin Eich-Ganske), an- 
schließend Gespräch bei 
Kaffee oder Tee 
.Martin-Luthcr-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 

10 Uhr Gottesdienst (Frau 
Angermeier) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Pfr. Dr. Kades) 
Mittwoch, 8. März 
Martin-Luther-Gemeinde 

19.30 Uhr Passionsan- 
dacht (Pfarrerin Röder) 
Stadtkirchv 
Sonntag, .5. März 

10 Uhr Abendmahl.sgot- 
tesdicnst - Goldene Konfir- 
mation (Pfr. Borck) 

10 Uhr Kindergottcsdienst 
im Gemeindehaus 
.Montag, 6. März 

20 Uhr Evas Abendrunde, 
Disku.ssionsabend mit 
Propst Nikolaus Caspary 
..Erziehung in christlicher 
Verantwortung" 
.Mittwoch, M. März 

1!) Uhr Passionsandacht 
20 Uhr Frauenkreis, Pfr. 

U. Bergner referiert über die 
Geschichte Israels 

Katholische 
Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 4. März 

11 bis 11.30 Uhr Bußsa- 
kniment, besonders für Kin- 
der (Pfr) 

18.30 Uhr Meßfeier (Sonn- 
tagvorabendmesse) (Pfr) 
Sonntag, 5. März 

8.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
17 Uhr Fastenandacht 

Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Sonntag, .5. März 

10 Uhr Familiengottes- 
dienst (Pfr/Diak) 

11.30 Uhr Meßfeier (in ita- 
lienischer Sprache) 

19 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer/Diakon) 
III. Thomas v. Aquin. Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 1. .März 

18 Uhr Sonntag-Vor- 
abendmesse 
Sonntag, 5. März 

10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
Mittwoch, H. März 

9 Uhr Frauen-Friedens- 
mes.se. anschließend gemein- 
sames Frühstück 

l-l Uhr Senioren-Nach- 
mittag 
Freitag, 10. März 

17.30 Uhr Kreuzwegan- 
dacht 

Stadtmission 
Sonntag, 5. Marz 
17.15 Uhr Bibelstunde 

Dienstag, 7. März 
GA 

Freie Evang. Gemeinde 
Wicsgäßchen 27 

Sonntag, 5. März 
10 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl 
10 Uhr Kindergottesdienst 

Montag, 6. März 
20 Uhr Hauskreis in Lan- 

gen-Oberlinden 
Dienstag, 7. März 

19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 

20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen 

20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Oberlinden 

20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
Donnerstag, 9. März 

19.30 Uhr Jugend-Gospel- 
Chor 

20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen 

20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Oberlinden 
Freitag, lU. März 

19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 5. März 

10 Uhr .Sonntagsgottes- 
(lienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendlreff 
Termine zum F>auentreff 
sind zu erfragen im CJemein- 
debüro (Telefon 7 30 39) 

Freie Christengemeinde 
(iemeindezentruni 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 5. März 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Komödie für 

Kinder über 

das Thema 

Freundschaft 
Langen - Für Kinder ab 

sechs .Jahren wird am Don- 
nerstag, IH. März, um 15 Uhr 
in der Stadthalle Langen die 
Aufführung ,.Kikerikiste" 
gezeigt, eine Komödie zum 
Thema Freundschaft nach 
dem berühmten Buch von 
Paul Maar. 

Kümmel und Bartholomia 
sind Freundinnen. Das heißt, 
sie mögen sich. Fast immer. 
Wenn sie nicht gerade zan- 
ken oder sich - wo es nur 
geht - schikanieren. Reibe- 
reien gibt es zwischen der 
.schüchternen Kümmel und 
der frechen Bartholomia ge- 
nug. Doch da Schadenfreude 
bekanntlich die schönste 
Freude ist. gehen die beiden 
recht sorglos mit ihrer 
F'reundschaft um. In eine 
ihrer Streitereien platzt ei- 
nes Tages ein Fremder. Er 
hat es auf die Wunderkisten 
abge.S(;hen. in denen Küm- 
mel und Bartholomia hau.sen 
und versucht, die Freundin- 
nen gegeneinander auszu- 
spielen. 

Eintrittskarten für diese 
Sonderveranstaltung außer- 
halb der Abonnementreihe 
..Kinder-Theater" gibt's im 
Kaufhaus Braun zum Preis 
von sieben Mark. 

JIL will Arbeit 

besser verteilen 
Langen - Die Jazz-Initiati- 

ve Langen (JIL) lädt zu ihrer 
Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 10. März, 20 
Uhr, in die Scheuer der Fa- 
milie Lichtenberger im 
Schulgäßchen 4 ein. Neben 
den üblichen Tagesord- 
nungspunkten gehl es dies- 
mal um eine Satzungsände- 
rung. Ziel ist die Vergröße- 
rung des Vorstand(?s. um die 
Arbeit auf mehr Schultern 
verteilen zu können. 

Ida Dittloff 

hält Vortrag 
Langen - Die Mitglieder 

des Langener Gustav-Adolf- 
Werks treffen sich am Diens- 
tag, 7. März, um Ifi Uhr im 
Gemeindehaus Bahnstraße 
46. Ida Dittloff halt einen 
Vortrag mit dem Titel ..Von 
den Masurischen Seen nach 
Langen", in dem sie ihr 
Nachkriegsschicksal .schil- 
dert. Gäste sind wie immer 
willkommen. 

Als „Wendelin und Valentin" hatten Werner Thomas und seine Frau Elfriede beim 
Kreppelkaffee der Stadtkirchengemeinde am Sonntag die Lacher auf Ihrer Seite. Das Zwiege- 
spräch sorgte für viel Erheiterung. Zur guten Stimmung trugen unter anderen auch die ..Gänse- 
blümchen" des Obst- und Gartenbauvereins und die Mittwochsfrauen des Kleintierzuchtvereins 
bei. Außerdem berichtete Pfarrer Dieter Borck über den Ursprung von Langener ..Üwwername". 
Bei seinem Vortrag konnten selbst alte Langener noch etwas lernen. Foto Mahn 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 1. bis 10. Mär/. 1995 

WlddtT 

21.3.-20.4. 

•StiiT 

21.4.-20.5. 

7.willin)(i' 

21.5.-2I.6. 

Kffbs 

22.6.-22.7. 

Lowe 

23.7.-23.«. 

Jun}(fruii 

Sie könnon jctzl endlich aus 
flem vollen schöpfen. Setzen Sie 
diese für Sie vorteilhafU? Silua- 
tion nicht durch unb«'dachtes' 
und übereiltes Handeln aufs 
Spiel. 

Bef^ehen Sie nicht den Fehler, Ihr 
Herz auf der Zunge zu trafen, Ks 
könnte ^jeschehen, dafi jemand 
Ihre Mitteilsamkeit für seine 
eij»enen Plane böse ausnutzen 
will. 

Seien Sie skeptisch, wenn Ihnen 
jemand grolie Versprechunj^en 
macht. Solche Luftschlösser 
brechen sehr leicht zusammen, 
und am Knde sind Sie der 
Dumme, 

Wenn Si(? jetzt Ihren Stand- 
punkt noch einmal in aller Ruhe 
und Deutlichkeit erklären, 
dürfte sich bereits in den näch- 
stem Taf»en alles zu Ihren Clun- 
sten entscheiden. 

Kleine Ursachen hab(»n oft j^roße 
Wirkungen, die man nicht im 
voraus berechnen kann. Deswe- 
^»en sollten Sie u,ui überlej'en, 
was Sie sagen und was Sie besser 
für sich behalten. 

Kinige groliere finanzielle 
Anschaffungen sollten Sie noch 
eip >)i(J{?hen verschiebi.-n Kven- 
tueil brauchen Sie Ihre Rück- 
lagen eher, als Sie es zur Zeit 
vermuten. 

Wenn Sie in einer bestimmten 
Angelegenheit nur nach ver- 
nunftsmaßigen Gründen vorge- 
hen, verlieren Sie bald den Spaß 
an der Sache. Und der war doch 
Ihre Antriebsfeder... 

Waagi* 

24.9.« 23. K». 

Skorpiftn 

f mr 

24. 10.-22. n. 

Bei einem Spaziergang in df-r Schül/i- 
Natur sollten Sie sich Gedanken 
darüber machen, was Sie Ijislang 
erreicht haben und welche Ziele 
Sie in nächster Zeit ansteuern 
wollen. . 23.11.-2I.I2 

Mit Behauntungen, die Sie nicht 
beweisen Können, kommen Sie 
Überhaupt nicht weiter. Entwe- 
der Sie können zur Klarung der 
Angelegenheit beitragen 
Sie schweigen. 

oder 

S(i-ini)<K'k 

22. 12.-20. I 

Achten Sie flarauf, daß Sie sich Wassermann 
nicht überfordern. Lehnen Sie 
lieber «-ine Aufgabe ab. wenn Sie 
glauben, ihr nicht gewachsen zu 
sein. Sie bekommen spater eine 
neue Chance. 21.1.-IV.2. 

Die „dicke Luft" am Arbeitsplatz 
verpestet schon seit Tagen das 
Klima. Sie sollten unbedingt 
überlegen, was Sie selbst zu einer 
besseren Atmosphäre beitragen 

24,8.-23.9. können. 

Es gelingt Ihnen auf Anhieb. l-ischc 
sich bei einer Ihnen noch unbe- 
kannten Person Anerkennung zu 
verschaffen. Ihr Temperament 
ist Ihnen hierliei eine große 
Hilfe. 20.2.-20.3. 

Sparen Sie beim Briiienicauf! 

Warten Sie! 

Wir eröffnen am 14.3.1995 

in Offenbach 

Fußgängerzone, Große l\/larktstraße 18 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

• Brillenspaß zum Nulltarif 
in Riesenauswahl, 
einfach so auf Rezept! 
Sie zahlen nicht einen 
einzigen Pfennig! 
Individuell gefertigt mit 
Qualitätsmarkengläsern 

• 3 Jahre Garantie auf 
alle Brillen 

• Über 2000 Modelle 
phantastisch günstig 

• Supergünstige Komplett- 
brillen-Angebote 
zu unserer Eröffnung 

Warten Sie - es lohnt sich! 



landwirtschaft- 
liche Erzeugnisse 
jeder Art 
Genügend Zeit zum 
Einkaufeh und 
Bummeln, jetzt bei 
Möbel Walther 
kein Problem! 

f fWMMMVfOOS VOfI 
«30.2030 

la.So-»'gJ^ > 

Formschöne 
Anbauwand in 

modernem Design, 
Korpus: Kunststoff- 

oberfläche Feuer- 
landkirsche- 

■jb^^Nachbiidung, 
Front: Erle 

/ fv massiv, I I IM Feuer- 
IJt landfarben 
mS gebeizt. 
Im B/HH" ca. 
■m 278x214 
U x63 cm 

Eckbank- 
gruppe, Eiche 
natur, best, aus: 
Truheneckbank 
ca.170x130 cm, 
Eßzimmertisch 
ca. 110x70/ 
182 cm und 
2 Stühlen. Klappsessel 

mit hoher verstell- ^mJT] 
barer Lehne ai^ 

Vollkunststoft, 
Farbe, weiß 

l3/ AWlolprete 

Landhaus- - ■ 
schirm mit k 
Seilzug, Farbe " 
natur, 0 ca, 300 cm. 
ohne Ständer. 

FRONT ERLE MASSIV 

# Finanz^ 
f kauf: 
' nur 3,9% 
pflOktivffJ.Ui't-s/i 
K 12x85. V 

ECHT EICHE NATUR 
Abholprcis 

nur 3,9% 1 
oH«!klivtJfJijhr»»s/itis, 
"siax 170./ ^chühkipp- * 

schrank 
mit A 
3 Klappen, fl 
Korpus ^ 
schwarz, ^ 
Front Stahl- 
blech, natur 
lackiert, B/H/T 
ca. 50x112x 
14 cm 

Abhol- 
Vollkunst- \i| 
stotfgruppe, 
best. aus;4 Stapel- 
sesseln, 1 Tisch O 
ca, 90 cm, weil^ 

nCHTE TEIL- massiv 

Rolliege, Vollkunst- , 
stofi, weiß, mehrfach j verstellbar, klappbar / 

/ Finanz^ 
kauf: V 

nur 3,9% 1 
\12x 127.->/ 

Festzeltgarnitur, 
massives Fichtenholz, 
Untergestell 
aus Winkel- • ' . 
stahl mit 
Sicherheits- fp- 
verschluß, fl 
best, aus: U 
2 Bänken h  
und 1 Tisch 

Abholpreis 
Moderne Polstergarnitur in pflege- 
leichtem Bezugsstoff, best, aus: 
3-Sitzer-Sofa, 2-Sitzer-Sofa und Sessel 

Bild^Famille 
Teddybär«, 
gerahmt im blau 
en Holzrahmen, 
31,5x39,5 cm, 
2-fach sortiert 

Pudding-Set, 
7-tlg. best, 
aus: 1 Schale 
ca. 24 cm und 
6 Schälchen 
ca. 12 cm 7.90 

Kandelaber 
aus Aluguß. 
3-flg.,weiß 
lackiert. 

Wunderschön gearbeitetes Schlafzimmer, 
Fronten: Fichte massiv gewachst, Korpus: Fichte 

I furniert, gewachst, best, aus: 4-trg. Kleider- 
schranl<, inkl. 2 Spiegeltüren und 2 Gittertüren, 
B/H/T ca. 244x215x61 cm, Doppelbett ca. 
180x200 cm und 2 Nachtkonsolen oder mit 
5-trg. Kleiderschrank, inkl. 3-Spiegeltürea,^ 
und 2 Gittertüren. ^ 

jTirfc- Abhot- n 

Abhdpreis 
FRÖNT FICHTE MASSIV nur 3,9% 1 

eK»?MivorJahfes/in^ 
\l2x212.v/ Stein- 

löwe, ca, 
40 cm 
hoch 49. 

iliolpreis. Ohne Rahmen 
Yi und Auflagen 

Terracotta- 
Pflanz-Set, 
best. aus. 
4 Töpfen in 

' den Größen 
10 ca. 20 cm, 

25 cm, 30 
cm und 38 
cm. 

\\\ jl i /// Wand- .ia 
\\tj3 pjj leuchte 
V" fy aus Aluguß, 

1-flg.,weiß 
lolpreise lackiert. , Steinfigur 

Maiidoline 
oder Violine steinvogel- 
ca. 58 cm tränke, 
hoch 79.- ca. 35x26 cm 

"[276 
Schölten I Butitdch 

Gedern 
^auham 
Fried&erg 

Nidderau ^Auciv^dere Finan- 
zierungsmodelle mit Lauf- 
zeiten zwischen 6 und 72 
Monatsraten sind mögücii 
#Wir garantieren einfache 
und diskrete Abwicl<lung 
über unsere Hausbank 
# Für eine Finanzierungs- 
summe bis DM 4000.- 
genügen Ausweis und 
güitige ec-Kerte 

Gtln- 
Biergarten 

^hzug istfOr 
on Donnors- 
»teSamstag- 
rend der Ver- 
gelten geäffnet 

0'ucn- iCDei Slwruu 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr. 9.30-18,30 Uhr 
Do 9.30-20.30 Uhr 
Langer Samstag 9-18 Uhr 

63584 Gründau-Lieblos bei 
Gelnhausen, direkt an der A66 
WA 3/95 

oach 
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Schmunzel-ECKE 

Mißverständnis 
„Kommen Sie doch herein, Herr 

Meierl" sagt die Hausfrau zu Nach- 
bar Meier, der sich nach etwas er- 
kundigen will. 

„Nein, nein", wehrt Herr Meier ab, 
„ich habe so schmutzige Füße!" 

„Aber das macht doch nichts", 
sagt die freundliche Hausfrau, „Sie 
behalten ja die Schuhe an." 

Auf Nummer Sicher 
„Sehr interessant", sagt der Kunde 

zur Heiratsvermittlerin, „die Dame, 
die Sie mir da offerieren, besitzt also 
eine Fabrik? Kann ich sie mal se- 
hen?" 

„Aber sicher! Hier ist das Bild der 
Dame." 

„Ach, ich meine doch nicht die 
Dame, ich meine die Fabrik!" 

Das Porträt 
„Wie gefällt dir dieses Porträt?" 

fragt ein Maler einen Freund. „Es 
stellt meine Schwiegermutter dar" 

„Hm, sehr hübsch", meint der 
Freund. „Doch warum hast du sie ge- 
malt, wie sie eben in den Zug em- 
steigt?" 

„So sehe ich sie am liebsten." 

Zähes Schnitzel 
Der Gast hat sich in einem Restau- 

rant ein Schnitzel bestellt. Es ist zäh 
wie Elefantenhaut. Der Gast säbelt 
daran herum, das Schnitzel wider- 
steht. Er ruft den Ober: „Nehmen Sie 
das Schnitzel zurück, es ist unge- 
nießbar!" 

Der Ober schaut sich das Ding an, 
dann meint er hoheitsvoll: „Jetzt 
kann ich es nicht mehr zurückneh- 
men, nachdem Sie es total verbogen 
haben!" 

Kein Liebesbeweis 
„Jetzt hör schon mit dem Heulen 

auf!" ruft der Ehemann. „Ich kann 
dir den Mantel nicht kaufen, ehe ich 
nicht meine Schulden bezahlt habe!" 

„Damit beweist du nur, daß du 
mich nicht mehr liebst", schluchzt 
sie. „Deine Gläubiger stehen dir nä- 
her als ich!" 

Wie im richtigen Leben 

„Wie war's in Afrika?" wird 
Weltenbummler Großkotz ge- 
fragt. „In Afrika? Wahnsinnig 
heiß!" prahlt er. „Es war sogar so 
heiß, daß die Ameisen ins Herd- 
feuer krochen, um unter der 
Bratpfanne ein wenig Schatten 
zu haben!" 

* 
Klaus und Peter sind bei einer 

Schiffstaufe dabei. „Ist in der 
Flasche, die am Bug zerschlagen 
wird, wirklich Sekt?" fragt 
Klaus. „Gewöhnlich ia", erklärt 
Peter, „aber diesmal ist "Rnte 
drin, denn es handelt sich um ein 
Schulschiff." 

* 
„Warum ist das Stadttheater 

geschlossen?" - „Wegen eines To- 
desfalles." - „Ist der Hauptdar- 
steller gestorben?" - „Nein, der 
letzte Zuschauer" 

Eine Filmdiva in Hollywood 
hat einen Tierarzt geheiratet. „Ist 
Ihre Ehe denn glücklich?" wird 
sie von einem Reporter später ge- 
fragt. „Einmalig!" antwortet sie 
selig. „Von jetzt an heirate ich 
nur noch Tierärzte." 

* 
Hermann will seinen Hund 

verkaufen. Der Käufer fragt: „Ist 
er auch treu?" Antwortet Her- 
mann: „Darauf können Sie sich 
verlassen." - „Wieso?" - „Ich 
habe ihn schon viermal verkauft, 
der ist immer wiedergekommen." 

* 
„Mein Gott", stöhnt die Astro- 

nautin mutterseelenallein im 
Weltall. „Ja, mein Mädchen", er- 
tönt da eine Stimme, „was gibt's 
denn?" 

♦ 
Lehrer: „Hast du die Aufgaben 

allein gelöst?" Schüler: „Ja, nur 
bei der Ermordung von Cäsar hat 
mir mein Vater etwas geholfen!" 

* 
„Warum haben Sie eigentlich 

nicht geheiratet, Herr Bmser?" - 
„Ja, wissen Sie, das war so: Ich 
hielt immer Ausschau nach dem 

Idealweib. Und als ich es gefun- 
den zu haben glaubte, da war es 
ein Weib, das den Idealmann 
suchte. Da habe ich das Heiraten 
doch lieber gelassen." 

* 

„Redet Ihre Frau immer noch 
wie ein Buch?" - „Ja, besonders 
wenn sie einen neuen Einband 
braucht!" 

* 

,.Ihr Mann geht also oft in die 
Kneipe?" - „Ja, sehr oft, Herr 
Doktor. Was kann ich dagegen 
tun?" - „Ganz einfach. Wenn er 
heimkommt, sagen Sie: ,Bist du 
da. Gürter?'" - „Aber Herr Dok- 
tor! Mein Mann heißt doch 
Egon..." - „Eben drum!" 

* 

„Herr Amtsrat, ich warte schon 
seit zwei Stunden." - „Ja, dann 
dürfen Sie nicht fünf Minuten 
vor Beginn meiner Frühstücks- 
pause kommen!" 

* 

Dickhäuter kommt in die Bar. 
„Bitte eine Cola." - „Ja, aber nur 
mit Schuß." - „Ist denn die 
Schonzeit vorbei?" ' 

* 

„Oma, siehst du ohne Brille 
alle Sachen p-ößer?" - „Ja, mein 
Kind." - „Werdest du sie dann 
bitte abnehmen, wenn du mir ein 
Stück Kuchen abschneidest?" 

* 

„Nun, hat das Abführmittel ge- 
wirkt?" fragt der Arzt. „Ja, zwei- ' 
mal", sagt der Patient. „Was? Nur 
zweimal?" - „Das erstemal von 
Mittemacht bis zum Mittag und 
das zweitemal von Mittag bis 
Mittemacht." 

* 

„Zum Angeln nehme ich immer 
meine Frau mit." - „Ja ja, jeder 
hat sein Geheimrezept. Bei mir 
klappt's besser mit Regenwür- 
mern." 

Die Urne 
Der neue Gast bemüht sich 

krampfhaft, eine Unterhaltung in 
Gang zu bringen. „Und was enthält 
diese wunderv'olle Urne?" fragt er 
die Hausfrau. 

„Die Asche meines Mannes", erwi- 
dert die Hausfrau. 

„Ich bitte tausendmal um Verzei- 
hung", stottert der Gast 

„Nicht nötig, mein Herr", lächelt 
die Hausfrau. „Mein Mann ist nicht 
tot, er ist nur zu faul, sich einen 
Aschenbecher zu holen, wenn er 
raucht." 

Bestätigung 
Zwei Freundinnen unterhalten 

sich über die Männer aus ihrem Be- 
kanntenkreis. 

„Und als der Ball zu Ende war", 
sagt die eine, „da hat Paul um meine 
Hand angehalten. Er sagte noch, er 
werde den Verstand verlieren, wenn 
ich ihn nicht erhören würde." 

„Was du nicht sagst!" mft die an- 
dere erstaunt. „Weißt du eigentlich, 
daß Paul gestern abend mir einen 
Heiratsantrag machte?" 

„Na, also - siehst du!" rief da die 
erste triumphierend. 

Der dritte Mann 
In der Skatmnde im „Blauen 

Bock" wird auch über Frauen ge- 
sprochen. 

„Warum nennt man denn die Wit- 
we Muselmann seit neuestem die 
Skatwitwe?" fragt einer der Skat- 
runde. 

„Das ist doch klar", erwidert ein 
anderer. „Sie ist wie wild auf der Su- 
che nach dem dritten Mann." 

Zoologie 
Die Mutter ist mit dem kleinen Pe- 

ter im Zoo. Vor einem Vogelgehege 
betrachtet Peter einen schwarz-wei- 
ßen Vogel mit langen roten Beinen. 

„Was ist das denn für ein Vogel?" 
fragt der Bub. 

„Aber Peter!" sagt die Mutter er- 
staunt. „Kennst du den nicht? Das ist 
doch ein Storch!" 

„Ein Storch?" ruft da der Bub in 
höchstem Erstaunen. „Und ich dach- 
te immer, den gibt's gar nicht, den 
würden die Erwachsenen nur als 
dumme Ausrede benutzen." 

Waidmannsheil 
„Stimmt es, daß Professor Grün- 

stein auf der Jagd am Wochenende 
einen Zehnender geschossen hat?" 

„Nicht so ganz. Er traf nur einen 
Wochenender." 

Künstlerpech 

„Ach du liebe Güte!" 

„He. aller Grünrock, kannst 
du nicht aufpassen?" 

..Ich sollte wohl lieber auf 
Wasserbett umsteigen!" 

Silbenrätsel 

Schachaufgabe Nr. 10 
Fritz Hündle 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kb5. Tc2. Lbl, e3. Sg7, 
Bb'2, d4 (7) 

Schwarz: Kd5. Bb6, d6 (3). 

Aus den Silben: a - a - ah - al • an - be - 
chiem - der - der - des - diet - e - en - eu - 
fa - ger ■ ger - la - lam - Ii - me -mem - mi 
- mi - mit - ne - ne - ne - nei • nen - ni - 
no - on - pe - pot - re - rieh - see - sen - 
sie - ta - tag - te - ter - ur - sind 20 Wör- 
ter nachstehender Bedeutungen zu bil- 
den: 1 Bergwerk. 2 latein.: im Jahre, 3 
neuzeitl. Leuchte, 4 See in Oberbayem, 
5 Tageszeit, 6 weibl. Vorname, 7 Vor- 

Mlxrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine schwere Bürde. 

Schüttelrätsel 

ratsraum. 8 Kehrgerät. 9 Wasservogel. 
10 EinbrecherweAzeue. 1" " 
12 wirklich, tatsächlicn, 13 die Ange- 
10 Einbrecherweriizeug. 11 Vorfahren, 

i, 13 die Ange- 
hörigen, 14 Feigling, 15 Blutbahn, 16 

OUR 
BAR 

RITA 

GABE 

+ LISTE = 
+HALMA= 

+ SOLE = 

+ TUCH = 

Miß^nstiger, 17 Gewaltherrscher, 18 
Milcndrüse der Kuh, 19 Gewinner, 20 
Aschenkmg. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
von oben nach unten gelesen - ergeben 
einen Denkspruch (ch = 1 Buchst.). 

Strauch 
Palast b. 
Granada 
Schmuck- 
stein 
Erinne- 
rungen 

Im Handumdrehen 

Füllrätsel 

^abcdefgh mdnklnstgtmnkln 
Die Mitlaute, an den richtigen Stellen 

mit Selbstlauten ausgefüllt, ergeben 
einen Spruch. 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben eine Oper von 
Strauss. 

Hut - Atrappe - Rom - grau - 
Staub - Tal - Linse - Eid. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: an - auf - biet - blu - 

chnn - chen - den - durch - er - est - eu 
- fang - feu - ge - ge - ge - gen - her - i - 
knül - lei - len - 1er - lohn - me - mel - 
mie - mö - neu - nis - put - ra - rieh - ro 
- se - se - ser - son - spie - stu - ten - ter 
- ter - trom - un - ver - zer - zugs - zugs 
- sind 13 Wörter nachstehender dop- 
pelsinniger Bedeutungen zu bilden: 

1 Zoowärter, der den Tieren den 
Schlund säubert, 2 Pächter einer deut- 
schen Spielkarte, 3 Teil des 5. Buch- 
stabens, 4 englischer Sohn eines asia- 
tischen Fürsten, 5 jemand, der Papier 
oder Kleidung zusammendrückt, 6 
Schaumkrone bei einem Bierkom- 
mers, 7 brennende Schlaginstrumen- 
te, 8 Kapital eines Konfektionsartikel. 
9 gebratenes Raubvogelprodukt. 10 
frisch gezüchtete Blumensorte. 11 
zugige Gegend, 12 an einem Elbezu- 
fluß gezahltes Arbeitsentgelt, 13 
jemand, der an einer Haftanstalt 
emporblickt. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine Auf- 
forderung, fortwährend etwas zu ver- 
schieben. 

Besuchskarte 
Welche olympische Auszeichnung 
bekam dieser Herr? 

M.A. Zoedel 
Berlin. 

Ver- 
klei- 
dung 

Trut- 
henne 

Gottes- 
dienst- 
ordnung 

Metall- 
StlN 

Wolf 
Inder 
Fabel 

Sand-, 
Schnee- 
an- 
häufuna 

SQB- 
wasser- 
raub- 
fisch 

best. 
Artikel 
(4. Fall) 

Wort- 
laut 

Über- 
mut ► 

▼ T 

Untier 
aus- 
zeich- 
nen 

Gewäs- 
ser In 
Nord- 
amerika Neben- 

meer 
des At- 
lantiks 

Vater 
und 
Mutler 

Farbton 
T 

»> kurze 
Hose 

Vorsil- 
be: ehe- 
malig 

T 

chwel- 
ung 

Mfinner- 
name 

T 
► Kampf- 

gerät 
Baum- 
woll- 
hemd 
(enal.) 

T 

Elbe- 
ZufluS Zwerg 

T 
> Impf- 

stoffe 
uas.: 
wTdet- 
wörtlger 
MenKh 

lost 
Immer 

Monats- 
name 

eine 
Welt- 
rell- 
Olon 

T 
In der 
Nähe 
von 

Ge- 
wässer 

▼ ▼ 

► 
T 

Abk.: 
ehren- 
halber 

borsch, 
schroff 

T 

Wund- 
mal ► Drall 

des 
Balles 

T Segel- 
kom- 
mando: 
wenden 1 -1® 

Wachol- 
der- 
brannt- 
weln 

► Stille ► Staat 
In 
Nahost 

 f r— 
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Bast - Lorch - LTtah - Lehm - 
Linse - Nelke - Rinde 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue BemfFe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann einen Beruf. 

Komblnatlonsrätsel 
Die Selbstlaute: - a e e e i - sind den fol- 
genden Mitlauten - drwffnschm 
d - so beizuordnen, daß sich eine Oper 
von Lortzing ergibt. 

Auflösungen von 
Ritsal-Raten Nr. 9 

Schach: 11. b6 - b7 (droht b8D) SfB - d7; 2. 
Tf7 - f8t, Ke6 - e7; 3. Lg3 - d6 matt. 1 Sg7 
- f5; 2. Tf7 - rot, Ke6 - IB; 3. Lg3 - e5 matt. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Pflanzenkunde, 2 
Rollgeld, 3 Indiana, 4 Mehrwertsteuer, 5 All- 
gemeinheit, 6 Nassau, 7 Einfaltspinsel, 8 
Rauchfahne, 9 Irredentisten, 10 Neunkirchen, 
II Nobelpreis, 12 Erinnerungsvermögen, 13 
Netzwerk. - Primanerinnen. 

Hier darf gestohlen werden; Ein maechtiger 
Vermittler ist der Tod. 

Silbenrätsel; 1 Wasser, 2 Ente, 3 Irene, 4 
Streber, 5 Sonne, 6 Talisman, 7 Diele, 8 Uri, 
9 Winter, 10 Ilse, 11 Euter, 12 viele, 13 Ich- 
neumon, 14 Eleve, 15 Landkarte. - Weisst du, 
wieviel Stemlein stehen... 

Füllritsel; Irren ist menschlich. 
Mlxritsel; Ingenieur, Dienstag, atomar, Har- 

lekin, Orangen = Idaho. 
Sllbendomlno; Robe - Besen - Senta - Tapir 

- Pirna - Nagel - Gelse - Segen - Genre - Rede 
- Demut - Mutter - Termin - Minze = Zero. 

Im Handumdrehen; Reis • Lea - Elan - Rand 
- Grab - Aga - San - rank = Sandbank. 

SchQttelritsel; Barde - Roste - Ernst - Sore 
- lieb - Auge - Uta = Breslau. 

Schwedenrätsel 
■ P RBAHOBA SMSn ■FILTERZIGARETTE 
QUASTEBEBRASURB I 
BSSB I BFATA LBQBAB 
BCBALPENBFBBEIOE 
CHINABIBOFFENBVB 
BEBHBNE LKEBRBLOB 
ARMATURBTBALPAKA 
BEINSTBDALLIBQAR 
BlNGBEDENBINLETT 

E/n Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service äer m)§ 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

I 

Langener Steinmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Sudliche Ringstr 184, Friedhofstr. 3&-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, 
UND GESTEINSARTEN 

FARBEN 

"Trainer SdUiLLer 

MALERMEISTER 

• Putz-und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • Ar^ der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und -verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Telefax: 0 61 03 / 6 95 78 

Dach- 
Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 
Forderrn Sie uns 
Referenzen m ihrer 
Nacnbarschaft 

Erbitte Koniaktauinahme unter Tel Wixhausen 06i50 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Üt>erführuhgen 

•' Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

r Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
h Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5'63329 Egelsbach - Tel. 4 24 01 

mmiimw'nfn 

BLUTDmCKsh^^ 

EL3z:zzrDici.:::3:.;7E:: 

Hrügcri 

Hochempfindliche Sensoren ermitteln 
automatisch, zuverlässig und präzise die Werte 

I ^ Fachhandel für 
^ Krankenhau«*, Arzt* und 
^ Laborbadarf. Aliat für dia MEDIZINTECHNIK H hiuallcha Krankanpflaga 

• Roll- und Toilettenstühle • Gehhilfen 
• Krankenbetten mit Zubehör, auch leihweise 
• Hilfen für Bad und WC • Rehabilitationsmittel 
• Blutdruckmesser 
• Lieferant aller Krankenkassen 

Rufer) Sie an. wir beraten Sie gerne kostenlos und unverbindlich 
Ohmstraße 20A • 63225 Langen • Tel.: 06103 / 7 90 17 , 
 L 

KORNCR BODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

^>|C 

(jj| Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

a Elektro-Instaliatlonen aller Art 
a Nachtspelcher-Heizungen • Wärmepumpen 
a Kundendienst und technische Beratung 

Wiesgißchan 44 • 63225 Längen/Hessen 
Telefon 06103/2 24 11 +2 25 01 

Fax 06103/2 77 46 

Hl STEITZ GMBH 
Malergeschäft 
VOLLWARMESCHUTZ ■ VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

gegr 1925 Helnrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr FiicM(jf>s(:hiifl liit ' ' 
Gardino'i • TopiJichboden und Fiißbodonhelfige 
Tisch- urtd Bottwnschp Fpdprbollon 
r^KjosdockRti - Frotlierwasclie ■ Kurhwiiron 

IMOI 
f-ahr^.issp f-r ko W.issorg.isso Tnl ? 35 12 

Atisfuhfiinrj von OokoralttMior» und n<Kl{>nl)p|,H},ifl)i'itfMi 

Die Leistung. Klempnerei. Installallon. Gasheixuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanno 
Ohne Fliesenschaden H 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Beratung, Verkauf Verlegung 

L. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blicl( 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Teiefon5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 8. März 1995 
Dr. Biocl<, 
Darmstädter Str. 38, 
Tei. 2 34 64 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentraie Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecite Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/81040 

Mittwoch, 8. März 1995 
Dr.""J0ff9,üreieichenhalh,     
Fahrgasse 5 
Tei. 8 53 44 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuen/vehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  222 22 

Schlüsseldienst  2 2760 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen .....7  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschattshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 8. März 1995 
Dr. Mayer 
Bahnstr. 90 
Tei. 4 41 93 

% 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten [Jor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 3.3. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 

 Fr'iedhQfslr, 78,TeL06102/3 5399 

Sa. 4.3. Münch'sche-Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

So, 5.3. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2-12,TeL 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel 06102/22249 

ll/lo. 6.3. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Di. 7.3. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Mi. 8.3. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Str. 8-10, TeL 06074/71 51 

Do. 9.3. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 7332 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 
Uhr 

4./5. + 8.3.1995: 
Dr. Beate von Treschkow, 
Offenthal, 
l\/lainzer Str. 8-10 
Tel. 06074/ 74 41 

FARBENHAUS LEHR i 

/ Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Facfibetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenherstetler e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.; 06103 / 7 85 57 ■ Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Eiektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer gel>en 

Pietät SEHRING inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitalen Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

^ für Ihre Feste 
z B Parly-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen, 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert. 
' i \ • R. Fuß, Bahnstraße 35101 

W lener Feinbäckerei JÄ'" " "' 
Tal. 06103 / 5 11 11 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassadengestailung 

* Lackler- und 
Tapezierarbeilen 

* Applikationslechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARQEITEN 

SICHERHEITSFALLUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

Solar-Technik 
Silvia Trippel 

Margaretenstraße B • 63225 Langen 
Tel. 06103/2 68 18 

Solare Systeme zur Strom- und Wärmeerzeugung 
Solarspielzeug • Regenwassernutzung 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schi!lerstraf3e 10 • Langen 
Telefon 06103/ 2 28 93 

Klima 
Umwelttechnik 

HELFMANN SÖHNE OHG • Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 • Telefax 06103/79578 
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Wir wnllen nicht trauern, daß wir sie verloren haben, 
sondern dankbar sein, daß mir sie gehabt haben, 
ja auch jetzt noch besitzen; 
denn wer heimkehrt zum Herrn, 
bleibt in der (lemeinschaft der Gottesfamilw 
und 1.1t nur vorau.ipcf/angcn. 

Nach langem, .schwerem und mit unendlich großer Geduld und 
Tapferkeit ertragenem Leiden nahm Gott der Herr am 1. März 
199.'j meine innig geliebte Frau und für.sorgende Mutter 

Rita Heimrich 
geh. Ilöhnke 

im Alter von 57 .Jahren zu .sich in sein Reich. Viel zu früh muß- 
ten wir von ihr Abschied nehmen. Wir gedenken ihrer in großer 
Dankbarkeit für all ihre Liebe. Güte und Fürsorge. 

In tiefem Schmerz: 
Albert Heimrich 
Silvia Heimrich 
und alle Angehörigen 

Langen, Fahrgasse 2;i. 1. März 199,'j 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 7. März 199,5. um 11.00 Uhr auf dem 
Langener Friedhof statt. Die Begrabnisme.sse wird am gleichen Tag um 14.30 
Uhr in der Liebfrauenkirche gefeiert. 

Nach einem langen und zufriedenen Leben in der Familie ent.schlief 
am 1. März 199.'i meine liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwe- 
ster, Schwägerin und Tante 

Elisabeth Beckmann 
geb. Schneider 

im Alter von 83 Jahren. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Manfred und Elvira Keim geb. Beckmann 
mit Katinka, Laura und Moritz 
und alle Angehörigen 

6.'?22,'i Langen, Gartenstraße l.'J 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 7. März 1995, um 13,30 Uhr 
auf dem Langener Fnedhof statt. 

Herzlichen Dank für die überaus zahlreichen Beweise der An- 
teilnahme durch Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden so- 
wie Zuwendungen für Grabschmuck beim Heimgang unseres 
lieben Entschlafenen 

Hans Krüger 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Schilling für seinen Beistand 
und tröstenden Worte sowie allen, die mit uns Abschied nah- 
men und sich in der Trauer tröstend mit uns verbunden fühlten. 

Herta Krüger 
und Angehörige 

Langen, im Februar 1995 

Danksagung 

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme, die uns durch Wort, 
Schrift, Kranz- und Blumenspenden beim Heimgang unserer lieben 
Mutter 

Katharina Werner 

zuteil wurden, sagen wir auf diesem.Wege unseren aufrichtigen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bergner für die trostreichen Worte, 
dem Jakob-Heil-Heim sowie dem Jahrgang 1899/1900. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Horst Werner 
Renate Müller geb. Werner 

Langen, im März 1995 

Kompetent für Decke und Statik 

um^tr. n 
Tel.: 06 41 / 97 52 40 • Fax; 06 41' / 7 61 92 

Danksagung 

Charlotte Sallwey 
geh. Müller 

Herzlichen Dank für alle tröstenden Woi'to. gesprochen oder geschrie- 
ben. für eine stille Umarmung, für die überaus zahlreichen Blumen. 
Kränze imd Geldzuwendungen für Grabschmuck. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Borck und allen, die ihr die letzte 
Ehre erwiesen haben. 

Es ist uns auch ein Trost, nochmals erfahren zu haben, wie sie hoch- 
geschätzt war. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Heinz Sallwey 
Annemarie, Karlheinz und Martina Lehmann 

Langen, Dieburger StralJe 37, im März 1995 

Wn jhfWn 
R.iurtil'« »^knlPD. 

(ihfw^ P.irk('f<ihtpftir im 
Ihre TfMULMPEIEr^ ■' 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ftm. 
Telefon 06f03 / 2 77 07 

Wintergärten 
kauft man bal 
LUX Baualamanta 4 
Himer der .Mtdörfer Kirche 30a 
64832 Rahenhausen 
Telefon: 06073-20 08 
Telefax; 06073 - 6 32 89 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzelti, Offenlhal, 06074 / 5 00 64 

.S(c(.s- bescheiden, iillcn helfend. 
■SO hiil jeder Dich gekannt. 
Kiihe ist Dir nun fiegcben. 
hüb {ih'alles vielen Dunk. 

Nach langer, .schwerer, mit großer Geclukl ertrage- 
ner Krankheit entschlief am 28. Kebruar 1995 
mein lieber Mann, un.ser guter Vater, Schwieger- 
vater. Opa, Bruder. Schwager um! Onkel 

Siegfried Müller 

im Alter von 79 .Jahren. 

In .stiller Trauer: 
Lydin Müller 
sowie alle Anfjehörifjen 

6;522.') Langen. Im Singes 2(i 

Die Beerdigung fintlet am Dien.stag, dem 7. März 
1995. um 14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof 
statt. 

Von Beileidsbekunclungen bitten wir abzusehen. 

NACHRUF 
Wir trauern um unseren SihiilkiuniTnden 

Willi Görlach 
und wtM clen ihm ein ehrendes Andenken hewiihren. 

Si-hiilk(illoginnon und -knIleKen 
.IiihrKiuiK 1924/25 I.iuiKon 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Rüsselshelm. Bonner Straßd 40. Tel. 4 1414 
Langen: arn Lutherplatz. Garlenstraße 6. Tel. 0^103 - 2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER ' 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

7 
Erd- und 

Feuerbestattungen 
Überführungen 

' Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Erledigung aller Formalitäten • jederzeit erreichbar 

Pflege zu Hause 
■ allt KissM • Frankfun«069/6561 56 Dre«ich «06103/66771 

CMlef)t>ach«069 / 68 2t 11 Oarmsodl «06151' 15 1000 
Groß-Gerau «06152 / 3 98 98 

Kostenubemahme durch Krankenkasse und Sozialämter 

Iltiirci. 
der Vadder Jahn wird 

65 Jahr'! 
Es gratulieren 
.Syhilh' iiiul Harhc! sotriv 
Tuhids. Ki'hcccd tiiiil l.iihssii 

Uber die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke zu 
meinem 

70. Geburtstag 
habe Ich mich sehr gefreut. 
Ein herzliches Dankeschön allen Venwandten, Freunden. 
Nachbarn und Bekannten sowie der Geschäftsleitung und 
den Kolleginnen und Kollegen der Stadtwerke Langen. 

Langen. Forstring 57, Im März 1995 
Liesheth Jäger 

Unser Kegelbruder 

Wilhelm Neubecker wird 85!! 
Wir gratulieren ihm. 
Unsere Glückwünsche überbringen wir ihm 
am 4. März um 11 Uhr im Wirtshaus 

„Zum Hooschebaa" 

WaKdorfer Hausmeister S ervice 

mmSp 

mm Wim K 

') Hausmeisterkomplett-Service 
Innenreinigung 

O Außenreinigung 
O Gartenpflege 
Dietmar Hocke • Boninstr. 16 -64546 Mörf.-Walldorf 

O Haustechnik 
O Müllentsorgung 
0 Notdienst 
1 Winterdienst 

Telefon/Fax: 061 05-43937 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

lanoonj 

Jmf 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
• Ausschuß für Umwelt, Bau und Verkehr - 

Am Mittwoch, dem 8. 3.1995.20.00 Uhr, findet die 14. öffentliche 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bau und Verkehr im Sladt- 
verordnelensHzungssaal des Rathauses. Zimmer 140, Südliche Ring- 
straße 60, statt. 
Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 
1. Mitteilungen der Ausschuf3vorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Verkehrskonzept für das Freizeit- und Erholungsgebiet Langener 

Waldsee: Sachslandsbericht 
4. Gestaltungskonzept für den Bahnhofsvorplatz und den zentralen 

Busbahnhof ■ 2. Lesung ■ 
5. Errichiung weiterer Kindertagesstätten, hier: Antrag der Fraktion 

der SPD vom 25. 1. 95 
6. Straßenkreuzung Südliche Ringstraße/Tfleodor-Heuss-Straße. 

hier; Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 30. 1. 1995 
7. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 2. Marz 1995 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Umwelt. Bau und Verkehr 

Stv Rettig 

Zeitungsleser 

wissen mehri 

fUr Unsen 

Leser 

Das große 
Gartenhandbuch 

Fruh|ahrB28tl Oadenze't Und ftoforl tauchen 
tauMnd Fragen auf Waa genau muß ich mit 

meinen Pflanzen machen, damit ich das ganze 
Jahr Freude daran habe? 
Oer praktitche und auatuhniche Ratgeber für aüe HobbygAriner hilft - auch Besitzern von Bathonen 
oder Oachterrasaen Sie erhalten unter anderem Anregungen für blühende Fenster und Dachgar- 
ten Mehr als 740 farbige Abbildungen illustrieren 
die Themenbereiche Qartengestaliung. Garten- arbeiten. OerAte und Hilfsmittel Das Buch gibt 
Tips und Informationen zu einzelnen Pflanzen wie 
z B Rosen, Stauden und Einjahresblumen 
438 Seiten, durchgehend farbig bebildert, Format 21.7 * 30,1 cm 

Das derzeit leistungsfähigste 
Tabellenkalkuiationspro- 

gramm ist EXCEL S.O. In diesem 
Handbuch, das das geballte Wis- 
sen von Experten verstandlich 
aufbereitet, bleiben keine Fragen 
mehr offen. Die ganze Bandbreite 
des Programms wird eingehend 
erläutert: vom Aufbau übersichtli- 
cher Tabellen über die Erstellung 
und Präsentation von Grafiken bis 
hin zu Datenbankabfragen. Auch 
die vielfältigen fvlöglichkeiten von 
Visual Basic für Applikationen 
werden vorgestellt. 

DM 19.90 

DM 19.90 

EXCEL 5.0 

DM 19.90 

it H « » - PC BMlOtttK 

Großer Weltatlas 

Schon immer hat der Mensch - als Aben 
teuerer oder Wissenschaftler - die Erde 
bereist, erforscht und vermessen. Der 
Versuch, sich ein Bild von ihr zu schaffen, 
ist so alt wie der Mensch selbst. Ein ak 
tuelles Bild unserer Erde zeichnet dieser 
,,Große Weltatlas", in modernen Karten, 
mit detailierten Illustrationen und einma- 
ligen Fotos. Das Register erschließt mit 
mehr als 70 000 Namen und Begriffen 
den Kartenteil. 

Auto-und 

Reisekarten-Set Europa 

Das neue Auto- und Reisekarten-Set Eu- 
ropa ist der ideale Reisebegleiter für kur- 
ze Abstecher in die Nachbarländer und 
für sorgfältig vorbereitete Urlaubs- und 
Geschäftsreisen über lange Distanzen. 

DM 19.90 

DeutscWand* Europa" 

Straßenatlas 95/96 
Deutsihland ■ Österreich • Schweiz • Europa 

Der Preisknüller des Jahres!! 
Holen Si« Sich den großen oktuellen Siroßenoiloi i 

auf dem neuesten Stand mil den übersichtlichen, 
losegerechlen Maßitoben 

•Deutschland 1.250 000 
•Schweiz 1250 000 «Österreich I 400 000 

Die 30 prakHachen Ballungsraumkarten, die 
34 Stadtpläne In Spilzenqualiiat und das präxit« 
Ortsr*giit«r mit Po*H«itiahl«n smd eine unent- 
behrliche Hilfe bei ollen Fohrlen Noturlich finden Sie 
ouch die neu eingeführte Numerierung der 
Autobohnabfohrten Deutschlands und die 
Cntfemungstobelle Oeutschland/Iuropa 

Erhältlich In den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST ijanginaZüBmg 

I 

Ottenbach: Große Marktstraße 36-44 
Dielztnbach: Landwehrstraße 9 
Dr«Mch'SprtrKJI}ng*n: Hauptstraße 20 
HaniU'Sttinheim; Firma Schröder. Stelnheimer Vorstadt 27 
Langen: Langener Zeitung, Darmstädter Straße 26 
Mühlhelm: Firma R. Köhl. Bahnhofstraße 41 

Rodgau-Jügethtim: Rodgau-Passage, Ludwigstraße 24-26 
Seligenstadt: Aschaffenburger Straße 53 
Diaburg: Oieburger Anzeiger, Steinstraße 12 
HanaihKlaln*Auhaim: Papier-Schwab, Schulstraße ^4 

Kein Postversend möglich! 

STADTHALLE 

LANGEN 

Der Shooling Star 
der deutschen Kabarett-Szene 

DIETER NUHR 
mit seinem neuen Programm 

NUHR AM 

NÖRGELN 

Donnerstag, 9.3. ■ 20 Uhr 
Aul dem Weg durch den ganz 

normalen alltaglictien Wahnsinn 
motzt er sich nach Herzenslust 

ganze Frustlartungen von 
der Seele,,, 

VorvcfkcHif Toi D6103 01 *14 33 
Abcndk-iss«' .Tot OCIO^ - ;^03-l'l6 

GÜRTEN & 

LflNDKjlflFTSBdü 

S(lininti«li74 
UnEiAM 

^ 1kLOiN3/US61 
Fa;0«0]/WU2 

Ii, 5€'a'/g*Aji!/v8 

Gartenbautechniker 

4.3. 95 

DAS DÜRFEN SIE NICHT 
VERPASSEN: ALLE NEUEN 
MODELLE, FARBEN. AUS- 
STATTUNGEN. 
EIN TOLLES PROGRAMM 
UND JEDE MENGE ACTION 
SOWIE UNSER ADAC- 
SICHERHEITS-PARCOURS 
ERWARTEN SIE! 

in Rodgau 
Motorrad Probst GmbH 
Nd.-Roden, Gewerbeg. Nord 

Zeppellnstraße 2 
Nähe Holiday Inn Hotel 

Tel. 06106/2 40 93 

GARAGEH 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Masiivbeton. Fugen- 
(rel< dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung; 06027-200320 

Harr Lorenz 

mit Leuten vom Fach 
BRK-BEDACHUNG 

JEAN ECKEL 
Telefon 06181 / 7 81 10 

Alte Türen?-Alte Küche?-Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

Ihr« Tür«n g«fall«n Ihntn nicht 
m»hr? Sie passer) nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS erfüllt Ihre 
Wünsche mit Modernen*. Stil- 
oder Glasousschnltt-Türen In 
vielen Varlanten und Dessins, 
preiswerter als Sie denkenl 
Auch Hauitür«n*Renovlerung. 

Auch Ihr« Küche Ist sicher noch 
funktionsfähig. Aber sie gefällt 
nicht mehr PORTAS renoviert sie 
einmalig neu - mit neuen Küchen- 
fronten in großer Auswahl mit je- 
dem Komfort, den Sie sich wün- 
schen. Und dabei Ist sie preisgün- 
stiger als eine neue Küche. 

Ihre Treppe Ist 20,30, SO Jahre und 
älter? Hat ausgetretene, unsichere 
Stufen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus PORTAS hat die Lö- 
sung und baut Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe. 
Wahlweise als Echtholz- oder Lo- 
mlnoftreppe In vielen Holzarten! 

Rufen SiQ uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lotint sich 

PORTkS 
Der Renoiierer Nr i $00x in F.uropa 

PORTAS-AusstellungsCenter 
DieselstraOe 1 - 3 
63128 DIetzenbocti-Steinberg 
Tel. 0 60 74/40 4T 27 
Geöffnet: Mo. - Fr 8 -18, So 9 - }3 Uhr 

PORTAS-Aussfellungs-Center 
Adom-Opel-StroOe 10 
60386 Frankfurt-Fechenfieim 
Tel. 0 69/41 02 22 
Geöffnet Mo - Fr 9 -18, Sa 9 - 13 Uhr 

TOP-AKTUELL: SSMI^delle 

mit viel FARBE und in DETAILS, ausgestellt bei uns! 

GAGGENAU 

SIEMENS 

KüchLenCenter 
SILGRÄNIT* 

EXPERTE 

musterfiaus 

küchen 

Kurt-Schumacher-RIng 11 
63329 Egelsbach 

I Telefon 0 61 03 / 4 55 31 
I Ötlnungszelten: Mo.-Fr. 9.00-12.30 Uhr unil 14.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr durchgehend 

Kaminofi 
Großäusstellung 

Kamin&Kachelofen 

63303 Dreieicli-Offentlial 
Behringstraße 1-3 / Industriegebiet 

Telefon 060 74/8403-0 • Fax 8403-12 
Frei. 7.30 -18.00 Uhr • Sa. 9.00 -14.00 Uhr 

alerißl 

1 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl. 

Waschmaschine, neuwertiger Zu- 
stand. DM 300.- zu vorkaufen, Tel. 
06103/5 38 18 

Doppelfertiggaragen - Gelegenheit - 
Wir suchen 5 Aufstellplätze für Fertiggaragen im hiesigen Raum. Die- 
se Garagen sollen von Interessenten aus Ihrem PLZ-Bereich besich- 
tigt werden l<önnen. Aus diesem Grund bieten wir 5 Kaufern Garagen 
zum stari< reduzierten Preis an, wie z. B. 

DOPPELGARAGEN AB 7330.- DM 
Bauantrag, Putz und Lieferung frei Baustelle sind selbstverständlich 
im Preis enthalten. 

EILANFRAGEN: E S B, Tel. 0561 / 51 20 31 

FERTIGGARAGEN 
Über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Uber- 
größen aus Stahlbeton. 
Wir unterbreiten Ihnen 
Immer ein Top-Angebot: 
Tel. 06028-97160 

Telefon-und Sprechanlagen 

für Haushalt, Büro und Weilfstatt 
Fa. H. Falkenberg • WaldBtraße 64^63303 Dreieich'Tel. + Fax: 06103/83 01 22 

Meine Beratuna ist kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorache. 

IMMOBILIEN 

Die KrimiMliwHiel rM: 

Schützen Sie 
sich vor Betrügern an 
der Haustür. 
Vergewissern Sie sich vor dem 
Offnen der Tür. wer zu Ihnen will 
Lassen Sie keine Fremden 
in die Wohnung 

WirwoHen. 
dal Sie skh« leben. Ihre Polizei. 

:s Im Bad 
lldeen und Atmosphäre In 

unserer Ausstellung 

AM-Peter-Str. 25 + 29 Tel. (06182) 2 70 78 
63500 SELIGENSTADT 

LAMINATBODEN 
Ist nicht gleich Laminatboden! 
Wußten Sie, daß es große Unter- 
schiede in Abrieb- und Stoßfe- 
stigkeit ^ibt? Wir haben für Sie 
eine riesige Auswahl von über 
200 Dekoren und Qualitäten in 

den Preislagen 
von DM 29.75 bis DM 119.- 
bereit, Ständig über 3000 m2 am 
Lager! Lassen Sie sich von uns 

fachgerecht beraten über 
Qualitäten, Verlegung. 
Zubehör und Pflege. 

Ab sofort können Sie sich 
wieder für unsere 

Abendseminare anmelden! 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen 

an der 8 448, Tel. 06104 / 9 50 40 

Wir suchen in Langen 
1 Fam.-Haus auch 

sanierungsbedürttig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

Lebenshilfe durch Hand lesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch, Fr. Andarte, 069/66 25 33 

Sie wollen verkaufen? 
1 - oder 2-Fam.-Häuser, 

sanierungsbedürftige Objekte, 
Abrißgrundstücke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/517 43 

Erbauselnandersetzung 
Etieprotileme 

Kaute Ihre Anteile an Immobilien 
gegen bar. Tel. 06108/7 25 46, 
M. Kreis 

UNTERRICHT 

für Segel Motorboote Binnen See 
Abend-Wochenend-Tages-individual' 
Ausbildung In Theorie/Praxis. UKW . 
im Januar Winterpreise 
Binnen Motor-*-Segel SBF See 

Kurt ab 09.01 Kurs ab 10,01 
DM 2504-100 DM 360 J.H0fH»uib.*lM*lK Mo-Pr»xi5 OMn» Pfutko.^ 

innzai 
Dietzenbach 

mehrere freie 3-, 4- und 5 Zimmer- 
ETWs mit TG-Stpl. in 4slockigem 
HS,. B|. 82. z. B. 
32i..89,e6m^wfl. KP229000- 
3Zi.,.33,97m2WII. KP 215 000.- 
4Zi..U7,61 mSWII, KP 249 000- 
5Zi..116,9m2Wtl. KP299000.- 

zzgl. 5,75 % Courtage 
Rodgau-Nleder-Roden treie ETWs mit TG-Stpl. in HH 

2Zi.,60m2WII KP165 000- 
3Zi., 77m2Wfl. KP 210 000- 

zzgl. 5,75 % Courtage 
Rodgau-Dudenhofen 4-Zi.-ETW, 105 m2 Wfl., TG-Stpl., 

KP 235 000 - keine zusätzlictie Käu- 
fe rprovision 
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Her Tech. 

Modern«i^^Heiztechnilc 

I.tfikM'ITT'lur«} H.BERGHEIMCRc 
WKMn kommt nicht von ungtfiht, 

Zdtungiltitr wiiitfi mthrl 

STELLEMANOBBPTE 

' AMP - international führendes Unternehmen - beweist seit über 50 Jahren sei- 
ne Innovationskraft auf dem Gebiet elektromechanischer Bauelemente. Annä- 
hernd 30 500 (Vlitarbeiter, davon ca. 1600 in Deutschland, tragen diesen Erfolg. 

Wir wachsen weiter - wachsen Sie mit, als 

Industriekauffrau/ -mann 

für die Auftragsabwicklung im Verkaufsinnendienst 

Wir erwarten eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung sowie 
technisches Verständnis. Der Kontakt mit unseren Kunden am Telefon sollte 
Ihnen ebenfalls Spaß machen. Weiterhin sollten Sie über Englisch- und 
Schreibmaschinenkenntnisse sowie Bildschirmerfahrung verfügen. 

Wie bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz bei vorbildlichen Sozialleistungen 
eines Großunternehmens. 

Wenn Sie interessiert sind, selbständig und verantwortlich zu arbeiten, bitten 
wir um Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lichtbild und Einkommensvorstel- 
lung an unsere Personalabteilung. 

AMP Deutschland GmbH, Amperestr. 7-11, 63225 Langen, Tel. 06103/709 207 

AMP - international führendes Unternehmen - beweist seit über 50 Jahren sei- 
ne Innovationskraft auf dem Gebiet elektromechanischer Bauelemente. Annä- 
hernd 30 500 Mitarbeiter, davon ca. 1600 in Deutschland, tragen diesen Erfolg. 

Wir wachsen weiter - wachsen Sie mit, als 

Sekretärin oder 

Nachwuchssekretärin 

in unserer IVIarketing- und Vertriebsabteilung. 

Diese Positionen sind je nach Aufgabenstellung für berufserfahrene Damen 
oder Berufseinsteigerinnen nach Abschluß ihrer Ausbildung geeignet. Wichtig 
sind Engagement, Englischkenntnisse und die Beherrschung der modernen 
Bürotechniken. 

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz bei vorbildlichen Sozialleistungen 
eines Großunternehmens. 

Ihre schriftliche aussagefähige Bewerbung mit Lichtbild richten S'e bitte an die 
Personalabteilung der 

AMP Deutschland GmbH, Amperestr. 7-11, 63225 Langen, Tel. 06103 / 709 207 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

^ SakKtirimwn 

^ iX'SachbMrtwiterinnm 

Für Haushaitsbefrjgungen 
tn den Monaten Mai I Juni 1995 

suchen wir 
voll^hnge und zuverlitsige 

Interviewer/innen 
(Werkvertrag) 

Vergütung 
13,00 - 20.00 OM pro Befragung. 

Ervatz von Fahrtkosten etc. 
Kurzbewerbung bitte umgehend an 

H«»SischM 
Statistisch«» L«ndM«mt 

— Mihrot«mus — 
65175 mtb^ö^n 

Wif «u<h*n für o<l«r «p*i»r 
^ walbllch« 

Packar 
mil Fuhr#r«ch«m 

n tÜAs«c94N 

Wenn die 

Waffen 

schweigen 
Frieden - hier enden die meislen 
Berichte. Für viele fängt die 
Arbeit erst an. Krniihrung. 
Gesundheit und Bildung stehen 
dabei im N'nrdergrund. Gemein 
som mit einheimischen Selbst- 
hilfegruppen fördert terre des 
hommes die Aufbauarbeit nach 
dem Frieden. Bitte unterstützen 
Sie unsere .Arbeit. Informationen 
senden wir Ihnen gerne kostenlos 
zu. Schicken Sie uns einfach 
diese Anzeige mit Ihrer Anschrift. 
terre des hommes 
BR Deutschland e.V. 
Hilfe für Kinder in Not 
Kuppenkampslrulie lla 
Postfach 41 26 
49031 Osnabrück 
Spendenkonlo 700 
Osnabrücker Volksbank eG 
BLZ 265 900 25 

o 
terre des 
hommes 

SIrqlleiHitlfls 

Deutschlond'EuwpQ 

95/96 • 

EHiäMich in den Geschäfts- 
stellen der Offenbach-Post 

Straßenatlas 95/96 

Deutschland • Österreich • Schweiz • Europa 

Der Preisknüller des Jahres!! 

Holen Sie sich den großen aktuellen Straßenatlas 
auf dem neuesten Stand mit den übersichtlichen, 

lesegerechten Maßstäben: 
•Deutschland 1:250.000 

•Schweiz 1:250.000 ^ •Österreich 1:400.000 
Die 30 praktischen Ballungsraumkarton, die 
34 Stadtpläne in Spitzenqualität und das präzise 
Ortsregister mit Postleitzahlen sind eine unent- 
behrliche Hilfe bei allen Fahrten. Natürlich finden Sie 
auch die neu eingeführte Numerierung der 
Autobahnabfahrten Deutschlands und die 
Entfemungstobelle Deutschland/Europa. Mit 
diesem praxisgerechten Straßenatlas in stabiler 
Fadenbindung werden Sie immer sicher und bequem 
Ihr Ziel erreichen. 

448 Seiten, 
Format 19,5 x 29,6 cm. 

"Geh* mal wieder ins Kino 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis er- 
weitern und ciabei gut vercJienen 
wollen, reden Sie mit uns 
Waldstraße 45 
Offenbach T«t. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Neu-Isenburg Tel. 0«102-17035 

-ir randstad zeit-arbeit 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBURfi-KmOS: 

1 Bahnstf 73,Ttf 06103/222 09 | 
NEUES UT.: | 

I Rhetnstr B2. Tel 06103/29131 

'Ägi So 
1800*Sa auch2300UM'SV Dtr r>«ut Dodi Oörrit Dlm in 
bMttf ..MAnnER -TrMlItlon. 

umniKiTwcfi Ihr btttf Film! 
Sa »So ♦£> leoCU^rioA*»" WiN [>i»n«y • 

KÖNIG DER LÖWEN 

J.Wo.lTag- 20 30üfwit6JtSa So 
aucMB00Uhr4Sa 2300SV 

E^ Thrilltf, mehr aii spannend 
MwnwuTCHWKWwacm 
Sa »So ♦ Dl 16 00 Uhr 

(OA) 
DfE KLEINEN SUPERSTROLCHE 

Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
-ir randstcid zeit-arbeit 

Wir suchen für unsere Rezeption 
Empfangsdame für Chock in/Check 
out. Telelondienst. engl. Kenntnisse 
erlorderlich. gute Bezahlung, bei ge- 
regelter Arbeitszeit wird oarantiert. 
Tel. 06103 / 91 50. Anrufe erbeten 
Mo.-Fr. 10-16 Uhr. 

STADTHALLE 
LANGEN 

Ml. 8.3. - 10 30, 14 00. 15 30 Uhr 
EIN GROSSES 
SCHWEIN WAR 

AUCH MAL KLEIN 
Puppenspiel für Kmder ab 3 

Donneriteg. 9.3. ■ 20 Uhr 
NUHR AM 
NÖRGELN 

KABARETT 
vonundmrt DIETER NUHR 

Samstag. 11.3. - 20 Uhr 
LORBEEREN FÜR 
HERRN SCHÜTZ 

Komöd« mtt BARBARA VAJSSOW 
ALBERT FORTELL ua 

Donnerstag. 16.3. • 15 Uhr 
KIKERIKISTE KomMie v Paul Maar für Kinder ab 6 

Samstag. 18.3.- 20 Uhr 
DER LETZTE 

YANKEE mit GÜNTHER LAMPRECHT, 
CLAUDIA AMM u a 

Samstag. 25.3. ' 20 Uhr 
DER WITWENCLUB 

Komödie mit MARIA SEBALOT, 
HANNELORE CREMER u a 

voRmKAur KwrthM* Bnun 
T«l. 06103/914438 

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
am KreilaK. dem 24. Mär/ 1995. um 19.30 I hr 

Im kleinen Saal der TN -Turnhalle am Jahnplat/ 
Tagesordnung: 

I HcgrüHung. Rcgularicn 
1. Hcrichl des Vorstandes und der .Abteilungsleiter 
3. Benchl der Kassenpnit'er 
4. l-nllustung des \ orstandes 
5. Wahlen /um Vorstand 
6 Bestätigung der Ahleilungsleiler und Wahl der Aussehußvor- 

Ml/enden und Beisitzer 
7. \\ ahl eines Kassenprüters 
S, I estset/ung der Beiträge 

Diskussion und Verabschiedung der Satzung 
1. Präsidentenwahl 
2. Autlösung des Ältestenrates 

Wahlen zum Hhrenrat 
10. Beschlu(3(assung über .Anträge 
11. Verschiedenes 
.Anirü^e müssen bis /um 16. Mär/ 1995 schriftlich bei der 
(»eschärtsstelle eingereicht Vierden. 
l'in zahlreiches l-rscheinen wird gebeten. Jugendliche Mitglieder 
haben Sitz- und Rederechi, ordentliche Mitglieder (nach \ ollen- 
dung des IS, Lebensjahres) außerdem Stimm- sowie aktives und 
passives Wahlrecht. 

TURN\ KREIN 1862 LANGEN e.V. 
Kür den \'orsland 

Karsten Kühn (l. \'orsitzender) 

öflnungszeiten 
Montag 13 00-10 30 Uhr 
Dienstag-Freitag 6 30-18 30 Uhr) 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
fltieinstraße 24 
63225 Langen 
Inh Monika Sc^aeter 

wir nnnibta tXKLUSIV-PndiikH von: 
«REDKEN 

Äpfel-Bimen-Orangen-Kaitolfelveikauf! 
Ain Samslag, dem 4.3.95, Irisch und preiswert vom Bodensee 
Jonagold, E)star, BosKoop. Cox Orange. 
Hkl, I od. II Kilopr. 2.00. 15 kg 30.-. 10 kg 20.- 
Gtoster, Idared, Deliclous, Hkl. I od II. . Kilopr, 1,80. 10 kg 18.- 
Birnen: Alexander Lucas. Hkl. II Kilopr. 2.-. 5 kg 10.- 
Kartoffeln: „Agrla". Hkl. I. von«, festk Kilopr t ,28.12.5 kg 16.- 
Zwlebetn. Hkl. II Kilopr. 1,60. 5 kg B.- 
Span. Navelorangen, Hkl. I, • Kilopr. 1.50.2 kg ,3.- 
8.00 Neu-I»enburg, Güterbahnhof 8.30 Walldorf. Bahnhof 8.45 Mörfelden. Bahnhof 9.15 Egelabach, Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 10.30 Dreieichenhain. Bahnhof 10.45 Götzenhain. Bahnhof 11.00 Dietzenbach. Bahnhof 11.30 Steinberg. Parkplatz gegenüb. ESSO-Tankitelle 

11.45 Heuaenatamm. Bahnhof 12.15 Oberlahauaen. Bahnhof 12.30 Hauaen. Bürgerhaus 12.45 Bleber-Waldhof. Buchenweg 13.00 Bieber. Bahnhof 13.30 Offenbach. Stadthalle. Nasses Dreieck 

14.00 Offenbach, Alter Friedhof gegenüb. Güterbahnhof 14.15 Müniheim. Bahnhof 14.30 Dietesheim. Bushallestelle 14.40 Steinhelm. Stadtaparkasse 14.50 Klein-Auhelm. Bahnhof 15.10 Hainburg. Bahnhof 15.20 Kleln^Krotzenburg, Feuerwehrhaus 15.30 Seligenstadt. Bahnhof 
Wa0*n II 14.30 Ober-Roden. Bahnhof 15.00 Nleder-Roden. Bahnhof 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.30 .Jügesheim, Bahnhof 15.45 Halnhausen, Bahnhof 16.00 Weiskirchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

jeden 1. und 3. Sonntag 
Im Monat von 10.30 bis 
13.30 Uhr 

Famlllen- 

Brunch-Buffett 
im Restaurant "Atlantis" 
Erwactisene DM 39,- 
Kinder 
bis 12Ja))re DM 15,- 
Extra-Raumlürdle Kinder 
init Betreuung. 
Allantls Parkhotel 
Niederröder Str. 24 
63322 Rödemiadf 
TIschmervianingen eitetan 
unlar Tal. 06106/70 02182 
von11-14und18-21Uhr 

Kleintler- 
zuchtvereln 

1903 Langen e.V. 

Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, 5. März 1995, 
15 Uhr auf der GZA. 

Der Vorstand 

Südililiiliik. 
JETZT 

5G 
NEUE 

TYPEN 
Sarla „Qartangiack" 
z. B. Ita Piwtl nur DM 3110.- 
Salztenw iMtfliMistwi GffliiH 
M2I3 OaniisU« B im Hain 

Otta-Rtkm-StraM N 
TU. 01151/»57 97 

ERCKMANN$i<herheit 

leKDi^l^: 

Service-Sidierheit 
Garantie-Sicherheit 
Qualitäts-Sicherheit 

WD^M*M*aa» ''>9- R Erckmonn ^ ^ ■ / Raparatur 25 
Vktoo Montag« "3251»^ ^,17, ♦ j 
HIfl Antannanicrvlc« (^26868 '^gemeinsam staricf" 

HAINER WOCHENBLATT 

MiTTEIfcUNGSBLATt DER STADT DREIEtCH UINOCTER VEREINE 

Alarmanlage vertrieb 

betrunkene Einbrecher 
Dreieichenhain - Drei 

mutmaßliche Einbrecher 
nahm die Polizei am Diens- 
tag nach einem versuchten 
Einbruch in ein Hau.s im Of- 
fonthaler Weg fest. Das Trio 
- drei Miinnor im Alter von 
21, 22 und 2H .Jahren - hatte 
nach Polizeiangaben eine 
Terras.sentür aufgebrochen. 
Dui'ch die eingeschlagene 
Tür ist die Alarmanlage aus- 
gelöst worden. Nachbarn 
hatten daraufhin die Polizei 
verständigt, hieß es in dem 

Bericht weiter. 

Die Beamten hatten zu- 
nächst das angrenzende Ge- 
lände abgesucht. Erst ein 
Diensthund brachte die Po- 
lizei allerdings auf die Spur 
der Täter, die sich in einem 
nahegelegenen Gebüsch ver- 
steckt hatten. Die drei Gano- 
ven standen laut Polizeibe- 
richt unter Alkohol und ga- 
ben bei der Vernehmung an, 
sie hätten lediglich einen 
Streich spielen wollen. 

Liederabend 

mit Musicalhits 
Dreieich - Einen bun- 

ten Liederabend mit 
Hits aus den Bereichen 
Musical, Pop und Rock 
sowie bekannten Filmen 
prä.sentiert die Son- 
gruppe der Weitjelfeld- 
.schuie am heutigen 
Kieitag, 3. März, in ihrer 
Schule. Beginn des Lie- 
derabends ist um 19.30 
Uhi'. Der Eintritt ist 
frei. 

Wochenmarkt auch an Kerb 

Magistrat schlägt einen alternativen Standort vor 
Dreieichenhain - ,,Eine in- 

tensive Prüfung von alterna- 
tiven Standorten für den 

.Wochenmarkt während der 
Kerb in Dreieichenhain hat 
jetzt hoffentlich zu einem 
befi'iedigenden Ergebnis ge- 
führt", sagte der erste Stadt- 
rat der Stadt Dreieich, Bert- 
hold Olschewsky. Beim letz- 
ten Verkehrsgespräch am 18. 
Januar wurden die Vor- 
schläge des Ortsbeirates für 
eine Verlegung des Wochen- 

marktes diskutiert. Aus vei- 
kehr.srechtlichen Gründen 
empfiehlt der Magistrat dem 
Ortsbeiiat Dreieichenhain, 
dem Parkplatz an der Solmi- 
.schen Weiher-Straße als al- 
ternativem Standort zuzu- 
stimmen. 

Weil während der Kerl) 
und an Feiertagen der Wo- 
chenmarkt in Dreieichen- 
hain auf dem Burgvorplatz 
bislang ausfiel, wurden al- 

ternative Standoi'te gesucht, 
um die Regelmäßigkeit des 
Marktes für die Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt sowie 
der umliegdenden Gemein- 
den sicherzustellen. 

Die Prüfung verwarf aus 
sicherheits- und verkehrs- 
technischen Gründen den 
Platz am Obertor und den 
Vieuxtempsplatz, die eben- 
falls als Möglichkeiten im 
Gespräch waren. 

Vier junge Schüler aus Dreieich 

mit großen Forscherqualitäten 

Sieben Einzelpreise und Sonderpreis bei „Jugend forscht" gewonnen 
Dreieich - Vor wenigen 

Tagen fand der Regio- 
nalwettbewerb ,,Jugend 
forscht" bei der phai-mazeu- 
ti.schen Firma Merck in 
Darmstadt statt. Mit 17 Ar- 
beiten zu verschiedenen 
Themen in den Bereichen 
Biologie, Chemie, Mathema- 
tik und Physik bewarben 
sich insgesamt 37 südhessi- 
sche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer im Alter von elf 
bis 21 Jahren um die begehr- 
ten vorderen Wettbewerbs- 
plätze. 

Beim diesjährigen 30. 
Wettbewerb gelang es den 
vier Jungforschorn der Ri- 
carda-Huch-Schule aus 
Dreieich, insge.samt sieben 
Einzelpreise und als Gruppe 
sogar den ,,Sonderpreis des 
Bildungs- und Forschungs- 
ministers 1995" zu gewinnen 
- ein herausragendes Ergeb- 
nis in den bisherigen sechs 
Jahren der Beteiligung der 
Schule. 

Die vier Jugendlichen ar- 
beiten .seit einem Jahr an 
freiland-ökologischen Un- 
tersuchungen im Bereich der 
Vogel-, Flechten- und Ge- 
wässerkunde, Sie wurden im 
Rahmen der biologischen 
Arbeitsgemeinschaft der 
RHS von Biologielehrer 
Werner Götz tjetreut. 

Tobias Wolfi'am (11. Klas- 
.se) konnte sich mil .seiner 
,,Flechtenkarlierung in 
Dreieich" nicht nur erneut 
(und dies zum drittenmal in 
Folge!) für den Landeswett- 
bewerb in diesem Monat 
qualifizieren; er erhielt zu- 
dem auch den ,,Umwelt.son- 
derpreis 1995" im Wert von 
100 Mark - gestiftet von der 
Zeitschrift ,,Stern". Dessen 
langjähriger Herausgeber 
Henri Nannen gründete vor 
30 Jahren die Institution 
,,Jugend forscht". 

Michael Matthes 
(10. Klasse) gewann mil sei- 

ner gewässerkundlichen 
,,Untersuchung zweier 
Waldteiche in Buch.schlag" 
sowohl den ,,Sobota-Son- 
derpreis", der mit 100 Mark 
dotiert ist, als auch weitere 
Sach- und Buchpreise. 

Martin Denzel (10. Klasse) 
(|ualifizierte sich unter den 
jüngeren Teilnehmern bis Ui 
Jahre im Rahmen des Wett- 
bewei'bs ,,Schüler experi- 
mentieren" für den ersten 
Platz. El' erhielt für .seine 
,,Limnologischc Untersu- 
chung dreier Waldteiche in 
Dreieichenhain" eine Spe- 
zialuhr und weitere Buch- 
pieise. 

Marie von Meyer (ti. Klas- 
se) halle den ,,Vogelbesland 
in Buchschlag" genauer un- 
ter die Lupe genommen und 
damit den zweiten Platz bei 
,,Schüler experimentieren" 
belegt. Sie erhielt als Preis 
einen Fahrradcompuler, zu- 
dem wur de sie von der Jui-y 
mit dem „Sonderpreis für 

die beste StandgestalUmg" 
im Wert von 100 Mark be- 
dacht. 

Den Sonderpreis des Bild- 
ungs- und For.schungsmini- 
sters 1995 erhielt die Gruppe 
wegen der besondei'en Qua- 
lifikation der eingei'eichlen 
Beiti-äge. Bereits 1992 hatte 
eine fünfköpfige Schülei-- 
Gruppe der Bio-AG diesen 
Sonderjjr-eis erhalten. Auch 
in die.sem Jahi' sollen die 500 
Mark Preisgeld ei'neul in die 
Geräteausslatlung der AG 
(Umwelt-Meßsonden, Fle- 
dermausdetektor, Camcor- 
der') investiert werden. Die 
Firma Merck fügte dem Son- 
(lei'preis einen Wasser-Ana- 
lysenkoffer im Werl von et- 
wa 400 Mai'k bei, einem der 
we.sentlichslen Werkzeuge 
der Wassergüte-Bestim- 
mung. Die Bio-AG der Schu- 
le sieht der Ver'leihung des 
Kreis-Umweltpreises im Mai 
entgegen. 

„Großer Einsatz für die Allgemeinheit 

muß von der Stadt gefördert werden" 

Das neue Technische Zentrum in der Hainer Chaussee macht große Fortschritte 

Zwei Haremsdamen zogen am vergangenen Dienstag mit dem Fastnachtszug 
durch die Straßen Sprendlingens. Allerorten regierte in dem Drelelcher Stadtteil 
an diesem Tag der Frohsinn. Fotos (2); Mahn 

Rund 18 000 Narren 

feierten Fastnacht 

Umzüge in Götzenhain und Sprendlingen 
Dreieich - Insgesamt rund 

18 000 Narren standen in 
den vergangenen Tagen auf 
Götzenhainer und Sprend- 
linger Bürgersteigen, um den 
beiden Karnevalsumzügen 
zuzujubeln. Nach Schätzun- 
gen der Dreieicher Polizei 
kamen zwar weniger Men- 
schen zu den beiden Zügen 
als im vei'gangenen Jahr, 
aber diese Tatsache tat der 
närrischen Stimmung kei- 
nen Abbruch: Schunkelnd 
und singend begrüßte die 
frohgelaunte Narrenschar 
jede Zugnummer. 

In Götzenhain hatte das 
närrische Treiben bereits am 
vergangenen Sonntag statt- 
gefunden. Mehr als 50 Zug- 
nummern hatten sich durch 
die Straßen des Dreieicher 
Stadtteils geschlängelt. Ne- 
ben den Prunkwagen der 
Karnevalvereine standen 
natürlich die Fußgruppen im 

Mittelpunkt des Geschehens. 
Eine Gruppe spielte kurzer- 
hand ,,Verkehrte Welt"; 
Während sich die Erwachse- 
nen im Babykostüm präsen- 
tierten, liefen die Kinder als 
,,Papa" oder ,,Mutti" ver- 
kleidet durch die Straßen. 

Über 10 000 Menschen ka- 
men am Fastnachtsdienstag 
zum Sprendlinger Fast- 
nachtszug, 80 Zugnummern 
zogen ab 14.11 Uhr von der 
Lessingstraße bis zum Bür- 
gerhaus. Glänzen konnte der 
närrische Lindwurm weni- 
ger durch Anspielungen auf 
kommunalpolitische The- 
men, sondern vielmehr 
durch seine Farbenfreude, 
die Kostüme und die Deko- 
ration der Autos und Zug- 
maschinen. Den Narren 
schienen die Nummern zu 
gefallen: Sie begrüßten Fuß- 
gruppen und Motivwagen 
i'nit einem lauten,,Relau". 

DreicichenlMiin (rt) - Das 
neue Technische Zentrum 
mit ?"euerwehrgerätehaus. 
IIRK-Station und Woh- 
nungen macht P'ortschritle. 
In der vergangenen Woche 
fand das Richtfest statt. 
Nach der Grundsteinle- 
f;ung im Juni 1994 wurde 
(ier Bauzeitplan eingehal- 
len. Mil der Fertigstellung 
des Gebäudes wird im 
April 1991) gerechnet An 
Baukosten muß die Stadt 
knapp elf Millionen Mark 
zahlen. 707 000 Mark ent- 
fallen auf Landeszuschüs- 
se, die unter anderem für 
eine thermische Solaranla- 
ge sowie eine Hegenwasser- 
zislerne bewilligt wurden. 

Im p'euerwehrgerälehaus 
ist parallel zur Hainer 
Chaussee die große Fahr- 
zeughalle für insgesamt 
zehn Fahrzeuge angeord- 
net, an der Ecke Hainer 
Chaussee/Am Trauben be- 
findet sich zweigeschossig 
der Verwaltungsteil. Hin- 
ler der Fahrzeughalle liegt 
der Schlauchtr'ocken- und 
Übungsturm. Hier können 
70 gewaschene und auf 
Dichtigkeit geprüfte 
Schläuche zum Trocknen 
aufgehängt werden. Der 
Turm dient weiter als 
Übungsturm zur Schulung 

und für Einsatzübungen. 
Die Schläuche werden im 
Unler-geschoß des Cieräte- 
hauses mil Wasser aus der 
Regenwasserzisterne im 
Kreislaufsystem gewa- 
schen und auf Dichtheit 
geprüft. 

Im Untergeschoß befin- 
det sich neben Lagerräu ■ 
men auch eine Werkstatt 
für die Atemschutzausrü- 
stung tler Feuerwehr. Im 
Verwaltungsteil sind die 
Einsatzzentrale und die 
Bereitschaflsräume, im 
hinter-en Bereich eine 
Wasch- und Reparalurhal- 
le für Fahrzeuge und Werk- 
statträume untergebracht. 
Im Untergeschoß des Ver- 
waltungsteiles befinden 
sich zudem Räume für die 
technische Gebäudeausrü- 
stung, die Kleiderkammer 
und Lager. Im Obergeschoß 
befinden sich Ausbil- 
dungs-, Sozialräume und 
Räume für die Jugendfeu- 
erwehr. Die Toiletten des 
Gebäudes werden mit Was- 
ser aus der Regenwassei'zi- 
sterne gespült. 

Das Feuerwehrgerätc- 
haus wird umweltfreund- 
lich mit Erdgas und Brenn- 
wcrttechnik zur maxima- 
len Primärenergieausnut- 

zung beheizt. Wo erforder- 
lich, gibt es eine kontrol- 
lierte mechanische Lüf- 
tung mit Energierückge- 
winnung. Die Regenwas- 
serzislerne mit einem Nut- 
zinhalt von mehr als 20 Ku- 
bikmetern wird aus dem 
Regenwasser, das auf die 
Dachflächen des Gebäudes 
fällt, gespeist. Sie liegt un- 
terirdisch hinter dem Feu- 
erwehi'gei'ätehaus. Der Bau 
der Zisterne wird mil Mit- 
teln des Landes Hessen ge- 
fördert. 

Das Gebäude dfs Deut- 
schen Holen Kreuzes mit 
Wohnungen liegt parallel 
zur Hainer Chaussee an der 
hinteren Grundslücks- 
grenze. Im Erdgeschoß be- 
findet sich auch hier eine 
Fahrzeughalle für drei 
Einsatzfahrzeuge, eine 
Werkstatt, im Keller La- 
geräume und im Oberge- 
schoß Schulungsräume. 
Zur Straße Am Trauben 
hin befinden sich überein- 
ander zwei Wohnungen mil 
je drei Zimmern, Küche 
und Bad. Das Gebäude 
wird wie das Feuerwehrge- 
rätehaus umweltfreundlich 
geheizt. Auf dem Dach 
wird eine vom l,and Hessen 
geförderte Anlage für ther- 

mische Solarenergienul- 
zung zur Warmwasserbe- 
reilung für die Räume des 
Deutschen Roten Kreuzes 
und die Wohnungen instal- 
liert. 

Das Grundstück erhält 
als befestigte Flächen Be- 
lonpflasterflächen mit gro- 
ßen Versickerungsfugen. 
Die Pkw-Parkplätze für 
F^insatzkräfte und Bewoh- 
ner erhalten ein Rasenfu- 
genpflaster. Grünflächen 
werden mil trockenheitsre- 
sislenter Bepflanzung aus- 
geführt. Es wei'den 30 ein- 
heimische Bäume neu ge- 
pflanzt, dazu standortge- 
rechte Büsche und boden- 
deckende Pflanzen. Die 
Anfahrt der Einsatzkräfte 
erfolgt über die .Straße Am 
Trauben, die Alarmaus- 
fahrt mit Feuerwehrampel, 
die den übrigen Verkehr 
stoppt, direkt auf die Hai- 
ner Chaussee. 

In seinem Richtspruch 
bezeichnete der Zimmer- 
mann ilen Bau als ein Haus 
für das Gemeinwohl, in 
dem Gemeinschaftsgeist 
herrsche. Der Handwerker 
wünscht ,,eine gute Vollen- 
dung und Segen für die Zu- 
kunft". Alter Sitte gemäß 
ließ er ein Weinglas am 
Rohbau zerschellen. 

Bürgermeister Bernd Ab- 
eln erinnerte in seiner Rede 
an die langwierige Vorbe- 
reilungszeit und Planung 
des neuen Gebäudes. .Seit 
dem ersten Spatenstich im 
vergangenen Juni aber ma- 
che das Werk gute Fort- 
schrille. Nicht oft genug 
könne man darauf hinwei- 
sen, welchen Zweck das 
Haus einmal erfüllen solle 
und welchen Dienst Fmier- 
wehr und DRK für die All- 
gemeinheil leisteten, ,,Das 
eh renarnl liehe Rettungs- 
vvesen ist unverzichtbar. 
Deshalb ist es eine Aufgabe 
der Stadt, die Vorausset- 
zungen für diese Dienste zu 
schafferi." Abelri dankte 
allen am Bau Beteiligten 
und wünschte eine unfall- 
freie und gelungene Fertig- 
stellung. 

Nach den Vorstellungen 
der Verantwortlichen soll 
das Werk im April des 
kommenden Jahres vollen- 
det sein. Dann wer-den 
1 ,')7,'> der insgesamt rund 
9 000 Quadratmeter großen 
Grundstücksfläche über- 
baut sein. Die Gebäude für 
die Feuerwehr umfassen 
eine Nutzfläche von 1 7.'jO, 
die des DRK von insgesamt 
448 Quadratmetern. 

„Ich will den Segen geben der Halle hier und den Geräten, in die- 
sen Segen schließ Ich ein die Feuerwehr Im neuen Heim", been- 
dete der Zimmermann auf dem Schlauchturm seinen Richt- 
spruch und ließ ein Weinglas zerschellen, Foto: rt 

Auch Clown-Gruppen beteiligten sich an dem närrischen Gaudiwurm durch 
Sprendlingen. Mit Körben voller Süßigkeiten ausgerüstet, versorgten sie die 
Fastnachtsbesucher am Straßenrand. 



„Zauber der Musik" 

mit Hainer Sängern 

Chor probt für Konzert am 23. April 

DrciiMi'hoiihiiin - D(M' 
Chor der Siingcivcii>ini- 
Kung Siin{?i'i kr;inz Drciei- 
chenhain pmbt derzeit 
schon oirii)" für sein dies- 
jähriges Konzert, dus am 
Sonntag, 2H. April, um 10 
Uhr im Bürgerhaus 
Sprendlingen staltfindet. 
Das Konzert steht unter 
dem Motto ,,Zauber der 
Musik". Präsentiert wor- 
den viele bekannte Melo- 
dien aus Oper, Operette 
und Musical. 

Der Chor wird wieder 
begleitet von den Trank- 
furter Sinfonikern, die 
auch beim jüngsten 
Opern- und Operetten- 
konzert mitgewirkt haben. 
Als Solisten konnten wie- 
der Lisa Griffith (Sopran) 
und Eike Wilni Schulte 

(Bariton) verpflichtet wer- 
den. Beide gastierten be- 
reits in Dreieichenhain 
und begeisterten die Zu- 
hörer. 

Schließlich wird auch 
der Dreieichenhainer Ju- 
gendchor sein Können zei- 
gen und mit seinem neuen 
Chorleiter Melodien aus 
bekannten Musicals dar- 
bieten. 

Die Gesamtleitung des 
Konzertes liegt in den be- 
währten Händen des 
Chorleiteis der Hainer 
Sänger, Musikdirektor 
Ernst A. Voigt. Eintritts- 
karten für diese Musikver- 
anstaltung können ab so- 
fort bei den Sängern des 
Sängerkranzes bestellt 
werden. 

Als erste Abteilung Zeitung erstellt 

TVD-Tenniscracks schmiedeten Pläne in der Jahreshauptversammlung 

AUS DEN KIRCHEN 

üreioichenliain - Manfred 
Thuy ist neuer stellvertre- 
tender Abteilungsleiter der 
Tennisabteilung im TV Drei- 
eichenhain. In der Jahres- 
hauptversammlung wurde er 

, einstimmig gewählt und tritt 
I somit die Nachfolge von Wil- 

ly Pieper an, der dem Vor- 
stand bereits seit 1984 ange- 
hörte und nun sein Amt nach 

! vier Jahren aus privaten und 
' beruflichen Gründen nieder- 

legte. 
Während Rene Unger und 

Arndt Oehmigen für den 
. Bauausschuß und Manfred 

Böhm als Schriftführer in 
ihren Amtern für zwei weite- 
re Jahre bestätigt wurden, 
sind mit Elisabeth Astor und 
Ralf Groß als künftiger Ver- 
gnügungsausschuß neben 
Manfred Thuy noch zwei an- 
dere neue Gesichter zum 
Vorstand hinzugekommen. 

Mit rund 50 Teilnehmerin- 
nen und Teilnehmern war 
die Vesammlung zwar weni- 

ger gut besucht als im Vor- 
jahr, und bei rund 220 akti- 
ven erwachsenen Mitglie- 
dern (insgesamt gehören fast 
320 Leute der Abteilung an) 
erschien somit nicht einmal 
ein Viertel der Gesamtmit- 
gliedschaft. Dennoch verlief 
die dreistündige Sitzung 
lebhaft, anregend und dis- 
kussionsreich. 

Der letztjährige Vorstand 
wurde einstimmig entlastet - 
ein Indiz für eine harmoni- 
sche Saison, die hinter der 
TVD-Abteilung liegt. Auch 
wenn sich die sportlichen 
Erfolge der insgesamt 13 
Mannschaften (neun aktive 
und vier Jugendteams) im 
vergangenen Jahr in Gren- 
zen hielten, sorgten die Ge- 
selligkeit und der Zusam- 
menhalt für eine positive Bi- 
lanz. Am besten verdeutlich- 
te dies das Sommerfest, bei 
dem sich 130 Leute aufs Be- 
ste amüsierten. 

Für die kommende Saison 

nennt Vorsitzender Klaus 
Keller verschiedene The- 
menschwerpunkte. Zum ei- 
nen soll die erfolgreiche Ju- 
gendarbeit, der ein Viertel 
des Gesamtetats zukommt, 
fortgesetzt werden. Mit 64 
Kindern und Jugendlichen 
macht der Nachwuchs der- 
zeit fast 25 Prozent aller ak- 
tiven Mitglieder aus. 

Zum zweiten will die 
Tennis-Sparte den Bereich 
Öffentlichkeit weiter aus- 
bauen und richtet deshalb in 
diesem Jahr erstmals die 
Dreieich-Meisterschaften 
aus (vom 26. August bis 3. 
September). Außerdem er- 
stellte sie als erste Abteilung 
des TV Dreieichenhain eine 
eigene Vereinszeitschrift, die 
noch vor Saisonbeginri (22. 
April) erscheinen wird. 

Schließlich gelte es. so 
Keller, die finanzielle Situa- 
tion zu verbessern, da 
höchstwahrscheinlich der 
Neubau von sanitären Anla- 

gen anstehe. Aus diesem 
Grunde suche seine Abtei- 
lung noch Sponsoren für die 
Bandenwerbung. 

Neben den Dreieich-Mei- 
sterschaften und der Eröff- 
nungsfeier stehen folgende 
Termine in diesem Jahr auf 
dem Programm: Die Ver- 
einsmeisterschaften begin- 
nen erneut mit den Mixed- 
Wettbewerben, die wieder 
an Pfingsten, vom 3. bis 5. 
Juni, über die Bühne gehen. 
Nachdem der Nachwuchs 
vom 19. Juni bis 2. Juli seine 
besten Spieler und Spiel- 
erinnen kürt, ermitteln die 
Erwachsenen ihre Einzel- 
und Doppelsieger vom 9. bis 
17. September. Das Som- 
merfest steigt am 19. August, 
das Abschlußfest der Jugend 
am 23. September und der 
Jahresabschlußball am 4. 
November. Der Dreieich- 
Cup findet vom 17. bis 23. 
Juli statt. 

Katholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa., -l-S.: Gö. 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenheit, Gö. 18 
Uhr Sonntagsvorabendgot- 
tesdienst 

So., 5.3.: Gö. 98.30 Uhr 
Hochamt, es singt der Kir- 
chenchor, Drh. 11 Uhr Fami- 
liengottesdienst, Gö. 14 Uhr 
Taufe 

Mo., 6.3.: Kein Gottes- 
dienst 

Di., 7.3.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, Gö. 18.30 Hl. 
Messe 

Mi., 8.3.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe, Gö. 15 Uhr Bußgot- 
tesdienst aller Kommunion- 
kinder 

Do., 9.3.: Drh. 15.15 Uhr 
Gottesdienst im Haus Diet- 
richsroth, Gö. 18 Uhr Hl. 
Messe 

Fr., 10.3.: Gö. 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenheit, Gö. 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So,. 12.3.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier, Gö. 18 Uhr 
f^istenvesper 
Termine 

Di., 7.3.: Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Mi., 8.3.: Drh. Elternabend 
Erstkommunion: ..Buße und 
Beichte" 

Do., 9.3.: Gö. 17-17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers, 
Drh. 20 Uhr Probe des Kir- 
chenchores, Drh. 20 Uhr Fa- 
miliengottesdienstkreis. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa.. 4.3.: 18 Uhr 1. Pas- 
sionsandacht in der Burgkir- 
che (Pfr. Steinhäuser) 

So., 5.3.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Abendmahl (Pfr. 
Steinhäuser), 11.15 Uhr Kin- 
dergottesdienst 

Mo., 6.3.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe 

Di., 7.3.: 9.30 Uhr Eltern- 

Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik. 
20 Uhr F'inanzausschuß im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20.30 Uhr .^usgleichsgvmna- 
stik 

Mi.. 8.3.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik. 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20 
Uhr Redaktionsausschuß f. 
Gemeindebrief 

Do.. 9.3.: 15 Uhr Kinder- 
chor. 20 Uhr Kirchenchor. 

Pfarramt 1: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57. 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 
Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 18-19 Uhr, 
freitags von 9-10 Uhr sowie 
nach Vereinbarung. 
Sprechzeiten im Pfarramts- 
büro Fahrgasse 57 und 
3.-Welt-Verkauf: montags 
bis freitags von 10-12 Uhr 
und donnerstags von 15-18 
Uhr. 
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Langjähriger Feuerwehrchef legte 

Verantwortung in andere Hände 

Manfred Locher Nachfolger von Heinz Holzmann als Wehrfühi'er 

Im Anschluß an die Füh- 
rung ist eine Kaffeepause im 
Museumsfoyer des Landes- 
mu.seums geplant. Eine An- 
meldimg ist wegen der be- 
grenzten Zahl der Plätze un- 
ter iler Telefonnummer 
8 68 68 erforderlich. 

Jahrgang 1925/24 
Dreieichonhaiii - Wir tref- 

fen uns am Mittwoch, 8. 
März, um 16 Uhr auf dem 
Dreieichplatz zu einem ge- 
meinsamen Spaziergang. 
Gegen 17 Uhr ist Einkehr im 
Restaurant ,,Burghof", Am 
Weiher 6. 

Die Dreieicher Betriebshöfe haben 

seit 1. März neue Öffnungszeiten 

Gartenabfälle können ab jetzt wieder abgegeben werden 
Droieichonhain - Die Be- 

triebs- und Lagerhöfe der 
Stadt Dreieich haben seit 
dem 1. März bis zum 30. No- 
vember neue Öffnungszei- 
ten: montags von 7 bis 19 
Uhr, dienstags, mittwochs, 
ilonnerstags und freitags von 
7 bis 16 Uhr und samstags 
von !t bis 14 Uhr. 

Während der Öffnungszei- 
ten können auf den Betriebs- 

höfen Dreieichenhain und 
Sprendlingen sowie auf ilen 
Lagerhöfen Buchschlag, 
Götzenhain und Offenthal 
auch Gartenabfälle abgelie- 
fert werden. 

Auf den Betriebshöfen 
Dreieichenhain und Sprend- 
lingen besteht während der 
neuen Öffnung.szeiten zu- 
sätzlich die Möglichkeit, 
Altpapier, Altte.xtilien, Al- 

treifen, Altbatterien, Alumi- 
niumabfälle, Korken, Metal- 
labfälle, Verpackungsmate- 
rialien im Gelben Sack sowie 
Bauschutt abzugeben. Son- 
derabfallkleinmengen dür- 
fen auf den Belriebshöfen 
nicht angenommen worden; 
das ist nur bei den Sammel- 
aktionen mit dem Umwelt- 
mobil möglich. 

Preisgekrönte Tierfilme 

im Bürgerhaus zu sehen 
Dreieich - Der Dreieicher Ortsverband des 

Bundes für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) lädt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger ein zu einer P'ilm- 
vorführung mit preisgekrönten Tierfilmen, 
die zum großen Teil in Dreieich und seiner 
unmittelbaren Umgebung gedreht wurden. 
Helmut Hubeier aus Sprendlingen zeigt sie 
am Donnerstag, 9. März, im Clubraum 4 im 
Bürgerhaus Sprendlingen. Beginn der Vor- 
führung ist um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Als weitere Veranstaltung wird am 30. 
März ein Vortrag über ,,Naturnahen Gar- 
ten" von dem Erfinder der Benjes-Hecken 
angeboten. 

Das Seniorentheater 

feiert 10. Geburtstag 
Dreieich - Das Seniorentheater Dreieich 

kann heuer auf sein zehnjähriges Bestehen 
zurückblicken. Aus diesem Anlaß plant die 
Gruppe für Sonntag, 5. März, im Bürgerhaus 
Sprendlingen eine Premiere. Unter der Re- 
gie von Heinz Kaut wird das Stück ,,Neun 
Stufen in die Ewigkeit" von Emil Stürmer 
aufgeführt. Der Vorhang hebt sich um 15 
Uhr. 

Eintrittskarten zum Preis von acht Mark 
gibt es an der Kasse des Bürgerhauses; sie 
können auch über die Außenstellen angefor- 
dert werden. Für Gehbehinderte wird ein 
Fahrdienst eingerichtet, den man bei der Be- 
stellung der Karten ordern kann. 

einer Gasleitung sowie 
Einsätze nach Sturmböen 
.Als interessantester Ein- 
satz wurde das Einfangen 
von entlaufenen Mufflon- 
Schafen bezeichnet, wobei 
die Feuerwehrmannern ge- 
radezu zu Cowboys wur- 
ilen. 

Neben Zimmer- und 
Containerbranden kleine- 
ren Umfangs und nachbar- 
schaftl icher Hilfeleistung 
bei Branden in Si)rendlin- 
gen war der aufwendigste 
Einsatz nach Feuerwehr- 
angaben tler Brand einer 
Lagerhalle in der Siemens- 
straße, der insgesamt 248 
Einsatzstunden erforderte. 
Dabei waren auch die Weh- 
ren aus Sprendlingen und 
G()tzenhain im Einsatz. 

In der Einsatzabteilung 
leisten zur Zeit 40 Männer 
Dienst an der Allgemein- 
heit. Sie wurden an zehn 
Unterrichtsabenden und 
zwölf praktischen Übungs- 

abenden weitergebildet 
Der .-Xusrüstungsstand 
wurde als zufriedenstel- 
lend bezeichnet, wenn auch 
seit Jaliren die Frsatzbe- 
schaffung einer Drehleiter 
not ig sei. 

■Auch die Jugendfeuer- 
wehr hatte während der 
Jahreshaupt\Trsammhing 
Gutes zu berichten Sie be- 
steht aus 16 Jugendüchen. 
die in 48 l'nternchtstun- 
den auf ihre kommenden 
.Aufgaben in der Einsat/- 
abteilung vorbereitet »vur- 
den. Dazu kamen zahlrei- 
che Stunden der Freizeit- 
beschäftigung, wozu die 
Teilnahme an einem Sei- 
fenkisten rennen, Besuche 
und Besichtigungen sowie 
ein Zeltlager in den Nie- 
derlanden gehörten Rüh- 
rig seien auch die Abtei- 
lung Dienstsport sowie die 
Alters- und Ehrenabtei- 
lung. wie aus deren Berich- 
ten hervorging. 

Fahrt in das 

Hessische 

Landesmuseum 
Dreieichenhain - Die Be- 

gegnungsstätte Winkels- 
mühle plant am Dienstag. 7. 
März, um 14 Uhr eine Ex- 
kursion in das Hessische 
Landesnui.seum in Darm- 
stadt, um sich die Werke des 
Malers Lukas Cranach d.Ä. 
(1472 bis 1553) näher zu be- 
trachten. Unter der P'ührung 
von F'rau Gesche-F'iirstenau 
gibt die Führung anhand des 
Bildes ,,Kardinal Albrecht 
von Brandenburg als Heili- 
ger Hieronymus im Gehäus'" 
Einblick sowohl in die poli- 

jtt.sehen Verhältnisse und das 
Prestigedenken jener Zeit, 
als auch in die Arbeits- uncl 
Produktionsweisen einer or- 
ganisierten mittelalterlichen 
"Malerwerkstatt. 

Albrecht von Brandenburg 
war Kurfürst und zugleich 
Erzbischof von Mainz, Mag- 
deburg und Halberstallt und 
einer der gi'ößten Territori- 
alherren des ausgehenden 
Mittelalters. 

Einen Scheck in Höhe von 1 OOO Mark und einen weiteren In Höhe von 1 255 Mark konnte 
das Dreieicher Prinzenpaar am letzten Tag seiner Regentschaft anläßlich eines Besuchs der 
Volksbank Dreielch entgegennehmen. Direktor Horst Weber überreichte die „schwergewichti- 
gen" Papiere, eins von der Bank und das andere aus Spenden der Bankangestellten. „Wir taten's 
für einen guten Zweck, und grüßen euch von diesem Fleck", erklärte Weber zum Abschluß seiner 
humorvollen Verse. Der gute Zweck Ist die Unterstützung des Vereins Hilfe für krebskranke Kin- 
der In Frankfurt, der ein Haus unterhält, In dem Eltern der kleinen Patienten In deren Nähe woh- 
nen und die Therapie positiv beeinflussen können. Der Spendenaufruf von Prinz Gerhard II. und 
Prinzessin Ruth I. fand ein beachtliches Echo. Am Aschermittwoch konnte dem Verein der stattli- 
che Betrag von 13 498 Mark übergeben werden. Foto n 

Dreieichenhain (rt) - Die 
Dreieichenhainer Feuer- 
wehr hat einen neuen 
WehrfUhrer. Nach fast 
zwölfjähriger Tätigkeit in 
diesem Amt trat Heinz 
Holzmann in der Jahres- 
hauptversammlung zu- 
rück. was von den Anwe- 
senden sehr bedauert wur- 
de. Die Versammlung und 
Bürgermeister Bernd Ab- 
eln dankten Holzmann für 
sein vorbildliches Engage- 
ment. Holzmanns Nachfol- 
ger wurde sein bisheriger 
Stellvertreter Manfred Lo- 
cher, der ebenso einstim- 
mig gewählt wurde wie der 
neue Vize Michael Jung. 

Das abgelaufene Jahr - so 
hieß es im Geschäftsbe- 
richt - sei einsatzmäßig ru- 
hig bis normal verlaufen. 
Insgesamt waren 62 Ein- 
sätze zu bewältigen, die 
857 Stunden erforderten. 
Zum Vergleich: 1993 waren 
es 82 Einsätze mit 755 

Stunden. Die Einsätze glie- 
derten sich in 18 Klein- 
brande. einen Großbrand. 
24 technische Hilfeleistun- 
gen, eine Tierrettung, einen 
blinden Alarm und 18 
•Alarme durch automati- 
sche Brandmeldeanlagen. 
Für Brandsicherheitsdien- 
ste bei Veranstaltungen 
wie Kerbfeuerwerk. Thea- 
terabenden im Burggarten, 
beim internatiimalen Som- 
merfest. Jazz in der Burg 
und Weihnachtsmarkt wa- 
ren insgesamt 501 F.insatz- 
stunden zu erbringen. 

Zu den Hilfeleistungen 
zählten - um einige Bei- 
spiele zu nennen - Wasser- 
rohrbrüche, Überschwem- 
mungen nach Regenfallen, 
die Bergung eines Jugend- 
lichen. der von einem Ei- 
senbahnzug erfaßt worden 
war. die Bergung eines in 
den Burgweiher gefahre- 
nen Autos und seiner Fah- 
rerin, oder die Abdichtung 

Stafford-Verein 

lädt Mitglieder 

zur Versammlung 
Dreieich - Zur Jahres- 

hauptversammlung lädt 
der Förderverein für die 
Partnerschaft Dreieich/ 
Stafford für kommenden 
Montag, 6. März, 20 Uhr, in 
den Burghofsaal Dreiei- 
chenhain ein. Neben den 
Berichten des Vorstandes 
und der Abstimmung der 
Termine steht auch eine 
Satzungsänderung an. Der 
Vorstand bittet um zahlrei- 
ches und pünktliches Er- 
scheinen. 

Der nächste Stammtisch 
findet am Montag, 20. 
März, in ,,Bläckis Sum- 
pfloch" im Bürgersaal 
Buchschlag statt. Für das 
in Stafford vom 21. bis 30. 
Juli stattfindende Jugend- 
camp für die Jahrgänge 
1978 bis 1981 sind noch ei- 
nige Plätze frei. Interes- 
senten wenden sich bitte an 
Wolfgang Horn, Am Alten 
Rathaus 29, 63303 Drei- 
eich, Telefon 06074/55 94. 

Zum bunten Faschingstreiben hatten die Handballer des SV Dreieichenhain am 
vergangenen Samstag In den Burgkeller eingeladen. Viele Narren folgten der Einladung und ver- 
wandelten den Saal In eine brodelnde Narrhalla. Unter dem Motto „Rot-Weiße Nacht" feierten die 
Besucher der Veranstaltung bis In den frühen Morgen. foio: Arnold 

ä 

Große und kleine Fassenachter warteten gespannt auf die noch folgenden Zugnummern und begrüßten die ver- 
kleideten Narren Im Gaudiwurm mit „Helau"-Rufen. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Viele tausend Narren standen am Fastnachtsdienstag auf den Straßen Egelsbachs und Jubelten den zahlreichen 
Fußgruppen und Motivwagen zu. Fotos (6): Noels 

Kamevalszug brachte 

Egelsbach in Stimmung 

Gaudiwurm wieder krönender Abschluß der Kampagne 

Als Wildkatze hatte sich diese Frau verkleidet, die am Fast- 
nachtsdlenstag mit dem Karnevalsumzug durch die Egelsba- 
cher Straßen lief. 

Kgelsbach (Ihone) - ,,Un(l 
mei Kindche war immer 
noch net debei. Wo is es 
denn? Da. Jetzt. Da isses! 
Guck, wie Schee die sich 
rausgebutzt hami" Ein be- 
herztes Helau für dii' Toch- 
ter, eine kräftige Retourkut- 
sche von einem kleinen 
Clown mIlten in einer großen 
Gruppe von bunt verkleide- 
ten CJestalten. Und schon 
geht's wieder weiter. Mit 
lautem Gruß an Gott Jokus 
ziehen sie von dannen und 
machen den Weg frei für al- 
les was da noch kommen 
.soll. 

Schunkelnd und singend 
wiegen sich die Zuschauer 
im Takt der Stimmungsmu- 
sik, die sich leise mit den 
Pauken und 'rrompeten (U?s 
hcd'annahenden Musikzuges 
vermi.scht. Humda, humda, 
humda, tätärä, tätära . . .. 
Die Kgelsbacher Narren, die 
sich zu Tausenden am .Stra- 
ßenrand aufgereiht haben, 
sind völlig aus dem Häus- 
chen. Klar, der Höhepunkt 
d.'r Fastnacht ist nunmal der 
Umzug durch die Straßen 
der Gemeinde. 

Und das gilt erst recht im 
Klammernschnilzerd.orf. Da 
stört es niemanden, daß die 
Sonne nicht so recht durch 
den Dunst dringen möchte 

und (laß es für ein Fest im 
Freien im CJrunde noch ein 
wenig fri.sch ist. Fastnacht - 
und nicht nur die - wärmt 
bekanntermaßen von innen. 
Gemachlich schlängelt sich 
der Lindwurm durch die en- 
gen Gas.sen. Keine der 35 
Zugnummern, die nicht mit 
johlenden Rufen und Gesang 
(■mpfangen und ebenso wie- 
der verab.schieclet wird. Die 
Gardemädchen danken es 
mit akrobatischen Einlagen, 
(li(^ ,,Besatzungen" der gro- 
ßen Prunkwagen mit Bon- 
bons und Konfetti. Immer 
wiediM' schallt es laut: ,,Ein 
dreifach Egelsbach He- 
lau ..." 

Schon naht der nächste 
Traktor und bahnt sich vor- 
sichtig den Weg durch die 
Narrenschar. Hintendrein 
ein Anhänger, von dem un- 
ablässig l'apier.schnipsel 
und Süßes auf die Umste- 
henflen niederregnen. The- 
ma des Motivwagens, den (li(? 
86er Kerbbor.sche zusam- 
menge.schreinert haben: die 
K 168 neu - ,,Führt die 
Brück' erst übers Dach, wird 
auch die Firma Fleissner 
wach". Die Egelsbacher 
Sänger machen Nägel mit 
Köpfen. Sie ziehen als 
,,Selbsthilfe-Baulrui)p" 
durch die CJa.ssen. Fast 

scheint es, als seien sie auf 
dem direktem Weg zur Bau- 
stelle, um ihr Werk zu voll- 
enden: Die Fertigstellung 
der Umgehungsstraße. 

Immer neue Ideen und 
Sprüche, Skurriles und Wit- 
ziges lassen die Blicke der 
Zu.schaiier über die Wagen 
und das Fußvolk schweifen. 
Ein Motivwagen folgt dem 
nächsten. Hier bietet sich ei- 
ne Gruppe an, den Bahnhof 
wieder zum Leben zu erwek- 
ken, dort pfeifen ein paar 
,,Spatzen" auf den Schul- 
standort. Und überall recken 
sich die Hände von Clowns, 
Hexen, 1 lula-Mädchen und 
Husaren den Narren entge- 
gen. Die einen darauf lie- 
(lacht, mit einer Tüte Bon- 
bims unterm Arm nach Hau- 
se zu gehen, die an<leren, um 
ein Glä.schen der ,,warm die 
Kehle hinunterlaufenden" 
Getränke von den Wagenln- 
sa.s.sen zu ergattern. 

Hin und wieder schleicht 
gebückt eine kleine ,,Ro- 
thaut" von hinten durch die 
Beine der Erwachsenen bis 
ganz nach vorne. Schnell 
wird alles, was nicht niet- 
und nagelfest ist und nach 
süßen l.eckereien au.ssieht, 
in eine Tüte gestopft. Hurtig 
verschwindet der Jüngling 

Auch das Egelsbacher Prinzenpaar war am Fastnachtsdienstag 
selbstredend mit von der Partie. Das närrische Fußvolk huldigte 
Frank dem Gleichen und Regina I. mit dem gebotenen Respekt. 
wieder, um am Rande des 
Geschehens alles Unbrauch- 
bare auszusortieren. 

Doch kaum haben sich der 
junge Indianer und seine 
Stammeskollegen versehen, 
ist der Zauber schon vorbei. 
Der Gaudiwurm ist um die 
letzte Ecke verschwunden. 
Ein letzter Jubelsturm auf 
das Prinzenpaar Frank der 
CJleiche und Regina 1. schallt 
noch durch die Straßen. 
Dann ist alles vorbei. 

Alles? So schnell geben 
sich die Egelsbacher Narren 
nicht zufrieden. ?'ür die 
Standfesten - eben die Hart- 
ge.sottenen - gibt es schließ- 
lich noch die sogenannte 
Zug-Party. Da fällt es doch 
gleich viel leichter, die Fas- 
senacht ausklingen zu lassen 
und auf den Aschermittwoch 
zu warten. Denn da ist be- 
kanntlich alles vorbei. Bis 
zum nächsten Mal. Helau. 

Nicht gerade sparsam gingen die Mitglieder des KGE-EKerrats mit den süßen Knöllchen um: Aus vollen Händen 
flogen den Narren die Süßigkeiten entgegen. 

Mit vielen hundert Ausgalien der Langener Zeitung schmückte sich die Fußgruppe des Tanzsport-Club* und erin- 
nerte unter anderem an den Abriß des Bahnhofs. 
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Fußgängerampel ist 

zunächst abgelehnt 

Gemeindevorstand will nachhaken 
KKolshiirh - St-hon im Juli 

(los vci'KanKi'non Jahros hal- 
le clio Gonn'indpvrrtn-turif! 
(Ion Gomcinclevorstancl bc- 
iiiiftrafjt, bpim Kreis Offon- 
liiK'h (Iii' Installation oini'r 
l'"ulJgi>nKi>rampcl an dor Kin- 
iminriunK der Thoodor- 
I Icuss-Straüe in <iic zu 
iMT('ii.'hi'n Diose Boniühun- 
yi-n milsson vorerst als K'"- 
si-hiMtert anmvsehi'n werden. 
Krst kürzlich hat I-andrat 
losef I.ai'h mitgeteilt, daß er 
der Krrifhtung einer Kull- 
i;iin(ier-Sc'hutzanlaKe in die- 
■iem Hereieh nicht zustim- 
men kann. Hie vorgenomme- 
nen Zilhlergehnisse rechtfer- 
tigten dies nicht. Der I.and- 
lat bezieht sich bei seiner 

Ablehung auf entsprechende 
Verordnungen des Hessi- 
schen Ministeriums filr 
Wirtschaft unil Technik aus 
dem Jahre 1 ilHil. 

Der CJemeindevorstand 
seinerseits will diese Knt- 
scheidung nicht hinnehmen, 
sondern will eine Verkehrs- 
regelung an dieser Kreuzung 
erreichen, die zusätzliche Si- 
cherheit gibt Kr halt eine 
Ampelanlage an die.sem 

.Kreuzungspunkt für not- 
wendig. ,,Diese Ampelanlage 
wird (lann auch die KulJgttn- 
ger schlitzen, die die Straße 
uberqiUMen wollen", erklär- 
te Hiirgermeister Heinz Ky- 
ßen vor di-r Gemeindevertre- 
tung 

Herzlichen Dank sage ich allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten, die mich zu meinem 

90. Geburtstag 

mil Blumen, Geschenken, Telelonanrulen und Gratulationen 
so reichlich bedacht haben. 
Besonderen Dank dem hessischen Ministerpräsidenten 
Herrn Eichel, dem Landrai des Kreises Ollenbach, Herrn 
Lach, dem Bürgermeister von Egelsbach, Herrn Eyßen. der 
Sparkasse Langen-Seligensladt und den Frauen des OGV 
Egelsbach. 

Katharina Becker 

Egelsbach, Ralhausslraße 7. im März 1995 

Chorleiter gesucht 

Sänger sind derzeit ohne Dirigent 

Es war ein schöner Tag. 
Ich danke allen meinen lieben Verwandten, Freunden, Nach- 
barn und Bekannten für all die vielen Geschenke, Glückwün- 
sche und Gratulationen, die mir an meinem 

80. Geburtstag 
entgegengebracht wurden. 

Emina Bärenz 
Egelsbach, Rheinslraße 4 

Für FuOgünger wird es vorerit welferhin mit gewissen Gefahren verbunden sein, an der Einmün- 
dung der Theodor-Heuss-Straße In die B 3 die Fahrbahn zu überqueren. Der Wunsch nach einer 
Verkehrsampel wurde abgelehnt. p(„o 

Naturfreunde 

treffen sich 
EKcIshiich - Die Egelsba- 

cher Naturfreunde laden ih- 
re Mitglieder zu der am 
Samstag, 4. März, stattfin- 
denden Jahreshauptver- 
sammlung nochmals recht 
herzlich ein. Sie beginnt um 
IH Uhr im Vereinshaus 
,,Walclheim". Gehbehinderte 
melden sich zwecks Mitfahr- 
miiglichkeit bei den Vor- 
standsmitgliedern. 

Leichtathleten 

wählen Vorstand 
Egelsbach - Die Leicht- 

athletikabteilung der SGE 
lädt zu ihrer Jahresver- 
sammlung für Montag, (J 
März, um 20 Uhr in den Ver- 
sammlungsraum am Berli- 
ner Platz ein. Auf der Tages- 
ordnung stehen unter ande- 
rem Vorstandswahlen. 

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied 
von unserem Schul- und Alterskollegen 

Willi Gaubatz 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

Dir Kolifginnrn und Kollegen 
des Jahrgungs l!)2I/22 

Egelsbach, im März ISIilfi 

K|{elsbach - Die katholi- 
sche Kirchengemeinde 
Egelsbach / Erzhausen 
sucht einen Chorleiter 
oder eine Chorleiterin. 
Nach siebenjähriger Zu- 
sammenarbeit hat die 
Chorleiterin Karin Bau- 
mann im Januar aus pri- 
vaten Gründen ihr Amt 
niedergelegt. Nun sind die 
Egelsbacher Sängerinnen 
und Sänger auf der Suche 
nach einem jungen, enga- 
gierten Chorleiter oder 
Musikstudent, der ihnen 
Tips und Trick und eben 
die nötige Anleitung gibt. 

In der Gemeinde gibt es 
einen Jugend- unil einen 
Kirchenchor. Die Jugend- 
lichen zwischen IH und 2t) 
Jahren haben sich Gospel- 
songs. Spirituals und Mu- 
sicalmelodien verschrie- 
ben. Die Gruppe besteht 
aus drei männlichen und 
neun weiblichen Stimmen. 
Im Kirchenchor gibt es 
fünf Tenöre. drei Bässe, 
vier Damen im Alt und 
fünf im Sopran. Die Al- 
ter.sspanne liegt zwischen 

22 und (it) Jahren. Der 
Chor bestreitet rund acht 
Auftritte im Jahr und ver- 
anstaltet alle zwei Jahre 
ein eigenes Konzert. Das 
Hepertoire beinhaltet 
Stücke von Hach. Haydn, 
Hartholdy, Mozart iincl 
anderen namhaften 
Künstler der klassischen 
Chormusik. 

Geprobt wird donners- 
tags zwischen U) und 22 
Uhr. Außerdem gibt es 
noch einen Kinderchor der 
von Tanja Schwalm, ei- 
nem Mitglied des Jugend- 
lind Kirchenchores, gelei- 
tet wird. 

Wer Interesse hat. kann 
sich Kassetten oder Noten 
zuschicken lassen, um sich 
ein Hild von dem Können 
der Chöre machen zu kön- 
nen. Nähere Informatio- 
nen gibt es bei Rudi 
Kreiind unter Telefon 
mno;v4() 12 78 (bis ui 
Uhr) und bei Tanja 
Schwalm unter Telefon 
!U) 11 14 (bis H) Uhr) oder 
unter 4 2;i »ti (ab Iii Uhr). 

SPORTGEMEINSCHAFT EGELSBACH 1874 E.V. 

HAUPTVORSTAND 

Jahreshauptversammlung 1995 

Einladung 
Am Freitag, 24. März 1995, 20.00 Uhr, findet unsere 
diesjähnge Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus 
statt. Dazu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Ehrungen 
3. Berichte 

a) Geschäftsbericht 
b) Abteilungsberichte 
c) Kassenbericht 
d) Revisionsbericht 

4. Entlastung des Kassierers und des 
Vorstandes 

5. Neuwahlen 
6. Verschiedenes 

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis 
zum 10. März 1995 bei dem 1. Vorsitzenden Dieter 
Heller. 63329 Egelsbach. Goethestraße 13. eingegan- 
gen sein. 
Mit freundlichem Gruß 
Der Hauptvorstand 

Amdiche Bekanntmachung 

dar 

Gamainda Egalibach 

Ön«ntllcht Bakinntmichung 
Jahrairtchnung 
lür dai Hiuihiftilahr 1992 
Entlattung 
das Qamalndavoratandaa 
Aulgrund dos § 114 HQO In dar der- 
zeit gullipen Fassung hial die Qe- 
meindeverlreluna in ihrer Sitzung am 23. 2. 1995 Uber die vom Rachnungs- 
prülungsami des Kreises OMenbach 
geprülle Jahresrechnung tür das 
Haushaltsjahr 1992 beschlossen und 
dem Qemeindevorstand Enllastuna 
eneill 

Norwegen in 

Lichtbildern 
Egelsbach - Zu einem 

Lichtbildervortrag in Über- 
blendtechnik über die gran- 
diose Landschaft Norwegens 
laden die Naturfreunde für 
Freitag. Ii. März, abends um 
20 Uhr im Vereinshaus 
..Waldheim" (Nähe Flug- 
platzlein. 

D 

A 

N 

K 

E 

Heinrich 

Graf 

sagen wir allen Verwandten. Freunden. 
Nachbarn und Bekannten, die unserem 
lieben Entschlafenen die letzte Ehre er- 
wiesen haben, für die tröstenden Worte, 
gesprochen und geschrieben, und alle Zu- 
wenilungen für späteren Grabschmuck. 
Besonderen Dank der Gemeinde Egels- 
bach. iler Freiwilligen Feuerwehr, dem 
Obst- und Gartenbauverein und Dr. Wey- 
gandt. 
Im Namen aller Angehörigen: 
Mariechen Graf 

Egelsbach, im Februar 1995 

Feuerwehrball 

im Eigenheim 
Kgolshnch - Am Samstag, 

IH. Mörz, um 20 Uhr findet 
der Vereinsball der Feuer- 
wehr im Eigenheim statt. 
Zu dieser traditionellen 
Veranstaltung lädt die 
Feuerwehr alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner herz- 
lich ein. Es spielt wieder 
die aus Funk und Fernse- 
hen bekannte Kapelle 
..Ailam und die Micky's". 
die in den Vorjahren bei 
den Hallbesucln-rn bestens 
für Stimmung und Unter- 
haltung sorgte, Auch eine 
Tombola und Tanzeinlagen 
sind geplant. 

Der Kartenvorverkauf 
findet am Sonntag, 
März, und am Sonntag, 12. 
Marz, jeweils in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr im Lehr- 
saal des Feuerwehrgerüte- 
hauses. Frankfurter Stra- 
ße. statt. Der Eintrittspreis 
betrügt wie in den Vorjah- 
ren unverändert 15 Mark. 

Stenografen wählen 

einen neuen Vorstand 

Veranstaltungskalender wird erstellt 
K|{clsbnch - Der Vorstand 

des Stenografenvcreins lädt 
seine Mitglieder für 9. März 
(Donnerstag) zur Jahres- 
hauptvei-sammlung ein. Die 
Versammlung beginnt um 20 
Uhr im Kolleg der Gaststätte 
..Alt Egelsbach". Der Vor- 
stand hofft, daß viele Mitglie- 
der den Weg in das Tagungs- 
lokal nicht scheuen und sich 
über die Vereinsarbeit infor- 
mieren wollen. In diesem Jahr 
stehen Neuwahlen des Ge- 
samtvorstandes auf der Ta- 
gesordnung. des weiteren die 
Tätigkeitsberichte des Vorsit- 
zenden und des Unteirichts- 
obmanns. die Rechnungsle- 
gung sowie der Veranstal- 
tungskalender. 

In Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Egelsbach 
werden neue Gmndausbil- 
dungslehrgänge in Kurz- 
schrift und im Maschinen- 
schreiben/Textverarbeitung 
nach den Sommerferien (25. 
September) eingerichtet. Ein- 
zelheiten werden im Pro- 
grammheft 1995/96 der 
Volkshochschule Egelsbach 
veröffentlicht. 

Das Bundesjugendschrei- 

ben in Egelsbach ist am 18. 
März (Donneretag) in der 
Ernst-Reuter-Schule, die 
deutschen Meisterschaften 
finden vom 25. bis 28. Mai in 
Berlin-Spandau statt. Die 
südhesssischen Meisterschaf- 
ten werden am 3. September 
in Dannstadt und die hessi- 
schen Meisterschaften am 8. 
Oktober in Erbach (Oden- 
wald) ausgetragen. 

Die Frilhjahrswandemng 
des Vereins beginnt am 21. 
Mai im Dorf der Sonnenuhren 
..Birkenau". Am 7. Juli tref- 
fen sich die Stenografen an 
der 100jährigen Gabelsber- 
ger-Eiche auf dem Felsberg 
(Odenwald). Die Herbstwan- 
derung des Vereins am 10, 
September führt von Fürth 
(Odenwald) zum Bergtieipark 
Erlenbach. Schließlich ist die 
traditionelle Grill-Party am 
26. August. 

In der Vei-sammlung ist es 
den Mitgliedern möglich, das 
Veranstaltungsprogramm 
nach ihren Wünschen zu ver-, 
ändern, zu ergänzen und sich 
auch zu den einzelnen Veran- 
staltungen anzumelden. 

Nach einem erfüllten Leben ist unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, 
Großmutter und Urgroßmutter 

Elisabeth Ferenz 

geb. Nonnenmacher 
*30.4.1912 t 28. 2. 1995 

im 83. Lebensjahr entschlafen. 

In stiller Trauer: 
Deine Kinder 
Enkci und Urenkel 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Bussardweg 33 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 7. März 1995, um 13.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Nach einem erfüllten Leben ist unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, 
Großmutter und Urgroßmutter 

Hedwig Prochnow 

geb. Page 
• 16. 7. 1903 t 1. 3. 1995 

im 92. Lebensjahr entschlafen. 

In stiller Trauer: 
Otto und Hilde Prochnow 
Burckhard und Karin Prochnow 
Yvette Prochnow 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Ernst-Ludwig-Straße 64 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 3. März 1995, um 10.30 Uhr auf 
dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Oie Jahresrechnung mil ErlSule- 
rungsbenchl liegt zur Einsichtnahme 
vom 6 3 bis 10 3, 1995 und am 
13 3. und 14, 3, 1995 wahrend der 
Dienslslunden monlags bis mitt- 
wochs von 8 bis 12 IJnr. donnerstags 
von 14.30 bis 18 30 Uhr und Ireitags 
von 9 bis 12 Uhr im Rathaus, Frei- 
herr-vom-Slein-Slraße 13, Zimmer 
43. öllentlich aus 
Egelsbach. 28 Februar 1995 

Gemeindevorslend der 
Gemeinde Egelsbach 

EyDan 
Bürgermeister 

Jahrgang 1920/21 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch. 8. März, 
um 17 Uhr im Gasthaus ,,Alt 
Egelsbach", 

Jahrgang 1925/26 
Egelsbach - Wir laufen am 

Mittwoch, 8. März, um 14.30 
Uhr vom Berliner Platz zum 
Hotel ..Margarethenhof" in 
Erzhausen, wo wir um 15.30 
Uhr zu einem geselligen Bei- 
sammensein eintreffen wer- 
den. 

Jahrgang 1918/19 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch. 8. März, 
ab 17 Uhr im Eigenheim. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 5. März 
10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Gemeinschafts- 
kelch (Pfarrer Diehl und 
Chor) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Mittwoch, 8. März 
19 Uhr Passionsandacht (G. 
Lange) 
Donnerstag, 9. Mürz 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe (Karl Knöß) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 4. März 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 5. März 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
16.30 Uhr Eucharistiefeier 
in spanischer Sprache 

Wir gratulieren 

Elisabeth Schröder, In den 
Obergärten 30, zum 83, Ge- 
burtstag am Samstag, 4. 
März 
Konstanze Freund, Karlsba- 
der Straße 11, zum 85. Ge- 
burtstag am Sonntag, 5. 
März 
Frida Weidner, Niddastraße 
7. zum 85. Geburtstag am 
Sonntag, 5, März 
Margarete Knöl), Erzhäuser 
Straße 5, zum 86. Geburtstag 
am Montag, 6. März 
Sabine Hoth, Feldstraße 1, 
zum 85. Geburtstag am Mon- 
tag, 6. März 
Heinrich Werkmann, 
Ostendstraße 33, zum 82. 
Geburtstag am Dienstag, 7. 
März 
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FC Langen brennt auf Revanche 

Aber auch die SSG-Fußballer sind vor dem Derby optimistisch 

Im Kellerduell unbedin^ punkten 

Regionalligist SGE am Sonntag bei Schlußlicht Rot-Weiss Frankfurt 

Daß sie nichts verlernt haben in all den Jahren, 
zeigten am vergangenen Wochenende die Basketball-Senioren 
des TV Langen, Nach dem Gewinn der Bozlrksmelsterschatl 
setzten die Routinlers noch einen drauf und holten sich In der 
Halle des Langener Drelelch-Gymnaslums den Hessenmelster- 
tltel. Aul Platz zwei landete die Vertretung aus Bad Homburg vor 
der Mannschalt aus Roßdort. Unser Bild zeigt Langens Achim 
Zedler beim Korbwurl, FdIo Woinnrt 

Der Titel allein reicht 

nicht zum Aufstieg 

Wichtigor Hoimkampf für clon KSV 

Jugendfußball 

FC Langen 
E I: Turnier in Raunheim 
Keinen guten Start hatte 

die E 1 des FC Langen in 
den Gruppenspiclen Das 
Piste Spiel ging durch einen 
Siebenmeter für Biebrich 
mit 01 verloren. Dem star- 
ken Gegner Raunheim I un- 
terlag der FCI, glatt mit 0:4 
Toren. 

Im dritten Spiel raufte 
sich die Mannschaft zusam- 
men und konnte durch zwei 
Tore von John Dule und 
Or.il Alpay gegen Haßloch 
mit 2:1 gewinnen. Das Zwi- 
si'henrundenspiel um Platz 
neun gegen Frankfurt 51 
verlor der FCL wieder 
knapp mit 0:1, so daß man 
nur noch um Platz elf spie- 
len konnte Doch diesen 
l'latz wollte sich der FCL 
nicht mehr nehmen lassen 
Kämpferischer Einsatz und 
i'in direkt verwandelter 
Kckstoß von Putrick Schüt- 
ze sicherten der E 1 einen 
1:0-S.eg. 

Es spielten: Oral Alpay. 
.Sebastian Barth. Adnan 
t'etiner. John Dule. Patrick 
Schütze, Mutthius Schwal- 
l)(S Simon Werkheiser 

FCL: Bald noch 

ein Bambiniteam 
Langen - Der FC Langen 

will Mitte März noch eine 
weitere Bainbini-Munn- 
schafl zusummen.'',lellen. 
Mitkicken können Kinder, 
die zwischen dem 1 Juli 
lOH!) und 30. Juni UlilO ge- 
boren sind. Die neue Munn- 
schaft trainiert zum er- 
stenmal am Freitag, 17. 
März, von 15 bis 16 Uhr im 
Wuldstudion Oberlinden, 
liei Regen findet das Trai- 
ning zur gleichen Zeil in 
der Turnhalle dor Albert- 
Einstein-Schule, Berliner 
Allee 00, statt. Weitere 
Auskünfte erteilt Hans- 
Cieorg Wiihlermann (Tele- 
fon il77 313). 

Jahrestreff der 

Leichtathleten 
Lungen - Die I.,eichlathle- 

likabteilung der SSG Lan- 
den hat am heutigen Freitag, 
3. März, ihre Jahreshaupt- 
versammlung. Sie beginnt 
um 19.30 Uhr im SSG-Klub- 
haus. 

Langen (app) - Die bei- 
den Klubs liegen nur einen 
Kilometer voneinander 
entfernt, spielen in dieser 
Saison erstmals gemeinsam 
in der Fußball-Bezirksligu 
Offenbach und hängen ge- 
meinsam im Tabellenkel- 
ler: die SSG ist auf dem 15. 
Platz, der FCL auf dem 
zwölften Platz zu finden. 
Die Entwicklung der bei- 
den Langener Traditions- 
vereine hätte in den letzten 
Jahren jedoch nicht unter- 
schiedlicher sein können. 
Dort die SSCi, die nach dem 
Abstieg 92/93 aus der Be- 
zirks- in die A-Ligu im 
Sommer '94 den sofortigen 
Wiederaufstieg schaffte. 
Hier der ..Club", der in den 
letzten Jahren in den hinte- 
ren Regionen der Dann- 

Kgelshach (leo) - ..In den 
ersten Spielen müssen wir 
punkten", fordert Herbert 
Schüty, Trainer von Fuß- 
ball-Regionalligist SG 
Egelsbach. In den Partien 
gegen Rol-Weiss Frankfurt, 
Kassel und Wehen liegt das 
Egelsbacher (Fußball-) 
.Schicksal: Hoffen im Kampf 
um den Regionalligerhalt - 
odi r Absturz in die Bedeu- 

Langen (ort) - Zum Ende 
einer langen .Saison müssen 
die Basketballer des TV 
Langen bei Meister und 
Aufsteiger TV Lundshiit un- 
treten. Für das letzte Sai- 
sonspiel, das am Samstag 
um 19.30 Uhr angepfiffen 
wird, erhoffen sich die ,,Gi- 
raffen" eine kleine Außen- 
seiterchunce auf tlen ersten 
Sieg über die Bayern, die 
bisher dreimal um Punkte 
und einmal im Pokal die 
Oberhand behielten. 

In Landshut wird sicher 
nicht mehr mit allerletzter 

sWdter Bezirksliga ,ums 
Überleben kämpfte und 
nach dem Wechsel in den 
Offenbacher Fußball-Kreis 
mehr durch spektakuläre 
Trainerwechsel denn durch 
sportliche Glanzleistungen 
für Furore sorgte. 

Zumindest in Sachen 
Trainer soll beim FCL bis 
Sonntag (15 Uhr), wenn die 
Mannschaft die ..weite Rei- 
se" von Ober-Linden zum 
SSG-Freizeitcenter antritt, 
alles unter Dach und Fach 
.sein, sprich für mehr Kon- 
tinuität gesorgt werden. 
Der FCL hofft, daß ..Feuer- 
wehrmann" Klaus Fiederer 
seinen Vertrug verlängert, 
auch in der nächsten Sai- 
S(m in Oberlinden das Zep- 
ter schwingt. Der sagte: 
,.Ich kann mir vorstellen, in 

tungslosigkeit der Oberliga 

Die Begegnung gegen Kik- 
kers f)ffenbach fiel bekannt- 
lich dem Regen zum 0|)fer. 
Am Sonntag (15 Uhr, Bren- 
tanobad) sind die Vorzei- 
chen unverändert: Die 
Egelsbacher müssen bei 
Schlußlicht Rol-Weiss 
Frankfurt gewinnen. Für die 
Schäly-Elf bringt der Offen- 

Konsequenz um den .Sieg 
gekämpft werden, du die 
Plazierungen feststehen. 
Selbst im Falle (Mnes Sieges 
wäre für die .Schützlinge 
von Trainer Bill Snyder 
nicht mehr als der drille 
Rang drin, für l.andshut 
wäre eine Niederluge nicht 
trugisch, denn der Vor- 
sprung vor dem Tubellen- 
zweiten TV Lieh beträgt 
komfortable acht Punkte. 
So dürfte die Partie eher 
den Charakter eines 
Freundschaftsspiels denn 
den eines hurten Punkte- 

Langen zu bleiben ' Aber 
es müßten halt noch einige 
Bedingungen erfüllt wer- 
den 

Zum sportlichen Teil: 
Walter Bloss, der Trainer 
der SSG, hat den FCL letz- 
te Woche im Heimspiel ge- 
gen Dietesheim (():()) beob- 
achtet. Sein Fazit: ,,Der FC 
ist im Abwehrverhalten 
und von der Spielanlage 
besser als wir. Ich denke 
aber, daß meine Mann- 
schuft dies durch ihre 
Kampfkraft wettmachen 
kann. Und im Sturm", so 
Walter Bloss, ..haben wir 
mehr Durchstlilagskraft ' 
.Sein Tip: ,,Wir gewinnen 
erneut, diesmal mit 2:1 " 
Zur Erinnerung: Aus dem 
Waldstadion Oberlinden 
nahm die .SSG durch (>inen 

bach-Ausfall vielleicht sogar 
einen kleinen Vorteil mit 
sich. 

Die Kickers, iinlerstutzl 
von ihren zahlreichen Fans, 
sind uuch in Egelsbach ein 
schwerer Brocken. Am stim- 
mungsurmen Brentunobud 
kunn die .SGE dugegen lok- 
kerer zu Werke gehen. Per- 
sonell schöpft Herbert Schä- 
ty aus dem vollen Lediglieh 

fights haben. Natürlich 
möchte sich Landshut nicht 
durch eine Niederlage die 
Meisterschaftsfeier vermie- 
sen lassen, doch würden die 
Fans dies ihrer Mannschuft 
in Anbetracht des erreich- 
ten Saisonziels sicher nach- 
sehen. 

Der TV Langen fährt mit 
der besten Besetzung nach 
Landshut und die Mann- 
schaft glaubt, daß sie nach 
vier Niederlagen endlich 
den ersten .Sieg einfahren 
kann. 

fulminanten Schlußspurt 
mit 3:2 die Punkti' mit nach 
Hause 

Roland (;(itz hat natür- 
lich die Revanche im Sinn 
Ein Punktchen, meint der 
stellvertretende FCL-Vor- 
sitzende, solle schon raus- 
springen. Sein Optimismus 
begründet sich wie folgt 
,,Nach so einer schlei:hten 
Generalprobe wie gegen 
Dietesheim, müßte nun ei- 
gentlich ein gutes Spiel fol- 
gen " Mit Ausnahmen der 
Neiizugange Joachim Prit- 
zel und Frank Blasa (beidi' 
sind bis zum 12. Marz ge- 
s|)errt) und Ralf Acker- 
mann, der nicht mehr am 
S|)ielbelrieb teilnimmt, 
stehen Trainer Klaus Fie- 
derer alle Akteure zur Ver- 
fügung. 

Sluvisa Ducic und Shaibii 
Ahubakuri befinilen si<'h 
noch im Aufbuulruining 

Im Hinspiel hatten die 
F.gelsbachi'r viel Mühe, ehe 
(las frankfurter Abwelir- 
bollwerk geknackt war F.i'sl 
zwei Minuten vor dem 
Schlußpfiff traf ,lürgen Bel- 
lersheim zum iinijubelteii 1:0 
für die SCiE. 

FlISSHALL; Stefun Ef- 
fenberg l)l<'ibt offenbar end- 
gültig bei Borussia Mön- 
chengladbach: Nach Infor- 
mationen <les itulieni.schen 
Fernsehens hat der A(" Flo- 
renz den derzeit nur ausgi'- 
liehenen Ex-Nalionalspieler 
für iimgi'reehnel rund sieben 
Millionen Murk an die Bo- 
russia verkauft. 

FORMKL 1: I leinz-1 luruld 
Frentzen (M^inehenglad- 
buch) fuhr bei Testfahrleii in 
Estoril in seinem Saiiber- 
Ford die zweitbeste Zeit hin- 
ter F.ddie Irvine (.lordan- 
l'eugeot). 

Langen - In di'i' /wellen 
Gewichthebei-Buiidesllgu. 
Gruppe West, bestreilel die 
Mannschaft des K.SV Lan- 
gen am morgigi'ii Samstag 
ihren lelzten lleimkampf der 
Saison gegen die KG Miilil- 
hausen/1 lerbsleben. Für die 
Langi'iii'i'. mit 12:0 Punkten 
ungeschlagener Tabellen- 
führer. gehl es in diesem 
Kampf gegen den Tabellen- 
sii'bten aus Tliiirlngi'n nieht 
nur darum, sieh mil i'inem 
Sieg an der Tubellenspitzi' 
fi'stzusetzen, sondern auch 
mit einer giili'ii Mann- 
sehaftsli'istlliig ilas Relutiv- 
punkti'-Koiito zu verbes- 
sern. Denn zum Aufstieg in 
die erste Huiuli'sliga reichl 
eine Meislerschaft in der 
zweiten Liga niehl aus. son- 

dern der Aufstelger wird 
vielmehr in einem Aufstiegs 
kämpf (Hin- und Uiiek 
kämpf) zwischen den lieiden 
Meislern der jeweiligen 
zwi'ilen Ligen ermillell, die 
in der laufenden Runde du' 
durehsehnittlieh lioelisicn 
Krgebnisse erzielen Heginn 
des Weltkampfes g<'gen 
Mühlhausen im Kraflsporl- 
zentrum an di'r Zimmi'istra 
l.le ist um 19 Uhr. 

Am letzten Wetlkaiiipll.ig 
der (;ewiehtheber-(Iberliga 
I Ii'ssen/Thüringen hat dii' 
zweite Mannschaft des K.SV 
Langen die Mriglii-hkeil, sieh 
mil einem Sieg beim AC 
Koslheim um einen l'lal/ /ii 
verbessern und dii' S.iisiiii 
mil <lem fiinflen Tabelli'H- 
plalz zu beenden 

Zum Abschluß beim Meister Telegramme 

„Giraffen" sind morgen nochmal in Landshut zu Gast 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
Ii I: SGK - Italiu (irolt-Gc- 

Ein Sieg ist Pflicht für 

die Fußballer des SVD 

Gatspiel bei sieglosem Schlußlicht 

Schwere Aufgabe für SVD-Frauen 

Auch Herren sind nicht zu beneiden 

Handballerinnen sind beim Tabellenzweiten Nieder-Eschbach zu Gast 
Drvieichenhiiin (le) - Vor 

einer vermutlich leichten 
.\ufgube uuf einem katastro- 
phalen Fußballplatz steht 
der SV Dreieichenhain zum 
Auftakt nuch der lungen 
Winterpause in der Kreisliga 
A Offenbach West. Die Mei- 
sterschaft ist für die Rot- 
Weißen nach einem Kraftakt 
im alten Jahr noch lange 
nicht gelaufen, mit einem 
Sieg am Samstag beim Türk. 
SC Offenbach sollen die 
Weichen in Richtung Spitze 
gestellt werden. 

Bei den Türken ist alles 
andere als ein Sieg mit weni- 
ger als fünf Toren Differenz 
schon eine Blamage, die Tür- 
ken weisen die ,,stolze" Bi- 
lanz von 0:32 Punkten und 
mehr als 100 Gegentore auf. 
Außerdem bedeutete die 1:2- 
Niederlage im Relegations- 
s|)iel genau gegen diesen 
Verein für den SVD den 

EgeUbach (leo) - Nach vier 
Niederlagen in Serie und 
sechs Punkten Rückstand 
auf Spitzenreiter TV Hös- 
bach ist der Meisterschafts- 
kampf für die ersten Hand- 
ball-Herren der SG Egels- 
bach gelaufen. Wie schon in 
der vergangenen Saison ver- 
folgt die Eichele-Schützlin- 
ge erneut das Verletzungs- 
pech. Seit der Winterpause 
mußten die Egelsbacher Wo- 
che für Woche bis zu sieben 
Akteure ersetzen, darunter 

Sturz aus der Bezirksliga in 
die Kreisliga. Genug Grün- 
de, hier die Stiefel treffsi- 
cher zu .schnüren. Nur viele 
Einzelaktionen sollte der 
SVD vermeiden, hier kommt 
es für die Huiner darauf an. 
von der ersten bis zur 45, Mi- 
nute di.szipliniert zu spielen 
und die Partie vorzeitig zu 
entscheiden. Im zweiten Ab- 
schnitt brachen bei den Tür- 
ken nach einem Rückstand 
zur Pause regelmäßig alle 
Dämme. 

Da vier Mannschaften aus 
dem oberen Drittel am 
Sonntag gegeneinander an- 
treten müssen, kann der 
Sportverein weiteren Boden 
gutmachen, ein Sieg zählt 
hier also schon fast doppelt. 
Die Partie beginnt am Sams- 
tag um 15 Uhr, die Reserven 
treten ab 13,15 Uhr gegen 
das Leder. 

den kompletten Rückraum. 
Ordentlich zu Ende bringen 
will die SGE die Saison na- 
türlich dennoch. Am Sonn- 
tag um 17.30 Uhr tritt die 
SGE beim TV Kleinwall- 
stadt an, den man im Hin- 
spiel mit 22:17 besiegte. 

Für die ersten Handball- 
Damen der SG Egelsbach 
geht die Bezirksliga-Saison 
in die entscheidende Phase. 
Drei Auswärtsspiele hinter- 
einander stehen nun auf dem 
Spielplan. Die SGE hat den 

rau 4:0 
(iegen die stark einge- 

schätzten Gäste aus (jroß- 
Gerau ließen es die Egelsba- 
cher auf dem heimischen 
Kunstra,sen zunächst zöger- 
lich angehen. ?;rst nach 20 
Minuten übernahmen die Fi- 
scher-Schützlinge die Initia- 
tive und erzielten nach ei- 
nem Eckbull das 1:0. Mit der 
Führung im Rücken wurde 
die SGE sicherer und erhöh- 
te in der 30. Minute zum 2:0- 
Pausenstand. Im zweiten 
Durchgang lieferten sich 
beide Teams einen offenen 
Schlagabtausch. Die SGE- 
Abwehr stand sicher, ließ 
keinen Treffer zu. Auch das 
Egelsbacher Sturmspiel 
klappte weiterhin gut, bis 
zum Schlußpfiff zogen die 
Hausherren auf 4:0 davon. 
Am morgigen Samstag wol- 
len die Egelsbacher ihre gute 
Form im Heimspiel gegen 
den SV 1919 Münster erneut 
unter Beweis stellen. leo 

Klassenerhalt noch nicht in 
der Tasche, benötigt noch 
ein.paar Punkte. Der Anfang 
soll am Sonntag (17.30) Uhr 
in Siedelsbrunn gemacht 
werden. Bereits im Hinspiel 
behielt die Horn-Elf mit 14:9 
die Oberhand. Der TV Sie- 
delsbrunn kletterte aller- 
dings in den letzten Wochen 
bis auf den dritten Platz und 
geht angesichts der Egelsba- 
cher Auswärtsschwäche 
(erst ein Sieg) als Favorit ins 
Rennen. 

Dreicichenhuin - Am 
Wochenende wird die 
Hundball-Punk trund(! 
fortgesetzt, nachdem alle 
Mannschaften an P'a- 
sching eine Pause einlegen 
konnten. Die Fruuen des 
SV Dreieichenhain stehen 
in der Bezirksligu I vor ei- 
ner sehr schweren Aufga- 
be. Gastgeber ist am 
Sonntag um 16.15 Uhr der 
Tabellenzweite TuS Nie- 
der-Eschbach. Nieder- 
Eschbach ist sicherlich 
besonders motiviert, denn 
die Punktabzüge des SVD 

Langen - Sehr erfolgreich 
verliefen die letzten beiden 
Spiele für die erste- Jugend- 
mannschaft des TTC Lan- 
gen. Im Spiel gegen den TSV 
Weiher waren die Doppel 
sehr ausgeglichen und wur- 
den beide erst im dritten 
Satz entschieden. Acker- 
mann/Bebenek verloren im 
dritten Satz völlig den Faden 
und mit 2:19 das Spiel, doch 
die beiden Spieler aus der 
zweiten Jugend, Daniel .Mi- 
lovanovic und Dennis Knatz 
(der nur Doppel spielte), ge- 
wannen nach hartem Kampf 
und 16:19-Rückstand noch 
mit 21:19. Nun war das 
Glück auf der Seite der Lan- 
gener, die keinen Punkt 

waren zum Nuchteil der 
TuS, wus inzwischen die 
Tubellenführung kostete. 
Hinzu kommt, duß es in 
der letzten Woche beim 
Tabellenzweiten einen 
Trainerwechsel l^ab. 
Bleibt zu hoffen, daß der 
SV Dreieichenhain die 
Nervenbelastung verkraf- 
tet und vielleicht gelingt 
mit etwas Glück ein Er- 
folg. 

Der SV Dreieichenhain 
II muß in der Kreisklasse B 
der Frauen am Samstag 

mehr abgaben. Von den fünf 
Spielen, die die Langener in 
Folge gewannen, gewann 
nur Erik Ackermann in zwei 
Sätzen, aber auch nur je- 
weils in der Verlängerung 
des ersten Satzes. Bebenek, 
Koch und auch Milovanovic 
gewannen ihre Spiele denk- 
bar knapp im dritten Satz. 
Mit diesem 6:1 hat man Wei- 
her nun überholt und ran- 
giert nach Niederlagen der 
anderen Mannschaften auf 
dem zweiten Platz. 

Am Samstag traf die 
Mannschaft auf den TTC 
Darmstadt, der im Mittelfeld 
der Bezirksklasse plaziert 
ist. Doch durch den Ausfalld 

um 1 T). I 5 Uhr bei der S(; 
Dietesheim/Mühl ht'iin 11 
antreten. Zuletzt stimmte 
die Leistung nicht ganz, 
doch muß dieses Spiel nun 
unbedingt gewonnen wer- 
den. um die Aufstiegs- 
chunce zu wahren. Der 
SVD liegt weiter zwei 
Punkte hinter Spitzenrei- 
ter Nieder-Roden II, 

Di(! Männer des SVD 
hoffen auf einen Heimsieg 
doch auch darauf, daß nur 
eine Mannschaft aus der 
Kreisklasse A absteigen 
muß. Nun steht ein weite- 

er Nummer eins (Bänderriß) 
werden die Darmstädter die- 
sen Platz nicht halten kön- 
nen. Da auch die Nummer 
vier von Darm.stadt fehlte, 
war der Gegner .so stark ge- 
schwächt. daß ihm kein 
Satzgewinn gelang. Mit 6:0 
Spielen und 12:0 .Sätzen ge- 
wannen die Langener, Nach 
dem Tischtennis, das bereits 
nach 40 Minuten vorbei war, 
wurde Hallenfußball zwi- 
schen den beiden Teams ge- 
spielt, Hier gewannen die 
Langener 21:19, Am Tischte- 
nissieg waren beteiligt: Ak- 
kermann, Bebenek, Heinz, 
Ackermann/Bebenek, Hoch/ 
Heinz, 

rcs wichtiges ,Spiel uuf 
dem Plan, denn um Suiiis- 
tug ist die KT Döriiigh<'iin 
um III Uhr in der Weibcl- 
feldschule der (!egner I )ii' 
Gaste stehen nur um zwei 
Punkte besser und daher 
wird klar, duß ein Erfolg 
der Munnschuft von Trai- 
ner Rolund Ilenneberg un- 
gemein wertvoll wäre. Ei- 
ne Steigerung wäre schon 
nötig, um beide Punkte 
zubehalten. Das Spiel der 
Reserven beginnt an- 
schließend um 19.211 Uhr 

Platzt Knoten 

bei der SGE? 
Kgelsbuch (leo) - Für die 

Bezirksliga-Fußballer der 
SG Egelsbach ist nach den 
beiden letzten Niedi>rlagen 
gegen die TG 75 Durmstadt 
(0:1) und Erzhausen (0:2) dii' 
Meisterschaft endgültig ge- 
laufen. Das Blamable dabei 
Trotz hochkarätiger Beset- 
zung (fvöwel, Vucenovic. Vu- 
kelic) gelang der Nabel-F.lf 
kein Treffer. Am Sonntag (15 
Uhr) erwarten die Egelsba- 
cher die SG Arheilgen am 
Berliner Platz. Da die Regio- 
nalliga-Mannschaft der SGK 
zur .selben Zeit bei Rot-Weiss 
Frankfurt antritt, plagen 
I.utz Nabel einige Personul- 
sorgen. Im Hinspiel setzte 
sich die SCiV. nych einigen 
Startproblemen deutlich mit 
5:2 durch 

Zwei Siege für TTC-Jugend 

Langener Tischtennisspieler jetzt auf dem zweiten Platz 

SGE-Handballer müssen reisen 

Herren nach Kleinwallstadt, Damen nach Siedelsbrunn 
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Drei Kreistitel für LG-Nachwuchs 

L(Mchlathleten bei Hallenmeisterschaften in Weiterstadt gut drauf 
l.iinut'ii lli'im /wi'ilcii 

l'i'il iIiT Kreis I hilli'iiini'i 
.liMM'hiifli'ii in Wcitcrstiidt 
liir die (' iinil 1) Schillci' 
•einten sieh ille |iinnsten 

I .eiehlMl lileten der I,(i I .;in 
i'.eli IM hei-viiliiiHeniliT \'er 
liisMiny (lleieli drei 'l'itel 
liriiehleii sie mit lUieli I l;nise 

I >ie iiller|ilMHste I .iinnener 
reilnehini'iiM lieeindruekli' 

• im iiieisleii lOsiilein .IhIkiii 
ni . i^euiiiin den I )red<iimpl 
I lei Seliiilei innen W )1 Imun 
Ikm Ii mit l'unklen /um 
Verilleieh I )|e /u'i'll|)lM/ler 
Ii' erreielite 7 I !l l'imkte In 
diesem I )reil<;iin|)l' siej^le 
Ks,dem iiielil nur m der (ie 
.;imlv\ei tiinn. siindern iiueh 
III |edei di'r dri'l 1 )|s/i|ilineM 
ri I iraelde sie dii' liesle I ,ei 
.liini; des Hesiimlen Feldes 
von I 'reilnelimeriniii'n 
i>.,Sekunden iilier iiii Me 

ter, -t,?!) Meter ids Smiime 
voll drei St:mdweils|)iiinnen 
iiiul IM.iil) Metel im It.'ill 
Wlirf Ksidetn isl ein nrnlles 
'l'ideMt, viiii dem lidffentlieli 
niieli viel /ii lierieliten si'in 
wird 

l>ie ein .lidir ältere Kva- 
M^ii'iii Kun/e belebte liei den 
Selinlerinneii W !l mit (lü.'t 
l'iinkteii in einem ■ilinlieh 
grollen Teilnelimerfeld den 
:ieliten l'l.it/, Sie erreielite 
7,Hi .Sekunden llliei Me- 
ter, l.lil) Meter im Stiind- 
weits|iruiu', und IT) Meter im 
HiilUvurf ,liilin l'el/ (VV II) 
/eiHle sich im llidiwlirf sturk 
verliessert Mit dem lilKI 
(inimiii schweren Kall er- 
relehle sie mit lül Metern den 
vierten IMiil/ in einem Kro- 
llen 'reilnehiiierfeld Mit (lein 
fünften l'liit/ elienfnils :iuf 

TVL-Mädchen sind 

in der Favoritenrolle 

I l(\s.s(MimcM.sUM-sc'hart in Landen 
l.lln^('ll All diesi'iii Wn 

i lienende findet in der (Ie- 
Hi n Schrillt; I l'ille ah 
Samsta); um I,111 I Hu die 
Haskethall I lessenmei 
sierseliatt der welh'.a'hen 
A .luvend stall Mit d.iliel 
■.ind der TV l.aiinen, ihe 
.Si; Asehaffenliurn Main 
liaiiseii, der S\' I Ireiel 
chenli.'iin und (Ivmnasion 
I ilieriii sel Ka\ nril auf den 
ritehn'U Ulli ist das Teaiii 
des l last(;eliei s. Nach den 
Kanilriieken aus den \'nr 
luriiieren durfte die Isiit 
scheidiiiin Ulli l'lal/ zwei 
/wisehen dem SV I >reiei 
i'heiiliain und der .S(: 
Aschaffeiiliiirt; Mainhau 
seil lallen ( Hieriirsel durf- 

ten als Aiillenseiler in die 
si'iii 'riiriiier ain'h ChanciMi 
auf l'lal/ zwei einner.'iiiml 
werden, alier der Ver- 
nleii'h /wischen Dreiei- 
clienhaiM und ()l)er',sel 
eiidcle mit IUli IIH fiir den 
SVI) 

.S|)ielplan, Saiuslan, 
IL'.Hd Uhr TV l,anucn 
Sd |),IK/TV As.'haffen 
liiirn Mainhausen; I-1 .'III 
I Ihr SV I )reieichenhain 
(ivinnasiiin (llicriirs<-l; 17 
Uhr ()lieriirsel Aschaf 
feiiliiirn; III Uhr: Dreier 
chenhain TVI,, ,S(mntan. 
II Uhr: Ascliaffenhiirn 

1 )ieieielienhain; Kl Ulir 
TVI. ()herursel 

einem vcinleren Hann lande- 
te ,luha im llcichsprunn mit 
I.Dä Meter 

Von den Schülern der Al- 
tersklasse M 1 I konnten su'h 
alle drei an den Start KcjJan- 
Uenen hänfener .Schiller für 
(len Kn<llauf (|iiallfi/ieren 
Am schiiellsti'n von allen 
Teilnehmern /einte sich Mi- 
chael Arnold In .'i.iKI .Sekiiii 
den wurde er Kreismeistei 
uher M.'i Meter Dies war 
nleich/eitin die schnellste 
Zeit der n''"-''!'''!'!! Veran- 
staltung und ist, da /um ei- 
st enmal Kreismeistersi'haf • 
teil III Weiterstadt stattfan- 
deii, auch I lallenrekord fiir 
die ilortine Alhrecht-Diirer- 
llalle ,Sel)astian Kirchner 
lielente mit sehr nuten Ii, MI 
,Sekunden ebenso wie lehab 
/i'cl) mit ti.m Seknnden ei- 
nen vorderen l'lat/ Sebasti- 

an Kiri-liner /einte sich auch 
im llallwiirf und im lloch- 
sprutin in niiter Korin, wo er 
vordere IMal/e belente Mi- 
chael Arnold könnt sich im 
llallwurf ebenralls einen 
vorderen l'lal/ erkämpfen 

l''ur emi' l Mierraschiinn ''ci 
den Schillern M Hl soi'nte ,lo- 
hannes Herndolt Hei seinem 
ersten I loehsprnnn-Wett 
kämpf wurde er mit 1,()!! Me- 
ter Kreismeister Manuel 
Steit/. der nach einer Vi'i let- 
/nnn nicht mehr weiter- 
sprinnen konnte, erreichle 
mit v'icrspninnencn 1.0,') 
Meter dennoch den hervor- 
ranenden dritten l'lat/, wah- 
ri'iid l''lorian llaiismann mit 
fl,!l7 Meter achter wurde Im 
llallwurf konnte sich Ma 
nuel Steil/ auf einem vorde 
ren Hann pla/ieren 

Der erfolgreiche Nachwuchs der LG Langen; von links, vordere 
Reihe: Michael Arnold, Johannes Bergdolt, Sebastian Kirchner, 
Julia Pelz; hintere Reihe: Eva-Marla Kunze, Jörg Jährling, Esa- 
lem Johannes, Florian Hausmann und Manuel Steltz. Foto p 

Saisonhöhepunkt für Faustballschüler 

Die westdeutschen Meisterschaften mit dem siebten Platz beendet 
l.iiMKcn - Krsimals in der 

(ieschichte der TV-Kansl- 
ballabteilunn halle es ein 
.Schnlerteam fl. sich 
für die westdeutsche Mei- 
sterschaft /II (|ualifi/icren 
Zusammen mit Hendel ver 
trat der TVI. das l.and Hes- 
sen Die Meistersi'hafI fand 
in St. (loarshiuiseii-l li'ide 
mit insnesamt /ehii Mann- 
schafteii statt. 

Am Samslan m aller Frühe 
fuhren die Schuler mit /ahl- 
reicheii Kltern und ein paar 
Hetreuern au den Hhein Kiii 
wenin Lampenfieber war 
freilich auch dabei; schliel.t- 
lich war es das bisher nrol-tte 
l'lreinnis in der drei)alirinen 
.Spiel/eit diM' .llinns. (lleich 
im ersten Spiel ncncn di'ii TV 
Hrctteii mullte man die kör- 
perliche, und spielerische 
lIberlenenheit des (Jenners 

anerkennen Obwohl die 
l.annener sehr kon/eiitnert 
bei der .Sache waren, w urde 
das Spiel deutlich iint lU::t7 
verlori'n Torsten WiiMiiei 
war als Schlanmann diesmal 
auf sich allein ncstellt Chri- 
stian Ficbin, di'r /weite 
Schlanmann. lan mit (irippe 
im Hell und Doinmic Turner, 
Sebastian Ueich und Felix 
I .annosi'h sind noiOi i't was /u 
unerfahriMi, um als n'i'ISc 
Kntlaslunn /u dienen Die 
kampfensche l.cistiinn ,|e- 
doch war hi'i vorranend 

1 )er /weite (lenner, der TV 
Weisel, tral nl''ii'li mit /wei 
Nation.-ilspielerii an und lieli 
den hannenern beim :ill:l,'i 
keine Chanci', Hei den teil- 
weise knallnarten iin("l pla- 
/icrt<'n Anniiben konnte die 
I linterinann.schaft mit Chri- 
stoph l''lebin. .lan lloffmann 

und Matthias Wiemer nicht 
viel ausrichten Nai'h /wei ■ 
stundiner l'ause fiilnte das 
Spiel n''n''>i «Icn Meister von 
Uhemland l'fal/, den T\' 
Dornbern llu'r konnten die 
l.annner etwas aufatmen 
Die (ienner waren nicht alle 
einen Kopf nrofler, und so 
nmn es mit viel Motivation 
ms .Spiel, Nach den ersten 
paar Hallen war klar - hier 
hatte man eine Chance Tor- 
sten Wiemer schhin prima 
auf, und die llintcrmann- 
schaft kämpfte um jeden 
H.dl, Zur llalb/eit dann ein 
v<'rdientes Uni'ntschieden 
und ni"l-*cr ,lubel bei den 
mitnereisten Fans. Iiis Mitte 
der/weilen llalb/eit konnte 
I.annen das .Spiel offen n'"- 
stalten, doch dann /on I 'iirn- 
bern <iavon. Nervositiit 
mai'hle sich breit und ver- 

Zwei Turniere 

des FC Langen 
l.iinKcn Am Sonn- 

tan. ä Mai/, vi'ianstal- 
tet ili'r FC [,annen /wei 
.lunenilturniere in der 
Albei t -Heichwein-1 lal- 
le Ab !i l'hr findet cm 
F-II-'rurnier stall Ne- 
ben iler .S.Sc; l.annen. 
Tli.S Zeppelmheim, 
SK(1 Sprendlinnen. S\' 
Kr/hausen und dem SV 
Dreieichenham nehmon 
ilrei Nai'hwuchsteams 
des Fl' 1 .annen teil 1 ),is 
Kndspiel beninnt um 
l:; l;"i Uhr 

.•\b H :il) Uhr t'-eten 
dann die K-,hini'nd- 
mannschaften der SSC! 
l.annen. T\' Dreieichen- 
hain. .S\' F.r/hausen, -iC 
Fnclshach. SC .Stein 
bei'n. SKV Morfi'lden 
sowie zwei Mannschaf- 
ten des Fl' l.annen .m 
I her wird um I (1.1 .'i Uhr 
di'rSiener ermittelt. 

meidbare Fehler im Annriff 
und in der /\bwehr führten 
/II einem knappen ÜH:!!;; 
Sien 'l''r (Ienner 

Im vierten .Spiel niil> l.an- 
nen nochmal alles. Hei Tor- 
sten Wiemer als Ilaupl- 
schlanmann hell nun auch 
lannsam die Kraft nach, und 
die C.enner ans Uheinndn- 
heim konnten das Spiel mit 

1:1-1 fnr sich entscheiden. 
Frschopft, aber um viele Kr- 
fahninnen reicher und mit 
dem immerhin siebten l'lat/ 
hei der westdeutschen Mei- 
sterschaft belohnt, traten die 
l.annener die 1 leimreise an. 

FUr den TV l.annen spiel- 
ten: Christoph Fiehin, ,Ian 
lloffmann, Felix l.annosch. 
Sebastian Ueiih. Dominic 
Tiiriu'r, Torsten und Matthi- 
as Wiemer. 

TVD-Fußballer 

wollen Spitze 

verteidigen 
Droicii'hi'nhiini (rjr) - Mit 

dem I leimspiel ncncn ilcn S( 
(17 Hürnel beninnt filrden'l'\ 
Dreieichenhain der Fnd 
spurt In der Fullball-Kreisli 
nii H Offenhach West. Dei 
Tabellenführer (2l):-l l'nnktc! 
kämpft mit den Verfolnerii 
S(! I leu.si'nstamm (;!-l:l)) uml 
Don Hosco Neu-lsenhni^: 
(-U:!!) um die Meisterschaft. 

Der TVD hat /u Hanse erst 
/wei l'unkte abneneben und 
ist die ein/ine \lannschaft 
di'r Lina, ihe noi'h unne- 
si'hlanen ist. Doch iler SC 1)7 
Hiirnel, der im vorderen Mit 
telfeld pla/iert ist. hat aul 
fremden l'lat/en schon funi 
Siene einnefahren und darl 
auf keinen Fall unti'i'schat/t 
werden. 

Reisetermine 

OFFENBACH-POST L E S E 

inillii^ ctii'lvn Sii' ciiK- l .ilui aiil i-mu'hi ik'i 
IvniliintiMi Missism|)|ii D.iinpli-t 
rivttiikhliinj': Monk'k'iuu- llolol Ni-w ()i 
U'ijns 
«. 
Missiv«ii|)pi - (iiiirktKU* 
lloiilc tmirfii'u \cilasscti Su- Nfu Otk'ans 
utui lahti'ti ontlatii* «Um MiNsissippi (iollkii 
MC liiirch ilu' Staali't> Mississippi iiiui 
Alahaiitii Am Nachinitia)' tahioii Su* cm 
lanp ili'i ..(iiill Island Naiion.il Si'ashitrc", 
Ivkaiini 1(11 ilk* wi'iifn Siramk' iiiul iiclc's 
hlaui's WassiM Wcilci i's iiaih l alla 
iKissi'i', ik't chatMiaiiU*n M.iiiptsi.uil ik*s 
SoiiiicDscIu'iiisiaaiL's l ltuula 
l'hcinaL-iHiin}:: Slu'iiiton Moioi laikiliassco 

I iiK 
'hilhihiisMT • 
Duri'li das ni'tsk* l Uinda tiihit Su- Ihi Wcu 
nach Jacksonsillc. wn cmk- kui/c Siadl 
luiidtalnl siaiitindci. Nach Ankiinli in Sa 
vannah werden Sie inil Ilircni Kcisck'itci 
CMii'ii Kund^un^ ihiicli ihc ici/volk- Siadl 
tinu'i nehmen. Am AIk'iuI isi ein Mimimei 
durch die phantastische AUsiadl. mii ihieii 
Mek'i) Phit/en. aiil denen oll SiraLW'iunnsi 
kamen und (iaiikki an/iilretlen sind. (Kk'i 
ein liiimmel iiii resiaurierlen ilalendisinki 
/u emplehlen l iH'tnachtini}!: Karnaila Inn. 
Hislorie Districl. 
10. I HK 
Su^iiiiiiuh - Churk'hton 
Milla^s geht es weiter ilher die Ciren/e von 
Soiiih Carolina nach Charleslon. wo der er 
ste SchtiLt Uli amerikanischen Miirgerkrieg 
ahiietieben winde I iieben Sie wählend 
des Siadliiindgan)'es die historische All 
Stadl Non Chaileston und ilen schonen 
l^ltck auf ilen Malen \on 1 oit Sumlei 
Chernachiung: Ilawihorne Suites t'hurk'- 
ston. 

11. Tu|i Chtirlesloii • .\llunta 
Aul Ihrem Wej» nach Atlanta erreichen Sie 
heute Augusta. «he /weitaltesie Siadi (ieor 
glas Im Altsiadilv/irk erletvn Sie llausi*r 
au-, den Jahren ISN) bis l'XM) Am Alvnd 
werden Sie mKh die lielegenheit /u einem 
Hummel durch die Ihnen nun schon ver- 
trauten StraUen von Atlanta nu(/en kön- 
nen 
i'lx'rnachiung. Hotel Kenaissaiice. Allania 
12. l uK 

>oii Aiitvriku 
Der Vormiltag sieht Ihnen lur eigeite I n 
ternehmungen zur Verfügung (icnieUen 
Sie die Ict/tcn Stunden in Amerika und 

R R E I S E 

Buchung + Beratung 
KARSTADT Reisen 

Special-Tours 
Limbecker Straße 85 

45127 Essen 
Tel. 0201 /1 76 11 

3. Iii« -Auf den Spuren von 
.Sfiirli'll O'Muni 
Aui ilei I .ihn durch (ieoigias 
i'lanlagen glauhl man. den 
Stufen eines der vielen gra 
/Htsen Sildsiaatenhlluser 
Scaik'lt O'llaia und Rhet 
hutk'r sehen /u niUssen. Ihi 
Weg tilhit ulvr ChallaiuHtga 
nach Nashville. Mu.sikstailt 
der I SA. iH'kaniU als llatipl 
siadl der C'imntiy- und \Ve 
siernimisik 

lassen Sie ilie l ilebnisse 
iliesei eieignisreichen 
I ag noch einmal an sich 
voiuhei/iehen. Nachmil- 
t.igs l ianslei /um l-lug 
halen und Ablltig nach 
Deiitscliland. 
I.V l'iig wk'der duheiiii 
.'\nkunti III I lankhiit 

Leistungen: 
I inientkige mit Jer Deutschen I ulihansa 
iHlei änderet l luggesellschalt l-rankluM 
■\llanla uiul /uruck 
riugsieuern. l-.inreise und 
Sicheiheitsgebuhren 
deutschsprachige Reiseleitung 
ab/bis .Atlanta 
Husiuiulreise in klimaiisicrteii Reisebussen 
Aiislhif^e uml Ruiultahrten wie Ivschnetyn 
rbernachtung in den genannten guten 
MittelklassehoteK o. a. 
(iepacktrageigebühren tiir 
I (iep.icksiiick pro Peison 
S|H'cial l ours ReiselH'treuung 
ah/l>is l-ianklurt 
AllKeineines: 
Progranimarulerungen vorivhalten. 
IKm Abschluß eitk'r Reisertickiriitskt)sten- 
versicherung wiul empfohlen tDM 

äss. 
Mindestteilik'htner/.ihl .^5 Persork'n 
l-ilnrt'isctH'stiniiilufigi'n: 
l ur ileutsche Staatsangehörige ist eine vi- 
suinlreie l-.inreise möglich. ! in fhvn o Nio 
nate gültiger Reisepaß ist erforderlich 
RelH'pri'is: 
pro i'erson im Dt)p|vl/immcr DM -. 
liin/el/immer/uschlag DM 7H*) - 
Reisebiiidungen. 
I's gelten die Reise« und /ahlungsbeilin 
gungen iler KARS I AD! Ad. l-.ssen. 
He/iihkiiit>: 
Innerhalb eirk'r Woche nach I.rhalt der 
Reisebestatigung/ Rechnung zahlen Sie 
bitte euk' Anzahlung in Hohe vt>n l'A des 
Reisepreises. Die Restzahlung inuti bis 4 
Woclk'n vor Reisebeginn bei uns einge 
gangen sein, um die rechtzeitige Versen- 
dung Ihrer Reiseunterlagen zu gewährlei- 
sten. 

Zusatzliche Bpratung beim Veranstalter; Service-Telefon 089 / 5 02 74 74 
Anforderungs-Coupon 
Bille einsenden an: OFFENBACH-POST. 63002 OllenbactVM . Postlach 10 02 63 
Zur Teilnahme an der Leserreise nach USA-Süd vom 14 -25. 4 1995 melde ich 
folgende Personen verbindlich an 

t  
Name Vorname Geb -Datum 

Straße. Hausnummer 

PLZ. Wohnort Telefon 

Name der Mitreisenden 
• n Doppelzimmer 
n Einzelzimmer 
□ 1/2 Doppelzimmer 

Geb -Dalum 
□ Reise-Rucktntlskosten- 

Versicherung DM 27.- 
□ Rai & Tat-Pakel-Versicherung 

DM 59.-/64 - 

Datum Unterschnlt 
Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgeführten Heiseteil- 
nohmer anerkannt. Die Hatlung übernimmt der Veranstalter 

13täglge kombh 
niert« Flug-Busrei« 
se durch di« 

8chönst«n Land* 
schaft»n und Stid« 
te dar Sddstaatan; 

Atlanta - Nashvilla 
■ Memphis - Naw 
Orlaans - Tallahaa- 
sea - Jacksonvilla • 
Savannah • Charta« 
ston • Augusta. 

Lassan Sla sich 
vom Zaubar dar 

Südstaatan bagai- 
stem. 

pliaiitastischen Aiitebelliim Hausein und 
(lebauden Natchez ist »he älteste Aiisied 
hing lies Staates Mississippi, 
rbernachtung l'ola Hole. Natchez 
ft. l ug 
New Orleans • I'riiii/o.sKihe l.ehensarl 
Am lieutigen Voiinittag besichtigen Sie 
zuiiachsi eine bekariritc Aniebelhirn Plan 
tage und danach ilie wohl Ivkaniiteste Sttil 
slaatenplaiUage ..Kose Down". Weiter geht 
es nach Uaton Ri»uge. wo eine kuize Oii 
entierimgsfahrt statlfmdel Nacli Ihier An- 
kunft in r«iew Orleans erleben sie das 

4. I »n 
Meiiiplibü • ('liariiie des Al- 
len Stidens und niodernc 
Meirnimle 
Nach einem Besuch von 
Opr>land »»der dei llermitage verlassen Sie 
Nashville und lahren weiter durch den 
Staat lennesse nach Memphis, der Heimat 
des Ulues. Wahrend einer Stadtrundfahrt 
laluen Sie am ..(»raceland Mansion". dem 
Haus v»m l lvis Presley vortx'i; Sie setien 
..Heale Street", w»» W.C Handy als erster 
den ..Dlues" gespielt hat und sctiauen Uber 
den Mississippi nach Arkansas, sowie es 
IMI der l-.ntdecker des ..Big River" tat. 
riiernachlung Höfel Kadissim, Memphis 
5. Tuk Südf»tuulenront«nlik 
Von Memphis gehl es heule Kiehiuii^v Sü 
den nach Nutche/. mit seinen über 50(1 

..I rench (^uarter" in dem sich Ihr I U»tet be 
Imdet. Ihr Reiseleiter git)i Ihnen gern Tips, 
wie und wo Sie den Atx'nd in diesem Vier 
tel nul seinen /alilreichen Restauranis mit 
Iran/ösisch kreolischer Küche und iiatür 
lieh unzähligen Jazzclubs. verbringen k«)n 
ik*n 
('hernachtung: Monteleone Htiiel. New 
Orleans 
7. Tuk Nfw Orlrunh • Sludl des Ju// 
um 
Krleben Sie die Hauptstadt des Staates 
Louisiana ■ auch ..Big Hasy" genannt 
wahrend einer Stadtlvgehung. Am Nach- 

Pro^raniniahlaur: 
I, I iiK 
Wek-onie lo Ainerkn 
licffen mit llin-m Special loiiis Reisebo 
gleitcr am I highalen I lu>' l iankfurt At 
lanta i inplaiig diiicli den (Wllichcri Reise 
leitet Ulkt lianslei zu Ihrem Hotel Rest 
lies lagesziii lieien Verluguiig. 
I'Ivinachtimg Hotel Renaissance. Atlanta 

2. 1 ag .Mliinla 
Am Vormittag erleben Sie wahrend einei 
halbtägigen Siadtrundlahit ilie Nteliopole 
der Sutlstaalen Sie sehen 
ileii allen und ticii moileirien 
Teil von Atlanta; u a die 
Maitm Luther Kmg(icdenk 
statte, das State Capitol und 
Swan Ilouse Der Nachmit 
tag steht Ihnen liir eigene 
['iiteriielimungen zui Veifü 
gurig 
1 tierriacliluiig Ilotel Reiiais 
saike. .Atlanta 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

Wohnungtauflötung: Kloidor 
schrank. Boll 160 k l'OOcm. Solari 
um Koltt«r-Tfniner. Kuchonzoilo. 
Glastisch, Hoqiosluhle Tel 06074 
? H7 01 
2 KuchonotMrftchrAnke IKEA-Kvn- 
drat (SOcrDbr. 00 cm h . 21 cm I). 
weiß und Thulf) Dachgopncklrngor- 
Qrundgostoll für )apan Fahrjougo 
ühno Rogonnnno sowie Lautspro- 
nhorboxon ELAC 25 W Nonnbola- 
stungproisgunshg abzugeben Tel 
06108 'B 14 60. ab 16 Uhr 
Von Privat: 5 echte Perierteppiche 
mit Zorfitiknl. sehr preiswert 
Tel 06102/5 35 13 
Riesen Dekoratlonapalme, 2,50 
•3 m, dicker Nnlurstamm, NP 1295 - f 
395 •, Kunslbnum ..Ficus", 3,20 mit 
6000 Blatt. NP 1877 f 595 
069/2 03 00 01. Fax 2 05 21 81 
Original Poolbllllardtitch, für DM 
900,•. massiver Kioterholztisch. rd 
mit Einfogeplatte, 4 Stuhle. DM 450,-, 
neuw eloktr Markise v Huppe. 5,20. 
DM 2500,-, neuw schw. Spiegeltu- 
fonschlatzimmerschrank, 3 m, DM 
650.-. 1 Kuf)ltrutio. DM 100.-. 1 nouw. 
Kühltruhe. DM 550,•. 1 SAT-Anlage 
mit 2 Receivor. DM 490.-, Travortln- 
Tisch. 3tlg , DM 450.-. 1 Tiffanylampo 
DM 300.-. leicht beschädigt, 
Tel. 06106/2 25 45 
Brett 35 X 15 cm mit Fass, Mann- 
Kuh, handgeschnitzt, DM 150 -. Ju- 
(londsporlrad. rot, DM 70 -, Drosch- 
llogel. DM 10.-, Tel 06104/4 58 09 
Neues Hasenhäuschen, Massiv- 
holz, wottertest. Tel 06095 / 09 57 
10001 Wasserbehälter mil Einfull- 
slutzen und Abloßhahn, DM 150.-. 
kann auf Wunsch gebracht worden. 
Toi. 06106/ 1 43 30 
Neue Hundehütte zu vurkaufon Toi 
06095 / 24 72 
Linde Kühlschrank. 190L.2Kloi- 
dorschranko, 2 m hoch. 1.60 m Br. 1 
Privileg E-Hord und Wasclimaschino. 
nouwortig. 2 woiOo Hflngeschranko. 
120x00.1 UntorschrariK 90 Bf 1 Boi- 
sfollschrdnk, 185x45.11ranz Bott, 
200 X 180. Alle Proiso VB. Toi 069 / 
85 198t.ab12Uhr. 
Hundetransportbox zuvork . L 120. 
B 90, H 95cm. DM 150.-. Toi 069/ 
86 90 20 
Frankiermaschine PS 4,3siolliu, 
VB, Tel. 06074 7 2 00 88 

Riasen-Deoratlonspalme, 2.50 - 3 
Mewior, dicker Naturstamm, NP 
1295.- f 395.-. Kunslbnum Ficus 3.20 
Motor m 6000 Blatt NP 1877 -f 595,- 

Tol 069 / 2 03 00 01 FAX 069 
20521 01 
Waschmaschine Miele, mit Trok- 
konschlouder, fabrikneu, NP 2f>00.- 
fur DM 1000,-zu vork (wog Umzug 
Ausland) Tel 069 / 09 50 36 
Pool-Blllardtlsch, inkl Zubehör, 
loicht reparaturbedürftig, kloinsto Tur- 
niergrono 2 x 1 m. DM 500 • VB. Toi 
06104/22 93 
Auflage für Futonbett, rulschwarz. 
140/200 bei Selbstabholer DM 100. •, 
Tel 06074 / 2 44 74 

Kommunionanzug, Sponcnr) m 
Hose Gr 152 Schuhe, l.odorincko. 
Gr 40 tiraun Braut Ationdklnid Gr 
40. Preis VB. Toi 06106 144 94 
Oamenkleldung. Gr 50 56 Rocko 
KInidor. Pullis. Schufio Gr 38. z Toil 
npuwnrlig. Tot 06073 - 6 33 70 

Commodore64. Disk Laufwerk, Dis 
kotton, Dnicker. Monitor (SW-Forn- 
sohor). VB200,- Toi 069, 03 52 34 
CD-ROM's ab DM 2.95! Katalog 
anlordorn, Toi 069 - 06 94 99 
Computer Atarlst 520 < 1 MG Hein) 
33 M(i Byto Fosipl 2Di9k l «uifw 
Monitor SM 124, Maus, div Buohof ♦ 
div Zubohor ♦ Prugrarnmo DM 550, 
Tel 069 ' 06 99 55 

Kombi-Kinderwagen, wio nou, So - 
u Wi Fußsack. Schirm, Malratzo, 
NP DM 700 -. lur DM 320 - zu vork , 
Toi 06181 / 6 94 79 
AutosItz. Romor King, Volll)ozu(i. 
5-Punkt-Gurl, 0 Mon -5 J . Stifl War- 
entest ..qul", 150,-. Romof Pogcjy. ab 
0Mon.4O.-TGl 06074/ 1247' 
Maxi CosI 2000, (blau-bunt). DM 90 - 
.Wickolturmu Badowannou Ahla- 
nekorbe (Fliedor). DM 100 -, Dosin- 
foktionsgornt f Bnt>yflasct)on (Was- 
serdarnpf) u, Wassoronlhartof. DM 
40 -. 1 Snugli, DM 15 -, alles wio nou' 
Toi 06074 / 2 05 52 
Sehr schönes Kommunionkleid mit 
Porion u Stickerei, kompl mit Zubo- 
hor, DM 200,Dielzonbach To) 
06074 / 3 3A 69 

Sper>deBlut! 
SLUTtFENDEDIENST HEUEN JL 

1 Sofa,SofletderMot)ol-Workst, 
Mod Ammorland. Gosi nord Kiolor 
massiv.nouw ,VBDM 1450,-. 1 Tifla 
r^y-Stehl. m. Zertifikat 111 Glast 
neuw VBDM 1250,-. 1 Tiffany- 
Slohlm. m. Zortifikal 210 Glast, nouw 
VBDM 1350,-, v.Pnv , Toi 06102/ 
34 56n. 18Uhr 

2 Drehstühle, nou, jo DM 400 -. 
Staubsauger, DM 80.-. Aquarium. 
1.40 X 40. DM 250 - Dachgepacklra- 
nor, DM 120.-, Kommunionkloidm 
Zubehör, Gr 146, DM 250.-, Schreib- 
tisch. DM 150.-, alto Adlor Schrorh- 
mascfirno, DM 50 -, Geschirrspulma- 
9Chino.DM200-.Toi 06106/99 50 
Couchgarnitur, Rundocko, boigo 
Velour. UM 250.-, 1 Polstorbotl, 1,40 
x2.00rn.DM 100,-. 1 Gas-Hord. 
4flammig, DM 250,- wogon Umzug zu 
vork . Toi. 06074/4 46 41 
Bauwagen, idoai als Gartenhau- 
schon neu lackiert, mit Beiouchlung. 
VB900.-,Toi 06106/1 6341 
Plastikwanne (keine Floischonifvan- 
ne), nouw , für Opel Frontera, NP DM 
360.-, VK DM 150.-. Doppelbett, mod. 
Stoffbozug. Bettkasten. Lattenrost 
verstollb.. mit Tagosdocko, ohne 
Matr,, 100 X 200.2 J. alt. NP DM 
2600.-, VK DM 400.-, Allzwockfon- 
stor. braun, doppelt vorglast, 80 x 60. 
VK DM 50,-. 2 Paar LL-Ski mit Stök- 
Kon 1,90 u. 2 m, 2 Paar LL-Schuho, 
Gr. 40 u. 42, zus. DM 100.-. Tel. 
06182/2 74 43, ab 18 Uhr 
Spieltisch vor 1900.2000,-. Diolen- 
tisch V. 1900 mit schonon Einlegear- 
oeiten 7000,-. Papagoienkafig mit 
Stander 200,-. Amenk. Lexikon. 18 
Bande. 400,- Bohrmaschine aus 
Zahnarztpraxis 500,- Preise VB Tel 
069 / 89 67 30 
Propen-Casherd, 4flammig. mit 
Backröhre, guter Zustand. 
Tel. 06181 /25 10 75 
Neuw. Radlerpresse Druckschi., 
53 x 90, NP 1500 ■ für 000 -. Telekol- 
legMusik, DM 70 -. Weißwein: 76or 
Oestricher Lenchen, 76Gr Hattenhoi- 
mer Wissolbrunnon (beide Riesling 
Auslese) )e 30.-. 06104 / 6 74 43 
Lederrundcouch m Sessel u Fuß- leil. hellbr, Kuchenzeile m. E-Gera- 
ten. kieler massiv, gun abzugeben. 
Tel. 06071 / 4 48 49 

Rüsterschiafz. 1929, mit neuw 
Sprungr. u. Schonerd 800,- Jugend- 
bettm Sprungr 00.-. Kinderh 80.-. 
Betlkiste 00,-. Anrichte Nussbaum 
1930.1900.- Rundtisch Deko-Art ' 400.- Cordsofa mit Sessel 100,- 2 
alte Sessel 300,-. 5 türiger Kleider- 
schrank. teilbar. DM 350,- Bieder- 
meierschr Blonder 2000.- Verstell- 
baro' Wandtisch 800.-. Verschiedene 
Kehmteppiche 50.- bis 200.- Alte Gl• 
tarrenzlther200.•. Div, Oelgemaldo 200." bis 1500.- Schellackschallpl 
1^5,- bis 30.-. Oval. Auszugtisch 100,- 
Preise alle VB Am 03. und 04.03.95 
von 11 bis 17 Uhr In OF. MelnlAnder 
Str. 17 
KLepplitg« zu verkauten f DM 70 
Tel 06106/90 96 

Baby Erstllngs-Sommerausstat- 
tung und Buby-Laufstall preiswert /u 
vork , Toi 06074/4 12 06 
Verkaufe Kommunlonkleld, 
Gr 146, mit Zut)nhor. Preis VB, 
Toi. 069/05 87 58 
Kombi-Kinderwagen, lila-blau, mit 
Tragotascho, Ablaqokorb, wio nou, 
DM" 150.-. Tel. 069 /84 19 94 
Hallo Schnüppchenjägerl Batjykloi- 
dung, Gr. öB-BO für Mädclion (Früh) / 
Sommer). Markenware, ein Koffor 
proisgunstlg abzugeben. Toi 06108 / 
0 14 68ab 17Uhf 
Teutonia Kombi-Kinderwagen, lila/ 
buni, mit kompl. Ausst. DM f)f)0 . 
Hauck Babytrage, fast nou. DM 60 
Babywippe, DM 20 -. alles sohr 

3fl .Tnl.0610i 1.06106/6 1346 qopfl 
Laufstall mit Boden, DM 70.-, 
Kasperle-Thoator, DM 15.-. Gohfroi. 
DM 10.-. 06108/ 7 10 42Od 6 61 07 

Ein Traum aus weißer Spitze, maß- 
geschn. Brautkleid. Einzelanfertig . 
pass f. Gr 38. Körpemr. 1.75 m. pai- 
letten- u blutenbesl. ^itze Hoch- 
Qeschl, Satinkorsage m Spitze 
uberzg . schmaler Ig Rock m kleiner 
Schleppe, im Rucken frei Rockm 
Perlenverz .DM 1000-.Tel 06104/ 
7 47 60ab 17Uhr 

Schneider CPC 6126 > 5 Compact 
Floppy Disk ♦ Handbuch ♦ Maus. 
PrnisVB. Toi 06181 / 6 27 02 

NachtslchtgerAt mit Infrarotschoin- 
worfor. 2,3 fach. Sicht 80-150 m. 
tunktioniort t)oi absoluter Dunkolhoit. 
390 -.Gerat.80-100mSicht,290 •, 
Gerat für l)oi(io Augon. 2-5-fnch, sohr 
fiohe Rostiichlvorstarkung 580 • 
Toi 069/00 51 57 von 0-19 Uhr 

Kühlschrank und Waschmasch. 
gunstig zu vorkaulon Toi, 069 / 
01 89 71 

Satellltenempfänger inkl, Woicho, 
Kal)Ol. Fornbod.. (NP 480. ) nur 250.- 
.06102/2041 19von0-17Uhr 
Plattenspieler halhautom.. Pionoor 
PL 12 0, DM 150 • VonTochnicr.; 
Tunor St-Z 25. Tapodock M 45, Vor- 
starkor SU 8055. Plattonspiolor halh- 
autom SL 2000, zusammon DM 
250 - Uhor 25-Spur-Tonband Vano- 
cord DM 200 - ® 06104 / 6 74 43 
Reduzierte Stereogeräte > Boxenl 
Hiosigo Auswahl - T op Horstoflor. 
MW i?IFI An-«-Verkauf 06103/2 66 40 
TV Grundig, Super Color, 67or Bild. 
16 Progr m Suchlaul u. aulom Spoi- 
cfiorung m. FB. DM 150.-, Toi 
06071 / 4 18 33 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Herlag Kinderwagen, neuwori. mit 
Zubehör zu verkaufen. Prois DM 
170.-. VB. Tel. 06108 / 7 60 54 od 
06108/ 13 67 
Gut erh. 20er Klnder-Mountaln-Bl- 
ke, lur DM 150.- zu vork., Toi. 06074 / 
96 05 62 

Diverse Kupfer-, Zinn- u. Messing- 
gegenstänue preiswert abzugraben, 
Tel. 06106/7 14 82 
Vertiko m. Aufsatz u Wurzelholztu- 
ren. Grundorzoit-Kleidorschrank m 
geschwungenem Dach. 117 B x 57 T 
x212H.2-turigu. 1 Spiegellur, 
Kirschbaumtisch. 70 B x 60 T x 70 H, 
Tel. 06103/2 93 47 
Diese Woche Im Antikhof: Runder 
Tisch, um 1000, Eiche, lercht rest - 
bed.. m sohr reich goschn. Mrttolfuß. 
nur DM 750 -, Tel. 06103 / 6 69 70 
Alte Kommode um 1880 in Nuß- 
baum. mit 4 Schubl.. sowie Omis Vor- 
tiko in gutern Zustand gunstig abzu- 
geben Tel 06182 / 6 77 79 

Blaues Kostüm (Look), Gr 40/42, 
DM 150,-. rotes Kostüm (Hauber), Gr. 
40/42. DM 90.-. div So.-B!usen. DM 
20,-, Tel. 06108/7 18 42od 6 61 07 
Brautkleid, Gr 36. Spitze, lang, für 
kleine Frauen (160cm) VB DM 500.-. 
Tel. 06181 /69 05 69  * 
Sommerbrautkleid von Kloomeior, 
Gr. 42, lang, schulterfrei, mit bestick- 
tem Oberteil inkl. Roifrock, Tasche 
und Kopfschmuck für DM 550.- VHB 
zu verkaufen Tel. 06162 / 44 00 

Brautkleid, Gr. 36. KGr. 160 mit Spit- 
ze, Schleppe u kurzen Armein • Haus 
der Braut • NP 1000,- für VB DM 500,- 
Tel 06182/43 05 
Damenbekleidung: 2 exklusive Ball- 
kleider, lila mit Corsage und schwarz. 
Gr 42. NP le DM 000.- für DM 150.-. 
Tel 06104/6 13 35 

Brlefm. Ersttagsumschläge, Lich- 
tonsl 01-07. Maximumkarton 00-81, 
Erstlagsbr BRD 78-84. Berlin 82-84, 
Toi 06104/674 43, Preis n. Gobot 
Rennrad „Peugeot". 12-Gang, HM 
60 cm, wonig tjnlahron, DM 500 - (Ni^ 
DM 1300 •).Tol 06106/49 34 
WIKING Schlauchboot Saturn FR 
(Fostrumpf). Bj 91. viel Zubohor, m. 
50 PS Yamaha DETOS sowie Har- 
beck Trailer m. Sliphilfe, etwas l)o- 
schadigt am FR, VB DM 9000 -. Toi. 
abends bis 21 Uhr od. Wochonondo 
06108 /6 68 33 
Hü.-Fahrrad „BIANCHI-Sportlvo", 
weiß. 28 ", 21 Gange, nouw . viel Zu- 
bohor, DM 290.-. Tel. 069 / 84 19 41 

Doppelbett, kompl (ohno Klof- 
dnrschf ) zu vork . idoaM Gaslozirn 
mor, VHB DM 170.-, 2 GAstotiottorv 
2 X t)pnulzt. 80 190, braun, zus DM 
00.-. Toi 06071 3 43 39 
Hulsta Anbau-Wohnzimmer, Maha 
gofM, fnit T isch u Sluhlon, proisworl 
zuvofk , Toi 069 '09 38 45 
Runder, ausziehb. EOtlsch, dkbr m 
4 Stuhlon für 250,-. kloino ?-sttzor 
Couch m Kiofor m Stroifonl)ozuq 
100.-, Toi 06182/6 77 79 
Doppelbett, 100 x 200. mit Botlka- 
slon, Lattonrost vors'ollbat, fasi nou, 
DM 550,-. Toi 06100. 7 11 31 
Waschmaschine AEG Öko, DM 49 
, Toi 06100 / 7 1 1 31 
Merlana-Liftsessel-Komfort: Noi 
nungv Rückenlehne u Sitzllactiern 
Eloklfomolor. vorstollhar v Ruhepo- 
sition bis Autstohhilfo. nou. 
Toi 06103/2 1606 
Komplette Wohn.- und Eßzimmer- 
Einrichtung, in Ficho. nouwortig und 
preiswert • auch oinzolno Abcjatin, 
Tel 06104 / 4 45 53 
Neul MEX-Büromöbel, l)ostohond 
aus 1 Schreibtisch (ca 1.60 m), 1 Bni- 
stolltisch(m 6Schut)laden) u 1 Bu- 
rosluhl, NP ca DM 2000 -. von Priv 
für DM 750, - (insgos ). 06108 / 65 71 
2 rote Ledersofas. Zweisitzer, sohr 
(julor Zustand, zu vorkauten für zus 
DM 950.- VB, auch einzeln at)zugo- 
bon, Tel 069 / 03 40 20 
Haushaltsauflösung: Div Mobol 
und Gerate billig abzugeben, 
Tel 069 / 89 69 56 
Runder Eßtisch, 120 cm. iTiassiv. 
Nußtiaum. ausziehliar aul 170 oder 
220 cm DM400.- 069/03 22 43 
Lodersofa. 3-Sltzor, dunkelbraun, 
aufwendig verarboitot. DM 400 - VU. 
Toi, 069/01 51 44 
Messing-Leuchter. 6-flammiq. DM 
80.-. Eckbank. Tisch u 3 Stuf^lo in al- 
Irosa, rustikal, für kompl DM 300.-. 
Couchtiscli. Eiche, DM 100.-, Matrat- 
ze, 1 x 2 m. DM 50.-. Tel. 06100/ 
7 1842 od.661 07 
Neue S-Strahler-Halogen-Deckon- 
leuchte, tnint, für (3M 1^0,-. Laulor. 
nou. mod Mustor. Grundfartjo Blau, 
1,20 X 70. DM 20.-. wundorschonor 
mod Stores mit zarton Pastollblu- 
mon. fertig gezogen in 3or Falten, ca. 
2.50 X 2,40 lur DM 120.- umstando- 
halbor zu vork., Tel 069 /83 11 75 
Altdeut. Eichenschrank, massiv, 
ca. 2.60 X 0.60 x 1.60 mit Flugollur.. 
Schublad. u. 24 geschnitzl Roliofoin- 
lagori, worvolles Einzelstuck. 
DM 2900.-. Tel. 06104 / 6 72 93 
Hochlehn-Couchgarnitur, 3/1/1 ■* 
Hockor, beige, K -Loder, DrohqosI. 
froi stollb . neu bezogen. VB DM 400.- 
. Tel. 06073/6 15 37 
2 IKEA-Hochbetten inci Matratzen 
(90 X 200 cm) a DM 225,• zu verkau- 
fen Toi. 06103/7 24 62 
Eßtisch, Eiche massiv. 128 x 04, 
Ijoidseitig ausziehbar, inkl. 4 Sluhle. 
DM 75.-. runder Wohnzi.-Tisch. 105 
cm. Marmor, DM 100,-, Tel. 06102 / 
5 91 77ab 18Uhrod. Wo.-Ende 
Wegen Umzug dringend Schlaf- 
zimmer zu vorKaufon, Eiche, weiß 
massiv, Preis VB. ab Do Tel. 06074 / 
40 98 55. ab 18 Uhr 3 50 07 
Küchenzelle 300 cm. incl. Hanger, 
Spule. E-Herd. Kuhlschr.. Dunsthau- 
t)0, DM 400,-. Tel. 06104 / 7 52 79 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 

100 Klaviere, 40 Flügel, nrbr.uirht 
.itUtk m Giuantio. qunsl F irrn.» 
ttJ09.'1 0 75 14 (aucli Ankauf) 
Klavier ..Scholze", U'Ocm fiuch. 
brauno Kicfio Vollparvofplalltv tochn 
oinwandfrni. DM3200 •. Ti^l 06074 
4 32 46. ab 17 Uhr 
Klavier, (l)r.iur» l icho) M.ilms|o I lo 
qo.M.Ulotnn 142 107.'5hcms 
qut Zusl ,DM2000. VB, Ti'l 0(iU)4 
; 11 :»9oil 069. 09 17 01 

Älteres Klavier, loicht ropaiaturho 
dürftig . pfoisgunsiK) alvuqot)on 
Toi 06074 4 12 06 

Regentonnen, 120-2001, Kiinstsloff 
Ahlaufhahn, al) DM 50.-. (kann qo- 
hracfil worden) Toi 06035 57 79 

Bildschöne Kohlfuchs-Stute, 
3)ahr, 164 cm. angoritlon, sehr guln 
GGA, (joschicklos Spnngofv Preis 
VB, Toi 06027 /22 29 (ab 16 Uhr) 
Calrn-Terrler-Welpe. mil Papioron 
und Impfung ahzuqohon. Toi 06182 
2 06 5Ü(.'dor2 75 06 

IBM Computer 206, DOS-ToxIvorar- 
tjoilung, DM 300 Tel 06106 / 
1 61 60 
Knaben-Fahrrad, 3-Gang, 20". Mar 
ko Exclusiv-Zog. Mountain-Rixo. fast 
neu, NP DM 600.-. lur DM 300 - al)zu- 
geben. Tel 06106/7 14 82 

Couchgarnitur, 3sitzor. Sessel. Vei- 
ur. Led. dkl.-braun. VB 700.-. Te- 
1.06103 / 2 24 67 (Tag). 06103 / 
4 54 13(ab 19Uhr) 
Schrankwand, Mahagoni, massiv, 
gepflogt. 3,50 m Breite, sowieengl. 
Mahagoni-Lampe. VB DM 1200,- und 
Kinderzimmer mit Spielbrett. Eiche 
hell. 3 Schränke. VB DM 350.-. 
Tel. 06104/4 46 10 
Modernes Anbausystem m. 2 Vitri- 
nenteilen, Esche hell, neuwortig zu 
verkaufen, VB, Tel. 06104/7 14 93 
AIno-EBK, Eiche, 2,90 m mil Spule. 
Herd, Kühlschrank, 500,- DNM. EBK- 
Unterschränke m. Spüle, gelb. 200.-, 
lel. 06182/13 25 
RUF-Polsterbett, 180 x 200, mit Ta- 
gesdecke, sehr guter Zustand, für DM 
150,- zu verk.. Tel. 069 / 85 79 95 
Wegen Umzug: 2 Schrankelemen- 
te, schwarz/weiß, zum Preis von DM 
190 - VB abzugeben. Tel. 06106 / 
1 51 37. ab 14 Uhr 
Wohnregal von Heine, schwarzes 
Metall, 8 Glas- u. 2 Spiegelboeden. 
200 X 100 X 40 cm, Glasvirtrine, 
sciiwarz m. Beleuchtung. Spiegel- 
ruckwand. Glasböden, Preis VHB. 
Tel. 06071 / 7 26 09 
Polsterdoppelbett, 2 x 2 m. m. Lat- 
tenrost. Bettkasten. Matratzen, Kopf- 
leil u. Tagesdecke. VB DM 750 2 
Nachttrschschränkchen. hellt^eige. 
VB. Berberteppich, 3 x 4 m. VB DM 
300-.Tel. 06104/7 30 40 
Gut erh. Polsterecke, mit Sessel, für 
DM 200.-zu verkaufen. Tel 06182/ 
6 73 43 

Schreibtisch und Stuhl OM 200,-. 
kaum benutzt, wie neu. Tel. 069 / 
03 60 56 
Wg. Umzug: Div. Möbel und Haus- 
haltsgeräte zu verk.. Tel. 06106 / 
64 50 40 (vormittags, außer Mi.) 
Neuwertige Küchenzeile. 1V!? J. alt. 
schwarz/gräu, Griffe verchromt. E- 
Herd. kaum benutzt, L; 2,70 m, VB 
DM 2000.-, Tel. 069 / 81 85 36 

KAUFGESUCHE 

Aufw. Jugendzimmer, kompl. mit 
Lattonrosl. Matratze. DM 300.-. 
4 Welnkorbflaschen, 151. zu ver- 
schenken, Tel. 06106 /1 54 19 
Polster-Couchgarnitur, 3-, 2-Sitzor, 
1 Sessel. 1 Couchtisnh, zus. VB DM 
250.-, Tel. 06106 / 93 00 od. 06104 / 
7 32 73ab13Uhr 
Mod. Anbauelemente schwarz. 
4tlg., mil Giasvitnne, Fernseh- 
Video-Schrank. Barfach. sehr guter 
Zustand, VBDM 1000-, Kiefer mass. 
Doppelbett mit 2 Nachtschränkchen, 
neuw., VB DM 400 -, Tel. 06073 / 
53 90 oder 6 15 66 
Schlafzimmer, Eiche rustikal, kopl 
rn. Schsrank 3 m. breit, Bett 2 x 2 m, 2 
Nachtschränkchen jo 70 cm breit, VB 
DM 300,-. Tel. 06074 / 3 17 93 
Neuw. EBK günstig zu verk., 1J. 
alt, weiß-chrom, als L- od U-Form. 
inkl. 3 Halogen-Strahler, Preis VHS, 
Tel. 06106 757 45 
Wie neu: Wohnzimmeischrank, 
2,82 m X 2,05 m. altdeutsch, mit But- 
zenscheiben, NP 1950,- für 500,- zu 
verk.,Tel.06108/741 44 
Deutschsprachrige Putzhilfe, 
für ca. 12 Sid. pro Woche nach Heu- 
iionstammges . 006104 /5680 

Orden, Ehrenzeichen. Urkunden, 
Holmo. Sabol, Kop(M)l. alto Uuchor u 
doulsctu) Goschichto u a alto Militär 
sachon gosur.tit' w 06172 / 3 4 7 70 
Suche gebrauchtes Klavier, Tel. 
06104/36 06 
Damenfahrrad, 26", stabil, qut orhal- 
tof),/ukauforigos,06108/H 13 13 
Suche die CD's ,,Hltbrcaker" vom 
BorlolRmann-CItJb-Conlor oder ando- 
ro.abv3/93uf>d;illor. Toi. 069/ 
81 1932at) IHUhf 
Treppengltter (Tur) zum Absporron 
gosuctit. 1 m broit. qunsliq. Toi 
06074 / 2 85 52 
Altes Spielzeug, aller Art kaufl 
Sammlorohopaar. Eisonl)ahnon. 
Puppon. Puppenstuben. Tlioqnr. 
Schilfe, Damplrnasclmscfnno. Auto, 
Figuren, Toi 06104/4 20 20 
Wer hat noch eine Autorennbahn 
aul den» Dachboden? Carrora 1 24/ 
1:32 od. anderes Fabrikat Toi. 
06109/3 1555 
Zahle mindestens DM 200.- hir al- 
len. zoflogbaron. mil Holzkoilon zu- 
sammongohallonon Kloidorbchrank. 
suche allo Kommode 06174/2 24 14 
Privater Sammler kauft ihre Scfiall- 
platlonsammlung aus den Boreichon 
Hock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 
Kaufe kleinere Sammlungen von 
Parfum-Mlnlaturen. Tel 06104 / 
6 74 43 
Suche antike u nostalq Biichor.alto 
Ansicfitskarten, Porzellan. Bestecke, 
Glaser. Bilder, sowie alles Allo u No- 
stalqischo, aucfi qanze Nachlasso, 
zahiobar. Toi 06074 /4 62 01 
Kaufe alte Möbel, aucti Urallmobel. 
Gemaide (auch beschädigt). Bilder. 
Silber. Bücher. Geschirr u.r> w aus 
Nachlaßen u. Aull T 069/09 17 95 
Suche älteren Leica-Fotoapparat, 
auch kpl. Ausrüstung od. Sammlung. 

06070 / 66 40 od. 06071 /2 1935 

Sammler sucht alto Militarsachon. 
Oidon. Ah/oirfUMV Jaqdohronqal)rn. 
Olhiklor und Ratirnon, alto Zoichnun 
(jon, Plat)o Karton, goqon qolo 
Roz.ililuruj. lol 0610i' 5 KUji? 

Angehende Jägorin, kurz vor Pru- 
lunq braucht (tnnqrncf Nachhilicun 
linricht, itiUiin F<od(iau (-hitiro C 6H9 
Tanzclub für Nichtraucher! 
Unser Motto Sfunt. I t(>u(l(« u (io 
sundhi'it Wer rn.ichl rnif' l^ittit mol 
{l(Mi unter Chiltri' C ()/4 
Achtung! In welchen Setzkästen 
'.lohen fUH:h UhorrascIuitKjsoKMfiqu 
ror\'Mlül)l)ysammlor kaufl .illo und 
nour f-Kjuron zu 1 lochslproison 
Tel OtiUm ()i)4 10 ab W Ulli 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom lag der G(»huft 
Jutiilaum. u a . Sammler ()iht <ih 
T(>l 08054 79 43 
Kinderloses Ehepaar wuido gorn<^ 
altoinerziehnndo Mutt(<r. im i^aurn 
Soliqensladt untorslutzon, 
/usr.hrillof) unter r 169 
Ehepaar (Mitte 60) sucht liekannl 
nch.ift für freizoilqosl.illunq Zu- 
schriften erlieton unter t-, 174 
Chorleiter lur Kinder u Jugendcfior 
((.)vtl spatere tJhernahnm zum Man 
n(irchof) gesucht Tel 069: 06 44 05 
In welchem Setzkasten schlummorn 
noch Uhorraschungsoiorfiguren'^ 
I lohbysammlerin kault alto u neue 
I iquron zu fairen Preisen, Tel 
06108 / 6 82 70 Achtung' Seil einiger 
/eil wird ein gelhos Fhighlatt mil rnei 
nern o g Anzeigenlox! in Urnlauf go 
bracht tis besteht kein Zusarnmor^ 
h.uK) zwisch, FlugbtatI, dessen Vor- 
treilier. seinen Geschalten und rnei 
nor Person 
Herren-Rennrad, DM 100 -. Eichen- 
l ampe. (iflarnmig. DM 30 -. Oberkor- 
pofbraunei. DM 30 -. Gesichtslnau- 
ner, DM 10 Rucksack nou, DM 20 -, 
Tel 06106/ 1 45 24 

Wir suchen immer noch unsere 
rotbraune Windhündin Marlschilt 
Zulolzl gosohon in Steinfieim Wer 
weiß, oh der Hund lomandon zuge- 
laufen isl"? DM 1000,-Bokihnuru) Tel 
06101 /3?4 07 

Lila Brille am Freitag. 17. 2. 95 auf 
dem Wog von Jügesheim nach 
Hainhausen verloren. Tel 06106 / 
6 33 79 ab 10 Uhr 

GRUPPEN/VEREINE 

Schnupperkurs Karate ab Die 
7 3 jeweils 20 Uhr in der Turnhal- 
lo der Adoll-Retchwoin-Scfiulo Hou- 
sonstarnni, 15 Trainingseinhnilon 
T SV Heusenstamm, Äh! Karate u 
JlU-JllQU 

Kautabaktöpfe mit Beschriftung von 
Sammler aosucht. auch Tausch und 
Verkauf. Tel 06192/3 94 72 
Suche Skateboard, vorne u hinten 
nach oben gewölbt u. 28or Damenrad 
m. Gangen". 069 / 84 69 43. ab 13 fi 
ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77 X 120 cm zu kaufen gesucfil. 
Zuschr. unter H 920 
Suche HO WIkIng-Autos, Einzel- 
stücke und Sammlungen in joder 
Größenordnung. Tel. 06102 /0 91 43 
von 19-21 Uhr 

Gibt es keine Frau mehr, die einen 
treuen und anständigen Mann 
sucht? 46 J., 1,80 m. Zuschrilton er- 
beten unter S 644 

Die Kriminalpolizei rät: 

Sichern Sie 

Ihr Fahrzeug gegen 

Diebstahl. 

Schließen Sie Ihren PKW immer 

ab und schützen Sie ihn durch 

zusätzliche Sicherungen, wie z.B. 

Lenkrad-Kralle oder 

Alarmanlage. 

20 Schellackplatten. Klassik, 30er 
Jahre, gegen Gebot abzugeben 
Chiffre E 147 

Wir wollen. 

daB Sie sicher leben. 

Spende Blut! 
BLUTSPtNOCDIENST 
HESSEN 
OES DEUTSCHEN 
HÜTEN KREUZES 

Junger Mann, 32, lHl,blonf}, 
schlank, sohr qoplloql, liobovoll urul 
z.utlich suchl oino sinnlicho SIT 
(qorn .uich .illor) tur liol)ovollo zarlli- 
c)io E^ogognunq. dio ihro Goluliln mit 
ihm toili und (H^moins.imo Zukunft 
Chitirf»! 441 
Er. 46 164'64. nott, trou und sohr 
froundlich. Iinanz unahh . sucht oino 
notto und etwas kloinoro Sie für oino 
harmonische F'aflnorschatt Ritte nur 
ornsIgiMnointo Zuschr mil fiild (ya- 
rantiort zurück) unter Chiliro F 1 77 
Auch keinen Prinzen gefunden? 
Sucht Du (woihl) eine loste Bozio- 
Ininq und nicht nur lur 3 tolle Tage"'' 
Ich männlich 27, 164. schlank suche 
tfouo humorvolle Prinzessin bis 30 J 
luf dauorh- Parlnerschafl und go- 
moins Zukunit Chiffre 4952 
Er, 4M 70/80 suclit da allotnsthond 
normale Frau ChifIroM 121 

Nach einer schweren Enttäu- 
schung suche ich (m . 105/30/75) ei- 
ne junqo Frau, der eine ehrliche, 
treue PartnorschatI noch etwas be- 
(loutcl. Bitle rnil Bild aus dem Raum 
OF, Ffrn . Rodgau unter Chilfre S 647 

Sie 54, möchte 2 Wochen. (Marz) in 
don Süden Welche Sie kommt mit? 
Zuschrilten bitte unter Chiffre 4943 

SIE verw. 44, horufstniig. sucht IHN 
40 bis 50. zur qomoinsanmn t roizoit- 
gostaltunq, f^adtouron. Wantforn, 
Thoalor, Konzorl, Cfiilfro E 1 72 
Rentner, (Witwer). 63 J . 1 77. al- 
loinsl . viel lunqor aussehend, ehrlich, 
gutrn , NH. NT. schone Whnq 
(Haus). Aulo Wunscfio mir liobov 
oinlacho, zarti . treue F'aftnorin für ei- 
ne scliono Zukunll Raum OF-Ost 
ChtfIroM 124 
Widder, 43/175/70. Joansir. NM/NT. 
gosch . Sprotl. Bikon-Wandorn. .log- 
ging. suche für eine Pailnerschall 35- 
44) Frau mit gleichen Eigorischallon 
Zuschrilten mil Bild unter M 119 
Er, 37. 1H5, 05. sucht notlo, trouo Sie 
zwischen 24 u. 37 Jahre für gemein- 
samen Nouanlang, nur Mut, Bild wäre 
notl. Zuschr unter E 170 
Anspruchsvolle SIE, .30 J , 1,60. 
gutaussoherul. geh Niveau, mit An- 
hanq. sucht anspruchsv IHN bis 45 
J . obonl geh f^iiveau, für den Ver- 
trauen. Familie, Harmonie u Treue 
noch von Bedeutung sind (kein Ahen 
touer erwünscht) Nur Bildzuschr 
werden hundortprozontiq boantwor 
tot ChifImE 164 
Welcher Mann sehnt sich nach oinoi 
velrauonsvollon, harmonischen Zwoi- 
samkoil, um das Loben gemeinsam 
zu meistern'' Sucf)e f^irtner. unat)h . 
charakterfest, intollig , n> Kultur u 
Ausstrahlung Bin Anfang 50. qul- 
auss . schlank, hebe Reisen, qenuiti 
Heim, Ausf|egliclieriheit Zuschr un- 
ter E 168 
Singic-Stammtisch Heusenstamm. 
nicfit kommerziell, nur Nichtraucher 
Troff joden Mitlw. ab 19 Uhr. jetzt 
auch in 1 lausen jeden Dienst ah 19 h 
lü Helmut 06100 / 7 77 21, Gudrun 
06104 / 6 34 29,moisl 18-20h 
Ich bin eine 53-jährlgc. junggot}lio- 
t)ene und unlernehmungslustiqo, 
hut>sche Frau, Ich wurde mich sohr 
Ireuon meine Freizeit mit Dir (olfener 
Typ, mein Alter), zu rjeslallen Chilfro 
4947 
S.O.S. Aus Mangel an Gelegonhoi- 
ton. suche ich, männlich (25 Jahre. 
1.79 m, schlank) ein nettes ehrli- 
ches Madchen. Ich bin ein Mischtyp. 
häuslich, natur- undtterliobend. ro- 
mantisch. auch mal aoscllig Welches 
Madchen fühlt sich diivon angespro- 
chen und schreibt mir'? Chilfre L 439 
ER, 35 J.,,175 cm. 68 kg, tjorulslätig, 
sucht ehrliche SIE bis 30 für Freund- 
scfiafl und Zusammenloben, mög- 
lichst Bildzuschnfl unter M 114 
ER (33, 170. Auslander. NR. NT) 
sucht SIE lur gelegentliche Treffs u 
Freizeitgestaltung u mehr. Alter. 
Aussehen. Hautfarbe. Nationalität u. 
Behinderung unwichtig. Sympathie 
entscheidet. Zuschnften unter E 149 
Industriekaufmann 53J., 177/77, 
NR, sportl , reist gerne, sucht he- 
tjonsw. Frau, spatere Heirat er- 
wünscht Chiffre 4938 
Dem Zufall eine Chance geben. Ich, 
m. 37/104gr. NR. schlank, kinderlieb, 
humon/oll, unternehmungslustig, 
charmant, niveauvoll, gopfl Außeres, 
natürlich, mit Familiensinn, suche 
Dich, liebev.. natürlich auch gerne mit 
Kind, zum Aufbau einer harm. Part- 
nerschaft. Zuschr. gerne mit Bild gar. 
zurück. Chiffre-Nr C671 
Lust auf (Mmelnsame Freizeitge- 
staltung? Frust, weil der passende 
Partner fehlf? Dann kommen Sie zu 
uns! Nur seriöse Anrufe; Tel 06104/ 
6 38 46 

Ihre Polizei. 

Ich bin 40.1.72 u habe keine Lust 
auf Disco-Anmache. Deshalb suche 
ich auf diesem Weg sympathischen 
IHN mit Niveau, um ab und zu ge- 
meinsam ein paar Tanzrunden zu 
drehen. Chiffre W 139 
Er, 32, sucht eine Frau aus den Phi- 
lippinen für gemeinsame Zukunft 
(Heirat) Chiffre L 442 
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flgt, 
von PrivntNftchmioforQesucht hos ge 
gulgocign für Froiborufler otc 
Heui«nttamm. b«tt« Wohnlngt, 
von Privnt P 
gut gocign 
5-ZW.EG, t32.1 m-?. Bad, Du Tojl. 

- gr B()lk zuBitil.Nutzfl.tnUQmit 
sep Eingang, Du Toil. 72 6 m- 
DM P06O • ♦ Nk u Kt , Toi 069 , 
06 44 24odor0l61 2 61 64 12 
OF*Rumpenh«lm, 3' r bjs 4 Zi Kern- 
tort-Whg (Noubau) im Dachgeschoß 
mil Atolior, WandlroRor und Garago 
Absolul ruhigo Lauo, Blick /um Feld- 
borg SudbaTk . 72 m* (koin Hoch- 
haus) Bo/ug 1 7 95. Kallmioto DM 
12S0.- inci Garago *■ Uml . To! 069 ' 
«6 43 96 ab 20 Uhr 
Rodgau/Nleder-Hoden, Frank! Str, 
1 -/i Apt , ca 27 m-\ EÜK. DU , Kol- 
lor, nou rnovion. Irni DM 490,- ♦ NK/ 
Kt ♦ PKW -Sloltplal/, Chiffre M 120 
Zu vermieten von Privat 2-ZW. Bad 
und Terrasse, ca 57 m«', ruhtao Lage 
in Egelsbach. an Horm oder Dame ab 
40»Jahro aufwärts Solllon Sio Inlor- 
osse habon, konnon Sio uns anrufen 
r.im W Grat06152 • 4 07 24 
2-ZW. Mühlhelm-Lämmertplel. ca 
70 m-" ♦ 25 m-' Nuf/tl irn offonon 
Dachstuhl, 4 OG, DG. soforl (roi. DM 
1030 - f Uml /Kt »06108/ 7 46 11 
OF-Rosenhöhe,2-Zi -Whg .ca 65 
nv'. ovtl loilmobl , mit Torr -Garlorv 
an alloinslohondo Damo cd Herrn. 
DM 900 • + NK/Kt ab sofort (rei. Toi 
069 ' 84 4 7 16 odor 06102 ' 5 32 23 
2-Zt.-Whg.. Ku.. Bad. Sudbnik . ZH, 
Kabolanschl, Vorbundglasfenstor. 
kompl renoviert, in OF. por 1 3 95 
(roi, Mioto DM 820.- ♦ Uml .Kaul . 
Toi 069 / 81 18 16od 01 32 50 
Seligenstadt, 3*ZI.*Whg., zontr La- 
ge, Isoglas. Balk . gonoral renoviert. 
DM900,-♦ DM 250,-Uml +Knut.. 
ChiffroM 122 
Suche Nachmieter für 2 ZW inOF- 
Bürgel, ca. 60 m-'. Kucfio und Oad. 
DM 750.- kalt Toi 069 / 64 98 68 88 
OF-zentrale Lage. 3 min vonS- 
Bahnst Lodermusoum, ab 1.4 95 
vom Eigentumor zu vormioten 
3 'rf ZKü. cn 75 m^. Abstüllraum, Mio- 
In DM 750 - ♦ Umlago + Kaution 
2 ZKB. 55 m-'. Abstollraum. Miolo DM 
600.- + UiTilagon ♦ Kaution. KEINE 
TIEMHALTUNG. Chiffre L 440 
Dietzenbach 2-ZKBB, ca 60 m«*, in 
7-FH. zu vorm . MM 950.- + NK'Kt 
(koino Tiere). Tel 069 ' 83 25 97 
Münser, 2-ZKB. nou. koinn Ronov 
notig. DM900.-+ NK-Kt Toi 06071 - 
7 27 22 

RodgaU'Halnhausen. 3-ZI.-Whg.. 
Kucfio. Bad. Terrasse, ca 65 m«\ 
MioloDM900,-♦ NK/Kt ,ab 1 4 95. 
rot 06106 / 64 53 01, ab 18 Uhr 
Lflmmersptel. 3-ZI.-Whg., 67 m-*. 
Tagoshchtnad. guto Lago, sof (roi. 
Miolo DM 1000.- ♦ Uml /Kt . TüI 
06108/7 37 35 . 
Möbl. Zimmer, Bad an NR. in Hanau 
zu vorm., DM 350 • warm. Toi 
06181 ' 6 56 07 
Möbl. Zimmer m tntogr Kucho, Bad- 
benutz , inGr -Zlmmorn, ab sof. f. DM 
450,-warm zu vorm . Tel. 06071 
4 22 42 
Nachmieter gesucht f Dietzenbach. 
2-ZW. 2 Blk . TG-Stollplatz. ab 
1 4,95. DM 900.- kalt. Tel. 06074 

. 3 26 37 
OF-Bürgel, 2-ZW mit gr Balk . EG, 
beste Ausst. Fußbd -Hza. Parkett, in 
rufi Wohnlage, Miete 1195 -+ Uml./ 
Kt, von Privat, Tel. 069 / 86 32 61 
OF-Bürgel,2'2-Zi.-Mais-Whg mit 
gr Balk , bosto Ausst. Fußbd-Hzg,. 
rark . sichtbare Dachbalken. In ruh, 
Wohnlage, Mioto 1145 ■ + Uml./Kt, 
von Privat, Tel. 069 / 86 32 61 
DIetzenbach/WIngerttberg, sehr 

, schicke 3'i-ZW. m, gr. Blk , u) 90, 
100 m». mod BAd, Fubo.-Hzg,. wei- 
ße Sprossenfenstor, Erker. Garage, 
ab 1 4 95 von Privat. MM 1600.- -f 
NK/Kt. Tel 06074 / 4 11 22 
2-Zi.-Whg. an Dame in Maintal 2 zu 
vermieten. Tel. 06109 / 6 51 54 
1-ZI.-Apt., mobl.. ca. 40 m^. in Heu- 
stamm, ab 1. 3.. DM600.- + Uml./Kt.. 
Tel. 06074 / 2 46 40 
Ohne Makler! GÖtzenhaln, 4-ZW In 
3-FH, 90m?. BalK,, ruh. Lage, zum 
15. 6 95. MM DM 1300, + DM 200.- 
NK ZuschrdtenunterE 173 
OF-Bürgel. möbl.ZImmer. 25 m^. ab 
1,3.1995 frei. DM 450.- NK + KL 
Tel. 069 / 86 29 89 
Suche Nachmieter ab sofort für 
3-ZI.-Dach*Whg. in QF. zentral gele- 
gen. Miete DM 950.- + DM 110.-Uml. 
+ Kt. + Abstand. Tel. 069 / 
74 31 29 57 Od 069/42 37 87 
Frei ab 1.4.95. Dietzenbach, schöne 

»-Galerie (85 
bon- 

. AußenstellpTatz, DM 
1450,- -f NK/Kt 0 06074 / 4 74 57 
OF, von Privat. 1-ZWIur DM 750,- + 
Uml./Kt, zu vermieten. Tel. 069 / 
85 34 09 
Nschmletr für Komfon 3-ZW, in 
Munster gesucht. 86 m? auf 2 Ebe- 
nen. Terrasse, Tageslichtbad. Küche 
eingebaut. NP 18 900.-. 8500,- VB, 
Miete 1200.-. 200.- Umig./Kt. Tel 
06071 /3 28 13od.017T/ 
8 01 21 20 

rivi SU uitfi^tjnuduri, »cnui 
3-ZI.-DG-Mais,-Whg , + Galerie (81 
m2). neue kompl. EBK, Bad, gr So 
nenbalk,, TG- u. Außenslellplalz, C 

Schön« 3it-ZW., DO., .n 3-FH 77 
m*', 1 Zi sep Eingang, ruhiges Wohn- 
gebiet in Diefenbach. Miete warm 
DM990-.Kaut 2500-.Tel 06074 
4 62 33 
Ober-Roden, 2-21,-DQ-Whg. in 
MFH, 69 m', EBK. Balkon. I^ller. TQ- 
Pl. DM 1050,- 2/gl Uml • Kt. ab 
t 5 . Tel 06074 ' 39 76 
3-ZKB, 90 m'. Dietzenbach, neue 
Stadtmitte. 20 m' Balk , TG -Pl, kein 
HH DM 1250 - ♦ Uml » Kt. Tel 
06192 2 44 88 Od 06105 2 35 20 
2-ZW, Balk . Tageslichtbad. cn 70 
m'. in ruh Wohnlage. Nahe Stadt- 
krhs . für DM 1050 - + Uml Kt ab 9ol 
zu vorm . Tel 069 83 53 72 
OF-Bürgel, Nachmieter tur 1 -ZKB. 
cn 46 m. .ab 1 5 95 gesucht. Miete 
DM 750 ■ » Uml Kt, Abst für EBK 
DM 2200 -. Toi bis 16 30 Uhr 069 
8 50 46 46 u ab18Uhr069. 
86 26 09 
1 -ZW, DG. mobl. Du . WC, Hzg . 
Kon . fol, Kabol, gos PP in Hanau 
OT. S-Bnhn, Wochenendlahrer zu 
vorm . Toi 06181 / 6 53 62 odor Chili- 
roM 123 
3-ZW, 81 m-'. Ku . EBK. Bad. WC, 
Loggin, KFZ-Abstollpl, in Rodgau 
(am Bndosoo), zum I 4. DM 1150-» 
Uml Kt . Toi 06085 ' 97 04 56 
Gemütliche 3-ZW, Bad. EBK. voll 
mobliort, in Einlnm -Haus, sehr ruhig, 
.ib sofort an Wochenendhelmlahrer 
(Nichtraucher) zu vorm . Mioto incl. 
allor Umingon, Wasche, Putzen, 
mon DM 1100,-, Toi 06106 / 2 35 88 
Achtung Firmen: Alterr>atlve zum 
Holeizimmer I. Ihre Mllarbelter: 2- 
Zi.-Apt. m. sep. Schlafzi,. voll mObl, 
FuObodonhoiz . DG in 1 -Farn Hs . 
sohr ruh , mon DM 1100 - inkl Uml. 
Wascho/Putzon * 2 MM Kaut, an 
Wochenendheimlahrer, Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudonhofon, Tel 
06106/2 35 88 
3 ZI.-Whg, Mühlheim-Markwald teil- 
renoviert. Nahe S-Bahn, in sohr gopll 
Mohrlamh absolortod spaierzu 
vorm Kallrnioto DM 1250,.. + 250,- 
NK.Tol 069 81 22 47 
NIeder-Roden, 1-ZW. 36 m^, Küche, 
WC, Du . Balk . ronoviort, DM 550,- + 
Nk , Toi 06071 / 3 19 72 ab 18 Uhr 
2-ZW, OF. 61 m-'. plus Balk . DM 
900 warm. Toi. 069/87 19 91 
Nachmieter gesucht lur 3 Zi. Bad, 
Balk , gr Kü , i. 2-Fam.-Hs , bosto 
Wohnlage i Hauson, ab 1 4 95, an 
soriosos Ehepaar miltl Altors, DM 
1100-«■ NK/Kt, ChillroS 620 
DIetzenbach-Stelnberg, NB. 
kl mod. WE.gr. Sud-Bnlk . Gäste- 
WC, sohr schöne 3-ZW cn 100 m'» 
3-ZW. 87 m', an solvonto Miotor 
von Privat, Tel. 06074 / 2 91 56 
odor 3 13 88 odor 3 29 99 
2-Zi,-Whg,, Ku , Bad, 70 m-', loil- 
mobl . in ruh Altstadt v Babenhau- 
sen an alleres Ehepaar, bevorzugt 
doutscho Aussiodler, zu verm., DM 
650,- » NK, Tel 06073 ' 6 42 69 
Ober-Roden: wunderschöne 
3-ZKB, Qa*te-wc. Neubau. 90 m-*. 
Flur(Wohn-/EfJberoich holl golliest, 
Foldrandlago, Gartenbonutzung aul 
Wunsch, moderne Wohnküche mil 
Erker, EBK auf Wunsch, Balkon, sep. 
Waschku , Kellorrauiti, Auloabstoll- 
plalz, absolort. DM 1380 - + Uml /Kt, 
Toi 06074 6 84 88 
2'/i-ZW., NAhe Kalserieil Neu renov 
DM860.- Ehepaar mit Kind er- 
wiinscht. Toi 069 / 81 82 00 
Nachmieter gesucht: Schöne 3-ZW 
In Dietzenbach, 73 m^, off Kamm, 
Ku Bad, Balk , gopfl Wohnanlage. 
MM DM 1243 - » Uml., Tel. 069 / 
28 57 63 oder 069/7 1741 60 
Steinheim, 2-ZKBB, 62,5 m^, Par- 
kett, EBK. Koller, MM 850 - NK/Kt, 
von Privat, zum 1.4 95 zu vermieten, 
0106181 / 6 58 71 
NB Eratbezug 2 ZI,-Whg, gehobene 
Ausst., Küche, Bsd, Balkon, 72 m^, in 
Jügesheim von Privat ab 1.3.95 zu 
verm , Miele DM 1130,- + Uml./KT ♦ 
70,- TG-Plalz Tel. 06104 / 4 94 40 
Laütach (Atchaffenburg/Spet- 
»art), T0P-2-ZI,-Whg., 85 m'. Neu- 
bau-Erstbezug zum 1 4. 95, ruhige 
Südhanglyie, schöne Aussicht, exkl. 
Ausstalt. Erker, FB-Hzg., Holzdek- 
ken, Terr u. Kfz-Stellpl., DM 950,- + 
Uml , Tel 06093/9 31 57 
OF-StadtmItt«, 3-ZW, Ku., Bad, ' 
Balk., 76 rns, DM 950.- + Uml./Kaut., 
Zuschriften unter Chiffre S 635 
OF-Stadtmltte, 2M-ZI.-DQ,-Whg, ' 
Kü., Bad, renov Altbau. 63 m^, ab 
1. 4., DM 745 - + Uml./Kaut., Zuschr. 
unter Chiffre S 636 
Suche Nachmieter zum 1. 3, 95 in 
OF-Bieber, für 2-ZKB, Sout.,60m2, 
MM DM 915,- + NK -f Kl., Tel. 069 / 
89 86 39 od. 06145/5 29 38 
Malnhauaen/Malnfllngen, von Priv, 
2-ZW, 66 m2, S-Balk., Sleilpi., Keller, 
NB, DM 950,--»Uml.+ Kt.,Tei. 
06103/2 18 66 
Privat; I-Zl.-OQ-Studlowhg., 57 m«, 
Dietzenb.-Allst., 2 FH, ruh. Lage, gr. 
Ku., D-Bad, FB-Hzg., Teilmöo' zum 
1.5 95, 790,- NK KT, Tel. 06074 / 
2 35 60ab18Uhr 
Obertahauaen-Hauaen, DHH, ca. 
120 m' Wfi, EBK, Kamin, Garage, 
MM DM 2000 - ♦ Uml./Kt., von Privat, 
• 069 /66 45 36 

Komt. OQ-Zimmarmitsep Bad. lur 
DM480,. ♦ NK ♦ Kt ab 1 3 95 in 
Jügesheim zu vermioten. Tel 06106 . 
64 54 64 
Dleburg/Naubau: 3-Fam.-Wha„ 
00,3-ZKB, 1 Balk,, 76 m> Wll„ gute 
auiit,, Keller, PKW-Stellpl„ mit 
Qarten, DM 1200,- ♦ NK ♦ Kt.. Tel. 
06074 / 9 46 24 
4-ZW, OF-Burgel. 100 m'. inmod2 
Fam -Haus, ab 1 4 95 frei. Miele 
1600,- ♦ Umig ♦ Kt. Tel /Fa*069 
86 59 11 
Sehr schöne Komfort-Wohnung, 
72 mi. 3 Zi , EBK, G«ste-WC. Balk . 
NB. kl WE, TG-Slellpl, v Pnvat. DM 
1250,-♦ Uml/Kt «06102/5 14 49 
Dieburg/Neubau: 3-Fam,-Wh«„ EG. 
3-ZKB. Terr, Wfl. 72 m'. gute Ausst, 
Koller, PKW-Stellplatz, mit Qarten, 
DM 1250,- ♦ NK + Kt. Tel 06074 , 
9 46 24 
Wohnung, OF Stadtmitte. 48 m' ab 
1 3. Irei Miete DM 600 - NK und 
Kaution. Tel. 069 / 7 54 22 20 
Wohnrasideni Stelnhelmer Schlofl 
3-Zi -Mais -Wohnung, 60 m' + 
20 m' Dachstudio. Balk , Turmerker, 
Blick aul Main u Parkanlagen, in HU- 
Alt Sloinheim, DM 1390.- » Uml /Kt, 
Tel 06181 . 66 23 60ab 17Uhr 
Heusenitamm-Allitadt. kurzfristig 
von Privat vom 1 3 -ma* 31 12 95, 
2 Zi, Ku . Du , DM 600,- inkl aller NK 
Toi 06104 / 22 93 
3-Zi. In Mühlheim, N«he S-Bahn. 
sep Du/WC, 68 m'. nur an Einzelper- 
son ab 01 04 Miele DM 760,- » NK ■» 
2 MM Kt 06108 / 6 91 90, ab 12 Uhr. 
Vermiete möbl, Zimmer, ca 24 m', 
mit Duscho, WC, Balk . Gestellung v 
wasche, ruhige Lage in Dreieich, Tur 
DM500.-inkl Uml , ab Marz 95, Tel 
06103/6 88 07 
E*KI, gr, 2-ZKBB, Terr. 75 m', Neu- 
bau. Gr Zimmern, Feldrandlage, so- 
forl frei, DM 1090 -♦ Nk +KI.,%I 
06150/8 46 50 
1-ZI.-Apl, Rodgau-NR, ca. 35 m', gut 
möblien, befrislot - ab 4/95 - bis zu 12 
Mon. zu verm , Preis warm DM 725.-+ 
50 - Garage. « 06106 / 7 93 80 
Von privat Qr,-Umatadt-OT. «chö- 
ne 2V^-ZW, 81 ni', NB. Wohnku. m 
Glaserker u. Blick ms Grüne, Tages- 
lichtbad, Balk , DM 1130 •. kalt, Tel. 
06074 / 6 76 85 Od 58 67 
Möbl. Zimmer, OF-Blet)er, an Herrn 
ab sof. zu verm , m 069 / 89 55 25 
Rodgau-Dudenhofen, 3-ZW. 98 m', 
Balk., Ful3bodenheiz , Gaste-WC, 
HH, 1. OG , (Bewerber nur aus E(3- 
Lflndorn), Miele 1100 - + 200 - Uml. ■» 
Kt . Tel 06103/6 55 02 
OF-ZKB, 65 m', 800,- DM t NK/Kt, 
ruhg Sudig , auf NB-renov . Pnvat, 
sof, Tel. 069 / 88 93 O 
Rodgau-Dudenhofen, Nachmieter 
für schöne, helle 3-ZW, 98 m', 
Gasto-WC, gr. Sonnen-iloggia, ohne 
Makler, Miete 1220 - » Nk./Xl,, TG- 
Platz 60 -, 06106 / 2 27 83 ab 19 h 
Nachmieter geiucht, Obertshau- 
sen: 2-ZW, ca. 60 m', Ku.. Bad, Balk., 
abl 4. 95. DM990.-»Uml,,Tel. 
06104 , 4 14 48 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f, Ihre Mitarneiter: 2- 
Zi,-Apt, m, sep, Schlofzi,, voll möbl., 
FuUbodenhzg., DG. in 1-Fam.-Hs., 
sehr ruh., mon. DM 1100 - inkl. Uml./ 
wasche/Putzen •» 2 MM Kaut, an 
Wochenendheimfahrer, Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudenhofen 
Tel. 06106/2 35 88 
Nachmieter für 2-ZI,-Whg., ca 40 m', 
Bad, Flur, In Heusenstamm, zum 
1.4 1995 gesucht Calo, ScInuberlstr. 
32, Heusenstamm. 
Nachmieter g«i, zum 1, 4, 95 
für schöne 3'/?-Zi,-Whg,, in 2-FH, 
97 m>. gr. Balk., gr. Kü., Carport, 
DM 13(!io.- » NK » Kt., Eppartfhau- 
ien,Tel. 06071 / 3 81 96 
Heuaenatamm, Nachmieter gas, z 
1.4 95:3-ZW., 86 m', in 3-FH, EBK, 
Sud-Balk., G-WC, renov., Qarten. 
1450,- + NK. ■fKI.06104/6 27 19 
3-ZW, 110 m», gr. Nord-Balk. z. Gar- 
ten, Eßdiele. Erstbez.. EG, in 2-FH, 
lur haustierloses NR-Ehepaar od 
Single ab 40, absolul ruh., stadtnahe 
Randio. dir. am Grüngürtel, OF-Wald- 
heim, DM 1300 -+ NK. Chiffre W 137 
2-ZI.-Whg„ 43 m', Küchenzelle, Bad, 

. Balkon, In ruhiger Lage in OF-Bieber. 
ab sofort. Miete DM 750.- + DM 150.- 
ijmiagen. 2-MM-Kautlon. Tel. 069 / 
89 82 22 
Nachmieter für 2-ZW, Obertshau- 
sen, Kü., Bad, Balk., 65m'. zum 
1. 5. 95. NB. sehr helle Wohnung, 
DM 1150- + NK-f Kt..Tel.06104/ 
7 59 14 (ab 18 Uhr) 
OF, 3-ZI,-DQ-Whg,. mit HolzdecKe u. 
EBK. an 2 berufstätige Personen zu 
verm., DM 1000.- + Uml./Kt.. Tel. 
06106/88 70 19 
Gr, Bieberau: 1 -FH, gute Wohnlage, 
Wfl.ca 150m2,Qdr. llOOms, 
DM 2000-, Tel. 06252 / 51 12 
Nachmieter für Haue In Dleburg- 
MUnater geaucht, NB, ca. 125 m', kl. 
Qarten. 2 Bäder. Studio. Garage. 
Verkaul auch mögl., 06071 / 2 45 65 
RH-Heuaenatamm. 167m2WII.,75 
m' Nfl.. 2 Garagen, ruh. sw-Lage. ab 
1. 7 ,2500.- -f U./Kt., 06104 / 6 56 77 
Egalaboch, möbl. 1 ZW, DG, 35 m^ 
ab 1.4.; Garten, inkl. Stellplatz, 745.--» 
NK 150.-Tel. 06103/4 98 09 

2-Zi.-Whg. In Heuaenatamm ab 
4 3 95 ZU verm . Nettomiete 
DM900.-zzgl Uml »3MMKt. 
Tel 06104 23 31 
1W-Zi,-Apt., Dietzenbach. Drei- 
eichstr, 850,. KT Umgl. sofort frei 
EBK, Balk , Keller, Tel 06074 . 
2 44 57 
Nachmieter t, 1.471,5.95 geaucht, 
3.ZW, gr Terr . Miele mtl. DM 1515.- 
warm, Kuchenubem envunscht Tel 
06108 8 14 68 ab 18 Uhr 
QroDzüglge 3-ZI.-Neubauwoh- 
nung, 73 m' Wohnfl, mit Sudbalkon 
(15m') und großem Tageslichtbad. 
im 1 OG einer kleinen Wohneinheit 
(4 Parteien), ruhige Wohnlage In OF- 
Waldheim, Miete 1200.- ♦ Umig Tel 
069 ' 86 23 78 
Neubau: In der schönen Altatadt 
von Dletzenbech, 3-ZI,-DQ-Whg„ 
ca 80 m', zu verm . 06103 / 32 22 70 
Jügeahalm, achöna 2-ZI.-Whg,. 
Balk , NB, ca. 75m', gehob Ausst., im6-FH, zu verm , Miele DM 1100,- ♦ 
Uml/Kl , Tel 06106/49 02 
Ltmmersplel, Nachmieter ab sol 
ges , 3-ZW, KU , Bad. Garage, 80 m', 
« 069 /85 37 74 od 06108 ' 64 75 
Nachmieter für 3-ZW, z 1 4.95 ge- sucht, 90m'. Blk .Garage, 1380,- + 
NK/Kt Tel 06106/6 36 78 
OF-Relhenhaue, Citynah. 85 m', 
Torr u Garten. Kaltmiote DM 1350 -♦ 
Nk., ab 1 5 95 zu verm , Zuschr un- 
ter Chiffre S 640 
Interessant geschnittene 3-ZKB- 
DQ-Whg. In Obenahaueen, 79 m', 
kein AB, Kaltmiete DM 1200 - » U/Kt 
ab 1.4 95. Toi 06104/7 57 13 

Junger Pollzelbeemter aucht 2-ZW, 
in Seligenstadt od Umgebung bis 
700,-warm. Tel. 06182/2 67 58 
Wir (40 u, 50) suchen zum Herbsl 95, 
eine 3-Zi.-Whg , in Bieber, mögl. mit 
Garage od. Abstellpl Chiffre W 136 
Single, (welbl,, 54) sucht (langlr) ab 
1.9 Od 1. 10. 95 riosigen Balkon, 
Dachterr. o. Winlorgarten mit 2'4-Zi.- 
Whg . auch über 2 Etagen (evenl 
schräg) im Raum Dreieich PKW- 
Stellpl 0. Garage wünschenswert 
ChifIreE 148 
Bis DM 2500,- Miele zahlen wir 
für Haus mit ca. 170 m' Wfl. (6-8 ZI.) 
inDroieich, Tel. 06103 / 6 91 34 
Dietzenbach, Sköpfige Familie, 
sucht Haus (120-150 m') zur 
langlristigen Miete oder Erppacht bis 
DM 1500 - kalt, Tel 06074 / 3 15 96 
Wir, mit Kind, suchen im Raum OF 
eine 3-Zi.-Whg, bis DM 1000,- warm , 
Kaution wenn mögl abzahlbar Tel. 
06104/79 78 40 
Alleinstehende Dame sucht 2-3- 
ZW, oa 70 - 80m', m. Ku., Bad, Balk. 
in Heusenstamm/Obertshausen/Hau- 
sen ab t. 6 Miete bis DM 1200,- 
warm Tel. 06104 / 12 58 
Rentnerehepaar sucht 3-ZI,-Whg, 
mit Garage im Raum OF, kann auch 
AB sein, muß mit leichtem Rolistuhl 
belahrbar sein, 02257/ 1301 
Ehepaar mitll. Allers, sucht in OF- 
West od. Burgel 2-2 1/2 Zi.-Whg., kl 
WE,ab Juni 95, Tel. 06104/ 10 14 19 
Oerage od. kleine Scheune in Rod- 
gau zu mieten gesucht. Tel 06106 / 

1 59 61 

Von Privat: DHH-Bungalow, NB, in 
Rödermark-Ober-Roden, Feldrandig. 
5-ZKB, Gäste-WC, auf 2 Etagen, 157 
m' Wohn-ZNutzflflche, Terrasse m. 
Garten, repräsentative Ausstattung, 
im Eingangsbereich/Treppe (vlarmor, 
DG Holzdecken, Keller: 3 Zi. m. Hzg. 
(ausbaubar), 2 Keilerräume. Den wei- 
teren Ausbau bestimmen Sie ganz in- 
dividuell. Preis DM 728 000,- Tel. 
06074 / 6 84 88 od. 06071 / 4 18 86, 
keine Makleranrufef 
Von Privat; Altaraa 1-FH in Walldort, 
Stadtiage, sanierungsbedurltig. 657 
m' Gartengrundstück, zu verk.. VB 
DM 500 000.- gemäß Gutachten. Tel. 
06103/4 42 22 
Obartahauaan-Hauaan, DHH, ca. 
120 m' WH.. EBK. Kamin. Garage. B|. 
89. DM 610 000.-. von Privat. ai 069 / 
86 45 36 
MUhlhelm-Dletaahalm, Fichtaatr., 
von privat an privat, 1 -FH, 5 ZI., Kü., 2 
Bäd., sofort frei. 1 Garage. Grundst. 
375 m'. VB DM 565 00(5.-. Tel. 
06183/39 83 
EFH, gepll. + massiv. Münster. Wfi. 
ca 160 m'. 2 Bäder, sep. Gäste-WC. 
voll unterkellert, neue Gaszen- 
tralhzg., Isofenster, auf 500m'Grdst.. 
Garage. PKW-Stellpl., Freisitz, f. DM 
650 000,- VHS zu verkaufen. Tel. 
06071 / 3 50 26 
Fralatehandaa 1-FH, Mühlhalm/M, 
ausbaufähig zum Geschäfts- und 
Wohnhaus für nicht störendes Ge- 
werbe, gute Verkaufslage, Grund- 
stück 680 m', Wfl. 150 m'. neu reno- 
viert. 5 Zimmer, 2 WC, Bad, Küche, 
ZH, Garage, Hinterh.-Werkstatt, 
Höchstgebot. Zuschriften unter Chiff- 
re S 646 
M, hacnwarknaui bei wacniers- 
bach, 3 ZKD. schöner Hof -f Qarten. 
alles top. Schneiizugverb. Ffm,, ca. 
30 km nach HU, VB DM 270 000,-, 
Tel. 06053 / 39 41 

Von Privat: RH In Olatianbach- 
Waatend, sehr gepfl. B; 73. alle 
Fenster u Außenturen neu, in be- 
ster, ruhiger, aber doch zentr La- 
ge (Walobiick). sehr gt Ausst. 
152 m' Wfl (Wohnzi 31 m') Par- 
kett. Studio-Whg . 2 Bäder. Qä - 
WC, EBK, Kellertar. Garage, gr 
Terr, 200 m' eingewachsenes 
Qrundst. wegen Fortzug zu 
verk . VB DM 550 000 -, Tel. 
06074 2 44 30 

Suche frelatehendea 1-2-FH In 
Hauaanatamm, ab 150 m' Wfl und 
500 m' Grund, Zuschriften ert)elen 
unter M 115 
I-Fam.-Haua Im Raum OF zu kaulen 
gesucht. Zuschriften unter S 642 
Berufatitiges, junges Ehepaar, mit 
2 an Whg gewölinte Hunde und bald 
einem Baby, sucht kl, Haua, im Um- 
kreis V 30 km um Dietzenbach, 
Tel. 06106 . 64 53 02 

Dietzenbach, v, PrIv,, 3-ZKB, 77 m'. 
Balk , TG-Plalz, Keiler, in gepll 
5stöck Wohnanlage (EG), gute Lage, 
kein Makler, DM 279 000,-, Tel 
06074 / 4 19 62 
2-ZI.-ETW, OF-Bieber-West, ca 60 
m', Balk , Waldblick, Nahe EKZ, Irei. 
DM 237 500,-, Tel 069 / 89 71 36 
ETW 2 ZI,, OF-Bletier. Kuche/Bad/ 
Balkon, 62,5 m', von Privat, 
140 000,-+ 85 000,- Hypothek zu 
verk Tel 069 / 89 62 80 
Von Privat: 2-ZI,-ETW, 60 m' ' 
Oberts -Hausen, EBK, Balk , Parkett, 
frei, DM 210 000-.»06104/7 32 16 
2-ZI,-Whg, In Offenbach. Nordring 8. 
ca 50 m', mil Küche, Bad u. Balkon 
5 Stock DM 150 000,- Tel. 06188/ 
99 00 16 oder 99 03 17 

Von Privat; 2-Zi.-ETW, gr Loggia, 
Stollpl, Dietzenbach, Talslr., in 
Sgesch , sohr gepll MFH, Irei, DM 
190 000,- + DM 6000,- Stellplatz + 
neue EBK DM 3850,-, Tel. 06074 / 
2 32 87 ab 18 Uhr 
Bleber-Weat schicke 3-ZI,-ETW 
in sehr gepll. WE am Waldrand 
Bieber/Tempelsee, 78,15 m' Wfl., 
Hochpart., Südbalk , mod Schnitt 
(gr. Eingangsbereich, Turbogen). 
Fußboden neu. bezugslertig renov.. 
sol. Irei. von Privat ohne Makler, inkl 
eigenem KFZ-Slellplatz. VB DM 
298 000 - abzugl Kosten für Reno- 
vierungswünsche (neue Fliesen, 
anderer Teppichboden odor Tapeten) 
Tel. 069 /6 66 47 25 
Von Privat, 3-Zi.-ETW, in Obertshau- 
sen-Hausen. 75 m'. sop. Gäste-WC. 
PKW-Slellpi. S/W-Balk.. EBK, zum 
1. 6. 95, zu verk., DM 268 000,-, Tel 
06104/ 7 36 56 
Dietzenbach, gepfl, Lage, 
3-Zi -ETW, 70 m', gr. Loggia, solide, 
von Privat, DM215 000 -, 
Tel 06074 / 4 38 77 
Rodgau-Nleder-Roden, sonnige 
3-Zi,-Mala,-ETW, 103 m', sof. Irei, für 
DM 289 000 - + DM 10 000 ■ TG, 
Tel. 069 / 64 87 64 60 
2-ZI,-ETW. OF-Malnpark, 62 m', frei 
von Privat, DM 189 000 -, Toi. 069 / 
84 31 44 
Von Privat, OF-Süd, Innenstadtnah, 
1 -ZI,-ETW, ca. 46 m', hell, gut go- 
schnilt, NB, Einbauküche, Baci. 
Balk., 9-FH. DM219 000 -, auf 
Wunsch TG-Plalz DM 20 000,-, 
Tel. 069 .'88 32 91 
Von Privat, 3-Zi,-ETW, 81 m', Bj. 72. 
Ku.. EBK. Bad. WC. Loggia. KFZ-Ab- 
stellpiatz. in Rodgau (Badesee). 
DM 268 000.-. Tel. 06085 / 97 04 56 
DIaburg/Münater, eratkl. 3-ZI.- 
ETW, ca. 85 m'. 2 tiefgar. Pi.. Winter- 
garten. Südlage. kl. Garten. Erstbe- 
zug sofort, kl. Wohneinheit, auch für 
Kap.-Anleger, DM 398 000,-, keine 
Makler-Prov., Tel. 06071 / 3 42 60 
SMenhaft günstig von Privat, 
3-3,-Mala,-ETW, Nieder-Roden, 
82 m', zum Preis pro m' von 
DM 2900.-, für gesamt nur 
DM 237 800 - ♦ DM 10 000.- TG, 
Tel. 069 / 64 87 64 60 
Von Privat: Geräumige 4-Zi,-ETW, 
über 100 m' + Garage, in gepll. 
Wohnanlage in Babenhausen zu 
verk , ab sof. frei, VBDM240 000 - 
Tel. 06073 / 58 85 
Rodgau/Nd,-Rodan, 1-ZI,-Apt., ca. 
27 mj, EBK, PKW-Stellplatz, Keller, 
renoviert, frei, KP 89 000,-, Tel. 
06171 / 7 49 53 
Von Privat, R6derm,-Ob«r-Rod«n, 
4-ZI,-M«la,-ETW In 4.FH, 125 m', 
B|. 91,2 Tagesiichtbäder, Gäste-WC, 
Südlage. Balkon. Terrasse. 90 
m'Gartenanleil. 2 TG-Piaue. DM 
520 000.-. Tel. 06074 / 4 19 63 
MOnater - von privat: 3-ZKB, Ab- 
slellr.. Flur. Wasch- u. Trockenraum. 
2 Keiler. PKW-Absleilpi.. Garten. 
270 000.-. Tel. 06071 / 3 67 86 

Münatar, voll erschloss. Bauplatz. 
459 mz von Privat zu verkaufen. 
Tel 06071 /3 59 25 
InduatriagrundatOch In Hainburg, 
1500 m», z, T, bMiaut. 3 Wohnungm, 
Werkstatt u. Nebengebäude, von Pri- 
vat zu verkaufen. Tel. 06182 / 43 27 

TG-Stellplatz zu vermieten, 
HanauU-Steinheim. DM 100 -. 
Tel 069 61 46 69 

Tlefgaragenplati Neu-Ienburg- 
Center, vermietet. DM 110.- mtl. zu 
verkaufen, DM 13 900... Tel 069 
84 31 44 

Varmlate TG-Platz, Rathenaustr. 
26B.OF, 120 . «069 82 41 83 
OF-Rumpenhelm, Tiefgarage, 
DM 70 - Tel 069 86 45 36 
OF-Arndtatr, (Bahnhof 2 Min.) 
TG-Platz zu vermieten. DM 95 - mtl 
Tel 06103 83 0805 
Tiefgaragenplatz, OF, Malnatr, 145, 
ab sofort zu vermieten. Preis DM 
120 -. VB.Tel 06108 ; 7 60 54 

Audi 80, EZ 9 92 90 PS 66 kW. 
36 000 km. schwarz-met .Servo. Co- 
lor, ZV. RC, eSSD. LM-Feloen. 8 x 
bereift, gepfl GaWa, Top-Zust. VB 
24 900-, fei 06074 9 02 37 
Audi 100 Avant. 2 3 E. Sport. EZ 8' 
90. 70 Tkm, Scheckheflg , v Extras, 
VS, Tel 069 - 84 74 28 
Audi 80 CL, EZ 11.81, 75 PS/55 kW. 
TU 6/96. Kupplung neu. kein Rost. 

80 -. Tel ( VB DM 1980 06073 ■ 47 71 
Oldtlmer Gelegenheit Audi 60 L. EZ 
5/70,1 Hand. 4-turig, Schiebedach. 
TU 2/95, orioinai-Zustand, Alltag- 
stauglich.VB2000,-, Tel 06106. 
73 34 47 

Ranchrover, Bi 78, fahrbereit. TU 
abgelaufen. DM 1000,- Festpreis 
Tel 06073 / 8 91 49 

BMW 5201, Kai, EZ 11/87, SSD, 
eFH, Colorglas, Alu-Feigen, ZV, mit 
Wi.-Reifen, scheckheflgepfl, nur DM 
6500-, Tel 06154 / 8 34 87 
BMW 520, B| 78, 191 tkm, T\J 12-94, 
ASU 9/95, Unf -Sch., Hock, viele 
Neuteile, Zoitw II Gutacht 1500,- 
VB650,-,Tel 06103/31 1762ab15 
Uhr 
3181, EZ 5/92,89 000 km, NR, Win- 
terreilen, dunkelblau, Stoff grau, div 
Zubehör (z.B Ski-Sack), für DM 
24 950 - zu verk. m 06182 / 6 06 65 
BMW 5251, calypsorot-met, 24 V, 
Klima, LM-Felgen, weitere Extras, 

3|. 7/91, 72 000 km, 
r25 500-«06104/25 14 

Citroen BX Leader, 1,41, silbeigrau- 
met., B). 86, 75 000 km, 73 PS, sehr 
guter Zust., VB DM 4 200 -, Tel. 
06104/7 24 36 

Daihatau Charade TS, B| 7/87, 
140 000 km, Radio, Alufelgen, WR, 
sehr gepfl Zust, TU 1/96, VB DM 
3500 -, Tel. 06162/8 27 23 

Ford Caprl 2,3 S, Aulom . B) 82,84 
kW, Sen/o. 170 000 km. TU 96. neue 
Reifen. RC, biaumet. Hecksp , VB, 
Tel 06106/2 55 24 
Ford Escort, Bj. 82,50 Pß, Bremsen, 
Reifen + Kupplung neu, TU + AU 
abgelaufen, 950 -, 06104 / 7 45 23 
Eacort XR 31 Cabrio, 16 V. 1.81,96 
kW, Bj. 3/94,22 000 km, ei Ant., CR- 
Code, Top-Zust., Extras, 27 000 -, v. 
Priv, 06103/32 26 68 od. 31 1882 
Scorplo 2 L, 115 PS, Bj 4/90, G- 
Kal., ABS, Servo, ZV, EC, NR, 55 000 
km, 8fach bereift, TU/AU neu, SHD, 
1. Hand. Bestzustand, Garagenwa- 
gen, VB 14 500 -, Tel. 06071 / 
3 55 92 

Opel Corsa 1.21.45 PS 33 kW. G - 
Kat . B| 11 90. 75 000 km. ASU 2-97 
TU 11 95. RC. NR. Schiebehu! dach 
DM 9200.- VHB Tel 06106 '2 94 48 
ab 18 Uhr 
Gelegenheit: Kadett. B| 9 91. Irm- 
scher, kat. 44 kw, 94lkm, mistralgrau 
SSD. DHB9500.. Tel 06071 
2 46 62 
Vectra CD 2,01, EZ04 91 
TU 04'96, Servo. SD. ABS. Sonder- 
ausstattung. scheckheflgepfl. 
VB DM 16 500-.06181 66 17 25 
6 « Opel Corsa B Swing Halbjahres 
wag in verschied. Farben, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440 • Die Auto- 
garage 06182/2 t889o 28350 
Opel Kadett E Caravan, 1,4 I. QL- 
Ausstatt. B| 1 90,73 500 km, Glas- 
dach. Dachreling u sonst. Zubeh . 
GW. VB. Tel 06071 - 2 59 09 
60 PS Kadett. B] 84. Tuv + Asu 
neu. weiss. 4-turig. sehr gepfl VB DM 
2500.- Tel 06074 4 46 57 

Peugeot 205 Look. B| 2'92. weiß, 60 
PS 44 kW, 32 800 km, RC. la Zust. 
DM 10 900,-, Tel 069 84 38 93 
oderBl 19 23 
Peugeot 106 Palm Beach, Sportaus- 
fuhrung, mit vielen Extras, 33 kW, 
4300 km, EZ 10/94, NP DM 23 600.-, 
VB DM 17 800,-, Tel 069 88 26 35 
Peugeot 205 XR, rot, B| 88, 56 000 
km, 44 kW. 1. Hand, Scheckheft- 
gepfl, RC, VB DM 8500,-. Tel 069, 
83 88 01 
Peugeot 205 green EZ 4 91, km 
18 000. Top-Zust. DM 13 000,-, Tel 
069 / 85 92 98 

Peugeot 205 XS ^ " 
rot, B| 91.53 500 km, 55 kW. 1 Hd , 
scheckheltgepliegt, Alu, ZV. elFH, 
Radio/Cassette, VB 10 900.-, Tel 
06108/7 37 37 

Seat Ibiza 1,7, Sportilne, 72 kW, 100 
PS, B). 5/92, 42 000 km, TU + ASU 
neu, Radio, Casselte, LM-Felgen. 
elektrische Fensterheber. Zentraiver- 
negelung, zu verkaufen tur VB DM 
14500 -, lel 06103/2 'Ooder 
06103/7 27 93 

Volvo 440 GL, 1,81,66 kW, EZ 
11 '91.81 000 km, ZV, Servo, Nebel- 
scheinwerter, regelmal? Inspektion. 
VBDM 14 500 -. Tel 06183 66 86 

Golf Cabrio, EZ 3/92,72 kW. 24 200 
km. Sondermod. Sportline Addition, 
schwarz, 1 Hd , GaWa, VB DM 
23 000 -, Tel. 069 / 64 87 64 38 
VW Käfer. Bi79, beige, Top-Zustand, 
59 TKM, Reifen und Auspuff neu 
PreisVB Tel 06074/4 56 41 
VW Passat CL, Limousine, graphit- 
met., 90 PS, Bj. 5/90,96 000 km, 
VB DM 12 000.-, Tel. 06074 / 9 76 63 
Paisat Kombi, weiß, Bj 81, Reiten 
u ASU neu, 75 PS, TU 6/96,200Tkm. 
1500,-, Tel. 06182/2 79 81 

Mazda 626 Kombi, Bj. 93, Comprex- 
Diesei, Silber-mel., 88 000 km, Klima 
4 M + S aul Felgen, RC, 
VB DM 18 000 -, Tel. 06073 / 36 93 
oder0172/6 99 78 33 

Skl-Autodachträger für 3 Paar Ski, 
Marke BMW. sehr gut erhalten, gun- 
  ■ - ■ ogi5- —  stig zu verk., Tel. 06154 / 8 11 27 

Marpadea 240 S, B| 79,185 tkm, bis 
96 TUV, Sen/olenkung. DM 3500 -, 
zu verkaufen. 
DB 200 D, ET 11/82,140 000 km, 
Sen/o, Si.-mel., 1. Hand, GaWa., 
AHK, Radio, •nJ/AU 96, VB 7900,-, 
MB 200 T.Bj. 83,177 000 km, TU)/ 
96, AHK. SSD. ZV. 4 WR. VB 4900,-. 
Tel 06182 / 2 67 70 

Mltaublahl Colt, BJ. 86, TU 96, 
75 000 km, scheckheftgepli., VB 
DM 3900,-, Tel 06108 /10 46 

Opal Kadatt 0 Qaravan, Bj. 9/83,60 
PS, 120 Tkm, TU 7/95, VB DM 500.-. 
Tel 06103/3 55 51 

Veapa oder Motorroiler-Geptkk- 
koffer mit Halterung gesucht 
Tel. 06104/4 25 95 

Raiaamobll Büratnar A 550, Diesel. 
Servo. Wegfahrsperre EZ 3/93. 
34 000 km. Top-Zust.. viele Extras. 
VB 39 800.-. Tel. 069 /64 87 64 60 

Ralaamoblla: Wainaberg 
Wohnwagen: Criatall 
Mobilhalma: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
• 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew 
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Wissen kommt nicht | 
von ungofMhr, | 

Zeitungsiesar wissen i 
meiir! § 
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Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

STCUfNAHGEBOTE 

Zivlld>anatlalatandar gesucht ab 
4 95Od früher Betreuungeines 

J5;ahr, Schwerstbehinderten Auti- 
sten Dtens!ableistung in Behinder- 
.neinnchtung u. zettweise in elterli- 

.ner V;ohnung Tel 06103. 2 68 77 
,^d 95 41 60, Bahn. Langen 
2uva-l. Hauahaltahllfa nach Heu- 
Mnst,-Rambrückan. Dienstag und 
Freitag. 4-5 Stunden gesucht. 
Tjl 06106 '37 31 
Mtta Frau zur Reinigung eines 
i-Pers. Haushaltes in Heusenstamm 
Ixwö 2-3 Std gesucht Tel 06104 ' 
10 14 45 Od 35 35 
Zuvarl. u. liebevolle Tagaamutter 
lur Baby, ab Herbst ges , zunächst 
stundenweise, spater halbtags, in 
Dreieich od. Neu-Isenburg, fei 
06103/83 08 57 bis 20 Uhr 

Wir auchan ab April für 3 Personen 
|1 und 2 halbe) liebe, nette Dame, die 
uns den l-lauahalt fuhrt Mo-Fr von 
13-18 Uhr in Dietzenbach. Tel ab 
Vlo : 069 / 23 28 28 

Wir aind auf Erfolgakura. Eine kon- 
nurrenzlose Dienstleistung, mit riesi- 
gem Kundenpotentiai suchen wir Mit- 
arbeiter und Fuhrungskrälte. Hen/or- 
ragende Verdienstmöglichkeiten si- 
ctiern Ihre Zukunit, Haupt- und ne- 
Mnberuflicher Einstieg möglich Tel 
06139/95 81 44 
Suche Babyaittar zum schnellst- 
mog Termin nach Sudlrankreich lur 
Gjähr. Jungen u. 8 Mon. altes Baby 
.laus Weiland, lOLotismente Le 

Grand Parc, 30380 St. Christol, Lez 
Ales od. FAX 0033 / 66 60 77 48 

Suche Reinemachefrau nach OF, 
1 X wo . Zuschriften unter E 175 

Suche anspruchsvolle Nebentätig- 
keit Im Buchhaltungsbarelch, 
Zuschritten erbeten unter W 140 
Erfahrene Stepperin mit eigener 
Maschine sucht Heimarbeit Tel 
06071 / 3 64 76  
Biete stundenweise oder halbtags 
zuverias^ ie Betreuung und Hilfe im 
Haushalt tur allere Dame oder Herrn, 
im Kreis Offenbach. an. Chiffre 4949 
Ich bügle Ihre Bett- u. Tischwä- 
sche, Tel 06181 6 94 32 
Suche Putzstelle In Offenbacht Tel 
069 . 64 87 60 77 
Bilanzbuchhalter, 57 J , derzeit als 
leitender Angestellter in mittl Indu- 
striebetrieb in ungekundigler Positi- 
on. verantwortlich für die Bereiche 
Controlling, Finanz- und Rechnungs- 
wesen, Personal u. EDV, bietet vor- 
zugsweise einem mittelst. Unterneh- 
men umlassendes Wissen. Können 
u Ertahrung lur eine langiahrige Fuh- 
rungsaufgabo Zuschriften bitte unter 
Chiffre E 176 
Innenausbau-Profi; Fit In; Tapez , 
Tepp.-Verl., Fliesen. Rigips, Wasser. 
Elektro. Holz (Holzhausbau), Däm- 
mung, sucht neues Aufgabengebiet. 
Tel 1369 / 88 08 45 
Liebevolle, engllschaprechende 
Tagaamutter mit Deutschkenntnis- 
sen u. 16 Mon alter Tochter in Diet- 
zenbach sucht ein Pllegekind zur re- 

Betreuung Tel 06074 / 
35 33" 

H 'fiv 

Badazimmartappich, lachs, 
150 X 70 u. kl. Teppich, halbrund, 
auch lachs, zus. DM 40,-, Tel. 06104 / 
6 13 35 
2 Sandkästen, 123 X 123 u. 
145 X 145, Holz m. Ablagebrett, je 
20.-,Tel. 06071 /2 43 60 

3 Deko-spot-studlolampan für ge- 
zielte Bildanstrahlung oder ähniicnes. 
Stück DM 12,-, alle zusammen 30,-. 
Tel. 069/81 93 83 
Manuelle Küchanmasch. ..Minna", 
sehr guter Zustand, kaum benutzt, f. 
Haushalt u. Kleingastronomie. NP igas 
DM 165,-1. DM 35,-. 069/81 93 83 
Dampfentsafter, auch zum vitamin- 
schonenden Gemü.'iegaren geeignet. 
DM 20,-. Tel. 069/81 93 83 
Wg, Haushaltsauflöa,, altes b 50 -, 
Zinn, Glas, Porzellan, Kristall, Leinen, 
Bett u. Tischw., Bilder, 2 Palmen, u.v. 
Haushaltsartikel, Tel. 06104 / 35 44 
Boutique-Schneeanzug, 2tlg., Gr. 
134 (DM 198,-)lürDM45,-zuverk., 
Tel. 06103 / 6 58 13   
2 Schreibmasch, (1 x Oiivetti/eiektr., 
1 X mech ), {e 50.-, gr. Papageienkä- 
fig, 40-, kl. Wellensittichkaflg m. Zu- 
behör, 20.-, Tel. 06103/7 96 18 
Kleider; neue Umstandshose (bg., 
Gr. 40), DM 20,-, EDWIN-Jeans (sw 
W 31, L 34), DM 20,-, Mantel (bg. Gr. 
42), DM 25,-. Tel. 069/86 62 05 
Umstandskleldung, f Körpergröße 
1,75 m Jeanshose, Sommerkleider, 
Badeanzug v. Anita. Alles unter DM 
50.-proTeil,Bl 06104/751 36 
Diverse Gardinen mit Stange, 
DM 50 -, dekorative Gardinen m. Ta- 
gesdecke, 50 -, Tel. 069 / 85 16 21 
Wohnzimmer-Anbauwand, weiß- 
beige, 5 X 2,35 X 0,40 m f. DM 50.-ab- 
zugeben, Tel. 06074 / 2 63 18 
2 Videorecorder (Panasonic-NV 
7000 u. Orion), leicht defekt u. zu ver- 
schenken, Tel. 069 / 88 41 53 
Neue Markenartialtsklttel, grau, Gr. 
48,15.-, Tel. 06074/4 1745 
Nicht abgel, Briefm,: BRD. Japan. 
Haiti. Hongkona Brasil.. Pakist., 
USA, ÖS, 20.-, Bauchtrain., 20.-, Par- 
ker oliv Gr. M, Tel. 06074 / 4 17 45 
Eratlingabekleld., Strampler, Bodys, 
Flügelhemdchen, T-Shirts, Söck- 
chen, Schneeanz., Handsch., Schu- 
he/Fell, alles u. 50.-, 06104 / 7 51 36 
Orlg, verp, Rosenthal Sammalt,, 
Sindbad od. Seelahrer DM 50,-, 1 
neuen Arbeitsparker oliv Gr. M. 40,-, 
Tel. 06074/4 17 45 
Playmobll, versch. Fahrzeuge, Safa- 
riexped., Spielpl., Tiere, Kleintelle 
v.a.m. DM 2,- bis DM 40,-, Tel. 069 / 
89 59 60 
Mädchenklaldung, Gr. 140-152, wie 
neu, Kinderkleidung^ Gr. 98 bis 116. 
DM1,-bisDM10,-,Tel.069/ 
89 59 60 
Höraplalkaaa,, Spiele, Kindertjü- 
cher, Hüpiball, Ranzen m. ^ortbeu- 
tel u. Mäppchen DM 1,- bis DM 20,-, 
Tel. 069 / 89 59 60 
Ha,-Schuha, Gr. 46-49,94er Briel- 
markenkatalog Ost/West, Tk-Katalog 
1993, s/w TV 31 cm 0,5 Hr. Wasser- 

Bermuda V, Laurel, Gr. 36, grau, bei- 
ge, schwarz. 50.-. SIeg-Karonose. s/ 
wv.. Kirschbaum mit Sweat, Gr. 164 
zus. 50,-. 06104/6 13 35 
Tischdecken, gr. u. kl., gr Auswahl + 
auch gestickt + Bilderrahmen goid, 
ca. 350 Ketten Modeschmuck, gr. Ki- 
ste voll, V. 5,-/50,-, 06102 / 2 65 00 
Toaater, Bügeleisen, Tauchsieder, 
Eierk., Knstalivs., le 10.-, Wein- + 
Sektgl., je -.50 DM, Keramikgl. Lam- 
pe, NP 120.-, DM 20.-, 069 / 86 15 38 
Nut- u, Federbretter, 2,55 m hoch, 
10cm breit, 16St., 40.-, Bierhumpen 
aus Glas, 22 St., je 2.-, 3er Pendel- 
lampe, 25.-, Tel. 06103/6 35 65 
Verk, nauw, br„ halbl, Lederjacke, 
Gr. 25/27,50 -, neuen Eisbären, 30.-, 
neuen Kaffeeautom. (10/12 T.), Tel. 
06103 / 7 82 89 
Reparaturbuch für Opel Ascona B, 
Bj 75-81: ,,So helfe icn mir selbst", 
VB DM 10 -, Tel. 06108 / 6 7,1 80 
201 u, 51 Banzlnkanlater, 15,- u, 4,-, 
1 P, grUna Gummlatlafel, neu, Gr, 
43,20,-, Tel, 06103/6 62 79 
Franz. Bett, 2,00 m x 1,50 m lür DM 
50,-zu verkaufen. Tel. 069 / 81 19 50 
1 PIrelll CInturato P 3 Reifen, 
155/70 SR, 137255, VB DM 30,- 
Tei.06108/6 71 80 
300 Mlnlatur-Schnapa- u, Llkörlla- 
•chan, 1.50 bis 7.50 u. 85 Internat. 
Bierdosensammlung, 1.- bis 2.-, Tel. 
06103/6 62 79 
Neue Autoaltzbazüga, je Teil 10 -, 2 
Autofeile, je 15.-, Heizdecke 15.-, 2 
alektrische Wecker, 8-, Römertopf 
8 -, Tel, 069 / 86 15 38 
SW-Fernaehar (klein), VB DM 15.-, 
Schneiaer Kompaktanlage, VB DM 
35.-. Tel 06108/6 71 80 
Skl'Anzug. Gr. 122. Gummistiefel 
gefüttert, Gr. 32 (2x getragen) f. DM 

•zu verkaufen. Tel. 069/81 19 50 
Kopfkitten, 10.*. neuw. Bettwäsche. Linen. Frottee. Bieber, je Teil 5.-. 
Tischdecken, je 2.-. Frotteehandt,. je 
1.-. Badegarnitur. 10.-. 069/ 86 15 38 
WohnzImmtr'Schrank, Sideboard, Sofa. 2 Sessel (50er J..) Einzel-Bett 

verschenken. Tel. 06104 / 6 22 61 
Quterhiltentr Wohnzimmertitch, 
ausziehbar, höhenverstellbar. 115 x 
p5 cm, 40.-. Karosteppbett, guterhal- ..   

Itolltrkatterollev Schott 35.-, ong 
Girolle (Kasereibe) 30.-. Glasplatten- 
pendelleuchte, 6 flammig. 35,-, Tel 
06102 66 48 
KInderbett-Kokotkernmatratze, 
60 X 120 cm, DM 25 • Babywippe von 
Geuther.DM35-.Tel 06104 
7 51 36 
Midchenfahrrad. 24 Zoll, DM 30 -, 
Urgroßmutters Bugeleisen, DM 50 •, 
Wandterminplaner (Körtchen), DM 
20-, Tel 069 86 54 18 
Stehlampe, DM 50.* + Hanoelampe, 
DM 30 •, helle Tagesdecke, DM 20 -. 
schöner Wollteppich. DM 50.-, 
Tel 069 85 16 21 
Schrelbtltch. nufBbaum, DM 50.-, 
PuppensponwagenDM20.- Tel 
06074/3 31 53  
Autoalarmanlage, Stehl (Schirm- 
form), alt Flurlampe. He -Steppman- 
tel + Jeansjacke, ur. 54, je DM 50.-. 
Tel 069 / 85 24 85 
DIelentchrank, massiv Etche antik. 
100 h. 85 br .371. hochwertige Aus- 
fuhrung, neuwerlig. DM 50,- Tel 
069 / 85 95 74 
2 Antl'Rheuma'Steppdecken mit 
100 ®'o Schafschurwoll-Füllung, bei- 
ge/buntfarbigäs Blättermuster. DM 
45,-. Tel 06103/6 36 35 
4Stahlfel9en,5^/^ J 13( z B für Ford 
Taunus) DM 35,-. Tel. 06103 / 
6 36 35 
He.*Lammltderjacke, br. Stoffutter, 
Gr, 50. DM 40.-, Da -Samtblazer, 
schw., Stoffutter, Gr. 38, DM 25,-, Tel, 
06103/6 36 35 
Tlich-Qefrlertchrtnk, 1001, DM 
50 -, Jugendbett. Erle. 190 x 90cm, 
DM 50,-. Tel. 06104/4 18 02 
Zu vertchenken: Bett. 1 x 2 m mit 
3ätlg. Matratze. Tel. 06071 / 2 39 92 
Gitterbox, zusammenklappbar f. 
Garlenabfaile. DM 25.-, Tel. 06074 / 
4 17 45  
Neu: Tower>Leergehlluae, DM 20,-, 
Schaukelstuhl, Ei(^e dunkel, DM40,- 
. Marmor Tischpl., 150 x 60 x 2 cm. 
DM 20,-, Tel. 06074/4 17 45 
Wildleder}., weinrot. Wildlederj. dun- 
kelbr., Gr. 52. le 29,-. Heizlüfter 7.-. 1 
Lautsprecher 7.-. Höhensonne Orig, 
14 
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Naturwickelmethode, Schafwoll- 
Windelhose. Gr. 74/80 u, 86/92. je 
DM 6.-. Baumwollstrickwindel. in OF- 
Burgel. Tel. 069 / 64 98 61 54 
Stühle .(Spitzenqualität), Elche, Sitz. , 
u. Rücken gepolstert, Verldurs (ge- 
streift), neuwertig. je 49,-, Tel. 
06103/8 21 01 
DIv. Kleinkram wie Wäsche, Vasen, 
Geschirr, Bucher. Preise alle VB. 03. 
u. 04.03,95 von 11 • 17 Uhr. Main- 
länderStr. 17,0F. 
2 kl.TItchchen. je 50.-. Kl. Vogelkä- 
fig m. Ständer, 50.-. Versch, Schall- 
pfatten. je 5,-. 03. u. 4.03.1995 von 
11 -17 Uhr, Malnländtrttr. 17.0F 
4 Winterreifen 155SR13auf Felgen, 
5'/i X 13, VW Golf II, 5 mm Profil, für 
DM 50,- zu verk,, Tel. 06108 / 7 25 16 
Wiener Bank 50.-, 501 Kühlschr. 50.- 
Tischbugelmasch. 50,-. Kl. Elektro- 
herd 50,- 03. u. 04.03.1995 v. 11.-17 
Uhr, Malnländerttr. 17, OF. 
Umzugtkartont abzugeben; pro 
Stück DM 2.-. O 06106 / 7 95 79 
Klapp-Hochstuhl, (Metallgestell) Fa. 
Storchenmühle, DM 50,-. Baby-Ba- 
dewanne (beige) DM 10,- in OF-Bür- 
gel, Tel. 069/64 98 61 54 
Kamlnholzk., Schmiedeeisen, 
neuw-, 49,-, Kupfer- u. Mfessinoblu- 
menübert.. gehäkelte Decken (Han- 
darb.), neu je 15.-. 06103 / 8 21 01 
Herren LL Overall Skianzug. Gr. 
46, für DM 50.-, Tel, 06108 / 7 85 10 
Weiße Nachtkontole auf Rollen 10.- 
, div, Katengeschirr je 8,-, braun-me- 
lierte Teekanne m, 6 Bechern 10,-, 
Tel. 06102/66 48 
Reinleinen, grob-natur. 1 m breit, 
6 Meter zu verkaufen, pro m DM 25,-, 
Tel. 069 / 86 46 67   
KIndertchuhe zu verschenken. Tel. 
06106/ 1 86 01 
Gr. Argent. Kuhfell, f. Wand od. 
Fußboden, 49.-, Schreibt.-Stuhl 49,-. 
Foto Stativ u. Belichtungsmesser je 
20,-, Tel. 06103 / 8 21 01  
Anbauwand (Buche) für Kinderzim- 
mer. 50.-, Tel, 069/86 56 76 
Abua-Rolladenticherung, 25-, Gia- 
stortent., 30.-, Glaskanne T. Kaffee, 
18,-. Tupperware Dosen, 5.-. Geo- 
Heft, 2.-. Tel. 06102/5 24 09 
Überraachungtelerfl^uren, Puzz- 
les, Beipackzettel. Eskimo, ab 1,30 
günstig abzugeben. Anruf lohnt Tel. 
06103/6 52 03 
KInder-AutotItz, ab 9 Monate, DM 
30,-, zu verkaufen, Tel. 06103 / 
37 33 45   
Ü.-El-Flguren: Drolty Dinos, kpl. DM 
17.-, KroKO-Schule, kompl,, Df^17,-. 
Happy HIppo Comp.^M 14.weitere 
auf Anfrage. Tel. 06103 / 6 52 03 

Diverte Flohmarkt-Klsten. 50 Teile, 
DM30,-, Tel 06108 7 1842od 
6 61 07    
Baby-Lammfell (Alaun gegerbt) DM 
50.-, Umstandskleid, Gr 40(Sweat- 
Shirtstoff, violett) DM 10,-, in OF-Bur- 
gel. Tel 069 64 98 61 54 
WInterfußtAcke, Farbe Blau türkis 
sowie dunkelblau mit Mausmotiv und 
hellgrau mit Eisenbahnmotiv, le DM 
10 •,Tel 06104 7 37 86 
Midchenklelder: Gr 116,1tia.Gr 
122, mit Volant, Gr. 128. )eDM7 -. 
dunkelblaue Skihose, Gr. 38. DM 10 • 
, alles neuw . 06104 . 7 37 86 
Großer Koffer Babykleld., Gr 62 68 
bis Gr 86/92. Strampler m pass Pul- 
lover. Felljacke. Schneeanzug. Mut- 
zen u.v m , DM 50.•, 06104 7 37 86 
Schallplattent>oxenfu|ocn 20-30 
LPs, Plastik, schwarz, je DM 7,-. Tel. 
06074 / 3 37 78  
2 Matratzen. 100 x 200 zu verschen- 
ken. Lattenrost 100x200 cm DM40,- 
, Tel. 06074 / 3 37 78  
Kindertitz Römer Sulky m 2 Fahr- 
rad-Halter, 30.-. Kindersitz, Fahrrad 
hinten. DM 20.-. Tel, 06074 / 3 37 78 
2er Sofa, 40,-. Hundekorb. 25,-. 
Nordica Skisch.. Gr. 41.40,-, Kastle 
Ski m. Bindung, 30,-, Spiegel 20,-. 
Badewannensitz 30,-, 06106 /2 23 78 
Tltch, Ei. rust., 50 -, 4 Polsterst a 
20 -, El. Heizkörper Wandmoni., 50,-. 
Krups-Mix m. Schnitzelw , 50 -. Tel 
069 / 83 76 26 
Qrundfot Umwälzpun^e UP20 50. 
5Slfg,, DM40,-, elektr. Fußwärmer. 
DM 35.-, elektr. Massagegerat. DM 
10,-, Tel. 06106/90 78 
Hallo Hochwattergetchädigte: 
Teppichboden: 6.40 x 3,60 und 3,60 x 
3.d0 zu verschenken. Tel. 069 / 
86 19 20 
Tautche kleine Rettmülltonne 
schwarz, gegen Großmulltonne Tel. 
06071 / 7 16 02  
Amige 500, Klarsichtstubhaube 
(neuTl2,-, Tel. 06074/58 08 
Altere Spiegelreflexkamera Prakti- 
ka Nova B m. Objektiv 50,-, passende 
Teile 30.-, Tel. 069/81 03 23 
Tltchdacken in allen Gr. z. T be- 
stickt, gr. Auswahl v, 5,- bis 50.-/Tell, 
Bettwäsche Damast u. bunt, Hand- 
tuch. V. 2.- bis 50.-. 06102 / 2 65 00 
8 mm Filmbearbeltungtgerät, 50-, 
Kodak Instam,, Kodak Disc, Agfa 
ISO-Rapid, Opernglas, 50.-. Sharp- 
Rechner + Uhr. 50,-. 06102 / 5 24 09 
Schaukelttuhl, brau/beige, DM 45,-, 
Weidenkorb m, Innenfutter, beige/ 
braun DM 20,-, Tel. 06108/7 77 45 
Schaukelpferd, DM 35,-, 2 Kinder- 
stühle, DM 30.-, Kinderbekieldung, 
Gr. 62-104 von DM 1.-bis 20.-. 1 Ro- 
delschliten DM 30.-. 069 / 84 25 52 
4 Winterreifen mit Felgen, fast neu. 
155 SR 13, Ford Escort, je DM 50.-, 
Tel. 069/83 50 74 
4 Stühle, 50.-, Fernsehschr. massiv 
Nußb., 30.-, Kinderhochstuhl dunkel 
Holz, 20.-, Lederschlittschuhe Gr. 38, 
20.-, Easy Rider, 6.-, 06103 / 6 35 68 
KÄae«Fondue. DM 5,-, Zinn-Stam- 
per, Steinhänger Porzellanfl. + 6 
Porz, Stamper, weiß. DM 50.-, Baby- 
bettwäsche, DM 10,-.06102 / 5 27 92 
Atari-Kassetten, 15 Dtck. 50.-, Ein- 
zel 5,-, Atarlgerät 20.-, Bad-Spiegel- 
Schrank. Holz + Beleuchtg. 49.- Ku- 
chenlampe 10.-, Tel. 06106 / 7 62 05 
Schlittschuhe, weiß, Gr, 37. 
schwarz, Gr. 45. DM 30.-, schöne 
Herrenhosen und Sakkos, Gr. 48-52, 
ab DM 5.-, Tel. 069/84 25 52 
Kinderzimmervorhang, 3leil., hell- 
blau/weiß, 30.-, Tel. 06103 / 6 35 68 

Computtrtiach, antraz., 60 breit, 
50,- DM. Telefon m. inteor. Anrufbe- 
antworter. 5chw., 50.-. TTschkreissä- 

1 P. Ki.-Lacktchu., 3 Riem (rosa- 
gelb-grun). Gr 23, 1 P Turnschu 
Prenatalm rosa Blum. Gr 24 neu 
(NP89-125-Teil, 0610? 2 65 00 
120 Bücher u. 130 Taschenbücher, 
DM2-und DM 1 - Tel 06106 90 78 
Herren-Sportrad, 28 Zoll, weiß, 
Fabr Augusta. 5-Gang neue Rt . DM 
50.-. Tel 06182 71 86 
Kettler Bauchtrainer und Heimfahr- 
rad je DM 50.- zu verkaufen. 
Tel 06074 2 55 38 
Kukucktuhr, miltolgroß rn Gehfeh- 
ler. 50 -, verschied Lautsprecherbo- 
xenl 20 • u 30 -. Tel 06103 7 96 18 
Jungenkleidung, 86-104. schone 
Hosen, T-shins, Jacken, Tel bis 13 h 
06102/ 18 37 01. danach 06074 
4 24 01 
DIv. Stoffe: türkis weiß meliert. 1 
Gard o Decke, gesäumt. 5.50 x 
1,40, DM20.-, Tel 069 86 85 10 
Franz. Bett, 50.-. dl Lampen, Floh- 
marktart . gebr Kleidung, Esolherik 
(Bücher u Cassetten) Tel 06104 
6 22 61 
DUO Autoklndersitz, 40,-. Bobby- 
car, 20.-, Allibert Gartenstuhlaufla- 
gen. blau-weiß rj 10.-, Tel bis 13 h 
06102. 18 37 01 dann 06074 4 24 01 
Mädchenkielder, Blusen, Hosen. 
Gr, 128. wir neu. Tel bts 13 00 Uhr 
06102 ' 18 37 01. danach 06074 ' 
4 24 01 
Hängelampe im Tiffany-Stil. in Rotio- 
nen mit weiß u, Messing. Preis unter 
DM 50.- nach Ansicht, guter Zustand, 
fast neuwenig, Tel 069 / 83 77 77 
Schailpiattten, 70er und 60er Jahre, 
je DM 6,-. Swatch ,.Floral Story". 
DM 50.-, Tel, 06108/6 80 92 
Hoizwandbrett m Halteruna, 
70 x 20. Kruzifixgarnilur. Nußbaum- 
lisch auf Rollen. H:52. Br.42, L.80. al- 
les bis DM 40,-. Tel, 069 / 86 85 10 
Da.-Seldenbiouaons, bordeaux-rol. 
lila, Gr. 36. je DM 25,-. Cocktail-Kleid. 
Gr, 36. Corsage. schwarz m. Silber, 
DM 30,-. Tel, 06108/6 80 92 
Kleidung: Damen, Gr. 48/50, Herren. 
Gr. 106, gut erhallen von DM 10,- bis 
DM 50.-, Tel, 069/86 85 10 
Tageszeitungen aus 1975-77 je 4.-u, 
Frauenzeitschriften, sowie Praline, 
Wochenend aus 1993 je DM 0.30. 
Tel, 069/84 39 86 
He.-Lederjacke, 6 Mo., NP 450,-, Gr. 
56. schwarz m. schillerndem Innen- 
lutter. Blousonform. Marke,,Trap- 
per", DM 50,-, Tel. 06108 / 6 80 92 
Überratchungteierflguren zu verk. 
Grazy Krokes,/Happy Hippos, Drolly 
Dinos, Dapsy Dinos, Peppy Pingos u. 
v.m., Tel. 06104/49 07 40 
LL-Ski, 210 cm für DM 20,-, 5 gleiche 
Korblampen, zus. DM 20,- od. einzeln 
für DM 5,-, Chin. Wok m. Zubehör, für 
DM 10.-, Tel. 06103/8 75 24 
Fahrrad-Helm, Uvex airtech RS, 
weiß, wie neu. größe M. nur DM 40,- 
Kotflügel, vo.re f. Mazda 323 (bis Bj. 
10/94) nur DM 50,- Tel. 069 /85 95 29 
Foto-Aibum, leer, fast neu 7.-. CD's 
(fast nur Pop bis Heavy-Rock) ab 13,- 
. Tel 069 / 84 39 86 
Kaiser Backform, 15.-. Fleischhak- 
ker, 15.-. Teak-Salatschüsseln, 30-, 
Weckgläser. 2 -, Wandlampen. Par- 
ka. grun, 50 -, Tel, 06102 / 5 24 09 
CD Verkaufsständer für ca. 250 
Stck., DM 50,-, Neupreis DM 700,-, 
Tel. 06102/2 25 54 
Stabiles Folienschweißgerät aus 
Metall m. 10 Funktionen, 50.-. kl 
Schreibtisch u. -Sessel (5 Rollenfu- 
ße,) 50,-, Tel, 06103 / 7 96 18 
IBM 82/96 Kugelkopfschreibmaschi- 
ne m. Korreklureinnchtung u. Schall- 
schutzhaube (leicht defekt) 35,-. Tel. 
06074 / 58 08 

Damen-SchlUtachuhe, weiß, Gr 42 
DM.'C, Tel 06102 20 41 19 von 
9-1/Uhr 
5.25er Olskettenbox mit Anhebomo- 
schanik für lO Diskotlen (neu) wegen 
Fehlkauf. 4 Sick zus 25.-, Tel 
06074 58 08 
Skitrager passend f alle PKW«, m 
Regenrinne NP 89 - für DM 40 -, Tel 
06071 3 69 23 
Duplo-Nachlldung. nObuntePla- 
stiK-Bauslotne. inkl Etrner u Al)bil- 
dung/ Nachbauen für DM 30,-, Tel 
06071 3 69 23 
3 Zinkwannen aus Omas Zeiten, 
versch Gr 7us I 50, , Schirmst u 
Zeilungssl aus Schmiedeeisen /us 
DM50,-. Tel 06071 3 20 02 
Kl. tragb. sw/Fernseher, lunkiionsf 
weiß, z B f Urlaub, Camping, Kran 
kenhausaulof»!. Gasie/i Df^ 50.-, 
Tel 06071 3 20 02 
3 He.-Jeans, Gr 46. neuwerlig, je 
DMl5,-,3Ho -Trojer.Gf 50-54.je 
DM 5,-, div Da,-Strickjacken. Gr 36, 
VB.Tel 06182. 6 64 32 ab 14 Uhr 
Konventionelle Herrenbekleidung 
Gr 52/26. |0 Hose 25.-, je Anzug 50,-, 
sowie Flohmarklartikel zu verk , Tel 
06106 / 7 58 40 vormittags 
Damen-Fllzhüte, neu, 40 •, ital 
Markenschuhe, neu. 50 -. Abendsan- 
dalellen, gold, neu. Gr 39, Abendkl , 
neu. 50-.Tel 06102/5 27 92 
Seerosen, weiß, für Gartnleich, DM/ 
Stck 10.-. Tel 06103/6 29 34 
Kinderbekleidung, bis Gr 92 von 
0.10 b 25,-gunstig abzugeben Tel 
06108/7 77 45 
Baby-Schwingschaukei m Aufzieh- 
lechnik DM 50,-. Rutscher-Pferd DM 
12.- Enten z,. nachziehen DM 10.-. 
Tel 06108/7 77 45 
Ki.-Skianzug, Lederjacke, Markenje- 
ans, Sweatshirts, Moon Boots, Ski- 
wesie, Jethose, Gr, 164-176, gt, erh,, 
leilw, neu. unter 50.-, 06074 / 4 25 23 
Koffer-Relseschrelbmaschlne 30,-, 
schwarzes Metall-Garderobengitter 
30.-. elektr Warmhalteplatle 15,-, div. 
ältere Schallplatlen, 069 / 83 27 78 
2 Wohnzimmer Vorhänge mit 
Band. 2,30 x 10 Meter -f 1.35 x 10 
Meter, DM 50,-. Tel, 069/86 99 55 
Dreirad. 15,-, Babybadewanne m 
Auzfsalz 20,-. Liegebuogy 15.-. sowie 
Bebabekid, Gr. 80-92, Spielzeug, Bu- . 
eher, Tel, 06103/2 17 26 
Werdende Muttis aufgepaßt Ele- 
gante Umstandshose. Gr, 36, Bund 
werstellbar. hochwertiges l^atenal, 
NP 149.- zu 50,-, Tel. 06103 / 2,17 26 
Versch. Peiz-Damenhüte (Nerz. 
Ozelot), St. 30,-. Badezimmer-Spie- 
?elschrank20,-,Kaffemaschinel. 13 

assen, 20.-, Tel. 069 / 83 27 78 
Verk. Da.-Oberbekieidung. Gr. 36/ 
38, von Blusen b. Jacken, gr, Aus- 
wahl. 5,- b. 50,- pro Teil. Rowenia- 
Helzdecke20.-.Tel.06103/2 1726 
Barbie-Auto. rosa, DM 15.-. Spiele u. 
Puzzle-Ktsle, f.-8-12 Jahrige. nur 
komplett, DM 50.-, Tel. 06104 / 
6 13 35 
2 Teppiche, 2 x 3 m, 1 x rot u, 1 x rot 
m, Fransen, je 50,-, Pelzjacke, schw . 
Gr 42/44. 50,-, He.-Lederjacke, 
schw,, Gr, 52, 50 -, 069 / 83 76 26 
Hugo Boss Jeans, schwarz. W 30, L 
34, 50.-. Aquanum (Aufzuchtbecken) 
40,- Zubehör 5,- b, 20,-, Tel, 069 / 
81 03 23 
Parker-Karrlerespiei, DM 30,-. Pro- 
spektordner, Karteikasten, DM 15 -, 
Auflauft,, DM 8 -, Jugendbucher. Inge 
+ E, Kloos, DM 20 -, 06102 / 5 27 92 

Elektromesser, neuwertig, DM 15,- 
Tel, 06181 /6 95 09. ab 14 Uhr 

HHA Gtastisch. 1 20 m lang, 80 cm 
hr 73 cm hoch, Spiegelschr t Bad 
Alitien. 63 x 52 cm. 6 Stuhle, alles bis 
50 Tel 069 88 41 53 
Gesellschaftsspiel „Postneu. DM 
10 - Tel 06181 6 95 09. ab 14 Uhr 
7 Paar Damenschuhe. Gr 35, neu- 
wertig, von DM 10 • bis DM 50 -, Tel 
06181 6 95 09, ab 14 Uhr 
8 CD Racks, a 25 Stuck. |e 10.-. 
Backgrill (Tischversion) 50.-, rollbarer 
Heizkörper (Strom) 50.-, Tel, 06102 / 
20 41 19 V 9-17 Uhr 
Einweg-Geschirr, Suppentassen, 
weiß. Löffel. Gabel, Messer. Becher 
je 100 Stck DM 3.-. Tel 06074/ 
4 17 45 
Mlni-Relseraslerer, Roboterarm C 
64 4 X Verteiler tur Game-Boy, je 50,- 
, Tel 06108 6 81 43  
Taschbücher, Romane. Knmis, 
Thriller, Western. Keramik-Blumen- 
topfejel , -, Tel 06074/3 18 21 
Hartmetalisägeblatt, 13cmdr. Ton- 
bandmalenal, 4 mm breit, Rep -Buch 
VW Bus, VW Passat Diesel, le DM 
20.-. Tel 06108/6 81 43 
Edelstahl Fondue, 6 Teller, 4 Scha- 
len. braun. 50.-. Spaghetti-Set. 6 Tel- 
ler. 1 Schussel. 30.-. Tel 06102/ 
20 41 19von9-l7Uhr 

Baumfäilarbeiten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt. Pfiasterarb. 
O auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 / 2 34 41 gew. 
Latten. 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 
I.75 m lang. m/DM 0,39 bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgerate führender Mar- 
kenhersteller zu Super-Abholpreisen 
(ohne Lackfehler + Transportscha- 
den) 64839 Munster. Frankfurier Str 
II, Tel. 06071 / 3 29 95 
Wir pflegen Ihren Garten! Baum- u 
Strauchschneidearbeiten jeder Art, 
Ihr Fachteam is 069 / 46 78 25 gew. 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.. z.B. Waschm . Waschetr,. 
Kuhi- u. Gefrierschr,, Geschirrspulm,, 
Kuchenmöbel, Spule. E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Zimmertüren, riesige Auswahl in al- 
len Qualitäten. Unsere Fachberater 
sind für Sie dal Unsere grof^en Aus- 
teilungen sind auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Verkauf), HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z,B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110 -, Kuhlschranke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
Q 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Laminatböden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch, Dekore, mela- 
minharzbesch .c. 128 X 19cm.bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshau- 
sen, an der B 448,06104 / 9 50 40 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbein, Entrumpl., Haus- 
haltsauflos.. 069 / 46 78 25 gew. 
Kaufe laufend Waschma., Kuhischr 
E-Herde. Trockner usw., auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlasse. 06102/3 72 69 gw. 
SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung mit 
Nut und Feder. 260 x 20 cm. 10 mm 
stark, nur DM 8,95/ m^ bei; 
HOLZLAND BECKER Obertshau- 
sen. an der B 448.06104 / 9 50 40 

Watchmatchint 2anker, älteres 
Modell, voll funktionsfähig. 50,-. Kett- 
ler Alu-Rennrad, RH 56 cm. Shima- 
no-600.50.-. 0 06106 /1 46 48 

Isn, Halbdaunen, 40.-, 069786 15 38 boiler, je Teil 50,-, Tel. 069 / 85 24 85 ge, 50,-, 06102 / 8 96 52 ab 16 Uhr 

ErhäMich in den Geschäfts- 
stellen der Offenbach-Post 

Straßenatlas 95/96 

Deutschland • Österreich • Schweiz • Europa 

Der Preisknüller des Jahres!! 

Holen Sie sich den großen oktuellen Straßenatlas 
auf dem neuesten Stand mit den übersichtlichen, 

lesegerechten Maßstäben; 
•Deutschland 1:250.000 

•Schweiz 1:250.000 •Österreich 1 ;400,000 
Die 30 praktischen Baliungsraumkarfen, die 
34 Stadtpläne in Spitzenqualität und das präzise 
Ortsregister mit Postleitzahlen sind eine unent- 
behrliche Hilfe bei allen Fahrten. Natürlich finden Sie 
auch die neu eingeführte Numerierung der 
Autobahnabfahrten Deutschlands und die 
Entfernungstabelle Deutschland/Europa. Mit 
diesem praxisgerechten Straßenatlas in stabiler 
Fadenbindung werden Sie immer sicher und bequem 
Ihr Ziel erreichen. 

448 Seiten, 
Format 19,5 x 29,6 cm. 
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Super! 2-Sitzer-Sofas 
mit Schlaffunktion! 

0 Aktuelles Programm mit 
Federkem, legere Optik mit 
Punktsteppung. Verschiedene Bezüge. 

, fn Element o. I"""! Element n"l 2-Sltier 
ISeispiele: | 1 Annlehnen, I 11 Armlehne, I 1 1 o. Amilehnen, 
Alles ca. 54 cm breit, ca. 80 cm breit. ca. 108 cm breit. 
Abholpreise! ab 399,- ab449.- ab^9.- 

Wohnen im Einklang 
mit der Natur! 
Eine Philosophie, 
die sich in allen 
unseren Möbeln 
widerspiegelt! 

Gleich nebenan! TEAM7\ 

[a®13[ML [MSESa 

m crn n rDtp ^ cp 
2-Sltzer 3-Sitzer W ▼ ▼ 

DukwLacer 
•t lANAL) SreiNI lEIM 

2-Sltzer 
1 Armlehne, 
ca. 133 cm 
breit. 
abfö9«* 

3-Sitzer 
1 Armlehne, 
ca. 187 cm 
breit. 
ab 849.- 

Rmidecke 
ca. 95 X 
95 cm. 
ab 489. 

lAinKhalr 
ca. 
160 cm. 
ab 549.- 

Ottomane 
■. ca. 134 ctp 

breit. 
ab ^9.- 

MÖBEL 

2-Sltzer mit 2-Sitzer mit 2-Sitzer mit 
Bett, o. Arm- Bett, 1 Arm- Bett, LF ca. 
lehnen, LF ca. lehne, LF ca. 128 x 196 cm. 
128x1% cm. 128 x196 cm. ab 1119- 
ab 899.. ab 999.- 

Für alle, die das 
besondere Design und 
die neuen Trends lieben! 

@ Sch wingsessel 
in verschiedenen Bezügen 
und Gestellfarben. 

Gleich nebenan! (D 

' R'iiiil 
■ a:' 1'^'-Iii 

HANAU-STEIN HEIM 

63456 Hanau - Steinheim 

Gewerbegebiet Otto-Hahn-Straße an der B 45, Tel. 0 61 81/67 80, 
Verkauf: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9.30 -18.30 Uhr, 
Donnerstag 9.30 - 20.30 Uhr. Samstag 9 -14 Uhr, langer Samstag 
April - September 9-16 Uhr, Oktober - März 9-18 Uhr. 

dl 1 - 

ehanau STEINHEIM 

direkt gegenu^ 
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PALMENGARTEN 
In der Galerie am Palmenhaus: große 
Orchideenschau, Frühlingsblumenschau 

du und 

dein garten 

Informations- und Verkaufs- 
Ausstellung für Blumenfreunde, 
Hobbygärtner, Kleingärtner. 

„ lahr- Sonderschau: 
V^sc^unterer Heimat 

3^12. März 95 
täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr 

• Rolladen 

• Maildsen 

• Insektenschutz 

• E-Motoren für Rolladen 
• Sonnenschutz aller Art 

• Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
TolofofH0S103) 2 38 79 

Mei^irrbetpieb 
,in Wielen SUdt«n mipcvät 

Wachtdrsbachcr Sir. 89 
60366 FranMuft 

^ wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umwellbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
In Hessen. 
• Orlent-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Tepplchboden-Relnlgung 
• Mletmatten-Sen/Ice 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

■s Oarmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^nnahm^i^einiQungefnT^^ 

STELLENANGEBOTE 

Ausbildung bei LÖBRO : 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
.möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualHlts-SUhl- 
Emall-Wanne |z B KAIDEWEII in ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundeipatent 
geschützt Unser Meisterbetrieb bietet ihnen die 

^ Sicherheit einer ebenso fachmannischen Mie 
dauerhaften Leistung 
\ Beste Referenzen. 

/Iv Rufon Sie an - wir beraten Sie. 

I Ä f 

LOHR & BROMKAMP GMBH 
Carl-Legien-Str. 10 • 63073 Offenbach am Main 

Übrigens; ... die Gestaltung dieser Anzeige Ist die Idee unserer Auszubildenden ... 

GKN Automotive 
Driveline Division 

BRANSON .fer.^uchXSIE 
I 

Als wachstumsorientlertes, erfolgreiches Unternehmen sind wir mit unseren Produkten für das 
Kunststoffschweißen und für die Industrielle Reinigung weltweit In allen Industriezweigen 

anerkannt. Kommen Sie zu uns, wenn Sie Wert auf eine selbständige, verantworlungsvolle 
Tätigkeit mit Zukunftsperspektive legen. Wir brauchen Sie als 

Einkaufs-Sachbearbelter/in 

Ihr Aufgabengebiet umfaßt die Bearbeitung der anfallenden Bestellungen von 
der Prüfung der Internen Einkaufsanforderungen über Kontakte zu Lieferan- 

ten, Terminverfolgung bis zur Erledigung von Mängelrügen sowie allgemei- 
nen Sekretariatstätigkelten. 

Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und 
Erfahrung mit IBM36 bzw. vergleichbare PC-Kenntnisse. Wenn Sie dar- 

über hinaus engagiert und sorgfältig arbeiten, belastbar sind und ne- 
ben Teamgeist auch Durchsetzungsvermögen mitbringen, sollten Sie 

mit uns sprechen. Aufgrund unserer Internationalen Verpflechtung 
sind gute Englischkenntnisse erforderlich. 

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 
an unsere Personalabteilung: 

BRANSON ULTRASCHALL 
Niederlassung der EMERSON Technologies GmbH & Co. 

Waldstr. 53 - 55 • 63128 Dietzenbach 
Tel: 06074/497-202 (Frau Philipp) oder 497-102 (Frau Sabltzer) BRANSON 

Ferien im Reitstall ..Bellet" für Kin- 
der u Jugendliche v 8- 14 Jahre 
Ausbildung v Anfang an ReilaDzei- 
chenabnahme möglich, Freizettge- 
staltungen Termine und nähere In- 
formationen Tel. 06401 /31 56 od. 
76 30 

In diesen Berufen bilden wir aus: 

♦ Industriemechaniker/in 

Fachrichtung Produktionstechnik 

♦ Zerspanungsmechaniker/in 

Fachrichtung Drehtechnik oder Frästechnik 

LÖBRO ist mit ca. 1800 IVlitarbeitern Ihre Zukunft ruft... 
weltweit führend in der Technologie Für erste Informationen erreichen 
und Anwendung von Gleichlaufgelenken Sie uns telefonisch direkt unter 
im Kraftfahrzeug- und Maschinenbau. 069 / 89 04-198 oder -199. 

KAO 
Media from Ihe Surface Scientists 

Wir sind ein fCihrender Hersteller von magnetischen 
Speichermedien mit weltweiten Produktionsstätten 
und gehören zu einer internationalen Unternehmens- 
gruppe. Für unseren Standort in Langen suchen wir 

ais Voiizeit- oder Tellzeitkraft eine/n 

Indushie- oder Bankkauflraii/inann 
zur Unterstützung unseres Teams der Finanzbuchhal- 
tung. 

Idealerweise verfügen Sie über Kenntnisse auf der 
IBM AS 400 sowie die PC-Anwendungen Excel und 
Word. Englischkenntnisse sind von Vorteil Hauptauf- 
gabe ist die Zahlungsabwicklung unseres Fulfillment- 
geschäftes im Endverbraucherbereich. 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsun- 
terlagen inkl. Lichtbild mit Angabe Ihres Gehaltswun- 
sches und dem frühestmöglichen Eintrittstermin zu 
Händen von Herrn Kohl, Kao Corporation GmbH, 
Paul-Ehrilch-Straße 11-13, 63225 Langen. 

REISE 

USA 
Kantdt-Auttralten-Neuseel. 

-r'e'SA 
De^a"*^ v'ete'iToü'S 02150 ?0 55 

Linienflüge weltweit, zu gunstigen 
Preisen Kreditkarten werden akzep- 
tiert Reisedienst Schwlderek, Tel 
06155 / 46 43 od. Fax 13 20 V 8-12 
Uhr u ab 20 Uhr Auch am Wochen- 
ende 

-in- FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 

40. 63667 Nidda, «06043/3041 

Kuilielm am Vogelstock 
76857 Vogelslockhol b. Landau/ 
Pfalz, beihilfelähig. Ferien, Kurur- 
laub. Fasten. Ganzheilstherapie, 
natürliche Heilweisen, vegetari- 
sche Vollwerternährung. 

Prospeitt: 
Telefon 06345 / 9 53 50 

Nordseeküste, FeWo z. verm., beste 
Lage Nähe Sylt, ab 45.- DM. Haus- 
prospektd anf. Landhaus Gonnsen. 
Dorfstraße 34, 25924 Emmelsbüll, 
Tel. 04665 / 2 23 

VERKAUF 

An alle ^ 
H Hausbesitzer Irl 
H9 ich überprüfe 19 
Kl Ihr Dach Kl 
Iii kostenlos und Iii 
Hunverblndllchl |J 

ich ^jnre ai'e SpenQi«fOft>o»ton durch. HrKSOClonvoirtokliino. 
S0VI.40 Dnch.Nou und limdeckunQ 1^9 riocbciocrisantervjno Asbesiet^tsorgunQ 

r^ach TRCS R —■ ystM R 

E Reparatur- e 
i Schnelldienst i 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschaden zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Setbstabholung ab- 
zugeben Herde, Wasch- und 
Trockenautomalen. Kühl- und 
Gelfiergerate, Geschirrspüler, 
Staubsauger, ßugeiautomaten 
Dunsthauben. Etnbaugerate 

Lager Waldacker 
RodcrmarkWaldacker 

Goethestraße 20. Tel. 06074 / 9 86 57 
VefKaul donnerstags V i4 30-i8 00U'"if 

samstagsv 1000-1300U'^' 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

KAUFGESUCHE 

Kaufe altes Porzellan, Postkarton. 
Gemälde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 ' 55 59 90 

TIERMARKT 
Junge Pudel m verschiedenen Far- 
ben und Großen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06108 / 7 27 54 

VERSCHIEDENES 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen. Handlesen, 
Pendeln. Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen O 06106 / 6 19 59 gew 

GESCHÄFTLICHES 

litiliaislniMJiiMitiSr 
..^TT^^Wemer-Heisenbefg-Straße IC ja^jUAK 63263 Neu-Isenburg 
  Tel 06102/3 60 01-3, Fu3 77 7B 

Maler- und Tapezierarbeiten 

übtmimnil iiurztrlstig, preiswert 
lachilch gut und sauber llit 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/4 44 86 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-Bedachung, 06181 /7 81 10 

Geld verdienen von zu Hause, aber 
wie? Für jedermann geeignet (ab 18 
Jahre). Schreib-, Bastei-, handwerkli- 
che Tätigkeiten. Tel.-Info: 04551 / 
8 42 83. ab 16 Uhr 05771 / 6 05 81 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m, Klinker 

KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tel, 06021 /9 54 77 
Tel.-Ann Rodgau06106 / 73 30 88Fr Wallner 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Ottcrang«bot VP/Tg. ab OM 47.-, 0ititei«r- 
mirk, 4', Komt.. Sauna. Dampit>d., Soianum. Heiima$sg, Personenlitt, 1000 m Seeh , a Sudhg. d Hochwechse'-s, kein Durch^ngs- 
verk.. Urldubsprgr.: Wandern, Ausfl. u. Unter- haliungsat>ende. Berggasthol Scnwengerer. A-8252 Mönich- 
Maid, Tel. 0043 / 33 36 / 4211, Fax N«t. 4 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deokungskarten 
Büro Ottenbach 

Bieberer Straße 77 
0 069/81 26 17 und 81 58 17 

P 
3. 

GOnt*r Köpplng 
Erntt-L«ltz-Str.5 
63456 Har>au 

Auheim) 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

% 

m 

♦ Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-. Haustüren 
PROFI GmbH 0521 / 17 58 80 
Drahtzäune - Zaunpfosten 
• Qualität seit 1871 - DRAHT-HECK, 65936 
Frankfurt. Westerbactistr 179. Tel. 069/ 
34 69 05, Fax 069 / 34 1 0 33 

Haushaltsauflösuiigen 
Entriimpelungen 

schnell -f preiswert 
lel. 069/ 83 43 93 gew. oder 
06106/57 05 auch SaJSo. 

Baumfällen }eder Art. Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Informierer^ Sie steh m 
unserem Ausstellungsraum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Erbig 1 2 • 63846 laufach 
bei AscnaHenbui 
Tel 06093 / '9-7^ 1-0 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std 110,40 DM 

preisw Fern- und Ausl Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102/27324 
Klaviere ab DM 100 • mtl Bei Kaut oder Fi- 
nanz volle Mietanrechn u. Lieferung frei 
Pianohaus Guckel, Tel 069' 8138 12 

IMMOBIUEN 

Gepfl. 3-ZW Babenhausen, 73 m^, 
Balk.. 1. GG. 6 FH, DM 920.- -f NK ^ KT. 
Brigitte Mirlach Immob. 069 / 84 50 77 

- pRANi & KSÖMMEIBEIN " 

Solider Bauträger 
sucht dringend 

Baugrundstücke 
zur MehrfamilienhauS'Bebauung, 

gerne auch Abnßgrundstucke 
Telefon 06181 /6 67 50 

Kostenlos 
anfordernl 

Am Ralhous 4 
63477 Molntol 3 
Tel. 06181/45881 

ll^SStR GlElCM 7Ui 

^□unkcr# f w////-- ?? 06106/84 00 40' 
Immobilien die Freude machen 

^ PROBLEME ^ 
beim Verkauf eines Hauses oder ei- 
ner ETW wird es immer geben. Gerade 
in schwierigen Zeiten ist es wichtig, 
auf den Rat und die Kompetenz eines 
Immobilienprofis zurückzugreifen. Wir, 
die Firma Junker, sind seit über 20 Jah- 
ren in dieser Branche tatig Nutzen 
auch Sie unsere Erfahrung. 
Wir haben die Käufer! 

Rodgau-Jugesheim • Ludwigstr! 105 

MIETGESUCHE 

Für unsere neuen Mitarbeiter su- 
chen wir ab sofort bis September 
1995 

mehrere 
möblierte 
Zimmer 

in Obertshausen oder näherer 
Umgebung. 

Ymos Aktiengesellschaft 
63179 Obertshausen 2. 

Telefon 06104/702-097. 
Mo.-Fr, von 8 bis 16 Uhr 

Für einen zukünftigen Mitarbeiter unseres Hauses 
suchen wir ab sofort - zunächst bis Ende Mai '95 befri- 
stet - eine vollmöblierte 

2-ZI.-Wohnung 
in Heusenstamm oder näherer Umgebung. 
BRAAS Dachsysteme GmbH, Personalabteilung 
Rembrücker Str. 50, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06104/93 72 83 

zeige Sie 

Obszöne Geräusche, vulgäre ^ 
'^Beleidigungen; Telefonterror 

Man hat genug 

um die Ohren... 

Benutzen Sie Triller- oder 
Drucklüftpfeifen! 

^ Damit Wüstlingen am Telefon die 
Ohren klingeln. 

Wir wollen, dnß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 
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Traumwelt für Küche + Bad 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badaussteilung 

KUCHE+BAD 
Iwboi^an 

5^^ 

KÜCHE+BAD 
hobabon 

KOCM+MO 

hGbeiysn 

öfUruxiBallan: 
Mo. bis MI. und Fr. 9.30 bis 18.30 Utv 

Donneretog 9.30 bis 20.30 Utv 
Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr 

langer Samstog 9.00 bis 16.00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

«0 £ u (0 Q) D) 

BRILLE 
Optik Rauch 

zum 

NULLTARIF 
Optik Rauch 

einfach 

N S 
(2 I 

el 
Q 

3 

AUF REZEPT! 

oder Berechttgungsschein I 
  :t 

<55^ Optik H. Raucli GmbH 

im WySÜ C/S' C.E.N.T.E.R 
Offenbach, Berliner Str. 43-47,1. Stock 

Telefon 069/8 00 13 70 
• Wer weiterdenkt, kauft im Fachgeschäft • 

Ambulante Hauskrankenpflege 
— mit Sicherheit daheim — 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Frankfurier Straße 19 • 63S00 Seligenstadt 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab soforl auch 06106/2 94 13 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamtem Kreis Ottenbach 

KEIN A E 1 R 1 S S| 
Balkonsanierung 

*■ Terrassensanierung 
AD 

GMBH 
ABINCinillKSI • IMGHBKROlfUNG Itbuussbi 
63454 Hsnsu' Alts RsthflusstrsBo 10 
TELEFON (0«1 8 1) 7 1 0 8 al 

TIV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer. Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhängef 

SPEZIALHAUS PUR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 
  lllSATXTIILe 

• Verkaut »TUV 
• Werkstatt 
• Vermjelung 
• Gasabnahme 

lOr aR« PakiNuit«. 
Alko-TeWelag«r. 

Sofortnwntags von AUK.* 
Camping- u. Frelieltaitiket. 

6+11 
Rufen Si« uns an. 

.     . IhrtW-TMm Anhänger 600 kg DM 1100.- Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Tel. 06182-68027 [9504 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

' itiiiföL 
DIESEL KOHLEN 

Industriegeijtet • Am Sandbom 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Kostenlos bei uns Jeden Mi. Rlulziicktr-. Hlutdruck-und (>eukhrskontralle 
Verleih und Verkauf \on Pflc^ic und Hilfsmuicln aller An / H 
BjhvartiKel Kumpre^Mon»trurnpfo. Rehahiljiinn'm'Ucl, Beh:nJOfi.T.hilln, 
Wavchc und. und. und Wir beraten Sie auch gemi* Indiwduell /u Haast* 
Sin'HivhjusDreickh. Mjupi>ir II f>330.^ Drciavh Tel UM03. 

SCHORNSTEIN-IK"» 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Ftohnen • JFestpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs ismbH 61137 Schöneck, 
Tf O 61 07 46 37. brs 20.00'' • Sofort*Angebot - kein Vertreterbesuch 

Markiseti^Ausstellufig 

Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardlnen 
Markitenbau Eular, 63110 Rodgau-Jagathalm 

Telefon 06106 / 52 55, Paul-Gerhardt-StraOe 2 

TRODEL 
IVIARKT 
Jeder kann mitmachen 
laden 1. Sonntag Im Monat 
Sonntag. 5. März 95 

Autokino 
Gravenbruch 
TsnmsimEMEK 

Containerdienst 
M1t2/ 
68027 TS1 

SchomslelnausktaWuiw mi Sdiamottefohitn • Edelslshirohren • mit 
Wämedammung • Ltkhtbflon mi Glasur • gegen leuchte, versoltende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei N " 
Emmm von Schomslelnköpitn mit Kjinkem • klare 
KAMINO RUND GmbH ■ Schomsteintechnik neioi IC OA IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) ■ Maybaciistr. 17 UOlOl/DbU 10 

bei Niedertemperaluitieizunger 
Preise im voraus 

schnell 

bequem 

preiswert 

Bad Vlllieler Unjuelle sUII 
Hassla Spnidil, Hassla Laicht • aafaf L II ■ ■ ■ ■ ■ ^^ -I -o MM - WMBIB nnmaud .CBsac * .nMun 
bizzi ZItnm, Orange. Grapstnilt 
frisclia Oranginlimonade, Zltromnilmonade 
Coca-Cola, Fanta u. a. 
Blauer Bock Apfelwein, Apfelsaft 

12/'0,7-l-K. 7.75+{6.60)' U.35 
12/0,7-l-K. 9.95+(6.60)- 16.55 
12/0,7-l-K. 9.95+(6.60)' 16.55 
12/0.7-l-K. 8.95^(6.60)- 15.55 
ia't,5'i-K. 19.9&(I2.oo)- 31.95 

8-i-K. 12.95 «(5.40)- 18.35 

Grits trink. Ptlaume 
25Vol % 25/0.0211.91 
Kllmmerting „ „ 
35 Voi..% 25/0.02 2Sei Z1.00 

Kleiner FeliUnn 
20 Voi. »o 
Batale« 
17 Voi. % 

30/0.02 25.01 
30/0.02 19,N 

Schmucker Melster-Plis, Rrltnt-Etpert 
Glaaksbrlu Eiport, Piisener Privat 
Henninier Kaiser Piisener, Export 
Becks Spitzen-Pllsener, aikelioifrei 
Jim Pilsener, UgM, Fun 
Bindln« Export Himer Pils, Kntl-Milz 

20/0,5-l-K. 20.00 <-(6.00)- 26.00 
20/0,5-i-K. 18.95 H6m- 24.95 
20/0,5-l-K. 19.U «(6.00)- 25.45 
20/0,5-I-K. 22.95 «(6.00)- 28.95 
20/0,5 l-K. 23.95 >(6.00)- 29.95 
0,331 Einweg eeruO 24er 16.75 

Drttiaiohanhain Gleisstraße 1 
H«lnliau«en 
Altred-Delp-Slraße 54 
Hausan Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädler Str 68 
Obartshauaan Malteserslraße 3 
Orottauhaim Banz-ZEcke Edisonstr. 
Klain-Auhalm Seligenstädler Straße 60 
Kkrin^Krotsanburg ^ Fasanenestraße 7 

Langan Langestraf}« 3 
Pittlerstraße 45 MQhlhaim Borsigsiraße 2 Dieselstraße 1 Neu-Isanburfl 
Schleussnerstraße ^ Nladar-Rodan 
Einstetnstraße Ob«r«Roclan Odenwakistraße 69 Offfanbach Berliner Str 256 LudwiQslraß« 6t SeneleUerstr 170 

Saliganctadt Steirtheimer Straße 43 
Sprandlingan Eisenbahnstraße t4l IJrbarach 
K-Adenauei-Straße 63 Qroa-ZImmarn Röntgenstraße 2a 

Profizentrale. Auskunite Telefon 069 / 98 40 70 
Proft*Tank Stnefelderstr. 170 
Dl«s«l Btttisln 

lAiinarKT lAvsniFri 

'y!i> 
MMItim 

t^aiL.T 

lndu$tr>e9eC>«t am Sandbom 4 
63500 Sek^nstadfFfOscftfwiusen^ 

06182 6 80 27 

Dacharbeiten 
Alt- u hJeueindeckungen, FlocKdoch- 
sanienjr>gen, Fossodenverkleidur^gen, 
Wdrmeschütz Reparaturen oller Art 

Seit über W Jahren 
Ihr Partner fürs Dach 

E. Brodowrski 
Tel. 06183 / 7 47 18 
Fax 06183/7 13 02 

Verbundsteinpflaster 
für Itiron Hof. Itire f 'nf«itirt 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
Mnuerwerksisolation/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

Hoflieimer Modelleisenbahn-, 
Auto- und Spielzeug-Marfct 

am 5. März 1995 von 10-16 Utir 
In der Stadlhalle 65719 Hofheim/ 
Taunus, Info: Tel. 06157 / 45 01 

IVESTFXLM 

\LAM\HO RUND^ 

-EICHMANN 
-T«T:i 1 ul>er50Jahro m,AU4tt,\ Erlatirung 

Sehen - Staunen - Vergleichen 
ANHÄNGER U. ANHÄNGE- 

• VORRICHTUNGEN • vom Sp«zlalhaus 
Uber 10 000 Teile am Lager z B 

Pniilctipfi H<'( k(}fp,irklf,ujc'r 
für Ffthrrader od^r Ski DM 444.00 
Anfianger ' nb DM 799.00 
Gnsflnschentauscti. 5 kg OM 9^ 
Anhnngcrkpl Abholpr ab OM 199 00 
mit Einbau. VW-Golf nb DM 479 00 
Anhnngcrvcrmielung nbDM 28.50 

Verkauf • Vermietung • Service 
Besuchen Sie unsl 

Orber Straße 13 • 60386 Frankfurl 
Tel 069/4 t 9040*Fax069'41 0241 

Keller naB? 
'BALKON-TERRtSSEMBmCHTVNG 
•fUCHDACH- undASBESTSANIERUNG. 
Dm Oahalmnit unaarM EilblOM? 
- iäfAte» o/i omÜMM- 
CuralovSoulanichuti. 63322 RMannark 
M.: 06074-960516, Foc 96(ei8 

Miele 

Hausgeräte 
Mlele-Vertrlebszehtrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06t51 / 8 58-0 
Werkskundendienst Oarmstad.t 

Telefon 06151 / 8 58-300 
Verkauf nur über den Fachhandel 

a 

m 

fii*« 
^Was wir machen, hat Hand 

y und FuB. Wir beraten Sie kreativ 
1 und lösungsorientiert, bieten Ihnen 

eine Riesenauswanl an AAarken- und 
Qualitotsproduklen sowie ein Service- 
angebot, das Ihnen tirt- . 
krä^ zur Hand geht. ' - 

Laminatfußboden 
Ahorn und Buche, 
8 mm stark, 
melaminharzbeschichtet, 
ca. 1 28 X 19 cm 

DM/ 
m'ab 

Arbeitsplatten 
beste Qualität, über 70 
Dekore, 40 mm stark, 
296 X 60 cm^ m am 
DM/ #■ V 7Ü 

TfC Dekore, 40 mm stark, 

29;® 

Endlosprofil 
Hemlock, B-Sortierung, 
gewachst, Rundprofil, 
13 X 121 mm, 118 cm 

90 
29; 

Ivuhnin 
millimelergenau, nadi Ihren 
Wüaschen, outh ,6e<klge Her 

Latten 
rauh, 24 x 48 mm, 
Längen bis 
175 cm 
DM/ 
m 

Mo.-Fr. 8-18 Uhr 
Sa. 9-12.30 Uhr 
la. Sa, 9-16 Uhr 

Albrechl-Dürer-SlnBB 25 ■ (direkt an der B 448) / 
63179 Obertshausen 
Telefon 06104 / 9 50 40 

Ffiedtjerger LarxJstraße 434 60389 Frankfurt "Man 
Totefon (0 69) 47 45 45 Tetetan {0 69i 47 42 07 
Samstag, den 0-*. Maiz 1995 von 09 • 17 Uhr 

f Sonnlag, den 05 Marz 1995 von 10-17 Uhr ' 

DACH 
Neu- und Umdeckung' 

A Alle Flachdacharbeiten^ 
RCCkfi Dachspenglerarbeiten ^ 

PSttnor GnibH^k Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg ^ Reparaturdienst 

Dachdeckermeifterbelrieb Telefon 06182170 66 

ZEinillGSlESER 

GETRÄNKE 

Profj- 

Frische- 

Promotion 

Der Frische wegen halbe Preise 

bei iVIHD im nächsten Monat. 
R'^nn* olor\ l/oo+on ' MHD = Mindest-Haltbarkeits-Datum Udllll dIbU t\doLCll Endenäctistenrulonats 

statt 25," DM nur 12,50 DM 

statt 20," DM nur 10,00 DM 

statt 15,-DM nur 7,50 DM 

usw., zuzüglich Pfand, 

ab sofort, solange der Vorrat reicht. 

Profi-Getränke-Shop 

immer gut für Positives! 

P »Pfandbitfig I 

GETRANKE 

«80^ 

1' 

Am I ■ ist 

R-iscIietag 

Immer ab 1. ver1<aufen wir alle 
Produkte, deren Mindest-Hallbar- 
keit (MHD) im nächsten Monat 
endet, zum halben Preis. Das 
sind ca. 8 Wochen garantierte 
Frische für die Hälfte! 

schnell 
bequem 

preiswert 

Am besten 

kauft man 

ganze 

Kästen 

LCKLSBACHER NACHRICHTEN - HAINPZR WOCHENBLATT 

aixxlktmxva 

AMTSVERKÜNDICUNGSBLATT FÜR LANCEN UNO EOELSBACH 

Tel.: J Kl 12 Redaktion; Fax 2 10 13 ():!22.') Landen. DarmstatitiM' Straße 2H 
99. .JahrKanK Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Dienstag, 7. MärZ 1995 I) 444S) H O.HO 

Mehr Engagement durch die 

Männer wäre wünschenswert 

Und wieder wird der Zylinderhut gereicht, um die nächste Versteigerungsrate aufzunehmen, was gleichzeitig eine Steige- 
rungsrate für den Erlös bedeutete. 

Stadträtin Lilo Strathus bewährte sich als Auktionärln. Immer wieder verstand sie es, die Gebote höher zu treiben. 

Der Benefiztag für ein Frauenhaus fand ein sehr großes Echo 

Die Kabarettgruppe „Streß, Straß und Stuß" vom Langener Mütterzentrum gefiel mit ihrem neuen 
Programm. 

Auch für die jungen und jüngsten Besucher gab es Unterhaltung. Das Puppentheater „Pusteblu- 
me" war dafür zuständig. Bereits am Vormittag hatte die Dreielcher Schriftstellerin Hanne F. Ju- 
ritz aus Ihren „Gedichten für den Frieden" gelesen, die „Dissonanten Tanten" wußten mit schrä- 
gen Klängen zu begeistern. Nach einer Mittagspause, die man an Ort und Stelle machen konnte, 
kamen das genannte Kinderprogramm und dann die Kabarettgruppe „Streß, Straß und Stuß" 
zum Zuge. „Heidts Lust- und Wanderjahre" wurden von „Tutti Mutti" vom Mütterzentrum darge- 
boten und dabei Episoden aus dem Frauenalltag persifliert. Musikalisch ging es bei Charlotte 
Neumann und Hanna Klein zu, die sich mit dem Mond beschäftigten, und zum Abschluß des Ta- 
ges ging es mit der Frankfurter Frauenband „Kick La Luna" noch einmal heiß her. Sowohl die Gä- 
ste als auch die Veranstalterinnen konnten mit dem Erfolg dieser Großveranstaltung zufrieden 
sein. Foios(5): ist 

.ser IjercMt.slolnen. .spielen sich 
die Behörden die Bälle und 
Verantworll ichkeilen jJe- 
genseitif^ zu. So wollte der 
Kreis erstmal von den Kom- 
munen wissen, wie hoch 
denn ihi-e Beteiligunf^ sei. 
lOie Bürf^ermeister demon- 
strierten auch ihren ,,Good- 
will", wie Brigitta Meier be- 
.scheinigt. Doch nun sei ein 
entschlossenes Handeln dos 
Kreises fjefragt, in de.ssen 
Händen die Zuständigkeit 
für ein Frauenhaus im West- 
kreis liegt. 

,,Die Zustimmung für ein 
neues Frauenhaus geht über 
die Parteigrenzen hinweg", 
so Brigitta Meier, ,.jetzt 
müssen den Worten Taten 
folgen". An den entschei- 
denden Schaltstellen sitzen 
jedoch meistens Männer, 
und die zeichneten sich bis 
jetzt noch nicht durch Über- 
eifer aus. So wunderte es 
auch niemanden, daß sich 
die Politikprominenz aus 
den Kommunen und vor al- 
lem aus dem Kreis, nicht auf 
der Veranstaltung zeigte. 
„Die Männer müssen jetzt 
was tun", lautet eine Forcie- 
rung von ,,Frauen helfen 
Frauen". 

Die Öffentlichkeit scheint 
hier den Politikern einiges 
voraus zu haben. Diesen 
Eindruck muß man zumin- 
dest haben, wenn man sich 
die breite Unterstützung von 
diversen Firmen, Vereinen 
und Privatpersonen für den 
Verein und die Benefizver- 
anstaltung anguckt. Zahlrei- 
che Künstler aus Langen 
und der Region spendeten 
für die Auktion und den Ver- 
kauf für den guten Zweck ei- 
nige ihrer Werke. Der TV 
Langen stellte für die Veran- 
staltung die Turnhalle am 
Jahnplatz zur Verfügung. 
Stellwände, Plakate und die 
Dekoration waren willkom- 
mene Sachspenden. ,,Als wir 
auf dem Langener Markt un- 
sere Plakate verteilten, 
nahm jeder Stand ein Plakat 
und brachte es an", freute 
sich Brigitta Meier. Schön 
wäre es. wenn die Politik 
jetzt einmal nachziehen 
würde. 

noch viele andere Pro- 
gi-amnipnkte: Musik- und 
Kaiiarett-Darbietungen, ei- 
ne Lesung sowie Puppen- 
theater für die Kleinen sorg- 
ten für eine rundherum ge- 
lungene Vei'anstaltung. Das 
Ganze geschah dabei für ei- 
nen guten Zweck, der Verein 
,.Frauen helfen Frauen" or- 
ganisierte eine Benefizver- 
anstaltung für ein neues 
Fi'auenhaus im Westkreis 
Offenbach. 

Nach der Schließung des 
F'rauenhauses in Langen im 
vergangenen Sommer gibt es 
im Westkreis kein Frauen- 
haus mehr. Um für ein neues 
Fiauenhaus zu steiten, einen 
finanziellen Beitrag zu lei- 
sten und um die Öi'fentlich- 
keit für dieses Vorhaben zu 
interessiei'en, gründete sich 
im September letzten .fahres 
der Verein ,,F^rauen helfen 
Frauen". ,,Solange es Ge- 
walt in der Familie und da- 
mit vor allem Gewalt von 
Männern an Frauen und 
Kindern in solchem Ausmaß 
gibt", machte Brigitta Meier 
von ,.Frauen helfen F"ruen" 
klar, ,,muß es auch in unse- 
rem Raum wieder in Frauen- 
haus geben". 

Die Zahlen aus den Stati- 
stiken sprechen hier eine 
deutliche Sprache und zeu- 
gen von einer traurigen Rea- 
lität: Weit über zwei Millio- 
nen P'rauen werden in 
Deutschland jährlich von 
ihren Ehemännern verge- 
waltigt. Obwohl der Ki-eis- 
tag in Offenbach einen Be- 
schluß für ein neues Frauen- 
haus im Westkreis faßte, 
hielt sich der Kreis bisher 
mit gezielten Schritten be- 
deckt. 

Trägerverein des neuen 
Frauenhauses soll die Arbei- 
terwohlfahrt werden. Für 
ein Engagement benötigt die 
Arbeiterwohlfahrt aber Zu- 
sagen über finanzielle Mittel 
der entscheidenden Behörd- 
en. ,,Das Problem ist nicht 
der Standort oder der Trä- 
gerverein, sondern das 
Geld", weiß Brigitta Meier 
von ,,Frauen helfen Frauen". 
Doch obwohl im Landestopf 
Gelder für neue Frauenhäu- 

Belm Benefiztag in der TV-Turnhalle gab es nicht nur auf der 
Bühne Aktivitäten, auch eine Bücher- und eine Bilderausstel- 
lung fanden großes Interesse. 

Schlag geht es weiter, bis das 
Bild dann für stolze 1 200 
Mark eine Besitzerin findet. 
CJesteigert wurde dabei nach 
ameril<anischer Art. In den 
Topf wurde so die Differenz 
zwischen dem letzten und 
dem neuen Gebot gelegt. 

Die.se Versteiger ung spiel- 
te sich nicht etwa in einem 
ehrwürdigen Auktionshaus 
vor geladenen Kunstexper- 
ten ab - gesteigert wurde in 
der TV-Turnhalle am .lahn- 
platz am vergangenen .Sonn- 
tag nachmittag. Neben der 
Versteigerung gab es aber 

Langen (tst) - ..Meine Da- 
men und Herren. 070 Mark 
sind schon geljoten". kämpft 
die Moderatorin der Auktion 
gegen ihre Heiserkeit an, 
..runden wir den Betrag doch 
auf". Auf der Zielgeraden 
geht es dann plötzlich ganz 
schnell: Die gezückten Por- 
temonnaies sind bereit, eilig 
wird mit den Geld.scheinen 
gewedelt. ,,1 000 Mark zum 
ersten, zum zweiten . . .". 
hel)l .Stadträtin Lilo Strat- 
hus, die sich für die Auktion 
zur Verfügung stellte, die 
Stimme an. Schlag auf 
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Dia Vortrag über 

die Zerstörung 

Darmstadts 
Lnnf;en - Dr Peter Engels. 

Leiter des Stadtarchivs 
Darmstadt, spricht am heu- 
tigen Dienstag. 7. Marz, um 
19 Uhr im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht über die Zer- 
störung Darmstadts durch 
die 5. Englische Fliegerflot- 
te. In der Nacht vom 11. zum 
12. Dezember 1944 wurde 
die alte Residenzstadt von 
über 200 Bombern innerhalb 
von 30 Minuten fast voll- 
ständig zerstört. Im Bom- 
benhagel und im anschlie- 
ßend wütenden Feuersturm 
starben etwa 12 000 Men- 
schen. Die Kernstadt wurde 
zu fast 80 Prozent zerstört. 
Dieser Angriff war die ..Ge- 
neralprobe" für die nur we- 
nige Wochen später erfolgte 
Bombardierung Dresdens. 

Der Diavortrag will die 
Entwicklung von den Luft- 
schutzmaßnahmen der Vor- 
kriegszeit über die ersten 
Luftangriffe 1940/41 bis zur 
Zerstörung Darmstadts 
nachzeichnen und dabei 
nicht nur die Ereignisse 
nachvollziehen. sondern 
auch den Motiven und Plä- 
nen der englischen Bomben- 
offiziere nachgehen und zei- 
gen. wie stark sich das Bild 
der Stadt von den 30er Jah- 
ren bis etwa in die 60er Jahre 
verändert hat. 

Letzte Hand wird angelegt für die Ausstellung „Fa- 
zit '95", die heute im Museum für Zeitgenössische Glasmalerei 
im Aiten Rathaus eröffnet und bis zum 29. OIctober zu sehen 
sein wird. Die Vernlssage beginnt um 20 Uhr In der Stadti<lrche. 
Es sprechen Bürgermeister Dieter Pitthan und Hans Gercke 
vom Heidelberger Kunstverein. Die Feier wird durch Instrumen- 
tale und gesangliche Vorträge umrahmt. Foto: Arnold 

„Glas und Licht" in 

Büchern festgehalten 

Begleitausstellung in der Bücherei 
Langen - Begleitend zur 

Ausstellung ..Fazit '93". die 
ab heute bis zum 29. Oktober 
im Museum für Zeitgenössi- 
sche Glasmalerei im Alten 
Rathaus zu sehen ist. zeigt 
die Stadtbücherei bis zum 
25. März während ihrer Öff- 
nungszeiten eine Buchaus- 
stellung mit dem Titel ,.Glas 
und Licht". 

Mit mehr als 50 Buchtiteln 
wird eine Literaturauswahl 

vorgestellt, die die unter- 
schiedlichsten Facetten der 
Themen Glas und Licht do- 
kumentiert. Von künstleri- 
schen und architektonischen 
Aspekten über die naturwis- 
senschaftliche Erkundung 
bis hin zu den modernsten 
Kommunikationstechniken 
der Glasfaser, zu Laser oder 
Paul Virilios Ideen von indi- 
rektem Licht der Videoka- 

LESERBRIEF 

Gibt's zweierlei Maß? 

t'ber ein Erlebnis im Halte- 
verbot berichtet ein Leser: 

Wie in jeder anderen Stadt 
wird auch in Langen rigoros 
gegen Parksünder vorgegan- 
gen. Anhand meines persön- 
lichen Einzelfalles, den ich 
kurz schildern möchte, wird 
deutlich, daß sich der wie ein 
Straffälliger behandelte 
kleine Bürger ungerechte 
und ungleiche Vorgehens- 
weisen gefallen lassen muß. 

Mein Fahrzeug war für 
wenige Minuten im einge- 
schränkten Halteverbot ab- 
gestellt. Die Halterin des 
hinter meinem Fahrzeug ste- 
henden Wagens, der wegen 
der gleichen Widrigkeit auf- 
gefallen war. wurde ledig- 
lich mündlich venvarnt, 
während ich mit einem Ver- 
warnungsgeld in Höhe von 
30 Mark belegt wurde. Hinzu 
kam die Androhung eines 
Bußgeldes, falls ich die Zah- 

lung verweigern sollte. 
Es hat den Anschein, daß 

die Polizeibeamtinnen will- 
kürlich zu Lasten des Bür- 
gers entscheiden dürfen, 
warum ein gleicher Tatbe- 
stand am gleichen Ort zu 
gleicher Zeit unterschiedlich 
beurteilt wird. Zudem kriti- 
siere ich die Arroganz der 
zuständigen Beamtin gegen- 
über meiner Person. Entge- 
genkommen und Fingerspit- 
zengefühl vermißte ich 
schmerzlich. 

Das Verwarnungsgeld ha- 
be ich bezahlt, weil keinerlei 
Erfolgsaussichten gegen den 
wiehernden Amtsschimmel 
bestanden. Meinen Beitrag 
zur Füllung der leeren 
Stadtkassen habe ich auf 
diese Weise außerdem gelei- 
stet. 
Reiner Schindler 
Messeler Straße 1, Egels- 
bach 

Neues Magazin 

für Jugendliche 
Langen - ..Fit fürs Leben" 

lautet das Motto von ..Jum- 
pin", dem neuen Jugendma- 
gazin der Kaufmännischen 
Krankenkasse (KKH). 
,,Jumpin" liefert Informatio- 
nen aus den Bereichen Ge- 
sundheit. Umwelt. Lifestyle 
und Kultur sowie Tips zum 
Thema Karriere. Das Febru- 
ar-Heft enthält unter ande- 
rem alles Wissenswerte über 
Badminton und ein Compu- 
ter-Special. Wer bei den Ak- 
tionen des Magazins mit- 
macht. kann interessante 
Preise gewinnen. ,,Jumpin" 
erscheint quartalsweise und 
ist im kostenfreien Abo zu 
beziehen, aber auch in jeder 
KKH-Geschäftsstelle er- 
hältlich. zum Beispiel in der 
Langener Rheinstraße 23. 

Theaterring 

Darmstadt 
Langen - Für die Mieten 

La und Lb des Theaterrings 
Langen beim Staatstheater 
Darmstadt wird am kom- 
menden Dienstag, 14. März, 
um 19 30 Uhr die Oper „La 
Traviata" von Guiseppe Ver- 
di aufgeführt. Der Theater- 
bus fährt um 18.30 Uhr an 
der Steubenstraße und je- 
weils etwas später an den 
bekannten Haltestellen ab. 

TV-Senioren 

treffen sich 
Langen - Die Altenkame- 

radschaft des Turnvereins 
trifft sich am Mittwoch, 15 
März, um 16.30 Uhr in der 
TV-Gaststätte am Jahnplatz. 

Langjähriges Engagement gewürdigt 

FWG-NEV ernannte Egon Hoff mann zu ihrem Ehrenvorsitzenden 
Langen (ms) - 30 Jahre 

lang saß Egon Hoffmann für 
die F'reir Wählergemein- 
sihaft im Langener Stadt- 
parlamcnt. 20 Jahre davon 
als Fraktionsvor.sitzender. 
Ende vergangenen Jahres 
verabschiedete sich Langens 
dienstaltester Stadtverord- 
neter aus der aktiven Kom- 
munalpolitik. In ihrer Jah- 
ri'shaupt Versammlung am 
Mittwoch würdigten die 
K\VC;-Mitglieder Hoffmanns 
außergewöhnliches Engage- 
ment und wählten ihn ein- 
stimmig zu ihrem ersten Eh- 
renvorsitzenden. 

SSG-Chor verpflichtet 

einen „Rilling-Enkel" 

als „Interimslösung" 

Reiner Malkmus fällt einige Zeit aus 
Langen - Der Gemischte 

Chor der SSG muß durch die 
Erkrankung von Reiner 
Malkmus für einige Monate 
auf seinen Dirigenten ver- 
zichten. Da Christine Bech- 
tel durch ihre solistischen 
Verpflichtungen nicht im- 
mer als Vizedirigentin zur 
Verfügung stehen kann, hat 
der Vorstand der Gesangs- 
abteilung als ..Interimslö- 
sung" den jungen Dirigenten 
Martin Roth verpflichtet. 

Der 28jährige stammt aus 
Baden-Baden und freut sich 
darauf, mit einem großen 
Gemischten Chor weitere 
Erfahrungen zu sammeln. Es 
sind alle Voraussetzungen 
für eine gute Zusammenar- 
beit zwischen Martin Roth 
und dem Chor der SSG gege- 
ben. denn Roth stammt aus 

Der „Wandervogel" feiert 

beschwingtes Frühlingsfest 

Buntes Unterhaltungsprogramm für die ganze Familie 

Jahrgang 1932/33 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag. 9. März, um 
18.30 Uhr im Restaurant 
..Deutsches Haus", um unse- 
ren Jahresausflug zu planen. 

der gleichen Schule wie Rei- 
ner Malkmus: Auch er stu- 
dierte an der Frankfurter 
Hochschule für Musik und 
erhielt seine Ausbildung bei 
Professor Wolfgang Schäfer, 
dem Nachfolger von Profes- 
sor Helmuth Rilling — und 
bei Professor Rilling stuilier- 
te seinerzeit Reiner Malk- 
mus. 

So wird der SSG-Chor ei- 
ne Zeitlang mit einem ..Ril- 
ling-Enkel" arbeiten kön- 
nen. und damit ist auch ge- 
währleistet. daß weiterhin 
gute nirigierarbeit geleistet 
wird und somit auch der 
Chor auf seinem gewohnten 
hohen Niveau gehalten wer- 
den kann. Der Vorstand 
hofft, daß beide Seiten von 
dieser Zusammenarbeit pro- 
fitieren und somit Reiner 
Malkmus seinen Chor ..un- 
\ erdorben" wieder überneh- 
men kann. Martin Roth hat 
am Donnerstag. 9. März, sei- 
ne erste Probe mit dem SSG- 
Chor. 

Langen - Beim Langener 
Wandervogel versteht man 
es. Feste zu feiern. Bekannt 
ist die Vereinigung inzwi- 
schen als eine Art ..moderne 
Selbsthilfegruppe" für die 
ganze Familie. Denn jung 
und alt sind im Langener 
Ortsring gleichermaßen auf- 
gefordert und eingeladen, 
ihre Gaben und Möglichkei- 
ten einzubringen. Das Ange- 
bot ist dabei von der musi- 
schen bis zur körperlichen 
Betätigung so breit gefä- 
chert. daß alle eine Nische 
zur Entfaltung finden. Vieles 
macht man gemeinsam, wie 
Singen. Tanzen. Spiele und 
Märehenerzählen. Daneben 
haben Jugend- und Erwach- 
senengruppen ihre eigenen 
Treffen. Doch immer wieder 
entdeckt man beim Wander- 
vogel, daß Freude an eige- 
nem Tun und Schaffen, an 
Singen, Wandern, Theater- 
spielen und Volkstanzen ei- 
gentlich weniger eine Frage 
des Alters als der Einstel- 
lung und Lebensfreude ist. 

Um aus dem Winterschlaf 

zu locken, veranstaltet der 
Wandervogel am kommen- 
den Samstag, 11. März (und 
nicht, wie ursprünglich an- 
gekündigt, am Sonntag), ab 
16 Uhr im Musiksaal der 
Dreieich-Schule ein großes 
Frühlingsfest für die ganze 
Familie. Mitglieder. Ehema- 
lige. Freunde und solche, die 
es vielleicht werden wollen, 
sind eingeladen zu einem 
bunt gemischten Programm 
mit Singen, Musikvorträgen, 
Spielen und Sketchen. Zum 
Ausklang des Festes wird zu 
Polka, amerikanischem Mi- 
xer, russischer Troika und 
anderen Volkstänzen aufge- 
spielt. Auch Anfänger sind 
zum Mitmachen eingeladen. 

Die Mitglieder des Wand- 
er\ogels werden gebeten, 
Musikinstrumente und einen 
Beitrag zur Festtafel wie 
Kuchen. Salat oder Obst 
mitzubringen. Getränke und 
Geschirr werden gestellt. 

Einen Seidenmalkursus 
für Mädchen im Grundschu- 
lalter bietet der Wandervo- 
gel außerdem an zwei Nach- 

mittagen in den von den El- 
tern angemieteten Gruppen- 
räumen in der Bahnstraße 17 
an. Termin ist der 9. und 16. 
März, jeweils ab 15 Uhr. Die 
Gebühr beträgt für beide 
Nachmittage einschließlich 
Material 25 Mark. Noch drei 
Plätze sind frei, Anmeldung 
bei Martina Hofmann-Bek- 
ker, Telefon 2 89 72. 

Zum dritten und wirklich 
letzten Mal wird wegen der 
großen Nachfrage das Ma- 
rionettenspiel ..Prinz Ach- 
med und die Fee Peribanu" 
aufgeführt. Die Gruppe 
Schnee-Eulen hat mit ihren 
selbstgemachten Marionet- 
ten und gemalten Kulissen 
die Zuschauer beim Elterna- 
bend und in der Wallschule 
begeistert und zeigt ihr Spiel 
nun vor Senioren am Mitt- 
woch, 15. März, 15.30 Uhr, 
im Gemeindehaus der Evan- 
gelischen Stadtkirche, 
Frankfurter Straße 3a. Fa- 
milien mit Kindern sind von 
den Senioren ausdrücklich 
als Gäste eingeladen. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt der Fa. 
Praktiker, Offenbach, bei. auf den 
wir hiermil hinweisen. 
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Goldene Konfirnfiation feierte am Sonntag der Jahrgang 1930/31. Bereits am Samstagnachmittag trafen sich die Jahr- 
gangsangehörigen am Ehrenmal des Friedhofs, um Ihrer 16 Kameradinnen und Kameraden zu gedenken, die nicht mehr leben. 
Zum Gottesdienst versamnmelten sich die Goldenen Konfirmanden und Konfirmandinnen in der Stadtkirche, wo Pfarrer Dieter 
Borck eine eindrucksvolle Predigt hielt, die mit einem Abendmahl endete. Zum gemeinsamen Mittagessen, einer gemütlichen Kaf- 
feetafel und einem Gedankenaustausch fanden sich rund 130 Personen Im Saale des „Lämmchen" ein, wo vor einem hall>en Jahr- 
hundert die Konfirmation stattgefunden hatte, well die Stadtkirche durch Möt)el von Ausgebombten und Evakuierten belegt war. 

Foto; P 

Als Egon lioffmann im 
Herl)St l!t74 das Amt des 
K la k t i onsc h e f s ü iiern a h m. 
sei die FWC-NEV zweit- 
starkste Kraft im Stadtpar- 
lament gewesen, sagte I'ar- 
teiVorsitzender Heinz-Georg 
Sehring. Anfang der achtzi- 
ger ,Iahte habe die Wähler- 
gemeinschaft zwar eine Kri- 
se dui'chgemacht und zahl- 
reiche Wählerstimmen ver- 
loren, doch Egon Hoffmann 
halle sich nicht entmutigen 
lassen unil die FWG erfolg- 
reich aus der Talsohle ge- 
führt. Hoffmann habe maß- 
geblichen Anteil daran, daß 
die FWG auch heute wieder 
zweitstärkste Langener 
Fraktion ist. 

FWG-Vorsitzender Heinz-Georg SehrIng (links) überreichte Egon Hoffmann die Ernennungsur- 
kunde zum Ehrenvorsitzenden. Rechts Im Bild Hoffmanns Nachfolger als Fraktionschef, Ulrich 
Vedder. Foto: Strohfeldt 

littiO zog der Bauingenieur 
Egon Hoffinann mit seiner 
Familie von Weimar nach 
Langen, hier fand er seine 
zweite Heimat. ..Meine kom- 
munalpolitische Tätigkeit 
habe ich Hl()4 begonnen, 
weil ich an der demokrati- 
schen Entwicklung in Frei- 
heit mitari)eiten wollte, was 
uns in der damaligen DDR 
nicht erlaubt unii möglich 
war. Zur FWG bin ich ge- 
gangen. weil ich parteilich 
ungei)unden sein wollte", er- 

innert er sich. Manch hitzige 
Debatte habe er in der FWG 
miterlebt, doch am Schluß 
sei immer eine Entscheidung 
getroffen worden, die von al- 
len getragen werden konnte. 
F'rüher habe dies im weite- 
sten Sinne auch für die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung gegolten, mittlereile 
seien die Zeiten dort härter 
geworden. ..Parteipolitik be- 
stimmt den Kurs", stellt 
Hoffmann fest und fügt hin- 
zu: ..In der Kommunalpoli- 
tik sollte aber eindeutig eine 

sachbezogene Politik im 
Vordergrund stehen". Daß er 
jetzt aus der aktiven Politik 
ausscheide, habe zum einen 
gesundheitliche Gründe, 
zum anderen wolle er ganz 
einfach Platz für Jüngere 
machen. Sein kommunalpo- 
litisches Interesse hängt 
Egon Hoffmann natürlich 
nicht mit an den Xagel und 
natürlich wird er sich auch 
in Zukunft noch des öfteren 
bei seinen Freunden von der 
FWG sehen lassen. 
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Persil Megaperls, 
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Wechselbad 

der Gefühle 
(rt) - Der Miin ist Ja 

und wird uns den Iriih- 
lin^ bringen. Damit soll- 
te die kalte Jahreszeit, die 
in diesem Jahr nicht ein- 
mal so kalt war, wie man 
den Winter in Erinne- 
rung hat, ein linde neh- 
men und der aufsprie- 
ßenden Natur den Hoden 
i>ereiten. 

Aber nicht nur die 
Pßan/.enwelt wird 7U 
neuem Leben erwachen. 
Auch bei den Menschen 
macht sich eine Verände- 
rung bemerkbar. Ade 
Winterschlaf, es lebe die 
Frühjahrsmüdigkeit. 
Uher^an^slos geht es von 
der einen y.ur anderen 
Erscheinung, von denen 
die eine so lästig wie die 
andere ist. 

Iis habe etwas mit der 
lirnährung z« tun, mut- 
mafSen Wissenschaftler, 
dafi eine gewisse Mattig- 
keit und häufiges (iäh- 
nen menschliche Begleit- 
erscheinungen beim Auf- 
bruch der Natur 7.u neu- 
em Leben sind. Sie emp- 
fehlen mehr Bewegung in 
frischer Luft und vor al- 
lem eine vitaminreiche 
Kost, viel Salat, Ciemiise 
und Obst. 

Im eirunde genommen 
ist eine derartige Verkö- 
stigung das ganze Jahr 
über möglich, denn die 
Märkte sind zu allen Jah- 
reszeiten voll von solchen 
Erzeugnissen, (lerade in 
der zu Ende gegangenen 
Eastnachtszeit miifhe 
man sich eigentlich auch 
über mangelnde Bewe- 
gungsmöglichkeiten 
nicht beklagen, und Ge- 
müse - vor allem junges 
Ciemüse - spielt zu dieser 
Zeit ebenfalls eine nicht 
zu unterschätzende Rolle. 
Aber Geduld, der nächste 
Sommer kommt be- 
stimmt. 

Die Wirbelsäule schulen 

Der in Deutschland lebende Engländer Peter Freeman Ist am Samstag, 18. März, im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht zu Gast - diesmal ohne seinen Floh „Alfons". Foto p 

Tauchkursus 

für Anfänger 
Langen - Beim Tauehelui) 

Dreieich l)eginnt ein Kurs 
für Anfänger am 2H. März im 
Hallenbad. Die Teilnahme 
kostet 2,')() Mark. Interessen- 
ten wenden sich an I'etia 
Ki-aus(Tel. (IiiISO/K :ii) fj»). 

Langen - Der DKK- 
Kreisverl)and bietet ab 14. 
März einen Kurs in Wir- 
belsäulengymnastik an. 
Zielgruppe sind Personen, 
die l)ereits Probleme ha- 
ben über auch solche, die 

prophylaktiseli ihre Wir- 
i)els;iiile stärken und llal- 
tiingssehädeii vorbeugen 
wollen. Geübt wh'd im .la- 
kob-Heil-l leim. Anmel- 
dungen unter Q OliiI/ 
«.5 OOf) 221. 

Blendox 
Ant«= 

Belac 

Der Tanzclub „Blau-Gold" 

feiert 40jähriges Jubiläum 

Höhepunkt des Jahres ein Ball mit Standard-Tumier 

billig und nah 

Englischer Humor von 

der allerfeinsten Art 

Peter Freeman wieder im Kulturhaus 
l.angcn - ..Stop" heißt 

das neue Programm von 
Peter Freeman. der nach 
fast zwei .lahren ..Fleeeir- 
cus" seinem Floh Alfons ei- 
ne Huhepause gönnt und 
deswegen am .Samstag, Ift. 
.Marz, um 20 Uhr im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht 
solo auftritt Die Inspirati- 
on für seine Sketche und 
unterhaltsamen .Szenen 
sch^jpft der in Deutschland 
leijende Englander. der vor 
allem dem sul)tilen feinsin- 
nigen Witz verbunden ist. 
aus eigenen Lebenserfah- 
rungi'n und Erlebnissen. 
Und der Mann selijst ist ein 
Erlebnis - auch ohne seinen 
Floh. 

Ausländerbeirat 

hat Sitzung 
Langen - Die nächste Sit- 

zung des Langener Auslän- 
derbeirats ist am Dienstag. 
14, März, um Iii.HO Uhr im 
Hathaus. An diesem Abend 
wird der Vorstand über seine 
Tätigkeit berichten. 

Mit naturlicher Sponta- 
neität. sensil)ler Korper- 
s|)rache und jedei' Menge 
..umwerfender" Paiodien 
unterstreicht er alle Vorzü- 
ge und Qualitäten des 
hochgelobten englischen 
Humors, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Mit sei- 
nem ..good timing" und 
seinem unheimlichen Ta- 
lent. Leute zum Lachen zu 
bringen, schafft es Peter 
Freeman spielend immer 
wieder, den Abend zu ei- 
nein C'tenuß werden zu las- 
sen. Eintrittskarten gibt es 
zum Preis von l.") Mark im 
Kulturhaus, Tel(>fon 
!M0 4()0, 

Ein Basar für 

Kindersachen 
Langen - Am -Samstag. 1 1. 

März, findet im Gemeinde- 
haus der .Stadtkirche ab 14 
Uhr ein Basar für Kinder- 
kleidung. Spii'lzeug. Kinder- 
wagen und anderen Dingen 
..rund ums Kind" statt. 

Der neue Vorstand des Tanzclubs Blau-Gold; von links, vordere Reihe; Stellvertreter Vorsitzender 
Günter Kramp, Beisitzerin Marlon Gelger, Jugendwartin Eva Bickel. Beisitzerin Margarete Hem- 
pel, Vorsitzender Kurt Hempel; hintere Reihe: Beisitzer Adalbert Landstein. Sportwart und stell- 
vertretender Vorsitzender Michael Werner, Beisitzer Oliver Haus, Schriftführer Jochen Bender 
und Schatzmeister Werner Jung. Foto: rt 

Langen (i t) - Einmal nicht 
mit Abendkleid. Frack oder 
Turnierkleidung, sondern 
ganz zivil hielten die Mit- 
glieder des Tanzclubs ..Blau- 
Gold" ihre gutbesuchte .lah- 
reshauptver.sammlung ab. 
Vorsitzender Kurt Hempel 
konnte einen erfeulichen 
.lahresbericht geben, denn 
sowohl sportlich als auch ge- 
sellschaftlich konnte er auf 
gelungene Veranstaltungen 
und Aktivitäten verweisen. 
Vor allem die Turnierpaare 
des Clubs von der E- Iiis Iiis 
zur A-Klas.se zeigten l)ei 
Turnieren beste Leistungen. 
Auch die Zahl junger Paare 
hat sich erheblich vergrößert 
und die Leistungen verbes- 
.sert. Gelehrt weiden Stan- 
dard- und Latein-Tänze. 

Ein breiten Kaum nehmen 
die Breitensportgruppen ein. 

die dienstags ab 20 Uhr in 
der Turnhalle der Wallschu- 
le und donnerstags ab Ii).HO 
Uhr in der kleinen Saal der 
TV-Turnhalle trainieren. 

Auch für das ,Iahr sind 
wieder gesellschaftliche und 
kulturelle Clubveranstal- 
tungen geplant, die der F'ör- 
derungen zwi.schenmensch- 
licher Beziehungen dienen. 
Dazu gehört ein Sporttur- 
nier in den Standardtänzen 
am 8. April in der Stadthalle 
ausgetragen, an dem wieder 
zahlreiche Tanzpaare aus 
der näheren und weiteren 
Umgebung teilnehmen wer- 
den und .seit .lahren eine be- 
sondere Anziehungkraft 
ausüben. 

P>in Höhepunkt des 40jäh- 
rigen Bestehens des Tanz- 
clubs ,,Blau-Gold" findet am 
4. November in der .Stadt- 

halle der traditionelle Blau- 
C:ol(l-Ball in der Stadthalle 
statt. Verbunden damit ist 
ein Standart-Turnier mit 
hochkarätiger Besetzung 
statt, und Schautänze stehen 
ebenfalls auf dem Pro- 
gramm. 

Im Verlauf der ,Iahres- 
hauptversammlung wurde 
der Vorstand gewählt. Alter 
und neuer Vorsitzender ist 
Kurl Hempel. der .seit einem 
Vierteljahrhunderl dem 
Club vorsteht und in tänzeri- 
scher und gesellschaftlicher 
Hinsicht Akzente gesetzt 
hat. Ihm wurde zu .seiner 
großen Verdienste eine be- 
sondere Ehrung zuteil. Zum 
geschäftsführenden Vor- 
stand gehören außerdem 
CJünter Kramp, Michael 
Werner, Werner .lung und 
.lochen Bender. 

Bfü Druci<fehlt'fn keine Haftung. 10. Woche / HL 
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Bahnhofsplatz 

Ausschußthema 
I.angen - Das Krmzept zur 

Umgestaltung des Bahn- 
hofsplatzes. ("in Verkehrskon- 
zept für das FVeizeit- und Er- 
hol ung.sgebiet Langener 
Wald.s(H', die Einrichtung neu- 
er KindcM tagesstatten und die 
Situation an der Kreuzung 
Südlichi' Kingstral.k'/TherKlor- 
Heuss-Straße: Das sind die 
Themi'n. mit denen sich die 
Mitglieder <li>s Bau- und Ver- 
kehi'sausschus.ses in ihrer Sit- 
zung am morgigen MittwcK-h. 
(i. Maiv.. befa.ssen, Di.skutiert 
wird im Kathaus, und zwar ab 
20 Uhr. 

Glasmosaike 

Blendax Zaiincreme 
Antibelag 3 ^ QQ 
75-ml-Stancltube ■ O O 

Zewa Softis Taschentücher O AQ 
15 X 10-Stück-Packung 

und Tiffany 
Langen - Kurse in Glas- 

mosaik-Arbeiten für Kinder 
ab acht .lahren sowie Tiffa- 
ny-Kiirse für Teens bietet 
di<' (Ilaswerkstatt Andrey 
Otterbein. Voltastraße 2. an 
Anmeldungen und Kurs|)ro- 
granuim unter der Telefon- 
nummer 7 i)!t ll.'i. Es wird 
em|)fohlen. Termine fiir 
Kurse in den Osterferien 
schon jetzt zu buchen, heißt 
es in der Pressemitteilung 
abschließend. 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

T DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Bekommt Jugendzentrum 

einen Erweiterungsbau ? 

Das Prüfungsergebnis soll bis zum Sommer vorliegen 
Egelsbach - Mit einem cin- 

I stimmigen Volum beschlos- 
j sen die Egelsbacher Gemein- 
flevertreter in ihrer jüngsten 
Sitzung zu prüfen, ob die 
Arena vor dem Jugendzen- 

Itrum für eine Erweiterung 
des Jugendzentrums genutzt 
werden kann und welche 
Kosten damit verbunden 

I sind. Das Ergebnis soll dem 
I I'arlament noch vor der 
Sommerpause 1995 vorge- 
legt werden. 

In der Begründung zu 
ihrem Antrag hatten die 
Grünen auf eine Ortsbege- 
hung des Sozial- und Kul- 
turaussehusses im Oktober 
1994 hingewiesen, bei der 

sich die Teilnehmer von den 
beengten und improvisierten 
Räumlichkeiten für die 
Egelsbacher Jugendlichen 
überzeugen konnten. Da der 
Bau eines neuen Jugendzen- 
trums oder auch nur die Be- 
reitstellung besserer Räum- 
lichkeiten aus finanziellen 
Gründen in absehbarer Zeit 
nicht zu realisieren sei, müs- 
se über eine Alternativlö- 
sung nachgedacht werden. 
Hier soll der Gemeindevor- 
stantl eine Erweiterung der 
Räume und damit verbunde- 
ner Be- und Entlüftung un- 
ter Hinzunahme des Ein- 
gangsbereichs nach Mach- 

barkeit und unter dem Ko- 
stonaspekt prüfen. 

Einen ähnlich lautenden 
Antrag hatten auch die 
Christdemokraten gestellt. 
Danach soll der jetzige 
Hauptraum in Richtung des 
Freisitzbereichs mit dessen 
Einbeziehung erweitert wer- 
den. Der zusätzliche Flä- 
chengewinn sollte wenig- 
stens 30 Quadratmeter be- 
tragen. Der Lichteinfall 
könnte über den Bereich des 
neuen Daches erfolgen und 
der Zugang auf die Ostseite 
verlegt werden, konkreti- 
sierte die CDU-Fraktion ih- 
re Vorstellungen. 

Spenden für die 

Kassettendecke 

Das Jugendzentrum im Bürgerhaus erweist sich schon seit langem als zu l<lein für den Betrieb. 
Deshalb werden jetzt l\^ögilchl<elten für eine Erweiterung in Erwägung gezogen, Foto: ihone 

Egelsbach - Alle Gemein- 
devertreter stimmten einem 
CDU-Antrag zu, der den Ge- 
meindevorstand auffordert 
zu prüfen, ob zweckgebun- 
dene Spenden für den Wie- 
dereinbau der Kassettendek- 
ke aus dem ehemaligen Für- 
stenzimmer des Egelsbacher 
Bahnhofs in den Sitzungs- 
saal des Rathauses oder ei- 
nen anderen geeigneten 
Raum eines öffentlichen Ge- 
bäudes als ,,kulturellen 
Zwecken dienend" aner- 
kannt werden können. 

Wenn dies der Fall sei, soll 
in Verbindung mit dem Ge- 
schichtsverein Egelsbach ein 
entsprechender Spenden- 
aufruf an Betriebe und Pri- 
vatpersonen unter Hinweis 
auf die steuerliche Anerken- 
nung entsprechender Spen- 
den ergehen. 

Prüfungen sind im Gange 

Keine neuen Ergebnisse zum Weiterbau der K 168 neu 
Egelsbach - Es geht nicht 

voran. Bürgermeister 
Heinz Eyßen konnte im 
Rahmen der Gemeindover- 
tretersitzung nicht viel 
Neues vom Fortgang der 
Verhandlungen um den 
Weiterbau der K 168 neu 
berichten. Der Planfest- 
stellungsbeschluß sei nach 
dem Einspruch Floissners 
nur für teilweise vollzieh- 
bar erklärt worden, so Ey- 
ßen. Man sei aber weiterhin 
darauf bedacht auf außer- 
gerichtlichem Wege den 
Prozeß zu beenden. Fleiss- 
ner konzentriere sich jetzt 

Tumabteilung 

lädt ein 
Egcisbnch - Die Senioren 

der Turnabteilung der SG 
Egelsbach laden alle Turn- 
erinnen und Turner des 
Jahrgangs 1940 und älter 
für Mittwoch, 22. März, zu 
einer Feier anläßlich ihres 
zehnjährigen ■ Bestehens 
ein. Beginn der Veranstal- 
tung ist um 14.30 Uhr im 
Bürgerhaus. Für Gehbe- 
hinderte steht ein Fahr- 
dienst bereit. Wer an der 
Feier teilnehmen möchte, 
kann sich unter der Tele- 
fonnummer 43 677 in der 
Geschäftsstelle der SG 
Egelsbach anmelden. 

Theaterring 
Egelsbach - Die nächste 

Vorstellung in der Miete La 
des Theaterrings im Staats- 
theater Darmstadt ist am 
Dienstag, 14. März, um 19.30 
Uhr. Gegeben wird die Oper 
.,La Traviata" von Guiseppe 
Verdi. Der Theaterbus fährt 
ab 18.45 Uhr an den bekann- 
ten Haltestellen ab. 

Jahrgang 1929/30 
Egelsbach - Der Egelsba- 

cher Jahrgang 1929/30 trifft 
siclj am Donnerstag, 
9. März, um 14.30 Uhr an der 
evangelischen Kirche zum 
wandern, bei schönem Wet- 

' ter mit dem Fahrrad. Ein- 
I kehr ist ab Iti Uhr im Reiter- 
I hof ,,Zühl". 

darauf, Sicherheiten zu er- 
langen, daß ein Betrieber- 
weiterungsgelände west- 
lich der geplanten Trasse 
entstehen könne, erklärte 
Eyßen. ,,Ich bin sehr skep- 
tisch, daß die zuständigen 
Behörden Zusicherungen 
in der gewünschten Art ab- 
geben können", meinte der 
Bürgermeister. Die Prü- 
fungen seien im Gange. 

In der Zwischenzeit hat 
der von der Mehrheit der 
Gemeindevertretung ge- 
faßte Beschluß, auf die 
Geh- und Radwegunter- 

führung an der K 168 neu 
südlich des Friedhofes zu 
verzichten, zu ersten Kon- 
sequenzen geführt. Die Ge- 
meinde muß der Staatskas- 
se einen Betrag in Höhe von 
10 765 Mark für verauslag- 
te Planungsleistungen er- 
statten. Die Mittel stehen 
im Haushalt 1995 aller- 
dings nicht zur Verfügung. 
Man wolle versuchen, das 
Straßenbauamt bis zur 
Verabschiedung eines 
Nachtragshaushaltsplanes 
zu vertrösten, so der Rat- 
hauschef. 

Ex-Tengelmann Markt 

soll umgebaut werden 

Geplant sind sechs Sozialwohnungen 
Egelsbnch - Die Nassau- 

ische Heimstätte beabsich- 
tigt, den ehemaligen Ten- 
gelmann-Markt in der 
Ernst-Ludwig-Straße in 
Sozialwohnungen umzu- 
bauen. Entstehen sollen 
zwei 4-Zimmcr-Wohnun- 
gen ä 80 Quadratmeter, ei- 
ne 3-Zimmer-Wohnung mit 
70 Quadratmeter, eine 2- 
Zimmer-Wohnung mit cir- 
ka 60 Quadratmeter und 
zwei 1-Zimmer-Wohnun- 
gen ä 45 Quadratmeter ge- 
baut. Die Gesamtwohnflä- 
che beträgt 380 Quadrat- 
meter. Nach den derzeiti- 
gen Überlegungen müßte 
sich die Gemeinde Egels- 

bach mit einem Darlehen 
von zirka 360 000 Mark an 
den Kosten für die sechs 
Wohnungen beteiligen. Sie 
würde ein 30jähriges Bele- 
gungsrecht erhalten. Einen 
Großteil der benötigten 
Mittel kann man aus der 
angesammelten Fehlbele- 
gungsrücklage entnehmen. 
Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen empfahl der Gemein- 
devertretung, dem Vorha- 
ben positiv gegenüberzu- 
stehen und stellte zur 
nächsten Sitzung des Ge- 
meindeparlaments eine 
entsprechende Vorlage zur 
Beschlußfassung in Aus- 
sicht. 

Die Boxabteilung der 

SGE steht vor der Wahl 

Egelsbach - Die Abtei- 
lung Boxen der SG Egels- 
bach lädt ihre Mitglieder 
für Freitag, 17. März, um 
20 Uhr zur Jahreshaupt- 
versammlung in die Gast- 
stätte ,,Erzhäuser Hof" ein. 
Im Vordergrund stehen an 
diesem Abend die Wahlen 
zum Abteilungsvorstand. 
Zudem kommen die Be- 
richte des Vorstands und 

Herzlichen Dank sage ich allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten, die mich zu meinem 

90. Geburtstag 

mit Blumen, Geschenken, Telefonanrufen und Gratulationen 
so reichlich bedacht haben. 
Besonderen Dank dem hessischen Ministerpräsidenten, 
Herrn Eichel, dem Landrat des Kreises Offenbach, Herrn 
Lach, dem Bürgermeister von Egelsbach, Herrn Eyßen, der 
Freireligiösen Gemeinde Egelsbach, der Sparkasse Langen- 
Seligenstadt und den Frauen des OGV Egelsbach. 

Katharina Becker 

Egelsbach, Rathausstraße 7, im März 1995 

der verschiedenen Ressort- 
leiter zur Sprache. Anträge 
zur Tagesordnung müssen 
bis zum 10. März in schrift- 
licher Form beim 1. Vorsit- 
zenden abgegeben worden 
sein. Die Abteilungsleitung 
bittet um zahlreiches Er- 
scheinen, heißt es in der 
Pressemitteilung der SGE 
abschließend. 

Jahrgang 1918/19 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 8. März, 
ab 17 Uhr im Eigenheim. 

Wir gratulieren 

Erich Däsler in der Dresde- 
ner Straße 31 zum 87. Ge- 
burtstag am 8. März 1995, 
Gertraude Knöß in der Nid- 
dastraße 15 zum 82. Ge- 
burtstag am 8. März 1995, 
Elisabeth Becker in der Nid- 
dastraße 51 zum 87. Ge- 
burtstag am 9. März 1995, 
Rudolf Usler in der Henri- 
Dunant-Straße 5 zum 86. 
Geburtstag am 9. März 1995. 

Amtlichfl Bskanirtimichung 

der 

Gemeinde Egelsbach 

öflantllcha Bekanntmachung 
dar Gamalnda Egalabach und dar Stadt Langen 

Das Regierungspräsidium hat die Gemeinde Egelsbach und die Stadt Langen 
um die nachlolgende VeröHenilichung gebeten: 

Erkiirung 
von WalddXchan In dan Gamarkungan Langen, Dralalchanhaln, Egala- 
bach, Offanthal und Qötzanhaln, Landkrala Offanbach, zu Bannwald vom 
23. Januar 1995. 
Auf Grund von § 22 Abs. 2 des Hessischen Forstgesetzes in der Fassung vom 
4. Juli 1978 (GVBI. I S. 424, 584), zuletz! geändert durch Gesetz vom 29. März 
1988 (GVBI. IS. 130), in Verbindung mit § 1 der Vierten Verordnung zur Durch- 
führung des Hessischen Forstgesetzes (Verordnung über die Erklärung zu 
Schutzwald. Bannwald und Erholungswaid und die Waiderhaltungsabgabe) 
vom 18. Februf.r 1980 (GVBI. I S. 96) wird erklärt: 
I. Geltungabaralch 
1. Die in (Qr, 2 näher bezeichneten Waldflächen in den Gemarkungen Langen, 
Dreieichenhain, Egelsbach, Offenthal und Götzenhain. Landkreis Offenbach, 
werden als Bannwald ausgewiesen, weil sie wegen ihrer besonderen Bedeu- 
tung für das Gemeinwohl unersetzlich sind. 
2. Der Bannwald besteht aus folgenden Grundstücken: 
Gemarkung Langen 
Staatswald 
Flur 6 Nr. 332 = 0,1406 ha 
Flur 7 Nr. 2/8 = 1.2205 ha, Nr. 2/9 = 28,0386 ha, Nr 3 = 0.0869 ha. Nr. 4 = 
0,1737 ha, Nr 5/6 = 0,2808 ha 
Flur 8 Nr 1 /7 = 68.0254 ha, Nr. 11 = 0.6684 ha, Nr 13 = 1,3864 ha. Nr. 2/1 = 
0.4031 ha, Nr, 3 = 0,5487 ha, Nr. 4/2 = 0,1799 ha. Nr. 12 = 0,1298 ha, Nr 14 
= 0.1323 ha 
Flur 9 Nr 1 = 28,4124 ha 
Flur 13 Nr 1/2 = 0.0437 ha. Nr 4/1 =2.0931 ha. Nr 5/1 = 61.6362 ha. Nr. 6 = 
0.6331 ha, Nr 7 = 0,3319 ha 
Flur 14 Nr. 1 = 58,4175 ha, Nr. 2 = 0,7337 ha, Nr. 3 = 0,1169 ha, Nr. 4 = 0.4519 
ha, Nr 5 = 0,2419 ha 
Flur 15 Nr. 1/4 = 56.8084 ha, Nr. 8/4 = 0.4916 ha, Nr, 9 = 0.3656 ha, Nr, 10 = 
0,0837 ha 
Flur 43 Nr 1 = 27,5507 ha 
Flur 44 Nr 1 =33,1370 ha 
Flur 45 Nr 1 = 28,2424 ha 
Flur 7 Nr 1/5 = 0,5927 ha, Nr 2/7 = 7,7936 ha, Nr 5/7 = 0,1143 ha 
Flur 12 Nr, 1 tlw. = 34,5769 ha. Nr. 2 tlw. = 0,3050 ha, Nr 3 tlw. = 1,0469 ha. 
Nr. 6 tlw. = 18,6975 ha 
Flur 46 Nr. 1 tlw. = 28,0936 ha 
Gemarkung Dreieichenhain 
Stadtwald Dreieich 
Flur 12 Nr 1 = 5,0711 ha. Nr 2 = 0.1583 ha, Nr 3 = 3,7962 ha, Nr. 4/4 = 7,8682 
ha. Nr. 5/4 = 0,0507 ha 
Flur 10 Nr. 1/44 = 0,0993 ha, Nr. 1/54 = 4.0108 ha, Nr. 1/56 = 33,3739 ha, Nr 
2/1 = 0,3984 ha 
Flur 9 Nr 1/7 = 56,3288 ha, Nr 2 = 0,3617 ha 
Flur 8 Nr 1/5 = 34,4876 ha, Nr 1/6 = 3.9401 ha 
Flur 7 Nr 22/14 = 35,5579 ha, Nr, 23 = 0,4956 ha 
Gemarkung Oftentha! 
Staatswald 
Flur 3 Nr. 29 = 1,9128 ha, Nr. 45 = 2,2168 ha, Nr 46 = 0.6985 ha. Nr 47 = 
I,5618 ha, Nr 48 = 4,7228 ha. Nr 49 = 0,1872 ha 
Flur 16 Nr 3 = 0,5662 ha 
Flur 4 Nr. 117 = 0,5740 ha 
Flur 16 Nr. 1 = 55,8758 ha 
Flur 17 Nr 3/3 = 96,6455 ha, Nr. 4 = 0,1323 ha 
Flur 16 Nr 2 = 52.3949 ha. Nr 4 = 2.0995 ha, Nr 6 = 0,0283 ha 
Flur 15 Nr 13 = 6.9576 ha. Nr 1/1 = 14.7687 ha, Nr. 1/2 tlw. = 23,4419 ha 
Flur 4 Nr. 1 = 1.0154 ha, Nr. 4/1 = 7,6098 ha 
Flur 5 Nr 1/1 = 9,6755 ha, Nr, 46 = 0.6458 ha, Nr 47 = 0,1979 ha, Nr, 48 = 
0,4762 ha, Nr 49 = 14,0814 ha 
Privatwald Herbert Kögel 
Flur 4 Nr 33 = 0,3500 ha, Nr 2 = 0,4275 ha 
Gemarkung Egelabach 
Staatswald 
Flur 25 Nr 1/2 tlw. = 11,3094 ha, Nr 4 tlw. = 0,3234 ha 
Flur 26 Nr. 1 tlw. = 35,6281 ha 
Flur 14 Nr 185= 1,8245 ha 
Gemeindewald Egelsbach 
Flur 5 Nr 130/2 = 41.1762 ha 
Gemarkung Götzenhain 
Privatwald Herbert Kögel 
Flur 4 Nr. 69/1 =12,8712 ha, Nr 70/1 = 1,8531 ha, Nr 71/1 = 6.6266 ha 
Flur 4 Nr 172= 14.2411 ha 
Die Gesamtflache des Bannwaldes beträgt 1103.7436 ha. Sie steht im Eigen- 
tum der Stadt Dreieich, der Gemeinde Egelsbach, des Landes Hessen sowie 
von Herrn Herbert Kögel, Dreieich. 
3. Die Grenzen des ^nnwaldes sind in einer als Bestandteil dieser Erklärung 
geltenden Topographischen Karte im filaßstab 1:25 000 in Violett eingetragen 
4. Diese Erklärung und die Karte nach Nr. 3 sind bei dem Regierungspräsioium 
Darmstadt, obere Forstbehörde, hinterlegt. 
II. Zweck der ErklSrung zu Bannwald 
Die Waidflächen sind Bestandteil eines noch weitgehend geschlossenen 
Waldgebietes im Verdichtungsraum zwischen den Großstädten Frankfurt und 
Darmstadt. Im Nahbereich liegen die Städte Langen. Dreieich, Dietzenbach, 
Rödermark und die Gemeinde Egelsbach mit insgesamt ca. 140 000 Einwoh- 
nern. Bedingt durch ihre Lage im Raum und ihre tlächenmäßige Ausdehnung 
ertüllen die Waldflächen eine Vielzahl von Waldfunktionen: 
Sicht-, Lärm- und Immlaslonsachutzfunktlon: 
Die westlichen Waldbereiche stellen einen unverzichtbaren Sicht-. Lärm- und 
Immissionsschutz für die Wohngebiete ,.Am Steinberg" und das ..Dreieich- 
Krankenhaus" dar. 
Im Stadtwald Dreieich ertüllen die Waldflächen im Bereich der Sportanlagen 
wichtige Sichtschulzfunktionen, da sämtliche dort vorhandenen Baulichkeiten 
in das für dortige Verhältnisse noch relativ intakte Landschaftsbild integriert 
werden. Gleiches gilt für die ca. 100 m breite Hochspannungstrasse, die das 
Waldgebiet von West nach Ost durchquert. 
Waaserschutzfunktion. 
In der durch Trinkwasserknappheit geprägten Rhein-fVIain-Region leisten die 
Waldflächen durch die Reinigung und Speicherung des Niederschlagswassers 
einen entscheidenden Beitrag zur Bereitstellung und Sicherung eines qualita- 
tiv hochwertigen Trinkwasserdargebots Im Hinblick auf dieTrinkwassergewin- 
nungsanlagen von Langen und Zeppelinheim gilt dies besonders für die nördli- 
chen Waldbeieiche 

Luftrainhaltung: 
Die Waldbestande filtern die durch Industrie. Gewerbe und Verkehr mit Schad- 
stoffen hoch belastete Luft und dienen als Frischluftreservoir für die gesamte 
Umgebung. 
Kllmaachutzfunktlon: 
Bedingt durch ihre flachenmäßige Ausdehnung kommt den Waldflächen eine 
erhebliche Bedeutung für den Klimaschutz zu Besonders im Verdichtungs- 
raum ist die ausgleichende Wirkung größerer Waldflächen auf jahres- und ta- 
geszeitliche Temperaturschwankungen unverzichtbar, 
Eroalonaachutzlunktion: 
Der nördliche Waldbereich ist geprägt von Sanddünen, die das Rotliegende 
mit unterschiedlicher fulächtigkeit überlagern. Die Waldbestände schützen hier 
vor Bodenerosion durch Wind, 

Biotop- und Artanachutz: 
Das gesamte Waldgebiet beherbergt aufgrund seiner Lage im f^esseler Hü- 
gelland zahlreiche Waldbiotope (Feuchtbiotope. Waldwiesenzüge. Altholzin- 
seln, Bachauen usw.). Eine weitere Zerschneidung der Waldflächen würde zu 
einer Verinselung dieser Waldbiotope mit der Konsequenz der existentiellen 
Gefährdung sowie der Artenverarmung und des fehlenden Genaustausches 
führen. 

Erhoiungafunktlon: 
Die großen zusammenhängenden Waldflächen bis nach Kranichstein, die zum 
großen Teil von naturnahen Eichen-Buchenwaldgesellschaften mit eingela- 
gerten Wiesenzügen geprägt werden, bestimmen das Landschaftsbild und 
prädestinieren die Wälder als hervorragenden Erholungsraum für die Bevölke- 
rung. Sie sind damit sowohl für die Feierabenderholung von Anwohnern aus 
den benachbarten Städten und Gemeinden als auch für die überregionale Wo- 
chenenderholung unverzichtbar. 
Die vorliegende Bannwalderklarung ist ertorderlich, da die Waldflächen auf- 
grund ihrer vielfältigen Funktionen unter Würdigung ihrer Lage und flächenmä- 
ßigen Ausdehnung im Ballungsraum für das Allgemeinwohl unersetzlich sind. 
III Gesetzliche Beschränkungen 
1. Nach § 22 Abs. 2 Satz 2 des Hessischen Forstgesetzes ist die Rodung und 
Umwandlung von Bannwald in eine andere Nutzungsart verboten. 
2. Nach § 22 Abs. 3 des Hessischen Forstgesetzes faedart ein Kahlhieb sowie 
eine Vorratsabsenkung von mehr als vierzig vom Hundert des Holzvorrats der 
üblicherweise verwendeten Ertragstafeln im Bannwald der Genehmigung 
durch die obere Forstbehörde. Die Genehmigung kann mit Auflagen verbun- 
den werden, soweit dies zur Erhaltung der Funktionen des Waldes erforderlich 
ist. 

IV. Schlußvorschriften 
1. Die vertahrensmäßigen Rechte 
a) des Trägers der Regionalplanung 
b) der Waldbesitzer 
c) der Städte und Gemeinden 
d) der unteren Naturschutzbehörde 
e) des Bezirksforstausschusses 
sind gewahrt. 
2. Diese Erklärung wird in ortsüblicher Weise und im Staatsanzeiger für das 
Land Hessen öffentlich bekanntgemacht. 

3. Diese Erklärung wird am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Staatsanzei- 
ger wirksam, soweit sie bis dahin in ortsüblicher Weise bekanntgemacht ist: 
anderenfalls wird sie am Tage nach der ortsüblichen Bekanntmachung wirk- 
sam. 

Egelsbach, den 7. März 1995 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Egelsbach 

EyBen, Bürgermeister 
Langen, den 7. Marz 1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
  Pitthan, Bürgermeister 
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Neue Hoffnung bei der SGE 

nach dem Sieg in Frankfurt 

Beim 2:1 am Brentan9bad wui'de gezittert bis zum Schlußpfiff 
Egelsbach (leo) - Erinnern 
Sie sich an den 24. Septem- 
ber 1994? - Richtig, damals 
feierten die Regionalliga- 
Fußballer der SG Egelsbach 
ihren letzten Punktspielsieg, 
gewannen zuhause gegen 
den TSF Ditzingen mit 1:0. 
Danach folgten neun Spiele 
ohne doppelten Punktge- 
winn und der Sturz auf den 
drittletzten Tabellenplatz 
der Regionalliga-Tabelle. 

Am Sonntag durften die 
Egelsbacher zum vierten 
Mai in dieser Saison über 
zwei Punkte jubeln: Knapp, 
aber verdient, setzte sich die 
Mannschaft von Herbert 
Schäty bei Quasi-Absteiger 
Rot-VVeisß Frankfurt mit 2:1 
(1:1) durch, und schon 
herrscht im Egelsbacher La- 
ger wieder Zuversicht im 

Abstiegskampf: Die besser- 
plazierten Kickers Offen- 
bach und Hessel Kassel lie- 
gen nur zwei Zähler vor der 
SGE und müssen in den 
nächsten Wochen beide noch 
am Berliner Platz antreten. 
,,Wir können noch einmal ins 
Geschäft kommen und für 
neue Spannung in der Ab- 
stiegszone sorgen", zeigte 
sich SGE-Manager Klaus 
Leonhardt zuversichtlich. 

Die Egelsbacher legten am 
Frankfurter Brentanobad 
munter los, bereits nach vier 
Minuten setzte Jürgen Bel- 
lersheim den Ball aus 16 Me- 
tern zum 1;0 in die Frankfur- 
ter Tormaschen. Für den 
Egelsbacher Manndecker 
war es der zweite Saisontref- 
fer - den ersten erzielte er 

Spvgg. Unterhaching — SV Wehen 
Vestenbergsgreuth — FC Augsburg 
Kickers Stuttgart — Bayern München Am 
SSV Ulm — VfR Mannheim 
Spvgg. Fürth — SV Lohhof 
SV Darmstadt 98 — Spvgg. Ludwigsburg 
SSV Reutlingen — TSV Ditzingen 
FC Hessen Kassel — Kickers Offenbach 
Rot-Weiss Frankfurt — SG Egelsbach 

1 Spvgg. Unterhaching 18 12 4 2 
2 FC Augsburg 20 12 4 4 
3 Kickers Stuttgart 20 11 4 5 
4 Spvgg. Fürth 20 11 4 5 
5 Bayern München Am. 20 9 8 3 
6 Vestenbergsgreuth 20 10 5 5 
7SSVUIm 20 11 3 6 
8 TSV Ditzingen 20 9 6 5 
9 Spvgg. Ludwigsburg 20 7 6 7 

10 VfR Mannheim 20 7 5 8 
11 SV Darmstadt 98 19 6 6 7 
12 SV Lohhof 20 6 5 9 
13 SSV Reutlingen 20 6 5 9 
14 Kickers Offenbach 19 6 2 11 
15 FC Hessen Kassel 20 3 8 9 
16 SG Egelsbach 19 4 4 11 
17 SVWehen 18 2 4 12 
18 Rot-Weiss Frankfurt 19 2 1 16 

46:20 
35;20 
49:24 
36:22 
28:16 
38:21 
41:27 
38:25 
28:30 
25:34 
32:32 
21:29 
27:42 
25:31 
25:40 
19:34 
19:42 
16:59 

ausgef 
0:1 
1:0 
0:0 
1:0 
1:2 
1:3 
1:0 
1:2 

28:8 
28:12 
26:14 
26:14 
26:14 
25:15 
25:15 
24:16 
20:20 
19:21 
18:20 
17:23 
17:23 
14:24 
14:26 
12:26 
8:28 
5:33 

Am nächsten Freitag (10. MSrz, 20 Uhr) spielen: Kickers Offenbach - 
Stuttgarter Kickers (Bieberer Berg). - Samstag (11. März, 14 Uhr): 
SV Wehen - Rot-Weiss Frankfurt. -14.30 Uhr: SG Egelsbach - Hessen 
Kassel (Berliner Platz), FC Augsburg - SSV Ulm. SV Lohhof - TSV Ve- 
stenbergsgreuth. - 15 Uhr: VfR Mannheim • SSV Reutlingen, Spvgg. 
Ludwigsburg - Spvgg. Unterhaching. - Sonntag (12, März, 15 Uhr): Bay- 
ern München Amat. - Spvgg. Fürth, TSF Ditzingen - SV Oarmstadt 98. 

Bastian Armer wurde 

erneut Vereinsmeister 

Im Finale Erik Ackermann bezwungen 
. Langen - An den letzten 
beiden Dienstagen wurden 
die Vereinsmeisterschaften 
der Jugend des TTC Langen 
ausgetragen. Nach den drei 
Gruppenspielen standen die 
Spieler fest, die den Sieg un- 
ter sich ausmachen würden. 
Das waren Bastian Armer, 
Erik Ackermann, Paul Bebe- 
nek und Henning Koch. 

Nachdem Erik Ackermann 
und Bastian Armer jeweils 
gegen Koch und Bebenek ge- 
wannen, fanden zwei End- 
spiele in der Gruppe statt. 
Um den dritten Platz spiel- 
ten Koch und Bebenek, um 
den ersten Platz spielten Er- 
ik Ackermann und Bastian 
Armer. In einem spannenden 

Langen - Kürzlich besuch- 
ten vier Mitglieder des Lan- 
gener Karatevereins den 
Wochenendlehrgang in 
Landau von Bundestrainer 
E. Karamitsos. Dabei be- 
stand U. Knöß die Prüfung 
zum 7. Kyu (Orangegurt) 
und B. Böhm und C. Heil die 
Prüfung zum 6. Kyu (Grün- 
gurt). Besonders lobte E. Ka- 
ramitsos die Leistung von H. 
Wörner, der an der Prüfung 
zum 1. Kyu (3. Braungurt) 

t teilnahm. 
Übrigens beginnt am heu- 

ebenfalls gegen Rot-Weiß 
Frankfurt I Während die 
Egelsbacher noch über ihre 
Führung jubelten, glich 
Frankfurts Torjäger Oliver 
Roth im Gegenzug zum 1:1 
aus. ,,Wir waren nicht agres- 
siv genug", bemängelte Her- 
bert Schäty. In der Folgezeit 
war auf dem schwer bespiel- 
baren Platz Kampf Trumpf. 
,,In dieser Hinsicht haben 
wir alles gegeben", so Schä- 
ty. Die knapp ,300 Zuschauer 
sahen allerdings nur ein mä- 
ßiges Spiel. 

Im zweiten Abschnitt ge- 
wannen die Egelsbacher zu- 
nehmend an Überlegenheit 
und hatten in der 64. Minute 
die große Chance zur erneu- 
ten Führung. Daniel Ciuca 
kam im Frankfurter Straf- 
raum zum Fall, doch RW- 

Schlußmann Wimmer wehr- 
te den von Jürgen Bellers- 
heim getretenen Elfmeter 
ab. Zwei Minuten später 
zeigte Schiedsrichter Holz 
erneut auf den ominösen 
Punkt - wiederum zu Gun- 
sten der SG Egelsbach. Dies- 
mal lief Olaf Kirn an und er- 
zielte das 2:1 für die SGE. 
Die Gäste vergaben durch 
Olivei Löwel und den einge- 
wechselten Miodrag Vuke- 
novic eine höhere Führung 
und mußten schließlich bis 
zum Schlußpfiff zittern, ehe 
der 2:l-Erfolg unter Dach 
und Fach war. 

SG Egelsbach; Croonen; 
Glaser, Bellersheim, Zürlein, 
Dörr, Löwel, Ciuca, Stier 
(65. Vukenovic), Kirn, 
Wendler, Reljic. 

Im letzten Spiel aufgetrumpft und 

den Meister in Landshut bezwungen 

„Giraffen" zeigten sich in Topform und gewannen ihr letztes Spiel mit 101:94 
Langen - ,,Schade, daß die 

Saison jetzt vorbei ist". Das 
war die Meinung von TVL- 
Manager Jürgen Barth nach 
dem tollen Erfolg der 
Bundesliga-Basketballer des 
TV Langen beim Meister in 
Landshut. In der Tat stellten 
sich die Langener in Nieder- 
bayern in Topform vor, 
brachten dem Erstligaauf- 
steiger eine sicherlich nicht 
erwartete Heimniederlage 
bei. Die Truppe von Coach 
Bill Snyder ist damit auch 
die erfolgreichste Mann- 
schaft in der Aufstiegsrunde, 
was allerdings nichts mehr 
daran ändern kann, daß man 
in der Abschlußtabelle le- 
diglich Rang 3 belegt und 
damit die Saison für die ,,Gi- 
raffen" beendet ist. Aber ein 
Vorteil bleibt natürlich: 
beim TVL hat man jetzt ge- 
nug Zeit, um sich auf die 
kommende Spielzeit vorzu- 
bereiten und vor allem orga- 
nisatorisch die Weichen für 
eine erfolgreiche Zukunft zu 
stellen. 

Wie stark die Langener zur 
Zeit sind, davon konnten 

sich in der ausverkauften 
Landshuter Sporthalle gut 
1 500 Zuschauer ein Bild 
machen. Die TG hatte zur 
Meisterschaftsfeier geladen, 
doch vor einem erwartungs- 
frohen Publikum spielte ei- 
ner nicht mit, und das waren 
die,,Giraffen", die den ihnen 
zugedachten Part des 
freundlichen Verlierers par- 
tout nicht übernehmen woll- 
ten. Von der ersten Minute 
waren die nur mit acht Ak- 
teuren angetretenen Gäste 
hellwach und zeigten vor al- 
lem im ersten Abschnitt eine 
großartige Leistung, Topmo- 
tiviert präsentierten sich vor 
allem Bryan Williams und 
Robert Wintermantel, der 
vor dem Spiel mit dem Ge- 
winn beim Dunkingwettbe- 
werb für Stimmung im eige- 
nen Team gesorgt hatte. Ge- 
gen die körperlich eigentlich 
überlegenen Gastgeber hol- 
ten sie jeweils zwölf Rebo- 
unds und auch als Vollstrek- 
ker bewiesen sie nachdrück- 
lich ihre Qualitäten, 

Von der ersten Minute an 
lagen die Langener eigent- 

lich immer in Front, bauten 
den Vorsprung über 9:14 und 
13:27 bis auf 20:36 aus, und 
das, obwohl die Schiedsrich- 
ter die Patie sehr großzügig 
leiteten. Wenn aber einmal 
ein Foul gepfiffen wurde, 
dann in der Regel gegen die 
,,Giraffen". All dies konnte 
die Mannschaft in ihrem 
Elan aber nicht bremsen, 
und zur Pause hatte man im- 
merhin einen 42:53-Vor- 
sprung. 

In der Landshuter Kabine 
schien es zur Pause einige 
deutliche Worte gegeben zu 
haben; jedenfalls wirkten 
die Gastgeber nun deutlich 
entschlossener. Angetrieben 
von ihrem Publikum ver- 
kürzten sie mit zunehmen- 
der Spielzeit den Rückstand 
immer mehr, über 54:64 und 
64:72 bis auf 75:79 acht Mi- 
nuten vor dem Ende. Eine 
Wiederholung vorangegan- 
gener Spiele gegen die 
Landshuter schien sich an- 
zudeuten, denn bislang hatte 
der Spitzenreiter in den 
Schlußminuten immer das 
bessere Ende für sich gehabt. 

Auch diesmal stand die Par- 
tie auf des Messers Schneide, 
denn in der 36. Minute wa- 
ren die Niederbayern bis auf 
87:88 herangekommen. Mit 
welchem Selbstvertrauen 
die Langener aber zur Zeit 
ausgestattet sind, bewiesen 
dann die Schlußminuten. 
Unbeeindruckt von der Ku- 
lisse spielten die ,,Giraffen" 
ihr Spiel konsequent zu En- 
de und wurden belohnt. Am 
Ende hatten sie sich wieder 
mit sieben Punkten abge- 
setzt und feierten einen 
durchaus verdienten 94:101- 
Erfolg gegen den Aufsteiger, 
der dann aber gute Miene 
zum bösen Spiel machte und 
sich die anschließende große 
Meisterschaftsfeier nicht 
nehmen ließ. 

Herausragender Akteur im 
Team des TVL an diesem 
Abend war sicherlich Bryan 
Williams, der sich immer 
besser auf der für ihn unge- 
wohnten Position unter dem 
Korb zurechtfindet und mit 
32 Punkten erfolgreichster 
Spieler auf dem Parkett war. 
Ob er allerdings auch in der 

kommenden Saison für die 
Langener auf Korbjagd geht, 
bleibt sicherlich noch eine 
Weile offen und hängt davon 
ab, wie die Mannschaft dann 
aussehen wird. 

Für den TVL spielten: 
Thomas Glasauer (14), Tho- 
mas Krull (11), Goran Leko 
(5, 8 Assists), Markus Hall- 
grimson (9), Bryan Williams 
(32, 12 Rebounds), Robert 
Wintermantel (22, 12 Rebo- 
unds), Boris Beck (6). Jens 
Freudl(2). 

Ein kleiner Hinweis noch 
für alle Basketballfreunde: 
Am kommenden Wochenen- 
de stehen zwei für den TVL 
sehr wichtige Spiele auf dem 
Programm: Am Samstag um 
17 Uhr empfangen die zwei- 
ten Herren im Kampf um 
den Klassenerhalt in der Re- 
gionalliga den Tabellen- 
zweiten Limburg, um 19.30 
Uhr spielen die 1. Damen im 
wohl entscheidenden Spiel 
gegen Schwabing München 
ebenfalls um den Ligaver- 
bleib, diesmal in der 2. 
Bundesliga. 

,,kleinen Finale" konnte sich 
Paul Bebenek im dritten 
Satz gegen Henning Koch 
durchsetzen. Nun kam es 
zum Finale der zwei besten 
Jugendlichen des TTC Lan- 
gen. Den ersten Satz konnte 
Erik Ackermann mit 22:20 
gewinnen, doch im zweiten 
und dritten Satz machte sich 
bemerkbar, daß Bastian Ar- 
mer schon seit einem halben 
Jahr auch bei den Herren 
spielt und er gewann sie je- 
weils mit 21;10 und 21:12. 
Somit wurde Armer zum 
zweitenmal in Folge Ver- 
einsmeister der Jugend und 
Erik Ackermann belegte, 
wie im Vorjahr, den zweiten 
Platz. 

Vier Karatekas holten 

sich dunklere Gürtel ab 

Heute beginnt ein neuer Anfängerkurs 
tigen Dienstag ein Anfän- 
gerkursus. Interessenten 
können einen Monat lang 
kostenlos mittrainieren und 
diese Sportart ausprobieren. 
Trainiert werden Karate und 
Selbstverteidigungstechni- 
ken, Ziel ist außerdem die 
Steigerung von körperlicher 
und geistiger Fitneß. Trai- 
ningszeiten: dienstags von 
18 bis 20 Uhr und freitags 
von 17.30 bis 19.30 Uhr in 
der Halle der Erich Kästner- 
Schule, Zimmerstraße 70. 

Das letzte Aufgebot 

wurde verschaukelt 

SGE-A-Jugend unterlag knapp 3:4 
Egelsbach (leo) - Die Fuß- 
ball-A-Jugend der SG 
Egelsbach mußte sich im 
Spitzenspiel der Bezirksli- 
ga Darmstadt beim FV 
Eppertshausen mit 3:4 
(2:1) beugen und rutschte 
mit 13:3 Punkten hinter 
die Eppertshausener (14:2) 
auf den zweiten Tabellen- 
platz ab. ,,Sportlich haben 
wir hier eine Klasselei- 
stung geboten, aber der 
Schiedsrichter hat uns 
ganz schön verschaukelt", 
entzürnte sich SGE-Ju- 
gendkoordinator Stephan 
Stähler, der die Mann- 
schaft in Abwesenheit von 
,,Urlauber" Rolf Bauer in 
Eppertshausen betreute. 

Die SGE trat in Ep- 
pertshausen mit dem letz- 
ten Aufgebot an. Neben 
den Verletzten Benjamin 
Sieber und Marco Pace 
(beide Bänderriß) fielen 
kurzfristig auch noch Jörg 
Ruckeishausen (Grippe), 
Ivan Cimini und Sven 
Naumann aus. Die Egels- 
bacher bestimmten den- 
noch das Spielgeschehen, 
vergaben aber gleich in 
der Anfangsphase einige 
gute Möglichkeiten. Den- 
noch brachte David Raca- 
no die Gäste in der 28. Mi- 
nute mit einem an Carsten 
Grünewald verschulden- 
ten Foulelfmeter mit 1:0 in 

Führung. Ebenfalls per 
Strafstoß glichen die 
Platzherren nur sieben 
Minuten später zum über- 
raschenden 1:1 aus. Aller 
guten Dinge waren drei, in 
der 41. Minute erzielte 
Mario D'Alessio das 2:1 
für die SGE wieder per 
Elfmeter. 

Sekunden nach dem 
Seitenwechsel erhöhte 
Marco Schmiedl aus kur- 
zer Distanz auf 3:1 für die 
Stähler-Elf, ehe in der 50. 
Minute die Begegnung 
kippte. Mit dem vierten 
Strafstoß der Partie ver- 
kürzte der FVE auf 2:3. Ei- 
ne Minute später erhielt 
Egelsbachs Carsten Grü- 
newald eine Zeitstrafe, 
und David Racano sah in 
der selben Minute die Rote 
Karte. Mit zwei Treffern 
in der 80. und 90. Minute 
zum 4:3 entschieden die 
Gastgeber die Partie für 
sich. 

„Wir haben es versäumt, 
frühzeitig unsere Führung 
auszubauen. Chgancen für 
einen Sieg waren durch- 
aus vorhanden", urteilte 
der Trainer. 

SG Egelsbach: Seng; 
Czapla, Butsch, Doehner, 
Kazakis, Holzapfel, Raca- 
no, Hajjout, Grünewald, 
Schmiedl, D'Alessio. 

TVL-Routiniers glänzten 

Basketball-Senioren in eigener Halle hessischer Meister 
angen - Nach dem Gewinn 

der Hessenmeisterschaft 
durch die Basketball-Senio- 
rinnen des TV Langen nutz- 
ten jetzt die hessischen Se- 
nioren (über 32 Jahre) das 
Faschingswochenende, um 
ihren Meister zu ermitteln. 
In zwei Vorrundengruppen 
(in Langen und Bad Hom- 
burg) sollten am Samstag die 
Halbfinalgegner ermittelt 
werden. In Langen jedoch 
traten die Mannschaften aus 
Lieh und Aschaffenburg 
nicht an, so daß Langen 
kampflos für das Halbfinale 
am Sonntag qualifiziert war. 
In Bad Homburg belegten 
die Gastgeber klar den er- 
sten Platz vor Roßdorf und 
Krofdorf und waren damit 
bereits für das Finale quali- 
fiziert. 

Die Langener Herren 
mußten am Sonntag im 
Halbfinale zunächst gegen 
Roßdorf antreten. Von Be- 
ginn an nahm der TVL das 
Spiel in die Hand und führte 
schnell 14:0. Auch danach 
ließen die Langener keinen 
Zweifel daran aufkommen, 
wer ins Finale einziehen 
sollte. In der ersten Halbzeit 
konnten die Roßdorfer mit 
einigen Drei-Punkte-Wür- 
fen das Ergebnis noch 
freundlich gestalten, am En- 
de gab es jedoch einen deut- 
lichen 97:78-Erfolg für die 
Gastgeber. 

Unmittelbar nach dem 
Halbfinale mußten die Lan- 

gener zum Finale gegen die 
Bad Homburger antreten, 
die zwar am Samstag zwei 
Spiele absolviert hatten, da- 
für aber am Sonntag ausge- 
ruht anreisen konnten. Die 
Gäste waren mit einer er- 
heblich jüngeren Mann- 
schaft, die zudem noch in der 
Oberliga auf Korbjagd geht, 
angetreten. Während die 
Langener auf ihre Größen- 
vorteile hofften, setzten die 
Gäste auf ihre Schnelligkeit 
und konditioneilen Vorteile. 

Zunächst kamen die Gast- 
geber besser ins Spiel und 
gingen mit 17:6 in Führung. 
Zur Halbzeit führten die 
Langener mit 55:41. In der 
zweiten Halbzeit begeister- 
ten die Gäste mit einer un- 
glaublichen Trefferquote 
und erzielten nicht weniger 
als neun Drei-Punkte-Wür- 
fe. Dennoch konnten die 
Gastgeber die Führung hal- 
ten, bis es fünf Minuten vor 
Schluß eng wurde. Bad 
Homburg erzielte neun 
Punkte in Folge und ver- 
kürzte auf 83:87. In den letz- 
ten Minuten wechselten sich 
auf beiden Seiten Drei- 
Punkte-Würfe und Freiwür- 
fe ab, und das Spiel blieb bei 
leichten Vorteilen für die 
Hausherren bis zur letzten 
Sekunde spannend. Mit 
sechs verwandelten Frei- 
würfen in der letzten Minute 
retteten die Langener den 
knappen Vorsprung über die 
Zeit und wurden mit einem 

103:98-Sieg aufgrund der 
ausgeglicheneren Mann- 
schaftsleistung verdient 
Hessenmeister. Ein schöner 
Erfolg für die Basketballab- 
teilung, die nun mit Senio- 
rinnen und Senioren die hes- 
sischen Farben bei der Vor- 
runde zur deutschen Mei- 
sterschaft vertreten wird. 

Am Gewinn der Hessen- 
meisterschaft waren betei- 
ligt: R. Beck, T. Arnold. 
A.Zedler, J. Barth, J. Oltrog- 
ge, K. Raab, R. Greunke, K. 
Mewes, A. Zipf, W. Barth, U. 
Ehrenberg, C. Luft. 

Handball-Bezirk 
Darmstadt-Dieburg 

Bezlrksllga Darmstadt 
TG 75 Darmstaöt — HSG Langen 23:17 
TV Haibach-TSV Pfungstadt 20:15 
TV Sulzbach — TV Fränk.-Cfumb. 20:20 
MSG Biblis-TSV Kirch-Bromb. 14:13 
TV Burgstädt — TSV Krumbach 16:24 
TV Füith-HSG Bad König 16:19 
TV Lanpertheim — SG Arheiloen 24:26 

t TSV<njmbach 
2 HSG Bad König 
3 TSV Kirch-Bromb 
4 T675DarTn$tadt 
5 TVFränk.-Ci--.t 
6 TV Haibach 
7 TV Sulzbach 
8 TSVPtungsiadt 
9 MSG Biblis 

tO SG Arheilgen 
11 TV Burgstädt 
12 HSG Langen 
13TVFurth 
14 TV Lampertheun 

20 16 
20 13 
20 11 
20 12 
20 9 
19 10 
19 8 
20 10 
19 9 
20 6 
20 6 
19 6 
20 6 
20 5 

0 4 427 341 32:8 
1 6 359:353 27:13 
3 6 362 349 25 15 
0 8 381 358 24 16 
4 7 372.351 22.18 
1 8 352 322 21:17 
4 7 344.343 2018 
0 10 372.353 2020 
0 10 349 369 1620 
1 11 377,380 17 23 
2 12 332381 1426 
1 12 328 359 1325 
0 14 380 415 12.28 
1 14 330 392 1129 

Der Egolsbacher Romeo Wendler (I) setzt sich gegen seinen Kontrahenten Fk)land Giesinger 
durch. Foto: Orlowski 
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M DAS GROSSE ■ 

■TTiriHniKlIl LXLlL 5.0 
IM, 

^^^9.90 ' W19.90 

Styling Gel 
150 ml je 

99 

Vitakraft 
Meerschweinchenfutter, 
Zwergkaninchen- _ aa 
futter ^ [A 99 

Wtiiskas 
425 ml 

99 

1 kg je 

Carefree 
Slipeinlagen V « 
64 er ie 

Fixies It'aining Pants Folgemilch 1 ooo g 
Boy/Girl Ä QQ je 
13-er je 

8> 
Merz 
Schaum- 
masken 
75 ml je 

13^ 

11.8® 

Maiblü 
Universal- 
Dünge- 
stäbchen 
30-er 

Softlan 
11 
Nachfüll- 
packung 
je 

2.99 

1 
99 

Frosch Essig-/ 
Neutral- 

Vldai Reiniger 
Sassoon ^2*99 
Wasl1& Magnesium 

Brause- 
200 ml je tabletten ^ QQ 

20 stück 

^ Edelweiß 
'"'vZlQ Milchzucker M QQ 

O. 500g ^ 3 99 

Alpecin Haarwasser 
forte / fresh 

je 

jMsr 3.' 
99 

Fa Deo- 
Spray 
150 ml 
Dusch- 

bad 
250 ml je 

Elnett 

Haar- 

spray 
300 ml je 

&S9 
Satina 
Creme 
150 ml 

—preisberulimt—preisberütimt—nrelsliertihnit 

Jacobs 
Cafe 
Mein 
MildOr/ 

Kaffee 

Hag 
500 g 
Vac. Packung 
je 

Club revanchierte sich für 

die Niederlage im Hinspiel 

SSG Langen unterlag dem FC Langen mit 2:5 (1:3) 

Vlarkus Grohmann vom FCL (!) bleibt Sieger gegen Michael Dohmen (SG) beim Derby der beiden Langener Fußbali vereine. 
Folo: Weinert 

SCHLECKER 

Farbbilder ■ ^ """JP de Woche 

;i^5:r-49 Sondisranaehole 

l.!inf;on (app) - Kußball- 
spii'k' zwi.schen tlor SSG und 
tk'm KC Lanm'n sollen otwa.s 
Bosontlcrt's, otwa.s Spannen- 
dos sein. Am Sonntaj^ war 
davon wonig zu spüren. Zum 
zweiten Mal .seit dem Wech- 
sel vom ..Clui)" aus dem 
Darmstädter Bezirk in den 
Offenbacher ffing es um 
Punkte in der Bezirksliga 
Offenbach. In der Hinrundo 
hatte die SSCJ nach fulmi- 
nanten Schiulispurt mit H:2 
gewonnen, diesmal behielt 
(1er ?'C mit 5:2 die Oberhand. 
Und zwar hochverdient. Die 
SSG bot „eine katastrophale 
Leistung in der Abwehr" 
(SSG-Trainor Walter Bloss), 
trug wenig zum Gelingen ei- 
nes spannenden Stadtderbys 
bei. KC-Stürmer Stefan Soi- 
bol nutzte die Schwächen 
der SSG bereits in der An- 
fangsphaso zu einem Hatt- 
rick, ent.schiod die Partie 
quasi itn Alleingang und 
rückte die Verhältnisse in 
Langen zurecht. Selbst aus 
dem frühen Platzverweis für 
FCL-Verteidiger Basile (10.) 
wußte die SSG keinen Nut- 
zen zu ziehen. „Un.sere nu- 
meri.sche Überzahl ist über- 
haupt nicht aufgefallen", 
sagte deren Pressowart Rudi 
Rühl enttäuscht. 

Bei den Gastgeboi n mußte 
Trainer Bloss die geplante 
Anfangsformation kurzfri- 
stig ändern. Mit Wolfgang 
Guzv, Marcel Starke und 

Wolfgang Heil standen ihm 
drei Akteure, die auflaufen 
.sollten, nicht zur Verfügung. 
Klaus P'iederer hingegen 
hatte die Spieler, die gegen 
Dietesheim ein Remis er- 
reichten, dabei. Und an- 
scheinend das richtige Kon- 

'z.ept gefunden: Amir Salihe- 
fendic wurde von Jürgen 
Bartocha in Manndeckung 
genommen, Zeljko Biuk an- 
fangs von Guiseppe Basile. 
Nach dessen Hinausstellung 
üljernahm Sven Verleih tlie- 
se Aufgabe, löste sie hervor- 
ragend. Der KCL spielte in 
Unterzahl mit nur einem 
Stürmer (Markus Groh- 
mann), .selbst Stefan Seibel 
mußte dann im Mittelfeld 
Devensivaufgaben erledi- 
gen. 

Zu diesem Zeitpunkt hatte 
er seine Pflicht als Stürmer 
schon erledigt. Die SSG 
schaffte bis zur Halbzeit 
durch den Freistoß-Treffer 
von Amir Salihefendic das 
1:."), verbaute sich die Chan- 
cen näher an den FC heran- 
zukommen durch weitere 
Schnitzer in der Abwehr. So 
war es Björn Meyerhöfer, der 
in der S7. Minute eine miß- 
glückte Abseitsfalle der SSG 
zum vierten ,,Club"-Treffer 
nutzte. Jörg Rühl verwan- 
delte zwar in der 70. Minute 
noch einen Foulelfmeter 
(Bartocha an Salihefendic) 
für die SSG, aber dann folg- 
te die ,,Krönung" (Rudi 

Rühl). als Mario Michels mit 
dem Ball ins leere Toi" der 
SSG laufen konnte und für 
den ,T:2-Kndstand sorgte. 

FCI,-Trainer Klaus F"iede- 
rei', der seinen Verlrag ;un 
vergangenen Wochenende 
um ein weiteres Jahr in 
Oberlinden verlängert hat: 
,,Wir haben in Unterzahl 
drei Tore erzielt - das ist 
hochachtungsvoll. In der 
Defensive hat meine Mann- 
schaft gut gestanden, durch 
frühes Stören den Gegner 
nicht zur Entfaltung kom- 
men lassen. Der Sieg ist 
hochverdient, eher etwas zu 
niedrig ausgefallen. Das 
kurze Fazit von SSG-Trai- 
ner Waltor Bloss: ,,Das war 
unter aller Würde." 

SSG Langen: Marko 
Schwitzke: Dohmen, Benz. 
Junko, Knipp, Rühl. Strohal, 
Salihefendic, Etemadalsol- 
tani, Cyrys, Biuk (Ingo 
Schwitzke, Lange) 

FC Langen: Schlapp: Bar- 
tocha, Basile, Kolodziej, 
Gieler, Bauer, Meyerhöfer, 
Verleih, Seibel, Markus 
Grohmann, Uwe Grohmann 
(Müller, Michels) 

Auch beim Spiel der Re- 
serve-Mannschafton nahm 
der FCL die Punkte mit. Der 
..Club" gewann mit 4:2. Für 
den FC Langen trafen 
Schmidt (2) und Nouzugang 
Frank Blasa (2), für die SSG 
Lange und Dinc. 

Wenigstens ein Pluspunkt 

SGE-Reserve und die SG Arheilgen trennten sich 2:2 
Egelsbach (leo) - Auch nach 
dem dritten Punktspiel '95 
wartet die Fußball-Reserve 
der SG Egolsbach weiterhin 
auf den ersten doppelten 
t^unktgewinn. Nach zwei 
Niederlagen reichte es am 
21. Spieltag der Bezirksliga 
Darmstadt West immerhin 
zu einem 2:2-Unentschieden 
gegen die SG Arheilgen. Mit 
21:21 Zählern behauptet die 
SGE damit weiterhin den 
achten Tabellenplatz. 

Auch ohne die Verletzten 
Constantin Neagu, Kai Chri- 
stoph und Andreas Rüppel 
brachte SGE-Trainer Lutz 
Nabel, mit Bandscheiben- 

Bezirhsliga Olfenbach 
FV 06 Spiendlingen — SG RosenhöHe 1:1 
TSV Heusenstamm — SV Ans Otlenbacti 1:2 
Teutonia Hausen — TSG Mainflingen 1:0 
BSC990f(enbacti-Türti.SVNeu-lsenb 3,2 
SV Steinheim — Gemaa Tempelsee 4:4 
FC Oflenltial — KV Mühltam 1:1 
Spvgg. Dietesti. II - Susgo OHenthal 2:1 

2:5 
0:1 

SSG Langen — FC Langen 
Alem. Klein-Auheim — SG Götzenhain 

1 FV 06 Sprendlingen 
2 SusgoOffentlul 
3 KVMuWheim 
4 TSV Heusenslamm 
5 Teutona Hausen 
6 SGRosenhohe 
7 TSG Mainflingen 
8 BSC 99 Otlenbacti 
9 SVSteintieim 

10 FCOflenitial 
11 SVAnsOtfenbacti 
12 FC Langen 
13 SGGötzenfBin 
14 Spvgg Dietesti II 
15 SSG Langen 
16 Alem. Kl^-Auheim 
17 Gemaa Tempelsee 
18 Türti SVNeu-lsenb 

23 13 
22 14 
22 14 
22 14 
22 13 
22 11 
22 11 
22 11 

5 3 
4 4 
4 4 
5 4 
3 8 
3 3 
2 9 
5 8 

8 6 8 
7 7 9 
8 4 11 
8 3 11 
5 9 9 
6 3 13 
4 6 12 
3 3 17 
1 2 20 

55 28 34:12 
60 28 33:11 
67:29 32.12 
54:28 32 12 
5421 3113 
72:39 25:19 
41:37 25:19 
47:43 24:20 
51 54 23.21 
46 49 22:22 
?746 21:25 
40 41 20,26 
3937 19.25 
3644 19:27 
40 56 1529 
24,51 1430 
2686 9 37 
27.89 442 

Am nächsten Sonntag (12. März, 
15 Uhr) spielen: FC Langen - FC Ol- 
tenlhat, Susgo Ollenthal - SSG Lan- 
gen, TSG Mainltingen - Spvgg. Die- 
tesheim II, Aris Ottenbach - Teutonia 
Hausen. SG Rosenhöhe - TSV Heu- 
senstamm. Türk. SV Neu-Isenburg - 
SG Götzenhain. SV Steinheim - BSC 
99 Ottenbach. Kickers-Viktorla Mühl- 
heim - Gemaa Tempelsee, FV 06 
Sprendlingen - Alemannia Klein-Au- 
heim. 

Problemen selbst leicht lä- 
diert, eine schlagfertige 
Truppe auf die Beine. In Tor- 
wartsachen (Nico Schwarz 
ist zwar wieder aufgetaucht, 
läßt aber die nötige Einstel- 
lung vermissen) nichts Neu- 
es, also stand Feldspieler Mi- 
chael Gerlach wiederum 
zwischen den Pfosten. ..Gar 
nicht so schlecht" befand 
Nabel erneut. Auch Slavisa 
Dacic war nach überstande- 
ner Verletzungspause erst- 
mals wieder mit von der Par- 
tie. 

Bereits in der zehnten Mi- 
nute brachte Ali Talib die 
SGE in der kampfbetonten, 
ausgeglichenen Partie mit 
einem plazierten 18-Meter- 
Flachschuß mit 1:0 in Füh- 
rung. Nach einem Abwehr- 
fehler von Sascha Inerle gli- 
chen die Gäste in der 26. Mi- 
nute zum l:l-Pausenstand 
aus. In der 68. Minute brach- 
te Ralf Kaub die SGE wieder 
auf die Siegerstraße. Nach 
einem zu kurz abgewehrten 
Ramadani-Freistoß staubte 
der Routinier auf kurzer 
Entfernung zum 2:1 ab. 
,.Trotz der Führung sind wir 
wieder ins Schwimmen ge- 
raten", ärgerte sich Lutz Na- 
bel. Die Folge: In der 80. Mi- 

FUSSBALL: Reiner Holl- 
mann, Trainer des Zweitligi- 
sten 1. FC Saarbrücken, hat 
mit sofortiger Wirkung sei- 
nen Rücktritt erklärt. Dies 
meldet dif ,,Saarbrücker 
Zeitung". 

HANDBALL: Linksaußen 
Christian Stoschek hat sei- 
nen Vertrag bei der SG Wal- 
lau-Massenheim um ein Jahr 
bis zum Juni 1996 verlän- 
gert. Der zweite Linksaußen 
Marcus Rudat wird den Eu- 
ropacup-Halbfinalisten zum 
Saisonende verlassen. 

nute waren auch die Arheil- 
ger zum zweitenmal erfolg- 
reich. Zunächst wehrte Ger- 
lach glänzend ab. gegen den 
Nachschuß war jedoch auch 
er machtlos. 

Dennoch hatten die Haus- 
herren. bei denen Norman 
Kurpiela und Tomas Oral die 
stärksten Kräfte waren, in _ 
der Schlußphase mohrfach' 
den dritten Treffer vor Au- 
gen: Zunächst parierte der 
Gästekeeper einen Kopfball 
von Dacic (83.). dann setzte 
Osman Ramadani einen 
Freistoß knapp am Tor vor- 
bei (86.). 

SG Egelsbach: Gerlach; 
Bokrezion. Kurpiela, Inerle, 
Camurcu, Oral, Ramadani, 
Dacic, Vukelic. Talib, Haub. 

BeziiksligaDannstadtWest 
SV Oarmstadt 98 II — FC Leeheim 
SSG DarmsiaO! — RW Damistadt 
SKV Büttelbom ~ TG 75 Damstadt 
SV St. Stepfian — SV Kietn-Gerau 
TSG Messel — SV Erzhausen 
SG Egelsbach II — SG Artiertgen 
SV Nauheim — GW Darmstadt 
SG Modau — Nieder-Ramstadi 

1 Nieder-Ramstadt 
2 SV Damistadt 96 II 
3 SSG Darmstadl 
4 SKVBulteiDom 
5 SV Si Stephan 
6 TG75Darmsiadt 
7 TSG Messel 
8 SG Egelsbach II 
9 SV Nauheim 

10 SV Erzhausen 
11 SG Arheilgen 
12 FC Leeheim 
13 RWDarmsiadl 
14 SVKietn-Gerau 
15 SG Modau 
16 GW Darmstadt 

21 12 
21 11 

6 3 
7 3 

21 11 7 3 
21 10 
21 9 
21 9 
21 7 
21 8 
21 5 
21 7 
21 5 8 
21 7 4 10 
21 5 7 9 

6 4 11 
4 4 13 

21 
21 
21 3 4 14 

7:1 
2:0 
0:1 
7:0 
1:2 
2:2 
2:1 
2:2 

42.32 30:12 
52 28 29 13 
40 30 29.13 
4335 27.15 
47.40 2517 
36'31 2416 
28 36 22.20 
63:44 21:21 
3129 19^ 
4445 1923 
37 34 18 24 
32 48 18 24 
35 38 17 25 
34 58 16 26 
32:52 12 30 
23:50 1032 

Am nächsten Sonntag (12. März, 
15 Uhr) spielen: TSV Nieder-Ram- 
Stadt • SG Egelsbach II, Rot-Weiß 
Darmstadt • SG Modau. FC Leehelm • 
DJK/SSG Darmstadt, SV Klein-Ge- 
rau • SV Oarmstadt 98 II, Grun-Weiß 
Darmstadt • SV St. Stephan. SV Erz- 
hausen - TG 75 Oarmstadt. SG Ar- 
heilgen - TSG Messel. SV Nauheim - 
SKV Büttelborn. 
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Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, 

guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, 

Schwager und Onkel 

Hans Adam Sehring 

* 6. 4. 1923 t 1. 3. 1995 

In stiller Trauer: 

Gertrude Sehring geb. Daum 

und Angehörige 

Feldstraße 19, 63225 Langen 

Die Trauerfeier findet am 9. März 1995 um 13.30 Uhr 

in der Halle des Langener Friedhofes statt. 

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende 

für die Krebshilfe: Hans Sehring - Volksbank Dreieich, 

Konto-Nr. 202 100, BLZ 505 922 00. 

Mit tiefer Ti'auer und nach langer, schwerer Krankheit nehmen 

wir Abschied von unserem Seniorgesellschafter 

Hans Adam Sehring 

* 6. 4. 1923 t 1. 3. 1995 

Die Mitentwicklung unserer Unternehmen lag ihm stets am Herzen. 

Bis in die jüngste Vergangenheit hat er die Aktivitäten lebhaft 

und mit Freude begleitet. 

Wir verlieren einen konstruktiven und allseits 

geschätzten Partner. 

Sein Vorbild wird uns ein Vermächtnis sein. 

Die Trauerfeier findet am 9. März 1995 um 13.30 Uhr in der Halle 

des Langener Friedhofes statt. 

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen. 

Ein Spendenkonto wurde eingerichtet für die Krebshilfe: 

Hans Sehring - Volksbank Dreieich, Konto-Nr. 202 100, 

BLZ 505 922 00, 

ADAM SEHRING & SÖHNE 

LANGEN 

Geschäftsleitung Mitarbeiter Betriebsrat 

Postanschrift: 63206 Langen, Postfach 16 27 

Ein langes, erfülltes Leben ging zu Ende. 

Wir nehmen Abschied von 

Margarete Dütsch 

geb. Sehring 

* 24. 9. 1906 t 3. 3. 1995 

In stiller Trauer: 

Hans Dütsch 

im Namen aller Angehörigen 

63225 Langen, Darmstädter Straße 23 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 10. März 1995, um 10.15 Uhr auf dem 

Langener Friedhof statt. 

NACHRUF 
Wir trauern um unseren Schulkameraden 

Willi Görich 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Schulkolleginnen und -kollcgcn 
Jahrgang 1925/26 Langen 

Wilsen kommt nicht von ungefähr, ZeltungtleMr wtuen mehr! 

Elbe-Apfel Südlrüchle KartoHeln 
W. Grimm, 21684 Stade, Tel.: (0 41 41) 8 48 59 

Verkauf vom Lkw: jeden Donnerstag 
Roter Boskoop, Golden Dellclous io kg 15.- 
Elstar, Jonagold lo kg 20.- 

Außerdem: Navel-Orangen, Rote Grapetrultlll 
Elnkellerunga-Kartoffeln, gelb u. festkochend zu Tagespreisen! 
10.30 Sprendlingen, Bahnhof 11.20 Langen, Bahnhof 
10.55 Egelsbach, Berliner Platz 11.40 Dreieichenhain, Bahnhof 
11.05 Langen, Stadthalle 11.50 Götzenhain, Bahnhof 

Am 23. Februar 1995 verstarb 

Herr Diplom-Kaufmann 

Hans-Joachim Kretschmer 

im 79. Lebensjahr. 

Der Verstorbene war von 1977 bis 1985 Mitglied des Verwaltungsrates 
der ehemaligen Bezirkssparkasse Langen. Von 1985 bis 1991 gehörte 

er dem Verbandsvorstand des Sparkassenzweckverbandes Kreis 
Offenbach-West an. 

Seinen sachkundigen Rat und sein abgewogenes Urteil haben wir 
sehr geschätzt. 

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 

Verwaltungsrat, Vorstand und Mitarbeiter 

der 

SPARKASSE LANGEN-SELIGENSTADT 

Wir müssen Abschied nehmen von meiner Mutter, Schwie- 
germutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante. 

Elisabeth Werner 

geb. Schroth 

22. September 1907 
Langen 

5. März 1995 
Dreieich 

In stiller Trauer: 

Kurt J. Werner und Angehörige 

Wallstraße 11, 63225 Langen 

Die Beisetzung erfolgt auf Wunsch der Verstorbenen in aller 
stille. 

KSIHtiiFniGHES 

'J. R. 
Dach- 

Neu- Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Bedachungsgesellschaft mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/0 19 70 

Wissen kommt nicht von ungefälir, Zeitungsleser wissen melir! DIE CARITAS HILFT, 
HELFEN SIE 



SEITE 8. LANGENER ZEITUNG. NR. 19 DIENSTAG, 7. MÄRZ 

STADTHALLE 
LANGEN 

Der Shooting-Star 
der deutschen Kabarett-Szene 
DIETER NUHR 

mit seinem neuen Programm 

NUHR AM 

NÖRGELN 
DonnertUig, 9.3. -30 Uhr 

Auf dem Weg durch den ganz 
normaten alltaglichen Wahnsinn 
motzt er sich nach Herzenslust 
ganze Frustladungen von der 

Seele 

Vofvi'fk.Mil Ti'l 06tD3 / 9I.I43H 
AtMMKik.issr !H 0510.1' 203146 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

wich bin dofOr^. 
... aU Autofahrer m»hr Rücklicht 
auf Rod- und Motorrodbhrar zu 
nehmen. Großer Seitenobitand 
beim Uberholen geh6rt eben»o 
dozu wie erhöhte Vorsicht beim 
Abbiegen, Kreuzen und Spurwech- 
sel. SchlieOlich hoben wir eirte 
schützende Karoiie, die Zwelrod- 
fohrer ober nicht.' 

Wohlfahrts- 
marken. 

0»t Porto mit 
Hars für Hilf«, 
di« ihr ZIal «rralcht. 

WBG 
■tcWfalnrai« V 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

Langion . 

Amtliche Bekanntmachungen 

XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenvorsammlung 
EINLADUNG 

zur 9. Sitzung des AuslAnderboirates 
der Stadt Langen 

am Dienstag, dem 14. 3. 1995, um 19.30 Ulir 
im Großen Sitzungssaal dos Rathausos 

Tagesordnung; 
F rngostundo 
1 GonohrTiigufuj dos Protokolls 
2 Dorichl Vorstand und Goschaftsliitirung 
3 Wirtschallspinn 199f) 
•I Dorichto und Antrago aus den Arlwilsgruppof) 
5 Voihoroiliing dor Ausschufisil/ungon 
0 Af)frngon und MiltoiUingon 
Anlagen 
l.angon. don 3. 3 1995 

Ylldizoglu, Vorsil/ondor 

Erklärung von WaldflAchen zu Bannwald 
ÜiP gomojnsnino aintlicho nokannimaotuing dor Gornoindo Egols- 
liach und dor Sladt Langen ubor dio Erklniung von Waldflnction in don 
Gnnmrkuiujon Langen, Droioichonhain. Egolsbach, OMonthal /u 
Bannwald vom 23. Januar 1995 erschoinl iin Egolsl)achor Teil diosor 
Ausgabe der Langonor Zeitung. 
Langen, don 3 Marz 1995 

DEiR MAGISTHAT DER STAOl LANGEN 
Schneider. Erster Stadtrat 

€an0encr^'tui 

UM E(;i'.LSBA(;Ht:K 1 
W NACMRICMTIiN 

n Hainer ^ 
^ Wochenblatt 'f iWl Unterihelluno 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auriage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung üt>er 16000 Leser. 

Langener Zeltung 

. . . das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen, 

UJ 
X 
ü 
(O 
H- 

(D 

Name: 

Telefon: 

Straße: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestellen 

Dreieichenhain: 
Schreibwaren-Lindner. Hanaustraße 2 12 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Flüchtlingshilfe 

Vlli Langen 

Wir suchen dringend einen Lagerraum ! 

Urraer Wunsch:ca. 100 qm, ebenerdig 
oder mit Rampe, Strom 
-in Langen oder Umgebung 
-zum L%em und Verpacken der HllfsgOter 

<n Sp -gegen Spendenquittung 
BMb wandsn Sie «Ich an: 
FlOctitNngihilfB Langsn c/o Uta Barwig 

c/o Wolfgang Prawitz 
Tal. 
Tal.: 

06103-51977 
06103-79687 

Spand«nl(onto:RQchtllno8hlfe Langen Kto.Nr. 128 233 756 
Sparkaaae Langen BLZ 506 521 24 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer Crossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an; 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen; 069/8063-3j56 

§»<  
Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 
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MM 

MM 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen =14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

): 

I I I 
Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt. Komma 
und Wortzwischenraumen. 

i 
Vorname 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1." DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Telefon 
D«i B*ttag O li«gt All Vcitechnuiigitcheck b«> O »oU abgebucht weiden (Keine RechnunoMtellung) ..I- nm-yiu'j ^ iii . — 

Bank 

3H ETW-Angehots 
31 ETW-Qesuche 
3F Haus-Angebote 
3Q Haus-QMuctra 
3C Mietg^uche 
SB Vermietungen 
3M Wohnungstausch 
5 Veik&ufe 
SA Möbel/Einrichtungen 
SB Bekleidung 
SC Haushalts^räte 
SD ' AntiquitätwVSchmuck • 
SE Foto/Film/Optik • 

15F HIFm/Vkieo/ElektronlK 
5G Musik-Instumente 

Platten/CDs 
5H Hobby/Frelzeit/Sport 
SK Computer-Börse 
5M AHes fürs Kind t 
6 Kaufgesuche 
6A Zu tauschen 
68 Pftanzen/Gaitenbedaif 
26 StoHenQ6^JCh6 
13 Tiermaitd 
10 Vemiisditss 
10A Mitfahren 
10B Gmppen-Veieine 
12A UntetTk^hts-Gwuche 
ISA Veitoren/Gefunden 
1 Auto-Veikaui 
1A32 Auto-Ankmif 
1A33 Camping-Fahrzeuge 
1A34Motc^ 
1A35 KFZ-Zubeh&r 
1A36 Boote 
11 Belonnlschatt 
17 Heiretsanieigen 
22 BisOMSO.- 

,«cheiat 

y 3 Zeilen 

§ NUR 13r DM \ 
mci.. MWST. 

OFFENBACH-POST, 
Hanau-Post 
H«u«mtamnwr Stadt-Past. 
Obwtshausenef Stadl-Poat. 
MOhlhainwr Stadl-PDst. 
Dietzanbachar SMdt-Poai. 
Rodgau-Paat, 
Rödermaiti-Poal, 
Oraiaicl) Stadlanieigar. 
SaüganstMar Hatmat^tt 
Hahunpaat für Stalnhaim/ 
KMn-Auhaim'Qroeauhatin, 
Langanar Zahmg. 
Oiabugar Anzaigar, 
QroB-ZIminainar 
Loluilaiualgar. 
StKtefusigariar 
OflantMch. MQNhaim. 
Obaitshausan, Cfl« llfcl Uli ^ 1- ^ OMMtwW UflWiCn, 
langan, Egakbach. 
Stadtanzaigat Rodgau. 
Sakganstadt.HaHiwg. 
MaMwiiaan. 
Diabuigar Aiuaigantilati 
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Bald läuten über Oberlinden 

zwei neue Kirchenglocken 

Nach 30 Jahren erhält Hl. Thomas von Aquin einen Glockenturm 
Landen (rt) - Kund (Iri'i 

■Jahrzehnte hinK muUlen die 
c;iiiul)iK<'n der katholischen 
(Icmeinde III Thoma.s von 
A<|iiin im .Stadlteii Obeilm- 
den ohne Glockenklanfi zur 
Kirche jjchen. Knappe Ki- 
nanzmlllel erlaubten es da- 
mals beim Bau der Kirche 
nicht, auch noch einen (Ilok- 
kenturm zu errichten, der 
mit einer Höhe von 2r) Me- 
tern auf der Wunschliste der 
Gemeinde stand. Das soll In 
aller Kürze anders werden. 

Nach jahrelanf^em Sparen 
und Spenden der Gemeinde- 
Glieder konnte jetzt der 
Wunsch nach einem Turm 
mit eigenem Geläut verwirk- 

licht werden. Zwar mußte 
man auf die ursprünglich ge- 
wünschte Höhe des Turmes 
verzichten und sich mit zehn 
Metern weniger begnügen, 
doch fügt sich das neue Bau- 
werk harmoni.sch in das Ge- 
samtbild der Kirche ein. Der 
Turm wird 1,5 Meter hoch 
sein und mit dem Turmkreuz 
und vergoldetem Weiter- 
hahn wird eine Gesamthöhe 
von l?.,"!!) Metern erreicht. 

Zahlreiche Schaulustige 
hatten sich am Dienstagvor- 
mittag an der Kiche versam- 
melt, wo ein mächtiger Kran 
lange Betonteile in die Senk- 
rechte hievte. Der Glocken- 

turm wurde in Fertigbau- 
weise errichtet. Das Gewicht 
der beiden Turmwände be- 
trägt jeweils 20 Tonnen. Sie 
bilden die Klanken des 
Turms, der nach zwei Seilen 
offen ist. Unter dem Turm- 
kreuz wird eine Glockenslu- 
be installiert, in der zwei 
Bronzeglocken ihren Platz 
finden. Diese Glockenstube 
wird mit Holzlamellen ver- 
kleidr't, mittels derer der er- 
laubte Schallpegel reguliert 
werden kann. Der Grundrill 
des Turms beträgt 2,70 auf 
1,70 Meter. 

Auf die CJlocken wird man 
noch etwa zwei Wochen 
warten müssen. Die erste 

Glocke hat ein (Jewichl von 
:110 Kilogramm und einen 
Durchmesser von 82 Zenti- 
meter. Sie erklingt in dem 
Ton ..h 7". Ihre mit 2^.") Kilo- 
gramm etwas leichtere und 
mit einem Durchmesser von 
7f) Zentimeter auch etwas 
zierlichere Partnerin ist auf 
den Ton ,,cis 7" abgestimt. 
Die große (Jlocke trägt die 
Inschrift ,,H1. Thomas von 
A(|uin bitte für uns, Langen 
Ii)!),"!" die andere ,,Sancta 
Maria Ora pro nobis, Langen 
löH.")". Kür beide Cüocken 
wird eine elektrische Läu- 
tanlage mit automatischer 
Steuerung installiert. 

Was früher In wochen- und gar monatelanger Arbeit geschaffen wurde, nämlich einen Turm zu 
bauen, ging am Dienstag In wenigen Stunden vonstatten. Ein mächtiger Kran hievt die tonnen- 
schweren Betonfertigteile für den Glockenturm in die Senkrechte. Foto rt 

Wer ist die Leiche in der 

niedergebrannten Scheune? 

Die Feuerwehr machte einen grauenhaften Fund 
Langen - Am frühen 

Dienstagmorgen wurde der 
Langener Polizei der Brand 
einer .Scheune im Bereich 
Lutherslraße am Ortsrand 
von Langen gemeldet. 
Nachdem die Langener 

'Feuerwehr den Brand ge- 
löscht hatte, wurde bei ei- 
ner ersten Begehung, etwa 
gegen (i Uhr, die Leich(^ ei- 
nes Mannes gefunden. 
Möglicherwei.se handelt es 
sich um einen Mann, der in 
dem Anwesen genächtigt 

halte. Näheres wird die an- 
geordnete f)bduklion der 
Staatsanwaltschaft Darm- 
stadt ergeben. 

Die Scheune und der 
ma.ssive Anbau stehen .seit 
mehreren .Jahren leer. Es 
werden nur gelegentlich 
Gegenstände eingelagert. 
Nach den ersten Keststi'l- 
lungen der Brandursache- 
nermittler vor Ort dürfte 
der Brand in dem massiven 
Anbau der Scheune ent- 

standen sein. Hier wurde 
auch die verbrannte Leiche 
des Mannes gefunden. 

Noch am Brandort wurde 
bekannt, daaß sich mögli- 
cherweise ein r)5jähriger 
Mann in dem Scheunen- 
trakt aufgehalten haben 
könnte. Diesbezügliche 
Überprüfungen dauern an. 
Der bei dem Brand ent- 
standene Sachschaden 
wird auf etwa 100 000 
Mark geschätzt. 

Pittler-Belegschaft 

bangt um ihren Lohn 

Arbeitslosigkeit ging 

nur ganz leicht zurück 

Die Februargehälter stehen noch aus Quote lag im Februar bei 6,8 Prozent 
Langen (rt) - „Hiermit for- 

dern wir Sie auf. sämtliche 
au.sstehenden Lohn- bezie- 
hungsweise Gehaltsforde- 
rungen. für die wir un.sere 
Arbeitsleistung schon er- 
bracht haben, bis zum 10. 
März kontenverfügbar zu 
stellen. Sollte dies nicht der 
F'all sein, so werden wir ab 
dem m. März von un.serem 
Zurückbehaltungsrecht gi?- 
mäß Paragraph 27H:3 BGB 
Gebrauch machen." Dies ist 
der Wortlaut eines Ultima- 
tums, das von 150 der 2H0 
Beschäftigten der Pittler 
Ma.schinenfabrik unter- 

.schrieben und der Ge- 
schäftsleitung übergeben 
wurde. 

Hintergrund dieser Maß- 
nahme: Für die im Kebruar 
geleistete Arbeit wurden 
bisher noch kcMne Lohn- und 
Gehaltszahlungen geleistet, 
außerdem steht der erste Teil 
von zugesagten Vergütungen 
für rund 10 000 (Jberstun- 
den aus. 
Auf (Jrund einer zufrieden- 
•stellenden Auftragslage be- 
stehe laut Betriebsrat kein 
Anlaß, Lohnzahlungen hin- 
auszuziehen. 

Plan für die neue DRK-Station wurde bei 

der Jahreshauptversammlung vorgestellt 

Dr. Heinz Wleklinski als Vorsitzender des Ortsvereins Langen im Amt bestätigt 
Langen (hwi) Dr. Heinz 

Wleklinski bleibt Vorsitzen- 
der der Langener Ortsverei- 
nigung des Deut.schen Roten 
Kreuzes (DHK). Während 
der jüngsten .Jahreshaupt- 
versammlung des Langener 
DKKs wurde Wleklinski 
ebenso wie folgende aktive 
DRK-Mitglieder in den Vor- 
stand gewählt: Uwe Werner 
(Jugend-Rot-Kreuz), Rudi 
Spies (Beisitzer), Norbert 
Möbius (stellvertretender 
Vorsitzender), Karl Weber 
(Beisitzer), Roland Heil 
(Ausbildungsleiter), Rein- 
hard Kreis (Kas.senwart), 
Christine Steinebach 
(Schriftführerin), Werner 
Keim (Zugführer), Elfriede 

LucKvig (Leiterin der Sozial- 
arbeit) und .lürgen Giel (Bei- 
sitzer). 

In seinem Bericht ging der 
Rot-Kreuz-Vorsitzende auf 
die Aktivitäten di's Ortver- 
eins im vergangenen Jahr 
ein. Im Vordergrund stand 
neben einer Hilfsaktion für 
die russische Sladt Mitschu- 
rinsk — deren vier Kranken- 
häuser erhielten vom hiesi- 
gen DRK-Orlsverein .'JO Pa- 
kete mit Medikamenten — 
die Diskussion über das neue 
DRK-Zentrum. ,,Bei Ge- 
sprächen mit der Stadt Lan- 
gen sind wir zu dem Ergeb- 
nis gekommen, daß die Ga- 
ragen, Umkleide- und La- 
gerräume in der Zimmer 

Straße aligerissen und neu 
gebaut werden sollten", sag- 
te der Vorsitzende während 
.seines .Jahresberichts. 

Im September sei der 
Sladt dann das erforderliche 
Raumprogramm vorgelegt 
worden. Wleklinski: ,,Es 
sieht einen Komplex vor mit 
Garagen, Umkleideräumen 
und Kleiderkammer, mit 
Schulungsraum, einer Ein- 
satzzentrale und weiteren 
Räumen. Wenn's fertig ist, 
haben wir ein richtiges 
DRK-Zenlrum." Der DRK- 
Vorsilzende sicherte der 
Stadt wegen ihrer finanziel- 
len Probleme eine Reihe von 
Leistungen zu, die die Rot- 
Kreuz-Mitglieder ein Eigen- 

regie leisten wollen. Dazu 
gehören nach Angaben Wle- 
klinskis etwa Malerarbeiten. 
Ferner will das Langener 
DRK prüfen, ob der Bau aus 
Mitlein des Generalsekrela- 
riats oder anderer Einrich- 
tungen gefördert werden 
kann. Wleklinski forderte 
ab.schließend alle DRK-Mil- 
glieder zu einer aktiven Mit- 
arbeit an dem Bauprojekt 
auf. 

Ausgangspunkt für die ge- 
planten Umbauarbeiten war 
nach Angaben des DRK- 
Vorsitzenden der erforderli- 
che Umbau der Garagen 
nach den Auflagen des Hes- 
sischen Rettungsdienstge- 
setzes und die Forderung des 

Die Mitglieder des Langener DRK wählten folgenden Vorstand (hintere Reihe v.l.): Uwe Werner (Jugend), Rudi Spieß (Bels.), Nor- 
bert Möbius (2. Vors.), Karl Weber (Bels.), Roland Heil (Ausbildungsleiter), Reinhard Kreis (Kass.) (vorn v.l.) Christine Steinebach 
(Schrlttf.), Werner Keim (Zugführer), Dr. Heinz Wleklinski (1. Vors.), Elfriede Ludwig (Soziales) und Jürgen Glel (Bels.). Foto: Arnold 

Sozialamtes nach einer Räu- 
mung des Schulungsraums 
im Kindergartengebäude. 

Insgesamt hat die DRK- 
Aktiven-Aiiteilung (22 Frau- 
en und ;i.') Männer) im ver- 
gangenen .Jahr i) 902 Ein- 
satzstunden geleistet. Dabei 
stand neben dem Sanitäts- 
dienst vor allem auch die So- 
zialarbeit im Vordergrund, 
die heuptsächlich von Krau- 
en geleistet wurde. Aktiv 
waren die Langener Röi- 
Kreuz-Mitglieder unter an- 
derem beim Ebbelwoifest 
und beim He.ssentag. Zudem 
organisierten sie eine Alt- 
kleidersammlung, drei Blut- 
spendetermine und eine Ver- 
bandskastenaktion, heißt es 
im Bericht des Jahre.shaupt- 
ver.sammlung weiter. 

Im vergangenen Jahr wur- 
den insgesamt l.'i7 Einsätze 
abgewickelt, in dieser Zeit 
sind Aufträge der zentralen 
Leitstelle in Offenbach, Ein- 
sätze mit der Langerier Feu- 
erwehr und Einsätze von 
Sanitätsdiensten enthalten. 
,,lm Vergleich zum Vorjahr 
bedeutet dies ein Rückgang 
um sechs Prozent", bilan- 
ziert der Bericht. 

Auch die gesellschaftli- 
chen Unternehmungen des 
Langener Roten Kreuzes ka- 
men 1994 nicht zu kurz: So 
unternahm das DRK einen 
Ausflug ins Technikmuseum 
in Sinzheim. Zudem können 
die Aktiven auf mehrere 
Grillabende im Sommer und 
eine gelungene Weihnachts- 
feier im Dezember zurück- 
blicken. 

Langen - Die Zahl der Ar- 
beitslo.sen im Boreich Lan- 
gen ging im Kebruar um Ii,') 
auf 2 .')2!i zurück, meldet das 
Arbeitsamt zur Fintwicklung 
auf (lein örtlich(>n Arijeits- 
markt. Trotz des leichten 
Rückgangs könne noch nicht 
von einer Belebung des hie- 
sigen Arbeitsmarktes ge- 
sprochen werden, zumal tlie 
derzeitige Arbeitslosigkeit 
im Vergleich zum Vorjahres- 
monat höher sei. Die aktuel- 
le Arbeitslosen()Uole beträgt 
für die Dienststelle Langen 
0,1! Prozent, vor Jahresfrist 
lag sie noch bei fi.O Prozent, 
..Und im Kebruar '!).') wurde 
der hiesige Arbeitsmarkt 
noch nicht einmal durch 
schlechtes Wetter zusätzlich 
gebremst", hieß es vom Ar- 
beitsamt. 

Mit genau 1111 Betroffe- 
nen liege' der Krauenanteil 
an der Ge.sanitarbeilslosig- 
keit unverändert bei 44 Pro- 
zent. :il4 Frauen seien auf 
eine Teilzeilarbeit angewie- 
■sen, das Angebot in diesem 
Bereich mit nur ."ifi offenen 
Stellen weiterhin äußerst ge- 
ring. 

1 130 oder 44,7 Prozent der 
Arbeitslosen kommen aus 

den Angestellten berufen. 
Um 20 auf nunmehr 598 ha- 
be die Zahl der arijeitslosen 
Ausländer abgenommen. Bei 
den arbeitslosen Jugendli- 
chtfn unter 20 Jahren sei ein 
Anstieg um acht auf T.i Be- 
troffene verzeichnet word<m. 
.^HO Arbeitslose hätten be- 
reits das 55. Lebensjahrvol- 
lendet. 

,.Im Laufe des M(jnals Ke- 
bruar meldeten sich 400 
Männ(?r und Krauen neu ar- 
beitslos, das sind 04 weniger 
als im Vormcmat. Dieser 
Rückgang deutet darauf hin. 
(laß die Unternehmen versu- 
chen, ihr Pers(jnal zu hal- 
ten", kommentierte das Ar- 
beitsamt. 

Trotz Besserung der ge- 
samtwirtschaftlichen Ent- 
wicklung sei eine B(4ebung 
des Arbeitsmarktes au.sge- 
blieben. Im Laufe des Mo- 
nats Kebruar seien der ledig- 
lich Uli freie Arbeitsplätze 
zur Besetzung gemeldet 
worden. Davon hätten 90 
Arbeitsplätze besetzt wer- 
den können. Am Monatsende 
verfügten die Vermittler 
noch über H45 freie Positio- 
nen. 

Unset Sp9t'Tip 
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Langener Unternehmer von 

schwerer Krankheit erlöst 

Hans Adam Sehring ist mit 71 Jahren verstorben 
Klinten (rt) - Die lelztcn 

.lahrc scmi's Lehens wa- 
ren eine Leklens/.eit. Eine 
schwere Krankheit hatte 
ihn getroffen, einen 
Mann, der eine Krohnatur 
wur und voller Optimis- 
mus jede Aufgabe an- 
packte. Schon als ITjah- 
ri^er trat er in die P'irma 
seines Vaters Adam Seh- 
nng ein, und nach Kriegs- 
ende war er zusammen 
mit seinem Bruder Georg 
Sehring malJgeblich dar- 
an beteiligt, daß aus dem 
kleinen Betrieb ein Un- 
ternehmen wurde, das 
weit Uber die Grenzen 
hinaus Geltung hat, das 
Kieswerk Adam Sehring 
und S()hne. 

Im technischen Bereich 
war er zuhause, und mit 
groller Sachkenntnis und 

unternehmerischem 
Weitblick trug er wesent- 
lich dazu bei, daß die im- 
mer größer werdenden 
Anforderungen bewältigt 

werden konnten und das 
Unternehmen eine stän- 
dige Aufwärtsentwick- 
lung nahm. 

Hans Adam Sehring be- 
wahrte sich stets eine 
Persönlichkeit, ging sei- 
nen geraden Weg. der 
nicht immer der bequem- 
ste war, und zeichnete 
sich durch Geradlinig- 
keit, Ehrlichkeit und Of- 
fenheit aus. Er liebte das 
offene Wort. 

Selbst als er bereits von 
seiner schweren Krank- 
heit gezeichnet war, 
nahm er am Geschehen in 
seinem Unternehmen und 
in seiner Heimatstadt re- 
gen Anteil. Unter großer 
Anteilnahme trat er ge- 
stern seinen letzten Gang 
an. 

Ihr ganzes Leben galt ihren 

Gästen und der Geselligkeit 

Gastronomin Margarete Dütsch starb 88jährig 
In l.angens Gastronomie 

war sie eine bekannte, ge- 
achtete und beliebte Per- 
sönlichkeit, die Seiiiorche- 
fin des H<iti'ls ,,Deutsches 
lUuis". Am vergangenen 
I''reitag schloß sie für im- 
mer ihre Augen und wurde 
heuli' auf dem Langener 
Friedhof zu CJrabe getra- 
gen. Sie folgte damit ihrem 
jüngsten Bruder um einen 

Im .lanuar lil2!l heiratete 
sie den Gastwirt Karl 
Oiitsch, Inhaber des schon 
<lamals renommierten 
tJasthofs ,, Deutsches 
Haus". Mit großem Sach- 
verstancl und Initiative war 
sie der gute Geist des Hau- 
ses. und als sie ihren CJat- 

ten im Jahre Ii).")! viel zu 
früh verlor, ließ sie sich 

nicht unterkriegen und lei- 
tete eine Entwicklung zu 
einem modernen Hotel ein, 
das weit über die Grenzen 
hinaus einen ausgezeichne- 
ten Ruf genießt 

Bis 1974 hielt sie das 
Zepter fest in der Hand, 
und auch danach wußte sie 
ihren Sohn mit Rat und Tat 
zu unterstützen. Margarete 
Dütsch war eine sehr gesel- 
lige und gastfreundliche 
Krau, und das Wohl ihrer 
Gäste lag ihr stets am Her- 
zen, Für ihre herausragen- 
den Leistungen wurde sie 
mit der Goldenen Ehrenna- 
del des Hotel- und Gast- 
stättenverbandes ausge- 
zeichnet. 

Marionettenspiel bei 

Stadtkirchengemeinde 

„Schnee-Eulen" im Gemeindehaus 
Langen - Auf Wunsch und 

Kinladuiig des Seniorenkrei- 
ses der Staiitkirchengemein- 
lie zeigt die Gruppe 
..Schnee-Eulen" des Wand- 
ervogels ihr Märchenspiel 
,,Prinz Achmed und die Fee 
IVribani" noch ein drittes 
und wirklich letztes Mal. Die 
Aufführung findet am kom- 
meiulen Mittwoch, l.'i. März, 
um Ifi.HO Uhr im Gemeinde- 
haus der StaiUkirchenge- 
ineinde, Frankfurter Straße 
H a, statt. 
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Die Gruppe ,,Schnee-Eu- 
len" (Mädchen im Alter von 
14 bis l(i .lahren) hat bereits 
bei den vergangenen Auf- 
führungen auf eindrucksvol- 
le Weise gezeigt, daß sie 
durch ihr sorgfältig vorbe- 
reitetes und ruhiges Spiel die 
Zuschauer in ihren Bann 
zieht. Alle Marionetten sind 
selbst gebastelt, die Kulissen 
in tagelanger Arbeit gemalt 
und die Musik ist genau auf 
das Spiel abgestimmt. 

Seinen 90. Geburtstag feiert am Dienstag, 14. März 
1995 Hermann Volkmar In der F=eld8traße 6. Der gebürtige Frank- 
furter erlernte das Sattlerhandwerk, wechselte später In die Le- 
bensmittelbranche zu Neuform, Vorläufer der heutigen Reform- 
häuser. 1932 heiratete er und gründete Im gleichen Jahr ein Le- 
bensmittelgeschäft In Niederrad, das bis 1940 beztrieben wur- 
de, während er schon ein Jahr vorher zur Luftwaffe eingezogen 
wurde. 1946 kam er aus russischer Gefangenschaft zurück und 
war dann bis zu seiner Pensionierung bei der Post beschäftigt. 
Vor 19 Jahren zog er mit seiner Famlile nach Langen; seine Frau 
starb vor sieben Jahren. Zu den Gratulanten zählen eine Tochter 
und Vier Enkel. Foto; Amok) 

Das neue Schwimmstadion 

wird am 1. Juli eröffnet 

Das Regenwetter verzögerte die Fliesenlegarbeiten 
Langen - Das neue Lan- 

gener Familienbad wird 
nach mehr als anderthal- 
bjähriger Bauzeit am 1. Juli 
eröffnet und damit rechtzei- 
tig vor den Sommerferien, 
die eine Woche später begin- 
nen. Ein früherer Eröff- 
nungstermin scheiterte nach 
den Worten von Erstem 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider an der schlechten 
Witterung der vergangenen 
Wochen. ,,In den Monaten 
Januar und Februar hat es 
derart häufig geregnet, daß 
die Fliesenarbeiten nicht wie 
geplant vorankamen", sagte 
Schneider. 

Für das Flie.sen der Becken 
ist nicht nur eine beständige 
Temperatur von mindestens 
fünf Grad über Null, son- 

dern auch Trockenheit die 
Voraussetzung. ,,Da wir 
nicht wissen, ob es auch in 
den kommenden Wochen 
häufig regnet, haben wir für 
die Eröffnung einen realisti- 
schen Termin gewählt", be- 
tonte der Erete Stadtrat. 

Damit die Fliesenarbeiten 
nicht vollständig zum Erlie- 
gen kommen, wurde mittler- 
weile über das Springerbek- 
ken ein Zelt gestellt. Unter 
dem konnte die Fliesenko- 
lonne ans Werk gehen. Alle 
Becken mit einem Zelt zu 
überdachen, würde nach 
Schneiders Worten aber zu- 
viel Geld kosten. Es sei aller- 
dings daran gedacht, nach 
Beendigung der Arbeiten im 
Springerbecken das Zelt 
nochmals über dem Wild- 

Als die Amis kamen 

Eine Diskussion mit Zeitzeugen 
Langen - ,,Wie war das 

damals, als die Amerikaner 
kamen?" - Gespräche mit 
Zeitzeugen bietet das Lan- 
gener Stadtarchiv in Koo- 
peration mit der Hessi- 
schen Landeszentrale für 
politische Bildung an. Die 
Veranstaltung am Freitag, 
17. März, beginnt um 19 
Uhr im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht, Darmstädter 
Straße 27. 

Unter der Moderation 
von Stadtarchivar Herbert 
Bauch werden etwa ein 
halbes Dutzend Ge- 
sprächsteilnehmer, die da- 
mals - als die Amerikaner 
kamen - noch Schulbuben 
oder junge Frauen waren, 
sowohl über die Endphase 

Selbständig 

auch im Alter 
I.iingen - Im Alter die eige- 

ne Selbständigkeit erhatten. 
Wie kann trotz körperlicher 
Einschränkungen der Alltag 
in der eigenen, vertrauten 
häuslichen Umgebung be- 
wältigt werden? Welche am- 
bulanten Dienste bieten 
Entlastung und Hilfe an? 
Welche Kosten entstehen da- 
bei? 

•Auf diese Fragen wird 
Martin Salomon, der künfti- 
ge Leiter der Langener ,,Hal- 
testelle", am Montag, 13. 
März, eingehen und Antwor- 
ten geben. Beginn ist um 15 
Uhr im Seniorentreff Nord- 
endstraße 45. 

Heute beginnt 

„Fazit '95" 
Langen - Heute abend 

-nicht wie irrtümlich 
angekündigt am ver- 
gangenen Dienstag- 
wird im Museum für 
Zeitgenössische Glas- 
kunst im Alten Rathaus 
die Ausstellung ,,Fazit 
■95" eröffnet, die bis 
zum 29. Oktober dort zu 
sehen sein wird. Die 
Vernissage beginnt um 
20 Uhr in der Stadtkir- 
che. 

OGV lädt zur 

Kaffeetafel 
Langen - Der Obst- und 

Gartenbauverein lädt zu sei- 
ner nächsten Kaffeetafel für 
Mittwoch, 15. März, um 15 
Uhr in den Gemeindesaal 
von Albertus Magnusein. 
Manuel Hinkel von der DAK 
wird über die am 1. April in 
Kraft tretende Pflegeversi- 
cherung informieren. 

„Harmonikas" 

treffen sich 
Langen - Der Harmonika- 

Spielring erinnert noch ein- 
mal an seine Jahrshauptver- 
sammlung. heute uin 19.30 
Uhr im Siedlerheim, und 
hofft auf eine rege Beteili- 
gung. 

Ein Flohmarkt 

rund ums Kind 
Langen - Zu einem Floh- 

markt ,,Rund um das Kind" 
lädt der katholische Kin- 
dergarten St. Albertus Ma- 
gnus am Samstag, 11. 
März, von 14 bis 16.30 Uhr 
in den Pfarrsaal der Kir- 
chengemeinde ein. Ver- 
kauft werden Umstands-, 
Baby- und Kinderklei- 
dung. Kinderwgen sowie 
Kinderspielzeug. Für das 
leibliche Wohl während des 
Flohmarktes ist gesorgt. 
Um die Umwelt zu schüt- 
zen, werden die Besucher 
gebeten. Teller, Bestecke 
und Tassen von zu Hause 
mitzubringen. 

Wasserkanal im Attraktions- 
bereich aufzuschlagen. 

Ebenfalls noch nicht kom- 
plett gefliest sind Schwimm- 
er- sowie Kinder- und 
Planschbecken. Daran ist al- 
lerdings nicht das Wetter 
schuld. ,,Die damit beauf- 
tragte Firma hat nicht zu un- 
serer Zufriedenheit gearbei- 
tet", erklärte Schneider. 

Unabhängig vom Wetter 
können die Arbeiten für die 
Wasseraufbereitung sowie 
die sanitären Anlagen nach 
Plan ausgeführt werden. Au- 
ßerdem wird das rote Natur- 
ziegelpflaster für die Becke- 
numrandungen verlegt. Mit 
der Eingrünung soll erst 
dann begonnen werden, 
wenn der Boden nicht mehr 
so feucht ist wie jetzt. 

Sechsmal ist 

Flohmarkt 
Langen - Sechsmal ist in 

diesem Jahr in Langen Flih- 
markt. Los geht's am Sams- 
tag, 18. Marz, wie immer 
vormittags vor dem Rathaus 
und - bei Bedarf - mittler- 
weile auch auf dem Platz 
zwischen Finanzamt und 
Amtsgericht. Pro laufenden 
Meter Standplatz werden 
zwei Mark Gebühr erhoben. 
Die weiteren Flohmarktter- 
mine: 29. April, 10. Juni, 19 
August, 23. September und 
28. Oktober. 

„Liederkranz" 

wählt Vorstand 
Langen - Der Männerchor 

,,Liederkranz" hält seine 
J ahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahlen am 
Sonntag, 12, März, um 14 
Uhr im Siedlerheim in der 
Joseph-von-Eichendorff- 
Straße ab. 

des Krieges als auch über 
die Zeit bis zur Währungs- 
reform sprechen. Dabei 
soll es auch um Themen ge- 
hen wie die Versorgung mit 
Hausrat und Lebensmit- 
teln, Schwarzhandel, Auf- 
bau des Gemeinwesens, 
Neuaufbau der Vereine, 
Flüchtlinge und damit ver- 
bundene Wohnraumpro- 
bleme sowie dem Umgang 
mit den US-Soldaten. 

Zeitzeugen sind eine 
wichtige historische Quel- 
le, mit denen das Langener 
Stadtarchiv gerne zusam- 
menarbeitet, solange noch 
ältere Menschen über ihre 
Kriegs- und unmittelbaren 
Nachkriegserfahrungen 
berichten können. 

Jahrgang 1906/07 
Langen - Wir treffen uns am 
Mittwoch, 15. März, um 17 
Uhr in der Gaststätte ,,Zum 
Rebenstock" zu einem gesel- 
ligen Beisammensein. 

Jahrgang 1908/09 
Lungen - Der Jahrgang hat 

sein nächstes Treffen am 
Donnerstag. 16. März, um 15 
Uhr im Restaurant ,,Deut- 
sches Haus". 
Jahrgang 1912/13 

Langen - Die nächste Zu- 
sammenkunft des Jahrgangs 
ist am Mittwoch, 15. März, 
um 16 Uhr im Restaurant 
..Deutsches Haus". 
Jahrgang 1913/14 

Langen - Die Frauen des 
Jahrgangs treffen sich am 
Dienstag, 14. März, um 16 
Uhr in der Gaststätte „Zum 
Rebenstock". 

Jahrgang 1927/28 
Langen - Die ..Buben" 

treffen sich am heutigen 
Freitag, 10. März, ab 20 Uhr 
zu einer gemütlichen Runde 
im Gasthaus ,,Zum Trepp- 
chen". 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch. 15. März, um 
14.30 Uhr am Vierröhren- 
brunnen zu einem gemeinsa- 
men Spaziergang. Kaffee- 
pause ist anschließend im 
Langener Naturfreundehaus 
am Steinberg. 

Eine Pfingstreise 

nach Oberbayem 
Langen - Die Ortsgruppe 

Langen/Egelsbach des 
Bundes der Vertriebenen 
(BdV) unternimmt wieder 
eine Pfingstreise zum BdV- 
Treffen nach München. Los 
geht es am 2. Juni. Der Auf- 
enthalt in Bayern dauert 
vier Tage. Die Teilnehmer 
wohnen in Wasserburg am 
Inn. Alle Zimmer haben 
Dusche/WC und sind mit 
Telefon und Fernseher aus- 
gestattet. Der Reisepreis 
beträgt 450 Mark (mit 
Halbpension). Anmeldun- 
gen müssen bis 18. März bei 
Helmut Herbig, Telefon 
7 25 05, erfolgen. 

Sein 25jähriges Dienstjubiläum bei der Stadt 
Langen feierte jetzt Giuseppe Lamarmora. Dazu gratulierte Er- 
ster Stadtrat Klaus-Dieter Schneider (i) dem Gärtnergehilfen. 
Mehrere Jahre war Lamarmora auch bei der Straßenreinigung 
tätig. Der gebürtige Italiener ist verheiratet und hat fünf Kinder, 
in seiner Freizeit widmet er sich seiner Gartenart)eit. Fotoi P 

LESERBRIEF 

Zimi Bahnhofsplatz 

ist manches zu sagen 

über die geplante Neuge- 
staltung des Bahnhofsplat- 
zes wurde ausführlich beri- 
chet, und die Vorstellungen 
auch in einer Bürgeranhö- 
rung erörtert. Noch nichts ist 
endgültig, und es gab man- 
che Anregung. 

Es ist der Langener Zei- 
tung für ihren ausführlichen 
Bericht über die Neugestal- 
tung des Bahnhofvorplatzes 
zu danken. Entwertet wird 
dieser Bericht aber durch die 
Darstellung, es seien in der 
Bürgeranhörung keine Ein- 
wendungen dazu erhoben 
worden (LZ vom 28.2.). 

Weitgehende Einigkeit be- 
stand zwischen Planern und 
Bürgern, daß die heutigen 
Bussteige künftig zu einer 
geschlossenen Verkehrsinsel 
umgestaltet werden, an der- 
en Rämdern die Busse hal- 
ten. Der Platz soll dann als 
Warte- und Überquerungs- 
fläche für die an- und abrei- 
senden Fahrgäste dienen. 
Unerwähnt aber blieb im 
LZ-Bericht, daß erhebliche 
Bedenken gegen die Be- 
pflanzung des Platzes mit 20 
breitkronigen Bäumen vor- 
gebracht wurden. 

Wer sich die in der LZ vom 
24. Januar abgedruckte 
Planskizze oder den heuti- 
gen Bahnhofsplatz ansieht, 
wird erkennen, daß 20 Plata- 
nen, in Zweierreihe auf der 
künftigen Verkehrsinsel 
dicht aneinandergepflanzt, 
wohl ein Stück Stadtpark zu 
ersetzen vermögen, den 
Platz als Querungsfläche für 
Tausende von Bahnfahrem 
und als Warte- und Umstei- 
gefläche für die vielen Bus- 
fahrer aber entwerten. 

So mahnte eine Bahnfah- 
rerin, daß die Bäume den 
Platz schon in der Dämme- 
rung unsicher machen. Nur 
viele Lampen könnten diese 
Unsicherheit beheben. Der 
Hinweis der Planer, die vor 
dem Ausgang der Unterfüh- 
rung wartenden Taxifahrer 
würden Sicherheit vermit- 
teln, wurde nur bedingt an- 
genommen, weil der Taxi- 

stand oft leer und von dort 
nicht der gesamte Platz ein- 
zusehen ist. 

Auch auf den erheblichen 
Laubfall im Herbst wurde 
bei einer vollflächigen Be- 
pflanzung des Platzes hinge- 
wiesen. Auch der Blüten- 
staub sollte für viele Allergi- 
ker unter den 90 Prozent 
täglicher Pendler beachtet 
werden. 

Nicht zu vergessen sind die 
zwanzig Wurzelscheiben, die 
zur Beatmung und Bewässe- 
rung der Bäume einen gro- 
ßen Teil der Platzfläche in 
Anspruch nehmen. Diese 
lassen das (schnelle) Über- 
queren des Platzes zu einem 
Hindernislauf werden. Dies 
umso mehr, als noch zwei 
große oder mehrere kleine 
Wartehallen auf der ..Ver- 
kehrsinsel" kommen. Auch 
die Parkschein-Automaten. 
Fahrplantafeln für alle Bus- 
se und wahrscheinlich noch 
ein Kiosk und ein wie auch 
immer gestalteter Denkmal- 
bmnnen sollen auf der Ver- 
kehrsinsel ..Platz" finden. 

Im Modell sieht alles schön 
aus — oder doch eher wie ei- 
ne Modelleisenbahn, in die 
die Planer alles hineinge- 
packt haben, was nur denk- 
bar (und teuer) ist? Etwas 
Vorstellungsvermögen für 
den späteren Ablauf des Ver- 
kehrsgeschehens auf und upi 
den Bahnhofvorplatz läjt 
erkennen, daß seine Umwid- 
mung in eine Art Stadtpaijk 
nicht der erwarteten Funkti- 
on eines Verkehrsraumf» 
entspricht. ; 

Ein Teilnehmer an d^r 
Bürgeranhörung regte des- 
halb an, wenigstens einr" 
Teil der vorgesehenen 
Bäume auf die Pflasterii 
am Lutherplatz oder auf d e 
Wiese hinter der Stadthai e 
zu pflanzen. Daß diese Ani 
gung den stärksten Beifall n 
der Bürgeranhörung erhie i. 
sollte nicht unbemerkt bl( - 
ben. 
Paul Kam 
Forstring 170 

jin^ 
1 JO 
inall 
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Grundstein für ein 27-Millionen-Projekt 

Der Neubau der Langener Stadtwerke soll bereits in rund 15 Monaten fertiggestellt sein 

Langens Bürgermeister Dieter Pitthan und der Direktor der 
Stadtwerke, Norbert Breidenbach, legten am Mittwoch morgen 
den Grundstein für das neue Betriebsgebäude der Stadtwerke 
an der Weserstraße. Foto: Wicgand 

Langen (hwi) - Der Neu- 
bau der Betriebsanlage der 
Langener Stadtwerke an der 
We.serstraße nimmt Form an: 
Nachdem Mitarbeiter der 
ausführenden Hochtief AG 
zur Jahreswende 1994/1)5 
mit den Aushubarbeiten auf 
dem 10 000 Quadratmeter 
großen Gelände begonnen 
hatten, legten Bürgermeister 
Dieter Pitthan und der Di- 
rektor der Langener Stadt- 
werke. Norbert Breiden- 
bach. am Mittwoch morgen 
den Grundstein für das 27- 
Millionen-Projekt. 

Während einer kleinen 
Feierstunde auf dem Bauge- 
lände unweit des Bahnhofs 
stellte Pitthan das Projekt in 
seiner Rede noch einmal 
kurz vor. Und der Langener 
Bürgermeister stellte die 
Frage nach dem Sinn eines 
solch teuren Neubaus: 
,,Warum dieses Projekt, 
wenn im alten Bau an der 
Liebigstraßc alles reibungs- 
los gelaufen ist und die Ver- 
sorgung der Langener und 
Egelsbacher mit Strom, Gas 
und Wasser jederzeit ge- 
währleistet war ?" 

Die Antwort folgte auf den 
Fuß: ,,Die Stadtwerke stan- 
den vor der Wahl, auf den 
Aufbau einer fortschrittli- 
chen Organisationsstruktur, 
die auch in Zukunft eine ko- 
stengünstige Energieversor- 
gung ermöglicht, zu verzich- 
ten oder eine neue, moderne 
Betriebsanlage zu schaffen. 
Sie haben sich zum Handeln 

Am hellichten Tag 

iwurde Mann beraubt 

In der Bahnstraße niedergeschlagen 

entschieden." 
Die Entscheidung fAr ei- 

nen Neubau liegt nach An- 
gaben dos Stadtwerke-Di- 
rektors bereits acht bis zehn 
Jahre zurück. 1992 habe man 
den Plan konkretisiert und 
im Dezember 1993 sei der 
Bauantrag gestellt worden. 
Rund ein Jahr später erteilte 
das Bauamt die Genehmi- 
gung. In nur rund 15 Mona- 
ten sollen für die zwei Ge- 
bäude rund () 500 Kubikme- 
ter Beton vorbaut worden ~ 
und das alles in ..hochwerti- 
ger und optisch ansprechen- 
der Architektur" (Pitthan). 

Neben der Nutzung der 
Sonnenenergie zur Warm- 
wasseraufberoitung in der 
Spitze des neunstöckigen 
Verwaltungsgebäudes erhält 
dieser Turm eine hochmo- 
derne Be- und Entlüftungs- 
anlage. Durch den Einsatz 
von Wärmetauschern wird 
dabei die in der Luft befind- 
liche Restwärme wieder dem 
Heizsystem zugeführt. Für 
dieses Projekt steuert das 
Land Hessen nach Angaben 
Pitthans 250 000 Mark bei. 

Zum Umweltschutz trägt 
das Projekt an der Weser- 
straße auch aus einem ande- 
ren Grund bei: ,,Das Gelände 
war mit Lacklösemitteln, 
Chlorkohlenwa.s.serstoffen 
und anderen Produktions- 
rückständen einer Firma für 
elektrotechni.sche Anlagen 
verunreinigt. Gemeinsam 
mit dem Vorbesitzer haben 

Mit fünf Mark ist 

es keinesfalls getan 

Polizei sucht einen Radfahrer 
Langen - Die Langener 

Polizei sucht einen Radler, 
30 bis 40 Jahre alt, mit 
dunklen Haaren, bekleidet 
mit einer dicken gefütter- 
ten Jacke. Dieser hatte am 
Dienstagmorgen gegen 
8.10 Uhr einen Verkehrs- 
unfall mit einem zwölfjäh- 
rigen Radfahrer im Be- 
reich Fußgängorfurt Goe- 
thestraße / Wiesenstraße. 
Der unbekannte Radfah- 
rer fuhr auf der Goethe- 
straßo in Richtung Bahn- 
straße und bog nach links 
auf den Radweg ab. Dabei 
fuhr er entgegen der vor- 
ge.schriebenen Fahrtrich- 
tung. Es kam zu einer Kol- 
lision mit dem entgegen- 

kommenden zwölfjähri- 
gen Jungen. Dieser kam zu 
Fall. 

Der Unbekannte hielt 
an, gab dem Jungen fünf 
Mark und sagte, er müsse 
zur Arbeit fahren. Der Un- 
bekannte soll gebrochen 
deutsch gesprochen ha- 
ben. Später stellte sich 
heraus, daß der Junge eine 
Gehirnerschütterung und 
einen Schlüsselbeinbruch 
davongetragen hat. Wer 
kann Hinweise auf den 
unbekannten Radler ge- 
ben? Hinweise werden von 
der Langener Polizei (Te- 
lefon 2 30 45) entgegenge- 
nommen. 

In Osterferien nach Israel 

Deutsch-israelischer Jugendaustausch hat freie Plätze 

nUNO UM DIN 
VtoiiahfmbiUBDtB 

Fiffis Nöte 
(rt) - Es ist ein altes und 

auch leidiges Thema, das 
jedoch bedauerlicherwei- 
se nach wie vor aktuell 
bleibt, die Hinterlassen- 
schaften von Hunden auf 
Bürgersteigen und Kin- 
derspielplätzen. Da es 
aber den Hunden wie den 
Menschen geht und Not- 
dürfte vorhanden sind, 
kann man es einem Vier- 
beiner nicht verübeln, 
daß er sein Geschäftchen 
macht. Da Hunde aber 
keine Zeitung lesen kön- 
nen, wissen sie nicht, was 
Zweibeiner an ihrem 
Verhalten stört. Da sind 
die Hundebesitzer ver- 
antwortlich. 

Es dürfte ihnen nicht 
schzverfallen, ihren Lieb- 
lingen zur Verrichtung 
die Gosse anzubieten, wo 
die Hinterlassenschaften 
von der Kehrmaschine er- 
faßt werden, oder, wenn 
wirklich einmal etwas 
daneben gehen sollte, es 
mit einem Papiertaschen- 
tuch zu beseitigen. 

Ein wenig Rücksicht- 
nahme könnte nicht scha- 
den; es kommt nur auf 
den guten Willen an, 
meint 
Ihr Tobias 

Langen - Eta 1 500 Mark 
raubte ein unbekannter Tä- 
ter dem 25 Jahre alten Besit- 
zer einer Videothek in der 
Bahnstraße. Der 25jährige 
hatte am Dienstag gegen 
14.25 Uhr sein Geschäft ver- 
lassen und wollte das Geld 
zu einer Bank bringen. Als 
der Geschäftsmann den La- 
den verließ, näherte sich von 
hinten der Täter und schlug 
das Opfer nieder. Mit dem 
geraubten Geld, das in einer 

Englisch-Kurs 

bei der VHS 
Langen - ,,Telephoning in 

English" heißt ein Kursus 
der Volkshochschule Lan- 
gen, der sich an Personen 
wendet, die ihre Kenntnis.se 
in Beruf, Handel oder Ver- 
waltung verwenden wollen. 
Voraussetzung sind mittlere 
bis gute Englischkenntnisse. 
Der Kursus kostet 48 Mark 
und findet statt an den 
Samstagen 18. und 25. März, 
von 10 bis 16 Uhr. 

Wer an diesem Kursus In- 
teresse hat, der möge seine 
Anmeldung schnellstens ab- 
geben bei der Geschäftsstel- 
le der Volkshochschule Lan- 
gen im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht, Darmstädter 
Straße 27, Telefon 91 04 60, 
Fax 91 04 66. 

gelben Plastiktüte verpackt 
war, flüchtete der Räuber zu 
Fuß in Richtung Bahnhof. 

Nach Beschreibung des 
Geschädigten soll der Täter 
zirka 1,80 Meter groß und 
von kräftiger Statur sein. Bei 
der Tatausführung war der 
Unbekannte mit einer Blue 
Jeans bekleidet. Hinweise 
bitte an die Kripo Offenbach 
unter der Telefonnummer 
0 69/80 90-259 oder an jede 
andere Polizoistation. 

Kreativkurs 

„Linoldruck" 
Langen - Noch einige freie 

Plätze gibt es für den Krea- 
tivkursus ,,Linoldruck", der 
am Mittwoch, 8. März, im 
Langener Jugendzontrum 
KOM,ma begonnen hat und 
am 15. und 22. März jeweils 
zur gleichen Zeit fortgesetzt 
wird. Der Kursus steht unter 
der Leitung des Künstlers 
Erich Weimann. 

Anmeldungen nimmt die 
städtische Jugendförderung, 
namentlich Uwe Aldinger, 
Telefon 203-312, entgegen. 
Bestimmte Erfahrungen sind 
für eine Teilnahme keine 
Voraussetzung. Werkzeuge 
und Material werden gestellt 
und sind im Preis von fünf 
Mark pro Nachmittag ent- 
halten. 

Langen - Für eine vom 
Kreis organisierte Fahrt 
nach Israel sind noch einige 
Plätze frei. Tel Aviv, Jerusa- 
lem, Massada, Ein Gedi, Be- 
duinencamp, eine Kanufahrt 
auf dem Jordan und der Be- 
such eines Kibbuz stehen auf 
dem Programm des deutsch- 
israelischen Jugendaustau- 
sches. 

die Stadtwerke auch diese 
Altlast saniert und insbeson- 
dere dem Grundwassor- 
schutz einen wertvollen 
r>ienst erwiesen", so Pit- 
thnn. 

Trotz der hohen Investiti- 
on ..wird es wegen der Bau- 
maßnahmen Preiserhöhun- 
gen bei Strom, Gas und Was- 
ser nicht geben", vorsprach 
der Langener Bürgermeistor 
in seiner Rode. Den Stadt- 
werken komme nämlich zu- 
gute, daß aufgrund der lang- 
jährigen Planungen Rückla- 
gen zur Finanzierung des 
Projektes gebildet worden 
seien und durch die Ver- 
marktung dos bisherigen Be- 
triobsgoländes langfristig 
die Neubaukoston gedeckt 
werden könnten, so Pitthan 
weiter. 

Zur Finanzierung trage 
ebenfalls bei, daß etwa 2 000 
Quadratmeter der neuen Bü- 
rofläche vermietet werden 
könnton. ,,Neben mehreren 
Intere.ssonten gibt es die Zu- 
.sago des städtischen Eigen- 
betriebs, einen erheblichen 
Teil dieser über dem Lager- 
bereich zur Moselstraße hin 
befindlichen Flächen bean- 
spruchen zu wollen. Der Ei- 
genbetrieb wird damit .sein 
künftiges Domizil im Stadt- 
werkeneubau finden", er- 
gänzte der Bürgermeister. 

Das alte Betriebsgebäudo 
an der Liebigstraßo — rund 
20 000 Quadratmeter - will 
die Stadt Langen verkaufen. 

Die 15- bis 17jährigen ha- 
ben Gelegenheit, das inter- 
essante Israel und seine 
Menschen kennenzulernen. 
Die Gruppe wohnt vom 6. bis 
20. April in Gastfamilien in 
Kiryat Ono bei Tel Aviv, cir- 
ka 15 Kilometer zum herrli- 
chen Strand. Der Gegenbe- 
such im Kreis Offenbach er- 
folgt in den Sommerferien 

Bisher, so Pressesprecher 
Roland .Sorger, gebe es aller- 
dings noch keine konkreten 
Ergebnisse. Die .Stadt Lan- 

Anzeige 

IWir suchen zum Kauf m den Gemein- ■ 
den Dreielch' Diefenbach' Egelsbach ■ 
' Langen ' Neu-Isenburg ' Rödgen' Rit- I 
dermatk und Umgebung I 
I l-bls4-ZI-Elgenlumswohnungen I 
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I Mehrlamlllen-Häuset lüi Kapllalanlegar ■ 
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Mit der Awo in 

den Spessart 
Langen - Der Ortsverein 

der Arb(nterwohlfahrt Lan- 
gen bietet für Freitag, 31. 
März, eine Busfahrt in den 
Spessart an. Abfahrt ist um 
13 Uhr ab Möbel-Wei.ss; wei- 
tere Haltestellen sind: Altes 
Rathaus, neues Rathaus und 
Bahnhof. 

Der Kartenverkauf findet 
statt am Montag, 13. März, 
von !) bis 12 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle, Wilhelm- 
Leu.schner-Platz 5. 

vom 4. bis 18. August. 
Der Teilnahmebetrag be- 

läuft sich auf 850 Mark und 
beinhaltet die Flug- und 
Programmkosten, Unter- 
bringung und Verpflegung 
.sowie Versicherungen. Tele- 
fonische Auskünfte gibt die 
Kreisjugendförderung, An- 
ette Kirsch, Telefon 0 69/ 
80 68-895. 

gen ist mit 75 Prozent Antei- 
len Hauptgesellschafterin 
der Stadtwerke. 

Langen - Am Mittwoch, 
29. März, bietet die Langen- 
er Frauenbeauftragte er- 
stmalig einen Wendo- 
Schnupper-Kursus für Se- 
niorinnen von 14 bis 17 Uhr 
im Luthersaal der Martin- 
Luther-Gemeinde in Ober- 
linden, Berliner Allee 31. an. 
Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der Reihe ,,Merr- 
schaftszeiten CJEWALTi- 
ge Zeiten für Frauen" statt. 

Wendo kurz: der Weg 
der PYau - kommt ur- 
sprünglich aus Kanada und 
ist keine asiatische Kampf- 
kunst, sondern eine auf 
Frauen zugeschnittene 
Selbstverteidigungsform. Zu 
kleinen Elementen an Tech- 
niktraining werden vor al- 
lem Übungen zum Verhalten 
und zur Selbstbehauptung 
in Gefahrensituationen 
stattfinden. 

Die kleinen Befreiungs- 
übungen, wie auch der Aus- 
tausch über das firleben un- 
angenehmer Alltagssituatio- 
nen und dem möglichen Um- 
gang damit, sind abgestimmt 
auf die körperlichen Fähig- 
keiten und Beilürfni.sse älte- 
rer Frauen. Sie werden im 
wesentlichen von den Kurs- 
teilnehmerinnen mitbe- 
stimmt. Feinden sich genü- 
gend Interessentinnen für ei- 
ne Fortsetzung des Verhal- 

Mobiltelefone 

wurden Beute 

von Einbrechern 
I.angen - Bei einem Ein- 

bruch in eine ?^irma in der 
Morfelder Landstraße er- 
beuteten unbekannte Täter 
II) Handys der Marken No- 
kia. Eriksson. Siemens und 
Bosch sowie zahlreiches Zu- 
behör im Gesamtwert von 
etwa 20 1)110 Mark. Die Ein- 
brecher brachen in der 
Nacht zum Montag ein Fen- 
ster zu einer Lagerhalle auf 
und verschafften sich ge- 
waltsamen Zutritt zu den 
Büroriiumen. In dem Büro 
versuchten die Diebe ver- 
geblich, einen Tresor zu öff- 
nen und verschwanden 
schließlich mit den Mobilte- 
lefonen unerkannt. 

Offenes Cafe 

in der „Blocke" 
I.angen - Jeden zweiten 

und vierten Donnerstag im 
Monat bietet ,,Die Briicke". 
die psychosoziale Kontakt- 
und Beratungsstelle des Dia - 
konischen Werkes im Wie- 
sgäßchen 29, von 17.30 bis 
19.30 Uhr ein offenes Cafe 
an. Was bislang der offene 
Treff am Mittwoch war, ver- 
schob sich jetzt auf Donners- 
tag. 

Das Gemeindepsych iatri-. 
sehe Zentrum ist von 9 bis 15 
Uhr geöffnet und besteht aus 
einer Tage.sstätte sowie der 
Kontakt- und Beratungs- 
stelle ,,Die Brücke". Das of- 
fene Cafe soll für Menschen 
in Lebenskrisen ein Ort der 
Begegnung werden. 

tenstrainings, könnte mögli- 
cherwei.se ein längerer Kurs- 
us Zustandekommen. 

Der Schnupper-Kurs wird 
von einer Darmstädter Trai- 
nerin des Vereins ,,Frauen 
Offensiv" abgehalten. Bei 
entsprechendem Zuspruch 
soll im Herbst (entgegen der 
Programmankündigung ist 
der 14. September als näch- 
ster Termin vorgesehen) der 
Schnupper-Kursus im ZIBS 
bzw. der ,,Haltestelle" im 
.Stresemannring wiederholt 
werden. Anmeldungen kön- 
nen telefonisch im Frauen- 
büro unter Telefon 203 142 
vorgenommen werden. 

Der Kursus ist kostenlos. 
Außer halbwegs bequemer 
Kleidung für einige Übun- 
gen sind ansonsten keinerlei 
Utensilien mitzubringen. 
Insge.samt können 16 F'rauen 
an dem Kursus teilnehmen. 
Melden sich mehr Interes- 
sentinnen als Plätze angebo- 
ten werden, werden die An- 
meldungen im September 
vorrangig berücksichtigt. 

„Giraffen"-Fans 
Langen - Der ..Giraf- 

fen"-Fanclub trifft sich am 
18. März um 18.30 Uhr im 
VlP-Raum der Georg-Seh- 
ring-Halle mit Spielern und 
Vorstandsmitgliedern. 

Sparen Sie beim Briilenicauf! 

Warten Sie! 

Wir eröffnen am 14.3.1995 

in Offenbacii 

Fußgängerzone, Große Marktstraße 18 

- Een großer Optiker in Deutschland - 

• Brillenspaß zum Nulltarif 
in Riesenauswahl, 
einfach so auf Rezept! 
Sie zahlen nicht einen 
einzigen Pfennig! 
Individuell gefertigt mit 
Qualitätsmarkengläsern 

• 3 Jahre Garantie auf 
alle Brillen 

• Über 2000 Modelle 
phantastisch günstig 

• Supergün&tige Komplett- 
brillen-Angebote 
zu unserer Eröffnung 

Warten Sie - es lohnt sich! 

Wir helfen sparen 

Frauen üben sich in 

der Selbstverteidigung 

Ein Schnupperkurs in Oberlinden 
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Die Zahl der jugendlichen Spieler ist auf stolze 220 angestiegen 
I.iiiiKrn (rt) - Zu scirn-r 

.laliie.siiauplvor.siimnilunn 
iim vergangenen KreituH 
konnte der FC Langen ein 
volle.s Verein.shau.s no- 
Ueien. und Vor.sitzender 
Wolfgang Gra.sse zeigte sich 
erfreut darüber, daß auch 
.sehr Vieh- hingjUhrige Mit- 
gheder am Vereinsge.sche- 
hen regen Anteil nahmen. 

So stand denn auch die 
Khrung verdienter Mitglie- 
der als erstes auf der Tages- 
ordnung Kine t)esondere 
Wm-digung wurde dem bis- 
herigen 2. Vorsitzenden Ho- 
laiul (trttz zuteil. Nachdem 
er mehr als ilrei Jahrzehnte 
an verantwortlichen Posi- 
tionen im Vorstand gewirkt 
hat. kandidierte er aus be- 
ruflichen Griinden nicht 
mehr für ein Vorstanilsamt, 
bleibt dem Club jedoch 
weiterhin verbunden. 

In seinem Geschäftsbe- 
richt dankte Grasse seinen 
Vorstandskollegen und den 
Ausschußmitgliedern für 
die geleistete Arbeit, den 
Spielern und Schiedsrich- 
tern für ihr Engagement 
zum Nutzen des Vereins. 
Neu beim Club ist ein För- 
derverein, der für eine Ver- 
besserung der materiellen 
Basis sorgen soll Auch die 
umfangreichen Renovie- 
rungsarbeiten an der Ke- 
gelbahn seien abgeschlos- 
sen und die Bahnen jetzt in 
einem Topzustand, Eine 
Änderung stehe bei der Be- 
wirtschaftung des Chib- 
hauses bevor, nachdem der 
Vertrag mit dem derzeiti- 
gen l'Jichter nicht verlitn- 
gert worden sei. 

Mit der .sportlichen Aus- 
beute der 1. Mannschaft 
könne man nicht zufrieden 

Eine Art Rehhagel 

vom Waldstadion 

Roland Götz: „34 Jahre sind genug" 
I.angeii (app) - Am Frei- 

tag hat beim Fußball-Club 
hangen einer aus dem ,,hi- 
ventar" aufgehört: Roland 
Götz, 34 Jahre lang Vor- 
standsmitglied beim Tra- 
ditionsverein in Oberlin- 
den. Ciötz, zuletzt als stell- 
vertretender Vorsitzender 
und seit mehr als 20 Jah- 
ren als Pressewart bi'im 
FCI, tiitig, legte seine Am- 
ter in der Jahreshauptver- 
sanuiilung nieder. Ein biß- 
chen amtsmüde sei er nach 
all den Jahren geworden, 
sagte Roland Götz. Um 
aber gleich hinzuzufügen: 
..7m den Spielen der 

Mannschaft komme ich 
weiterhin, nur halt nicht 
in offizieller Funktion." 

Auf die scherzhafte Be- 
merkung, er sei angesichts 
seiner Tiltigkeitsdauer ei- 
ne Art Otto Rehhagel vom 
Waldstailion, erklitrte er: 
,,Erstens war ich mehr als 
doppelt so lang in Amt 
und Würden als der schei- 
dende Bremer Trainer, 
zweitens in anderer Funk- 
tion und drittens wechsele 
ich nicht den Verein." Sein 
Motto: Einmal beim 
,,Club" - immer beim 
,,Club". Und sei es nur als 
Fan. 

sein, bedauerte Grasse und 
gab das Wort an seinen 
Stellvertreter Roland Götz 
weiter, der eine sportliche 
Bilanz zog. Innerhalb eines 
Dreivierteljahres sei mit 
Klaus Fiederer bereits der 
dritte Trairwr im Waldsta- 
dion tätig. Nach einem Hö- 
henflug im Spätherbst habe 
die Mannschaft den achten 
Tabellenplatz innegehabt, 
um dann zurückzufallen. 
Inzwischen stehe man auf 
dem zwölften Rang und sei 
noch nicht aller Sorgen le- 
dig. 

Die Mannschaftsstatistik 
führt Torhüter Uwe 
Schlapp an, der alle bishe- 
rigen 22 Spiele absolviert 
hat. Dafür war ihm der Bei- 
fall der Versamlung gewiß. 
Als Torjäger liegt zur Zeit 
Uwe Grohmann mit neun 
Treffern an der Spitze. Die 
2. Mannschaft hält den (i. 
Tabellenplatz; die meisten 
Spiele bestritt Spielführer 
J. Fischer, der auch die Tor- 
schützenliste anführt. 

Jugendleiter Michael 
Vierrath konnte berichten, 
daß die Zahl der jugendli- 
chen Spieler auf 220 ange- 
wachsen ist und weiter 
steigt. Zur Zeit nehmen 13 
Mannschaften am Spielbe- 
trieb teil. Allein diese Tat- 
sache könne zu Optimismus 
Anlaß geben. Auch die So- 
ma hatte erfreuliches zu 
melden. Sprecher , Bruno 
Tonino wies darauf hin, daß 
man in 22 Spielen nur eine 
Niederlage erlitten habe 
und auch in geselliger Hin- 
sicht nach wie vor auf der 
Höhe sei. 

Mit Interesse wurde auch 
der Kassenbericht von 
Hans-Georg Bluhm ver- 
folgt, der mit dem Appell 
endete, auch weiterhin 
größte Sparsamkeit walten 

zu lassen. Kassenprüfer 
Dieter Meyerhöfer be- 
scheingte dem Schatzmei- 
ster eine ordentliche und 
gewissenhafte Kassenfuh- 
rung, so daß ihm und dem 
gesamten Vorstand Entla- 
stung erteilt wurde. 

Die Neuwahlen des Vor- 
standes und der Ausschüsse 
ergab folgendes Bild: 1, 
Vorsitzender Wolfgang 
Grasse, 2. Vorsitzender 
Bruno Tonino, Kassenwart 
Hans-Georg Bluhm, 
Schriftführer Reiner Hol- 
zapfel, Spielausschußvor- 
sitzender Philippe Levy, 
Jugendleiter Michael Vier- 
rath, Inventarverwalter 
Walter Winter, Beisitzerin 
Karin Heimann sowie die 
Herren Adolf Schuch und 
Karl Schneider. Den Älte- 
stenrat bilden E. Dietzel, K 
Klepper, A. Wilhelm, K.-H. 
Bräutigam, H, Lenkner, G. 
Schneider und D. Megies. 

In den Spielausschuß 
wurden berufen: S. Seibel, 
W. Jungermann, M. Kret- 
schmann, W. Jentsch, E. 
Dietzel, H. Grohmann, 
K.-H- Bräutigam, G. 
Schneider, Jugendausschuß 
K. Heimann (stellvertreten- 
de Jugendleiterin), A, Wen- 
zek (Schriftführer), J. Dür- 
ner (Presse), M. Klug (Ju- 
gendsprecher) sowie die 
Herren Sallwey, Haupt- 
mannl, Woitas, Thomake, 
Rehwald, Scroppo, Rühl, 
Stankovic, Werner, Knör- 
zer, Stenik, Apel, Malecha, 
Röpke, Hein, Pöselt, Mül- 
ler, Megies, Kunze, Schäfer, 
Wöhlermann, Pachert und 
Riemer. 

Im Laufe iler Versamm- 
lung wurde eine neue Sat- 
zung beschlossen und dem 
Antrag auf Beitragserhö- 
hung für die Jugendabtei- 
lung zugestimmt. 

Der neug*w«hlte Voritand des FC Langen (vorn v.l.): Zaugwart Walter Winter, 2. Vorsitzender 
Bruno Tonino. 1. Vorsitzender Wolfgang Graase, Kasslerer Hans-Georg Bluhm, Splelausschuß- 
vorsltiender Philippe Levy. (hinten v.l.) Beisitzer Karl Schneider, Beisitzer Adolf Schuch, Ju- 
gendleiter Michael Vierrath, Schriftführer Reiner Holzapfel, atellvertretende Jugendleiterin Karin 
Helmann und stellvertretender Splelausschußvorsltzender Stefan Seibel. Foto: Arnoia 

Für langjährige Mitgliedschaft bei FC Langen wurden geehrt (v.l.) Roland Götz (34 Jahre Im Vor- 
stand), Bruno Tonino (40 Jahre), Adolf Wilhelm (65 Jahre), Jürgen Meyer (25 Jahre), Hans-Georg 
Blank (50 Jahre), Horst Enders (40 Jahre) und Günter Herrmann (25 Jahre). Nicht anwesend wa- 
ren Eberhardt Vogdt (25 Jahre), Walter Fertig (40 Jahre) und Karl Schäfer, der seit sieben Jahr- 
zehnten dem Verein die Treue hält. Foto: Arnold 

„Club" sieht seine Zukunft 

mit gedämpftem Optimismus 

-Vermögensplan 

Mit jährlicher Prämienzahlung! 

Vorsorgen lohnt sidt! 

• regelmäßig sparen ab DM 30,- mtl. 

• systematisch Vermögen bilden 

• Mindestlaufzelt 3 Jahre 

• Zinssatz varkbe! 

• Verfügungen jederzeit möglich 

Prämie: bis zu 50% 

Lassen Sie sich Ihren persönlichen ' 

B-Vermögensplan von unseren 

Kundenberatern ausrechnen. 

Sparkasse 
Längen-Seligenstädt 
Ihr Partner im Kreis Ofienbach 

Mit einem Rekordergebnis die 

Bezirksmeisterschaft geschafft 

Die SSG-Kegler spielen die nächste Saison in der Gruppenliga 
Langen - Am vorletzten 

Spieltag der Kegelsaison 94/ 
i),") empfing die 1. Mann- 
schaft der SSG-Kegler den 
SKV/RKC 1 Hodgau in der 
Stadthalle. Im ersten Durch- 
gang legte Langen stark los. 
Manfrecl Pasing mit dem 
zweitbesten Ergebnis dieses 
Spiels kam auf 873 Hol/, An- 
dreas Schumann mit persön- 
licher Bestleistung erreichte 
H5H Holz und Ingo Hahnel 
DK). Auch im zweiten 
Durchgang lief es günstig, 
Andreas Kmetec kam auf 
881 Holz, was gleichzeitig 
das beste Ergebnis war, Hat- 
ko Desa warf starke 8lil und 
Xaver Detzer 801 Holz. Das 
Ergebnis von .') 088 Holz ist 
gleichzeitig das beste, was in 
dieser Saison in dieser Be- 
zirksliga gespielt wurde. Da- 
mit wurde die Bezirksmei- 
sterschaft errungen. 

Die 3. Mannschaft mußte 
gegen die 2, Mannschaft vom 
RKC in Rodgau antreten. 
Der RKC als Spitzenreiter 
wäre bei einem Sieg über 
Langen Meister, anderer- 
seits brauchte Langen drin- 
gend die Punkte, um nicht 
noch abzusteigen. Horst Ra- 
koczy (410) und Hans Fenzel 
(383) konnten 13 Holz gut- 
machen. Peter Brenner (350) 
und Heinz Klenk (353) spiel- 
ten unter ihren Leistungen 
und mußten 116 Holz abge- 
ben, so daß die letzte Paa- 
rung mit 103 Holz im Rück- 
stand auf die Bahnen ging. 
Die Rudgauer zeigten keine 
Schwäche. Heinz Klingen- 
hagen (381) und Karl-Heinz 
Bock (384) stellten das Ge- 
samtergebnis auf 2 261 Holz 
gegen 2 394 des SKV. 

Die 2. Mannschaft war 
Gast bei der SG Dietzen- 
bach. Siegfried Starke als 

bester Spieler dieser Begeg- 
nung kam auf 417 Holz und 
Artur Moll auf 410. Alex 
Nutsch (379) und Gregor 
Müller (382) sahen auch 
noch gut aus. Leider kamen 
Dieter Schumann nur auf 
354 Holz und Michael Sass 
auf 344. Das war zu wenig, 
da die Dietzenhacher ausge- 
glichener spielten. Zum 
Schluß hieß es 2 330 für den 
Gastgeber und 2 286 Holz 
für die 2. Mannschaft der 
SSG. 

Die Soma verlor gegen 
Neun Holz Mühlheim mit 
1 123 gegen 1 427, da ein 
Langenei' Spieler wegen 
Verletzung gleich zu Beginn 

aufgeben mußte. 
Die 4. Mannschaft verlor 

bei GRW Bahnfrei II Rieder- 
wald mit 2 246 Holz zu 
2 274. Bester Spieler war 
hier Siegfried Weidl mit 412 
Holz, Werner Gitzen (385), 
Ewald Ruschin (379), Klaus 
Sabotke (369), Klaus Hart- 
mann (361) und Bernd Rhiel 
(340). 

Die Damen mußten ersatz- 
geschwächt zum ESV Blau- 
Gold III Frankfurt und ver- 
loren mit nur 2 052 Holz ge- 
gen 2 147 der Gastgeberin- 
nen. Brigitte Herth kam auf 
376 Holz, Doris Chlupsa 
(360), Edith Bock (348), Mo- 
nika Gitzen (342), Christine 
Kelderhoff (328) und Therese 

Womit (298). 

Am kommenden Wochen- 
ende — gleichzeitig letzter 
Spieltag dieser Saison - 
spielt die 4. Mannschaft um 
14.30 Uhr zu Hause gegen 
Fortuna Obertshausen II 
und anschließend um 16 Uhr 
die Damen gegen KSC Hain- 
stadt 11. Am Sonntag spielt 
die 2. Mannschaft um 14.3(1 
Uhr gegen GRW Bahnfrei 1 
und um 17 Uhr die 3. gegen 
Vorwärts Sportfreunde II. 
Die 1. Mannschaft fahrt am 
Sonntag zum SC Offenbach 
II, Spielbeginn ist hier in der 
Bahnhofstraße um 10.3Ü 
Uhr. 

Das erfolgreiche Keglerteam der SSG (hinten v.l.); Manfred Pasing, Andreas Kmetek, Xaver Det- 
zer, (vorn v.l.) Andreas Schumann, Ingo Halmel und Desa Ratko. Foio Weinen 
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Erhältlich In der Geschäftsstelle der 

jjngenerleiaing 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen '19.90 

SIrdßenaflas 

DetilKhlflitd-furopo. 

Einsatz des Notarztes teurer 

Die Gebühren für Rettungsdienste werden ab 1. April angehoben 
Langen Die Menut- 

zungscntgeltc für Lei- 
stungen im Rettungsdienst 
müssen auch in iliesi'm 
,lahr neu festgelegt werden. 
Kntspre< hen(lf Hetriige hat 
der KreisaiisschulJ in sei- 
ner letzten Sitzung dem 
Kre stag zur Beschlußfas- 
sung empfohlen Künftig 
werden die Pauschalen für 
den Rettungsdienst mit 
291,60 Mark, für das Not- 
arzteinsatzf ahrzeug mit 
285,10 Mark und für den 
Notarztwagen mit 4,'iH,25 
Mark pro Einsatz kalku- 
lie rt. 

,,Obwohl bei alli'n Betei- 
ligten im Kreis die II()he 
der ermittelten Pauschalen 
- bestätigt durch die Prü- 
fung der Rechnungsprü- 
fungsämter V(m Stadt und 
Landkreis - unstrittig ist, 
konnte erstmals seil Neu- 
strukturierung des Ret- 
tungsdienstes dur(.'h das 
Hessiche Rettungsdienst- 
gesetz in diesem ,lahr keine 
Einigung zwischen den 
beiden Vertragsparteien 

erzielt werden", erläuterte 
Landrat .losef I.ach den ak- 
tui'llen Sachstand. ,,Dies 
ist ein markantes Beispiel 
dafür, daß Bundes- und 
Ländeig<'s<'tzgebung gele- 
gentlich kollidieren." 

Im Landi'sgesetz ist die 
freie Vereinbarkeit des 
Budgets unter bestimmten 
Qiialitäts- und Quantit/it- 
sanforderungen geregelt. 
So müssen lieispielsweise 
die Zivildienstleistenilen, 
die früher auf dem Ret- 
tungswagen eingesetzt wa- 
ren, durch hauptamtliche 
Kräfte ersetzt werden. 
Darüber hinaus wurde der 
Fahrzeugpark notwendi- 
gerweise den Anforderun- 
gen aus ilem Bereichsplan 
angepaßt. Die daraus re- 
sultierenden Mehrkosten 
müssen seil)stverständlieh 
in die Kostenberechnung 
des .lahres 1995 einfließen, 
führt der Landrat weiter 
aus. 

,,Und nun zu dem ge- 
nannten Widerspruch. Das 
neue Gesundheitsstruktur- 

gesetz setzt der Hohe der 
Abschlüsse eindeutig 
Ciienzen, die sich prozen- 
tual an der -Steigerung di-r 
Grund loh nsumnu' orien- 
tiert Hier wird fürdas lau- 
fende ,Iahr ein Zuwachs 
von 1,7 Prozent angenom- 
men, und um nu'hr dürfen 
die Kosten des Rettungs- 
dienstes (lenK'ntsprechend 
nicht steigen. Hier klaffen 
Theorie untl Praxis in un- 
serem Kreis auseinander. 
Die tatsächlich ermittelten 
Kosten, auf Basis der Zah- 
len vom Vorjahr, zeigen, 
daß die Steigerungsrate 
von 1,7 Prozent in den be- 
reits genannten Bereichen 
überschritten werden muß. 
Betrachtet man die derzeit 
lauf<mden Tarif Verhand- 
lungen ist schon davon 
auszugehen, daß tler Zu- 
wachs bei den Lohnkosten 
über dieser Quote liegen 
wird." 

Die örtlichen Kranken- 
kassen, mit denen übrigens 
einvernehmlich alle ,Struk- 
turmaßnahnien abge- 

stimmt worden sind, hätten 
die Ru'htigkeit der ermit- 
telten Pausehalen sogar 
si'hriftlich anerkannt. I)ie 
Biindesverl)ände der Orst- 
k ranken kassen allerdings 
wollten und müßten sich 
vordringlich an dem Ge- 
sund he itsstruktiirgesetz 
orientieren. Diese Diffe- 
renzen müßten nun noch 
ausgeräumt werden. Die 
aktuelle .Situation zwinge 
jetzt die Beniitziingserit- 
gelte, so wie es die beste- 
hende .Satzung vorsehe, 
einseitig zu erheben. ,,Die 
Neufestsetzung", so der 
Landrat zum ,Schluß, ,,zum 
I. April ist iinumgänglifh 
notwendig, da sonst die Si- 
cherstellung des Rettungs- 
dienstes nicht gewährlei- 
stet ist. Denn wenn die Ret- 
tungsdienste weiter mit 
den Tarifen von 1994 wirt- 
schaften, entstehen Defizi- 
te, für dii' sie aus eigenem 
Vermögen haften müssen, 
und das führt letztlich 
dann zu einer noch größe- 
ren Kostenbelastung". 

Evangelische 
Gemeinden 

Sonntag, 12. Mär/. (Remi- 
niszere) 
.lohunncskapelle, (!arl-UI- 
rich-Straße 

10 Uhr (Jottesdienst (Prä- 
dikant Sehring), anschlie- 
ßend (iespräch iiei Kaffee 
oder Tee 
Martln-Luther-Kirc'he, Ber- 
liner Allee 31 

10 Uhr Clottesdienst mit 
Taufe (Piarrerin Röder) 

1 1 Uhr CJottesdienst für 
Kinder 

i'etrusgemeinde, (iemein- 
dehaus Hahnstr. 16 

10 Uhr Ciottesdienst mit 
Taufe(Pfr. Welier) 

11.15 Uhr Gottesdienst für 
Kinder (Pfr. Weber und Ki- 
Go-Team) Mittwoch, L'j. 
März 
Martin-Luther-(»enieinde 

19.30 Uhr Pa.ssionsan- 
dacht (Pfarrer Peter) 
Stadtkirche 
Sonntag, 12. März 

10 Uhr Ciottesdienst (Pfr. 
U. Bergner), Predigt: Propst 
i.R Heinz Bergne-v 

10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 

Dienstag, M. Mär/ 
16 Uhr FraiU'nhilfe 

Mittwoch, 1.5. März 
15 Uhr .Senioren-Nach- 

mittag mit Marionettenspiel 
19 Uhr Passionsandacht 

(Frau M. Angermeier) 
Freitag, 17. bis Sonntag, lU. 
Mär/ 

Kinder-Bibel Wochenende 

Katholische 
Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Itahnstralte iiO 
Samstag, I L Mär/ 

17.30 bis 18.00 Uhr Bußsa- 
krament 

18.30 Uhr Meßfeier (Sonn- 
tagvorabendme.sse) (P. Ram- 
sauer) 
Sonntag, 12. Mär/ 

8.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10.30 Uhr Familiengottes- 

dienst (Kpl) 
17 Uhr Fastenandacht 

Liehfrauungemeindc, 
Frankfurter Str. 27 
.Sonntag, 12. März 

10 Uhr Meßfeier (P. I{am- 
sauer) 

11.30 Uhr Meßfeier (in ita- 
lieni.scher Sprache) 

19 Uhr Meßfeier (Pfr) 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 

ner Allee 3» 
Samstag, 11. Mär/ 

17.30 Uhr Beichtgelegen- 
heit 

18 Uhr Sonntag-Vor- 
abendmesse 
Sonntag, 12. März 

10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 

11 Uhr Taufgottesdienst 
Dienstag, 14. März 

20 Uhr Elterngespräch zur 
Erstkommunion 
Donnerstag, 16. Mär/ - 
Frauen-Einkehrtag 

10 Uhr Beginn in der Kir- 
che St. Albertus Magnus 

11.30 Uhr Andacht in der 
Kirche Hl Thomas v. Aquin 

14 Uhr Andacht in der 
Kirche Hl. .lo.sef in Egels- 
bach 
Freitag, 17. März 

14.30 Uhr Kinderkreu- 
ZW(?g 

Stadtmission 
Sonntag, 12. Mär/ 
17.15 Uhr Bibelstunde 

Dienstag, 14. März 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 

Sonntag, 12. Mär/ 

VDI-Senioren 

treffen sich 
Langen - Beim nächsten 

monatlichen Treffen des 
V 1)1-Seil iorenk leises am 
Montag, 13 März, um 16 Lllir 
im .Studiosaal der .Stadlhalle 
Langen hält Herr Schli'liel 
im Auftrag des ADAC" einen 
Vortrag für ältere aktive 
Kraft fahr(M' über das Verhal- 
ten im Verkehr. Interessen- 
ten, dii' diesem Kreis nicht 
angehören, bedürfen aus or- 
ganisatorischen Gründen 
vorheriger telefcmischer An- 
meldung bei Herrn Diplom- 
Ingenieur Stärk, Dreieicli 
(Telefonnummer 8 14 97). 

Am Dienstag, 28, März, 
besichtigen <lie VDI-Si'iiio- 
ren das .Scliloß Birstein und 
anschließend die Fürstlicln' 
Brauerei sowie die histori- 
.sche Altstadt in Wächters- 
bach. 

10 Uhr Gottesdienst (Pa- 
stor van der Velde, Kriftel) 

10 Uhr Kindergottesdienst 
Dienstag, 14. März 

19.30 Uhr Kreis junger ICr- 
wachsener 

20 Uhr Hauskreiso 
Freitag, 17. Mär/ 

19.30 Uhr,lugend kreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

F^vang. F'rcikirchc 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 12. März 

10 Uhr Sonntagsgottes- 
dienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendtreff 
Termine zum Frauentreff 
sind zu erfragen im Gemein- 
debüro (Telefon 7 30 39) 

Freie Christengemeinde 
Gemeinde/entruni 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 12. März 

9.30 UhrGotte.sdienst 

Standesamt 

geschlossen 
Langen - Das Langen- 

er .Standesamt ist am 
Mittwoch, 15. März, ge- 
schlossen. Grund ist die 
Frühjahrstagung der 
.Standesbeamten im 
Langenei- Rathaus. 

Termine des 

Odenwaldclubs 
Langen - Der ()(lenwald 

clul) Langen bietet seinen 
Mitgliedern wiedi'r ein in- 
teressantes Programm an 
Los geht's am morgigen 
.Samstag, I 1 Marz, mit eini'i 
Kußwanderiing der Kad- 
gnippe, die von Cierda Hol- 
sti'in geführt wird, Treff- 
punkt ist um 14 Uhr am Lan- 
genei' Bahnhof, Anschlie- 
ßend brechen die Mitglieder 
zu einer rund zweistündigen 
Wanderung in Uichtiing 
Egelsbach auf. Schlußrast 
ist in der ,,Pferdetränke", 

Am Sonntag, 19, März, 
wird zu einer Taiiniiswande- 
runmg rund um llofheim 
eingeladen. Die (iruppe 
trifft sich um 8 Uhr am Lan- 
gener Bahnhof. An.schlie- 
ßend fahren die Wanderer 
mit dem Zug nach Frank- 
furt. Ankunft in Langen ist 
an diesem Tag um 17.55 Uhr. 
Um pünktliches Erschienen 
wird gebeten. 

Am Sonntag, 26. März, 
gibt (!S eine Riicksackwanire- 
rung mit dem Auto. Wer sich 
für das Angebot interessiert, 
kommt um 8 Uhr ans Neue 
Rathaus. Ziel ist Bad Mün- 
ster am .Stein - Ebernburg. 

Ciäste sind wie immer will- 
kommen. 

Im Schatten 

des Himalaya 
Langen - Nach Nepal fiilirt 

der nächste Dia-Vortrag der 
Volkshochschule Langen am 
Dienstag. 1-1, Marz, 20 Uhr. 
im Kulturhaus Alti'S Amts- 
gericht I )er Kintritt bei ragt 
(Irei Mark, 

Referent Hermann Steldle 
aus Dreieich hat der Ton- 
liildschaii den Titel ..Land 
im Schatten des Himalaya" 
gi'geben. In laszinierendeii 
Bildern w<'rden Uelseein- 
driicke von (k'in an Natur- 
schönheiten und Zeugnissen 
kultureller Vergangenheit 
reichi'n I lindu-Königreich 
gegeben. In der Hauptstadt 
Kathmandii stehi'ii Pagcxlen 
und Ti'inpel aneinanderge- 
reiht rechts und links der 
Straße. Die Königstädte Pa- 
tan und Hhaktapur besitzen 
.Sehenswürdigkeiten, die de- 
nen in Kathmandii ebenbür- 
tig sind. Ein Alfentempel, 
die Tieropfer im Kalitempel 
und di<' Leichenverbrennun- 
gen am heiligen Fluß Bag- 
mati z<!ichnen die Bildi'r des 
religiösen Lebens der Hin- 
dus und Budhisten in Nepal 
Ursprüngliche Landschafts- 
bilder und vom Vorgebirge 
Ausblicke auf die Achttau- 
sender des Himalaya bilden 
den Abschluß. 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für ili4' 7.v'\{ vom 11. bis 17. Mär/. 1905 

VVlddiT Sie hallen etwas verj^esscn 
sich Ihn» NnchlnsHij^kcMt nicht, 
sollten Sie die Panne ohr»* viel 
Aufhj'bens beheben. Das beein- 
(IriK'kl jemanden, der Iluu-n vIj'I 

21.3.-20.4. berleiitet. 

Was Sij' im IJbersehwanj^ der 
(refühle zn^c»j<aj^l haben, wird als 
verbindlich aufj^efalit. Man er 
wartet, daß sich der Kort^an^ des 
Projektes an Ihn'ii Aussagen ori- 
entiert. 

\Vn«K*' 

24.9.-2.«. Kl. 

.Sller 

21.4.-2«. 5. 

/»illiiiKi' 

21.5.-2l.ft. 

Kri'lis 

' "Ton* 
22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Junjifruu 

24.8.-23.9. 

Auch wenn Ihn<'n ein Scherz per- 
sönlich zu weit ^eht, sollten Sit» 
j^ute Miene zum Sf)iel machen, 
Damit Iraj^en Sie zur Hesserunj^ 
der Atmosphäre am Arbeitsplatz 
bei. 

Die berullichen An^ele^enhj'iten 
entwick<'ln sich zu Ihrer Zufrie- 
denheit Doch war ja eij^entlich 
nichts andi'res zu ei*warten; Sie 
haben ausreich<*nd Vorsor^;«* 
/getroffen. 

Kine Houtinearbeit sollten Sie 
zur Seite le^en und sich nun ^anz 
auf wesentbche Dinge konzen- 
trieren. Wenn Sie sich verzetteln, 
werden Sie kaun^ ans Ziel gelan- 
gen. 

Sie müssen lernen, daß Sie nicht 
alles selbst erledigen können, 
auch wenn Sie die Verantwor- 
tung tragen, übergeben Sie Auf- 
gaben an and«'re, Sie haben ohne- 
hin noch genügend zu tun. 

Man macht Ihnen ein verloi'ken- 
des Angebot, trotzdem sollten Sie 
den Vorschlag sehr genau prüfen. 
Der finanzielle Aspekt sollte 
übrigens nicht den Ausschlag 
geben. 

Sie gehen gerne ein Risiko ein, Sktirpinn 
wenn nur der in Aussicht sl<*- 
hende (Jewinn groß genug ist. 
Was Sie allerdings für die kom- 
mend«' Woche plan<*n, s|)rengl 
auch Ihren Rahmen 24.10.-22.11. 

tMC. 

Kinige Schwierigkt'iten mit !hii»n Sdiiit/i- 
Bekannti-n ließen sich leicht 
abbauen, wenn Sie sich berc'it- 
<*rk!arlen, die einmal gemachten 
Zusagen auch konsetjur'nt einzu- 
halten, 2.^.11.-21.12. 

.Sie fühlen sich den Aufgal)en 
gewachsen, mit tlenen man Sie 
beliaui'ti m()chte. Sagen Sie zu, 
und gehen Sie mil voller Kraft 
ans Wj'ik der Krfolg ist Ihnen 
sicher, 

Stdnhoi'k 

22.12.-20. 1. 

Kini' Rechnung sieht kornnlizier- Wiisseriniiiin 
ter aus als sie in Wirklichkeit ist, 
Sie müssen sich nur ein bißchen 
Mühe geben, dann entschlüsseln 
Si(» des Ratsj'ls Losung sehr 
schnell. 

Rasch erkennen Sie, w<»rauf es 
ankommt. Tatkräftig greifen Sie 
in das (ieschehen ein und ziehen 
den Wagen, der aus dem Oleia zu 
kippen drohte, in die richtige 
Richtung, 

21. 1.-I9.2. 

Kl.siiu' 

2((.2.-20..1. 

Sichern Sie sich 
noch vor dem 31.3. 
attraktive Geld- und 
Zeit-Vorteile. Wer jetzt vorsorgt, wird später über 
das nötige Geld verfügen: Zum Modernisieren, 
Ausbauen, Umbauen. Mit Wüstenrot-Bausparen 
steht Ihre Finanzierung auf solidem Fundament. 

Sprechen Sie jetzt mit uns... 

Wüstenrot: 

7 X in und um Offenbach 
63065 Offenbach 
Kaiserstraläe 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/25055 
63512 Hainburg 
Kirchstraße 24, Tel. 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Flbelnstraße 23/Ecke Waaserg., Tel. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/39145 
63110 Rodgau 
Pulseauxplatz 1, Tel. 06106/72858 

wüstenrot 

Zum Glück berät Sie Wüstenrot 
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KSV-Heber weiter unbesiegt 

auf dem Platz an der Sonne 

2. Mannschaft beendete die Punktrunde auf dem fünften Rang 

Langener zogen geschickt 

Beide Mannschaften des Schachclubs waren siegreidi 

l.iinKon - In di'i' ;; (Ic- 
wuhthi'hi'i-Mundcslif^ii, 
(inippc West, lilfiht diT 
KSV hallten wcitt-rhiii iin- 
Hi'si'hliiHfn Vor liciiiiisihcr 
Kiilis.si' lii'.sit'Kli'ti ilu" hun- 

dii' t'iii.slinnnnscluifl 
tliM K(i Mühihiuisi'ii/IIi'ilis- 
Iclu'ii ciwmtimKs^^cmKll 
deutlich mit noii.M ;i!)7,7 
l'unklcii lind fc.sliKti'n suniil, 
iil.K fin/it'i' Miinnschiift di-i- 
l.iHii vi'ilustpiinklfm, iliii' 
'riilii'llcnfillininK ()l)wc)hl 
die I.iinnciii'i- ilircn ..l'unkte 
koMiff" Fliii'i'a Kiidii /.ii die 
sein Wi'llkiiinpf nur inclil 
erst iinreiscn lielien, luitten 
sie, tidt/ vii'ler iinmlltiner 
HiMllversiielie, im H''''iiinten 
Verliiiif die.ser Vei iinstidliinn 
die Oherhiind lind kiinnten 
den 17-1,4 l.'tll, 1-VorspriiiiH 
imeli dem lii'illen durc h nuti' 
l,eistunnen im StoUen zu ei- 

nem khiren Sie^ iiushaiien 
He.ster Athlet auf Sellen 

der hänfener war Krii- We- 
Hel (HH.d kn), der mit lüll k^! 
im Keilien und Ifjf) k« im 
Stollen die 'l'anesljestlei- 
stiin^ von Relativ- 
punkten er/ielte Sein Hru- 
der Adrian VVenel (!n,ti k^) 
Kinn ilureh eine Schiiltervei - 
letzunn ni'handikapt an den 
Start, seine Anfannsversu- 
ehe von 10(1 kn im Heillen 
lind i:)0 kn im Stollen, die er 
Kultin zur Iloehstrei'ki' 
liraehte, reiehten jedoch völ- 
lig aus, so (lall er trotz 
Schonnann Uelativ- 
piinkte eivielte iinii mit ihe- 
si'r l.eislimn Knde so^ar 
noch vier Atlileten der K(I 
Miihlliausen/I lerhsleln'ii 
hinter sieh lassen konnte. 

Stefan Kiler (112,!l kn) zi'in 
te mit Punkten (12(1 kn 

im Heilli'n, HO im Stollen) 
i'l)enso eine starke Leistung 
wie CiUnter Terschanskl 
(ti'J,,') kj!), der mit Of) kn im 
Heillen und 1(I7,S kn im Sto- 
llen 04,f) Punkte veihuchen 
konnte Simon 'l'esfay (7(i,H 
kn). mit 17 .Iiihri'n der 
Youngster im 'I'eam des KSV 
I.annen, rückte kurzfristig 
als Krsatz in die erste Mann- 
schaft und konnte mit 70,0 
Punkten aus 1(10 kn im Ki'i- 
llen und KfO kn im Stollen 
ilherzeunen Horst Hiihleii'r 
(111,1 kn) liraehte im Heillen 
102,f) kn und im Stollen 1112,fi 
kn Ki'll'K ZI" Hochstrecke 
und milchte mit 72,11 Punk- 
ten den l.anKeiii'r Siej; per- 
fekt 

llie zweite Mannschaft (h's 
KSV l.annen heenilete ihre 
Saison sienr<Mcli Am letzten 
WettkampftaH der Oherlit^a 

Ilessen/Thurint^en gewann 
sie beim AC Kostheim deut- 
lich mit H()7,-l 271,() I'\ink- 
ten und heU'Ht durch diesen 
Su'K in der Ahschhilltabelle 
den n Platz Hester Athlet in 
der zwi-iten I.anKener He- 
herstaffel war Sven SchUt- 
tendiehel mit 7(1,.') Punkten, 
Hefolm von l'we HUttner mit 
(iM,-l Punkten. 

Die l.eistiiiiHen im i'inzel- 
nen: 'Sven SchuUendiehel 
(titi.O k«) H7,f)/110 kf-, 7(i,r) 
i'iinkte; Uwe HuUner (lt:i,;i 
k«) 110/i:U) k«, til),-» Punkte, 
Markus Helfenhein ((i4,7 k^) 
ilO/lOO kn, (i2,0 Punkte; Ka- 
hir Masoiid (()(i,4 k^) 77,ft/ 
102,f) kn, 5(1,0 Punkte; Sim- 
ret Urbane (r)M,H k)^) tifi/Hr) 
kK, r)4,0 I'unkte; Aron Cllie- 
brehiwot (511,2 k^) .'S7,.')/7() 
k^!, 50,.') Punkte 

Liinf{t-n - In der siebten 
Hunde der Saison traf I,an- 
jjens erste Mannschaft aus- 
wärts auf TKC Darmstadt 
und konnte klar mit 5:;) ge- 
winnen Thomas Schlapp 
(gewann am ersten Brett 
kampflos, was natürlich ei- 
ne Küte AusKan)?sp()sition 
für Mannen war. ,,Remis- 
Kiinifj " WolfKang Heike am 
siebten, Thomas Müller- 
All am achten und Dieter 
Schmidt am sechsten Brett 
eini(jten sich mit ihren 
Gegnern nach ausgrglicht-- 
nen Spielverläufen rasch 
auf eine PunkteteilunH 
Paul Schüller dagegen 
wnlilte eine scharfe Friiff- 
nung und geriet dabei in ei- 
ne sehr bedrängte Stellung, 
aus der er sich jedoch her- 
ausspielen konnte und 
schlielllich sogar ausgegli- 
chen stand Al)er sein (le- 
genüber behandelte das 
nun entstandene Kndspiel 
sehr pritzise und konnte 

doch noch gewinnen 
Kike Brückner konnte am 

dritten Brett seinem Ge- 
genspieler durch druckvol- 
les Spiel eine Figur abneh- 
men. wa.s zum Sieg aus- 
reichte Andreas Schmidt 
erreichte am zweiten Brett 
eine überlegene Stellung in 
einem Turmendspiel, das er 
auch souverrtn für sich ent- 
schied. Mark van Breugel 
erspielte sich am fünften 
Brett durch einen Bauer- 
nangriff am Damenflügel 
eine bessere Position, über- 
zog diese allerdings, so daß 
sein Gegner durch Dauer- 
schach doch noch ein Ke- 
niis erreichte. 

I-angens zweite Mann- 
schaft hatte dagegen gegen 
Schaafheim den Heimvor- 
teil imtl nutzte ihn zu ei- 
nem TrU-Erfolg Peter Kö- 
nig am ersten und Gerhard 
Haffuis am achten Brett 
akzeptierten Hemis-Ange- 
bote ihrer Gegner trotz 

leicht besserer Stellung 
Franz Mann konnte am 
zweiten Brett einen Turm 
gegen zwei Leichtfiguran 
tauschen und so durch wel- 
tere Bauerngewinne das 
Endspiel für sich entschei- 
den. Rainer Sallwey opfer- 
te am vierten Brett eine Fi- 
gur, um einen Freibauem 
zu erlangen, den er der 
Umwandlung entgegen- 
trieb und so gewann. Prie- 
del Herth siegte am fünften 
Brett durch Zeit, und Kurt 
Michalzik war am sechsten 
Brett seinem doch schwa- 
chen Gegner überlegen und 
somit ebenfalls erfolgreich. 
Als einzige Langener ver- 
loren Haimund Ochmann 
am dritten Brett, da ei 
zwar die Dame seines Ge- 
genubers erobern konnte, 
dafür aber zu viele F'iguren 
hergeben mußte, und Ro- 
bert Pauli am siebten Brett, 
der in besserer Stellung zu 
fehlerhaft spielte. 

Durch zwei glatte Siege gab es einen 

großen Schritt Richtung ^assenerhalt 

Zweite Faustballherren des TVL holten in eigener Halle 4:2 Punkte 

Der 17|Ahrlge Simon Tesfay gab einen guten Einstand In der 1. Mannschaft des KSV. Foto Wsinort 

Langen - In der Bezirksli- 
ga A traf die zweite Faust- 
ballmannschaft des TV Lan- 
gen auf den TSV Pfungstadt, 
eine routinierte und in der 
bisherigen Hunde überzeu- 
geiule Mannschaft. Mit dem 
wieder genesenen Hene Stek- 
kenreiter und Thomas 
Steckhan wurden sicher pla- 
zierte Angaben gezeigt. Das 
heimi.sche Publikum stand 
voll hinter der Mannschaft. 
Es war ein .spannendes Spiel 
voller guter Spielzüge, das 
Langen mit 25:2:1 Biillen ge- 
wann. 

Im zweiten Spiel gegen 

Reisen war Langen nervös. 
Die Schlagleute konnten 
sich nicht genügend in Szene 
setzen und auch bei der rest- 
lichen Mannschaft machten 
sich Unsicherheiten bemerk- 
bar. Der Kampfgeist war 
nach wie vor hervorragend 
und so wurde der Spielstand 
knapp gehalten. Erst kurz 
vor Encle der Partie konnte 
sich Reisen mit 21:Ui durch- 
setzen. 

Gegen Bensheim wurde als 
noch relativ neuer Spieler im 
Faustballsport Uwe Ober- 
heim am Schlag eingesetzt 

und zeigte vor allem bei den 
Angaben eine gute Leistung. 
Die Hintermannschaft mit 
Stefan Stein und Thomas 
BttrtI stand sehr gut, und der 
Mittelmann Thomas Wild 
lieferte tolle Vorlagen an die 
Schlagleute. Langen hatte 
sich -wieder gefangen, zeigte 
ein ruhiges und konzentrier- 
tes Spiel und konnte sich 
teilweise mit einigen Bällen 
absetzen. Vermeidbare An- 
griffsfehler ließen den Vor- 
sprung wieder schrumpfen, 
doch iler 22:1!) Sieg war zu 
keiner Zeit gefährdet. 

Insgesamt kann Langen II 

mit dem Verlauf diese.s 
Spieltages vollauf zufrieden 
sein. Schließlich hatte man 
4:2 Punkte geholt und zudem 
noch gegen Pfungstadt ge- 
wonnen, was der ersten 
Mannschaft leider nicht ge- 
glückt war. Mit einer ähnlich 
guten Leistung könnte die 
,,Zweite" am 19. Mörz beim 
letzten Spieltag den Klas- 
senerhalt perfekt machen. 

Es spielten: Thomas Bärtl. 
Jürgen Bolz, Uwe Oberheiitt. 
Thomas Steckhan, Rene 
Steckenreiter, Stefan Stein, 
Thomas Wild, 

Nachhille? Preisworle Nactihilte in 
Mniho. Englisch. Ooulsch, Ldloin. 
Choinie und Ptiysik bis 1 i. Kiasso. 
von Privat. Tal 06103 ' 2 95 2b 

ZEUGNISSORGEN? 
Dann wird's Zelt für die Schülerhilfel 
Da uibl's qualifizierte iiiiiiwniiiiiiniiii 
nnniBWIim in amof kleinen Gruppe und 
prolsworlo RnWnfflülB ab Qrundschulo 

Beratung und Anmeldung 
Mo.-Fr. 14-17 Uhr 

Langen, 06103/ 1 94 18 
Bahnstraße 75 

Lernen macht wieder Spaß 

OESCNÜFTUCHES 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

VERMiSCHTES 
LebflnthMfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch. Fr. Änderte. 069788 25 33 

FKEMDSPRACHEN- 
INSTITUT Ki* 
INOUSTIHf UNO WitTSCHAn 
BEHUF8AUSBIL0UNQ 
für Fremdsprachonkorrespondenton, 
Buropa Sekrotannnen bzw 
Ssprachige Wirtschaftsassislentinnen. 
Fachubersetzer und Dolmetscher 

Lehrgangst)«iginn April und Oktot>er 

Stiftttraß« 14 
(U- und S-Bahn-AnscfiluO) 
60313 Frankfurt/M 
Tal. 069 / 29 12 44/36 41 13, 

8PRACHAU8BILDUNQ 
für Anfanger und Forlgeschnttene. 
schnfthches und mundliches 
Training in der Umgangssprache 
- Tages- und Abendklassen 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Obszüno Geräusche, 
vtilqaro Bploidiquiiqpn 

Tplofonloi roi 

Man hat 

die Ohren... 

Boiiutzcii Sie Trillci- 
oder DriicUliiIlpleifc'n! 
Damit Wustlinqen .1111 

Tololon die Ohren 
klingeln 

Wii vv<illi>n, 
(l,)ll Sie skIh'i li'hcii 

lluf Coli/ei 

SIraßenallas 

Deutschland • Europa 

, t icü MM 

EHiäMIch in dmn Gmachäft»- 
stBlImn der OHmnbach-Poat 

Straßenatlas 95/9^ 
Deutschland • Österreich • Schweiz • Europa 

Der Preisknüller des Jahres!! 
Holen Sie sich den großen okfuellen Sfroßenotlas 

auf dem neuesfen Sfond mit den übersichtlichen, 
lesegerechten Maßstäben 

•Deutschland 1 250 000 
•Schweiz 1 250 000 •Osterreich 1:400.000 

Die 30 praktischen ftollungsraumkarton die 
34 Sfodtpitine m Spitzenqualität und dos prözise 
Orfsregistvr mit Postleitzahlen sind eine unen^ 
behrliche Hilfe bei ollen Fahrten Noturlich finden Sie 
auch die neu eingeführte Numerierung der 
Autobahnobfohrten Deutschlands und die 
Entfemungstobelle Deutschland/Europo Mit 
diesem praxisgerechten Straßenatlas m stabiler 
Fadenbindung werden Sie immer sicher und bequem 
Ihr Ziel erreichen 

448 Seiten. 
Format 19,5 * 29,6 cm 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

Mit einer 

Famiilenanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung 
Gern und aufmerksam wird dio Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen 

Haupigeechäfttstelle Langen 
Oarmeladter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten; 
Mo Do 8.00-12.00, 13 00 16 30 Uhr 
Freitag 8 00 15 00 Uhr 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

AnzelgenechluD für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr. für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für dte vielen Gluckwunsche Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen Hauptstraße 20 geö Finks 

25 mm hoch. 2spaltlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur GeDurl unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich ur)d 
Frau Karin geb Stier 

Ottenthai. TaunusstraOe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so ut)erre«chem Maße mil Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken t)edachten 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Standchen 

Otto Silie und Frau Margot geb Muller 
Oreieichenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, lepaltig. DM 23.-' 
' Preise Inkl. MwSt. 

40 mm hoch. 2spaltlg, DM 46.' 
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Vorstandswahlen standen auf der Tagesordnung der harmonisch verlaufenen Jahres- 
hauptversammlung des Odenwaldklubs Langen am vergangenen Sonntag Im Gemeindehaus der 
Stadtkirche. Die Mitglieder sprachen folgenden Personen Ihr Vertrauen aus (v.l.); Helmut Vater 
(Beisitzer), Heinz Keim (Presse), Marltta Heyder (Schriftführerin). Fritz Biellg (Rechner), Bernd 
Heyder (1. Vorsitzender). Nadja Holstein (Beisitzerin). Barbara Adam (2. Vorsitzende), Gerda Hol- 
stein (Beisitzerin) und Karl-Heinz Holstein (Wanderwart). Nicht auf dem Foto sind Reiner Herder 
(Naturschutzwart) sowie die Beisitzerinnen Irmgard Herder und Ursula Erler. Foto: Arnold 

Sechs Tage zum Lago Maggiore 

per Bus mit der Europa-Union 

Föderalisten aus der Region Offenbach haben wieder viel vor 
l.iitiKon - Zu i'incT .si'chs- 

t.iKiKi'n Hu.sroisc an don 
I.ngo in Olu-rita- 
lii'n liUlt der KriMsvcrtiiuul 
Offcnhach (U>r Europa- 
Union für die Zeit vom 24 
bis 2il. April ein. Von Ncb- 
hiuno aus, wo die Tcilnch- 
mi>r wohnen wiMclon, sind 
Ausflü^ji" nach .^n^cra, Hi'- 
no, Arona sowie in die 
schweizer Städte Ascoiia 
und Locarno fjeplant, fern- 
er von Stresa aus eine 
H<iotsfahrl zur berilhinten 
Isola Bella. Anmeldungen 
nimmt KU-Vorstandsmit- 
glied Gerhard Ksders, 
WeilJdornweH :i!), 
I.anf^en (Telefon 7 1()2(), 
Telefax 7 !)!! HO)entHenen 

Aber auch in der IteHion 
Offenbaeh haben die ,,Ku- 
ropiler" in der niichstr'n 

Zeit viel vor. Am kommen- 
den Kreita^, 10 Miirz, ist 
man in der ..ScbloIJschan- 
ke" in Heusenstamm ab l(t 
Uhr (Jastneber der Dele- 
gierten di'r Kreisverbandi' 
iler KU-Arbeitsgemein- 
schaft Khein-Main Hier 
geht es vor allem um die 
Koordination der Veran- 
staltungen in der Kampa- 
gne ,,r)() .lahre Europilisehe 
KininiinHspolitik TiO .lah- 
re Frieden" und um die 
Kontakte zu den siUlhi'ssi- 
si'hen Kurop.iab^^eord He- 
len 

Auch in diesem .lahr wird 
man sich an der Ausstel- 
lung ,,Hiind um die Oster- 
zeit" in der .Iiinesheimer 
("leorH-Hüehner-Schiile be- 
teilifien. Am 21. und 22, 
Aiiril findet in Michelstadt 

die l.andesversamnilunn 
der hi'ssischi'n F.uropa- 
Union stal I, bei der der ()f- 
fenbacher Kreis verband 
zahlreich vertreten, sein 
wird Im Mai wird im Diet- 
zi'nbaclu'i Uathaiis eine 
Ausstellunf^ über den von 
di'r Kuropa-Union betreu- 
ten Kiiropiiischeii Scluil- 
wettbewerb HcztM^jt Auch 
bei den Veraiistaltiinnen 
aus AnlalJ des 7r)0jahrini'n 
Hestehens der .Stadt Diet- 
zenbach wollen die Kiiro- 
piier (irasent sein, wie sie 
dem an der V'orstandssit- 
zunn teilnehmenden Ver- 
Ireter des Vereins für In- 
ternal loiiale Beziehiinneii, 
WoIfganH Bern, zusagten 

Die .labreshauptvei- 
sammliinn des Kreisver- 
bandes wird am Freitag, 

Hl Miirz, im KollcHiauni 
der SchloIJschenke in Heu 
senstamm stattfinden Ab 
Heferenl zum 'l'heni.i 
.,Charta di'r F.uropaischen 
Identität" wird I'rolessni 
Claus Schondiibe aus 
Frankfurt erwartet Du 
nächsten Vorst andsit zum 
Hcn werden im April in (if 
fenbach und im .Iiini m .Si' 
lifienstadt stattfiiulen Und 
für Anfang Oktober plant 
die Kuropa-Union in 
Obertshausen ein Seminai 
fiir Kommunaliiolil ikei 
und (lemeindever wall un 
m'ii Uber das ab I !l!Hi vcr 
bind liehe Kommunal wähl 
recht für BiiiHcr der Kiiro 
piüschen Union, das in 
Berlin bereits im Herbst 
lilliri praktiziert werden 
wird. 
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Unser Wissen 

^ Ihre Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Autohaus Kirchberger 
CM 
ßH 

A 
MITSUBISHI 
OMtrhttti Aulolreude 

Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
0 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Hier könnte Ihre Anzeige 
piaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

Z2gl. MwSt. 

£^ngcmrljätur\g 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlusi! 

Ihr Aiueiganbaratsr, Harr Schmitt, 
iat Ihnan garna bahllfUch. 

Telefen 2 10 11-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 7 11 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax 06102 / 71 11 55 

Di> Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Copyright by Uastt'i-Vrrlatf Gustav Lilhbp, Bprffisch (iltidhach. durch Vfrlag von (iranerR & linrg, Krankfurt am Main 

Teil 19 
Im Fotolabor traf Qwilleran auf sechs Paar 

Füße, die auf Schreibtischen, Tischen, Papier- 
korben und AktenschrUnken lagen und warte- 
ten - auf einen Auftrag oder darauf, daß die Fo- 
tos trockneten oder daß der Dunkelraum frei 
wurde. 

Qwilleran sagte: „Wo gibt es ein gutes Lokal, 
in das man jemanden für ein Interview zum 
Lunch ausführen kann?" 

„Wer zahlt?" 
„Der Flux." 
„Dann Sitting Bull's Chop House", sagten die 

Fotografen einmütig. 
„Das Lendensteak dort wiegt ein Pfuod", sag- 

te einer. 
„Der Käsekuchen ist zehn Zentimeter hoch," 
„Die haben ein doppeltes Lammkotelett, das 

ist so groß wie mein Schuh." 
Hörte sich gut an, fand Qwilleran. 
Das Lokal befand sich in dem Bezirk, in dem 

die Verpackungsindustrie beheimatet war, und 
der charakteristische Geruch drang in den Spei- 
sesaal und vermischte sich mit dem Zigarren- 
rauch. 

„Oh, was für ein lustiges Lokal", quietschte 
Sandy Halapay. „Wie gescheit von Ihnen, mit 
mir hierher zu gehen. So viele Milnner! Ich liebe 
Männer" 

Die Manner liebten Sandy auch. Ihr auffal- 
lender roter Hut zog alle Aufmerksamkeit auf 
sich. Sie bestellte Austern, die das Lokal nicht 
führte, also begnügte sie sich mit Champagner 
Doch mit jedem Schluck wurde ihr Lachen 
schriller; es wurde von den sterilen weißgeflie- 
sten Wanden des Restaurants zurückgeworfen, 
und die Begeisterung ihres Publikums .schwand. 

„Jim, mein Lieber, Sie müssen mit mir in die 
Karibik hinunterfliegen, wenn Cal nächste Wo- 
che nach Europa fährt. Ich werde das Flugzeug 
ganz für mich allein haben. Wäre das nicht lu- 
stig?" 

Doch sie hatte die Informationen vergessen, 
die Qwilleran benötigte, und die Schnappschüs- 
se von ihrem Mann waren unbrauchbar Das 
Lammkotelett war wirklich so groß wie der 
Schuh des Fotografen, und es schmeckte auch 
so. Die Serviererinnen trugen Uniformen wie 
Krankenschwestern und waren eher tüchtig als 
herzlich. Das Essen war kein Erfolg. 

In der Redaktion mußte sich Qwilleran am 
Nachmittag telefonische Beschwerden über 
Mountclemens' Artikel in der Sonntagsausga- 
be anhören. Der Kritiker hatte einen Aquarell- 
maler einen verhinderten Innenausstatter ge- 
nannt, und die Freunde und Verwandten des 
Aquarellmalers riefen an, um sich am Daily 
Fluxion zu rächen und ihre Abonnements zu 
kündigen. 

Alles in allem war der Montag nicht der ange- 
nehmste Tag für Qwilleran. Am Ende des ermü- 
denden Nachmittags floh er in den Presseclub, 
um dort zu Abend zu essen. Bruno, der ihm den 
Tomatensaft eingoß, sagte; „Wie ich höre, sind 
Sie zu Mountclemens gezogen." 

„Ich habe eine seiner leerstehenden Wohnun- 
gen gemietet", fuhr ihn Qwilleran an. „Ist was 
dagegen einzuwenden?" 

„Solange er nicht anfängt, Sie herumzukom- 
mandieren, wohl nicht." 

Dann blieb Odd Bunsen lange genug stehen, 
um den Reporter wissend anzugrinsen und zu 
sagen: „Ich habe gehört, der alte Monty gibt Ih- 
nen bereits kleine Aufträge." 

Als Qwilleran zum Blenheim I'luce 2ti kam, 
nach Hause, war er nicht in der Stimmung für 
das, was er dort vorfand. Unter seiner Tur lag 
eine weitere Mitteilung. 

Mr Q Bitte Flugticket ubh. - Buchg. Mi. Ifih 
NY - Rechn. an mich GBM 

Qwillerans Schnurrbart sträubte sich. Schön, 
das Reisebüro der Fluglinie befand sich direkt 
gegenüber dem Gebäune des Daily Fluxion, und 
wenn er das Fli^ticket abholte, dann war das 
nur ein kleiner Gefallen, um den Sein Hausherr 
ihn als Gegenleistung für ein gutes Abendessen 
bat Was ihn störte, war die schroffe Form der 
Bitte, Oder war es ein Befehl? Glaubte Mount- 
clemens, er sei Qwillerans Chef? 

Morgen war Dienstag. Der Flug war für Mitt- 
woch gebucht. Er hatte keine Zeit, um viel Auf- 
hebens zu machen, also murrte Qwilleran vor 
sich hin und holte das Ticket am nächsten Mor- 
gen auf dem Weg zur Arbeit. 

Spater am Tag traf ihn Odd Bunsen im Aufzug 
und sagte: „Fahren Sie weg?" 

„Nein. Warum?" 
„Habe Sie ins Büro der Fluglinie gehen se- 

hen. Dachte, Sie hauen ab." Dann grinste er 
spöttisch. „Erzählen Sie mir nicht, daß Sie 
schon wieder den Laufburschen für Monty ma- 
chen!" 

Qwilleran strich seinen Schnurrbart mit den 
Knöcheln in Form und versuchte, ruhige Über- 
legungen darüber anzustellen, daß Neugier und 
eine scharfe Beobachtungsgabe einen guten 
Pressefotografen ausmachen. 

Als er an diesem Abend heimkam, erwartete 
ihn die dritte Mitteilung unter seiner Tür Sie 
war mehr nach seinem Geschmack: 

Mr Q - Bitte frUhstü. Sie m. mir Mi. 8..'») - 
GBM. 

Am Mittwochmorgen ging Qwilleran mit dem 
Fhigticket hinauf und klopfte an Mountcle- 
mens' Tür 

„Guten Morgen, Mr Qwilleran", sagte der 
Kritiker und hielt ihm eine dünne weiße Hand 
zum Gruß entgegen, die linke. „Ich hoffe, Sie 
haben es nicht eilig. Ich habe einen Eier-Käse- 
Auflauf mit Kräutern und saurer Sahne, den ich 
sofort in den Ofen schieben werde, wenn Sie so 
lange warten können. Und etwas Hühnerleber 
und Speck en brochette." 

„Darauf kann ich warten", sagte Qwilleran. 
„Der Tisch ist in der Küche gedeckt. Wir kön- 

nen frische Ananas essen, während wir den 
Herd im Auge behalten. Ich hatte Glück und 
habe auf dem Markt eine perfekt ausgereifte 
Ananas gefunden." 

Der Kritiker trug eine Seidenhose und eine 
kurze orientalische .lacke, die mit einer Schärpe 
um seine bemerkenswert dünne Taille gebunden 
war Ein Duft nach Limonenschale umgab Ihn. 
Seine Leder.sandalen schlappten, als er über den 
langen Korridor zur Küche vorausging. 

Die Wände des Ganges waren vollständig mit 
Wandteppichen, Schriftrollen und gerahmten 
Bildern bedeckt. Qwilleran machte eine Bemer- 
kung darüber, wie viele es waren. 

„Und gut sind sie auch", sagte Mountclemens 
und klopfte auf eine Reihe von Zeichnungen, an 
denen er gerade vorbeiging. 

„Rembrandt... Holbein. Sehr schön,,. Mil- 
let," 

Die Küche war groß, sie hatte drei hohe 
schmale Fenster Bambu-sjalousien hielten das 
Licht gedämpft, doch Qwilleran .spähte durch 
sie hinaus und sah eine Außentreppe offenbar 
eine Feuertreppe die zu einem von einer Zie- 
gelmauer umgebenen Hinterhof hinunterführte. 
In der kleinen Gasse hinter der hohen Mauer 
konnte er den oberen Teil eines Lieferwagens er- 
kennen. 

„Ist das Ihr Auto?" fragte er 
„Dieses groteske Gefährt", sagte Mountcle- 

mens mit einem lei.sen Schaudern, „gehöit dem 
Schrotthändler gegenüber Wenn ich ein Auto 
hätte, dann eines mit einem edleren Design - 
vermutlich eine europäische Marke. Aber wie es 
ist, vergeude ich mein Vermögen mit Taxis." 

In der Küche herrschte ein fröhliches Durch- 
einander von Antiquitäten, Kupferutensilien 
und Büscheln getrockneter Pflanzen. 

,Ich trockne meine eigenen Kräuter", erklärte 
Mountclemens. „Möchten Sie die Ananas mit 
etwas Minze mariniert? Ich finde, das gibt der 
Frucht eine neue Dimension." 

(Fortsetzung folgt) 

Per meisteHiafie Setvke für jedes Kfz: 
Auto-eimktrik und -Elektronik Sichmrtfitatubmhör 

SfwnMndtenst nach § 2OSIV0 In»p*ktioo9n 
AufMitt-Schn*lldimn*t SloBdämpImr-Tmml 
Blmupunkt-Autoradioa (monta^rn und Sanicm) 

Fahnaugabnahme In unmarmn Maua» 
24-Stundan-Auftrmgaannahma 

 und vialmm mahr... 
BREMSENDIBN8T LAMOeM 

Uniser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

(jute Fahrt 

Rehwald 
Rot)ert-Bo*ch-StraBe 6 
63225 Langen  

Tel.: 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103/7 46 79 

Autohaus Günter Otto GmbH 
Gegründet 1954 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeiige • FINA-Tankslelle 
Verkauf Kundendienst • Ersatzteile 

Darmslädler Straße 92-94 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03 / 6 20 31 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachteam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Drelelch-Sprendlingen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
fvlainzer Straße 46 Tel 060 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BUOO LANCIA 

Karosserie 

I 

Karosserie + Lack 

rachbetrieb pmmg 

Karosserie-Unfallinstandset2ung • Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telelon 8 22 73 

Hier l(önnte liire Anzeige 
piaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiützeH Sie 

skhvoiBeiiügen 

an der Haustü 

Wir wollen, 

dal Sie sicher leben. 
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Schmunzel * EC KE 

Man muß sich zu 
helfen wissen 

Km iiDcli irchl junger Miiiin 
hfti iit rm l'iii fiiinn irHfsi'hafI mnl 
vtM'liinnlf fim'ii l.ippiMistifl 
,.Wi'li'lii'r Kiirbliiii düif i's ilciin 
si'iii''" fr:i>;lf die V'iM kn\ifrrm 

Dit jimnc Miimi \ilii-i lc(;li' kmv,. 
dann /.ciu er sein 'riisihiMiliicli uns 
der 'Pasi nc. /i'iHti" iinf iMii paar rote 
l'Mi'rki' und saute ..Dieser Karhton 
ninl) es sein " 

Zweideutig 
Sie halle sieh einen neuen Hill 

Uekanfl. lind /.war ans Sinih 
l^e\vnn(lerlln^; lieisehend Irat sie vor 
ihren Mann nnd fra^le ..Na. wie 
sieht mir der neue Ilul '" 

Kr sali kmv von seiner Zeiliinf; 
auf lind sa^le ..ich fimle. .Slroli 
steht deinem Kiipf am lii'slen " 

Im Nachtlokal 
/.wei Herren sit/en spat in der 

Naeht HelaiiKWeilt in einem 
Nachtlokal .Sehlielllieh sa^l der 
eine ..Ich ulauhe. es ist jel/l lang- 
sam an der /.eil. naeh Hause zu 
Hellen. Sonst Hihl es noeh Kraeh mit 
(len Krauen " 

„Kann nur nielil passieren", sa^t 
der andi're, „ieh hin namlieh nar 
nieht verheiratet " 

..Niehl verheiralel'.'" ruft der 
andere erstaunt ..Dann versiehe leh 
niehl. wanini Sie sieh hall)e Niiehle 
laiiH in derartigen I.okalen heruin- 
treil»'!! " 

Das Grübchen 
Die etwas <lieklieh j'<'Wor(lene 

Kilmdiva halte siih einer umfan^- 
reiehen Sehonheitso|ieration iinter- 
/ogen Als sie aus der Narkose 
erwaehte. reichte ihr der C'hiriirH 
(galant einen Spie^jel „Hallen Sie 
auch HcniiHend (gerafft und 
Kestrafff.'" flaute die Diva kritisch 

..C'iiiadim' Krau", sa^te iler 
Chirurg. ..u'h halie nelan. was ieh 
konnte Das reizende (Iruhchen zum 
Mi'ispicl. das Sie jetzt im (lesicht 
haben, ist der Nabel " 

»•••••••••••••••••••••••••••••• 

..Kntsi'hiildiKO. diill ich sii 
splil aus (Iriii Itür« konini«'. 
Ks hnl mich keiner 
Kcwcckl!" 

„Ich hiihc niicli niclil vcr- 
schrii'heii. Sie liahon sich 
vorsiirochcn! Ks fiel mir doch vorsiir 
(liroki auf! 

„Nehmen Sie doch IMat/.. 
Herr Müller!" 

Das achte Weilwunder 
..Stell' ehr vor. MriHitte. Peter hat 

zu mir gesaut, ich sei für ihn das 
ai hte Weltwunder ' 

.Das ist allerhand l'nd was hast 
tlii neantwoi tel "■ 

,.leh saute ihm. er solle sieh von 
nur nicht mit einem der sieben 
anderen erwisehen lassen " 

Anständig 
Di'i neue (JasI fragte den Ober 

...Sauen Sie. Herr Ober, mal fjanz 
unter uns 115t man hu'i- anstandiH'' 

..leb habe noch nicht zu^esehi'n. 
wenn Sie i'ssen. doch die 
Herrschaften die bei uns verkehren, 
i'ssen alle so. wie es sich (gehört " 

Unter Freundinnen 
Die bi^ulen Kreimdinnen unter- 

hu'llen sieh über ihn- Kreunde 
..WeiUt du", sayte die eine. ..dein 
neuer Kreund gefallt mir nicht Kr 
hat so viele Kalten im liesieht " 

..Das stimmt". enl(;emu'te die 
.iiulere, ..doch ich halte ilas noch 
immer fiir anziehender als das. was 
deinen Kreund aiis/eichnet der ist 
namlieh einfältig ' 

Der Stich 
Der Amerikaner besuchte engli- 

sche Verwandte Die l'nterhallunn 
drehte sich auch um (;<>schiehte 
.SchlielSlieh sa^le der Amerikaner 
..Meine Vorfahrt'n nuis.sen zur Zeil 
der K.rmordunf; der Konif^in Victoria 
ausgewandert sein " 

..Die KoniHin Vietona wurde ja 
fjai nicht ermordet", warf der briti- 
sche C'iastHeber ein 

..Sie muH aber ermordet worden 
sein", sa^te der Atuerikaner ..Ich 
erinnere mich nenau. ein Hild der 
KoiuHin Vietona gesehen zu haben, 
unter liem es hielS Die Königin 
Vietona auf dem Sterbebett nach 
einem Stich von liloomfteld " 

Der neue Mantel 
Der Kreund .les Khemannes 

kommt überraschend in die 
Wohnunn. ..Nanu", sagt er erstaunt. 
..deine Krau hat ja Hanz verweinte 
Annen Weint sie etwa deinetwe- 
fieii"" 

„Nein. nein, sie weint ihretweKen 
Sie ist namlieh seit acht Tauen 
dabei, sich einen Mantel zu erwei- 
nen ' 

Pech gehabt 

Der schone Kfjon zu semer 
neuen Klamme ..Mochten Sie mal 
in einem «rolJen Wafjen mit 
Chauffeur faliren..() ja. natür- 
lich'" ..Dann kommen Sie da 
vorn steht der Bus'" 

* 
Heim kommt aufHereHt in die 

Kuehe gelaufen ..Mutti. Mutti, 
eben habe ich die Triltleiter im 
Wohnzimmer umnestolJen " 
Mahnend safjt die Mutter ..Aber 
Heini. wenn Vati das wußte, 
wurde er sehr mit dir schelten ' 
..Du Mutli. Vati weiß es ja. er 
hantjt an der CiardinenslanH«''" 

* 
Kommt der kleine I'eter m die 

Kuehe ..Mufi. draußen vor dem 
Haus stehen drei Manner und 
sin(^en ganz laut'" „Komm", 
saut <lie Mutter. ..Uli) ihnen zwan- 
zig I'fenniH. dann gehen sie 
schon ' ..Das trau ich mich 
nicht Kiner von ihnen ist nam- 
lieh der I'apa " 

Krika jirahlt ..Meine Mutter 
war eine SciKinheit ' ..Na. da 
haben Sie abi'r l'ech. daß Sie 
Ihrem Vater so ahnlich sind!" 

:1: 
Der Spaziergänger bleibt bei 

einem Angh'r stehen ..Na. beißen 
sie ilenn'" „Nur. wenn ich 
gereizt werdel" 

Der kleine I'eter sagt zti seinem 
Vater: „Na. I'apa. die Tante hat 
dich aber schwer beleidigt!" 
„Wieso ilenn'" „Ciestern sagte 
sie zu nur. ich sei ein Schmutzfink 
und el)en erkliirte sie Mama, ich 
sei ganz der I'apa'" 

Tante Anna sieht zum erstenmal 
einen Hoxkamjif. „Na. wie war's''" 
fragt der Neffe, als sie heim- 
kommt ..Ach. so ein I'ech' Sie 
mußten das Cianze abblasen " 
..Abblasen'.'Wieso'"' - „Diebeiden 
Hoxer hatten kaum begonnen, da 
fiel der eine um Un<i allein konn- 
te der andere naturlich nichts 
mehr tun " 

..Schatz, heute war ich bei einer 
(icdankenlesenn'" ..Na ja. da 
hat sie sieh ja nicht besondri^ 
anzustrengen brauchen"' 

„Herr Ober, ich nehme heute 
das Schnitzel " ..Noch etwas 
dazu'"' ..Wenn es so hart ist wie 
das vorige Mal. am besten 
Hammer und Meißel " 

* 
..Herr Ober, haben Sie auch was 

W'armes''" ..Nur noch das Hier'" 
.1: 

Kin großer Junge steigt in den 
Omnibus. ..Na", sagt der Kahrer. 
..bist du noch Schuler oder suul 
Sie schon envachsen?" Sagt der 
Junge; ..Das ktinnen Sie halten, 
wie du willst'" 

H: 
Km Mann kommt zum 

I'.sychiater und berichtet. ..Nachts 
habe ich immer den gleichen 
'lYaum Jeiiesmal stehe ich vor 
einer verschlossenen Tur und 
ziehe und ziehe! Aber ich bekom- 
me sie nie auf, und dann ist da 
noch ein Schild'" „Nun. und 
was steht auf dem Schikl""' 
„Bitte dnicken!" 

In der Schule wird über 
l.ebensmittel gesprochen 
..Nehmen wir zum Beispiel den 
/.ucker", .sagt der Lehrer ..Woher 
kommt wohl der Zucker * Weißt du 
das. Kern-'" „Wo die anden-n ihn 
hernehmen, weiß ich nicht. Wir 
leihen ihn von der Nachbarin " 

* 
Kragt der Kellner; „Haben Sie 

Barsen bestellt'"" „Nein. Herr 
Ober. sehr, sehr hoflich'" 

:i: 
„Vati. kann man mit 

Hühneraugen auch sehen'" - 
„Nein, nu'in Kind" - „Warum 
denn nicht '" - „Dumme Krage, da 
sind iloch Schuhe und Strumpfe 
druber " 

Silbenrätsel Mixrätsel 

Schachaufgabe Nr. 11 
Weiß zieht und .setzt mit dem 
'J. Zug Matt. 

Kontrollstellung: 
Weiß; Kg«. Od, Ta I, hH M) 

Schwarz: Ka.S, Ta7, bH, Bh7 
(■n. 

Vabcdeigh 

.Aus den .Silben: al - au ■ hei - buch - ca 
■ i hen - co - de - dun ■ e • es - l'ahrts - gar 
■ gi ■ liip ly - iiients ■ ni - ni -nn - re - rei 
- ri - schall • see - si ■ stah - tos - tra - ul 
- um • sind i) Winter iiachsleheiuler 
Hedeiitungen zu bilden; 

I Krrinder des lairtreil'ens, 2 (ienide 
der('iluc'kseligeii,H Insel im Biuiensee,-t 
t'ur menschliche Ohren nicht wahr- 
nehiiiharer Ton,I.eilnvache des Pap- 
stes, (i .Arbeitsnachweis des nautischen 
Personals, 7 italienischer Oririgent, 8 
Schluß hei Madrid, SI militärisches 
Kuhrungsgreniium. 

Die ersten und letzten lUichstahen - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - nennen den 
Titel einer Operette von Kdmund Kysler 
Ich -- 1 Buchst.'. 

Untenstehende Wortpaare sind .so zu 
.schütteln und zu vermengen, daß neue 
Worter iler angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anl'angsbuchslaben - 
von-oben nach unten gelesen - nennen 
ein Buhnenstuck. 

Besuchskarte 
Welchen Herul'hat diese Dame'.' 

Line Dumbin 
Hern. 

I)1S 

CIIOK 

OHK 
IIASK 

DUCHT 

NKCK 

llOKN 

lARVEN 
C.KHl 

KKIl.K 

+ (iKIKKK= Oper von 
Wagner 

+ CiKUHK = Stadt in der 
Bretagne 

■f STK1NK= Zierpllanze 
+ VAKUS = der Kwige 

J Ilde 
+ Kl.AN = Ijaiuischal^ 

d. Schweiz 
+ BIKST = amerikan. 

Dichter 
•f PATKN = Teil der 

Akropolis 
+ LIT = Tonahstand 
+ KOELN = Ballade von 

Cioethe 
+ TRAN = Zubringer 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: a - au - hen - den - 

ilieh - e - cl - l'a - lim - l'ro.sch - ge - gel - 
ger - i - lach - lo - mei - mh - mus - neun 

nie - och - pel • rat - ren - rit - roß - 
schlag - se - sen - stern - tau - ten - ter 
- tier - to - tram - we - wurm - ze - zoo - 
sind 1-1 Wörter nachstehender doppel- 
sinniger Bedeutungen zu bilden: 

I Theaterplatz im Tiergarten. 2 Kol- 
loid eines Selbstlautes. H (icllügelhieb, 
•I Pl'erdekerbtier, 5 Hinderlurch, (i 
mehrlacher Monier, 7 Brei aus einem 
Selbstlaut, 8 auf keinen Kall ein nor- 
discher Paarhufer, 9 gesponnenes 
Weichtier, 10 Stehler von eßbaren 
Meermu.scheln, 11 heiterer Küstenvo- 
gel, 12 tölpelhaftes Lebewesen. 13 
Spalte eines spanischen Artikels, 14 
sagenhafte Hunderasse. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
sauren Schmetterling. 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben eine Oper von 
Verdi. 

Ache - Olim - Brasse - (iau - 
Chor - faul - frei - Auen. 

Stein- 
deuleiel 

Ge- 
schälts- 
Inhaber 

Meeies- 
roub- 
lisch 

Zusam- 
menge- 
rolltes. 
Bündel 

Nestoi- 
popagei 

lürsl- 
liehe 
Leib- 
truppe 

Tele- 
lon 
(Abk.) 

In hö- 
herem 
Gfode 

Gilt d. 
Toll- 
kirsche 

T— engl. 
monnl. 
Kurz- 
nome 

Strom 
zur 
Nordsee 

Eltein- 
lell d. 
Ehe- 
^tten 

► 
T ▼ T ▼ ■ T ▼ 

lüdost- 
oilal. 
Völkar- 
gtupp* 

► Speise- 
lisch 

hoch 
im 
Preis 

grob, 
unge- 
hobelt 

wohl- 
habend ► 

Golfes- 
dlensl- 
oidnung 

Heii- 
schei- 
sltz 

T 
europ 
Fürsten- 
tum 

r 
exaki Greil- 

vogel 

▼ mit 
GoH 
reden 

ilai. 
Ton- 
silbe 

T 

zum 
Haut ge- 
höriger 
Platz 

Violine 
T 

vulka- 
nisches 
Magma 

nord- 
ametlka- 
nltches 
Wlldrind 

T 
»> 

einer 
der Vor- 
namen 
Klichi 

Platz. 
Stelle 

ehem. 
Zeichen 
lür 
Uran 

G'und- 
schul- 
Idch 

T 
Muskel- 
zucken 

Radio- 
wellen- 
b«ttlch 
(Abk.) 

L 
▼ (uro- 

p6et, 
Magyar 

▼ 
»- df. 

Vor- 
silbe 

Nieder- 
schlag 

▼ 
> 

Staat 
In 
Vordei- 
ailen 

diver- 
ses 
(Abk.) 

hinlerei 
Teil d. 
Halses 

T 

■ 
Musik- 
übungs- 
itück 

► Gebets- 
schluB- 
wort 

enol.: 
Kuh »■ 

t 

11 

Wortfragmente 
cht - rbru - ums - stde 

derg - derd - eizi - esrei 
Die vorstehenden Wortfragmente 

sind so zu ordnen, daß sie eine alte 
Spruchweisheit aus Sizilien ergeben. 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufendi- Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die Knd- 
sillie des einen ist immer die .Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
ein deutsches Gebirge. 

brief- geld - haus - nacht - 
schwarz - wähl - wald. 

Auflösungan von 
Rätsel-Raten Nr. 10 

Schach: 1 l,f3 n 1. Kd5 - 2 Tc2 - l'Jt. 
Ki'-l -d 4 .3. Tl'2 -15 matt. 2 j. . Ke4 ■ 3. Sg" 
-15 mall. 

Lustiges Sllbenrättel: 1 Kaihcnputzcr. 2 
Untermieter. 3 Estrich. 4 Chanson, 5 Knül- 
ler. 6 Studentenblume, 7 Trommelfeuer. 8 
AnzuRsvermoKen. 9 Kulenspietielei. 10 Neuro- 
se. 11 lIurchzuRsbebiet. 12 Iserlohn. 13 
tH-fangnisaufseher. - rueckstaendig. 

Besuchskarte: Bronzeniedaille. 
Silbenrätsel: 1 Mine. 2 anno. 3 Ne<mlanip<'. 

4 Chiemsee. 5 Mittnt;. Anita. 7 Lauer, 8 
Besen. 9 Ente. 10 Dietnch. 11 Ahnen. 12 real. 
13 Familie. 14 Memme. 15 Ader. 16 Neider. 17 
Despot. 18 Euter. 19 Sieger. 20 Urne. - 
Manehmal bedarf man des UnnoetiRsten am 
meisten. 

Füllrätsel: Im Dunkeln ist Rut munkeln 
Mixrätsel: Liguster. Alhambra, Solitaer, 

Tagebuch = Last 
Im Handumdrehen: Uta - Trapper ■ Oma - 

Raub • Taube - All - Insel - Ida = Arabella. 
Schüttelrätsel: Stab - Chlor - Haut - Mehl - 

Insel - Enkel - Diner = Schmied 
Koinbinatlonsrätsel: Der Waffenschmied. 

Schwedenrätsel 
■MPBAUHB I WIMOM 
■AUSQELASSENHEIT 
OSTSEEHKBEHRENBE ■KEBNMBEIGEBCBEX 
BIBEOWINBRBSHI R T 
BEUL EBEBWI GHTB IB 
BRBTBIS L AMBOBSE E 
ZUMEISTBFBBRUESK 
bnarbebeffetbree 
BG I NBRUHEB I SRAE L 

Fa. DOnNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetneb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Stemmetzmeister 

Langen. Sudliche Ringstr 184, Friedhofstr. 36-38 
Telelon 2 23 11 
GF^AHMALF IN ALLtN FORMEN, FARBEN 
UNO CiFSTl INSAfUFN 

Rainer SdxüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und -verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Telefax: 0 61 03 / 6 95 78 

Daeh- 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- * Umdeckung 
Spenglerarbelttn 
Forclern S'G uns 
Heffren/prr tn Ihrpr 
Nnchbtirsch.ilt 

Erbitte Kontakl.iuMahme u"le* Tel VV'KMuse" 06150 6i9"0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • SIerbewäsche Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

' Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Wir modernisieren unseren Bestand an Leihbetten 
und bieten deshalb an; 
1a Pflegebettan, max. 3-4 Jahre alt. 
sehr gepflegt, auf Wunsch mit Zubehör, 
Wartung jederzeit möglich, Sb DM 500>- 

Krüger; 
Q Fachhand«! für Krankanhaus», 
M Arzt- und Laborbadarf. 
B Allaa für dia hiuallcha 

MEDiZINTECHNIK H Krankanpftaga 
• Roll- und Toilettenstühle • Qehhilfen 
• Krankenbetten mit Zubehör, auch leihweise 
• Hilfen für Bad und WC • Rehabilitationsmittel 
• Blutdruckmesser • Blutzuckermeßgerdte 
• Lieferant aller Krankenkassen 
Ffuten Sie an, wir beraten Sie gerne kostenlos und unvertindlich. 

Ohmstraße 20A • 63225 Langen • Tel.: 06103 / 7 90 17 

Rheinstr. 6 • 63226 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

^>|0 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

^TEL. -f FAX. 06103/92 99 45/ 

/jL Elektro-Anlagen STECH 
vorm. W«rntf 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
a Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
a Kundendienst und technische Beratung 

WIesgänchen 44 • 63229 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

Hl STEITZ GMBH 
Malergeschart 
V0LLWARMESCHUT2. VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG ■ TAPEZIEREN 

gegr 1925 Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 26 42 

Ihr Fachin'sch.il! lur 
Giiidinon - Toppiclitiodoii und I-iiIltKiclpnlipi.^qp 
Tibcli und Hfltw.isrlio f iMlfrliottcn 
I .K|i"sdP(:k(<n Kfotticiwiisrhc ■ Kotliw.iion 

fMCIf □  
I) JiVS l I .Oug.isso I ckp T«'l 

von ufui MiMlonlMM.tg.uhi'tlcii 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gesheiiunc 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Aiisb.ui dof »iltpn Wnnnc 
Ohne T'iesenschadcn ' 

Schalgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACM UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 15. März 1995 
Dr. Hlld, 
Darmstädter Str. 1, 
Tel. 2 26 33 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 15. März 1995 
Dr. Prohns, Dreieichenhain, 
Hainer Chaussee 63 
Tel. 81514 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  9120 

DRK-Krankenlransport  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieicti  61029 

Feuenvehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

FeuenA/ehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  27777 

IhrTaxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Riegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 15. März 1995 
Dr. Hambek 
Odenwaldstr. 7 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten fVlor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 10.3. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, - 
Bahnhofstr. 92, Tel 06102/2 27 78 

Sa. 11.3. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Emst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
333 51 

So. 12.3. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Mo. 13.3. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119,Tel.2 3061 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/2 24 28 

DI. 14.3. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Aootheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, Tel 06102/37 37 14 

MI. 15.3. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
372 60 

Do. 16.3. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, TeL 616 30 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 
Uhr 

1U12.+ 15.3.1995: 
Dr. Roland Zieglgänsberger, 
Dietzenbach, 
Babenhäuser Str. 31 a 
Tel. 06074/ 2 60 91 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

SCHNEIDER Gebr. 
Rolladenfabrik Inh G Zinn 
Rolladen aus Kunstsloft. H0I2. Aluminium 
Rollfore. Rollgittor, Scherengitter, Miirkisen 

Fonigembau-Elemente /um nachträgli- 
chen Eir^tau Repciraluren 
Anerkannter Fachbetriob im Bundesver- 
band Deutscher Rolladonhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird et Immer getien 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
leierlags erreichbar 
63225 Langen. Mörtelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

für Ihre Feste 
/ 13 Paily-Brötchen. Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen. 
Baguette od. raHlnierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert. 
• 1 1 ' n Fuß. Bahnttraß« 35 ♦ 101 \\ lotior r* omh'U'UorPi 03325 L«no«n, T«I. 06103/2 09 oo ff llllll 1 WalUrRlatlo-Stran« 20 

T«t. 00103^5 1111 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 10 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassadengeslallung 

* lackier- und 
Tapezierarbeilen 

* Applikationstechniken 

In den Obergärlen 52 
63329 Egelsbach 

0 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARQIEITEN 

SICHERHEITSFALLUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

Solar-Technik 
Silvia Trippel 

Margaretenstraße 8 • 63225 Langen 
Tel. 06103/2 68 18 

Solare Systeme zur Strom- und Wärmeerzeugung 
Solarspielzeug • Regenwassernutzung 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Klima 
Umwelttechnik 

HELFMANN SÖHNE OHG ■ Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 ■ Telefax 061 03/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich. Solmische Weiherslr. 17. Tel. 06103 / 8 21 61 
Oamislädler Str. 10. Tel. 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnslraße9.Tel.06103/2 3638 

Telefax 06103/8 40 69 
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In liofor Trauer geben wir Kenntnis vom plötzlichen Ableben unseres verehrten 
Senior-Chefs 

Hans Adam Sehring 

Mit seinem Wis.sen und Können, seiner nie erlahmenden Tatkraft und seinen 
außergewöhnlichen unteinehmerischen Fähigkeiten hat er unsere Firma zu ihrer 

heutigen Bedeutung geführt. 

Sein Leben war erfüllt von der Sorge und Verantwortung für sein Lebenswerk 
und .seine Mitarbeiter. 

Er wird uns unvergessen bleiben. 

Iii ehrendem Gedenken 

Die Belegschaft der Firma 

Bosch- und Bremsendienst Rehwald GmbH + Co. KG 

Robert-Bosch-Straße 6, 63225 Langen 

Wilhelm 

Eise 

ti3225 Landen, im März 1995 

DANKE 

sagen wir allen, die unserem lie- 
ben Entschlafenen die letzte Ehre 
erwiesen haben, für alle Zeichen 
der Liebe und Freundschaft, für 
Blumen. Kränze und Geldspen- 
den. für späteren Grabschmuck. 

Besonderen Dank Frau Pfarrerin 
Röder für ihre tröstenden Worte, 
dem Jahrgang 1912/13. dem Män- 
nerchor Liederkranz sowie allen 
Verwandton. Bekannten. Freun- 
den und Nachbarn. 

Lore Eise 
Heidi Jäckel geb. Eise 
sowie alle Angehörigen 

Aus bewegtem Herzen danken wir für alle Worte der Liebe, 
für Blumen, Kriinzc und Spenden, 

für (las letzte Geleit beim Abschied von 

Willi Görich 

den Freunden, Nachbarn, Bekannten, den Schul- und Berufskollegen 

sowie den Verwandten. 

In stiller Trauer: 

Annemarie Görich 
Gabi (xörich und Hans Khtiis Lösch 

63225 Langen, im März 1995 

Nachruf 
Wir truui'rn mii 

Willi Görich 

Kr war un.s ein vatcrlichor Krcuncl und 
nionschlichp.s Vorbild. 

Kur dio JuHondturncr dos TV in don .lahron zwi.sfhi-n 
U)fi2 und 1970: 

Lothar Kratz Wilfried Schäfer Hans-Georg Burandt 

WMXH 
WtniaiMr Fartiggoragan 
aui Maitivbaton, Fugan- 
frai, dicht und batlöndig. 
Schöna Oprik, vialsailig« 
Nutzung; 06027-200320 

^ Herr Loranz 

Wenn div Kruft zu Krulf tfrht, 
ist hJrlösunfi Unutlc. 

Am 4. März 199r) verstarb nach schwerer Krankheit im Alter von 
t!() .lahren un.sor Vater, Schwiegervater. Grolivatei- und Urgrolivaler 

Georg Fischer 

Be.sondoren Dank dem Pflegepersonal der Station 4 A des Dreieich- 
Krankenliauses sowie unseren Freunden und Nachbarn für die An- 
teilnahme. 

In stillei' Trauer: 
(«erda Altniunnsberger geb. Fischer 
und Angehörige 

1)3225 Langen, WallstralJe 27 

Die Bei.setzung der Urne findet in aller Stille statt. 

TDCCHDE GRATISPROSPEKT ■ ncaunE oeioa - 4 23 is 
FISCHER LANGENER STR. 27 63329 EGEISBACH 
•■a luch Mitnihm«m«rkt ni MitnihmepreiMn «>■ 
Büromöbel immer günstig neu und 
gebrauch! ab Lager. Tel 06151 / 
37 25 32 • goworbl 

Herzlichen Dank für alle Beweise der 
F'reundschaft und des Verbundenseins mit 
uns in der Trauer um unsere liebe 

Ursula Kaselow 

Im Namen aller Angehörigen: 

Familie Harald Kaselow 
Familie Karin Herth geb. Kaselow 
Familie Eva Fredrich 
Walter Kunze 

Vielen Dank für die zahlreichen Geldspenden 
zugunsten der Deutschen Krebshilfe. 

CRUllfip' 
FERTIG-GARAGEN 

Über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Ober- 
gröBen aus Stahlbeton. 
Wir unterbreiten Ihnen 
Immer ein Top-Angebot: 
Tal. 06028-97160 

Verbundsteinpflaster 
• lur Ihron Hof. Ihre f^nlahrl 
Meiert und vorlogt cmsct^l. allor 
Nobonarboiton ^iiin Festpreis ■ 
Mnuervvorksisolattön/Katialbnu 

Helmuth 
06184/44 95 

Wintergärten 
kauft man bai 
LUX BaMalamanta 
Hinter der Alt«1örftr Kirvhc 30a 
6483? Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelslieini, Bonner Straßo 40; Tel. ^l 14 14 . 
Langen, am Lii|lierplatz. Gartenstraßo,6. Tel. 06103 ■ 2*79 21 

iCostenlos bei uns Jrden Mi. Hlut/ucker-. Klutdruck-und (»eNviciifskontnille 
Verleih und Vcrl^aut >on -und Hilfsmiiieln aller .-Vn i. H 
Bihvartilkfl KompresMofiNstnimple. Rehahiljiion^mutcl. BchinJcnenhilltn. 
Wavche und. und. und.. Wir beraten Si« auch gemt* IndiMdurll ;u Hnum 
Sin'tushau» Drcicich. HaupiMr 11 63303 Drcicich Tel.UMÜ3/6(>4oö 

Pflege zu Hause 
•lUIfww Ff8nWutta069/656l 56 «oeKH/ee??! • Wl KISSfl • Ofte^^oac^ • 069 882111 Darms»« aoeiSl . 15 1000 

Gro0-Geraua06i52/39e9e 
Kostenubernahme durch Krankenkasse und Sozialamter 

Auto Wiemer GmbH 
G«IQb«rg 5. 
63303 Or«lelch-Dr«ielch«nhain Tftl. 06103/SSO 10 

Amchauen und probe<«hren Sein 
modernes Design und seine koni- 
p>ette Ausstattung weiden über- zeugen. 
Ein Mehr «n Sicherheit und neue, 
pfiffige DetdtlkHungen teichnen das 

Test! Sre werden übenascht seia 
was der .Neue* alles lu bieten hat 

Wir trauern um Herrn 

Hans-Joachim Kretschmer 

der sich über viele Jahre für Demokratie, Freiheit und Toleranz einge- 
setzt hat. 

Von 198] bis 1985 war er Mitglied der Stadtverordnetenversammlung 
und stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher. 

Für seine Mitarbeit und sein Engagement haben wir ihm zu danken. 

Er wird uns stets in Erinnerung bleiben. 

CDU-Stadtverband CDU-Stadtverordnetenfraktion 
Michael Kraus, Vorsitzender Heinz-Helmut Schneider, Vorsitzender 

Windelshop 
Troffpunkt pfiffiger Käufer! 
yerkaufsplatz: 
HEUSENSTAMM 
Fesf^latz Jahnstraße 
Nähe Ppstbildungszcntrum 

X ■^=^^y{py -&i 

Verkaufstermine: 
Freitag, 17. 03. 1995, 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag, 07. 04. 1995, 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag. 12. OS. 1995, 8.00 bis 12.00 Uhr 

SECONOS WINOELSHOP GMBH • 56727 SI Joliann • 02651 4 09 90 

Wissen kommt nicht von ungefälir, Zeitungsieser wissen melir! 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI J 

WELTER 
Südliche RIngstr. (gegenüber Friodhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, 24. März 1995, 19.30 Uhr im Gemeinde- 
saal der Kath. St. Albertus Magnus Kirche 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht a) des Vorstandes 
b) des Kassierers 
c) der Kassenprüfer 
3. Aussprache 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Anträge 
6. Verschiedenes 

anschließend findet ein Diavortrag von Herrn A. Kolbe 
,,Unser Wald und die Schutzgemeinschaft Deut- 
sche Wald" statt. 

Anträge können bis 20. 3. 95 bei: 

Herrn Dietmar Donner, Konrad-Adenauer-Straße 15, 
63225 Langen gestellt werden. 
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Mühlheim-Lämmerspiel 

'7V(%Ahck mit 'Ttiuceucl 

in LSmmerspiels bester Wohnlage, verkehrsgünstig und absolut 
■uhig, beginnen wir den Verkauf anspruchsvoller 2- und 3-Zlmtn«r 

Wohnungen sowie groDzüsIger Milionette-Wohnungen 
mit schöner Galerie. 

In traumhafter Südlyje, nur wenige Meter von Feld- und Waldrand 
entfernt, erloigt im Früh|ahr der Baubeginn dieser architektonisch 

attraktiven Wohneinhelten. • Die hervorragend durchdachten 
Grundnsse sowie die hochwertige Ausstattung garantieren 

gehobenen Wohnkomfort. 
 Kaufpfl» mb DM 268 ODO.-  

Wir laden Sie «In zur Grunditückebaelchtlgung: 
Sonntage von 14.00-16.00 und mittwochs von 16.30-18.00 

n ach Mühlhslm-Limmertplel, Brentanostraße 22 

Talafon: 06181 / 66 75 • 0 

C^rSCIlNKK 
l»AK I NI R 

Ihre Suche hat ein Ende!^ 
Neubau-Erstbezug 

Langen, Oberer Steinberg 
Wohnetagen der 

Spitzenklasse 
In diesen architektonisch reizvol- 
len Drellamllienhausem erwartet 
Sie Wohnen nur vom Feinsten. 
Eine großzügige 3-Zlmmer-Erd- 
geschoßwohnung über 96 m' 
Wohnflache emalten Sie schon 
für nur DM 507 000.-. Dachge- 
schoß-Liebhaber können Ihren 
Wohntraum mit einer 2- oder 3- 
Zimmer-Wohnung erlüllen und 
dies schon ab DM 438 000.-. Der 
Rohbau Ist bereits ferllggestellt. 
so daß Sie Im Herbst 1995 einzie- 
hen können. Rufen Sie sofort an, 
denn in dieser Wohnlage will je- 
der wohnent 

ammobllleiunaklergeteUschaft mbH. 

»im 

KP 229 000- 
KP215000- 
KP 249 000- 
KP 299 000- 

Dietzenbach 
mehrere freie 3-, 4- und 5 Zimmer- 
ETWs mit TG-Stpl in 4stocKigem 
HS. B| 62. z. B 
3Zi.e9.86mJWfl, 
3Zi..B3,97 mSWfl 
4Zi,97.61m!WII. 
5Zi, 116.9 mJWtl 

zzgl 5.75 •• Courtage 
Rodgau-Nleder-Roden 

freie ETWs mit TG-Stpl in HH 
2Zi.6Clm2Wfl KP 165000- 
3Zi.77m»Wtl KP210000- 

zzgl. 5.75 °» Courtage 
Rodgau-Dudenhofen 

4-Zi-ETW, 105 mS Wfl. TG-Stpl, 
KP 235 000 • keine zusätzliche Kau- 
terprovision 

IVISI Immobilien 
iM^I ^330000-0 

Wir suchen In Langen 
1-Farn.-Haus auch 

sanierungsbedürttig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/517 43 

Dletzenbacher Hausanweisn lUr 
die große Familie; 8 Zimmer, 3 B8- 
der, Eßberelch mit Kachelofen und 
SnbaukQche, Sonnenterratte, Ga- 

be und Stellplatz. Kaufpreis nur 
*S4S 000.-. Schnell sein ist hier die 

Oevisel Einzug ist sofort möglich. Ru- 
tflfrSls sofort an bei ESCHNER ft 
PARTNER Immoblllenmaklerge- 
Mllichaft, Tel. 06102 / 60 52-57. 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder Z-Fam.-Häuser. 

sanierungsbedürftige Objekte. 
Abrißgrundstucke 
Wir suchenl 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

VERMIETUNfiEN 

tr rdl« «lysocsoc sooB 

( 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN JjL 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES IT 

MIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsflächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
in Fußqnngefzqnen. in Hnuptemknulsslraßen. in Raiirllag(;ii: in 

■ SeiteivslraHen. in Ausiallsfraßen iii Einkaulszenlceiv in Wolii.iqebieleti 

Tlm Ii 

Wir bieten ihnen: wir verhandein _ mit ihnen über; ■ Langfristigen r>iictvcrir,ig g Personalübernahme 
zuspllzenbodingungcn ^ Kleine Uni-u.Ausbaulen 

■ mnrkigercchtc. ~ 
wcrigcsichoriü Miele ■ IWietvorauszahlungen 

I Ubcrn.ihmc sofort o. TelefOD: 
zu jedem sp.itetm Zeitpunkl 07391 / 504-242. -276. -282 

O U I C O 1^ Eä D Exp,-inslons,ibteilunq 
OOnLCVlmCll Po'jl.i 1. HB-I flr<j73rh|rui..ri 

Im Trend: 
Fahrradklau per „Huckepack-Verfahren". 

Damit Sie nicht 

kürzer treten müssen... 

...sichern Sie Räder und Rahmen Ihres 
Fahrrads an einer festen Verankerung. 

i 
Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Alte Türen? - Alte Küche? * Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

Ihr« Tür«n g«fall»n lhn«n nicht 
m«hr7 Sie poiten nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS erfüllt Ihre 
Wünsche mit Modernen-. Stil- 
oder Giosauttchnitt-Türen in 
vielen Varianten und Dessins, 
preiswerter ats Sie denkenl 
Auch HauttOren-Renovierung. 

Auch Ihre Küche Ist sicher noch 
funktlorttfAhlg. Aber sie gefällt 
nicht mehr PORTAS renoviert sie 
elnrT>ailg neu - mit neuen Kücherv 
fronten in großer Auswahl mit je- 
dem Komfort, den Sie sich würv 
sehen Und dobel ist sie prelsgürv 
stiger als eine neue Küche. 

Ihre Treppe Ist 20,30, SO Jahre und 
Alter? Hat ausgetretene, unsichere 
Stufen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus. PORTAS hat die Lö- 
sung und baut Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe 
Wahlweise als Echtholz- oder La- 
minattreppe in vielen Holzartenl 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich 

Drelelch-Götzenhaln, Neubau- 
Erstbezug, 1-, 2- und 3-Zimmer- 
Wohnungen entstehen in 4 architek- 
tonisch reizvollen Mehrfamilienhau- 
sern mit je 7 Wohnungen. Schon ab 
DM 205 730.- erhalten Sie die groß- 
zügige 1-Zimmer-Wohnung oder eine 
schicke 2-Zimmer-Wohnung im 
Obergeschoß für nur DM 321 330.-, 
sowie für Dachgeschoßliebhaber dio 
3-Zimmer-Wohnung für nur DM 
408 540.-. Jetzt sollten Sie schnell 
sein und anrufen bei ESCHNER & 
PARTNER-Immoblllenmaklerae- 
Seilschaft, Tel. 06102 / 60 52-57. 

Rödermark-OF, exkl. 3-ZW in 5-FH. 
85 m2. 1. 00. 2 Balk.. Neubau. DM 
1300.- + Nobenk./Kt. 
Hampe-Immoblllen, 06102 / 3 88 88 

Langen, von Privat. 4-Zl.-Wohnung, 
ca, 92 m2, in gepll. Hochh.. Keller und 
PKW-Abstellplatz ab 1. 5. 1995 zu 
vermieten. Miete DM 1300.- + 
Uml./Kaut.. Tel. 06103 / 5 42 91. 

PORTkS^ 
Der Renomrer Sr I SOOx in Europa 

PORUSAuut*llung|.Cinl<r 
DIeselstroBe 1 - 3 
63128 Olatzaribach Stelnberg 
Ttl. 0 80 74/40 41 27 
Qeflitnet; Mo. - Fr 8 -18, So 9 -13 Ulir 

PORTAS-Auutillungi-Ctnttr 
Adam-Opel'StraQe 10 
60386 Frankturt-Fectianhelm ! 
Tal. 0 89/41 02 22 
GaSflnet: Mo, - Fr 9 -18, So, 9 -13 Uhr 

Exklusivität muß nicht teuer sein. 

, *1-0 

Dan Lraiting-Anyrbott Kapp> 2.0 I.K. 
67B.98 DM monalUchc Lrawingriitr.  
•> Mirt^oniltTfohhing. 
iggl. C'hrrfUhning DM 650.- 
5(» (MX) km / 36 MtmHl"rat«'M 
Kin .Angrln)! «Itr Knnyt'rn l rMoinupt" M'llM-lnin. 

nuTDmlwEffS 
Mainzer Straße 46 

63303 Dreielch-Offenthal 
Telefon 06074 / 5 00 64 

k LE. Seriemnä&ig u.a.: ABS, Fahrer- und 
Beifiüirer-Airbag, Gurtitn^er, Sicherheitifahrgast- 
xelle, Servolenkung, elektr. Wcgfahrtperre, FPS, 
Kop£>tÜtzen hinten. Fahrenitx/Lenkrad höhenvent.. 
Autoradiovorbereitung. Lancia- II Grantiuiamo. LANCIA 

Fachgerechte Montage - Kompi.ettbader 

WOMBACHE- 

S 
< 

03 
I 
u 
u: 
z 
< X 
X 
u l/) 

HEIZUNG-FLIESEN 

BAD-SONDERSCHAU 

TAG DERJ. ■•QQ5 OFFENEN TÜB 

11. und 12. März, 9.00-18.00 Uhr 
Verkauf und Beratung nur wahrend der gesetzlichen Öffnungszeiten 
ß."}! 10 Rodgnu-Jügeshcim • Liidwigstralic 81-8.5 
Telefon 06106 / 8 44 30 • Telefax 06106 / 84 43 20 

Die Mitgliedschaft der Sport- und Sänger-Gemeinschaft 1889 Langen e. V, 
wird hiermit zu der am 

Freitag, dem 31. März 1995, um 20 Uhr 
im Saal des SSG-Freizeitcenters. An der Rechten Wiese 15. stattfindenden 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

herzlich eingeladen. 

Tagesordnung 

1, Begrüßung/Regularien 5. Anträge 
2. Berichte des Vorstandes 6, Ehrungen 
3. Berichte der Revisoren 7. Verschiedenes 
4, Aussprache über die Berichte 
Anträge müssen bis spätestens 16. t*/lärz 1995 dem 1. Vorsitzenden in schriftli- 
cher Form vorgelegt werden. 
Langen, im fviärz 1995 SSG Langen 1889 e. V. 

Der Hauptvorstand 

GESCHÄFTLICHES 

wir waschen 
Ihre Teppiche... (nigung 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• fVlietmatten-Sen/ice 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

s Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^+Annahm^r^einigunQe^^ 

Telefon- und Sprechanlagen 

, für Haushalt, Büro und Wei1(statt , 
Fa. H. Falkenberg • Waldstraße 64 * 63303 Dreieich - Tel. -f Fax: 06103183 01 22 

Meine Beratuna ist kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorache. 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

LaiiQsn 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversamm- 
lung - Haupt- und Finanzausschuß - 

Am Donnerstag, dem 16, 3. 1995. 20 Uhr. findet die 26. öf- 
fentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses im 
Stadtverordnetensiizungssaal des Rathauses, Zimmer 140. 
Südliche Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1. I\/Iitleilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. ft/litteilungen des f^agistrats 
3. Frauenförderplan für die Stadtven^altung Langen - 

2. Lesung - 
4. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die Be- 

nutzung der Obdachlosenunterkünfle der Stadt Langen 
5. Satzung über Gebühren für den Einsatz der Freiwilligen 

Feuerwehr der Stadt Langen 
6. Vorschlag zur Ernennung eines Orlsgerichtsschöften 
7. Geschäftsordnung für die Stadtverordnetenversamm- 

lung der Stadt Langen und deren Ausschüsse (GO), hier: 
Änderungen der §§ 11 und 36 GO 

8. Ausgabe von „Mängelmeldekarten" an die Langener Be- 
völkerung, hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 
30. 1. 95 

9. Alter SSG-Sportplatz - 2/3 Nutzung, hier: Antrag der 
Fraktion Die Grünen vom 20. 2. 95 

10. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 10. fwlärz 1995 

Der stellvertr. Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses 

Stv. Uhl 

Wissen kommt nicht von ungelShr, Zeitungsieser wissen mehr! 

Spezialitäten-Restaurant 

#usU)upf 

mit Sommer-Terrasse 

63329 EGELSBACH 
Darmstädter Landstraße 65 
Tel. 06103 14 56 03 

Schlemmerwochen im Guglhupf 
Lassen Sie sich von unserem Küchenchef Eberhard Koch 

vom 14. März bis 2. April 1995 verwöhnen! 

MENUEI 

Karottencremesuppe mit Sahnehaube 

Waldpilze in Kräuterrahmsauce 
und SeiTimelknödel 

Hausgebrannte Creme Karamel 

MENUE II 
Rinderkraftbrühe mit Gemüse Julienne 

und Markklößchen 

Gebratene „VARIATIONEN VON , 
EDELFISCHEN" auf .Schnittlauchsauce 

mit Weinreis und Kopfsalat 

Pflaumeneis mit Slivovic und .Sahne 

OOOOOOO JEDES MENUE DM 35; 

MENUE III 

ooooooo 

Hausgebeizter Lachs auf Reibekuchen, 
Creme fraiche und grünem Pfeffer 

Geschmorte Jungschafkeule in Rosmarin- 
Bordeauxsauce mit Maccairekartoffeln 

und Prinzeßbohnen 

Cocktail von einheimischen Beeren mit 
Himbeergeist und Sahne 

MENUE IV 
Steinpilzchampignons gefüllt mit 
Blattspinat, Käse überbacken und 

Sauce Beartiaise nappiert 

Putensteak in Portwein-Rosinensauce 
mit Mandelbällchen und Blattsalaten 

in Himbeerdressing 

Rote Grütze, Vanillesauce und 
Sahne garniert 

Öffnungszeiten: 
11.30 bis 14.00 Uhr und ab 18.00 Uhr 

Montag Ruhetag! 
Warme Küche bis 22.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Gabriele Rosenberger 

und Mitarbeiter/innen 
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SEAT - WIR ERWARTEN SIE 

Zur AUSSTELLUNG 

am 11.3. von 10-16.00 Uhr + 
am 12.3. 95 von 10-15.00 Uhr. 
tkiratung irnd VerVaiif nur /u den goMt/lchen OHnungs/eilnn 

Autohaus Gallert & Opitz GmbH 
VSA? HändlBr 

Mörfalder LandstraBe 27, Telefon 06103 / 7 27 93 
63225 Langen 

Probefahrt gefällig? Gerne. 

Unsere temperamentvollen 

Modelle Toledo, Cordoba 

und Ibiza erwarten Sie. Wir 

freuen uns auf Ihren Besuch! 

Nächste Woche - am 16^17.3.95 

Kollektiv: planen • bauen • wohnen 

:25 = 

STADTPOST für LANGEN-EGELSBACH 
NEU-ISENBURG 

DREIEICH-STADTANZEIGER 
LANGENER ZEITUNG (58 800 Auflage) 

AnzeigenschluB am Dienstag, 14.3.95/12.30 Uhr 

LANGENER ZEITUNG - Herrn SCHMITT Tel.: 06103/21011 od. 
FAX: 06103/21013 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Di - Fr 9.00 -12.30 

14.30 - 18.30 
Sa 9.00 -14.00 
Mo Ruhetag 

ciclisti-BIKES 
63225 Langen 
Berliner Allee 5 
Tel.: 06 1 03 - 742 1 7 

Gycle Cr^aft • Kona ■ Syncros.- Sidi ■ Paharacer ■ Mongoose • 
Tune ■ Mavic ■ Castelli • Stevens • Shimano < Kildemoes • Topeak 
Heylight • Juchem • Kryptonite • Karrimor Ritchey ■ u.v.a. 

r ' 
Wissen kommt nicht «on ungetähr. Zsltungsleser wissen mehr! 

ERCKMANW Sicherheit 

T\# '"9 R Erckmann TV Reparatur ?vr..-HKt,oiw 
Video Montage 
HIFI Antennentervice ti^'26868 

Service-Sicherheit 
- Garantie-Sicherheit 
- Qualitäts-Sicherheit 

w ^ """ . 

profi electronic 
gemcHisam sldrker 

Baumfällen jeder Art, K^minholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garlen-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstoin GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Facti 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

STADTHALLE 
LANGEN 

18.3. • 20 Uhr 

DER 

LETZTE 

YANKEE 
von Arthur Miller 

u a mit CLAUDIA AMM & 
GÜNTER LAMPRECHT 

VOMVBUMUr Kmiflwu* Bntm 
Tel. 0«103/tf14438 

"Geh' mal wieder ins Kino 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICMTBURB-KINOS: 

I BahfW 73. Tel 06103 2209 | 
NEUES UT.r 

I S? Tel 061012 9131 

N€U"-; J. |M Sc "45.S« • 
CHRISTOPHER LAMBERT 

HI6HUNDER3 
-DIELEGENOE- 

Sa «Sc *0 V •• :A 
I M RUMIN tUfCMTMlCNI | 

N€U''*9I 2Q30U^ lej;. S« ^ 2315SV 
B«JCE WUJS ,A^♦£ MARCH 'jSAnnMrt D»r*r«3l«rLln9i | 

COUWOf NICHT 
• So .0 l5»Ulv,o*i Wal Ots^v s 
KIMBKIILIWEN 

'Tfta 20 
• Sa »So i?t5.Sa ?^4$SV 1 

JOOE POSTEflL 
jmi" En MeisterwerV 

Sa • So 1500Uhr(o A ) 

0 22 30|t6>.MUIfKfnr 

•Ssilyxj Struww; 
OttnungwH«fi 
Mortag'300-i8»Uhf 
OiensiaQ Fre«u<j 8 30-1B 30 
Sarnstag 6 00 M 30 Uhr 
RhpfWfaße 24 
63225 L^igen yf" 
inh Morv^a Scfw'f , i ti 

Wf yftftbgn £XKLUSIV-Pndukt9 von. 
■ R£DK£N 'i'* ^ 

STADTHALLE 
LANGEN 

KJNDER - THEATER 
für Kinder ab 6 Jahren 

Donnerstag. 16.3. -15 Uhr 

KIKERIKISTE 
Eine Komödie zum 

Thema Freundschaft 
von Kinderbuchautor 

Paul Maar. 

VORVBtKAUF Kauffwu» Snun 
Tel 06103 / 914438 

Schnäppchen für die Frühlings-Toun 

Jetzt zugreifen: LaufencJ aktuelle Sonderangebote. 

Wir machen Platz für das '95er Programm: I 

Trekking-Räder, div. Marken ab399^- 799,- | 

Mountain-Bikes, div. Marken abJ399r- 759,- ■ 

Zubehör und Bekleidung bis 50% reduziert! 

PALMENGARTEN 
In der Galerie am Palmenhaus: große 
Orchideenschau, Frühlingsblumenschau 

du und 

dein earten 

m 

Informations- und Verkaufs- 
Ausstellung für Blumenfreunde, 
Hobbygärtner, Kleingärtner. 

^ am lahr- Sonderschau-. VVsÄsUr Heimat 

3.-12. März 95 
täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr 

INTACT - Deutschlands Nr l im Wannenaustausch macht's 
.möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualltlts-Staht- 
CmaM-Wanne (z B KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 
^ INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Burutespatent 

geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 
Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 

dauerhaften Leistung 
Beste Referenzen. 

Sie an - wir beraten Sie 

. in vielen Stadien 
der BRD INTACT//^/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Wachtersbacher Str. 89 
60386 F^inkfurl 

069 / 4 20 82 30 

O ;RSA GRAND :.IAM 

IHR .'„s isTjirrzr da! 

Viel drin fürs Geld: mit Leichtme- letzt anschauen und probetlihren! 

tallrädem, Servolenkung ab 1.4i, Wählen Sie zwischen zwei Benzin- 

Stereo-Cassettenradio, Schiebedach. und zwei Dieselmotoren. 

Unser Angebot 

- Ihr Gewinn 

e Corsa Grand Slam 

e 1.2i 33 kW (45 PS) 

e 3türer. Metalliclackiening 

e DM 20 41)0.- 

e Ihr Preisvortcil: DM !488.-' 

gegenüber einem vergleieh- 
baren Corsa Swing 

e Flott finanzieren 

oder leasen 

AUTOHAUS SCHNABEL 

FRANKFURTER STRASSE 98 - SELIGENSTADT - TEL. 061«2 / 80 80 
ÖrinuiiKS/fltc-n; .Mo.-Fr. 7.30 - 18.3U Lhr, S«. 8.00 - 14.00 I hr 

BcsIchllKuni; auch Sunnta); von 10.00 - 18.00 lihr, keine BrratunK. kein \'erkaur. 

bui^er 

HkHIXT läliSTDFFE 

j- 

industne9et)iel am Sandborr 4 
63500 SeiigeostaaiFfoschhausen,^ 

06182 6 00 27 

Selten 
so gespart! 
arabella-Marklsen 
i?tzl zu Winterpreisen Wi 

Beratung und Montage durch; 

Besteiiom und Co. GmbH 
Markisen. Fenster. Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Robert-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87/97 

Ihr Bad komplett 
planen, liefern 
und montieren wir. 

Besuchen Sie unsere zwei Ausstellungen mit 1 500 m' in Dreleich und 
Offenbach und lassen Sie sich Inspineren 
Wir haben auch sonntags von 14 00 bis 17.00 Uhr geöffnet.* 
Vereinbaren Sie rechtzeitig zum Frühling Ihren ganz persönlichen 
Beratungslermin und ein ausführtiches Angebot für Ihre Badrenovierung 
Wir verkaufen bei fachlicher Beratung auch für die Selbstmontage 
alle Artikel aus unserem breiten Sortiment für Bad. Sanitär und Heizung 
Armaturen • Sanltirobjekte • Duschwinde • Badmöbel 

o Heckenweg 3 Ferö.■Pofsch^Straße 1 
q 63 303 Dreieicfv^rti 63 073 0ftent>acfv6«t)er 

HatTuna - Sanitär ^elelon06103/9808 0 Telefon069/895077-78 
"rt Telefax 06103/88470 Tetdax 069/898474 VOlvw/ 90wOW 'KeirwE}efatur>g und kein Verikjut am Sonntag 

> Rolladen 

• Maikisen 

• Insektenschiilz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Qualität ab Werk! 

H^--.^erPergasoIe Wintergarten 

GebOhrenfrdas 
Info-Telefon 
01 30/85 02 25 

lErfüllen Sit sich Ihrtn 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergesole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich bereten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
I Schmitt I bautichitik I 

»l.fTI. ■ TUe.BH 
SOLAR BAU-SYSTEM 

.. denn bei Glas blicken wir durch! 

Drcieich (nc) - Seit 197H vcr- 
Hi,)t die Stadt Drcicich jähr- 
lich einen F'cirderprei.s, der 
junge Künstler, die noch am 
Anfang ihrer Laufbahn ste- 
hen, anspornen und in ihrer 
Ausbildung unterstutzen 
soll. Die mit insgesamt .iOOO 
Mark dotierte Auszeichnung 
war im vergangenen .lahr für 
(las CJebiet der klassischen 
.Musik ausgeschrieben wor- 
den und kommt gleich zwei 
Nachwuchstalenten zugute: 
Die unter Vorsitz von Stadt- 
ratin .Jutta Droll stehende 
.iury entschied sich unter 
den sechs Bewerbern für 
Kristin Denef, dem 1000 
Mark des Preisgekles über- 
reicht wurden, und für An- 
dreas Hepp, der einen 
■Scheck in Hohe von 4000 
Mark erhielt. Die Verleihung 
des F'örderpreises li)!(4 er- 
folgte am Sonntag feierlich 
im Saal des Bürgerhauses 
und wurde vtm den Künst- 
lern mit einem Beweis ihres 
Könnens abgerundet. 

Kristin Denef eröffnete 
das Programm auf der Flöte 
mit Stücken von Bach und 
Vivaldi sowie einer moder- 
nen Komposition. ,.Le merle 
noir" von Me.ssiaen. Die 
21jährige Musikstudentin ist 
in Leipzig geboren, zog dann 
aber nach Dreieich, wo sie 
im vergangen Jahr an der Ri- 
carda-Huch-Schule das Ab- 
itur bestand. Im Alter von 

neun .lahren begann sie Kla- 
vier- und Blockflotenunter- 
richt zu nehmen, um sich 
wenige Jahre spater intensiv 
der Querflöte zu widmen. 
l!li)0 erreichte sie bei ..Ju- 
gend musiziert" mi' ihrem 
Querflotensolo den ersten 
Platz. Seit dem Winterseme- 
ster i)4/9,') studiert Denef in 
l.ubeck Auf das Studium 
zur Diplom-Musiklehrerin 
will sie ein Aufbaustudium 
zur Musiktherapeutin folgen 
lassen. "Ein außerordentlich 
wichtiger Beruf in un.serer 
Gesellschaft mit emem ho- 
hen Wirkungsgrad", wie 
Stadtratin Jutta Dröll fin- 
det. 

Bürgermei.ster Bernd Ab- 
eln, der den jungen Künst- 
lern die Auszeichnung ver- 
lieh, sagte, die Kontinuität 
der Vergabe des Preises sei 
sehr wichtig. ,,In der heuti- 
gen Zeit werden vor allem 
ansijruchslose Unterhal- 
tungsangebote konsumiert - 
sei es im Kernsehen, Kino 
oder Video. Ziel der Kunst 
kann es aber nicht sein, sich 
nur unterhalten zu lassen", 
es müsse auch eine Ausein- 
a.ndersetzung mit ihr statt- 
finden, .so Abeln. Genau die- 
se Seite der Kunst, die nach 
einer Auseinandersetzung 
verlangt, wolle die Stadt 
Dreieich zeigen. .,Das ist 
auch keine Sache der Bil- 

Musikalische Kinder 

erhalten Unterricht 

Musikschule bietet zwei Kurse an 

Dreieich - Die Musikschu- 
le Dreieich bietet ab März 
reue Kurse in den Fächern 
Musikalische Früherziehung 
und Musikalische Grund- 
ausbildung an. Beide Kurse 
sollen Kindern einen frühen 
Umgang mit Musik ermögli- 
chen. r3iese Form des früh- 
kindlichen Unterrichts zielt 
durch die Fcnderung und 
Entwicklung emotionaler, 
kognitiver, .sozialer und psy- 
cho-motorischer Kompeten- 
zen auf eine ganzheitliche 
Ausbildung. Vier Sachberei- 
che der Musik werden über 
einen Westimmten Zeitraum 

dung. Theodor W Adorno 
sagt: ,,Kunstwerke werden 
umso weniger genossen, je 
mehr einer davon versteht". 
Ziel und Zweck des Preises 
sei der Erhalt der bildenden 
Kunst und damit auch die 
Förderung der Künstler 
selbst, deren Engagement 
und Einsatz durch die finan- 
zielle Unterstützung ge- 
stärkt werden solle. Ein Ziel, 
das die Stadt Dreieich errei- 
che, wie man an der guten 
F^ntwicklung und den Erfol- 
gen. die die Preisträger der 
vergangenen Jahre verzeich- 
nen konnten, ablesen könne, 
.so Abeln weiter. 

Anschließend hob Dröll 
noch einmal das hohe kün.st- 
lerische Niveau von Denef 
und Hepp hervor. Die Ent- 
scheidung der Jury sei sehr 
bald gefallen, denn beide 
hätten durch eine sichere 
Programmaüswahl über- 
zeugt. Auffallend an Hepp 
seien vor allem seine hohe 
Begabung, seine Vielfältig- 
keit und seine Zielstrebig- 
keit in punkto Weiterbil- 
dung, so die Stadträtin. 
Auch Denef habe durch Viel- 
•seitigkeit imponiert, die sie 
der .iury mit einer Gegen- 
überstellung der Alten Mei- 
ster und schwerer zugängli- 
chen modernen Kompositio- 
nen zeigte. 

Den krönenden Abschluß 
des Festaktes bildeten die 

musikalischen Darbietungen 
von Andreas Hepp. der auf 
dem Marimbaphon ..Ein 
kleines Gebet" von Glennie 
und eine ,.C-Dur-P3tüde" 
von Omarmusser vortrug, 
beides weich klingende 
Stücke voller Harmonie. Im 
Gegensatz dazu stand Hepps 
Eigenkomposition .,Sagita- 
rius", die von ihm auf dem 
Klavier und auf dem Schlag- 
zeug gleichzeitig bewältigt 
wurde, und mit der er schon 
beim Vorspielen die Jury be- 
eindruckt hatte. Wild und 
avantgardistisch, gewagt 
und au.sdrucksstark, kraft- 
voll und eigenwilllig. Hepp, 
der in Dreieich aufgewach- 
sen ist, kommt aus einer an- 
gesehenen Musikerfamilie 
und bekam daher schon sehr 
früh Kontakt mit der Musik. 
Seit seinem achten Letiens- 
jahr spielt er Klavier und 
Violine, mit 15 begann er mit 
seinem jetzigen Instrument, 
dem Marimbaphon, das zur 
gleichen Familie wie das Xy- 
lophon gehört. 1992 absol- 
vierte der 2!ijährige sein Di- 
plom an der Musikhoch- 
schule Frankfurt, im April 
die.ses Jahres wird er im 
Kähmen eines Zusatzstudi- 
ums ein Konzertexamen ab- 
liefern. Sogar einen Auftritt 
in der Alten Oper in Frank- 
furt konnte Hepp im vergan- 
gen Herbst verbuchen. 

Bürgermeister Bernd Abeln mit den Preisträgern Kirstin Denef und Andreas Hepp. 

Kommunaler Verein soll 

die Wirtschaft fördern 

Bernd Abeln wurde stellvertretender Vorsitzender 

Foto nc 

erarbeitet (MP'E zwei Jahre; 
MGA ein Jahr). 

Die Kurse enthalten Mu- 
sikpraxis; Singen und Spre- 
chen; Elementares Instru- 
mentalspiel; Bewegung, 
Tanz, szenisches Spiel; 
Rhythmik, Musik hören, In- 
strumentenkunde und Mu- 
siklehre. Sie finden montags 
und dienstags in der Win- 
gertschule in Offenthal statt. 
Genaue Zeitangaben erfol- 
gen nach der Einteilung der 
Gruppen. Anmeldungen 
nimmt die Musikschule 
Dreieich (Telefon 0 13 73 
oderfi Ui 0(i) entgegen. 

Bushaltestelle kriegt 

einen neuen Namen 

Jetzt „Neu-Isenburg Waldfriedhof' 
Dreieich - Der Ortsbei- 

rat Sprendlingen wollte 
bei der Buslinie 9f)'.) die 
Zielangabe ,,Sprendlin- 
gen-Friedhof" in ,,Wald- 
friedhof Neu-Isenburg/ 
Sprendlingen) geändert. 
Die zuständige Verkehrs- 
gesellschaft mbH Unter- 
main teilte mit, daß in 
Fahrplänen bei den Halte- 

stellenbezeichnungen je- 
doch keine zwei Ortsna- 
men stehen dürfen. 

Deshalb empfiehlt die 
Verkehrsgesellschaft, die 
Haltestelle in ,,Neu-Isen- 
burg Waldfriedhof" um- 
zubenennen. Sie sicherte 
auch zu, daß die Haltestel- 
lenbezeichnung zum 
Fahrplanweehsel erfolgt. 

Drcieich - Der Magistrat 
hat sich ent.schlossen, dem 
neu gegründeten Verein 
,, Wirtschaf tsförderung 
Rhein-Main - Vereinigung 
kommunaler Gebietskörper- 
schaften in der Region 
Rhein-Main" beizutreten. 
,,Wir hoffen", so Bürgermei- 
ster Bernd Abeln, ,,da(5 wir 
damit einen aktiven Beitrag 
zur Wirtschaftsfördi'rung in 
Dreieich leisten können. Be- 
sonders im Hinblick auf die 
Erschließung des neuen CJe- 
werbegebietes ,Sprendlin- 
gen-Sü<r ist es .schon jetzt 
von größter Bedeutung für 
uns, Kontakte zu knüpfen 
und aktive Werbung für 
Dreieich als Standort mit ei- 
ner hervorragenden Ver- 
kehr.sanbindung zu betrei- 
ben". 

Der Umlandverband 
Frankfurt betreibt im Rah- 
men seiner Arbeit eine Wirt- 
schaftsförderungsstelle für 
das Verbandsgebiet. Da die 
Region Rhein-Main über 
dieses Gebiet hinausgeht 
und eine privatrechtliche 
Organisationsform auch an- 

deren Kommunen die Mit- 
gliedschaft ermöglicht und 
(lamit eine größere Effekti- 
vität der Wirtschaftsförde- 
rung sicherstellt, ist die 
Gründung des Vereins im 
März beabsichtigt. 

Zweck des Vereins ist die 
Koordination und Stärkung 
der Zu.sammeanrbeit der 
Mitglieder auf dem Gebiet 
der Wirtschaftsförderung. 
Außerdem ist geplant, ge- 
meinsame Maßnahmen 
durchzuführen die der För- 
derung der wirtschaftlichen 
Entwicklung im Rliein- 
Main-Gebiet und der Stär- 
kung der wirtschaftlichen 
Position ihrer Mitglieder 
dienen. Die breitere Aus- 
schöpfung di'r Standortan- 
gebole und somit die opti- 
male Standortwahl wird 
über eine Information.sstelle 
für gewerbliche Angebote 
ermittelt. Außerdem will 
sich der Verein mit wichti- 
gen finanziellen und wirt- 
.schafIiichen Zukunftsfragen 
der Region befassen. Dazu 
zählen zum Beispiel die in- 

(lustriepoli tische Leitlinie, 
die Entwicklung di'r Region 
als Technologie-Standort, 
die Erhöhung der Standort- 
Attraktivität für die Errich- 
tung von Wi.ssenschaft und 
Forschung sowie die Aus- 
wirkungen auf die Region im 
Zusammenhang mit der 
europäischen Zentralbank. 

Der Kreis Offenbach, dii' 
Stadl Offenliach und die 
.Stadl Frankfurt sowie anile- 
re CJemeinilen haben sich 
ebenfalls an der Gründung 
di's Wirlschaflsfördenings- 
vereins beteiligt. Alle Städte 
und ("lenieinden. die gleich- 
zeitig Mitglied im Umland- 
verband sind, finanzieren 
den Verein - jedenfalls in 
den ersten ,Iahren - ül)er die 
Verbandsumlage. Gesonder- 
te Vereinsbeilräge wi'iiU'n 
derzeit nicht gefordert. Bei 
der CJründungsvi^rsammluiig 
in Eschborn wurde der Ol- 
fenbacher Oberbürgermei- 
ster Gerhard Grandke zum 
Vorsitzenden gewählt, einer 
seiner Stellvertreter ist Bür- 
germeister Bernd Abeln. 

Heißt es in den Tourismuskarten bald 

„Hain an der Deutschen Fachwerkstraße ?" 

Der Geschichts- und Heimatverein ruft ,,zu größerem Selbstbewußtsein" auf 

Kulturförderpreis '94 ging an 

zwei musikalische Talente 

HAINER WOCHENBLATT 

Kristin Denef und Andreas Hepp überzeugten durch großes Können 

Eins der „Schmuckl<ästchen" 
reich gesegnet ist. 

mit denen die Hainer Altstadt 
Foto: rt 

Orcieichenhain (rt) 
Könnte eine künftige Lage- 
bezeichnung ,,Dreieichen- 
hain an der Deutschen Fach- 
werkstraße" lauten? Nach 
den Vorstellungen des Ge- 
schichts- und Heimatvereins 
wäre dies durchaus denkbar, 
denn eine solche Straße, die 
es in Teilen bereits gibt, 
könnte durchaus ihre Route 
durch den Hain nehmen. Ab 
dem nächsten Jahr soll sie in 
ihrem Endstadium die nie- 
dersächsische Stadt Stade 
mit Hirschhorn am Südzip- 
fel Hessens verbinden. Seit 
1993 schon führt sie bis 
Frankfurt Höchst, also sozu- 
sagen bis vor die Tore von 
Dreieichenhain, und noch in 
diesem Jahr soll sie von dort 
über Seligenstadt und Mi- 
chelstadt weitergeführt wer- 
den. Was also läge näher, als 
den Streckenverlauf über 
Dreieichenhain führen zu 
lassen, meinen die Verant- 
wortlichen des Hainer Ver- 
eins. 

An Argumenten dafür 
fehlt es nicht. Während Mi- 
chelstadt hundert Fach- 
werkhäuser aufzuweisen ha- 
be, bestehe das mittelalterli- 
che Stadtbild Dreieichen- 
hains aus 120 Fachwerkhäu- 
sern. Die gesamte Altstadt 
stehe mit ihren äußeren Be- 

festigungsanlagen unter 
Denkmalschutz und außer- 
dem seien 60 Fachwerkhäu- 
ser nochmals in die hessische 
Denkmalliste eingetragen. 
Darunter befänden sich be- 
deutende Fachwerkhäuser 
wie beispielsweise der Fasel- 
stall mit seinem gemauerten 
Erdgeschoß aus dem 12. 
Jahrhundert, der,.Trierische 
Hof", ein stattlicher Burg- 
mannenhof mit frühen 
Stuckdecken, das Ludwig- 
Erk-Haus, eines der ältesten 
hessischen Fachv/erkhäuser 
oder auch der Saalhof mit 
seiner hochwertigen 
Schnitzarbeit am Stützbal- 
ken des Treppenturms. 

Mit dem nötigen Selbstbe- 
wußtsein könnten die Stadt- 
verwaltung und die städti- 
schen Gremien die Lage 
Dreieichenhains an einer at- 
traktiven Touristikstraße 
fordern, meint der Vereins- 
vorstand. Damit werde die 
Bedeutung Dreieichenhains 
als ein lebendiges Gemein- 
wesen mit über SOOjähriger 
Tradition aufgewertet. 

Nicht zuletzt trage eine 
solche Einstufung auch zu 
einer Belebung der Ge- 
schäftswelt und der Gastro- 
nomie bei, betont der Ge- 
schichts- und Heimatverein, 

nachdem durch den vorläu- 
figen Wegfall der Burgfest- 
spiele und anderer politi- 
scher, gesellschaftlicher und 
wirtschaftlicher Verände- 

rungen negative Au.swirkun- 
gen festzustellen seien. Gehe 
die Entwicklung so weiter, 
befürchtet der Vereinsvor- 
sland, dann bleibe abzu.se- 

hen, wann sich Dreieichen- 
hain in die lange Reihe der 
Rhein-Main-Schlafslädle 
einreihen müsse. Dies gelle 
es zu verhindern. 

Das Ludwig-Erk-Haus (r), in dem der Liedersammler seine Kindheit verbrachte, gilt als eines der 
ältesten Fachwerkhäuser in Hessen. * Foto: n 
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Entspannung im Sauerland 

für behinderte Senioren 

China-Akrobaten sind 

beim „Fest des Sports" 

„Sportler des Jahres" werden geehrt 
Droii'ii'liciihiiin (rt) - Am 

SamslaH, II. Miiiz, ab Iii 
Uhr wird im Hürf^i-rhaus in 
Sprendlingen ein Programm 
der Spitzenklasse geboten. 
AnlalJ ist das tr'.ulitionelle 
..Fest des Spurts", bei dem 
Sportlerinnen und Sportler 
ans Hreieieh für besondere 
l.eistiinKen und Erfolf^e so- 
wohl in der Kinzel- wie in 
der Mannsehaftswertunf^ 
ausj;ezeii'hnet werden, 

Der bekannte Sportjour- 
nalist Herbert Kranz wird 
dinvh das l'rof»ramm führen, 
die Kapelle l'enny l.ane wird 
für bi'sehwinj;te Unterhal- 
tuuf" sorf^en Hesondi-re 
lli^hliuhts sind von einem 
CJast aus der Sehweiz zu er- 
warten Ursida Wyss, diplo- 
mierte Sportlehrerin, ent- 
dei'kte in juiifjen .lahien ihr 
Herz für das Trapez und 

Straße wird 

gesperrt 
Drt'iou'li - Wefjen 

Haumfallarbeiten 
(Sicherheilsfällunnen) 
wu'd am Samstaf^, II. 
März, ilie Straße ,,An 
der Trift" zwischen 
Hunilesstraße ,i und 
IlaimlerstralJe von 7 
Uhr bis voraussichtlich 
IH Uhr ^{esperrt. Die 
Umleitung erfolgt über 
Hainer Chau.ssee — 
Heekenweg und umge- 
kehrt. 

fand damit im Zirkus ihr 
C;iück. Mit einer sensatio- 
nellen Solo-Trapeznummer 
verzaubert sie seit Jahren ih- 
re Zu.schauer in vielen euro- 
päischen Ländern und dürf- 
te auch am Samstagabend 
das Publikum begeistern. 

Knie weitere Attraktion 
ilürfte der Auftritt der Chi- 
na-Akrobaten werden, die 
mit atemberaubender Arti- 
stik und perfekter Körper- 
beherrschung ein zirzensi- 
sches Keui'rwerk aus dem 
Ueich der Mitte abbrennen. 

Eintrittskarten zum Preis 
von lü Mark gibt es im Bür- 
gerhaus. V'eranmstalter ist 
lier Magistrat der Stadt 
Dreieich in Zusammenarbeit 
mit der Offenbach-Post und 
der Sparkasse Langen-Seli- 
genstadt. 

Fluidsachen 
Dreieich - Heim Kundbüro 

der Stadt Dreieich sind in 
tier Zeit vom 1. Dezember bis 
1!H. Februar folgende Fund- 
sachen abgegeben wortlen: 
Kinder-, Damen- und Her- 
renfahrrätler. ein Herren- 
Mountainbike, eine Schulta- 
sche, Geldbörsen, Brillen, 
Uhren. Schirme, eine Kin- 
derjacke, eine Damenjacke, 
ein Herrenblou.son und eine 
I.edermappe. Sie können 
von den Besitzern während 
der Dienststiinden. montags 
bis freitags von 7 bis 12 Uhr, 
im Kathaus, Zimmer 2t), ab- 
geholt werden. 

Magistrat rät zu den 

größeren Papiertonnen 

Nur alle vier Wochen ist Abfuhr 
Dreieich - Beim Umwelt- 

amt der Stadt Dreieich ist in 
ilen vergangenen Wochen ei- 
ne Flut von Rückmeldungen 
zur Altpapiertonne einge- 
gangen, in denen kleinere 
Größen als von der Stadt an- 
geboten beantragt wurden. 
Bei den meisten Meldungen 
wurde statt einer 240-Liter- 
Tonne eine 120-Liter-Tonne 
bestellt. 

Der Magistrat weist in die- 
sem Zusammenhang darauf 
hin, daß die Altpapiertonnen 
ab Juli nur alle vier Wochen 
geleert werden. Da die Be- 
hälter — unabhängig von 
ihrer Größe — kostenlos 
sind, entsteht den Benutze- 
rinnen und Benutzern also 
kein Nachteil, wenn die Be- 
hältnisse nur teilweise ge- 
füllt sind. Für eine nur gele- 
gentlich vorKommende Ent- 

sorgung von Kartonagen ist 
deshalb Spielraum vorhan- 
den. Die Vorgabe der Behäl- 
tergrößen resultiert aus den 
Erfahrungen, die im Stadt- 
teil Götzenhain über vier 
Jahre gesammelt wurden. 
Außer bei der Nutzung von 
sogenannten Müllboxen 
spielt nach Ansicht des 
Fachamtes der Platzbedarf 
nur eine untergeordnete Rol- 
le. So ist die 240-Liter-Ton- 
ne zehn Zentimeter breiter 
und 18,5 Zentimeter tiefer 
sowie zwölf Zentimeter hö- 
her als die 120-Liter-TQnne. 

Abschließend wird zu be- 
denken gegeben, daß eine 
nachträgliche Bestellung mit 
erheblichen Wartezeiten 
verbunden sein kann. Die 
Abgabefrist für die Rück- 
meldungen endet heute, am 
10. März. 

Ist Dreieichenhain 

älter als Frankfurt? 

Historiker wollen Ursprung klären 
Dreiclchenhain - Die 

Frage, ob Dreieichenhain 
im Jahre inS)4 nun 1200 
Jahre alt wurde oder auch 
nicht, beschäftigt so man- 
chen Hainer seit geraumer 
Zeit. Genauer genommen 
seit dem Oktober 1987. 
Damals hielt Professor 
Metzner aus Rüsselsheim 
im Burgkeller einen Vor- 
trag zum Thema ,,Der Na- 
menssinn und die Entste- 
hung.szeit des Wildbanns 
und dessen Verwaltungs- 
mittelpunktes". 

Professor Metzner ver- 
suchte damals über die 
Entstehung von Flurna- 
men nachzuweisen, daß 
Dreieichenhain eine säch- 
sische Gründung sei. 
Demnach wäre Dreiei- 
chenhain - wie auch Sach- 
senhausen - im Jahre 794 
entstanden, als Kaiser 
Karl der Große die Sach- 
sen Zwangsumsiedelte. 
Dies würde auch zwei Sa- 
gen bestätigen. Die eine 
besagt, daß Karl der Große 
Erbauer der Burg sein soll. 
Diese stand nach Profes- 
sor Metzner auf dem Alten 
Berg (= Alte Burg). Nach 

der zweiten Sage soll Fa- 
strada, die Lieblingsfrau 
von Karl dem Großen, in 
Dreieichenhain gelebt ha- 
ben. Im letzten iahr mel- 
dete sich Professor Metz- 
ner wieder zu Wort. Er 
schockte die Frankfurter 
mit der Theorie, daß nicht 
die Frankfurter, sondern 
die Dreieichenhainer 
Grund hätten, ihr 
1200jähnges Stadtjubi- 
läum zu feiern. 

Der Geschichts- und 
Heimatverein möchte nun 
etwas mehr Klarheit in die 
Diskussion bringen. Der 
Verein hat nämlich eine 
Podiumsdikussion für den 
l(i. März anberaumt. An 
diesem Abend wird Pro- 
fessor Metzner nochmals 
seine wissenschaftlichen 
Erkenntnisse vorstellen. 
Hierzu hat der Verein wei- 
tere Historiker eingela- 
den, mit denen - gemein- 
sam mit den Besuchern - 
die Anfänge Dreieichen- 
hains aufgehellt werden 
sollen. Die Veranstaltung 
findet im Burghofsaal 
statt und beginnt um 20 
Uhr. 

Jahrgang 1926/25 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Donnerstag, 
U). März, um 16 Uhr auf dem 
Dreieichplatz. Anschließend 
kehren wir nach einem klei- 
nen Spaziergang gegen 17 
Uhr in der Gaststätte Bal- 
kangrill, Im Haag 1, ein. 

Jahrgang 1916/17 
Dreieichenhain - Das 

nächste gemütliche Beisam- 
mensein des Jahrgangs 1916/ 
17 findet am heutigen Frei- 
tag statt. Die Mitglieder des 
Jahrgangs treffen sich um 17 
Uhr in der Gaststätte „Zur 
Alten Burg" an der Fahrgas- 
se. 

Vorstand der 

Himdefreunde 
Dreieich - In der Jahres- 

hauptversammlung wurde 
der Vorstand des Vereins der 
Hundefreunde neu gewählt. 
Er setzt sich wie folgt zu- 
sammen: 1. Vorsitzender ist 
Werner Keim, 2. Vorsitzende 
ist Stephanie Döring, 
Schriftführerin ist Ruth 
Schlegel, Ausbildungswart 
ist Monika Hellwig, Rechner 
ist Wolfgang Ament, Obfrau 
für Öffentlichkeitsarbeit ist 
Hertha Berz und Beisitzer ist 
Hans-Joachim Anthes. 

Diebe wurden 

vertrieben 
Dreieichenhnin - Offen- 

sichtlich von einem Firmen- 
angehörigen gestört wurden 
Diebe, die am frühen Sams- 
tag bereits das Diebesgut auf 
einen Klein-Transporter des 
heimgesuchten Betriebes 
verladen hatten. Gegen 0.30 
Uhr kehrte ein Mitarbeiter 
mit einem Fahrzeug in die 
Firmenhalle zurück und 
stellte den Einbruch fest. Die 
Einbrecher hatten ein Fen- 
ster eingeschlagen und wa- 
ren in die Lagerhalle einge- 
drungen. Aus einem Büro 
hatten sie Kopierer und 
Computerteile entwendet. 

„Kleiderkiste" 

im Bürgerhaus 
Dreieich - Der Kinder- 

schutzbund lädt zum Früh- 
jahrsflohmarkt ins Bürger- 
haus Sprendlingen ein. Am 
Donnerstag, 23. März, findet 
die ,,Kleiderkiste" zwischen 
15 und 17 Uhr statt. 

Gebrauchte Kleidung und 
viele andere nützliche Dinge 
,,rund ums Kind" können ge- 
kauft, verkauft oder ge- 
tauscht werden. Die Stand- 
gebühr beträgt fünf Mark 
und kommt der Arbeit des 
KSB zugute. 

Freizeit des Kreises führt in den Amsberger Wald 
Dreieich - Der Kreis Of- 

fenbach veranstaltet für be- 
hinderte ältere Menschen ab 
60 Jahren vom 28. August bis 
13. September im Naturpark 
..Arnsberger Wald" eine 
Freizeit. Die Familienferien- 
stätte ..Matthias-Claudius- 
Heim" ist behindertenge- 
recht eingerichtet und bietet 
mit ihrer ruhigen Lage di- 
rekt am Waldrand optimale 
Voraussetzungen für Erho- 
lung und Entspannung. Es 
stehen Einzel- und Doppel- 

zimmer mit Dusche und WC 
zur Verfügung. Das Haus 
liegt in dem romantischen, 
mittelalterlichen Bergstädt- 
chen Eversberg. Ausflüge in 
die schöne Umgebung des 
Sauerlandes stehen auf dem 
Programm. 

Die Teilnahmekosten rich- 
ten sich nach der Höhe des 
Einkommens. Die Hin- und 
Rückfahrt findet in einem 
behindertengerechten Reise- 
bus statt. Falls gewünscht, 
kann der/die Ehepartner/in 

oder eine andere vertrau 
Person mitreisen. Ansonstl 
werden die Urlauber vj 
Fachkräften betreut. Nähere 
Auskünfte gibt es beim 
Kreissozialamt (Frau Kiefqjr. 
Telefon 069/8068-399). Drei- 
eicher Bürgerinnen und Bür- 
ger können sich bei der städf 
tischen Senioren-Beratung. 
Pestalozzistraße 1, unter den 
Telefonnummern 601-222. 
601-308, 601-331 oder 601'- 
338 anmelden. 

Mit der VHS an die Ostsee 

Sieben Tage Nationalpark und Stralsund erleben 

Auf der Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
wurden treue Mitglieder für 40|ährlge Vereinszugehörigkelten geehrt (hintere Reihe vJ.): Fritz Häfner, er erhielt eine besondere 
Auszeichnung für 35|ährlge Tätigkeit Im Vorstand, Hans Zey, Karl Schrodt, Mainz Stelnhelmer, Willi Köhler und Georg Eysenbach, 
(sitzend v.l.) Wilhelm Jager, Hans Barwlg und Philipp Müller. Ebenfalls 40 Jahre Mitglied, jedoch zur Ehrung nicht anwesend waren 
Franz Sammer, Friedrich Gerhard, Karl Liederbach und Joset Foucek. Aus dem Bericht des Vorsitzenden ging hervor, daß man mit 
dem abgelaufenen Jahr sehr zufrieden sein kann. Alle Veranstaltungen, die Tischgespräche zu vereinsbezogenen Themen und 
auch die Frauennachmlttage waren sehr gut besucht. Dem Kasslerer wurde ordnungsgemäße Buchführung bescheingt und dem 
Vorstand Entlastung erteilt. Zum Kassenprüfer für das kommende Jahr wurde Heinz Fenchel bestellt. Nach dem offiziellen Teil hielt 
Herr Mühl vom Beratungsgarten Lohrberg einen sehr informativen Dia-Vortrag über Schmuckstauden. Foto: Arnold 

Dreieich - Die Kreisvolks- 
hochschule Offenbach plant, 
in der letzten Aprilwoche ei- 
ne Studienfahrt an die vor- 
pommersche Ostseeküste 
durchzuführen. Thematisch 
geht es um den Nationalpark 
..Vorpommersche Bodden- 
landschaft", der im Zuge der 
Wiedervereinigung geschaf- 
fen wurde, sowie urn Stadt- 
entwicklung und Stadtpla- 
nung im Gebiet der ehemali- 
gen DDR. Im Verlauf der 
Reise werden täglich Exkur- 
sionen unter fachlicher Füh- 
rung angeboten, die in den 
Nationalpark auf der Halb- 
insel Darß/Zingst, auf die 
größte deutsche Insel, Rü- 
gen, und mit dem Schiff über 
den Bodden führen. 

Die Brackwasserregion 

Polizei bittet 

um Zeugenhilfe 
Dreieichenhain - Die Drei- 

eichpolizei sucht dringend 
Unfallzeugen und einen an 
der Vorderseite erheblich 
beschädigten Pkw. Am 
Sonntag abend gegen 23.30 
Uhr hörten Anwohner an der 
Ecke Darmstädter Straße / 
Hainer Chaussee einen 

Schlag. Die Polizei ermittel- 
te daraufhin, daß der Fahrer 
eines unbekannten Wagens 
zur Unfallzeit von der 
Darmstädter Straße nach 
links in die Hainer Chaussee 
abgebogen war. Dabei muß 
der Wagenlenker zunächst 
auf einen Betonpoller ge- 
prallt sein, anschließend sei 
auch noch eine Schaufen- 
sterscheibe zu Bruch gegan- 
gen, hieß es in der Mitteilung 
der Polizei weiter. Mit sei- 
nem demolierten Wagen 
flüchtete der Unfallverursa- 
cher dann von der Unfall- 
stelle. Die Dreieichpolizei 
fragt jetzt, wer zum Tather- 
gang Angaben machen kann. 
Hinweise werden unter der 
Rufnummer 06103 / 6 10 20 
entgegengenommen. 

Anmeldungen 

zum Kirchentag 
Dreieichenhain - In der 

evangelischen Burgkirchen- 
gemeinde liegen die Grup- 
pen-Anmeldungen zum 
Evangelischen Kirchentag 
(vom 14. bis 18. Juni jn Ham- 
burg) aus. Interessierte Ge- 
meindeglieder können sich 
bis zum 13. März im Ge- 
meindebüro, Fahrgasse 57, 
Telefon 8 15 05, anmelden. 

zwischen den Ostseeinseln 
und dem Festland verfügt 
über eine in Europa einmali- 
ge Fauna und Flora, die es zu 
schützen gilt. Da aber die 
reizvolle Küstenlandschaft 
auch einen hohen Erho- 
lungswert besitzt, ist sie für 
den Tourismus interessant. 
Somit sind hier Konflikte 
voiprogrammiert, die in der 
einwöchigen Bildungsveran- 
staltung, die auch als Bild- 
ungsurlaub anerkannt ist, 
thematisiert werden. 

Das zweite wichtige The- 
ma „Stadtentwicklung in 
den neuen Bundesländern" 
wird am Beispiel der Hande- 
stadt Stralsund verdeutlicht, 
eine Stadt, die über einen hi- 
storisch bedeutenden Stadt- 

Ausstellung über 

Faserpflanzen 
Dreieich - Zu einer Son- 

derausstellung zum Thema 
Faserpflanzen ,,Flachs — 
Hanf — Nessel" mit Vorträ- 
gen und Aktionen lädt das 
Dreieich-Museum von 
23. März bis zum 14. Mai ein. 

Öffnungszeiten: dienstags 
bis freitags von 9 bis 12.30 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr 
sowie samstags von 14 bis 18 
Uhr und sonntags von 10.30 
Uhr bis 12.30 Uhr und von 14 
bis 18 Uhr, montags ge- 
schlossen. 

Vorlesestunde 
Dreieichenhain - In der 

Stadtbücherei in Dreiei- 
chenhain findet am Montag, 
13. März, um 15 Uhr eine 
Vorlesestunde für Kinder ab 
fünf Jahren statt. Elke Schil- 
ling liest aus dem Buch ,,Die 
Bücherhasen". Malsachen 
müssen wie immer mitge- 
bracht werden. 

kern verfügt, der allerdings 
in DDR-Zeiten zugunsten 
der sozialistischen Platten- 
bauvorstädte sträflich ver- 
nachlässigt wurde. So findet 
man heute, sechs Jahre nach 
der Wende, noch ganze Stra- 
ßenzüge mit unbewohnbaren 
Ruinen. Über Perspektiven 
und Schwierigkeiten der 
Stadtentwicklung wird der 
zuständige Dezernent vor 
Ort referieren. 

Die An- und Abreise ist im 
modernen ICE von Frank- 
furt aus geplant, und die 
Fahrt soll sieben Tage dau- 
ern. Anmeldungen und In- 
formationen gibt es über die 
Kreisvolkshochschule Of- 
fenbach unter der Rufnum- 
mer 069/80 68-568. 

Für Flohmarkt 

schon sammeln 
Dreieichenhain - Der 

Flohmarkt der evangeli- 
schen Burgkirchengemeinde 
findet zwar erst im Mai statt, 
aber bereits jetzt wird Nip- 
pes, Trödel, Bücherj Kunst, 
Kitsch, Kinderspielzeüg! lind 
Kinderkleidung gesammelt. 

Wenn Sie also beim Früh- 
jahrsputz die Schränke auf- 
räumen und entrümpeln: 
Denken Sie an den Floh- 
markt der Burgkirche. 

Abgabemöglichkeit im 
Gemeindebüro bei Frau 
Rapp, jeweils vormittags 
zwischen 10 und 12 Uhr oder 
donnerstags zwischen 15 
und 18 Uhr. Wir kommen 
aber auch gerne vorbei und 
holen Ihren Trödel ab — Te- 
lefon 8 15 05. 
Wir wollen. daBSier 

sicher leben. 
Ihre Polizei. 

Grünabfälle 

wieder zum 

Kompostplatz 
Dreieich - Seit 27. 

Februar werden auf 
der städtischen Kom- 
postanlage an der Au- 
tobahn A 661 wieder 
Grünabfalle in kleinen 
Mengen entgegenge- 
nommen. Die Öff- 
nungszeiten sind von 
montags bis donners- 
tags zwischen 7 und 
15.30 Uhr sowie frei- 
tags und samstags von 
7 bis 12 Uhr, teilte die 
Stadt mit. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 11. März 1995:18 
Uhr 2. Passionsandacht in 
der Burgkirche (Pfr. Rudat) 

Sonntag, 12. März 1995: 10 
Uhr Gottesdienst (Pfr. Ru- 
dat), 11.15 Uhr Kindergot- 
tesdienst 

Montag, 13. März 1995: 
9.30 Uhr Eltem-Kind-Grup- 
pe 

Dienstag, 14. März 1995: 
9.30 Uhr Eltem-Kind-Grup- 
pe, 15 Uhr Konfirmanden- 
unterricht, 19.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 20.15 Uhr 
Volkstanzgruppe im Ge- 
meindehaus Nahrgangstr., 
20.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik 

Mittwoch, 15. März 1995: 
9.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik, 10.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik, 20 Uhr Kirchen- 
vorstandssitzung im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 

Donnerstag, 16. März 
1995: 15 Uhr Kinderchor, 20 
Uhr Kirchenchor 

Pfarramt 1: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel.: 8 15 05. 

Pfarramt 2: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel.: 
8 58 74. 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 11.3.: Gö. 17-17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, Gö.. 
18 Uhr Sonntag\'orabend- 
gottesdienst. 

So., 12. 3.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier, Gö. 18 Uhr 
Fasten Vesper. 

Mo., 13.3.: Kein Gottes- 
dienst. 

Di., 14. 3.: Gö. 15 Uhr Er- 
ste Beichte der Kommunion- 
kinder (Gruppe Frau Vogt), 
Gö. 18 Uhr Rosenkranzge- 
bet, Gö. 18.30 Uhr hl. Messe. 

Termine: 
Mo., 13. 3.: Drh. 19.30 Uhr 

Handarbeitskreis, Drh. 20 
Uhr Erwachsenenbildung: 
,,Wie geht die Kirche mit 
wiederverheirateten Ge- 
schiedenen um?", Referent: 
Pfarrer Reinhold Massoth. 

Di., 14.3.: Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz. 

Do., 16.3.: Gö. 17-17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, Drh. 19.30 Uhr AG 
Christlicher Gemeinden in 
Dreieich und Dekanat: „Kir- 
chen - wozu noch?", Refe- 
rent: Prof. Dr. S. Wiedenho- 
fer, Frankfurt, Drh. 20 Uhr 
Kirchenchorprobe. 

Sa., 18. 3.: Drh. 14-18 Uhr 
Gemeindetag. ' A 
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MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNG 

Rgelsbach (ms) - Lettland 
ll.'gt in der Mitte der drei 
baltischen Staaten an der 
Dstseeküste im Norden Eu- 
ropas. Ins Bewußtsein der 
Öffentlichkeit ist es vor al- 
lem durch die politischen 
Ereignisse der vergangenen 
Jahre getreten. Doch Lett- 
land hat mehr zu bieten. 
Zum Beispiel: Pferde. Aus- 
gedehnte Hügellandschaften 
und weile Ebenen bieten ein 
ideales Terrain für die Pfer- 
dezucht. Das weiß auch 
Heinz-Günter Zühl, Pferde- 
händler und Besitzer des 
Reiterhofs Zühl in Egels- 
bach. Seit Jahren fährt 
Heinz-Günter Zühl regelmä- 
ßig zum Einkauf in die ehe- 
malige Sowjetrepublik, in 
der sich die Pferde aller Ras- 
sen vereinigen. Vor Ort sucht 
er ausgebildete Turnierpfer- 
de für Spring- und Dre.ssur- 
reiten, aber auch ganz ,,nor- 
male" Freizeitpferde für sei- 
nen über ganz Deutschland 
verteilten Kundenkreis aus. 

,,ln den letti.schen Weiten 
können sieh die Tiere ideal 
entwickeln", weiß Zühl, ihr 
Sozialverhalten sei viel bes- 
ser als das von Pferden, die 

auf engen Koppeln großge- 
zogen werden. Die Preise be- 
ginnen bei 5 000 Mark, nach 
oben ist keine Grenze ge- 
setzt. 

Seit zehn Jahren ist Zühl 
im Geschäft. Vorher war er 
Maschinenbautechniker bei 
p'leissner. intere.ssierte sich 
aber schon sehr für Pferde 
und Reit.sport. ,,1!)85 ent- 
schloß ich mich, mein Hobby 
zum Beruf zu machen", er- 
zählt er. Gegenüber des 
Flugplatzes entstanden die 
ersten Gebäude seines Rei- 
terhofes. Der Aufbau ging 
zügig voran. 1987 eröffnete 
er eine Gatsstätte auf dem 
Gelände. Heute verfügt das 
Anwesen über 90 Pferdebo- 
xen, eine Reithalle, einen 
großen Reitplatz und einen 
kleinen Teich. Längst ist es 
ein beliebtes Ausflugsziel 
für Spaziergänger gewor- 
den. 

Seit gut einem Jahr ist 
auch der Reitsportclub ,,lm 
.schwären Seien" e.V. auf 
dem Hof heimisch - ein Ver- 
ein mit breitem Programm. 
Die Vorstandsmitglieder 
Hildegard Hopf, Karl-Heinz 

F'uchs und Jochen Baumei- 
ster investieren viel Zeit und 
Arbeit in ihren Sport. Der 
Club verfügt über zehn 
Schulpferde, bietet Reitun- 
terricht für jedermann an. 
,,Bei uns wird nur in Klein- 
gruppen mit maximal fünf 
Teilnehmern unterrichtet", 
sagt Karl-Heinz Fuchs. 
Würde man größere Grup- 
pen bilden, wie es woanders 
oft der Fall sei, so müßte der 
Lernerfolg darunter leiden. 
30 Mark kostet eine Stunde. 
Großer Beliebtheit erfreut 
sich der Voltigier-Unter- 
richt. Rund 50 Kinder zwi- 
-schen fünf und 15 Jahren 
kommen regelmäßig zum 
Training. Im Sommer wird 
der Verein einige intere.ssan- 
te Veranstaltungen ausrich- 
ten. Geplant sind unter an- 
derem ein Trailritt am 1. 
Mai, am 23./24. Juni ein Dis- 
tanzritt über Strecken von 
40 bis 80 Kilometern, bei 
dem auch Kutschen an den 
Start gehen werden, und ei- 
ne Wildpferdeschau am 16. 
August. 

Seine Hauptaufgabe sieht 
der Reitsportclub eindeutig 

Wettbewerb in Kurzschrift 

und im Maschinenschreiben 

Stenografenverein veranstaltet „Bundesjugendschreiben" 
Egelsbach - Zum 

.,Bundesjugendschreiben" 
lädt der Egelsbacher Steno- 
grafenverein für Donners- 
tag, 16. März, in die Ernst- 
Reuter-Schule ein. Beginn 
des Wettkampfes ist um 18 
Uhr. Das ,,Bundesjugend- 
schreiben" ist ein zentral or- 
ganisierter, aber örtlicher 
Wettbewerb in Kurzschrift 
und in Maschinen-/PC- 
Schreiben. Er wird seit 1974 
vom Egelsbacher Stenogra- 
fenverein veranstaltet. Teil- 
nahmeberechtigt sind 
Schülerinnen und Schüler, 
Jugendliche sowie Erwach- 
sene bis zu einem Alter von 
25 Jahren. 

Sinn des ,,Bundesjugend- 
schreibens" ist es, Jugendli- 
che in den oftmals als Hobby 
betriebenen Disziplinen Ste- 
no und Maschinen-/PC- 
Schreiben durch jährlichen 
Wettbewerb zu noch besse- 
ren Leistungen anzuspor- 
nen. Nicht selten haben Ju- 
gendliche, die Steno oder 
Maschinenschreiben beherr- 

schen, in Schule, Ausbildung 
oder Studium die Nase vorn. 

Alle erforderlichen Unter- 
lagen, wie Wettschreibetex- 
te, Ergebnislisten und stati- 
stische Auswertungsbogen, 
stellt die Deutsche Steno- 
grafenjugend zur Verfügung. 
Der Egelsbacher Stenogra- 
fenverein bewertet die Ar- 
beiten der Teilnehmer: In 
Kurzschrift die je Minute be- 
wältigte Silbenzahl und im 
Ma.schinen.schreiben die je 
Minute erreichte Anschlags- 
zahl und übermittelt die Er- 
gebnisse auf Diskette an die 
Deutsche Stenografenju- 
gend. Die.se erstellt danach 
die Urkunden für bestande- 
ne Arbeiten .sowie Ergebnis- 
listen auf Landes- und 
Bundesebene. 

Die besten aus ganz 
Deutschland werden zu ei- 
ner besonderen Siegereh- 
rung eingeladen, die heuer 
voraussichtlich in Bayreuth 
stattfinden wird Die Teil- 
nehmer werden in Alters- 
gruppen eingeteilt. 

im Freizeitsport. Trotzdem 
gibt es auch Ambitionen, im 
Spitzen.sport Fuß zu fassen. 
Seit Januar beschäftigt der 
Verein vier Berufsreiter. Na- 
türlich aus Lettland, denn 
wo es gute Pferde gibt, da 
sind auch gute Reiter lücht 
weit. Besonders erfolgreich 
ist der 20jährige Girt Bricis. 
Bricis ist Mitglied der letti- 
schen Nationalmannschaft 
der Springreiter, kürzlich 
wurde er auch in den hessi- 
.schen Landeskader aufge- 
nommen. Von den vier Tur- 
nieren, die er in dieser Sai- 
son .schon bestritten hat, ge- 
wann er eines glatt. Heinz- 
Günter Zühl und der Reil- 
sportclub erhoffen sich von 
den Erfolgen ihrer Spring- 
reiter positive Auswirkun- 
gen auf den Pferdehandel 
und auf die Vereinsenlwick- 
lung. 

Wer sich für den Reitsport 
intere-ssiert, kann sich jeder- 
zeit an Heinz-Günter Zühl, 
Telefon 4 98 94, wenden. Der 
Verein nimmt noch Mitglie- 
der auf, auch Pferdeboxen 
können noch gemietet wer- 
den. 

Durch den technischen 
Fortschritt wurde das Fach 
Maschinenschreiben durch 
das Fach Textverarbeitung 
ergänzt. Deshalb dürfen alle 
Geräte benutzt werden, auf 
denen die Fächer Maschi- 
nen.schreiben und Textver- 
arbeitung unterrichtet wer- 
den. 

Ein interessanter Wettbe- 
werb ist auch das Staffel- 
schreiben. Jeweils vier 
Schreiber bilden eine Staf- 
fel, die einen Text nachein- 
ander schreiben müssen. Die 
Gesamtzahl wird gestoppt 
und in eine Punktzahl umge- 
rechnet. Alle erfolgreichen 
Teilnehmer werden mit Ur- 
kunden au.sgezeichnet, die 
gerade bei der Ausbildungs- 
platzsuche hilfreich sein 
können. 

Anmeldungen zur Teil- 
nahme am ..Bundesjugend- 
.schreiben" nimmt die Di- 
plom-Pädagogin Ingeborg 
Schumann unter der Ruf- 
nummer 0 61 50 / 67 75 ent- 
gegen. 

Sitzung des 

Egelsbacher 

Parlaments 
Egcisbach - Am Don- 

nerstag, 23. März, um 
20 Uhr findet im Rat- 
haus, Sitzungssaal, die 
16. Sitzung - Sonder- 
sitzung - der Gemein- 
devertretung statt, zu 
der Interessierte ein- 
geladen sind. Auf der 
Tagesordnung steht 
neben Mitteilungen 
der Vorsitzenden ein 
Antrag der CDU-F'rak- 
tion wegen der Offen- 
legung des Bebauungs- 
planes ,,Im Brühl" im 
Zusammenhang mit ei- 
ner Bürgeranhörung. 

Elegant geht der der sechsjährige Wallach „Vellers" aus Lettland mit dem 20|ährigen Champion 
GIrt Bricis über die Hürden. Heinz-Günter Zühl und Karl-Heinz Fuchs (r) sehen's gern. Foto: ms 

Bauarbeiten an der K168 

sollen zügig weitergehen 

Anträge für 2,2 Millionen können vergeben werden 

Versammlung 

der Handballer 
Egelsbach - Die Hand- 

baller der SGE laden alle 
Mitglieder der Abteilung 
zur diesjährigen Jahres- 
hauptversammlung für 
Donnerstag, 16. März, um 
20.15 Uhr ins Eigenheim- 
Kolleg ein. Da die Neuwahl 
des Abteilungsvorstandes 
auf der Tagesordnung 
steht, hofft der Vorstand 
auf ein zahrleiches Er- 
scheinen der IVTitglieder. 

Kgelsbacli - ,,Der Bau der 
K 168 wird zügig fortge- 
führt", teilte Landrat Josef 
Lach im Rahmen einer Pres- 
sekonferenz mit. „Der Kreis- 
ausschuß ist in der letzten 
Sitzung unterrichtet wor- 
den, daß der Auftrag mit ei- 
nem Finanzvolunien von an- 
nähernd 2,2 Millionen Mark 
für den jetzt anstehenden 
Streckenbau zwi.schen Hei- 
delberger Straße unti Hans- 
Fleissncr-Straße vergeben 
werden kann." 

,,Auch wenn nach wie vor 
noch nicht geklärt ist, wie 
das Verfahren ausgeht, das 
durch die Klage von Herrn 

Die Gemeinde 

wirbt für sich 
Egcisbach - Wie Bürger- 

meister Heinz Eyßen mit- 
teilte, ist man zur Zeit da- 
bei, in Zusammenarbeit mit 
der WEKA (Informations- 
schriften- und Werbeverla- 
ge) GmbH eine Broschüre 
mit Text und Bild über 
Egelsbach vorzubereiten. 
Die Gemeinde beteiligt sich 
mit 8 000 Mark an den Ge- 
samtkosten. Weitere Kosten 
werden durch Werbung fi- 
nanziert. Es entsteht im 
DIN-A-4-Format ein Vier- 
farbdruck mit bis zu 40 Fo- 
tos und 20 Textseiten über 
die Gemeinde Egelsbach. 
Die Broschüre wird mit ei- 
ner Auflage von 2 500 
Stück erscheinen und für 
Repräsentationszwecke zur 
Verfügung stehen. Mittel im 
Haushalt stehen zur Verfü- 
gung- 

Noch nichts vom nahenden Frühjahr spOrt man am Bruchsee. Bäume und 
Sträucher sind noch kahl, aber bald wird der Saft steigen. Foto: rt 

Egelsbach - Am morgigen 
Samstag, 11. Marz, treffen 
sich Turnerinnen aus ganz 
Hessen in der Dr. Horst- 
Schmidt-Halle, um in den 
Meisterschaftklassen M 3 bis 
M 6 die Gewinnerinnen der 
Hessen-Pokale in der Rhyth- 
mischen Spor'.gymnastik 
ausfindig zu machen. Mehr 
als 100 hessische Wettkämp- 
ferinnen werden zu der 
Sportveranstaltung erwar- 
tet, unter ihnen auch Egels- 
baciierinnen, die mit ihren 
Wettkämpfen gegen 11 Uhr 
beginnen. Den gesamten 
Samstag über wird man die- 
sen schönen Sport in der 
Halle bewundem können 
und gegen 18 Uhr wird die 
Turnmeisterschaft mit den 
Siegerehrungen abgeschlos- 
sen. 

Die Tumabteilung der SG 
Egelsbach, die das Sportfest 

Fleissner gegen die Planfest- 
•stellung anhängig ist. müs- 
sen wir wc'iterbauon. Denn 
nur so kann gewährleistet 
werden, daß der Bahnüber- 
gang auf der alten Tras.se 
rechtzeitig zu Beginn des S- 
Bahn-Betriebs auf der 
Strecke Darmstadt - Frank- 
furt be.seitigt ist." 

Geplant ist, die neue 
Kreisstraße i'rsl einmal bis 
zu dem Knoten Hans-Fleiss- 
ner-Stiaße fertigzustellen. 
Im unmittelbaren An.schluß 
daran .soll der Bahnüber- 
gang in der Ortslage Egels- 
bach geschlo.ssen werden. 
Falls erforderlich könnte der 

Verkehr dann übergangs- 
weise bis zur endgültigen 
Fertigstellung der Umge- 
hungsstraße über die Wolfs- 
gartenstraße fließen. 

,,lch gehe aber zuversicht- 
lich davon aus", so der 
Landrat zum Schluß, „daß 
der Rechtsstreit mit Herrn 
Fleissner zu keiner merkba- 
ren Verzögerung führen 
wird. Darüber hinaus sind 
aus meiner Sicht, auch nach 
den Gesprächen, die stattge- 
funden haben, keine Gründe 
erkennbar, die das Verhalten 
des Unternehmers rechtfer- 
tigen". 

Lärmgutachten sollte 

näher erklärt werden 

Öffentliche Sitzung im Bürgerhaus 
ten. Dies gilt sowohl für den 
Dauerschallpegel wie auch 
das Einzelereignis. Dieser 
CDU-Antrag wurde vom 
Gemeindeparlament ein- 
stimmig gebilligt. 

Egelsbiich - Das kürzlich 
der Presse vorgestellte 
Lärmgutachten der Hessi- 
schen Flugplatz GmbH soll 
im Rahmen einer Ausschuß- 
sitzung V{)n einem unabhän- 
gigen Sachverständigen vor- 
gestellt und dargelegt wer- 
den, insbesondere auch, wel- 
che Konse(|Uenzen sich hin- 
sichtlich speziell der Lär- 
mentwicklung ergeben und 
ob bzw. welche Maßnahmen 
ergriffen werden müssen, 
um den gegenwärtigen 
Stand nicht zu überschrei- 

Auch die sonstigen Ent- 
scheidungsträger und Be- 
troffenen sollten zur Infor- 
mation eingeladen werden, 
hieß es weiter, und da das 
Thema von großem öffentli- 
chen Interesse sein, sollte die 
Sitzung im Bürgerhaus 
.stattfinden. 

Rund 100 Turnerinnen 

aus ganz Hessen erwartet 

Wettkampf in Rhythmischer Sportgymnastik 

Volleyballer feiern 

20jähriges Bestehen 

Hobbytumier für alle Vereine 

ausrichtet, lädt die Egelsba- 
cher dazu ein, in die Halle zu 
kommen. Der Eintritt ist 
frei. 

Die Rhythmische Sport- 
gymnastik ist in der SGE 
wieder im Kommen. Turn- 
erinnen in Einzel- und 
Mannschaftsdisziplinen wa- 
ren in den vergangenen Jah- 
ren auf Landesebene an der 
Spitze zu finden, manche 
Sportlerinnen schafften gar 
den Sprung zur Deutschen 
Meisterschaft. 

,,Umso erfreulicher ist zu 
bewerten, daß nach dem 
Auseinanderfallen der alten 
Riege durch gute Nach- 
vvuchsarbeit wieder eine 
neue Gruppe aufgebaut wer- 
den konnte", schrieb Presse- 
sprecher Gerhard Reckten- 
wald in einer Pressemittei- 
lung des Vereins. 

Egelsbach - Auf der rege 
be.suchten Jahreshauptver- 
sammlung der SGE-Volley- 
baller wurden für die Zu- 
kunft neue Zeichen gesetzt. 
Das Jahr 1995 ist für die 
kleinste Abteilung der 
Sportgemeinschaft ein be- 
deutungsvolles Jahr. Vor 20 
Jahren, im April 1975, wurde 
nämlich die Volleyballabtei- 
lung gegründet. Grund ge- 
nug, mit verschiedenen Ver- 
anstaltungen in Egelsbach 
auf sich aufmerksam zu ma- 
chen. 

Nachdem die einzelnen 
Vorstandsmitglieder ihre 
Berichte vortrugen und der 
Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes angenommen 
wurde, stellte sich - ein No- 
vum in der Volleyballge- 
schichte Egelsbachs - gleich 
zwei Kandidaten für das 
Amt des Vorsitzenden zur 
Wahl. In der Kampfabstim- 
mung konnte sich Holger 
Kintscher gegen Uwe Löffler 
durchsetzen. Als zweiter 

Vorsitzender wurde Jochen 
Schröder gewählt. Uwe Löf- 
fler, die letzten beiden Jahre 
Vereinsvorsteher, über- 
nimmt nun die Aufgabe des 
Sportwartes. Karsten He- 
risch konnte für zwei weitere 
Jahre in seinem Amt bestä- 
tigt werden. Für den Posten 
des Pressewartes konnte ein 
neues junges Team gewon- 
nen werden. Nachdem das 
Duo Michael Avemaria/Ste- 
fan Köstner, nach drei Jah- 
ren freudiger Arbeit, sich 
nic.ht mehr zur Wiederwahl 
stellte, wurden Stefano 
Cresceri und Jens Hallmann 
als Nachfolger gewählt. 

Unter dem Tagespunkt 
„20-Jahr-Feier" war man 
einhellig der Meinung, im 
Mai ein Hobbyturnier der 
Egelsbacher Vereine durch- 
zuführen. Auch das Kerb- 
turnier solle mit dazu beitra- 
gen, das Volleyballspielen 
im Bewußtsein der Gemein- 
de stärker als bisher zu ver- 
ankern. 

Lettischer Champion beim Reitsportclub auf dem Reiterhof Zühl 

Pferde aus Lettland tummeln 

sich auf Egelsbachs Koppeln 
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Theaterfahrt nach Darmstadt 
Kf>oUliiirli - Die njk'hstc 

Voi sti'lliinK filr die Miete La 
(Ic.s Thi'atcrrinK.s im Staat.s- 
thi-nlcr Daimstacll i.st am 
nifn.sta^;, 14 März, um III..SO 
Uhr Im CrolJcn Ilaus wird 

die ()|)cr ,.l,a Traviala" von 
(iiii.sfppc Verdi aiifm'filhrt 
Der Theiiterl)iis fithrt ab 
11t 4r) Uhr an den bekannten 
Halte.slellen in Kf>elst>aih 
al) 

Amtliche Bekanntmachungen 

der 

Gemeinde Egelsbach 

öffentliche Bekanntmachung 
Einladung 

Am Donnorstag. 23 Marz 1995, 20 
Uhr, (indot im Rathaus. Silzungssaal, 
die 16. Sitzung • Sondersitzung • 
der Gemeindevertretung statt, zu 
dor hiermit eingeladen wird 
Die Einladung erlolgt gemäß § 7 Abs 
't dor Geschäftsordnung sowie § 56 
Abs 1 Salz 2 der Hessischen Go- 
moindoordnung 
Tagesordnung 
1 Mitteilungen der Vorsitzenden 
2 Antrag Nr, 28 der CDU-Fraktion 
vom 25. 2 1995 belr Offenlegung 
dos Bebauungsplanes ..Im Brühl" im 
Zusammenhang mit einer Burgeran- 
hörung. 
Egelsbach. den 2. 3, 1995 

Die Vorsitzende 
dor Gemeindevertretung 

Eleonore Ritter 

Öffentliche Bekanntmachung 
- FrlstverlAngerung - 

Bebauungsplan mit Integriertem 
Landschaftsplan Nr. 29 ,,lm Brühl" 
hier: Verlftnaerung der Frist für die 
öffentliche Auslegung 
Der Entwurf dos Bebauungsplanes 
mit ifttegrierlem Landschaftsplan Nr, 
29 ..Im Brühl" nebst Begründung, 
wird gemäß §3 Abs. 2 des Bauge- 
selzbuchos (BauGB) vom 8 12.86 
{BGBI. I S 2253) in der Zeil vom 
7 2 1995 bis 31 3 1995 im Rathaus 
dor Gemeinde Egelsbach. Treihoir- 
vom-Stein-Straßo 13. III, Oberge- 
schoß. Zimmer 34/35. Wtihrend der 
folgenden Dionststunden öffentlich 
cUisgelogt 
montags bis mittwochs jeweils von 
8-12 Unr und von 14-15,30 Uhr. don- 
nerstags von 9-12 Uhr und von 
14 30-18 30 Uhr. freitags von 9-12 
Uhr. 
Der Bebauungsplanbereich erstreckt 
sich auf das Gebiet nördlich der be- 
bauton Orislage von Egelsbach, das 

umgrenzt wird Im Süden vom Egels- 
bach (Trankbach). Im Westen von 
der Bahnlinie Frankfurt/Heidelberg. 
Im Norden von den W»rtschaftswo- 
gen Flur 2. Flurstucke Nr 197.308 
und dos östlichen Teiles des Wirl- 
schaftswogos Flurstuck Nr 186. des 
Wirtschaftsweges Flur 3. Flurstucke 
Nr 1, 59 (Grenzweg bis zur jetzigen B 
3) und Im Osten durch die östliche 
Grenze der ersten östlich an die Lan- 
gener Straße angrenzenden Parzel- 
len Flur 3. Flurstücke Nr. 60 bis 74/3 
sowie der südlichen Grenze der Flur- 
stucke Nr 70/1 bis 74/3. der Ostgren- 
zo der Langener Straße zwischen 
den Flurstucken Flur 3. Flurstucke Nr 
70/1 und 42, die südliche Grenze Flur 
3. Flurstuck Nr 24 bis zum Beginn 
Flurstuck Nr, 25. dor östlichen Gren- 
ze dor Flurstücke Nr 25 bis 29 (Be- 
reich Langener Straße) und der östli- 
chen Grenze des südlichen Teiles 
des Wirtschaftsweges Flur 2. Flur- 
stück Nr 352 und der Flurstücke Nr. 
376 und 403 (Gärten ..In den Baum- 
gärlen") 
Gegenüber dem ursprünglichen Auf- 
stolTungsbeschluß vom 9 12. 1992 
ist dor Goltunqsbereich geririgfugig 
um die Parzelle Flur 3 Ffurstuck Nr. 
59 (Grenzweg) enAreilerl worden. Die 
Erweiterung wurde durch die Erneue- 
rung des Aufstellungsboschlusses 
durch dio Gemeindevertretung am 
5. 5. 1994 beschlossen 
Jedermann fiat das Recht, den Plan 
und die Bogrundung während der Of- 
fonlegungszeit einzusehen ur^d kann 
über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Bodenken und Anregungen können 
während der Auslegungsfrist schrift- 
lich beim Gemoindevorstand dor Ge- 
meindo Egelsbach eingereicht oder 
bei der Gornoindoverwaltung zur Nie- 
derschrift gegeben werden, 
Egelsbach. cTen 3, 3. 1995 

Dor Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 

EyOen. Burgermeister 

I'Jfl ho'zhchcs IhtilhcSChiUl anläßlich meines 

80. Gehl i) Istages 
sage ich allen Verwandten. Freunden, Nachbarn und 
Bekannten. 
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Heinz Eysen von der 
Gemeinde Egelsbach, Frau Schneider von der evangeli- 
schen Kirchengemeinde, den Schulkameraden der Jahrgän- 
ge 1913/14 und 1914/15, dem Kegelclub 78 und der evange- 
lischen Frauenhilfe für die übermittelten Glückwünsche und 
Geschenke. 

KcD'oliiic Dorst 
Egelsbach, Rheinstraße 35, im März 1995 

Wir nehmen Ab.sehieil von 

Erika Zellhöfer 
• 28. 1!M)7 t 7. 1!)!».5 

In stiller lYauer; 
Fiiinilie Horst /ellliöfer 
Familie l'otor Hanke 

(53329 Egelsbach. Annastraße 1 

Die Beerdigung findet am Montag, dem 13. März 
1995, um 13.45 Uhr auf dem BYiedhof in Egelsbach 
statt. 

Eifriger Musikzug 

Karneval hielt Musikanten auf Ti'ab 
Fm'lsbarh - Der Musik- 

/ug der SCiF, kann wieder 
auf eine erfolgreiche Fast- 
nachtskampiigne mit vie- 
len Auftritten zurückblik- 
ken. Ks begann mit der Er- 
stürmung des Egelsbacher 
Kathauses, zweimal trug 
man mit je einem musika- 
lischen Auftritt zum Ge- 
lingen der Fremdensitzun- 
gen des SKV Dreieich- 
Sprendlingen bei Am 
Fastnachtssonntag, 2f). 
Februar, haben die Egels- 
bacher Musikanten den 
großen AEWG (Arheilgen, 
Erzhausen, Wixhausen, 
Grüfenhauson)-Umzug in 
Grilfenhau.sen musika- 
lisch bereichert. Bei strah- 
lendem Sonnenschein und 
aufgrund der vielen tau- 
send Zuschauer war die 
Anstrengung eines fast 
dreistündigen Fastnachts- 

limzuges für den Musik- 
zug leicht zu ertragen 

Zum Höhepunkt der 
Fastnacht 1905 nahmen 
die SGE-Musiker am 2H. 
Februar am F'glsbacher 

.Fastnachtszug teil. Das 
nicht ganz so schöne Wet- 
ter wurde durch die gute 
Laune der Teilnehmer und 
Zuschauer mehr als aus- 
geglichen. Am P-nde waren 
sich alle einig: die Fast- 
nachtskampagne 1995 war 
ein erfolgreicher Jahres- 
auftakt für den Musikzug. 

Bereits am ersten Miir- 
zwochenende gingen die 
Verpflichtungen schon 
wieder weiter. Einige Mu- 
siker besuchten gemein- 
sam den Landeslehrgang 
der hessischen Turnermu- 
siker in Nordhessen. 

Gartenbauverein Vorverkauf für 

Frühlingsball Kgelsbncli - Die Frauen 
des Obst- und Gartenbau- 
vereins Egelsbach treffen 
sich am heutigen F'reitag 
abend in der Gaststätte 
,,Kupferpfanne" in Egels- 
bach zum gemütlichen Bei- 
sammen.sein. Beginn des ge- 
mütlichen Beisammenseins 
ist um 17 Uhr. 

Jahrgang 1919/20 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Montag, 13. Marz, 
um 17 Uhr in der Gaststätte 
,,Alt Egelsbach" in der Lan- 
gener Straße. 

Wir gratulieren 

Herrn Richard Uiekei- 
mann, Ostendstraße 18 c, 
zum 89. Geburtstag am 
11. März. 

Herrn Eduard Waldinann, 
Kirchstraße 11, zum 88. Ge- 
burtstag am 11. März. 

Herrn Rudulf Körber, In 
den Obergärten 11, zmii 
85. Geburtstag am 11. März. 

Frau Elisabeth Och, Am 
Tränkbach (i, zum 82. Ge- 
burtstag am 12. März. 

Frau Mngdalene Klotz, 
Darmstädter Landstra- 
ße 5ü a, zum 8ti. Geburtstag 
am 14. März. 

Herrn Otto Lucas, Bahn- 
straße 29, zum 81. Geburts- 
tag am 14. März. 

Frau Lina Sawatzki, In 
den Obergärten 22, zum 
81 Geburtstag am 14. März. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 12. Miirz 
10 Uhr Taufgottesdienst 
(Pfarrerin Köbler) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Mittwoch, 15, März 
19 Uhr Passionsandacht 
(Pfarrerin Köbler) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 11. März 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 12. März 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
11.15 Uhr Frühschoppen 
Donnerstag, 16. März 
14 Uhr Ende des Frauen- 
kreuzweges in der Kirche 
Freitag, 17. März 
9 Uhr Eucharistiefeier 

!}{erz[icfien 'Danl^ 

sagen wir allen, die mit uns Ab- 
schied nahmen und durch ihre An- 
teilnahme auf vielfältige Weise ihrer 
gedachten. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer 
Pape für seine tröstenden Worte, 
dem Pflegepersonal und Familie 
Scheuermann des Altenheimes 
Breuberg. 

Hedwig Prochnow Familie Otto Prochnow 

geb. Page Egelsbach, im März 1995 

Was ist denn nur mit den 

Handballern der SGE los? 

In Kleinwallstadt gab es jetzt eine 19:29 Packung 
Egelsbach (leo) - I)ii' lH:2it-( 
13:12)-Schlappe in Klein- 
wallstadt am 20 Spieltag 
der 2. Bezirksliga. Gruppe 
Ost, war für die erste Hand- 
ball-Herren-Mannschaf I der 
SG Egelsbach bereits die 
fünfte Niederlage in Serie 
Dennoch behaupten die 
Schützlinge von Gert Eiche- 
le weiterhin den dritten Ta- 
bellenplatz. 

,,Es ist gar nicht so 
schlecht gelaufen. .ledenfalls 
bis zur .35. Minute", resü- 
mierte SGE-Pressesprecher 
Christoph Zscherneck Im 
ersten Abschnitt boten sich 
beide Mannschaften einen 
offenen Schlagabtausch. 
Nach dem Motto ..Jeder 
Schuß ein Treffer", stand t's 
bereits nach 20 Minuten 
10:10. Bei Stande von 13:12 
gingen die Egelsbacher so- 
gar mit einer knappen Füh- 
rung in die Halbzeitpause. 

Im zweiten Durchgang bot 

sich den Zuschauern ein 
ähnliches Bild, mit der Auß- 
nahme. daß die Egelsbacher 
nun ihre Chancen nicht mehr 
verwerteten Mit zahlreichen 
Tempogegenstößen zogen 
die Hausherren innerhalb 
von vier Minuten von 15:15 
auf 19:15 davon und erhöh- 
ten mit einem weiteren Zwi- 
schenspurt von 19:18 sogar 
auf 23:16. Durch die fielen 
verletzungs- und urlaubsbe- 
dingten Ausfälle machten 
sich bei den meisten SGE- 
Akteuren konditionelle 
Mängel bemerkbar. Und 
auch der Frust spielte erneut 
eine Rolle: Die Meisterschaft 
ist für die SGE, wie schon im 
letzten .Jahr, nach einer gan- 
zen Reihe von personellen 
Ausfallen frühzeitig gelau- 
fen. ..Zwar haben sich die 
Reihen etwas gelichtet, aber 
die Sache ist im Unterbe- 
wußt.sein längt abgehakt", 
so Zscherneck. Der SGE 

Egelsbach - Am Sonntag, 
12. März, beginnt um 10 Uhr 
im P'oyer des Bürgerhauses 
der Vorverkauf für den 
Frühlingsball der Sänger- 
vereinigung. Der Ball findet 
am Samstag, 25. März, im 
Eigenheim statt. Beginn ist 
um 20 Uhr. Zu Tanz und Un- 
terhaltung spielt die ,,Casa- 
blanca Dance Band". 

Zudem wird an diesem 
Abend eine Tombola für die 
Gäste veranstaltet und der 
gemischte Chor wird für eine 
Gesangseinlage sorgen. 

Noch Karten für 

Feuerwehrball 
Egelsbach - Für den Ver- 

einsball der Freiwilligen 
Feuerwehr am Samstag, 18. 
März, um 20 Uhr im Eigen- 
heim gibt es noch einige Ein- 
trittskarten. Deshalb findet 
am Sonntag, 12. März, noch- 
mals ein Kartenvorverkauf 
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr 
im Lehrsaal des Feuerwehr- 
hauses statt. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
lädt alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner herzlich ein, zu 
den Klängen der aus Funk 
und Fernsehen bekannten 
Kapelle ,,Adam und die Mik- 
ky's" bei Tanz und Unter- 
haltung ein paar fröhliche 
Stunden zu verbringen. Der 
Eintritt beträgt unverändert 
15 Mark. 

Geflügelzüchter 

versammeln sich 
Egelsbach - Der Geflügel- 

zuchtverein hält heute um 20 
Uhr im Vereinslokal ,,Cock- 
pit" seine Jahreshauptver- 
sammlung ab. 

Versammlung 

der Angler 
Egelsbuch - Die diesjähri- 

ge Jahreshauptversammlung 
des Angelsportvereins 
Egelsbach findet am heuti- 
gen Freitag, 10. März, statt. 
Auf der Tagesordnung ste- 
hen der Gc\schäftsbericht, 
der Kassenbericht, der Be- 
richt der Kassenprüfer und 
Entlastung des Vorstandes, 
Neuwahl des Vorstandes, 
Neuwahl eines Kassenprü- 
fers, Verschiedenes und Mit- 
gliederehrungen. 

Die Jahreshauptversamm- 
lung beginnt um 20 Uhr im 
Eigenheim-Kolleg. 

Mut zur Pflege 
Egelsbach - Unter diesem 

Titel veranstaltet der Diako- 
niekreis der evangelischen 
Kirchengemeinde Egelsbach 
Gesprächsabende für pfle- 
gende Familienangehörige. 
Um diesem Personenkreis 
die Möglichkeit zu geben, 
Erfahrungen auszutauschen 
und sich Rat zu holen, wird 
der nächste Gesprächsabend 
am Donnerstag, 16. März, 
um 20 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus angeboten. 
Krankenschwestern, mit de- 
nen man spezielle Probleme 
besprechen kann, sind an 
diesem Abend anwesend. 

Ein deutlicher Sieg 

SGE III gegen TG Eberstadt II 17:8 
Egelsbach - Zum fälligen 

Punktspiel mußte die dritte 
Mannschaft der SGE-Hand- 
baller fünf Stammspieler 
wegen Urlaubs ersetzen. Die 
Mannschaft überzeugte 
durch ihr gutes Abwehr- 
spiel; auch Torwart Schnei- 
der hatte maßgeblichen An- 
teil an dem klaren Sieg. 
Durch gute Abwehrleistung 
mußte in der ersten Halbzeit 
nur ein Feldtor zugelassen 
werden. Gestützt auf die 
deutliche Pausenführung 

von 7:3 Toren wurde der 
Gast aus Ebestadt auch in 
der zweiten Halbzeit be- 
herrscht. Auch die unge- 
rechte Siebenmetervertei- 
lung von 1:8 ließ die SGE 
nicht aus dem Rhythmus 
kommen. 

Es spielten: Schneider; 
Heller, Mähner, Niemuth, 
Widder, Wilhelm, Förster, 
Knöß, St. Kappes. 

Am Sonntag. 12. März, 
spielt die SGE III um 10.30 
Uhr bei der TuS Griesheim. 

SGE-Handballdamen 

erlitten Niederlage 

Siedelsbrunn gewann init 25:10 
Egelsbach (leo) - Die er- 

sten Handbalidamen der SG 
Egelsbach bezogen am 
20. Spieltag der Bezirksliga 
Darmstadt beim TV Siedels- 
brunn mit 10:25 (6:11) eine 
deutliche Niederlage und 
warten noch immer auf den 
zweiten Auswärtserfolg. Oh- 
ne ,,Urlauberin" Rose Rauth 
und Anke Becker, die ihre 
Karriere aus gesundheitli- 
chen Gründen vorausicht- 
lich beendet, stand SGE- 
Trainer Alexander Horn nur 
eine Auswechselspielerin 
zur Verfügung. ..Das hat 
man während des Spiels 
auch gemerkt", erklärte 
SGE-Pressespiecherin Sabi- 
ne Lenz. Nach einem schnel- 
len, deutlichen Rückstand 
(2:4 und 3:7) ließen die 
Egelsbacherinnen den nöti- 
gen Kampfgeist vermissen, 
um sich der drt)henden Nie- 
derlage erfolgreich entge- 
genzustemmen. 

Mitte der ersten Hälfte 
stellten die Gäste auf eine 
5:1-Deckung um, um die be- 
ste Siedelsbninner Angreife- 
rin in den Griff zu bekom- 
men. Das klappte bis zur 
Pause auch. Nach dem Sei- 
tenwechsel war bei der SGE 
jedoch dann ..die Luft raus". 
..Enttäuschend ist vor allem 
die Höhe die Niederlage, mit 
der wir nach Hause ge- 
schickt wurden", so Sabine 
Lenz. 

An diesem Wochenende 
sind die SGE-Damen spiel- 
frei. Die Partie beim TV 
Schaafheim wurde auf den 
29. Mäi-z (Mittwoch) ver- 
schoben. Weiter geht es für 
die Horn-Truppe damit am 
Sonntag (19. März) mit der 
Begegnung in Gernsheim. 

SG Egelsbach: Lehmann. 
Heck; Livia Becker (1), Jost 
(3). Gärtner (1). Sander (1), 
1-Iirner (3/1), Lenz, Bunzel (1) 

E-Jugend der SGE fegte 

Darmstadt vom Platz 

Berichte von" der Fußballjugend 
El: Hallenkreismeister- 

schaft In der Vorrunde lief es 
für die Egelsbacher optimal. 
Dank einer kompakten spie- 
lerischen und kämpferischen 
Leistung fuhr die SGE als 
Gruppenerster zur Endrun- 
de nach Roßdorf. Auch hier 
wußten die Egelsbacher zu 
gefallen und unterlagen le- 
diglich dem späteren Hal- 
lenkreismeister SKG Ober- 
Ramstadt. Aber auch mit 
dem erreichten vierten Platz 
war man im Egelsbacher La- 
ger zufrieden. 

El: Rot-Weiß Darmstadt - 
SG Egelsbach 0:6 Im letzten 
Vorrundenspiel der Kreisli- 
ga traten die Egelsbacher 
auf einen nicht zu unter- 
schätzenden Gegner. Die 
Gastgeber boten eine gute 
Vorstellung, nutzten aber im 
Unterschied zur SGE ihre 
Chancen nicht. Den Egels- 
bachern dagegen gelang an 
diesem Tage ailes. 

Egelsbach (leo) - 
Fl: Hallenkreismeister- 

schaft Die SGE stellte in der 
Vorrunde immer wieder 
ihren guten Willen unter Be- 
weis, hatte aber letztendlich 
gegen die starke Konkurrenz 
kaum eine Chance. Mangels 
Erfahrung schieden die 
Egelsbacher als Vorletzter 
ihrer Gruppe vorzeitig aus. 
Spielerisch und kämpferisch 
zeigte die SGE gute Ansätze. 
Dies bestätigten die Egels- 
bacher beim Hallenturnier 
des SKV Mörfelden, wo man 
einen achtbaren vierten 
Platz belegte. 

Fl: SV Erzhausen - SGE 
3:1 Die Egelsbacher setzten 
die zuletzt gezeigten Lei- 
stungen erneut um, standen 
den Gastgebern in nichts 
nach. Die Erzhausener nutz- 
ten jedoch ihre Chancen bes- 
ser und siegten nach einem 
umstrittenen Strafstoß mit 
3:1. 

fehlte somit der nötige Bili 
und Siegeswille, um in 
Kleinwallstadt zu punkten. 

..Ein Sieg wäre für die Mo- 
ral allerdings wichtig' 
blickt Zscherneck auf das 
Heimspiel gegen den TV We- 
nigumstadt am Sonntag 
(17.15 Uhr) voraus. Beide 
Mannschaften stiegen vor 
zwei Jahren gemeinsam auf. 
deswegen herrscht eine ge- 
sunde Rivalität zwischen 
beiden Vereinen. Im Hin- 
spiel siegten die Egelsbachei 
knapp mit 19:17. 

SG Egelsbach: Zecher. 
Müller: Beise (2). Kai Prit- 
sche. Rose (1). Zscherneck. 
Tilhof (1). Gärtner (1), Huf- 
nagel (4). Schulz (2). Thomas 
Niemuth (7/2). Krämer (1). 

A-Jugend: SGE 

muß gewinnen 
Egelsbach (leo) - Die Fuß- 

ball-A-Jugend der SG 
Egelsbach steht am Sonntag 
(10.15 Uhr) im Heimspiel ge- 
gen den SV 07 Bischofsheim 
vor einer wichtigen Aufgabe 
Für den Tabellenzweiten 
zählt nur ein Sieg, um im 
Aufstiegskainpf weiter dran 
zu bleiben. Im Hinspiel bo- 
ten sich beide Mannschaften 
eine offensiv geführte Partie, 
die die Bauer-Elf schließlich 
mit 7:4 für sich entschied. 

Gegen die 3:4-Niederlage 
beim neuen Tabellenführer 
FV Eppertshausen haben die 
Egelsbacher mittlerweile 
Protest eingelegt. ..Wir wer- 
den schon die ganze Saison 
benachteiligt, haben aber 
bisher eben immer gewon- 
nen", so SGE-Jugendkoor- 
dinator Stephan Stähler. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B I: SGE - SV 1919 Mün- 

ster7:l (1:0) 
Die Mannschaft aus Mün- 

ster war für die SGE-Spieler 
ein \ ermeintlich leichter 
Gegner, da man bereits im 
Hinspiel mit 8:1 ein sehr gu- 
tes Ergebnis erzielen konnte 
Daß sich die gegnerische 
Mannschaft, welche mit nur 
elf Spielern angetreten war 
passiv verhalten würde, war 
von vornherein klar. Gegen 
diese Spielweise war auf der 
Egelsbacher Seite in der er- 
sten Halbzeit absolut kein 
Konzept zu erkennen. Erst in 
der sprichwörtlich letzten 
Minute vor der Halbzeitpau- 
se gelang die 1:0-Führung. 
Mit Beginn der zweiten 
Spielhälfte gelang Münster 
nach einem etwas zu locke- 
ren Abwehren des Egelsba- 
cher Keepers der Ausgleich 
zum 1:1. Jetzt war die Aus- 
sicht auf einen Spielverlauf 
wie in der ersten Halbzeit 
für die Zuschauer nicht sehr 
angenehm. Aber es kam ganz 
anders, denn die Spieler un- 
ter Trainer Adi Fischer zeig- 
ten nun, daß sie nicht zu Un- 
recht in der Bezirksliga spie- 
len. Im fast gleichmäßigen 
Abstand wurden nun die 
einzelnen Tore zum 7:1 er- 
zielt. Abschließend kann 
man sagen, daß die Mann- 
schaft der SGE in den letz- 
ten 30 Minuten ihr bisher be- 
stes Spiel gezeigt hat. Für 
Samstag, 11. März, ist das 
Auswärtsspiel gegen den Ta- 
bellendritten VfB Ginsheim 
angesetzt. 
D: TGB Darmstadt - SGE 2:1 
(2:0) 

Im ersten Spiel nach der 
Winterpause verlor die SGE 
nach einer schwachen Vor- 
stellung in Bessungen ver- 
dient mit 2:1. Sowohl spiele- 
rische als auch kämpferische 
Schwächen in der ersten 
Halbzeit ermöglichten dem 
Gastgeber eine lockere 2:0- 
Führung zur Pause. Im zwei- 
ten Spielabschnitt stimmte 
zumindest der Einsatz, doch 
mehr als die Ergebniskor- 
rektur zum 2:1 war an die- 
sem Tag einfach nicht mög- 
lich. 
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TV-A-Mädchen Hessenmeister 

Drei deutliche Siege beim Turnier in der Georg-Sehring-Halle 
Langen - Zur Hessenmei- 

sterschaft trafen sich am 
vergangenen Samstag und 
Sonntag die Mannschaften 
des SV Dreieichenhain, der 
SC; Aschaffenburg-Main- 
tiausen. des Gymnasions 
Oberursel und des TV Lan- 
gen in der (ieorg-Sehring- 
Halle. Das erste Spiel be- 
stritten die Mannschaften 
des Gastgebers und der SC! 
Aschaffenburg. Mit einem 
guten Auftakt schaffte man 
eine klare 14:()-Führung in 
der fünften Spielminute. 
Durch rasantes Schnellan- 
griff.sspiel wurde diese Füh- 
lung bis auf 47:4 nach sech- 
zehn Spielminuten ausge- 
baut, bevor den Aschaffen- 
burger Mädchen der erste 
Feldkorb gelang. Zur Pause 
hatten die Bayern-Mädchen 
acht Punkte aus dem Feld 
erzielt, und bei einer 59:13- 
Führung war das Spiel be- 

reits entschieden. Nach dem 
Seitenwechsel kam ein 
Bruch in das Langener An- 
griff.sspiel und Aschaffen- 
burg konnte mit einer 14:0- 
Serie auf 63:27 verkürzen. 
Dann allerdings wurde kon- 
zentrierter zu Werke gegan- 
gen und am Ende stand ein 
111:38-Sieg fest. 

Im zweiten Spiel trafen die 
Qualifikanten des anderen 
Vorturniers, der SV Dieiei- 
chenhain und das Gymnasi- 
on Oberursel, aufeinander. 
Der SVD siegte 88:65. Die 
Begegnung Gymnasi(m 
Oberursel und SG Aschaf- 
fenburg endete 75:67 für 
Oberursel. 

Das letzte Spiel am Sams- 
tag sollten die Teilnehmer 
des Bezirks Darmstadt be- 
streiten. Mit einem Sieg 
wollten sich die Langenerin- 
nen den ersten Platz auch im 

Falle eines Dreiervergleiches 
sichern, aber am Sonntag 
zeigte sich dann: ..Es kommt 
alles anders als man denkt!". 
Zu Spielbeginn gelang aus 
der Sprungballsituation 
gleich ein 1-0-Korbleger. 
und mit guter und aggressi- 
ver Verteidigung wurden 
keine Erfolge der Hainerin- 
nen zugelassen, aber dafür 
wurden schnell viele Fouls 
begangen. Bis zur Pause 
konnte ein beruhigender 
59:3()-Vorsprung für Langen 
erzielt werden. Nach (lem 
Seitenwech.sel wurde wei- 
terhin eine konzentrierte 
Leistung gezeigt, und die 
größere Spielerfahrung ge- 
genüber den jüngeren Drei- 
eichenhainerinnen wurde 
bewiesen, f^ndstand: 116:66 
für Langen. 

Im letzten Spiel Langen 
gegen Oberursel stand es 

nach acht Minuten 15:3 für 
den TVL. Bis zur Halbzeit 
wurde noch ein wenig in der 
Verteidigung experimen- 
tiert, und mit 35:22 wurden 
die Seiten gewechselt. Der 
TV Langen gewann schließ- 
lich überlegen mit 79:39. 

In der Endlabelle kam das 
Team des TV Langen auf den 
ersten Platz (6:0 Punkte), es 
folgen Dreieichenhain (2:4), 
Aschaffenburg-Mainhausen 
(2:4) und Oberursel. Bei den 
drei letztplazierten Mann- 
schaften entschied das je- 
weils beste Torverhältnis. 

Auf der Regionalmeister- 
schaft am 18./i9. März tref- 
fen der SV Dreieichenhain 
und der TV Langen auf die 
Qualifikanten PSV Trier (1.) 
und den ASC Theresianum 
Mainz (2.) von den Oberliga- 
Meister.schaften Rheinland- 
Pfalz/Saarland. 

'■•.r ~f 
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Die erfolgreiche Mannschaft der Langener Basketball-A-Mädchen, die souverän die Hessenmei- 
sterschaft errangen. Foto: Weineii 

Hessen Kassel kommt 

an den Berliner Platz 

Egelsbach steht unter Siegzwang 
Egelsbach (leo) - ,,Lohof 

holen wir noch ein", sind 
sich Egelsbachs Manager 
Klaus Leonhardt und Valen- 
tin Herr, Trainer von Kik- 
kers Offenbach, sicher. Die 
Bayern sind im Moment Ta- 
bellenzwölfter der Fußball- 
Regionalliga Süd und haben 
drei beziehungsweise fünf 
Punkte Vorsprung auf Of- 
fenbach und die SG Egels- 
bach. Ein ganz schönes 
Stück Arbeit also, die den 
beiden Vereinen noch bevor- 
steht, ehe Lohof eingeholt 
uncl der Kla.ssenerhalt ge- 
.schafft ist. 

Kickers Offenbach steht 
zwar auf einem Nichtab- 
stiegsplatz, hat aber auch 
nur zwei Punkte mehr als die 
SC! Egelsbach auf dem 
Punktekonto. Während die 
SGE vergangene Woche mit 
dem 2:1-Sieg bei Rot-V/eiss 
Frankfurt neue Hoffnung 
schöpfte, patzten die Offen- 
bacher trotz überlegener 
Spiel weise mit 0:1 bei Ab- 
stiegskandidat He.ssen Kas- 
sel. 

Zaungast des Hes.sender- 

bys im Kas.seler Auestadion: 
SGE-Trainer Herbert Schä- 
ty, der den kommenden Geg- 
ner unter die Lupe nahm: 
Am Samstag (14.30 Uhr) ga- 
stiert der FC Hessen Kassel 
zur 21. Runde der Regio- 
nalliga Süd am Berliner 
Piatz. 

Die Nordhessen verbuch- 
ten ihre drei Saisonsiege al- 
lesamt in der F'remde und 
sind deshalb nicht zu unter- 
schätzen. Mit acht Unent- 
schieden gehören die Kasse- 
ler darüberhinaus zu den Re- 
miskönigen der Liga. Die 
Schäty-Schützlinge stehen 
erneut unter groiSem (Sie- 
ges-)Druck, sehen der Be- 
gegnung aber zuversichtlich 
entgegen. Fehlen wird der 
SGE am Samstag allerdings 
Kapitän Mike Schmidt (Rip- 
penanbruch), der mit seinen 
beiden Treffern das Hinspiel 
zugunsten der SGE ent- 
schied. Slavisa Dacic feierte 
nach seiner Knöchelverlet- 
zung am letzten Sonntag in 
der Reserve .sein Comeback, 
ist damit zumindest ein Kan- 
didat für die Er.satzbank. 

Aufgabe ist 

kaum zum lösen 
Langen (app) - Walter 

Bloss ist um seine Aufgabe 
momentan nicht zu benei- 
den. Der Trainer des Tabel- 
lenfünfzehnten der Bezirk.s- 
liga Offenbach SSG Langen 
hatte nach der 2;5-Pleite im 
Derby gegen den FC gerade 
sechs Spieler der ersten 
Mannschaft im Training. 
Der Rest ist verletzt und er- 
krankt. ,,Mit welcher Mann- 
schaft wir am Wochenende 
spielen, das steht noch in den 
Sternen", sagt Walter Bloss. 
Der Gegner der SSG am 
Sonntag (15 Uhr) in Offen- 
thal: Die Susgo, nach der 
Niederlage in Dietesheim 
nur noch Tabellenzweiter. 
,,Wir haben dort nichts zu 
verlieren", sagt Blo.ss. Sein 
vorrangiges Ziel müsse es 
sein, die Abwehr zu stabili- 
sieren, denn zehn Gegentref- 
fer in den beiden letzten 
Punktspielen gegen Mann- 
schaften aus dem Mittelfeld 
stimmen schon sehr bedenk- 
lich. ,,Wenn wir die Proble- 
me in der Devensive nicht in 
den Griff bekommen, dann 
wird es für uns in Offenthal 
nichts zu holen geben", sieht 
Bloss der kommenden Be- 
gegnung nicht gerade opti- 
mistisch entgegen. 

Niederlage beim Meister 

SGE II unterlag Spitzenreiter Pfungstadt II 11:24 
Egelsbach - Der Tabellen- 

führer aus Pfungstadt ging 
schnell mit 5:0 Toren in Füh- 
rung. Dann kam Egelsbach 
besser ins Spiel unil schloß 
bis zur 15. Minute auf 5:7 
Tore an. In dieser Phase be- 
kam ein Egelsbacher Spieler 
die rote Karte wegen eines 
groben Foulspiels. Im weite- 
ren Verlauf agierte die SGE 
sehr hektisch in der Abwehr, 
und auch der Angriff war 
.sehr nervös, was zu vielen 

technischen Fehlern führte. 
Die Tempogegenstöße 
brachten noch einige Tore 
für Pfungstadt, so daß mit 
5:10 Toren die Seiten ge- 
wechselt wurden. 

Nach der Pause kämpfte 
sich die SGE noch einmal 
auf 8:11 Tore heran. Pfung- 
stadt drehte dann noch ein- 
mal auf, die SGE-Abwehr 
ließ stark nach, und fast je- 
der Schuß war ein Treffer. 
Der Gast war natürlich 

hochmoliviert, denn durch 
diesen Sieg war für Pfung- 
stadt schon frühzeitig die 
Meisterschaft gesichert. 

Es .spielten: Behr, Zecher; 
Süss, A. Niemuth, Varga, 
Klein, Felgenhauer, Müller, 
Schminke, Monse, Sander, 
Waldhaus. 

Am Sonntag, 12. März, 
steht um 19.45 Uhr bei der 
HSG Langen das Nachbar- 
derby an. 

Auf Jürgen Bellersheim (r) -hier Im Spiel bei Rotweiß Frankfurt- wird gegen Kassel wieder ein gu- 
tes Stück Arbelt zukommen. Foto: Orlowski 

Am Sonntag 

FC gegen FC 
Langen (app) - Mit dem 

Auswärtsspiel gegen d(!n FC 
Offenthal begann im Sep- 
tember 94 die Ära Klaus Fie- 
derer beim Fußball-Bezirks- 
ligisten FC Langen. Das 
Spiel endete mit einem lei- 
stungsgerechten 0:0. Es folg- 
te eine Siegesserie, die den 
FCL aus dem Tabellenkeller 
hievte. 

Inzwischen stehen beim 
,,Club" 20:26 Zähler zu Bu- 
che. Am Sonntag um 15 Uhr 
kommt der FCCJ zum Rück- 
spiel ins Waldstadion in 
Oberlinden, und Fiederer 
hat seinen Vertrag beim 
,,Club" inzwischen um ein 
weiteres Jahr verlängert. Mit 
einem Sieg könnten die Lan- 
gener nach Pluspunkten mit 
dem FCO gleichziehen, das 
Abstiegsgespenst fast schon 
endgültig aus dem Waldsta- 
dion Oberlinden vertreiben. 
Leicht wird es jedoch nicht 
sein, denn die Offenthaler 
haben eine schlagkräftige 
Truppe. 

Auf einen Akteur aller- 
dings muß Klaus Fiederer 
am Sonntag verzichten: Ver- 
teidiger Guiseppe Basile, der 
im Derby bei der SSG schon 
in der zehnten Minute die 
Rote Karte sah. 

Englische Woche 

für die HSG H 
Langen - Nach einer vier- 

wöchigen Handballpause 
greifen die zweiten Herren 
der HSG Langen am Wo- 
chenende wieder ins Gesche- 
hen der Handballkreisliga 
Darmstadt Ost ein. Inner- 
halb von drei Tagen bestrei- 
ten sie dann zwei Begegnun- 
gen. 

Zunäch.st treten sie am 
Sonntag (12. März) um 10.30 
Uhr beim BSC Urberach an. 
Am darauffolgenden Diens- 
tag (14. März) erwartet dann 
die Mannschaft von Trainer 
Robert Hamm in einem 
Nachholspiel des 20. Spiel- 
tages um 20.15 Uhr in der 
Sporthalle der Adolf-Reich- 
wein-Halle den TV Gold- 
bach. 

Beide Gegner der HSG II 
müssen zum Erhalt der Klas- 
se noch punkten. Auch Lan- 
gen braucht aus den restli- 
chen sieben Begegnungen 
noch zwei bis vier Punkte, 
um dieses Ziel zu erreichen, 
so daß es in den Paarungen 
um niehr als nur das Prestige 
gehen wird. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Das wegen 
heftigen Schneefalls am ver- 
gangenen Samstag abgesag- 
te Bundesligaspiel zwischen 
dem TSV 1860 München und 
Bayer Uerdingen wird am 
21. März (20 Uhr) nachge- 
holt. 

FUSSBALL: Als Topspiel 
der Woche überträgt der 
Pay-TV-Sender „Premiere" 
am Freitag ab 19 55 Uhr live 
das Verfolgerduell zwischen 
Werder Bremen und dem SC 
Freiburg. 

Egelsbach II will 

einen Punkt holen 
Egelsbach (leo) - Vor einer 

interessanten Aufgabe steht 
die Fußball-Re.serve der SG 
Egelsbach in der 22. Runde 
der Fu ßba 11-Bezirksl iga 
Darmstadt West. Am Sonn- 
tag (15 Uhr) tritt die SC:E bei 
Spitzenreiter TSV Nieder- 
Ramstadt an. 

,,Ein Punkt ist Pflicht", 
gibt sich SGE-Trainer Lutz 
Nabel optimistisch. ,,Gegen 
Arheilgen war eine Lei- 
stungssteigerung unver- 
kennbar, darauf bauen wir 
auf", so Nabel. Verzichten 
muß er allerdings auf die 
verletzten Ralf Haub und 
Constantin Neagu. Darko 
Uletilovic ist leicht ange- 
schlagen, Sa.scha Inerle noch 
erkrankt. ,,Die beiden Letz- 
teren werden aber aller Vor- 
aussicht nach auflaufen", ist 
sich Nabel sicher. Auch die 
Langzeitverletzten Kai 
Christoph und Andreas Küp- 
pel sind wieder in den Trai- 
ningsbetrieb eingestiegen. 
Für beide käme ein Ein.satz 
gegen die Nieder-Ramstäd- 
ter, die sich im Hinspiel am 
Berliner Platz knapp mit 3:2 
durchsetzten, zu früh. Trotz 
der Schwere der Aufgabe 
fährt man nicht ohne Hoff- 
nungen zum Tabellenführer. 

TISCHTENNIS: Olga Ne- 
mes hat für eine Sensation 
gesorgt. Knapp zwei Monate 
nach der Gel)urt ihres Soh- 
nes Steven gewann die 26 
Jahre alte Profispielerin von 
der TSG Dülmen zum drit- 
ten Mal nach 1986 und 1988 
die deutsche Meisterschaft. 
Im Entlspiel krönte sie ihr 
Comeback durch einen 
Fünf-Satz-Sieg mit 21:16, 
9:21, 16:21,21:17,21:19nach 
einer Klasseleistung über die 
Titelverteidigerin Jie 
Schopp vom FC Langweid, 
die die Europarangliste an- 
führt. 

Nur Bastian Armer 

war in guter Form 

Ranglistentumier in Sprendlingen 
Langen - Das zweite Zwi- 

schenranglisten turnier der 
Tischtennis-Jugend wurde 
vor kurzem in Sprendlingen 
au.sgetragen. Vom TFC Lan- 
gen hatten sich Matthias 
Heinz, Bastian Armer und 
Erik Ackermann qualifi- 
ziert. Gespielt wurde in zwei 
Zehner-Grui)pen. 

Matthias Heinz hatte kei- 
ne Chance und belegte in sei- 
ner Gruppe mit 0:9 Spielen 
und 2:18 Sätzen nur den 
letzten Platz. Doch für ihn 
war es schon ein F,rfolg, dort 

spielen zu können. Auch Er- 
ik Ackermann hatte keinen 
guten Tag erwi.scht. Er star- 
tete mit 3:1 Siegen, doch er 
verlor dann vier Spiele in 
Folge und .schied somit aus. 
Er erreichte den sechsten 
Platz. 

Nur Bastian Armer schaff- 
te es, sich mit 7:2 Spielen als 
dritter für die Krei.sendran- 
gliste A zu (lualifizieren. Er- 
ik Ackermann und Matthias 
Heinz müssen in der Gruppe 
B antreten. 

Erfolgsserie hielt an 

2. HSG-Damen besiegten Eberstadt 
Langen - Etwas fi-üher als 

sonst trafen sich die HSG- 
Damen zu ihrem vorletzten 
Spiel am vergangenen Sonn- 
tag in der Georg-Sehring- 
Halle. Ein Fototermin war 
ange.sagt. Etliche ,,Outfit's" 
wurden demonstriert und ab- 
gelichtet. 

Die Gastgeberinnen legten 
gleich konzentriert von An- 
fang an los. Viele Temjjoge- 
genstöße, die nur noch etwas 
häufiger ihr Ziel hätten fin- 
den können, waren das Resul- 
tat. Das Halbzeitergebnis von 
10:1 .spiegelt die Überlegen- 
heit der HSG Langen II. 

Bis zur 40. Minute bauten 
die Langener Damen ihren 
Voi-sprung bis auf 15:1 aus. 
Dann schalteten sie einen 
Gang zurück. Dadurch gelan- 
gen dem Gast weitere Treffer. 
Doch auch an diesem Tag wa- 
ren die Langenerinnen nicht 
zu besiegen und das Ziel, die 
Meisterschaft mit null Minus- 
punkten nach Hause zu brin- 
gen, wird immer realistischer. 

Das S))iel endete 19:6. 
Nun haben die Damen noch 

neun Tage Zeit, um sich auf 
das letzte Saison.spiel und auf 
die anschließend .stattfinden- 
de Meisterschaflsfeier vorzu- 
bereiten. Bleibt zu hoffen, daß 
bis zum 19. März wieder alle 
Spielerinnen gesund sind und 
sich die HSG Langen II noch 
einmal in Topftimi ihren Fans 
zeigen kann. Anpfiff des 
Spiels gegen die SG Weiter- 
■stadt ist um 16.30 Uhr in der 
Georg-Sehring-Halle. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund, Gerlinde Krau- 
se (1), Si.ssi Abel (4), Jutta Pe- 
ti'y (1). Heike Schmirmund 
(5), Sylvia Venghaus (4), An- 
drea Rü.ster, Jutta Neff (2), 
Birgheit Donner, Katja Rad- 
er (2). 

Sieg erst nach 92 Minuten 

TV Dreieichenhain gewann gegen SC Bürgel 2:1 (0:0) 
Dreieichenhain (rjr) - Erst 

in der 92. Minute erlöste Mi- 
chael Maas seine Mann- 
schaft und bescherte dem TV 
Dreieichenhain den knappen 
2:1-Sieg gegen den SC 07 
Bürgel. Damit behauptete 
die Elf von Spielertrainer 
Reinhold Petersen mit zwei 
Punkten Vorsprung die Ta- 
bellenführung in der Fuß- 
ball-Kreisliga B Offenbach 
West vor der SG Heusen- 
stamm. Am kommenden 
Sonntag steht das Topspiel 
beim Tabellenzweiten SG 
Heusenstamm auf dem Pro- 
gramm. 

Der Sportclub aus Bürgel 
zeigte in der ersten Halbzeit 
in Dreieichenhain eine 
schwache Leistung. Keine 
einzige nennenswerte Tor- 
chance hatten die Gäste zu 
verzeichnen. Dagegen 
drängten die Akteure des 
Tabellenführers auf den er- 
sten Treffer. Doch in den er- 
sten 45 Minuten vergaben 
Martin Bleuel, Stefan Petry 

und auch Michael Maas die 
besten Chancen. Dirk Eich- 
ler setzte einen Ball an den 
Pfosten und einmal klärte 
die Bürgeler Abwehr auf der 
Linie. 

Nach der Pause hatte Dirk 
Eichler wieder die erste 
Chance für den Tabellenfüh- 
rer. Dcoh nach einer Flanke 
von Stefan Petry trat er über 
den Ball. Es war wie so oft, 
die eine Mannschaft vergibt 
die besten Chancen, die an- 
dere nutzt die erste zu einem 
Treffer aus. Frickel erzielte 
nach einer Stunde mit einem 
18-Meter-Schuß die Bürge- 
ler Führung. 

Diesen Schock mußten die 
Dreieichenhainer erst ein- 
mal überwinden. Doch das 
Team rappelte sich wieder 
auf, die ganze Mannschaft 
kämpfte verbissen, und in 
der 83. Minute fiel endlich 
der verdiente Ausgleichs- 
treffer. Thorsten Och setzte 
sich auf der linken Seite 
durch, und seine Flanke 

köpfte Geburtstagskind Mi- 
chael Maas zum 1:1 ins Netz 
der Gäste. 

In der Nachspielzeit legte 
Reinhold Petersen den Ball 
genau in den Lauf von Mi- 
chael Maas, der noch einen 
Verteidiger und den Torwart 
aussteigen ließ und den Ball 
ins leere Tor zum 2:1-Sieg- 
treffer einschob. 

Auch sonst war auf dem 
Spielfeld einiges los. Der 
Bürgeler Loncaric wurde 
wegen Schiedsrichterbelei- 
digung des Feldes verwiesen, 
der Dreieichenhainer Pom- 
pizzi sah wegen Nachtretens 
die rote Karte. Von Ersatz- 
spieler Aygun Türkay be- 
hielt der Unparteiische am 
Ende auch'den Paß ein, ob- 
wohl der Dreieichenhainer 
gar nicht erst eingewechselt 
wurde. 

TV Dreieichenhain: Leyer; 
Leipold, Maas, Pompizzi, 
Petry, Petersen, Eichler, 
Och, Reichelt, Kuch, Bleuel 
(Lenhard, Türkay). 
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Ein Uli-Krippner-Festival 

HSG Asbach/Modau III gegen die HSG IV 18:20 
l.iinKrn - Ohne KcrlScnfi- 

■schcr. Schnpport, Merk, 
Hof^hnians, Kiirg. Kcrnchcn 
untl Hcckcr. aber immerhin 
noch mit einem Auswechsel- 
spieler be.slückt, trat man 
am Samstag die Reise in den 
Oclenwalfl an. Der Gegner, 
jugendlich frisch und Vdll- 
zählig besetzt, entbrannte 
dann auch sofort ein kleine- 
res PYiierwerk und ging mit 
.'):() Toren in Führung. Dies 
schockte die MSGlcr jedoch 
wenig, gegen Arheilgen lag 
man zur Pau.se ebenfalls mit 

4:12 im I lintertreffen und er- 
reichte niH'h ein 17 17, und 
Zug um /ug verkürzte man 
den Vorsprung. Die Abwehr 
hatte sich nun auf den Geg- 
ner eingestellt, der eigent- 
lich nur noch über Sieben- 
meter zum Torerfolg kamn. 

Zur Halbzeit war das ?;r- 
gebnis egalisiert, und nach- 
dem man sich auf den 
Schiedsrichter Dr. Bauer 
eingestellt hatte, begann das 
Krippner-Festival. Tor um 
Tor markierte der Rück- 
raumbomber, und man war 

geneigt, dem gegnerischen 
Torwart das Taschentuch zu 
reichen. Kgal von wo und 
wie gewor^'n, falls der Ball 
von Uli kam, zappelte er im 
Netz. Zehn Tore war seine 
stolze Bilanz und nachdem 
von Torwart Steinbacher 
noch zwei freie Bälle gehal- 
ten wurden, war es mit der 
Herrlichkeit des Gegners 
vorbei, und die Langener 
schaukelten mit der ge- 
wohnten Routine die Partie 
nach Hause. 

Im Tie-Break ließen die 

Egelsbacher zuviel Kraft 

Sieg gegen Arheilgen, aber Niederlage gegen Offenbach 
Kgelshiuh - Mit einer 

dünnen Personaklecke tra- 
ten die Volleyballer der SCi 
F.gelsbach zu den Heim- 
spielen gegen den CV.IM 
Arheilgen II und den TV 
Offenbach III an. Spieler- 
trainr Stefan Köstner weil- 
te im Urlaub und Mann- 
schaftskapitän Maskus 
Pfahlert hatte einen Bän- 
derrilJ erlitten und fällt für 
den Rest der Saison aus. 
Desweiteren waren Steller 
.lochen Schroeder und Mit- 
telangreifer Patrick Baus 
durch Verletzungen stark 
gehandicapt. So war man 
gezwungen, auf zwei junge 
Talente zurückzugreifen. 
Stefano Cresceri und .Jens 
Jlallmann machten ihre 
.Sache hervorragend, wenn 
natürlich auch die Erfah- 
rung und das Spielver- 
ständnis in manchen Situa- 
tionen noch fehlte. 

Die ,,I.,ila Pinguine" er- 
wischten gegen den Tabel- 
lenvorletzten aus Arheil- 
gen einen äußerst schlech- 
ten Start. Die ersten beiden 
Sätze verschliefen die 
SGE-Horren, Mit 7: Iß und 
5:15 lag man bereits nach 
einer halben Stunde mit 0:2 

Sätzen in Rückstand Frst 
nach einer Umstellung. Co- 
Trainer Patrick Baus kam 
in die Mannschaft, lief es 
besser. Der dritte Spielab- 
schnitt konnte klar mit 
15:2 gewonnen werden. 
Damit war die Wende ein- 
geleitet. Im anschließenden 
vierten Satz ließ die 
Kampfkraft iler SGE 
nichts zu wünschen übrig. 
Mit 1():14 konnte man den 
Satz für sich entscheiden, 
obwohl man mit 7:H) und 

in Rückstand lag. Im 
entscheidenden Tie-Break 
ließ Egelsbach nichts mehr 
anbrennen. Knapp, aber 
verdient wurde der fünfte 
Satz mit 15:12 gewonnen. 

Der erste Durchgang ge- 
gen Offenbach ließ sich 
ganz gut an. Schnell führte 
(lie SGE mit 5:1, doch mit 
zunehmender Spieldauer 
kamen die Gäste immer 
besser ins Spiel. Dies wäre 
auch kein Wunder, denn 
durch eigene F"ehler mach- 
te man den CJegner stark. 
Die Offenbacher glichen 
zum 5:5 aus und gingen so- 
gar mit 8:6 und 11:9 in Füh- 
rung. Die SG Egelsbach 
fand ihrerseits wieder An- 

schluß und führte wieder 
mit 12:11. .la sogar mit 
14:12, doch die ,,Lila Pin- 
guine" versäumten es, den 
Sack zuzumachen. Viel zu 
überhastet und unkonzen- 
triert wurden die Bälle ver- 
schlagen, so daß aus der 
14:12-Führung noch eine 
14:1 (i-Niederlage wurde. 
Der zweite Spielabschnitt 
war eine Parallele zum er- 
sten Satz. Die SGE führte 
klar mit !):4, die Gäste ka- 
men heran (10:8) und gin- 
gen in Front (12:10). Doch 
diesmal ließen sich die Of- 
fenbacher, im Gegensatz zu 
Egelsbach, ihre Führung 
nicht wieder entreißen und 
gewannen mit Iii:! 4. Im 
dritten Satz waren die 
Egelsbacher k.o.. Außer ei- 
nem 2:0-Vorsprung brachte 
die Mannschaft nichts 
mehr zustande. Mit 15:10 
ging auch dieser Satz an 
Offenbach. 

Es spielten: Michael Ave- 
maria, Patrick Baus, Stefa- 
no Cresceri, Jens Hall- 
mann, Karsten Herisch, 
Michael Lede, Uwe Löffler. 
•lochen Schroeder, Klaus 
Thede. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
A: HSC. - S(i Dorheim 

IU: I» 
In der letzten Partie des 

Spieljahres l!)!l4/!)5 geriet 
die H.SG in heimischer Hal- 
le gegen die .SG Dorheim 
rasch in Ruckstand, vor al- 
lem wegen zahlreicher un- 
nötiger Ballv( rluste im An- 
griff Die Langener konn- 
ten sich jedoch zur Mitte 
der ersten Halbzeit hin 
steigern, so daß sie bis auf 
zwei Tore herankamen. 
Dieser ,,Höhenflug" war 
jedoch nur von kurzer Trau- 
er, und so kam es, daß die 
Langener Mannschaft am 
Ende der ersten Halbzeit 
wieder mit vier Toren zu- 
rücklag. 

In clie zweite Halbzeit 
gingen die Sjjieler wesent- 
lich motivierter uncl fan- 
den durch den Kampf zum 
.Spiel, so daß am Ende ein 
Unentschieden erreicht 
wurde. 

Linksaußen Sven Stock 
steuerte allein neun Treffer 
zu dem Langener Teilerfolg 
bei. Ihr letztes Spiel für die 
A-.Iugend machten Erik 
Adam und Sascha Zimmer, 
die nach der Saison ins Ak- 
tivenlager wechseln. Mit 
dem Verlauf der Spielzeit 
in der II. Bezirksliga kann 
die Mannschaft von Trai- 
ner ,,Aki" Blisse recht zu- 
frieden sein: hinter den un- 
geschlagenen Egelsba- 
chern und dem TV Glatt- 
bach wurde man Tabellen- 
dritter. 

Am kommenden Sonntag 
bereits geht die neue Sai- 
son los mit dem Kreisquali- 
fikationsturnier in Pfung- 
stadt. Dort wird die HSG 
Langen erstmals mit einem 
aus ehemaligen B- und A- 
Jugendlichen neu for- 
mierten Rückraum antre- 
ten. 

Gegen Dorheim spielten: 
John Langton, Oliver Glo- 
gowski, Sven Stock (9), 
Markus Becker (1), Erik 
Adam (1), Christian Anthes 
(1), Manuel Schäfer (4), 
Daniel Maior, Gabriel 
Aron, Sascha Zimmer (3). 

Die Entscheidung um den 

Klassenerhalt fällt morgen 

Zwei bedeutsame Spiele in der Georg-Sehring-Halle 

TTC-Erste blieb auf Platz vier 

Für die Damen wird's eng/Dritte Herren vergaben Chancen 
Langen (hk) - .leweils ein 

tt:H-Unentschieden verbuch- 
te die erste Tischtennis-Her- 
renmannschaft des ITC 
Langen aus den beiden 
Punktspielen des vergange- 
nen VVochenentios. Dabei 
muß man das 8:8 an eigenen 
Platten gegen den Tabellen- 
dritten DJK Blau-Weiß 
Münster deutlich höher be- 
werten als das recht mäßige 
Remis beim Drittletzten TTC 
Salmünster. Mit der Aus- 
beute von 2:2 Punkten ist 
man jedenfalls zufrieden 
und untermauerte den guten 
vierten Platz in der Oberliga 
Südwest mit jetzt 19:13 
Punkten. 

Im Heimspiel gegen Blua- 
Weiß Münster legten die 
TTC-Asse mächtig los und 
schafften eine fast uneinhol- 
bare 7:3-Führung. Dies be- 
sorgten Heiner Lammers (2), 
Arno Thomas (1), Peter So- 
kala (1), Siggi Budzisz (1) 
und die Doppel Lammers/ 
Sokala (1), Budzisz/Werk- 
mann (1). Dann war aber der 
Faden gerissen, und die Gä- 
ste kamen immer besser zum 
Zuge, Wolfgang Dörner und 
Horst Werkmann hatten 
nicht gerade ihren besten 
Tag erwischt und mußten 
sämtliche Einzel abgeben. 
Beim Stande von 7:7 schaffte 
Siggi Budzisz mit seinem 
zweiten Einzelsieg die 8:7- 
Führung, doch im Schluß- 
doppel mußten sich Lam- 
mers/Sokala mit 0:2 Sätzen 
geschlagen geben. Dabei 
konnten sie eine 18:r2-Füh- 
rung im ersten Satz nicht in 
einen Satzgewinn ummün- 
zen. 

Sehr schwer tat man sich 
beim abstiegsbedrohten TTC 
Salmünster. Nach einer 2:1- 
Fühmng in den Doppeln 
durch Siege von Budzisz/ 
Werkmann und Arno Tho- 
mas/Dörner konnte man sich 

vor allen Dingen auf Arno 
und Georg Thomas verlas- 
sen, die zusammen vier Ein- 
zel gewannen und damit eine 
optimale Ausbeute verzeich- 
neten, ,Ie einmal punkteten 
Heiner Lammers und Wolf- 
gang I^örner, während Horst 
Werkmann und Siggi Bud- 
zisz leider leer ausgingen. Im 
Schlußdoppel verpaßten 
Lammers/G. Thomas den 
möglichen 9:7-Sieg durch ei- 
ne Niederlage mit 19:21 im 
dritten Satz. Den Punktver- 
lust kann das 'ITC-Sextett 
leicht verschmerzen, da man 
den Klassenerhalt schon 
lange sicher hat und bisher 
eine prächtige Oberligarun- 
de hingelegt hat. 

Die Damenmannschaft 
kassierte in der Bezirksklas- 
se eine hohe 2:8-Niederlage 
beim Tabellenletzten TV 
Groß-Zimmern. Allerdings 
mußte man stark ersatzge- 
schwächt antreten und 
konnte so den Gastgeberin- 
nen keinen Widerstand lei- 
sten. Bärbel Eicke und Eva 
Doll waren im Einzel je ein- 
mal siegreich, ansonsten 
hatten Petra Kornmesser 
und Elke Thoss nichts zu be- 
stellen. Für den Klassener- 
halt wird es nun eng für die 
TTC-Damen, zumal noch ei- 
nige schwere Spiele anste- 
hen. 

Der Meisterschaftszug ist 
für die dritte Herrenmann- 
schaft des TTC nach der 3:9- 
Niederlage bei Tabellenfüh- 
rer SKG Wembach-Hahn 
wohl abgefahren. Bei drei 
Punkten Rückstand wird 
man mit dem zweiten Platz 
zufrieden sein müssen. In 
den ersten Spielen dieses 
Spitzenduells ging es dra- 
matisch zu, wobei Klopper/ 
Degen mit 22:20 und Ger- 
hard Armer mit 21:19 im 
dritten Satz die Oberhand 
behielten. Nach dem 2:2- 

Zwischenstand geriet die 
TTC-Dritte durch Niederla- 
gen von Robert Löbig, Win- 
fried Reichert und Winfried 
Klopper auf die Verlierer- 
straße. Norbert Degen 
schaffte mit seinem Einzel- 
sieg zwar den Ans("hUiß zum 
3:5, doch in den restlichen 
Einzeln konnten Hartmut 
Sander, Robert Löbig, Ger- 
hard Armer und Winfried 
Klopper nichts mehr ernten. 
Gerhard Armer verlor 
hauchdünn im dritten Satz 
mit 19:21 und hätte bei ei- 
nem Sieg dem Spiel eventu- 
ell noch eine Wende geben 
können. 

In einer weiteren Partie 
der Bezirksklasse Nordost 
bezwang die TTC-Dritte die 
TG Nieder-Roden II mit 9:6 
und verbuchte hier zwei 
wertvolle Auswärtspunkte. 
Dabei ist die tolle Kampfmo- 
ral zu erwähnen, da zu- 
nächst die Eingangsdoppel 
verloren wurden und man ei- 
nem 0:3-Rüekstand nachlau- 
fen mußte. Gerhard Armer 
und Robert Löbig leiteten 
den Umschwung ein und im 
weiteren Spielverlauf bekam 
man die Gastgeber immer 
besser in den Grift. Mit je 
zwei Punkten waren Ger- 
hard Armer, Robeit Löbig 
und Norbert Degen die her- 
ausragenden Akteure. Je 
einmal waren Winfried 
Klopper, Winfried Reichert 
und Hartmut Sander sieg- 
reich. Mit 28:4 Punkten 
strebt die dritte Mannschaft 
auf die Vizemeisterschaft 
der Bezirksklasse zu. 

Die achte Herrengarnitur 
holte mit einem 9:2 gegen SV 
Blaugelb Darmstadt IV bei- 
de Punkte und bleibt mit 
20:4 Punkten schärfster Ver- 
folger von Spitzenreiter 
SKG Gräfenhausen V. Nur 
zu Beginn hatte man mit den 
Gästen einige Mühe, da hier 

Miebach/Salewski im Dop- 
pel sowie Michael Albert im 
Einzel auf der Strecke blie- 
ben, Für klare Verhältnisse 
sorgten dann aber Axel Dal- 
heimer (2), Michael Miebach 
(1), Jürgen Weißelberg (1), 
Wilfried Salewski (1), Alfred 
Alt (1), Michael Albert (1), 
Mit dem 9:2 wurden den Gä- 
sten noch eine deftige Pak- 
kung verpaßt. 

Am Wochenende steht für 
die TTC-Erste ein Doppel- 
spieltag mit zwei Heimspie- 
len auf dem Programm. Am 
Samstag (18 Uhr) empfängt 
man den Tabellenzweiten 
TSV Stockheim und steht 
hier vor einer kaum lösbaren 
Aufgabe. Sehr reizvoll ist am 
Sonntag morgen (10 Uhr) 
das Derby gegen die TG Nie- 
der-Roden, zumal man hier 
die hohe 3:9-Vorrundennie- 
derlage wettmachen will. Es 
sind spannende Spiele und 
gute Tischtennis-Kost in der 
Turnhalle der Albert-Ein- 
stein-Schule zu erwarten, so 
daß der TTC sich über einen 
regen Zuschauerzuspruch 
sehr freuen würde. Hier das 
komplette Spielprogramm 
der TTC-Mannschaf ten: 
Samstag, 11. März: 

TTC-Herren I — TSV 
STockheim, TTC-Herren II 
— SV Mörlenbach II, TTC- 
Herren III — Blau-Gelb 
Darmstadt II; Spielbeginn 
ist jeweils um 18 Uhr. 
Sonntag, 12, März: 

TTC-Herren I — TG Nie- 
der-Roden (10 Uhr), TTC- 
Herren VII — SKG Gräfen- 
hausen VI (9..'?0 Uhr), TTC- 
Herren IV — TTC Darmstadt 
111(17 Uhr). 

Alle Spiele werden in der 
Turnhalle der Albert-Ein- 
stein-Schule, Berliner Allee, 
ausgetragen. 

Langen (ort) Am Sams- 
tag um 19.30 Uhr fällt die 
F^ntschcidung um den Klas- 
sencrhalt in der zweiten 
Bundesliga, Gruppe Süd, 
wenn die Basketballerinnen 
des TV Langen den MTSV 
Schwabing zu ihrem vorletz- 
ten Saisonspiel in der Georg- 
Sehring-Halle erwarten. Der 
-Sieger dieser Partie darf in 
der kommenden Saison si- 
cher weiter in der zweiten 
Liga spielen, während sich 
der Verlierer nur noch an ei- 
nen Strohhalm klammern 
kann: Leimen muß sich in 
der Abstiegsrunde der ersten 
Liga im Zweikampf mit 
Neu.ss behaupten, dann 
bleibt auch der Verlierer 
Zweitligist. 

,,Auf fremde Hilfe wollen 
wir uns nicht verla.ssen. Ich 
glaube, daß wir nach dem 
89:81-Sieg in Schwabing ge- 
nügend Selbstvertrauen ha- 

ben, um uns auch in heim- 
scher Halle durchsetzen zu 
können. Die Mann.schaft ist 
komplett, alle Spielerinnen 
sind fit und haben sich bei 
den Hessenmeisterschaften 
der A-Jugend in guter Ver- 
fassung präsentiert. Wenn 
wir eine geschlossen starke 
Leistung bringen können, 
sollte einem Sieg nichts im 
Wege stehen"", gibt sich 
Trainer Thomas Arnold op- 
timistisch. 

Mit lß:22 Punkten ran- 
giert Schwabing, das in Lan- 
gen sein letztes Saisonspiel 
bestreitet, zwei Zähler vor 
den ,,Giraffen""-Girls. die 
mit dem erhofften Sieg 
gleichziehen könnten und 
mit 3:1 Siegen im ,,Direkten 
Vergleich"" eine Entschei- 
dung zu ihren Gunsten her- 
beigeführt hätten. Damit 
würde das Spiel gegen den 
punktlosen Letzten SV Möh- 

ringen bedeutungslos. Das 
Spiel des MTSV Schwabing 
steht und fällt mit der routi- 
nierten Uta Englisch, die 
beim letzten Aufeinander- 
treffen mit 40 Punkten die 
Hälfte der Schwabinder 
Ausbeute auf ihrem Konto 
verbuchte. Ihre Kreise gilt es 
zu stören, dann steht dem 
Klassenerhalt sicher nicht.s 
mehr im Wege. 

Ein entscheidendes Spiel 
steht auch vor der zweiten 
Männermannschaft, die am 
Samstag um 17 Uhr den VfR 
Limburg in der Georg-Seh- 
ring-Halle erwartet. So.lte 
die ,,Giraffen" "-Reserve 
diese Partie des vorletzten 
Regionalliga-Spieltages ver- 
lieren, könnte sie dem Ab- 
stieg nicht mehr entgegen, 
bei einem Sieg wahrt sie je- 
doch ihre Chance für das 
Saisonfinale. 

Basketball-A-Mädchen des 

SVD hessischer Vizemeister 

Eine großartige Leistung beim Endtumier in Langen 
Drcicichcnhain - Die 

weibliche A-Jugend der 
SVD-Basketballer nahm am 
letzten Wochenende am 
Endturnier der vier besten 
Teams um die Hessenmei- 
sterschaft 1995 in Langen 
teil und erreichte den zwei- 
ten Platz. Allein die Tatsa- 
che, daß man unter die letz- 
ten Vier gekommen war, ist 
schon als großer Erfolg zu 
werten, da acht von den elf 
eingesetzten Spielerinnen 
noch bei der B-Jugend spie- 
len könnten. Aber durch eine 
gute Grundtechnik und vor 
allem Schnelligkeit machte 
das junge Team auch die 
GröBennachteile mehr als 
wett. 

Hessenmeister wurde ganz 
überlegen das Team vom 
gastgebenden TV Langen, 
das alle Spiele klar gewann. 
Im Auftaktspiel hatte 
Aschaffenburg-Mainhausen 
bei ihrer 38:111-Niederlage 
gegen die Langenerinnen 
mit ihren vier Bundesliga- 
spielerinnen Nina und Silke 
Heger, Sabine Petry und 
Veronika Tomasevic nie eine 
Chance. Im zweiten Spiel ge- 
wannen die Dreieichenhai- 
nerinnen nach anfänglichen 
Schwierigkeiten gegen 
Oberursel am Ende dank der 
überlegenen Kondition und 
Spielanlage noch klar mit 
88:65 Korbpunkten, Oberur- 
sel besiegte Aschaffenburg- 
Mainhausen relativ knapp 
mit 75:67 Korbpunkten. 

Im letzten Spiel am Sams- 
tag trafen die Dreieichen- 
hainerinnen auf den TV Lan- 
gen. Nach einem 9:0-Blitz- 
start der Gastgeberinnen 
fingen sich die Hainerinnen 

und konnten beim 24:32- 
Zwischenstand in der 13. 
Minute der ersten Halbzeit 
das Spiel einigermaßen aus- 
geglichen gestalten. Doch 
dann gab es einen Bruch im 
Hainer Spiel, und die hohen 
Favoriten enteilten zum 
30:59-Halbzeitstand. Auf 
das schnelle Paßspiel der 
Langenerinnen wußten die 
Dreieichenhainerinnen oft- 
mals keine Antwort. Bei der 
66:116-Niederlage hatten sie 
aber wenigstens die Gewiß- 
heit, die meisten Körbe ge- 
gen die Langenerinnen er- 
zielt zu haben. 

Am Sonntag besiegte Lan- 
gen Oberursel klar mit 79:39 
Korbpunkten, und das Spiel 
Dreieichenhain gegen 
Aschaffenburg mußte die 
Entscheidung um den zwei- 
ten Platz bringen. Die Aus- 
gangslage war klar: Bei ei- 
nem Sieg und sogar bei einer 
Niederlage mit bis zu 15 
Punkten war Dreieichenhain 
auf Grund des besseren 
Korbverhältnisses eine Run- 
de weiter. Die Drieichenhai- 
nerinnen fanden schwer zu 
ihrem Spiel, ihre Spielweise 
wirkte oft verkrampft, und 
sie hatten mit ihren Würfen 
mehrmals Pech. Doch in die- 
ser Phase bewies das Team 
eine tolle Moral: alle kämpf- 
ten mit vorbildlichem Ein- 
satz um die Chance, eine 
Runde weiterzukommen. 
Beim Zwischenstand von 
32:27 in der 18. Minute der 
ersten Halbzeit war noch al- 
les offen, doch die Aschaf- 
fenburgerinnen konnten sich 
mit einem energischen Zwi- 
schenspurt zum Halbzeit- 
stand von 43:33 absetzen. In 

der zweiten Halbzeit schien 
sich die Glücksgöttin Fortu- 
na beim 39:36 auf die Seite 
der Aschaffenburgerinnen 
zu neigen. Doch die Haine- 
rinnen gaben sich noch lange 
nicht geschlagen, sie kämpf- 
ten sich wieder auf 59:64 
heran. Die Schlußphase hat- 
te es dann in sich. Die 
Aschaffenburger Auswahl- 
spielerin Maren Weber 
schien ihr Team eine Runde 
weiterzubringen. Doch die 
Dreieichenhainerinneh, al- 
len voran Anja Stefanski 
und Carina Kraft, stemmten 
sich mit aller Macht gegen 
eine hohe Niederlage. So 
verwandelte Anja in den 
letzten Minuten acht von 
neun Freiwürfen und Carina 
riß mit ihrem vorbildlichen 
Einsatz und gelungenen 
Korbwürfen das ganze Team 
mit. Trotz der Niederlage 
mit 75:88 Korbpunkten 
konnte man feiern, auf 
Grund des besseren Korb- 
verhältnisses errangen die 
Hainerinnen die hessische 
Vizemeisterschaft und dür- 
fen neben Langen als Vertre- 
ter Hessens an der Regio- 
nalmeisterschaft der Lan- 
desverbände Hessen, Rhein- 
land-Pfalz und Saarland 
teilnehmen, die am 18. und 
19. März in Langen stattfin- 
den wird. 

Für den SVD spielten: An- 
ja Stefanski (64), Jutta 
Klemm (33), Astrid Schwalb 
(6), Carina Kraft (65), Vici 
Doertenbach (6), Anke Schä- 
fer (2), Eva Trösken, Tanja 
Bauer (44), Annika Biscas 
(1), Julia Knöchel (4), Sandra 
Montag (4); Trainer: S. Ste- 
fanski. 

Hier hat Anja Stefanski (r) vom SV Orelelchenhaln das Nachsehen. Die Langenerin Silke Heger 
setzt zum Korbwurf an. Foto: Welnert 
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Zwei Punkte müssen her Licht im Abstiegskampf 

HSG Langen erwartet Lampertheim zum Kellerduell 2. Basketballherren des SVD mit Einsatz zum Sieg 
Langen (ort) — Die Hand- 

baller der HSG Langen 
schweben in der Bezirksliga 
Darmstadt weiter in akuter 
Abstiegsgefahr. Nachdem im 
Gast.spiel bei der TGB 
Darmstadt die erhoffte 
Überraschung ausblieb und 
die Mannschaft eine 17:23 
(7:10)-Niederlage nicht ver- 
hindern konnte, nimmt die 
HSG bei 13:25 Punkten und 
einem Zähler Rückstand auf 
den TV Bürgstadt auf dem 
r'^ttenden 11. Rang noch im- 
mer einen Abstiegsplatz ein. 

Damit sind die Vorausset- 
zungen vor dem Kellerduell 
gegen den TV Lampertheim 
klar. Wenn sich der Tabel- 
lenletzte am Sonntag um 
18.15 Uhr in der Georg-Seh- 
ring-Halle vorstellt, hilft der 
Mannschaft von Trainer Oli- 
ver Schäfer nur ein Sieg aus 
der präkeren Lage. Im Falle 
eines Punktverlusts würden 
die Chancen auf den Klas- 
sentrhalt weiter sinken. Die 
Chancen stehen allerdings 
nicht schlecht, denn die 
Lampertheimer erwiesen 
sich bei ihrer jüngsten Heim- 
niederlage gegen die SG Ar- 
heiligen einen Bären-Dienst, 
als sie sich in der Schlußpha- 

se drei Rote Karten einhan- 
delten. Damit fehlten Lam- 
pertheim in Langen drei 
wichtige Stammspieler, und 
die.ses Handicap könnte für 
die Schäfer-Truppe zum 
ent.scheidenden Vorteil wer- 
den. Sicher ist aber, daß sie 
ihre Chancenauswertung 
verbessern muß, wenn es 
zum bitter nötigen Sieg rei- 
chen soll. 

Die schwache Wurfaus- 
beute war .schließlich aus- 
.schlaggebend für die 17:23 
(7:10)-Niederlage bei der 
TGB Darmstadt. Dabei hatte 
es gut begonnen für die Lan- 
gener, die sich zunächst 
strikt an die Anweisungen 
ihres Trainers gehalten hat- 
ten. Mit langen Ballpassagen 
erspielten sie sich gute 
Chancen, die konsequent ge- 
nutzt wurden, und so lagen 
sie nach zehn Minuten mit 
4:2 in Front. Anschließend 
ging aber die Spieldsiziplin 
verloren, die Angriffe wur- 
den unuvorbereitet und 
überhastet abgeschlossen, 
hinzu kam ein schlechtes 
Rückzugverhalten, und so 
war es nicht verwunderlich, 
daß die TGB den Spieß um- 
drehte und nach 23 Minuten 

mit 9:6 in Führung lag. Bei 
diesem Abstand blieb es 
dann auch beim 7:10 zur 
Pause. 

Anfangs der zweiten Hälf- 
te kam noch einmal leichte 
Hoffnung auf. als der An- 
schluß zum 8:10 und 9:11 ge- 
lang. Danach aber häuften 
sich wieder die schwachen 
Abschlüsse, die den Gastge- 
bern Chancen zu Gegenstö- 
ßen ermöglichten. Diese 
wurden auch konsequent ge- 
nutzt, und so hatte Darm- 
stadt mit dem 15:10 früh für 
eine Vorentscheidung ge- 
sorgt. Langen lief bis zum 
Ende Rückständen zwi.schen 
drei und fünf Toren hinter- 
her und rannte so in die 
schließlich klare Niederlage. 
Neben vielen guten Möglich- 
keiten im Verlauf der gesam- 
ten Partie ließ die Schäfer- 
Truppe im zweiten Ab- 
schnitt nicht weniger als drei 
Strafwürfe aus und zeigte 
damit die Misere im Ab- 
schluß überdeutlich auf. 

HSG Langen: Dachtier; 
Katzer; Corday 5/4, Hartmut 
Schmiedel 3, Carbonari 1, 
Duric 3/1, Bauch, Jost, Wie- 
chmann 1, Rath, Bli.sse 3, 
Krech 1. 

Mit Disziplin zum Erfolg 

TV Schaafheim unterlag den HSG-Damen 17:19 (7:10) 
Langen - Eine Verbesse- 

rung auf den vierten Tabel- 
lenplatz erreichten die er- 
sten Damen der HSG Lan- 
gen beim TV Schaafheim 
durch eine sehr disziplinier- 
te und geschlossene Mann- 
schaftsleistung. Trainer Er- 
win Angermund hatte seine 
Mannschaft gut auf das 
Schaafheimer Team einge- 
stellt. Die beiden Punkte 
wollte man mit nach Hause 
bringen. 

Durch konzentrierte 
Spielweise und sicheres Ab- 
wehrverhalten konnte die 
HSG bereits in den ersten 
Minuten eine Führung her- 
ausarbeiten. Die erste Halb- 
zeit ging ganz klar mit 10:7 
an die HSG. Nach der Pause 
erzielte man mit dem ersten 

Angriff ein weiteres Tor, 
doch dann kam es, wie es in 
eigentlich jedem Spiel der 
HSG-Damen kommt: Nervö- 
se Angriffe, unkonzentrierte 
Abschlüsse und leichte Un- 
sicherheiten in der sonst so 
sattelfesten Abwehr sorgten 
für eine Stärkung des Gge- 
ners. Schaafheim konnte 
sich bis auf ein Tor heranar- 
beiten. 

Mitte der zweiten Halbzeit 
fing sich das Team um Spiel- 
führerin Petra Kauf und 
konnte in der Schlußviertel- 
stunde mit großer Disziplin, 
sicherem Spiel, wieder feh- 
lerlosem Abwehrverhalten 
und dem nerven.starken Nut- 
zen von Torchancen den 
letztlich verdienten Sieg von 
19:7 erzielen. Herausragende 

Leistungsträgerin war wie- 
der einmal Andrea Kauf, die 
nicht nur sieben Tore erziel- 
te, sondern auch mit eiskal- 
ten Abspielen und starkem 
körperlichen Einsatz die 
Schaafheimer Abwehr ein 
ums andere Mal überlisten 
konnte. 

Es spielten: Karin Stell- 
macher; Andrea Kauf (7), 
Anja Gerhardt (3), Petra 
Kauf (2), Ute Otterbein (2), 
Nadja Drexler (2), Denise 
Levy (2), Petra Rösner (1), 
Franziska Lüdecke. 

Am Sonntag um 16.15 Uhr 
erwartet man die Mann- 
schaft aus Gernsheim in der 
Adolf-Reichwein-Schule. Im 
Hinspiel konnte dieses Team 
klar besiegt werden. 

Handballdamen des SVD 

wußten zu überzeugen 

Das Herrenteam weiterhin auf dem vorletzten Platz 
Dreieichenhain (ki) - Die 

Handballerinnen des SV 
Dreieichenhain holten sich 
in der Bezirksliga I beim Ta- 
bellenzweiten TuS Nieder- 
Eschbach mit 20:12 nicht 
nur einen überraschend 
deutlichen, sondern auch ei- 
nen sehr wichtigen Sieg. Sie 
legten schnell ein 2:0 vor. 
Zum 2:2 konnte Nieder- 
Eschbach dann zwar aus- 
gleichen, doch war es auch 
der einzige Gleichstand in 
dieser Partie. Die Mann- 
schaft von Trainer Thomas 
Rebmann konnte ihre Vor- 
teile in Tore ummünzen und 
baute die Führung zum 10:6 
zur Pause aus. Nach dem 
Wiederanpfiff folgte jedoch 
eine Phase, wo es nicht nach 
Wunsch lief. Nieder-Esch- 
bach kam etwas auf, und 16 
Minuten vor Schluß hieß es 
nur noch 13:11. Doch in den 
folgenden neun Minuten 
konnten fünf Tore zur ver- 
dienten 18:ll-Führung er- 
zielt werden. Ein Sonderlob 
verdienten sich Torfrau Sa- 
bine Heller und Petra Berin- 
ger. 

SV Dreieichenhain: Sabi- 
ne Heller, Gertraud Reb- 
mann, Kirsten Vogel (2), An- 
negret Rademacher (3/1), 
Sabine Drescher (3), Kerstin 
Schäfer (1), Maike Schäfer 
(2), Petra Beringer (5), Ker- 
stin Hitzel (2), Sylke Braten- 
geier (2). 

Die zweiten Frauen kamen 
in der Kreisklasse B bei der 
SG Dietesheim/Mühlheim II 
W einem deutlichen 11:5- 
Wfolg. Die erste Hälfte war 
noch völlig offen, doch man 
Könnte mit einer 6:4-Füh- 
rung in die Kabine gehen. 

Nach dem Wiederanpfiff 
konnte die Führung bis zum 
10:4 ausgebaut werden. Da 
wurde es noch zu einer kla- 
ren Sache und die Gäste wa- 
ren auch besser. Der fünfte 
Gegentreffer resultierte aus 
einem Siebenmeter. 

SV Dreieichenhain II: Ru- 
dat, Oeste (2), Leyer (2), Ma- 
ciil (1), Rüster, Gerhardt (2), 
Schröder, Krämer (4), Zin- 
del, Heil. 

Die Männer mußten sich in 
der Kreisklasse A gegen die 
FT Dörnigheim mit 15:20 ge- 
schlagen geben und bleiben 
somit auch weiterhin Vor- 
letzter. Es bleibt allerdings 
die Hoffnung, daß es nur ei- 
nen Absteiger geben wird. 
Der SVD mußte weiter er- 
satzgeschwächt antreten. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
Samstag, 11, März 

F II: SSG - FC Dietzenbach, 
13 Uhr 
FI; SSG - JSG Offenthal, 14 
Uhr 
E II: SSG - SC Steinberg, 15 
Uhr 
EI: spielfrei 
D III: spielfrei 
C: SSG - Teutonia Hausen, 
13.45 Uhr 
A: SSG - SKG Sprendlingen 
II. 15 Uhr 
Sonntag, 12. März 
D II: SKG Sprendlingen III - 
SSG, 10.30 Uhr 
D I; JSG Rodgau - SSG Lan- 
gen, 10.30 Uhr 
B: Spvgg. 03 Neu-Isenburg 
— SSG, 10.30 Uhr 

Orcieichenhain - Drei 
Mannschaften der SVD-Bas- 
ketballer waren am letzten 
Wochenende im Einsatz. Die 
zweiten Herren konnten sich 
mit ihrem 84:77-Sieg in 
Darmstadt etwas Luft im 
Abstiegskampf verschaffen. 
Das nur mit sechs Spielern 
angetretene Team zeigte eine 
gute ICinstellung und kämpf- 
te von Spielbeginn an um je- 
den Ball. Auffallend war ilas 
gute Spielverständnis unter- 
einander; jeder war für den 
anderen da und versuchte, 
Fehler seines Mitspielers 
,,auszubügeln". Markus Bott 
mit seinen Di.stanzwürfen 
und Peter W"demeier mit 
seinen gelungenen Aktionen 
unter dem Korb setzten in 
den ersten Minuten die ent- 
scheidenden Akzente zur 
21:13-Führung nach zehn 
Minuten. 

Der wiederum kämpfe- 
ri.sch und auch .spielerisch 
überragende Tomasz Ku- 
maszynski riß seine Mitspie- 
ler immer wieder zu guten 
Leistungen mit. Zur Halb- 
zeit führte das SVD-Team 
knapp aber verdient mit 
37:35. Als zu Beginn auch 
noch Peter Kühne mit seinen 

konnte aber bis zum 3:2 die 
Führung behaupten. Es wur- 
de allerdings versäumt, zu 
diesem Zeitpunkt schon 
deutlicher zu führen, was 
durchaus möglich war. Dann 
wendete sich das Blatt, und 
zur Pause führten die Freien 
Turner mit 7:4. Nach dem 
Wechsel konnten die Gäste 
die Führung innerhalb von 
fünf Minuten zum 10:4 aus- 
bauen und das war schon die 
Vorentscheidung. Dann sah 
SVD-Spieler Igor Batinic die 
rote Karte, und die Partie 
war nicht mehr umzubiegen. 

SV Dreieichenhain: Wun- 
derlich, Schlegel, Wolf, Hen- 
ge, Czaja, Paasch, Parr, Ger- 
hardt (8/2), A. Göckes (4), 
Buch (lA), Ruhl (1), Bati- 
nic (1). 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mC: TuS Griesheim II — 

HSG 26:15 
Deftig eins ,,auf die Müt- 

ze" bekam die C-Jugend im 
,.Endspiel" der Kreismei- 
sterschaft in Griesheim. In 
der Hinrunde beherrschte 
man die Griesheimer klar 
mit 13 Toren Differenz, das 
Rückspiel stand jedoch un- 
ter ganz anderen Vorzei- 
chen. Von der Stammforma- 
tion war lediglich der Tor- 
wart gesund. Im Angriff 
wurden die klarsten Chan- 
cen vergeben. Schnell lag 
man mit zehn Toren im Hin- 
tertreffen, ehe man das Er- 
gebnis noch etwas erfreuli- 
cher gestalten konnte. 

gefürchteten Weitwürfen ins 
Ziel traf, schien das Spiel für 
die Dreieichenhainer gelau- 
fen, doch Darmstadt kämpf- 
te sich noch einmal auf 58:65 
heran. Doch an diesem Tag 
waren die Hainer in ihrem 
Siegeswillen nicht zu be- 
zwingen. Auch das foulbe- 
dingte Au.sscheiden von Pe- 
ter Wedemeier brachte das 
Team nicht von der Sieges- 
straße ab, Patrick Wiesen 
und Christian Rummel 
sprangen in die Bresche und 
kämpften mit doppeltem 
Einsatz. 

Für den SVD spielten. Pe- 
ter Kühne (20), Tomasz Ku- 
maszynski (21), Peter Wede- 
meier (22), Patrick Wiesen 
(7), Markus Bott (14), Chri- 
stian Rummel. 

Die weibliche C-Jugend 
stand in ihrem ersten Spiel 
der Pokalrunde gegen die 
körperlich überlegenen Gä- 
ste von der TGS Ober-Ram- 
stadt auf verlorenem Posten 
und mußte eine hohe 29:75- 
Niederlage hinnehmen. Lo- 
benswert war die Tatsache, 
daß das ganze Team bis zum 
Schluß unverdrossen kämpf- 
te und auch so manch schö- 

Jugendfußball 

FC Langen 
D II: SG Arheilgen - FCL 

1:3 (0:1) 
Die D II nutzte das ver- 

gangene spielfreie Wochen- 
ende, um gegen die D-II- 
Mannschaft von SG Arheil- 
gen ein Freundschaftsspiel 
zu bestreiten und sich auf 
die am 12. März beginnende 
Feld-Rückrunde vorzuberei- 
ten. Trotz des Ausfalls meh- 
rerer Stammspieler zeigte 
die Langener Mannschaft ei- 
ne ansprechende Leistung 
und gewann verdient mit 3:1 
Toren, Erfreulich war die 
Tatsache, daß die Spieler, 
die in der Vergangenheit 
nicht unbedingt über einen 
Stammplatz verfügten, in 
diesem Spiel zeigen konnten, 
daß jederzeit mit ihnen zu 
rechnen ist. So war die 
sportliche Einstellung und 
der kämpferische Einsatz 
von Jens Urschel, Marco 
Linse, Bastian Merkel, Chri- 
stian Knörzer und Steffen 
Kopp an diesem Tag vorbild- 
lich und konnte als geglück- 
te Integration dieser Spieler 
in die Mannschaft bezeich- 
net werden. 

Die Tore für Langen er- 
zielten: Adrian Stanik (2), 
Moritz Weigand. 
Samstag, 11. März 
E I; FCL - SKG Sprendlin- 
gen (15 Uhr) 
C I: FCL - FC Dietzenbach 
(15 Uhr) 
F III: SKG Sprendlingen II - 
FCL (13 Uhr) 
F II: SKG Sorendlingen - 
FCL (14 Uhr) " 
F I: Kick. Obertshausen - 
FCL (13 Uhr) 
E II: FC Dietzenbach - FCL 
(15 Uhr) 
A: Teutonia Hausen - FCL 
(15 Uhr) 
Sonntag, 12. März 
D II: FC Dietzenbach - FCL 
(10.30 Uhr) 
B II: KV Mühlheim - FCL 
(10.30 Uhr) 
D I: FCL - TSV Heusen- 
stamm (9 Uhr) 
B I: FCL - FV 06 Sprendlin- 
gen (10,30 Uhr) 

Jugendfußhall 

SSG Langen 
F 2: Zweiter beim Turnier 
Nach einem 0:0 gegen TuS 

Zeppelinheim, einem 1:0- 
Sieg gegen die SKG Sprend- 
lingen und einem 2:1-Sieg 
gegen den FC Langen II — 
durch Tore von Mark Daniel 
Schöffler — erreichte man 
mit 5:1 Punkten als Grup- 
penerster das Endspiel. Geg- 
ner im Endspiel war der FC 
Langen I, der glücklich mit 
1:0 in Führung ging. Die 
SSG-Kicker bemühten sich 
vergeblich um den Aus- 
gleich. 

Es spielten: Lars Mahl- 
mann, Andreas Pöhler, Tem- 
gen Tesfai, Adrian Bokel, 

Till Köllges, Alan Zdravac 
und Mark Daniel Schöffler. 
E-Jugend Turnierdritter 

Mit einem ,,Kaltstart" be- 
gann die SSG das E-Jugend- 
Hallenturnier des FC Lan- 
gen. Man ließ dem Gastgeber 
zunächst zu viele Freiheiten 
und war auch in den Zwei- 
kämpfen sehr zurückhal- 
tend, so daß die Buben des 
FC mit 1:0 in Führung gin- 
gen. Sebastian Boll erzielte 
nach einer Flanke von Stefa- 
no Neri den Ausgleich. 

Gegen den späteren Tur- 
niersieger SC Steinberg ent- 
wickelte sich ein spannendes 
Spiel zweier kampfstarker 
und techni.sch gut spielender 
Mannschaften. Das Sturm- 
duo Stefano Neri und Seba- 
stian Boll erzielten den 1:0- 
Sieg. Der TV Dreieichenhain 
war der dritte Gruppengeg- 
ner. Die SSG übernahm so- 
fort die Initiative, vergab je- 
doch viele Chancen und ge- 
wann durch zwei Tore von 
Sebastian Doll. Man wurde 
jedoch mit 5:1 Punkten und 
4:1 Toren Gruppensieger der 
Gruppe A. 

Im Halbfinale gegen die 2. 
Mannschaft des FC Langen 
spielte die SSG überlegen 
und hatte mehr als fünf 
„hundertprozentige" Chan- 
cen, aber der Ball wollte 
nicht über die Linie. Fast 
wäre es noch schlimmer ge- 
kommen: In der zweiten 
Halbzeit öffneten sich ob des 
Offensivdrangs der SSG 
Lücken für Konterchancen 
des FC, doch etwas Glück 
und viel Können des SSG- 
Torwarts Manfred Gasteier 
retteten das Unentschieden 

nen Korb erzielen konnte 
Für den SVD spielten: Ka- 

tharina Bastian. Natalie 
Haag (5), Stella Schäfer (12), 
Caroline Knöchel (H), Nina 
Rosenberger, Miriam Engel 
(4), Sarah-Katrin Koch, 
Christina Koppen, Anja 
Blankenburg. 

Die männliche A-Jugend 
konnte in einem Spiel der 
Pokalrunde einen hohen 
107:66-Sie gegen ilie Gäste 
vom TV Alsbach feiern. Ge- 
gen eine technisch unterle- 
gene Alsbacher Mannschaft 
kam man durch eine .sehr ag- 
gre.ssive Verteidigung zu vie- 
len Ballgewinnen. 

Für den SVD spielten: 
Mounir Touderti (3). Chri- 
stopher Bennett (12), Jörg 
Stefanski (53), Sven Wagner 
(1), Gregor Gries, Shinsuke 
Arai (8), Eckart Metje (30), 

Am kommenden Sonntag 
kommt es zu folgenden Spie- 
len der SVD-Basketballer in 
der Sporthalle der Weibel- 
feldschule: männliche D-Ju- 
gend - Hochheim (12.30 
Uhr), männliche B-Jugend - 
Roßdorf (14.30 Uhr), Herren 
11 - SSG Dannstadl (16.30 
Uhr). 

über die Zeil. So mußte ein 
Siebenmeterschießen über 
den Einzug ins Finale ent- 
scheiden, bei dem der FC mit 
2:1 glücklicher war. 

Im ,,kleinen" Finale gegen 
den SV Erzhausen erzielte 
Florian Langer mit einem se- 
henswerten Kopfballheber 
das entscheidende Tor. 

Für die SSG spielten: 
Manfred Gasteier, Sebastian 
Boll, Messel Fekadu, Florian 
Langer, Antonino Messina, 
Patrick Müller, Stefano Ne- 
ri, Manuel Smolcic und Se- 
bastian Wadas. 
D 2: SV Steinheim I — SSG 
4:0 

Zum Auftakt der Rück- 
runde gab es im Nachhol- 
spiel beim Tabellenführer 
SV Steinheim eine empfind- 
liche Niederlage, die aller- 
dings vom Spielverlauf her 
gesehen zu hoch ausgefallen 
ist. In der ersten Halbzeit ge- 
staltete sich das Spiel ausge- 
glichen, wobei der SV Stein- 
heim in der 25. Minute durch 
einen Abwehrfehler in Füh- 
rung ging. Bei einem Stand 
von 1:0 ging es in die Pause. 

In der zweiten Hälfte ver- 
gab die SSG gleich zweimal 
aus aussichtsreichen Posi- 
tionen, Nichts klappte mehr, 
im Angriff blieben die dick- 
sten Chancen ungenutzt, 
und auch in der Abwehr ließ 
man den Stürmern vom SV 
Steinheim zuviel Raum. Lei- 
der konnte man nicht an die 
spielerischen und kämpferi- 
schen Leistungen der Vor- 
runde anknüpfen. Trotz der 
Niederlage bleiben die SSG- 
Buben auf dem dritten Platz 
mit Anschluß an die Spitze. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
niC: Vfl., Heppenheim — 

SOK 25:18 
Die SGE mußte zum Run 

denabschluß zum Meistci 
der 2. Bezirksklasse. dein 
VfL Heppenheim. Der (5eg- 
ner ging voll konzi-ntricrl 
zur Sache und wollte einen 
meisterlichen Ab.schluß er 
zielen. In der ersten Halbzeit 
konnten die Jungen der SCK 
noch mithalten. Nach dci 
Hälfte der ersten Halbzeit 
lag man sogar mit 9:li in 
Führung, leider ermöglichte 
man dem Gegner durch zu 
früh und unkonzentriei t ab-- 
geschlo.ssene Angriffe wie- 
cler heranzukommen und in 
Führung zu gehen. In dei 
zweiten Halbzeit verschlief 
man die ersten zehn Minu - 
ten, und der Gegner erzielte 
in dieser Zeit eine .Sieben 
Tore-Führung, die bis zum 
Schluß des Spieles von ihm 
gehalten wurde. 

In der Abschlußtabelle bc 
legt die SGE den drillen 
Platz und hat somit das voi 
der Runde gesteckte Ziel, 
vorne mitzuspielen, erfüllt. 

Es spielten: Andreas 
Macht; Björn Frilzsche (5). 
Ole Sorgenfrei, Daniel Kam- 
mer, Steffen Halama (3) 
Matthias Janeck (5), Seba 
.stian Kaspar, Patrick Pa- 
chert (2), Thomas Döhler. 
Patrick Eberhardt (2). Hen- 
ning Sudbrock, Enno Vasco- 
ni (1). 

Jugendfußball 

SSG Langen 
D: SG Egelshach — SSG 

0:4 (0:2) 
Im letzten Vorbereit- 

ungsspiel vor dem Rück- 
rundenstart übernahmen 
die Langener sofort die In- 
itiative, und in der fünften 
Spielminute sorgte Denis 
Weiland für eine frühe 1 :(l- 
Führung. Danach kamen 
die Gastgeber zwar etwas 
besser ins Spiel, stellten 
aber die von Libero Zacha- 
rias Yared gut organisiert( 
SSG-Abwehr mit Christian 
Böttcher und Björn Pages 
vor wenig Probleme. In der 
29. Minute schloß Marcus 
Aisleben einen Angriff per 
Kopfball zum beruhigen- 
den und verdienten 2:0- 
Halbzeitstand ab. 

Auch in der zweiten 
Halbzeit hatte die SSG 
Vorteile. In der 35. Minute 
umkurvte SSG-Mittelstür- 
mer Marcus Alsleben die 
gesamte Abwehr der .SCi 
Egelsbach und schoß den 
Ball zum verdienten 3:(i 
ein. Auch für den 4:0-P^nd 
stand der SSG sorgte wie- 
der Marcus Alsleben 

SSG: Marcus Alsleben. 
Christian Böttcher. Olivei 
David, Matthias Junak. 
Damian Kusber. Timo Löf- 
fel, Philippe Lorens. Björn 
Pages, Marc Spieß. Denis 
Weiland. Zacharias Yared 

Langen gegen Langen hieß es am vergangenen Sonntag im SSG-Freizeit-Center. Zeijlco Biuk (I) 
von der SSG und Sven Verieih vom FCL lieferten sich spannende Dueiie. Am Sonntag sind beide 
Mannschaften erneut gefordert. Foto: Wemen 
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Wir feiern JUBILÄUM 

1970 25 1995 

ALTSTADT-FRISEUR 

Werner Johann 

Fahrgasse 9 

63225 Langen 

Telefon 06103 1 2 21 

Der P>f()l^ war und ist für un.s kein ZUFALL, sondern das Kr^cbnis unserer 
jahrelangen Hemilhunf'en stets IlIRK WÜNSCHK zu erfüllen. 

Wir danken all unseren Kunden für die schon jahrolaiigc TRKUK und laden 
Sie vom 16. 3. 95 zu einem (»las SKKT ein. Kine weitere ÜBKRHA- 
S("IIUN(i halten wir bereit. 

STELLENANGEBOTE 

1FERTIG-GARAGEN E 
Wir sind ein dyimmisth wochsendes Unlemehmen, dos /u den besten seiner Branche /ühll. Durch dos Ausscheiden eines long- 
löhrigen Mitorbeilefs isl dos bestens eingelührte Gebiet in und um den Groflroum Frankfurt neu 7u besetzen 

ilulieniliBnst-llitarliBiter 

Unsere lertiggniogen hoben einen hohen Bekonntheitsgrad, ;usol/lich erhnlten Sie eine stoike, weibliche Unterstützung Irot/dem 
muß der Markt oul Grund der Bevölkerungslluktuotion stdndig neu nufgebctut werden. Sie beoibeiten Ihr festes Gebiet in eigener 
Verantwortung Hierzu suchen wii einen erfohrenen Verköufer, circa 30 bis 45 lahre olt, mit gutem technischen Verstöndnis 

Für diese anspruchsvolle loligkett eiholten Sie ein interessantes Fixum zuzüglich Provision. Wenn Sie on einet longlrishgen lu- 
sommenarbeit interessiert sind, senden Sie Ihre aussogeldhigen Bewerbungsunterlagen bitte on unsere neue Verwalhjngs/entrale. 

RUPP-Ferliggaragan GmbH, InduftrUflrafl« 17/19, 63811 Stoikiladl/Main 1 

BERATUNG UND VERTRIEB 
VON HOLZVERARBEITUNGSWERKZEUGEN 
Aut dorn tvl.ifkl tur maschinengotnobono Holzverarbeilungswotli70ii- 
go isl unser Firmonnamo ein BegritI tui Qualität und loctiniscti hocti- 
wertlge Produkte 
Zum weitofon Ausbau unserer Aktivitäten suctioii wir oinori 

SCHREINER Oder 

SCHREINERMEISTER 
cJor soine praktische Erfahrung tn die Kundonboralung und don Ver- 
trieb ur^serer Produkte einbringen mochten 
Haben Sie Hroude an einer verlricbsoriontierlon Tahgkeit im Außen- 
dienst'' 
Nach Ihrer erfolgreichen Einarbeitung übernehmen Ste Ihr Verkaufs- 
gebiet, das Sie weitestgehend selbständig bearbeiten. Ihnen zur Seite 
steht ein eingespieltes Team und eine schlagkräftige Service-Nieder- 
lassung. Mittelklasse-Pkw und volle Reisospesenerstattung sind für 
diese Position selbstverständlich 
Für unser Verkaufsgebiet im Großraum Offenbach. Frankfurt. Seli- 
genstadt. Rodgau. Darmstadt, Walldorf. Langen, in dem Sie wohn- 
haft sein sollten, besetzen wir kurzfristig die Stelle des Kundendienst- 
mitarbeiters 
Jetzt sind Sie dran! 
Bewert)on Sie sich mit den übliche Unterlagen unter Chiffre M 118 

Büroastittentinnen 

^ S«kretirinn«n 

^ SachtMarfoeiterinnen 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis er 
weitem und dabei gut verdienen 
woller), reden Sie mit uns. 
WaldsttdUe 4S 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str 181 
N«u-Isttnburg Tel. 06102-17035 

randstad zeit-arbeit 

nacHinucHES 

BIffar Haus- und Wohnungstüren: 
sicher, hochwertig, Individuell 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Scnreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 14 Uhr; 

Traueranzeigen können am Tag vor dem 
Erscheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle 
in Langen aufgegeben werden. 

Beratung und 
Montage vom 
Bttfar-Fachnwin' 

So SGhötvkann 
Siclierhcit setiV 

BIffar Haus- und Wohnungstüren. Aus 
fiocftwenigem Material und von fiand- 
werklicher Perfektion. Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
Ihnen über viele Jahre Schutz und 
Schönheit. 
wählen Sie aus über 2000 Möglichkei- 
ten der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack. Wir fertigen exakt 
nach Ihren Maßen. In Ihrem Biffar-Stu- 
dio werden Sie ausführlich beraten. 
BIffar Studio 
BIffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M. 
BethmannstraBe 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel. 069 / 28 55 77 

63450 Hanau 
LangatraB« 42-44 
Telefon 06181/2 66 53 

Biffar 
.. und Ihr Haus gewinnt an Wert 

STBLLBUMlQeTOTB 

Danfoss ist die deutsche Vertriebsgesellschaft des dänischen Konzerns und 
sucht 

Lagerfacharbeiter 

- Packer 
zum Packen der Handelsware 

- Lageristen " mit Staplerschein 
für den Warenein- und Warenausgang 

Voraussetzungen sind: praktische Erfahrung aus dem Lagerbereich und gute 
Deutschkenntnisse. Selbständigkeit und Verantwortungsbewußtsein. 

Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz in einem namhaften Unternehmen, 
leistungsgerechte Bezahlung und gute Sozialleistungen. 

Sind Sie interessiert? Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, 
oder nehmen vorab mit uns telefonisch Kontakt auf. 

Danfoss Interservices GmbH - Personalabteilung 
Carl-Legien-Straße 8, 63073 Offenbach, Tel. 069 / 89 02-215 

Berufsausbildung bei Biotest 

Ausbildungsbeginn: 1.9.1995 

Chemikant/in 

Hauptschulabschluß oder Realschulabschluß 

Sind Sie inleressiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewertiung; 
Biotest AG, Landsteinerstraße 5.63303 Dreieich, 
oder rufen Sie Herrn Helmut Hetblch unter 06103/8 01-230 an. 

init 

Biotest 
Biotest ist einer der weltweit 
führenden Spezialisten für 
immunologische Arzneimittel 
und Diagnosesysteme. 

Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundetreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel 
salon, Tel. 06108/7 27 54 

VÜMF 
Ktavlere ab DM 100.- mtl. Bei Kauf oder Fi 
nanz. volle Mietanrectin. u Lieferung frei 
Pianohaus Guckel, Tel 069. 81 38 12 

KAIIF8BUGIK 
Kaufe altes Porzellan. Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. flr 06106 / 6 19 59 gew. 

Wir übernehmen sämtliche Garten- 
art>eiten! Neu- u. Umgestaltung 
Schneid- u. Baumfällarb. Rasenneu- 
einsaal (Fertigrasen). Platten- u. Zau- 
narb. Pflegearb, auch f. kleinere Gar- 
ten. Arb rund ums Haus. 
Fa Häuf. 069/64 89 92 14 
Tarot-Kartenlegen. 06103 6 28 64 gew. 

Spende Bkit! 
•LUTSKNOEOIENST HESSEN ■ OES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES ▼ 

ZEininCSlESER REISE 

Herzzentrum Frankfurt 

Wir erweitern . . . 

Das Herzzentrum Frankfurt Ist das Krankenhaus der Zukunft. 
Unsere Patientenversorgung wird neue fvlaßstäbe setzen. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Eintrittstermin in Vollzeit 
(38,5 Std./W., im Schichtdiensl) examinierte 

O FachkrankenschwesterZ-pfieger 
KrankenschwesterZ-pfieger 
für die Wachstatlon/Intermedlate Care 
und die Anästhesie 

O KrankenschwesterZ-pfieger 
für die Herzchirurgische Station 
und das Herzkatheterlabor * 

Wir bieten ... 

O individuelle, patientenorientierte Pflege 
O übertarlfliche Schicht- und Intensivzulage 
O ein modernes EDV-System, das Papierarbeit erspart und 

die Patientenversorgung optimiert 
O Betriebskindergarten 
O regelmäßige Fort- und Weiterbildung 
O FVV-Jobticket 
O einen Ausgleich für ein etwaig durch den Wechsel verlo- 

rengegangenes Weihnachtsgeld. 

Neugierig? 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

Herzzentrum Frankfurt AG 
- Personalabteilung - 

Chrlstophelgäßchen, 60313 Franicfurt 

,gj^„^Preisw. Urlaub 
im schönsten Teil 

des Bayerischen Waldes 

Interessantes u. umfarwrei^tes Frelzeft- 
angebot fOr die (}anze FamHI^ im Winter 
und Im Sommer. Preiswerte Übernach- 
tungen und günstige Pauschalangebote. 
Intormstion^n und 
Pro9p0ktmät9riai Sh b0i: 
Fremdenverkehrsverband 
Kirchberg - Kirchdorf i. W. - 
Eppenschiag ^ 
Marientjergstr. 34 
94261 Kirchdorf I.W 
Tel. 09926 -1571 
Buchen Sie belmVermleler direkt. 
FeWo 2-4 Pers.Tel. 09928/131! 
Schflne kotnf.FeWo 09926/250 
SchSne komf.FeWo 09928/1020 
Ruti.FsWo 09927/8280 Anr.tbcndi 
FWQ 4-5 P.TV-SAT 60." 09927/1234 
FeWo 2-7 P.45,- 65,- 09927/1252 
Schane komf,FeWo 09928/605 
Komf. Blo-Ferlenh. 09927/1314 
Komf.FeWo u.Bung. 09926/471 
Schöne komf.FeWo 09927/732 
Zimmer m.geliob. Auotatt. 25-45 

m,SAT,Premiere, Durcfiwihltetel. 
ialk.o.Terr.,S(uni/Solirlum,l ZI. 

m. Wiiterbett, FrOhil. luts ZImm. 
NR ab DM 34.- Tel.09926/669 
Zi.m.DU/WC,tells Balk.,FrQhst., 
Schw.Pool.DM 25.- 09927/537 

Diedls Wochenende . . . Fr -So , 2 Tage VP inkl Begru 
ßungscocktaii. PostkeHerfete 
gel Waldwanderung. Gnilhutlen- party. Planwaoenlahn Candie iight-Dinner. Tanzabend urx) Pokalkegeln 290 ■ txs 355 • DM Term Alle WE vom 17 3 bis17 11 1995 VKJeo 

und Prospekt anf Hotel Okedrich 59969 HallenbergSaueriand, Tel 02984 V,B0 12. Fax 2238 

Otteringebol VPH'g. ab DM 47.-, Oitsteief- nwrk. 4*, Komf, Sdufia. DampfbO. Soianum, 
Heiimassg. Personenlift. lOOO m Seeh. a Su<^ d Hochwechsels, kein Ourctigangs- verk Urlaubspfgr Wandern. Aus« u Unler- haltungsabende 
Befggasthol Scnwengefer A-8252 Nktnich- wald Tel. 0043/33 36 / 4211.Fix Nst.4 

Ferien im Reltstail „Beliof" für Kin- 
der u. Jugendliche v. 8-.14 Jahre. 
Ausbildung v. Anfang an. Reitabzei- 
chenabnahme möglich, Freizeitge- 
staltungen. Termine und nähere In- 
fomiationen Tel. 06401 / 31 56 od. 
76 30 

DE/vAwmmmm 

Armen 

Brot 
für die Welt 
Püstglro KOln 500 500-500 

  Kur- und Sporthotel 
T—^okU-t <icU.«r vMofI 

^ Komfortables Ferienhotel im Naturpark Baygri^^hfy Wald 
- eine Oase der Ruhe und Erliolung - 

"Skl-Haserl" Woche: 7 Tage UP im DZ pro Pers. ab DM 495»- 
'Skl-Haserr Wochenende: 2 Tage HP im DZ pro Perf. ab DM 145,- 
Buitraotfer som Bahnhof. 'Ski-Haserr-Driak, Skibas bsw.Pferdetchliiie&fftbfi 
Skt-Alpio, LL. Ski-a. PackelwAndemofeB. Wanderwege um den Orofteo Art^er 
Miesleuthenweg 10, 94249 Bodcnmaii, Tel. 09924-9520 Fai 952l0j 

WisttH kMiiMt nicht von imfetWtf, ZtitMiigsltstf wisstii athrl 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Aüflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

Von Privat: S echt* Partarteppiche 
,-011 Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel 06102/5 35 13  
Wohnz.-Schrank 350x250, Nuss- 
baum 300,-, Kleiderschrank, (Eichel 
du'ikel) 150*240 mit 2 Schiebetüren 
(1xSplegel)200,-, 1 kompl. Filmaus- 
runstung, Super 8 (Nizzo Prof.) 
1000,-, Tel. 069/89 58 15 
Arbaltaplatta 53 x 229, massiv Holz 
m hellem Resopal beschichtet, für 
Hobbyraum geeign., 06154 /e 29 83 
Komp!, KIndarzImmar, sehr guter 
Zustand, Kinderbett 70 cm B, 1,40 L., 
Wickelkommode 90 cm H., 90 cm B., 
70cm T., Kd.-Kleiderschrank, 1,80 
H , 90 B., 55T , VB200 -, Sitzbank, 
Kiefer mass., 1.10 L., 40 T., Sitzhöhe 
42 cm, 50 -, Da.-Koatüm, Gr 38, 
DM 30.-, Tel. 069/82 21 40  
Topzuat. Rokokobrautklald mit Zu- 
behör Gr 44, Länge 1,55 m, NP DM 
2000,- f. Dl^ 900,- Mä.-Pullies, Müt- 
zen, Jacken, Mäntel, Blusen, Röcke, 
Schuhe, Gr. 37, Led,-Hosen, Schlaf- 
anz., alles von Gr. 38 bis Gr. 42, Preis 
von DM 5.- bis DM 30,-. Tel. 069 / 
85 89 25   
Damenfahrrad Harkulaa, schwarz- 
lila, 28 Zoll, 5-Gang-Nabenschall.. 
NP 800.-f. DM 350 -, 06182/ 14 12 
4Falgen, 1S5-133mll Winterreifen, 
1 Winter gefahren, DM 100,-, Boden- 
staubsauger DM 50.-, Couchtisch- 
Sonderanfertigung Platte Kachel/Or- 
namente weiß/ros^, Gestell Eisen 
verchromt, DM 100,-, Filmleuchte Re- 
vue 1000LS, abklappbar, Handgriff, 
2 Halogenlampen, 2 x 1000 W, Si- 
cherheilskorb, DM 50,-, Telefon: 
06103/32 22 00 von 12-14 Uhr und 
ab 18 Uhr  
Battilaga mit Rost u. Matratzen, 
DM 200.-. Schlafcouch -i- 2 Sessel, 
DM 250.-. Couchtisch (120 x 70 cm), 
DM 100.-, Kleinkühlschrank Sie- 
mens, DM 150.-. 2 Öldruckbilder mit 
Rahmen. DM 100.-. Drehsessel, 
DM 150.-, Tel. 06103/2 29 98 
Blaivergiaaung echt Anlikglas, 
81,5 X 194.5 cm zu verkaufen, VB 
DM 250,-, Tel. 06104/7 16 47 
MAN-Rakatanbrannar (Öl), geeign. 
f. 1-2-Fam.-Haus. 15-30 kW, 
DM400,-,Tel.06074/4 12 13 
Heuahaltaaudöaungf Möbel, Ge- 
schirr, Klavier etc. am Samatag, 
11. 3.95 zu verkaufen, Flutatr. 6, 
OF, bei Löw, zwischen 14 und 18 Uhr 
Jugandzimmar, Schreibtisch, 
^Schrank, Bett m. Auflage u. Regal- 
wand, VB DM 300.-, Spiegelschwe- 
betürenschrank, 3leil. in weiß, 3 m 
breit, 2,20 m hoch, 60 cm tief, neu- 
wen. f. DM 380.-, Tel. 069 / 84 21 12 
Qalga, 3/4 (Mittenwaldl sowie 
KIndarmarkanbaklalclung bis Gr. 
140 zu verkaufen, »06104/7 15 12 
Fono-Forum, £ 
1994 DM 120,-, Tel. 069; 
Dreirad für Erwachaene, neuwertig, 
günstig abzugeben. Tel. 06073 / 
92 31  
Propan-Gaahard, 4flammig, mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel. 06181 / 25 10 75  
Meyra alektr. Rollstuhl mit Ladege- 
rät, zus. DM1500,-, Tel. 069/ 
81 93 53  
Damenrad, 26 x 1.75, DM 100,-, 
Buggy, DM 35,-, Kinder-Sportwagen, 
kl. Elvis Presley Sammlung, LP, 16 u. 
2 Kass. gegen Gebot zu verk., Tel. 
06182/6 07 32 
Geptl. Couchgarnitur, Fleckvers.. 1 
Couch ü. 2 Sessel 1000,- DM, 1 Steh- 
lampe. Eichenfuß 50.-, Espressoma- 
schine, neu 100,-, Tel. 06102 / 
5 37 19 
Bosch Kühlschrank, Tiefkühlfach, 
D.V1260.-, Kashmir Rheuma Ober- 
bett, 195 X 135 cm. DM 250.- (neu 
DM 599.-) zu verk., Tel. 06106 / 
7 45 70 

Wasserbett, stark beruhigt, neu, 
Massivholzrahmen natur, Slcher- 
heitsfolie. Heizung, DM 1350.-, 
Tel. 06108/7 37 07 
Haushaltsaudösung: Preiswerte 
Angebote, am Donnerstag. 9. 3. 95, 
von 9 -15 Uhr in Langen, Friedrich- 
Ebert-Str. 8 
EBK mit Mlele-Geschlrrspül- 
masch., Berber-Teppich, 2 x 3 m, 
modeme Wohnzl.-Halogenlampe, 
Mieie-Waschmasch., 4 J. alt, Linde- 
Gefrierschrank, Preise VB, Tel. 
06106/57 19(ab19Uhr)  
Barber-Teppicha, 200 x 300 cm, DM 
150.- und 250 X 350 cm, DM 185.-gut 
erh., Jugandzimmar, Kiefer, kompl. 
DM 420.-. Tel. 06108 / 6 88 10 
Holland-Rad, 28 Zoll, sehr guter Zu- 
stand, Tretlager verstärkt, DM 30Ö,-, 
Tel. 06104 / 6 29 28 ab 13 Uhr 
Marmortisch, beige. 125 x 75 cm, 
NP 998,- für DM 250,-, 4-er Satz Mar- 
mortische, hellgrau. 59 x 58, NP 
1100,- für DM 200,-, 2 x Puppen-Wlk- 
kelkommode, rosa, inkl. Badewanne, 
Hochstuhl + Zubeh., NPje 109,-, für je DM 50,-. Tel. 06106 / 2 33 93 
H-Bett, Klelderschr. 3T., Regale 
80x1,80/ 80x140, Sctireibt.. nöhen- 
verst a. Natur. Kiefer f . 750,-Tel. 
06181 /66 18 03 

, Spielzeug 
i-Sicherheits- 

'üggy, Schallplatten. 50er, 60er, 
70erJ.,Tel. 06104 / 55 10 

Kompl. Küche mit Geschirrspüler 
* Eßecke, Eiche-rusl, DM 1750.-. 
Jugendschreiblisch. DM 80-, 
3 kl Orient-Teppiche, 2,30 x 1,30, )Ä 
DM 100-, Orient-Läufer, 3,30 X 1,15, 
DM 300 -, Tel. 06104/4 51 27 
Acryl-Ragal, weiß, H 120 x 70 cm b, 
80,-, Ölbilder, 500-1300,-, weißer 
Schreibtisch mit Massivholzkante 
180 X 90,2 Drehslühle, Aktenkoffer, 
Tischlampe, Tel 06182 / 6 62 35 
Antike Tische und Garderobe, div 
Lampen, Glastisch, Du.-Wanne, Ein- 
bauspülbecken, Musiktruhe (60er 
Jahre), Kleinteile, Geschirr, Tel. nach 
18 Uhr: 06074 / 4 71 87. samstags: 
06162/48 86 

Himstedt-Puppen Ellen/Paula, 
1986er, DM 1600,- pro Stück Od DM 
3000,; zusammen, 069 / 31 54 26 
Blldschfines Bledermeler-Sofa, 
Birke hell, auf Weichholz furniert, ge- 
rade Rückenlehne, Schellack-Politur, 
neu aufgepolstert, einfarbig hell, von 
Pnvat, VB DM 7000,-, Tel. 069 / 
31 54 26  
Antiker Ger Satz Polstarstühle 
plus ovaler, klappbarer Tisch, sehr 
guter Zusl., dunkel, für VB DM 2200.-, 
Aufsatzschreiblisch, Tel. 069 / 
44 26 67 u. 43 48 45 
Llabhaberstück: alles Schlafzimmer 
von 1939, Eiche hell, mit Vogelau- 
genahorn, geg. Höchstgebot zu ver- 
kaufen, Tel. 069 / 85 27 48 
Biedermeier Bett, helles Nußbaum, 
(1,80x90), VB DM 1600,-, Sekretär, 
Birkenholz, VB DM 3500,-. Tel. 069 / 
86 15 05 

Wickelkommode und Kinderbett 
preiswert zu kaufen gesucht Tel. 
069 / 84 43 75   
Kl.-Wagen Hauck Apollo 3 mil Tra- 
genest. So - u. Wi.-Fußsack, Schirm, 
Regenverdeck, fliederfarben, Wippe 
Chicco Maxi Cosi, Hauck Bauchrük- 
kenirage, div. Babyausstattung, 
Preise VB, Da.-Rennrad Schauff, 
Tel. 06104/727 05 
Kinderwagen „Teutonia", weiß mit 
buntem Muster, kompl. mil Malratze 
und Kissen + Bezug, auf Wunsch mit 
Lammfell, VB 200 -, 06071 / 55 22 
KInderlahrrad, 24" Moutainbike, für 
DM 200,- zu verkaufen, Tel. 06103 / 
2 65 30 
Babygitterbett u. Relsabatt, Buggy, 
Aullage f.Wickeltisch, Baby-Bade- 
wanne u. Wickelaufsatz f. Badewan- 
ne. Ki.-Wagen, Treulonia Quadro. 
Auto-Slz Slorchenmühle. Preis VB 
sowie Baby-Kleidg.. Gr. 56-98. preis- 
günstig abzugeben. Tel. 06074 / 
2 47 89 

. Sportwagen, 6 Mon. alt, 
öhenverslelll 

Sehr ( 
Schiebesl. höhenverslellb. u. 
schwenkb.. Regenverdeck, NP320,- 
für VB DM 220,-, Tel. 06108 / 6 67 80 
Klnder-Slcherhelta-Autoaltz 
„Concord", ab 9 Mon. bis 4 Jahre, 
Stiflung Warenlesl Heft 4/90 Urteil 
,,Gut", Sitz- u. Liegeposition. Farbe 
blau/llieder/ros6, sehr guter Zustand, 
Preis DM 80.-, Tel. 06181 /18 23 04 
Wiege kompl. 200,-, Himmelsel rosa 
70,-, Kurbelschaukel 70.-, Wickellurm 
m. Wanne 50,-, Gehfrei 25,-, Autositz 
b. 9 Mon. 35,-. Tel. 069 / 82 59 97 
Kinderwagen für Säuglinge und 
auch für Kleinkinder Inkl. 7teiliges Zu- 
behör, last unbenutzt, Neupreis DM 
700," für DM 399,- zu verkaufen, Tel. 
06154/8 12 20 
Fliederfarbener Herlag-Sportwa- 
gen, mit Verdeck und Fußsack, VB 

M 100,-, Baby-Waage, DM 30,-, 
Tel. 069 / 86 83 31 

Zu verkaufen: 1 Pelzmantal. Gr. 38, 
weiße Fuchspfole, NP 1800 - f. DM 
500 -, VB, (2 x gelragen), 1 Kanin- 
manlei, braun, Gr. 38/40, neuwen., 
VB DM 300 -, Tel. 06181 / 65 01 17 
Modell-Brautkleid, Gr. 42, Rohseide 
m. Pailletten. Kopf-/Halsschmuck, 
Schleppe NP 2500,- für DM 800,-, 
Tel. 06074 / 2 11 30 
Zauberhaftes Brautkleid In well) u, 
lang, Gr. 38/40, NP inkl. Zubehör DM 
3000 -, Preis VB, Tel. 06071 / 3 35 06 

CD-ROM's ab DM 2.951 Kalalog 
anlordern, Tel. 069 / 86 94 99 
Sharp Pocket Computer PC-1401 
incl. Drucker CE-126P + Dataselle, 
div. Bücher, Hefte * Netzgerät f. DM 
200,-. Tel. 069 / 85 18 31, ab 17 Uhr. 
Zenit PC mil 20 MB FP, Dos 4.0 mil 
Monitor u. Drucker, 5y4-Laufwerk, 
VB DM 490 -, m 06182 / 6 88 15 
Suche für Schneider CPC 464 orig. 
Software u. Spiele auf 3" Disk., Tel. 
06071 / 3 80 72 

Kompl. Kinderzimmer, grün-beige, 
zusfllzi. Etagenbett. Preis VB DM 
300 -, Tel. 069/81 89 57. 9-12 Uhr 
GEFA-MIdchentahrrad, 24", 
3-Gang, DM 120.-, Kaufladen mit Zu- 
behör, DM 30.-, Tel. 06106/73 31 83 
Kommunlonkleld, Gr. 146, mil Jak- 
ke, Tasche, Kerzenhaller, Kopf- 
schmuck, zu verkaufen, Preis VB, 
Tel. 069 / 83 39 23 
Langes Kommunlonkleld, Gr. 140, 
mit allem Zubehör plus Pelzjäckchen, 
VB DM 250,-, Tel. 06182/6 81 68 
Großer Holz-Laufstall, DM 100.-, 
..Teutonia" Sportwagen mil Zubehör, 
DM 100.-, 3 Holzschutzgitler f. Trep- 
pen ä DM 50.-. Tel. 06182 / 2 82 09 
Schardt Kinderwagen m. Zubehör, 
Flieder, DM 450,-, sehr gepll., Bade- 
wanne m. Gestell, lila, 70,-, Tel. 
06108/6 79 81 ab 19 Uhr 
Kommunlonkleld, Gr. 146, mit Reif 
rock, Jacke u. Kränzchen, für DM 
250,- zu verk., Tel. 069 / 84 59 59 
4-telllqes Jugendzimmer in Eibe- 
Nachbildung für DM 450." zu verkau- 
fen, Tel. 06102/66 48  
Kd.-Waschb«cken zum Einhängen 
in die Badewanne, grün für 
VB DM 15 -, Tel. 06104 / 6 72 28 
Kd.-Autositz „Dremefar-Bobop", 
NP DM 250.- für VB DM 30.-, 
Tel. 06104 / 6 72 28 
Kd.-Bettwische m. Spannbettücher 
NP 30.- bis 90.- für VB 10.- bis 30,-, 
auch gleiche Paare, 06104 / 6 72 28 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

FOTO/FILM/OPTIK 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKIRONIK 

2 Kl.-Gitterbetten, umbaubar. mit 
Matratze u. Deckbett, hellgrau-tau- 
benblau. ATM-Twillemayer. NP je DM 
750.-. Stück DM 250.- VB. Herlag 
Hochstuhl. Buche (Tisch-Stuhl- 
Komb.). NP DM 150.-. DM 70.- VB, 
Suche 16" Jungen-MTB v. Puky od. 
Herkules. Tel. 06104 / 6 72 28 

Weichholz, wunderschön und topre- 
stauriert: Bledermelertruhe, 
DM 950.- und LoulS'Ph.- Kommode, 
DM 1100.-. Tel. 06103 / 7 49 64 
Kiatslsches Vertiko im Jugendstil, 
um 1900, in Nußbaum. 1 A zustand, 
günstig abzugeben. Tel. 06182 / 
6 77 79   
Uraltes Klavier, Nußbaum, reich ver- 
ziert, 1200.- VB, « 06103 / 6 69 70 
Bauernküchentchrank, Klefer. 
Jahrhw., H:2 m. B:1.05 m. T:45 cm. 
DM 1500,-. Tel. 06074 / 4 12 13 

Verkaute oder tausche Nikon AF 2,6/ 
60-200 ED mit Filter u. Qegenlicht- 
blende. DM 1400,-. Suche Durst La- 
borator 1200 oder Jobo 7451 Ver- 
größerer. sowie Leica M 2,0/50 u. 
Winder M. Tel. 069/81 77 14 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer. 2.3-fach. Sicht 80-150m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät. 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen. 2-5-lach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 

Buderus Altesbrenner, grüne 
Kacheln, H. 80. Br. 60. T. 40 cm. 
DM 400.-, Tel. 06182/47 54 
ab 17 Uhr 
Kühlschrank (FORON). 6 Jahre alt, 
m. 2 Stern-Tiefkühlfach, funktionsfä- 
hig. DM 80.-. Tel. 069 / 82 60 46 
Waschmaschine -t- Trockner, DUO 
1081, neu. nur 3 x benutzt, VB DM 
Tel. 069 / 83 55 97  
Kühlschrank Bosch, neuw., H 85, B 
55. T 60.. DM 150,-. Gefrierschrank, 
BBC. 2 Fächer, H 140. B 53, T 50. DM 
180.-. Waschmaschine, DM 80.-. Tel. 
069/81 89 71 

Suche kleinen Garten zu mieten. 
Raum Roedermark. Dietzenbach. 
Rodgau. Dreieich Tel. 06074 
6 64 79 
Da. Golf-Set, Eisen 3/4/5/6/7/8/9. 
Holz 1/3, Pitcher. Putter m. Tasche u. 
Wag. kompl.. 900.-. 06103 / 8 12 00 
Rennrad „Peugeot", 12-Gang, RH 
60 cm. wenig gefahren, DM 500.- (NP 
DM 1300.-). Tel. 06106/49 34 
Suche Bastetfreund zum MItba- 
stein u. Gestalten von Modellb.-Anla- 
ge. Hainb.-Sellgenst, 06182 /56 83 
Flelschmann HO, 4 Loks. 10 Güter- 
zughänger. Schienen, Trafo, Origi- 
nalverpackung. VB DM 800.-. Tel. 
(nach 17 Uhr) 06106 / 7 46 84 
Pool-Blllard, Spielfeld: 193 x 96. 
komplettes Zubehör, keine Schiefer- 
platte, VB DM 750.-, «06108/64 73 
Kästle SX, 1,90, Binduno Tyrolia 
480. DM 180.-, Kneissl, Blue-Star, 
Bindung, Tyrolia 260, DM 50.-, 
Skischuhe, Nordica T 700. Gr. 39. 
30.-, Tel. 06104 / 6 36 97. ab 18 Uhrl 
Damen-Fahrrad 26 Zoll, Fab. Kolbe. 
3-Gangschaltung. gut erh. zu verk.. 
Tel. 06104/35 16 
Privatsammler kauft Briefmarken, 
auch größere Sammlungen. 
Tel. 06184/6 19 26  
2 Damenfahrräder 26^ Dreig.-Scha- 
lung u. Tiefeinstieg.. 2 J. alt. 1A Zust.. 
pro Rad DM 275.-. Tel 069 / 85 54 29 

Moderne Anbauelemente, 4-toilig. 
in Schwarz. Glasvitrtne. TV/Video- 
Schrank. Barfach, sehr guter Zu- 
stand. umstandehalber zu verk., VB 
DM 1000,-. Tel. 06073 / 53 90 od. 
6 15 66 
Alles Elche gut erhalten. Wohnzi • 
Schrank. Couchoarn.. 3/2sitzer, Ses- 
sel. Hocker, Tisch, Ecktisch, Sidobo- 
ard. Eßzi,-Tisch, 6 Stuhle, Lampen, 
Teppiche, gunstig abzugeb. Tel. 
06074 / 3 65 53 
Couchtisch, schwarz mit weißen 
Kacheln. VB DM 150.-. 06071 / 55 22 
Eßecke: Tisch. Eckbank, 2 Stühle, 
mass. Nuzßbaum, Kühlschrank, 
Fernsehschrank, div. Gardinen. Tel. 
06073/36 74 ab 18 Uhr 
Coch (Ottomahne) roter Plüsch, ver- 
senkb. Näschmaschine. beides 50er 
Jahre. Preis VB, Tel. 06106/2 11 30 
Jugendzimmer. Eiche-lichtbraun. 
Korpus Echtholz. 5tlg,. mit Matratze. 
90 X 200 cm, preiswert zu verkaufen. 
Tel. 06071 / 7 12 98 

MÖBEiyElNRICHTUNGEN 

CD Player, Orion Audio Serie. 19". 
schwarz. 20 Titel programmierbar. 
Wiederholfunktion, Zufallsspielfunkti- 
on, Kopfhöreranschluß, kompl. m. 
Fernbedienung DM 100.-. Magnum 
518 AM/FM Stereo-Receiver mit Ver- 
stärker, Anschlußmöglichkeit für CD- 
Player. KassettendecK u. Plattenspie- 
ler DM 50.-. Rack f. HiFi Anlage. El- 
che dunkel, mit Rauchglasscneibe. 
DM 100.-. Tel. 069/8 06 33 46 
Farb-TV Telefunken, 57er Bild. Ste- 
reo, Kabeltaugl., DM 150.-, Tel. 
06154/8 29 63  

- SEGA Game Gear m. Spiel Sonic the 
Hedgehog u. Netzadapter, 120,-, 
versch. Spiele hierzu Preis VB, Tel. 
06106/ 1 31 12 
TV Nordmende, 67er Bild. 16 Progr., 
Suchlauf, Autom. Speicherung mit 
Fernbedienung, DM 150.-, 
Tel. 06071 / 4 18 33 
Marantz-Stereo-Anlage, Verstärker 
PM 45, Tuner ST 35, CD 40, Tape SD 
45, Boxen 4-Wege-System, Rack 
20 m hochw. Boxenkabel, NP 3800.- 
für 1500.-. Tel. 06182 / 2 76 34 
HiFi Hitachi S VHS Video Recorder, 
mit neuen Köpfen. Shuttle, Bild- 
schirmmenue. 2mal Scart, 4 Wo. alt 
mit Rg., 1 Jahr Garantie. NP DM 
1898.- für DM 1180.- VB. Sony CD- 
Player 333 ESO, mit 20er Tastatur, 
Titeleinspeicherung. Digitalausgang, 
12 kg schwer, NP DM 11 (X).- für DM 
480.-, Tel. 06106/2 13 63  
Reduzierte Stereogeräte -f Boxenl 
Riesige Auswahl • Top Hersteller. 
MW HIFI An^Verkauf 06103/2 66 40 

Reitpony, 140 cm. 8 J , Falbo. Stute. 
E-Dressur, Gewicfitsträger, Voltige- 
eignet, VB DM 3600 •, Tel 06027 / 
76 08 
Bildhübsche langh 4 Mon. alter Per- 
ser-Kater-Mlschl.. in gute Hände ab- 
zugeben DM 150.- Schulzgeb . Tel 
06104/7 21 80 
Cairn-Terrler-Welpe, mit Papieren 
und Impfung abzugeben. Tel 06182 / 
2 86 50 

ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77 X 120 cm zu kaufen gesucht 
Zuschr. unter H 920 
Bastler sucht kostenlos defekte 
Farbfernseher mit FB. höchstens 7 
J. alt. Tel. 06074 / 6 64 79  
Suche HO WIkIng-Autos, Einzel- 
slücke und Sammlungen in jeder 
Größenordnung Tel 06102/8 91 43 
von 19-21 Uhr 

Spende Bkit! 
SLUTSKNOiOlINtT HESSEN OEI OeUTKHBN ROTEN KREUZES T 

Polster-Doppelbett 2 x 2 m, mit 
Lattenrost, Bettkasten, Matratzen, 
Kopfteil + Tagesdecke, VB DM 750.-, 
2 Nadhttischschr., hellbeige, VB, 
1 Berber-Teppich. 3 x 4 m, VB 300.-, 
Tel. 06104/7 30 48  
Modernes Anbausystem m. 2 Vitri- 
nenteilen, Esche weiß, neuwertig zu 
verkaufen. VB. Tel. 06104 / 7 14 93 
Franz. Bett, schwarz/Messing, 
kompl. m. Tagesdecke. Zierkissen u. 
Nachtschränkchen. DM 500.-, Tel. 
06106/1 64 17 nach 15 Uhr 
Gut erhalt. Wohnzimmerschrank, 
Farbe Mahagoni braun, 3.60 m Län- 
ge. 2,30 m Höhe, Preis Dfi,4 990.-, VB. 
Couchgarnitur. 3-. 2-Sitzer. Sessel, 
DM 600.-. Tel. 06181 /6 35 15 
Klefer massiv Doppelbett, m. 2 
Nachttlschschränckchen, neuw., VB 
DM 480,-, Tel. 06073 / 53 90 od. 
6 15 66 
Couchgarnitur: Leder, braun, 
3-.2-. 1-Sitzer, VBDM 550.-, 
Tel. 06104 / 7 45 58  
Eßplatz, Nußbaum massiv, runder 
Seulentisch 0 120 cm, ausziehbar 
160 cm, 4 Polsterstühle, Eckvitrine, 
pass. runder Teppich 0 250 cm. alles 
sehr gut erhalten, VB DM 850.-, 
4 Leaerdrehsessel, dunkelbraun 
und div. Kieinmöblel, Preise VB, 
Tel. 06071 / 3 15 49  
Neuw. EBK günstig zu verk., 1 ^/2 J. 
alt, weiß-chrom, als L- od. U-Form, 
inkl. 3 Halogen-Strahler, Preis VHS, 
Tel. 06106/57 45 
Wohnzimmerschrank, Couch + 2 
Sessel, schw. Glastisch, Schlafzi., al- 
les 50er Jahre. Tel. 06162/41 81 
Weiße EBK m. Spülmaschine, E- 
Herd m. Ceranfeld, Kühlschrank m. 
TK-Fach, 5 J. alt, sehr gepfi., VB 
4500.-, T. 06104 / 49 91 60 od. 47 63 
Chippendale Rundsofa, mit 2 Ses- 
seln, mittelbtauer Veloursbezug, Top- 
zustand, DM 1750,-, 06074 / 3 13 42 
Eßtisch, rechteckig, schwarz, z. 
Ausziehen u. 4 Hochlehnstühle, fast 
neu, DM345.-Tel. 06074/3 13 42 
Zwei 2>Sitzer-Sofas, Federkernpol- 
sterung, sehr guter Zustand, mehrfar- 
biger Stoffbezug, NP DM 4000.-, für 
VB DM 600.-, Tel. 06104 / 7 35 90 
Kompl. Schlafzimmer, stabil, gut er- 
halten, 50er Jahre, mit Spiegelkom- 
mode, einschl. neuw. Matratzen u. 
Sprungrahmen, DM 950,-, Eßzim- 
mersldeboard mit passendem Ober- 
teil, Eiche rustikal. DM 160,-. 
Tel.0G9/83 17 72 
Mahagoni-Schrankwand, 2,50 m, 
für Dm 300,- zu verk., Tel. 069 / 
82 41 61  
Gelegenheit wg. Wohungsauflösung 
beleuchteter Wozi-Schiank. braun 
100 br-200 h. Bauer/Eichen-Eck- 
schrank u.- Eckhängeschrank. div. 
Kleinmöbel. Vasen Krüge, Trinkgefä- 
ße aus Ton/Glas. div. Lampen, opti- 
male Gardinen, Staubsauger, Teppi- 
che ect. günstig und schnell abzug.. 
Tel. 06104 / 4 24 94 ab Do 14 Uhr. 
4-teiliges Jugendzimmer in Eibe- 
Nachbildg., für DM 450,- zu verkau- 
fen. Tel. 06102/66 48 
4 Schreibtische, je DM 20,-, ein 
Schlafzimmer um Jahrhundertw., 
kirsch. DM 950,- 6-flammige Kerami- 
klampe, sehr^hön u. billig, DM 
1150.-, alte Musiktruhe Loewe Opta, 
funktionsfähig, gut erhalten DM 150,-. 
Tel. 069/86 97 02 
Franz. Bett, 140x200. Kopfteil gepol- 
stert. Tagesdecke, Grundfarbe dunk- 
les Grün mit zart Gold-Rose-Blau, 2 
Jahre alt, sehr gute Matratze. DM 
600,- incl. Transport und Aufbau. Tel. 
069 / 83 86 34 
Verkaufe gut erhaltenen nußbaum- 
farbigen Wohnzimmerschrank, 3 m 
+ Fernseh-Eckschrank, 80 cm, 
VB DM 300.-. Tel. 06182 /12 84 

2 Welnregale für )e 120 Flaschen, 
2x4 Barhocker, gunstig abzugeben, 
Tel. 06182/2 26 06 
Verkauf von Kiefermöbel: 
4 Stuhle, 1 runder Tisch. 
Bauernmöbel: 1 Sideboard hell. 3trg.. 
3 Schubfächer, dazu passend 
1 Glashängeschrank (1 Scheibe 
fehlt), Preis VB. Tel. 06182 / 2 65 82 
tagsüber 
Küchenbuffet, Welchholz, um 
1900,1 m breit, bunte Bleiverda- 
sung, DM 500.-. 6 Jugendstil-Stühle. 
Nußbaum. DM 600.-, Tel. 06103 / 
2 37 16 
Chrom-Glastlsch rund -f 4 Stühle, 
DM 50.-, Tel. 069/83 76 57 
ab 18 Uhr 
Bettsofa, beiger Veloursbezug, mit 
Bettkasten u. Lattenrost. Maße: 
85 X 195 cm. aufgekfappt: 170 x 195 
cm, DM 260.-, passend dazu: Kiefer- 
regal, massiv, 85 x 150 x 35 cm, mit 
seitlicher Bettzei^-Schubl., DM 95.,-. 
2 Bücherregale, Esche schwarz. 
90 X 90 X 25 cm, je DM 40.-. Tel. 
06106/1 55 18 
Büffel-Lederganitur, 3-2-1 (Immit- 
at), DM 700.-, Couchtisch, 8eckig. 
braun Schiefer, DM 380.-. Küchen- 
tisch. 4eckig, 0 90 cm. Buche 
schwarz m, marm. Platte u. 4 Stühlen, 
DM 360.-, altes 1 J. alt, Tel. 06182 / 
6 43 79 
Jugendbett mit Bettkasten und 
Matratze, 1 Jugendschreibtisch, 
Tel.06106/72762ab15Uhr 
Flurgarderobe, Telefonsitzbank, 
Spiegel und Haken für DM 100,- ab- 
zugeben. Tel, 06108 / 6 94 12 
Lattenrost, 1,60 x 2,00 m, Kopf u. 
Fußteil höhenverstellb., mit pass. Fe- 
derkernmatr. zu verk., VB DM 600,-, 
Tel. 069/86 83 31 
Besprechungs-Tisch, 120 x 80 cm, 
Platte lichtgrau, Gestell Vierkant- 
Stahlrohr. 3 Besucherstühle. Bezug; 
Leder, freischwingend, Garnitur 
kompl. DM 400,-. Tel. 06181 / 
632 18, ab18Uhr658 24 
1a Sitzgarnitur, bestehend aus 3- u. 
2-Sitzer Couch mit Sessel u. Glas- 
tisch Gesteil Messing, zu verk., 
0 06108/668 OOabieUhr 
Schreibtisch, dunkelbraun. 
140 X 65 X 73,2 Türen mit Schubfä- 
chern, DM 180,-. Tel. 06182 / 41 92 
Couchgarnitur, 3-2-Sitzer + 
1 Fernseh-Sessel, hell Velours. 
Preis VB. Tel. 069/83 77 58 
Vitrine und Sideboard, Eiche mas- 
siv, klassische Form, neuwertig, VB 
DM 600,-,Tel.06181 /6 19 16 
Couchtisch, dunkle Eiche mit Ka- 
cheln, DM 100-, weiße 2-Sltzer-Le- 
derschlafcoucli, DM 400-, Tel. 
069 / 84 55 00 
Gästebett, klappbar, günstig abzu- 
geben, Tel. 06104 / 7 48 82 

TIERMARKT 

Tanzclub für Nichtraucherl 
Unser Motto: Sport. Freude u. Ge- 
suncihett Wer macht mif^ Bitte mel- 
den unter Chiffre C 674 
Absteilplatz f kl Boot in Dietzen- 
bach cd Umgeb. gegen entspre- 
chende Bezahlung gesucht. Tel 
06074 / 2 48 57 
Von A-Z (Haushaltsauflösung) 
alles hochwertig, zu verkaufen. 
Tel 06182/662 35 
2 Batterie-Öltanks, Schütz a 1000 
Hs. bei Abholung kostenlos. Tel 069 / 
88 57 11 

Yorkshireterrier in Mühlheim zuge- 
laufen. Tel. 06108/6 83 66 

Suche Kakadu oder Ära, Angebote 
unterTel. 06073/56 52 
10-13 Uhr oder Anrufbeantworter 
21 Mon. alter Schäferhund-Rüde, 
..a''-zuerkannt, Ausdauerprüfung. V: 
Olympius v. Arminius. M: Ola v. Waa- 
ke, für DM 1800,- in gute Hände zu 
verk., Tel. 06073/8 85 30 

Ju^endzlmmer, sehr gut erh., Esche 
yyeiß, 1 Kleiderschr.. 1 Schreibt, m. 
Überbau. 1 Rollcontainer, 1 Schubla- 
denteil, 1 Kommode u. 2 Regale, 
kompl. 500,-. Tel. 06182 /2 36 73 

Altdeutsches Klavier, Nußbaum. 
1,20 m Höhe, VB DM2700,-. 
Tel, 06073/8 84 52 
Konzertgitarre „Hanika", neu, 
VB DM 500.-, Tel. 06182 / 47 54 
ab 17 Uhr 
Klavier „Petrof", Bauhöhe 1,24 m. 
schöner, warmer Klang, wegen 
neuem Flügel für VB DM 5500.- abzu- 
geben, Tel. 06182 / 2 36 33, tägl. 
Geige, 1/1, hell, fabrikneu, für DM 
500.- zu verk. Tel. 069 / 84 55 00 
Gitarre, Fa. Hopf, mit Kasten und 
Hülle, gut erhalten, DM 150,-, Tel. 
06074 / 9 08 64 

UNTERRICHTS-GESUCHE 

Suche schwarze Mädchen-Reitho- 
se, Gr. 164-172, Tel. 06106/91 87 
ab 14 Uhr 
Porzellanl Einzelstucke zum 
ROSENTHAL-LOTUS Kaffeeservice 
in weißges.. ® 06073 / 6 21 21 
Kautabaktöpfe mit Beschriftung von 
Sammler gesucht, auch Tausch und 
Verkauf, Tel. 06192 / 3 94 72 
Märklln-Eisenbahn HO zu kaufen 
gesucht. Tel. 06073 / 8 07 95 
Kaufe alte Möbel, auch Urattmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Silber, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Suche gebrauchtes Videogerät. 
VHS, Frontlader, auch defekt, (von 
Privat), Tel. 069 / 89 49 09, ganz- 
tags^  
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Säbel. Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! Q 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahfe bar, Tel. 06074/4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 06102 / 5 13 62 
Farb-TV mit Fernbedienung, defekt, 
ges., zahle DM 20.-bis DM 100,-, bin 
Selbstabholer. Tel. 06202 / 6 26 74 
Wer schenkt mir Amerika-Plakate 
oder Dekorationen für meine Party? 
Tel. nur vormittags unter Tel. 069 / 
8 06 33 79 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen. 
Puppen. Puppenstuben, Flieger. 
Schiffe, Dampfmaschaschine, Auto, 
Figuren, Tel. 06104/4 20 28 
Buch „Dieburg", Beiträge zur Ge- 
schichte einer Stadt, Hrsg. zum 
700jähr. Jubiläum, 1977, zu kaufen 
gesucht. Tel. 06071 / 2 52 64 
Suche Küche, mit Geschirrspüler 
etc. bis DM 1200.-, Tel. 069/ 
82 53 13. bin Selbtabholer 

Chorleiter für Kinder u. Jugendchor 
(evtl. spätere Übernahme zum Män- 
nerchor) gesucht. Tel. 069 / 86 44 05 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054/79 43 
Tagesmutter in Heusenstamm (Nä. 
A.-Stifter-Schule) bietet auch Haus- 
aufgabenbetreuung (Grund-u.Förder- 

Nachhilfe in Mathematik für 7 Klas- 
se gesucht Q 06104 / 57 63, ab 16 h 
Suche Student für Nachhilfe In Ma- 
the u. Englisch ab 8 Klasse in Heu- 
senstamm, Tel. 06104 / 15 62 

BEKANNTSCHAFTEN 

Sie (73 J.), sucht netten aufgeschlos- 
senen Mann bis 76 J., für gemeinsa- 
me Unternehmungen. Zuschriften er- 
beten unter M 142 
Ungewöhnich - außergewöhnlich! 
Bist Du eine vernachlässigte Frau 
und suchst den jüngeren Mann'' Bin 
Akademiker, 37 Jahre, 190 cm, 
schlank, sportl., sehr gepfl., unkom- 
pliziert unkonventionell, Bildzuschrif- 
ten aus F, OF unter Chiffre C 694 
ER 51 J-, 1.80/77, mit Haus und Gar- 
ten, mochte auf diesem Weg nette, 
häusliche SIE kennenlernen. Bin tier- 
ileb und treu, auch Ausländenn ange- 
nehm. Chiffre 4959 
Knuffellger, runder Typ, 182/37. 
blond, Raucher, wünscht liebe Frau, 
alter egal, für alles was Spaß macht. 
Bildzuschr. u. M 135 

stufe) gute Engl.-Kenntn. vorh./evtl. 
auch Mittagessen, Tel. 06104 / 
6 33 73 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen noch Überraschungseierfigu- 
ren? Hobbysammler kauft alte und 
neue Figuren zu Höchstpreisen. 
Tel. 06108 /6 94 10 ab 17 Uhr 
Am Do., dem 2. 3., wurde auf dem 
Parkplatz des Rathauses Oberts- 
hausen, Beethovenstr. 2-8 ein 
schwarzer BMW der 5er Reihe mit 
dem KNZ: OF-DS 925 am linken, vor- 
deren Kotflügel beschädigt. Der Tat- 
hergang wurde beobachtet. Sollte 
sich der Verursacher des Schadens 
nicht Innerhalb Wochenfrist melden, 
erfolgt Strafanzeige. Chiffre E 191 
Suche von Do. bis Sa. abends 
jemand, der meine 2 Kinder, 4 Jahre 
und 8 Monate alt, ins Bett bringt und 
einfach da ist. von 18 bis ca. 23 Uhr. 
Schlafmöglichkeit vorhanden, Tel. 
06108/6 78 27 
In weichem Setzkasten schlummern 
noch Überraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft alte u. neue 
Figuren zu fairen Preisen. Tel. 
06108/6 82 70 
Liebevolle Tagesmutter, mit einem 
Kind (Mädchen. 1 Jahr), sucht in Die- 
burg ein weiteres Kind zum Betreuen 
Tel. 06071 / 82 30 41 

Frühling: und was mach ich ? Bier- 
hund, Raucher, Kaffeetr., 37/182, 
blond und wohlbeleibt, aus Rodgau. 
sucht Zaubermaus b. 35, gerne m. 
Klndenwunsch. nicht n. für einen 
Sommer! Zuschr. evil. m. Bild unter 
M 134 
Humorvolle SIE, 35,165, NR, 
schlank, vielseitig, charmant, intelli- 
gent, sucht 6 Männer! Ach, eigentlich 
kann's auch einer sein mit 6 Speziali- 
täten: Sportler für Fit for Fun, Redner 
für Talks bis zum Morgengrauen, 
Gentleman für Kultur und Dinner (for 
two), Sexyboy für die Nacht, Poeten 
für schmalzige Stunden und irren 
Spinner lür verrückte Ausflüge. Chiff- 
re 446 
Single-Stammtisch, OF, nicht kom- 
merziell, sucht nette Leute ab ca. 40 
J., für gemeinsame, div. Aktivitäten 
Treffpunkt jeden Freitag ab 20 Uhr. 
Info: Werktags ab 18 Uhr (Marianne) 
Tel. 069 / 88 85 18. (Helma) Tel. 
069 / 85 97 30 
Sie 21, sucht nette Leute bis 25, für 
gem. Unternehmungen. Chiffre L 451 
Es kann doch nicht sein, daß alle 
Frauen um die 30 J., die ich alleine 
beim Einkaufen oder im Auto sitzen 
sehe, schon in festen Händen sind. 
Wenn doch, halte ich mit 37/185/83 
mal wieder Pech, wenn nicht, dann 
schreib mir doch bitte mal ein paar 
Zeilen. Was kann schon passieren? 
Chiffre S 659  
Älterer Herr ohne Anhang wünscht 
Lebenskameradin (bis 75 J.) kennen- 
zulernen, Raum Dreieich. Zuschriften 
unter S 658 
SIE, venw.. Anf. 50, gutaussehend, 
schlank u. gepfl.. möchte niveauvol- 
len. sympathischen Herrn (-•■/- 50) 
kennenlernen. Meine Interessen: 
Reisen, gemütl. Zuhause. Garten, 
Wandern usw.! Ernstgemeinte Zu- 
schriften unter W 145 
Witwe, 70, NR, vielseitig interessiert, 
sucht Herrn mit Niveau für harmoni- 
sche Freundschaft im Raum Offen- 
bach. Zuschriften unter E 189 
SIE, 43, sucht nette Sie zum reden, 
Spazierengehen, ausgehen usw. 
Zuschriften unter M 112 
ER (33,170, Ausländer. NR. NT) ' 
sucht SIE für gelegentliche Treffs u. 
Freizeitgestaltung u. mehr. Alter, 
Aussehen, Hautfarbe, Nationalität u. 
Behinderung unwichtig, Sympathie 
entscheidet. Zuschriften unter E 149 
Symp. Er, 32/178, ledig, NR, berufs- 
tätig, sucht nette Partnerin für gem. 
Zukunft, gerne auch gesch. und mit 
Kind. CfiirfreL 452 
Witwe, 58 J., 170 cm sucht netten 
Partner für Freizeitgestaltung. Tel. 
06103/69 92 11 
Sahire, 36 J., bildhübsch, aufregend 
weibl. eine zierliche, blonde junge 
Frau, fröhlich, gesellig u. kinderlieb, 
mit häusl. Interesse, sucht einen soli- 
den. ordentl. Mann, gerne auch mit 
Kind. 06052 / 74 36, Partnervermitt- 
lung Jasmin. 63619 Bad Orb 
Ina, 28 J., Kindergärtnerin, mädchen- 
haft, romantisch, gefühlvoll u. treu, 
mag Musik, die Natur, Lesen, Ko- 
chen, Zärtlichkeit u. gegens. Ver- 
ständnis, wünscht sich einen humor- 
vollen zuverlässigen, treuen Partner. 
06052 / 74 36, Partnervermittlung 
Jasmin. 63619 Bad Orb 



Sie Anf. SO.gutauss unabhängig, 
sucht f Nouboginn inlolligoni, soli- 
den Kamoradon u niveauvollen Part- 
ner f gern Unternehmungen, Gemüt- 
lichkeit u Harmonie um das Leben 
gemeinsam zu meistern Chiffre 4966 
Sie. 49J. schlank, dunkhaar. Bnllen- 
trag . NR. sucht Freund mit Niveau u 
Charakter. Hobbys Ski. Wandern, 
Retson. Geselligkeit Chiffre 4965 
Gepflegte Witwe, 60. NR, |ungge- 
bliobon, an allem Schonen intressiert, 
hofft auf diesem Wege etnen Partner 
für alles Geimeinsame zu finden, mit 
Hör/ und Geist Zuschf. bitte mit 
Telefonangabe, unter Chiffre E 195 
Atfr. Waagefrau. 46/169. schl. 
blond, gepfl. mochte sich in vorteigb 
IHN verlieben, gerne etwas junger! m 
Herz. Verstand u Niveau Kein Opa- 
typ' Seriöse Zuschnlten m Bild ga- 
rnntiert zurück Chiffre W 159 
Wieder ein Wochenende alleine ver- 
brachf Bei uns finden Sie unbe- 
grenzte neue Kontakte für die Frei- 
zoilgestaltung, Freundschaft oder 
Partnerschaft Ruf doch mal an Sing- 
le-Freizoit-Treff Tel 06122/94 10 35 
Er. 31/1 75. schlank, sucht für Neuan- 
f.ing eine humorvolle, ehrliche Frau, 
qorne auch mit Kind, zum Aufbau ei- 
nef harmonischen Partner.schaft 
Chiffre fvl 139 
Witwer 63/163. NR/NT, handw bo- 
q^;ibl. alojnst, sucht hebe Parinonn für 
Dauerbeziehung Chiffre l 453 

Mit einkr groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige; 

Einsam? UngiücNlich? Wenn auch 
Sie eine hübsche, liebevolle Partnerin 
kennenlernen möchten, dann rufen 
Stean Vielleicht wartet Ihre Traum- 
frau bei uns |a schon auf Sie Wir ver- 
nutteln senos u diskret bis zum Er- 
folg 06052 / 74 36Partnervormitt- 
lung Jasmin, 63619 Bad Orb 
SIngte-Stammtisch Heusenstamm, 
nicht kommerziell, nur Nichtraucher 
Troff ledenMittw ab 19 Uhr, jetzt 
auch in Hausen jeden Dienst ab 19 h 
D Helmut 06100 / 7 77 21, Gudrun 
06104 / 6 34 29 meist 18-20h 

Noch gut aussehender, zahmer Lö- 
we, 52 J , 1.69, 69 kg, mochte auf die- 
sem Weg (da häuslich) eine netto, hu- 
morvolle. offen und ehrliche, schlan- 
ke Partnerin kennenlernen Aiter30 
bis 45 Jahre Du solllestsnalur-'tier 
hob und Saunagangerin sein Event 
Zuschriften bitte mit Bild (garantiert 
zurück) unter S 634 

OF. Goethestr., Natio S-Bahn, re- 
f^ov-, gut geschn 2-Zi.-Whg , KBB. in 
(lepll Mohr-Fam -Haus, ab sof. von 
Pnv , Mioto DM 075 - ♦ Parkpl 
DfVI 70 • ♦ Uml /Kl , ffl 069 / 00 49 11 
Gemütiiche 3-ZW, Bad, EBK, voll 
moblierl, in Einfam -Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendi^eimfahrer 
(Nichtraucher) zu verm . Miole inci 
aller Umlagen, Wasche. Putzen, 
mon DM 1100.-. Tel 06106/ 2 35 88 
Achtung Firmen: Aiternative zum 
Hoteizimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zi.-Apt. m. sep. Schiafzi., voll mobl. 
Funbodenhzg., DG in1-Fam -Hs., 
sehr ruh . mon DM 1 tOO - inkl. Uml / 
Wasche/Putzen + 2 MM Kaut. an 
Wochenendheimfahrer. Nichtrau- 
cher. in Rodgau-Dudonhofon 
Tel. 06106/2 35 0B 
Suche Nachmieter zum 1. 4. für gr. 
2-ZW in Dietzenbach. 990 -» 90 
TG ♦ NK/Kt . Tel 06074 ' 2 42 44 
Neu renov. 3-Zi.-Whg.. 05 m'. Zoll- 
hausen, DM 1100 • katt f NK/Kl. ab 
15. 3. 95. Tel. 06182 / 2 34 75 
Babenhause OT. 3 und 4-TW. m 2 
DHH. inkl. Garten, Neubau/Erslbo- 
zug zu vermieten, gunstige Mietkon- 
ditionon Toi 06073 / 6 20 18 od 
06182/2 25 31 
Babenhausen OT. 3- u, 4 Zi -Whg.. 
in 2 DHH. inkl. Garton, NB-Erstbezug, 
zu vorm.. gunst. Miotkonditionen. 
06073/620 18od 06102/22531 
OF-Bürgel. 4-Zi.-Whg.. 100 m*'. in 
mod. 2-Fam -Haus, mit Komfort-Aus- 
stattung. wie EBK. EBS, sep. WC. 
Bad m Wanne u Dusche. Balkon, 
Topp.-Boden + Fliesen im Wohnzi, 
ab 1 4 95zuverm . MioteDM 1600- 
f Uml, Kt. Tel 069 / 86 59 11 
2-ZW.. 62 m-'. Kucho, Bad. in Offon- 
bach zu vermieten Chiffre L 449 
Münster-Altheim 3 ZKB, NB, 00 m-'. 
PKW-Stellpl.. Sackg , Waldrandl. 
Keller, sof, frei. DM 1150.- ♦ NK » Kt. 
von Prjvat. Tel 06071 / 3 45 80 
Dieburg. Neubau: 3-FH. EG. 3-ZKB. 
Torr.. Wft 72 m*. gute Ausst. Koller. 
PKW-Stellpl. mit Garten, DM 1250.- 
♦ NK f Kt . Toi 06074 - 9 46 24 
2 ZW In Obertshsn ca. 48 m-', Ku- 
chenzeile, Bad. Balk.. Kabel, teilw 
Parkelt. ruh Lage, gepfl WE. zum 
1 5. für DM 490,- + -Uml /Kt. Tel 
06104-4 53 23 abends 
Suche Nachmieter: 2 ZW. 52 m^. 
Dietzenbach. Küche, Bad. off. Kamm, 
Garten. TG-PI. DM 950,- + NK/Kt.. 
Tel. 06074 / 9 83 39 
Ober-Roden: wunderschöne 
3-ZKB, Gäste-WC, Neubau. 90 nv'. 
Flur/Wohn-/Eßberoich hell gefliest. 
Feldrandlage. Gartenbenutzung auf 
Wunsch, moderne Wohnküche mit 
Erker, EBK auf Wunsch, Balkon, sep. 
Waschku . Kollerraum. Autoabstell- 
platz, ab sofort. DM 1380 • f Uml /Kt. 
Tel. 06074 / 6 84 80 
Münster: Attrakt. 2-Zi.. Kü.. Bad- 
Whg., 70 m'. Terr.. Garten, Koller, 
Wasch- u, Trockenraum. Kabel-TV, 
DM 980.- + TG-Platz U/Kt., Erstbe- 
zug von Privat. Tel. 06071 /3 22 73 
OF, 1-ZW. Ku., Bad, Nähe Kaiserlet. 
voll mobl., von Privat für DM 000.- 
Uml./Kt..Tel.O69/02 59 30 
Neubau: In der schönen Altstadt 
von Dietzenbach, 3-Zi.-DG-Whg., 
ca. 00 m', zu verm.. 06103 / 32 22 70 
Heusenstamm, von Privat Nachmie- 
ter gesucht für sehr schone Wohnung 
Uber 2 Etagen: 2-ZKB/Du., EG, 73 
m-. gr. Bamon, zusaUI. au^eb. Nutz- 
flache im UG mit zus. sep. &ng.. Du./ 
Toil.. 72.6 m^, DM 1880.- + Nk. + Kt.. 
©069/86 44 24 0.0161 /2 61 64 12 
Von Privat: Nieder-Roden 2-ZKB, 
64 m-, gut geschn., schön gel. ruh, im 
9. OG., Nähe Waldr,. EBKm. 
Waschm., SW-Logg,, Parkettf.. DM 
992.- + Gar. 70.- + Uml, -f Kt ab so- 
fort. Tel. 06106/72400 
Münster/Dieburg, erstklass. Aus- 
statt.. 3-Zi.-Whg.. Balk.. Südlage. NB. 
Erstbezug sofort ki, Wohneinheit, 
PKW-Tiefgar.. DM 1270.-, NR.. Tief- 
gar, Kaut., V. Pnv. ohne Makler- 
Prov., Tel 06071 / 3 42 60 
2 Zimmer (Sout./28 mz. I. OG/9 m2) 
eig. Duschbad, Waschm.-Benutzung, 
in DHH Heusenstamm, ab 15. 4,. 
450.-/400.-. 069/82 53 13 O 
Liebe zum Detallt Perfekte 2V^ -ZW, 
70 m2. große sonn. Eckterrasse, EB- 
Küche mit Spülmach.. Eßtneke. 6 
Fam.-NB-Erstbezug. OF-Bieber. 
einschl. Tiefgarage. DM 1350.-. U/ 
KT.. Tel. 06101 / 0 38 19 

Tiefgaregen-Stellplatz in Nteder- 
Rodon. Frankfurter Str. zu vermto- 
lon Tel 06106/47 00 
Langzeitmieter. 3-ZKBB, Koller. 
Auloplatz. 3 Einbauschranko. 
Spiol-und Hobbyr.-iurn. 63776 Gun- 
zenbach. Horsteiner Str 1. 
3-ZW. 84 m-'. Fußbd -Hzg , Balk . 
EBK. ruhige Lage. Eppertshausen. 
PKW-Stellpl. 1150 - kalt, z 1 4 
Nachmioter. 3 MM Kt, Tel, 06071 ■' 
3 64 64 
Schaafheim-Soutterain-Wohnung. 
2-3 ZI,. Ku . Bad. Du . 65 m«', Bj 92, 
Waschku . Kfz-Stollpl , ruh Wohnl, 
4-Fam -Haus. Ku -Übernahme mogl. 
DM850.- ♦ Nk 100.- + Kt , 
Tel 06073/6 37 41 
Nachmieter gesucht: 3-ZI.-Whg.. 
Rodgau-Dudonhofon. 90 m? Balk . 
Gasto-WC. TG Platz, M»eto 1240 - ♦ 
Nk/Kt , Tel 6106 / 2 34 15 
2-ZI.-Whg. inOF.ab 1 4 1995.gr 
Kochnische. Bad. Balkon, ingeplf, 
Wohnanl. DM 900,- ♦ 180.- NK u 
Garagen-Pl 00.- Tel. 069 / 07 33 83 

Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zi.-Apt. m. sep. Schiafzi., voll mobl.. 
Fußbodenheiz , DG in 1-Fam -Hs,. 
sehr ruh , mon. DM 1100 -inkl. Uml./ 
Wasche/Putzen 12 MM Kaut, an 
Wochenendheimfahrer. Nichtrau- 
cher. in Rodgau-Dudenhofen. Tel 
06106/2 35 00 
Münster, 2-ZKB, neu. keine Renov. 
nötig. DM 900,- f NK Kt. Tel. 06071 
7 27 22 
Obertshausen-Hsn., zum 1 4 oder 
1.5.95. excl.3-Zi.-NB-Whg. 
70,55 m', Top Lage, kl wf. 1 OG. 
Fußboden-Heizunq. Kabel, Miete DM 
1365,- + Uml,/Kl,, TG möglich (ohne 
Makler). Tel, 06104/7 21 00 
Zu vermieten ab sofort in OF-Bür- 
gel 2 Zi., gr. Wohnkü.. neues Bad/ 
WC. sep. Dusche sep WC. ca. 67 
m?. Gasheiz,. DM 800.- + NK,/Kaut., 
Tel 06103/8 78 61 
Exkl. gr. 2-ZKBB, Terr. 75 m^. Neu- 
bau, Gr -Zimmern, Feldrandlage, so- 
fort frei. DM 1090.- + Nk, Kt , Tel. 
06150/8 46 50 
Heusenstamm, bevorzugte Wohnla- 
ge, kl. I-Zi.-App., neu exkl. möbliert, 
Miniku., Duschbad. DM 780.-inkl. Ne- 
benk. u. Strom + 2 MM Kaut., 
Tel 06104/21 40 
Münster. 1-ZKB, 48 m»'. sehr gute 
Ausstatt., Fußbodenheiz., Holzd.. 
Ku,-Zeile, ab 1. 4. 95 zu vermieten. 
MM DM650.- + Uml , 06071 /3 46 82 
Eine von 4 Wohnungen ist noch zu 
habenl Suchen nette Mieter für schö- 
ne 70 m^ Whg, in Dietzenbach-Stein- 
berg: Erstbez.; DM 1150.- -f DM 140.- 
NK/Kt, 0 06074/4 76 22 
Komf.-Whg. Erstbezug, OF-Bleber, 
1 '-».Zl. TG. Terrasse und Garten. 
Fußboden-HZ., einger. Kochnische, 
Bad. ab sof. v. Privat. 770.- -h NK/Kl. ^ 
DM 120,- TG. Tel. 069 / 64 89 96 52 
3-Zi.«Whg. in OF zu verm., ca. 65 
m?. DM 1000.- Uml., Tel. 06100 / 
7 23 52 od. 069 / 81 04 19ab17Uhr 
Ruhige Lage, Mühlheim, 3-ZKB, 
Garage. DM 1150 - -f NK/Kt., sof. frei, 
Tel. 06047/12 33 
Dieburg, Neubau: 3FH. OG, 3-ZKB 
1 BIk., 76 m? Wfl., gute Ausst., Keller. 
PKW-Stellpl., m. Garten. DM 1200.- -i- 
NK -»• Kt., Tel. 06074 / 9 46 24 

Obertshausen, 2-ZW, 60 m^'. schö- 
ner Schnitt. Teppichbd . verkehrs- 
gunst Lage, direkte Einkaufsmög- 
lichkeit, ab sof Od zum 1 4 95 zu 
verm , DM 900 - ♦ TG DM 60 • * Uml 
♦ 2MMKt . Tel 06104 - 93 72 03 od 
ab 18 Uhr 06074 '9 75 69 
Obertshausen-Hausen. BAB- 
Anschluß, 20 Min zum Flughafen. 
3-Zi Komf -Whg . in 2-FH, direkt am 
Wald, 120m'' BIk lOmlang.Bad, 
Dusche, WC. sep Gaste-WC. alles 
neu, hell gefliest, neue Sanitar 
DM 1400 - ♦ DM200 - Uml f Kt . 
Tel 06104 ' 7 32 02 
Von Privat Mühlheim, großzügige 
2-Zi.-Whg.. 64 m-'. Terr, kl Garton, 
günstige, schone Lage. DM 1030 - ♦ 
Ü/Kt. Sa , So.. Tel 06108 ,' 7 55 83 
Montag bis Freitag 9 01 80 
1 '/i-Zi.-Apt., Dietzenbach, Drei- 
eichstr. DM 050,- U Kt. sofort frei, 
EBK, Balk . Keller. Tel 06074 / 
2 44 57 
SschöneZimmer. möbl. mitKu und 
Badbenutzung + Fruhstucksr. evtl 
auch leer. Tel, 06102 / 59 27 
Ab 1. 4. 95 In Zellhausen Whg. zu 
vermieten, 76 m*', Kaltmiete 950 -, 
Auch an Auslander. 06102 / 2 73 66 
Große 1-Zi.«Sout.-Whg., mit Ku , 
Diele, Bad. 60 m-' (Zimmer teilbar), 
sep Eingang, mit Gartonbenutzung, 
DfCl 790 - Uml ♦ Kt in Muhlheim. 
Tel 06100/63 63 
Dietzenbach, 1-Zi.-Apt., ca 
50 m*'. renoviert, eingerichtete Küche 
Bad, BIk , PKW-Stellpl,. 700 • f 
NK/Kt Tel 06074 / 2 70 02 

2-ZW, ruhige, zentrale Lage in Ba- 
benhausen. 70 m*\ teilmobl. an älte- 
res, deutsches Aussiodlerohopaar für 
DM 650 - ♦ NK. Tel, 06073 / 6 42 69 
Jügesheim, schöne 2-Zi.-Whg.. 
(iaik . NB, ca. 75 m-', gehob, Ausst,, 
im 6-FH. zu vorm . Miote DM 1100,- ¥ 
Uml/Kt. Tel 06106/49 02 
3-Zi.-Whg. V. Feinsten. 120 m*'. in 
2-FH. NB-Erstbez,. Garton, 2 Terr,. 
Parkott. exkl Badm Eckbadowanne, 
nur DM1590,- + NKfKl. 
von Privat In Dietzenbach-Stein- 
berg, ruhige Waldrandlage. 
Tel. 06074/4 12 17 
Lämmerspiel, komfortabele 2-ZW, 
Neubau. 1 Stock, SW-Balk , 67 nv', 
DM 1100 -♦ Uml/Kl . Tel 06108 
7 67 13 
Suche dringend zum 1 4 für eine 
30 nv' 1-ZI.-Whg. mit Bad, Balk,. Ku 
in Langen, einen Nachmioter. Miete 
DM620.-kall ♦ 115.-Nk Kaut .Tel, 
06106 / 2 56 39 AB, rufe zurück 
Exkl. möbl. I-Zi.-App., 60 nv*. in 
Dietzonb -Steinberg. Dachg, ♦ Kellor. 
PKW-Platz. Waschm . ab 1 4 95. 
DM 1400,- inkl. Heizk ♦ Uml. Tel 
06074 , 4 17 70. 9 56 66. 3 22 74 

1-ZW m. Kochnische, Bad u. Balk., 
32m*\ inOF v. pnv , Miete DM 750 - ♦ 
Uml./Kaut. Tel. 069 / 05 34 09 
OF-Bprgel. ruhige Villonlage. von 
Privat zu verm 2V^-Zi.-Wohnung. 67 
m*. Part , mod. EBK. Bad. Teppich- 
boden, gr Sud-Balk., schöner Gar- 
ten DM 1100,- Uml./Kl Tel. 069 / 
80 53 30 oder 06100 / 7 46 70. 
Von Privat 2-ZKBB im grünen. 
Rodermark-Waldacker, ca 47 m«. ab 
1 4 95. DM 780 -+ NK/Kl.. 
Tel 06074 9 5731 
Großzügige 4-Zl.-Whg., 135 m'in 
Rodgau (3-FH). Nachmieter gesucht 
zum 1, 5./1. 6 95, gr Wohn-tßzim- 
mor (45 m*'). 3 Schlafzimmer. Küche. 
Bad. Gaste-WC. Abstellkammer. 2 
Balkone uberdacht, Keller. PKW- 
Stellplatz. DM 1600 - Nk./Kt,. Tel 
06106/2 42 96 
3-ZKB, Obertshausen, 100 m^. 
2 Balk,, Garage, Garten. Wohnzi 49 
nv'. frei ab 1 4, 95. DM 1300 - -f Uml./ 
Kt.Tel. 06104/4 92 45 
Dietzenbach 2-ZK6B,ca 60m', in 
7-FH. zu verm . MM 950 - + NK/Kt 
(keine Tiere), Übernahme EBK mögl. 
keine Bedingung. Tel 069 / 83 25 97 
Seligenstadt, 100m?. Ku . 3Zi., Bad. 
Dachstudio + Duschb , ab 1. 5. 95 zu 
vorm., ideal für Wohngemeinsch, 
nutzbar. DM 1290+ NK, Kt . 
Tel. 06182/273 93 
OF-Bürgel, 3-ZI.-DG-Whg., ca. 70 
m'. in 4-FH. AB. zum 1 .5, 95 zu 
verm,. DM 890 - + Uml./Kl.. Zuschnf- 
len unter W 157 
Nachmieter für 3-ZW in Lammer- 
spielzum 1. 4. 95ges..70m2 mit 
Balk,. 1. St., DM 1200.- -»■ Uml./Kl.. 
Tel, 06108/6 78 20 
3-ZW, 70 m^. 1. GG. ruh. Lage, Balk.. 
Kabel-TV. in Maintal-Bischofsheim, 
zum 1, 4. 95 zu verm., MM DM 1200.- 
*■ Uml. + Kt., Tel. tagsüber: 069 / 
2 38 22 38, abends: 06109 / 6 63 75 
Rodgau-Nleder-Roden, 3V^-ZW, 
105 m2. kl. WE. EBK. 2 Balk.. z.T. 
Parkelt. Garage. DM 1250.- Uml./ 
Kl . Tel, 06073/8 86 19 
Rodgau-Dudenhofen, 3-ZW. 98 m^. 
Balkon. Fußb.-Hzg., Gäste-WC. HH, 
1. OG.. Bewerber nur aus EG-Län- 
dern. Miele 1100,- pl 200,- Umig./Kl.. 
Tel. 06103 / 6 55 02 öd, 6 49 25 
Nachmieterin für 1-Zi.-Dachgesch.- 
Whg., ca. 35 m'\ Rodgau/Nieder-Ro- 
den. Miete 645,- warm. 3 MM Kt., ab 
1.5.95, Tel, 06106 / 7 97 66 ab 19 
Uhr 
Mühlheim-Lfimmerspiel. 2-ZI.-DG.« 
Whg., mit offenem Wohn-Eßbereich. 
ca. 70 m2. Kaltmiete DM 1030.- * 
Uml./Kt..«06108/7 46 11 
3-ZW, Küche. Bad. Langen. 95 m^. 
Gartenben.. Autoabstellpl., TV-Kabel, 
DG. 3-FH, ab sofort frei, v. Privat, DM 
1600.-inkl./Kt., Tel. 06103 / 13 54 
Rödermark-Ober-Roden, 2-ZW., 
Kü., Bad. 72 m2. Parkett. 2 Balkone. 
Miete DM 1050.- -f Nk./Kaut.. 
Tel. 06074/9 77 23 
Von Privat. DletzenbachStelnberg. 
2-ZW. m. EBK. Bad. BIk., 68 m2, FB- 
Hzg.. TG. 1200,- -f NK/Kt.. Tel. 
06074/2 88 72 FAX 3 31 73 

Von privat Gr.-Umstadt-OT, schö- 
ne 2'VZW, 01 m«', NB. Wohnku m 
Glaserker u Blick ins Grüne, Tages- 
lichtbad, Balk , DM 1130 -. kalt Tel 
06074 6 76 03 Od 50 67 

Nachmletor für 2-ZW, Küche, Bad. 
Balk , EG, Obertshausen-Hausen, 
zum 1 5 95, 65 m*, NB. helle Woh- 
nung. DM 1150.-♦NK/Kt Tel 
06104 / 7 59 14 ab 18Uhr 
3-ZI.-Whg.. Hainburg, 72 m-', Log- 
gia. EBK. kl WE. Garage, Fliesen f 
Teppichbodon neu, ab 15 3 95od 
spater, Miole 1280 • Nk 'Kt , Tel 
06182' 6 64 91 

Sofort frei In Mainhausen 2-ZW, 
NB. 66 m*'. Fußbodenheiz , Bad. gr 
Balkon'. Keller. Kfz -Stellpl. DM 960 • 
♦ Nk -f Kl , Tel 0171 5 10 26 46 
Mo-Fr bis 17 Uhr Od Tel 06182 ' 
93 82 25 bis 18 Uhr 
3-ZI.-DG.-Whg. m. EBK u Autoab- 
stellplatz in Horgershausen sofort zu 
vermieten, Tel 06073 21 15 
Mühlheim: Suche Nachmieter zum 
1. 4. 95,3-Zi. Küche. Bad, BIk + 
Garten, 75 m-', an junges, deutsches 
Paar, DM 1050 -kalt. + U/Kl, 
Tel 069 ' 88 42 74 
2-ZW. In Offenbach-Süd, 54 m?. m 
2-FH. an NR abOl 05,95 zu verm 
DM 900.-warm Chiffre 4969 

Groß-ZImmern, 1 Zi • + 2 Zi Apl. ab 
1 4 95 ZU vermieten. Chiffre C 703 
Dringend Nachmieter gesucht! In 
Schaafheim, ca 80 m^, sehr ruhige 
Lage, lux 3'^-ZW, EBK. gr Bad, Ga- 
ste-WC, 2 Balkone. Keller. KFZ-Ab- 
slellpl,, mogl, noch ab 4/95 zu bez , 
Party-Raum, Sauna. Garten vorhan- 
den. MM DM 1000,- + NK + Kaut,. Tel. 
werkt bis 17h 06021 ' 04 31 66 
(Hr Lonz) ab 10h 06073 /8 92 64 (AB) 
Eppertshausen, 4ZKB, Gäste-WC, 
2 Balkone, 2 Stellpl,, Gartenant. 104 
rn-*, DM 1500,• + Umlagen. Tel 
06071 / 3 45 97 
Ca. 40 m^ trockener Kellerraum in 
Obertsh günstig zu verm Anfragen 
nach 10 Uhr unter: 06100 / 6 60 00 
OF 3 Zi.-Whg., 72 m«^. in ruhiger La- 
ge, zum 1 4 95 zu verm,, DM 1250,- 
incl. TG und NK. Tel. 069 / 85 44 97 
ab 16 Uhr 

3-Zi.-Whg. in Hainburg-Hainstadt. 
zu verm , 71 m'^. ruhige Lage. 
1 Stock. Balkon, inkl PKW-Platz, DM 
1100,- ♦ Nk /Kl .Tel bis 16 30h 
06182 46 27 ab 17h 06182 /6 82 50 
Nachmletor für Zl.-Whg., 98 m-'. 
in Lammerspiel ab Juli zu vermieten, 
Mobelubernahmo erwünscht nach 
VB, Tel, 06100. 7 86 90 

3-Zi.-Whg..ca 70 m•^ EG. 2-FH. 
Sud-Ost-Terr. geeign, f, 2 Pers , oh- 
ne Kinder, in Zellhausen/bei Seligen- 
stadt. für DM 000.- + Uml + Kaut, oh- 
ne Makler, ab 1,4,95 zu verm,, Tel 
06102 /2 42 42 
Suche Nachmieter für 2 ZI., 70 m^, 
Küche, Bad. Balkon, in OF. DM 
1095.- warm, Tel, 069 / 64 07 65 24 
2-ZW. in Dietzenbach. Kronberger 
Str.. frei ab 01,05.95,55 m*"*, Fliesen. 
Sonnenterr,. mit Gartenbenutzung, 
Haustiere erlaubt. TG, DM 900.- + 
Uml, 3-MM-Ki Tel 06074 / 
4 35 92. ab 13 Uhr, 

3.5-ZK6. Loggia, in sehr gepfl, 
Hochh,. Im Hirschsprung, Dreieich. 
für DM 1500.- warm + Kaution zum 
1 5. 95 von Privat zu vermieten Tel. 
06103/31 19 74v^ 
4-Zi.-Whg., Nahe Dieburg, 90 m-'. 
Erstbezug, neue EBK m, Waschma- 
schine. Gaste-WC, Abstand 
DM 5000,-, DM 1250 - kalt + NK Kt. 
ab 1 4, 95. Tel 06162/7 38 10 
2-Zi.-Komt.-Whg.. 63 m-^ 1 OG. mit 
Koller u Garagenplatz, in sehr guter 
OF-Wohnlage. ab sofort von Privat f 
DM 1100,- inkl Garage + Uml Kaut 
zu vorm,. Tel 069 /83 68 97 
Offenbach, tolle 2-Zi.-DG.-Whg.. 
Ateliercharakter. Balk., 75 m«-'. sehr 
gute Lage und Ausst. DM 1100.- + 
Nk + Kt. Tel. 06109 / 3 46 01 oder 
069/87 41 14 
Von Privat, 2-ZKB. 50 m-, Balkon, in 
Munster am Feldrand. NB. m«! Keller, 
sep, Waschraum, Küche voll möbl. 
2-KFZ-Slellpl,. ab 1. 5, 95 zu verm.. 
06071 3 35 86 oder 3 17 42 
Dietzenbach-Steinberg 3-ZI.-Whg. 
5-Balk . mit EBK, 80 m-, Miete 
DM 1190.-, Uml DM 260.-. 3 MM 
Kaut.. Tel. 06074 ' 2 43 64 
4-Zi.-Whg.. 110 m-^ Gäste-WC. 
BIk.. HH mit Schwimmbad. Sauna. 
Solanum. zum 1 4. 95 zu vermieten. 
DM 1600.-+Uml., Tel. 06103 / 
2 87 01 tags. 06107 / 79 91 66 
Von Privat. OF-Kaisertei, schicke, 
neu renov.. 2-ZKBB. ca. 66 m^, Kel- 
ler, Nähe S-Bahn, Wohnzi. gefliest + 
helle Holzdecke, in gut geführter 
Wohnanlage. I. OG, DM 1000 - + NK' 
Kl , Tel, 06078/34 63 
2-2}N, 69 m^. obersler St.. gr. Terr., 
kompl. renov,. hochwertige EBK. TG- 
Platz, OF-Sladlgrenze, direkt an S- u 
Straßenbahn, von Priv. an nur sol- 
ventere Mieter. Tel. 06103 / 0 12 00 
RH-Dietzenbach Hexenberg, 100 
m?. neu renov,, EBK, ruh. Lage mit 
Garten, DM 1900.- Umlg,/Kt. Ga- 
rage + Umig./Kt.. sofort frei, von Pri- 
vat. Tel. 06074 / 2 54 52 
Zwei moderne, helle Wohnungen 
In Gr.-ZImmern, 3-ZKB. Bj. 92, ab 
1. 5. 95.75 m2. Keller. Gartenmitbe- 
nutzung. DM 1050.- + NK/'Kl.. 3-ZKB- 
Galerle-DG-Whg., ab sofort. 89 m^. 
Keller. DM 1190 -+ NK/Kt.. 
DM06071 / 4 31 68 
Gr. Zimmern, 4-Zi.-Whg.. EBK. Bad. 
95m2. Balk., PKW-Abslellpl.. ruh. La- 
ge. ab 1. 4. 95, zu verm.. warm DM 
1600.-,Tel./Fax, 06071 / 7 23 47 
2-ZI.-Whg., ca. 75 m^. Kü.. Bad. in 
Sprendlingen ab sofort zu vermieten. 
DM 1050 --f Uml. von Privat, 06103 / 
8 88 25 od. FAX 06103/8 80 30 
Studio-Dach-Whg. In Heusen- 
stamm, 2 Zi.. Kü . Du . Balk-, ca. 65 
m2. in freist. 2-FH. Waflnähe. ab 
1. 4. frei. Warmmiete DM 1100.-, oh- 
ne Kaution. Zuschriften unter W 150 
Heusenstamm. Nachmieter ges. 
z. 1. 4. 95.3-ZW. 86 m2. in 3-F^, 
EBK, Süd-Balk., Gä.-WC. renov., 
Garten. DM 1450.- + Kt. 
»06104/627 19 
Suche Nachmieter: 2-Zi.-DG.-Whg., 
68 m2, Balk.. Eppertshausen, Kalt- 
miele DM 950.- + Nk. -f Kt.. Tel. 
06103/41 91 tagsüber od. 06071 / 
6 25 46 ab 18 Uhr 

Biologen-Paar mft 1 Kind sucht 
Haus(mind 160 m^). mit guter of- 
fentl Vcrkehrsanbindungnach Ftm, 
Kaltmietemax DM 1800-.Tel 
06104 6 63 04 oder 6 62 09 
Junger Dipl. Ina. sucht 1-2-ZW in 
Obertshausen, Tel 06104 / 7 10 73 
Solv.. junges Paar sucht ab 1. 7. 
2'-^- bis 3-ZW, Sonnen-Balk . in Mor- 
felden-Walldort. Neu-Isenburg. Drei- 
eich-Sprendl. Heusenslamm, bis DM 
1200-warm,Tel 9-16,30h06102 / 
20 52 07. ab 18 h 06105/2 44 19 
Freundl., junges Paar, voll berufstä- 
tig, ER im Handwerk, SIE im Medizin- 
bereich, sucht 3-ZW im Raum Drei- 
eich. bis DM 1000 ■ Wanmmiete. Tel 
06103/8 63 74 
Suche in Seilgenstadt 3-ZW, Miele 
bis 1200.- warm, Tel 06182-2 83 78 
Rentnerehepaar sucht 3-ZW in Diet- 
zenbach und Umgebung m BIkod 
Terr, Garage, auch Altbau, muß mit 
leichtem Rollstuhl befahrbar sein, bis 
900.-kalt Tel 02257/ 13 01 
Junger Mann sucht 2-Zi.-Whg. bis 
600,- warm (auch Altbau/Ofenhzg ) 
in Rodermark. Tel, 06106 / 37 85 
Kfm. Angestellte, NR. sucht 2-ZW 
mit Balk. in OF. bis DM ^0 -warm, 
provisionsfrei, Tel Büro, 06074 ' 
15 79 oder 069/86 59 22 
Deutsches Ehepaar, beide berufstä- 
tig. mit 2 Kindern (14 u. 15 J ) sucht 
ab 1 7 95 4- bis 5-Zi -Whg mit Bad. 
auch altere, renovierunqsbedurtlige 
Whg angenehm. Kreis OF. Mietebis 
DM 1500 - warm. Tel. 069 / 86 86 48 
(ab 14 Uhr) 
Alleinstehende Arzthelferin sucht 
2-Zi -Whg im Raum Mühlheimbis 
DM 700 - warm. Tel 069 / 88 44 11 
oder 06108 / 8 14 73. ab 18 Uhrl 
Welcher nette, kinderfreundliche 
Vermieter hat für Familie mit Kind (3 
J.,) eine bezahlbare 3-4 ZW bis 
1000.- DM warm ? Raum Seligen- 
stadt bis Muhlheim. Chiffre M 136 
Bankkaufmann und Verslche- 
rungsanqest. 30 und 29 mit Kind, su- 
chen 3-4 2i -Whg. nur OF-Bieber bis 
DM 1500.- warrn. ab 1. 5. 95 od. spa- 
ter. Tel 069 / 89 86 63 
Junges Paar sucht 3-ZW in Neu- 
Isenburg, Tel, 06102 / 3 90 18 od 
32 08 45 
Mitarbeiter von MAN Roland sucht 
für die Zeit vom (ca,)12, 3, bis 
10 6 1995möbl.Zimmer, Tel 069/ 
83 05 21 34 oder 06108 / 6 93 33, ab 
17 Uhr 
Junge Familie, (32/32/2 J ) sucht 
Wohng. ab 80 m^ (kl. WE) in kinder- 
freund! Umgebung, mogl. EG m, 
Terr, o, u. Garten, kein Allb , bis 
1300 - warm. 06131 ' 4 33 95 ab 19h 
Whg. über 100 m^, auch RG oder 
Penth., in Heusenslamm oder Umg 
für sofort o, spater ges , WIR: nette 
Fam, M 44 (Dipl.-Ing .) W42 (Dipl 
lng,),W15. Chiffre M 130 

Kl. Fachwerkhaus bei Wächlers- 
bach. 3Zi,, Ku,. Du . schöner Hof + 
Garten, alles lop, Schnelizugverb. 
Frankfurt, ca. 30 km nach Hanau. 
VB DM 265 000,-. Tel, 06053 / 39 41 
Von Privat, HU-Steinheim, in gepfl. 
HH. Nahe S-Bahn. 3-Zi,-ETW. ca. 
00m^. Küche. Bad. Gaste-WC, BIk.. 
Abstellraum. frei, zu verkaufen. 
DM 209 000,Tel. 06103 / 8 88 25 
oder Fax 8 88 301 
Suchen Sie etwas Besonderes? 
Hier Ist es III Von Privat RH in Diet- 
zenbach-Westend. sehr ruh Lage. 
Nähe Walldorfschule. 180 m^ Wfl. 6 
Zi.. 2 Bader + G-WC. EBK, gr. sw- 
Terr. u.. BIk., 2off, Kamine, Garage 
gr, Abstellplatz am Haus. B|. 74. 
kompl. modernisiert 1986, neueGas- 
heizungsanlage 1991, DM665 000,-. 
Tel. 06074 / 2 59 94 
Seligenstadt, 1-Fam.-Haus, Altbau, 
120m2 Wfl.. 60m-^Nfl. 500 m2Grund- 
stück. schöner Garten mit 
Gartenhaus, Haus komplett renoviert 
(alles weiß). Fußbodenheizung 
(Fliesen). Kachelofen, Holzdecken. 
Bäder neu, Garage. Hof etc. 
Zuschriften C 701 
Von Privat zu verkaufen: Freisieh. 
1-Fam,-Haus in Nieder-Roden. ruh. 
Sudlage. 130m2Wohnfl.,5Zi..2Bä- 
der. Garage u. Stellpl., schöner Gar- 
ten. Grundst. 430 m2, sofort frei, VB 
DM 540 000.-, Tel. 06106 / 73 35 23 
Von Privat: DHH-Bungalow, NB. in 
Rodermark-Ober-Roden. Feidrandlg. 
5-ZKB, Gäste-WC, auf 2 Etagen, 157 
m^ Wohn-/Nulzfläche. Terrasse m. 
Garten, repräsentative Ausstattung, 
im Eingangsbereich/Treppe Marmor, 
DG Holzdecken, Keller: 3 Zi. m. Hzg, 
(ausbaubar), 2 Kellerräume. Den wei- 
teren Ausbau bestimmen Sie ganz in- 
dividuell. Preis DM 728 000.- Tel. 
06074 / 6 84 88 od. 06071 / 4 18 86. 
keine Makleranrufe! 

Von/An Privat, gepfl. DHH, ruhige 
Toplage in Dietzb.-Westend. 650 m2. 
parkännl. Grundst. mit ged. Freisitz. 
Kamin, kl. Teich. 135 m? Wfl. und 65 
m2 Nfl. m. gefl. KG., gr. Garage u. 
Carport u. Stellplatz. DM 642 000,-, 
Tel. 06074 / 2 90 44 ab 18 Uhr. Sa/ 
So ab 15 Uhr. 
Einfam.-Haus, mit ausgeb. Dach- 
Wohnung, kompl. Küche. Garage mit 
Anbau, gepfl. Grundstück. 674 m2. 
beste Wohnlage In Langen, von f^ri- 
vat, zum 31. 7. 1996 zu verkaufen, 
VB DM 1.0 Mio. Zuschr. erb. unter 
E 190 

Mühlheim-Dietesheim. FIchtestr., 
von privat an privat, 1 -FH. 5 Zi. Ku , 2 
Bad . sofort frei. 1 Garage, Grundst 
375 m^ VB DM 565 000 Tel 
06183 39 83 
EFH. gepfl ♦ massiv, Munster. Wfl 
ca 160m^. 2Bader,sep Gäste-WC. 
voll unterkellert, neue Gaszen- 
tralhzg , Isofenster, auf 500 m^Grdst. 
Garage. PKW-Stellpl.. Freisilz, f. DM 
650 000,-VHB zu verkaufen Tel 
06071 - 3 50 26 
1 -Fam.-Relhen-Haus In OF, mit Ga- 
rage u gr Wintergarten, 180m2Wfl. 
in allert)estem Zustand. Stadlwaldna- 
he. 3 Bader u. Gäste-WC. 2 Kuchen, 
kurzfristig t>eziehbar. DM 850 (X)0.-, 
von Privat bitte keine Makler, 
Tel 069 / 84 55 00 
Freistehendes 1-FH, Mühlhelm/M. 
ausbaufähig zum Geschäfts- und 
Wohnhaus für nicht störendes Ge- 
wort>e, gute Verkaufslage. Grund- 
stuck 680 m2. Wfl, 150 m?. neu reno- 
viert, 5 Zimmer. 2 WCs. Bad. Küche, 
ZH. Garage, Hinterh -Werkstatt, 
Höchstget>ot, Zuschriften erbeten 
unter W 156 
Von Privat Alternative zu ETW in 
Obertshsn-Hausen. Schnuckeliches 
Hauschen für die kl, Fam,. Bj, 1981. 
90 m2 Wfl , 3Zi,. 135 m2 Grundst.. 
EBK.(2J all) offener Kamm. Gäste- 
WC. Bad mit Dusche und WC, Dek- 
ken hoch gefl, Fenster Isoliervergl. 2 
PKW-Stellpl, für nur DM 398 000 zu 
verk, (wg Ortsw ) Tel, 06104 ' 
79 76 15 nur vorm 

Von Privat REH In Rodgau-Duden- 
hofen, wohnen auf versetzten Ebe- 
nen, geh Ausst, in weiß. Bj, 91. 
Wohn-/Nulzfl 148m2(162m2),260 
m2 Grd . BIk, + Terr.. 2 Garagen. 
2 Stellpl., KP 662 000,-. frei nach Ab- 
sprache, Tel, 06106 / 2 42 81 
Costa Brava Pals, Privat Villa, 200 
m^. 3 Schlafzimmer, 2 Bäder, gr 
Wohnzimmer m Kamin. Studierzim- 
mer. Garage f, 2 Autos, Grill, außer- 
halb, Schwimmbad, alles in einem 
Garten v. 7863 m^. l km v, Strand. 
DM420 000.-, Tel 06104 4 91 18 

Dietzenbach, gepfteyte Lam. 3-Zi - 
ETW, 70 m2, gr Loggia. soIkJb, von 
Pnv. 215 000 - •06074/4 38 77 
Von Privat, 4-5-ZW. Terrasse. 
Muhlh . 120 m2 Wfl, 30 m? ausbaut, 
gr Keller. Garage u. Abstellpl, Gas- 
ttagenhzg. Bad/Du.. Gaste-WC. 
Holzdecke. Bj 87.1000 m S-Bahn. 
Teppich-Bod . zu verk . DM 499 000 - 
, kl Anlage. Tel 069 /88 22 16 o 
06108/ f 79 77   
Von Privat. OF-SQd, Innenstadtnah, 
1-ZI.-ETW,ca 46 m2. hell, gut ge- 
schnitt. NB, Einbauküche, Bad. 
Balk .9-FH, DM219 000.-. auf 
Wunsch TG-Platz DM 20 000.-, 
Tel 069 88 32 91 

Von Privat, ohne Makler gesuchtl 
Junges, solides Ehepaar, erwartet 
Nachwuchs im Sommer, sucht 4-5 
Zi-ETW,od kl Haus mit Garten zu 
kaufen, in Bruchköbel und Umgb 
Tags ab 13UhrTel 06181 
66 23 68 abends 069 / 88 1591 

industrlegrundstOck in Halnburg, 
1500 m2,z. T. bebaut. 3 Wohnungen. 
Werkstatt u, Nebengebäude, von Pn- 
vat zu verkaufen. Tel, 06182 / 43 27 
Sehr schöner Bauplatz, OT WAch- 
tersbach, 800 m2. gegen Gebot, 
Tel 06050 81 90 
Bauplatz, ca, 850 m'\ in Klein-Zim- 
mern, Feldrandlage, erschlossen, 
DM 550 - pro m^. (keine Makler) 
Anfragen unter Chiffre 187 
Traumhaftes Grundstück, 843 m^. 
voll erschl., in Böxtal/Freudenberg, 
Hanglage. Waldnähe. DM 125 OCW -, 
zu verkaufen. Tel 06106 / 1 47 83 

TG-Stellplatz, Andr6slr in Offenbach 
für DM 150.- zu vermieten. 
Tel 06104/7 42 86 
Tiefgarage In OF-Goethestr.. Näho 
Theater Miete DM 75.- monatlich. 
Tel, 069 81 89 86. ab 17 Uhr 
OF-Arndtstr. (Bahnhof 2 Min.) 
TG-Platz zu vermieten, DM 95 - mtl. 
Tel, 06103/83 08 05  
TG-Platz in Jügesheim (J 26) 
zu vermieten, Tel, 069 / 6 06 92 16 
(Mo. bis Do. 9 bis 18 Uhr) 
Suche Garage od. kl. Werkstatt, nur 
OF, Tel, 069/89 79 73 

Suchen 3-4 Familien-Haus oder 3 
Fam.-Haus u. zusätzliche Räume In 
Rodermark, Tel. 06181 /94 98 11 
oder 4 52 15 
1-2 Fam.-Haus in OF od Umbg, auf 
Renlenbasis gesucht, Tel, 069 / 
06 29 76. Chiffre L 448 

Dreieich-Sprendlingen, l-Zi.-ETW. 
32m'\ Ku.. Duschbd.. Balk.. KFZ-Pl., 
kl WE. ruh, Lage. DM 140 000,-. frei 
von Privat. Tel, 06104 / 54 06 
Rodgau-Nieder-Roden. von Privat, 
4-Zi.-Mais -ETW, 109 m-'. Südloggia, 
EBK, Garage. DM 329 000,-. Tel. 
06106/725 02nachl9Uhr 
Schöne 3-Z1.-ETW, Rodgau (NR), 
04 m2. kl. WE. zentral u. ruhig gele- 
gen, DM 295 000.-. VB. Tel. 06106 / 
73 37 06 
Von Privat: 2-Zi.-ETW, 60 m- 
Oberts -Hausen. EBK. Balk.. Parkett, 
frei, DM210 000.-, «06104/ 7 32 16 
Dietzenbach, von Privat, 3-ZKBB, 
01 m'. BIk., TG. EBK. gepfl.. ruh. 
Wohnig., frei nach Vereinbarung. VB 
DM 260 000 -, Tel, 06074 / 4 59 61 
Interessante Kapital-Anlage od. 
später Selbstbezug, Maintal-Domig- 
heim, gr. 3-Zi.-ETW, ca. 74 m^. 
Küche. Bad. Gäste-WC. Balkon. Net- 
tomietez.Zt,. DM 9360 -p.a . nächste 
Erhöhung zum 1. 7,95. zu verkaufen. 
DM 169 000,-. Tel. 06103 / 8 88 25 
oder Fax: 8 88 30 
Dietzenbach/Steinberg, 3*7 -Zi- 
ETW. 78m2.HH. 16, 0(j, frei. DM 
235 000,-, Tel. 06074 / 2 62 14 
Von Privat gut geschnittene 93,6 
m^ große 3'7 -Zi.-ETW mit lux EBK. 
Bad. WC, Loggia. Keller. TG. zentral 
gelegen in Dietzenbach. 15 Min. nach 
Ftm od. OF. VB 315 000,-, Tel. 
06074 / 3 21 92 
Dietzenbach/Rodgaustr.. von Pri- 
vat 4-Zi.-ETW, 120 m'WH . gr. Eß- 
Vorplatz. BIk.. Gaste-WC, Garagenpl, 
gepfl. Wohnanlage, frei Mitte Main, 
VB 369 000,-. Tel. 06074 / 38 69 
DieUenbach, 2-ZI.-ETW, 46 m2 für 
68 000,- DM zu verkaufen. Tel. 
06074 / 4 48 32 
OF-WIlhelmsplatz von Pnvat, Nähe 
5-Bahn, 2-ZI.-ETW. 52 m2. EG. frei 
ab 05/95. Preis DM 182 000.-. Chiffre 
4961. 
Neu-Isenburg Gravenbruch 
2-3ZKBB. ETw. 70m^. neu renov.. 
sofort frei, von Pnvat, 3750.-/pro m2. 
Tel. 06071 /6 29 05, ab 20 Uhrl 
Rothent>ergen. von Privat, 
58 m2ETW.Top-Lage. Top-Ausst., 
über 2 Etagen, grofj^r Balkon. PKW- 
Stellpl.. Erstbez. 1. 8. 93. sofort frei. 
VB 229 000.-. Garage 13 000 - (bei 
Bedarf), Tel. 06051 750 14 od, 
02202/7 85 71 
Obertshausen 2: gepflegte 3 1 ZI.- 
ETW. 87 m2, Baikon, Kelter. Dachbo- 
den. Garten, in kleiner ruhiger Wohn- 
anlage. incl. Garage. DM 325 000,- 
Tel. 06104 / 7 20 49. Keine Makler- 
anrufel 
Bieber-West. Am Hinterberg: 3-ZI.- 
ETW, 78,6 m2. Hochpart.. Loggia. 
KFZ-Stellpl.. sehr gepfl. WE. mit 
Dachterr.. Nähe EKZ, von Privat, oh- 
ne Makler. T. 069 / 89 31 73. ab 18 h 
Münster von Privat, ETW. DG. 
3-ZKB. KFZ-Abstellplatz, Keller. 
Garten. DM 269 000.-, Tel. 06071 / 
3 67 86, Bes. Sa. 11. 3. v. 15-17 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Audi 80,9/92. 90 PS/66 kW. 26 000 
km, ESSD, ZV, RC, Servo, Color, LM- 
Felgen, scheckheftgepfleat, GaWa. 
panthero-met,, DM 24 900 - VB. Tel. 
06074 / 9 02 37 
Audi 80.75 PS. rot. EZ 7/79. TU 10/ 
96.182 Tkm. kl. opt. Mangel. DM 
1450,-. VB. Tel, 06071 / 4 18 97 
Audi 80,75 PS/55 kW. 1.61. Bj. 80. 
128 000 km, 1100, - VB. Tel. 06022 / 
2 19 25 
Roover 3.5 Ltr., TU 6/96.el. SSD, 
FH, ZV,Std.Hzg.. leichter Blechscha- 
den hinten, VB 1800.-DM, Tel. 
06182/2 52 84 
BMW 318 i Cabrio, Kat. Bj. 5/91. 
63 000 km. bhllant-rot, schwarzes Le- 
der, Hardtop. weitere Extras. VB DM 
28 000,-. Tel. 06104 / 49 04 76 
BMW 21 Nr. 7527. urgrün, Leder 
schwarz. 1, Besitz, unfallfrei. Bj. 4/91. 
5/96, neu bereift, ca 48 TKM, Preis 
VB 55 000,-, Tel. 069 / 86 97 02 
Citroen BX Leader, 1,41. silbergrau- 
met. Bj, 06. 75 000 km. 73 PS. sehr 
guter Zustand. VB DM 4 200.-. 
Tel. 06104/7 24 36 
2 CV 6 Cabrio, Hoffmann. Bj, 85.21 
kW. 04 000 km. Sommertahrzeug - 
Rahmen. Dach. Reifen. TU/ASU neu, 
Preis DM 6500 - VB. S 069 -08 38 99 
Citroön-Ente-Unikat, aus der be- 
kannten Werbung von "Gauloises" 
Neupreis 1983 war DM 20 000,-, jetzt 
DM 7200.- mit 44 PS/32 kW. mehr am 
Tel, 069/87 15 88 ab 20 Uhr 
Daihatsu Curore. Bj. 7/91. TTJ 7/96. 
steuerbefreit bis 8/96.52 000 km. 
5trg.. rot, RC, ZV. DM 7500.- zu 
verkaufen, Tel, 06182 / 6 05 16 
FiatTempra Caravan 1.6ie. Kat. 
78 PS. EZ 6/92, TL'neu, 81 000 km, 
blau-met, scheckheftgepfiegt. 
VBDM11 750.-. Tel. 06071 / 4 18 97 
Fiat Panda 1000 CL I.e., Kat, 45 PS/ 
33 kW. Bj. 11/90.69 000 km, 
schwarz. 2 Faltdächer, RC. TÜ 2/96. 
steuerfrei 95. KP DM 5300.-. 
Tel. 06071 / 3 29 59 
Fiat Panda 1000, Mod 90. schwarz. 
2. Hand, 33 kW. TU/AU neu. RC. DM 
3900.-, Tel. 06104/4 51 27 
Scorpio 2 CL, 115 PS/85 kW. Bj. 
4/90, ABS. 55 000 km, G-Kat.. Servo, 
SHD, ZV^.RC, 1. Hand. GaWa. 8fach 
t>ereitt. TU/AU neu. scheckheftgepfl,, 
Bestzust-, DM 14 000.-. Tel. 06071 / 
3 55 92 
Sierra 2,0 GL, 100 PS/74 kW, EZ 
5/87.49 000 km. GaWa. 1. Hd., Ra- 
dio, Servo, Cotor, G-Kat., Autom.. 
Gl.-Hubd.. 9500.-. «06071 / 2 34 52 
Ford Cranada 280i GLS, Bj. 79. 
Klima. VBDM 1000.-. Tel. 06106 / 
1 43 26. ab 18 Uhr 
FordEscortl,31,51 kW.Bj. 1983. 120 000 km. T\j 8/95. VB DM 1500.-. 
Tel. 06182 / 20 03 74 nach 19 uhr 
Civic 1.3,75 PS/55 kW. &. 9/93. 
schwarz. 17 000 km. 1A-Aist.. 
scheckheftgepfl.. RC. VB 16 000.-. 
Tel. 06108 ?7 62 22 
Civic 1.3, Bj. 86.122 000 km. 
TTJ 1/97. Reifen neu, guter Zustand. 
VB DM 4750.-. Tel. 06078 / 67 59 
Hochzeitslimousine zu verkaufen, 
Jaguar-Daimler. Trennschelb«. 8-Sit- 
zer. ohne TÜ. Rep. notwendig, VB. 
mehr am Tel. 069 / 87 32 99 
Jaguar E 2 -f 2, TÜ 96, schwarz. VB. 
Inzahlungnahme mögl.. bleifrei. Spei- 
chen. V 8 Motor. Tel ab 20 Uhr oder 
öfters probieren 069 / 87 32 99 
Lancia YlOLX.Bj. 2/92. Selectrinic. ' 
19 500 km. Automatik, DM 11 500.- 
VB. Tel. 06182/9 27 60 

isncia Dedra 1,8, Bj, 4/91.105 PS/ 
77kW. 56 000 km. 1, Hand, GaWa, 
scheckheftgepfl,. ZV. el FH. el. ASP. 
0i SHD. 8fach l>ereift. RC. anthrazit- 
met VBDM 14 800.-,Tel 06106' 
7 42 04 
Mazda MX 5 MIata, EZ 4/91, blau. 
Stereo, Holzlenkrad, Alufelgen. 
Schwellerschutz, Spurverbreiterung, 
Hoh'raumversiegl. DM 19 500,- Tel 
061O6/241 07 
Mazda 323,67 PS. Bi. Ende 90. 
17 700 km, VB DM 12 900,-. Tel. 
06074 / 9 31 30   
Mazda 121,3 J . sehr gepfl. umsta- 
dehaiber zu verk . VB. Tel 06073 ' 
6 17 77 
DB 200D, EZ11/02. 140 000km. 
Servo. silber-met. 1 Hd , GaWa, 
AHK. Radio, TU/ASU 96, VB 7900 
Tel 06108/7 70 32 
DB2J0E.132PS/97kW,B) 90,91 
TKM, TU 5/95. Servo, SD. AHK. ABS., 
ZV, gepflegt, Gara -Wa,, I Hd . VB 
?.b 000.-. 06104/6 19 91, ab 14 Uhr 
DB 200. Bj. 12/83, TU neu, ongtnal 
7,' 000 km, Top-Zust.. VB DM 6700,-. 
töl 069 / 89 79 73 
Merd, 190 E. Sportline. Bj. 90.42 000 
km. Garagenwagen, ABC, Warnanl,. 
Sitzheizung, elek Fensterheber, 
e SHD. VB, Tel 06104/23 55 
Mercedes Benz 200. B] 81, Tuv 8/ 
QS Servo, ZV. Sonnendach. DM 
2000.-. Tel 069 / 87 38 37  
Mitsubishi Galant 1800 GLI, G-Kat, 
98 000 km. 1. Hd,. B), 6/91. TU 96, 
viel Zub,, silber-met, scheckhefl- 
gopfl.. Top-Zust , RC, zu verkaufen, 
VB DM 10 900.-, Tel, 06094 / 7 26 
Bildschönes Sportcoup^ 200 SX 
Nissan, weinrot-met., 169 PS, EZ9/ 
89.69 000 km. gepfl. GarMenwagen 
aus 1. Hd., viele Extras, VBDM 
)8 200.-, Tel, 06074/2 76 49 
Nissan Sunny SLX. 73 PS/54 kW, 5- 
lurig, silbermetallic, Automatik, Kata- 
lysator, Garagenwagen. EZ 6/88. 
Stach bereift.^ 2/97.55 000 km. 
Radio. Preis DM 8500,- VB, Tel. u. 
Fax. 06103/7 21 05  
Zu verkaufen: Nissan Chery, B| 10/ 
85.165 Tkm, 44 kw, silbermetalic, TU 
bis 8/95, tech. u. opt, ok, Reifn u, Bat- 
tene neu. RC. DM 3800,-. Tel, 
06074 / 6 79 09 
Opel Kadett E Caravan, 1.41, GL, 
Bl 1/90, rot, 73 500 km. Glasdach, 
TU/AU neu. viel Zubehör. Garanwg., 
VB 10 900.-. Tel. 06071 / 2 59 09 
Opel Frontera, 2,3 TD, 15 000 km, 
Ef 3/93.1, Hd.. Sonderpaket. AHK, 
SD. 100 PS. 74 kW. Allrad. 
VB 34 000,-, Tel, 06103 / 6 62 06 
D-Kadett. Bj. 82.60 PS. sehr ge- 
pflegt. Tüv-f Asu neu. VB DM 1900,-. 
Tel. 06074 / 4 46 57 
Opel Corsa 1.2 1,45 PS/33 kW, EZ 1/ 
93,17 000 km, 1. Hand. NR. scheck- 
heftgepfl., Hubdach, RC. VB DM 
11 500.-. Tel. 06104/49 09 61 
Opel Vectra GT. 85 kW. 5tra., 
EZ 7/90.82 000 km. RC. GSD, Servo. 
Aubergine. 1. Hd.. unfallfrei, scheck- 
heftgepfl,. 14 800.-. 06182 / 6 58 40 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag.m verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör. DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Ascona C, Bj. 11/86,1.6 Hub., 1 a 
Zustand. weii3. TU 10/95, zu verk,, VB 
3500.-. Tel. 06106/64 68 45 
Corsa Swing 1,2i. 45 PS/33 kW. EZ 
4/94.7100 km. aquamarin. 5-türig, 
RC. Köpfst, hinten, NR-Fahrzeug, VB 
DM 16 300,-. Tel. 06182 / 15 46 
Opel Kadett E, 1.3 LS, 60 PS, " 
108 000 km. SD. RC. VB 5200.-, Tel. 
06106 /1 20 99  
Opel Ascona. CC, Mod. 86, TU neu, 
5-turig. blau-met.. sehr gepfl. Zu- 
stand. VB DM 3750.-, Tel, 06106 / 

1 88 46 
Peugeot 205 Look, Bj. 2/92, weiß, 
60 PS/44 kW. 32 800 km. RC, 
la-Zust., DM 10 900,-, Tel. 069 / 
84 38 93 oder 81 19 23 
Peug^eot 106 Palm Beach, grau. 33 
kW, EZ 11/94. Komplettgarantie. 
2600 km, Radio. Schiebed., VB DM 
16 500.-, Tel 06074/6 23 22 
Peugeot 205. Color Line, Bj. 12/90, 
63 000 km. weiß. AU neu, VB DM 
8400,-. Tel. 06106/7 61 30 
Peugeot 205 XRD. Diesel. 1905 ccm, 
64PS/47KW. weiss. km 20 000. TU 5/ 
96. viele Extras. DM 14 900.-. Tel. 
06074/4 56 41 

Peugeot 205 XS 
rot. Bj. 91. 53 500 km. 55 kW. 1. Hd.. 
scheckheftgepflegt. Alu. ZV. elFH. 
Radio/Cassette. VB 10 900,-. Tel. 
06108/7 37 37 
Renault 5, "Flash,, 45 PS 74 000 km, 
TU und ASU 3/96, Bj. 87. VB 4500 - 
Tel. 06104/6 54 76 
S«at Ibiza 1.7. Sportline. 72 kW. 100 
PS. BL 5/92,42 000 km, TÜ + ASU 
neu. Radio. Cassette. LM-Felgen, 
elektrische Fensterheber, Zenfralver- 
riegelung. zu vorkauten lür VB DM 
14 500.-, Tel. 06103 / 2 86 20 oder 
06103/7 27 93 
Toyota Camry 2 1,16 Ventller. elFM. 
Kat., Servolenk.. Auputf neu, Batterie 
neu. Reifen neu. Preis DM 9500.-, 
VB. Tel. 069 / 88 04 54 
Passat Varlant, 75 PS, Bj. 86, 
155 000 km, TU 11/96, DM 5500.-, 
Tel. 06103/6 47 43 
VW T4 Kombi, 82 KW, 5-Gang, G- 
Kat.. 82 TKM, Tüv 9/96,5-Sitzer. WD- 
Glas, Radio, Schiebefenster. Glas- 
dach, zweiter Wärmetauscher, Heck- 
klappe. sehr guter Zustand. Verkauf 
Ende April/Anfang Mai95. VB Dlul 
21 500.-. Tel. und Fax 06182 / 
6 42 65. ab 18 Uhr. 

VW Käfer 1302. rot, 50 PS/37 kW. TU 
11/96, a. 70, SSD, WR, ATK/129 000 
km. VBDM 1750,-. 06106/7 61 30 
Passat Varlant GT. Bj. 2/92. TU/ASU 
neu. schwarz-met.. 52 Tkm. m. sehr 
viel Zubehör. Top-Zustand. f. DM 
26 300.-. Tel. 06071 / 3 57 27 
VW Passat. GLVar. von WA. B| 1-94,21,115 PS, blauniel 
8000 km, viele Extras, Preis VB. 
Tel. 06073 / 43 26 

JKDK WOCHl ÜBER 500 000 LKSER 

Mit xiner qroben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VW KAfer. Bi79, beige. Top-Zustand, 
59 TKM. Reifen und Auspuff neu 
Pre.sVB Tel 06074 '4 56 41 
Golf 3 Automatic, Benziner, CL. 
75 PS, EZ 6/94.2trg , flash-rot, 
ca 8000 km, Garagenwagen. Radio 
Alpha, geteilte Rucksitzbank, 
Drehzahlmesser SD, Servo. 
VBDM 23 800-, Tel 05372' 15 91 
VW Golf CL. EZ 1 /91. 70 PS/51 KW, 
G-Kat. 5-Gang. 3-turia. 105 TKM. Tuv 
3/96. dunkelblau, SSD. R/C, Servo, 
DM9900,-. Tel. 069'81 34 46 
Golf Cabrio, 7/91, viele Extras. 
DM 18 500,- VB. Tel 069 / 86 26 18 
VW Golf I, TU/ASU bis 2/97, mit Kat. 
B). 83.150 000 km. 1 11. 55 PS (evtl. 
m Anhänger). VB DM 2300-. Tel, 
06181 / 5 53 03 
Autom.-JW; Golf New Orleans, 
flashrot. 55 kW. 4tur. elektr Glas- 
Schiebe-Ausstelldach u Außenspie- 
qel. 2 Airbags, Alarm. Wegfahrsperre. 
ZV, RC Alpha, ca, 8000 km. VB DM 
26 300,-. Tel, 05361 / 1 79 64 
VW Passat Varlant GL (Kombi). 55 
kW (72 PS). EZ 12/88, TU 1/96. Far- 
be rot. Preis VB DM 8200 -, Tel, 069 / 
81 85 47 
VW Jetta CL, Modell 87. Farbe weiß, 
TU und ASU neu, Kat. 92 000 km, 
noch 8 Monate Gebrauchtwagenga- 
rantie. VB DM 6750.-, Tel, 06103 / 
5 33 55 
Volvo 440 GL. EZ 3/93,1.8i, 90 PS/ 
66 kW. ZV. WSG, Servol-, RC. Sport- 
sitze, Tieferlegung, HS. dunkelgrun- 
met,, gepfl.. 38 500 km. DM 17 400,-. 
Tel, u, Fax. 06182/6 70 93 
Chevy Van 20 Mark III. Bj 92. weiß, 
7-Sitzer. 3-tlg. elektr. Sofabett, Klima, 
TV u. Video, 45 TKM, TÜV neu, DM 
45 000,-, Tel. 06106/7 66 21 
GM US Van. alle Extras, TÜ neu. Bj. 
86. m USA unfallfrei, Hi-Top. rot. DM 
17 400,-VB. 1. Hd.. 0 069/87 15 88, 
Öfters probieren, vielen Dank 

Wissen kommt 

nicht von 
ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Zuverlässige Putzhilfe 1 x wöchent- 
lich ca 4 Std nach Rod -Urberach 
gesucht, Tel 06074 ' 7 04 75 
Geschickter, zuv. Bauhandwerker 
f Nachbesserungsarbeiten u, Gar- 
tenanl. stundenw ges 06106/58 34 
Krankenschwester sucht Kranken- 
schwester oder Pfleger zur Urlaubs- 
vertretung und 2 Wochenenden im 
Monat, Berufserfahrung bei appalli- 
sehen und Lockedin Syndrom enwun- 
schenswert. Tel, 06103 / 7 99 92 

BMW R 80 RT. rot, EZ 4/94.4800 
Km. SLS, Integralkoffer m. Glelch- 
schfießung. Gepäckbrücke. Hytinder- 
schutzbügel, Griffheizung, Voltmeter. 
Uhr. VB DM 16 000.-. Tel. 069 / 
8177 14   _ 
Yamaha XJS 600, Diversion, 61 PS. 
18000km, 1. Hd..grün-met..scheck- 
heftgepfl.. EZ 10/91. VB DM 6100.-. 
Tel. 06182 / 2 43 40 
Vespa Sera, gelb, guter Zustand, 80 
ccm. 3 J, alt, 10 500 km. Tel, 06182 / 
2 76 61 

STELLENANGEBOTE 

Haushaltshilfe, Dtzb.-HexentMr^, 
zuverlässige Hilfe für 3 x wöchentlich 
gesucht. Arbeitszeit flexibel, Mo , Mi, 
Fr , Tel 06074/2 90 18 

Handwerker sucht NebentAtlgkeltl 
Tapezieren, Innenausbau, Teppich- 
böden. Parkett. Fliesen usw. 
Tel 06073 / 55 32 

Für unsere freundliche, zuverlässi- 
ge Bekannte aus Peru, die noch we- 
nig Deutsch spricht, suchen wir Arbeit 
(Haushalt. Bugein, Putzen etc.). Kon- 
takt-Tel. 069 / 64 84 91 38 
Hausfrau kommt und putzt preiswert 
Fenster, Tel, 06074 / 6 23 22 
25-jährige Frau sucht seriöse Tätig- 
keit. mit Lohnsteuerkarte, Tel. 
06106/52 80  
Tagesmutti hat noch Platze frei. 
Mo -Sa. V, 6-21 Uhr od. nach Verein- 
barung, Tel. 06074 / 4 62 44 
Kraftfahrer Kl. II sucht ab sofort Fe- 
stanstellung für Fahrten ins Ausland. 
Tel. 06074 / 3 33 06  
Junge Mutti sucht Arbeit für zu 
Hause. Schreibarbeiten. Bastelarbei- 
ten 0 ä,, Tel. 06108/8 17 16 
Innenausbau-Profil Fit In: Tapezie- 
ren, Tepp -Verl., Fliesen. Rioips, 
Wasser, Elektro. Holz (Holznaus- 
bau), Dämmung, sucht neues Aufga- 
bengebiet. Tel, 069 / 88 08 45 
Ich bügle Ihre Bett- u. Tischwä- 
sche. Tel. 06181 / 6 94 32 
Schüler, 17 Jahre, sucht Arbeit aller 
Art als Taschengeldaufbesserung. 
Tel-069/86 54 97  
Bilanzbuchhalter, 57 J., Kenntnisse; 
Finanzbuchhaltung, Rechnungswe- 
sen, Personalwesen. EDV. sucht 
Halbtagsstelle ab 1. 4. 95. 
Zuschriften unter C 700 
Hallo Kindergärten, Horts oder 
ähnl. Einrichtungen: Studentin, 
z.Zt. Praktikum Grundschule (3. 
Sem, Lehramt), sucht Stelle fest oder 
zur Aushilfe, Arbeitszeit nur nachmit- 
tags nach Absprache, ganztags in 
den Semestertenen; 17. 7. bis 
23. 10. 95. Zuschr. bitte unter Chtfire 
E 186   
Bügelerln sucht Bugelarbeiten für zu 
Hause. Tel. 069 /82 58 31 
Suche Putzstelle u. Bügelarbeiten, 
Tel. 069 /82 58 31 
Erfahrene Stepperin mit eigener 
Maschine sucht Heimarbeit. Tel. 
06071 / 3 64 76 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Cristall 
Mobilheime: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
ffi 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew 

Alkoven-Wohnmobll. Ford Transit, 
90 PS/66 kW. 2. Hand. TÜ neu. Ex- 
tras: Fahrradträger, Markise, Du.. 
Kass,-WC. Umlufthzg.. sehr gut er- 
halten. VB DM 19 000,-. Tel. 06071 / 
3 1549 
VW Camping Bus, Bj. 82.70 PS/52 
kW, festes Hochdach. Dachkoffer, 
Fahrradtrager, ausgeb. f. 4 Pers., VB 
DM 7800,-. Tel. 06104 / 6 55 38 

4 Winterreifen, fast neu. mit Felgen, 
preisgünstig zu verkaufen, 175 SR 
14, geeignet für Opel Rekord. Preis 
VB, Fam. Ardic. Weslendstr.57. 
63225 Langen 
4 Dunlop Sport-Hochgeschwindig- 
keitsreifen. 5 Loch/Alu-Felge 195/70 
VR 14 neu. Tel. 06182 / 6 62 35 
ATERA Auto-Dachgrundträger u. a. 
für Honda Accord, ganz wenig ge- 
braucht wegen Fahrzei^wechsel für 
80.- DM zu verkaufen, 06074 / 
99 3 90 . 
M-t-S-Relfen Honda Accord 
185/65R15 87Q auf Felgen gesucht,. 
T. 06074 / 99 3 90 

Anfänger sucht Auto bis 60 PS, 
(Golf-Corsa-Fiesta), Fahrzeug müßte 
gebracht werden. Entsch. sofort, 
Tel. 06074 / 96 03 95 ab 18 Uhr 
Kaufe Gebrauchtwagen ab. Bj. 85 
auch TÜ fällig od. Rep.-Bed. od Un- 
fallbeschädiqt, Tel. 06106 /1 88 46 

Nebenbeschäftigung geeign. f. Mut- 
tis u. Hausfrauen, freie Zeiteinteilung, 
bietet Tel. 069 / 65 66 75 oder 
8 00 37 47 
Suche langfristig männl. Unter- 
Stützung für alle anfallenden Art>ei- 
ten im + ums Haus in Dieburg Termi- 
ne n. Absprache. Tel. 06071 / 2 46 80 
Witwer sucht Reinemachefrau (Of- 
fenbach), Utägig, 0 069 / 85 32 05 
von 12-13 Uhr 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50.- 
Deko-Spotlight. Tischmodelle, 3 
Stuck zum gezielten anstrahlen von 
Bildern je 12,-, + alle zus. 30,-, 
Tel. 069/81 93 83 
Dampfentsafter, auch zum Vitamin- 
schonenden Gemüsegaren geeignet, 
sehr guter Zustand. 20,-. Tel, 069 / 
81 93 83 
Klnderfahrradsltz von Zinsmayer, 
bis 15 kg (ca. 4 Jahre), mit Halterun- 
gen für vorne und hinten, DM 40.-. 
Tel. 06104/7 53 03 
Schreibtischstuhl zu DM 20,- zu 
verkaufen. Tel. 069 / 85 51 39 
Heizung zum Aufhängen mit Strom- 
betrieb. Stiebel Eltron, 50 cm hoch. 
80 cm breit, zu DM 50,- zu verkaufen. 
Tel. 069 7 85 51 39 
Schreibtischstuhl zu DM 20,- zu 
verkaufen. Tel. 069 / 85 51 39 
Spiegel, dreiteilig, vom Waschtisch, 
weiß, zu DM 20.- zu verkaufen. Tel. 
069 / 85 51 39  
MFM Controler, 20.-. Monitor Amber 
Monocrom. 50.-. Tel, 06071 / 3 56 36 
Ski-Anzug, 2teil.. Gr. 170/38, lind- 
grün glänzend. 30.-. Schlittenaufsatz. 
10.-, Tel. 06071 / 3 56 36  
Adldas Fußballschuhe UWE. neu. 
Größe: 11 Vfe. Nockensohle, DM 50.-. 
Slange f. Himmel an Ki.-Bett. DM 15.- 
Tel. 06071 / 3 56 36 
Holzkaufladen, DM 50.-. Zubehör 
DM 10.50 Geo-Hefte. DM 50.-. 
Tel. 06106/51 30 (ab 20 Uhr) 
Haushaltsaufiösung: am 11. 3. 95 
von 10.00-18.00 Uhr. Sonntag von 
10.00-14.00 Uhr. Möbel zu verschen- 
ken, Tel. 06182/2 27 25 
Kinderwaschmaschine, 15,-, Korb- 
puppenwagen, 15.-. Puppenw^en 
mit Tragetasche. 45.- zu verk.. Tel. 
06074/2 46 62 
Fotostative, Blitzgerät. Selbstauslö- 
ser. je 29.-. Bio-Snacki-Keirnbox. 39- 
. Deckenlampen innen/außen je 15.-, 
Tel. 06103/8 21 01 
Kristallwandspiegel, Schreibtisch- 
stuhl. marokk. Sitzkissen (Leder) Pol- 
slerhocker. je 39.-. Tel. 06103 / 
821 01 

Juno Einbaugefrlerschrank mit 4 
Schubladen zu DM 30.- zu verkaufen, 
Tel. 069 / 85 51 39  
Besenschrank, weiß, zu DM 20.- zu 
verkaufen Tel 069 / 85 51 39 
Natursteinplatten als Schnttpl ä 
10 -. Eisengitterf Fenster, kunstvoll 
geschmiedet, 49 -. Tel 06103 ' 
§2101 
Gut erhaltene Sammlung v Bu- 
chern f Knder u, Jugendl (Blyton, 
Nesthakcnen usw ) zu verk . DM 50.-, 
Tel, 06074 / 2 77 82 ab 18 Uhr 
Gästebett 2,00x0,80, Plastikschrank 
zu versch., Tel, 069 / 89 58 15 
Franz. Bett, Kleiderschrank (ca. 2 m 
höch.ca l,60breit),beiqeLeinen- 
cöuch, (6 Elemente), le DM 50.* Tel 
069 / 84 43 75 
10 He.-Hemd., Gr. 39, gute Qualität ä 
3.-. 3 He,-Hosen, Gr, 48/50, )e 5 -, 
Da,-Jeans-Jacke, Gr. 38. warm ge- 
futt.. 35,-. Tel 06108 / 7 52 86 
2Ztr. Briketts, gebündelt, 3 Zlr Ei- 
erkohle. kl., in Sacken. Ztr, DM 10 -, 
Einmachgläser, neu, Markenware, 
DM 1.-/St,.Tel. 069/84 49 80 
Wegen Umzug zu verschenken: 
Wohnzimmerschrank, Nußbaum- 
Ahorn. sehr gut erhalten, B:250. 
H:160. T:55, Tel. 06103/2 27 11 
AutosItz Strochenmühle bis 3 J,. 30,• 
. Badewanne m. Gestell 15.-. Wickel- 
Bade-Aufsatz für die Badewanne 25,- 
, Tel, 06106 / 1 88 64 
Wiegen-Matratze, neu. 20,-, Happy 
Car Babysitz 15,-, Tel. 06106 / 

1 88 64 
Stereo Satellitenrecelver mit Fern- 
bedienung für Astra, DM 50.-, Tel, 
06108/7 43 59. ab 14 Uhr 
Frisierkommode, 110 x 40 x 50. 
50.-, gr Spiegel aus Kristall f, Frisier- 
kommode. 50.-. Tel. 069 / 81 27 25 
Flurgarderobe mit Schuhtruhe, aus 
Nuß. 100 X 40 X 50 u. Stahlhänger, je 
40.-. 4 Nachtt.-Kommod,, Nuß. 
50 X 40 X 50. je 40.-. 069 / 81 27 25 
Verschenke Damenbekleidung, 
nichts besonderes, aber noch 
brauchbar, Anfragen unter: Tel. 069 / 
85 76 10 
Mod. gut erhalt. Babybekieid. f. 
Jungen u. Mädchen v. Body bis Zwei- 
teiler, Preis 1.- bis 10.-. Tel. 06182 / 
6 75 22    
Krabbeldecke, 10.-. So.-/Wi.-Fuß- 
sack. Herlag. blau-rot-grau, je 10.-. 
Autoflaschenwärmer, 5.-. Tel, 
06182/6 75 22 
4 Umzugskisten voller Bücher, ge- 
bunden u. Taschenbücher, Krimis. 
Unlerh.-Literatur, Jerry Cotton u.a.. v. 
0.50-5.-pro Buch.06108/731 90 
4 sehr schöne stabile Kiefernstüh- 
le, beige-brauner Polstersitz, neu- 
wertig (NP DM 119.-) für nur DM 50,- 
pro Stuhl. Tel, 06108/7 31 90 
Jeans und Cordhosen, Gr. 34,36. 
38. guter Zustand, vorwiegend Mar- 
kenware (Esprit. Benetton...) von DM 
5.-bis 20.-.Tel.06108/731 90 
Sehr schöner ovaler Spiegel mit 
breiter Holzeinfassung in Kiefer für 
nur 50.-, Kiefer-Bettgestell, 80 x 200 
cm. 50.-. Tel. 06108/7 31 90 
Kl. Sessel, s/w-TV Philips, Berber 
Brücke. 70 x 130 cm. je 30.-. Wasch- 
becken. weiß. 52 X 62 cm. sehr gutes 
Porzell.. 35.-. Tel. 06154 / 8 29 83 
4 Winterreifen 155 R13, auf Felgen 
für VW Golf, für je DM 25.-, Tel, 
06182/2 15 52 
Dachgepäckträger universal 30,-, 
Dia-Magazine 72/100.2,-/3.-. Tel. 
nach17Uhr06106/98 34 
Anbauwand (Nußbaum) lür Kinder- 
zimmer. 50.-. Tel. 069 / 86 56 76 
Verschenke altes Paidl-Gltterbett 
(60 X 120 cm,i. rot-grün-weiß ange- 
malt. nicht schön aber noch zweck- 
mäßig. Tel. 06071 / 4 45 05 
Guterhaltene bis neuwertige Mäd- 
chen-Pferdebücher, 1 Kiste voll. 
Stück DM 2.-. Tel. 06104/79 75 98 
Neuwert, dunkelbraune Garten- 
stühle V. Kettler. 3 Stück kompl., 50.-, 
pass. rechteck. Tisch. 30.-, Tel. 
06104/79 75 98 
Neuwert. Eiche rusL Spiegel, oben 
oval unten gerade, 40.-, verschied, kl. 
Bilder in Elche rust. Stil. 3.- bis 5.-. 
Tel. 06104/79 75 98 
Div. Klassik CD-Videos (Bildplatte) 
für nur DM 50.- p. Stück, neu. original 
verpackt. Tel. 069 / 84 30 61 
Kunstreiseführer Westfalen. 15,- 
Handbuch Zypern Reiseführer, 10.-. 
Reisehandbuch HARZ. 10.-. Tel. 
069 / 84 30 61 
Filter für die Phctograplie: Polfilter 
(linear) "Neu-Originalverpackt". 40.-. 
Gelbfilter 25.- Rotfilter 25,-. alle Filter 
058 ES.. Tel. 069/84 30 61 
Antiquarische Bücher von Otto von 
Bismark "Gedanken u. Erinnerungen" 
Völksausgabe von 1916.2Bände je 
25.-. Tel. 069/84 30 61 
Kompostbehälter f. d. Garten, oval, 
Metall. L:115, B:97. H:60 cm. Kom- 
pöstbehälter. oval, Kunstst.. L:130. 
H:52. B:72 cm. je 10.-. 06071/2 43 60 
2 Berber Tepp., 1 selbst handge- 
knüpft ca. 90 X155 u. 80 x 135. für je 
DM 30.-Tel. 06182/2 28 54  
4 Strahler bronze Alu. je 2 x 2er -t- 
2x 1er. zus. für DM 25.-Tel. 06182 / 
2 28 54  
Rattangarder., dkl. braun, 2tlg. Gard 
40,-; 1 Schrank 40,-. 1 Schirmst. 5.-: 
1 Deckenleuchte 10.-; 1 Telefonb. 
15.-; 1 Stuhl 15,- Tel 06182 / 2 28 54 

1 Lattenrost Rokado 190x90, 
1 Lattenrost, verstellbar. 190 x 90. für 
je DM 19.-zu verkaufen Tel 06108 
7 73 31 

Zwillingskleidung für Jungen. Gr 
56-68 von DM 1,-bis DM 30.- auch 
einzeln zu verkaufen Tel 069 
64 84 99 63 
Grundträger für Golf Typ 2. DM 50.- 
Tel 069 64 84 99 63 
Umstandsmoden. Gr 40 42 zu 
verschenken. Tel. 069 / 82 21 40 
Weiße Lederstlefel, Gr. 39. DM 30.-. 
schwarze Ballerinas, Gr. 39. DM 25.-. 
elegante Umstandshose, Gr 36. DM 
50.-, Tel, 06103/2 1726 
Beige Babybadewanne m Aufsatz 
DM 20,-. Kl -Bucher, DM 0.50-2.50 
hochw Babybekieid . alles unter DM 
10.-, Gr, 80-92.06103'2 17 26 
Korkenzieher-Haselnuß, ideal f De- 
koration. einige Zweige abzugeben, 
ab DM 10,-, Tel. 06028/ 17 82   
KInderreisebett, Vogelkäfig, Stuhl- 
chen. Wippe (Kunstst.) zus, 50.-. Tel. 
069 / 83 66 70 
4 Winterreifen mit Felgen, gut erh,. 
155SR 13. Ford Escort,jeDM50 -, 
Tel. 069 / 83 50 74  
Autoalarmanl., BMW-Radbl, ,.13". 
alt. Flurlampe. Golfkotflugel, re,, B). 
79-83. s/w TV, 31 0.2 Decolampen, 
je DM 50,-, Tel, 069 / 85 24 85. AB 
Verkaufe Game-Bc^-Spiele. z B 
Warioland, Mystic. Quest, Mortal, 
Kombat. u.v.m,, je 25,- bis 40,-, Tel. 
069/86 54 97 ab 14 Uhr 
Kinderbett, Kiefer, Matratze, für DM 
je DM 50.-. Tel. 069 / 84 55 00 

Orig. verp. Rosenthal Sammelteller 
,,Sindbad der Seefahrer 3" DM 40,-, 
Verkauf nicht abgel.. Tel. 06074 / 
4 1745 
10 Paar Schuhe, Gr. 37, a. aus schw. 
Leder, Stiefel. Pumps. Stiefelette 
u.s.w. n, gut erh. zus. DM 20.-. Tel. 
06108/7 83 56 
Tiefkühltruhe, ält. Fabrikat, noch 
funktionsfähig, DM 50.-, Tel. 06108 / 
7 83 56  
Blazer-Mantel, Gr. 38. f. Korpergr. 
160 cm. braun, reine Schurwolle. DM 
30.-, Tel. 06108 / 7 83 56  
Wohnzimmer-Lampen, Gestell 
Eiche-rust.. 5fl. + pass. Wandlampe, 
je DM 40.-. Tel. 06182/ 17 04 
Neue Autofellbezüge (grau) 10.-. 
2 Autoteile. 15.-, Rumtopf 8.-. Kristall- 
vasen, je 10,-, Tel, 069 / 86 15 38 
Tischdecken u. Tischläufer, je 2.-, 
Federsofakissen mit Bezug 5,-, Frot- 
tehandtücher, 1Badegarniluren 8.- 
, Tel 069/86 15 38 
Gut erh. Federbett, 40,-, Kopfkisen. 
8.-. neuw. Bettwäsche Frottee. Bie- 
ber, Baumwolle, jedes Teil 5,-, Tel, 
069 / 86 15 38 
An Hobby-Händler, auf Flohmark- 
ten, Kleinartikeln zu fähren Preisen 
bis DM 50.-. abzug.. Tel. 069 / 
85 47 98 
Reitstiefel, innen weich, Gr. 34,40.-. 
Reiterhut f. Kinder, blau, 40.-, Schlitt- 
schuhe, weiß, Gr. 35,20.-, Tel. 
06182/2 72 03 
Räumungsverkauf Im Kleider- 
schrank, Da.-Garderobe, Gr, 40/42, 
He.-Garderobe Gr. 52 u. 26.5,-/50,- 
DM. Tel. 06106/64 68 38 
Überraschungseierfiguren, Eski- 
mos. Zettel, Puzzles, ab 1,30, Dapsy 
Dinos kpl. 28.-, Puzzles Dapsy Dinos 
kpl. 10.-, Tel. 06103/6 52 03 
Ü-Ei-Flguren, kpl, Serien: Drolly Di- 
nos, 17.-. ital. Löwen (Leoventuras), 
29.-, weiteres auf Anfrage. Tel. 
06103/6 52 03 
Jägerzaun, neu gespritzt. 2tlg. Tor 
4 m, 2tlg. Tor 1,90 m. 3 Elemente ä 
2.40 m. pro Stück 20.-. VB. Tel, 
06103/8 17 37 
2 Hollandfahräder, (Damen u. Her- 
ren). weiß u. grün f. je DM 50.- abzu- 
geben. Tel. 06074 / 2 78 49 
Handrasenmäher 25.-, Liegebuggy 
"Herlag". 10,-. Flugelwäscheständer 
10,-, Tel. 06104/6 31 24 
Big John Schaufel leicht def., aber 
funktionsfähig 15.- DM, Reisebuggy, 
IKEA. 7.-. Tel. 06104 / 7 57 70 ab 
14.30 Uhr 
Gästebett (neuw.) für 50,-. zu verk.. 
Tel. 06108/7 39 75 
Heimstrickmaschine Victoria, Mo- 
dell CH 1500. DM 50.-. Tel. 06074 / 
9 08 64 
Hartmetallsägeblatt, 13 cm, dr. Ton- 
bandmaterial, 4 mm breit. Rep.-Buch 
VW Bus, je DM 20.-. Tel. 06108 / 
6 81 43 
Verstärkter Röhren, auch TV, Auto- 
rennbahn Stabo 4 m lang, Satz Rad- 
blenden DB bis Ende 85, je DM 50,-. 
Tel. 06108/6 81 43 
Paar rote Lackstiefel, Gr. 40, druk- 
kender Tischrechner, neu, Autoquali- 
zer-VIvanco. Krawattenmikro, je DM 
50,-. Tel. 06108/6 81 43 
The Beatles! Original Bravos 1964- 
1969, Top-Zustand, Themen: Beat- 
les. Stones u. a.. 5.-/Stck.. Tel. 
06074/4 76 91 
Ölofen, 5.8 kW. für DM 50.- zu ver- 
kaufen. Tel. 06162/8 17 20 
Einm. Gelegenheit für Flohmarktbe- 
schicker; Katfeemaschinen. Kleinmö- 
bel. Milchkannen, Staubsauger. Va- 
sen. etc. bis 50.-. Tel. 06104 / 4 24 94 
Einmalige Gelegenheit für Floh- 
marktbeschicker; div. Glas-Tonkrüge, 
schöne Trinkgläser, Lampen. Leuch- 
ter. bis 50.-. Tel 06104 / 4 24 94 

1 Tablett weiß 85x180 je 1 Tablett 
weiß 85x 180 mit Milchglaseinsatz. )C 
25,-. Tel 06108 / 7 29 52 ^ 
Fläschchen-Desinfektionsgerät 
DM 25.-, Baby-Wippe DM 25.-, Kost- 
warmer DM 20.-, Badew DM10,-. 
Autosilz DM 50 - Tel. 069 87 25 67 

Kompl. Schlafzimmer, einschl Matr 
u Sprungrahmen, massiv Holz, Birn- 
baum, zu verschenken. Tel 06182/ 
2 43 48 
1 X Langlaufski. 195 cm. kompletm 
Schuhe. Gr 37. DM 50.- 2 x Skischu- 
he. neu, Marke Lange. Gr, 36 u 37. je 
DM50.- Tel 06104 '6 27 72 
Oberkörperbreuner Waschboy. 
Reiseschreibmaschine. Entsafter. 
Klopfsaugburster, Luftbefeuchter. VB 
DM50.- Tel 069 84 30 65 
Umstandskleidung, Gr 36. Hosen, 
Bluse. Rock, 30 • zus , Clownmobile 
m Musik, 10-. Badewannesitz. 5,-. 
Tel 06106 •• 6 16 16 
25 Teile Mädchen-Kleid., Gr 74-86 
zus 20 - Tel 06106 6 16 16 

Baby-Tragetasche DM 25.-; Jacken, 
Strampler. Overalls. Hosen. Pullover, 
T-Shirtsetc. 56-98. v DMl.-b DM 
10.-Tel 069 87 25 67 
Braun Diaprojektor mit Leinwand 
und Stativ. DM 20 - gesamt, Tel 
06104 54 71 
Badezlmmermöbol. weiß mi! Baha- 
ma beige u Kuchentisch Eiche, hell 
80x80, 49,., Tel 06104 6 12 87 
Plastik-Milchkanne, und Waiden- 
korb, h 45,145, br 70.48.-. kl Regale 
u Fernsehtisch. Eiche hell. 46,-, tel 
06104/6 12 87 
Schaukelstuhl. Eiche dunkel, 40.-, 
Gitterbox. zusammenklappb f. Gar- 
tenabf. 20,-. Bauchtrainer, 15.- Par- 
ker ohv. Gr M 20,- 06074 '4 17 45 
Briefmarken. BRD. Japan. Haiti. 
Hongkong. Brasil.. Pakist.. USA. Ost , 
DM 15.-. Tel 06074 -4 17 45 
Parker Karrierespiel, neu, 30.- For- 
mularordner, Karteikasten 15.- Auf- 
laufform 8.- Jugendbücher. Inge Te 
Kloss, 20.-. 06102/5 27 92  
Käse-Fondue, 10,-. Zinn-Stamper. 
Steinhäger Porzellanfl +6 Porz 
Stamper, weiß, 50 -, Babybettw.. 10.- 
,Gef,Welt2,06l02/5 27 92 
Filzhüte, neu, 40.-. ital, Marken- 

.schuhe, neu, Abendsandal,. gold, 
neu. Gr. 39, Abendkl., Gr. 38, neu, je 
50.-.Geos2,06102/527 92 
Abus-Rolladensicherung, 25.-. Tor- 
ten- u. Kuchenplatten, neu. 30.-, 
Glaskanne f. Kaffeemasch . 18.-. 
Tupperdosen. 5.-. 06102 / 5 24 09 
8 mm Filmbearbeltungsgerät, 50.- 
Versch, Fotoapparate, Opernglas 
50,-. Sharp-Rechner + Uhr, 50.-, Bla- 
zer, neu. 50.-, 06102 / 5 24 09 
Kaiser Backform, Fleischwolf, neu, 
je 15,-. Teak-Salatschüsseln 30,-. 
Weckgläser 2,-. Wandlampen. Ano- 
rak, je 50,-. Tel. 06102 / 5 24 09 
Weiße Nachtkonsole auf Rollen, DM 
10.-. div. Katengeschirr, je 8-, Tel, 
06102 / 66 48  
Isolierkasserolle v. Schott. 35-, 
orig. Girolle (Käsereibe). 30.-. Tel, 
06102 / 66 48  ^ 
Glasplatten-Pendelleuchte, 6flam- 
mig. DM 35.-, Tel. 06102 / 66 48 
Orig. Girolle (Käsereibe). DM 30,-, 
Glasplattenpendelleuchte, 6-flammig, 
DM 35.-. Tel. 06102/66 48 

Verstellbarer Oberkörperbräuner. 
6 x40 UV, Zeitschaltuhr. auf Rollstan- 
der. DM 50 -. Tel 06182 ■ 2 74 17 
Bogenstandlampe, Rundbogen, ca 
40 cm braun-beiger Lampenschirm 
auf Messinggestell. DM 50 . Tel 
06182/2 74 17 
Mehrere Kleinmöbel für DM 25 - bis 
DM 5,-an Selbstabholer, teilw ko- 
stenlos. Tel^6182^^5683^^^ 
Puppenwagen, rot. für DM 20.- zu 
verkaufen. Tel 06074 3 37 78 
AKAI Plattenspieler, Magnet-Sy- 
stem, DM50.-, Tel. 06074 / 3 37 78 
Schaliplattenboxenfurjeca 20-30 
LP. Plastik, schwarz, stapelbar, |o DM 
7.-, Tel 06074 / 3 37 78 
Garnitur: 3-Sitzer, 2-Sitzer. Sessel 
grau rot. gut erh , zu verschenken 
Tel 06103^3 61 54ab 17 30Uhr 
Abfahrtsski, Gr. 1,75, Dunlop 38 mit 
Bindung, DM 50.-, Schlittschuhe, 
weiß. Gr, 37. schwarz. Gr, 45, DM 
30,- Tel 069/84 25 52 
2 Klnderstühlchen. natur, DM 30,- 
Auto-Rutscher. DM 25,- Winterfuß- 
sack. DM 30,- Tel, 069 / 84 25 52 
Alte Nähmaschine. DM 50.-. zur De- 
koration, Herrenhosen und Sakkos. 
Gr, 50/52, ab DM 5,- bis 20.-, Tel, 
069 / 84 25 52 

Weiße Nachtkonsole auf Rollen DM 
10.-, div. Katengeschirr, je DM 8,-, 
Isolierkasserolle v. Scholl, 35.-. 
Tel. 06102/66 48 
Orig. Opel Fußmatten-Set, 4teilia, 
mit Stoff bezogen, neu, für Astra, Ca- 
libra, Omege u. Kadett, DM 15.- Tel. 
06071 / 4 43 26 
Original Opel-Hundeschutzgitter. 
neu. DM 50,-; ong. Opel Gepäcktra- 
gergalerie pass. f. alle Opelgrundträ- 
ger 50,-Tel. 06071 / 4 43 26 
1 gr. Kiste Kinderkleidung. Gr. 74 b 
98 (Jeans, Anorack, Bobys Sweat- 
Shirts) und Spielsachen für DM 50,- 
zu verkaufen, Tel, 069 / 86 36 88 
2 Waschbecken/weiß mit Armaturen 
für Heißwassergerät für DM 20.- zu 
verkaufen. Tel. 069 / 86 36 88 
Naturwickelmethode: 30 italieni- 
sche Bindewindeln aus Baumwolle 
für den Preis von 1 Pck. Pampers. 
DM 20,-, Tel, 069/86 36 88 
Baby-Erstlingsausst. f. Mäd, bis Gr, 
74/80, Strampler m. pass. Pullovern. 
Jäckchen, Mützen usw., gr. Koffer 
voll f. kompl. 50,-. 06104 / 7 37 86 
Geo-Hefte Stck. DM 3,-, Jahrgänge 
1981-89, kompl.. kleine Tischrechner 
DM 30.-/50.-. div. Bilder DM 30.-/50.-, 
ToL 06182/6 62 35 
Cord-Tagesdecke 20.-. Silberplatten 
10.-. Tel, 069 / 4 04 71 75. Mo-Fr, b, 
13 Uhr 
Eisenbahnillustrierte, 40 Hefte 50,-. 
19 Jugendbücher 30.-. 2-Plattenherd, 
leicht defekt 15.-. Tel. 069 / 
4 04 71 75. Mo-Fr, b, 13 Uhr 
Bowle-Set, 11 Teile 50.-, Stores je 
10.-. (Släser versch. Sets je 10.-. Sin- 
gleschallpl. je 3.-. Tel. 069 / 
4 04 71 75. Mo-Frb. 13 Uhr 
Ki.-Kassetten bibi Blocksb, Benj. 
Blümchen, TKKG, Fünf-Freund u. m. 
je Kass. 3.-, Tel. 06106/1 31 12 
Franz. Bett. 150 x 200 cm und eine 
passende Matratze ((Boldfarben) für 
je DM 50.-. Tel. 069/81 17 76 
Aütokindersitz "KIddy", ab 9 Mona- 
te in schwarz zu verkaufen für DM 
30.-. Tel- 069/81 17 76  
Märklln HO: 84577 Sonderwagen, 
neue Postleitzahl, DM 45.-. neu. Tel. 
06162/7 26 71   
Skianzug neu. 50,-. Skihose, 20,-. 
Kindersklstiefel. Gr. 27,15.-. rote 
Gartenclogs. neu je 10,-. 2 Sauna- 
Frotteekleider je 15,-, 06074 / 34 64 
Eln-Beln-Stativ. NP DM 99.- für VB 
39,-. Super-8-Filmfachbücher. DM 
10,- bis DM 20.-. Info unter Tel. 069 / 
89 39 26  
Sprachcomputer, Berlitz Interpreter, 
NP DM 199.-, 5 Sprachen für je DM 
16,-. je Sprache, abzugeben. Tel. 
069 / 89 39 26  
Wohnzimmer Palisander komplett- 
Schrank 240. Eckschrank, ovaler 
Tisch m. Glasplatte u, Schlafcouch zu 
verschenken., Tel. 06182 / 35 62 

Handrasenmäher. Marke: Schlem- 
per, Solinger Stahl, DM 50,-. 
Tel, bis 13Uhr 06102 / 183701. 
danach 06074 /4 24 01 
Mechanische Schreibmaschine zu 
verkaufen für DM 45.-, Tel. 06104 / 
7 44 51 
Radioschrank mit Radio und Plat- 
tenspieler zu verkaufen für DM 50.-. 
Tel, 06104 / 7 44 51  
Jugendfahrrad 24 Zoll zu verkaufen 
für DM 50.- Tel-06104/7 44 51 
Kleider: neue Umstandshose (bg.. 
Gr. 40). DM 20.-, EDWIN-Jeans (sw 
W 31, L 34), DM 20.-, Mantel (bg. Gr, 
42), DM 25.-. Tel, 069 / 86 62 05 
2 Antl-Rheuma-Steppdecken m 
100% Schafschunwoll-Fullung. beige- 
buntfarbiges Blättermuster. 45 -. Tel. 
06103/6 36 35 
4 Stahlfelgen, 5 J 13 (z. B. f, Ford 
Taunus), DM 35.-, Tel. 06103 / 
6 36 35  ^ 
He.-Lammlederjacke, br. Stoffutter, 
Gr. 50. DM 40 -, Da -Samtblazor, 
schw , Stoffuter. Gr. 38. DM 20 -, Tel. 
06103/6 36 35 
Bettwäsche, bunt + weiß, 4 Kinder- 
holzstuhle, 1 Schneeanzug, hunt mo- 
dern. Gr. 86 + Jacken, v. DM 5,-/50.- 
pro Teil. Tel.06102/265 00 
Ca. 350 Ketten Modeschmuck, 
teilw. echt Silber, 1 gr. Kiste voll, von 
DM 5,-/50.- pro Teil, Tel. 06102 / 
2 65 00 
Großer Gestellrucksack, Trekking, 
grun. DM 45,-, Tel. 069 / 81 87 03 
Weizenbierglas mit Pferdekopfgra- 
vur. DM 15.-. Tel. 069 / 81 87 03 
Mädchenkleidung, Gr. 140-152, wie 
neu, Kinderkleidung, Gr. 98 bis 116, 
DM l.-bis DM 10,-, Tel. 069/ 
89 59 60 
Hörspielkass., Spiele, Kinderbü- 
cher. Hüpfball, Ranzen m. Sportbeu- 
tel u, Mäppchen DM 1bis DM 20 -, 
Tel, 069/89 59 60 
Playmobil, versch. Fahrzeuge. Safa- 
riexped., Piratenschiff, Tel. 069 / 
89 59 60 

SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung mit 
Nut und Feder, 260 x 20 cm. 10 mm 
stark, nur DM 8,95/ m^ bei: 
HOLZLAND BECKER Obertshau- 
sen, an der B 448,06104 / 9 50 40 
Latten, 24 x 48 mm, rauh. roh. bis 
1.75 m lang. m/DM 0,39 bei HOLZ- 
LAND BECKER. Obertshausen, an 
der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 

Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw. 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B, AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
Q 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr. 
E-Herde. Trockner usw,, auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr,, 
Kühl- u. Gefrierschr., Geschirrspulm., 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

Baumfällarbeiten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb. 
U» afch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 /2 34 41 gew. 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrumpl.. Haus- 
haltsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 
Wir pflegen Ihren Garten! Baum- u. 
Strauchschneidearbeiten jeder Art. 
Ihr Fachteam o 069 / 46 78 25 gew. 
Laminatböden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore. mela- 
minharzbesch, c. 128x 19cm.bei 
HOLZLAND BECKER. Obertshau- 
sen, an der B 448,06104 /9S0.\0 
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GUTSCHEIN 
für eine kostenlose Lesemappe eine Woche lang TiV 

Ptördo-, Pritscho 
AliikoMor, K»(>pof 
Autolmnsp Nutz 
u r-fOi/oilnnh.ingor 

SPEZIALHAUS FUH ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnali 'Anhangevorrichtung 
 imATmiLi 

fOrall« PaMkato. 
Alko-Tell«lag*r. 

Sotortmontage von AHK.* 
Camping- u. Fralzvltartikel. 

isdasohentauach 5411 kg. 
Rutan Sla una an 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- Team 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• VnrKaiit • TUV 
• Wofkslatl 
• Vofmiotung 
• Güsnbruihmo 

Mo.-Fr 8.0O-1B.0O Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Äplel-Bimen-Orangen-Kartoltelveikaut! 
Am Samstig, dem 11.3.95, Irisch und prelswiil vom Badenste 
Jonagold, Eistar, Botkoop, Cox Orange. 
Hh) lod II Kilopr 2 00, IS kg 30.-, »0 kg 20.- 
GloBter, Idared, Deltclous, Hkl lod II Kilopr IßO. tOkg IB.- 
Birnen: Alexander Lucas. Hkl II Kilopr 2-.5 kg 10.- 
Kartoffeln: „Agrla", Hkl l.vorw Insik Kilopr l?0. 12.5 kg 16.- 
Zwlebeln, Hkl II Kilopr 160.5 kg 8.- 
Span. Navolorangen, Hkl I Kilopr 150.2 kg 3.- 

B 00 Neu-Isenburg, Quierbahnhof B 30 Walldorf. Bahnriof B 45 Mörfelden. Bahnhof 9 15 Egelabach. Bahnhof 9 45 Langen, Bahnhof 10 15 Sprendlingen, Buhnhot 10.30 Dreieichenhain. Bahnhof 10 45 Qotxenhaln, Bahnhof 11 00 Dietzenbach. Bahnhof 11 30 Steinberg. Parkplatz gegenub ESSO Tankatelle 11 45 Heueenatamm. Bahnhof 
12 15 Oberlahaueen. Bahnhof 13.30 Hauten, Burgerhaue 
12 45 Bleber-Waldhof. Buchenweg 13.00 Bieber. Bahnhol 13 30 OfTenbach, Stadlhalle, Naatet Dreieck 

14 00 Offenbach, Alter Friedhof 
ainub Güterbahnhof Ihelm, Bahnhof 14 30 DIetoehelm. Buihalteeteile 14.40 SIeinheim. Stadtaparkaese 14.50 Kleln-Auhelm, Bahnhol 

15 10 Hainburg. Bahnhof 15.20 Kieln-Krotzenburg. Feuerwehrhaua 
15 30 Sellgenatadt, Bahnhof 

Wagen II 
14 30 Ober-Roden, Bahnhof 15 00 NIeder-Roden. Bahnhol 15 15 Dudenhofen. Bahnhol 15 30 Jugeeheim, Bahnhof 15.45 Hainhauaen. Bahnhof 16.00 Welskirchen. Burgerhaiii 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

HAUSSTAUB-MILBEN??? 
ScIiluB damltlll 

Asthmatiker und Allergiker 
können aufatmen! 

Parkett- und Lamlnatb6den 
gohöron don pflogoloichloslon 

Fußboden' 
Allo sind oinliich schwimmond /i» 

vorlogon 
Wir /oigon Ihnon wio's gohl* 

In unsoron 
Fußboden-Studios 

lindon Sio 
über 350 Sorten und 

Qualitäten! 
Liisson Sie sich von uns lachlich 

bornton' 
Ab sofort können Sie sich 

wieder für unsere 
Abendseminare anmelden! 

HOLZLANO BECKER 
Obertshausen, an der B 446 

Tel. 06104/9 50 40 

Sctiornsleinsanierung 
mil V4A Stahlrohr Kofiimikrohr 
Knminkopfrpp m Klinkor 
WEBBR 

63743 Asrhaffftnburg SchlöfMr 3a 
Tol 0602 t ?)S4 77 
Tel Roögau 06106 ^3M80f' Aanr^e'J 

Unser Top-Modell: 
E iclusive Eleganz - faszinierend und 

lunklional Intensive Braune- 
schonend und bequem 

KA^NO RUND 
Schom$lelnauslü«ldung mil Schsmotlerohren • Edelslahlrohren • mit 
Wärmedämmung • Lilcnibelon mit Glasur ■ gegen leuchte, versottende 
Schexnstetne vorsorglich anzuraten bot Niedetlemperaluitieizungen 
Emeutm von Schornsltlnkoplin mit Klinkern ■ klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintochnik nC1D1/C9niR 
63456 Hanau 7 (Steinheiml • Maytiachstr 17 UD lO I / U LV 13 

. T#l SELIGENSTADT 

Hausbesitzer Im 
^cn ub*rprur* 

Ihr Dach 
_ _ kostenlos und 
13 unvrblndllchl 
^^■tchrHhro'aUo'nach^ur^ |Sr->«r>Qlornft)often durch 

I nMorJof»vorkloki»ir^O sowlo Dnch.Nou ur>rt Umdeckurin 
flachdnr.^ior^lervir^o Asbes t on IÄO rau rvi S5W 

P 

DACHDECKER-MEISTEfl-BETRIEB 
luhrl kur/lnslig und günstig dus 

UmdofKungNouaockiing'Ropciraturen 
BRK'Bedachung, 06181 / 7 81 10 

KEIN 
^ Balkonsanierung 
>■ Terrassensanierung 

ABDKHniNGEII DACHBEGRONUNG 

63454 Hanau ■ Alte RathausslraBe 10 
T ELEFON (0 61 

ABRISS 

AD 

GMBH 
8 1) 7 10 8 3 

TERRASSEN 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 (9504-0] 
Fax 06182-66873 ^ 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Arn Sandborn 4 63500 Seligonstadl Froschhausen 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Workskundendionsl Darmstadt 

Tolofon 06151 / 8 58-300 
Vorkaul nur über don Fachhandol 

Maler- und Tapezierarbeiten 

übernimmt kurztrlttlg, pnlswtil 
Itchllch gul und siubir Ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/4 44 86 
* Vormossono Kunststofl Fenslor/ 
Schiobo-, Hiiusturon 
PROFI GmbH 0$21 / 17 58 80 

WilwitnlNiiiHtMII 
lA^UAK 53263 Neu.ijenburg 
  TU O6J(Ä30OOI-3.FU37778 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

L Alle Flachdacharbeiten^ 
R6Ck6 ^^Oachspenglerarbeiten 

Partner GmllH \ Fassadenwerkleidung 
63512 Hamburg \ Reparaturdienst 

Dachdeckermeislerbetneb Telefon 06182 / 70 66 ' 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern e Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. mit 
• Edelstahl-, e Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin*ln$tandsetzungs GmbH. em? schoneck 
IS 06187/46 37. bjs 20.00" • Solort-Angebot - Iteln Vertrelerbesucli 

Dacharbeiten 
Alt u Neueindeckungen, Flochdoch- 
Sanierungen, Fossadenverlileiduncien, 
Wärmeschufz, Reparaturen aller Art 

5ef> über 10 Jahren 
Ihr Partner fürs Dach 

E. Brodowski 
Tel. 06183 / 7 47 18 
Fax06183 / 7 13 02 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Inforrnalion und DockuMQskarton 
Büro Offenbach 

Bleborer StraOe 77 
Q 069/81 26 17 und 81 58 17 

Umzüge mit Sclirelner 
3 Mcinn, pro Sid 110,40 DM 

proisw Fern- und Ausl.-Unizugo 
Besser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102/27324 

Haushaltsauflösungen 
Entriimpelungen 

schnell preiswert. 
Tel, 069 / i93 43 93 gew. odor 
06106/57 05 auch Sa./So. 

Maloibotriob mit oigenern 
Görustbmi tuhrt sarnllicho 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Tolofon 0618? / 51 03 

8I909B v'd 91S096-»Z090'PX itjeiujapQU 22CC9 'xingssuainrs ueisjnQ 
0Nnb3mSiS3BSV pun -HOVOHDVy, 

ONmH3/aBVN3SSVi/ti31'NO)f1V8. 
ONno3iN3)fooi/iy3nm 

0ijnjM«|J3 0O|ii{e( 0|02 «jatun jan»!i 
8|s uoiinu 'pu|« ^vu ujanrn aJMI IIOM 
KOPFSTEHEN 

»IS JOAeg 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhauaen. Odenwaldstraße 1 

Telefon (06182).2 23 90 

Traumwelt für Küche + Bad 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir tJber 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung 

hebeiyzn 

Mo. bb Ml. uTKj Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr 
Donnentag 9.30 bk 20.30 Utv 
Samstag 9.00 bk 14.00 Uhr 

lano« Sonntag 9.00 bis 16.00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auhelm/Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

IMMOBIUEli 

SÜnkCfie 77 06106 / 00 40' 
tmmobihen di« Tfeudc mnchcn 

^ PROBLEME ^1 
beim Verkauf oinoi Hauses ixlor einer 
ETW (tMiH es nicht gef»on Gerade in 
schwierigen Zeiten ist es wichtig aiit 
don Rat und die Knmpeten/ eines Im 
r7X)tMlier>orofis /ufi>ck/ugreilen Wir die 
Firma Junl^er Sind seil über 20 Jahren 
in dieser Branct^e tdtiq Nutzen auch 
Sie unsere Erfahrung. 
Wir haben die Kaufer! 

C H Hoügau-JugesKeim LudwigsIr 10S 
H 

R m I p 
M HBSSSiSSSsiQf^l M 
E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
s OOnt*r köpplng 

Ernat-Uillz-irtr.ö 63456 Hanau 
(Kl«ln Auh«lm^ 

Telefon: 
Unser« 
Info'Moppe 
gibt Antwort 

Kostenlos 
anfordern! 

63477 Malntol 3 
Tel.0618)/45B8I 

I 

Stadt Gelnhausen 
OKCl l-2-F(iniilienhaus. bevor/ Lago, 
Wll 255 m-', Niil/tl 50 m-' Gnindsl 
637 m-', Gai.uio KP: DM 890 OOO.-. 
LBS Immobilien. 0605t / 1 25 63 

Offenbach-IMainnähe 
Möbliertes 1-ZI.-App.. ca. 28 
m-', Kochnische. DU'WC. 
TG-Stellpl . Zt vermietet, 

KP DM 92 000 - 
Telefon 069 / 46 05-226, 

Hans-W. Müller 
auch Sa. v. 10.00-12.00 Uhr 
IninioblMen <J»*f llarhaft mbH dvr 
VX Frankfurtfr Vnlk^bfknk 

Für DM 375 000.- 
Können Sie Eigentiiinor von einem t- 
F.imitienhnus mit Nobengeb und ei- 
nem Grundstück v 746 nv'werden Es 
liegt m einer ruhigen Wohnlage von 
Gelnhausen-Moertioi/ 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 

Oreieich, DHH, Neubau, Grd 290 
m». Wfl 127 m-' ♦ KG. als Ausbau 
tuius DM 515 000 schlussollortig 
Df^ 595 000 • 
HADO-Bau 06021 / 46 09 58 od. 
0171 /804 1073 

Hasselroth-Ortsteil 
Doppelhaushallte. Neubau 199C, 
Wohnti 134 m*', DG ausbautatug. 
Grdst 422 m»", Gatage, Geratehaus, 
helle und gute Ges<in)lausstattung. 
Nut/tl ca 60 m-' KP. DM 550 OOO.-. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 

- FRANiflPiLROMMf IBHN " 

Solider Bauträger 
sucht dringend 

Baugrundstücke 
2ur Mehrfamilienhaus-Bebauung. 

gerne auch Abnßgiundstucke 
Teleton 06181 6 67 50 

Linsengericht 
Traumhatte Wohnlage. Hier ist die 
Welt noch in Ordnung Exciusiver 
Bungalow aut einem Areal v 954 m«, 
6 Zimmer. Ku. 2 EJadei. Sauna gr 
überdachter Freisitj Garage 
KP: DM 740 000.- Keine irusatzl Kau- 
lercourtage 
LBS Immobilien 06051 / 1 25 63 

Neu-Isenburg 
2-Zi.-ETW. ca 64 rtr' Wfl . 
Balkon. Citylage, kl geptl 

Anlage. KP DM 298 000.- 
H H "k it 

Obertshausen 
I'j-Zi.-ETW. ca. 27 m- Wfl . 
Balkon. TG-Platz. frei 2'96. 

KP DM 125 000 - 

Telefon 06173 / 8 08-270, 
Herr Kenn 

auch Sa. v. 10.00-16.00 Uhr 
Immobilien Oe**llaeh«n mbH der 
VX FraiikfurtcrVulksbanK 

MIET6ESUCHE 

□iijnkcre 
;'7 06106 04 00 40* ' ' 

Immobilie" ü»e Freude i«i«:hen 

^ Wir suchen ^ 
Engend für vorgemerkte Kunden 4- 
ZW. X km Umkreis Ffm OF tHS DM 
1400 - so«te eine DHH und etn fre^ 
stehendes Einfamiiienheus. Rufen 
S« an. wenn S« problemlos Mieter su- 
chen 

Rodgau Jugesheim Ludwigstf t05 

Alles wird teurer, wir werden immer beliebter 
WIR LIEFERN UND HOLEN AB FREI HAUS 

Standardmappe A 
Pro Wocho Bild * Funk. Bunto. 
Storn. Focut, Nouo Revuo. Der 
Spiegel. Nouo Post. Froifoit- 
Revue. Glucks-Rovue. 
14-lflglich; Brigitte. Froundin. 
Für S»o. Journal für dio Frau. 
Monatlich: Moino Familie und ich, 
Vital, P.M.-Maga/in, Schönor 
Wohnen und alle 2 Monate 
Gosundo Modi/in. 
Durchschmttticnor wöchentlicher 
Kaufpreis DM 41.60 

Zueitzilch In Vertoir>dur>g mH 
Exquieit-Zusatzmappe C 
14 ttlglich Auto Motor Sport 
Monatlich. GEO, Sports. 
Impulse, Vogue. Cosmopolitan, 
Bild der Wissenschaft. Natur. 
Durchschrutthchor wöchentlicher 
Kaufpreis DM 17.30 
Oder Standardmappe A mit 
Mappe O: 
Sport-Autobild, Bild der Frau. 
Nou: -f 1,50 (Kaufpreis DM 4,40) 

LERNEN SIE DIE VORTEILE KENNEN 
Unsere wöchentlicher. Mietpreise 

NurA: Mit C: Mit C 
'M3,60 -»17,10 
*110,00 "112,50 
1 8,50 110,70 
"» 7,20 1 9,00 
-I 6,30 1 7,70 
"I 4.70 -I 5,70 

Anruf odor Postkarte genügt 
Ißitto Letemappenwuntch ankreiiren) 

Postfach 65 43 • 97015 WUrzburg 
^norois 1 4,/u 5.70 Telefon (09 31) 88 71 71 j 

• Woschmoschinen # Go$chirrspulmQichir>en # Trockner # 
# Kühlschranke # Gefrierschronke # Stondherde Oos -f Elt # 

• Einbaugeräte • 
Nur Markengeräte ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
^11 Küchen + Gerätemarkt 

B Ludwigjtroße 187/Ecke Andreitraße 
63067 Offenboch. Tel 069 / 82 47 29 re-( 

Neueröffnung 

am 15. März 1995, ab 9.30 Uhr 

Modehaus Ganz 

Ganz große Größen 
Urberach 
Konrad-Adenauer-Straße 13 
Telefon 06074 / 6 72 82 

Wir führen lunge aktuelle Mode von Gr. 40 bis 58. 

Uberzeugen Sie sich selbst. 
Sie tir^don uns ducti in Münster, Bahnhofstraßo 7 

UNSER TEAM BRAUCHT DRINGEND VERSTÄRKUNG! 

Erfahrene DacKdeckergeselien als Vorarbeiter 

sowie erfahrene Helfer oder auch Kolonne 
zu besten Konditionen nach Maintal gesucht. - Anruf lohnt sichi 

RJungBedachungsGmbH Malnt^l-Hochstadt. 0 61 81 49 51 93 

\JMSW"' ■ Wim VEf 
HANDELS UND 

VERTPiEBS GMBH 
AwütMm^r «ad FalvMvictoU*- CreAlMMMUI 
Orber StreSe 13 
60386 Frankfurt 
Tel. 069/412066 
Fax 069/424266 

FaluveeteO« 
WldanltetlMi 

KappIwiCMi 
EraimeU« 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Änhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag   ab 25.- DM 
Anhänger   :...... Abholpreis 798.- DM 

schnell 

bequem 

preiswert 

Staatllct Fachltigen Hallwasser 
Berolstelner Sprudel + stille Quelle 
Fontanls Mineralwasset 
Bluna Orangen-, Zltronenllmottade 
Irlscha Oraflgensaltietrink 
Wetterauer Gold Anlelweio, Anlelsalt 

GETRÄNKE 

12 0 75-I K 13.95.16 601' 20,55 
120.71-K 9.45-I6 60I' 16.05 
12 07-l-K 6.95 .(6 601' 13,55 
12 0,7IK 11.*S.(6 60)- 18.05 
I2U7'I'K U.9S.(6 60I' 21.55 

12-i'K 16.9S.i6 60|- 23.55 

RatfeHlMl .lorzdroflfl" rot. rose weiß. QBA au$ d«r PlaL' . Liter 4.64 im 6er Karton 4.41 
Sandemam .SglM" SiMtnf ClnziM .OranclC 

0.75 IM 075 4,11 

Enllnger WelMItr dmkel * keteträli 
Fiensfewier Pllsaiei 
BltlNUKr Premluni Pils, LlUrt, Drin 
Utieaiiutti Iniirtlir, OlefdMfef WilicWu 
Llcket PllstMf. EiiMt LeicM. alkeiMltrei 
PtnustMltf biMt EM-Plls 
Baiaria HtliweUei IniII + dnkel 

2ao.5'i'K 23.95^6 001' 29.95 
24.0.33'i'K 22.9Sti020)- 33.15 

2a0.5-l-K 22.15.16 001' 2LI5 
l&O.S-l'K 19.95 •|7 801' 27.75 
2ao.s-i-K 20.00 .i6 00i' 26.00 
2a0.5'l'K 20.(0 .16 00)' 2100 
2a0.5-l-K 19.95.(6 00)' 25.95 

Dr«l«lcH«nH«ln Gioisstraße 1 
HainHaium«n AHred Oetp-Straße 54 
Hau*«n Bufgerm -Mafir-Str 22 
Sei>9enstaoter Str 66 
Ob*rtsH«ius«n Matieserstraße 3 
OroOjiuHaim Ben/- Ectia EMonstr 
Kl*in-Auheim Sabgenstadtei Strailo 60 
Kieif»-Krotz0f»lMir9 ^ASAn«r«str4rW 7 

Lannen 
Lange»tra/)e 3 PrtHd'Strai'J« 45 MAhlheim BcvQStTii'l« 2 Oi«Misira.V I New-lsunlMirg 5(t«*evssncrs:raß« 5<oü Mi«d«r'Rod»n 
E'nsiemstra/V Roden 69 Offen bach 
UjtMugStrdrVS' 170 

Selioenstadt St'a^ 43 
Sprendlingen E'S«nCidr«n$tr3ß« t4t Urberach K Adenauer Steiße 63 
Oroll-ZImmern Rönigensira^)« 2a 

Proti^enlrale AusKuntte T»iehxi069 9Ö 40 70 
ProfhTmk Stfleftid»rttr. 170 
Dies«! Benzii 
1.07» 1.44^ 

AM TSVERKiJNDICUNCSBI.AI lanc;i:n dnd kcki.sbach 

Nr. 21 
!l!) .lahr^ann 

K(;i-:LSBAC ilKR N.\C IIRIC II I KN - II.VirNKR VVOC IIKNBlI I 
Tel 
Tel 

10 11! Kcdaklion: Kax 12 Kl IH 
10 11 An/.cif^cii/Vci'ti'icl) Dienstag, 14. März 1995 

(i.'ilil!:') l,anjit>n. 
I) 144!) H 

Daniistadlcr .Straße 21) 
DM O.tiO 

Eine Gestaltungsmöglichkeit 

besonderer künstlerischer Art 

Glaskunstausstellung ,,Fazit" zu Ehren von Johannes Schreiter 
l.iinKcii (ms) - Untci' dem 

Titel '!).')" wurde am 
l'reitaH eini' Aiisslelliinf» de.s 
l.anHener Miisiiems fnr Zeit- 
^jenös.sisc'he Clasmulerei in 
ilen Kiiumen des Alten Hal- 
liiiuscs eröffnet (lezeiH' 
werden Werke - (ilasbilder 
und Kensterentwürfe - Iii in- 
lernationiii bekannter 
Künstlerinnen und Künstler, 
die die Kntwicklunfi der 
(Ilasmalerei in den verj^un- 
(jenen ."iO .Jahren i'nlschei- 
(li'nd milKcprüKt habi'n. Im 
Mittelpunkt der Schau ste- 
hen die Arbeiten des seit ^ul 
HO ,Jahren in I.an^i'n heimi- 
.schen I'rofes.sor .lohimnes 
Schreiter, der als einer der 
bedeutendsten und eiKen- 
willi^slen (Jlasmaler der (le- 
j^enwart Kill. CJlasmalerei ist 
kein Malvor^anf^ im her- 
kömmlichen .Sinne, auch 
wenn Malerei ergänzend 
hinzutreten kann, sondern 
sie besteht in erster Linie im 
Zusammen.setzen farbiger 
(ilasscheiben, die mittels 
lileiruten verbunden wer- 
den. 

Der Titel der Ausstellung 
spielt auf zweierlei an: zum 
einen will das 1!)!(!) (»et^rün- 
(lete Museum ein Fazit seiner 
bisherif^i'n ambitionierten 
Sammeltätif^keit ziehen, 

zum anderen bezieht sich der 
Titel explizit auf Leben und 
Werk des O.'ijahrigen .Johan- 
nes Schreiler. ,Schreiter 
selbst hat einem (iroUteil 
.seiner Hdder den Titel ..I''a- 
zit" voranKeslellt. .Jedes ein- 
zelne Kunstwerk sei schließ- 
lich ein Kazil von I'lrfahrun- 
Hen. Überlef^unHen und 
l'lmpfindunKcn, meinte dazu 
Hans (iercke vom Heidel- 
berger Kunstverein, der als 
(iastredner zur KröffniinH 
anKereist war. CJercke wür- 
diKti' .Johannes Schreiter als 
einen Kiinstler, der nicht 
nur, wie dies leider allzu 
häufln n<'sehehe, Bilder auf 
(!las überlraHe, sondern der 
das Medium der (Jlaskunst 
als eine künstlerische (le- 
st allunKsmii^l ich keil t>anz 
eigener Art und spezifischer 
Cie.selzmalJinkeit verstehe 
Immer wieder tauchen in 
Schreiters (ilasfenstern 
Oarslelhinnen von Bändern, 
Tüchern, Schnüren, Hlul- 
iind Hrandspuren auf. ..Die 
Tücher und .Schnüre haben 
mit dem Offnen und Schlie- 
ßen der Fenster zu lun", er- 
läuterte Hans (iercke, ,,di<' 
Hrandspuren mit dem Kin- 
bruch des Lichtes". Dies ver- 
weise auf eine Thematik, die 

bei .Schreiler eine wichtige 
Holle spiele: ,,F,s ist die Am- 
bivalenz des Fensters selber, 
das Offnunfi und Verschluß 
zugleich ist. Durchbruch 
\ind (irenze. Kbene der Pro- 
jektion und der Reflexion. 
Nahtstelle zwischen Innen 
und Außen, Offnen und 
Schließen, sich-bffnen und 
sieh verschließen, sich preis- 
geben und sich vergeben, 
Durchbruch zur Freiheit 
oder auch zur Zerstörung, 
Befreiung oder VerlelzunK, 
Vollendung oder (lefähr- 
duriH." Mil diesen Polaritä- 
ten, die scrzusaKen ,,von Na- 
tur aus" an der Nahlslelle 
zwischen Inni'n und Außen, 
zwischen Flächi' tmd Kaum 
anHesiedell .seien, befasse 
sich Schreilers Kunst. 

•Johannes Schreiler hat 
sich nicht nur als Künstler, 
sondern auch als Kunslleh- 
rer i'inen Namen (gemacht. 
Von !!)()() bis 1!)(!,') leitete er 
die .Staatliche Kunstschule 
Bremen, lütili wech.selle er 
an die Hoch.schule für bil- 
dende Künste in Frankfurt 
am Main, deren Rektor er 
von li)71 bis U)74 war. Bis 
l!)li7 war er dort als Profes- 
sor für freie Malerei und 
(irafik tälin. .Seine Bilder, 
Krafi.schen Arbeiten und 

(IlasHemalde sind heute in 
Uber T)!) in- und ausländi- 
schen Museen ausgestellt, 
rund 70 Kirchen - aber auch 
einifie Profanbauten, wie 
zum Beispiel der Abfieord- 
neten-Sitzungssaal des Hes- 
sischen Landla>;es - werden 
von seinen Werken ge- 
schmUekt. 

Daß .Johannes .Schreiter 
der Stadt LanH<'n Anfanf^ 
der tlOer .Jahre seine Unler- 
slützun)^ anbot, um hier i'in 
Forum für die (ilasmalerei 
zu schaffen, wertete Büiki'I - 
meister Dieler Pitlhan am 
Freitag als Cdücksfall. Die- 
siMii Umstand ,sei das Zu- 
standekommen der jetzigen 
Ausstellung maßgeblich zu 
verdanken, (iegenwärlig be- 
sitze das stiidlische Museum 
rund .')0 (ilasbilder und vcm- 
füge damit über eine der 
größten Sammlungen der 
Bundesrepublik. 

Zu besichtigen ist die Aus- 
stellung dienstags und mill- 
wochs von 17 bis 20 Uhr, 
sonntags von 10 bis 12 und 
von 1 bis 1 f! Uhr. Wer an ei- 
ner Führung diiich das Mu- 
.seum teilnehmen möchte, 
wendet sich an das Kultur- 
ami Langen, Telef<m 
20 Iii 20. 

Hans Gercke (I) vom Heidelberger Kunstverein mit Professor Johannes Schreiter vor dessen 
Glasbild „Fazit 4/1986". Foio ms 

Pittler-Vorstand sagt Lohn- 

und Gehaltsnachzahlung zu 

Der Betrieb gin^ am Montag ganz noiTnal weiter 
Langen (rl) - Die für diese 

Woche angedrohte Aibeils- 
niedei legung di'r Pittler-Be- 
legschaft fand nicht statt. 
Bereits am I''reifag halte Fi- 
nanzchef .Jürgen Menzler .'ud' 
einer Betriebsversammlung 
den v<)rüberg<'henden finan- 
ziellen Kngpaß erläutert, der 
zu einer Nichtzahlung der 
Löhne und gehälli'r für den 

Monat Februar geführt hat 
und gleichzi'ilig zugesichert, 
daß die Zahlungen nunmehr 
erfolgen, nachdem von den 
Banken weitere Kredite zu- 
ge.sagt wurden, um die Vor- 
kosten für den hohen Auf- 
tragseingang bestreiten zu 
können. 

In der Tat kann Pittler auf 
einen sehr hohen Auftrags- 

eingang im JJezember und in 
den ersten beiden Monaten 
des .lahres verweisen, der 
nach Au.ssage Menzlers l)e- 
reits jetzt eine Auslastung 
für den gesamten Turnus ga- 
rantiere. Menzler zeigte sich 
zuversichtlich, daß es in die- 
sem .Jahr mil Pittler kräftig 
aufwärts gehe und man auf 
dem richtigen Weg sei. 

Frühlingsstrauß nach Noten 

Unterhaltungskonzert der musiktreibenden Vereine in Langen 
Langen (rt) - Langens mu- 

siktreil)ende Vereine haben 
sich vor einigen .Jahren zu ei- 
nem Arbeitskreis zusam- 
mengefunden, um gemeinsa- 
me Probleme und Anliegen 
zu eriirtern und ihre Vereins- 
arbeit aufeinander abzu- 
stimmen. Als man vor zwei 
.Jahren erstmals ein gemein- 
sames Konzei t unter dem Ti- 
tel ,,Singendes, klingendes 
Europa" veranstaltete, fand 
dies beim Publikum i'in gro- 
ßes Kcho und ermunterte da- 
zu, auf <liesem Weg weitiM- 
zufahren. 

Am Freitag, Hl. März, fin- 

det nun das nächst«' (iemein- 
.schaftskonzert in der Stadt- 
halle statt. Ks hat den Titel 
,, Bunter l''rühlingsstrauß 
nach Noten" und ist der 
leichten Unterhaltung ge- 
widmet. Auf der Bühne wer- 
den sich nacheinander fünf 
Orchester und viel' Chöri' 
einfinden imd eine Probe 
ihres Könnens geben. Mehr 
als HOO Mitwirkende bieten 
ein Programm, das si'hr ab- 
wechslungsri'ich sein wird 
und für jeden CJeschmack et- 
was enthalt. Für die Besu- 
cher bietet sich hier eine gu- 
te CJelegenheit, das Kul- 

tur.schaffen der Langener 
Vereine in konzentrierter 
Form kennenzulernen. 

Den Anfang macht der 
Kvangelische I'osaunenchor, 
das TV-Blasorchester setzt 
den musikalsichen Heigen 
fort und leitet über zum 
Männerchor ,,I.iederkranz", 
dem das I. Langener Mando- 
linen-Orchester folgt. Den 
Abschluß des ersten Teils 
macht der Ge.sangverein 
,,Frohsinn". 

Im zweiten Teil ist zu- 
nächst der (Jrchester-verein 
l.angen/Kgelsbach zu hören, 
es folgt der Chor der katholi- 

schen (iemeinde St. Albertus 
Magnus. Danach spielt der 
Harmonika-Spielring, und 
den Ab.schluß macht der ge- 
mischte Chor der Sport- und 
Sängergemeinschaft. 

Kintrittskarten zum Preis 
von zehn Mark für Krwach- 
sene und .sechs Mark für 
Schüler gibt es bei .J.K. Bach 
in der Fahrga.sse, im Blu- 
mc^nhaus Frank am ,Jahn- 
platz, im Kiosk am Kathaus 
sowie bei den beteiligten 
Vereinen. Das Konzert be- 
ginnt am Freitag, Iii. März, 
um Ii).HO Uhi in der Stadt- 
halle. 

Junge Frau mit Pistole 

bedroht und Geld verlangt 

Die Polizei sucht einen etwa 50jährigen Mann 
Langen - Schreck in d<'r 

Abencistunde. (legen UMiO 
Uhr am Freitagabend betrat 
ein etwa TjOjähriger Mann 
ein Sonnenstudio in der{!ar- 
ten.straße und begann mit 
der Ifljährigen Ange.stellten 
ein Cie.spräch. Als er sich mit 
(k'r jungen Frau allein 
wähnte, zog ei' eine Pistole, 
hielt sie der Frau an den 
Kopf und verlangte Geld. 

In diesem Augenblick läu- 

tete das Teli'fon, und die 
Überfallene schrie um Hilfe. 
Daraufhin verließ der Täter 
das Cie.schäft und flüchtete. 
Kr wird wie folgt be.schrie- 
ben: Ktwa .')0 .Jahre alt, 
Deutscher, etwa 1.70 Metel- 
groß. F.r hatte ein kräftiges, 
faltiges Gesicht und einen 
dunklen .Stoppelbart. Be- 
kleidet war er mil einer dun- 
kelblauen Daunenjacke, ei- 

ner dunklen Cordho.se, die in 
kniehohen Stiefeln aus Bor- 
stenfell steckte. Auf dem 
Kopf Img er eine braunka- 
rierte Baskenmütze. Auf die 
Überfallene machte er den 
Kindmck eines Nichl.seßhaf- 
ten. 

Hinweise auf den Mann 
nimmt die Kripo Offenbach 
unter (k'r Telefon-Nummer 
0fii)-()0 !)0 2,'ji) entgegen. 

DRK sammelt Altkleider 

Die Säcke erst am San la tag an den Straßenrand stellen 

Frühlingshaft zeigte sich das Wetter am Wochenende 
und tockte viele Menschen ins Freie. So sah man am Sonntag 
zahlreiche Spulergänger in Feld und wald. aber auch wer es 
nur bis zur Eisdiele schaffte, hatte sein Frühiingseriebnis. 

Foto: Arnold 

Lungun - Am Samstag, IH. 
März, sammelt das Deut.sche 
Fiote Kreuz (DRK) turnus- 
mäßig Kleider. Dazu werden 
zur Zeit Verpackungssäcke 
entweder an die Haushalte 
verteilt oder liegen in örtlich 
bekannt gemachten Depots 
abholijereit. 

Das DRK bittet, die gefüll- 
ten Säcke c;rst frühmorgens 8 

Einbrecher kamen 

durch das Fenster 
Lungen - Auf Bargeld, 

Schecks und Schmuck hal- 
len es unbekannte Diebe bei 
einem Einbruch in ein 
Wohnhaus am ,,Oberen 
Steinberg" in Langen abge- 
sehen. Wie die Polizei be- 
richtete, hatten die Täter am 
frühen Abend des vergange- 
nen Freitags auf der Haus- 
rückseite ein Fenster aufge- 
hebelt. Danach hatten die 
Ganoven alle Zimmer 
durchwühlt. Die genaue 
Schadenshöhe war bis Re- 
daktionsschluß noch nicht 
bekannt, meldete die Polizei 
abschließend. 

Uhr an den Straßenrand zu 
stellen, um den immer wa- 
chen ,,Altkleiderhaien" kei- 
ne Möglichkeit zum Dieb- 
stahl zu bieten. Die Kleider- 
spenden werden sortiert. 
Gute, noch tragbare Stücke 
werden den Kleiderkam- 
mern beziehungsweise den 
DK K- Kalasl rophen lägern 
zugeführt. Niehl mehr ver- 

wendbare Texlilien gehen in 
die industrielle Verwertung 
und der Rlrlös dient wieder- 
um zur Finanzierung der all- 
gemeinen Rotkreuzarbeil. 

Das DRK bittet außerdem, 
keine spitzen oder gar eke- 
lerregenden Gegenstände 
einzupacken. Schuhe sollten 
paarweise gebündelt sein. 

Toter in der Scheune 

wurde identifiziert 

24jähriger Langener übernachtete 
Langen - Die Leiche des 

Mannes, der in der vergan- 
genen Woche beim Brand 
einer Scheune in der Lu- 
therstraße ums Leben 
kam, ist identifiziert. Es 
handelte sich nicht, wie 
ursprünglich angenom- 
men, um einen 55jährigen, 
sondern um einen 24jähri- 
gen aus Langen. 

Wie die Ermittlungen 
der Polizei ergaben, habe 

der Mann, der nicht ab- 
dachlos gewesen sei, ,,aus 
persönlichen Gründen" in 
dem gemauerten Anbau 
der Scheune übernachtet 
und sei an einer Kohlen- 
monoxydvergiftung ge- 
storben. 

Als Brandursache wird 
ein Unglücksfall ohne 
Fremdverschulden ange- 
nommen. 

Forscher beschreibt 

den Rinderwahnsinn 

Vortrag im Paul-Ehrlich-Institut 
Langen - Profe.s.sor Stan- 

ley B. Prusiner spricht am 
Mittwoch, 15. März, um 
10.15 Uhr im Paul-Ehrlich- 
Institut in Langen über Pri- 
on-Erkrankungen. Unter 
dem Titel ,,Prion Diseases: 
Laughing Cannibals, Mad 
Cows and Scientific Here.sy" 
stellt er die Ergebnisse sei- 
ner Arbeiten vor. Für diese 
Forschungen wird ihm am 
14. März in der Frankfurter 
Paulskirche der Paul-Ehr- 
lich- und Ludwig-Darm- 

Bürgermeister: 

Sprechstunde 
Langen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag. 21. März, von 
17.Hü bis la .'JO Uhr. Diesmal 
können sich Langener Bür- 
gerinnen und Bürger mit 
ihren Fragen und Anregun- 
gen im evangelischen Ge- 
meindehaus, Carl-Schurz- 
Straße 25, an den Bürger- 
meister wenden. 

staedter-Preis 1995 verlie- 
hen. 

Stanley Prusiner identifi- 
zierte infektiöse Eiweißmo- 
leküle, die Prionen, als Ver- 
ursacher von Degeneratio- 
nen des Gehirns bei Mensch 
und Tier. Prionen spielen ei- 
ne entscheidende Rolle bei 
Krankheiten wie der Traber- 
krankheit der Schafe (Scra- 
pie), dem ,,I^inderwahnsinn" 
(BSE) oder der Creutzfeld- 
Jakob-Erkrankung (CJD) 
beim Menschen. 

Archäologie 

in der Türkei 
L ingen - Über archäologi- 

sche Stätten an der türki- 
schen Westküste von Troja 
nach Didyma informiert ein 
Dia-Vortrag der Kreis-VHS 
am Dienstag, 28. März, um 
19.30 Uhr im Langener Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht. 

Anmeldungen nimmt die 
Kreis-VHS in Offenbach 
entgegen (Telefon 069/80()8- 
569 oder 8068-5Ö6). 

I 
/ * 
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Wer kriegt einen Platz 

in Langens Kindergärten? 

Der Magistrat stellte einen Kriterienkatalog dazu auf 
l.iiiiKcn - Kilrdic Kiiulci - 

f^ailcnpliitzi' Stadl 
I.aiiHi'ii fili' (lii'.si'.s Jahr 
.stellt ji'tzt (Iii' Versal)!' an. 
Im Marz wi-rilrn alle Kltcrii 
bi'iiachrii'lillnt, die cim'tt 
l'latz l'itr ihr Kiiul hckmu- 
iiit'ii. Laut Satziinn wci tlcn 
hcviirzuHt Kinder aiiln<'- 
nomini'ti, ..du' au.s hcsoii- 
di'ri'ii .sozialen und piida- 
HiiHi.sehi'ii {"iriinden vor- 
ranniH der Kitrderunn und 
HetreuutiH liediirfen. Im 
ithriHen i-ntseheiden das 
Alter und der Zeitpunkt 
der Anmeldung filr die 
Aufnahme des Kindes." 

Mit dem tiesamteltern- 
beirat hat der Ma^i-strat 

auf iHi'.ser (irundlane de- 
taillierte Kriterien al)ne- 
.stimmt Auft^enonimen 
werden ilanai'h voiran^^iK 
Kinder, die dureh das ,lu- 
Hendamt empfohlen wer- 
den, Kindi'r von Alleuier- 
ziehenden, Kuuler von Kr- 
ziehunnsln'rei'ht inten in 
AushildiMiH. Kinder von 
Krziehunnsherei'ht inten, 
dii' ,,not wendinerwi'ise" 
berufstiitin sind. Kinder, 
ilie hei den (iroUelterii le- 
ben. Kinzelkinder. Kiiuler 
aus kinderreii'hen Kanii- 
lieii sowie Kinder mit iie- 
sehwistern mit nrolli'n Al- 
tersuntersL'liii'di'ii. 

Daneben finden folgende 
1'unkte lierili'ksiehtinunn: 
•le alter em Kind i.st, desto 
vorrannini''' wird es aid'He- 
iiomiiien, Kiii ausnewon«'- 
nes Verhiiltnis zwi.sclu'ii 
.lunnen und Mildi'hen wird 
heai'htet. Milule.stens ein 
,lahr vor Sehulaiitritt soll 
ein Kind den Kindi'rnarten 
bi'siiilu'ii. Hei n'i'H'liwerti- 
nen Kriterien wird ilas 
Datum der Voiiinmeldunn 
lierann<'z<)nen Nur die bis 
zum Hl. Dezemlu-r di'S Vor- 
jahres einnenannenen Vor- 
anineldunnen werden bei 
di'r Kriterionprüfunn bi»- 
riieksiihtiKt. 

Bellagenhinwels 
Dor huulinon Ausgabe, uußor Post- 
stucken, liool ein Prospekt dor Fa 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelabach, bei, aul 
den wir tiiormil hinweisen 

i&ngcncrZciaiag 
Langenor Zoitung 
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Hainer Wochenblal! 
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Auf 25jährlge Tätigkeit b«l der Stadt Langen konnte 
letzt Helmut Meyer (recht*) zurückblicken. Grund genug. Im 
Kreise der Kollegen von der Stadtgirtnerel JubIlium zu (eiern. 
Eine Urkunde überreichte Erster Stadtrat Klaue-Dieter Schnei- 
der. Helmut Meyer wurde In Langen geboren, lat verheiratet, hat 
zwei Töchter und wohnt In Egeltbach. Nach Ablegen der Girt- 
nergehllfenprüfung arlieltete er unter anderem In mehreren 
Gärtnereien. 1970 begann er als Girtner (Kolonnenführer) bei 
der Stadt Langen. Von 1878 ble 1991 war er Sicherheltebeauf- 
tragter für die Stadtgärtnerei und bie 1990 auch für den Fried- 
hof. AI* langlührige* Mitglied Im Vogelverein Egeiebach und Im 
Obst- und Gartenbauverein Langen kann er seine beruflichen 
Kenntnisse auch in seiner Freizelt gut anwenden. Foto: p 

Jazz im Kulturhaus 

Pop-An-angomonts auf der E-Gitaire 
l.iiiiK«>n - Mit ,,,lii/z Kiisi- 

im" Hellt ilii' Knn/crtnMhc 
..Musik Uli Kiiltui hiUis" ;uii 
Sdiint.iH, !!• Marz, in ilii" 
iiiu hsti' Hunde Ilei K-Ciitar- 
iist Stephan .Stelil wiril ein 
l'roKiamm hieteii. das von 
Standiii'ds und Orij;lnals t)is 
hm zu AminHenn'nts von 
l'iip-Siings reU'hen wu'd 
Stehl, Lehrer für K-{!itarre 
an der Lan^ener Miisiksi liu- 
le, wird lu'(jleitet vom Hassi- 
sten Half Cetto, der unter an- 
derem bekannt (geworden ist 
dureh sein Mitwirken in der 
Hand von Lydia Ainray so- 
wie in der Jazz-Kormation 
.,Impala". Drummer ist Mar- 
tin .Stehl von der Wieshadi"- 
ner ,,Sunnyland Hhieshand" 

[las Trio spielt unter ande- 
rem den I'oliee-Titel ,.Mes- 
sajje IM a Hottie", ,,,Spain" 

von t'hiek t'orea sowie 
..(.'lianieleon" von Ilerbie 
lliuu'oi'k. 

.,,Iaz/ Fusion" war ur- 
spruiiHluh für .Sonntag, llti 
Marz, vorgesehen, mullte 
aber vorverleHt werden, da 
Stephan Stehl mit dem Kult- 
Zirkus ..Honealh ' für ihe 
naehsten Monate auf Tour 
duri'h neutsehland tjeheii 
wird 

Die Veranstaltung heKUint 
um :!ll Uhr im Sual des Kul- 
turhauses Altes Amts^e- 
ru'ht, Darnistad.er StralJe 
1!7 Kintnttskavten für aeht 
Mark (ermaläint fünf Mark) 
(iil)t's im Vorverkauf n der 
("lesehaftsstelle der Musik- 
sehule im Kulturhaus oder, 
soweit \'orlianden, an der 
Abendkasse 

CDU-Senioren 

informieren sich 
l.iniKon - /um nUehsten 

Treffen der ,,Senioren-Uni- 
on" am Donnerstag, Iii 
Mllrz, um L'i Uhr in der 
Ciaststiitte ,,Wiener Wald" 
ist der I.eiter der neuen He- 
ratunHs.slelle filr Senioren, 
Martin Salomon, eingeladen 
und wird über die Aufgaben 
dieser KinriehtiinK beriehten 
und zu der ansehlielSenden 
Diskussion bereit sein. Mil- 
(•lieder, Niehtmit)^lieder und 
Intere.ssenten sind herzlich 
eingeladen. Stephan Stehl Ist ein hervorragender Jazz-Gitarrist. Foto: P 

„Trainingsmöglichkeiten 

werden sich verbessern" 

KSV fcioile Richlfe.sl für neue Spoilhalle 

Bilder aus der Natur 

SDW lädt zur Hauptversammlung 

l.iinKen (hwi) - (irund zur 
Freude hatten um ver^;an^>e- 
nen FreitaH die Mitglieder 
des Kraftsportvereins (KSV) 
Lanf{eii: Hauarbeiter und 
Vereinsvertreter feu'iten im 
Uohbau des neu errichteten 
Anhaiis der Turnhalle an der 
/.immerstralle Hichtfest Mit 
der Fertinsti>llunn des 1,:; 
Millioiien-I'iiijektes im Sei)- 
teniber liM>r> wird sich die 
Traiiiinftssituation für den 
fast 400 Mitglieder zithlen- 
deii Verein erheblich verbes- 
sern ,,Hisher stand uns fiir 
alU' Aktive nur ein Du- 
schraimi zur VerfUHuiiH Die 
kleine Malle konnte die vie- 
len neui'ii Mil^lieder, die in 
den veifjanHenen ,lahren 
liinzukanien, nicht mehr 
aufnehmen Das wird sich ab 
.September lindern", freute 

sich der Vorsitzende des 
KSV, Horst Honi(4, wahrend 
der Hichtfest-Feier Finan- 
ziert wird das l'rojekt die 
(irundsleinleKunH erfolHti' 
am Fi'bruar 1 !iii-l von dei 
Stadt Landen, der Krafts- 
portverein steuert insgesamt 
rill 000 Mark bei 

,,Wir werden aller Voraus- 
sicht nach in diesem .lahr mit 
unserer I lerrenmannschaft 
Meister m der zweiten Ll^!a 
Aber aus finanziellen und 
aus sportlichen (iriinden 
treten wir vom Aufstieg in 
die HuiidesliHa zurück Die- 
sen He.schluU fällte der KSV- 
Vorstand am Freitag abend 
wahrend einer Sitzuni^", 
sa^te der Vor.sltzelide ge- 
stern morgen zur l.anHener 
/•eitiiiiH. 

SSG-Kegler 

wählen Vorstand 
l.iiiiKcn Dle.lahreshaiipt 

versainmlunn dei ,SS(;-Ken 
lei findet am Fri'ita)^, 17 
Marz, um 1!0 Uhr im .SS(i- 
l'lubliaiis statt Da Neuwah 
len anstehen, wird um zahl- 
I i'ii'he HeteilinuiiH m-bi'teii 

SSG-Tennis hat 

Versammlung 
l.iiiiKeii Die SS( I-Tennis- 

abteiluiiH ladt zur .lahres- 
liaupt Versammlung heute 
um 'JO Uhr in das CMubhaus 
an der Hechti'ii Wiese ein 

Ausschuß hat 

eine Sitzung 
l.iiiiKeii - Der Haupt- und 

Finanzaiisschuli hat am 
Donnerstag. Kl. Mfirz, um 1!0 
Uhr eine öffentliche Hitzun>{ 

l.iuiKon Die diesjährige 
,1a hri'shaupt Versammlung 
der .Schutznemeinscliaft 
Deut:^cher Wald. Ortsver- 
band LaiiKen/KHelsbach, 
findet am Freitag, ;!4 Marz, 
um lil.no Uhr im Saal der 
l'fariHemeinde .St Albertus 
Magnus, Launen, Hahnstra- 
I5e (F.innann Albertus-Ma- 
Hnus-l'latz/(!ymnasium) 
statt Untermalt wird die 
Versammlunt' mit i'inem 
Lichtbildervortrag des all- 
seits bekannten I lohhy-l'ho- 
tof^raphen Alfred Kolbe, di'r 
zum ürijahriHcn Hestelu'n der 
Schul zjjemeinschaft Deut- 
scher Wald mit folt>enden 

Hildern beitragt: Heimische 
Tierwelt und Pflanzenwelt 
im .lahresablaiif. Hesonder- 
heiteii aus dem Lannener 
Stadtwald und der Kober- 
stadt (/w illinKslmihe, Vo- 
KelschutzHeholz, Sturm- 
schaden u a ), Ausflu^sfalu- 
teil. Hesichti)^unnen un<l an- 
di'ie Unternehmun^^en des 
Ortsverbandes der SDW in 
den vei Haiif^enen .lahren, F.r- 
innerunt^en an den Mitbe- 
(•rilnder und langjährigen 
Vorsitze.ulen Hudolf Diegel 
sowie Impressionen: SchlolJ 
Wolfgarten Auch Nichtmit- 
glii'der sind wilkommen 

Orientalische Märchen 

in der Stadtbücherei 

Salim Alafenisch kommt morgen 
l.iniKiMi - Der Autor Salim 

Alafenisch ist am Mittwoch, 
If) Marz, zu Ciast in der Lan- 
genei'.Stadtbilcherei. In zwei 
Lesungen erzahlt er Schul- 
kinilern (H. Klassen) die Ce- 
schichte von ,,Amira, Prin- 
zessin der Wilste". 

Alafenisch, ein Meister der 
orientalischen F.rzilhlkunsl, 

stellt seine Hucher in zahl- 
reichen Lesungen und Uund- 
funksendungen einem gro- 
llen Publikum vor. Und weil 
er nicht liest, sondern er- 
zahlt, gelingt es ihm imiiu>r 
wieder leicht, Kinder, .lu- 
gcndliche und Krwachsene 
gleichermaUen in seinen 
Hann zu ziehen. 

Ab September 1995 können sich die Mitglieder des KSV Langen In der neu erbauten Trainingshal- 
le an der Zimmerstraße auf Ihre Wettkämpfe vorbereiten. Am vergangenen Freitag feierten Ver- 
einsmltgiieder, Vertreter der Stadt Langen und Bauarbeiter Richtfest. Futo: Wiogand 

Kegeltermin 

für junge Leute 
l.auKcn - Wegen der gro- 

IJen Nachfrage bietet die ,Iu- 
genilförilerung der Stadt 
Langen einen weiteren Ke- 
geltermin an. Am Montag, 
20. Miirz, lälJt .lugendpfleger 
Uwe Aldinger von IT) bis 17 
Uhr auf ilen Hahnen in der 
Stadthalle die Kugeln rollen. 
Fiir zwei Mark Heil rag kann 
dabei der persönliche Kegel- 
stil verfeinert werden. Wer 
mitkegeln mAchte, sollte sich 
telefonisch unter der Num- 
mer 20H-U12 anmelden. 

Sperrmüll wird abgefahren 

Elektrogeräte gehören nicht dazu / Vorschriften sind zu beachten 
l.aiigfii - Sperrnuill und 

Altmetall werden in Langen 
in iler Woche von Montag, 
21)., bis Freitag, 24. März, ge- 
trennt voneinander abgefah- 
ren. Die Sammeltage sind im 
Stailtgebiet iistlich der 
Halinlinie, im Linden .sowie 
im Ciewerbegebiet Pittler- 
unil Nassovia.stralSe iden- 
tisch mit denen der Müllab- 
fuhr. Für Haushalte, die 
über CiroUniilllbehiilter ent- 
sorgen, gibt es folgende Ke- 
gelung; Am Beizborn, Lor- 
scher StralJe, Darmstiidter 
.Straße, Südliche RingstralJe 
und Walter-Uielig-StralJe ist 
Abfuhr am Montag, 20. 
März, an Anna-, F.lbe-, Eli- 
.sabethen-, Luisen-, Marga- 
reten-, Marien-, Mosel-, 
Nordend-, Sofien- und We- 
•senstralJe am Mittwoch, 22. 
März. 

An tliesem Tag wird außer- 

dem in folgenden Ciebieten 
eingesammelt: Berliner Al- 
lee, Forstriiig, Im Buchen- 
hain, Im Ginsterbusch, Im 
Hasenwinkel, Schloß Wolfs- 
garten sowie an den Straßen 
mit Vogelnamen. Am Don- 
nerstag, 2:1. Miirz, ist Abfuhr 
am Anemonen-, Farn-, Ha- 
gebutten- und Weißdornweg 
sowie in der Nebenerwerbs- 
sietllung. Im Loh und im 
Wohngebiet Neurott. Am 
Freitag, 24. März, sind das 
Gewerbegebii?! Neurott und 
tier Leukertsweg (Außer- 
halb) an der Heihe. 

Die Sperrmüllabfuhr be- 
ginnt morgens um 7 Uhr. 
Leider landet immer wieder 
vieles auf ilem Sperrmüll, 
das dort gar nichts zu suchen 
hat und die Abfuhr, die so- 
wieso schon erhebliche Ko- 
sten verursacht, zu Lasten 

der Ciclnihrenzahler unnötig 
verteuert. Das Magi.strat ap- 
pelliert deshalb an alle Bür- 
gerinnen und Bürger, fol- 
gende Hegelungen zu beach- 
ten: 

Sperrmüll i.-it fester Abfall 
aus Haushaltungen und Ge- 
werbe. Darunter fallen Ge- 
lirauchsgegenstände, die we- 
gen ihrer Abmessungen 
nicht in die Müllbehälter 
passen, jedoch wie Hausmüll 
beseitigt werden können. 
Sperrmüll darf die Größe 
von etwa einem Meter nicht 
überschreiten und nur so 
schwer sein, daß er von den 
mit der Abholung beauftrag- 
ten Mitarbeitern transpor- 
tiert werden kann. Auf kei- 
nen Fall sollen bei der Sperr- 
müllabfuhr Gegenstände ne- 
ben den Müllbehälter ge- 
stellt werden, die in das Ge- 
fäß hineinpassen. • 

Sperrmüll und Altmetall 
müssen getrennt voneinan- 
der bereitgestellt werden, 
unil zwar er.st am Tag di-r 
Abholung und nicht schon 
am Abend davor. Der Sperr- 
müll muß gebündelt unii ver- 
•schnürt werden. Das Durch- 
suchen der Abfälle ist zur 
Vermeidung von Huhestö- 
rungen und wegen tler Fnt- 
stehung von Verunreinigun- 
gen auf den Straßen verbo- 
ten. 

Fernseh- und Hililschirm- 
geräte, Kopierer und ande- 
ler Klektroschrott sowie 
Kühlgeräte, Waschmaschi- 
nen und ähnliche Aggregale 
werden an den Öffnungsta- 
gen im Wertstoffhof, Liebig- 
straße 29, Telefon 203-135 
und 203-131), gegen eine Ge- 
bühr von 50 Mark pro Stück 
angenommen. 

freöen^^cr" Verkclirsprobleme überall 
2,50 Mark. Aber obwohl es 
daduich deutlich einfacher 
geworden ist, in Geschäfts- 
nähe einen der raren Park- 
plätze zu ergattern, leiden 
besonders die umliegenden 
Geschäftsleute unter der 
neuen Lösung. Viele ihrer 
Kunden, -so klagen sie, 
scheuen die zusätzlichen 
Kosten beim Einkauf von 
Laden zu Laden und ziehen 
es jetzt vor, in den großen 
Zentren ,,auf der giünen 
Wiese" einzukaufen, wo das 
Parken kostenfrei ist, und sie 
alles unter einem Dach erle- 
digen können. 

Der Gewerbeverein hat 
deshalb eine Unterschriften- 
sammlung gestartet, in der 
die Stadtväter aufgefordert 
werden, das Parken inner- 
halb der ersten drei Stunden 
von Kosten zu befreien. Wie 
der ,,Long Eaton Adverti- 
ser" berichtete, ist das Echo 
bei den Kunden außeror- 
dentlich groß. 

Lunken - Die SPD-Senio- 
ren tieffen sich am Freitag, 
17. März, ab 15 Uhr in der 
Altentagesstätte Südliehe 
Ringsti'aße 107 zu ihrer re- 
gelmäßigen Zusammen- 
kunft. Freunde und Interes- 
sierte sind herzlich willkom- 
men. 

Plätze frei 

zum Kegeln 
Langen - Für die am 18, 

und 19. März stattfindenden 
Stadtmeisterschaften im Ke- 
geln für jedennann sind 
noch einige Termine frei. In- 
teressenten können sich tele- 
fonisch an H. Klingenhagen 
(Tel.: 7 24 40) wenden. 

Jahrgang 1906/07 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 15. März, um 
17 Uhr in der Gaststätte 
,,Zum Rebenstock", 

Sind Sie schon einmal auf 
der Suche nach einem Park- 
platz und mit stetig wach- 
sender Verzweiflung durch 
die Straßen des Langener 
Stadtkerns gefahren? Haben 
Sie schließlich Ihr Auto doch 
noch irgendwo abgestellt, 
sind zum Bäcker, zum Apo- 
theker, zur Reinigung oder 
zur Bank gehetzt, nur um bei 
Ihrer Rückkehr festzustel- 
len, daß das wachsame Auge 
des Gesetzes schneller war 
als Sie? Dann haben Sie für 
das kommende Drei-Städte- 
Treffen bereits ein brandak- 
tuelles Thema zur Hand, das 
lange und harmonische Un- 

terhaltungen mit den Fi'eun- 
den aus unseren Partner- 
städten garantiert. Denn das 
Parken im innerstädtischen 
Bereich bereitet den Bür- 
gern, dem Magistrat und den 
Interessenvertretungen des 
örtlichen Handels hier wie 
dort viel Kopfzerbrechen, 
und natürlich bescTiäftigt es 
auch die örtliche Presse. 

So lasen wir Ende letzten 
Jahres in der Nouvelle Repu- 
blique, daß man in Romo- 
rantin den gesamten Ver- 
kehrsfluß im Stadtkern neu 
geordnet und darüberhinuus 
in Rathausnähe eine neue 
Parkfläche ausgewiesen hat, 
die etwa 200 Autos zusätzli- 
chen Platz bieten soll. 

In Long Eaton dagegen hat 
der Magistrat im August 
letzten Jahres die meisten 
innerstädtischen Parkberei- 
che mit Automaten versehen 
und sie damit zu Kurzpark- 
zonen gemacht, bei Parkge- 
bühren zwischen 0,50 und 
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Offenbacher Autor 

liest im Kulturhaus 

Theodor-Daubler-Ge.selLschafl lädt ein Die ,yEiszeit" 

hat begonnen 
Irl) - Der /■riiblhif' 

naht mit Miicht. In giil 
einer Vl'oche steht seine 
/hiknnjt iiiich im Killen- 
der, lind schon am Wo- 
chenende zeigte sich 
friihlin^shajles Vl'etler. 
Die Sonne lachte, der 
Himmel war wolkenlos, 
und die (^iiecksilhersäide 
in den Ihermometern 
stien bis zu N (irad an. 
So fand auch der erste 
zajihafte (Iriff ?ur l'riih- 
jahrsgarderohe stall, 
auch wenn man dem 
Frieden noch nicht so 
recht trauen darf und 
nach Sonnenunterfian)) 
der wärmende l'ulli und 
der ^efüllerle Anorak 
recht )fute Dienste lei- 
sten. 

Mit dem Irühlinfi be- 
fiinnl auch die „Iiis/eil", 
die in diesem hall nichts 
mit arktischen '/.ustiin- 
den /ir tun hat, sondern 
Abkühlung und Erfri- 
schung bringt. Sie findet 
meistens in Waffeltiiten 
statt, und die leckeren 
Hällchen findenwieder 
{•Uten Zuspruch. 

HIeibt 7U hoffen, daß 
nicht noch eine „(ilüh- 
weinphase" auf uns zu- 
kommt. Dem April wäre 
solches 7.u7utrauen. 

Eine Frau mit Trompete 

„Bea Klein Quintett" ^^astiert in der Alten Ölmühle 

Einblick in 

die Filmerei 
l.iingiMi - Zum Mi'd- 

iiMinusflug iiiich Pirma- 
sens vom LM bis 21) 
Marz ladt die .stiidtischc 
.liigcndfordcruiig cm 
Besucht wird ilas Zen- 
trum fui Mi'dicnai beit 
und kri'iitivi' Hildung 
Die TciliU'hmc'i kdiini'n 
den l'rcifis über die 
.Schulter schiiuen ;ind 
sehen, wie ein Fernseh- 
studio funktioniert 

Dabei soll auch ein 
Film gedreht werden, 
der vielleicht einmal im 
Fi'rnseheii zu sehen ist, 
zumindest über den so- 
genannten offenen Ka- 
nal, <len es bald aiK'h in 
Südhesseii t .'bell soll. 

Anmeldung über die 
stadtische ,Iugendforde- 
rung, Uwe Aldingi'r (Te- 
lefon 203-212), DerTeil- 
nahmebeitrag für Kin- 
der ab zehn Jahren be- 
tragt ,')0 Mark 

Pflanzaktion im Stadtwald 

Die Sehutz^emein.schaft bittet um freiwilli^^e Mithilfe 

Die Sanierung der Wege 

in Oberlinden geht weiter 

400 000 Mark .stehen im Haushalt dafür zur Verfü^^img 

Wintergäste an der Kiesgrube 

Kino inlorossanlo Exkursion zu Kormoranen und Eisvögeln 

Langen - Die Jazzinitiati- 
ve Langen (JIL) veranstaltet 
am .Samstag, IM. März, um 
20.30 Uhr, in der ,,Allen Öl- 
mühle", Fahrgassi' 5, ein 
Kimzert mit dem ,,Bi'U Klein 
Quintelt", Hebop aus Kr)ln. 

Frauen im Jazz. Ihre Si- 
tuation ist unverändert 
schwierig. Schienen die 
achtziger ,Iahre ein Knde 
ihrer gewaltigen Unterre- 
präsentation zu bringen (sie- 
he auch die Langener Auf- 
tritte der Kölner Fraiien- 
jazzgruppe ,,F"), ,so setzen 
die neunziger hier eineut 

Langen Innerhalb der 
von der Theodor-Daublei- 
(lesellschalt und di'in städti- 
schen Kulturamt betreuten 
Literatur-Hei he ..Unendli- 
che Fahrt" winl sii'h der 
siebzigjährige (Iffenbacher 
Autor Arnim Otto im Lan- 
gener Kulturhaus vorsti'llen 
Ab 20 Uhr wird er dort am 
Dienstag, 21 Marz, zu sehen 
und zu hören sein 

Arnim ()tto, der sich in sei- 
ner (ieburtsstadt Dresden 
zum Sanger ausbilden ließ, 
in Operi'tten und mil Lie- 
dern von Schumann und 
Schubert auf der Huhne 
stand, spater Politologii' stu- 
dierte. viele Jahre in Zeitun- 
gen Opel nauffuhrungen be- 
sprach und für die evangeli- 
sihe Kiri'he als Hedakteur 
arbi'itete. hat sein erstes 
Buch nillti veröffentlicht, 
,,LiebstockIs KntScheidung", 

l.angen - Am Samstag, 2,'). 
Marz, werden im Auftrag des 
Forstamtes Langen im 
.Stadtwald etwa 3 000 ,Stie- 
leichen (Qiieriis robur) ge- 
pflanzt Dii' .Stieleichi' ist 
winterlaubtragend, für alle 
Boden geeignet und wird 25 
bis 30 Meter hoch. Für diese 
I'flanzaktion werden Hilfs- 
kräfte benötigt. 

Der Vorstand der .Scliutz- 
gemeinschaft Deutscher 

Fragezeichen. Um.so erfreu- 
licher, daß es gelungen ist, 
für ein Konzerl in der ,,Öl- 
mühle" das ,,Bea Klein 
Cjuintett" von der aktuellen 
Kölni r Jazzszenc, <ler krea- 
tivsten in Deutschland, zu 
gewinnen. 

Die Trompete ist nicht nur 
Männersache. Die Trompi'- 
terin und Fliigelhornspiele- 
rin Bea Klein hat eine Band 
um sich geschart, die sich 
durch Farbenreichtum ihrer 
Musik, die Kombination un- 
terschii'dliebster Klangmög- 
lichkeitcM, differenziertes 

ein Zukunftsroman, der ein 
.Stuck ..politischer Aiilarbei- 
tuiig' unserer (Jegenw.irt- 
sprobleme enthalt 

Arnim Otto ist Mitglied 
des Verbandes deutscher 
Schriftsteller und engagiert 
in zahlreichen (Inippen, die 
sich mit der Freundschaft 
von ,luden und ("linsten so- 
wie mit Auslandern und mit 
der Aufarbeitung der deut- 
schen Vergangenheit befas- 
sen, Deshalb liest er auch 
häufig aus .seinen Buchern in 
■Schulen und tritt als Zeuge 
der vergangi'iien Zeil auf 

Zu seinen judischen (le- 
schichten über Assor Levi, 
die er kiir/licli unter dem Ti- 
tel ,„losuas Traum" publi- 
zierte, meinte Ignatz liiibis 
,,Dieses Buch sollte beson- 
ders von der jungen (lenera- 
tion gelesen Werden .seine 
l.ektiiri' lohnt sieh" 

Wald bittet seine Mitglieder, 
sich an dieser Arbeil zu be- 
teiligen. Selbstverständlich 
sind auch Nichtmilglieder 
herzlich eingeladen, 

Treitpiinkt ist um 1 I Uhr 
das Forsthaus in der Mörfel- 
der Landstraße, Die l'flanz- 
fläehe lii'gl unweit des 
Forst amtes. Pflanz Werkzeu- 
ge sind nicht erforderlich, da 
(üe Pflanzlöcher von Forst- 
arbeiti'in bereits vorbereitet 

musikalisches Material, 
Dichte der Interaktion und 
eine Klangkiiltiir des stiindl- 
g<'n Aiifeinanderhöri'ns aus- 
zeichnet. Die vertrackten 
und doch leichtfiißigi'ii Ni'o- 
bo[)-Stücke der Band haben 
i'in möglichst volles Haus 
verdient. 

Di'r Kintritt beträgt 20 
Mark, Mitglieder und Be- 
günstigte zahlen l,") Mark. 
Karlen gibt es beim Musik- 
haus Liiley in iler Hahnstra- 
ße 34; Einlaß Ist ab Ii).30 
Uhr. 

wurden. Lediglich festes 
Schuhwerk, eventuell (!um- 
mistiefel, sind mitzubringen. 
Die Arbeiten dürften, je 
nach Teilnehmerzahl, nach 
zwei '.IS dri'i Stunden been- 
det sein, 1 )ie SDW sorgt nach 
Arbeitsschluß für einen Im- 
biß und (ietränke. Auch an 
dem Kauf der Pflanzbäume 
hat sich die .Schutzgemein- 
schaft Deutscher Wald be- 
teiligt. 

Heute abend 

„Babbelrund" 
Langeil - Zu einer ,,Bab- 

belrund" ladt der CDU- 
Stadtverband für heule, 
Dienstag, um 20 Uhr in das 
Heslaiirant ,,Stadt Langen" 
in der .Stadthalle ein. Moni- 
ka Hoppe und lli'lmut Köst- 
ner stellen den Verein KIM 
e.V. (Kind im Mittelpunkt) 
vor Der Verein betreut zur 
Zeil 55 Kinder im Kinder- 
garlenaller, die noch keinen 
Kindergartenplatz haben. 
Cierade in Hinblick auf den 
gesi'tzlichen Anspruch auf 
einen Kindergartenplatz ist 
es interessanl zu erfahren, 
wie dieser Verein i'ntsland 
und was ,seine weiteren Ziele 
sind. Wie immer sind alle In- 
teressierten herzlich will- 
kommen. 

Langener stellt 

seine Werke in 

Straßburg aus 
Langen - Auf Einladung 

der Darmstädler Europaab- 
geordn(;ten Barbara 
.Schmidbauer stcrllt der in 
Langen lebende Künstler 
Heinrich Umbach in den 
Räumen des Eurojjäi.schen 
Parlaments in Straßburg 
aus. Die Ausstellung stehl 
unter dem Titel ,,Plastische 
Bilder". 

Heinrich Umbach ist für 
seine künstlerische Arbeit 
mit zahlreichen internatio- 
nalen Preisen au.sgezeichnet 
worden. 

Langen - Im .Stadtteil 
Obi'rliiKlen geht es in Kurze 
mit der Sanierung der 
Wohnwege weiter Fmen 
i'iitsprechendi'n Aiiftr.ig hat 
der Magistrat jetzt an eine 
Fachfirma vergeben Ur- 
sprünglich sollten die Arbei- 
ten bereits im vergangenen 
Jahr fortgesetzt werden Da 
die nach der öffentlichen 
Ausschreibung zum Zuge 
gekommene Firma jetloch 
Konkurs anmi'ldeti'. mullte 
nun abermals ausgeschrie- 
ben werden 

I lergerii'htc't werden in- 
nerhalb des nächsten Vier- 
teljahres die drei Haupt- 

Langen - Di'r Langenei 
Waldsee dient vielen durch- 
ziehenden Wasservöfieln als 
Zwischenslation, Zu dieser 
Jahreszeit sind manchmal 
Korinorane und hin und wie- 
der sogar Eisvogel anzutrel- 
fen. 

Am Samstag, 1(1. März, 

wolinwegi' zwischen Hage- 
butten- und Weißdornweg 
uikI außerdi'in die meisten 
.Stichwege zu den einzelm'ii 
(irundstiicken m diesem Be- 
reich Nach Angaben von Er- 
stem Stadtrat Klaus Dii'ter 
Schneidi'r sind nicht alle 
St ich Wege sanu'i'ungsbi'- 
durltig 

1 lie Schaden auf den C !eh- 
wegen in (Iberlmden will den 
insbesondere diii ch dn' Wur- 
zeln der im I,aufe der ,Ialire 
ausgewachsenen Baume ver- 
ursacht, Sm' haben die 
Asphaltdecke angehoben 
und stellenweise aiifgeris- 

ladt der BUND (Bund für 
Umwelt und Naturschutz) 
zur Vogelbeobaclilung an 
die Kiesgrube ein .Sai'hkun- 
dlger l''uhrer ist 1 lieter ()h- 
1er, Vogelschutzbi'auftragter 
der .Stallt Langen Treff- 
punkt isl um 14 Uhr am 

seil Jetzt kommt aber kein 
Asphalt mehr auf die Wege, 
sondi'rn Verbundsteinpfla ■ ! 

Nach F.ndi' der nun einge- 
li'iteten Arbeiten insge- 
samt stehen dafür im Haus- 
halt 400 (100 Mark zur Verfu- 
gung wird nach Schnei- 
ders Worten der uberwie- 
gendi' Teil der .Sanierung ab- 
geschlossen .sein In den er- 
sten beiden Bauabschnitten 
wurden die Wege zwischen 
l'arn- und Aneinonenweg 
und im Bereich Cinstel- 
buscli mit einem neuen Belag 
versehen. 

Forsthaus an der Morlelder 
Landstraße Von hier geht es 
per l''ahrrad zur Kiesgrube 
In begrenztem Umfang be- 
steht Mitfahrmoglichkeit im 
l'kw Witterungsfeste Klei- 
dung (Stiefel) und Ferngla- 
ser sind sinnvoll. 

Bea Kiein und ihre Band gastieren am Samstag in der Aiten Öimühie. Foto: P 

Ein Femsehkommissar 

als „Der letzte Yankee" 

Gespräch mit dem Schau.spieler Günter Lamprecht 
i.angen - Seit fast fünfzig 

•lahren setzt sich der ame- 
rikanische Dramatiker Ar- 
thur Miller in kritischen 
Thealerslücken mit dem 
moralischen Zustand der 
US-(iesellschaft auseinan- 
der. Mit seinem Wellerfolg 
,,Der Tod di's Handlungs- 
reisenden" gelangte er 
schon 194!) zu großem 
Huhm, und auch in seinem 
jüngsten Werk ,,Der letzte 
Yankee" legt er den Finger 
auf aktuelle amerikanische 
Wunden. 

In dem SUick, das im Ja- 
nuar 1993 in New York ur- 
aufgeführt wurde, treffen 
sich zwei Männer zufällig 
im Besucherraum einer 
psvchlalrischen Klinik, der 
erfolgreiche Unternehmer 
Fl ick und Leroy Hamillon, 
der als schon Vierzigjähri- 
ger seinen verklärten Idea- 
len nachhängt und Besilz- 
streben ablehnt. Beide be- 
suchen ihre Frauen, die am 
Leben.sstil ihrer Männer 
zerbrachen und in die 
P.sychiatrie flüchteten. 
Plötzlich sehen beide Paare 
die bittere Wahrheit ihrer 
an unterschiedlichen Le- 
benseinsteil ungi'n geschei- 
terten Beziehungen. 

Am kommenden Sams- 
tag, 1 Ii. Miirz, um 20 Uhr ist 
,,Der letzte Yankee" in der 
.Stadthalle zu sehen. Wir 
führten ein Interview mit 
dem Berliner SchauspiiHer 
Günter Lamprechl, der die 
Titelrolle spielt: 

LZ: Herr Lamprechl, in- 
wii'weit können Sie sich 
privat mit der Holle des 
letzten Yankee identifizie- 
ren? 

Günter Lamprecht Foio: P 

Lanipreclit: Miller be- 
zeichnet dieses Stück als 
Komödie über eine 'Pragii- 
die. Als Tragödie sieht er 
die profllorientii'ite Le- 
bensweise vieler Men- 
.schen, dii' wiederum der 
übrigen (lesellschaft als 
Maßslab dient. Diesem Me- 
chanismus widersetze ich 
mich seit langem. Ich ver- 
suche, bescheiden und im 
Einklang mil mir selbst zu 
leben. Insofern isl mir die 
Holle des Leroy auf den 
leib geschrieben. Seine Le- 
benseinstellung deckt sich 
mil meiner eigenen völlig, 

LZ; Sii' waren am ver- 
gangenen .Sonntag zum 
letzten Mal als Kommissar 
Markowilz in de AHD-Se- 
rie ,,Tatort" zu sehen. War- 
um wirken .Sie überhau|)t 
.so seilen in TV-Serien mit? 

Lamprvcht: In der heuti- 
gen Zeit der TV-Serien-In- 
flation verdienen sich viele 
meiner Kollegen in Ex- 

und hop|)-Produktionen 
eine goildene Nase. Solche 
Angebote kann ich mil 
meiner Berufsauffassung 
nicht vereinbaren. In jeder 
anderen Branche würde 
der Kunde protestieren, 
wenn man ihm so schlecht 
gemachle Produkte anbie- 
ten würile, 

I.Z; Bei'inträchtigen die- 
se Uberzeugungen denn 
nicht Ihre Karriere? 

I.ampreclil: Ich veisuche, 
einigermaßen ,,sauber" 
durch die Welt zu gehen, 
und ii-h will mir beim Ha- 
sieren ins Oesicht sehen 
können. Wahrhaftigkeit 
und authentische Darstel- 
lung meiner Kolli'n waren 
mir schon immer wichtiger 
als opportunes Karriere- 
denken, Ich glaube auch, 
daß (las Publikum die.se 
Einstellung honoriert, und 
das Publikum entscheidet 
letztlich über Erfolg oder 
Mißerfolg eines Schauspie- 
lers. 

LZ: Wie sieht Ihre beruf- 
liche Zukunft aus? Ilaben 
Sie ein I lobby? 

Lamprechl: Seil einiger 
Zeit schreibe ich an einem 
Theaterstück, das sich um 
den Kommissar Markowilz 
dreht. Ich hoffe, daß dieses 
.Stück in zwei Jahren ur- 
aufgeführt wird. Das 
.Schreiben wird mir immer 
wichtiger und könnte in 
Zukunft mehr als mein 
zweites Standbein sein. 
Und mein Hobby? Ich ko- 
che sehr gern un(l kaufe die 
Zutaten vorher mit Be- 
dacht ein. 

Ilvinz Wilgermuin 

133 cm breit 

frick 
j 400 cm breit 
' m' 

Velours 

400 cm breit 

inm 
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400 cm breit 1400 und 500 cm breit 
Im^ 
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Vereinsmeister ermittelt 

Manfred Burkeil zweimal mit der besten Leistung 

^'1 
^ I 

'>*> •) 
¥ 
ii'i 

* 1 a 

ril 
..V-a 

^11 rt'hll 
(.(I 

■t. 

l'lKi'NIxu'h Kui' du" K^jcls- 
Sihiltzrn ist mm 

uii'l) Ahsi'hlull viin Himilcii- 
■<am|)f<"ii, Kicis- \m(l (imi- 
tii'islci'srlinftcii ilic /cit, um 
Iii" V'criMiismiMsliMsi'hiifti'n 

CUr (Iiis .liihr Uliiri iiiis/utni- 
Von (ItM' Anziilil der vit- 

scliii'di'in'n Dis/.ipliiu'ii stmi- 
Ifii schcm fi)lM<'iulc zur Knt- 

si-lii'KliiuH "" Zfhu Mi'tiM' 
I luhhy-Armhi'iist, Sporlpi- 
sloli' Klcmkiihlicr und 
S|)iiitpisl()li' (inilSkidihrr 

lliMn/ lli'i'k Ix'Hiuin di'n 
lii'iHi'n dci' Vt'n'in.smcistcr 
il\nili srintMi Sii'H mit iltT 
I Inliliy-Ai nilinist. wcli'lu' 
;uil /rlin Meter Kntlfiiiunn 
geschossen wird !)() Kinne 
liiMchle t'r luif die SelH'ilien, 
nefolfit von l'eler Oeliken 
mit H7 Hingen und HTi Hingen 
von Manfred Hurkert Km 
Keld von Hl TiMlnelimern ist 
der Helen f'"' den SpiilJ im 
diesem (lerilt. 

Mit der Sporlpistole KK 
wurden drei Altersentseliei- 
diinnen iiiisnetriiKen Kine 
'liivon war die Sehillzen- 
klasse, m der sieh l'ett'r 

ken mit sehr nuten 2(iH Kin- 
nen den ersten I'latz sicherte. 
Aleximder Sahti mit 2H4 Kin- 
nen kam auf den zweiten 
I'latz und den (hitten I'latz 
lielente Klaus Knoli mit 241 
Kinnen Die 2li!t Kin^e von 
Manfred Hurkert waren Ta- 
nesl)estern<'lmis und lirach- 
ten ihm auch den Meisterti- 
tel in der Altersklasse, n''- 
folnt von (iilnther Hnhm 

und Helmut Kiiehs 
(2411) Die Senioren H (Uber 
tiri Jahre) hatten mit Hein- 
rich Kink (217 Kinnt") den 
Meister entschieden Vizc- 
meister wurde Helmut Scho- 
nin (2()H) und dritter wurde 
< ieorn 1 lerth (!!!) 

Auch hei der Sporlpistole 
(iK waren wieder die Alters- 
nnippen vertreten Vcreins- 
meister in der SchUtzenklas- 
se wurde Alexandi-r Sabo 
mit 2(i:i Kinnen, ihm folnit' 
auf I'latz zwei l'eter tiebken 
(200) und Ilietcr Wenzel 
(224) auf dem dritten. 

Wiederum 'l'ancsbester 
und auch Vereinsmeister in 
der Altersklasse wurde Man- 

fred Hurkert durch seine ex- 
zelli-ntc Leistunn von 27r) 
Kinnen. Ciilnter Hithm (25t)) 
und Bernd .Illckel (24;i) foln- 
ten mit den Pliltzen zwei und 
drei Vereinsmoister der Se- 
nioren B wurde Helmut 
Schftnin (200) und die 
NlU'hstplazierten waren 
Heinrich Kink (1(12) und 
Walter Sehllfer (1411) 

Die SPD hat 

Versammlung 
KKcNhiich - Der Sl'O- 

Ortsverein ladt fUr Diens- 
tan, 2H. Mtlrz, um 20 Uhr 
zur .1 a h re.s h a u p t versH m m - 
lunn ins Köllen des Kincn- 
heimes ein. Auf der Tanes- 
ordiuinn stehen neben den 
Berichten und Ausspra- 
chen verschiedene Vor- 
stands- und I'-rnAnzunns- 
wahlen, Antrline und Ver- 
schiedenes. 

Antriinc können bis 2r). 
Miirz beim Vorsitzenden 
Kiidi Moritz, OstendstraUe 
1 I, n''stellt werden. 

Zum Hessenpokal in der Rhythmischen Sportgymnastik war die Dr. Horst Schmidt Halle am Samstag 
der Austragungsort. Zahlreiche Teilnehmerinnen aus dem Kinder- und Jugendbereich hatten sich eingefunden und zeigten (ür Ihr 
Alter hervorragende Leistungen. Die mitgereisten Eltern und Verweanmdte sparten nicht mit Bellall. und auch die Kuscheltiere 
spielten als Masskottchen eine nicht geringe Rolle. Der SGE-Turnabtellung als Ausrichter dieser Veranstaltung wurde viel Lob für 
die gute Organisation zuteil. foio ii 

Leichtathleten wieder auf Titeljagd 

Erfreuliche Jahi'esbilanz gezogen / Dr. Jürgen Freytag ist neuer Abteilungsleiter 

lOnt'l!*!»!''!) ' Im nol besetz- 
ti'ii C'lubraum der SC! Knels- 
bach fand <lie .lahreshaiipt- 
versammlunn der 442 Mit- 
nlieder zilhienden Abteilunn 
Leichtathletik statt. Die 
lOntwickhinn i.st wi'iterhin 
dynamisiii und die Bilanz 
von Abteilunnsleiter Hans 
•lUi'nt'n Kischer und seinen 
Mitarbeitern war bceindruk- 
kend Krfreulich die Khrunn 
von Bjbrn Schneider zum 
Sportler des .lahres der SC!K 
und des l.eichtathletikkrei- 
ses Darmstadt bei den Schil- 
lern, sowie Kai llancnah als 
Vize bei ilen .luncndlichen. 

il4 Meistertitel feierte die 
Abteilunn im verniuinci»>n 
■liihr. darunter einen deut- 
schen und fünf hessische 
Meistertitel. Besonders er- 
folnreii'h waren ilie Senio- 
ren. Aber auch der Nach- 
wuchs, der in der Mitnlieder- 
slatistik immerhin TiO Pro- 
zent. das lieilJt 220 Mitnlie- 
der ausmacht, zeinte, dalJ ei- 
ne hervorranendi" Nach- 
wuchsaibeit wiril. 
was auch durch den .luni'iul- 
forderpreis iler Sparkasse 
hannen ileutlich wird. In 
Knt'lsbach wurden l!)i)4 ins- 
nesamt neun Veranstaltun- 
ncn mit über 2100 Ti'ilneh- 
mern aus 44(1 Vereinen 
durchneführt IJber 4.')() eh- 
renamtliche Kampfrichter 
und Helfer imilJten aufnebo- 
ten werden. 

Kür dii" ni'f'ii'nte Bewillti- 

Boxer wählen 

ihren Vorstand 
FncIshiK'h - Die Abteilunn 

Boxen der S(i Kndsbacn 
lädt für Kreitan, 17. Miirz, 
um 20 Uhr zur Juhreshaupt- 
versammlunn i'in. In der 
tiaststätte ..Krzhiiu.ser Hof" 
(Theiss) sollen die Mitnlieder 
nach den verschiedenen Be- 
richten einen neuen Vor- 
stand wühlen. Der der/.eitine 
Vorstanil wünscht daher ei- 
ne rene Beteilinunn Nach 
der Neuwahl folnt ein Aus- 
blick auf die Aktivitäten in 
diesem Jahr. Auch sollen die 
Vorbereitunnen für das Jubi- 
litumsjahr anlaufen, 
wenn die Abteilunn SO. Ge- 
burtstan feiert. 

Wir gratulieren 

Mugdulvm- Klotz in der 
Darmstädter Landstralie 
5Ö A zum Hl), üeburtstan am 
14. März 1995, 
Otto LucuKin der BahnstraUe 
29 zum 81. Geburtstan am 
14. März 1995. 

nunn der anfallenden Arbei- 
ten mußte die Abti-ilunn 
III 425 Stünden aufwendi'n, 
um die 40 Ciriippen mit ihren 
:i7 Trainern und die Veran- 
stalliinnt'n durchzuführen. 
Die Teilnehmer bei allen 
Veranstaltunncn inklusive 
Traininn I.auftreff. Skinym- 
nastik und so weiter stienen 
auf 27 000. Damit zählte die 
Abteilunn Leichtathletik zu 
((en aktivsten und erfoln- 
reichsten in Kndsbach. 

Ki.scher beclankte sich für 
die sehr nnte Zusammenar- 
beit mit der tJenieinile und 
bei all di'ii zahlreichen Hel- 
fern. die den Krfoln ermön- 
hchten Horst Bernau konn- 
te auch für den Lauftreff, die 
Senioren, die .Sportabzei- 
chennruppe und die Kitnell- 
nruppe berichten. Im Iti. 
.lahr des l.auftreffs konnten 
rund 7000 Teilnehmer be- 
nrülJt werden. Kür den 
Samstan-I.auf-Treff bedeu- 
tet dies einen SiMinitt von 
105 Teilnehmern. Iii Cirup- 
penleiter. die auch renelmä- 
IJin an Schiilimnen teilneh- 
men, standen zur Verfünunn. 
Mitte l!l!)5 erwartet die SGK 
ilen 110 000. Teilni'hmer 
Nach wie vor stark ni'fi'"K' 
ist der Koberstäilter Wald- 
nuirathon mit Kekortlbeteili- 
nunn von 1)71 Teilnehmern 
aus 1H4 Vereinen. 

Kine steinende Tendenz 
war sowohl iiei der Sportab- 
zeichennruppe als bei di'r 

Tumabteilung 

lädt ein 
- Die Senioren 

der Turnabteilunn der SG 
[•I'nelsbach laden alle Turn- 
erinnen und Turner des 
.lahrnann-s 194(1 und älter 
für Mittwoch, 22. März, zu 
einer Ke;er anläßlich ihres 
zehn jährinen Bestehens 
ein Beninn der Veranstal- 
tunn i.st um 14.HO Uhr im 
Bürncrhaus. Kür Gehbe- 
hinderte steht ein Kahr- 
dienst bereit. Anmeldung 
unter der Telefonnummer 
4:i (177. 

Guttempler 

informieren 
K|;elxl)ach - Alkohol, 

Sucht unil Gewalt stehen 
miteinander in Verbindung- 
Zu die.sem I'roblem infor- 
mieren die Guttempler in ei- 
ner Verunstaltung am Mon- 
tag, 20. März, um 20 Uhr in 
der Bürgerhuus-Kmpore 
Heferent ist Fritz (liehl. 

Kitneßgruppe festzustellen, 
Kolf Oster iintl Sinrid Keil 
beneisterten hier die Teil- 
nehmer. Kin sehr nroßer Kr- 
foln 'St nach wie vor auch die 
neueinncführte Kücken- 
schule mit dem Kranken- 
nymnaslen Gerhardt Baum- 
nardt, Krfolgreich waren 
auch die Senioren, die neben 
einem ileutschen Meistertitel 
(Stefan Bareiither) auch auf 
hessischer, Kreis- und Be- 
zirksebene sehr erfolgreich 
waren und in der hessischen 
sowie deutschen Bestenliste 
50mal unter den zehn Besten 
vertreten sind. 

Sportwart Sienfried Dis- 
ser war mit dem Abschnei- 
ilen der Juncndliclien und 
Aktive im vergangenen .lahr, 
besonders nacli den Turbu- 
lenzen zum .lahresenile hin, 
nicht giinz zufrieden. Insge- 
samt ist die SG Kgelsbach 
95mal in den hessischen und 
deutschen Bestenlisten und 
über 200mal in den Bezirks- 
bestenlisten unter den Be- 
sten genannt. Dis.ser ist opti- 
mistisch. daß mit ilen ausge- 
zeichneten Trainingsbedin- 
gungen und kompotenten 
Trainern in diesem Jahr der 
Krfolg noch grftßer wird. 

Schülerwurt Kdgar Karg 
konnte aus dein großen 
Schülerbereich wieder er- 
freuliches vermelden. Die 
zehn Sclullergruppen wur - 
den von acht Trainern untl 

Übungsleitern trainiert. 
Dank galt jedoch nicht nur 
den Trainern, sondern insbe- 
sondere den zahlreichen Ki- 
tern. die die Abteilungsar- 
beit sehr gut unterstützen. 
Der Nachwuchs ncwann 50 
Meisterittel, H5 Vizemeister 
und war KUlinal unter den 
ersten Sechs plaziert. In der 
Bestenliste stehen die K.nels- 
bacher mit über 100 Spitzen- 
plätzen in der ileutschen, 
iiessi.schen und Bezirksbe- 
stenliste aufgeführt. Weiter- 
hin konnten über 5(1 I.eicht- 
athletik- und Sportabzei- 
chen vergeben werilen. Hö- 
hepunkt waren neben dem 
Trainingslager in Dortmimil. 
dem Hallensportfest uiul 
dem nationalen Schüler- 
sportfest mit insgesamt 40 
Vereinen und IliOtl Meldun- 
gen die deutschen Schüler- 
Mehrkampf meisterschaften. 
Heiner Henze konnte hier 
nur I.ob an die Mitarbeiter 
verteilen. Der große Arbeits- 
aufwand hat sich mehr als 
gelohnt. Diese Veranstal- 
tung fand überall höchstes 
Lob und Anerkennung. Viele 
Teilnehmer und Trainer sag- 
ten zum Schiuli: ..Wir behal- 
ten Kgelsbach in schöner Kr- 
innerung. es war eine tolle 
Veranstaltunn und eine 
herzliehe Gastfreund- 
schaft." Diese ausnezeichne- 
te Juncndarbeit wurde auch 
mit dem Juncnilförderpreis 
der Sparkasse Langen in Hö- 

he von :tOOO Mark ncwurdigt 
Die Neuwahlen ergaben 

folnende neue Abteilunnslei- 
tunn: Abteilungsleiter; Dr. 
Jürnen Kreytag, .Stellvertre- 
ter: Heiner Henze, Horst 
Bernau, Kinanzen: Heinrich 
Schaumburg, Bernhard Wa- 
letzko. Sportwart: Siegfried 
Disser, Schulcrbereich: Kil- 
gar Karg, Presse: Karin 
Laut, Sven Sii'gcl, .Schrift- 
führi'rin: Gisela Bernau. 
Beisitzer: Werner Dietrich. 
Uilo Waldhaus. Hans Jürgen 
Kischer. Mit großem Beifall 
wurde allen bisherigen Mit- 
arbeitern. besonders dem 
lannjährinen Abteilungslei- 
ter Hans Jürgen Kischer. ge- 
dankt 

Die Wichtinesten Termine 
für das laufendi' Jahr: IH. 
März Schüler-Hallensport- 
fest. 22. April Kröffnunn des 
Trimm-Trab ins C!rune, 10. 
Mai Abendsportfest. 14. Mai 
BeZi rksblock-Wett kämpfe. 
24 Mai Abendsportfest. IM. 
Juni 7. Nationales Senioreiv- 
sportfest. 27. Aunust 17. Na- 
tionaler Koberstädter Wald- 
marathon, !)./IO. September 
22. Nationales Schülersport- 
fest. Gesellschaftliche Ver- 
asntaltungen: 25. Mai Kami- 
lienwanderiinn. 9./I0./11. 
Juni Klammern-Schnitzer- 
Brunnenfest. 15./It). Sep- 
tember Kerbfest und 7- No- 
vember Schüler-Abschluß- 
feier. 

Ämter haben 

Mittwoch 

geschlossen 
KgtflNbuch - Wie der 

Gemeindevorstand be- 
kannt gibt, bleiben we- 
gen einer Kortbildungs- 
veranstaltung das Stan- 
desamt, das Sozialamt 
sowie das Ortsgericht 
um murgigen Mittwoch, 
15. Mörz, geschlossen. 
Alle anderen Dienststel- 
len sind geöffnet. 

Förderverein ist aktiv 

Partnerstadt besser kennenlernen 

Frauentreff 

bei der Awo 
KKciNbuch - Am Dienstug, 

14. März, ab 14 Uhr findet im 
Gemeinschuftsruum des Al- 
tenwohnheims un der Dre.sd- 
ner Straße der nächsti' Krau- 
entreff der Arbeiterwohl- 
fuhrt statt, zu dem alle Mit- 
glieder und Freunde herzlich 
eingeladen sind. 

Egvlsbnch - Der im letzten 
Juhr gegründete,,Körderver- 
ein Städtepartnerschaft 
Kgelsbach" hat unter der 
Leitung des Vorsitzenden 
Hans-I'eter Welz seine Ar- 
beit aufgenommen. In einem 
Schaufenster der Kirma Pa- 
pier-Keil un der Krnst-Lud- 
wig-Straße macht der Verein 
mit allerlei Wissenswertem 
seit einiger Zeit auf sich auf- 
mei ksam- 

Wie Pressesprecher Horst 
Stornfels mitteilte, kommen 
die Vereinsmitglieder zu re- 
gelmäßigen Monatstreffen 
zusammen- Ziel die.ser Zu- 
sammenkünfte ist neben den 
satzungsgemäßen Aufgaben 
zur Pflege und Körderung 
der Städtepartnerschaft mit 
Pont-Saint-Ksprit auch das 
Kennenlernen des französi- 
schen Ciastlandes. Das näch- 
ste Treffen wurde außer- 
planmäßig auf Mittwoch. 15. 
März, verlegt Um 20 Uhr re- 

Amtliche Bekanntmachung 

der 

Gemeinde Egelsbach 

ftM'itMl Pu»nv lihoinnio im 
Kigenhoim-Kullt'g über tlas 
französische Wahlsyslrni 
und die Hi'sondt'rhiMlen der 
Prasidenlschaftswahlen. Zu 
diesem Vortrag sind selbst- 
verständlich auch Gaste 
her/.lieh willkommen. 

Weitere Themen, wie ..Hu» 
franz()sisfhe Küche", ..Spe- 
zialitäten aus Frankreich". 
„Anekdoten um Käse und 
Wein". .'.KolU'nspiele zur 
Ül)erwindung der Sprach- 
barriere", ..Geschichtliches 
aus K>?elsl)ach und I*ont- 
Saint-t^sprit" etc. sind ge- 
plant unil werden schwer- 
punktmäßig auf den nach- 
folj»enden Mitf*he(ier- und 
Ciästetreffen behandelt, die 
jewtMls am ersten Mittwoch 
eiru's jeden Montas (Som- 
merferu»n ausf^en(»mmen) im 
Kolle^^ der Gaststätte ..Alt 
KgelsbachI.angener Stra- 
ße. stattfinden. 

2. Satzung 
zur Änderung der Ahfallsatzung 

der Gemeinde Egelabach 
Aulgrutui dor §§ 5. 19, 20, 51 und 93 
Abs 1 dor Hessischen Gomojndoofd- 
nung (HGO) in dor Frtssung vom 1 4 
1993 (GVDI IS 534). der §§ 1.2 und 
3 dos Gosot2os ubor dio Vermeidung 
und Enisoraung von Abtflilon (Abtalt- 
gosotz-AbfG ) vom 27 8 1906 
(BGBI I S 1410. bor S 1501). zu- 
lötet goandürl durch Art 6 dos In- 
vostitionsorloichtorungs- und Wohn- 
baulandgosot/os vom 22 4 1993 
(GVBI IS 5460), dor §§ 1.2 dos Go- 
solzos ubor dio Vermeidung, Vormin- 
dorung, Vorworlung und Dosoitigung 
von Abl«1llon ur)d dio Sanierung von 
Altlnslon (Hossischos Ablallwirt- 
schatls- und Alllaslongosotz -HAb- 
IAG-) in dor Fassung vom 26 2. 1991 
(GVBI. I S 106). zulotzt goandort 
durch Gesotz vom 25. 2 1993 (GVBI 
I S 49). dor §§ 1 bis 5 a und 9 bis 10 
dos Hosstschon Gosotzos ubor kom- 
munalo Abgaben {Hoss KAG) vom 
17 3 1970 (GVBI I S 225). zulolzl 
geändert durch Gesetz vom 31 10 
1991 (GVBI I. S. 333). hat dio Ge- 
moindeverirotung dof Gemeinde 
Egolsbach in ihrer Sitzur)g am 23. Fe- 
bruar 1995 folgende 

2. Satzung 
zur Änderung der Abfallsatzung 

der Gem^nde Egelabach 
beschlossen 
Die Abfallsatzung dor Gornotnde 
Egolsbach vom 29. Oktober 1992 in 
der Fassung dor 1 Andorungssat- 
zung vom 15. Dozemoor 1993 wird 
wie folgt geändert 

Artikel I 
Die §§ 4. 5. 9, 12. 14 Abs 6 und 14 b 
dor Abfallsatzung orhalten folgende 
Fassung: 

§4 
Getrennte Elnsammlung verwert- 

barer und sperriger AbfAlle 
Im Holsystem 

(1) Die Gemeinde sammelt im Holsy- 
stom (olgende verwertbare oder spor- 
nge Abfälle ein: 
a) Papier o. a 
b) sperrigo Abfdllo 
c) Motallschrott 
(2) Die in Abs 1 a) genannten ver- 
wertbaren Ablallo smd in den dazu 
bestimmten Behältern, die in den 
Nenngrößen von 120 I, 240 I und 
1100{zugelassen sind, vom Ablall- 
besitzer zu sammeln und an den Ab- 
fuhrtagen in diesen Behältern zur Ab- 
fuhr bereitzustellen untor Beachtung 
dor weiteren Regelungen in dieser 
Satzuna 
(3) Die Eir>sammlung der in Abs 1 b) 
und c) genannten Abfalle (Sperrmull. 
Metallschrott) erfolgt im Holsyslem an 
den von der Gemeinde festzulegen- 
den Terminen 
Für die Einsammlung dieser Abfalle 
gilt ein zulassiges Höchstgewicht von 
TOO kg pro Einzolstuck und eine zu- 
lässige Abfallmonge mit einem Volu- 
men. das 5 cbm je Haushalt nicht 
ubersteigt 

«5 
Getrennte Elnsammlung von 

Abfillen Im Bringsystem 
(1) Abhängig von Vor^ertbarkoit bzw. 
den Deponie- und Verbrennungs- 
moglicnkeiter) und den Platzvorhalt- 
nissen auf dem Recyclinghof ent- 
scheidet der Gemeindevorstand dar- 
utMr. welche Abfallarten angenom- 
men worden können. 
(2) Die Gemeinde stellt zur Elnsamm- 
lung von Glas Sammeibehalter an all- 
gemein zugänglichen Platzen im Ge- 
meindegebiet auf Die Sammelbehäl- 
ter tragen Aufschriften zur Kenn- 
zeichnung der Ablallarten. die leweils 
In einen ^halter eingeget>en werden 
durlen Andere Abfalle als die so be- 

zoichnoton durlon nicht in dioso Sam- 
molbohattor eingegeben werdon 
(3) Doi Gemoindovorstand kann - um 
Bolastigungon anderer zu ve(meidon 
- Einfullzoiton fosllogen, zu denen be- 
stimmte SammolbonAlter benutzt 
worden durton In diesen Fallen wer- 
don die Einfullzoiton auf don davon 
botioffonon Bohaltorn deutlich lesbar 
angegeben Außerhalb dieser Einfull- 
zoiton durlen die davon t^otroMonon 
Behälter nicht t)onulzt worden. 
(4) Die vom G'jmeindevorstand zur 
Annahme au' dorn Recyciinghof zu- 
gelassenen Abfalle sind vom Abfall- 
bositzor dorl anzuliotern, und dem 
Aufsichtspersonal zur ordnungsge- 
mäßen l agorung zu uberlasson Don 
Weisungen dos Personals ist Folge 
zu leisten. Die Öffnungszeiten dieser 
Annahmestelle worden mindestens 
zweimal jAhilich im Mittoilungsorgan 
der Gemeinde gemäß § 10 bekannt- 
gegeben 

§9 
Bereitstellung sperriger Abfttlle 

(1) Sperrigo Abfailo sind an don Ein- 
sammlungstagon an den Grundstuk- 
ken zur Elnsammlung so beroitzustel- 
!on. daß sie ohne Aufwand autgo- 
nommon worden können Dio Hege- 
lungen des § 8 Abs 4 und 5 (für Ab- 
fallbehälter} sind im übrigen zu be- 
achten. 
(2) Die zur Elnsammlung beroitgo- 
stollton sperrigen Abfalle worden mit 
der Boroitstellung Eigentum der Ge- 
moindo Unbefugten ist es verboten, 
diese zu durchsuchen oder umzula- 
gern. 
(3) Die Absätze 1 und 2 gelten auch 
für andere Abfalle, die in besonderen, 
von der Gemeinde öffentlich bekannt- 
gemachten Einsammlungsaktionen 
außerhalb von Abfallbehältern, zum 
Beispiel gebündelt oder versackt, zur 
Elnsammlung boroitgostellt werden 

§ 12 Allgemeine Pflichten 
(1) Abfalle, die nicht in den satzungs- 
gomaßen Behältern oder sonst sat- 
zur^gswidrig zur Abholung bereitge- 
stellt werden, bleiben von der Eln- 
sammlung ausgeschlossen 
(2) Verunreinigungen durch Abfallbe- 
hälter. Mullsacke, bereitgestellte 
sperrige Abfalle oder sonstige tJrsa- 
chon im Zusammenhang mit dor Ab- 
fallontsorgun^ hat der zur Straßenrei- 
niQung Verpflichtete zu beseitigen 
(3) Im Abfall vorgefundene Wertge- 
genstando worden als Fundsache be- 
handelt Dio Gemeinde ist nicht ver- 
pflichtet. im Abfall nach verlorenen 
Gegenständen suchen zu lassen 

S 14 Abs. 6 
Gebühren 

(6) Mit diesen Gebuhren sind auch 
die Aufwendungen dor Gemeinde für 
die Entsorgung stofflicfi vorwerlbarer 
und sperriger Abfailo abgegolten, so- 
weit nachfolgend nichts anderes ge- 
regelt ist. 

§ 14 b 
Entgell für die Annahme von 

AbfflNen auf dem Recyclinghof 
Für die Anlieferung von Abfallen auf 
dem Recyclinghof im zugelassener) 
Umfang erhebt die Gemeinde Egels- 
bach ein Entgelt 
Der Gemeindevorstand legt die Ent- 
gelthohe in Anlehnung an die tatsdch- 
liehen Kosten für die Beseitigung 
oder Verwertung jeweils fest 
Das Entgelt ist bei der Anlieferung an 
das Aufsichtspersonal zu zahlen 

Artikel II 
Die 2 Satzung zur Änderung der Ab- 
fallsatzung der Gemeinde Egelsbach 
tritt am Tage nach der Öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft 
Egelsbach, 9 Marz 1995 

Dor Gemeindevorstand 
EyOen 

Bürgermeister 
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Romeo Wendler kommt zu spät. Der Kasseler Jekzy Matys spitzelt Ihm den Ball kurz vor dem Eln- 
•chuB weg. Foto Orlowski 

SGE-A-Jugend 

ein Lazarett 
KKolshnch (leo) - Das Be- 
zirksliKHspiel der KK<'l.st)u- 
cher Kußball-A-JuKentl ^e- 
Ken den SV 07 Bi.schofsheim 
mußte nm veiKiinKenen Wo- 
chenende von Suiten der 
SGK kurzfristig abgy.sngl 
werden. Der Grund: Zahlrei- 
che Spieler der SGK .sind 
verletzt oder erkrankt. 
Gleich sieben Krankmel- 
dungen schickte Jugendlei- 
ler Bernhard Kurpiela an 
Klassenleiter Günter Bause- 
wein: Sieber, Pace (Bünder- 
riß), Doehner, Holzapfel, 
Naumann (Bronchitis), Ruk- 
kelshausen (Lungenentzün- 
dung) und D'Ale.ssio (Ver- 
dacht auf Muskelfaserriß) 
fielen aus. Nachgeholt wer- 
den soll die Partie voraus- 
sichtlich am 2. oder 9, April. 

TELEGRAMME 

TÜRK: Der fünfjährige 
Hengst Lando aus dem Ge- 
stüt Uliingen ist erstmals 
zum deutschen Galopper des 
.Jahres gewühlt worden. Für 
Lando stimmten bei der 
Wahl, die bereits seit 1!),')7 
durchgeführt wird, 47,92 
Prozent aller Kinsender. 

Regionalliga Süd 

Kickers Olfenbach — Kickers Stüttgen 
FC Augsburg — SSV Ulm 
Bayern München Am. — Spvgg. Fürth 
TSV Ditzinqen — SV Darmsladt 90 
Spvgg. Ludwigsburg — Spvgg. Unterhaching 
V(R Mannheim — SSV Reutlingen 
SV Lohhof — Vestenbergsgreuth 
SG Egelsbach — FC Hessen Kassel 
SV Wehen — Rot-W/eiss Frankfun 

0:3 
0:1 
1:1 
1:0 
1:3 
4:3 
0:1 
0:2 
2:1 

30:8 
28:14 
28:14 
27:15 
27:15 
27:15 
27:15 
26:16 
21:21 
20:22 
18:22 
17:25 
17:25 
16:26 
14:26 
12:28 
10:28 
5:35 

Morgen, Dienstag (14. Märr, 18.30 Uhr), spielen: Spvgg. Unterha- 
ching • SV Wehen, 
Am nUchslen Samstag (18. März, 14 Uhr) spielen: SV Wehen - SG 
Egelsbach. -14.30 Uhr: Spvgg Fürth • Kickers Odenbach, SSV Reutlin- 
gen - FC Augsburg, TSV Vestenbergsgreuth - Bayern München Amateu- 
re. - 15 Uhr: SSV Ulm - SV Lohhol - Sonntag (19. März, 15 Uhr): Stutt- 
garter Kickers - Hessen Kassel. Spvgg Unterhaching - TSF Ditzingen. 
Hot-Weiss Franklurt - Spvgg, Ludwigsburg, SV Darmstadt 98 - VIR 
Mannhoimn.  

Spvgg, Unterhaching 
Kickers Stuttgart 
FC Augsburg 
Vestenbergsgreuth 
SSV Ulm 

6 Spvgg. Fürth 
7 Bayern München Am. 
8 TSV Ditzingen 
9 VfR Mannheim 

10 Spvgg. Ludwigsburg 
11 SV Darmstadl 98 
12 SV Lohhof 
13 SSV Reutlinoen 
14 FC Hessen Kassel 
15 Kickers Offenbach 
16 SG Egelsbach 
17 SV Wehen 
18 Rot-Weiss Frankfurt 

19 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
20 
21 
21 
21 
20 
20 
19 
20 

13 
12 
12 
11 
12 
11 
9 

10 
8 
7 
6 
6 
6 
4 
6 
4 
3 
2 

2 
5 
5 
5 
6 
5 
3 
5 
8 
8 
8 

10 
10 

9 
12 
12 
12 
17 

49:21 
52:24 
35:21 
39:21 
42:27 
37:23 
29:17 
39:25 
29:37 
29:33 
32:33 
21:30 
30:46 
27:40 
25:34 
19:36 
21:43 
17:61 

Trotz guter Vorstellung 

setzte es eine Niederlage 

Mit solchen Leistungen ist 

wirklich kein Staat zu machen 

Schwache Egelsbacher unterlagen gegen Kassel mit 0:2 (0.0) 

Bruat an Brust stehen sich Offenthals Torhüter Frank Marzano (1) und Langens Amir Sallhefendlc 
lni Kampf um den Ball gegenüber. Der Torhüter blieb Sieger. Die SSG ging an diesem Sonntag 
leer aus. Fota Arnold 

I): OFC Kickers Offcn- 
bach —SSG 7:0(;i:U) 

Zum ersten Punktspiel 
des ,Iuhres trat die Kreisli- 
Kumunnschafl der SSG 
I.anKen beim OFC auf dem 
Bieberer Bern an, Al.s Vor- 
spiel vor der Reßionalliga- 
beKeKnunK des OFC gegen 
die Stuttgarter Kickers 
hatten die I,,angener Ju- 
gendkicker einmal die sel- 
tene Gelegenheit, in einem 
großen Fußballstadion zu 
spielen. Nervös begann 
man die Partie gegen einen 
erwartet schweren Gegner, 
und bereits in der siebten 
Minute stand es für die 
Souverän aufspielenden 
Kickers aus Offenbach 2:0. 

Bis zur Halbzeit kamen 
die Langener Buben zwar 
besser ins Spiel, aber auf 
dem holprigen Rasen ver- 
stolperte man die wenigen 
Chancen. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff erhöhte der 
OKC zum.•):(). 

Auch in der zweiten 
Halbzeit konnten die Lan- 
gener ihre Nervosität nicht 
ablegen. Nach dem 4:0 für 
den OB'C hatten sie zwar 
zwei gute Torchancen, aber 
die Latte verhinderte einen 
Khrentreffer. Die Nach- 
wuchskieker der SSG ga- 
ben sich nach dem .'):0 in 
der 05. Minute geschlagen 
und die Platzherren nutz- 
ten dies eiskalt zum etwas 
zu hoch ausgefallenen 7:0- 
Kndstand für den OKC. 

SSG: Marcus Aisleben, 
Christian Böttcher, Oliver 
David, Matthias Junak, 
Damian Kusber, Timo Löf- 
fel, Philippe Lorens, Björn 
Pages, Marc Spieß, Matthi- 
as Stiller, Dennis Weiland, 
Zacharias Yared, 

SGE-Reserve unterlag dem Spitzenreiter 2:3 (1:2) 
Kgelsbach (leo) - Trotz einer 
glänzenden Vorstellung 
mußte sich die Fußball-Re- 
serve der SG Egelsbach am 
22, Spieltag der Darmstüd- 
ter Bezirksliga West Spit- 
zenreiter TSV Nieder-Ram- 
stadt mit 2;.3 (2:1) beugen. 
Die bisherige Bilanz der SG 
Bjgelsbach iS)9.') beträgt da- 
mit magere 1:7 Punkte. Das 
größte Problem der SGE ist 
weiterhin die Torwartfrage. 
Auch in Nieder-Ramstadt 
mußte Feldspieler Michael 
Gerlach zwischen die Pfo- 
sten. ,,Er macht sein Bestes", 
erklärte SGE-Trainer Lutz 
Nabel, ,,aber der Upter- 
schied zu einem richtigen 
Torwart ist doch riesen- 
groß." 

Nabel mußte zwar auf die 
angeschlagenen Ralf Haub 
und Darko Uletilovic ver- 
zichten, dafür war Andreas 
Rüppel nach überstandener 
Verletzungspause wieder 
dabei. Vom Egelsbacher Re- 
gionalliga-Kader kamen zu- 
dem Yvo Hoffmann und Leo 
Caic zum Einsatz. Die SGE- 
Elf agierte in Nieder-Ram- 
stadt von Beginn an taktisch 
sehr diszipliniert. Die Gäste 

Bezirksllga Darmstadt 

TSVKtumbadi-TVHaibacli 28 23 
HSG Bad König — TV Burgstädt 26:21 
TSV Kirch-Bromb -TV Furth 27 20 
TSV Ptungstadl — TG 75 Darmsladt 21:18 
MSG Biblis-TV Ftank-Crumb 24:17 
SG Artwilgen — TV Sulzbadi 27:23 
HSG Lang«n — TV Lamperttam 13:15 

1 TSVKrumbacti 
2HSGBildK6ng 
3 TSVKKch-Bron* 
4 TG75DarmsUdl 
5 TSVPlungstadt 
6TVFrSi*-Ctuiit 
7TVHa<iach 

21 17 0 4 
21 14 1 6 
21 12 3 6 
21 12 0 9 
21 11 0 10 
21 9 4 8 
20 tO I 9 

455364 34:8 
385 374 29 13 
389 369 27 15 
399 379 24 18 
393 371 22:20 
389 375 2220 
375 350 2119 

machten die Räume eng und 
konterten immer wieder ge- 
fährlich, Bereits in der 10, 
Minute brachte Osman Ra- 
madani die SGE aus 18 Me- 
tern mit seinem achten Sai- 
sontor 1:0 in Führung. Dem 
vorübergehenden Ausgleich 
(31.) ließ Ali Talib Sekunden 
vor dem Pausenpfiff den 
zweiten Egelsbacher Treffer 
folgen, als er einen zu kurz 
abgewehrten Vukelic-Schuß 
erfolgreich zum 2:1 abstaub- 
te. 

Im zweiten Abschnitt kam 
der Tabellenführer aus Nie- 
der-Ramstadt etwas besser 
zurecht und glich in der 55, 
Minuter nach einem Freistoß 
zum 2:2 aus, Pech hatten die 
Egelsbacher in der 70, Minu- 
te, als Osman Ramadani ver- 
letzt ausschied. Für ihn kam 
Zafer Camurcu neu in die 
Partie. 15 Minuten später 
holte Trainer Lutz Nabel Ca- 
murcu allerdings schon wie- 
der vom Feld. In der 84. Mi- 
nute foulte Camurcu im 
Egelsbacher Strafraum völ- 
lig unnötig seinen Gegen- 
spieler, und die Platzherren 
nutzten den fälligen Straf- 
stoß zum 3:2-Siegestreffer. 

BTVSuWach 20 8 4 8 367 370 20:20 
9MSGBiblil 20 10 0 10 373386 20 20 

lOSGAitieilgen 21 9 1 11 404 403 19:23 
11 TVBurgstadt 21 6 2 13 353407 14:28 
12 HSGUngen 20 6 1 13 34 t 374 13:27 
13TVljmpeitticim 21 6 1 14 345405 1329 
UTVFuilti 21 6 0 15 400 442 12.M 
Kreisklasse Darmstadt Ost 
TV Gioliwallst III - TSV HabiUtieim 17:17 
TSV Kit -Bnxnb. II - HSG B«llslm 16:21 
TAV Eppertstiaus. - TG 75 Damtsl. II 21:18 
SG Dieburg — TG Stoclisladt 18:17 
FC Hösbacti — TV Münster 18:16 
BSC Uitieradi - HSG langen II 20.18 
TV Goldbacti — TSV Mainasctiall 1715 
TO 75 Oarmst II — SG Dieburg 21:14 

Die Ampel karte für Tomas 
Oral wenige Minuten vor 
dem Schlußpfiff hatte dage- 
gen keine Auswirkungen 
mehr. 

Beste Kräfte im SGE- 
Dress waren diesmal Yvo 
Hoffmann und Tomas Oral, 
die auf dor rechten Außen- 
bahn gut harmonierten. 
Auch Norman Kurpiela bot 
erneut eine ansehnliche Lei- 
stung. 

SG Egelsbach: Gerlach; 
Bokrezion, Kurpiela, Caic, 
Hoffmann, Oral, Rüppel, Ra- 
madani (70. Camurcu/85. 
Durgun), Vukelic, Talib, In- 
erle 

Nieder-Ramstad! - SG Egelsbach II 
SV Nauheim - SKV Buttelbom 
SV Erzhausen - TG 75 Darmsladt 
SG Artieilgen — TSG Messel 
FC Leeheim — SSG Darmsladt 
RV* Darmsladt - SG Modau 
SV Klein-Gerau — SV Darmstadl 98 II 
GW Darmsladt - SV St. Stephan 

I Nieder-Ramsladl 22 13 
2SVDamislad19eil 22 12 
3SSGDamsUdt 22 12 
4 SV Sl. Stephan 
5 SKV Buttelbom 
6 TG 75 Darmsladt 
7 TSG Messel 
8S6Eg<lsbactill 
9 SV Nauheim 

10 HWDamisladt 
II SV Erzhausen 
12 SCiAftieilgen 
13 FCLeehem 
14 SVKIein-Qerau 
15 SG Modau 
16 GWDamistadl 

22 10 
22 10 
22 10 
22 S 
22 8 

6 6 
8 6 
5 9 
9 7 
7 9 
5 10 
8 9 
4 11 
4 12 
4 14 
4 IS 

3.2 
2.0 
0,2 
2.3 
1:2 
40 
05 
0:3 

45 34 32 12 
57,28 31,13 
50 31 31.13 
50.40 27 17 
4337 27:17 
40 31 26.18 
3138 24:20 
6547 21:23 
33:29 2123 
3938 19:25 
44 4 7 1 9:25 
39:37 18.26 
33:50 1826 
3463 1628 
3256 12.32 
2353 1034 

Am nlchttan Sonntag (19. Mlrz, 
15 Uhr) ipidan: SG Egalsbach II - 
Rot-WeIß Darmstadt. TSG Messel - 
TSV Nieder-Ramsladl. TQ 75 Darm- 
sladt - SG Arheilgen. SKV Büttelborn 
■ SV Erzhausen, SV St. Stephan ■ SV 
Nauheim. SV Darmstadt 98 II - Grün- 
Weiß Darmsladt. DJK/SSG Darm- 
sladt - SV Klein-Gerau. SO Modau - 
FC Leeheim 

Kgplshiirb (U'o) - Kickers Of- 
fcnbach verloren. Reutlin- 
gen verloren. Lohof verlo- 
ren. und die SG Kgelsbiuh 
hat doch keinen Nutzen dm - 
aus gezogen Am 21 Spieltag 
iler Fußball-Regioniilhga 
Sud unterlagen die K.gelsba- 
i'her im Hes.sen-Derby gegen 
den F"C Hessen Kassel in ei- 
ner erschreckend schwachen 
Partie mit 0:2 (0:0) Im 20 
Spiel (das Nachholspii-l ge- 
gen Kickers Offenbach fin- 
det erst am 28 März statt) 
bereits dii' zwölfte Niederla- 
ge für die SCiE M^t nui 
zwölf IMuspunkten betragt 
der HUckstanil der Si'haty- 
Elf auf einen Nichtai)- 
stiegsplat/ bi'i'eits vier Zah- 
ler. Das ist zwar noch aufzu- 
holen. angesichts der mo- 
iiu ntanen Egelsbacher Iam- 
stungsstarke aber nahezu 
unvorstellbar. 

Gegen Kassel versuchte es 
Herbert Schaty mit der of- 
fensiven Variante, schickte 
mit Miodrag Vukenovic, 
Dragan Reljic und Romeo 
Wendler gleich drei vor- 

nehmlich offensiv iiusge- 
nchtete Spieler ins Rennen 
Der Erfrilg - gleich Null Ei- 
ne einzige klare Möglichkeit 
erarbeiteten sich die Haus- 
herren im ersten Durchgang 
Nach :tti Minuten setzte Ro- 
meo Wi'iidler aus 20 Metern 
ein Zuspiel vim Daniel Ciuca 
knapp Uber das Ciastetor 

Auch nach dem Seiten- 
wechsel fand du- SGE nie zu 
ihrem Spiel Im Gegenteil, 
die Kasseler übernahmen 
mit zunehmender Spielzeit 
die Initiative KC-Trainer 
Franz Brungs ,,Man hat bei- 
den Miinnschaften ange- 
merkl, daß sie im Abstiegs- 
kampf sti'cki'n Zudem stand 
Egelsbach unter dem Druck, 
unbedingt gewinnen zu müs- 
sen. Ich habe meiner Elf in 
der Pause gesagt, daß hier 
mindestens ein Punkt drin 
ist" Die Folge: Carsten Bek- 
ker traf in der OH Minute 
freistehend zum 1:0 für Hes- 
sen Kassel. Mit dem .Schluß- 
pfiff erhöhte Stefan Porada 
nach einem Konter sogar auf 
2:0, Die Egelsbacher Nieder- 

lage hatte sogar noch hoher 
ausfallen können In der 7H, 
Minute rettete SC'iE-Torste- 
her Markus Croonen mit 
Fußabwehr gegen den frei- 
stehenden Kistner Zudem 
fischte Croonen in der 88, 
Minute einen Foulelfmeter 
von Drube auf dem Eck, 

Croonen gehörte damit 
noch zu den besseren Egels- 
bacher Akteuren, Stefan 
lilaser spielte einen soliilen 
Ausputzer. Daniel Ciuca be- 
mühte sich wenigstens im 
Mittelfeld, Schwach dage- 
gen vor allem der Angriff: 
Vukenovic war ein Totalaus- 
fall, und Rimieo Wendler 
setzte sich kein einziges Mal 
entscheidend in Szene, Auch 
Oliver Löwel und Frank 
Dorr enttäuschten auf der 
ganzen Linie, 

Franz Brungs war nach 
dem Spiel jedenfalls zufrie- 
den; ..Aufgrund der zweiten 
Hälfte haben wir uns den 
Sieg verdient. Der Abstiegs- 
kampf bleibt jedoch bis zum 
.Saisonfinale offen." 

S(!E-Trainer Herbert 

Schnty: ..Deprimierend war 
heute: Wir haben uns keine 
einzig echte Torchance er- 
spielt, Außerdem haben wir 
einige Spieler in un.seren 
Reihen, die nicht hundert- 
prozentig bei der Sache sind. 
Und ein Drittel bringt zuwe- 
nig Leistung," Aufgegeben 
hat Schaty indes noL^ nicht, 
,.Jetzt müssen wir eben in 
Wehen punkten". 

Auch auf die Frage, ob er 
Angst um .senien Trainer- 
Job habe, zeigte sich der 
Egelsbacher Trainer kamp- 
feri.sch: ..Angst kenne ich 
nicht. Die Spieler sind jetzt 
gefordert." Hinter den Aus- 
sagen Schätys scheinen sich 
allerdings schon einige 
Trotzreaktionen zu ver- 
stecken. Mit Leistungen wie 
gegen Rot-Weiss Frankfurt 
und Ka.ssel wird auch in Zu- 
kunft kein Staat zu machen 
sein. 

S(1 Kgclsbnch: Croonen; 
Dörr, Glaser, Kirn (71. 
Stier), Bellersheim. Zürlein. 
Löwel. Reljic, Wendler, Ciu- 
ca. Vukenovic (."iH, Dacic) 

SSG in Offenthal ohne Chance 

Fünf Treffer erzielte Thomas Kraft beim 6:0 (4:0) für die Susgo 
Langen (rjr) - Bisher er- 

reichte die Offenthaler Sus- 
go in der Rückrunde nur 4;() 
Punkte, zuletzt gab es in 
Heu.senstamin und in Diete.'«- 
heim zwei Niederlagen. Am 
Sonntag ist endlich wieder 
der Knoten geplatzt. Leid- 
tragende Mannschaft war 
der Neuling, SSCi Langen, 
der beim 0:(i in Offenthal 
nicht die Spur einer Chance 
hatte und unterging. Dem 
überragenden Offenthaler 
Thomas Kraft gelangen al- 
lein fünf Treff(-r. das sechste 
Tor steuerte in der Schluß- 
phase Alexander von Dzien- 
gel bei. 

Die SS(; Langen dagegen 
schwebt weiter in großer Ab- 
stiegsnot, Nur einen Zähler 

vor Klein-Auheim liegen die 
Langener derzeit auf dem 
Relegationsplatz. der Ab- 
stand zum rettenden Ufer 
beträgt allerdings schon 
stolze fünf Punkte, Dies wird 
in den nächsten Wochi'n nur 
schwer wettzumachen sein. 

In der Anfangsphase be- 
stimmte die Zahl sieben den 
Rhythmus, In der siebl(>n 
Minute erlöste Thomas Kraft 
die Offenthaler Fans und 
brachte den Favoriten früh- 
zeitig in Führung I )ie defen- 
sive Taktik der (iäste aus 
Langen mußte frühzeitig ge- 
ändert werden. Und nur sie- 
ben Minuten später war es 
erneut Thonuis Kraft, der 
mit dem 2:0 bereits für eine 

Vorent.scheidung sorgte. Als 
erneut sieben Minuten spä- 
ter der dritte Treffer von 
Thomas Kraft fiel, gaben 
sich die Gäste schon teilwei- 
se auf, ließen keinen Willen 
erkennen, das Spiel noch 
einmal herumzureißen. Die 
.Susgo war an diesem Spiel- 
tag aber auch einfach zu 
stark, Thomas Kraft sorgte 
nach einer halben Stunde 
erst einmal für den 4:0-Pau- 
senstand. 

Im zweiten .Spielabschnitt 
ließen es die CJastgeber in 
der einseitigen Partie um ei- 
niges langsamer angehen. Es 
wurden weiterhin gute 
Chancen herau.sgespielt, 
doch sie blieben ungenutzt. 

So durften die Fans nur in 
der ."iH. Minute noch einmal 
jubeln. Christian Setzer 
wurde im Langener Straf- 
raum gelegt, und den fülli- 
gen Elfmeter verwandelte 
Thomas Kraft sicher zum 
,'i:0. 

Erst in der Schlußphase 
kam noch einmal etwas Ab- 
wechslung in diese Partie, In 
der HS. Minute trug sich mit 
Alexander von Dziengel 
noch einmal ein anderer in 
die Torschützenliste ein und 
markierte den ():0-Endstand. 

SSG Langen: Ströbel; 
Dohmen, Benz, Storke, Rühl, 
Cjuzy, Strohal, Etemadasol- 
tani, Junke, Salihefenrlic, 
Biuk (Knupp, Berg). 

Jugendfußball 

SSG Langen 
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Die Gäste spielten taktisch 

cleverer als die Platzherren 

;KC Olfonthal holte beim FC Lant^on oinen 2:()-Erf()l^ 
l.iiiiKt'ii |i|i') Kincii ;{<iM/ 

M h'lilii;i'H (t Kriolt; lirmi 
(KC i'r.s|iii'lli' sii'h der 
IKl" (tflciilliiil Mil cmiM Ulli 
a;i'H liikli.srhi'ii l.cisluiiH iiml 
p'ini'i Sehl slarki'ii Aliwchi 
Im'I (liiMili'M sich iIm' lliisli' 
(iln'M'ii Sii'g. SIcfli'ii Aiidri' 
lumi Ih.i^;!!) 'I'miIu' .scIiiissi'M 
hIic lu'iili'M Tdic /um Kl liilj; 
1 I>rr l''l" 1 .(iiim'M IIIIMIM WCI 
iIi'ihiTi liic /wi'itsi'hwiirhsli' 

m ili'i Ihu-knin 
de Sie liMl liii'r i'i'sl tlit'i 

■Z.ihln iTHiiltcil I tc'iiniii'li 
iln'li:i(;l iUt Viirspiimn 
.Kriuilirr dem licli-f^iili 
Dlisiihit/ dcf SS( 1 I.imm'ti Ml 
der Tiilii-Ili' su'lu'ic l'iinl 
l'iinUlc 

I Ii I Ki'kl);dlt' ci spii'Hc 
su li der l''r l.iinHi'ii und Wiii' 
/um unil.li'ii Ti'il uplisi-h 
ulii'i'U'iJi'n Doi'li ()|'l'i'iilhiils 
KiM'pci' Chnsliim M:ill mul.V 
Ir nur wi'iiiHi' Male wn kln'h 

i'rnstlialt iMn^;n'ifi'n Du' An 
dci' li.islf^clici' wunlcn 

/umnsl iihi'f du' Milte vni 
Hi'liiim'n, lind da stand die 
(Iffentlialtei' AInverli sehr si 
eliei. hei) kaum /.weifel aiil - 
koMunen, (heses Spiel ali/u 
flehen 

Aueh im Ant;i ifl waren die 
l laste mit ihren sehneilen 
Kontern f^elalirlieher als dii' 
l'lat/herren Nai'li einer >;u 
teil lialhen Stunde fiel der 
Kuhrunnst reifer Steffen 
Andre markierte ihn /um .lu 
hei der mitgereisten Offen- 
thalter Kails Mit diesi'iii 
Vorsprunn )4inn<'M ilie 711er 
aueh III die l'aiise 

Naeh dem Seitenweehsel 
verlu'f der Auftakt für die 
(laste 1 lpt1 mal I )ranaii Tadie 
selmli herits in der -III Minu- 
te das 1! II für den KC Offen- 
thal und snrnte damit für die 
KntseheiiluiiK Der Kf l.aii- 

m'n. der im Kampf neuen den 
Alistie^ niieh einim' l'unkte 
hraiieht und der in der Uuek- 
riindeerst drei Zahler ernat- 
terte, wollte sieh noeh ein- 
jual mit Maeht ne^en die 
drohende Niederlage stem- 
men. doch es wurden wie 
sehiin zuvor kaum nennens- 
werte 'rorehaneen herausm»- 
spiell und die Iii Kekhalle 
hliehen unneniit/t So durf- 
ten sieh die Offenthaler am 
Kndu aiieh vedient als Sieker 
fühlen und die heulen wieh- 
tifjeii /.ahler mit naeh Hause 
nehmen 

l.an^;en Sehlapp; Har- 
toeha, Steitz, Kol(id/.ii\v, 
llieler, Mauer, Mevi-rhofer, 
Verlik. Seiliel. Markus 
Crohmann, Uwi" Crohmann 
(Miehels, Wiee/orek). 

Das Vorspiel der He.serven 
endeti' mit einem Ilil-Krfoln 
der (iastm'her 

Silke Heger (r) von den Langener Basketballdamen erzielte zwar oll Körbe im 
Spiel gegen Schwabing, doch am Ende hatten die Giiste mit 70:56 die Nase gegen eine durch Krankheil 
geschwächte Langener Mannsclialt vorn Damit war für die Langenennnon die letzte Chance dahin, den 
Klassenerhalt aus eigener Krall zu schallen. Sio können nun hotlen, daß der Erstligist Leimen gegen 
Neuss gewinnt und in der 1 Liga bleibt Dann nuiUte nur Möhnngen aus der 2. Liga absteigen. 

Füto Orlowski 

Bronze-Pokal 

erfochten 
KaiiKon - Hei den A- und 

H-,lu}>enii-lIessenmeister- 
■sehaften der Keehter in Als- 
feld starteli'n insgesamt vier 
I.annener Keehter in Klorett 
und Sähel. Astrid Cisetnvind 
(.lahrHiin)^ !lll) foeht Klorett 
und kam auf den Üli. IMatz, 
was ihr aueh Uannlisten- 
punkte einhraehte. Simon 
Heiehhardt (.lahrnan)' Iii) 
und Chrisloph Hiela (.lahr- 
nann itl) starti'teii in H-,lii- 
Hend Sähe!. Der Vizemeister 
vom letzten .lahr. Simon 
Heiehhardt, konnte diesmal 
nicht an seinen Krfol^; an- 
knilpfen, errang aber den 
Mronze-l'okal. Aueh l'hri- 
sloph Hiela hatte mit starker 
Konkurrenz zu kämpfen und 
imilile sieh mit dem fünften 
Platz zufrieden ni"l>i'n. 

Vietor Anspaeh (.lahrnaiiK 
7il), der sehon sehr erfol^- 
reieh an Siihel-Mann- 
sehaftsturnieren teilgenom- 
men hat. startete in der A- 
.luj'endklas.se. In der Vorrun- 
de newann er 'l'"" xp'i- 
teien Vizemeisler, kam aber 
nur ins 1)-Kinale, wo i-r den 
neunten I'lalz belej^te. 

Bezirksliga Ottenbach 

FV 06 — Alem Klem-Auhcim 3 \ 
Susgo Oflenihai - SSG Langen 6 0 
KV Muhlheim — Gemaa Tem^^olsee 71 
SO flosenhohe — TSV HeusenslAmin 0 3 
TSC Mamtlingon - Spv^ Dielpsh II ) 1 
SV Sloinhcim - BSC 99 Ottenbach 2 3 
SV Ans Ottenbach - Teutonia Hausen \ 4 
FC Langen - FC Ottenthai 0 2 
TiifK SV Neu-Isenb - SO Got;enhain I 2 

1 FV 06 Sprendlingen J4 
2 SusgoOttentMl 23 
3KVMut)ihetm 23 
4 TSV Heusenstamm 23 
5 Teutonia Hausen 
6 BSC 99 Ottenbach 
7 TSGMatntlmgen 
8 SGRost»nK>he 
9 FCOttentKil 

10 SVSleinheim 
11 SGGotzentwin 
12 SVAnsOttenbiKti 
13 FCLanoen 
14 Spvgg Dietesh Ii 
15 SSG Langen 
16 Alem Klein Autieim 23 
17 Gemaa Tempelsee 24 
18 TutV SVNeu lsenli 24 

B 
5 
4 
4 
5 
2 
4 
3 
6 
5 

9 3 n 
7 7 10 
8 4 12 
5 tO 9 
6 3 14 
4 6 13 
3 3 18 
1 2 21 

M29 3612 
66 28 3511 
74 30 34 12 
57 28 34 12 
5822 33 13 
5045 2620 
4238 2620 
7242 2521 
4849 24 22 
5357 2323 
4138 2125 
28 50 2127 
4043 2028 
3745 2028 
4062 1531 
25 54 14 32 
27 93 939 
28 91 4 44 

Hessens Rollsportler 

treffen sich in Langen 

Vorbandstag im Nalurfroundehaus 
l.iinKon - Der HKC Kanten 

ist in diesem .lahr (iastneber 
des hessisehen Verhandsta- 
Hes aller Uollsportler Ta- 
Kuiinsorl ist ilas Naturfreun- 
dehaus in hangen Die Kom- 
missionssitzunnen der Spar- 
ten Hollhoekev. Hollkunst- 
lauf. Kollsehnellaiif und 
Skateboard finden bereits 
am Samstag, l!t Marz, um lf> 
Uhr statt, die Mituliederver- 
sammliinn am Sonntan, Iii 
Marz, um III Uhr 

Der letzte Verbandstan, 
der in hangen abfjehalten 
wurde. liet;t sehon fast .'!(l 
Jahre zuruek Km unter 
eirund für den 1 Vorsitzen- 

den des KKC. (iunter tler- 
marui.'dei seit li.'i .lahren an 
der Spitze di's Vi'i'eins steht, 
diese wiehtiHe Versammlung 
w ieder einmal in die eigene 
Stadt zu holen In diesem 
Jahr stehen satzunHsni'mall 
Neuwahlen auf der Ta- 
minnsordnunn. und es wird 
erwartet. dalS es einige gra- 
vierende Veranderunnen ne- 
ben konnte Dies zeichnete 
sieh bereits bei der Ju^end- 
vollversammlunn am H Marz 
ab. bei der die seitherige hes- 
si.sehe ,Iunen<lwiirtin, die 
dieses Amt 22 Jahre lann in- 
ne hatte, nicht mehr kandi- 
dierte 

Uwe Grohmann gab sich Mühe, blieb aber glücklos. Fotu Ainuki 

Viola Örtel siegte im 

100 Meter Freistil 

Langener Scliwimmer in Fi'ankfurt am Start 

Am nAchslen Samstag (18. Mirz. 
15 Uhr) spielen: SV Stoinheim - SG 
Gotzonhain. SSG Liinijcn - TSG 
MaintliiujOM Sonntag (19. MArz, 15 
Uhr): FC Ollonthiil - Susgu OHeiithal, 
Goinaa Totiipolsoo - FC Langen. 
BSC il9 Otfeotiach ■ KicKeis-Viktona 
Miihlhoini. Alomannia Kloin-Auhoim ■ 
Tiiik SV Noii-Isontnirg. TSV Hou- 
sonslanini - FV 00 Spiendtingoti, 
Toutonia Hausen - SG Roseiihoho. 
Spvgg Diotestioim II - Aus Ollen- 
tiach 

l.aiiKoi - Hei den Krank- 
furter Stadtmeislerschaften 
im Schwimmen war auch der 
'l'V Landen vertreten mit 
Daf^mar und tJabriele Har- 
win. Vanessa Harenz, Katja 
Hecker. Jessica Jacobi, Jani- 
ne JiiKer, Stefanie Koch, 
Maike Matthes, Viola Ortel. 
Hirt<it Putz. Tina und Yvon- 
ne Sclilosser, Annika Veil- 
der, Julia Weber und Ciianna 
Wei^jel. 

Das beste Krnebnis erziel- 
te Viola Krtel mit dem ersten 
Platz bei (Ion Juniorinnen 
über Ulli Meter Kreistil, was 
zugleich auch den Siej; in der 
offenen Wertunj; in dieser 
Disziplin bedeutete Uber 
4(1(1 Meter l.af;en erreichte 
sie den /weiten Platz bei Iti 
Starterinnen. 

Dritte Platze erschwam- 
men sich Janine Ja^er über 
ru) Meter HuckiMi (Jahr^ann 
iiri), Jessica Jacobi über 100 
Meter Hiicken ()il), Dafjmar 
Harwin über 100 Meter Krei- 
stil (Tit). und Hanessa Harenz 
über 100 Meter Kreistil (81). 

Am haufi(^sten am Start 
war Hirnit Putz, die sicli 
über Platz vier über 100 Me- 
ter Kreistil. Platz fünf ulier 
100 Meter Hriist und Platz 
.sechs über 100 Meter Hucken 
freiuMi iliirfte. 

CJabriele Harwi^ erreichte 
den fünften Platz über 400 
Meter I.anen ebenso wie Jes- 
sica Jacobi über 100 Meter 
Kreistil Sechste Platze er- 
schwammen Annika Veddcr 
(100 Meter Hucken). Yvonne 
Schlosser (100 Meter Krei- 
stil) unil Janine Jiifjer (SO 
Meter Hucken). 

Miinnliche Starter für den 
TV l.anj^en waren Marcus 
Eich. Markus Joch, Oliver 
und Sascha Karplak, Kai 
Michel uiul Stefan Schoon 
Uber zweite Platze in den 
Jahrgaiinswertunfjen ilurf- 
ten sK'h Marcus Kich (100 
Meter Schmotterlinj;) und 
Sascha Karplak (100 Meter 
Hrust) freuen Kunf 
Schwimmer erreichten den 
ilritten Platz: Markus Joch 
(100 Meter Kreistil). Sascha 
Karplak Meter Kreistil 
und 200 Meter La^en) und 
Kai Michel (100 Meter Krei- 
stil und ÜOO Meter Lauen) 
Kunfte Platze in iler Jahr- 
nannswertunn gab es für 
^hlrcus Kicii (100 Meter 
Kreistil und 200 Meter La- 
j;en) uiul Oliver Kai'iilak (200 
Meter Laiben) und für ihn 
auch in der offenen Wertunj; 
liber l.'iOO Meter Kreistil in 
iler Zeit von 20.,'f4.!l4 Minu- 
ten 

AI HR 100 
Kleinbildfarbfilm 
36 Aufnatimen 
Duopackung 

Nexa Lotte 
Mottenpapier 
Doppei- 

packung 

Tempo 

Taschentücher 
36x10 

Fissan 

Feuchttücher 
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6i 
99 
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ZM 
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Häkle 
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papier 
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je 
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Viele Menschen ^am- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer iillerdinKs mehr 
wiNsen will, systematisch 
Mimmeln und mit anderen 
lauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Hnefmarkensammler- 
verein Babenhausen. Kon- 
taktadressen .)ean 
(Jramin, Martin-Luther- 
StralJe Telefon: 0()07:i / 

i:! 
. Die Hriefmarkentau.sch- 
horse und der Flasar sind 
;ille zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.HO 
his 12.;tO Uhr im SPD- 
l'arleiburo, KahrstraUe 2. 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburß, Kon- 
taktadresse; Clerard Hout- 
man. Steinstralie 57, Tele- 
f(m: 01)071 / 22 1 IH. • 

Dietzenbach 

Brief marken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
liardswef» .'i, (>H12H Diet- 
zenbach. Vorsitzender 
Manfred Wrzcsniok, Tele- 
fon: 0fi074 / 2 :).■) 0,'j, 

C;rol5tauschla(>e im Bür- 
gerhaus jeden zweiten 
Monat (wird uesondort 
venJffentlicht), 10 bis l,") 
Uhr. 

Die .luvend tau.scht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, IS 
Uhr, im katholischen 
Pfarr/entrum, Darmstüd- 
ter Straße. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Obel 
fim: 

lerwie.senweg 20, Tele- 
i: OK 103 / 23 5<). 
Tauschtage im Bürger- 

haus Sprendlingen, Fich- 
testraße ."iO, jeden ersten 
und dritten Dienstau im 
Monat, in.HO bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
1 liilzinHer, Wächtersba- 
i'her Straße fi, ()li,')Or) Lan- 
^;en.selbold, Telefon: 
0()1H4 / :ili ;to. 

Tauschtage in der Kr- 
lenhalle in Krlen.see am 
Hallensehwimmbad joden 
ersten Dienstag im Monat, 
Ii) Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber. (üHSO Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: OlilBl / 2 IH 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
Ik' 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschlage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule. Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 

fon ()(i 103 / 7 91 93 
Tauschtage m der 

Stadthalle. Clubraume 1 
und 2. Sudliche Ringstra- 
IJf 77. jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat. 20 Uhr Für die .lu- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch. 19 Uhr 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Muhlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz. 63165 Mühl- 
heim am Main. Ringstraße 
6, Telefon 0H1Ü8 / 7 69 41: 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Muhlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Muhlheim, Dietes- 
heimer Straße 60. jeden 
dritten Sonntag im Monat. 
9,30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Lsenburg. 1 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehr- 
haus, Raum 10, 1. Stock, 
Neu-Isenburg, Offenba- 
cher Straße 35, am zweiten 
Donnerstag im Monat, 19 
bis 22 Uhr, und am vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
bis 12 Unr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschlage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonnlag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
drillen Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntaj» im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senslraße 5.3, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
ber.t-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark. 

Tauschlage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr J ugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182/ 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
F'riedensstr. 7, Tel.: 
06182 / 2 42 24. 

Tauschlage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Sammler aus Kinzigtal im Postministerium 

Kritik an verschiedenen Marken geübt / Beeindmckt vom Plenarsaal des Bundestages 
Die Briefmarkenfreunde 

..Kinzigtal ' waren auf i'iner 
Besuchistour durch ßonn 
Auf dem Programm stand 
die Besichtigung des Plenar- 
saales des Deutschen 
Bundestages. Information 
durch das Innenministeri- 
um. ein Besuch beim 
Bundesministerium für Post 
und Telekommunikation 
und eine Stadtrundfahrt 

Frau Schulz, Sekretärin 
im Büro des Bundestagsab- 
geordneten und Minister des 
Inneren. Manfred Kanther. 
hat nach den Wünschen der 
Philatelisten aus dem Kin- 
zigtal das Programm für den 
Bonnbesuch vorbereitet und 
die Gruppe auch betreut. 

Nicht nur mit Briefmar- 
ken-Ausstellungen untl Son- 
derstempeln machen die 
Briefmarkenfreunde ..Kin- 
zigtal" auf sich aufmerksam. 
Eine von langer Hand ge- 
plante Busfahrt nach Bonn 
wurde am 15 P'ebruar Wirk- 
lichkeit. Mit von der Partie 
waren auch Philalelisten der 
Nachbarvereine von Geln- 
hau.sen und Hanau. 

Der Besuch des neuen Ple- 
narsaales fiel etwas kürzer 
aus, da für den Nachmittag 
eine Bundeslagssilzung vor- 
bereitet wurde. Ein kurzer 
Blick von der Milleltribüne 
vermittelte jedoch einen 
Eindruck, den die Broschüre 
,,Der Plenarsaal" treffend 
wiedergibt: ,.Transparenz - 
das ist einer der ersten Ein- 
drücke beim Besuch des neu- 
en Plenarsaales des Deut- 
schen Bundestages in Bonn. 
Die Bauweise und die großen 
Glasfassaden sind aber mehr 
als nur architektonische Ge- 
slallungsprinzipien - sie ste- 
hen symbolisch für ein Par- 
lament, das auch selbst 
transparent und offen ist." 

Anschließend erfolgt die 
Begrüßung der Gruppe aus 
dem Kinzigtal durch Herrn 
Kühne, Leiter des Referates 
für Öffentlichkeitsarbeit 

Schatzmeister der Briefmarkenfreunde „Kinzigtal", Jürgen Simon, überreichte der Referentin für 
Postwertzeichen Im Bundespostministerium, Cornelia Feld, als Dank den Apfelweinkrug des Ver- 
eins. Auf dem Bild von links: Bruno Nachtigal (Pressesprecher), Franz Duckstein (Zweiter Vorsit- 
zender), Corduan und Cornelia Feld (Referenten für Postwertzeichen), Margret Freund (Erste Vor- 
sitzende), Jürgen Simon (Schatzmeister). Foto p 
und Besucher. Nach einem 
ausführlichen Bericht über 
den Aufgabenbereich des In- 
nenministeriums schloß sich 
eine rege Diskussion an, bei 
der interessierte Fragen zur 
inneren Sicherheit und zu 
den Auswirkungen des neu- 
en Asylrechls Beantwortung 
fanden. 

Nächste Station war das 
Bundesminslerium für Post 
und Telekommunikation. Da 
Bundespostminisler Bölsch 
wegen einer Sitzung verhin- 
dert war, begrüßte Cornelia 
Feld, Referentin für Post- 
wertzeichen, die Besucher- 
gruppe. 

Die Teilbereiche Post- 
dienst, Postbank und Tele- 

kom wurden in einem Video- 
film .sehr anschaulich darge- 
stellt. Ein anschließender 
Bi'iicht der Gastgeberin 
über den Aufgabenbereich 
des Referates für Postwert- 
zeichen, war der Auftakt für 
eine rege Diskussion, zumal 
hier gerade für Briefmar- 
kenfreunde Informationen 
aus erster Hand zu erhalten 
waren. 

So sparten die Besucher 
auch nicht mit Kritik an der 
Europaausgabe von 1986 
(Motiv: Mund / Nase) und 
der Umweltschutzmarke 
1994 (Motiv: Grünes Herz in 
grünem Rahmen) hinsicht- 
lich der Designauswahl. 
Freilich ist die Möglichkeit 

der nachtraglichen Bei'in- 
flussung der Entscheidun- 
gen des Kunstbeirates fast 
nicht iiKiglich, selbst der Mi- 
nister macht kaum Ge- 
brauch von seinem Veto- 
recht. Aber auch die neuen 
Zehner-Briefmarkenbogen. 
di>" ab Oktober 1994 an den 
Schaltern der Post geführt 
werden, fanden keine ein- 
hellige Zustimmung unter 
den Sammlern. 

Die Briefmarkenfreunde 
aus dem Kinzigtal haben 
Anfang 1991 den Antrag auf 
Änderung der Staatsbe- 
zeichnung auf unseren Post- 
wertzeichen gestellt. Deren 
Pressi'sprecher Bruno 
Nachtigal, der die Idee schon 

1990 publiziert hatte, be- 
muhte sich über die Jahre 
beim Bundeskanzleramt und 
den entsiirechenden Mini- 
sterien für flie Umbenen- 
nung von ..Deutsche Bun- 
despost" in die Bezeichnung 
..Deutschland" oder 
..Bundesrepublik Deutsch- 
land ' 

Tageszeitungen und Fach- 
presse meldeten unlängst, 
(laß die Einfuhrung der Be- 
zeichnung ..Deutschland" 
auf den l'ostwertzeichen ab 
Mai 199,") eingeführt werden 
soll Für Sammler sehr inter- 
essant ist allerdings die Tat- 
sache. daß die .Sondermarke 
..TfiO ,Iahre Freie Reichsstadt 
Regensburg" bereits am ti. 
April 9") als erste mit der 
Staatsbezeichnung 
..Deutschlan<r' herausgege- 
ben wird. 

Da ilie Fülle von Eindruk- 
ken hungrig machte, nahm 
man die Einladung zum Mit- 
tagessen im Casino des Mini- 
steriums gern an. P^ine an- 
schließende Rundfahrt 
durch die ehemalige 
Bundeshau|)tstadt loste bei 
dem einen oder anderen 
Teilnehmer leise Wehmut 
aus. die al)er durch die herr- 
lichen Panoramen des Sie- 
bengebirges und der Rhein- 
gau wieder zerstreut wurde 

Philatelisten 

wählen einen 

neuen Vorstand 
Die Briefmarkenfreunde 

..Kinzigtal" laden ein zur 
,I a h resh a u p t versa m m I u ng 
für Sonntag, 12. März. 14 
Uhr. in Bad Orb (Weidenau). 
Nach den Berichten der 
Schwerpunktleiter aus Bad 
Orb. Wiichtersbach. Langen- 
.selbold. Steinau/Schlüch- 
tern und des Vorstandes, 
wird ein neues Führungsgre- 
mium gewählt. 

„Große Burg" vor tausend Jahren erwähnt 

Annegret Ehmke entwarf eine Sonderbriefmarke zum Jubiläum von Mecklenburg 
Mecklenburg feiert das 

lOOOjährige Bestehen. Das 
ist Anlaß für die Deutsche 
Bundespost, eine Sonder- 
briefmarke im Nennwert 
von 100 Pfennig zu drucken. 
Annegret Ehmke, München, 
entwarf das Postwertzei- 
chen, das am 9. März von der 
Post verausgabt wird. 

Am 10. September 995 ließ 
der deutsche König Otto III. 
(983 bis 1002) auf der Meck- 
lenburg eine Urkunde aus- 
stellen, deren Inhalt nur 
noch in einer späteren, aller- 
dings authentischen Ab- 
schrift in einem Magdebur- 
ger Kopialbuch überliefert 
ist. Der König schenkte sei- 
nem Kämmerer Tiezo das 
Dorf Pozdrigami in der Alt- 
mark, ein für die Geschichte 
Mecklenburgs an sich be- 
langlo.ser Vorgang, wenn 
nicht der Ausstellungsort 
,,Michelenburg", das heißt 
Große Burg, genannt würde. 
Damit tritt Mecklenburg 
erstmals expressiv verbis in 
das Licht der Geschichte. 
Von dem Burgnamen ging 
der Name auf das Fürstenge- 
schlecht (die Herren zu 
Mecklenburg, ab 1348 Her- 
zöge zu Mecklenburg), vom 
Fürstengeschlecht auf das 
ganze Land über. Auch ein 
Dorf am Fuße des Burgwalls 
trägt heute noch den Namen 
(Dorf Mecklenburg). 

Die Mecklenburg, wenige 
Kilometer vor Wismar gele- 
gen, war eine mächtige sla- 
wisch-obotritische Fürsten- 
burg, deren Herrschaftsbe- 
reich sich um die Wende des 
11./12. Jahrhunderts von 
Ostholstein bis an die Oder 
erstreckte. Sie hatte einen 
Durchmesser von 170 Meter, 
ihre Wehrmauer war 8,5 Me- 
ter hoch. Heute zeugt nur 
noch ein riesiger, mit hohen 
Bäumen bestandener Wall 
von ihrer einstigen Stärke. 

Am 10. September 995 war 

sie Ausgangspunkt eines 
Krieg.szugs gegen die Obo- 
triten und ihre östlichen 
Nachbarn, die Liutizen, die 
sich wieder einmal gegen die 
deutsche Oberherrschaft er- 
hoben hatten und kriege- 
ri.sch in das sächsi.sche Land 
eingefallen waren. 

Die Au.seinandersetzungen 
zogen sich danach noch 150 
Jahre hin. Erst 1160 gelang 
es dem Sachsenherzog Hein- 
rich dem Löwen, das Land 
zu erobern und damit den 
Weg für die deutsche Besied- 
lung und Christianisierung 
endgültig zu ebnen. Als erste 
deutsche Stadl auf dem er- 
oberten Boden gründete 
Heinrich der Löwe noch 
1160 Schwerin. Er belehnte 
seinen Vasallen Gunzelin 
V(m Hagen mit der Graf- 
schaft Schwerin und gab 
dem Sohn des in den Kämp- 
fen gefallenen Obolritenfür- 
slen Niklot, Pribislav, große 
Teile des Landes mil der 
Mecklenburg als Hauptsilz 
zum Lehen zurück. Die 
Mecklenburg steht also für 
die slawisch-obolriti.schen, 
die Stadl Schwerin für die 
niedersächsich-deutschen 
Ursprünge des Laiidf^s, des- 
sen Bevölkerung allmählich 
zum Stamm der Mecklen- 
burger zusammen« uchs. 

Mecklenburg entwickelte 
sich in den folgenden Jahr- 
hunderlen zu einem stabilen 
Glied des Reiches. 1348 wur- 
den die Erben Niklots und 
Pribislavs Reichsfürsten. 
1358 gelang es Herzog Al- 
brechl II. von Mecklenburg 
die Grafschaft Schwerin für 
sein Haus zurückzukaufen. 
Durch die Landstände von 
Ritter- und Landschaft zu- 
sammengehalten, überstand 
das Land auch die Teilungen 
in Mecklenburg-Schwerin, 
Mecklenburg-Güstrow (1621 
bis 1695) und Mecklenburg- 
Strelitz(1701 bis 1933). 1815 
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Das Motiv der Sonderbriefmarke zeigt einen Ausschnitt aus der Urkunde von 995 In der Mecklen- 
burg das erste Mal erwähnt wird sowie Flagge und Wappen des heutigen Mecklenburg-Vorpom- 
mern. Entwurf der Marke: Annegret Ehmke, München. 
wurden aus den Herzogtü- 
mern Meckelnburg-Schwe- 
rin und Mecklenburg-Stre- 
litz Großherzoglümer. 
Nachdem nach der Revoluti- 
on von 1848/49 der Versuch 
gescheitert war, sich von der 
mittelalterlichen Stände- 
ordnung zu befreien, konn- 
ten sich beide Mecklepburg 
erst nach 1918 als demokra- 
tische Verfassungsstätten 
konstituieren. 

Über Jahrhunderle gab es 
ein enges nachbarschuftli- 
ches Verhältnis zu Pom- 
mern, das jedoch historisch 
als Herzogtum Pommern (bis 
1637/38) beziehungsweise 
preußische Provinz Pom- 
mern eigene Wege ging. Es 
blieben dennoch viele ge- 
meinsame Schicksale (zum 
Beispiel Schwedenzeit), In- 
teressen und Enlwicklungs- 

bedingungen. Nach der Be- 
freiung von der NS-Diktalur 
wurden Mecklenburg und 
Vorpommern durch die So- 
wjetische Mililäradmini- 
slration 1945 schicksalhaft 
zu einem Land zusammen- 
geschlossen, das 1952 wieder 
zerschlagen und in die DDR- 
Bezirke Schwerin, Rostock 
und Neubrandenburg aufge- 
teilt wurde. Am 3. Oktober 
1990 ist Mecklenburg-Vor- 
pommern als Bundesland 
der vei einiglen Bundesrepu- 
bik Deutschland wie Phoe- 
nix aus der Asche wiederer- 
standen. 

Im Sonderpostwertzeichen 
wird der Zusammenschluß 
durch die aufgelegten Lan- 
desfarben und das Landes- 
wappen des neuen Bundes- 
landes symbolisiert. Die 
Landesfarben stellen eine 
Kombination der Landesfar- 

ben Mecklenburgs (Blau- 
Gelb-Rol) und Pommerns 
(Blau-Weiß) dar. Das Lan- 
deswappen zeigt den meck- 
lenburgischen Slierkopf (für 
Mecklenburg-Schwerin und 
Mccklenburg-Slrelitz), den 
pommerschen Greifen und 
den brandenburgischen Ad- 
ler (als Zeichen alter histori- 
scher Verbundenheit). 

Briiefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 
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Ich will Dich Sf'ßincn und Du sollst 
ein Srßicn sein 

I Mose 12.2 

In I-ii'tn' und Oankbarkcit ni-hmcn wif Abschied von iin.st>rcr Muttci'. 
ClrolJmutltT und Urf^roiSmuttci' 

Ilse-Marie Ulrich 
f{ob. WinckltT 
♦ 17. 8. 1«!»« t 11. :J. 1!>95 

Sie hatto ein reiches, erfülltes Lehen und war der f^eliehte Mittelpunkt 
einer f^rolii'n Familie. 

IVI<>nika Lorenz >^ei). Uli ich 
Hermann und Koinhilt Kahry ^eh. Ulrich 
Rudolf und Dorolhca IMeistor j^el). Ulrich 

Lanf^en, Anemonenwej^ 10 

Die BeiM'dif^un^ findet am Donnerstan, dem Ki. März 1!)!):'). um 14.15 
Uhr auf dem Lan^ener P'riedhof statt. 

Plötzlich und unerwartet, fiii- uns alle noch unfalJbar, entschlief mein 
lieber Mann, Schwiegersohn und Schwaj^er 

Heinz Gert Sallwey 

im Alter V(m (i.'i Jahren. 

In stiller Trauer: 
Anna Klisabolh Sallwoy geb. Hteitz 
und alle An^ehöri^ten 

Langen, Clartensti'aße 21) 

Die Trauerfeiei' findet am Donnerstag, dem Ki. Miirz 19!)r), uni 13.30 
Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

'j. R; 
Dach- 

Nou- * Umdeckungon 
Jürgen Rinker 
Bodachungsgosollschaft mbH 
Nordsfraßo 42 63450 Hanau 

Rolefenzon m Ihrer Nachbarschaft 
Efbilto KonKiaktaufnahme untor 

TololonWiKhausofi 06150 8 19 70 

Sicherheit 

auf allen 

Wegen 
Da/u R''o 

Meine 
' 7 Meinung ist: 

In Wohngebieten 
kann lelbst Tempo 30 
zu schnell sein. Alle 
Autofahrer sollten 
dort freiwillig den Fuß 
vom Gas nehmen. 
Denn: zu schnell... ist 
schnell zu spät. 

ff 

Ihre BeruFsgenossenschaft und der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat 

Wir wollen, daB SIet 
sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb 
unser geliebter Sohn, Hruder. Schwager und 
Onkel 

Martin Thießen 

♦ «. 8. 193« 

In stiller Trauei 

t 13. 3. 1!»!>3 

Familie Thießen 
P^amilie Monse 
nebst Angehörigen 

()322.') Langen, Südliche RingstralJe 134 

Die Beerdigung findet in allei- Stille statt. 

Von Beileidsbekundungen bitten wir Ab- 
stand zu nehmen. 

Nachruf 
Wir traiu'i n um 

Willi Görich 

Er war ims lunm- oin vaU-rlicluM' Krcimd iiiul 
mrnst'lilichi'.s Vorbild. 

Kür dio Jugoiullurner dos TV in den Jahron zwischen 
l!lt)2 und li)7l): 

Lothar Knatz Wilfried Schäfer Hans-Georg Burandt 

NACHRUF 
Wir trauern um imseren Scludkamoradeii 

Hans Sehring 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Jahrijanf; l!)22 / 2:i 
Langen, im Miirz 19S)!) 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten • Umbettungen - Särge. Wäsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung • Ausführung 
kompletter Beisetzungen • Traueranzeigen • Drucksachen • Tele- 
gran.Tie • Blumendekorationen • Qrabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten • auch Rente - Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon 06103 / 2 29 68 
se» über 100 Jahren in Familienbesilz 

Elbe-Äpfel Südfrüchte Kartoffeln 
W. Grimm. 21684 Stade. Tel.: (0 41 41) 8 48 59 

Verkauf vom Lkw: jeden Donnerstag 
Roter BosKoop, Golden Dellclous 10 kg 1B.> 
Elstar, Jonagold 10 kg 20.- 

Außerdem: Navet-Orangen. Rote Grapefruitiii 
Einkellerungs-Kartoffeln, geib u. festkochend zu Tagespreisen! 
10.30 Sprendlingen. Bahnhof 11.20 Langen. Bahnhof 
10.55 Egelsbach. Berliner Platz 11.40 Dreieichenhain. Bahnhof 
11.05 Langen, Stadthalle 11.50 Götzenhaln. Bahnhof 

.Flüchtlingshilfe 

Langen 

-IQ 

wir suchen dringend einen Lagerraum I 

Unser Wünsch:ca. 100 qm, ebenerdig 
oder mit Rampe, Strom 
-^n Langen oder Umgebung 
-zum I-Mem und Verpacken der Hilfsgüter 
-gegen Spendenquittung 

Bttte wanden Sie sich an: 
ROchtHngahilta Langen c/o Ute BaixNg Tel.: 06103-51977 

cfo WoHgang PmwKz Tel.: 00103-79687 

Spandenkoiito:RQch11inoahMe Langen iOo.Nr. 126 233 756 
Sparkasse Langisn BLZ 506 521 24 

Roben Uurich bi 
Langen, Rheinslraße 32 
«(06103)21046 
.., oder gehen Sie zur Sparkasse. 

Miete macht 

abhängig. 

Manche l.eule Iräunien ihr gan- 
zes Leben davon, unabhängig zu 
sein. Andere lassen sieh von uns 
beraten und befreien sieh so 
vom ewigen Mielerstreü. [lenn 
mil LHS-Bausparen bestimmen 
Sie selbst, wo's langgehen soll. 
Sprechen Sie mit 
mir. Ich beiatc Sie gem. 

LBS H.MiN)).uk.js\c der .S|urk.iN\eii 
db Finan/tiruppc 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Bis 31.3. 
lur LBS oder Sparkasse 

für unser 

Leser 

Max und Moritz 
Eine Lausbubengeschichte in 7 Streichen. 

Ach, was muß man oft von bösen 
Buben hören oder lesen. 
Wer kennt sie nicht, die lustigen Reime über 
Max und Moritz, die beiden Lausbuben von 
Wilhelm Busch?Nicht nur eine Generation hat 
sich über die Streiche der beiden amüsiert. 
Dieser berühmte Klassiker ist mit den (arbigen 
Originalzeichnungen illustriert und ein sicheres 
Vergnügen für die ganze Familie. 

24 Seiten, 
Format 18,5 x 24,5 cm. 

Nur DM 8,90 

Rübezahl 
der Berggeist dos Riesengebirges 

Die schönsten und bekanntesten Geschichten 
des Berggeistes in einem Buch. Zum Beispiel 
wie er zu seinem Namen kam, warum er ein 
Denkmal erhielt, wie er arme Leuten 
beschenkte und wie er seine Richter narrte. 
Jede Geschichte ist liebevoll farbig illusthert. 

132 Seiten, 
durchgehend farbig illustriert. 
Formal 20,5 x 28 cm. 

Nur DM 8,90 

Alles über 
Bauernhoftiere 

In großformatigen, farbigen Abbildungen wird 
den Kindern die Welt der Tiere nahegebracht. 
Erklärende und lustige Texte laden ein zum 
Vorlesen und Selberlesen. Für alle, die noch 
mehr über die vorgestellten Tiere wissen wol- 
len, gibt es auf den letzten Seiten zusätzlich 
weitere, biologische Fakten. 

10 Pappseiten, 
Format 19 x 29,3 cm. 

Alles über    
Bauernhoftlere 

Nur DM 6,90 

Hoppelchen 
zieht um 

Dieses Buch erzählt auf sehr einfühlsame 
Weise und mit liebevoll gezeichneten Bildern 
vom Kummer eines kleinen Häschens, das 
durch den Umzug der Eltern alle seine Freund 
verliert. Doch Hoppelchen ist nicht allein. 
Auch in seiner neuen Umgebung wird er nette 
Spielkameraden finden und lernen, wie man 
sie als Freunde gewinnt. 

20 Seiten, 
durchgehend farbig bebildert, 
Format 20 x 26 cm. 

Nur DM 8,90 

Hoppelchen 
geht verloren 

Hier wird von der Angst eines kleinen 
Häschens erzählt, das während eines 
Einkaufbummels im Kaufhaus seine Mutter 
verliert und nicht mehr weiß, wo es hinlaufen 
soll. 
Eine nette Verkäuferin führt ihn aber auf den 
richtigen Weg und hilft ihm, seine Mutter wie- 
derzufinden. 

24 Seiten, 
durchgehend farbig illustriert, 
Format 20 x 26,7 cm. 

Nur DM 8,90 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU# POST 1jnga\a2atung 
Otttnbach: Große Maiktsirane 36-44 
Di*tnnb«ch; Landwehislrane 9 
Dttidch-Spftndllnacn: Hauptstraße 20 
Htnau-Sltlnlwltn: Firr - - irma Schrodef, Stemheirner Vorstadt 27 
Laimn: Lanpener Zeitung, Darmsttdter Straße 26 
MUhUwIm: Firma R. KOhl, Bahnhoistrafle 4 t 

RodgaihJügtilwIm: Rodgau-Passage, Ludwigslraße 24-26 
MIgtnilidl: Asctiatter^rger Straße S3 
Dllburg: Dieburger Anzeiger, Steinstraße 12 

Kein Postversand möglich! 

AIVITSVERKUINDICUNCSBLATT FÜR LANGEN UND FX^El.SBACH 

KGKLSBAC UFR NAC HRICH l KN - HAINKR WOCHKINBLATT 

Nr. 22 
'Ii) .Jahrf4anf^ 

Tel.: 2 10 12 Hcdaktion; Fax 1! 10 Iii 
Tel.: 2 10 11 Anzcif>t'n/Vi'itii('l) Freitag, 17. März 1995 

fi;{225 Landen. Darmstädtor Straße 2(5 
1) 444!) B DM 1.20 
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Zahl der „Knöllchen" fast verdoppelt 

Parken ohne Parkscheibe ist häufigstes Dehkt / 2 500 Gebhtzte fuhren über 30 
l.iintjcn (rt) - I.an^cns I!i- 

pos laufen niiht CJelahr. .11- 
l)cit.sli>s zu wcrticn B<'i ihren 
.Streifen duieh I.imt^en.s 
Stialien Kahen sie ini ver- 
HiinHenen ,hihr 21 Tfill Ord- 
nimfj.s Widrigkeiten notiert 
und ..Knollehen" unter die 
Seheibenwischer gesteckt. 
Im .fahr davor waren i'S nur 
12 2.')1 Kalle. allerdinKs nal) 
es damals auch noch keine 
Kadarmessun>>en. Zieht man 
vcm den (Her Zahlen die 
Temposünder ab, bleibt nur 
ein kleiner Unterschied. 

Allein in 4 171 Fallen wur- 
de eine ÜbeischreitunK der 
•/.ulässif^en 1 lochstgeschwin- 

digkeit von .')() Stundenkilo- 
meti'in festgestellt. bei 
Hadarkontrollen im Hereich 
der Tempo-;U)-Zonen kam es 
/II 2 gestochen scharfen 
Fotos und der anschlielien- 
den Zahlungsaufforderung 

An der Spitze der Ilitllste 
der ()r<lungswidrigkeiten je- 
doch stand das Parken ohne 
I'arkscheibe. .') 7,').') Strafzet- 
tel wurden dafür ausgestellt; 
in weiteten 1 ii.'Ji) Fällen lag 
zwar eine I'arkscheibe hin- 
ter der Windschützscheibe, 
war jedoch falsch einge- 
stellt Auch das Parken an 
abgelaufenen Parkuhren 
muhte 2 140mal geahndi't 

werden, und schlielilich gab 
('S 1 III -ausgerechnet eine 
Schnapszahl- Anzeigen we- 
gen Parkens auf Cehwegen; 
weitere HOd Autos behinder- 
ten dabei auch noch andere 
Verkehrsteilnehmer 

Beim Parken im Haltever- 
bot wurden 7(i.') erwischt, im 
eingeschränkten I laltever- 
bot waren es .'iOl. mit abge- 
laufener ASU-Plaketlc .stan- 
den 41)0 Autos herum, unti 
auf Schwerbehinderten- 
parkplatzen hatten sich :t27 
unbefugt abgestellt. 

Mit der zunehmenden Mo- 
torisierung hat sich auch der 

ruhende Verkehr erheblich 
erhöht, für den die vier He- 
dii'nsteten der Hilfspiilizei 
allein zuständig sind. Da 
nicht in gleichem Maße 
Parkmöglichkeiten geschaf- 
fen wurden, sucht sich die 
Blechkarawane Alternativen 
zum Parken, die dann häufig 
-vor allem während der (Ge- 
schäftszeiten- die CJeh- un<l 
Kadwege in der Bahnstralie. 
(iartenstralie. Khi-instralle. 
P'riedrichstraße, Lutherplatz 
und Bahnhofsgegend sind. 
Um die öffentliche Sicher- 
heil und Oixlnung im Stra- 
Uenverki'hr aufrecht zu hal- 
ten. müßten die Kontrollen 

Wie es damals war, 

als die Amis 1945 

nach Langen kamen 

Heute abend reden Zeitzeugen 
Liintjen - „Wie war das 

damals, als die Amerika- 
ner in den letzten Märzla- 
gen des .Jahres lil4,') in 
Langen einmarschierten?" 
Uie.ser Fragi' geht das 
Stadtarchiv in seiner Ver- 
anstallungsreihe ..Krieg 
— Kriegsende — Nach- 
krieg.szeit" am heutigen 
Freitag, 17 März, in einer 
wr'iteren Veranstaltung 
nach. Allere l.angener 
Bürger und Bürgerinnen 
werden auf di<'se und ähn- 
liche Fragen antworten. 
Doch zwi.schen Kriegsen- 
de und fler Berichterslal- 
lung des ,,I,angener An- 
zeigers" vom I. September 
19H!), dem Beginn des 
größten Krieges in der (Je 
schichte, liegen .lahre, die 
viele Menschen zutiefst 
prägten. 

Das Lokalblatt meldete 
auf seiner Titelseite: 
,,Danzig kehrt heim ins 
Heich". Weitere Über- 
schriften derselben Aus- 
gabe lauteten: ,,1'olen 
treibt zum Krieg", ,,Ein- 

zel fragen der Bezugs- 
scheinpflicht. Wi'r erhält 
wa.s?", ..Der zivile Luft- 
schutz ist aufgerufen". 
Die UT-Lichlspiele zeig- 
ten den Film ,,Drei Frauen 
um Verdi". 

Fs folgten Blitzkriege 
und Slalingrad, die Ver- 
nichtung der eur()|)äischen 
•luden und die Verschlep- 
pung von ausländischen 
Zwangsarbeitern. Am Ii. 
Mai 1!)4.') kam die bedin- 
gungslose Kapilulatirm 
(ler Deutschen Streitkräf- 
te. Wochen zuvor halle 
sich Langen bereits 
kampflos i'igeben. 

1 )as Zeitzeugengespräch 
beginnt um 1!) Uhr im 
Kulturhaus Alles Amtsge- 
richt. Darmslädler Straße 
27 und wird von Stadlar- 
chivar Herbert Bauch mo- 
deriert. Die Veranstaltung 
des Langener Archivs 
wird in Kooperation mil 
ilei- Hessi.schen l,andes- 
zenlrale für politische Bil- 
dung durchgeführt. 

Frühlingsboten Foto: Arnold 

Städtebauliche Entwicklung 

erhielt eine neue Grundlage 

Regionaler Raumordnungsplan Südhessen bis 2000 ist festgestellt 
Lungen - Die Städte und 

Gemeinden im Regierungs- 
bezirk Daimstadl können 
jetzt verstärkt ihre Planun- 
gen für die letzten .Jahre die- 
ses Jahrhunderts in Angriff 
nehmen. Mil der Feststel- 
lung des Regicmalen Raum- 
ordnungsplans Südhe.ssen 
(RROPS) hat die Hessische 
Landesregierung dafür die 
Voraussetzungen geschaffen 
und den öffentlichen Pla- 
nungslrägern mit dem neuen 
Pianwerk eine verbindliche 
und aktualisierte l'lanungs- 
grundlage an die Hand gege- 
ben. Der Regioanle Raum- 
ordnungsplan wird mit der 
Bekanntmachung im Staats- 
anzeiger für das I..and Hes- 
sen verbindlich und er.setzt 
den seit 1987 geltenden und 
nicht mehr den talsächli- 
chen Anforderungen und 
Gegebenheiten entsprechen- 
den Raumordnungsplan. 

Nach Mitteilung des 
Darmstädler Regierungs- 
präsidiums enthält der von 
der Behörde erarbeitete und 
am 10. Juni des vergangenen 

•Jahres von der Regionalen 
Planungsversammlung Süd- 
he.ssen be.schlossene Plan vor 
allem für die Entwicklung 
der 187 Städte und Gemein- 
den im Regierungsbezirk 
Darmstadt regionalplaneri- 
sche Vorgaben und Ziele. 
Dabei wird der Erhaltung 
sowie dem Schulz von Natur 
und Land.schaft eben.so 
Rechnung getragen, wie der 
städtebaulichen und wirt- 
schaftlichen Weiterentwick- 
lung des künftig noch stär- 
ker mit europäischen Wirl- 
schaftsräumen konkurrie- 
renden Rhein-Main-Gebie- 
les. 

Die Raumonlnung hat hier 
u.a. die Aufgabe, zwischen 
den vielfältigen Nutzungs- 
ansprüchen abzuwägen, in 
Konfliktsituationen Kom- 
promisse zu finden und für 
die Entwicklung Südhessens 
Nulzungsprioritäten festzu- 
legen. Der neue Regionale 
Raumordnungsplan enthält 
nach Auskunft des Regie- 
rungspräsidiums für die 
kommunalen I'lanungen bis 

zum Jahr 2000 insgesamt et- 
wa 6 5fiO Hektar Wohnsied- 
lungsflächen und cirka 2 •'i70 
Hektar Industrie- und Ge- 
werbeflächen. 

Den Kommunen werde da- 
mit ausreichend Planungs- 
und Handlungsspielraum 
gegeben, um den durch Be- 
völkerungszuwachs und 
Neuansiedlungen zu erwar- 
tenden Flächenbedarf zu 
decken und die städtebauli- 
che und wirtschaftliche Ent- 
wicklung voranzutreiben. 
Dabei soll die Anbindung 
neuer Wohn- und Gewerbe- 
gebiete an den schienenge- 
bundenen Nahverkehr Be- 
achtung finden. Auch wird 
angestrebt, die Funktionen 
Arbeilen und Wohnen wie- 
der stärker aufeinander zu 
beziehen, indem insbesonde- 
re die Elnpendlerschwer- 
punkte mehr Flächen für 
Wohnungsbau ausweisen 
und diesen entsprechend 
fördern. 

Der Regioanle Raumord- 
nungsplan will aber auch 
dazu beilragen, durch quali- 

tatives Wachstum, d.h. 
durch den Ausbau und die 
Verbesserung vorhandener 
Strukturen und Einrichtun- 
gen Flächeninanspruchnah- 
men im Interesse von Natur 
und Landschaft entbehrlich 
zu machen. Die Erhaltung 
gesunder Lebensbedingun- 
gen durch den Schutz der 
Res.sourcen Wa.sser, Boden 
und Klima ist ebenfalls ein 
zentrales Thema der Raum- 
ordnung. Ziel ist es, die Res- 
sourcen zu schützen und 
deren Regenerationsfähig- 
keit zu sichern. Mit dazu bei- 
tragen sollen beispielsweise 
von jeglicher Bebauung frei- 
zuhaltende Regionale Grün- 
züge und die Ausweisung 
weiterer Naturschutzgebie- 
te. 

Es liege nun an den Städ- 
ten und Gemeinden, heißt es 
aus dem Regierungspräsidi- 
um abschließend, die Ziele 
der Regionalplanung in 
ihren Planungen aufzugrei- 
fen, zu konkretisieren und zu 
realisieren. 

durchgeführt werden, er- 
klarte Erster .Stadtrat 
Klaus Dieter Schneider 
Das habe nichts mit Schika- 
nen oder versuchten Einnah- 
mesleigerungen für die 
Sladtkas.se zu tun. Schnei- 
der räumte freilich ein. daß 
die Einnahmen hoher als die 
Ausgaben seien Es gehe je- 
doch wirklich nicht ums 
..(Jeschäfl". sondern allen 
ISeleiliglen .sei es lieber, 
wenn man keine ,,Knöll- 
chen" mehr zu verteilen 
brauche, was aber wohl lei- 
der ein unerfüllbarer Traum 
bleibe. 

Arbeitsamt 

geschlossen 
Lungen - Am Donnerstag 

und Freitag, 2:1. und 24. 
März, wird in der Arbeils- 
amlsdienslslelle I,angen die 
EDV-Anlage? komplett aus- 
getauscht. An diesen beiden 
Tagen bleibt das Amt ge- 
schlossen. Damit jetloch Fri- 
sten und Termine (zum Bei- 
sjjiel Tag der Arbeilslosmel- 
dung und dergleichen) 
wahrgenommen werden 
können, wird ein Notdienst 
eingerichtet. 

Jugendliche 

sammeln Geld 
Langen - Jugendgruppen 

können innerhalb der Ju- 
gendsammelwoche in der 
Zeil vom 24. März bis zum 2. 
April für die Jugendarbeit in 
Langen sammeln. Gruppen, 
die sich bisher noch nicht ge- 
meldet haben, können dies 
noch im Rathaus, Zimmer 
202, Telefon 20 31 7(), nach- 
holen. 

Die Hälfte der gesammei- 
len Summe muß der überört- 
lichen Jugendarbeit zuge- 
führt werden. Die andere 
Hälfte verbleibt der jeweili- 
gen Jugendgruppe. 

Arzneipackungen 

werden verwertet 
Lungen - Auch Arzneimil- 

lelverpackungen werden 
zum großen Teil über die 
Sammelbehälter des Dualen 
Systems erfaßt. Dies belegen 
nach Mitteilung der Abfall- 
beratung der Stadt Langen 
aktuelle Unlersuchungser- 
gebnisse in den Sortieranla- 
gen für recyclebares Materi- 
al. 

Die Verpackungen beste- 
hen zumeist aus Faltschach- 
teln, die in die Allpapier- 
sammlung gehören, sowie 
weiteren für Arzneimittel 
typischen Vepackungsbe- 
standteilen. Die Durch- 
drückpackungen aus Kunst- 
stoff und Aluminium gehö- 
ren in den Gelben Sack. 
Gleiches gilt für leere Sal- 
bentuben oder die Kunst- 
stoffröhrchen für Brausela- 
bletten. Glasflaschen für 
Hustensaft und ähnliches 
kommen entleert in den 
Glascontainer. 

Die flächendeckende Ent- 
sorgung von Arzneimlttel- 

. Verpackungen durch das 
Duale System erstreckt sich 
sowohl auf Privathaushalle 
als auch auf Krankenhäuser, 
Arztpraxen, Altenheime 
oder Apotheken. Weitere In- 
formationen zu den Entsor- 
gungsmöglichkeiten für den 
medizinischen Bereich gibt's 
direkt bei der Abfallbera- 
tung der Stadt Langen, Tele- 
fon 203-179. 

Verdächtiger fährt 

ein rotes Fahrrad 

Polizei sucht „Pistolenmann" 
Lungen (rt) - Am ver- 

gangenen Freitag gegen 
Ifl.'iO Uhr wurde die 
IKjahrige Angestellte ei- 
nes Sonnenstudios in der 
(J.irtenstraße von einem 
etwa fiOjahrigen Mann mit 
einer Pistole bedroht, kam 
jedoch mit dem Schrecken 
davon (Wir benchli'len) 

Inzwischen wurde der 
Polizei milgeteill. daß ein 
solcher Mann, auf den die 
Be.schreibiing paßt, schim 
oftmals in Langen gesehen 
worden sei. Seiner Aufma- 
chung nach sei er im 
Nichlseßhaflen-Milieu 
anzusiedeln. Kr soll auf ei- 
nem roten Fahrrad unter- 
wegs senn, das an der vor- 
deren Verbindungsstange 

eine silberfarbene Luft- 
pumpe und auf dem (Je- 
packlrager einen aufmtm- 
lierten Korb hat 

Hier noch einmal die 
Personenbeschreibung: 
etwa .')() Jahre alt. Deut- 
scher. etwa 1 70 Meter 
groß, kräftiges, f.iltiges 
(iesicht mit dunklem 
Sloppelbarl. Er trug bei 
dem IJberfall eine dunkel- 
blaue Daunenjacke, dunk- 
le Cordhosen, kniehohe 
Stiefel aus Borstenf(41 und 
eine braunkarierle Bas- 
kenmütze. 

Hinweise erbitten die 
Kripo Offenbach (Tel : 
0t)9-80 90 2,')9) und alle 
Polizeidienslslellen. 

Brach Jesus die Gesetze? 
Lungen - Profe.ssor Dr. 

Pinchas Lapide, ein bedeu- 
tender jüdischer Theologe 
und Religionswissen.schafl- 
1er, hält am Montag, 20. 
März, um 19.30 Uhr im evan- 
gelischen Gemeindehaus in 
der Bahnstraße 4fi einen 

Vortrag zum Thema ,,Hat .Je- 
sus von Nazareth das Jüdi- 
sche Ciesetz gebr(jchen?" Als 
jüdischer Neuteslamentler 
ist I.,apide im bestmderen in 
Fragen des jüdisch-christli- 
chen Dialoges engagiert. 

Was geschieht denn mit 

den „Gelben Säcken"? 

Sortieranlagen öffnen ihre Türen 
Langen - Anläßlich des so- 

genannten deutschen Kecy- 
clinglages am 18. und 19. 
März .stehen die Türen zur 
Besichtigung von Sortieran- 
lagen der Gesellschaft zur 
Entsorgung v(m Sekundär- 
rohrsloffen offen. Bürgerin- 
nen und Bürger, die sich dar- 
über informieren möchten, 
ob die Sortierverfahren zu- 
verlässig in der Lage sind, 
verschiedene Stoffe aus der 
zunächst bunten Material- 
sammlung des Gelben Sak- 
kes zu trennen, haben in der 
näheren Umgebung dazu 
folgende Möglichkeiten: 

Die Werlstoffsortieranlage 
GmbH an der I.andwehr- 
straße 88 in Darmsladt öff- 
net am Sonntag, 19. März, 
von 9 bis 13 Uhr. Für die 
Kinder gibt's eine Hüpfburg. 

Außerdem sorgt eine Musik- 
kapelle für Unterhaltung. 
Die Sortieranlage der Firma 
Knettenbrech, die in Langen 
die Gelben Säcke holt und 
die blauen Tonnen leert, 
kann bereits am Samstag. 
18. März, V(m 10 bis 14 Uhr 
besichtigt werden. Hier wird 
ebenfalls eine Hüpfburg für 
die Kinder aufgestellt. Die 
Adresse: Erbenheimer Weg 
in Wiesbaden. 

An beiden Tagen geöffnet 
hat die .Sortieranlage der 
Firma Christian Wolf. 
Vogelsbergstraße 85, Büdin- 
gen. Attraktion für die Kin- 
der ist hier ein Karussell. 
Für Musik ist die Feuer- 
wehrkai)elle zuständig. Bei 
allen Sortieranlagen werden 
Speisen und Getränke ange- 
boten. 

^ BISTROS und STORES 
in vielen schönen Dessins für (die mo- 
derne Fensterdekoration, hochwerti- a 
ge Qualität. 

r BISTROS 
sf 
c 30 cm 

I hoch 

60 cm 

hoch 

STORES 

150 cm 
hoch 

180 cm 
hoch 

250 cm 41^ 
hoch 

L&ngen • Bahnstraße 
W.HW L ü-UilAiW« '■' 
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I.linken - Im Kinder-Akti- 
ons-Kino iIiT Stadt Lanfii-n 
lauft am Samstag;, 2,') Marz, 
im .Iu>;i'nd/.('ntrum an der 
Nördlichon RinfjstraUf der 
Streifen ..Lotta aus der 
Krachmacherstralie". ..Ki- 
fjentlifh kann ich fast alles", 
meint Lutta. Ihr ^roUter tJe- 
burtsta^jswunsch i.st ein 
richtiges Fahrrad. Leider 
sind (lie Eltern der Meinung, 
daß sie dafür noch zu klein 
ist. So beginnt ihr Geburts- 
tag eigentlich recht traurig, 
aber Lotta gibt nicht auf: Es 
wäre doch gelacht, wenn sie 
nicht doch noch einen tollen 

Jahrgang 1910/11 
Langen - Wir treffen uns 

am Dienstag. 21. Miirz. um 
Ki .'iO Uhr in der TV-Gast- 
stiUte am .lahnplatz. 

SSG-Senioren 

treffen sich 
Langen - Der Ruhestands- 
kreis der SSG trifft sich am 
Dienstag. 21. Miirz. ab 15 
Uhr im Clubhaus an der 
Rechten Wiese. 

Bellagenhinweli 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, hegt ein Prospekt des Mode- 
haus Relchalt. Bahnstr. 4B. 63329 
Egelsbach, bei, auf den wir hiermit 
hinweisen 

Bellagenhlnwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stucken, fiegt ein Prospekt der Fa. 
Segmüller, Frankfurter Landstr. 7, 
64291 Darmstadt, bei, auf den wir 
hiermit hinweisen. 

Bellagenhlnwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt des Fahr- 
radhaus Küchler. Westendstr. 38, 
Mörfelden, bei. auf den wir hiermit 
hinweisen. 

Tag hätte 
Hastein, Spielen, Staunen, 

ein Nachmittag (von 13 bis 
1() Uhr) voller Vergnügen 
und Überra.schungen. Für 
Eltern, Freunde und Ver- 
wandte öffnet um l,") Uhr das 
Elterncafe im Histro des Ju- 
gendzentrums. eine Gele- 
genheit. sich Uber die Aktivi- 
täten des .Aktions-Kinos zu 
informieren oder sich auch 
mal im .lugendzentrum um- 
zuschauen. Wer einen selbst- 
gebackenen Kuchen mit- 
bringt, bekommt eine Fami- 
lienkarte. Ansonsten kostet 
der Eintritt vier Mark 

In den Ferien 

ins Automuseum 
Lungen - Innerhalb des 

(Isterferienprogramins der 
Jugenförderung der Stadt 
Langen ist für Montag, 3. 
April, eine Fahrt ins Auto- 
und Technikmuseum nach 
Sinsheim bei Heidelberg ge- 
plant. Dort gibt es mehr als 
300 Oldtimer und 200 Mo- 
torräder aller Generationen 
sowie über 150 Traktoren 
und Dampfmaschinen und 
22 zum Teil riesige Lokomo- 
tiven. Selbst einige Flugzeu- 
ge stehen in den zehn Hallen 
auf dem 30 000 Quadratme- 
ter grolJen Gelände. Natür- 
lich wird die Langener 
Gruppe auch einen Hlick in 
die einzigartige Musikabtei- 
lung mit der größten Tanzor- 
gel der Welt werfen. 

Anmeldungen werden ab 
sofort im Rathaus. Zimmer 
3U). Telefon 20 32 12. von 
Uwe Akiinger entgegenge- 
nommen. 

Rumänische Nationalphilharmonie 

begeisterte in der vollen Stadthalle 

Pianist Dan Grigori offenbarte großes Können beim KuK-Konzert 
Landen - Einen großen Er- 
folg konnte die Rumänische 
Nationalphilharmonie lASI 
verzeichnen, die am vergan- 
genen Sonntag bei der 
Kunst- und Kulturgemeinde 
der Stadthalle zu Gast war 
Das bekannte Orchester, das 
1942 unter George Enescu 
gegründet worden war und 
jetzt von Gheorghe Costin 
geleitet wird, begeisterte 
sein Publikum volle zwei 
Stunden lang mit der virtuo- 
sen Darbietung hervorra- 
gender Stücke von Alexan- 
der Bijrodin, Peter I.Tschai- 
kowski und Anton Dvorak. 
Mit Beifallsstürmen brach- 
ten die Langener ihre Beigei- 
sterung über die StUcke zum 
Ausdruck, die durchweg 
kraftvoll-pathetisch, tempe- 
ramentvoll, ruhelos und nur 
selten von sanfter Stimmung 

geprägt waren. Vor allem 
Tschaikowskis Konzert für 
Klavier und Orchester ent- 
lockte dem Publikum in der 
über\'ollen Stadthalle gro- 
ßen Applaus. 

Zum Auftakt des Konzert- 
abends spielte das Orchester 
ein temperamentvolles 
Stück des Russen Alexander 
Borodin. die ..Polowetzer 
Tänze" aus der Oper ,,Fürst 
Igor". Mit Tschaikowskis 
Konzert für Klavier und Or- 
chester Xr. 1 in b-mol!, 
op.23, folgte zugleich das 
Glanzstück des Abends, wel- 
ches das erste Klavierkon- 
zert des 1840 geborenen Rus- 
sen war. Tschaikowski selbst 
hatte das Verhältnis zwi- 
schen Klavier und Orchester 
einmal als einen ,,Kampf 
zweier ebenbürtiger Kräfte" 
bezeichnet, bei dem das Kla- 

vier siegt, wenn der Pianist 
gut ist. Tatsachlich bot sich 
das wohlbekannte Konzert 
als ein ständiger Zweikampf 
zwischen zwei gleicherma- 
ßen starken Kräften dar. bei 
dem jedoch immer wieder 
das Klavier die Überhand zu 
nehmen wußte. Schon die 
Eröffnung vermittelte ein 
Gefühl von Bedrohlichkeit, 
ein Eindruck, der sich nicht 
mehr ändern, sondern .Tiit 
Einsetzen des Klaviers nur 
noch verstärken sollte. Das 
1875 in Boston uraufgeführ- 
te Stück hat auch heute 
nichts von seiner Überzeu- 
gungskraft eingebüßt, wie 
die Begeisterung des Publi- 
kums zeigte, das von Dan 
Grigore eine Zugabe ver- 
langte. 

Doch nicht nur die Virtuo- 
sität des Pianisten machte 

die Qualität des Symphonie- 
konzertes aus. Nach der 
Pause ging es ebenso ein- 
drucksvoll mit der Sympho- 
nie Nr 7 in d-moll, op.70, 
von Anton Dvorak weiter 
Das düster-pompöse Stück 
enthält kaum fröhliche oder 
leichte Elemente. Wie schon 
in den beiden Stücken zuvor 
überwog der Eindruck eines 
trotzigen und eigenwilligen 
Kampfes, der nicht der Har- 
monie weicher will, sondern 
sich beständig steigert 
Dvorak, der 1841 in einem 
Dorf an der Moldau geboren 
worden war, hatte sich für 
dieses Stück von Brahms in- 
spirieren lassen, was auch 
erklärt, daß die sonst für 
Dvorak so typischen abge- 
rundetem Klangfarbe fast 
völlig fehlen. 

Natalie Chromnica 

' Eltern sind herzlich willkommen 
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80. GobUrtStag feiert am kommenden Dienstag, 21. März, 
Anna van Hasz, geborene Schmitt, aus der Langener Riedstraße 22. 
Die geborene Sprendlingerin heiratete Ihren Mann Georg am 19. Fe- 
bruar 1 937. Seit vielen Jahren liest Anna van Hasz die Langener Zei- 
tung, zudem verbringt sie ihre Freizelt mit Handarbeiten. Ein Sohn, 
zwei Schwiegertöchter, vier Enkel und zwei Urenkel gratulieren der 
rüstigen alten Dame, die bei der SSG Langen sowie in der hiesigen 
SPD Mitglied ist, zum Geburtstag. hwi/Foto: Wiegand 

Langener Schullandschaft 

ist jetzt vervollständigt 

Schülertourismus nach auswärts nicht mehr notwendig 
Langen - Der Langener 

Schülertourismus kann zu- 
künftig eingedämmt werden. 
So besuchen zur Zeit weit 
über 200 Schüler der Klas- 
sen fünf bis zehn aus Langen 
Schulen in Nachbargemein- 
den. Mit der Errichtung ei- 
nes Gymnasialzweiges an 
der Adolf-Reichwein-Schule 
ab dem Schuljahr 1997/98 
erhalten Langens Schulen 
ein weiteres interessantes 
Unterrichtsangebot, voraus- 
gesetzt, genügend Eltern 
melden ihre Kinder an. Da- 
mit gibt es für Langener 
Schüler zukünftig ein ausge- 
wogenes Angebot in der Mit- 
telstufe bis zum Jahrgang 
zehn und die Möglichkeit, 
am Dreieich-Gvmnasium 

Abitur zu machen. 
Die Albert-Einstein-Schu- 

le als Integrierte Gesamt- 
schule mit Ganztagsangebot 
bietet alle Abschlüsse und 
Übeigänge, vom Haupt- 
schul- und Realschulab- 
schluß bis zum Übergang in 
die Klasse elf eines Gymna- 
siums beziehugnsweise einer 
gymnasialen Oberstufe. 

Die Adolf-Reichwein- 
Schule als zukünftige Ko- 
operative (schulformbezoge- 
ne) Gesamtschule mit För- 
derstufe und darauf aufbau- 
enden Schulzweigen bis 
Klasse zehn für Haupt-, Re- 
al- und Gymnasialschüler 
enthält somit auch alle Bild- 
ungsgänge einschließlich der 

Möglichkeit, nach der Klasse 
zehn vom Gymnasialzweig 
auf eine Oberstufe zu wech- 
seln. 

Die Dreieichschule als 
Gymnasium von Klasse fünf 
bis 13 ermöglicht die gymna- 
siale Schullaufbahn mit dem 
Abitur als Abschluß. 

Diese ,,neue" Situation für 
Langen schafft die Voraus- 
setzung, dem Schülertouris- 
mus entgegenzuwirken. 
Gleichzeitig können die Al- 
bert-Einstein-Schule und 
das Dreieich-Gymnasium 
entlastet werden. Diese neue 
Entwicklung wird durch den 
Teilschulentwicklungsplan 
des Kreises Offenbach fest- 
gelegt. 

Durch Kompostieren den 

Abfallberg niedrig halten 

Stadt hilft bei der Beschaffung preisgünstiger Geräte 
Lungen - Um die Kompo- 

stierung von Bio-Abfall zu 
fördern, organisiert die 
Stadt Langen auch in diesem 
.lahr eine Sammelbestellung 
für Komposter. Der Behälter 
faßt 260 Liter, ist einen Me- 
ter hoch und hat am Boden 
einen Durchmesser von 80 
Zentimetern. Der Preis wird 
bei etwa 70 Mark liegen. 
Vorausgesetzt ist allerdings, 
daß sich 100 Interessenten 
melden. 

Bestellt werden kann bis 7. 
April unter den Telefonnum- 
mein 203-179 und 203-196. 

Ein Ansichtsexemplar ist im 
Eingangsbereich des Rat- 
hauses ausgestellt. Wer sich 
auf der Bestelliste vormer- 
ken läßt, erhält Mitte April 
eine schriftliche Mitteilung. 
Dabei wird auch der genaue 
Betrag genannt, durch des- 
sen Einzahlung die Bestel- 
lung endgültig erfolgt. 

Seit Jahrtausenden wer- 
den in der Natur in einem 
perfekten Kreislauf organi- 
sche Stoffe auf- und abge- 
baut. Organische Abfälle 
gibt es da nicht — ganz im 

Gegensatz zu den Hausab- 
fällen, die meist bis zu 40 
Prozent aus Bio-Abfall be- 
stehen. Wer dagegen den na- 
türlichen Kreislauf in seine 
Dienste stellt und die orga- 
nischen Abfälle kompostiert, 
trägt dazu bei, daß Deponien 
und Müllverbrennunganla- 
gen entlastet werden. Als 
Belohnung wird wertvoller 
Kompost erzielt, der im Gar- 
ten, aber auch im Balkonka- 
sten und Blumentopf gute 
Dienste als Dünger und Bo- 
denverbesserer leistet. 

REC wählt Vorstand 

Am Donnerstag Hauptversammlung 
Langen - Am Donnerstag, die Neuwahl des Vorstandes. 

23. März, um 20 Uhr, findet Für die tatkräftige Weiter- 
die Jahreshauptversamm- führung der Vereinsarbelt 
lung des Roll- und Eissport- ist es unbedingt erforderlich, 
Clubs im Restaurant „Deut- daß alle Mitglieder, Eltern 
sches Haus" statt. Auf der und Freunde des Rollsports 
Tagesordnung steht neben an der Hauptversammlung 
den Berichten des Vorstan- teilnehmen, heißt es in der 
des, der Kassenprüfer auch Einladung. 

EinO SdtZUnQSändBrunQ nahm die Jazz-Initiative 
Langen auf ihrer Jahreshauptversammiung am vergangenen 
Freitag abend vor. Durch die Erhöhung der Zahl der Beisitzer er- 
weiterte sich so der Vorstand, Neben der Zuwahl von Sabine 
Sprich und Gisela Walter als Beisitzerinnen wurde der alte Vor- 
stand im Amt bestätigt. Vorsitzende wurde wieder Lilo Strathus 
(rechts), Vize Jürgen Maschke (Mitte) und Schriftführerin bleibt 
Brigitte Neusser (links). Für das zweite l-lalb|ahres-Programm 
kündigte die JiL schon mal zwei l-ilghllghts an. Foto: tst 

Junge Franzosen suchen 

deutsche GastfamiUen 

Schüleraustausch findet im August statt 
Langen - Bereits zum 

zehnten Mal kommen Ju- 
gendliche aus allen Teilen 
Frankreichs nach Langen 
und Umgebung, um Land 
und Leute kennenzulernen. 
Wieder einmal ist die deut- 
sche Gastfreundschaft ge- 
fragt. Es werden nette Fami- 
lien gesucht, die bereit sind, 
vom 14. August bis 2. Sep- 
tember einen französischen 
Schüler aufzunehmen. Keine 
Angst vor Sprachbarrieren: 
die Mädchen und Jungen ler- 
nen alle seit etwa drei Jahren 
Deutsch. 

Die Gäste sind 13 bis 16 
Jahre alt und besuchen wäh- 
rend ihres Aufenthalts vor- 
mittags einen Deutschunter- 

richt bei ESFA-Lehrkräften 
Neben zwei Tagesausflügen 
ist für die Nachmittage ein 
umfangreiches Besichti- 
gungs- und Freizeitpro- 
gramm vorgesehen, zu dem 
die deutschen Gastgeber 
auch herzlich eingeladen 
sind. 

Wichtigster Bestandteil ist 
jedoch das Leben in der 
Gastfamilie, wo erfahrungs- 
gemäß die Fremdsprache artj 
besten gelernt wird. ESFA 
gewährt einen kleinen Un- 
kostenbeitrag von 23 Mark 
pro Tag. ) 

Nette Familien können 
sich bei Gudrun Kreisl unter 
der Rufnummer 0 61 03/ 
7 66 40 melden. 

LESERMEINUNG 

Unter einem Dach 

Krankenpflege-Kurs 

DRK lädt ins Jakob-Heil-Heim ein 
Langen - Einen neuen 

Kursus ,,Krankenpflege in 
der Familie" bietet der 
DRK-Kreisverband Offen- 
bach in seiner Ortsvereini- 
gung Langen, Frankfurter 
StraiSe 60 (Jakob-Heil- 
Heim), ab Donnerstag, 27. 
April, um 19.30 Uhr, an. 

In diesem Kurs werden so- 
wohl theoretische als auch 
praktische Grundkenntnisse 
für die häusliche Kranken- 
pflege vermittelt. Inhaltlich 
werden unter anderem An- 
zeichen und Verlauf von 

Krankheiten besprochen, 
Pflegetechniken vermittelt 
und die Durchführung äi-zt- 
licher Verordnungen, wie 
zum Beispiel Inhalationen, 
geübt. 

Der Kurs beinhaltet acht 
Treffen von jeweils 90 Minu- 
ten. Für DAK-Versicherte 
ist die Teilnahme an diesem 
Kurs kostenlos. Anmeldun- 
gen nimmt der DRK-Kreis- 
verband unter der Telefon- 
nummer 069/85005-221 ent- 
gegen. 

Zur Nutzung des alten SSG- 
Sportplatzes an der Zim- 
merstraße macht eine Leser- 
in einen Vorschlag: 

Mit Interesse habe ich die 
Lesermeinung von Sieglinde 
und Gerhard Esders vom 3. 
März 1995 in Ihrer Zeitung 
gelesen. Da ich mich zu den 
noch rüstigen Alten zähle, 
habe ich mich umgetan nach 
alternativen Wohnprojek- 
ten. Zum Beispiel kann man 
beim ,,Forum für gemein- 
schaftliches Wohnen im Al- 
ter" in Hamburg Informati- 
onsmaterial erhalten dar- 
über, wie Junge und Alte un- 
ter einem großen Dach woh- 
nen können. Statistisch ge- 
sehen soll es im Jahr 2000 20 

Millionen Menschen in 
Deutschland geben, die über 
60 Jahre alt sind. 

Vielleicht machen sich 
Vertreter und Vertreterin- 
nen der Stadt Langen, die 
Politiker aller Parteien und 
die Bürger Langens einmal 
Gedanken dai-über, ob ari 
alten SSG-Sportplatz an der 
Zimmerstaße nicht eirt 
Mehr-Generationen-Haus ' 
entstehen könnte. i\- ft 

In Langen wird doch sonst 
soviel auf die Beine gestellt. 
Mit vereinten Kräften müßte 
so etwas doch zu realisieren 
sein. 
Irene Heiniann 
Am Weißen Stein 22 

im Jugendzentrum 

I Mit dsm VorStSnd zufrisdcn zeigten sich die Mitglieder des Männerchores „Lleder- 
kränz" auf der gutbesuchten Jahreshauptversammlung am Sonntag im Siedlerhelm und bestä- 

I tlgten ihre „Chefetage" Im Amt. Nach einer neuen Satzung wurden einige Beisitzer gewählt (hin- 
tere Reihe v.l.) Peter Studer, Otto Schickedanz, Alfred Hanl, Willi Stolz, Walter Paßmann, Werner 
Kammer und Manfred Schmitt. Der geschäftsführende Vorstand (vordere Reihe v.l.) Vergnü- 
gungswart Philipp Engert, Schriftführer Peter Bender, 1. Vorsitzender Josef BürtI, 2. Vorsitzender 
Dieter Beer und Kasslerer Hans Fischer. Der Bericht des Vorstandes zeigte eine Aufwärtsent- 
wicklung Im abgelaufenen Geschäftsjahr, und Im laufenden Jahr will man mit zahlreichen Aktivi- 

^ täten und Veranstaltungen diesen Trend fortsetzen. 

: Kinder-Aktions-Kino 
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Teure Fotos 
(rt) - In Langen gibt es 

sehr gute Fotogeschäfte, 
die wunderschöne Farb- 
portraits machen. Viele 
Bürger nutzen diese G>- 
legenheit und setzen sich 
für Paßfotos oder auch 
für künstlerisch gestaltete 
Aufnahme vor die Kame- 
ra. Offenbar haben sich 
diese Möglichkeiten aber 
noch nicht überall her- 
umgesprochen, denn es 
gibt immer noch genü- 
gend Leute, die sich auf 
eine andere Weise ab- 
lichten lassen. 

Wie an anderer Stelle 
dieser Ausgabe zu lesen 
ist, wurden im vergange- 
nen Jahr in Langen mehr 
als 6 SOOmal Autofahrer 
geblitzt, wobei jedesmal 
ein Foto entstand. Diese 
mußten die Betreffenden 
oder Betroffenen bezah- 
len, ohne jedoch das Bild 
als Andenken zu bekom- 
men. Zudem sind dies 
teure Fotos. 

Es lohnt sich also nicht, 
sich auf diese Weise ver- 
ewigen zu lassen. Außer- 
dem ist zu beachten, daß 
die Kosten für durch 
schnelleres Fahren einge- 
sparten Sekunden einen 
beträchtlichen Stunden- 
lohn ergehen, meint 
Ihr Tobias 

Sportlerehrung 
Langen - Heute um 19 Uhr 

zeichnet die Stadt Langen 
im Jugendzentrum KOM,ma 
ihre erfolgreichen Sportle- 
rinnn und Sportler aus. 

Die „Hexen" 

tanzen wieder 
Langen - Am 30. April ab 

20 Uhr werden auch dieses 
Jahr wieder die Hexen im 
Mütterzentrum in der Zim- 
merstraße zur Walpurgis- 
nacht tanzen. Die Einla- 
dung richtet sich an alle 
Frauen, die Lust haben, mit 
einer fröhlichen Hexenge- 
sellschaft die Nacht in den 
Mai zu feiern. 

Zu dem Programm gehört 
ein Büfett, eine Aufführung 
der Kabarettgruppe ..tutti 
mutti'. Tanz mit starken 
Hits von DJ Daggy sowie 
um Mitternacht eine He- 
xenbesen Versteigerung. 
Der Erlös aus der Versteige- 
rung wird dem Verein 
..Frauen helfen Frauen" ge- 
spendet. 

Der Eintritt kostet zehn 
Mark pro Person; das Bü- 
fett ist im Preis enthalten 
Die Karten können ab 20. 
März jeweils montags und 
donnerstags von 9.30 bis 
11.30 Uhr im MUtterzen- 
trum erstanden werden. 

Hundehalter JugencQiche 

haben bestanden sammeln Geld 
Langen - Dieser Tage 

fand beim Langener Verein 
für Deutsche Schäferhunde 
auf dem Ubung.sgelande Im 
Erlen die ?"rühjahrsprüfung 
statt Wie der Vereih mit- 
teilte. absolvierten auch in 
diesem Jahr wieder einige 
Hundehalter erfolgreich (lie 
Begleithunde-Prüfung: VV 
Stork mit Gandi. W. Köhler 
mit Aaron sowie A. Koib 
mitSitta. 

Die SchutzhundeprUfung 
in der Klasse I bestanden: 
V Kolb mit Quart (270 
Punkte). B. Sobek mit Fun- 
to (27.') Punkte). W. Stork 
mit Gera (265 Punkte). 
N. Bär mit Anusch (23H 
Punkte) und K. Geduldig 
mit Rana (257 Punkte). 

In der Schutzhunde- 
Klasse II bestanden: 
K. Köhler mit Django (2(i7 
Punkte) und G. Sehring mit 
Wawo (2H4 Punkte) sowie in 
der Klasse III W. Hansch 
mit Schäferhund Valk (293 
Punkte). 

Langen - Jugendgruppen 
können innerhalb der Ju- 
gendsammelwoche in der 
/.eil vom 24 Marz bis zum 2. 
.'\pril für die Jugendarbeit in 
Langen sammeln Gruppen, 
die sich bisher noch nicht ge- 
meldet haben, können dies 
noch im Kathaus. Zimmer 
202. Telefon 20 31 76. nach- 
holen 

Die Hälfte der gesammel- 
ten Summe muß der überört- 
lichen Jugendarbeit zuge- 
führt werden. Die andere 
Hälfte verbleibt der jeweili- 
gen Jugendgruppe 

Anzeige 

Volksbank Dreieich 
Wir suchen ;um Kau' in den Gtmiin- 
din Dreieich' DleU«nbich * Egelibach 

Langen * Neu-Isenburg ' Rodgau * R0- 
dermarli und Umgebung 

1- bis 4-Zi.-Eigentumswohnungen 
Ibis 2-Famitlen-Hiaser 
Mehrlamilien-Hluser für Kapitalanliger 
Saugrundstücke auch mit Alit>ausubstanz | 

iTri. 06103/62024, Fa 08103/62028 
Immobilien GmbH 

„Der Witwenclub" auch 

für Männer interessant 

Amerikanische Komödie auf (der Stadthallenbühne 
Langen - Unter der Regie 

von Wolfgang Spier stehen 
am Samstag, 25. März, um 20 
Uhr Maria Sebaldt, Hanne- 
lore Cremer und Hilde Vadu- 
ra in Ivan Mnechells Komö- 
die ,,Der Witwenclub" auf 
der Langener Stadthallen- 
Bühne. Weitere Mitwirkende 
sind Robert Freitag und 
Hannelore Groth. Das Büh- 
nenbild stammt von Günther 
Lüdecke; die Kostüme hat 
Christa Hedderich entwor- 
fen. 

,,The Cemetery Club' , so 
der engli.sche Öriginaltitel 
dieser ,,comedie humaine", 

wurde nach überaus erfolg- 
reichen Aufführungen in 
Cleveland und Washington 
bereits 1990 vom Brooks At- 
kinson Theatre am Broad- 
way übernommen. Auch hier 
lobten die Kritiker die skur- 
rile Komödiantik und die 
große Sensibilität, mit der 
der amerikanische Autor 
diesen Stoff umgesetzt hat. 
1993 dann erfolgte die Ver- 
filmung des Stückes mit El- 
len Burstyn in einer der 
Hauptrollen. Ivan Menchell 
selbst verfaßte dazu das 
Drehbuch. Die deutschspra- 

Vorbereitungen für neuen 

Kindergarten angelaufen 

Die Biblische Glaubensgemeinde startet ein Projekt 
Langen (hwi) - Die ..Bibli- 

sche Glaubensg<'meinde" 
will nach den Sommerferien 
einen Regelkin<lergarten er- 
offnen. Das sagte Daniela 
/.Intel, Angestellte der Ge- 
meinde. ..Ab 21. August 
mochten wir den Kmdergar- 
tenbetrieb mit 20 Platzen 
starten", .sagte Zintel. 

Wenn die Stadt L.ingen 
das Projekt entsprechend 
unterstützt und davon 
geht die Gemeinde aus 
sollen ab diesem Tag von 
montags bis freitags zwi- 
schen 7.30 und 13 Uhr Eltern 
ihr Kind in der Robert- 
Bosch-Straße 42 abgeben 
können. ,,Ein Kinderspiel- 
platz für die Mädchen und 
Buben wird derzeit auf dem 
Hof vor dem Gemeindehaus 
gebaut. Das Projekt bezah- 

len die Eltern in Eigeninitia- 
tive Und der Spielplatz wird 
spater auch den anderen 
Kindern zugute kommen", 
sagte Angelika Cnindmann 
von der (lemeindiv Zwei F.r- 
zii'herinnen sollen die bei- 
den Gruppen im Regelkin- 
dergarten betreui'n 

Auch im Mini-Kindi'igai- 
ti'n der Gemeiiule. der mon- 
tags und dienstags jeweils 
zwi.schen !) und 12 t'hr ge- 
öffnet ist. werden nach den 
.Sommerfenen voi iiussKht- 
lieh bis zu zehn Platze für 
Kinder ab zweieinhalb .lah- 
ren frei werden Kosten- 
punkt pro .Monat HO Mark 
Der Mini-Kindergarten ist 
für Buben und .Madehen im 
Alter von zweieinhalb bis 
vier Jahren gedacht und soll 
als Vorbereitung auf einen 

Regi'lkinilergarten dienen 

In dem Projekt, das seit 
< )ktober vergjingenen .lahres 
besteht, sollen <lie Kinder in 
ihren geistigen, spiai'hli- 
ehen, motorischen und krea- 
tiven Fähigkeiten gefordert 
wi'i'den t'nd ...Schwei punkt 
unserer Arbelt ist die ehrist 
liehe Krziehung dun h eine 
einfühlsame Führung zum 
( Hauben (lesehiehten. Lie- 
der und Spiele helfi'n dabei, 
dieses /.lel zu erreichen", 
heißt es in einer Broschüre 
di'r Freien ev.ingelisehen 
(leineinde 

Wer sieh tur die Angi'bote 
interessiert, kann sieh unter 
der Rufnummer 73 II 3!l mit 
der Gemeinde in Verbindung 
setzen. 

chige ?;rstaufführung des 
Bühnenstücks erfolgte am 
24. .September 1993 im Thea- 
ter in der Josefstadt in Wien. 

In der deutschen Überset- 
zung von Karin Kersten hat 
sich jetzt die ,,Bühne ()4 Zü- 
rich" dieser neuen Komödie 
angenommen und sie auch in 
Deutschland auf Tournee 
geschickt. 

Eintrittskarten sind er- 
hältlich im Kaufhaus Braun, 
Bahnstraße 101 bis 107. Die 
Abendkas.se der Stadthalle 
ist am 2,'j. März ab 18.30 Uhr 
geöffnet (Telef(m 20 31 4fi). 

Bekannte Schauspieler wie Maria Sebald und Robert Freitag gastieren am 
der Stadthallenbühne, wenn „Der Witwenclub" aufgeführt wird. 

Samstag, 25. März auf 
Foto: P 

RHEIN-MAIN-VERKEHRSVERBUND 

AM 28.5.95 STARTEN WIR DEN RMV, 

DEN GRÖSSTEN VERKEHRSVERBUND 

EUROPAS. GEMEINSAM MIT IHNEN. 

Es ist soweit! Die Weichen im öffentlichen Personen- 

nahverkehr sind gestellt - für eine gemeinsame Zukunft 

in Rhein-Main. 4,9 Millionen Menschen kommen sich 

näher - und Sie sind dabei. Mit einem Fahrplan, einem 

Tarif und einer Fahrkarte. Von Limburg bis Fulda. Von 

Marburg bis Darmstadt. Erfahren Sie die Rhein-Main- 

Region jetzt neu - mit flexiblen Angeboten und besseren 

Verbindungen. HERZLICH WILLKOMMEN - steigen Sie ein. 

lllll:hWA 

SO KOMMEN WIR WEITER. 
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Kindererziehung im Zeichen 

des christUchen Glaubens 

. „Kindemest" der Freien evangelischen Gemeinde stellt sich vor 
Landen (hwi) - Seit ßenau 

13 Tagen geht es jeden 
Dien.stag und Donnerstag 
morgen in den Räumen der 
Freien evangelischen Ge- 
meinde Langen hoch her: Im 
neugegrUndeten ,,Kinder- 
nest" spielen, essen und bas- 
teln jeweils zwischen 9 und 
12 Uhr zehn dreijährige Kin- 
der und werden dabei von 
zwei Mitarbeiterinnen der 
Gemeinde betreut. Ulrike 
Schmitt, Erzieherin in Dien- 
sten der Gemeinde, und Pa- 
stor Hartmut Hees stellton 
die neue Einrichtung in der 
vergangenen Woche im Ge- 
spräch mit der Langener 
Zeitung vor. 

,,Das neugegrtlndete .Kin- 
demest' ist kein Regelkin- 
dergartcn und wir wollen 
ihn auch nicht ersetzen. Die 
Kinder sollen vielmehr 
durch unsere Arbeit auf den 

Regelkindergarten vorberei- 
tet werden", umschrieb Ul- 
rike Schmitt das Ziel der 
Einrichtung, für die Eltern 
pro Monat 90 Mark Beitrag 
bezahlen müssen 

,,Das klingt zwar recht 
viel", sagte Pastor Hartmut 
Hees, ,,aber durch die Bei- 
träge wollen wir den laufen- 
den Betrieb in unserem ,Kin- 
dernesf selbst finanzieren." 
Für sozial schwache Fami- 
lien oder Alleinerziehende 
ist zudem eine finanzielle 
Unterstützung durch das .lu- 
gendamt möglich. 

Durch die Spiele und ge- 
meinsame Erlebnisse in der 
Gruppe wollen die Mitarbei- 
terinn("n die sozialen Fähig- 
keiten der Kinder wecken. 
Die geistigen und motori- 
schen Fähigkeiten der Bu- 
ben und Mädchen sollen 

durch die Zeit im ,,Kinder- 
nest" gefördert werden. 
Und: .,Ganz besonders liegt 
es uns am Herzen, den Klei- 
nen den biblischen Glauben 
naher zu bringen. Das wol- 
len wir durch biblische Ge- 
schichten, Lieder und Gebe- 
te erreichen", erläuterte Pa- 
stor Hees. Kinder ab dem 
dritten Geburtstag, unab- 
hängig von Nationalität, 
Konfession oder sozialer 
Herkunft sind in der kichli- 
chen Einrichtung willkom- 
men. Neben vielen anderen 
Aktivitäten feiern die Kin- 
der in der Einrichtung auch 
zusammen ihren Geburtstag. 

Für das ,,Kindemest" 
stellte die Freie evangelische 
Gemeinde dem Projekt Räu- 
me in ihrem Zentrum am 
Wiesgäßchen kostenlos zur 
Verfügung. Neben Spielräu- 

men im Untergeschoß und 
einem langen Tisch im Auf- 
enthaltsraum, an dem die 
Kinder zusammen mit Erzie- 
herin Ulrike Schmit und Ge- 
meindemitarbeiterin Susan- 
ne Hoehler jeweils dienstags 
und donnerstags um 10 Uhr 
frühstücken, können die 
Kleinen in der warmen Jah- 
reszeit auch auf dem großen 
Freigelände hinter dem Ge- 
meindezentrum herumtol- 
len. 

Ab April soll die Kinder- 
gruppe von derzeit zehn auf 
dann 15 Kinder erweitert 
werden. Wer sich für das 
Projekt ,,Kindernest" näher 
interessiert, kann die Ein- 
richtung unter der Langener 
Rufnummer 28 530 direkt 
erreichen. Während der hes- 
sischen Ferien bleibt das 
,,Kindernest" geschlossen. 

Interesse an Stadtgeschichte ? BTI trug wieder Früchte 
\ 7XTO TT    1- r. • _ In den VHS-Kursen gibt es noch einige freie Plätze 

Langen - Die Volkshoch- 
schule der Stadt Langen 
(VHS) bietet im Mai drei 
Kurse an, in denen noch ei- 
nige Plätze frei sind. Das 
teilte die Stadt Langen in ei- 
ner Pressemeldung mit. Da- 
bei handelt es sich um fol- 
gende Angebote: 
• Langener Stadtrund- 

gänge: Die Stradtrundgänge 
führen die Teilnehmer zu 
Orten von besonderer ge- 
schichtlicher Bedeutung. 
Die Strecken zwischen den 
verschiedenen Anlaufpunk- 
ten werden teilweise zu Fuß 
und teilweise per Auto zu- 
rückgelegt. Start ist jeweils 

am Sonntag, 7. Mai, und am 
Samstag, 13. Mai, zwi.schen 
15 unil 18 Uhr. Die Gebühr 
kostet 24 Mark. 
• Englische Korrespon- 

denz: Dieses Seminar behan- 
delt die im Geschäftsleben 
übliche englischsprachige 
Korrespondenz. Der Kursus 
findet am Samstag, 13. Mai, 
und am darauffolgenden 
Samstag, 20, Mai, jeweils 
von 10 bis 16 Uhr statt und 
kostet 48 Mark. 
• Yoga-Wochenend-Kurs- 

us: Yogas hilft, das körperli- 
che und seelische Gleichge- 
wicht wiederherzustellen so- 
wie Verspannungen zu lösen 

und ein besseres Körperge- 
fühl zu bekommen. Der Wo- 
chenendkursus führt ein in 
Körperübungen sowie 
Atem- und Entspannung- 
stechniken. Das Angebot be- 
ginnt am Freitag, 19. Mai, 
(18 bis 21 Uhr), wird am dar- 
auffolgenden Samstag fort- 
gesetzt (9 bis 17 Uhr) und en- 
det am Sonntag, 21. Mai (9 
bis 15 Uhr). Die Veranstal- 
tung kostet 84 Mark. 

Wer an den verschiedenen 
Angeboten Interesse hat, 
kann sich unter der Rufnum- 
mer 06103 / 91 04 60 anmel- 
den (Fax: 06103 / 91 04 66). 

AM 18./19. MÄRZ: ab 10.00 Uhr 

ANSICHTIN, 
AUfllCNTIN 

UND 
ANOIBOTI 

■INm 
MÖHLIN 
ZUKUNFT. 

Wir Inden Sie ein! 
Feiern Sie mit uns die Festu Kiut '*>5. tnid 
»eilen Sie slcli nn, was bekannten Künst- 
lern zu untierem Fe.Ht-Motto ..Ansichten. 
AuN!4iehten und .Viijielxite einer mobilen 
Zukunft" elnUefnllen ist. 
Werfen Sie einen Bliek auf die Autos der neuen Fint-Ctcnenition. unsere Angebote für eine mobile 
Zukunft, und gewinnen Sie einen Fiat Punto**. das „Auto de» .laha's '95"! WlcV Komtnen Sie ein- 
faeh vorbei, bringen Sie Ihre Familie mit, und lassen Sie sieh Uberraschen. Wir freuen uns auf Sie! 
* IWmiiinit. Verluiiif und l'rubcfHhrt nur wHhrvnü dur iicsutillchcn I.Adcn^ffnunitsieitvn. 
•• lUtndcaweites (lewinnaplvi der Ki«t AuiimtoMI A<i. Telinnhntckjirivn bei un» «Kl«r FUt. Hcllbninn 

Parfy-Service Silvia B«rn«ck«r • Waldstraß« 17 • 03900 Sallganstadt Taiafon (06102)0 76 62 0,31 Becher Biar 2.00 DM 0.2 I Becher Cola/Fanta/WaMar i 50 DM 
Bratwurst mit BrOlchen und Senl Rindawuiat mit Brötchen und Senf Pommes mit Ketchup oder Mayonnaise Tortellini Lasagne 
Katfee mit Milch und Zucker _Kuchen   

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

Exciusivhändler für 

'Autohaus 

lekseL GmbH 
63500Seligenstadt-Froschhausen • Offenb. Landstr. 40 • Tel. 0 6182/6 80 15 

Fax 06182/6 80 17 

Langen - Fünf Mädchen 
und zwei Jungen des Basket- 
ball-Teilzeit-Internats Lan- 
gen konnten mit ihren Ver- 
einsmannschaften bei den 
Hessenmeisterschaften den 
Titel erringen und sich ftlr 
die weiterführenden Turnie- 
re qualifizieren. Mit Nina 
und Silke Heger, Sabine Pe- 
try und Silke Hertel gehören 
dabei vier Spielerinnen der 
weiblichen A-Jugend des TV 
Langen an, die unangefoch- 
ten den Hessenmeistertitel 
gewinnen konnte. Nina und 
Silke Heger nehmen nun 
schon seit mehr als vier Jah- 
ren am BTI teil, und ihre 
Meistersammlung spricht 
dabei für sich (zweimal 
Deutscher Meister). Silke 
Hertel (seit zwei Jahren im 
BTI) und Sabine Petry (ein 
Jahr) wollen in diesem Jahr 
dazu beitragen, daß es nicht 
nur beim Hessenmeistertitel 
bleibt, wobei Sabine Petry 
auch auf nationaler Ebene 
große Schritte nach vorne 
macht. Sie gehört der Kadet- 
tinnen-Nationalmannschaft 
des Deutschen Basketball- 
Bunds an und zählt in dieser 
Mannschaft bereits zu den 
Leistungsträgerinnen. 

Auch sie erntet immer 
mehr die Früchte ihres En- 
gagements und Könnens: 
Kerstin Spettel vom TV Hof- 
heim wird seit 1992 in der 
Langener Kaderschmiede 

Jeden morgen um 10 Uhr treffen sich die Buben und Mttdchen Im „KInderneet" der Freien even- 
gellechen Gemeinde am WietgHOchen zu einem gemeinsamen Frühstück. Foto: wiegand 

Kunstwerke für 

Frauenhaus 
Langen - Zugunsten des 

geplanten neuen Frauenhau- 
ses können im Buchladen in 
der Wassergasse 14 Kunst- 
werke gekauft werden. An- 
sprechpartnerin ist Beate 
Hermann-Then unter der 
Rufnummer 06103 / 24 33 5. 

Sieben Absolventen bei Hessenmeisterschaft erfolgreich 

gefördert. Sie wurde mit 
ihrer B-Jugendmannschaft 
ungeschlagen Hessenmei- 
sterin. Auch sie ist Kadettin- 
nen-Nationalspielerin. 

Jonathan Eschweiler und 
Emanuel Omoayere von Ein- 
tracht Frankfurt trainieren 
seit knapp einem Jahr zwei- 
mal in der Woche zusätzlich 
zu ihrem Vereinstraining in 
Langen. Sie gewannen in der 
neu eingeführten Hessenliga 
der C-Jugend vor dem TSV 
Grünberg den Hessenmei- 
stertitel. Alle oben genann- 
ten Spieler werden am 18. 
und 19. März die Farben 
ihrer Vereine und Hessens 
bei den Regionalmeister- 
schaften vertreten. 

Zu Terminüberschneidun- 
gen wird es dabei für Heike 
Hillenbrand (Eintracht 
Frankfurt) kommen. Sie 
wurde mit der B-Jugend hes- 
sische Vizemeisterin und hat 
sich ebenfalls für die Regio- 
nalmeisterschaft qualifi- 
ziert. Ähnlich ergeht es Sa- 
bine Petry und Kerstin Spet- 
tel. Alle drei haben an die- 
sem Wochenende auch noch 
einen Trainingslehrgang der 
Kadettinnen-National- 
mannschaft in Heidelberg 
auf dem Programm. Die 
DBB-Auswahl bereitet sich 
auf die Europameisterschaft 
1995 vor. 

Beim Bundesjugendlager 
1995, dem Sichtungsturnier 

für den Deutschen Basket- 
ball-Bund, wurden die bei- 
den BTI-Teilnehmer Sascha 
Stein (TV Weiterstadt) und 
Marko Mihaljevic (TV Lan- 
gen) für das DBB-Sommer- 
camp gesichtet. 

Anialg« 
•t«lt>way A ton«, tchifnm*), Yamaha. Or«(riart>t(ainw*g. Zlmfnanrtann, Kawal, urtd arxiaf«... 

OreAa Auaafalkins tymm und 9a6r Klavtar« und nupal AlMtilaur, ^Manxtarung, Srimmunp und famMMnbafrtab In dar 5. O»n»ntlon. 
Hospttalatraße 8 • 63005 Offanbach 
Q im Hof Tal. (0 09) 81 38 12 

Harmonikaschüler 
zeigen ihr Können 

Langen - Die Schüler des 
Harmonika-Spielrings zei- 
gen am Sonntag, 19. März, 
im Saal des Kulturhauses 
Altes Amtsgericht ihr Kön- 
nen. Das Vorspiel, zu dem 
kein Eintritt erhoben wird, 
beginnt um 16 Uhr. 

99 Ikarus-Zyklus" in 

der Airport—Gallery 

Langener Künstler zeigt seine Werke 
Kreationen dargestellt. Langen (rt) - Der in Mai- 

land wirkende Langener 
Künstler Dieter Wender 
stellt zur Zeit in der Airport- 
Gallery (Terminal 1, Abflug- 
halle B, Aufgang A) auf dem 
Frankfurter Flughafen einen 
Querschnitt aus seinen Wer- 
ken aus. Unter dem Titel 
,,Ikarus heute" wird in Ge- 
mälden, Collagen und 
Skulpturen verschiedener 
Künstler der Mythos des ur- 
alten Menschheitstraums 
vom Fliegen in modernen 

Der Bildhauer Dieter 
Wender bevorzugt für seine 
Werke den Carrara Marmor 
und hat sich schon seit lan- 
gem mit Ikarus-Motiven be- 
faßt, die er in seinem ,,Ika- 
rus-Zyklus" zusammenge- 
stellt hat. Wenders Werke 
wurden schon auf zahlrei- 
chen Ausstellungen in vielen 
Ländern der Welt gezeigt 
und fanden große Beach- 
tung. 

Erfolg soll fortgesetzt werden 

Der Wassersportverein (WSV) zog eine überaus erfreuliche Bilanz 

Langen - Die Jahreshaupt- 
versammlung des Wasser- 
sportvereins war auch in 
diesem Jahr gut besucht. 
Wahlen für einen neuen Vor- 
stand standen zwar nicht an, 
doch mußten zwei Positio- 
nen neu besetzt werden. Die- 
ter Grawunder wird Jan- 
Paul Hartmann, der beruf- 
lich für ein Jahr in New York 
tätig wird, als Sportwart 
vertreten. Die Aufgaben des 
Vergnügungsausschuß-Vor- 
sitzenden werden jeweils 
von den Teilnehmern der Re- 
gatta, mit Ausnahme der 
Lis-Regatta, wahrgenom- 
men, und für die weiteren 
Veranstaltungen stellte sich 
Josef Bergmann zur Verfü- 
gung. Heftig diskutiert wur- 
de der Vorstandsbeschluß, 
die Gebühren für Bootslie- 
geplätze zu erhöhen. Die Ko- 
sten für die F,rhaltung und 
ständige Erneuerung unfall- 
sicherer Bootsstege und 
Bootsliegeplätze erfordern 
diese weniger erfreulichen 
Maßnahmen. 

Sehr erfolgreich war in der 
letzten Saison die Jugendar- 
beit der Segler und Surfer. 
Über 60 Opti-Segler aus 
Hessen und den angrenzen- 
den Bundesländern segelten 
bei zum Teil sehr böigen 

Winden am Langener 
Waldsee und 19 Teilnehmer 
kamen zur Schnupperregat- 
ta. Darüberhinaus beteilig- 
ten sich jeweils immer min- 
destens sieben Opti-Segler 
an den acht hessischen und 
fünf weiteren Regatten in 
Bayern, Baden-Württem- 
berg, Niedersachsen und 
dem Saarland mit respekta- 
blen Ergebnissen. Karin 
Kieslich konnte sich als eine 
von vier hessischen Segler- 
innen für die deutsche Jüng- 
stenmeisterschaft an der 
Ostsee qualifizieren und in 
der Hessenmeisterschaft der 
Opti-A-Gruppe Platz drei 
belegen. In der Hessenmei- 
sterschaft der Optis Gruppe 
B sicherte sich Patrick Franz 
den zweiten Platz und Ste- 
fan Barthelmes, Florian Os- 
wald und Markus Oswald je- 
weils Platz sieben, neun und 
zwölf. Manfred Franz, Ju- 
gendwart Segeln, hob her- 
vor, daß solche Leistungen 
nur durch entsprechende 
Mithilfe der Eltern möglich 
wurden. Auch für die kom- 
mende Saison ist die Teil- 
nahme an 13 Regatten ge- 
plant sowie ein Herbsttrai- 
ning mit der Möglichkeit für 
die J üngstenscheinprüfung. 

Viel vorgenommen haben 

sich auch die Surfer für die 
kommende Saison unter der 
Leitung von Thomas Kern, 
Jugendwart der Surfer. Den 
Surfern des D-Kaders, es ge- 
hören immerhin fünf Surfer 
des WSV dieser Kader- 
schmiede an, werden Lehr- 
gänge in Steinhude, Kiel und 
vor der deutschen Meister- 
schaft am Chiemsee angebo- 
ten und natürlich die Teil- 
nahme an den Hessenmelt- 
serschaftsläufen am Lan- 
gener Waldsee und am Eder- 
see. Im Mai ist an einem der 
langen Wochenenden eine 
Jugendfahrt geplant und am 
ersten Sommerferien-Wo- 
chenende ein Training an der 
Krombachtalsperre unter 
der Leitung des hessischen 
Jugendobmanns der Surfer. 
In der Surf-Saison 94 nah- 
men elf Jugendliche an 14 
Regatten unter anderem am 
Steinhuder Meer, Allersee, 
Edersee, der Krombachtal- 
sperre, in Duisburg, Pfingst- 
busch, Eschwege, Nagold, 
Hörstel, am Langener 
Waldsee und auf dem Main 
erfolgreich teil. In der Hes- 
senmeisterschaft erreichten 
Tina Sauer, Christian Berh- 
je, Sascha Kern, Jürgen 
Zepp, Andreas S., Karsten 
Heibig und Heiko Zührer je- 

weils Platz drei, fünf, sechs, 
sieben, neun, elf und zwölf. 

Außer für die Jugendli- 
chen beginnen die Regatten 
der Korsare und 470er im 
April, gleich am Wochenen- 
de nach Ostern, gefolgt von 
den Regatten der 420er, dem 
Ansegeln, dem Waldsee-Cup 
der Surfer, der Lis- und VB- 
Boote sowie nach den Som- 
merferien die Stadtmeister- 
schaft der Surfer, die Stadt- 
meisterschaft der Segler, 
dem Waldsee-Cup der Op- 
ties, der Schwertzugvogel- 
Regatta, der Senioren-Re- 
gatta und der Regatta der 
Finn-, Laser- und Europe- 
Klasse. Nicht zu vergessen 
ist das traditionelle Walds- 
eefest aller am See ansässi- 
gen Vereine, zu der auch 
Nichtmitglieder herzlichst 
eingeladen sind. 

Wie schon in der Vergan- 
genheit setzt sich nach An- 
gaben des ersten Vorsitzen- 
den Dr. Harald Wender der 
WSV immer noch vehement 
für einen direkten Zugang 
der Langener zum Waldsee 
ein. Es könne nicht so blei- 
ben, daß der Langener 
Waldsee nur über Sprend- 
lingen/Buchschlag oder 
Mörfelden/Walldorf zu er- 
reichen sei. 
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Termine der 

Naturfreunde 
Langen - 1895 wurde 

der Touristenvercm 
..Die Naturfrounde" ge- 
gründet Vom 12 bis 17 
Mai fuhren die Langen- 
er Naturfreunde zur Ju- 
bilüumsveranstaltung 
nach Wien Am 22 Marz 
um 20 Uhr findet die 
Jahreshauptversamm- 
lung der Langener Na- 
turfreunde im Natur- 
freundehaus am Stein- 
berg statt. Wahrend der 
Veranstaltung werden 
Mitglieder geehrt. Die 
Mitglieder werden um 
zahlreiches Krscheinen 
gebeten. Der Vorstand 
berichtet über die Ar- 
beit des Jahres 1994. 

Evangelische 
Gemeinden 

Siimstug. IH. .Mär/, 
(lemi'indehaus Neurott Carl 
-Schurz Straße 
18 Uhr Wochenschlußan- 
daeht (Pfarrer Peter) 
Sonntag. 19. März(Okuli) 
JohanncNkapelie, Carl-L'i- 
rii-h-StralJo 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
nn Eich-Ganske), anschlie- 
ßend Ciesprach bei Kaffee 
oder Tee 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
.Martin-Luther-Kirchc, Ber- 
liner Allev 31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
Mitwirkung: Kantorei und 

Instrumentalkreis 
Petrusgemeinde, (iemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Pradikant Vatfrr) 
Mitwirkung: Po.saunenchor 
Dienstag, 21. März 
Johanneskapelle Carl Ulrich 
Straße 
19..'i() Friedensgebet 
Mittwoch. 22 Marz 
Martin-Luther-dcmeinde 
19 30 Uhr Passionsandacht 
(Pfarrer Peter) 
Stadtkirche 
Sonntag, 19. Mär/, 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr 
Hergner) 
.Montag, 20. .März 
20.00 Uhr Evas Abendrunde 
..Die Nahen und die Fernen" 
Gesprachsabend mit Dekan 
Deuchert 
.Mittwoch, 22. .März 19 Uhr 

Die Ehrennadel des Deutschen Leichtathletikverbandes 
erhielt anläßlich der Jahreshauptversammlung der SSG-Lelcht- 
athletlkabtellung der Athlet Oliver Hein für seine hervorragende 
sportliche Leistung. Mit einer Hochsprunglelstung von 1,86 m 
wird Oliver Hein in der Altersklasse M 15 damit auf Rang 14 In 
der bundesdeutschen Bestenliste geführt. Auf dem Foto (v.l.) 1. 
Vorsitzender Fritz Wolter, Oliver Hein, Schüler- und Jugendwart 
Markus Sedlatschek. Foto: p 

Ein Haus für alle? 

Diskussion um Sinn der Kirche 
Langen - Welche Rolle hat 

Kirche in heutiger Zeit ei- 
gentlich noch für ihre Mit- 
glieder und für Außenste- 
hende? Laut einer Studie der 
EKD (Evangeli.sche Kirche 
in Deutschland) kann ein 
großer Teil der Mitglieder, 
nämlich 70 Prozent, mit der 
Kirche in ihrer konkreten 
Gestalt gar nicht viel anfan- 
gen. Trotzdem gibt es ein 
klares Zugehörigkeit.sgefühl. 
Und von den meisten wird 
an den Krisen- und Schnitt- 
punkten ihres Lebens, wie 
Geburt, Erwachsen werden, 
Heirat, Tod, ausdrücklich 
l'.irchliche Begleitung ge- 
wünscht. Ist Kirche al.so nur 
noch zu bestimmten Anläs- 
sen wichtig und als morali- 
sche Institution der Gesell- 
schaft? Wie könnte eine le- 
bendige Kirche aussehen, in 
der die Mitglieder sich auch 
in ganz normalen Lebenssi- 

tuationen wohlfühlen und 
an der sie gerne aktiv mitge- 
stalten? 

Um die.se und ähnliche 
Fragen wird es bei einem 
Gesprächsabend gehen, zu 
dem Evas Abendrunde für 
Montag, 20. März, um 20 Uhr 
ins Gemeindehaus der evan- 
gelischen Stadtkirchenge- 
meinde, Frankfurter Straße 
3 a, einlädt. Gemeinsam mit 
dem Leiter des Dekanats 
Dreieich, Christoph Deu- 
chert, wollen die Evas dar- 
über nachdenken, wie man 
an einer neuen Kirche bauen 
könnte, die ihren Mitglie- 
dern glaubwürdige Lebens- 
hilfe anbietet. Entsprechend 
einer Studienarbeit, die De- 
kan Deuchert zu diesem 
Thema im vergangenen Jahr 
geschrieben hat, trägt der 
Abend den Titel: ,,Die Nahen 
und die Fernen". 

„Überflieger" erscheint 

mit 1 300 Exemplaren 

Passionsandacht (Pfarrer 
Bergner) 
20 Uhr Frauenkreis 
Freitag, 17. bis Sonntag. 19. 
März 
Kinder-Bibel Wochenende 

Katholische 
Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Balinstralle 60 
Samstag, IK. Mär/. 
18 30 Uhr Meßfeier 
Konntag, 19. Mär/. 
8 30 Uhr Meßfeier 
10 30 Uhr Meßfeier zum 2. 
CJedenktag der Kolpingsfa- 
milie zum Josefstag 
17 Uhr Fastenandacht 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Samstag, 18. März 

17Uhr Bußsakrament 
Sonntag. 19. März 
10i:hr Meßfeier 
11 30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
1!) Uhr Meßfeier 

m. Thomas v. Aquin. Berli- 
ner Allee 39 
Samstag. 18. .März 
17 30 l.'hr Heichtgelegenheit 
(Pfr. Wiegard) 
18 l'hr Sonntag-Vorabend- 
messc 
Sonntag, 19. März 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
Mittwoch, 22. .März 
1.') Uhr Senioren-Messe mit 
Spendung der Krankensal- 
bung 
Donnerstag, 23. .Mär/. 
17 Uhr Kreuzwegandacht 

Stadtmission 
Sonntag. I!>. .März 

17 1.') Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 21. .März 
I 9 30 Uhr Hibelstunde 

Freie Evang. (terneiyide 
Wiesgäßchen 27 

Sonnlag. 19. .März 
Kl Uhr CJiittesdienst 
10 Uhr Kindergnttesdienst 
19 30 Uhr Anbetungsgottes- 
dienst 

Dienstag, 21. .März 
19 30 Uhr Kreis junger F.r- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreise 
Freitag, 21. .März 

19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Robert-Boseh-.Str. 12 
S<mnlag. 19. .März 
10 Uhr .Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 
20 Uhr Hauskreis 
Jeden Donnerstag 
9 Uhr Mutter und Kmd 
mit Frühstück 
Jeden F'reitag 
19 30 Uhr Jugendtreff 
Termine zum Frauentreff 
sind zu erfragen im (lemein- 
deburo (Telefon 7 30 39) 
Freie Chlistengerneinde 

(iemeindczentrum 
.Mainstr. 1 -3 
Sonntag. 19. März 

9 30 Uhr (Jottesdienst 

Langen - In der Woche ab 
dem 13. März erscheint die 
mittlerweile IS. Au.sgabedes 
Jugendmagazins ,,Uberflie- 
ger". Zunächst als Schüler- 
zeitung an der Neu-isen- 
burger Goetheschule ent- 
standen, wurde der ,,Über- 
flieger" später zur im Isen- 
burger Jugenbüro beheima- 
teten Jugendzeitung, die un- 
ter der Leitung von Klaus- 
Peter Martin in Neu-Isen- 
burg und in Dreieich er- 
schien. 

Nachdem die Langener 
Schülerzeitung ,,Die Zei- 
tung" — sie wurde im ver- 
gangenen Jahr als beste 
Schülerzeitung Hessens aus- 
gezeichnet — nicht mehr er- 
schienen war, schloß sich die 
Redaktion dem ,,Überflie- 
ger" an. Im weiteren Verlauf 
der Entwicklung erschien 
der „Überflieger" dann auch 

in Langen. 
Die Nachwuchsreporter 

behandeln seitdem so bri- 
•sante Themen wie Arbeitslo- 
sigkeit oder die Situation im 
Aussiedlerwohnheim. Auch 
die Themen Kultur, Kino 
und Disco dürfen in dem Ju- 
gendblatt selbstredend nicht 
fehlen. 

Im verbesserten Layout 
erscheint der 56seitige Über- 
flieger mit 1 300 Exempla- 
ren als auflagenstärkstes Ju- 
gendmagazin des Offenba- 
cher Westkreises. Für eine 
Mark kann man ihn an der 
Goetheschule und der Brü 
der-Grimm-Schule in Neu 
Isenburg, dem Dreieichfpfm- 
nasium in Langen sowie in 
Langener, Dreieicher und 
Neu-isenburger Buchläden 
und in verschiedenen Ju- 
gendzentren erhalten. 
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□ Parken vorm Haus SCHNEI! ERREICHBAR! 

Versammlung 

beim ADFC 
Langen - Der Kreisver- 

band des Allgemeinen Deut- 
schen Fahrrad-Clubs 
(ADFC) lädt zur Jahres- 
hauptversammlung am 
Dienstag, 21, März, um 19,30 
Uhr in die Gaststätte ,,Zur 
Westendhalle" ein. Alle Rad- 
fahrinteressierten sind herz- 
lich eingeladen. Es besteht 
die Möglichkeit, sich über 
die Aktivitäten der Lobby 
für Alltags- und Freizeitrad- 
ier genauer zu informieren. 
Vorgestellt werden unter an- 
derem die überörtlichen 
Radfahrverbindungen, die 
im Landkreis Offenbach für 
die geplante Wegweisung für 
Radfahrer vorgesehen sind, 

Angebot der 

Petrus-Gemeinde 
Langen - Eine Eltern- 

Kind-Gruppe bietet die 
evangelische Petrusgemein- 
de at August bis zum Jah- 
resende an. Die Gruppe hat 
noch Platz für zwei Kinder 
im Alter von zweieinhalb 
Jahren, 

Die Treffen finden diens- 
tags von 9,30 bis 11 Uhr im 
evangelischen Gemeinde- 
haus in der Bahnstraße 46 
statt, Anmeldungen werden 
unter der Rufnummer 
06103 / 8 57 97 angenom- 
men. 

Versammlung 

bei der SSG 
Langen - Zur Jahres- 

hauptversammlung lädt die 
Sport- und Sängergemein- 
schaft Langen ihre Mitglie- 
der für Freitag, 31, März, in 
das Clubhaus des SSG-Frei- 
zeitcenters ein, Beginn der 
Veranstaltung ist um 20 Uhr. 
Neben den Rechenschaftsbe- 
richten des Vorstandes ste- 
hen Ehrungen verdienter 
Mitglieder auf der Tagesord- 
nung. Der SSG-Vorstand 
bittet die Mitglieder um 
zahlreiches Erscheinen. 

Sie haben eine Interessante Fotoausstellung beschickt (v.l.) Lothar Heinrich, Björn Thönnicke, 
Gullver Thels und der Langener Tim Hoffmann. foIo: tst 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 18. bis 24. März 1995 

Widder 

21..1.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

- ^ 

22.6.-22.7. 

Löwe 

s*# 
23.7.-23.8. 

Jungfrau 

24.8.-23. V. 

Ob es wirklich zu einer handfe- 
sten Vereinbarung kummt, wird 
Ihnen immer gleiehgültiger. 
Wichtig ist Ihnen lediglich, daß 
der persönliche Kontakt beste- 
hen bleibt. 

Sich aufzuregen hilft jetzt 
nicht weiter. Sie müssen ent- 
schlossen handeln und dabei 
kühlen Kopf behalten, auch 
wenn Ihnen das im Moment am 
schwersten fällt. 

Die Vorbereitungszeil Ihres 
Unternehmens wird immer knap- 
per Warum wollen Sie auch alles 
selbst machen? Sie werden unbe- 
dingt mehr Arbeiten delegieren 
müssen. 

Sie sollten aus einem Geschäft 
aussteigen, solange es noch nicht 
zu spät ist. Die Unterstützung, 
auf die Sie gewartet haben, kann 
nicht mehr rechtzeititf eintref- 
fen! 

Nutzen Sie Ihiv Freizeit für 
sportliche Betätigung. In letzter 
Zeit haben Sie fast nur an Ihre 
Arbeit gedacht und sich kaum 
Zeit für sich selbst und Ihren 
Körper genommen. 

Lassen Sie lieber die Finger von 
einer Angelegenheit, mit der Sie 
im Grunde nicht betraut sind. 
Sonst wird es zu einer unange- 
nehmen Auseinandersetzung 
kommen... 

Wenn jemand etwas auf dem 
Herzen hat, kann er sich immer 
an Sie wenden. Trotz Ihrer Zeit- 
not finden Sie auch jetzt einige 
Minuten, um einen bekümmer- 
ten Menschen aufzurichten 

Ihr Gegner hat offensichtlich auf 
das falsche Pferd gesetzt. Aber 
frohlocken Sie nicht zu früh: Es 
steht zu befürchten, daß er noch 
einen Trumpf in der Hinterhand 
hat 

Für Ihren Partner haben Sie sich 
etwas Besonderes ausgedacht 
Der Erfolg Ihres Vorhabens 
hangt allerdings davon ab. ob 
Sie zum passenden Zeitpunkt 
damit herausrücken 

In dieser Woche sollten Sie st> 
viel erledigen wie nur eben mög- 
lich. Es sind kaum Störungen zu 
ei-warten, und somit könnten Sie 
den Großteil Ihres Pensums 
schaffen. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

xmc. 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

SleintuK-k 

22.12.-20.1. 

Sie sind ein Glückspilz. Alle Wussi-rmann 
Vorbereitungen sind optimal 
gelaufen, Sie haben viel Unter- 
stützung von verschiedenen 
Seiten, was soll Ihnen da noch 
passieren? 21.1.-19.2. 

Was nicht unbedingt sofort Fische 
erledigt werden muß. sollten 
Sie noch ein wenig hinauszö- 
ßern Diese Devise (jilt aller- 
dings nur für den beruflichen 
Bereich. 20.2.-20.3. 
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Melodien aus dem Computer Erfahrbare Sinnlichkeit 

Langener Wolfgang Pruss produziert Pop-Musik mit Elektronik mit der Kamera verewisft 
Langen (tst) - Das waren Stuben iedoch unter um- neration der .Uausmiisiker" MnciW mit vini Ri.i.tc "Sam. 

)'• 

Langen (tst) - Das waren 
noch Zeiten: Ob zu Weih- 
nachten. Ostern, an Ge- 
burtstagen oder einfach nur 
am W{)chenende zur Ent- 
spannung Hausmusik mit 
Gitarre. Flöte, Klavier oder 
Geige im trauten Kreis der 
Familie. Die Musik diente 
dabei in erster Linie als so- 
ziale Form der Kommunika- 
tion Das Haus als Refugium 
der Familie, die Musik als 
Hindeglied innerhalb der 
Familie. 

Hoch die Zeiten haben sich 
schon lange geändert. Mit 
der CirolJfamilie zog auch die 
Hausmusik aus den Wohn- 
stubenaus Die jungen Leute 
entdeckten neue Musikfor- 
men wie den Rock und expe- 
rimentierten in anderen so- 
zialen Zusammenhängen, 
wie dem Bandgefüge. Musik 
diente auch hier nicht nur 
der Musik um der Musik wil- 
len, sondern erfüllte auch die 
Funktion des Protestes. 

Heutzutage hält flie Musik 
wieder Einzug in die Wohn- 

stuben jedoch unter um 
gekehrten Vorzeichen. Aus 
Hausmusik wurde House- 
Musik im weitesten Sinne: 
Techno. Oancehall, Trance 
oder Jungle Diese Musik 
funktioniert aber weder im 
Bandrahmen noch im Sinne 
traditioneller Hausmusik. 
■Sie entsteht am Computer 
und ist zur Gänze .synthe- 
tisch. Sie wird zu Hause al- 
lein im still("n Kammerlein 
produziert, und hat doch ei- 
nen grollen Aktionsradius: 
In Discotheken. Radiostatio- 
nen oder in der Werbung do- 
miniert sie und ri'präsentiert 
das Lebensgefühl der jungen 
(Generation. So steht diese 
,, hausbackende" Musik 
gleichzeitig für die Indivi- 
dualisierung und Funktio- 
nalität in der Postmoderne: 
Der isolierte ,,Künstler" 
produziert am Reißbrett im 
Alleingang Musik als Ge- 
brauchsgegenstand und 
Massenware. 

Finer von dieser neuen Ge- 

neration der ,,Hausmusiker" 
ist Wolfgang Pruss aus Lan- 
gen. Seitdem der Ge- 
schichtsstudent die Möglich- 
keiten von Synthesizer, 
■Sampling und Computer in 
Verbindung schützen lernte, 
ist er hellauf begeistert. 
..Hier bin ich mein eigener 
Herr", so Wolfgang Pru.ss, 
der in verschiedenen Rock- 
bands seine ersten musikali- 
schen Gehversuche machte. 
..Das Zusammenmusizieren 
ist ja auch loH", gesteht der 
angehen<le Historiker, ,,aber 
zu Hause entscheidet mein 
Geschmack". Und sein Ge- 
schmack meint hier .,Unter- 
haltungsmusikDancehall 
oder House-Musik eben. 

..Ich will keine Nischen- 
musik machen", so Pruss, 
,,viel eher Pop-Musik mit 
Elektronik", Was sich wie 
ein ,,weites Feld" nach Theo- 
dor Fontane anhört, ent- 
puppt sich beim genauen 
Hinhören als die elektroni- 
sche Fortführung von Disko- 

Wolfgang Pruss vor seinem „Komponisten". Foto:Ist 

Musik mit viel Beats. Sam- 
ples und einer eingängigen 
Melodie-,.Mainstream" der 
Jugendkultur im transatlan- 
tischen Kulturgefüge der 
,.Pop-Industrie" sozusagen. 

Da wird zum Beispiel ein 
alter Gassenhauer wie ,,Frau 
Rauscher aus der Klapper- 
gass" oder der Hit ,,Pinball 
Wizard" von den Who durch 
die Beatbox gejagt und mit 
einer eigenen Melodie im Re- 
frain versehen. Radiotaug- 
lichkeit als Piinzip in Ver- 
bindung mit Zitaten aus der 
Historie der Popkultur. 
Hauptsächlich designt Wolf- 
gang Pruss jed-ich seine em- 
gen ,,Songs", rider Sounds, 
wie man eher sagen müßte 
Die Technik bietet ihm dabei 
die tollsten Möglichkeiten: 
Der Computer speichert da- 
bei alle Bausteine der Songs. 
Jeder einzelne Ton oder je- 
des Geräusch kann dabei 
durch einen Mouseklick hin- 
zugefügt oder wieder wegge- 
nommen werden — je nach 
Gusto. Die Speicher- und 
Kombinationsmöglichkeiten 
an Geräuschen, Tönen, Beats 
und synthetisch erzeugten 
Instrumententönen ist dabei 
nahezu unbegrenzt. 

Das Ziel von Wolfgang 
Pruss ist dabei, den ultimati- 
ven Hit zu produzieren. Lei- 
der gibt es dafür aber noch 
kein Rezept. Das macht die 
Sache aber auch so span- 
nend. ,,Ich möchte meine 
Musik in Eigenregie heraus- 
bringen", pocht der junge 
Künstler auf seine Eigen- 
ständigkeit und Unabhän- 
gigkeit von den Plattenfir- 
men. Das ist zwar kein Pro- 
test, zumindest aber ein 
Überbleibsel des ,,Autono- 
mie-Ideals" der 68er-Bewe- 
gung. Insofern ist Techno, 
House und Dancehall — 
meistens in Eigenregie als 
,,Hausmusik" herausge- 
bracht — auch schon wieder 
ein Stückchen Subkultur, 
trotz allen Mainstreams. 

Interessante Fotoausstellung im Alten Amtsgericht 
Langen (tst) - ,,Aus der 

Endlichkeit reißenl" So lau- 
tet das Motto einer wunder- 
vollen Fotoausstellung im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt. Vier junge Künstler 
der ,.Gruppe 26. Oktober" 
stellen noch bis Ende März 
ihre Kunstwerke in den Flu- 
ren und Gängen des Alten 
Amtsgerichts aus. Wer den 
Weg in das Kulturhaus in 
der Darmstädter Straße 
nicht scheut, darf sich auf ei- 
ne liebevoll arrangierte Fo- 
tografienkomposition unter- 
schiedlichster Provinienz 
freuen. 

,,Es geht uns um eine Aus- 
einandersetzung mit flüchti- 
gen Stimmungen, flüchtigen 
Situationen und ebenso 
flüchtigen Objekten", heißt 
es in der Ankündigung zur 
Ausstellung. In der Tat laden 
die verschiedenen Bilder 
zum Verweilen oder Nach- 
denken ein. Im Mittelpunkt 
der Fotografien stehen mei- 
stens Gebäude, Objekte oder 
Gegenstände — präsentiert 
wird der Zauber hinter den 
Dingen. Die Fotografien 
kommen in der Regel ohne 
den Menschen und seine so- 
zialen Bezüge aus. Hinter 
der Gegenständlichkeit von 
U-Bahn-Schächten oder lee- 
ren Fabrikhallen kommt oft 
eine bisher unbemerkte My- 
stik der Materie zu Tage: 
,,Aus der Endlichkeit rei- 
ßen!", wie das Motto der 

Ausstellung verrät 

..Wir machen mit unseren 
Bildern keine Sozialreporta- 
ge", beschreibt Björn Thön- 
nicke die Arbeit der Gruppe 
26, Oktober, Jeder der vier 
Fotografen nähert sich auf 
seine Art und mit seiner 
Technik Dingen, die sonst im 
Verborgenen bleiben oder 
die so nicht existieren. Ein 
Konzept, das viele Spielräu- 
me zuläßt: Der Betracher 
wird auf Alltägliches auf- 
merksam gemacht und kann 
so durch neue Sichtweisen 
Sinnlichkeit erfahrbar ma- 
chen, Im Mittelpunkt steht 
dabei nicht eine Botschaft 
oder der Inhalt, sondern der 
Betrachter selber — in der 
Schau neuer Bezüge wird 
der Beobachter somit zum 
Objekt. Die Kunst dient hier 
als Katalysator zur Kommu- 
nikation zwischen Bild und 
Betrachter, Künstler und 
schauendem Subjekt. Die 
Reduktion aufs Dingliche 
erlaubt eine Kommunion 
existentieller Bezüge durch 
das Wahrnehmen des unbe- 
wußt Verhüllten. Hinter der 
ganzen plakativen Abstrak- 
tion steckt jedoch die 
menschliche, geschulte Lin- 
se. In diesem Fall handelt es 
sich um die praktizierte Vi- 
sualisation von vier jungen 
Studenten Anfang 20, die 
sich seit mehreren Jahren in- 
tensiv mit den Ausdrucks- 

möglichkeiten verschiedener 
fotografischer Techniken 
beschäftigen. 

Einer von ihnen ist der 
Langener Till Hoffmann 
Anläßlich der Preisverlei- 
hung des Deutschen Jugend- 
photopreises 1991 in Berlin 
lernte der Student der Med- 
ienwirtschaft Lothar Hein- 
rich, Gulliver Theis und 
Björn Thönnicke kennen. Sie 
gründeten die Gruppe 26 
Oktober und pflegen seitdem 
einen überregionalen Kon- 
takt. Alle vier Künstler ar- 
beiten und studierer im 
Kreativ-Bereich. So arbeite- 
te Till Hoffmann schon als 
freier Kameraassistent so- 
wie in der Werbe- und Film- 
branche. 

Ein Leben nach 

dem Leben? 
Langen - Re-Inkarnation 

ist ein wesentlicher Begriff 
in asiatischen Religionen 
und in der Esoterik. Was ist 
wirklich dran am Weiterle- 
ben nach dem Sterben? Pa- 
stor Hartmus Hees von der 
Freien evangelischen Ge- 
meinde spricht am Sonntag, 
26. März, um 18 Uhr im Ge- 
meindehaus Wiesgäßchen 29 
über das Thema: ,,Das Leben 
nach dem Leben". Die Ver- 
anstaltung ist offen für je- 
dermann. 

I 

FREITAG, 17. MÄRZ199S LANGEN 
LANGENER ZEITUNG, NR. 22, SEITE 7 

BUGHER 
fUr unsere 

Ußer 

Erhältlich in der Geschänsstelle der 

iängencrÄftung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

jB!»'iernhoftlere 

Foto. P 

Europäischer Eierschmuck 

Wieder großer Ostermarkt auf der Veste Otzberg 
Langen - Es ist wieder so- 

weit: am .Samstag, Iti. Marz, 
wird zum erstenmal in der 
Vc'ste Otzberg die aus nieh- 
ii'i en hundert ausgeblasenen 
Kiern bestehende Kierkrone 
gehißt. Doch nicht nur sie ist 
rin Aushangeschild des 
Ostereiermarktes: Vor dem 
IVIuseum.sgebaude wird v<m 
den zahlreichen ehrenamtli- 
c he.n Helfern um Museums- 
leiter Gerd J (Jrein ein 
.Osterdorf" aufgebaut. Da 
können Kinder und Erwach- 
sene eine ,,Häschenschule" 
lind die Küche von ,.Mutter 
lla.se" bewundern, die gera- 
de die ,,Hasensuppi'" kocht. 

Im .Museum selbst sind wie- 
derum zahlreiche Kiermaler 
anwesend, die in traditionel- 
ler Wej.se (istereier verzieren 
und zum Kauf anbietc'n. Am 
ersten Markt Wochenende 
geht es international zu: Die 
Kierkunstler kommen aus 
vielen (legenden Europas 
auf die Veste Otzberg. 

Daniberhmaus wurde eine 
Sonderausstellung mit Kier- 
bechern aus der .Sammlung 
des Museums aufgebaut In 
der Bauernkuche werden 
Ostereier mit alten Fiirbe- 
kräutern gefärbt, die Besu- 
cher können Zutaten erwer- 
ben. In der Bauernstube gibt 

es wiederum eine Aktion fiir 
Kinder. Im historischen 
Kaufmannsladen werden 
österliche Cebildbrote ange- 
boten. Der Buchertisch des 
Museums bietet wiederum 
ein breites .Spektrum an Li- 
teratur rund um s Osterei. 

Der Ostereiermarkt wird 
an den drei kommenden Wo- 
i'henenden bis einschließlich 
Palmsonntag fortgesetzt. 
Die Öffnungszeiten sind 
samstags und sonntags von 
11 bis 17 Uhr. Der Eintritt 
beträgt für Erwachsene drei 
Mark, Kinder bis zwölf Jah- _ i-» i » » i u 
re haben freien Eintritt oZ6n6 aUS ,)Ljer letZtG YanKeS , am Samstag in der Stadthalle. 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Copyright by Basli'i-Vorlag Ciuslav I.ubbo, BergKSch (iladbach, 
durch Vorlügt von Grani-r^ Ä? Oorj;. P'rankfurt am Main 

'Teil 20 
„Ananas kann etwas zu direkt sein. Ich ziehe 

die Minze in einem Topf auf dem Fensterbrett 
hauptsächlich für Kao K'o-Kung. Sein Lieb- 
lingsspielzeug ist ein Sträußchen getrockneter 
Minzeblätter, das in den Vorderteil einer Socke 
gebunden ist. In einem Augenblick von seltenem 
Witz haben wir dieses Spielzeug Minzi-Maus 
genannt. Eine ziemlich freie Abstraktion einer 
Maus, aber an solchen Dingen findet sein künst- 
lerischer Intellekt Gefallen." 

Mountclemens schob zwei kleine Auflauffor- 
men einzeln in das Backrohr, alles mit der lin- 
ken Hand. „Wo ist Koko heute morgen?" fragte 
Qwilleran. 

„Sie sollten seinen Blick eigentlich spüren. Er 
liegt am Kühlschrank und beobachtet Sie - es 
ist der einzige Kühlschrank mit Daunenki.ssen 
westlich des Hudson. Es ist sein Bett. Er weigert 
sich, woanders zu schlafen." 

Das Aroma von Speck, Kräutern und Kaffee 
begann sich in der Küche zu verbreiten, und 
Koko - auf einem Kissen, das so blau war wie 
seine Augen - hob den Kopf und schnuppe.rte. 
Qwilleran tat dasselbe." 

Er sagte: „Was machen Sie mit dem Kater, 
wenn Sie nach New York fahren?" 

„Ah, das ist das Problem", sagte der Kritiker 
„Er braucht ein gewi.s.ses Maß an Betreuung. 
Wäri? es sehr viel verlangt, wenn ich .Sie bitten 
Würde, ihm während meiner Abwesenheit seine 
Mahlzeiten zu bereiten? Ich werde nicht mal 
eine Woche weg sein. Er braucht nur zwei Mahl- 
zeiten am Tag, und seine Kost ist einfach. Im 
Kühlschrank ist rohes Rindfleisch. Sie brauchen 
es nur in kleine Stücke zu schneiden, so groß wie 
Limabohnen, mit ein wenig Brühe in eine Pfan- 
ne zu geben und langsam zu wärmen. Eine Prise 
Salz und etwas Salbei oder Thymian weiß er zu 
schätzen." 

„Also..." sagte Qwilleran und löffelte den 
letzten Rest dos mit Minze gewürzten Ananas- 
saftes. 

„Damit es am Morgen für Sie leichter ist, 
wenn Sie in die Redaktion müssen, kann er zum 
Frühstück eine Seheibe Pate de la maison statt 
Rindfleisch essen. Das ist eine angenehme Ab- 
wechslung für ihn. Möchten Sie Ihren Kaffee 
jetzt gleich oder später?" 

„Später", sagte Qwilleran. „Nein - ich trinke 
ihn gleich." 

„Und dann ist da noch sein Kistchen." 
„Was für ein Kistchen?" 
„Das Katzenkistchen. Es ist im Badezimmer 

Man braucht sich nicht viel darum zu kümmern. 
Er ist ein äußerst reinlicher Kater, Den Sand für 
das Kästchen finden Sie in dem chinesischen 
Teeschränkchen neben der Badewanne. lYinken 
Sie den Kaffee mit Zucker oder Sahne?" 

„Schwarz." 
„Wenn das Wetter nicht zu unfreundlich ist, 

kann er sich im Hinterhof ein bißchen Bewe- 
gung verschaffen, vorausgesetzt, Sie bleiben Vjei 
ihm. Normalerweise bekommt er genug Bewe- 
gung, wenn er die Vordertreppe auf und ab 
läuft. Ich lasse meine Wohnungstür angelehnt, 
damit er ein und aus kann. Zur Sicherheit gebe 
ich Ihnen auch einen Schlüssel, Kann ich in 
New York irgend etwas für Sie tun?" 

Qwilleran hatte gerade den ersten Bissen 
Hühnerleber im Speckmantel mit einem Hauch 
Basilikum gekostet und drehte die Augen dank- 
bar gen Himmel, Dabei begegnete er dem Blick 
von Kao K'o-Kung, der auf dem Kühlschrank 

saß. Der Kater kniff langsam und bedächtig ein 
Auge zu unverkennbar: pjr zwinkerte. 

„Ich mochte mich beschweren", sagte C^wille- 
ran am Mittwochabend zu Arch. 

„Ich weiß, worum es geht. Dein Name ist ge- 
stern mit U geschrieben worden, aber wir haben 
es bei der zweiten Ausgabe schon korrigierL. Du 
weißt, was kommen wird, nicht wahr? Wenn 
sich der Betriebsrat der Schriftsetzer das näch- 
ste Mal mit der Geschäftsleitung zusammen- 
setzt, wird eine seiner Beschwerden die 
Schreibweise deines Namens sein." 

„Ich habe noch etwas. Ich bin nicht als 
Dienstbote für euren Kunstkritiker angestellt, 
aber das glaubt er anscheinend. Weißt du, daß er 
heute abend verreist?" 

„Ich habe mit so was gedacht", meinte Arch. 
„Die letzten Bänder reichen für drei Kolum- 
nen." 

„Zuerst habe ich diese Bänder für ihn abgelie- 
fert. Und dann habe ich das Ticket für den Drei- 
Uhr-Klug heute nachmittag abgeholt. Und jetzt 
soll ich Latrinendienst für seine Katze ma- 
chen!" 

„Warte, bis Odd Bunsen das hört!" 
„Sag es ihm nicht! Neugierig, wie er ist, findet 

Bunsen das über seine eigenen verzweigten Ka- 
näle früh genug heraus. Ich soll den Kater zwei- 
mal täglich füttern, sein Trinkwasser wechseln 
und sein Kistchen saubermachen. Weißt du, was 
ein Katzenkistchen ist?" 

„Ich kann es mir vorstellen." 
„Für mich war das etwas Neues. Ich habe ge- 

glaubt, Katzen laufen einfach in den Hof hin- 
aus." 

„Im Vertrag des Journalistenverbandes steht 
nichts über Reporter, die niedrige Dienste ver- 
richten", sagte Arch, „Warum hast du nicht ab- 
gelehnt?" 

„Mountclemens gab mir keine Chance, Er ist 
wirklich gerissen! Da saß ich in seiner Küche, 
total im Bann von frischer Ananas, geschmorter 
Hühnerleber und Eier-Rahm-Auflauf, Noch 
dazu eine perfekt ausgereifte Ananas! Was 
konnte ich tun?" 

„Du wirst zwischen Stolz und (Gefräßigkeit 
wählen müssen, das ist alles. Magst du keine 
Katzen?" 

„Klar, ich mag Tiere, und dieser Kater ist 
menschlicher als ein paar Leute, die ich nennen 
könnte. Aber er gibt mir das unangenehme Ge- 
fühl, daß er mehr weiß als ich und daß er mir 
nicht sagt, was." 

Arch sagte: „Wir haben daheim ständig Kat- 
zen. Die Kinder bringen sie nach Hause. Aber 
keine davon hat mir je einen Minderwertigkeits- 
kompl(?x eingejagt." 

„Deine Kindt^r haben nie eine Siamkatze 
heimgebracht," 

„Du wirst es drei, vier Tage aushalten. Wenn 
es dir zuviel wird, schicken wir einen Laufbur- 
schen mit Doktortitel. Der sollte wohl mit einer 
Siamkatze fertig werden." 

„Schluß damit. Da kommt Odd Bunsen", sag- 
te Qwilleran. 

Noch bevor der Fotograf auftauchte, konnte 
man seine Zigarre riechen und seine Stimme hö- 
ren, die über die Kälte draußen schimpfte. 

Odd klopfte Qwilleran auf die Schulter. „Sind 
das Katzenhaare auf Ihrem Kragen, oder haben 
Sie eine blonde Freundin mit Bürstenhaar- 
schnitt?" 

Cjwilleran kämmte seinen Schnurrbart mit ei- 
nem Cocktailstäbchen. 

Odd sagte: „Ich habe noch immer Nacht- 
dienst. Will einer von euch mit mir essen? Ich 
habe eine Stunde Zeit zum Abendessen, wenn 
niemand das Rathaus in die Luft sprengt." 

„Ich esse mit Ihnen", sagte Qwilleran. 
Sie suchten sich einen Tisch und studierten 

die Karle. Odd bestellte ein SalisVjury-Steak, 
machte der Ki'llnerin Komplimente über ihre 
schmale Taille und sagte dann zu Qwilleran: 
„Nun, haben Sie den allen Monly inzwischen 
durchschaut? Würde ich herumlaufen und alle 
Leute beleidigen wie er, dann würde man mich 
feuern oder zur Klatschspalte versetzen, was 
noch schlimmer ist. Wie kommt er damit 
durch?" 

„Die P'reiheit des Kritikers. Außerdem haben 
die Zeitungen gerne kontroverse Autoren." 

(P'ortsetzung folgt) 

RECYCLING TAG 
Verpadcungsabfall vermeiden 
und die Ressourten der Erde 
schonen, gehören zu den 
wichtigsten Aufgaben unserer 
Zeit. Aber ohne Verpoclcungen 
geht es nicht. Am deutschen 
RecyclingTog wollen wir ihnen 
zeigen, was in den Bereichen 
Sortieren, Aufbereiten und 
Verwerten heute schon möglich 
ist und was in Zukunft noch 
realisiert wird. Bei den 
nachfolgend aufgeführten 
Sortieranlagen können Sie sich 
selbst darüber informieren, wie 
die im Landkreis Offenbach 
gesammelten Verpackungen 

weiter verarbeitet werden. 

Viel Spafi dabei. Für Ihr 
leibliches Wohl ist bestens 
gesorgt. Wäre doch eine gute 
Idee für einen 
Wochenendausflug. 

WESA 
Wertstoffsortieranlage GmbH 
Landwehrstrafle 88 
64293 Darmstadt 
für Sie geöffnet am 19.3. von 
9 bis 13 Uhr mit Musikkapelle 
und Kinderhüpfburg 

Knettenbrech GmbH 
Erbenheimer Weg 
65205 Wiesbaden 
für Sie geöffnet am 18.3. 
von 10 bis 14 Uhr mit 
Kinderhüpfburg 

Christian Wolf GmbH 
VogelsbergstraOe 85 
63654 Büdingen 
Für Sie geöffnet am 18. und 
19.3. von 10 bis 16 Uhr mit 
einer tollen Kindereisenbahn, 
für Unterhaltung sorgt die 
Feuerwehrkapelle 

Gesellschaft xur Entsorgung 
von Sekundärrohstoffen mbH 
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Buchung + Beratung 
KARSTADT-Reisen 

Special-Tours 
Limbecker Straße 85 

45127 Essen 
Tel. 0201 /176 11 29 

Leistun((i>n. Rundreise: 
• Klug von Frankfun nach Antalya 
und zurück inkl. 20 kg Freigepäck 
• Transfers wie beschrieben 
• 7 Übemachiungen in guien Mittel- 
klassehoiels 
• Willkommensdrink 
• Halbpension 
• AustTugs- und Besichligungspro- 
gramin wie im Reiseverluuf be- 
schrieben 
• Sicherheitsgebühren 
• Deutschsprechende örtliche Reise- 
leitung 
• Special-Tours Reisebegleitung 
ab/bis Franktun 

Kln^eschlossene LcLstun^en. 
AnschluHaufenthalt: 
• Transfer Antalya - Hotel Kemer 
Montana 
• 7 Übernachtungen mit Halbpcnsi- 
on int Hotel Kemer Montana 
• Betreuung durch die deutschspra- 
chige Agentur 
• Transfer Hotel Kemer Montana - 
Antalya Flughafen 
Preis«: 
pro Person im Doppelzimmer DM 
1390.- 
Einzel/immer/uschlag UM 22ü.> 
Rei.sctemiine: 
20.-27.5.1995 
23.-3Ü.9.I995 
Einreise bestimmunKen: 
Sie benötigen zur Hinreise in die 
Türkei einen Personalausweis. Visa 
oder Impfungen sind nicht erforder- 
lich. 
Mindestteilnehmerzahl: 
31 Personen 
ReisebedingunKt^n: 
Es gelten die Reise- und /;ihtungsbe- 
dingungen der KARSTADT AG. Fussen 

Im Endspiel gescheitert Alle Herrenteams siegten 

Spannende Spiele beim E-Jugendtumier des FC Langen SSG-Kegler hatten eine überaus erfolgreiche Saison 
Liin|{rn - Ins>{rsamt acht 

Mannschaften, darunter die 
licidcn Teams des FC Lan- 
den, standen sich beim <lies- 
jithn^^en K-.IuKend-Hallen- 
tiirnier des FC Langen ße- 
Henüber. Dabei trennten sich 
im P'.röffnungsspiel die S.SG 
und der FCI. I mit 1:1 In 
weiteren Vorrundenspielen 
steigerte sich das S.SCJ-Team 
und wurde mit Krfolgen über 
SC .Steinber« (1:0) und TV 
Dreieichenhain (^:()) Sieger 
der Gruppe eins. 

nicht vor dem Flinzug ins 
Halbfinale stand auch die 
Mannschaft F"CL II. die nach 
dem Auftakt-Unentschieden 
gegen den TV Dreieichen- 
hain 2:0 gewann, dann aber 
im entscheidenden .Spiel ge- 
gen .Steinberg 40 Sekunden 
vor der Schlußsirene das 0:1 
kassierte und somit nur den 
undankbaren dritten Platz 
der Vorrunde belegen konn- 
te 

In der Gruppe zwei der 
Vorrunde gewann der FCI- II 

sein ErOffnungsspiel gegen 
.SKV Mörfelden durch ein 
Tor von Robin Wanzke mit 
1:0, mußte sich dann aber 
dem SV f>zhausen mit ()::t 
geschlagen geben, 

Erzhausen genügten nach 
diesem .Sieg zwei torlose Un- 
entschieden gegen die SG 
Kgelsbach und Mörfelden 
zum Gruppi-nsieg, .Spannend 
blieb die Frage nach dem 
zweiten Team für das Halb- 
finale. Die Entscheidung 
darüber fiel im Spiel zwi- 
schen der SGE und dem 
P'CL II Hier hatte der 
,,Club" in einem abwechs- 
lunsgreichen und spannen- 
den .Spiel durch ein weiteres 
Tor von Robin Wnnzke 
knapp mit 1:0 die Nase vorn 
und traf im Halbfinale auf 
die SSG Langen. Trotz vor- 
handener Möglichkeiten auf 
beiden Seiten blieb es bis 
zum Ende torlos, und ein 
.Siebenmeterschießen mußte 
Uber die Endspielteilnahme 
entscheiden. Wilhrencl Kai 

Müller und Robin Wanzke 
für den FCL verwandelten, 
konnte Tormann Diego Hah- 
ner, der den erkrankten 
.Stammkeeper Tobias .lost 
hervorragend vertrat, den 
letzten Siebenmeter der SSCi 
abwehren und sicherte .sei- 
nem Team mit 2:1 die p;nd- 
spielteilnahme. 

Das zweite Halbfinale ge- 
wann Steinberg mit 1:0 ge- 
gen Erzhausen, das danach 
um Platz drei gegen die SSG 
Langen mit 0:1 unterlag. Im 
Endspiel führte Steinberg 
früh mit 1:0 gegen den 
FCL II, konnte sich dennoch 
nicht sicher fühlen, da der 
CLub einige Chancen zum 
Ausgleich besaß. Erst, als 
eineinhalb Minuten vor 
Schluß da.s 2:0 fiel, gab sich 
der FCL geschlagen und 
mußte noch die Treffer zum 
4:0-Endstand hinnehmen. 
Die Plätze fünf bis acht be- 
legten Egelsbach, FCL I, 
Mörfelden und Dreieichen- 
hain. 

Sieg beim eigenen Turnier 

Der FC Langen hatte F II-Jugendteams eingeladen 
Langen - Zu .seinem F II- 

Hallenturnier hatte der FC 
Langen selbst drei Mann- 
schaften an den Start ge- 
schickt. In der Gruppe eins 
versäumte es die zweite 
Mannschaft des FCL in ihren 
Vorrundenspielen, die not- 

I wendigen Tore zu erzielen. 
1 Trotz gut herausgespielter 
Möglichkeiten gab es nur 

izwei torlose Unentschieden 
gegen TuS Zeppelinheim 
und SKG Sprendlingen. Im 
letzten Gruppenspiel gegen 
die SSG Langen waren zwei 
Abwehrfehler für die un- 

I glückliche 1:2-Niederlage 
I verantwortlich. In der ande- 
|ren Gruppe spielte die dritte 
i Mannschaft des FCL zum er- 

stenmal in dieser Formation. 
Sie erreichte ein 0:0 gegen 
SV Dreieichenhain und un- 
terlag 0:1 gegen SV F;rzhau- 
sen. Im internen Duell gegen 
die Mannschaft FCL I verlor 
sie mit ():.3. 

Die Erste des Clubs wurde 
durch ein weiteres 3:0 gegen 
SV Dreieichenhain und ein 
0:0 gegen Erzhausen Grup- 
pensieger und traf im End- 
spiel im Stadtderby auf die 
SSC; Langen. Das frühe 1:0 
hielt in einem abwechs- 
lungsreichen und spannen- 
den Finale bis zum Schluß- 
pfiff.Im ge.samten Turnier- 
verlauf mußte das Siegerte- 
am keinen Gegentreffer hin- 

nehmen. In der Endplazie- 
rung erreichte die zweite 
Mannschaft Platz .sechs und 
die dritte Mannschaft kam 
auf Rang acht. 

Es spielten: Team I: Tho- 
mas Baier, Bernd Kru- 
schewski, Patrick Laforsch, 
Rene Loew, Alexander Mül- 
ler, Felix Schramm, Björn 
Steinberg, Martin Balde; 
Team II: Eric Münter, Eike 
Heil, Steffen Sambach, 
Kim-Kevin Schick, Dimitri 
Jakobi, Benjamin Sunder; 
Team III: Sebastian Löffler, 
Timo Herfurth, Frederic 
Wagner, Hendrik Krenkel, 
Michael Norley, Sebastian 
Hafner, Marc Ray. 

Langen - Am letzten Spiel- 
tag der .Saison legte die erste 
Mannschaft beim SC Offen- 
bach II, obwohl sie bereits 
am vorigen Wochenende 
Meister wurde, noch einmal 
ein gutes Ergebnis hin 
Holz war die Ausbeute gegen 
nur 4752 Holz der Heim- 
mannschaft Bester war mal 
wieder Manfred Pasing mit 
H7() Holz, gefolgt von Ratko 
Desa (Hlili). Beide führen die 
Bestenliste im Bezirk an Die 
weiteren Ergebnisse. Ingo 
Hahnel (H27), Andreas Schu- 
mann (814), Andreas Kmetec 
(HO,"!) und Xaver Detzer 
(77H). 

Die, zweite Mannschaft 
kam mit einein geschlosse- 
nen Mannschaftsergebnis 
auf 2.'i7,'j Holz, der Gast, 
GRW Bahnfrei I, auf 22.') 1. 
Durch diesen Sieg wurde der 
zweite Platz gefestigt mit der 
Chance, an den Relegations- 
spielen um den Aufstieg in 
die A-Klasse teilzunehmen. 

Bester dieser Begegnung war 
Michael Sass (40.5), weiter 
spielten Gregor Müller (40,'i), 
Dieter Schumann (."590), Alex 
Nutsch (.•?9.')), Artur Moll 
(H92) und Siegfried Starke 
CilU) 

Die dritte Mannschaft 
brauchte gegen Vorwärts 
Sportfreunde II Bischofs- 
heim einen Erfolg, da der 
SKV bereits am Samstag ge- 
gen den Tabellenvorletzten 
beide Punkte holen konnte, 
und im Falle einer Niederla- 
ge wären drei Mannschaften 
am Tabellenende punkt- 
gleich gewesen. Die Langen- 
er legten zu Beginn gleich 
gut los, Siegfried Weidl und 
Horst Rakoczy (beide 391) 
konnten Ott Holz gutmachen, 
Hans Fenzel (372) und Peter 
Brenner als bester Langener 
(403) machten weiteren Bo- 
den gut. Die letzte Paarung 
mit Heinz Klingenhagen 
(SB.")) und Karl-Heinz Bock 
(400) stellte das Gesamte- 

rgebnis dann auf 2342 Holz, 
der Gast kam auf 220H. 

Die vierte Mannschaft, gut 
im Mittelfeld plaziert, legte 
ebenfalls ein gutes .Spiel hin 
Sie schlug Fortuna Oberts- 
hausen II mit 2312:222.t. Be- 
ster dieser Begegnung war 
Ewald Ruschin (408). weiter 
spielten Heinz Klenk (398), 
Werner Gitzen (391), BerncI 
Rhiel (383), Klaus Hartmann 
(371) und Klaus Sabotzke 
(361). 

Die Damen, immer noch 
ersatzgesehwächt. verloren 
ihr letztes Spiel zu Hause ge- 
gen den KSC Hainstadt mit 
2173:2243. Edith Bock als 
beste Langenerin kam auf 
388, weiter spielten Doris 
Chlupsa (383), Brigitte 
Herth (374), Monika Gitzen 
(370), Christa Klingenhagen 
(337) und Therese Wärmt 
(321). Die Damen liegen in 
der Tabelle auf dem siebten 
Platz, bar aller Abstiegssor- 
gen. 

Schwache Abwehrleistung 

verhinderte Aufholjagd 

BSC Urberach besiegte HSG Langen II mit 20:18 (11:8) 
Langen - Die vierwöchige 

Spielpause ist den zweiten 
Handballherren der SHG of- 
fenbar nicht gut bekommen. 
Die Mannschaft von Trainer 
Robert Hamm konnte im 
Auswärtsspiel beim BSC Ur- 
berach nicht nn die starke 
Leistung des 12:11-Heimsie- 
ges gegen die SG Dieburg 
anknüpfen und unterlag 
dem Ballsportclub mit 18:20. 

Ob es an der ungewohnten 
Spielzeit von '0.30 Uhr am 
Sonntagmorgen oder an dem 
Umstand lag, daß mehrere 
Spieler erst am Tag zuvor 

aus dem Urlaub kamen: 
Langen tat sich gegen eine 
auf einem Abstiegsrelegati- 
onsplatz befindliche Urbe- 
racher und dementspre- 
chend couragiert aufspielen- 
de Mannschaft von Beginn 
an schwer. 

Nur einmal beim 1:0 lag 
die HSG II in dieser Begeg- 
nung in Front. Zehn Minuten 
vor und nach dem Seiten- 
wechsel leisteten sich diese 
je eine Schwächephase in 
der ansonsten ausgegliche- 
nen Partie, so daß der BSC 
Urberach seine Pausenfüh- 

rung von 11:8 nach Wieder- 
anpfiff bis auf fünf Tore zum 
13:8 ausbauen konnte. 

Langens Aufholjagd, die 
eine vorzeitige Entscheidung 
infolge von fünf HSG-Toren 
ohne Gegentreffer verhin- 
derte, wurde jedoch in den 
letzten Minuten wieder ver- 
tan. Zu der mangelnden Ab- 
wehrbereitschaft während 
des gesamten Spiels traten 
bei einigen Langener Spiel- 
ern in den Schlußminuten 
Konditionsmängel offen zu 
Tage. 

Rumpftruppe 

chancenlos 
Langen - Bei den soge- 

nannten ersten Sieben der 
HSG IV fehlten wieder ein- 
mal fünf Stammspieler, so 
daß man im Spiel gegen die 
technisch und läuferisch 
starken Gastgeber TG 7.') 
Darmstadt nie eine Chance 
besaß und 20:24 unterlag 
Das Ergebnis fiel bei der de- 
solaten Abwehrleistung 
noch schmeichelhaft aus. 
und die unkonzentrierte Ab- 
wehr ließ die Torerfolge der 
Langener auch recht einfach 
zu. Für die HSG IV ist damit 
die Runde beendet. Die Ol- 
dies der HSG können mit 
dem dritten Tabellenplatz 
durchaus zufrieden sein, 
denn über die gesamte Run- 
de gesehen konnte man nur 
selten in tler .Stammformati- 
on antreten. 

Jugendhandball 
Sportverein 

Dreieichenhain 
Dreieichenhain (ki) - Für 

die große Überraschung im 
Jugendbereich sorgte die 
weibliche C-Jugend. nach- 
dem vor Rundenbeginn die 
B-Jugend aufgelöst werden 
mußte. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten entpuppten 
sich die von Alexander Mül- 
ler und Matthias Schiller 
trainierten Girls immer 
mehr zum Überraschungste- 
am. Nach dem zweiten Platz 
in der Vorrunde gab es eine 
sehr überzeugende Rückrun- 
de. So befand sich der SVD 
nach Beendigung der Punkt- 
runde auf dem ersten Tabel- 
lenplatz der Kreisklasse und 
kam somit unverhofft zu ei- 
nem Titel mit 118:42 Toren 
und 20:4 Punkten. 

Es spielten; Julia Schüler. 
Jasna Halilagic(45), Nicole 
Berg mann(42), Sabrina 
Scholz(16), Alice Schwab(4), 
Isabell Puth, Stefanie Seibel, 
Natalie Specht, Anja Scholz. 

OFFENBÄCH-PÖST L E s E R 

Ktägige Kundreise, Klut> ub 
Deutschlund, Übernachtung in gu- 
ten Mitlclklassehutels inkl. Halb- 
pension und ausführlichem Besich- 
tigungsprogranini 

l'rogranimublauf; 
1. Tag: 
Individuelle Anreise zum Flughalen, 
wo Sie von Ihrem Special-Tour.s-Rei- 
sehcgloiler empfangen werden. Flug 
nach Anlalya. Empfang durch die ört- 
liche Reiseleitung und Transfer zum 
Hotel, wo Sie mit einem Drink will- 
kommen geheißen werden. 
Übernachtung in Anlalya 
2. Tag: 
Frühstück im Hotel; Fahrt durch das 

Taurusgehirge nach Beysehir und 
Konya. Besichtigung der Sehenswür- 
digkeiten. Übernachtung in Kappado- 
kien 

3. Tag: 
Frühstück im Hotel, ganztägige Be- 
sichtigung der Mondlandschaft von 
Oöreine mit den 
Höhlenwohnun- 
gen und Felskir- 
chen. Über- 
nachtung in 
Kappadokien 

4. Tag: 
Frühstück 
im Hotel. Fahrt 
durch das Tauru.sgebirge 
nach Pamukkale. Übernachtung 
in Pamukkale 
5. Tag: 
Frühstück im Hotel, Besichtigung der 
antiken Stadt Hierapolis sowie der 
berühmten Kalksinterlerrassen von 
Pamukkale und Weiterfahrt nach An- 
phrodisias. Ziel der Etappe ist das Da- 
lyan-Gebiet. Üheniachtung in Dalyan 

6. Tag: 
Frühstück im Hotel. Bootsfahrt auf 
dem Dalyan-FluU entlang der antiken 
Stadt Kaunos. anschlieBend Weiter- 
fahrt nach Telmessos. Übernachtung 
in Fethiye 
7. Tag: 
Frühstück im Hotel. Besichtigung von 
Xantos. anschließend Weiterfahrt nach 
Myra. Bixusfahrt zur ver- 
sunkenen Stadt Kekova. 

Weiterfahn entlang 
der lyki- 

schen 
Küste 

nach 
Kemer. 

Übernach- 
tung in 

Kemer 
8. Tag: 

Frühstück im 
Hotel. Transfer zum 
Flughafen Antalya 
oder zum Verlange- 
rungshotel Kemer 
Montana, 

Anschlulhiufenlhalt 
Das J-Sterne-Hotel Montana liegt ca. 
12 Kilometer von Kemer entfernt, nur 
durch eine StraUe vom Strand von 
Beldihi getrennt. "Es handelt sich um 
ein 2geschossiges im klassischen Stil 
erbautes Hotelgebiiude in überschau- 
barer Größe und einem wunderschö- 
nen Land.schaftspanorama. 

Zum Hotelangebot gehören ein Swim- 
mingpool mit Sonnenterras.se. Ameri- 
can Bar. Restaurant. Zum Hotel gehört 
ein Sirandabschnitt mit Beachbar. 
Die Zimmer sind au.sgestattet mit Kli- 
maanlage. Telefon. Teppichboden. 
Badezimmer und Dusche/WC und 
Balkon mit seitlichem Meeiblick. 

FREirAG, 17. MÄRZ 1995 UNTERHALTUNG LANGENER ZEITUNG. NR. 22, SEITE 9 

Schmunzel- ECKE 

Portokosten 

Der freie Mitarbeiter saß beim 
Redakteur im Redaktionszimmer 
und sprach von seinen Sorgen und 
Nöten. 

„Sie glauben gar nicht, wieviel 
Porto ich für Manuskriptsendungen 
au.sgebe", sagte er 

„Kann ich mir schon vorstellen", 
meinte der Redakteur „Vielleicht 
sollten Sie mal bei der Post anregen, 
Rundreisebillets für Manuskripte 
einzuführen." 

Die Feier 

Haberkorn liest seine Zeitung, als 
seine Frau sich ihm nähert und sagt: 
Weißt du auch, daß wir in wenigen 
Wochen die Silberne Hochzeit fei- 
ern? Wie wollen wir denn den Tag 
begehen?" 

„Ich schlage vor", brumrnt 
Haberkorn hinter seiner Zeitung, 
„wir warten noch fünf Jahre, dann 
können wir den Dreißigjährigen 
Krieg begehen." 

Der Sänger 

Die Tochter von Bankier 
Rentenmark will einen Sänger hei- 
raten. Rentenmark tobt: „Ein 
Sänger kommt nicht in unsere 
Familie!" 

Mit vielen Tränen und 
Beschwörungen gelingt es der 
Tochter schließlich, den Vater dazu 
zu bewegen, sich den Sänger in 
einer Oper einmal anzuhören. 

Der erste Akt ist noch nicht vor- 
bei, da flüstert Rentenmark seiner 
Tochter ins Ohr: „Ich habe meine 
Meinung geändert! Du kannst ihn 
heiraten! Er ist kein Sänger!" 

Die Ladung 

Die Seemannsfrau seufzt: „Als 
wir jung verheiratet waren, sagtest 
du. immer wieder, ich hätte eine 
Figur wie ein schönes Schiff." 

Der Seemann seufzt: „Das 
stimmt, aber inzwischen hat sich 
leider die Ladung nach achtem ver- 
schoben." 

••••••••••••••••••••«••••••••••• 

Frühlingsanfang 

„Gut, daß jetzt wieder 
Blumen blühen; mit einem 
Strauß aus dem Vorgarten 
trifft man bestimmt den 
Geschmack der Gast- 
geberin!" 

„Ich bin heute aufgewacht 
mit Kopfschmerzen und 
Rückenschmerzen - es hat 
alles nichts genutzt!" 

Abwarten 

Das ältliche Fräulein, das 
möbliert wohnt, sagt eines Tages zu 
seiner Wirtin: „Im Hause gegenüber 
ist ein junger Mann eingezogen. Da 
die Vorhänge in meinem Zimmer 
nicht dicht sind, kann er mich viel- 
leicht beim An- und Ausziehen 
sehen. Sie müssen dichte Vorhänge 
vor mein F'enster machen." 

„Warten wir doch einmal ab, bis 
er einmal herübergesehen hat", 
meint die Wirtin gemütlich. 
„Vielleicht läßt er sich dann dichte 
Vorhänge vors Fenster machen." 

Nicht vornehm 

Die Modelle, die die Dame sich im 
Modesalon vorführen läßt, werden 
immer teurer. Der Ehemann der 
Dame, der dabei ist, wird deshalb 
immer unruhiger 

„Liebling", mei.it er schüchtern, 
„du solltest nicht vergessen, daß ein 
Kleid um so vornehmer ist, je einfa- 
cher es ist." 

„Ach, laß doch", meint die Dame 
pikiert, „du weißt doch, daß ich 
diese Vornehmtuerei nicht ausste- 
hen kann." 

Geschäftsgang 

„Das neue Geschäft von Huber 
muß sehr gut florieren. Ich hörte, 
daß er wieder eine neue Einstellung 
vorgenommen hat." 

„Das mit der Einstellung stimmt. 
Er hat die Zahlungen eingestellt." 

Hausmusik 

„Gehst du zu dem Hauskonzert, 
das Baders Töchter geben?" 

„Nein, ich kenne das! Mit Liszt 
locken sie einen hin, sind beethöv- 
lich, werden mozärtlich, und wenn 
man nicht anbeißt, haydnmäßig 
wütend." 

Bissig 

„Seit mein Mann vor zwei Tagen 
erst früh morgens nach Hause kam, 
ist er ganz niedergeschlagen." 

„Nanu, Frau Huber, ich wußte ja 
gar nicht, daß Sie Boxunterricht 
genommen haben!" 

Humorvoll ins Frühjahr 

Sagt ein Schaf: „Mäh." - Darauf Rennen verloren!' 
ein anderes: „Mäh selber!" rennste auch so'" 

„Na, v^'at 

* 
F^rnie kommt aus der Schule 

nach Hause: „Mama, wir schrei- 
ben morgen einen Aufsatz über 
Storms Schimmelreiter Kannst 
du mir helfen?" - „Nein, aber du 
kannst ja heute abend Papa fra- 
gen. Der treibt sich doch jeden 
Sonntag auf der Rennbahn 
herum!" 

* 
Nach dem dritten Tanz gesteht 

sie ihm: „Mein Vater ist 
Architekt." - „Habe ich mir doch 
gleich gedacht", nickt er „Wie, 
sieht man das?" - „Klar So gut, 
wie Sie gebaut sind." 

*■ 
Zwei Männer unterhielten sich. 

Der eine sagt: „Mein Sohn hat 
mich neulicn gefragt, was ich 
denn während der sexuellen 
Revolution der 60er Jahre 
gemacht hätte. Ich habe geant- 
wortet: ,Ich geriet frUn in 
Gefangenschaft und wurde für 
den Rest der Zeit zum 
Geschirrspülen verurteilt.'" 

* 
Drei kleine Jungs im Gesprach. 

Der erste: „Meine Freuntlin ist 
vier" - „Meine ist schon fünf", 
berichtet der zweite. Darauf der 
dritte stolz: „Und meine ist schon 
sechs!" - „Die ist doch viel zu 
alt!" - „Na ja, etwas schon, aber 
Temperament hat die wie eine 
Dreijährige!" 

•Jf- 
Drei Steppkes unterhalten sich 

über ihre Vater. „Meiner taucht 
Osterhasen und Weihnachts- 
männer in Schokolade und 
bekommt dafür tausend Mark!" - 
„Meiner taucht Armbänder in 
Silber und bekommt dafür zweit- 
ausend Mark!" - „Meiner taucht 
gar nichts, er ist beim Senat und 
kriegt viertausend Mark!" 

Treffen sich zwei Berliner Sagt 
der eine: „Mensch! Hab' ich doch 
am Sonntag 100 Mark beim 

* 

„Vater, heißt es, die oder der 
Bilanz?" - „Merke dir, mein Sohn: 
Bilanz ist weiblich, weil sie gar 
nicht so selten verschleiert ist." 

•-i-- 

Ein Polizist winkt Heinz an den 
Straßenrand „Merken Sie nicht, 
daß Sie in den Ijeiden Hinterreifen 
keine Luft mehr haben''" - „Nein, 
ich habe mich nur gewundert, daß 
es schon 30 Kilometer bergauf 
geht!" 

* 

In einer engen Kurve kommt ein 
Autobus von der Fahrbahn ab 
Die Polizei kommt und vernimmt 
den Busfahrer: „Wie konnte es zu 
diesem Unfall kommen?" - „Keine 
Ahnung", beteuerte der Busfahrer, 
„als das passiert ist, war ich gera- 
de hinten beim Kassieren" 

* 

Der Ehemann fragt: „Wer hat 
denn eben an der Haustür geklin- 
gelt?" - „Das war ein Bettler Ich 
habe ihm einen Teller Suppe und 
eine Mark gegeben", antwortet 
sie. „Hat er die Suppe denn gegos- 
sen?" „Ja." - „Dann hat er sich 
das Geld auch wirklich verdient!" 

t. 

Zwei Betrunkene gehen im 
Mondschein nach Hause. Sagt der 
eine: „Schöne Laterne da oben." - 
„Ist das nicht der Mond?" fragt 
der andere. „Das finden wir schon 
raus", meint der erste, „wir 
gucken einfach nach, ob ein Pfahl 
dran ist." 

■* 

„Kannst du mich denn nicht 
grüßen, wenn du ins Zimmer 
kommst?" ärgert sich der Lehrer 
„Würde ich gerne", erklärt 
Marcel, „aber ich weiß nicht von 
wem." 
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Schachaufgabe Nr. 12 
Dr. H. Weißauer, 
DSZ1977 

Kontrollstellung: 
Weiß; Ka6, Tc2, Ldl, d4, Bb2 
(5) 

Schwarz: Kai, Bd5 (2), 

Silbenrätsel 
Aus den Silben: a - bar - eben - de - des 

- e - hei - in - ka - krebs - le - leib - Ii - me 
- ne -no - on - on - ri - sa - sa - sehen - si - 
struk - ta - ti - Ii - ver - zen - sind 9 Wör- 
ter nachstehender Bedeutungen zu bil- 
den: 

1 Belehrung, 2 schriftliche Anmer- 
kungen, 3 Landsknechtswaffe, 4 Erd- 
teil, 5 Mieder, 6 Meereskrustentier, 7 
Salzwerk, 8 Lesart, 9 griechische Stadt. 

Die ersten und fünften Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen einen Teil der meisten Druck- 
schriften. 

Im Handumdrehen 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen Staat der USA. 
SAUNA- + WEHR 

DANN 

HORN 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben eine Oper von Carl Orff. 

Oper - Ale • Haar - Tran - 
Oma - Ruh - Iran - Gleis. 

CELLO + IREN 

HERON -I- LAUB 

RUNE 
GAMS 

SINNE 

MODE 

Rätselgleichung 

Einkaufs- 
markt 

+ TINTE = Theater- 
leiter 

-f LOTUS = Stadt in der 
Schweiz 

= franz. Dich- 
ter 

= Stadt im 
Erzgebirge 

+ SILBE = Legierung 
+ OPALE = tropischer 

Baum 
-1^ VERS = Grafschaft 

i. Schottland 
+ RATEN = Pariser 

Kathedrale 

Gesucht wird x: 
a-fb + c + d + e + ff-g) = x. 

Es bedeuten: 
a) Verhältniswort, b) Teil des Autos, c) 
Teil des Gedichts, d) persönliches Für- 
wort, e) persönliches Fürwort, f) Eu- 
ropäer, g) Flächenmaß. 
X = ist ^len Vätern von Töchtern zu 
empfehlen. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - eine Oper von Richard 
Strauss ergeben. 

rot - sein - Kai - 
Eva - Lied - Ar. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: a - as - bürg - chi - da 

- de ■ ei - es - fa - gel - gen - ger - gramm 
- harn - i - la - lab - le - Ii - na - na -na - 
prit - ra - ren - ri - rin - sal - sol - star - 
ster - SU - ten - ton - sind 14 Wörter 
nachstehender doppelsinniger Bedeu- 
tungen zu bilden; 

1 nährere Angabe über eine peruan. 
Münze, 2 Kruste in einem asiat. Staat, 
3 alte Festung eines bibl. Stammva- 
ters, 4 Sollbestandflächenmaß, 5 Don- 
zuflußferment, 6 Spielkarte eines chin. 
Längenmaßes, 7 Alkohol und Treib- 
stoff aus einem Selbstlaut, 8 Kolloid 
eines Japan. Längentnaßes, 9 alkoholi- 
sches Getränk eines Begeisterten auf 
engl. Art, 10 Gewichtseinheit für eine 
Spruchsammlung, 11 Wurfspieß einer 
italienischen Tonsilbe, 12 irdene 
Koranabschnitte, 13 Erbfaktor eines 
Nahrungsmittels, 14 Holzraummaß 
eines ägyptischen Gottes. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
Klassiker unter den Schmetterlingen. 

Schüttelrätsel 
Wien - Rune - Rehe - Mire - Reiz - 

Salbe - Rufe - Iser - Tiegel 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann eine deutsche Univer- 
sitätsstadt. 

Lehre 
starke 
Etwär- 
mung 

Hüne 
Veiel- 
nlgung, 
Bundms 

laufend 
(Abk.) 

grie- 
chische 
Kunst- 
oittln 

stromm 
ge- 
spannt 

Ein- 
wand 

gewöhn-' 
ncher 
Wochen- 
rag 

Berg, 
Hügel 

letzte 
Ruhe- 
stätte 

L 
T T T T T 

Wleder- 
Uuer 

kurze 
SHch- 
watfe 

Plötz, 
Ort ► • Männei- 

name 

GniB- 
won 

magei. 
trocKen 

T 
Andrang 

Riesen- 
schlan- 
ge 

T 
► 

Atoin- 
oite. 
ehem. 
Elements 

Post- 
sendung 

Hptst. 
Kroa- 
tiens 

T 
► 

eng- 
lisch: 
zehn 

► Geld- 
schrank 

Acker- 
gertt 

T okadem. 
Titel/ 
Abk. 

Loub- 
boum 

Titel V. 
Islam. 
Gelehr- 
ten 

Augen- 
deckel 

Hei 
zum 
Scheren 

T Voi- 
fond' ' 
spitze 

Luft- 
reifen 
(Kurz- 
wort) 

T 
► 

T 

L 
▼ InKla- 

len von 
Nochtl- 
gol 

Haupt- 
Stadt In 
Nord- 
oftlko 

▼ 
>■ Abk.: 

Vereins- 
gesetz 

r 

In 
gleicher 
Welse 

▼ 
► 

Abk.: 
vorigen 
Monats 

T 

1 -|® 

Kunst- 
gim, 
Tik* 

ein- 
fache 
Speis« 

Vert)ln- 
dungs- 
stelle. 
Furdw 

[ r 
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Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 11 

Schach: 1. De4 - hl!, bei.; 2. D oder T matt. 
Zehnmal gibt einer der weißen Türme und 
zweimal die Dame matt! 

Lustige Silbenrätsel: 1 Zoologe, 2 Igel, 3 
Taubenschlag, 4 Roßameise, 5 OchsenfroBch, 
6 Neuntöter, 7 Emus, 8 Nieren, 9 Fadenwurm, 
10 Austerndieb, 11 Lachmöwe, 12 Trampel- 
tier, 13 Elritze, 14 Rattenfänger. - Zitronen- 
falter. 

Im Handumdrehen: Chef • Lima - Rassel - 
aus - Hort ■ Aula - Reif - Senf = FalstafT. 

Silbenrätsel: 1 Dunlop, 2 Elysium, 3 Rei- 
chenau, 4 Ultraschall, 5 Nobelgarde, 6 See- 
fahrtsbuch, 7 Toscanini, 8 Escorial, 9 Regi- 
mentsstab. - Der unsterbliche Lump. 

Besuchskarle: Blumenbinderin. 
Mixrätsel: Siegfried, Cherbourg, Hortensie, 

Ahasverua, Uechtland, Steinbeck, Parthenon^ 
Intervall, Erlkoenig, Lieferant = Schauspiel. 

Wortfragmente: Der Geiz ist der Bruder des 
Reichtums. 

Sllbendomino: Waldhaus - Hausgeld - Geld- 
brief ■ Breifwahl - Wablnacht - nachtachwarz 
- Schwarzwald. 

Schwedenrätsel 
■ABBBBKBTBBBASBB ■ SCHWl EGERMUTTER ■ THA IBAA LBEBnAUH 
BREICHBRBTHRONBE 
HOFBKBADLERBPBMI 
BLBQEIGEBUBBISON 
BOBE LBEBLESENBNB 
EGONBUNGARBTBTAU 
BIRANBOIVBGENICK 
BETUEDEBAMENBCOW 
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Ein Bayer baut in Texas fünf Messerschmitt-Düsenjäger nach 

Nur der 

Antrieb -1 ^5 

ist neu 

Wer entsorgt 

verseuchten 

Wüstensand? 

Obelisk ziert sogar 

den Central Park 

Ai'chäologen forschen im Steinbmch 

In iIiMi uralU'ti Stoin- 
brik'lii'ii Assiiiuis Iki- 
l)cn ArftuioliiKon dii' 
Uhr Ulli .laliitiuiscndi' 
/iiriK-k Iiis zu di'i' /.eil 
m'drclil, in der Mccr- 
scliaii'ii von Aibcitcni 
Hi^jantisclu' ()hi>li.ski'n 
aus den CJraiiitfi'lsi'ii 

Oll' WissiMi- 
S(.'llaftUM' llol'l'lMl, V(M'- 
schutU'tc Ci'luMniiiis.si' 
oder die Sti-insäulcn 
si'lbsl /u i'ntratsoln. 

..Nioniaiid in hi'Uti- 
Hcr Zeit hat ilio Stoin- 
liiiichc richtig untoi- 
sucht, in (li'iicn so viele 

Viele Cieheimiiissc 

der bi'rühmton Monu- 
nii'nto Ägyptens ent- 
standen". sagt Abdin 
Siani, Direktor für An- 
tikes in Assuan. Die 
hier f^eschkiHenen ()be- 
lisken zieren nieht nur 
af;y|)tisL'he Tempel, 
sondern Anlaj^en und 
Plätze vom Central 
Park in New York bis 
zum Hippodrom von 
Istanbul 

liliK! nahm die as.vp- 
ti.sche Antiiiuitatenor- 
(»anisation ein Groli- 
projekt in Angriff, bei 
dem tonnenweise 
Schult aus dem wich- 
tigsten erhaltenen 
Steinbruch Assuans 
entfernt werden sollte. 
Siam ist ,,überzeugt, 
daß viele Geheimnisse 
darunter begrabön lie- 
gen - Obelisken, Statu- 
en und vieles mehr". 
Arbeiter fanden bereits 

den KulJ einer Säule 
und Uruehstueke ver- 
schiedener Denkmäler, 
die offenbar von den 
Steinmetzen aufgege- 
ben wurden. Nahezu 
alle ägyptischen Obe- 
lisken stammen aus 
den Steinbrüchen As- 
suans und bestehen aus 
rotem oder schwarzem 
Ciranil. Die wenigen 
anderi'ii wurden aus 
t^uarzgestein oder Ha- 
salt gehauen. 

Slam geht der Ge-: 
schichte der Steinbrü- 
che nach, von den Nil- 
inseln und den FhilJ- 
ufern zu Orten weiter 
und weiter landein- 
wärts, auf die man aus- 
wich, als den antiken 
Steinmetzen der beste 
Granit au.sging. Kr 
fand sogar einen Stein- 
l)ruch neben dem Hotel 
..Cataract", in dem 
Agatha Chrislie angeb- 
lich Teile ihres Krimis 
,,Tod auf dem Nil" ge- 
schrieben hat. 

Die Archäologen in 
Assuan sehen sich in 
einem Wettlauf mit der 
Zeit angesichts der Ge- 
schwindigkeit, in der 
sich die südägyptische 
Stadt wegen des Krem- 
denverkehrs ausdehnt. 
Im vergangenen Jahr 
sind zwei große Hotels 
in der Nähe eines der 
Steinbrüche in Betrieb 
genommen worden. 
Das im Bau befindliche 
Nubia-Museum ent- 
steht mitten in einem 
anderen alten Stein- 
bruch. Die Nilufor, an 

denen die Arbeiter des 
•Mtertums ihre Werke 
zum Transport flußab- 
wärts auf Lastkähne 
luden, sind zudem erst- 
klassige Standorte für 
weitere touristische 
Einrichtungen. 

Sorge bereitet der. 
lUitern der ägypti- 
schen Altertümer eines 
der beliebtesten Mesu- 
cherziele Assuans, ein 
gigantischer Obelisk, 
an dem die Arbeit vor- 
dem eingestellt wurde, 
nachdem der Stein ge- 
sprungen war. Diese 

Mit Sprung 

Hinterlassenschaft al- 
ter Steinnietzkunst gilt 
es zu schützen, auch 
vor Tausenden von 
Touristenfüßen. Die 
unvollendete Steinsäu- 
le wäre bei rund 18 
Quadratmeter Grund- 
fläche gut 40 Meter 
hoch geworden. Sie 
hätte ein Gewicht von 
1)()8 Toimen gehabt 
und wäre damit das 
schwerste Felsenstück, 
das von den allen 
Ägyptern je bearbeitet 
wurde. 

Den Historikern ge- 
währt das nie fertig ge- 
wordene Monument ei- 
nen seltenen Einblick 
in die Technik des Ab- 
baus, lies Transports 
und der Bearbeitung 
der Steine. Darüber 
gibt es keine Aufzeich- 
nungen. 

Mimi Mann (AP) 

Giftige Überreste des Golfkriegs 

stinkende Olseen, aus 
denen abgestorbene 
Baumstümpfe ragen, in 
denen Munitionskisten 
liegen und manchmal 
Reste von Panzern oder 
explodiertem Artillerivge- 
schütz, sind nördlich und 
südlich von Kuwait-Stadt 
noch immer kein seltener 
Anblick. In.sgesamt sinil es 
4()() größere und kleinere 
Teiche, (lie sich dort gebil- 
det haben, wo im CJolf- 
krieg (Mförderplätze von 
irakischen Truppen sabo- 
tiert wurden. 

Noch nicht erholt 

Die Hinterlassenschaft 
des Krieges stellt ein gro- 
ßes Problem für den vor- 
mals reichen Olstaat dar, 
de.ssen Volkswirtschaft 
sich noch nicht wieder er- 
holt hat. Zunächst hatten 
Experten die Zahl der Öl- 
lachen auf rund 150 ver- 
anschlagt, aber bei genau- 
em Nachzählen stellte sich 
heraus, daß es mehr als 
dreimal so viele waren. 
Schon in den kleineren 
stehen durchschnittlich 
rund' HOOl) Barrel {r)()2 
Tonnen) Kohöl. 20 Millio- 
nen Barrel {:j,8 Millionen 
Tonnen) haben nach der 
Heinigung schon wieder 
Kunden gefunden, aber 
das Hauptproblem ist 
noch ungelöst: Wohin mit 
20 Millionen Kubikmetern 
öl verpestetem Wüsten- 
sand? 

Staatsbeamte und Um- 
weltschützer fürchten, 
daß die Säuberung .lahr- 
zohnte dauert Der Natur 
kann man das Problem 
nicht überlassen, weil die 
Ölablagerungen mit 
krebsfördernden Kohlen- 
wasserstoffen und 
Schwermetallen durch- 
setzt sind, ganz zu .schwei- 
gen davon, daß unterirdi- 
sche Wasserläufe ver- 
seucht werden, die der 
Trinkwasserversorgung 
dienen. 

Und wenn - wie zuletzt - 
ein eher regenreicher Win- 
ter kommt, wird das Pro- 
blem schlimmer, weil das 
Wasser das Öl tiefer in den 
Boden drückt. An man- 
chen Stellen ist der Sand 
bereits bis in knapp fünf 
Meter Tiefe verschmutzt. 
,,Noch nie stand ein Land 
vor einem ökologischen 
Problem dieser Dimensi- 
on", meint der Vorsitzen- 

de des Kachbereichs Bio- 
chemie der Universität 
von Kuwait. Ja.ssem el 
Ha.ssan. Kr war Mitglied 
einer Kommi.ssion. die im 
Sommer dem tilminister 
einen Bericht über ver- 
schiedene Technologien 
vorlegte, mit denen Abhil- 
fe geschafft werden k;)nn- 
ti". Die Methoden - Ver- 
brennen. Dampf rei n Igen, 
Behandlung mit Mikroor- 
ganismen oder Chemikali- 
en - sind durchweg nicht 
nur teuer, sondern ihr Er- 
folg ist mangels vorheriger 
Erprobung oft auch sehr 
zweifelhaft. 

Machmud Abdel Ka- 
chini, der Vorsitzende des 
Komitees, glaubt, die Ke- 
gierung sei derzeit alles 
andere als willens oder in 
der Lage, die ganze Reini- 
gung selbst zu bezahlen. 
Kein Wunder bei t),2 Milli- 
arden Dollar Staat.sschul- 
den und der Aufgabe, eine 
am Boden liegende Volks- 
wirtschaft wieder auf 
Trab zu bringen. ,,Die 
Welt muß etwas tun, wir 
schaffen das nicht allein", 
sagt Achmed el Rahes, der 
Chef des Wartungsdien- 
stes der kuwaitischen ()1- 
gesellschaft, deren Aufga- 
be es ist, das Öl aus den 
Teichen zu pumpen. Die 
Ölgesellschaft wollte ei- 
gentlich schon im Dezem- 
ber mit dieser Arbeit fertig 
sein, aber dann wurde es 
früher als erwartet kalt 
und das Öl dickflüssiger, 
was alles verzögerte. Noch 
100 Ölseen müssen abge- 
saugt werden. Achmed el 
Rahes erwartet, daß die 
Vereinten Nationen heim 
Aufräumen helfen und 
Irak die Kosten trägt. 

„Saddams Berg" 

Bevor überhaupt mit 
dem Abtragen des ve- 
seuchten Bodens begon- 
nen werden kann, steht 
Kuwait eine andere große 
Aufgabe bevor: Tausende, 
vielleicht Hunderttausen- 
de Minen müssen geräumt 
werden, die die Iraker in 
den Sand gelegt haben. 
,.Vielleicht können wir das 
ganze Zeug zu einem Hau- 
fen auftürmen; den nen- 
nen wir dann - nach dem 
irakischen Staatschef 
Saddam Hussein - Sad- 
dams Berg", schlägt .las- 
sem el Hassan vor. 

Diana Klins (AP) 

Die uralten Steinbrüche Assuans ziehen nicht nur die Archäolo- 
gen magisch an. Heerscharen von Touristen begutachten heute 
die Bruchstücke verschiedener Denkmäler, die einst von den 
Steinmetzen offenbar aufgegeben wurden. Die Archäologen In 
Assuan sehen sich allerdings In einem Wettlauf mit der Zelt an- 
gesichts der Geschwindigkeit, In der sich die südägyptische 
Stadt wegen des Fremdenverkehrs ausdehnt. Im vergangenen 
Jahr sind zwei große Hotels In der Nähe eines der Steinbrüche 
In Betrieb genommen worden. Foto: AP 

Perry Rhodan soll nun Computer erobern 

Wechselnde Autorencrew macht den ewigen Weltraumhelden unsterblich 
Man schreibt das Jahr 3437. 

Alarmierende Meldungen aus 
allen Teilen der Milchstraße be- 
unruhigen das Solare Imperium. 
Cappinsche Pedotransferer ha- 
ben Menschen unter ihre Kon- 
trolle gebracht. Es droht eine In- 
vasion der Galaxis. Ein Fall für 
Perry Rhodan. Zur 50. Buchaus- 
gabe rüstet der Weltraumheld 
zur größten und gewagtesten 
Fernexpedition, zur Galaxis 
Gruelfin - demnächst sogar per 
Computer. 

Zur Jubiläumsausgabe hat die 
Rastatter Verlagsunion Erich 
Pabel-Arthur Moewig eine CD- 
ROM herausgebracht - als Vor- 
geschmack auf künftige Aben- 
teuer in der Computerwelt. Bis 
Jahresende soll ein Spiel auf den 

Markt kommen, bei dem Perry- 
Rhodan-Fans ihrem Helden 
nacheifern können: Jedem 
Spieler, der Zellaktivatoren fin- 
det, winkt das ewige Leben. 

Als unsterblich gilt der Well- 
raumheld aus dem Badischen 
längst. Dank Zelldusche und an- 
schließendem Einsatz eines Zell- 
aktivators düst er - begleitet von 
intelligenten Robotern und Guk- 
ky, dem gedankenlesenden 
Mausbiber - schon seit etwa 34 
Jahren durchs All. Unermüdlich 
ist auch die Autorencrew, die 
seit 1961 in wechselnder Beset- 
zung Woche für Woche den ehe- 
maligen US-Major zur Rettung 
der Menschheit auf intergalakti- 
sche Reisen schickt. 

Groschenhefte, Taschenbü- 

cher und Hardcoverausgaben - 
mit einer Auflage von rund einer 
Milliarde ist Perry Rhodan nach 
Verlagsangaben die weltweit er- 
folgreichste Science-Fiction-Se- 
rie. Auch wenn die goldenen 
Zeiten des Genres in die 70er 
und Anfang der 80er Jahi-e zu- 
rückreichen, der ewige Kosmo- 
naut kann noch immer auf eine 
aktive F'angemeinde verweisen. 

1961 publiziert, beginnt die 
Geschichte mit der fiktiven 
Mondlandung dos Astronauten 
im Jahre 1971 (und verfehlt da- 
mit nur knapp das historische 
Ereignis von 1969). Rhodan 
trifft dort Außerirdische und 
sorgt fortan mit deren Hilfe in 
immer komplizierteren Varian- 
ten für ein friedliches Miteinan- 

der Im Universum. Das Erfolgs- 
geheimnis der Weltraumsaga 
führen die Verlagsredakteure 
nicht nur auf den Reiz des Neuen 
zurück. Rhodan-Leser treffen in 
Fortsetzungen immer wieder auf 
alte Bekannte - ein wenig ,,Lin- 
denstraßen-Phünomen". 

Bei Heft 1747 ist der Verlag 
angekommen, zur Jahrhundert- 
wende soll Band 2000 auf dem 
Markt erscheinen, und ein Ende 
ist nicht abzusehen. Zwar hat 
der ewige Kosmonaut schon 
mehr als 2 800 Jahre auf dem 
Buckel. Dank der Zellkur im Al- 
ter von 38 Jahren ist Perry aber 
jung geblieben und - dies als 
Hinweis für weibliche Leser - 
derzeit noch zu haben. 

Susanne Kupke (dpa) 

Im der riesigen Hülle der 
Texas Airplani' Faclorv in 
der niirdlexani.schen (Jroß- 
stadt Fort Worth wird emsig 
gearbeitet Das Projekt ist 
klein, abi-r außergewöhn- 
lich: Auf dem Meacliam Air- 
fieUl entstehen funf flugfä- 
hige N.ichb.iiili'n des deiil- 
sehen Düsenjägers vom Typ 
Messerschmill 2t)2 aus dem 
Zweiten Wellkrieg Ks war 
der erste I)M.senjager. der in 
Si'i'ie geballt und eingesetzt 
wurde 

Im Planungsbiiro in Fort 
Worth sitzt inmitten von 
Modellen. Skizzen, alten Fo- 
tos und Maschinenteilen der 
Mann, der die Faden des 
Projekts /usamnienh.ilt Kr 
heißl I lerherl. genannt llei li, 
Tischler, ist ein stämmiger 
(iMjahriger in I U'mdsarnieln 
und mit I losenlragerti und 
stammt aus Teiiblitz bei He 
gensburg Tischler hat sieh 
auf den Nachbau berühmter 
Militärflugzeuge speziali 
siert. Vor der Messerschmitt 
baute er vu-r Kxemplare di'r 
Grumman FUF, des letzten 
I)oppeldecki'rs in Dienslen 
der U.S-Kriegsinarine 

Tischler erlernte' das 
Handwerk des Mi'lall-I''lug- 
zeiigbauers 1!M4 hei den 
I leiisehel-Werken in Berlin. 
Nach funf ,lahien in russi- 
scher Kriegsgefangen.schaft 
ging er l!)r)3 zunächst nach 
Ecuador und später in die 
U.SA Wohin i-r kam, baute 
oder reparierte er alle er- 
denklichen Flugz("uglypiMi. 
In Fort Worth ist Tischler 
seit 15 ,Iahren an.sässig. Kr 
beschäftigt 17 Mitarbeiter 
..Die meisten stammen gar 
nicht aus der Flugzeug- oder 
der Metallbranche", erzählt 
er. ..Ich habe mir einfach cle- 
vere Burschen au.sgesueht 
und .selber angelernt," 

Die zweistrahlige Messer- 

Herbert Tischler (Mitte) hat sich auf den Nachbau berühmter Militärflugzeuge spezialisiert. Zur Zeit arbeitet er an fünf flugfähigen 
Düsenjägern vom deutschen Typ Messerschmitt 262, die gegen Ende des Zweiten Weltkrieges eingesetzt wurden. Eine fertige Ma- 
schine soll etwa 1.5 Millionen Dollar kosten. Abnehmer sind reiche amerikanische Luftfahrtfans, die berühmte historische Modelle 
sammeln. Foto* dpa 

sehiiiitt 262 stellt mit ihrer 
revoliilioiiären Technik ei- 
nen Meilenstein in di'r Ent- 
wicklung des Flugzeugs dar. 
I )ie ersten .läger dii'ses Typs 
wurden im ,Iuli 1944 einge- 
setzt und zeigtirii sich allen 
anderi-n damals geflogi'iien 
Maschinen an (ieschwindig- 
keil und Feuerkraft weit 
uberlegcM Rund 1000 Exem- 
plare wurden gebaut. Heute 
existieren davon jedoch nur 
noch wenig<' ()riginale. 

Die fünf Naelibaiiten der 
Me 262 werden vier ,Iahre 
Bauzeit benöligen und sollen 
Ende 1997 fertig .sein. Es 
werden Doppelsitzer sein, 
die sich allerdings leicht zu 
Einsitzern umbauen lassen. 
..Das Projekt muß Schritt für 
.Schritt entstehen, jedi- Phase 
braucht ihre Zeit. Der 

Uumpf, (Iii- Flächen, die Me- 
chanik, die Triebwerke und 
so weiter", sagt Tischler Da 
die alten Pliine nicht mehr 
aufzutreiben waren, kam 
Tischler ein Glücksfall zu 
Hilfe. Die US-Marine lieh 
ihm eine verrostete Beiite- 
Me-262. Tischler und seine 
Leute bauten das Flugzeug 
auseinander und nahmen 
Maß, untersuchten Metalle- 
gierungen und Bauweisen 

Neu und nicht originalge- 
treu wird allein der Antrieb 
sein. Die alten Strahltrieb- 
werke von .lunkers waren die 
ersten ihrer Art und hatten 
eine Lebensdauer von nicht 
mehr als 25 Stunden. Die 
fünf neuen Mes.sersehmitls 
werden von General-Elec- 
tric-Aggregaten angetrie- 
ben, die auch im Learjet vi'r- 

wendet werden. Unil die vier 
Bordkanonen vom Ty|) Mau- 
ser sind nicht funktionsfähi- 
ge Nachbauten aus Alumini- 
um Weil diesi- viel leichter 
sind, muß ein Ballastgewicht 
eingebaut werden, um die 
Trimmung des Jets nicht 
durcheinander zu bringen. 

Sonst bleibt alles beim al- 
ten. ..Die Me-262 war ein 
einfaches und hervorragend 
konzipiertes Flugzeug. Wir 
können alles .so übernehmen, 
wie es damals geplant wur- 
de. Sie wird auch einfach zu 
fliegen sein", sagt Tischler. 

Die neuen Uralt-Jets sind 
nicht billig. Eine fertige Ma- 
schine soll um die eineinhalb 
Millionen Dollar kosten. Ab- 
nehmersind reiche anierika- 
ni.sche Luftfahrtfans, ilie be- 
rühmte Modelle .sammeln. 

Aus Steuergriindi'n geben 
sie ihre fliegenden Samm- 
lungen meist als Mu.seen aus 
Eine der fünf Me-262 geht 
1998 nach Deutschland zur 
Messerschmitt-Stiftung. 
Mehr als fünf Exemplare 
konnte Tischler übrigens 
nieht bauen. Sonst wäre es 
nach den Regeln der US- 
Luftfahrtbehörde FAA eine 
Serienproduktion geworden. 

Merl) Tischler plant für 
seine Texas Airplane Facto- 
ry ben-ils das nächste Pro- 
jekt. Nach der Me-262 ist die 
Focke-Wulf 190 dran, von 
der vier Exemplare entste- 
hen sollen. Und auch für die 
wiril tier Flugzeugbauer aus 
Bayern zweifellos beluchle 
Abnehmer finden. 

Ott«! Kurmcycr 

Eih W^ßmis^zu Fa<^leuten. Ein Service 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

SclyüLLei* 

MALERMEISTER 

• Putz-und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
E'öille Kon!aKtaut'*'ahme unie' Te' Wixfiause^^ 06^50 8 i9 TO 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach - Tel. 4 24 01 

# 

Wir modernisieren unseren Bestand an Leihbetten 
und bieten deshalb an; 
1 a Pf Ingebetten, max. 3-4 Jahre all, 
«ehr gepflegt, auf Wunsch mit Zubehör. 
Wartung jederzeit möglich, flb DM SOO«* 

Krügeri 
MEDIZiNTECHNIK H 

Fachhand«! für Krankvnhau»-. 
Arzt' und LabortMdart. 
Allaa für dl« hAusllcha 

Krankanpfiaga 
• Ro)l- und Toilettenstühle • Gehhilfen 
• Krankenbetten mit Zubehör, auch leihweise 
• Hilfen für Bad und WC • Rehabilitationsmittel 
• Blutdruckmesser • Blutzuckermeßgeräte 
• Lieferant aller Krankenkassen 
Ruten Ste an. wir beraten Sie gerne kostenlos und unverbindlicti 

Ohmstraße 20A • 63225 Langen • Tel.: 06103 / 7 90 17 

KOANCIIBODCN 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Langener Steinmettbelrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Sudliche Ringstr 184. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTE.INSARTeN 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und -verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Telefax: 0 61 03 / 6 95 78 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fofidein Sie uns 
Referenzen m Ihrer . 
Nachbarschaft 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-i See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Stertiewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Beratung, Verkauf -f Verlegung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen > Wärmepumpen 
• Kundendienst und tecnnlsche Beratung 

WIesgäßchan 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24' 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

Hl STEITZ GivfBM 
Malergeschält 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr r.K;h()PSf:li.Ul (iir 
X>«>r(jin(ni Toppichhoflon und 
Tisch uiirll^plUv.'ischP • ForlorhiMton 
T.KjPsrlockf'n FroltK^rWfir.j.h«' Koftiw.irrw» 

MS ICH 
«■ .inijiMi f J f kf It'l .4') 
Aif.lulmitK} v.in Oi'kiif.iliDiif'd ufnl H<»l('rifM'lrii},ul»'ilPii 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fiiesenschaden ^ 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen BWck 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH   

LANGEN EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 22. IMärz 1995 
Dr. IVIüller-Lucanus, 
Bahnstr. 36, 
Tel. 213 33 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 22. März 1995 
Dr. Rücker, Dreieichenhain, 
Heckenweg 7 
Tel. 98 50 78 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport   2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feueiwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst .t  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentraie 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 22. März 1995 
Dr. Weygand 
Bahnstr. 79 
Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten l\/lor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 17.3. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 50 61 

Sa. 18.3. Einhom-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 3119 80 

So. 19.3. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/2 27 03 

Mo. 20.3. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Di. 21.3. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, TeL 06102/2 1245 

Mi. 22.3. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 -0 

Do. 23.3. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 
Uhr 

18719.+ 22.3.1995: 
Dr. Gerald Strauß, 
Erzhausen, 
Hauptstr. 18 
Tel. 06150/ 8 10 91, priv.; 06150/ 8 28 30 

V® •c?' >17?^ 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.; 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Eiektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen -- Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

n 

I 

■tf IcV"® ex* w 
^ für Ihre Feste * 

m 

7 B Parly-Brötchen. Party-Kranz. Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen. .1 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles frei Haus geliefert. ^ 

..y, • I ■ 1 * R. Fuß. Bahnttraße 35 + 101 
V\ lener Feinbäckerei WslUr-Rlatlg-Stran« 26 T*l. 06103 / S 11 11 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

s 

^ChVIUC'^C^: 

1^ 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschältslührer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN | 
HelnrIchistraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

IHainer Wochenblatt 

Q 2 10 11 

Hier könnte Ihre Anzeige 

I plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladentabrik Inh G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Molz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitler. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachtragli- 
chen Einbau - Reparaturen 

/fssay ^ Anerkannter Fachbelrieb im Bundesver- 
( Deutscher Rollndenhersteller e V Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst, Ldstr. 

^ 63225 Langen • Telefon 2 38 79 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

HElfMRNN 
Klima 

Umwelttechnik 

HELFMANN SOHNE OHG ■ Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 • Telefax 06103/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich. Solmische Weiherslr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädter Str. 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9 Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103'8 40 69 
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Elisabeth 

Werner 

Ki'l). Schroth 
* 22. !». 1!»07 t5. :J. 1995 

Herzlichen Dank 

für dif Anteilnahme heim 
Heimf^anfi meiner heben 
Mutter. 

Dank auch dem Personal de.s 
„Haus Dietrichsroth", Drei- 
eich, für die gute Betreuung; 
sowie Herrn Pfarrer Bergni'r 
für die tröstenden Worte. 

hii Namen aller Anf^ehörigen: 
Kurt .1. Woriier 

():?22r) Langen, Wallstralie 11 

Hcry.lichcn Dunk 

In iiMsi'icr 'rraucr liabi'ii wir crrahioii, wieviel 
l'rfuiid.sihiifl utid /imcinuiin imsen-tn lietii-n Kiit- 
sclilalciU'M 

Siegfried Müller 

ci wii'st'ti wurii«' 

l'ii.scr Dank gilt aliiMi, dii- (lurcli Wort. Sflirift. 
Krati/c. niimicn imil /uwi-ndiitiHi'ii für tlrali- 
si'hmiu'k ihii- Vcrbundfiihnt zum Aiisdriii'k 
lirachtcn und ihm die l><tztf Klirc crwic.scti habi'n. 
Hi'SDndcriMi Dank Ili'rrn I'farn-r VVac-htli'r l'iir .sci- 
lu' Iro.stit'ichi'ii Wortr sowie der I laiisucmcin- 
si'liaft. 

Im Namen aller Angehörigen: 
l..v(liii iVlüllcr 

hangen, im März lililf) 

Furt ist iillrs was ic/i f;vlillot). 
iiii'lits Iii! nu'lir writ 

In den Murgenstundi"n de.s Miltwoehs ist mein 
guter Vater 

Peter Schupp 
n. 1!M)2 t «. :i. uüt.'i 

stdl eingeselilalen. 

In Liehe und Dankbarkeit 
nehmen wir Al)sehied; 
Helga Itoss 
.liirgcii Waller 

(lirjUT) Langen. BahnstralJe lHli 

Die 'I'raiierleu'r und Urnenbeisetzung l'indel am 
Dienstag, dem 1!1. Marz UIÜ.'). um 1 1 Uhr auf dem 
Langenei- Fi iedhof statt. 

Flimmer mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sieoei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt In 

■ Russelsheiin, Bonnor Straße -lO. Tel. 't M i-t 
Langen, am Lutherplatz. Gartenstrnße 6. Tel Ö6103 2 79 21 

Pflege zu Hause 
allt tficMii ^'an»UB069'65 6i56 II06I03'66771 • dllC ndMCil • CWeooach s 069 88 2i 11 Darmstafl! • 06151 / IS 10 00 

GroO-Gerau «061». 3 96 96 
Küstenubernahme durch KfanKenkasse und Sozialamter 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für; 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINME1Z-INNUN6 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerichtshof geseztlich verboten. 

. W" bieten Ihnen 
Haumlichkoilon 

ohne (^aik(irnl)lniiio, lur 
Ihio TRAUEHFEIER 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06103/2 77 07 

Seiten 
so gespart! 
arabella-Markisen 
Jetzt zu Winterpreisen bei 

ßoratuog und Moningo durch 
Bestehom und Co. GmbH 

Mnrkisen, Fenstor Rolladen 
63303 Dr Sprendlingen 

Rotierl Boscti-SIr 26 
06103'37 36 87/97 

Verein der Freunde der 
LangenerStadll(in;liee.V. 

Einladung zur ordontldcher» Mit- 
gliodorvorsammlung arn Froitag, 
31 M.1rz 1995. um 19 Uhr (bitto 
Uhrzoit bGuchtonl) im Gornoinde- 
haus dor Sladtkirchongornoinde. 
Frankfurtor S!r 3a 

Tagesordnung: 
1. Geschaltsboncht dos Vor- 

stands 
2. Kassonboricht 
3. Bericht dor Rochnungspriifor 
4 Aussprache 
5 Entlas(ur)g dos Vorstands 
6 Neuwahl des Vorstands 
7 Berufung von Rechnungsprü- 

fern 
8. Verschiedenes 

Der Vorstand 

UNTERRICHT 

Nachhilfe? Preiswerte Nachhilfe in 
Mathe. Englisch. Deutsch, Latein. 
Chemie und Physik bis 11 Klasse, 
von Privat, Tel, 06103/ 2 95 25 

Frey VaYachtina Hanau 
Schule . Charter. Törns 

Bootsführerscheine für Segel + Motorboote Binnen * See 
Abend-Wochennnd-Tages-Individual- 
Ausbildung in Theorie/Praxis. UKW 
im Januar Winterpreise 
Binnen Motor-fSeget SBF See 

Kum ab 09,01 Kurs ab 10,01 
DM 250^100 DM360 Thtori»tuth ♦LM»1k Mo-Priiit ohn# Prufko 

Pietät Sehring 
Inh. P0t»r Küpp»r» 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewahr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchfuhrung 

1 
Erd- und 

F»uaH>0atmttungan 
Überführung»» 

Smrglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

l^örfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Eri«dlgung aller Formalitäten • jederzeit erreichbar 

KLostenlos bei uns jeden Ml. Hlutiiicker-. Rluldrurk-und (te>«ti'lif*>k«introlle 
Verleih urkJ VeTi4ul \on Pfle^r und HilKmitleln iiier / H 
Rjbvjmkel KiHnpre^Monwinimple. RchabiUlKKi-fr ucI Bcri;(^Jcivr.h.ltn 
Wasche unil und und Wir bfnten Sie aech gfmr inditidueli lu Hmlv 
Sin'UivhjuN Ihcietwh Hiuptvir II b.V^OM)fcickh 0M05 

Schutzgemelnschaft 
Deutscher Wald 
Oftsveitand 
Langen/Egelsbach 

Einladung 

zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 24. März 1995, 19,30 Uhr im 
Gemeindesaal der kath. St.-Albertus-Magnus-Kirche 
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung 

2 Bericht a) des Vorstandes 
b) des Kassierers 
c) der Kassenprufer 

3. Aussprache 
4 Entlastung des Vorstandes 
5. Anträge 
6. Verschiedenes 

Anschließend findet ein Diavortrag von Herrn A. Kolbe „Unser 
Wald und die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald" statt. 
Anträge können bis 20. 3 1995 bei Herrn Dietmar Donner. 
Konrad-Adenauei-Straße 15. 63225 Langen, gestellt werden. 

52. Auktion KUNST » ANTIQUITÄTEN. 25. Mirz 1995. Samslag. 10 Uhr - Vorbe- 
slchllguns: 19. März. Sonntag. 12-17 Uhr: 20.-23. Mirz. Montag bis Donners- 
tag. 10-n Uhr und 15-19 Uhr. Es Kommen ca. 800 Positionen aus Nachlassen und 
Snmmluiigsauftosungen zur Versloigcrung Ca 170 Pos. Ölgemälde und Aquaielle. 
u a A Apelle. C Becker. A Beyer. G v. Bochmann. F K Brusl. L Gedlek. B Gilles. 
F.J Grat, H P Groen. F Grospietsch, Th Ditxtin. A Etwri. E v Engedh, A v Ever- 
dingen. E Harlmann. I W Hamillon. J Hotbauer. Kaplan, K Kempin, R Laulh. K 
Luckhardt. F W Mook, C Morgenstern. K Mergell, H Nowak, F Osswald. J M 
Schwenkei.H Scheil, JJ Spohler, H Steiner, A Thiele, R Werner und zahlreiche 
Unbekannt 18-20 Jhdt Moderneu alte Graphik, alte Wertpapiere, Möbel und Ein- 
richtungsgegenstande, u a Barock- u Biedermeier-Solas, Stuhle. Sekretäre und 
Kommoden, trankischer Wellenschrank, Baiockschiank intarsiert, Talelklavier, Näh- 
tische, Sessel. Spiegel. Lampen. Lüster, Teppiche u Kelims, Jugendstil. Skulpturen. 
Bronzen, russische Ikonen. Ostasiatica. Wand- und Kaminuhren. Porzellan, u a 
Meißen, KPM, Rosenthal, bauerliche Keramik, Sammlung (ca 80 Pos ), Pterdezu- 
behor. u a Persien u, Turkmenien 19 Jhdt, Silber, hochwertiger Brillant- und Gold- 
schmuck Bebilderter Prospekt kostenlos, Katalog im Postversand DM 15 ■ 

Inh Auktionator Reinhard Blank, Friednch-Ebert-StraHe 2. 6t 118 Bad Vilbel 
Teleta* 06101 / 1 23 13 • Telefon 06101 82 11 

[TTl 

llNTACy 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
^möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qu«litltt-Stahl- 
Em«ii-W»nne |z B KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 
^ INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bunöttpatent 

geschützt Unser Meistcrbetrieb bietet ihnen die 
^ Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 

dauerhaften Leistung 
Beste Referenzen. 

Rufen Sie an • wir beiaten Sie 

Mristerbetnch m vielen Stedten 
der BRD INTACT//A 

BAD-SERVICE GMBH 

SVachtersbnchcr Str 89 
60385 Frankfurt 
W 069'4 20 82 30 

■lllllllllilllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIliUllMllllllllilll 
I Wissen Icommt | 
I nicht von | 

I ungefähr, | 
I Zeitungsleser i 
I wissen mehr! ) 

iiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Mlizelfi, Offenthal, 06074 / 5 00 64 

VERKAUF 
Eluxsal Markise, gut erhalten. Br. 
3.50, Auslall 3.10. DM 710.-. Tel. 
06103/2 32 47 

Straßenatlas 95/96| 
Deutschland • Österreich • Schweiz • Europa ; 

Der Preisitnüller des Jahres!! 
Holen Sie sich den großen aktuellen Straßenatlas 

auf den[> neuesten Stand mit den übersichtlichen, 
lesegerechlen Maßstaben 

•Deutschland 1 250.000 
•Schweiz 1:250.000 •Osterreich 1:400 000 

Die 30 praktischen Bollungsraumkarten, die 
34 Stodtplöne in Spitzenquolitdt und das präzise 
Ortsregistar mit Postleitzahlen sind eine unent- 
behrliche Hilie bei allen Fahrten Natürlich finden Sie 
auch die neu eingeführte Numerterurtg d«r 
Autobahnobfahrten Deutschlands ur>d die 
Entfemungstobelle Deutschland/Europa Mit 
diesem praxisgerechten Straßenotias in stabiler 
Fadenbindung werden Sie immer sicher und bequem 
Ihr Ziel erreichen. 

erhäMieh in dm Geachättm- 
steUen der Offentach-Post 

448 Seiten, 
Formot 19,5 * 29.6 cm 

Wir freuen uns über die Geburt 

unserer Tcxhter 

Ann Christin 
jm 8. Marz 

Dr. Kay und Dr. Stefanie Victor 
l.aiiycii, l.uthcrbtraße 74 

Kaum zu glauben, aber wahr, 
unsere Mutter. Oma und Uroma 

'Ursula 'Meyer 

wir heute 701ahr\ 

Es gratulieren herzlich 
Ljt'rti und alle, die 'Dieh liehen. 

Liebe Freunde. Nachbarn, Verwandte. Bekannte. Schulkolle- 
gen. Kegelbruder. Schulstraßler. Alle Burgler, Kameraden 
der Freiw Feuenwehr Langen. Arbeilerwohlfahrt Langen, 
06er Sprendlingen. Kolleginnen und Kollegen der Stadtver- 
waltung Langen 
Auf diesem Wege möchte ich mich ganz herzlich bei Euch al- 
len bedanken für die vielen guten Wünsche. Blumen. Ge- 
schenke und Überraschungen, die Ihr mir anläßlich meines 

85. Geburtstages 
haot zukommen lassen. 

Euer Wilhelm Neubecker 

V . 

LdVlQtBVl 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: Elnsainmiung von Sperrmüll und Altmetall 
In dor Zeit vom 20. 3.-24. 3.1995 werden Sperrmüll und Allmetalt in 
den folgenden Gebieten AM TAG DER MÜLLABFUHR von den Kom- 
munalen Betrieben Langen getrennt abgefahren 41 
Stadtgebiet östlich der Bahnlinie. Im Linden und Gewerbogeblet 
Plttler-ZNassoviastratto. 
AUSNAHME: Anschließer über Großmüllbehätter Am BelzbornAoi- 

scher Straße. Darmstädter Straße, Südliche Ringstra- 
ße und Walter-Rietig-Straße MONTAGS und Anna-, 1 
Elbe-. Elisabethen-, Luisen-. Margareten-, Marien-, 
Mosel-, Nordend-, Sofien- und Weserstraße MITT- 
WOCHS. 

MITTWOCH. 22. 3. 1995: 
Berliner Aüeo. Forstnng. Im Buchenhain. Im Ginster- 
busch. im Hasenwinkel. Schloß Wolfsgarten. Straßen 
mit Vogelnamen, 

DONNERSTAG. 23. 3. 1995: 
Anemonenweg. Farnweg. Hagebuttenweg. Weißdorn- 
weg. Nebenerwerbssiedlung. Wohngebiet Neurott 

FREITAG. 24. 3. 1995: 
Gewerbogeblet Neurott. Leukertsweg (Außerhalb). Im 
Loh 

Die Abfuhr beginnt um 7 Uhr. 
Sperrmull ist fester Abfall aus Haushaltungen und Gewerbe, also Ge- 
brauchsgegenstande, die wegen ihrer Abmessungen nicht in die vor- 
handenen Mullbehalter passen, ledoch wie Hausmull beseitigt worden 
können 
Nicht neben den Mullbehaltern sollen jedoch Gegenstande gestellt 
werden, die in das Gefäß hineinpassen, weil die Sperrmullsammlung 
erhebliche zusätzliche Gebuhren kostet' 
Es wird gebeten, den Sperrmull gebündelt und verschnürt sowie Alt- 
metall am Tag der Abholung voneinander getrennt bereitzustellen 
Weiter wird darauf hingewiesen, daß Sperrmull die Große von ca, 1 m 
nicht uberschreiten und nur so schwer sein darf, daß er von Mitarbei- 
tern transpomen werden kann. 
Das Durchsuchen der bereitgestellten Abfalle ist zur Vermeidung von 
Ruhestörung für die Anwohner und wegen der Entstehung von Verun- 
reinigungen auf den Straßen verboten! 
Fernseh- und Bildschirmgeräte, Kopierer und anderer Elektronik- 
schrott sowie Kuhlgerate. Waschmaschinen und ähnliche Aggregate 
werden an den Offnungstagen im Wertstolfhof. Liebigstraße 29 (Tel 
203 135 u, 136), gegen eine Gebuhr von 50,00 DM pro Stücit ange- 
nommen. 
Langen. 23. 2. 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
K.-D. Schneider. Erster Stadtrat 

JAGDGENOSSENSCHAFT LANGEN 

Einladung 
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Langen werden hier- 
mit zu der am f^lontag, dem 3. April 1995. 20 Uhr. in Langen. 
Fahrgasse 6 (Metzger-Willi) stattfindenden 43. Genossen- 
schaftsversammlung eingeladen. 
Tagesordnung: 

1. Geschäftsbencht 
2. Kassenbericht 
3. Bericht des Genossenschaftsausschusses über die 

Prüfung der Geschäftsführung 
4. Aussprache über die Benchte und Entlastung des Vor- 

standes 
5. Beschlußfassung über die Verwendung des Jagderiö- 

ses aus dem Vorjahr 
6. Haushaltsplan für 1995 
7. Verteilung der vorgesehenen Mittel für gemeinnützige 

Zwecke 
8. Verschiedenes 

Anträge können bis Freitag, den 31. März 1995. bei der Ge- 
schäftsstelle der Jagdgenossenschaft Langen, Hegweg 3, 
eingereicht werden. 
Langen, den 13. März 1995 

Der Jagdvorstand 
Wllh. Frledr. Halfmann 

Jagdvorsteher 

Aniatg* Anialg« 

ABSOLUT 

.„äles Gate MiSi 

issmi 

ZHnnHil 
f'j; -i" Duschabtrennunffeit 

aturen 

einem Dach 

% 
AEG % 

Truucita 

EISENWAREN am l^utherplatz 

I [ Gartenstraße 4 (Passage Batinstr.)» 63225 Langen » Tel. 06103 / 2 27^5 

KÖTH CmliH naumau«*tftttung 
I Hauptstraße 39-41 
I 63303 DREIEICH- 
I Teleto 

Fsucr 

- Meisterbetrieb - 

Kamiriöfen — Heizkassetten 
Specksteinöfen 

großo Ausstellung 

OTTO LEIBFRIED 
63927 Bürgstadt 

Telefon 09371 /31 16 

geit üteh 10Ö 
19. 3. verkaufsoffener Sonntag, 13-17 Uhr 

• Bt'r.iiunq - Pliinunq - Mont.tq«' 
• Kcssi'l^iust.iusch zu |t>d4'r J;ihrcV<i'il 
• Umruslunq Ihrer Hrijunq vun 01 aiil Gi<' 

ßi'SiiLhiM) Sitr unsi'ii' /wri ijriilli?» Aiivst*-'HiiMt|»^n lui B.ul IMMI Hifi/iiiit^ • Auth siJiWt.iqs von 14 (JÜ bis 1 / ÜO Uhi 
.[fduch kerne Bi'r.itiinq unci küin Vetk.iut .Im Siiiiiil;ic| 

63303 Oreleich-Drti. H«ckenw«o 3 
Telefon 061 03/9 SO 80 

• Helzung-SenItAr 
/ 00103/96080 

03073 Offenbech-Bteber 
F«rd.-Porsche-8tr 1 
Telefon 060/606077.78 | 

Die Heizung, 

die denkt und 

Kosten senict. 

Der GuSfielzkessol G115 mit der 
Ecomatlc 4000 Ist Intelligenter als 
viele andere Heizkessel. [}enn er Ist 
mit einer lemfahiger, Regelelektro- 
nik ausgestattet, die den Helztie- 
trleb permanent üljerprüft und selbst- 
ändig korrigiert. Das Ergebnis für 
Sie: weniger Energieverbrauch, we- 
niger Sctiadstoffe - aber viel mehr 
Komfort. Und wenn Sie doch einmal 
etwas ändern wollen, dann geht's per. 
Klartext-Dialog vom ntlClOIHe [ 
Wohnraum aus. 

Exklusive WC-Sitze 

Bringen Sie Ihr Bad in Top-Form 
(RPTtoob), Der Trend beim modernen, individuellen Wohnen 
heißt heute und in Zukunft: hochwertiges Material im exklu- 
siven DeNlKn. Eine MöKlichkcit, auch da» Badezimmer ho rieh- 
ti|{ in Form zu bringen, bieten formvollendete und techninch 
perfekte WC-Sitze in attraktiven und modernen Farben, 

Eine Vielzahl weiterer Vor- 
züge in punktt) Qualität,, 
Hygiene und Ergonomie spre- 
chen neben der reizvollen 
Optik für die Installation ei- 
nes neuen WC-Sitzes, wie z. 
B. die Topline-Serie aus der 
collection pagette von Rütgers 
Pagid, Essen. Alle Modelle 
dieser Serie sind aus komplett 
durchgefärbtem, kratzfestem 
und bruchsicherem Durrrplast 
gefertigt, dessen glatte, 
porenfreie Oberfläche neben 
angenehmem Sitzkomfort 
auch eine leichte und sichere 

I'flege garantiert. Apropos 
Pflege: Die robusten und ver- 
stellbaren Drehstell- 
scharniere dieser Serie sind - 
wie alle weiteren Bauteile - 
.so konzipiert, daß hei der Rei- 
nigiuig keine unzugänglichen 
Ecken und Kanten behin- 
dern. Die Topline-Modelle 
sind eben in jeder Hinsicht 
eine saubere Sache. 

Weitere Informationen 
über diese hochwertigen WC- 
Sitze gibt es bei: Rütgers 
I'agid Mm, Postfach 102951, 
4,'5029 Essen. 

(RP/Koob). Hochwertiges Material und exklusives Deaign sind 
die besonderen Merkmale der Topline-WC-Sitze aus der 
collection pagette, z. B. der hier gezeigte „Mondea", Alle Mo- 
delle sind mit speziellen Schamleren aus rostfreiem Edelstahl 
ausgestattet. Sie sind so verstellbar, daß sie auf Jede gängige 
WC-Form passen. Foto: Rütgers Pagid 

(RP/Koob). Ju- 
nior kann es 
einfach nicht 
fassen: Durch 
eine neuartige 
Absenkautoma- 
tlk schließt der 
Deckel langsam 
und leise. Nur 
leicht mit dem 
Finger ansto- 
ßen, und schon 
senken sich 
Brille imd Dek- 
kel sanft auf die 
Toilette. 
Foto: Rütgers 
Pagid 

Installationen von 

EDV-Anlagen • Heizungssteuerungen • Sprechanlagen 

Cewerbegeblet Ost • Cart-Frledrlcfi-CauB-StraBe 8 
63263 Neu-Isenburg • Tel, 06102 / 3 32 32 > Fax 3 90 60 

I lyfM WIM: gninOsaM« HM- 
I Ivt-tMi OnWH. pfifTig« Aidiittk- 
' tiK. KwrgiMpvinj 

WENG Massivhaus GmbH 
Nsckarstraß« 24 
64263 Oarmstadt I 

scHmmm.54 ssrnm-immf mmmtm niiiiiiiw i i ii ii—i 

Inh. 

>ADITZE(\ Wolfgang Sabltzer 

Die Zeiten, in denen das 
Badezimmer lediglich ein 
Ort hygienischer Pflicht- 
i'rfüllung war, sind längst 
vorbei. Immer mehr Men- 
schen erklären es zu ihrem 
liebsten, persönlichen Auf- 
enthaltsraum, und dement- 
sprechend wohnlich und 
bequem wollen sie es ein- 

richten. 
Diesem Anspruch möch- 

ten die Anbieter von Ein- 
richtungsgegenstanden wie 
die Firma ABSOLUT BAD 
gerecht werden und bieten 
eine exklusive Auswahl an 
Einrichtungen mit unzähli- 
gen Kombinationsmöglich- 
keiten. 

Das Design ist heute von 
entscheidender Bedeutung 
für die angestrebte Wohn- 
und Lebensqualität. Und 
somit finden sich sowohl 
klassische wie auch moder- 
ne bis ausgefallene und 
,,ungewöhnliche" Einrich- 
tungslösungen bei der Fir- 
ma ABSOLUT BAD. Größ- 

ter Wert wird hierbei auf 
hochwertige Qualität von 
Verarbeitung und Material 
gelegt. 

Schließlich werden all 
diese verschiedenen Objek- 
te - von der Badewanne 
über die Armatur, vom 
Zahnputzbecher über den 
Einzelschrank bis hin zu 

kompletten Möbelsystemen 
je nach den individuellen 
Gegebenheiten und Vor- 
stellungen präzise angepaßt 
und vorab dreidimensio- 
nal-plastisch am Computer 
dargestellt. 

Und jetzt können Sie es 
entspannt genießen - das 
neue Leben im Badl 

Warteschleife ausgeschlossen ... 

Wl* •• b«l Ihnsn auch kommon mag, wir kommsn, 
dann auf untsr» Termin* lit VsrIaQ. 

VerlaiMn Sl« ilch drauf - b«vor andsr« Sie Im Stich lausn. 

Horst Stroh 
Radio - Fernieh - Elektro 
Fahrgasse 25 63303 Orelelch 
Telefon (0 61 03) 8 20 08 
Telefax (0 61 03) 8 89 08 

Klug# Köpf« mit Vernunft und Weitblick ttfztn auf dtn Fochbttrltb. 

Bevor dl« 
Sonn« üb«r 
81« lacht; 

Jstzt neu« UarKii«n, 
Sortn«nt«g«i, -ichirm« und 
•flch«r. \r\ friftchen Farb«n 
und Mustarn. Angenehm 
kühl«nd und schützend. Mit 
der Montage und Garantie 
vom Fachmann. Für die 
schönsten 'Schattensaiten' 
des Sommers. 

Schlechte Zeiten 

für Schädlinge 

(wnp). Wühlmausfraß Ist eine 
Katastrophe für Hobbygärt- 
ner: vor allem die Wurzeln 
von Obst- luid Zlergehölzem 
sowie viele Arten von Blu- 
menzwiebeln werden in kur- 

(W^i >kelm 

Kreative Lösungen für 
Ihren Garten 

Garten-Neu- und Umgestaltungen 
Gartenpflege 
Ausführunge aller Gartenarbeiten 
Springbrunnen - Teichanlagen 
Design aus Stein: 
(Gartenmauern. Wege und Sitzflächen) 
Baumpflege 
Baumfällung 
Fachmännischer Gehblzschnitt 
Mäh- und Rodungsarbeiten 
Nin/in74,iWol17Z/l7iai7 

Heizung und Umwelt 
Heizungsmodernisierung zahlt sich aus. 

Wieviel Prozent verschenken Sie? 
Nein, nicht bei der Kapitalanlage, sondern bei der 

Heizung. 20, 30,40 Prozent oder noch mehr? 
Es Ist leider eine traurige Tatsache: technisch veraltete Heizkessel 
sind Immer noch mllllonfach In Betrieb. Und so mancher heizt die 
Atmosphäre mehr auf als das Haus, In dem er steht, äußern die 
Fachleute der Laforsch GmbH In Dreielch, Heckenweg 3 und Offen- 
bach-Bleber, Ferd.-Porsche-Str. 1. 
Wer sich jetzt für ein neues Nlederlemperatur-Helzsystem Interes- 
siert, hat leichte Wahl. Denn die kompakte warmezentrale GII5 von 
Buderus gehört zum Besten, was moderne Heiztechnik bieten kann: 
äußerst spariarr Im Betrieb, mit einem Wärmekomfort, der allen In- 
dividuellen WUi sehen gerecht wird und attraktiv Im Pcslgn. Mit de- 
taillierten Informationen und der Kompetenz, die die Helztechnlk 
der Zukunft erfordert, stehen die Fachleute der Laforsch GmbH Ihren 
Kunden zur Verfügung auch für die stufenweise Selbstmontage. Der 
Service beginnt mit einer umfassenden Beratung und CerateprSsen- 
tatlon In den beiden großen BSder- und Helzungsausstellungen der 
Firma und reicht über die Planung und WSrmebedarfsberechnung, 
die Altanlagen-Demontage und Neulnstallatlon bis zum Abschluß 
von Wartungsvertragen, um langfristig einen störungsfreien Betrieb 
zu gewahrleisten. 
Es Ist heute Jeder aufgefordert, schadstoffarm zu heizen, damit es In 
absehbarer Zelt unserer Umwelt deutlich besser geht. Lassen Sie 
sich einmal vorrechnen, wieviel bei Ihrer alten Heizung zum Schorn- 
stein hinausgeht. 
Telefon 06103 / 9 80 80 • Fax 06103 / 8 84 70 

Beratung und Montage durch; 
Bastahom und (kl. GmbH 

Markisen, Fenster, Rolladen 
63303 Dr.-Sprendlingen 

Hobert-Bosch-Str. 26 
06103 / 37 36 87/97 

Alles unter 

Foto: NeudorfT 
zer Zeit vernichtet. Für die 
wirksame Bekämpfung des 
ungebetenen Gastes gibt es 
Jetzt allerdings eine neuarti- 
ge Falle. Der Neudorff Wühl- 
maus-Fänger sorgt mit seiner 
licht- und luftundurchlässi- 
gen Konstruktion für schnel- 
le, effektive Fangerfolge. 
Dabei ist die Bedienung vor- 
bildlich anwenderfreundlich: 
nach der Beköderung mit fri- 
schem Gemüse ist die Falle 
mit einem Handgriff einsatz- 
bereit und muß nur noch im 
aufgegrabenen Wühlmaus- 
gang eingesetzt werden. 
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llaiislnll (ilas IxTikksklilif;! 

Vdiaiissol/iinf; liii'rlilr isl Imili 
iliiiniiU'iHk's Waiin);las, ilas (kurz 
wi'lli(;i') ,SMnru-iislialiliin): i-nulriii 
(liMi. ahri (lan)'Wi'lli(;i') Wainii' 
siraliliiii); nuhl niolii nilwrulu-n 
laLll 

Mal.i)!i'hlK'h für iIii' Wainu'ilani 
niiini; isl ik'i wi); \Vanm-iliinli 
jianns Koi'iri/k'iil ikWnll |r 
nu'iliifu'i IT isi, iiinsii Ih'ssit 

Das Wainifilas ipitis noiiiial K. 
MIM IllU'ipaiU' l'lll'lllll lIllIVll l'IIU" 
liain liihinni', inisu liihaiv SiIIht 
iH'sihu liliin); aiil niu'i .Si lu'ilu'ii 
iniii'iiM'ilr niid i-in l-ilrlfias im 
.Si hrilu'ii/» isi'liriiiaiiin niu-ii k 
VVi'il Ins /II l.l 1 WVin'KI 

Dit Wai nu'vi'rliisi iilvi ilic Vi-r 
tllasiinc ii'ilii/iiTI siili Uli Voi 
pk'iili /II iKTkomniliiliiTii IsiiliiT 
)',l.is 1 1,0 W/iir'K) um nu'hi als (lO 
l'ni/rnl Di'i .Ski|:aii „k Weil isl 
,Sparwi'il" kiiniiiil alsii niilii viin 
iiiifii'rähi! 

Ah/nsrlifii isl siliini luMiIi- oiiu- 
wi'ili'ii' Vi'ibi'ssi'riinc, ik's Wiii 
mfsihiil/i-s \Varm(;l;iser niil ex 
livm nu'ilrii!i-n k WimUmi Ibis 0.4 
VV7ni'K) siiiil hcrrils am Miirkl. 
\V;iiiiii'li'ihiiisili illvrlivllrn sii" 
lnMvil^ i'iiu' voipiil/lc. nnstlialiyi- 
.'\iiLkTiuanil D.imil siiul 
HiK'hif'.i- ViTi:l,isun);i'n aiiiii an 
Niiiilsrili'n Min llaiisi-iii |iiiililcni 
los nii>)!lu'h 

WiMli'ir liiliirnialiinu'ii: Inici 
paiii- (ilas liuliisiru- ,\(1. l'cisUai'h 
.'II. I .ancnlöiilc. IVI,: 
(l.s:7.l/ SO') 0, 

f t r r, V ^ ijfc '*tH 
w -u /«• ■ 

(wnp). HistorlNche Optik, moderne Sanierung; Die FuNoade 
(liesoN alten FuchwerkhauHCN wurde mit Lucite' Houiiepaint 
KcHtrichen. Mit der umweltvertrüf;lichen Farbe können viele 
vtTNfhiiMlene Untergründe wie Holzbalken. IhitzKcfache oder 
FeiMterrahmen Ho/uxaKen „auN einem Topf KeHtrichen wer- 

Foto: Dörken 

»Ich bin zwar kein Architekt, dafür verstehe 

ich von der Baufinanzierung um so mehr. Die Er- 

fahrung zeigt, daß die richtige Finanzierung der entschei- 

dende Schritt zu den eigenen vier Wänden ist. 

Stellen Sie zusammen mit der Allianz Ihr Bauvorhaben 

auf ein solides Fundament.« 

"Sprechen 
wir doch 

emmal über 
Ihre 

eigenert vier 
Wände." 

Generalvertretung: 

Stroh + Puchert 
Hauptstraße 18 
63303 Dreieich 
Telefon 06103 / 6 72 19 

Eine Allianz (S) fürs Leben 

Rundum sicher und absolut loscmittelfrei 

Bodenbeläge selbst verlegen 

wie von Meisterhand 
Nikli iIi'M W;iiuioii luihon 

ihr I Viilsc luM» Ivin» Krimvu-ion 
niul ViTschoniTii \crslitrkl 
iiiiih iliMi l iilWxHii'n Im 
iniM iiH'hr liiMmwiMkiT iiiul V(»r al 
Inn ;iucl» IU'iriuvciki'iittncn legen 
niihi mii Wi'il iiiil ihr Auswiilil 
iMiu's |;i*M-liin.u ksollrn MinlcnK' 
la^is. M)iuloin .iiKIi aiil wiiklkh |H'i 
tfkU's und «lalvi inn\vi'li|»ouviiti's 
SrlhstM'ili'gi'n iVnn \sniili* lU-i 
lijuii-nbcla^; nuhl luhtijj \crlc>»i. 
>iil>l es halil hosi- UhtTiasiluinf^on 
MlasiMi. Wellen niul l allen snul 
nuhl nnf su>renil iilis Auge, sie 
kofuieii aueh leieht /n lolgen 
selnveien Sii»l(vtsleinen Nsenlen 
Uisaehe ilahii snul ineisi h>se 
verlegte oder um an Uaiul/onen 
verklehte HiHlenhelilge taglieheii 
Heiaslungen suul sie einlaeh mein 
gevsachsen. 

l ür lleimwetkei mul sngai lilr 
die Aiiriltiger unlei ihnen wiid 
let/l ilas Verlegen /.W. von di'n der 
zeit sehr akluellen Sisaheppu hen. 
leppiehlHHleii aller An. alvr .uieh 
<'V oilet l.inoleuin eine ruiulmn 
..skhere " uiui dalvi kmilerleiehle 

Moderne Fassadenfarbe 
(wnp). Die AnrordiMimutMi 
.sind hoch: modcriu' Kiissii- 
liiMiCarhen sollcti wiilcr- 
slimdsniliiH Ki't?'"" l.iiftvi'r- 
si-hnuitzunn, li'ichl und wot- 
liTuniihhiinnit,' zu viTurhci- 
It'ii, NL'hnell trockni'nd, neriiin 
im Vi'rhniiu'h und umwi'll- 
Hchimond Hoin. Die Konihinn- 
lion (iii'Hi'r VtirtiMlc ist bei 
Lui'ile* Housopuiiit K''liinKi'M. 
Die diinnschichline, Hciden- 
iimtte AiTvidispiTsion konn- 
li' ihre Kchützenden und üh- 
tlu-lischen KiKenKi-hafti-n wie 
bi'i diesem Kinkaufszentruin 
vieU'ach unter Beweis stellen. 
Das extrem hafträhine Mate- 
rial eignet »ich (ür alle Unter- 
gründe und wird Dank »einer 
(jerinjjen Kinenspannunn und 
der auUerordentlichen I)eck- 
kraft auch bei problema- 
tischen Untergründen einge- 
setzt. Koto: Oörken 

/ll\ 

,sUj" 

im Montag, 20. Milrz 1993 
G • 

Jalousien Sonnenschutz 

.Siirlic, /Hill Hrispicl mil ilcni 
|:chiaiiclislcni);cn Mollo HihIoii 
lH'la(;s KlflxTaiisilcni iiciu-n Mollo 
Kk'tH'i l'io)!iiiniiii krallvoll III ik-r 
Kk'lH'Wirkiiii); niul iK-iiiuhIi lose 
niilk'lirri iinil soiiiil nuhl (^csniul 
lu'ilsIvlasU'iul Da kann so|;ai I ran 
clu'ris Mi-rlvinitici I irhliii); inil 
sciiiiM „.Spilrnasi-" nuhls nu'hi ric 
ilu'ii Du' .'\iiuciuliin); isl diTikhar 
piolik'inkis: l iiiNu'li anl ili'H I nUlio 
ik-ii anllra(H'ii. kiir/ ahliilloii lassen, 
drii HiKk'iilvlat; ilaianl1c};i'n iiiul 

Icsl aiuliiu'kcn 
Das Mi|l(laiiii(;i' 
li'sk' Vi-ikk'lvn 
aller UiHk'iilK'liiftc 
l'licscn iinil Hall 
iK'ii (;clil |cl/l wie 
im llaiuliinuliv 
Ik-ii. 

,\ikli im lalle 
einer liilllKHien 
liei/iinc jiihi es 
keine Seliwieri); 
keilen. .Seihsi 
.Sliihlrollen kiin 
neu jel/l dank ilie 
ses lliHlenIx'la): 
Kletvrs Ih'mii neu 
cn Helaj; keine 
Hla.sen. Wellen 
iiiul l'allen mein 

Kölns; Mölln er/eiipen. 

Für Wohnbereich u. Bad u. Bett 
liefern wir Textil l(omplett. 
Beratung u. Fertigung nach Wunsch 
u. IMaß für den textilen Wohnungsspaß. 
Schauen nach modernen Stoffen mal, 
bei „BREIVIER" auch in OFFENTHAL. 

Kurt Bremer 

jHe 
  

, Hflent ^ 
^DosKl" 

Öffnungszeiten: 
Mo. f Di. 9.30 bis 12.30 Uhr 
Fr. 14.30 bis 18.30 Uhr 
Mi. 9.00 bis 13.00 Uhr 
Do. 9.30 bis 12,30 Uhr 

14.30 bis 20.30 Uhr 
Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr 

Modernes Raumdesign 
Schöner wohnen 

schenken & einrichten 
Verl(auf, Beratung u. Verarbeitung 

im Textilbereich 

Jetzt auch Geschenkartikel 
informieren Sie 
sich in unserer 
Eröffnungswoche 
bei einem Glas Seltt. 

63303 Offenthal, Bahnhofstr. 49, Tel. + Fax 06074 / 7 05 21 

Teppichböden - PVC-Verlegung • Polslerarbeiten können übernommen werden 

Parkett Studio 2000 
Kerl iKparkfU I .aniiiiallKHlcn Massivliiil/hoden 
exklusive 'l'iir iimi MohcIbesi-lilaK»'. 
Wand- und Deekrnpaiieele. Ituu'ntiirrii 
StoUonwands.vKtenie 

1-r.inkfurlfr SiraUe 71 
6126.^ Neu-Isenburg 
■flr 0hU):.2.S644 
Fa* 06io2.:ni: 
Aulo I)l7l7/:i.1l 17 

Wir beraten 
verkaufen 
unil ve 
l'arkcti 

ilcn 
rlcgen ^ 
I 

J 

Mo.-Mi. 12.30 Uhr, Mo. Fr. I 
Sa. 9.00 13.00 Uhr 

5.00-18.30 Uhr 

HOLEN SIE ; 

SICH JETZT 

DIE TÜR DES 

MONATS. 

Hier steht das „Feuererlebnis" ganz im Mittelpunkt Sitzbank 
und Regalteil bilden eine Einheit mit der Kaminanlage. Indivi- 
duell gestaltet mit dem ROSLER-Heizkaminsystem .Vulkan" 
für wechselweise offenen oder geschlossenen Betrieb. Die 
patentierten Feuerraumtüren aus. hochhitzebeständiger 
Glaskeramik lassen sich an beiden Seiten unabhängig von- 
einander mit einem Griff ganz nach oben „unsichtbar" hinter 
die Verkleidung schieben. 

(Foto BOSLER/OpenUre, Dreieich-Ottenthal) 

Wenn Ihnen eine gewöhnli- 
che Haustür nicht genug ist. 
schauen Sie sich doch mal 
unsere Weru-Tür des Mo 
nats an. Aber besser noch in 
diesem Monat. Denn die 
Weru-Aluminiumtür mit der 
Sonderausstattung 7-fach- 
Verrlegelung und Aushebel- 
sicherungen bekommen Sie 
bei uns nur im MJirx. 

weru 
FENSTER + TÜREN 

Ihr 
WERU-Studio 

Fmnkfurter Straße 98 
63303 Orelelch-Sprandilngen 

Telefon 06103/6 95 16 
Otlnungueiten 

Mo-Ff 13 00-17 00 Uhf 
Sa 9 00-12 00 Uhr 

;l\en. 
Wir überzeugen mit, 
Diesen fi^f 
bauen wir nx+fertii 
Zwetkrets-Luftfuhrung, jxisichttjare'' 
VertikalFeuerraumUjr/DBP (800^C)| 
nach Maß geplant, von unseren 
Fachi^iten vor Ort gebaut Na- 
tufitch mit ausfuhrt schnftlich^ 
Festprets-Angebol 

ab9.650,- 
Gro6auMitllung 
DreMch-Offenthal 
Mo.-Fr 730-1800. 
Sa 9-14 00 Uhr 

/ 

Leistung & Preis! 
^yiiikan'^eizkainin 

,Titan"-Kach«löfen, offene Kamine 
Garten-Grillkamine u. Zubehör 

^ Openfire RÖSLER-Kamine 
Behringstr 1-3 • Tel: 0 60 74 / 84 03-0 

ä 

Zimmerei und Treppenbau 

Manfred Werkmann 

Wir farllgan i. B. an 
# Carport 
# Pergola 
# Vordöcher 
# Gartenhäuser 
Manfred V/erlcmann • Rosiodter Straße 36 • 63303 Dreieich 

Telefon; 06103/6 65 76 
Telefax; 06103 / 6 65 76 

ELBKTRO 

THUY. 

Elektro- urxJ EDV-AnlagervR)chnl( 
SPS-StBuerung 

Dereitunfl • Planung • Vertauf 
SIemanMtraS« 20, 63303 Dreieich 

Telefon 06103/86011 und 86012, FAX 86013 

TVRCN 

□□ 

|c?"a 
CacG 
□□ 

Inh. Lothar Frank, 
Schralnarmalitar 

Holz, Kunststoff, Alu 
e Haustüren e Fenster 
• Vordächer 
• Zimmerturen 
• Ganzglasturen 
• Dachffachenfensler 
Verschiedene Markenfabrikate zur Auswahl 
Ausstellung Frankfurter Straße 104 
63303 Drelelch-Sprendl-.Tel. (0 61 03) 6 17 82 

Rolläden 
e Markisen 
e Wintergärten 
• Treppenbau 

MALI!- 

□0033 
Inh. Rainer Stroh 

Baudekoration 

Maler-Hobby-Markt 

Dl« neuen Tipeten-Kollektlonen 
sind eingetroffen 

Ausführung sAfntllcher Maler- und liipezlerarbelten 
63303 Draiaich-Draieichtnhain - SchieBbargilraBa 2 ■ Ecka Fahrgaita 

Talafon 061 03/84660 

i - 
r 

L 

4m 
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IHR SCHREINER UND 
KÜCHENSPEZIALIST 

Wir Haben Es Bau) Geschafft! 

Unser Umbau Wird In Der 12. Woche 

B^detI 

Wir Freuen Uns Auf Ihren 

Besuch. 

Om KachtiifaeliflMelilfl 
mit Accessoires & raffinierten Ideen 

Frafikf urtar StraBe 113 * 63303 DreMch 
Telefon 0 61 03 ,'3 53 18 • Telefax 0 61 03 / 3 62 20 

(spp) Kcini' yudttnregeliinK für 
Hauhtrrrinni-n t-rforderliih! IH'nn 
dirsi' s|H'/ii'llcn Hau„sti'lnc" sinil 
fecli'rli'lchl und unimiercn |>iTadi'- 
/.u die weil)llchen Partner der 
llauhiTrcn, mit iland an7.ule|>i'n. 

Wärmeschutz- 
verordnung 

vom 1.1.'95 bereits 
1997 überholt? 

Mit hi'währlem Baiisysleni 
/.ukunftssichiT 

ins nüchsic JahrtaiiM-nd 
(spp) Die neue WarnieschuUver- 

iirdiiunt;. die lür alle Hauantriiger ah 
1. Januar IWS wirksam wurde, vcr 
langt lür Außenwiinde beim Nach 
weis im Hauleilverfahren einen 
Warmedurchyangswen (auch Ii- 
Wert genannt) von hiichslens O,.") 
(W/m-K). Schon der „normale" 
isorast-Hartsehaumkiirper hat lok- 
ker mit 0,27 (W/in^K) die Aullagen 
der Verordnung unterboten. 

Bekannt wurde das ertolgreiehe 
isorast-Hausystem durch seine sen- 
sationelle Anwendungsweise: I.)ie 
se Hausteine aus Hartschauin sind 
quasi AuUen- und Innenverscha- 
lung, die nachdem l^ego-Prin/ipzu 
sainmengesteckt werden, um an- 
schliellend in den so entstandenen 
Hohlräumen mit Beton ausgelülll /u 
werden. Das spar! Material, Zeit, ga- 
ranlien leichte Handhabung aueh 
beim do-il-yoursell -Bauen und spart 
beim Wohnen erheblich hnergie. 

Noch /.ukunftssicherer und ener- 
giesparender isl der neue Dickwand- 
slcin dieses Hersfellers, der die ab 
'97 erwartete 3()prozcntigc Ver- 
schärfung der Würmeschut/.verord- 
nung mil einem Superwert von 0,16 
(W/m^K) um langen unterbietel. 

Weitere Informationen ixier 
gleich den Berater anfordern bei: 
isorast, Postfach 11 M, 65219 Tau- 
nusstein, Tel.: 061 28/7 109«. 

Umweltschonende Farben und Lacke 
(wnp). Umweltorientiertea Handeln ist ohne entaprechendea 
Bewufltaeln ebenso wenig denkbar wie ohne detallllertea Wla- 
•en - denn nur wer aich auskennt, kann richtig handeln. Die« 
gilt natürlich auch In Bezug auf Farben und Lacke. 

Wer mit ihnen zu tun be- 
kommt, sieht sich einer Rei- 
he von Fragen gegenüber. 
Wie setzen sich Farben und 
Lacke zusammen? Was. be- 
deutet hier der Blaue Engel? 
Was sind Lasuren, Acryl- und 
Alkydlacke. Welche Anstrich- 
arbeiten sind für den Do-it- 
yourselfer geeignet? Wie wer- 
den Färb- und Lackreste 
umweltgerecht entsorgt? 

Antworten auf diese und 
weitere Fragen gibt die Bro- 
schüre „Was Sie über umwelt- 
schonende Farben und Lacke 
wissen sollten". Die gesetzli- 
chen Regelungen werden hier 
ebenso leichtverständlich dar- 

gestellt wie die Verantwort- 
lichkeiten für den Umwelt- 
schutz - wer weiß schon, daß 
für den Laien, der ohne fach- 
männische Kenntnis und Er- 
fahrung Farben verarbeitet, 
die sogenannte Ermittlungs- 
pflicht gilt? Sie besagt, daß 
auch der Laie bei unsachge- 
mässer Handhabung für Um- 
weltschäden verantwortlich 
gemacht werden kann. Im 
Zweifelsfall sollte daher lieber 
ein Malermeister mit den Ar- 
beiten beauftragt werden 

Die farbige Broschüre ist 
kostenfrei erhältlich bei der 
Ewald Dörken AG, Do-it- 
yourselfer, 58311 Herdocke. 

Schön „schattig"! 

Sonnenschutztechnik 

ist gefragt 
(spp) Die wissenschatlliche 

Forschung hat es ollenkundig ge- 
macht: So wichtig das Sonnen- 
licht lür das l.eben dos Menschen 
ist, solare Strahlen kiJnnen aul 
Dauer nicht nur zur l.ast, sondern 
auch /.u einer fielahr lUr die C)e- 
sundheit werden. Die architekto- 
nische Vcrschallung von Lehens- 
und Arbeitsrilumen hat daher der 
heimischen Bau- und Wohnkultur 
/u kcmlinuierlichcm Wachstum 
verholten. 

Hin angemessener Sonnen- 
schutz garantiert dem Benul/er 
angenehmes Wohlbefinden. Ge- 
fragt sind hier die lixperten des 
Kolladen- und Jaiousicgewerhes 
mit ihrer f-'ach- und Sachkenntnis. 
Sie wissen, welche technischen 
Mittel und Systeme fUr den Lin- 
/.elfall die optimale Lösung dar- 
stellen und verfügen über das not- 
wendige Know-how, wie die 
Schattenspendenden Anlagen 
ordnungsgemüB installiert und be- 
dient werden. Dabei sollte der 
Kunde auf Markenqualititt be- 
dacht sein, damit er spUter auch 
nichl enttäuscht wird. 

lenkarmtechnik mit opiimalei 
Krallübertragung oder der l'ro- 
C.'utis StoMhehang gegen schadli 
ehe l.'V-Sirahlen 

/.ur Qualitüt der Sonnenschutz 
Produkte gehört heule auch ein 
ausgeklügelter Bedienungskoni 
lort. Dabei gehl der Verbraucher 
trend ganz eindeutig hm zur elek 
Ironischen und individuell pro- 
grammierbaren Steuerung der 
Verschattungssysieme Kleine 
Computer wie etwa der ,,Sun-l'ro 
cessor" oder die ,,Wisotronic" re- 
geln das Kaumklima vollautoina 
tisch Uber externe Mellsensoren 
lür Wind, Sonne und Nieder- 
schlag. 

Weitere Inrormationen erhalten 
Sie von: Warema Kenkholl 
(imbM, l'ostlach II .55, 97K22 
Marktheiden. 

Ben icllten" - unter diesem Titel ist eine informative Broschü- 
re erschienen, die über alle Belange des Themas "Farl>en und 
Umwelt" informier^. Die kostenlose Broschüre kann liel der 
Ewald Döricen AG, WA Bautenfarben in 68311 Herdeciie l>e- 
steilt werden. Foto: Dörken 

Die Böschung im Garten 
(acw). In vielen Gärten gehört 
das Stützen und Begrünen 
von Böschungen, die Siche- 
rung von Hanglagen sowie 
der Schall- und Lärmschutz 
zu den wesentlichen Gestal- 
tungsaufgaben. Hierfür be- 
sonders geeignet sind die neu- 
en Mini-Böschungssteine 
„Florino". Die kleinen und 
leichten Steine bilden eine 
dauerhafte Böschungsbefesti- 
gungfür üppigen Pflanzenbe- 
wuchs. Foto: Stein-f Design 

Die Firma Warema beispiels- 
weise, der grölite Komplettanbie- 
ter von Sonnenschut/.technik für 
Fenster, Fassaden und Glasanbau- 
ten in Europa, gilt in der Branche 
als Garant für Spitzenprodukte auf 
diesem Gebiet. Das innovative 
Fertigungsprogramm reicht von 
Kaffsloren und Jalousien über 
Rollos und Rolladen bis hin zu 
Markisen und Verdunkelungsan- 
lagen. 

Paßgenaue Details! 

Jede Sonnenschutzanlage aus 
Marktheidenfeld isl trotz industri- 
eller Produktion maBgeschneidert 
und bis ins Detail paflgenau. Hin- 
zu kommen immer wieder neue 
technische Spezialitäten, wie etwa 
die Verschattung von Dach- 
fiachen-Fenstern, die volant-ein- 
fahrende Kassetten-Markise, die 
raffiniert weitcrenlwickelte Ge- 

(spp) .Moderne .Markisolettcn: 
Orlclnell und attraktiv ist der 
Ausstell-Krfekl. Automatisch 
rällt das Armgestänge beim Aus- 
fahren bis 15Ü (>rad aus. Das 
bringt schönen Schatten hei fast 
ungehinderter .Sicht nach auflen. 

Koto: Warema 

• Für stilgerechte Renovierung • 

FENSTER 
Eigene Fertigung von: 

Kunststoff-Fenster 
für Alt- u. Neubau in allen Farben. 

Weiterhin im Lieferprogramm: 
Alufenster, Holzfenster 
Rolläden aller Art 
Jalousetten 
Markisen 

Werkmann, Jost und Gärtner 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH Egelsbach 
Rolläden und Markisen aller Art Alu-Fenster 
Eigene Herstellung bereits seit 1970 Holzfenstei 

DI«s»lstraB« 5 • 63329 Eg«isbach • T»l. 06103/42401 
Fax 06103/45166 

MaaahrholZ'MötMl 

ite*® 

• Für Sie erweitern wir 
unser Angebot 

• Unser Angebot ist 
von hoher Qualität 

• In unserer Schreinerei 
fertigen wir individuellen 
Innenausbau nach Maß 

Einrlchtungthaut ■ Möbalwarkstiktta 
Joinvillar Sir. 42-46 - Tel. 06103/63001 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Si« arreichan uns ubtf dii B3 bii Sprtndlinaen-Siadfmitt», bti der 
SpArkatsf etnbiigen in dis EiienbihnttraSe, ni I, nach 300 m rechts 

jy 

★ ★ ★ ★ * ★ 

mlle»"»'** 

. . , exklusive Einbauküchen, 
Schrankwände, Couch-Garnituren 
ausgefallene Lampen und Keramik 

... alias in nur 3 Wochen iiaferbar! 
Frühjahrs-Angebot 

20% Nachlaß auf alle 
Ausstellungs-Lampen 

W. + M. Beckmann 
Rheinstraße 37-39, 63225 Langen 

Telefon 06103/929351 
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STELLENANGEBOTE 

DSW 
SECURITY 

Wir sind eines der luhrenden Unlernehmen ms dem Dienst 
leislungsbereich Sicherheil und Werkschut! mit ca 900 Mit 

arbeitern in Frankfurt am Main Für eine verantwortungsvolle [ 
' Aulgabe suchen wir ab sofort 

Mitarbeiter/innen 
unter indinm im Übarwichung dts ruhintl$n Virkihrs Im j 
Frinklurttr Inntnslaillbertlch 

Ihr Einsat/ort hegt im Bereich der Frankfurter Innenstadt Sie 
werden in bestimmten Stadtteilen Air Verkehrsuberwachung 

eingesetzt Ihr Cinsat! erfolgt im Wechseldienst Auch ein an 
derweitiger EinsaU als Sicherheilsmitarbeiter ist möglich 

Wir bieten einen sicheren Pauerarbeitsplatz. ubertarifliche 
Bezahlung, vermogenswirksame Leistungen. Fssensgetd und 

freie FW-Benutzung im Innenstadtbereich für Ihre Au'gabe 
erhalten Sie eine spezielle Ausbildung 

Sie besitzen einen einwandfreien Leumund. Zuverlässigkeit 
und sind auch belastbar Mindesteintiittsalter 21 Jahre 

Bitte vereinbaren Sie ab Montag 9 00 Uhr telef einen 
Besuchstermin oder schicken Sie uns Ihre schriftliche Kurz 
bewerbung 

DSW SECURITY GmbH 
Heerstrane 50. 60488 Frankfurt 

Telefon 069 ' 7 68 08-236 Frau Pitts oder 
069 ■■ 7 68 08-209 Frau Hackt 

F. W.WOOLWORTH CO. GMBH 
Arbo>lon Sio gorno im Tonm'? Dnnn sind Sio boi uns richtig 
Für unser Büro in Langen suchort wir noch 

Mitarbeiter/innen 
Wir bonrboiton cito Abrochnungon unsoror Milnrboitor tur das 
ganze Bundosgebiol Wenn Sie intorossiert sind nn diesem 
abwochslungsroichon und interessanten Job und fundierlo 
Konnlnisse in der GehaUsabrochnung haben, dann senden 
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

F. W. Woolworth, Pittlerstraße 21-31, 63225 Langen 
oder vereinbaren Sie telefonisch einen Termin mit Frau Uhlmann. Tel. 
06103/97 40-100 

Wer möchte für 4 STUNDEN ARBEIT 

lOd.- DM - netto veidienen? - 
(leichte handwerkliche Tätigkeit - Handyman) 

Tel. Mo.-Fr. 06152/9 32 60 

Versand- und 

Lagerarbeiter 

Helfer fUr 

Montagen 

Sekretfliinnen 
mit Fremdsprachen 

Büroassistentin 
mit guten 
PC-Kenntnissen 

Datentypistln 
mit Berufserfahrung 

Bei Rtindstdd verdienen Sie gutes 
Geld und finden sichere Arbeit 
Rufen Sie gleich an. um mehr /ii 
erfahren. 
WaldstrafJc 45 
OH«nbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str 181 
Neu-Isenburg Tel. 06102-1 70 35 

-.r randstadzeit-cirbeit - randstad zeit-arbeit 
Zweltelnkommen/Exlstenz 
Biete Exislens-Aufbau ohne Risiko u 
Kapita) nebenborull von zu Hause. 
Toi. 06074 / 75 41 

Suche für kleines 1-Farn.-Haus 
freund! Hilfe für Haus und Garlen in 
Langen, Nahe Wernorpiatz. Zuschrif- 
ten unter Chiffre 1832 
■iiniiiiitiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiii| 
I Wissen kommt | 
I nicht von j 

I ungefähr, | 
I Zeitungsleser | 

I wissen mehr! | 

illllllllllllllllllitllllllfllllllllllllllllllilllllllli 

IMMOBILIEN 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam Hausor, 

saniorungsbodurltigo Objcklo. 
Abnßgrundslucko 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

Wir suchen In Langen 
l-Fam,-Haus auch 

saniofungsbedurttig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

-pRANj^flnOMMElBEIN- OniM I 

Mühlheim-Lämmerspicl 

'Wtt/tHeK mit "TläAeeuc! 

ruhii 
In Ldmmerspiels basier Wohnlage, verkehrsgünstig und absolut 

ig. boginnen wir den Verkauf anspruchsvoller 2- und 3-Zlnimor- 
Wohnungen sowie groDzüglger Malionetta-Wohnungen 

mil schöner Galerie 
In traumhader Sudlage. nur wenige Meter von Feld- und Waldrand 
entlernt, erlolgl im Frühjahr der Baubeginn dieser architektonisch 

attraktiven Wohneinheiten. • Die hervorragend durchdachten 
Grundrisse sowie die hochwertige Ausstattung garantieren 

gehobenen Wonnkomiort. 
Kaufpreis ab DM 288 000.- 

wir laden Sie ein zur OrundstückslMtlchtlgung; 
sonntags von 14.00-16.00 und mittwochs von 16.30-18.00 

nach Mühlhelm-LAmmersplel, Brentanostraß« 22 

Telefon: 06181 / 66 75 • 0 

< 

u 
c/) 
c/5 

< 
Qm 

SIE SUCHEN DIE 

PERFEKTE IMMOBILIE ? 

Dann müssen Sie zu unserer 
Baustellenbesichtigung mit 
Modellansicht kommen! 

Sonntag 14.00 bis 16.00 h 
Neue 2- u. 3-Zi.-ETWs mit W(l. von 56-79 m'. 
Repräsentative WE und exklusive Ausstg. in 
ruhiger und innenstadtnaher WL. Im Bau / 
Erstbezug 12/95. KP inkl. Tietg.-Platz von 
DM 332.380," bis DM 447.490,- 

Langen, Pestalozzistraße 
(Neubaugebiet, Wormser Weg) 

Immobilien Tel. 06181/33031 
Im Auftrag der S-Landesimmobilien GmbH 

Zeit-Arbeit bei Randstad ist die 
Chance für Ihre berufliche Weiter- 
entwicklung, Sprechen Sie mit uns. 
Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Neu-Isenburg Tel. 06102-1 70 35 

Dietzenbach 
Aschaffenburger Weg 

rriehrere freie 3. 4 u. 5 Zimmer- 
ETWs mil TG-Stpl. ir) 4stockigem 
Hs,. ß). '82 i. B 
3Zi,. eami'Wfl. KP215000- 
4Zi. 97m2Wfl KP 249 000.- 
5Zi.. 116m<JWfl. KP299000,- 

zzgl. 5,75°o Courtage 
Rodgau-Nleder-Rocien 
mehrere freie ETWs in HH 
teilweise Maisonetten z. B. 

2Zi,. 60m?WII KP 165 000- 
3Zi,. gim'-WII. KP 245 ODO.- 
4Zi. 127m?WII KP 330 000- 

zzql 5,75®o Courtage 
Rodgau-Dudenhofen 

4-Zi -ETW, 105 m? Wfl, TG-Stpl. 
KP 235 000.-. provisionsfrei 

•HIlUHf 

Garten an Reiitnerehepaar zu ver- 
pachten. Tel 06103/2 65 53 

BESCHÄFTLICHES 

OARiMjEM 
Weniauer Fertiggaragan 
aus Maiiivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung: 06027-200320 

Herr Lorenz 

LANGEN 
Neuwertiges Wohnhaus für 3 
Familien, ruhige Lage, 295 m-' 
Wohnll., 2x 4-ZW. 1x 3-ZW. 
800 m' Grdst,. 2 Wohnungen 

solort frei, Bestausstattung, 
DM 1.28 Mio. 

lmmoblli«n RDM (061 05) 71055 

VERMIETUNGEN 

Egelsbach. 4 Zimmer, Küche. Bad. 
DG. ca, 70 m^, Miete DM 950.- + 
Uml./Kt, Pärchen oder Single mittl. Al- 
ters. Tel. 06103 / 4 96 38 oder 
4 95 13 

"Geh* mal wieder ins Kino 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LlCHTBURe-KINOS: 

I Banml' 73.T« 06103'2»09 | 
NEUES UT.: 

Rheinsii 82 Tel 06101? 9! 31 

nHMYWM "yfWTWW/' bt7 
NEUITjgl ?0 30UNi6j) 

Sa SoX)< aucMS00*Sa.5o 23 I5SV •n DotiyOigitai 
D*r 60 Mio. («ur« Fllmgla«r)t von Rolarxl Emmtncn 

STAR6ATE 
• Tor zum Univ«r«um - 

2 Wo.lTa^i W30Uhti'6- . Sa So i74SUhi.Sa ?3iSSv 
CHRISTOPHER UMBERT 

HI6HIANKR3 
- Dll LbiiMI • 

Sa "So »Dl 15 l5Uf<f{0A I 
I MC RLEININ UlfCflSTmN.CNI 

2. Wo.! Tag! ?0 00UKm6> 
• Sa.So 17 iS*Sa 

Oscaf-Nomifvtfu'^g 
lurJODlE FOSTER 

„NEU" 
Ein M«ist»rw«rkl 

I Dl 22X(ie'.SlKtfnCTf«- 

fj/, Flüchtlingshilfe 

Latigeti 

Wir suchen dringend einen Lagerraum ! 

Unser Wünschica. 100 qin, ebenerdig 
oder mit Rampe, Strom 
-<n Langen oder Umgebung 
-zum iMem und Voiisacken der HllfsgOter 
-gegen Spendenquittung 

Bitte wandan Sk lich an: 
FlOctitüngaNIta l-angan cto Ute Banvtg Tal.; 00103-51B77 

do Wongang PrawKz Tal.: 0ei03-79M7 

8patMtonkoiito;RQctitllngahafa Langan Kto.Nr. 128 233 750 
Sparkaaaa L«iowi BLZ 500 521 24 

ERCKMANNSicherhcit 

i^fwii^ra ■ ILt^lU£EJIL--JIÜÄ2!J . Qualiföts-SItherhelf 
w dl" a"" JMKft/"« ^rnlM TV '"9 R Erckmann Reparatur 25 

Video Montaae 63?25iifHj»n   . 
» . n«i/oAa proU electromc HIFI AntannanMrvIc« OJB 2 6868 gemomsam starker 

Heizungsbau 

OI-iTank 
Service 

Wintergärten 
kauft man b«i 
LUX Bau*l«m*nt« 
Himer ürr Aluliirfcr Kiahc 
64K.12 Kiihi'nhuusi-n 
Icicr.m: 06(»73 - 20 08 
icicfflx: 06073-6 32 89 

iMN 

6 X BADMINTON 

BxSQUASH 

250 mMndoor 

KLETTERWAND 

Wir veranstalten 

Kletterkurse 4- 

neu: 2 x SAUNA 

tägl. 11 - 24 Uhr 
Sa./So. 10-24 Uhr 

06074 / 4 41 87 

SüaaiUiufU. 
JETTT 

5(y 
NEIIK n " II A 

TYPEN IKiy,;, ;,jr 
S«rle „QartanglOck" 
z. B. IVp Pappal nur OIM 31S0.- 
Salzbergsr Landhiutbau BmliH 
642113 Oarmitadt B am Haus 

Ottü-Röliiii-Strala II 
Tal.OI1S1/6l57l7 

Tanktainigung •SolarinUQen HMiungtrtgclung und H«iiei «OtCMl • MolotOI« Scftmiwtlont 
ThermoiUlvtnlil« 

CfilMMP 
FERTIG-GARAGEN 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
grönen aus Stahlbeton. 
Wir unterbreiten Ihnen 
Immer ein Top-Angebot: 
Tel. 06028-97160 

■3-dloiJ StruwW' 
OI1nur»gsieiten 
Montag 13 00-18 30 Uhr 
Dienstag Freitag 8 30-18 30 Uhr | 
Samstag 8 00-U 00 Uhr 
Rheinslrafie 24 
63225 Lartgen 
Inh Monika Schaeler ^ tl 

m ntnrtlbmn EXKLUSIV Produkf von. 
e REDKEN 

Adler usqyarna ar. Singer 

VerVaul Reparatur u lnzahluf>gnahme PFAFF 

Büromöbel immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Tel. 06151 / 
37 25 32 • gewerbl. 

Lebenshilfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch, Fr. Änderte, 069/68 25 33 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 
Darmstädter Straße 26, Telefon 2 1011-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Scnrelbwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 14 Uhr; 

Traueranzeigen können am Tag vor dem 
Erscheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle 
in Langen aufgegeben werden. 

Mit einer 

Famlilenanzeige 
erreictien und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die Ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langaner Zeitung In vielen Haushalten gelesen. 

HauptgasctiiftMtella Langan 
Darmatidter StraOa 26 
Telafon 2 10 11-12 

Öffnungazaltan: 
Mo.-Do. 8.00-12,00, 13,00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

Waltara Annahmaalalla; 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraf)e 57 

Anzaiganachluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maf)e mit Gluckwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb n^uiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hocti, lapaltig, DM 23.- 
* Praiaa Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2apaltlg, OM 46.- * 

HAINER WOCHENBLATT 

Hain an der Fachwerkstraße 

unter gewissen Bedingungen 

Hayner Altstadt Initiative diskutierte über Vor- und Nachteile 
nri'U'irlHMihuin - In i-inci' 

aulit'i'onlcntlicht'n Mitj^lic- 
dcn' rsiimnihnif^ cliskuticrti' 
die Hayni-r Altstiuit Initiiiti- 
vc ilio Chancen und 
Ri.sikcn t-inor Ankoppi-hinf» 
der .Mtstiidt an dii' ncut.si-hi' 
Fachwcrk.straBc DahiM wur- 
den clio Vor- und Nai'lUi'ilc 
au-s der Sielil der direkt l)e- 
iroffenen Anwohner und 
Hauseigentümer beleuehtet. 

Aus Sicht der 11 AI werden 
die KiKt'n'iimer der Kacli- 
wi'ikhäuser den Beitritt der 
Stadt Dreieich zur AK(!K 
Fachwerkstadte begrulJen. 
Sie sind stolz auf ihre jalire- 
InntJe Arbeit an ihren Häu- 
sern. Überwiegend haben sie 
si'lbst kräftig mit zugepackt, 
und t)ezahlen mufJten sie die 
Sanierung und Krhaltiing 
ohnehin aus der eigenen Ta- 
sclv. Deshalb sind sie auch 
stolz auf ihre Altstadl, denn 
es ist gr()l5enteils ihr Werk, 
das hier bewundert und 
durch eine evenhielle An- 
bindung an die Deutsche 
Faclnverkstral.U' gewüriligt 
wird. 

Viele können sich noch an 
die frühen 7()er .lahre erin- 
nern. als einzelne Bürger ila- 
mil begannen, in Kigenini- 
tiative ihre lUiuser zu rest- 
aurieren und ti'ilwei.se sogar 
vor dem AbrilJ zu bewahren. 
Wie bescheiden sie heute mit 
ihrem berechtigten Stolz 
umgehen, zeigt die Tatsache, 
daß nicht sie selbst, .soiulern 
Außenstehende auf die An- 
bindung an die Kachwerk- 
Blraße drängen. DalS ilv'e 
Heimat dadurch überregio- 
nal noch bekannter wird, 
haut die meisten Haaner 
nicht gerade vom Hocker, 
und es war bei dem Treffen 
am Wochenende auch nichts 
von Minderwertigkeitskom- 
plexen .spürbai-, weil nicht 
jeoer im Umkreis von 100 

Pitbull wurde 

erschossen 
Dreit'ich - Der Halter eines 

Pitbulls wandle sich am 
Sonntag abend hilfesuchend 
an die Dreieich-Polizei: Seit 
Freitag kiinne er nicht mehr 
in seine Wohnung in einem 
Zweifamilienhaus zurück- 
k'.'hren; sein Pitbull habe ihn 
anKefallen, hielJ es in dem 
l'olizeibericht. Auch eine so- 
fort verständigte Tierärztin 
hat nicht weiterhelfen kön- 
nen: Das Betäubungsmittel 
im Fressen hat das Tier nicht 
angerührt. Als die verstän- 
ilif!ten Polizeibeamten eliu 
Tur nur einen Spalt breit 
öffneten, ging das Tier sofort 
auf sie los. Der Hund wurde 
daraufhin erschossen. 

Kilometern weiß, wo Dreiei- 
chenhain liegt. Streben nach 
Image und überzogene Pro- 
filierungssucht sind der In- 
itiative fremd. 

Aus diesem eirund wurde 
das Thema auch sehr .sach- 
lich diskutiert unil es stellte 
sich die Krage, wer denn von 
dem angepeilten Heitritt, der 
die Stadt jährlieh Geld ko- 
sten wurde. Vorteile haben 
könnte. Auch Nachteile 
wurden offenbar. 

Wenn der Tourismus denn 
wirklich mehr Besucher 
bringen sollte, kämen diese 
vorwiegend mit dem Auto. 
Schon heute sei die Stadt- 
verwaltung überfordert, eine 
dem historischen Altstadt- 
kern angemessene Verkehrs- 
regelung herbeizuführen. 
Dabei sei es doch offensicht- 
lich, daß Autos Abgase pro- 
duzieren. Diese greifen die 
Baumaterialien der denk- 
malge.schiitzten Häuser an, 
für (leren Erhaltung sich der 
Heimatverein i'insetzt. Aus- 
gerechnet dieser mochte 
durcn die Anbindung an die 
Deutsche Fach werkst ralJe 
noch viel mehr Autos anlok- 
ken, tlie mit ihren Abgasen 
noch mehr Schäden anrich- 
ten. Widersprüchlicher geht 
es kaum, wurde angekreidet. 
Haimalpfleger verlören ihre 
Cilaub-.vürdigkeil durch ei- 
nen solch unüberlegten Vor- 
stoll und erzeugten gleich- 
zeilig schlechte Stimmung 
unter iler Bevölkerung in der 
Altstadt, denn von Gesprä- 
chen mit den Hauseignern 
sei nichts bekannt. ,,Es wur- 
de wiedermal an den direkt 
Betroffenen vorbeigr'plant, 
um sich mit fremden Federn 
zu .schmücken. Diese Vorge- 
hensweise entspricht aller- 
dings nicht der Satzung der 
ARGK. die eine Einbezie- 

Unfallflucht 

hung der Bürger vorsieht", 
hieß es während der Ver- 
sammlung. 

Die HAI erwartet, daß der 
Magistrat diesbezüglich kor- 
rekt verfährt, Bürgernälie in 
die Praxis umsetzt und früh- 
zeitig jene Bürger in seine 
Planungen miteinbezieht. 
denen die Fachwerkhäuser 
gehören und die darin woh- 
nen. Ohne sie gäbe es näm- 
lich keinen Grund für einen 
Beitritt. Es müßten unbe- 
dingt die Menschen im Vor- 
dergrund stehen und nicht 
die Häuser. 

Für eine funktionierende 
Ablenkung der motorisier- 
ti'n Besucher auf ausrei- 
chend große Parkplätze 
müsse ein Parkleit.sy.steni ge- 
•schaffen werden, das die Be- 
sucher zwinge, außerhalb zu 
parken, wie beispielswei.se 
in Michelstadt. Sie dürfen 
keine Chance bekommen, 
sich mit dem Auto in der Alt- 
stadt zu verirren, wie es jetzt 
üblich sei. 

Von einem normalen sonn- 
täglichen Betrieb bekämen 
leider alle diejenigen nichts 
mit, die die Altstadt als 
Schlafstadt bezeichnen, dort 
aber nicht wohnen. Sie wür- 
den auch nicht von Spazier- 
gängern mit Autotouristen 
verwech.selt und angepöbelt, 
wie es Altstadtbewohnern 
immer wieder pa.ssiere, 
wenn sie mit ihrem Fahrzeug 
ihr Grundstück in iler Alt- 
stadt erreichen wollen. All 
iliese Probleme müßten zu- 
erst g<?löst werden, bevor 
noch mehr Touristen ange- 
lockt werden. 

Auch das Thema Umsatz- 
beeinflussung des öitlichen 
Gewerbes durch Anbindung 
an die Deutsche Fachwerk- 
straße und die Burgfestspie- 
le wurde ange.schnitten, und 

Selbstmord 

blieb erfolglos im Auto 
Dreieith - Ohne Fahr- 

erlaubnis steuerte ein 2Hjäh- 
riger Autofahrer sein Auto 
am Sonntag abend. Gegen 
'20.l."! Uhr beschädigte er 
nach Polizeiangaben beim 
Ausparken in der Seilerstra- 
ße einen geparkten Opel. Da- 
bei entstand ein Sachscha- 
den von rund 3 000 Mark. 
Ohne sieh um den entstande- 
nen Schaden zu kümmern, 
flüchtete der Unfallfahrer 
von der Unfallstelle. 
Schließlich ermittelte die 
Polizei den mutmaßlichen 
Fahrer und ordnete eine 
Blutentnahme an. Von einem 
Unfall will der Be.schuldigte 
indes nichts gemerkt haben. 

Dreieich - Ein 41 jähriger 
Mann aus Dreieich hat in der 
Nacht zum Montag offen- 
sichtlich Selbstmord began- 
gen. Die Polizei fand einen 
Abschiedsbrief an seine ge- 
schiedene Ehefrau. 

Gegen 1.17 Uhr wurde der 
Polizei ein Auto-Brand in 
der GravenbrüchstrafJe ge- 
meldet. Nachdem der Brand 
durch die verständigte Feu- 
erwehr gelöscht worden war, 
wurde im Fahrzeug die ver- 
kohlte Leiche eines Mannes 
gefunden. Zwei Benzinkani- 
ster befanden sich im Fahr- 
gastraum. Ein Fremdver- 
.schulden war nicht erkenn- 
bar. 

man wurde sich im Kreise 
der HAI sehr schnell einig, 
daß lediglich Gastronomie- 
betriel)e einen Vorteil haben 
könnten. Andererseits erin- 
nerte man sich aber auch 
daran, daß au.sgerechnet die 
älteste Apfelweinkneipe lier 
Welt direkt neben iler Frei- 
lichtbühne während der 
Burgfestspiele Betriebsferi- 
en mache. So attraktiv sei 
ilas (Jeschäft wohl doch 
nicht. Ansonsten kämen 
Festspielbesucher, wenn die 
I.äden geschlossen seien. 

Sie könnten also nichts 
kaufen. Auch am Wochenen- 
de. wenn die Di"utsche Fach- 
werkstralJe ülierwiegend ab- 
gefahren werde, seien die 
I.ätlen zu. .lede Mark mehr 
Umsatz sei den Geschäfts- 
leuten in der Altstadt von 
Herzen gegönnt. Ob ilie An- 
bindung an die Fachwerk- 
straße (iazu etwas beitrage, 
sei jedoch zweifelhaft. 

Aus der Sicht der HAI 
kann abschließeiul al.so fest- 
gestellt werden: Dreieichen- 
hain an der Deut.sehen Fach- 
werkstraße ? Warum nicht, 
wenn sieh einige Bürger 
dann wohler fühlen - aber 
nur unter der Bedingung, 
daß es für die Anwohner und 
Hauseigentümer in der Alt- 
stadt und in den angrenzen- 
den Straßen zu keinerlei 
Mehrbelastungen durch 
Lärm und Abgase kommt. 
Im Gegenteil: Die zu ergrei- 
fenden Maßnahmen müssen 
zu Entlastungen führen, 
denn schon jetzt sind die Zu- 
stänile nicht akzeptabel. 
Entsprechende Maßnahmen 
müssen realisiert werden, 
bevor Dreieichenhain in der 
Werbebro.schüre erwähnt 
wird, das heißt, bevor Touri- 
sten in verstärktem Maße 
kommen. 

Für Flohmarkt 

schon sammeln 
Dreieichenhain - Der 

Flohmarkt der evangeli- 
schen Burgkirchengemeinde 
findet zwar erst im Mai statt, 
aber bereits jetzt wird Nip- 
pes, Trödel, Bücher. Kunst, 
Kitsch, Kinderspielzeug und 
Kinderkleidung gesammelt. 
Wer beim Frühjahrsputz die 
Schränke aufräumt und ent- 
rümpelt, sollte daran den- 
ken. 

Abgabemöglichkeit im 
Gemeindebüro bei Frau 
Rapp, jeweils vormittags 
zwischen 10 und 12 Uhr oder 
donnerstags zwi.schen 1 ."i 
und 18 Uhr Abholung i.st 
ebenfalls möglich (Telefon 
8 ISO.')). 

„Gedenkstein der 

Feuerwehr versetzen 

CDU stellt im Ortsbeirat drei Anträge 

Königin der Blumen 

kommt ins Gespräch 

Rosenseminar im Hainer Burgkeller 
l>reii'ichenhain - Drei An- 

trage stellt die CDU-Orts- 
beiratsfraktion für die kom- 
mende öffentliche Sitzung 
am Mittwoch, 29. März. 

Im ersten Antrag wird der 
Magistrat gebeten, sich beim 
Friedhofszweck verband da- 
für einzusetzen, den Ge- 
denkstein der Freiwilligen 
Feuerwehr Dreieichenhain 
an der Waldseitc des alten 
präberfeldes in die Nach- 
barschaft zum Kriegereh- 
rpnmal zu versetzen. Da- 
Qt^rch, so die CDU in ihrer 
°egrindung, werde ein P'eld 
iur Belegung an der Walds- 
site frei. Die Feuerwehr sei 
"'il die.ser Maßnahme ein- 
verstanden. 

Zudem wird der Magistrat 
Kebeten, sich dafür einzuset- 
^n, daß mit dem Eigentü- 

mer des Grundstücks der 
Sparkasse Langen-Seligen- 
stadt am Dreieich-Platz dar- 
über verhandelt wird, ob der 
Parkplatz an der Rückseite 
des Gebäudes für öffentli- 
ches Parken — wenigstens 
zeitweise — zur Verfügung 
gestellt werden kann. 

Im letzten Punkt fordert 
die Union den Magistrat auf, 
zu prüfen, ob an der Ein- 
mündung des Odenwald- 
rings in die Kennedystraße 
auf der Höhe des Mehrfami- 
lienhauses ein Zebrastreifen 
über die Kennedystraße an- 
gelegt werden kann. Damit, 
so die Christdemokraten in 
ihrer Begründung, würden 
vor allem Schulkinder bes- 
.ser vor dem Verkehr ge- 
schützt. 

Dreieichenhain - In den 
Kellerraumen der Burg fin- 
det am Dienstag, 21. März, 
um 20 Uhr wieder ein Hosen- 
seminar des Geschichts- und 
Heimatvereins unter der 
Leitung von Lore Wirth 
statt. Gerade rechtzeitig 
zum Frühlingsbeginn, wenn 
Arbeiten wie Rosenschnitt 
und Düngung anstehen, ist 
das Interesse sicher so groß 
wie bei der ersten Veranstal- 
tung im Oktober vergange- 
nen Jahres. 

Es werden zu Anfang wie- 
der einige Dias gezeigt, für 
Diskussionen steht genü- 
gend Zeit zur Verfügung und 
interessantes Info-Material 
liegt ebenfalls bereit. Auch 
für kleine Erfrischungen 
wird gesorgt. 

Die Teilnahmegebühr be- 

Dle Hainer Fahrgasse -hier der Blick auf das Obertor- Ist ein nostalgisches Schmuckstück und er- 
freut sich bei den Besuchern Dreieichenhains großer Beliebtheit. Weniger glücklich aber sind 
mitunter die Anlieger, wenn der Verkehr Überhand nimmt und sie bis In die Nachtstunden hinein 
keine Ruhe finden. Dabei sollte Romantik doch eigentlich etwas mit Beschaulichkeit zu tun ha- 
ben. Diese jedoch fürchten die Anwohner noch mehr eingeschränkt, wenn ohne verkehrstechni- 
sche Maßnahmen noch mehr für Touristenverkehr geworben werden soll. Foto n 

DRK holt 

Altkleider 
DreieicluMihaiii - Am 

Samstag, 18. März, sam- 
melt das Dreieichcnbai- 
ner Deutsche Rote 
Kreuz wieder Kleider in 
den Stadtteilen Ciötzen- 
hain und Dreieichen- 
hain. Die Kleidersäcke 
sollten bis tl.HO Uhr an 
den Straßenrand ge- 
stellt .sein und bis zum 
Einbruch der Dunkel- 
heit liegen gelassen 
werden. Die Bewohner 
zurückliegender Häuser 
werden gebeten, das 
Sammelgut an die näch- 
ste Fahrstraße zu brin- 
gen. Gesammelt werden 
Bekleidung, Wäsche. 
Hüte, Schuhe und Tex- 
tilien aller Art. 

In Dreieichenhain 
wurden die kostenlo.sen 
Sammelsäcke allen 
Haushalten zugestellt, 
die Bewohner des 
Stadtteils Götzenhain 
können die Säcke in den 
extra gekennzeichneten 
Ge.schäften al)holen. 

Es gibt wieder Arbeit 

zur Erhaltung der Burg 

Geschichtsverein mi'l zum Aktionstag 
Dreieicheiihiiin - Was vor 

zwei .lahrcn mit großem Er- 
folg begann, wird auch in 
diesem .lalir fortgeführt: Der 
Aktionstag des Geschichts- 
und I leimatvereins. Damit 
bietet der Verein seinen Mit- 
gliedern und auch Freunden 
(1er Hainer Burg wieder die 
Möglichkeit. Erhallungs- 
und Pflegearbeiten am ver- 
einseigenen Burggelände 
durchzuführen. Die Erfolge 
der bisherigen Aktionstage 
lassen sich im Bürggelände 
ablesen: An der Burgbrücke, 
die sich eigentlich im Eigen- 
tum der Stadtverwaltung 
befindet, an der Begren- 
zungsmauer zum Burggar- 
ten, am Palas und im Burg- 
keller wurde schadhaftes 
Mauerwerk ausgebi'ssert 
und ergänzt. Eine Vielzahl 
von Türen, Toren. CJelän- 
dern. Bänken und Papier- 
körben wurden inzwischen 
gestrichen. 

Für den kommenden Akti- 

onstag am 2,'). März sind wei- 
tere Henovierungsarbeilen 
an der Palasriiine vorgese- 
hen. Cieplant sind wieder 
Streicharbeiten und die Be- 
seitigung von Schäden, die 
durch Vandalismus verur- 
sacht wurden. Auch die 
Ciiiinanlagen bedürfen der 
Pflege. Besonders aufwendig 
dürfte die Beseitigung des 
Efeus sein, den jüngst ein 
Sturm teilweise von der 
Turmhügelburg abgerissen 
hat. 

Der Gesciiichts- und llei- 
matverein wird wieder ko- 
stenlos mit Material und 
Werkzeug von Hainer Hand- 
werksbetrieben versorgt. 
Auch für die Verpflegung 
der Aktiven wird gesorgt 
sein. Interessierte Helfer, die 
nicht Vereinsmitglied sein 
müsscMi, sollten sich frühzei- 
tig bei dem Vorstandsmit- 
glied Helmut Holzmann (Te- 
lefon 8 77 ()4) anmelden. 

Mehr „Bücherwürmer" in 

Dreieichs Bibliotheken 

Positive Gesamtbilanz der vier städtischen Zweigstellen 

trägt wie auch im vergange- 
nen Jahr fünf Mark. Die Ein- 
nahmen des Seminars kom- 
men der Neuauflage des 
,,Burggartenführers" zugu- 
te. Die Broschüre wird ab 
April wieder zu haben sein. 

Versammlung 

der SPD 
Dreieichenhain - Die SPD 

lädt für Montag, 20. März, 
um 19.30 Uhr zur Mitglie- 
derversammlung in den 
Burghofsaal ein. Auf der Ta- 
gesordnung stehen neben 
Berichten des Vorstandes ein 
Rückblick auf die Landtags- 
wahl und die Diskussion 
über verschiedene Anträge 
der Partei-Mitglieder, 

Ureieich (hwi) - Mehr als 
5 100 Dreieicher nutzten im 
vergangenen Jahr die vier 
städtischen Büchereien in 
Dreieichenhain, Sprendlin- 
gen, Götzenhain und Offen- 
thal zum Ausleihen von Bü- 
chern oder Tonträgern. Das 
entspreche rund 12,2 Pro- 
zent der Gesamtbevölkerung 
von Dreieich, hieß es in einer 
Pressemitteilung des Magi- 
strats. Dabei habe die Lese- 
freudigkeit der Dreieicher 
gar um 0,6 Prozent im Ver- 
gleich zum Jahre 1993 zuge- 
nommen: Rund 27 000 mal 
gingen im vergangenen Jahr 
Romane, Sachbücher, CD's, 
Spiele oder Zeitschriften 
über die Tresen der vier Bi- 
bliotheken. Auch Bürger- 
meister Bernd Abeln äußerte 
sich selbstredend im städti- 
schen Pressedienst über die 
Bücherei-Bilanz zufrieden. 

Der Gesamtbestand der 
Bücherei an Medien umfaßt 
nach Angaben der Stadt 
68 446» Bücher, Zeitschrif- 
ten, Tonträger und Spiele, 
Im ausleihstärksten Monat 
seien etwa in der Zweigstelle 
Sprendlingen 9 696 Medien 
mit nach Hause genommen 
worden (März 1994). 

Den Bibliotheksmitarbei- 
tern hätten 1994 insgesamt 
100 000 Mark zum Kauf von 
neuen Medien zur Verfügung 
gestanden. Das Land Hessen 
habe die Büchereien mit 
24 000 Mark bezuschußt — 

11 000 Mark weniger als 
noch im Jahr 1993, hieß es in 
der Pre.s.semitteilung ergän- 
zend. 

Großzügig hätten sich die 
Einwohner Dreieichs ge- 
zeigt, die der Stadt rund 
3 500 Medien schenkten. Da- 
von hätten allerdings nur 
955 in den Bestand über- 
nommen werden können, der 
Rest sei auf einem Bücher- 
flohmarkt an den Mann ge- 
bracht worden, 

,,Insge.samt 31,6 Prozent 
der au.sgeliehenen Medien 
waren Kinder- und Jugend- 
bücher", hieß es im städti- 
schen Pressedienst weiter. 
Themen wie Dinosaurier, In- 
dianer oder der Umwelt- 
schutz habe die jungen Leser 
am meisten interessiert. 
Auch das Thema Mittelalter 
habe auf der Ausleihliste der 
Jung-Leser ganz oben ge- 
standen. 

Einen Anstieg haben die 
Dreieicher Büchereien nach 
eigenen Angaben bei der 
Ausleihe von Sachbüchern 
zu verzeichnen. Informatio- 
nen über Computer hätten in 
diesem Bereich en erster 
Stelle gestanden. Aber auch 
Reiseliteratur, Informatio- 
nen über Bewerbungs- und 
Eignungstests, Mietrecht 
und Steuerwesen sei desöf- 
teren verlangt worden. 

„Immer wieder gut be- 
sucht waren auch die Veran- 

staltungen. die die Stadtbü- 
cherei Sprendlingen anbot. 
Von Autorenlesungen und 
Vormittagsveranstaltungen 
für Schulklassen und Er- 
wachsne. über Vorlesestun- 
den für Kinder bis hin zu 
Ausstellungen im Galcrie- 
raum wurde den Dreieicher 
Lesern einiges geboten", 
stand in der Pressemiltei- 
lung. 

Be.sondere Anschaffungen 
im vergangenen Jahr seien 
das statistische Jahrbuch, 
Film- und Automobilchroni- 
ken .sowie Münzkataloge des 
Verfassers Günter Schön ge- 
wesen. 

Einen leichten Rückgang 
der Leser- und Ausleihzah- 
len habe indes das zweite 
Jahr der Dreieichenhainer 
Stadtbücherei nach ihrer 
Einweihung gezeigt. Der 
Magistrat vermutet, daß dies 
mit den Baumaßnahmen und 
den schlechten Parkmög- 
lichkeiten rund um die Bü- 
cherei zusammenhängt. 
„Viele Leserinnen und Leser 
nahmen aber auch den län- 
geren Weg in die Sprendlin- 
ger Bücherei in Kauf, weit 
dort ein größeres Angebot an 
Medien zur Verfügung 
steht," Dennoch bietet die 
Stadt Dreieich den Dreiei- 
chenhainern auch in ,,ihrer" 
Bücherei ein breites Rah- 
menprogramm für jedes Al- 
ter an. 
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Eine bunte Mischung vieler 

weltbekannter Evergreens 

Liederabend der Weibelfeldschule begeisterte Zuhörer 
Drciou'honhniii - Die Bilh- 

no iMn.schliclJlich iIcs Kla- 
viers war (?an/. in Aluminium 
j'chilllt, Kostüme, die an 
Tau.senundeine Nacht erin- 
nerten imtl eine bunte Lich- 
tershow wie in einem heißen 
Tanzschuppen die Son^- 
^ruppe der Weibelfeld.schule 
hatte in Sachen Atmosphäre 
wahrhaft ganze Arbeit gelei- 
stet und priisentierte sich 
lieim Liederabend v<m ihrer 
besten Seite. 

Mit einem Schulchor hatte 
an der Weibelfeldschule vor 
einiger Zeit alles begcinnen 
Doeh irgendwann reichte 
den nuisikbegeisterten Pen- 
nälern ilas Singen allein 
nicht mehr, und es wurde die 
Idee geboren, unter anderem 
iuich Musicals aufzuführen, 
.Seitilen) veranstalten die 
■Sehulchöre aller Stufen in 
regelmiiUigen Abstanden ge- 
meinsam einen Liederabend, 
bei dem sie nicht nur ihre 
liesangskiinste zum Besten 
geben. Mit den selbstge- 
schriebenen Musicals ,,Hlue 
Moon" iiiul ,,Night and I)ay" 
glänzten sie ebenso wie im 
vergangenen .lahr mit 
■si'ph". eiiym Stück von 
Andrew Lloyd Webber, dem 
modernen Musical-Macher 
sc hlechthin. 

Am Jüngsten Liederabend 

erwartete Kitern, Lehrer und 
Kreunde der Weibelfeld- 
schule eine bunte Mischung 
bekannter Songs und Kver- 
greens aus Kilm und Musical, 
I'op und Kock, 

K.inen orientalischen Ein- 
stieg bot <lie Ciiuppe mit ei- 
nigen Kostproben aus Walt 
Disneys ..Alladin", Cileich 
im Anschluß flaran fragte ein 
M(idchen-Duo ,,Can you feel 
the love timight','" und wurde 
für die Darbietung vom Pu- 
blikum mit viel Applaus be- 
dacht /.um Schmunzeln 
wurden die Besucher bei 
,,Love and marriage" ge- 
l)racht, denn die jungen Dar- 
steller zeigten nicht wenig 
Ähnlichkeit mit den Gestal- 
ten der amerikanischen TV- 
Serie, deren Titelsong sie 
schauspielerisch untermal- 
ten. 

Wer fühlte sich nicht an 
altere und neuere Kinoereig- 
ni,sse erinnert, als schließlich 
,,The Sound of silence" und 
,,Liive is all around" zu hö- 
ren waren'.' Selbst die ,,Hok- 
ky Horror l'icture Show" 
war vertreten mit drei raffi- 
niert gekleideten und ent- 
sprechend geschminkten 
jungen Damen. 

,,Wir wollten mal etwas 
anderes machen", kündigte 

der Moderator an, ,,und sind 
auf die I<lee gekommen, ei- 
nen Video-Clip nachzuspie- 
len". Es handelte sich dabei 
um ,,Stay" von ,,Shakespe- 
ars Sister", wobei zwei 
Frauen an einem tot ausse- 
henden Mann zerrten. Di»r 
Höhepunkt vor der Pause 
war aber sicherlich ,,You've 
got a friend", einem mutigen 
Solo, das von der jungen 
-Stingerin mit sehr viel Ei- 
genwilligkeit und Profil vor- 
getragen wurde. 

Spiitestens bei dem Saxo- 
phon- Kla.ssiker ,,Baker- 
street' wurde die gute Ar- 
beit des Beleuchters ileut- 
lich: Die Bühne verwandelte 
sich in die Tanzfliiche einer 
Disco, auf der die drei Inter- 
pretinnen und die Saxopho- 
nistin die Stars waien. Nach 
einer kurzen Pause ging es 
ebenso vielseitig weiter wie 
in der ersten Hiilfto des 
Abends. Mit ,,Eternal flu- 
me", ,,Every breath you ta- 
ke", ,,Bnght eyes" und ,,my 
way" — um nur einige der 
folgenden Titel zu nennen 
ließen die Schüler einen un- 
terhaltsamen Abend aus- 
klingen, an dem sie gezeigt 
hatten, daß sie einiges auf 
die Beine stellen können. 

Nathalie Chromnica 

Die Hainer Sänger haben 

wieder großes Programm 

Harmonische Hauptversammlung stellte die Weichen 
Dreieicheiihain - Die ,lah- 

reshauptversanimlung der 
Siingervereinigung Sänger- 
kranz Dreieichenhain verlief 
sehr harmonisch. Die Mit- 
glieder waren mit ihrem 
Vorstand zufrieilen und be- 
stiitigten ihn für weitere 
zwei ,(ahro in seinem Amt. 
Dem Vorstand gehören an: 
Kudi Himpel (1. Vorsitzen- 
der), Georg Weilmünster (2. 
Vorsitzeniler), UeinhoUl 
Knöß (Schriftführer), Heinz 
Hunkel (Kechner). Als Bei- 
sitzer wurden gewählt: Xa- 
ver Kinzer, Hudi Weis, Gerd 
Michels und Karl Windirsch; 
Hevisoren sind: I Icinz Müller 
und .losef Schober Neu ge- 
wählt wurde in diesem .lahr 
auch ilas Präsidium, dem 
Cieorg Seibel und Willi .lako- 
bi angehören. 

Der Wahl vorausgegangen 
waren die Berichte des Vor- 
standes untl eine lebhafte 
Disku.ssion über die Vereins- 
arbeit. Der Vorsitzende Rudi 
Himpel ging in seinem Be- 
richt auf die Leistungen des 
Chores ein, der im vergange- 
nen ,Iahr insgesamt bei sieb- 
zehn Veranstaltungen mit- 
gewirkt hat. Dazu zählen ne- 

auftntten auch die geselli- 
gen Veranstaltungen wie 
Kerbfruhschoppen. Okto- 

berfest und Kappenabend, 
die durch das Engagement 
der Sänger einen kleinen C?e- 
winn erl)ringen und damit 
die finanzielle Grundlage 
für die Vereinsarbeit we- 
sentlich verbessern. 

Dies fand auch seine Be- 
stätigung im Kassenbericht. 
Danach hat sich das Vereins- 
vermögen trotz gestiegener 
Au.sgaben im .lahr UliH ge- 
ringfügig erhöht. Dem Kech- 
ner Heinz Hunkel war dafür 
ein Ije.sonderer Applaus si- 
cher. Mit großem Interes.se 
wurde auch der Bericht des 
Schriftführers Keinhold 
Kn()ß entgegengenommen. 
Das gesamte Vereinsgesche- 
hen im abgelaufenen .lahr 
wurde selu' schön darge- 
stellt. 

Die Versammlung nahm 
auch mit großer Befriedi- 
gung die Arbeit des Jugend- 
chores zur Kenntnis, der von 
der Sängervereinigung Sän- 
gerkranz unil ilem Frauen- 
singkreis gemeinsam getra- 
gen wiril. Mit dem neuen Di- 
rigenten Peter Krausch ar- 
beitet der Chor sehr erfolg- 
reich und hat inzwischen 
auch schon drei neue Mit- 
glieder erhalten. Eine weite- 
re Vergrößerung ist aber sehr 
erwünscht. Deshalb sind alle 
Madchen und Jungen, die 

Vor beeindruckenden Dekorationen zogen die Schülerinen und Schüler ein abwechslungarel- 
ches Programm mit vielen Showetfekten ab und ernteten großen Beifall, Foto; nc 

Umfangreiches Programm 

für die Senioren geplant 

Tagesfahrten, Veranstaltungen und sportliche Angebote 

gerne in der Gemeinschaft 
singen wollen, herzlich ein- 
geladen mitzumachen (bitte 
telefonisch melden bei Mar- 
kus Knöchel, Telefon 
8 2!) 73). 

Für das Jahr 1995 plant 
die Sänger\'ereinigung Sän- 
gerkranz Dreieichenhain 
wieder zahlreiche Veranstal- 
tungen. Das größte Ereignis, 
das den ganzen Einsatz aller 
Sänger erfordert, ist das 
Konzert am Sonntag, 2H 
April, im Bürgerhaus in 
Sprendlingen. Es steht unter 
dem Titel ,,Zauber der Mu- 
sik" und enthält viele be- 
kannte Melodien aus Oper, 
Operette und Musical. Die in 
Dreieichenhain schon be- 
kannten Solisten Lisa Grif- 
fith (Sopran) und Eike Wilm 
Schulte (Bariton) werden 
auftreten und die Frankfur- 
ter Sinfoniker werden sie 
und den Männerchor des 
Sängerkranzes begleiten. 
Außerdem wird auch der Ju- 
gendchor sein Können zei- 
gen. Weitere Veranstaltun- 
gen sind der Besuch mehre- 
rer Freundschaftssingen, 
Familienwanderung, Kerb- 
frühschoppen, Oktoberfest, 
Jahresabschußfeier mit Eh- 
rungen und" einige gesellige 
Veranstaltungen, 

Obst- und 

Gartenbauverein 
Dreieichenhain - Dpr 

nächste Frauennachmittag 
der Obst- und Gartenbau- 
vereine Dreieichenhain. 
Götzenhain und Offenthal 
findet am Mittwoch, 22 
März, im Feuerwehrhaus in 
Götzenhain .statt. Ab 14 30 
Uhr will man bei Kaffee und 
Kuchen einige schöne Stun- 
den verbringen. Der Bus 
nach Götzenhain fährt um 
13.39 Uhr am Rathaus ab 

Singstunden 

beginnen später 
Dreieichenhain - Die 

Singstunden der S8nger\i>r- 
einigung Söngerkranz be- 
ginnen ab Mittwoch, 212. 
März bis zum Konzert am 23. 
April nicht um 19 Uhr, .son- 
dern erst um 20,30 Uhr. 
 Aniglot 
Sollte es einmal vorkommen, dal) 
Sie freitags das 

Hainer Wochenblatt 
nictit erhalten, rulen Sie bitte un. 
seren Kundendienst, Frau Nohel 

Tel. 06103/84552 
an, damit wir sofort lür Abhille 
sorgen können. 

Ihr Hainer Wochenblatt 

Drcicich - Der Magistrat 
befaßte sich in seiner letzten 
Sitzung mit dem Programm 
für die diesjährigen Senio- 
renveranstaltungen. Es um- 
faßt beispielsweise Großver- 
anstaltungen. mehrtägige 
Fahrten für Seniorinnen und 
Senioren, Tagesfahrten, 
sportliche Angebote und be- 
scmdere Veranstaltungen 
wie zum Beispiel die Aktion 
,,Ältere Menschen als Fuß- 
gänger im Straßenverkehr", 
die für Oktober geplant ist. 

Mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern der Wohn- 
häuser für Seniorinnen und 
Senioren sind wieder ver- 
schiedene gesellige Veran- 
staltungen geplant. ,,Das 
diesjährige Seniorenpro- 
gramm setzt sich aus drei 
Bausteinen zusammen", er- 
läuterte Erster Stadtrat 
Berthold Olschewsky die In- 
halte. Traditionell und be- 
währt sind die Mehrtages- 
fahrten, die sportlichen und 
kulturellen Angebole, die 
nach wie vor bei den älteren 
Bürgerinnen und Bürgern 
sehr beliebt sind. Ihnen ge- 
bührt inzwischen ein fester 

Platz in der offenen Altenar- 
beit der Stadt. 

Inzwischen etabliert und 
bewährt haben sich die Hob- 
by-Börse und die Senioren- 
genossenschaft ,,Die Uhu's". 
,,Das Initiieren, Fördern und 
Unterstützen von Gruppen, 
deren Handeln von bürger- 
schaftlichem Engagement 
und Solidarität der Genera- 
tionen geprägt ist, bleibt ein 
Arbeitsschwerpunkt der Se- 
niorenberatung", so Ol- 
schewsky. 

Ebenfalls fest integriert ist 
der gemeinsame Dreieicher 
Seniorennachmittag, der in 
Zusammenarbeit mit dem 
Bürgerhaus veranstaltet 
wird. Die sehr gute Resonanz 
des letzten Jahres hat ge- 
zeigt, daß die Idee einer ge- 
meinsamen Veranstaltung 
richtig war. 

Innovativ sind Projekte 
der sogenannten ,,Stadtan- 
sichten". Unter diesem Mot- 
to werden in den einzelnen 
Stadtteilen im Sommerhalb- 
jahr von März bis Oktober 
verschiedene Aktionen statt- 
finden. Hier ist das Ziel der 
Arbeit, die Erfahrungen der 

älteren Bürgerinnen und 
Bürger in ihren Stadtteilen 
sichtbar zu machen. Der rei- 
che Erfahrungsschatz älte- 
rer Menschen soll zum Tra- 
gen kommen, denn dort, wo 
sie leben, werden sie ange- 
sprochen und eingeladen, ih- 
re Stadtansicht einmal vor- 
zustellen, Dazu zählt die 
auch schon vor einigen Jah- 
ren initiierte Reihe der ,,al- 
ten Buchschlager Geschich- 
ten", geschildert werden soll 
der Stadtteil Offenthal aus 
der Sicht älterer Männer, äl- 
tere Frauen beschreiben den 
Stadtteil Dreieichenhain, in 
Götzenhain sollen Erkun- 
dungen sozialer Netze für äl- 
tere Menschen laufen und in 
Sprendlingen-Nord wird 
über Wege und Ziele älterer 
Menschen nachgedacht. 

Ab dem 15. März sind die 
Programme erhältlich, 
gleichzeitig können Anmel- 
dungen zu den Veranstal- 
tungen vorgenommen wer- 
den. Insgesamt stehen in die- 
sem Jahr gut 80 ODO Mark 
für das Programm für ältere 
Menschen in Dreieich zur 
Verfügung. 

Eyth-Schule bekommt 

neue EDV-Geräte 

Kreis bewilligte Auftrag über 150 000 Mark 
Arbeitsplätzen, die die alt- 
bewährten Schreibmaschi- 
nen verdrängen, können die 
jungen Menschen in Zukunft 
noch besser für den heutigen 
Arbeitsmarkt ausgebildet 
werden", freute sich Land- 
rat Josef Lach. ,,Natürlich 
standen auch in der Vergan- 
genheit schon PC für die 
Ausbildung zur Verfügung, 
Da die Räume in der Regel 
jedoch nur mit 13 entspre- 
chenden Plätzen ausgestat- 
tet waren, mußten einzelne 
Klassen, vor allem mit Be- 
rufsfachschülern, geteilt 
werden. Dies ist nun nicht 
mehr erforderlich." 

Aus den Kirchen 

Zum Skatspiel lud dl* Stadt Drelelch am Mittwoch nachmittag In d«n Burghof*««! «In. 
Rund 30 Senioren kaman und «pleiten die Gewinner au«. Wer am beeten reizte und auch atach, 
bekam einen von der Sparkaaae Längen-Seligenstadt gestifteten Pok«l überreicht. Zudem h«tt«n 
viele Hainer Firmen Prel«« geetlftet. hwl/Folo: WIegand 

Drcicich - Noch in diesem 
Jahr wird in der Dreieicher 
Max-Eyth-Schule ein kom- 
binierter Fachraum für 
Textverarbeitung und Pho- 
notypie eingerichtet. Das hat 
der Kreisausschuß durch die 
Vergabe der Aufträge in ei- 
ner Größenordnung von 
rund 150 000 Mark während 
seiner letzten Sitzung be- 
schlossen. 

„An insgesamt 26 EDV- 

Erst wandern 

dann beraten 
Dreieichenhain - Die 

Wanderfreunde Dreieich im 
Odenwaldklub laden zur 
Jahrshauptversammlung für 
Sonntag, 26. März, um 15.30 
Uhr in das SVD-Clubhaus 
im Haag ein. Da wichtige 
Punkte auf der Tagesord- 
nung stehen, hofft der Vor- 
stand auf eine gute Beteili- 
gung. Anträge müssen bis 
zum 25. März schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden einge- 
reicht sein. 

Vor der Versammlung 
werden zwei Kurzwande- 
rungen durchgeführt. Treff- 
punKit ist am Untertor um 
13.15 oder um 14.30 Uhr. 
Wer direkt zum Clubhaus 
kommt, sollte um 15.30 Uhr 
dort eintreffen. Nach einer 
Kaffeepause wird gegen 16 
Uhr die Versammlung begin- 

Der Ersatz der Phonoty- 
pie-Anlage ist erforderlich, 
da die Geräte, die bereits seit 
1981 in Gebrauch sind, 
durch die intensive Nutzung 
und die veraltete Technik 
dem aktuellen Bedarf nicht 
mehr entsprechen. „Phono- 
typie ist längst zu einem 
wichtigen Bestandteil in den 
kaufmännischen Ausbil- 
dungsberufen geworden, so 
daß wir auch hier die ent- 
sprechende Technik zur Ver- 
fügung stellen müssen. Auch 
wenn gelegentlich erhebli- 
che Finanzmittel erforder- 
lich sind, sollten wir nie ver- 
gessen, daß die gute Ausbil- 
dung nach wie vor eine der 
wichtigsten Investitionen in 
die Zukunft ist", sagte Lach 
abschließend. 

Neue Zeiten bei 

Hundefreunden 
Dreieich - Seit 1. März 

gelten neue Übungszeiten 
beim Verein der Hunde- 
freunde: 

Montags ab 18 Uhr bis 19 
Uhr Breitensport, Übungs- 
leiter: Karola Weider, Tele- 
fon 8 23 91; ab 19 Uhr: Un- 
terordnung, Übungsleiter 
Karola Weider, Peter Kre- 
mer (Telefon 2 72 15), Wer- 
ner Keim. 

Donnerstags um 18 Uhr 
Gruppenarbeit, ab 18.20 
Uhr Unterordnung, 
Übungsleiter: Monika 
Hellwig, Telefon 8 78 99; 
ab 20 Uhr Schutzdienst 
nach Absprache. 

Samstags 14 Uhr bis 16 
Uhr Welpenspielstunde für 
Hunde im Alter von acht 
Wochen bis acht Monate ■ 
Monika Hellwig. 

Sonntags: Fährte anch 
Absprache — Gerhard 
Kuhn, Telefon 8 21 39. 

Am Ostersamstag, 15. 
April, findet keine Welpen- 
spielstunde statt. 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Gottesdienstordnung für 
die Zeit vom 18. 3.-26. 3. 95 

Sa., 18. 3.: Drh. 14-18 Uhr 
Gemeindetag: ,,Gemeinde 
Jesu braucht BeGElSTerte"! 
Drh. 18 Uhr Sonntagvor- 
abendgottesdienst 

Sq., 19. 3.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Fami- 
liengottesdienst, Gö. 18 Uhr 
Kreuzwegandacht 

Mo., 20.3.: Kein Gottes- 
dienst 

Di., 21. 3.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, Gö. 18.30 
Uhr hl. Messe ' 

Mi., 22. 3.: Drh. 9 Uhr hl. 
Messe 

Do., 23. 3.: Gö. 18 Uhr hl. 
Messe 

Fr., 24. 3.: Drh. 9 Uhr hl. 
Messe 

Sa., 25.3.: Gö. 14 Uhr 
Tauffeier, Drh. 16 Uhr Krab- 
belgottesdienst, Gö. 17- 
17.45 Uhr Beichtgelegenheit, 
Gö. 18 Uhr Sonntagvor- 
abendgottesdienst 

Sq., 26.3.: Gö., 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier, Gö. 18 Uhr 
Fastenandacht 

Termine 
Di., 21.3.: Drh. 18 Uhr 

Tischtennisgruppe H. Dietz, 
Gö. 20 Uhr Sitzung des Ver- 
waltungsrates 

Mi., 22.3.: Drh. 20 Uhr 
Sitzung des Pfarrgemeinde- 
r8t6S 

Dd., 23.3.: Gö. 17-17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, Drh. 20 Uhr Probe des 
Kirchenchores 

für Ihre 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Denkmal für Egelsbacher Juden vors Bürgerhaus 

Arbeitskreis stellte Entwürfe vor / Zustimmung von SPD und Grünen / CDU-Vertreter zögerte 
F.golsbach (rl) - Dit" cho- 

maligi" jüdische Gi-moiniio 
Kjtclsbach.s hatti- bis zum 
Beginn der Nazi-Zoit 110 
Milglicdor Gcmc'ssrn an ilcr 
damaUgcn ?;inwi)hni'rzahl 
K(;clsb;ich von H 500 war 
(lii'S i'in l)i-trächthch(>r An- 
teil Innerhalb weniger Jahre 
war (hese jüdische Gemein- 
de ausgelöscht Im Jahre 
llliK) t)ildete sieh in Egels- 
liaih ein Arbeitskreis, dem 
l'nvatpersiinen aus den Kir- 
chen. aus der p'riedensinitia- 
tive und aus den Parteien 
angehören. Sie haben es sich 

zur Aufgatn- gemacht, die 
schrecklichen Ereignisse aus 
der Zeit des Dritten Reiches 
in der Erinnerung zu halten 
und eine Wiederholung un- 
möglich zu machen 

Im November 1992 wurde 
auf ihre Anregung mit Un- 
terstützung durch die politi- 
schen und kirchlichen (ie- 
meinden an der ehemaligen 
Synagoge in der Rheinstraße 
eine C,edenktafel ange- 
bracht. wu der Arbeitskreis 
jährlich im Novemtier eine 
Mahnwache hiilt. 

Um ein weiteres Zeichen 
zu setzen, schlagt der Ar- 
l)eitskreis nun vor. vor dem 
Hiirgerhaus ein Denkmal für 
(he Egelsbacher Juden zu er- 
richten. Am Montag wurden 
die Modelle Vertretern der 
Parteien vorgestellt. Der ei- 
ne Entwurf sieht zwei ;2.1!0 
bis 2 40 Meter hohe .Stelen 
aus Granit vor. Auf ihnen 
sollen Edelstahlplalten befe- 
stigt werden, auf denen die 
Namen iler 110 ehemaligen 
jüdischen Mitt)urger stehen 
Zwi.schen den Stelen stellen 
drei ((uadratische (Jranit- 

Ärger über den Schmutz 

auf Baustellenstraßen 

Bürgermeister bittet Anwohner um Verständnis 
Kgvisbach - Seit Mona- 

ten laufen im Bereich der 
Bahnlinie umfangreiche 
Bauarbeiten im Zusam- 
menhang mit der neuen S- 
Bahn-Trasse und dem Bah- 
nuntcrführungsbauwerk 
für die Umgehung.sstraUe 
K 168 neu. ,,l)amit einher 
geht erheblicher Baustel- 
lenverkehr, der", so Bür- 
germeister Heinz EyUen, 
..zu eiienso ertieljlichen Be- 
l.istigungen führt." Neben 
iler dauernden Lärmbelä- 
stigung sei vor allem die 

StralSenverschmutzung 
Stein des Anstoßes erklärte 
Eißen. und immer wieder 
beklagten sich erboste Bür- 
ger über einge.schlänuiite 
Straßen an der Peripherie 
der Baustellen. 

Sicherlich .seien die Bau- 
firmen verpflichtet, ver- 
schnuitzte Straßenoberflä- 
cher, zu reinigen und die 
Belästigungen so gering 
wie möglich zu halten, aber 
man könne .schlicht nicht 
erwarten, daß hinter jedem 

Kaster ein Keinigung- 
strupp folge. Die teilweise 
schlechte Witterung ver- 
schärfe das Prot)lem noch 
zusätzlich. 

,,Wir werden darauf ach- 
ten, daß die iieteiligten Fir- 
men ihren Verpflichtungen 
nachkommen", versichert 
Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen, ,,dennoch müs.sen die 
Arijeiten weitergehen, und 
wir bitten die l)etroffenen 
Straßenanlieger um Ver- 
ständnis". 

blocke mit Behältern aus 
Sicherheitsglas, in denen 
Glasschei ben liegen. Der an- 
dere Entwurf enthält zwei 
schlanke .Stelen mit David- 
stern und den Namen auf 
.Stahlplatten, dazwi.schen 
ein {:ranit(|uader mit aufge- 
setztem gläsernen Block und 
als olleren Abschluß ein wei- 
t(M'er Quader. 

Auf der Suche nach einem 
geeigneten Standort .sei der 
Friedhof entfallen, da dort 
nach Ansicht des I.andes- 
iat)biners nur in Egelsiiach 

Ferien-Aktion 

für Kinder 
F.gelshach - In di-n Oster- 

ferii'n geht's rund. Zumin- 
dest für die Kinder, die die 
Ferien zu Haus verbringen 
und an der Kinder-Ferien- 
Aktion der katholischen 
Kirchengemeinde Egels- 
bach / Erzhausen teilneh- 
men. Die Ciemeiiule lädt die 
Kids vom 3. bis zum 7. April 
ins CJenu'indezentrum an der 
Mainstraße ein. Von !l bis 14 
Uhr kann dort unter der An- 
leitung eines jugendlichen 
Bi'treuerteams gebastelt, ge- 
malt und gesungen werden. 

Pro Kind ist ein Kosten- 
iieitrag von 25 Mark zu lei- 
sten (bei Geschwistern 20 
Mark). Anmeldungen gibt es 
bei Tanja Schwalin (4 2.'i 9()). 
Anmeldeschluß ist der 27. 
März. 

gestorijener Juden gedacht 
werden dUrfe, der Bereich 
der Kirche scheide wegen 
der Mitschuld der Kirchen 
am Holocaust aus. die 
Bruchsteinmauer auf dem 
Gelände des alten Rathauses 
sei zu abgelegen, die Nord- 
westecke des Kirchplatzes 
zu schändungsgefährdet. der 
Kirchplatz seli>st schon mit 
Denkmälern überladen. Fiir 
das denia rechnet man mit 
Kosten von etwa 
49 OOOMark, die aus .Spen- 
den. von den Kirchen, in der 
Hauptsache jedoch von der 

politischen (iememde niit/ii- 
bringen waren. 

Wahrend die Vei tieler von 
SPD und (Jrünen -die WCK 
war nicht erscliienen Zii- 
stinuniing signalisiel ten, äu- 
ßerte Egon ,hiiy (CDU) ..gni 
IJere Bedenken" gegen das 
()l)jekt und hielt die F.rnch- 
tung eines Denkmals fiir 
..ubiMZogen". Man wolle den 
Arlieitskreis jedoch zu einer 
Fraktionssitzung einliiden. 
um allen Mitgliedi'in die 
Möglichkeit der Inronn.ilmn 
zu geben. 

Pudel zog 

Vierjährigen 

auf Straße 
llgelshacli Der 

si linellen Ueaktmn ei- 
nes VW-Bus-Fahrers 
ist es zu verdanken, 
d,iß ein vierj.ihriger 
.junge nur leichte \'ei- 
letzungen bei einem 
Vei ki'lirsunfall davon - 
trug, 

I)er Vorfall ereignete 
sieh am Montag nach- 
iiiitlag III der Ernsl- 
l.iidwig-Straße. Der 
Junge fiihrli' i'iiien l'u- 
delnnscliling an einer 
I.eine. Plötzlich lief 
<li'r lliind über ilie 
.Straße und ziig den 
■lungen hinter sich hei 
Der kam zu l''.ill Der 
VW Bus-Kahri'r, der 
auf der Krnsl I .uilwig- 
Stralie fuhr, legte eine 
Vollbremsung hin und 
blieb genau vor dem 
gestürzten .hingen ste- 
hen 1 )ank dieser Blilz- 
reaktion des Fahrers 
kam der .lungi' mit dem 
.Schrecken und leich- 
ten Verletzungen da- 
von. 

Dies ist der eine Vorschlag für das Denkmal. Foto: P 

Versammlung der 
Hundefreunde 

Egolsbach - Der Verein der 
I lundefreiin<le Egelsbach 
halt am Freitag, ;il März, 
um liO Uhr im Eigenheim- 
Kolleg .seine Jahreshaupt- 
versammlung ab Der Vor- 
stand bittet um rege Bet<'ili- 
giing der Mitgli<'der. 

Zum Geburtstag werden in 

Egelsbach Bäume gepflanzt 

SGE-Musikanten bildeten 

sich in großen Gruppen 

Naturfreunde feiern 75iähriges Bestehen i^üt etlichen Aktivitäten Landeslehrgang brachte neue intere.ssan1^e Erkenntnisse I t-'j" £, Firelsbath - Am 4. und 5. Musikern i)unktlich um !l und es wurde mal wieder s 
Egclshuch - In diesem Jahr 

kann die Naturfreundebe- 
wegung auf ihr hundertjäh- 
rige.^ Bestehen zurückblik- 
ken, und auch die Egelsba- 
cher Natufreunde können ei- 
nen runden Geburtstag fei- 
ern: sie bestehen .seit 75 Jah- 
ren. Dieses Ereignis soll mit 
zahlreichen Aktivitäten be- 
gangen werden. 

Hier ein Rückblick auf die 
Entwicklung. 11)95 erschien 
in der Wiener ,,Abendzei- 
tung" ein Aufruf zur Grün- 
dung einer ,,Touristischen 
Gruppe". Einer der Unter- 
zeichner, der Lehrer Georg 
Schmiedl, Sozialist uncl 
Freidenker, sagte über die 
Motive dieses Aufrufes. ,,Wir 
wollen vor allen Dingen die 
Arbeiter losreißen von den 
Statten des Alkohols, vom 
VVurlel- und Kartenspiel. 
Wir wollen sie, aus der Enge 
der Wohnungen, aus dem 
üunst der Fabriken und 
Wirtshäu.ser, hinausleiten in 
unsere herrliche Natur, sie 
der Schönheit und Freude 
entgegenführen. Wir wollen 
sie in die Lage versetzen, 
ihren Körper und ihren Geist 
frei zu machen von dem trü- 
ben und öden Allerlei des 
Alltages," 

IHe Idee Schmiedels und 
seiner Mit.streiler traf, wie 
man heute .sagen würde, ge- 
nau in eine ,,Marktlücke". 
Der Verein wuchs .schnell. 
Bewußt, im Gegensatz zu 
den bereits Ijestehenden 
bürgerlichen Vereinen, orga- 
nisierte man Fahrten und 
Wanderungen, baute sich ei- 
gene Häuser und Schutzhül- 
len und besuchte in der noch 
spärlichen Freizeit Bild- 
ung.sveranstaltungen. Fest 
Verwurzelt in der Arbeiter- 
bewegung bot sich hier die 
"löglichkeit, die Freizeit un- 
ter Freunden zu verbringen 
Und gleichzeitig, zwanglos 
und ohne Druck, zu lernen, 

1907 sprang der Funke 
nach Deutschland über. In 
München wurde die erste 
Ortsgruppe gegründet. 1920 

schließlich war es der Bild- 
hauer Max .Schober, der die 
Naturfreunde in Egelsbach 
aus der Taufe hob. Ein Man- 
dolinenclub trat geschlossen 
der Ortsgruppe i)ei - somit 
hatte man gleich einen 
Stamm junger Leute - und 
eine Musikgruppe dazu. Die 
Ortsgruppe entwickelte sich 
gut. Es wurde gewandert, 
gesungen, musiziert und 
Theater gespielt. Und man 
ging auch bald an s ,,Häusle- 
baue". Im Egelsbacher 
Steiniiruch, der ,,Steinkau- 
te", entstand aus einer ehe- 
maligen Schutzhütte für die 
Steinbrucharbeiter der erste 
Treffpunkt der Ortsgruppe. 

Während einer gemeinsa- 
men Wanderung mit der 
Nachbarortsgruppe Langen 
entdeckte man unterhalb der 
Steinbrüche in Zwingenberg 
eine halb verfallene Schmie- 
de. Gemein.sam baute man 
sie zu einer schmucken Na- 
turfreundehütte aus. Aber 
die räumliche Entfernung 
und die Wirtschaftskrise 
führten dazu, daß man nach 
einigen Jahren auch diese 
Hütte aufgab. 19:11 schließ- 
lich begann man mit dem 
Bau eines Hauses oberhalb 
der ,,Steinkaute", das dann 
19.'i2 eingeweiht wurde. 1929 
fand in Egelsbach ein Gau- 
jugendtag der Naturfreunde 
unter dem Motto ,,Nie vvie- 
der Krieg" mit zirka 1 ()00 
Teilnehmern statt. Für heu- 
tige Verhältnisse mutet es 
fast unglaublich an, daß es 
den Organisatoren gelang, 
800 Teilnehmer bei Privat- 
leuten beziehungsweise in 
Massenquartieren bei Egels- 
bacher Bauern unterzubrin- 
gen. 1933 kamen dann erst 
einmal die Nazis. Die Natur- 
freune wurden verboten, das 
Haus beschlagnahmt, die 
Funktionäre verfolgt und 
zum Teil unter Polizeiauf- 
sicht gestellt. 

1946 sind die Naturfreun- 
de einer der ersten Vereine, 
die sich wiedergründen. Un- 
ter den schwierigen Bedin- 

gungen der damaligen Zeit 
werclen eine Kindergruppe 
ins Leben gerufen, in .Schul- 
räumen erste CJruppenstun- 
den abgehalten, Wanderun- 
gen uncl Fahrten veranstal- 
tet. Die Naturfreunde tragen 
in dieser Zeit mit öffentli- 
chen bunten Abenden und 
Lichtbildovrträgen maßgeb- 
lich zum kulturellen Leben 
der Gemeinde bei. 

1949 beginnt man wieder 
mit dem Bau eines Vereins- 
hausos. Diesmal in der Ge- 
markung „Im krummen 
Feld", in der Nähe des heuti- 
gen Flugplatzes, Beim Aus- 
heben des Kellers findet man 
verschiedene Gegenstände 
aus römischer Zeit. 1952 
wird das Haus eingeweiht. 
Die Ortsgruppe entwickelt 
sich kontinuierlich weiter, 
veranstaltet Wanderungen, 
Fahrten, Vorträge. Kinder- 
und Jugendgruppen arbeiten 
mit wechselnden Mitglieder- 
zahlen und Erfolg. Daneben 
wird das Vereinshaus 
,,Waldheim" weiter au.sge- 
baut und modernisiert. 1970 
feiert die Ortsgruppe mit ei- 
ner öffentlichen Veranstal- 
tung ihr 50jähriges Be.ste- 
hen. 

Als einer der ersten Ver- 
bände beschäftigen sich die 
Naturfreunde mit dem The- 
ma Umweltschutz, .sorgen 
sich um die Verschmutzung 
von Luft und Wasser, ent- 
wickeln Modelle für einen 
umweltverträglichen „sanf- 
ten Tourismus". Zunehmend 
wird das Vereinshaus auch 
von Spaziergängern, Verei- 
nen, Schulklassen und so 
weiter besucht. Auch Schü- 
ler- und Sportlergruppen 
aus dem Ausland, unter an- 
derem aus Ungarn, Schwe- 
den, Finnland und Rußland, 
benutzen das Haus als Stütz- 
punkt. Nachdem inzwischen 
über 30 Mitglieder aus Erz- 
hausen stammen, ändert 
man 1987 den Vereinsnamen 
in T.V. ,,Die Naturfreunde", 
Ortsgruppe Egelsbach/Erz- 
hausen. Zur Zeit hat die 

Ortsgruppe zirka l.'iO Mit- 
glieiler, es bestehen eine 
Kinder-, Jugend-, Erwach- 
senen-, Senioren- und Sing- 
gruppe. 

Ihrem 75jährigen Jubi- 
läum, dessen Schirmherr- 
schaft Bürgermeister Heinz 
Eyßen übc^rnommen hat, 
werden die Naturfreunde 
mit verschiedenen Veran- 
staltungen Rechnung tragen: 
Eine Fotoausstellung über 
die Verein.sge.schichte ist in 
Arbeit. Am 25. März werden 
von der Ortsgruppe 75 Bäu- 
me gepflanzt - am und um 
das.Vereinsgelände. Zusam- 
men mit dem DGB-Ortskar- 
tell wird der 1 -Mai-Feiertag 
am Naturfreundehaus ver- 
anstaltet. Am. 18. Juni fürt 
eine Wanderung zur alten 
,,Steinkaute" in der Kober- 
stadt, wo eine Gedenktafel 
für das ehemalige Natur- 
freundehaus angebracht 
wird. 

Einen .,Tag der offenen 
Tür", verbunden mit einem 
Jazzfrüh.schoppen am und 
im Naturfreundehaus gibt es 
am 2. Juli. Zusammen mit 
der Ortsgruppe Langen geht 
es am 23. Juli nach Zwingen- 
berg an der Bergstraße zum 
ehemaligen Haus beider 
Ortsgruppen. Ab.schiuß und 
Höhepunkt des Jubiläums- 
jahres bildet am 30. Septem- 
ber ein festlicher Abend im 
Pjigenheim-Saalbau, Egels- 
bach. Festredner wird der 
ehemalige Oberbürgermei- 
ster von Offenbac.h und 
SPD-Bundestagesabgeord- 
nete Walter Buckpesch sein. 
Die Naturfreunde laden 
schon heute alle Bürgerin- 
nen und Bürger zu diesen 
Veranstaltungen ein. 

Ein komplettes Jahrespro- 
gramm der Ortsgruppe ist 
bei allen Vorstandsmitglie- 
dern sowie im Naturfreun- 
dehaus Egelsbach erhältlich, 
Das Naturfreundehaus ist ab 
dem 1. April an Wochenen- 
den und Feiertagen für je- 
dermann geöffnet. 

Egelsbach - Am 4. und 5. 
März fand in Wellerode in 
Nordhessen der diesjährige 
Landeslehrgang der hessi- 
schen Turnermusiker statt. 
Trotz der anstrengenden 
Fastnachtskampagnc! trafen 
sich am Samstag morgen 
kurz vor (i Uhr früh fünf 
Mitglieder des Musikzuges 
der SGE, um gemeinsam den 
Landeslehrgang zu besu- 
chen. Dieser Lehrgang ist so- 
wohl für Blasorchester als 
auch Spielmannszug au,sge- 
.schrieben. 

Nach gut zweieinhali)- 
stündiger Fahrt traf insbe- 
.sondere Horst Kern als 
Lehrwart für den Spiel- 
mannszug rechtzeitig vor 
Beginn des Lehrganges in 
Wellerode ein. Die anderen 
Egelsbacher Teilnehmer, 
Wolfgang Schroth, Frank 
Recktenwald, Hubert Her- 
chenhahn und Jörg Branke, 
alle Teilnehmer im Bereich 
Blasorchester, wurden ge- 
meinsam mit den anderen 

Musikern pünktlich um 9 
Uhr von I.andesfachwart El- 
mar Egold begrüßt. Nach der 
Einteilung in die verschiede- 
nen Register wurde sofort 
mit den Proben begonnen 
Innerhalb der kurzen Zeit 
wurden für das Blasori hcs- 
ter die folgenden fünf Mu- 
sikstücke einstudiert: ,,You 
never walk alone" (bekannt 
aus der Fernsehserie 
,,Freunde fürs Leben"), ,,The 
Lion King " (Melodien aus 
dem Kinofilm ,,König der 
Löwen"), ,,The new village" 
(eine Fantasie), ,,llalia" (ein 
Marsch) und ,,Refleclions of 
this time". Nach einem um- 
fangreichen Probentag tra- 
fen sich die cirka U!5 Teil- 
nehmer zu einem bunten 
Abend. Eine Tanzband sorg- 
te für die musikalische Um- 
rahmung. Tanz- und Show- 
beiträge ließen keine Lange- 
weile aufkommen. In iler 
Sektbar fri.schten dii' Egels- 
bacher Musikanten alte 
Freundschaften wieder auf. 

und es wurde mal wieder so 
richtig gefachsimpelt. 

Beim gemein.samen Früh- 
stück am Sonntagmorgen 
konnte man den mü<li"n Ge- 
sichlern <lie lange Nacht 
noch ansehen. Naih einem 
weiteren Probenvormitlag 
und dem Mittagessen ging 
der Lehrgang seinem Ende 
zu. Er wurde mit einem Ab- 
schlußkonzert bei'iidet. 

Für die Egelsbacher Teil- 
nehmer war es wieder ein- 
mal ein tolles Wochenende, 
denn insbesondere das ge- 
meinsame Musizieren mit 
cirka 150 Blasinusikern 
während des Abschlußkon- 
zeries war ein großartiges 
Erlebnis. M()gl icherweise 
können die Bürger von 
Egelsbach und Umgebung 
bereits bald ebenfalls von 
diesem Lehrgang profitie- 
ren. Dies konnte der Fall 
.sein, wenn der Musikzug der 
St;E mit ,,You never walk 
alone" oder ,,The Lion King" 
zu hören sein wird. 

Das Egelsbacher Naturfreundehaus wurde nach dreijähriger Bauzelt im Jahre 1952 eingeweiht 
und hat seitdem vielen Wanderern aus aller Welt Gastlichkeit geboten und Ist ein beliebter Platz 
für Verelnsfe'ern. Am 25. März werden In seiner Umgebung 75 Bäume gepflanzt. Folo: hwl 

l 
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Feuerwehren marschieren 

Videofilm zum Kreisfeuenvehrtag '94 ist jetzt zu haben 
Ef;elsbach - Vom 88. 

Kreisfeuerwehrtag am 11 
und 12. Juni 1994 in Egels- 
bach hat der bekannte 
Egelsbacher Hobbyfilmer 
Dieter Schroeder jetzt emen 
Videofilm mit einer Spiel- 
dauer von 70 Minuten er- 
stellt. Der Film beginnt mit 
der Kutschfahrt von Land- 
rat Josef Lach mit Bürger- 
meister Heinz Eyßen zur Er- 
öffnungsfeier im Egeinheim. 
Nach kurzen Ausschnitten 
aus der Eröffnungsfeier und 
den nachfolgenden Feuer- 
wehrübungen steht der gro- 
ße Umzug der Kreisfeuer- 
wehren durch Egelsbachs 
Straßen im Mittelpunkt dos 
Filmes. Aus zwei verschiede- 
nen Aufnahmepositionen 

sind jeweils alle am Umzug 
beteiligten Gruppen zu se- 
hen. 

Der Film zeigt 35 Kreis- 
feuerwehren, 14 andere am 
Umzug beteiligte Gruppen 
und acht Musikgruppen, wo- 
bei sich nahezu alle Teilneh- 
mer im Film wiederfinden 
werden. Der Videofilm endet 
mit einer spektakulären 
Feuerwehrübung auf dem 
Egelsbacher Kirchplatz, bei 
der die Rettung eines Piloten 
aus einem abgestürzten 
Kleinflugzeug und die Ber- 
gung des mit dem Fallschirm 
auf dem Dach der evangeli- 
schen Kirche gelandeten Co- 
piloten gezeigt wurde. 

Ausschnitte des Filmes 

Egelsbacher Judokas 

mit Bestleistungen 

Stefan Rüster wurde Bezirksmeister 
Kgelsbach - Einen guten 

Einstieg in die Wettkampf- 
runde hatte die Judoabtei- 
lung der SG Egelsbach. Bei 
der Teilnahme am Opel-Po- 
kalturnier in Rüsselsheim 
brachten die Kämpfer her- 
vorragende Leistungen. An 
der Veranstaltung nahmen 
25 Vereine mit insgesamt 137 
Judoka aus C- und B-Jugend 
teil. Die sieben Egelsbacher 
Teilnehmer zeigten wieder 
einmal, daß sie den hohen 
Leistungsanforderungen 
dieses überregionalen Tur- 
niers gewachsen sind. 

Folgende Plazierungen 
wurden im einzelnen er- 
reicht: erster Platz für Sabri- 
na Kurum, weibliche C-Ju- 
gend bis 30 Kilogramm, er- 
ster Platz für Tanja Weil- 
münster, weibliche B-Ju- 
gend bis 44 Kilogramm, 
zweiter Platz für Stefan Rü- 
ster, männliche B-Jugend 
über 71 Kilogramm, dritter 
Platz für Tobias Bauer, 

männliche B-Jugend über 71 
Kilogramm und dritter Platz 
für Patrick Ruppell, männli- 
che B-Jugend bis 60 Kilo- 
gramm. 

Marko Oros und Christo- 
pher Clifton zeigten eben- 
falls sehr gute leistungen, 
konnten in den stark besetz- 
ten Gruppen allerdings kei- 
nen der ersten drei Plätze er- 
ringen. 

Bei den Bezirkseinzelmei- 
sterschaften in Erbach nah- 
men dieses Jahr 21 Vereine 
mit insgeasmt 103 Kämpfern 
teil. Die SGE war mit vier 
Judoka vertreten. In der 
Gruppe männliche B-Jugend 
über 71 Kilogramm holte 
sich die Abteilung gleich 
zwei Titel und damit die 
Qualifikation für die Hes- 
■senmeisterschaft. Bezirks- 
meister wurde Stefan Rü- 
ster, Vizemeister Tobias 
Bauer. Marko Oros und Juli- 
an Messel verfehlten knapp 
die Qualifikation. 

Menschen in Pakistan 

Nächster Dia-Vortrag bei der VHS 
Egelsbach - Die Volks- 

hochschule Egelsbach setzt 
ihre Reihe ,,Dia-Vorträge 
von Werner Tauchert" am 
Dienstag, 21. März, um 20 
Uhr im Filmsaal der Ernst- 
Reuter-Schule fort. Nach ei- 
nem Bericht über die ,,Sei- 
denstraße" geht es diesmal 
in das angrenzende Paki- 
stan. 

Der Referent hatte wäh- 
rend einer privaten Reise 
Gelegenheit, engen Kontakt 
zu den Menschen im nördli- 
chen Pakistan zu bekom- 
men, und konnte dadurch in- 
teressante Bilddokmente 
von der für uns Mitteleuro- 
päer fremden orientalischen 
Welt einfangen. 

Zunächst führt die foto- 
grafische Reise auf dem Ka- 

Naturfreimde 

wandern durch 

den Spessart 
Egelsbach - Zu einer Wan- 

derung in den Spessart am 
Sonntag, 19, März, laden die 
Naturfreunde Egelsbach/ 
Erzhausen ein, Treffpunkt 
ist um 9 Uhr am Berliner 
Platz in Egelsbach. Von hier 
aus geht es mit dem Pkw zu 
einem Waldparkplatz nahe 
Weibersbrunn. Die zirka 
fünfstündige Wanderung 
führt über Rothenbuch, wo 
das Mittagessen eingenom- 
men wird, über den Ölberg 
nach Lichtenau und entlang 
des Hafenlohrtales zum 
Steintor. Gäste sind zu die- 
ser Wanderung herzlich 
willkommen. 

rakorum-Highway ins Hun- 
zaland inmitten einer gran- 
diosen Gebirgswelt und wei- 
ter bis hinauf zum 5000 Me- 
ter hohen Khunjerab-Paß. 
Neben die.sen Landschafts- 
impressionen zeigt die Dia- 
schau vor allem das Treiben 
der Händler und Handwer- 
ker in den Basaren sowie die 
Entstehung eines Teppichs 
vom Entwurf bis zum ferti- 
gen Kunstwerk. Schließlich 
führt die Reise nach Lahore, 
dem kulturellen Mittelpunkt 
des Landes, mit seinen kul- 
turhistorischen Denkmälern 
aus der Hochhkultur der 
Moghulzeit und nach Isla- 
mabad mit einer der größten 
und interessantesten aller 
modernen Moscheen des Is- 
lam. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 19, März 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Puppentheater und Kinder- 
chor (Pfarrer Pape) 
Mittwoch, 22. März 
19 Uhr Passionsandacht 
(Pfarrer Diehl) 
Donnerstag, 23. März 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe (W. Recktenwald) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 18. März 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 19. März 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 23. März 
18 Uhr Kreuzweg 
Freitag, 24. März 
9 Uhr Eucharistiefeier 

waren bereits im Egelsba- 
cher Bilderbogen 1994 zu se- 
hen. Der jetzt fertiggestellte 
Film wendet sich an alle 
Kreisfeuerwehren und ande- 
re Gruppen, die am Kreis- 
feuerwehrumzug beteiligt 
waren und den Umzug im 
Film nochmals erleben 
möchten. Das 70-Minuten,- 
VHS-Video mit ausführli- 
chem Inhaltsverzeichnis 
kann für einen Unkostenbei- 
trag von 30 Mark unter der 
Telefonnummer 4 32 42 be- 
stellt werden. Bei Gruppen- 
bestellung von mindestens 
sechs Kassetten reduziert 
sich der Unkostenbeitrag 
auf 25 Mark pro Videokas- 
sette. 

Seminar über die 

Schulkonferenz 
Egelsbach - Ein Seminar 

,,Schulkonferenz - Aufgaben 
und Rechte" findet am 
Samstag, 25. März, und 
Sonntag, 26. März, in der 
Hessischen Erwachsenenbil- 
dungsstätte Falkenstein in 
Königsstein statt. Das Semi- 
nar beginnt samstags um 10 
Uhr und dauert bis sonntags 
um 14 Uhr; es wird veran- 
staltet von der VHS-/DGB- 
Arbeitsgemeinschaft Frank- 
furt. Die Leitung hat Han- 
nah de Graauw-Rusch. 

Für Kinder ab einem Alter 
von drei Jahren stehen wäh- 
rend der Dauer des Seminars 
Betreuungsplätze zur Verfü- 
gung. Interessenten können 
sich bei der Egelsbacher 
Frauenbeauftragten Marita 
Sommer unter der Rufnum- 
mer 06103 / 405 166 anmel- 
den, 

Angebot für 

junge Schüler 
Egelsbach/Erzhausen - An 

Kinder des ersten bis sech- 
sten Schuljahres richtet sich 
eine Einladung des Katholi- 
schen Gemeindezentrums 
Erzhausen an der Friedrich- 
Ebert-Straße: Zur bibli- 
schen Geschichte will die 
Gemeinde mit den Kindern 
singen, spielen und basteln. 
Beginn ist am Samstag, 
25. März, um 15 Uhr. Seinen 
Abschluß findet das Angebot 
während eines Familiengot- 
tesdienstes am Sonntag, 
26. März, um 10.15 Uhr. Mit- 
zubringen ist eine Schere, 
ein Handtuch und ein alter 
Lappen. Anmeldungen bis 
zum 19. März an Anita Pie- 
roth oder Regina Hoffmann. 

Musikzug spielt 

in Darmstadt 
Egelsbach - Der Musikzug 

der SGE spielt am Sonntag, 
19. März, auf dem Gelände 
der WESA (Wertstoffsortie- 
ranlage) in Darmstadt, 
Landwehrstraße 88, anläß- 
lich des bundesweiten Recy- 
clingtages. Beginn ist 9 Uhr. 
Das Ende des Auftrittes ist 
für 13 Uhr vorgesehen. 

Eine unglückliche Niederlage 

an den heimischen Platten 

SGE-Tischtennis-Team unterlag der TSG Wixhausen mit 7:9 

Wir gratulieren 

Wir haben uns über die vielen Glückwünsche und Geschenke, die wir 
anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
bekonnmen haben, sehr gefreut und möchten uns bei allen recht herzlich 
bedanken. 

Helene und Rüdiger Gahert 

Egelsbach, Brandenburger Straße 19, im März 1995 

Egelsbach - Im Abstiegs- 
kampf in der Bezirksklasse 
Nord-West konnte die 1. 
Tischtennis-Vertretung er- 
neut keinen Boden gutma- 
chen, denn sie verlor am ver- 
gangenen Wochenende in ei- 
gener Halle nach etwa drei- 
einhalbstündigem Kampf 
knapp mit 7:9. Der Start ver- 
lief recht verheißungsvoll, 
denn nach den Eröffnungs- 
doppelr) lag man mit 2:1 in 
Front. Es siegten Bormuth/ 
Schroth und Bösche/Wald- 
haus, während Rosam/Ben- 
der den kürzeren zogen. Im 
Anschluß daran verlor Ro- 
sam trotz guten Spiels sein 
erstes Einzel im Entschei- 
dungssatz, doch durch Ein- 
zelsiege von Bösche und 
Bender konnte eine 4:2-Füh- 
rung erarbeitet werden. 

Danach begann allerdings 
eine Schwächephase des 

Egelsbacher Teams, denn 
durch aufeinanderfolgende 
Niederlagen von Waldhaus, 
Bormuth, Schroth, Bösche 
und erneut Rosam sah man 
sich plötzlich mit einem 4:7- 
Rückstand konfrontiert. 
Doch jetzt startete Mann- 
schaftskapitän Bender 
durch eine kämpferisch star- 
ke Leistung mit seinem 
zweiten Einzelsieg die Auf- 
holjagd, auch Waldhaus und 
Schroth konnten jetzt ihre 
Einzelbegegnungen sieg- 
reich gestalten. 

So war es dem Youngster 
im Team, M. Bormuth, beim 
jetzigen Gesamtspielstand 
von 7:7 vorbehalten, zur 
,,tragischen Figur" des Ta- 
t:es zu werden. In seinem 
Einzel lag er nach verlore- 
nem ersten Satz im zweiten 
Satz schier hoffnungslos mit 

12:18 zurück, konnte diesen 
Rückstand jedoch noch auf- 
holen und den zweiten Satz 
mit 23:21 für sich entschei- 
den, führte durch sehr star- 
kes Spiel im dritten Satz mit 
15:12, um schließlich dann 
doch noch mit 16:21 zu un- 
terliegen. Beim Stand von 
7:8 wurde dann — wie bei 
den Egelsbacher TT-Akteu- 
ren leider Tradition — das 
Schlußdoppel durch Bor- 
muth/Schroth gegen das 
starke Gästedoppel in zwei 
Sätzen abgegeben. 
SKV Hähnlein V — SGE IV 
3:9 

In der zweiten Kreisklasse 
Mitte kam die vierte Mann- 
schaft beim SKV Hähnlein 
zu einem 9:3-Erfolg. Nach- 
dem durch Bormuth/Hof- 
bauer, Knöß/D. Schneider 
und J. Schneider/Britz sämt- 

Egelsbacher Leichtathleten 

waren wieder erfolgreich 

Titel bei Hallemneisterschaften und beim Waldlauf 
Egelsbach - Bei den Kreis- 

Hallenmeisterschaften des 
Leichtathletikkreises Darm- 
stadt für die jüngsten 
Leichtathleten in der Wei- 
terstädter Sporthalle zeigten 
die Egelsbacher, daß sie zu 
einigen Hoffnungen Anlaß 
geben. Evelyn Hoffeiner 
(W 11) war im Hochsprung 
mit 1,13 Meiern nicht zu 
schlagen und wurde hier 
ebenso Kreismeisterin wie 
im Ballwurf mit 31,50 Meter, 
Einen dritten Platz erzielte 
sie im 35-Meter-Endlauf mit 
6,12 Sekunden. Kristina Fi- 
scher (W 11) zeigte sich 
ebenfalls im Ballwurf mit 
22,50 Metern und dem fünf- 
ten Platz von ihrer starken 
Seite. Yvonne Ripper (W 10) 
wurde im 35-Meter-Finale 
mit 6,18 Sekunden fünfte 
und Maike Baum^arte lan- 
dete mit 19 Metern im Ball- 

svurf auf dem sechsten Platz. 
Einen weiteren Meisterti- 

tel'gab es im Hochsprung 
Schüler M 11 für Lars En- 
gelmann, der mit sehr guten 
1,21 Metern siegte. Sven 
Schelian wurde hier mit 1,13 
Metern sechster. Im 35-Me- 
ter-Finale Schüler M 10 ver- 
wies Jan Toursei mit 6,36 Se- 
kunden Florian Berghoff mit 
6,46 Sekunden auf den sech- 
sten Platz. Knapp auf den 
zweiten Platz verwiesen 
wurde Florian Berghoff mit 
1,05 Metern im Hochsprung 
vor Sven Klies, der mit 1,01 
fünfter wurde. Im Drei- 
kampf der Schüler D (35 Me- 
ter, Standweitsprung, Ball- 
wurf) wurde Torben Thede 
(M 9) sechsler. 

Auch bei den Kreiswald- 
laufmeisterschaften in 
Eschollbrücken gab es für 
die SG Egelsbach Erfolge. 

Wilhelm Kaiser in der 
Ostendstraße 32 zum 88. Ge- 
burtstag am 18. März 1995, 
Maria Schimmel in der 
Schillerstraße 72 zum 84. 
Geburtstag am 18. März 
1995, 
Johanna DUrner in der 
Schillerstraße 49 zum 82. 
Geburtstag am 19. März 
1995, 
Otto Blöcher in der West- 
endstraOe 1 zum 85, Ge- 
burtstag am 20. März 1995, 
Marie Fischer in der Schul- 
straße 16 zum 83. Geburtstag 
am 21. März 1995. 

liehe Eröffnungsdopel auf 
der Habenseite verbucht 
werden konnten, war der 
Grundstein für den Aus- 
wärtssieg bereits gelegt In 
der Folge sorgten Knöß, H 
Bormuth, D. Schneider (2), J 
Schneider und Hofbauer 
durch ihre Einzelerfolge für 
die restlichen sechs Zahler 
Nur der als Ersatz einge- 
sprungene Britz ging in den 
Einzeln leer aus. 
SGE \1 — SV St, Stephan IV 
4:9 

Die ,,gemischte" 6. Form- 
ation mußte im Heimspiel 
gegen den SV St. Stephan ei- 
ne 4:9-Niederlage hinneh- 
men. Die vier Zähler wurden 
von der Doppelpaarung Sa- 
bine Loll/Susi Frj-e sowie in 
den Einzeln von Sabine Loll 
(2) und Markus Herchen- 
hahn erzielt. 

Bei den Seniorinnen W 55 
siegte Emmy Meyer über 
3000 Meter in 13:04 Minuten 
vor Gisela Bernau, die Platz 
drei erreichte. In der Senio- 
renklasse M 40 über 9000 
Meter war Volker Weichsel 
mit 34:37 Minuten nicht zu 
bezwingen. Weitere Plätze: 
Senioren M 60 6000 Meter: 
dritter Platz Horst Bernau in 
24:01 Minuten: vierter Platz 
Herbert Meyer in 24:44 Mi- 
nuten. Shcüler M 12 1700 
Meter: dritter Platz Patrick 
Berghoff in 6:49 Minuten, 
vierter Platz Fritz Mayerle in 
6:53 Minuten. Schüler M 11 
1100 Meter: zweiter Platz 
Jan Toursei in 4:00 Minuten. 
Schüler MIO 1100 Meter: 
driller Platz Florian Berg- 
hoff in 4:00 Minuten. Schü- 
ler M8 1100 Meter: vierter 
Platz Till Toursei in 4:40 Mi- 
nuten. 

Am Samstag 

Hallensport 
Egelsbach - Am 

Samstag, 18. März, ver- 
anstaltet die SG Egels- 
bach in der Dr.-Horsl- 
Schmidt-Halle im Brühl 
ihr 20. Schüler-Hallen- 
sportfest. Beginn ist um 
9 Uhr. Nach Jahrgängen 
treten die Schülerinnen 
und Schüler in den Dis- 
ziplinen 35-Meter-Lauf. 
35 Meter Hürden, Hoch- 
sprung, Kugelstoßen 
und Rundenlauf an. 

Der Winter kam noch einmal zurück. Es war sicher nur ein letztes Aufbäumen 
gegen den komn^enden Frühling. Foto: Weinert 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
C-Jugend qualifiziert 
In Pfungstadt wurde auf 

Kreisebene für die männli- 
che C-Jugend ein Qualifika- 
tionsturnier für die Bezirks- 
qualifikation durchgeführt. 
Die SGE hatte sich mit der 
HSG Langen, HSG Seeheim/ 
Bickenbach und der TOB 
Darmstadl auseinanderzu- 
setzen. In allen drei Spielen 
spielten die Egelsbacher Bu- 
ben groß auf. Ausgehend von 
einer guten Abwehrarbeit 
mit einem stark hallenden 
Torwart Andreas Macht bis 
hin zum Angriffsspiel hatten 
die Gegner nichts entgegen- 
zusetzen. Die Rückraumach- 
se Thomas Döhler, Palrick 
Pacherl, Enno Vasconi/Se- 
bastian Kaspar bekam keine 
Mannschaft unter Kontrolle. 
Gleichzeitig sorgten die be- 
weglichen Außen Muham- 
med Erdogan und Peter 
Watzinger mit Kreisläufer 
Sascha Becker für weitere 
Gefahrenherde im gegneri- 
schen Verteidigungsbereich. 
Gegen die HSG Langen ge- 
wann man mit 11:2 Toren, 
die HSG Seeheim/Bicken- 
bach bezwang man mit 9:2 
Toren und die TGB Darm- 
stadt unterlag mit 5:11 
Toren. Mit 6:0 Punkten und 
31:9 Toren qualifizierte man 
sich klar für die Bezirksqua- 
lifikation, die nach den 
Osterferien beginnt. 

Es spielten: Andreas 
Macht; Enno Vasconi (8). 
Thomas Döhler (7), Patrick 
Pacherl (7), Sebastian Kas- 
par (4), Muhammed Erdogan 
(3), Sascha Becker (2), Peter 
Walzinger. 

Puppentheater 

im Gottesdienst 
Egelsbach - Am kommen- 

den Sonntag, 19, März, um 
10 Uhr sind in der evangeli- 
schen Kirche in Egelsbach 
die Kleinen ganz groß: Mit 
selbstgebastelten Slabpup- 
pen werden 30 Kinder das 
erste Wunder von Jesus sze- 
nisch darstellen. Im Gottes- 
dienst werden die Kleinen 
den Großen zeigen, was sie 
seit Anfang des Jahres ini 
Kindergottesdienst eingeübt 
haben und dabei Pfarrer Til- 
man Pape in seiner Predigt 
unterstützen. 

FREITAG. 17.MÄRZ199S SPORT 
LANGENER ZEITUNG, NR. 22, SEITE 21 

Anschluß zum Spitzenreiter 

bleibt weiterhin erhalten 

SV Dreieichenhain besiegte den SC Buchschlag 3:2 
Dreieichenhain (le) - Mit 

einem Heimsieg über den 
Tjbellenneunten SC Bueh- 
si'hlag setzte di'r SV Dreiei- 
chenhain seine Erfolgsserie 
fort 'ind bleibt dem Spitzen- 
reiter Espanol ()ffent)aih 
ni't jur zwei Punkten Ruck- 
sland auf dem vierten Platz 
auf den Fersen Vom Tabel- 
iciizweiten und Drillen tren- 
nen die 1 lainer Kieker nur 
niiih ein Punkt. P^in hoeh- 
kliissiges Derby begeisterte 
dii' rund 200 Zusehauer Die 
r.:i.'-te haderten am Ende mit 
(lein .Schicksal, denn sie bo- 
ten über weite Strecken ei- 
ner ausgeglichenen Partie 
ausgezeichneten Fußball 
un<l hätten durchaus einen 
Punkt verdient gehabt. 

Der SVI) zeigte in der Of- 
fensive die bessere Leistung, 
der SCB hatte mehr Kontrol- 
le m der Defensive und besaß 
in <ler Anfangsphase im Mit- 
telfeld leichte Vorteile. Bei 
schönstem Fußball weiter 
ziigerle Huchschlags überra- 
gender Akteur Christof Just 
in der neunten Minute zu 
lange vor Dreieichenhains 
Keeper Ernst Behringer, das 
halle .schon das 1:0 sein kön- 
nen. Gleich darauf machte 
di'r Sportverein vor, wies 

geht Peter Malecha .setzte 
sich im Strafraum gi'gen 
IKve Keimer durch, wurdi' 
gelegt. Den falligen Elfmeter 
verwandelte Jimmy Karl si- 
cher zum 1:0. Buchschlag 
kam auf, doch vor dem Tor 
waren die SCB-Spieler 
leicht auszurechnen Nach 
einem Doppelpaß ging es 
einmal etwas schneller und 
Christof Just schoß zum 1:1 
in der 22 Minute ein. Nur 
wenig spater tauchte Sascha 
Rudnik frei vor dem Hainer 
Tor auf, doch sein zögerli- 
cher Schuß fiel Behringer di- 
rekt in die Arme. 

Erneut war es der enorm 
stark spielende Peter Male- 
cha, der sich <lurchselzle, 
diesmal gegen I'ei-r Mied- 
tank. Auch dieser holte ihn 
regelwidrig von di'n Beinen 
und auch dieses Mal gab es 
Strafstoß, den wieder Jimmy 
Karl zum 2:!-llalbzeitstand 
verwandelte. 

Buchschlag begann in der 
zweiten Hälfte druckvoller, 
doch beim SVD brannte zu- 
nächst nichts in der Hinter- 
mannschaft an. Nach einem 
hohen Ball, der im Ilainer 
Strafraum aufsetzte, ging 
Klaus Rudolf nicht ener- 
gisch genug zum Ball und 

auch die restliche Hainer 
Abwehr schlief Mit einem 
abgefälschten Schuß aus 15 
Metern erzielte Jaci-k Kiel- 
basa das 2:2, was einige 7.\t- 
•schauer als leistungsgerech- 
t<'S Endergebnis betrachte- 
ten Doch nur eine Viertel- 
stunde spater bekam die 
Buchschlager Abwehr den 
Ball nicht weg und Roeco 
Lobosco .scholl hier aus IH 
Metern, ebenfalls abge- 
fälscht, das Leder zum 3:2- 
Siegtreffer ein, der die cle- 
vere Li'islung di'r Dreiei- 
chenhai ner belohnte 

Buchschlag reklamierte 
noch einmal auf Klfmeler, 
den der sehr unsichere Un- 
parteiische allerdings v<'r- 
sagte. Der SCB haderte mit 
dem Schiedsrichter, der je- 
doch bei seinen zeitweise du- 
biosen Entscheidungen kein 
Team bevorteilte 

SVI): Behringer; Schuler, 
Muller, Karl, Wolf, Fichlner, 
Klidolf, Lobosco, Malecha, 
Valloz, V. (Jrossmann 
(Krahn, Klein) 

SCB: Obendorfer; F. Rei- 
mer, Bill, Miedlank, Just, 
Kielbasa, U. Reimer, Burg- 
hardl, Hudnik, Tosun, Mikic 
(Likola, Harisch, Heberer) 

Reserven: 2:2 

Bedingungsloser Kampf 

um den Klassenerhalt 

SG Egolsbach muß nach Wehen 

Uwe Fichtner (I) vom SVD bleibt Sieger Im Zweikampf. 

Tabellenfühnmg verteidigt 

TV Dreieichenhain gegen SG Heusenstamm 3:3 (1:1) 
Dreicichenhain (rjr) - Das 

angekündigte Topspiel der 
Fiißball-Kreisliga B Offen- 
bach West zwi.sehen dem Ta- 
liellenzweiten SG Heu.sen- 
stamm und dem Spitzenrei- 
ter TV Dreieichenhain hielt, 
was es vorher auch ver- 
sprach. Nach i)0 Minuten 
Tempo und Kla.sse gab es ein 
H:.i-Unentschieden. Vor der 
Partie wären die Gäste aus 
D'-eieichenhain, bei denen 
Reinhold Peterson, Martin 
Bleuel und Stefan Böger die 
Treffer erzielten, mit einem 
Punkt zufrieden gewesen. 
Iliinach aber ärgerte sie das 

denn der TV Dreieichen- 
hiiin war die stärkere Mann- 
.H-haft und mit einem Sieg 
v.,ue im Kampf um die Mei- 
sterschaft sicher schon eine 
Vorentscheidung gefallen. 

Am kommenden Sonntag 

dürfte es dem TV Dreiei- 
chenhain leichter fallen, zu 
Hau.se gegen Portugues Of- 
fenbach einen doppelten 
Punktgewinn einzufahren. 
Dagegen muß Verfolger SC! 
Heusenstamm erst einmal 
die hohe Hürde bei Hellas 
Dietzenbach nehmen. 

Bi'ieils in der fünften Mi- 
nute! setzte Reinhold Peter- 
son einen Freistoß ins Tor 
der Heusenstammer SG. 
Doch der Jubel des Tabellen- 
führers hielt nur eine Vier- 
telstunde, dann glich Joa- 
chim Kalbitz für die CJastge- 
ber mit einem sehenswerten 
Volley,schuß zum 1:1 aus. 
Der Heusenstammer Ulber 
traf noch vor der Pau.se den 
Pfosten. 

Im zweiten Spielabschnilt 
erwischten die C.aslgeber 
den besseren Start und er- 

neut Joachim Kalbitz erziel- 
te in der r)3. Minute einen 
Treffer für die SC. Doch nur 
zwei Minuten später folgte 
der Ausgleich, ilen Marlin 
Bleuel per P^reisloß markier- 
t<'. Als in der (iS. Minute Ste- 
fan Böger das 3:2 für den TV 
Dreieichenhain gelang, 
rechneten viele TV-Anhän- 
ger schon mit einem knap- 
pen Sieg. Doch die SCi Heu- 
senstamm warf noch einmal 
alles nach vorne. Ein um- 
strittener Foulelfmeter in 
der H.'). Minute brachte der 
St; Heusenslamm die Chan- 
ce zum Ausgleich, die sich 
Jaochim Kalbitz schließlich 
nicht nehmen ließ. 

TV Dreieichenhain: Leyer; 
Leipold, Maas, Kuch, Peler- 
sen. Böger, Petry, Eichler, 
Och, Bleuel, Li'nhard (Rei- 
chel!, Lippert). 

Entscheidung fiel erst spät 

HSG-Damen I besiegten SVC Gemsheim 16:15 (6:8) 
Langen - Eine starke und 

^eschlo.ssene Mannschafts- 
leistung zeigten die Damen 
clor HSG gegen SVC Gerns- 
heim. Die Gäste brauchten 
im Kampf gegen den Abstieg 
jeden Punkt und so erschien 
(las Team aus Gernsheim 
auch mit wurfgewaltigem 
Rückraum und kampfstar- 
ken Außenspielerinnen. Es 
wurde unterstützt durch die 
mangelnde Fähigkeil der 
Ga.slgeberinnen, eien Ball im 
Regnerischen Tor unler/u- 
Ijringen. Bereits nach 15 
Spielminuten erreichten die 
Cjäste aus Gernsheim tla- 
ilurch einen Zwei-Tore-Vor- 
sprung, der auch bis zur 
Halbzeilpause gehalten 
wurde. 

In der Pause ermahnte Er- 
win Angermund seine Spiel- 
erinnen, nicht aufzugeben 
und um jeden Ball zu kämp- 
fen. Die Chancen zum Tor- 
wurf sollten bes.sor genutzt 
Werden und die Schnellig- 
keit des Spiels unbedingt 
beibehalten werden. Jedoch 
auch in den Anfangsminuten 
des zweiten Spieldurch- 
ßangs konnte keine Besse- 
rung erzielt werden, so daß 
sich Gernsheim .sogar mit 
*0:7 Toren absetzen konnte, 
ßis Mitte der Halbzeit hatte 
man sich dann auf ein Tor 
herangearbeitet, wobei alle 
Spielerinnen kämpferisch 
''nd kondilionell großen 
Einsatz zeigten, der vom 
Langener Publikum enlspre- 
ehend lautstark belohnt 
Wurde. Trainer Angermund 
stellte nun seine Slamm- 

.sechs auf die Schlußminulen 
ein. Mit Ute Olterbein, An- 
drea Kauf (die verletzungs- 
beilingt einige Minuten auf 
tler Bank verbringen mußte, 
aber glücklicherweise dann 
wieder eingesetzt werden 
konnte) und Anja Gerhardt 
erzielten dann auch die Rou- 
tiniers der HSG die enlschei- 
ilenden Tore. 

Es spielten: Karin Stell- 
macher; Anja Gerhardt (4), 
Nadja Drexler (4), Ute t)ller- 
bein (3), Andrea Kauf (2), 
Sandra Gardenier (1), Petra 
Rösner (1), Karin Schellhaas 
(1), Petra Kauf, Denise Levy, 
pjlke Wannemacher, Yesim 
Türkmen. 

Gelungener Auftakt 

SKG Roßdorf — SVD-Damen 63:70 

Foto Arnold 

Egelshiich Die Marscli- 
rniite von Kegionalligisl 
Kgelsbach für das Ilesseii- 
Kellerdi'i by beim SV Wehen 
am morgigen S.imsl.ig (11 
l'br) stanil liereils .im ver 
gaiigencn S.iinstag fest (le- 
nauer gesagt um Iti lfi llhi. 
nachdem <lie S(IK gegen 
Hessen Kassel mit I) 2 vi'i lii- 
ren hatte ..Jetzt müssen wir 
m Wehen piinklen". Iiel5 
.S( ;K-TraimM lleibert Sch.i- 
ty auf der alis<-hliel.leiuleii 
l'ressekonferen/. verlauten 

Die Kgelsb.iclii'i wollen 
ihre vermeiiillleli li't/te 
Chanci' beim Si'hpf packen, 
um die Hegioiialliga /.ii er 
hallen Bei nur /wnlf Plus 
punkti'ti liesti'heii dazu ei 
gi'lillich keine Hoffnungen 
mehr, aber die letzten sechs, 
sieben Mannsi'haften der 
Tabelle spii'len .ille auf dem 
gleichen Niveau, so daß noch 
alles möglich ist Hessen 
Kassel hal es zuletzt gegen 

Endlich wieder ein Sieg 

SGE-Handballer schlugen Wenigumstadt 18:16 (6:7) 
Kgelshiich (N'o) - Nach fünf 
Niederlagen in .Serie feierten 
die ersten Ilandball-Herri'ii 
der SCi Egelsbach mit dem 
lli:l() (():7) über den TV We- 
nigumstadt am 21. Spieltag 
der 2. Darmstädler Bezirks- 
liga, Gruppe Ost, mal wieder 
ein Erfolgserlebnis. ,,l)as 
war für un.sere Moral sehr 
wichtig", resümierte .SGE- 
Pres.sechef Chrislo|)h 
Zscherneck. der aufgruiul 
einer Verletzung eben.so 
nicht auflief, wie die beiden 
Urlauber (Jerhard Schubert 
und Rolan<l Gärtner. Dafür 
ist der I leilungsprozelS bei 
Sven Fritzschi' nach seiner 
schweren Verletzung zu Bi-- 
ginn des Jahres schnelk'r 
und besser verlaufen als er- 
wartet, so (lall der SGE- 
Youngster gegen Wenigum- 
sladl schon wieder mit von 
der Partie war. 

Die treuen Egelsbacher 
Fans fanden trotz der Nie- 
derlageserie der vergangen 

Am kommenden Wochen- 
ende sind die HSG-Damen 
spielfrei, dafür findet am 
Mittwoch ein verlegtes Spiel 
in Habitzheim stall (für In- 
teressierte: 20.45 Uhr, Halle 
in der ,,Gustav-Hacker- 
Siedlung" in Groß-Um- 
stadl). 

Das nächste Heimspiel der 
HSG-Damen findet am 
Sonntag, 2(). März, um 10.15 
Uhr gegen TV Großwallsladl 
statt. Gegen dieses Team, 
welches der Mannschaft der 
HSG in Spielweise und - 
lempo entgegenkommt, wur- 
den bisher immer starke 
Spiele gezeigt. 

Dreicichenhain - Nach 
dreiwöchiger Spielpause 
trafen die Oberligadamen 
des SVD auf den drittletzten 
aus Roßdorf. Mit einer Press- 
deckung über das gesamte 
Feld brachte man die Roß- 
dorfer unter Druck und 
führte nach zehn Minuten 
bereits mit 15 Punkten. Mit 
die.ser Führung ließ die star- 
ke Verteidigung des SVD 
dann jedoch nacn, doch Roß- 
dorf konnte dies nicht weiter 
ausnutzen, so daß der SVD 
zur Halbzeit mit vier Punk- 
ten führte. 

In der zweiten Halbzeit 
konnte der SVD nicht mehr 
an .seine Spielwei.se anknüp- 
fen. Man spielte nachlä.ssig, 
halle viele Fehlpä.s.se das Zu- 

sammenspiel kam teilweise 
überhaupt nicht zustande. 
Roßdorf kam deshalb bis auf 
sieben Punkte heran, doch 
der SVD kam nie in Gefahr. 
Das Endergebnis von 70:63 
für den SVD spiegell deshalb 
den Spielverlauf nicht ganz 
wieder. 

In zwei Wochen trifft man 
auf den punktgleichen Ver- 
ein aus Höchst. Dies ver- 
spricht ein spannendes Spiel 
zu werden, qualifiziert sich 
doch der Gewinner als 
zweilplaziei ter für die Rele- 
gationsrunde und hat bei 
Spielen gegen den jeweils 
zweiten von Rheinland- 
Pfalz noch die Möglichkeil, 
in die Regionalliga aufzu- 
steigen. 

Eintracht im 

Waldstadion 
Langen - Der A-Ju- 

gend des FC Langen 
wurde nach dem Cie- 
winn des Kreispokals 
l!)H4/!)5 ein besonderes 
Los zuteil. Die Mann- 
schaft empfängt im 
Achtelfinale des Be- 
zirkspokals die von Ein- 
tracht-Legende Charly 
Körbel betreute A-Ju- 
girnd des Bundesligisten 
Eintracht Frankfurt. 
Das Spiel findet am 
kommenden Mittwoch, 
22. März, um U! Uhr im 
Langener Waldsladion 
stall. 

Be.sonders gespannt 
darf man sein, ob auch 
A-Jugend-Jungstar 
Thorsten Flick im Wald- 
stadion aufläuft. Si- 
cherlich eine reizvolle 
Aufgabe i'ür Langens 
Manndecker Thomas 
Schmidt. Aufgrund der 
Außenseiter-Rolle des 
FCL würde sich die 
Mann.schafl über zahl- 
reiche Unterstützung 
interessierter Zj.schau- 
er freuen. 

Wochen erni'Ut zahlreich in 
die Dr.-I l<u sl-.Schmidt-I lal- 
le und sahen zwei Mann- 
,schaften, die sich nur in 
durchschnittlicher l'"orm 
präsentierten Im ersten Ab- 
■schnitl behaupteten (lic Ki- 
chele-Schülzlinge zuii.u'hsl 
stetig einen Zwei-Tore-Vor- 
sprimg. Über 2:tl, ,'i:l gingen 
die Egelsbacher 5:3 in Füh- 
rung. Mit zwei vergebenen 
Siebenmeiern verpasste <lie 
S(iE in dieser Phase alU'r- 
dings i'ine frühe Vorent- 
schei<lung. Die Gäste dri'b- 
ten den Spieß bis zur Pause 
noch um, gingen selbst f>:5 
und 7:0 in Führung. 

Nach einem zwischenzeit- 
lichen !i:10 Rückstand in der 
40. Minute schafft«' die S(!K 
wii'der den Anschlull und 
ging in der 50. Minute mit 
13:12 in Fiihriing. Ilochdra- 
mali.sch verliefen dann die 
letzten Minuten der Bi'geg- 
nung. Beim .Stande von 10:14 
vergaben die Egelsbai-her 

SGE-Reserve 

muß punkten 
Kgelsbach (leo) - Am .Sonnlag 
(15 Uhr) erwartet die Fuß- 
ball-Reserve der SG Egels- 
bach am beimischen Berliner 
Platz die Vertri'lung von Kol- 
Weiß Darmstadt zur 23. Run- 
de in der Darmstadler Be- 
zirksliga West. Die DarmsUi- 
der rangieren wie die SGE im 
Miltelfekl der Tabelle, über- 
raschten aber zuletzt mit ei- 
nem deutlichen 4:()-Erfolg 
über die SC! Modau. Anders 
die SGE, die mit 1:7 Punkten 
einen klassischen Fehlstart in 
die zweite .Saisonhälfte erlitt. 
Da die Egelsbacher-Regio- 
nalliga-Truppe bereits am 
Samstag unterwegs ist, kann 
Trainer I-ulz Nabel am .Sonn- 
lag mit einigen Verstärkun- 
gen lechni'n. 

nach i'inem Tempogegenstoß 
das möglii hen 17:10. So gli- 
chen die (!äste zum 10:10 aus 
und das Zittern um den Sieg 
auf .Seiti'ii der .SCE .setzte 
sich fort Ende gut, alli'S gut 
- bis zur Schlußsirene trafen 
die Egelsbacher noch zwei- 
mal zum Iii: 10-Kndstand. 

Bereits am Samstag (Iii.45 
Uhr) tritt die SGE bei der TC! 
Bessungen an, die man im 
Hinspiel mit 20:11 aus der 
Halle warf. ,,Einfach wird es 
dort aber nicht. Aber ich 
hoffe, daß wir durch den 
•Sieg gegen Wenigumstadt 
neuen Rückenwind bekom- 
men haben", zeigt sich Chri- 
stoph /„scherneek zuver- 
sichtlich. 

SG Kgelshacir. Zecher, 
Müller; Rose (1), Heise (2), 
Kai Fritzsche, Thomas Nie- 
miith (4), Axel Niemuth (I), 
•Svi'ii Fritzsche (2), Kramer 
(D.Tilbof (3/1), Hufnagel (3). 
Gaydiiul (I) 

SGE-A-Jugend 

in Bürstadt 
Kgelsbach (leo) - Die l''uß- 
ball-A-.lugend der SG Kgi'ls- 
bach tritt am .Sonntag (10.15 
Uhr) zum Bezirksliga-I'uiikl- 
spiel beim VfK Bursadl an, 
die man im Hinspiel mit 5:1 
besiegte. Die Personalsituati- 
on der Bauer-F.lf bat sich et- 
was gebessert. Zwar fallen 
Benjamin Sieber, Marco l'ace 
(beide Bänderriß) und ,,Ur- 
lauber" Dimitrios Kazakis 
aus, doch ist zumindest Stür- 
mer Mario D'Alessio wieder 
fil. ,,Außderdem rechne ich 
mit dem Ein.satz von Yann 
Doeliner und Jorg Ruckeis- 
hausen, dessen Lungenent- 
zündung sich nur als Bron- 
chitis herau.sgestellt hat", so 
SGE-Jugerulkoordinalor 
Stephan Stahler. 

Hainer Basketballer in 

Neu-Isenburg erfolgreich 

SVD-Mannschaft auf Platz acht 

SV-A-Mädchen 

sind in Langen 
Dreieichenhain - Die 

weibliche A-Jugend der 
SVD-Basketballer nimmt 
am kommenden Wochenen- 
de am Regionalentscheid in 
der Georg-Sehring-Halle in 
Langen teil. Dabei trifft sie 
am Samstag um 15 Uhr auf 
den Ga.stgeber. Am Sonnlag 
tritt das Team um 10.45 Uhr 
gegen den Post SV Trier an 
und bereits um 12.45 Uhr, 
bedingt durch einen unmög- 
lichen Zeitplan, gegen 
Mainz. 

Dreieichenhuin - In 
ihrem letzten Rundenspiel 
der Landesliga Sütl konnte 
die erste Baskelballmann- 
schafl des SV Dreieichen- 
hain das Team des BC Neu- 
Isenburg klar mit 89:00 be- 
zwingen. Das Spiel, das in 
der Neu-isenburger Sport- 
parkhalle staltfand, wurde 
in der ersten Spielhälfte 
durch die Verleidigungslei- 
stung beidiM- Mannschaften 
geprägt. Die Hainer konn- 
ten sich zur Pause einen 
kleinen Vorsprung heraus- 
spielen und gingen mit 
30:31 in die Kabinen. 

Den besseren Start in die 
zweite Hälfte erwischten 
die SVDler, die im Angriff 
geradezu explodierten und 
so bis zur fünften Minute 
mit 47:33 in Führung gehen 
konnten. Als die Neu-isen- 

burger dann ihre Verteidi- 
gungsform von einer Zo- 
nenverteidigung auf eine 
Manndeckung umstellten, 
konnten die Hainer ihren 
Vorsprung bis zur neunten 
Minute sogar noch auf 
00:41 erhöhen. Die BCler 
versuchten alles, um wieder 
ins Spiel zu finden, zerstör- 
ten ihre Bemühungen aber 
immer wieder selbst durch 
ungezählte Ballverluste. 
Durch diesen verdienten 
Sieg k<mnlen die Hainer 
den achten Tabellenplatz 
festigen und stehen damit 
im Augenblick auf einem 
Nichtabsliegsplalz. 

Es spielten: Naus (24), 
Siefanski (15), Westphal 
(8), Kunovic (3), M. Strom- 
ann (5), Hofmann (0), C. 
Stromann (10), Klohs (4), 
Metje (0), Schmilz (8). 

(iffenb.ich unil Egelsbach 
vorgi'ma<ht schlecht ge- 
spielt, .ibi'r 4 0 Punkte ge- 
holt 

Zumindest personell 
s<-h(ipft Herbert .Scbaty au> 
dem Vollen Slavisa Dacu 
kam bereits gegen Kassel 
/.um Einsatz, nun steht auch 
K.ipit.in Mike Schmidt wie- 
der auf dem Sprung ..Hedi- 
nungslosei Kampf", fordert 
SGK-Manager Klaus l.eon- 
h.irdt ..Nur so haben wir ei- 
ne CliaMce " Km 0:0 wii' im 
Hinspiel wäre aus Egelsba- 
cher Su hl jedenfalls zu we 
nig 

Die Weliener waren iintei 
der Woi-he schon lllllerwegs 
Hei ,Spilzenreiter thiteiha 
(■hing verlori'n dii' Schutz 
linge von Trainer Ueichen- 
berg am Dienstag nicht nui 
das Spii'l mit 0:2, sondi'rn 
.iiich noch Torsteher Lache 
nach i'iiK'i' roten Karte 

Ohne sechs nach 

Tempelsee 
Langen (app) - Am kom- 

menden Sonntag um 15 Uhi 
spielen die Bezirksliga-Full- 
baller vom FC Langen beim 
Tabellenvorlelzlen, dem .SV 
Geniaa Tempelsee, und FCL- 
Trainer Klaus Fieden'r wäre 
,,mit eini'm Punkt zufrl<'- 
den". Die Ansprüche beim 
,,Club", nach dem 0:2 gegen 
den FC Offentbai Tabellen- 
zwölfter, werden ans<hei- 
nend zurückgeschraubt. 
,,Nein, nein", so Fii'derer, 
,,das liegt an der Ausfall<|Uo- 
te am Sonntag." Der FC 
Langi'li muß geg<'n Tempel- 
see auf sechs Akteure ver- 
zicbti'li: .lorg Bauer, Sven 
Verleih (Mittelfuß gebro- 
chen), Klaus Müller, ,loa- 
chim Pritzi'l (Hand gebro- 
chen) und Martin Wiczorek 
f.illen wegen Verletzung aus, 
Güis<'ppe Basile wegi'ri der 
Roten Karte im Derby gegen 
die SSG Langen Frank Bla- 
sa hat noch keine .Spielge- 
nehmigung, <larf erst im 
nachstell Heimspiel geg<'ii 
den HSC iül (iffenbacli ran. 

SSG muß schon 

am Samstag ran 
Langen (app) - Es sieht 

nach I'inem Zweikampf zwi- 
schen den Bezirksliga-Fuß- 
ballerii der SS(; Langen und 
Alemannia Klein-Auheim 
aus. Wer steigt neben Tem- 
pelsee und dem Türk. SV 
Neu-Isenburg als dritte 
Mannschaft direkt ab, wer 
muß in die Abstiegsrelegati- 
on? Jedi'r Punkt ist wichtig. 
,,Wir brauchen am Wochen- 
ende einen Sieg", .sagt SSC!- 
Trainer Walter liloss. Der 
Gegner seiner Mannschaft 
am Samstag (15 Uhr, SSG- 
Freizeitzenler) ist die T.SG 
Mainflingen, der Tabellen- 
sieble. An das Hins|)iel hat 
Bloss gute Erinnerungen, 
seine Truppe gewann mit 
1:0. ,,Das war eines unserer 
besten Sfuele", blickt der 
Trainer gerne auf den Sep- 
tember 04 zurück. ,,Da hat 
sich die Mann,schaft genau 
an die Anweisungen gehal- 
ten und vor allem kämpfe- 
risch eine starke Leistung 
geboten." Ali Elemadal.sol- 
tani fällt am Samstag aus 
beruflichen Gründen aus, 
dafür steht Alexander Hugk 
wieder zur Verfügung. 

SGE-Damen 

in Gemsheim 
Kgelsbach (leo) - Nach der 
Pause am vergangenen Wo- 
chenende wircl es auch für 
die SGE-I landballerinnen 
wieder ernst. Am Sonnlag 
(17.30 Uhr) gastiert das 
Team von Trainer Alexander 
Horn beim Tabellennach- 
barn SVC Gernsheim. Trotz 
der zuletzt deutlichen Nie- 
derlage in Siedelsbrunn 
fährt die SGE recht zuver- 
sichtlich nach Gernsheim. 
Bereits in der Vorrunde be- 
hielten die SGE-Damen mit 
12:10 knapp die Oberhand. 
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„Giraffen"-Girls um 

die „Goldene Ananas" 

Eine winzige Hoffnung bleibt noch 
I.anKcn (ort) Zu ihren 

vielleicht letzten Spiel der 
/:\veiten Bundesli^a erwar- 
ten die Biisketballennnen 
,les TV Langen am Samstag 
um Uhr den SV Möh- 
ringen m der Georg-Seh- 
nnn-Halle Dabei geht es für 
beide Mannschaften laut 
rvi,-C(iach Thomas Arnold 
lim die ..Goldene Ananas"" 
Selbst mit einem Sieg ken- 
nen die ..Giraffen""-Girls 
len MTSV Schwabing nicht 
mehr einholen und müssen 
weiter darauf hoffen, daß 
Leimen die Kr,;te Liga halten 
kann und es nur einen Ab- 
steiger geben wird Unter 
lieser Voraussetzung wird 
•s Thomas Arnold sicher 

schwer haben, die Mann- 
schaft für die I'artie mit dem 
punktlo.sen SchluUlicht zu 
motivieren. 

F'ur den SV Mohringen 
geht vielleicht darum, in 
Langen am letzten Spieltag 
den ersten Sieg einzufahren. 
Beim TV Langen steht der 
Kinsatz von Veronika Toma- 
sevic und Silke Heger, die in 
der vergangenen Woche nur 
gnppegeschwacht in die 
I'artie gegen Schwabing gin- 
gen, in ^'rage, ansonsten hat 
Thomas Arnold tlen kom- 
pletten Kader zur Verfugung 
und hofft, daß .sein Team die 
Hunde mit eine, ordentli- 
chen Leistung abschließen 
wird. 

Fingerspitzengefühl beweist hier Sabine Petry (I) Im Kampf um 
den Ball. Foto: Orlowski 

Trotz Meisterschaft 

Verzicht auf Aufstieg 

KSV will finanziell gesund bleiben 
Langen - Am letzten Wett- 

kampftag der zweiten Ge- 
wichtheber-Bundesliga. 
Gruppe West, tritt die 
Mannschaft des KSV Lan- 
gen, mit 14:0 ungeschlagener 
Tabellenführer, beim Tabel- 
lensiebten, dem AC Köln, an. 
Obwohl die Langener mit ei- 
nem Auswärtssieg ihr Ziel, 
die Meisterschaft in der 
zweiten Bundesliga West, 
erreicht hiitten, wird dies der 
letzte Wettkainpf des KSV in 
der Saison 94/95 sein, tla der 
Verein auf einen möglichen 
Aufstieg verzichtet und die 
Mannschaft von den Auf- 
stiegskiimpfen zur ersten 
Bundesliga Nord zurück- 
zieht. Ausschlaggebend 
hierfür sind vor allem die fi- 
nanziellen Ap.sekte, da bei 
einer Saison in der obersten 
Liga automatisch höhere 
Kosten auftreten (zum Bei- 
spiel weite Auswärtsfahrten 
nach Berlin oder Frankfurt/ 
Oder) und der KSV Langen 
durch den An- und Umbau 
der Trainingshalle finanziell 
sehr stark gebunden ist. 

Auch auf sportlicher Ebe- 
ne wäre ein Aufstieg zum 
jetzigen Zeitpunkt zu früh, 
da die noch recht junge 
Mannschaft mit maximal 
660 Relativpunkten keinen 
Wettkampf gewinnen würde 
und ein Spitzenteam aus ein- 
gekaufen „Legionären" we- 
der finanziel möglich wäre 

j noch im Sinne der Vereins- 
I führung läge. So ist eine wei- 
I tere Aufbausaison m.U 
Sportlern aus den eigenen 
Reihen in der zweiten 
Bundesliga sicherlich das 
Beste, wobei für den KSV 
Langen die erste Liga auch 
weiterhin ein Thema sein 
wird. 

Bei der diesjährigen Jahres- 

hauptvei-sjimmlung des KSV 
Langen wurden sämtliche 
Voi-standsniitgliiHler um den 
ei^sten Voreitzenden Hoi-st Bö- 
nig in ihrem Amt bestätigt. 
Der Voretand setzt sich wie 
folgt zusammen; Hoi'st B()nig 
(ei-ster Voreitzender). Hany 
Müller (zweiter Voreitzender 
imd Jugendwart), Kornelia 
Gosmann (Ka.ssiei-erin), Gaby 
I-Xichs (Spoilwartin Kraft- 
divikampf), Ulrike Herchen- 
hein (Sportwartin Aniiwrest- 
ling), Ronald Czenvenka 
(Sportwart Gewichtheben) 
und Sascha Stibbe (Pi-esse- 
wart). 

HSG-Handballer stehen 

mit dem Rücken zur Wand 

Bittere Heimniederlage gegen den Tabellenletzten 

Aufholjagd zu spät 

SVD-Basketballdamen unterlagen 

Langen (ort)— Den Hand- 
ballern der HSG Langen 
steht im Kampf um den 
Kla.s.senerhalt in der Be- 
/irksliga Darmstadt das 
Wasser bis zum Hals. Im 
Heimspiel gegen den .seit- 
herigen Tabellenletzten TV 
Lampertheim mußten sich 
die Schützlinge von Trainer 
Oliver Schäfer mit 13:15 
(4 4) geschlagen geben und 
kcmnen dem Abstieg wohl 
nur noch mit einer gehörigen 
Portion Glück entgehen. 
Durch den Sieg in Langen 
konnte Lampertheim das 
Schlußlicht an den TV Fürth 
abgeben und bei nunmehr 
l.'i:27 Punkten mit der Schä- 
fer-Truppe gleichziehen. Es 
steht zu befürchten, daß die 
Lampertheimer die HSG 
noch überflügeln. 

,.Scheinbar hat so man- 
cher Spieler trotz der prekä- 
ren Tabellensituation den 
Ernst der Lage noch nicht 
erkannt"", ärgerte sich Oli- 
ver Schäfer über die unnöti- 
ge Niederlage, die wieder 
einmal ihre Ur.sachen in ei- 
ner mangelhaften Chance- 
nauswertung hatte. 

Schon vor der Pause ver- 
gab die HSG Langen zwei 
Strafwürfe, zwei Gegenstöße 
und zwei glasklare Chancen 
vom Kreis, nach dem Wech- 
sel kam ein weiterer Sieben- 
meter hinzu, außerdem wur- 

den die Möglichkeiten zu 
zahlreichen Steilangriffen 
mit katastrophalen Fehlpäs- 
sen bereits in ihrer Entste- 
hung durch eigenes Unver- 
mögen vereitelt Doch auch 
die Gäste aus Lampertheim 
machten es nicht viel besser, 
und so entwickelte sich ein 
typisches Kellerduell, bei 
dem die Zuschauer allenfalls 
durch die Spannung auf ihre 
Kosten kamen. 

Es dauerte beinahe zehn 
Minuten bis die HSG Langen 
den ersten Treffer erzielte, 
das 1:0 vorlegte und sich bis 
zur 25. Minute eine vielver- 
sprechende 4:2-Führung er- 
spielte. Bis zum Wechsd zog 
Lampertheim aber wieder 
gleich zum 4:4. 

In der Pause forderte Trai- 
ner Schäfer von seinen 
Schützlingen mehr Konzen- 
tration im Abschluß, und die 
Chancenauswertung schien 
sich dann auch zu bessern, 
denn beim 9:8 nach knapp 40 
Minuten waren bereits mehr 
Tore als im gesamten ersten 
Abschnitt gefallen. Aller- 
dings fehlte es dann in der 
HSG-Abwehr an der nötigen 
Konzentration, denn mit 
drei Treffern in Folge be- 
sorgte der halblinke Rück- 
raumspieler des TVL, Lam- 
pertheims gefährlichster 
Angreifer, mit dem 9:11 

schon einen kleine Vorent- 
scheidung. Langen kcmnte 
zwar noch einmal zum 12:12 
(4B.) ausgleichen, erzielte in 
den letzten zwölf Minuten 
nur noch einen einzigen 
Treffer und konnte so die 
Niederlage natürlich nicht 
mehr abwenden. 

Am Sonntag um 18 Uhr 
muß die HSG Langen beim 
Tabellenachten TV Sulzbach 
antreten und muß sich dort 
sowohl in spielerischer als 
auch in kämpferischer Hin- 
sicht steigern, wenn eine 
weitere Niederlage verhin- 
dert werden soll Oliver 
Schäfer hofft, daß er dort 
wieder auf Harald .lost und 
Hartmut Schmiedel zurück- 
greifen kann, die gegen 
Lampertheim pausieren 
mußten und arg vermißt 
wurden. Sicher nicht mit von 
der Partie wird Michael Cor- 
day sein, der sich gegen 
Lampertheim in letzter Mi- 
nute eine Rote Karte einhan- 
delte weil er sich beim 
Schiedsrichter allzu leut- 
stark darüber beschwerte, 
nachdem ihm ein Gegenspie- 
ler die Nase blutig geschla- 
gen hatte. 

HSG Langen; Dachtier, 
Diressen; Corday 2, Carbo- 
nari 1, Duric 1, Wiechmann, 
Bauch 1, Rath 1, Blisse 2, 
Krech 4/2, Hortmann 1. 

Entscheidung bei Damen 

fiel erst im Tie-Break 

Volleyball-Herren müssen um Klassenerhalt bangen 
Langen - Bei ihrem letzten 

Heimspieltag wurden beide 
Spiele der ersten Volleyball- 
damenmannschaft der SSG 
Langen im Tie-Break ent- 
schieden. Im Spiel gegen den 
Tabellenletzten aus Groß- 
Gerau sah es zunächst nach 
einem klaren 3:0-Sieg aus. 
Nachdem man mit 15:9 und 
15:1 die beiden ersten Sätze 
deutlich gewonnen hatte, 
unterschätzte man den Geg- 
ner und verlor die beiden 
folgenden Sätze. Den fünf- 
ten Satz konnte dann Lan- 
gen ilurch konzentriertes 
Spiel jedoch mit 15:5 für sich 
entscheiden. 

Überraschend dann der 
Auftakt im zweiten Spiel. 
Langen ließ den Gegner aus 
Rüsselsheim überhaupt 
nicht zu seinem Spiel finden 
und gewann den ersten Satz 
glatt mit 15:2. Doch die Rüs- 
selsheimerinnen fanden nun 
immer besser ihren Spiel- 
rhythmus und gewannen die 
nächsten Sätze mit 15:6 und 
15:7. Dann war wieder die 
SSG an der Reihe, und es 
stand 2:2 nach Sätzen. Im 
Tie-Break hatte Langen den 
besseren Start und führte 
schnell mit 8::i Punkten. 
Doch auch in dieser Phase 

konnte Rüsselsheim das 
Spiel wieder an sich reißen. 
Die Langenerinnen bekamen 
vor allem bei der Annahme 
große Probleme und verloren 
den entscheidenden Satz mit 
11:15. 

Trotz schlechter personel- 
ler Besetzung bestand für die 
zweite Damenmannschaft 
auch beim Spiel in Offen- 
bach die sportliche Chance, 
gegen den Tabellenzweiten 
zu gewinnen. Die SSG geriet 
jedoch im ersten Satz früh 
mit 1:6 und 6:12 in Rück- 
stand. Konzentrierter Spiel- 
aufbau brachte Langen 
Punkt für Punkt heran. Hei- 
ke Spengler kam beim Spiel- 
stand von 9;13 an die Angabe 
und gab diese bis zum Satz- 
ende nicht mehr ab, was mit 
15:13 den Satzgewinn be- 
deutete. Den zweiten Satz 
sollte man möglichst schnell 
vergessen, denn der wurde 
ohne große Gegenwehr mit 
4:15 an den Gegner abgege- 
ben. Auch im dritten Satz 
sah es beim Spielstand von 
3:13 nach einer klaren Sache 
für Offenbach aus. Ein Auf- 
bäumen brachte die Langen- 
erinnen zwar noch einmal 
auf elf Punkte heran, doch 
dann war es wieder mit der 

Dreieichenhain - Am 
Sonntag war die zweite Da- 
menmannschaft des SV 
Dreieichenhain zu Gast bei 
der SG Weiterstadt. Das 
Hinspiel konnten die Haine- 
rinnen für sich entscheiden, 
so daß man mit viel Optimis- 
mus ms Spiel ging Am An- 
fang war die Partie noch 
ausgeglichen, in der sechsten 
Minute stand es 8:8. Dann 
spielten die Weiterstädterin- 
nen eine Presse, mit der die 
Hainerinnen einige Proble- 
me hatten. Es wurden unsi- 
chere Pä.sse gespielt, so daß 
die Gastgeberinnen zu leich- 
ten Ballgewinen kamen und 
eine leichte Führung aus- 
bauen konnten. Doch die 
Hainerinnen kämpften sich 
wieder heran. In der 16. Mi- 
nute konnte der SVD sogar 
mit 26:25 in Führung gehen 
und das Spiel offen halten. 
Dann gelang den Gästen bis 
zur Pause allerdings kein 
Korb mehr und es kam zum 
32:26-Halbzeitstand für 
Weiterstadt. 

Nach dem Seitenwechsel 

waren die Hainennnen be- 
müht. den Rückstand aufzu- 
holen. doch sie wurden im- 
mer wieder mit Schnellan- 
griffen der Gastgeberinnrn 
überrascht Auf Seiten dfs 
SVD wurden einige leichte 
Korbleger vergeben 
Schließlich stellten die Hai- 
nerinnen auf eine Zonenver- 
teidigung um, was allerding.s 
nur teilweise zum Erfolg 
führte. Im Angriff lief zeit- 
wei.se gar nichts, und es er- 
gaben sich keine guten 
Schußmöglichkeiten. Man 
schloß den Angriff oftmals 
viel zu überhastet ab So 
konnten sich die Weiterstad- 
terinnen bis zur 14. Minate 
der zweiten Halbzeit euie 
52:36-Führung erspielen 
Plötzlich ging nochmal ein 
Ruck durch die Mannschaft 
des SVD. Durch einige scho- 
ne Aktionen kam man sogar 
wieder bis auf acht Punkte 
heran (18. Minute). Doch lei- 
der kam diese Aufholjagd zu 
spät und die Hainerinnen 
mußten am Ende eine 50:Bö- 
Niederlage hinnehmen. 

Schiedsrichter sorgten 

für einen „Skandal" 

HSG II unterlag Goldbach 15:17 

Herrlichkeit vorbei. Zu viele 
individuelle Eigenfehler und 
das Fehlen des absoluten 
Gewinnenwollens waren mit 
die Ursachen, daß auch der 
vierte Satz ohne großen 
Kampf mit 3:15 verloren 
wurde. Die Chance, auf den 
vierten Tabellenplatz vorzu- 
rücken, war möglich, wurde 
jedoch mit der 1:3-Niederla- 
ge leichtfertig vertan. Am 
letzten Spieltag haben die 
zweiten Damen die Gelegen- 
heit, sich mit zwei Siegen ge- 
gen Zellhausen und Mühl- 
heim selbst ein versöhnli- 
ches Rundenende zu besche- 
ren. 

Auch die beiden Herren- 
mannschaften der SSG hat- 
ten bei ihren Gastspielen bei 
Wacker Offenbach wenig zu 
bestellen. Sowohl die ei'ste 
Mannschaft wie auch die 
zweite verloren ihre Spiele 
relativ klar und deutlich mit 
jeweils 0:3. Damit beginnen 
nun für beide Mannschaften 
die theoretischen Rechen- 
spiele, um das Relegations- 
spiel noch zu erreichen be- 
ziehungswiese den drohen- 
den Abstieg noch zu verhin- 
dern, Hier wird der letzte 
Spieltag alle Fragen beant- 
worten. 

Langen - In einem Nach- 
holspiel unterlag die gastge- 
bende HSG Langen II dem 
TV Goldbach mit 15:17 
(5:10). Für einen Eklat in der 
von beiden Mannschaften 
fair geführten Partie sorgte 
dabei das Pfungstädter/Roß- 
dorfer Schiedsrichterge- 
spann, das zwei Langener 
Spieler wegen grober Un- 
sportlichkeit disqualifizier- 
te. Von Beginn an setzten 
sich die Unparteiischen mit 
Entscheidungen gegen Lan- 
gen in Szene: In zunehmen- 
dem Maße bot sich den Zu- 
schauern nach einer Viertel- 
stunde das Bild eines unglei- 
chen wie irregulären Wett- 
kampfs, in dem sich die 
Heimmannschaft gleich zwei 
Ggenern, dem TV Goldbach 
und dem Schiedsrichterge- 
spann, gegenübersah. Der 
Spielverlauf der Begegnung 
entwickelte sich zeitweise 
infolge mehrmaliger dreifa- 
chen Unterzahl der HSG zur 
Farce, da die Schiedsrichter 
die Proteste der HSG-Spiel- 
er auf ihre ausschließlich ge- 
gen sie gerichteten Entschei- 
dungen konsequent mit 
Zeitstrafen ahndeten. 

Diese Entwicklung er- 
reichte ihren ersten Höhe- 
punkt durch die Disqualifi- 
kation gegen Langens 
Linksaußen Marcus Werner. 
Einer der Schiedsrichter ha- 
be sich von ihm ,,bedroht ge- 
fühlt", nachdem er von Wer- 
ner im Vorbeilaufen ,,grob 
gestoßen" worden sein soll. 
Wenige Minuten nach dem 
Seitenwechsel sah auch der 
HSG-Linkshalbe Marcel Lo- 
rei rot, weil er einem der Un- 
parteiischen ,, wiederholt 
den Vogel gezeigt" haben 

soll. Langens Trainer Robert 
Hamm erwog nach Spiel- 
schluß Protest wegen dieser 
zweiten Disqualifikation 
einzulegen, da eine solche 
Geste von niemandem außer 
dem Spielleiter selbst in der 
Halle zu erkennen war. ,,Es 
hat keinen Sinn, Protest ein- 
zulegen", sagte er resigniert 
danach, .,in solchen Fällen 
wird den Tatsachenentschei- 
dungen der Schiedsrichter 
ohnehin mehr Glauben als 
der Aussage des Spielesei 
geschenkt". 

Handball wurde auch ge- 
spielt: Langen hatte sich ge- 
gen die abstiegsbedrohten 
Goldbacher einen doppelten 
Punktgewinn vorgenommen, 
um selbst den Abstand zu 
den nachplazierten Mann- 
schaften abzusichern. Wie 
aber schon bei der 18:20- 
Auswärtsniederlage gegen 
den BSC Urberach zwei Ta- 
ge zuvor fehlte es der Mann- 
schaft von Robert Hamm je- 
doch an der Abstimmung in 
der Abwehr gegen die zwei- 
kampfstarken Mainfranken. 
Auch im Angriff lief es nicht 
gewohnt; die Gastgeber blie- 
ben den Beweis ihrer Torge- 
fährlichkeit in dieser Partie 
schuldig. Die meisten Tref- 
fer resultierten aus geglük- 
ken Einzelaktionen. 

In den verbleibenden fünf 
Partien stehen die Langener 
unter Zugzwang im Hinblick 
auf die Sicherung des Klas- 
senerhalts, der mit nunmehr 
17:23 Punkten noch keines- 
falls feststeht. 

Am kommenden Sonntag, 
19. März, um 18.15 Uhr trifft 
man in der Georg-Sehring- 
Halle auf den TSV Kirch- 
Brombach II. 

Enttäuschung über 

einen sechsten Platz 

D II des FCL haderte mit dem Schiri 

TTC-Jugend verlor gegen Lampertheim 

Damit ist die erhoffte Meisterschaft wohl endgültig verspielt 

Langen - Obwohl als rei- 
nes D-II-Hallenfußball-Tur- 
nier vom SC Viktoria Gries- 
heim ausgeschrieben, kamen 
auch D-I-Mannschaften. 
Insgesamt nahmen an dem 
Turnier zehn Teams teil. Für 
die D-II-Mannschaft des FC 
Langen hingen bei die Trau- 
ben diesmal höher als erwar- 
tet. Obwohl während der re- 
gulären Spielzeit lediglich 
ein Spiel mit 0:1 gegen den 
späteren Turnierzweiten, FC 
Bierstadt, verloren ging, 
kam die Mannschaft über ei- 
nen enttäuschenden sech- 
sten Platz nicht hinaus. 
Nach einem unglücklichen 
l:l-Auftaktspiel gegen GSV 
Gundershausen steigerte 
sich die Mannschaft im 
zweiten Spiel allerdings ge- 
waltig und besiegte Rot- 
Weiß Darmstadt mit 5:1 
Toren. 

Im besten Spiel gegen SC 
Griesheim gelang ein 2:2- 
Unentschieden, wobei eine 
indiskutable Leistung des 
Schiedsrichters ausschlag- 
gebend war, daß Griesheim 
einen 0:2-Rückstand noch in 
den letzten Spielminuten 
ausgleichen konnte. Nach- 
dem es im Spiel um Platz 
fünf gegen DJK Eintracht 
Rüsselsheim am Ende der re- 
gulären Spielzeit 1:1 gestan- 
den hatte, erbrachte das an- 
schließende Acht-Meter- 
Schießen einen 5:4-Sieg für 
die Mannschaft aus Rüssels- 
heim. 

Torschützen für Langen 
waren: Marco Dienefeld (2), 
Moritz Weigand (2), Julian 
Bürklein (3), Patrik Röhl (2), 
Markus Stanik (2), Adrian 
Stanik. 

Langen - Der Meister- 
schaftszug ist wohl endgül- 
tig ohne die erste Jugend des 
TTC Langen abgefahren. 
Nach dem Sieg gegen Ober- 
Klingen hatte man die Chan- 
ce, durch einen Sieg am 
Samstag gegen den Tabel- 
lenführer Lampertheim 
selbst die Spitze der Tabelle 
zu erreichen. Doch bereits 
nach den Doppeln lagen die 
Langener mit 0:2 zurück, da 
Koch/Heinz und Acker- 
mann/Bebenek beide unter- 
lagen. Den ersten Punkt für 
Langen holte Erik Acker- 
mann, Paul Bebenek verlor 
knapp im dritten Satz mit 
19:21 gegen die gegnerische 
Nummer eins. Im hinteren 
Paarkreuz hatten die Lan- 
gener mit Henning Koch und 
Matthias Heinz keine Chan- 
ce: Beide verloren ihre 
Spiele. Beim Stand von 1:5 
war schon fast alles verloren. 
Nur Erik Ackermann der 

auch die Nummer eins von 
Lampertheim mit 2:0 schlug, 
und Paul Bebenek stemmten 
sich durch ihre Punktgewin- 
ne nochmals gegen die Nie- 
derlage. Doch Henning Koch 
verlor erneut und damit war 
die erste Niederlage in der 
Rückrunde mit 3:6 perfekt. 
Es spielten: Ackermann (2), 
Bebenek (1), Koch, Heinz, 
Ackermaim/Bebenek, Koch/ 
Heinz. 

Das Spiel am Dienstag 
verlief erfreulicher. Nach 
den Doppeln stand es 1:1 
durch den Sieg von Acker- 
mann/Bebenek und die Nie- 
derlage von Heinz/Koch. Im 
Einzel verlor Paul Bebenek 
gegen die gegnerische Num- 
mer eins. Alle anderen Ein- 
zel wurden gewonnen. Es 
spielten: Ackermann (2), Be- 
benek (1), Heinz (1), Koch 
(1), Ackermann/Bebenek (1), 
Heinz/Koch. 

Einen erneuten Sieg im 
Kampf um die Meisterschaft 
erzielte die zweite Jugend 
gegen TuS Griesheim II. Da 
der Mannschaftsführer und 
die Nummer eins aus Lan- 
gen, Jakob Wagner, fehlte, 
kam Alexander Otto für ihn 
zum Einsatz, und Jörg 
Schrickel rutschte an Num- 
mer zwei. Doch das war 
nicht schlimm für die Lan- 
gener. Nach zwei Doppeln 
und fünf Einzeln und 7:0 für 
Langen gelang den Grieshei- 
mem durch ihre Nummer 
zwei gegen Jörg Schrickel 
der erste Punktgewinn. 
Durch erneute Siege von Mi- 
lovanovic und Otto stand der 
9:1-Sieg Langens fest. 

Es spielten: Knatz (2), 
Schrickel (1), Milovanovic 
(2), Otto (2), Knatz/Milova- 
novic (1), Schrickel/Otto (1). 

Zu einem kampflosen Sieg 
kam die dritte Jugend gegen 
Erzhausen, die gar nicht an- 

traten. Das Spiel wurde 10:0 
Spiele, 20:0 Sätze und 2:0 
Punkte für Langen gewertet. 

Weiterhin auf Erfolgskurs 
ist die erste Schülermann- 
schaft. Die Mannschaft aus 
Darmstadt war so lange 
chancenlos, wie die Langen- 
er konzentriert zu Werke 
gingen. Das war bis zum 
Stand von 6:0 (alle Doppel 
und Einzel wurden bis dahin 
gewonnen). Doch dann lie- 
ßen die Langener die Zügel 
schleifen und die Darmstäd- 
ter konnten drei Spiele in 
Folge gewinnen. Nur Ersatz- 
spieler Florian Metzger ge- 
wann auch sein zweites Ein- 
zel und holte den letzten 
Punkt zum 7:3-Sieg der Lan- 
gener. 

Es spielten: Karmainsky 
(1), Kalbhenn (1), Klöppin- 
ger (1), Metzger (2), Kar- 
mainsky/Klöppinger (D' 
Kalbhenn/Metzger (1). 
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Die SVD-Handballdamen 

tiberzeugten gegen Artemis 

Herren kassierten nach gutem Spiel eine Niederlage 
Dreieichenhain (ki) 

Durch eine überzeugende 
2«fite Spiclhalfte kamen die 
SVO-Handballerinnen zu ei- 
nem 22;14-Erfolg über Arte- 
mis Sport Frankfurt In der 
crslvn Halbzeit hatte der 
SVl) in der Abwehr erhebli- 
fhi' Probleme, wurde mehr- 
cial.'. klassisch au.sgespielt 
unil geriet mit 4:7 in Rück- 
<tiind Erst gegen Ende der 
ersten Halbzeit kamen die 
Hainerinnen be.s.ser ins Spiel 
und verkürzten noch vor 
dem Seitenwech.sel auf 7:8. 
Die wiederum sehr starke 
Saliine Heller konnte in die- 
ser wichtigen Phase zwei 
.Strafwürfe abwehren. 

Nach der Pause wurde die 
.Abwehr immer sicherer, und 
im Angriff war die Nervosi- 
tät abgelegt Die erste Hai- 
ner Führung gelang in der 
3().Minute zum 1():9. Nach 
(lern letzten Ausgleich wurde 
sofort /.um vorentscheitlen- 
(li'i) 14:10 gekontert. Auch 
als Artemis noch einmal zum 
IT) 13 herankommen konnte, 
brachte tlies die Hainerinnen 
nicht mehr aus dem Kon- 
zept. Innerhalb von neun Mi- 
nuten wurde auf 21:13 er- 
hiiht und der Gegner regel- 
recht deklassiert. 

Der SVD belegt vier Spiel- 

tage vor Rundenschluß mit 
|l):2f> Punkten vor dem 
punktgleichen TV Nieder- 
mittlau und dem HSV Got- 
zenhain (:"):31 Punkte) den 
II) Tabellen|)latz 

SVD: Heller, M Schafer(8/ 
5). Beringer(5), Radema- 
cher(5), Braten geier(l). Vo- 
gel(l), Drescher(l). K Scha- 
ferd). Hitzel. 

Die 2.P"rauen konnten ge- 
gen Schlußlicht TSV Klein- 
Auheim II mit 9:7 gewinnen, 
doch blieb nur Platz cirei Al- 
lerdings gibt es noch eine 
Aufstiegschance Meister TG 
Nieder-Koden II kann nur 
aufsteigen wenn die I Car- 
nitur in der Kri'isklasse A 
Meister wird, denn zwei 
Mannschaften eines Vereins 
können nicht in einer Liga 
spielen Dann wurde der 
SVD nachrucken. 

Beide Teams waren gut 
aufeinander eingestellt, 
doch konnte der SVI) über 
ein 4:1 mit einer 6:3-Fuh- 
rung in die Pause gehen. 
Nach dem Wechsel wurde 
das Spiel offener, und beim 
6:5 schafften die Gäste 
schließlich auch den An- 
schluß. Den Ausgleich ließ 
der SVD aber nicht zu und 
rettete die knappe Führung 
über die Zeit 

SVI) 11 Kudat, Weber. Oe 
ste. Maciil(l). (;erhardtt2), 
Rusterd). Schrod<'r( 1). Krii- 
mer(2). Zindel. IIeil(2). 
Sclirom 

Trotz einer sehr starken 
Leistung mußten die Hi'iren 
beim Tabellenführer (!roß- 
auheim eine ungUiekliche 
11:13-Niedei läge hinneh- 
men. Beide Teams bereiteten 
ihre Angriffe lange und in- 
tensiv vor l)ti SVI) konnte 
immer eine knappe Führung 
behaupten Das 6:5 für (len 
SVD fiel allerdings erst Se- 
kunden vor dem Pausenpfiff 
(lurih eini'n verw.inclelten 
Siebenmetei In der 40 Mi- 
nute lagen du' llainei immer 
noch mit 8:6 vorne Dann 
vergaben .iie drei sichere 
Torchancen, die der Gegner 
gnadenlos mit Tempogegen- 
stößen bestrafte uncl erst- 
mals mit 9:8 in Führung 
ging. Mit Glück konnte <ler 
Spitzenreiter den Vorsprung 
bis zum Schluß hallen. Der 
SVI) riskierte in der Klid- 
phase zwar noch einmal al- 
les, mußte aber schließlich 
noch das 11:13 hinnehmen. 

SVI); Wunderlich, Schle- 
gel, (ierhardt(6/3), A.Gök- 
kes(2), N.Göcki'S, (2), 
Groß(l), A Müller, Czaja, 
llengel, Rubi, Parr. 

;\: SS(; — SK(i Sprendlin- 
gen :i:()(1:0) 

Im ersten Punktspiel im 
neuen Jahr konnten (lie Lan- 
gi'ner überzeugen Emen 
sehr guten rechten Verti'idi- 
ger spielte Danus I lofi'r. und 
im Mittelfelil setzte Alexan- 
der Visnjic Akzente Die 
Langi'ni'r begannen druck- 
soll und spielten in den er- 
sten 20 Minuten auf das Toi 
di'r .Sprendlinger. Nach dem 
fünften Eckball hatten <lie 
Langener dw erste gefährli- 
che Torchance, als der gut 
spieilende Libero Oliver 
Loch aus gut 20 Metern die 
t^uerlatte traf Nur fünf Mi- 
nuten spater schoß Andreas 
Kly.scz erneut nach einer Kk- 
ke aus 14 Metern über das 
Tor Die .SSG machte welter 
Druck und konnte in der 42. 
Minute durch Ksper Ozkan 
mit 1:0 in Führung gehen 
Neil einer Ecke bekamen die 
Gaste den Hall nicht weg, 
und so brauchte Ksper Oz- 
kan nur noch zum 1:0 einzii- 
si hieben Mit der verdienten 
Fuhrung gingen die Langen- 
er in die Pause. Zu die,sem 
Zeitpunkt hätte es durcliaiis 
.si-hon HO für (Iii- SS(i stehi'n 
mu.ssen 

Nach der Pause kamen dii' 
Gaste aus Sprendlingen bes- 

Bambinis sind Vizemeister 

Endspiel ging erst durch Siebenmeterschießen verloren 
l.iingen - Zu einem großen 

sportlichen Erfolg kamen 
die Bambini 1 des 1. FC Lan- 
gen. Bei der I lallen-Kreis- 
meisterschaft 1994/95 im 
Kleis Darmstadt wurden sie 
unter 18 teilnehmenden 
Mannschaften Vizemeister. 
Die Punktspiele in ihrer 
Ciuppe beendeten sie mit 
20:0 Punkten und 29:1 Toren 
und kamen somit in die End- 
runde. Diese wurde in Tur- 
nierform augespielt, und 
hier wurden die Bambinis 
nach Spielen gegen SV Erz- 

hausen (2:0), SG Arheilgen 
(6:0) und TS(j Ober-Ram- 
stadt (2:1) mit 6:0 Punkten 
Gruppenspieger. Dies be- 
deutete das Endspiel um die 
Kreismeister.schaft. 

Hier hatten sie die Vikt. 
CJriesheim als Gegner, und 
trotz derer körperlichen 
Überlegenheit zeigten die 
Bambinis ein sehr schönes 
.Spiel. Sie waren dem Gegner 
spielerisch überlegen. Doch 
trotz hochkarätiger Tor- 
chancen wollte kein Tor ge- 
lingen, und so stand es am 

ser ins .Spiel und erspielten 
su'h einige Toichancen In 
der tiO Minuten hielt der an- 
geschlagen!' Keeper der 
Langener. Matthias Stieber, 
einen Schuß aus 16 Metern 
Nur zehn Minuten spater 
traf Hakan Mains aus gut 25 
Metern nur den reihten 
Torpfosten In der 72 Minu- 
te i'izielte Slobodan I.ukic 
nach einem schonen Abspiel 
von Ali'Xander Visnjic das 
hochverdiente 2:0. Der Mann 
war gebrochen und so erziel- 
te Slobodan I.ukic kurz vor 
Schluß das Tor zum 'fD- 
Endstand Bei den Langen- 
ern überzeugte der gut spiel- 
ende Dariiis Hofer 

Für Langen spielte; Mat- 
thias Stieber. Darms Hofer. 
Alexander Karcarevic, Oli- 
ver Loch. Sven Gschwind. 
Slobodan Luklc, Andreas 
Klvscz, Alexander Visnjii'. 
Vladimir Karcarevic. Oliver 
Becker. Esper Ozkan. Hakan 
Mains 
i;il:SS(; — S( Steinberg 1:1 
((1:2) 

Im erstc'ii Punktspiel nach 
der Winterpause konnten die 
Langener nicht überzeugen 
und mußten schon in der 
dritten Minute' das D I hin- 
nehmen. Nur wenig später 

fiel nach einem Fehler der 
gesamti'n Abwehr ilas I) 2 
Nach <ler Pause nahmen die 
Langener das Spiel in die 
Hand, doch der Absrhiuli ge 
lang nicht Daraufhin schös- 
sen die Steinbergei in kur- 
zen Abstandi'ii das 0 3 und 
0 4 Die Langenei gaben 
nicht auf und kamen durch 
einen schoni'ii lieber von der 
Strafiaumgrenze zum 1 4- 
Anschlußtreffer durch Ante 
Mijoc Vier Minuten vor 
Schluß verschoß Ante Mijoc 
einen an ihm verursachten 
Foulelfmeter, und es blieb 
beim verdienten 4 1 für 
.Steinberg 

Ks spielten; Kmrah Demir. 
Simon Klees, Yii Yabiku, 
Mark Gallus. .Sebastian 
Reich, Ante Mijoc. .Iiihanius 
Anianuel, Tesema Hisirat, 
Liik.is Kolodziej. liobel Ti's 
fai, Talat Hay 
I) II: SK(; Sprendlingen — 
SSG 1:5 

Stark verlx'sserl präsen- 
tierte sich die SSG, spielte 
von Anfang an koiizenti lert, 
doch trotz t'iner überlegenen 
ersten Halbzeit hieß es zur 
Pause nur 1 I In<lei zweiten 
Hälfte fielen schnell zwei 
Tore zum .'i 1, un<l daiiiit war 
die I'artie paiktisch ent- 

schieden Die weiteren Tore 
waren nur eine logische Fol- 
ge des uberli'gen geführten 
(„ingener Spieles 

Ks spielten Bons Späth, 
Asnain Kaysar, Thomas 
Uauscher, Sven Heckmann. 
Andreas Gallus (I), Michael 
Arnold. Goran Coiliga. 
Heinrich Hrachatzek (1). 
Ayasin Tas (2), Aimir Sejdic. 
Dominik Ochs, .lohn David 
11), Rolf Seheler, Röbel /.aid 
I' II: SS(; — FC Diet/enhacli 
():(• 

Geschwächt durch das 
l''ehlen zweier Abwehrspie- 
ler und des Stanimtorw.ii ts 
erlitten die .SSG-Kickei mit 
0 Ii gegen den FC Dietzen- 
bach die bisher höchste Nie- 
derlage der laufenden Sai- 
son Einzige I lohepunkte aus 
Langener Sicht waren «'in 
Kreistoli in der zehnten und 
ein Konter in der 23 Minute 

Für den SS(! spielti'ii; 
Alan /.dravac, Adrian Bokel, 
Till Kollges, Mark Daniel 
Schoffler, Christian Frit- 
sche. Marcel Schweer. Ufuk 
und Andre Kranz. 

Am Samstag, 18 März, 
wollen die Jungs im Heim- 
spiel gegen <lie SK(i Spreiul- 
lingeii um 13 Uhr wieder 
punkten. 

Knde 0:0. Beim anschließen- 
den Siebenmeterschießen 
hatten die Bambinis dann 
Pech, als man dreimal nur 
die Latte traf, und .somit das 
S|)iel 0:3 verloren ging. Die 
Betreuer Detlef Kunze und 
Karl-Heinz Schäfer können 
jedoch mit Recht stolz auf 
die.se Mannschaft sein, die 
den Vizekreismeistertitel 
nach Langen geholt hat, zu- 
mal die.se erst .seit Anfang 
letzten Jahres mit dem Fuß- 
ballspielen angefangen hat. 

Oie erfolgreichen Bambinis (stehend v.l.): Denis Schäfer, Marc Ray, Kai Barth, Florian Pollok, 
Paul Schulz. Benjamin Bobsln, Julian Fleres; (kniend v.l.): Trainer Detzlef Kunze, Toblas Spen- 
gler, Bastian Herth, Robert Hoppe, Björn Kunze, TImo Hoffmann, Trainer Karl-Heinz Schäfer; es 
fehlt; Kemal Cetlner. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 

H I: VfB (iinsheim — S(;E 
':I(1:1) 

Gegen den Tabellenvierten 
VIB Ginsheim ging es hart 
zur Sache, was auf Egelsba- 
cher Seite, zu Verletzungen 
führte. Nach 25 Minuten 
stand es 1:0 für die Platzher- 
ren, ein Schuß unter die Lat- 
te führte zum l;l-Äusgleich, 
Was gleichzeitig der End- 
stanbd war. Dennoch war 
■nan in den Egelsbacher Rei- 
hen mit dem Punktgewinn 
zufrieden und sieht dem 
Heimspiel gegen SV Darm- 
stadt 98 am kommenden Wo- 
chenende gespannt entge- 
gen. 
® 'I: SOE — JSG Brandau 
2:1(1:1) 

Die erste Halbzeit war 

ausgeglichen. In der zweiten 
Spielhälfte setzte eine kon- 
zentrierter zu Werke gehen- 
de Egel.sbacher Mannschaft 
ihren Gegner immer stärker 
unter Druck. Aus zahlreich 
herausgearbeiteten Tor- 
chancen fiel aus einem Ge- 
tümmel im Strafraum der 
verdiente Siegtreffer. 
B II: TSV Eschollbrücken — 
SGE 1:5(1:3) 

Im Nachholspiel beim Ta- 
bellenführer ging man kon- 
zentriert zu Werke und hatte 
den Gastgeber gut im Griff. 
Aus der Abwehr heraus wur- 
de das Spiel aufgebaut. In 
der 35. Minute gingen die 
Egelsbacher in Führung und 
fast im Gegenzug glichen die 
F.schollbrücker mit einem 
Freistoßtor aus. Innerhalb 
von vier Minuten konnten 
die Egelsbacher den 3:1- 
Halbzeitstand herstellen. 
Auch in tier zweiten Halbzeit 

setzte sich die Spielüberle- 
genheit der Gäste fcnt, .so 
daß die beiden Treffer zum 
verdienten Egelsbacher Sieg 
mit 5:1 Toren in Ordnung ge- 
hen. 
O: SGE — FCA Darmstadt 
U:3(0:1) 

Auch im zweiten Punkt- 
spiel nach der Winterpause 
blieb die SGE ohne Punktge- 
winn. Erneut verschlief man 
die erste Hälfte. Nach einer 
kräftigen Standpauke der 
Trainer begann die SGE den 
zweiten Druchgang sehr en- 
gagiert, erzielte jedoch kein 
Tor. Mitten in die Drangpe- 
riode der SGE gelang ilen 
Gä.sten durch eine verun- 
glückte Flanke das 2:0. Da- 
mit war die Moral der Egels- 
bacher Mann.schaft gebro- 
chen und das Spiel vorzeitig 
entschieden. Kurze Zeit spä- 
ter erhöhte der FCA Darm- 
stadt zum Endstand von 3:0. 

F III: SKG Sprendlingen 
— F('(»:l 

Beim ersten Auswärtssieg 
konnte man mit der spiele- 
rischen Leistung und der 
kämpferischen Einstellung 
vollauf zufrieden sein, doch 
war die Torausbeute man- 
gelhaft. Dennoch reichte der 
Treffer durch Hendrik Kren- 
kel zum Sieg. Die Abwehr 
um Torwart Eric Münter, 
Steffen Bambach und Frede- 
rik Wagner war kaum be- 
schäftigt. 
F II: SK(> Sprendlingen — 
FCL 1:« 

Im ersten Punkts])iel nach 
der Winterpausc stellten 
sich die Langener in beacht- 
licher Form vor. Durch di- 
rektes Paßspiel kamen sie 
immer wieder zu guten 
Strafraumszenen und Torer- 
folgen. 

Es spielten; Alexander 
Müller (2), Bernd Kru- 
schewski (2), Felix Schramm 
(1), Rene Loew (1), Martin 
Balde, Björn .Steinberg, Tho- 
mas Baier, .Sunny Puri, Wer- 
ner Wagner und Patrick La- 
forsch. 
F II: FCL — SSO Langen II 
1:0 

In einem Testspiel gegen 
den Ortsrivalen kamen die 
7jährigen durch eine ge- 
schlossene Mannschaftslei- 
stung zu einem ungefährde- 
ten Sieg. Besonders auffällig 
waren die schnell durch ge- 
konntes Direktspiel nach 
vorne getragenen Angriffe 
der FC-Knirpse. In regelmä- 
ßigen Abständen schoß 
Alexander Müller alle vier 
Tore für sein Team. Zudem 
konnte sich Schlußmann Pa- 
trick Laforsch in der Schluß- 
phase mehrmals durch gute 
Paraden auszeichnen. 
FI: Kick. Obertshausen — 
FCL 3:0 

Das erste Freiluftspiel 
nach der Winterpause war 
sehr kampfbetont. Langens 
Schlußmann Dennis Dar 
hielt bis zehn Minuten vor 
Schluß .sein Tor sauber. Erst 
dann fiel doch das 0:1 und 
die Gegenwehr der Langener 
war gebrochen. Innerhalb 
von vier Minuten fiälen zwei 
weitere Tore. 

Es spielten; Dennis Dar, 
Benjamin Elger, Thomas 
Schmitz, Tobias Apel, Man- 
sur Sultan, Natnael Menghi- 
stu, Johannes Beni.^ch, Cey- 
hun Merl und Robert Heli- 
osch. 
E II; FC Dietzenbach — FCL 
0:4 (0:3) 

Eine eindrucksvolle Re- 
vanche für die 7:8-Vorspiel- 
niederlage nahmen die kon- 
zentriert spielenden Lan- 
gener. Nach zwei Toren von 
Eser Özkan und einem Dis- 
tanzschuß von Daniel Mat- 
heisl hieß es schon nach 
zwölf Minuten 3:0. Im Ge- 
gensatz zur Vorrunde, auch 

hier führte man zunächst mit 
3:0, war die Langener Ab- 
wt'hr diesmal hellwach und 
ließ den Gegner nur selten 
bis zum .Strafraum kommen. 
Auch die Neulinge Boris 
Krettek und Sti'ffen Kunze 
fügten sich gut in die Mann- 
.schaft ein und kamen eben- 
falls zu Chancen 

Auch nach der Halbzeit 
war Langen libi'rlegen, ver- 
gab allerdings vieli' Tor- 
chancen. Kai Müller stellt«' 
mit einem Weit.schiilJ das 
4:0-Endergebnis her. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Jonas Seilner, Mehmet Söke, 
Diego Hahner, Kai Müller 
(I), Steffen Kunze, Daniel 
Matheisl (1), E.ser Ozkan (2), 
Dominik Deffner, Boris 
Krettek, Robin Wanzke. 
E I: FCL — SK(; Sprendlin- 
gen 3:3(2:0) 

Bereits nach sechs Minu- 
ten ging der FCL durch Se- 
bastien Dulas mit 1 ;0 in Füh- 
rung, nach weiteren zehn 
Minuten erhöhte Patrick 
Schütze auf 2:0. Nach der 
Pause ließen die Kräfte nach. 
Ein verwandelter Siebenme- 
ter brachte dem Gegner den 
Anschluß zum 2:1, <'S folgte 
der Ausgleich zum 2:2 und 
wimige Minuten später .sogar 
die Fülirung für den Gegner 
auf 2:3. Doch ein .souverän 
verwandelter Siebennieter 
von Oral Alpay führte dann 
zum 3:3. 

Es spielten; S. Barth, (). 
Alpay, A. Cetiner,Dale, S. 
Dulas, J, Munoz, 1). Ozkök, 
P. Schütze, M. Schwalbe und 
S. Werkheiser. 
I) II; FC Dietzenbach — F('L 
1:6(0;3) 

Insbesondere in der ersten 
Halbzeit entwickelte sich ein 
ausgeglichenes und span- 
nendes Spiel, wobei aller- 
dings der Club bei der An- 
zahl der Torchancen eindeu- 
tiger Sieger war. Am Ende 
stand mit 6:1 Toren ein ho- 
her Sieg dank der konditio- 
nellen Überlegenheit der 
Langener und deren tech- 
nisch besseren Einzelspie- 
lern. Eine sehr starke lA'i- 
stung boten Andreas Reh- 
wald, Adrian Stanik, Moritz 
Weigend, Markus Stanik 
und Julian Bürklein. Die 
Tore erzielten: Adrian Sta- 
nik (2), Andreas Rehwald, 
Julian Bürklein, Moritz Wei- 
gend und Marco Dienefeld 
(jeweils 1). 
D II: TuS Griesheim 1 — 
FCL 1.3 (0:2) 

In einem Freundschafts- 
spiel gelang ein achtbarer 
3:1 -Sieg gegen einen körper- 
lich überlegenen Gegner. 
Die Langener zeigten immer 
wieder schöne Kombinatio- 
nen, an denen insbesondere 
die im Mittelfeld stark auf- 
spielenden Ruhzdi Avdija, 
Markus Stanik, Sebastian 

(.^ebulla beteiligt waren Die 
Tore erzi<'lleii Adrian Stanik 
(2) und Markus Stanik (1) 
I) I: FCL — 'l'SV Heusen- 
stamm I :<> (0:2) 

Die Langener Mannschaft, 
eine Woche zuvor noch mit 
einem vierten Platz in der 
llallenkn'ismeisterschaft er- 
folgreich, war nicht wieder- 
zuerkennen. Manchen .Spiel- 
ern war die Lustlosigkeit re- 
gelrecht anzumerken, und 
(li'n wenigen .Spielern, dieet- 
was dagegenziisetzeii ver- 
suchten, gelang nicht allzu- 
viel. Die meisten Zweikämp- 
fe gingen verloren. Den Eh- 
rentreffi'r erzielte Sandro 
Scrop|)o. In kämpferi.scher 
Hinsicht ist noch Remzi Av- 
dija zu erwähnen, der uner- 
müdlich versuchte, die vie- 
U'ii Fehler seiner Abwelir- 
kollegen auszubiigeln. Nach 
dieser höchsten .Saisoiinie- 
derlage belegt der FCL nur 
noch Hang 4 seiiu'r Grupp<', 
dabei stehen 3!); 17 Tore und 
14:8 Punkte zu Buche. Am 
komineiideii .Sonntag in Die- 
tesheim sollte sich (las Lan- 
gener Team wieder auf seine 
Stärken konzentrieren, da- 
mit nicht ein erneutes Deba- 
kel beklagt werden muß. 
C; |.( |, _ Kf Dietzenbach 
5:2(2:2) 

Die C-,liigend piäsentierle 
sich zum Riickrundeiistart in 
blendender Form. Trotz 
Schwierigkeiten in der An- 
fangsphase, die die Gäste 
zum Führungstor nutzten, 
ließ iler Club in der Folgezeit 
nichts anbri'nnen. Innerhalb 
von zwei Minuten drehte 
Christian Ebert, von Sa.scha 
Woitas beide Male hervorra- 
gend in Szene ge.setzt, den 
Spieß um und brachte seine 
Farben mit 2; 1 in Front. Eine 
Unachtsamkeit der Abwehr 
bescherte ilen CJästen zwar 
noch vor der Pause den Aus- 
gleich, danach jedoch dreh- 
ten die Langener Spieler 
mächtig auf. Gestützt auf ei- 
ne sicher untl umsichtig 
agierende Hintermannschaft 
wurde jetzt Torchance auf 
Torchance herausgespielt. 
Die Langener Offensivachse 
Christian Ebert, Sascha 
Woitas und Michael Pritzel 
nutzte die Freiräume in des 
Gegners Hälfte zu drei blitz- 
sauberen Treffern zum 5:2. 
Sollten die Spieler am kom- 
menden Samstag an diese 
Leistung anknüpfen, müßten 
auch gegen den SC Steinberg 
beide Punkte im Waldsta- 
dion bleiben. 

Es spielten; Markus .Stau- 
bach, Ricardo Munoz, Ibra- 
him Yilmaz, Murat Yilmaz, 
Andreas Döhnert, Sebastian 
Baudisch, Marius Mardeck, 
Marco Herold, Sascha Woi- 
tas, Christian Ebert, Michael 
Pritzel und Christian Fren- 
zel. 

II I: FCL — FV (Ki Sprendlin- 
gen 2:2 (1:1) 

Startschwierigkeiten nach 
dreimonatiger Winterpause 
ließen die Mannschaft ge- 
genüber dem 7;l-Erfolg im 
Hinspiel nicht wiedererken- 
nen. Insbesondere die Har- 
monie zwischen den einzel- 
nen Mannschaftsteilen ließ 
noch sehr zu wünschen üb- 
rig. Die Gäste ging<'nk<m- 
z.entrii'rt zur Sache und nach 
15 Minuten in Führung. In 
der Folgezeit erarbeitete 
sich der Club einige Mög- 
lichkeiten, von ilenen Marco 
Mun(rz eine zum 1; 1-Pausen- 
stand verwertete. Nach dem 
Wi'chsel das gleiche Bild: der 
Club ohne Biß, die ()6-er wit- 
terten ihre Chance, indem sie 
beherzt in die Zweikämpfe 
gingen. Dennoch brachte 
Vunghi Thai Phuc den FC 
mit 2; 1 in Front, ehe ein ver- 
tändelter Ball im Mittelkreis 
dii' Gäste zum verdienten 
2;2-Endstand einlud. 
A: Teutonia Hausen — FCL 
4:3(3:1) 

Ersatzgeschwächt legte 
der Club durch Sebastian 
.lonjienz eine frühe Führung 
vor, konnte diese aber nicht 
lange halten, Unachtsamkei- 
ten in der Deckung brachten 
bis zum Pau.senpfiff eini'n 
1:3-Kückstand. Nach dem 
Wechsel bekam der FCL das 
.Spiel besser in den Griff, 
konriti" jedoch seine o[)tische 
Überli'genheit nicht in zwin- 
gende Torchancen umsetzen. 
Nachdem der CMiib noch je- 
weils zum 2;3 bzw. 3:4 ver- 
kürzen konnte, rettete die 
Latte den Gastgebern mit 
dem Schlußpfiff beide Punk- 
te, nachdem Francesco Basi- 
le den Teutonia-Keeper per 
Kojjf überlistet hatte. Ein- 
satzfreudigsti' Spieler beim 
Club waren Sebastian Jon- 
jienz und Francesco Basile, 
die weitren Treffer erzielten 
Heitham Chehab unil Marc 
Adams. 
Samstag, 18. März: 
F III; SSG Gravenbruch 11 — 
FCL, 13.00 
F II; SSG Gravenbruch 1 — 
FCL, 14.00 
F 1; SG Rosenhöhe — FCL, 
12.00 
E II; FCL — Gemaa Tempel- 
see, 13.00 
C; FCL — SC Steinberg, 
13.45 
A; FCL — Spvgg. Hainstadt, 
15.00 
Suiin. ag, 19. März: 
D 11: FCL — SV Steinheim, 
9.00 
1) 1: Spvgg. Dietesheim — 
FCL, 10.30 
B II; FCL — TV Hau.sen, 
10.30 
B 1; Kick. Obertshausen — 
FCL, 10.30 
Mittwoch, 22. März 
A; FCL — Eintracht Frank- 
furt, 18 30 (Bezirkspokal) 
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Japanische National-Fechter erteilten ihren 

hessischen Kollegen eine deutliche Lektion 

Acht Teilnehmer von der Fechterschaft des TV Langen schlugen sich wacker 
l.ntiKrn - Spannrnclc 

Koc-htszi'ncn von internatio- 
nalem Niveau Ruh t's im Of- 
fenbacher Kechtzentrum 
t)eim Vpr>;leith.skam|)f Hes- 
sen •lajian. 19 Junio- 
ren-Nationalfechter aus .Ja- 
pan hatten dort für einige 
Tage ein Trainingslager auf- 
geschlagen. Neben gemein- 
samem Training mit den Of- 
fenbachern war dieses Tur- 
nier für die Hessen wie auch 
die .Japaner Anlaß genug, 
sich gegenseitig menschlich 
wie fecntorisch besser ken- 
nenzulernen. 

Vom TV Langen kam eine 
große Zahl an Teilnehmern: 

Fünf Degenfechterinnen und 
-fechter von insge.samt .30 
und drei Säbelfechter von 
zwölf Startern. Die Fechter 
der Waffengattung Degen 
t)ekamen Starternummem 
und eine Clefechtsliste aus- 
geteilt und mußten selbst ju- 
rieren Miinner und Frauen 
fochten gemeinsam, wobei 
die japanischen Kaderfech- 
ter aus.schließlich dem 
mannlichen (leschlecht zu- 
zuschreiben waren So war 
auch die Atmosphäre des 
Turnieres mehr die eines 
Freund.schaftsturnieres. als 
eines Vergleichskampfes. 

Annika Harsch (Jahrgang 

77). (he schon lange und er- 
folgreich den Degen für Lan- 
gen fest in der Hand halt, 
kam aufgrund der starken 
Konkurrenz auf F'latz 21. 
PMn paar Plätze weiter hin- 
ten hielt sich l'atrik Sauer- 
born (.lahrgang 80). Nora 
Sturm (Jahrgang 81). die 
schon beachtliche Krfolge 
erzielt hat. obwohl sie noch 
nicht allzu lange fechtet, 
kam auf Platz 27 Abel 
Schuhmann (Jahrgang 82) 
erkämpfte sich Platz 28. ge- 
folgt von Dominik Roßberg 
(Jahrgang 82). der den 29 
Platz erlangte. Im Degen-Fi- 
nale standen die besten drei 

Hessen den besten drei Japa- 
nern gegenüber, wobei die 
japaniscnen Gaste einen 
Sii'g verzeichnen konnten 

Die Säbelfechter waren 
bei diesem Turnier auf eine 
Fechtbahn beschrankt, da es 
nur eine elektn.sche Treffer- 
anzeige für diese Waffe gab 
So war es klar, daß zuweilen 
die Emotionen hoch gingen, 
als sich sechs Hessen und 
sechs Japaner gegenüber- 
standen. Auch kamen die 
Fechter in den seltenen Ge- 
nuß. auf internationalem 
Standard jurie' t zu werden. 
Der deutsche beziehungs- 
weise japanische Obmann 

be.schrankte sich auf die 
französische oder die eng- 
lische Ausdrucksweise. Mi- 
chael Schmidt (Jahrgang 
74). ein gefährlicher Links- 
händer. der .schon lange für 
Langen im Säbel startet, 
kam auf Platz neun der Ge- 
■samtwertung Sein Vereins- 
kol lege Simon Reichhardt 
(Jahrgang 81) wurde elfter 
Victor Anspach (Jahrgang 
79) kam auf den zwölften 
Platz. Die gut ausgebildeten 
Japaner konnten im Ent- 
scheidungskampf gegen den 
MTV Gießen einen Sieg mit 
nach Hause nehmen. 

lUftiCHcaiTin Hcim 

AUTOWASCHSTRASSE & ffmiblby SB-WASCHPLATZANLAGE 

soft polish Autopolieranlage (ab Frühjahr '95) 

PittlerstraBe/Otto-Hahn-Straße 11 • 63225 Langen • Telefon 06103 / 7 41 86 

Geöffnet haben wir montags bis samstags von 7.00 bis 19.00 Uhr 

Unsere SB-Waschplatzanlage ist über die Sommermonate von 7-21 Uhr geöffnet 

Frühjahrsputz im Waschcenter 

Vorreinigung; 
Sie beinhaltet eine kostenlose Behan(jlung mit umwelt- 
verträglichenn Schmutzlöser sowie eine Hoch(druckwäsche 

AIctiv-Schaum-Programm 

Komffortbürstenwäsclie 
mit Shampoonierung 

Unterbodenpflege 

Glanztrocicner-Einsatz ^ 0 50 

Scfiaum-Wachs DM 

1 

Inh. 
Ursula Schulz 

stellt 
sich vor 

Die neue Inhaberin von 

Lederwaren 

WSylistridt 

und bietet 

vom 18.3. bis 25.3.1995 einen 

ERÖFFNUNGSRABATT von 10% 

0%mmt ««IIa IAIovom Taschen • Schirme • KoHer ■ Handschuhe 
3UT 3116 Wal 611 Klelnlederwaren ■ Geschenkartikel 

Bahnstraße 110 • 63225 UNGEN ■ Tel. 06103 / 2 22 75 

schafft 

Umsatz 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Kach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Walldorfer Hausmeister Service 

mmmsp 

mmms, 

wmwimmus. 

O Hausmeisterkomplett-Service 
O Innenreinigung 
O Außenreinigung 
O Gartenpflege 
Dietmar Hocke • Boninstr. 16 ■ 64546 Mörf.-Walldorf 

O i-laustechnlk 
O l\Aüllent8orgung 
O Notdienst 
O Winterdienst 

Telefon/Fax: 0 61 05-4 39 37 

Verwaschen 
Ihn T9pplch9... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
In Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Fral Haus (wir holan und bringen) 

sr Darmstadt (0 61 51) g 85 55 
^^Armahm^r^emigungeru^ 

Alte Türen? 'Alte Küche?^Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

Ihr* TOren gefallen ihnen nicht 
mehr7 Sie passen nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS erfüllt Ihre 
Wünsche mit Modernen-, Stll- 
oder Glosousschnltt-Türen In 
vielen Varlanten und Dessins, 
preiswerter als Sie denkenl 
Auch HauttOren-RenovIerung. 

Auch Ihre KOche ist sicher noch 
funktionsfähig. Aber sie gefällt 
nicht rr^ehr PORTAS renoviert sie 
einmalig neu - mit neuen Küchen- 
fronten In großer Auswahl mit Je- 
dem Komfort, den Sie sich würv 
sehen Und dabei ist sie preisgün- 
stiger als eine neue Küche 

Ihre Treppe ist 20,30,50 Johre und 
Alter? Hat ausgetretene, unsichere 
stufen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus PORTAS hat die Lö- 
sung und baut Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe 
Wahlweise als Echtholz- oder La- 
mlnaftreppe in vielen Holzartenl 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich 
PORTASAuutillungt'CtnMr 
Adom Opei-StraBe IC . 
60386 fianklurt-Fecnenheim ' 
Tal. 0 69/41 02 22 
Gefittnel Mo - Fr 9 -18. So. 9 -13 Utit 

POI^T^S 
Di^r Renoricrer Sr. 1 500x in Eunypa 

PORTAS-Aussttllungs-Csnttr 
Dieseistra'Qe 1 - 3 
63126 Dlefzenbach Sfelnberg 
Tel. 080 74/4041 27 
Geöffnet: Mo. - Fr 6 < 18. So. 9*13 Uhr 

Kompetent für Decke und Statik 
„(nfo unitr T«Mon/ftx-Nr.: 0 60 73 / • 63 11" od*r 

VartaMifmiMltrtaMung ttMMO, 36N2 QMan, Uidwlettr. U - 
Tel.: 06 41 / 97 52 40 • Fax: 06 41 / 7 61 92 

Das Porto mit 
Herz für Hilfe, 
die ihr Ziel erreicht. 

längitnerZotung 

ECELSBACHER 
NACHRICHTEN 

w 
Wochenblatt 

1^ Hainer — 5ü,oh«tE'31!Zj0E r ii^*^^*^ Unl»t*«Huno 
aESEElHSSZlE 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreictit die 
Langener Zeitung üt^er 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmactiungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

lÜ 
X 
o 
(/) 

O 

Name: 

Telefon: 

StraBe: 

Ort: 

UVNGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Angetreten zur Internationalen Begegnung. 

l 
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Sparen Sie beim Bri 

arco optic der große 

- Anzeige - 

Bei arco optic gibt es 
Brillenmode 
einfach auf Rezept! 
In Riesenauswahl 
Kunststoff oder Metall- 
modeile, individuell 
gefeiligt mit Qualitäts- 
markengläsern in Ihrer 
Stärke. 

• arco optic bietet 
3 Jahre Garantie auf 
alle Brillen. 

e arco optic bietet über 
3000 Brillen phantastisch 
günstig. 

• Supergünstige 
Komplett-Brillen- 
Angebote zu unserer 
Eröffnung. 

• r.Trn-npfln 

'Wir htelfen sparen 

Fußgängerzone, Große Marktstraße 18 
- Ein großer Optiker in Deutschland - 

\ f —aTaa-<TptLc— ' ' jetzt 

auch 

in 

Offenbach IModern und zweckmäßig: die Inneneinrichtung der arco optIc-BrIllencenter. 

Brillenchic zum Nulltarif total im Trend 

so lieißt es bei arco optic, dem neuen großen Optilcer im Zentrum von Offenbach, Große Marktstraße 18 

QPTICON 

Deko-Service 
Wir delcorieren Schaufenster 

Hauptstraße 53, 51491 Overath 
Tel. 02206 / 37 99, Fax 02206 / 45 99 

QPTICON 

Brillen-Service 
Wir machen Brillen 

Schloßstraße 46-48, 51429 Berg. 
Gladbach, Tel. 02204 / 5 11 46 

Brillenspaß zum Nulltarif 

Sie zahlen nicht einen 

einzigen Pfennig! ""Einfach auf Rezept 

Sparen Sie beim Brillenkauf! 

Schon die Schaufenttaraualagan geben 
MI arco optic. 

arco optic hilft Ihnen sparen, 
mit dem neu eröffneten Bril- 
lencenter. Sie zahlen nicht ei- 
nen einzigen Pfennig zu Ihrer 
neuen Brille dazu, es gibt 
hunderte Brillen zur Auswahl, 
wenn Sie wollen, einfach so 
auf Rezept. 
Präsentiert werden auf über 
140 Quadratmetern Verkaufs- 
fläche flotte modische Fas- 
sungen für die ganze Familie 
zu günstigen Preisen. 
Für immer weniger Geld im- 
mer mehr Brille, so lautet das 
Motto von arco optic in Of- 
fenbach. arco optic präsentiert 
eine Riesenauswahl von über 
.^lOO Brillen phantastisch 
günstig. 
Warum sind arco optic Brillen 
so günstig? 
arco optic kauft Brillen in 
großen Mengen ein. Tausende 
tragen eine Brille von arco 
optic. Deshalb kann arco op- 
tic so günstig kalkulieren und 
den Preisvorteil an Sie weiter- 
geben. Sie haben den Vorteil, 
Sie bekommen immer mehr 
Brille für immer weniger 
Geld. Und dazu gibt arco op- 
tic sogar noch drei Jahre Ga- 
rantie. 

einen aratan Überblick über das Angebot 

Durch eine großzügige 
Schaufenstergestaltung wird 
alles an Brillen präsentiert, 
was gut und preisgünstig ist. 
arco optic Brillen liegen voll 
im Trend und es gibt eine 
Riesenauswahl an Brillenfas- 
sungen zum Nulltarif. 
Auch Qualitätsmarkengläser 
sind bei arco optic selbstver- 
ständlich. Bei Vorlage eines 
Rezeptes zahlen Sie, wenn 
Sie wollen, nichts für die Fas- 
sung und nichts für die Glä- 
ser, dies gilt auch für Kunst- 
stoffglä.ser. 
In dem neuen großen arco op- 
tic-Brillencenter wird Qualität 
und Service großgeschrieben. 
Qualifizierte Augenoptiker 
stehen für Sie zur individuel- 
len Beratung bereit. 
Immer mehr Brille - immer 
weniger Geld - arco optic. 
Das beweisen viele tausend 
zufriedene Brillenträger in 
Köln, Kalk, Porz, Bergisch 
Gladbach, Siegburg, Bonn, 
Brühl, Neuwied, Gummers- 
bach und anderen Orten, 
arco optic hilft sparen, denn 
arco optic hat etwas gegen 
hohe Brillenpreise. 
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Mörfelden 

Westendstrafie 38 

JETZT 

LOS! 

Tag der offenen 

fj Das Fohrradhaus 
für die ganze Familie 

' Trends und Bike News '95 

I Die Top-Modelle aus unserem 

Frühjahrs-Prospekt 1 

I Bewirtung mit Kaffee, Kuchen und t 

Würstchen, wie immer vom "Verein 
für Suchtkrankenhilfe e.V." | 
Also erst zur Bürgermeisterwahl und dann 

Ihr Küchler-Team erwartet Sie, zur Bikewahl. 

"^.aafc ) 

bI*®'* 
S\e 

%zm 

■gisXERBkU aN 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

• Rolladen 

• Maildsen 

• Insektenschulz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103)2 38 79 

Qualität ab Werk! 

Der Pergasole Wlntergartea 
^rfulltn Si« sicti Ihrtn 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
In Urlaubsstimmung sein. 
i Schmitt lb<ut»ch«lk 

PINfTlK • TUlülM 

QebOhrenfreies 
SOLAR BAU-SYSTEM 01 30/85 02 25 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt, Büro und Werkstatt 
Fa. H. Falkenberg. Waldstrane 64. 63303-Dreieich. Tel. + Fax: 06103/83 01 22 

Meine Berafuna ist kostenlos. Ich besuche Sie nach Terminabsorache, 

I4/ESTFALI>9 EICHDUNH . , jb»'50 Jahre Erfahrung 
Sehen Staunen - Vergleichen 
Anhänger u. anhAnbe- 

• VORRICHTimeEN« vom Spvzlaihtut 
Uber tO 000 am Lager i B 

Pnulcn^n Heciig«>p.ickir.ig«f 
für FAhrr.'id«*r od^r Ski DM 444 00 
Anhänger DM 799 00 
C.-»»ll.i»ch*.ntau«»ch 5 hq DM ,9 99 

. Anh.inq«>rkpi Atihölpr «tb DM 199 00 
mitEinbAu yW-GoM .ibDM 479 00. 
Anh.ingerv»rmielunq nb DM ?8 SO 

Verltauf • Vvrm^tung • Servict 
B««uch«n Sl« untt 

Ofbef Stran© 1.1 • 60386 Ffflnkfurt 
Tel 069 41 9040*F,i> 069 41 0241 

ifiwnarKT lAHsrnm 

fliü^OL 

irK)u$tnegobici am Sandbor" J 
63500 Selfgenstamffoschhausen^ 

06162 6 80 27 

Mouernässe? 
• BALmTEmSSmBDICHWNG 
• FLACHDACH- u. ASBESTGSANIERUNG 
Das Geheimnis unseres Erfolges? 
- Seua itiH Mi <Ut Mdcu« - 

Curelan-Bautenschutz. 63322 Rodermarli 
Tel 06074'96 05 16. Fax 96 05 18 

Schornsteinsanierung 
mit V4A Slahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaftenburg, Schlorstr 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel Ann Rodgau 06106 73 30 66 Fr Walmer 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hot. Ihre Einfahrt 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
f\/lauerwcrksisolation/Kanntbau 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, dirokt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Roitzenstein GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

DACHDECKER-MEISTER.BETRIEB 
tuhrt kurzfristig und gunstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-Bedachung. 06181 / 7 81 10 

Haushaltsauflösungen 
Entriimpelungen 

schnell + preiswert 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106/57 OS auch Sa./So. 

Projekt Nr. 0?1I6/Brasilwn 

Wenn der 

letzte Baum 

fällt... 
Durch die Zerslörunj^ des Regen- 
waldes und die Ausbreitung von 
RindertUrmen. Zuckerrohrplan- 
tagen und industriellen Grobnro- 
jekten verlieren viele Menscnen 
im Amazonasgebict ihre Lebens- 
irundlage. Engagierte Christen 
Jer verschiedenen Kirchen und 
Konfessionen haben gemeinsam 
Projekte und Programme entwik- 
kelt, um Selbstnilfe-lnitiativen 
von Landlosen. Kleinbauern. 
StraBenkindern bei der Durch- 
führung von Nothilfemaßnah- 
men zu unterstützen, zu beraten 
und zu begleiten. In den letzten 
Jahren wurden verstärkt auch 
Gruppierungen wie die Wild- 
kautschuk-und Paranußsammler 
gefordert, die sich tiir eine um- 
weltverträgliche Nutzung des Re- 
genwaldes einsetzen. 
Danke für das Stäck Hoffnung! 
BROTFÜR DIEWKLTruft dazu 
auf. nicht länger zu schweigen. 
Der Schulz unsererUmwelt steht 
In engem Zusammenhang mit ei- 
nem menschenwürdigen Leben 
und sozialer Gerechtigkeit. Sie 
gehört in unser aller Verantwor- 
tungsbereich. 

i -i ■'»■tCHimtn 

Brot 
für die Welt 
Konto 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 
Eimahlungen bei Banken. Sparkas- 
sen. Postgiro Köln Bei vielen Insvtu 
ten hegen Spendemahlscheine aus 

Polstermöbel neu beziehen 
■ Bexugsstoffe zu reduzierten Preisen 
■ Besuch kostenlos und unverbindlich 
■ Feste Preiszusagen an Ort und Stelle 

EJühWsJb üi SJüh/jaGmbH 
Polstermöbelfabrik - Innenausbau. S 06074 / 9 03 81 
63322 Rödermark-Ober-Roden. Odenwaldslraße 47 

Äpfel-, Kartoffelverkauf! 
Am Samstai, Mm 18.3.95, Iriscli uml pralswiil vom BoMisei 
Jonagold. Elstar. Boskoop, Idared. 
Hkl, I Od II  Kilopr. 2 00, 15 kg 30.-. 10 kg 20.- 
Gtoster, DeHclou«. Hkl. I od II Kilopr 1 BO. 15 kg 27.-. 10 kg 18.- 
Kartotfeln: „Agrta", Hkl. I. vorw. festk . Kdopr 1.28.12.5 kg 16.- 
Zwlebeln, Hkl II .   , Kilopr 1 60. 5 kg 8.- 

8,00 N*u-lMnburg. Güterbahnhof 8.30 Walldorf, Bahnhof 8.45 Mörfelden. Bahnhof 9.15 £gettbach. Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprer>dllngen. Bahnhof 10.30 Oreletchenhain. Bahnhof 10.45 Oötzenhein, Bahnhof 11.00 Oletienbach, Bahnhof 11.30 Steinberg. Parkplatz Mgenub. ESSO-Tankatelle 
11,45 Heusenatamm. Bahnhof 12.15 Obertahauaen, Bahnhof 12.30 Hauaen. Burgerhaua 12.45 Bieber-Waldhof, Buchenweg 13.00 Bieber, Bahnhof 13.30 Offenbach. Stadthalle. Naaaes Dreteck 

14,00 Otfenbach, Atter Friedhof oegenub. Guterbahnhof 14.15 Muhlheim, Bahnhof 14.30 Dteteahelm. Buahaftettelle 14.40 Stelnheim, Stadtaparkaaae 14.50 KlelO'Auheim, Bahnhof 15.10 Hainburg, Bahnhof 15.20 Kleln-Krotzenburg, Feuervrehrhaua 15.30 Seligenatadt. Bahnhof 
Wagen II 14.30 Ober-Roden. Bahnhof 15.00 NIeder-Roden, Bahnhof 

15.15 Dudenhofen. Bahnhof 15.30 Jugethelm, Bahnhof 15.45 Halnhauaen. Bahnhof 16.00 Weiakirchen. Bürgertuiua 
J. Pfefferte, 75056 Sulzfeid, Kürnbacher Straße 5 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Induslnegebiet Am Sandborn 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

llir 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken 
follen 

und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

- die garantierte Sicherheit - 
PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Technik 
Borsigstraße 11. Industriegebiet Süd 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06)7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

• Waschmaschinen # Geschirrspülmoschinen # Trockner • 
# Kühlschränke • Gefrierschrönke • Standherde Gos Elt. • 

• Einbaugeräte • 
Nur Markengerate ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
II Küchen + Gerätemarkt 

I ^3li I I Ludwigstraße 187/Ecke Andrestraße 
W mmwm 63067 Offenboch, Tel, 069 / 82 47 29 re 

Markisen-Ausstellung 

Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euier, 63110 Rodgau-Jügesheim 

Telefon 06106 / 52 55, Paul-Gerhardt-Straße 2 

KEIN A E 1 R 1 S S| 
>■ Balkonsanierung 
^ Terrassensanierung 

AD 

GMBH 
ABOKHIUNGa |teiuussbi 

63454 Hanau - Alte RathausstraBe 10 
TELEFON (0 61 

1 
8 1) 7 1 0 8 31 

REISE 

Komfortables Fertenliotel im Naturpark Bayenschgr Wald 
• eine Oase der Ruhe und Erliolung - 

"Schoee-Glöckerr Woche: 7 Tage HP im DZ oro Pers, ab DM 435,- 
"Schee-Gltfckcrr Wocheneade; 2 Tage HP im DZ p. P. ab DM 125,- 
Bustrtosfer vom/zutn Bahohof, 'Scl)oee-G10ckerl''-DriDk, Skibus zum Arber, Nactimitiag io der OUtbliterei, Ski^Alpio. tchoeeiichere Laoglaufloipe 

94227 Lindberg bei Zwiesel TeL 09922-8520 Fax 852100 

Der Urlaubstip 
im Bayer. Wald 

Super-Sonderangebot bis 7.4.95 
z.B.; 5 Tg. Aufenthalt 

mit HP ab DM 262.- 
Frühstücks-BuHett, Menüwahl 5 x 
3-Gänm-Menue mit SalatbuHett. 
T igl. Anreise und Verlängerung 
mögich. Gemütl. Zimmer und Ap- 
partments, nihige Lage. Hallen- 
bad, Sauna, Solarium, Fitness- 
raum, Uegewiese u. Park. Haus- 
eigener Kosmetik- und Regene- 
rationsstudio. Gut erzogene Hun- 
deerlaubt. 

Ferienpark RIEDER ECK 
Tel. 09945/6 42. FAX 18 42 

Schustertlöhe 11 
942S6 Drachsalsned bei Bodenmals 

DIedItt Wochenende . . . Fr,-So. 2 Tage VP inkl. Begru- ßungscocittail. Postkeiiertete. 
get. Waklwanderung. Gnilhütlen- party. Pianwagenlahfi, Candle- ligril-Dinner. Tanzabend und Pokalkegeln 290 - tus 355 ■ DM, Term 

AlleWEvom 17 3 bis17 II 1995 Video 
und Prospekt anl Hotel Dledrieh. 59969 Hatlenberg/Sauertand. Tel 02984 / V BO 12. Fa, 2238 ^ 

Das sportliche Familienhotel 
am Nationalpark Bayer.Wald 
Tennts-Tennishaile-Ski Alpin ilLL 
HalUnb./Sauna- Kinderbttreuung 
Hotel zentral im Wintersportzenrr. 
Schnupperwocfien 
für Kurzentscfilosscne 

7 Übernachtunf;en an Komfort-DZ 
inkl. Frtlfunickbuffet. Bioecke, MenU 
wähl. Hallenbad, Sauru. Begrtißungs- 
cocktail und Kinderbetrcuune. 
(12.3.-25.3.) pro Pcrs. DM 606,-1 
* Sportprognimm: Leimng "Sport 

Mitterdorf' Tennii-u. Skisctiule mit 
Kursen fUr Kinder. Anfinger u. Fort- 
gescfuittene (auch Einzelunterrichl) • 
Spon-Pauichalangebote auf Anfrage. 

* Kir>derennl6tgung 100 % (0-14 J.) 
* Kinderbetreuung kottenlos (4- 10 J.) 
* Babyau&suttung kostenlos. 

Babysitter gegen Gebutir uvm. 
Prospekt flnfo: Hotel Almberg 

I 94158 Mitterflnniansreut 
I Tel. 08557-361 • Fax - 1013 

• Günstige Linienflüge • ab Ftm 
hin u. zurück ab DM; Mallorca 349.-, 
Madrid 429.-, Rom 459.-. Antalya 
499.-, Alicante/Malaga 489.-. Wien 
499.-. New York/Toronto 769.-. San 
Franzisco/Los Angeles/Montreal 
729.- usw. sowie Mietwagen, Burg 
Reisen. Tel. 06081 / 5 70 64 

UnlenflOM weltweit, zu günstigen 
Preisen, tsreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwlderek, Tel. 
06155/46 43 oc\ Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochen- 
ende 

Nordseeküste, FeWoz. verm.. beste 
Lage Nähe Sylt, ab 45.- DM. Haus- 
prospektd anf. Landhaus Gonnsen, 
Dorfstraße 34, 25924 Emmelsbüll, 
Tel. 04665 / 2 23 

in FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung In 2-3 Wochen 
FEfllENFAHRSCHUl.E SCHNEIDER 
Bcchoatte 40.63««T Nidda, f 06043/3041 

Ferien im Reitstall „Bellof" für Kin- 
der u. Jugendliche v. 8-14 Jahre. 
Ausbildung v. Anfang an. Reitabzei- 
chenabnahme möglich. Freizeitge- 
staltung. Termine und nähere Infor- 
mationen Tel. 06401 / 31 56 od. 
76 30 

Mehrtamillenhaus in Dretech- 
Sprendllngen. sehr gepft.. gute Aut. 
stattung. gute Verftehrslage. Wald- 
rarKtnäne, Vorderhaus; Bj 85 m 3 
Wohn., Hinterhaus; Bj 70 m. i 
Wohn . Wohnfl insges. ca, 330 
Nulzfl ca 80 m2. 2 Garagen, Grurxj. 
stuck; 280 m2- 2 Wohnur>gen treiwef. 
dend - Kaufpreis; 1 300 000 • DW 
Immobilien Dressler RDM. Tel 
06151 / 42 56 04 

MIETQESUCHE 

üünkcr« r?06t06'84 00 40'' 
Immobtlicn dio Freude niach«r 

^ Wir suchen ^ 
dringend für vorgemerkte Kunden 4. 
ZW. 30 km Umkrets Ffm OF bis DM 1 
1400- sowie eine OHH und ein frei- i 
stehendes Einfamilienhaus. Ruter | 
Sie an. wenn Sie probten-,los Mieter su- | 
chen i 

Rodg.iu Jugeshoim Ludwiqsir 105 

I IQ A Kanadft-Austrellen-Neuseei. 
Rurxlreisen mdfVKljen-preisw 

10J t>ewähfi Vielen Tours 02150'20 55 

VERMIETUMIEN 
Gepfl. 3-ZW Babenhausen, 73 n>2 
Balk.. 1. OG, 6-FH. DM 920.- •«- NK 4 Kl 
Brigitte MIrtach Immob. 069 / 84 50 77 

Obertshausen 
IVi-ZImmer-ETW. ca. 27 
Wfl.. Balkon, TG-Platz, frei 2/ 
1996. KP DM 125 000.- 
Tel. 06173/808-270, Herr Henn 
lmmebUI*n 0»««ll*ehafl mbH d»r 
VX Frankfurter Volksbank 

fiESCNlFTUGHES 

üüuhhcri 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64i293 Darmstadl 
Bunservstraße 16 

Tqlefon 06151 / 8 58-0 
Werkskundendienst Darmstadt 

Telefon 06151 / 8 58-300 
Verkauf nur über den Fachhandel 

Jl Maler-und Tapezierarbeiten : 06106/84 00 40* ■ 
Sbemlmmt krzlrlstti. vralsweti 

faclillcli IM iml saibtf Ihr 
Malermeister Herth 

ImrriobHien dte Freude mnchcn 

^ Hallo Eigentümer ^ 

beauftragen Sie Profis mit über 20 Jah- 
ren Ertatimng. wenn Sie Ihr Haus oder 
Itire ETW problemlos zum bestmögli- 
chen Marktpreis verkaufen möctiten. 
» Geschäftsführer suctit großzügi- 

ges I-Fam.-Hs. bis 900 000.-DM 
» Ingenieur sucht Reihen- od. Dop- 

pelhaushälfte bis 630 000.- OM 
» Immoblllenelnstelger suchen 1- 

und 2-Zlmmer-ETW 
Wir sind bekannt für sctinelle Abwick- 
lung. 

ftodg.iu-Jugesheim Ludvvigstr 105 

Telefon 06074/4 44 86 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Maierarbeiten 
preisgünstig aus 

Telefon 06182/51 03 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarlen 
Büro Offenbach 

Biet>erer Straße 77 
Q 069/81 26 17 und 81 58 17 

iam 
SCHlÜSSlirilTICES lAUEN 

Am Rathau« 4 63477 Maintal 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Ert)gemeinsctiatten an 
Hausem und Grundstücken. Telefon 
06108/7 25 46 M. Kreis 

Containerdienst 
Min/ 
68027 Tsn 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung. Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln, Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen s 06106/6 19 59 gew 

Sehr gepflegtes 
9-Familien-Hau8 

Baujahr 1973: Sehr gutel 
Wohnlage. Garagen, Balkone.l 
alter Baumbestand, freundliche 

, Mieter. DM 95 400.- jährlich, für 
nur DM 1,7 Mio. - rufen Sie uns 
an. 

1 Achtung 
An alle 

Hausbesitzer j i 
Ihr Dach { 

kostenlos und 
unverbindlichl 

lieh führe alle Dacfi- und ISpengierarbelten durch Fc»sncJonvorldolduno, 
sowlo Dach.Nou ur»d Umdeckung 
riachdachsarjloruno Asbestentsorguno 

lach TRGS519 

Solider Bauträger 
sucht dringend 

Baugrundstücke 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung, 

geme aucti Abrißgnjndstücke, 
Telefon 06181 /6 67 50 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

60nt*r K6ppino Ernst-L»ifz-Str.o 
63456 Hanau 

(Klein Auheim) 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

Wir übern, sämtl. Gartenarb.! Neu 
u. Umgestaltung. Schneid- u. Baum 
tällarb., Rasenneueinsaat (Fertig- 
rasen). Platten- u. Zaunarb.. Pt'®9^ 
arb. auch f. kleinere Gärten. Arb. runa 
ums Haus. 
Fa. Häuf, 069/64 89 9214   
* Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiet>e-. Haustüren 
.PROFI GmbH 0521 / 17 58 80 . 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

k Alle Flachdacharlieiten'^ 
R6Ck6 ^DachspenglerartMiten' 

Paitnor GmbH % Fas«adenverkl»ldung 
63512 Hainburg \ Reparaturdienst 

Dachdeckermeislerbetrieb ^ Telefon 06182/70 66 

B 
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STELLENANOEBOTE 

Wir Sätzen auf die 
Ideen und Initiativen 
unserer Mitarbeiter. 

Die Braas-Gruppe ist ein führender Hersteller von Dachbau- 
stoffen und Schornsleinsystemen In 13 europaischen Landern 
erzielte unsere Gruppe im Vorjahr einen Unnsatzvon 2,3 Mrd 
DM Hinter unserem Erfolg stehen über 6 300 Mitarbeiter 

Die Braas Dachsysteme GmbH ist als größtes Unternehmen 
seiner Branche Schrittmacher bei Baustoffen für geneigte 
Dacher Zur Zeit suchen wir für unser VerkaufsbUro des Dach- 
steinwerkes eine/n 

Sachbearbeiter/in 

-Versand - 

dem/der wir befristet bis zum Jatiresende 1995 folgende 
Aufgaben ubertragen werden 

O Auftragsbearbeitung 
O Lieferscheinerstellung 
O Allgemeine Büroarbeiten 

Der Versand betreut unsere Kunden in der Zeit von 5 00 Uhr - 
18 00 Uhr im Rahmen einer versetzten Arbeitszeit 

Wenn Sie Ihre kaufmannische Berufsausbildung erfolgreich 
abgeschlossen haben und Erfahrungen im Versand sammeln 
konnten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 

Braas Dachsysteme GmbH 
Personalwesen, Herrn Birnbaum 
Rembrucker Str 50. 63150 Heusenstamm 

Alles gut bedacht BRAAS 

Wir sind ein bedeutendes überregionales Unternehnnen mit Sitz in 
Aschaffenburg, Niederlassungen in Südhessen und Baden und Ferlig- 
teilwerk in Stockstadt/Main. 

Unsere Projekt-Teams im Rhein-Main-Gebiet suchen: 

Bau-Fachwirte/-Kaufleute/-Techniker 

für AUFTRAGS-ABWICKLUNG 

SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN 

Wollen Sie Ihr technisches Verständnis bzw. Ihre kaufmännischen Erfah- 
i, rungen bei der Lösung komplexer Bau-Aufgaben zusammen mit Archi- 

tekten und Bauingenieuren einbringen? 

Ausbildung und/oder Berufserfahrung in der Bau-Industrie sind Voraus- 
setzung. Aus anderen Branchen sind Sie willkommen, wenn Sie mit 
kaufmännischer Projektabwicklung, insbesondere Werkvertragsrecht 
und Vergabe von Bauleistungen befaßt sind. DV-Erfahrungen oder 
Kenntnisse in Excel sollten Sie mitbringen, Sie sind ca. 30 bis 40 Jahre 
alt? 

Sprechen Sie uns an, Herr Dr. Wittmann steht Ihnen zu Vorabinformatio- 
nen gerne zur Verfügung (Telefon-Nr.: 06021 / 40 32 63) oder schicken 
Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lichtbild und Angabe des 
Eintrittstermins. 

Gabriel Dreßler & Sohn 
Baugesellschaft mbH und Co. 
Müilerstraße 26 
63741 Aschaffenburg 

Dreßler 
BAUUNTERNEHMEN 

Wir öffnen Horizonte 

KV VERSICHERUNG 

Zur Erweiterung unserer Präsenz im Raum Offenbach suchen wir engagierte 

Außendienstmitarbeiter 

für die Lebens- und Sachversicherungssparten 

die sich einer neuen Herausfordenmg stellen möchten. 

Voraussetzung sind eine solide kaufmännische Ausbildung und der Spaß am Umgang mit 
Menschen. Sie sollten des weiteren ein gewandtes Auftreten, Durch.setzungsvermögen und 
Überzeugungskraft besitzen. Sie erhalten von uns eine Ausbildung zum Versicherungsfach- 
mann/-frau. die Ihnen eine Grundlage zum Aufstieg als Führungspersönlichkeit schafft. Un- 
sere Sozialleistungen und eine attraktive Vergütung bieten Ihnen die Sicherheit für den Ein- 
stieg. 

Als Berater für unsere Kunden in den Volks- und Raiffeisenbanken erwartet Sie eine ver- 
trauensvolle Aufgabe, bei der wir Sie tatkräftig unterstützen werden. Sie sind verantwortlich 
für die Intensivierung bestehender Kundenverbindungen und den konsequenten und qua- 
litätsorientierten Ausbau des Geschäftsvolumens. 
Wenn Sie an dieser zukunftsweisenden Position interessiert sind oder über weitere Einzel- 
heiten mit uns sprechen wollen, dann erwarten wir gerne Ihren Anruf, oder Sie senden Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an: 
R+V VERSICHERUNG Bezirksdirektion Frankfurt, Herrn Bezirksdirektor Hauser, Börsen- 
straße 7-11, 60313 Frankfurt am Main, Telefon (069) 92 00 56-10. 

IVfV VERSICHERUNG 
Im FlnanzV^rbund dar Volkabankcn Ralffalsanbanksn 

Als Distributor elektronischer 
Bauelemente sind wir führend auf dem 
deutschen Markt Wir beschäftigen 
ca. 850 Mitarbeiter in mehreren 
Niederlassungen im Inland und in 
Tochterfirmen im europäischen 
Ausland. Unser Hauplsitz liegt 
ca. 10 km südlich von Frankfurt, 
Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmögii- 
chen Zeitpunkt eine/n qualifizierte/n 

Personaisachbearbeiter/in 
Sie verstehen Personalarbeit als mitarbeiterorientierte Dienst- 
leistung. 
Sie besitzen eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
und verfügen über einschlägige und mehrjährige Berufserfah- 
rung. Möglicherweise haben Sie sich als Personalfachkauf- 
mann/-frau weiterqualifiziert, dies ist jedoch nicht zwingende 
Voraussetzung. 
Ihr Aufgabengebiet umfaßt die Mitaibeiterbetreuung vom Ein- 
tritt über die EDV-unterstützte Abrechnung bis zum Austritt. 
Der Umgang mit den gängigsten PC-Programmen unter Windo- 
ws und für die Abrechnung PAISY sollte Ihnen geläufig sein. 
Wenn Sie an einem zukunttssicheren Arbeitsplatz in einem jun- 
gen Team mitarbeiten möchten, sollten Sie uns Ihre aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen zusenden. 
Für eine erste telefonische Konlaktaufnahme steht Ihnen Frau 
Schall unter der Tel.-Nr. 06103 / 304-244 gerne zur Verfügung. 

SPOERLE ELECTRONIC 
ZENTRALVERWALTUNG - Personalreferat - 
Max-Planck-Straße 1-3 • 63303 Dreieich bei Frankfurt 

A 

Biotest 

BIOTEST Ist ein führendes internatio- 
nales Unternehmen mit richtungweisen- 
der Forschung und Innovativen Pro- 
dukten auf dem Gebiet der Therapie, 
Diagnostik und Medizintechnik. 
Für die Abteilung Fuhrpark suchen 
wir zum 1. Juli 1995 einen 

Kraftfahrer Kl.3 

BIOTEST 
PHARMA GMBH 
Personalabteilung 
Landstelneratr. 5 
63303 Dreielch 

Schwerpunkt des Aufgabengebietes 
sind Innerbetriebliche Belieferungen 
und der anspruchsvolle Auslieferungs- 
service an unsere Krankenhauskunden 
im Nahbereich. 
Neben der beschriebenen Tätigkelt er- 
folgt gelegentlich Einsatz als Chef- und 
Direktionsfahrer. 

Ausbildung als Kfz-I\^echanlker und bis- 
her unfallfreie berufliche Fahrertätigkeit 
(z. B. bisherige Tätigkeit als Taxifah- 
rer) ist Bedingung. 
Wenn Sie an einer Mitarbeit In unserem 
Unternehmen interessiert sind, richten Sie 
bitte Ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen an die Personalabteilung. 

Wir suchen ab sofort 
Eieictroinstaiiateur/-meister 

Sclireiner/-meister 

Mitarbeiter 
für Montagearbeiten an wechselnden Orlen Im gesamten 
Bundesgebiet (Messebau. Veranstaltungen). Voraussetzun- 
gen sind Führerschein Klasse 3 und gute Deutschkenntnisse. 
Interessenten melden sich von Montag bis Freitag zwischen 
10 und 17 Uhr unter Telefon 06106 / 37 73. 

Hans Miüiler GmbH 
Messebau - Elektroanlagen 
Veransialtungstechnik 
Waldstraße 9 • 63150 Heusenstamm 

DIAKONISCHES 

WERK 
1 HesMn urvd Na»MU 

Das Diiikonischc Werk handelt im Auürag der evangelischen Kir- 
che Die Diakiinic hilO Menschen in Nol und seelischer Hedrängnis 
Wir sind gemeinnüt/ig tätig. 
Wir suchen /um niichslniiiglichen /eitpunkt für den So/ialdiensl 
OlTenbach. einer Arheilsgemeinschall Caritnsverband'Diakdni- 
schcs Werk, lür die /eil des l-.r/ichiingsurlaiibs einer Milarbeilerin 
viin ca. 2 Jahren eine n 

Dipl.-Sozialarbeiter/in 

Dipl.-Sozialpädagogen/in (FH) 

/ur Hcireuung von wohnungsliisen Personen in der Beralungs- und 
l agesställe .. leestube". (icrberstralk- 
Die Vergütung erl'olgl nach HAI DW IVh /u/üglich den üblichen 
So/ialleistungcn des ölTenllichcn Dienstes. 
Wenn Sie gerne hei uns milartieilen mochien. richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung unter Ang.ihe der Religions/ugehörigkcit an das 
DIakunlsche Werk In Hessen und Nassau, So/ialdlenst OlTen- 
bach. Karlslralle 58, 6.1(Ki5 «ffenhaeh, /. II. Herrn Kletl. 

Zum Gartan-Glück gibt's Kloo! 

Die KLEE Garlen-fachmarkl GmbH betreibt zur Zeit 22 Garlencenler mit dem 
Schwerpunkt in NRW und hat ehrgeizige Zukunftspläne. 

Für unser Gartencenter in Egelsbach suchen wir sofort oder zum nächstmöglichen 
Termin engagierte und qualifizierte Milatbeiler für folgende Bereiche: 

Zoo-Fachverkäufer/in 
für die Beratung, den Verkauf und die Pflege der Abteilung. 

Florist/in 
für den Sorlimentsbereich Trockenblumen/kreative Gestaltung. 

Gärtner/in 
(fachrichlung Baumschule oder Gartengestaltung) 
in den Sortimenlsbereich Baumschule und Saison-/Freilaniipflanzen 

Saisonkrafft (Vollzeit) 
für den Sortimentsbereich Freilondpfionzen. Eine gründliche Einarbeitung ist 
gewährleistet, so daß Vorkenntnisse nicht unbedingt erforderlich sind. 

Wenn es Sie reizt, Ihre Fähigkeiten in ein harmonisches 
und kreatives Team einzubringen, sollten Sie sich mit der 
zuständigen Filialleiterin, Frau Gebhard, unter Tel.: 
(0 61 03) 4 20 91 in Verbindung setzen. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die 

Klee Garten-Fachmarkt GmbH 
- eine Tochtergesellschoft der Unlernehmen der REWE-Zentralorganisalionen ■ 
Personalabteilung/Fr. Hoppe, Stolberger Str. 92, 50933 Köln, Tel.: (02 21) 149-8515 

FAHRZEUGE VERKAUF 

UdiNitiilHJigtaiCäM k 
lAriiA^Wemer-Heisenbero-Straße 10 I JAUUAK g32ß3 Neu-Isenburg ■ 
 Td 06102Ä8Q01-3,Fai377 7e B 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin ehrgeizige junge Leute, 
die wir umschulen für den Beruf 

Anzeigenberater/in 

Voraussetzung ist eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung. 

Ihr Schreibtisch steht in unserem Verlagshaus. Nach einer intensi- 
ven Einarbeitung sollen Sie einen festen Kundenstamm in der Regi- 
on Offenbach betreuen. Sie beziehen Gehalt und Provision. Ihre 
Verdienstmöglichkeiten sind überdurchschnittlich gut. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

OFFENBACH-POST 

ä6S»2 

PRESSEHAUS BINTZ-VERLAG & CO KG 
PERSONALABTEILUNG 
Große IVIarlftstraße 36-44,63065 Offenbach am IVIain 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde, Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Gefriergeräte. Geschirrspüler. 
Staubsauger, ßügelautomaten, 
Dunsthauben. Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
Rödermark-Waldacker 

Goethestraße 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30-18.00 Uhr 

samstags V, 10.00-13.00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 
14 Daunenbetten (Gänsevolldaune). 
I\^usterbetten, noch orig. verpackt. 
Stck. DM 179.-, auch einzeln hier ab- 
zugeben, Fa. Gatz • Daunenbettenfa- 
brik. Tel. 02562/2 12 42 

KAUFGESUCHE 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

TIERMARKT 
Hunderassen: kleinste, schönste d. 
Welt! 0,5-4 kg. 06082 / 30 24 + 
3 92 23  
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte H jndefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jäh e Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel, 06108/7 27 54 

VERMISCHTES 

Tirot.K«rttnl«gen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
I 



Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Verkäufe aller Art \ 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes 

Computer 

Stellengesuche 

Tiermarkt 

Unterricht 

Bekanntschaft etc 

Kostenlos 

inserieren 

Gans gleich, welche private BÜleinanzeige^""'««^ 
Sie aufgeben - ob Sie Dir Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung sind oder Wohnraum vermieten, Inunobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich beruflich verändern möchten ... 

Sagen Sie es imseren Lesern mit einer Anzeige im BSEGA-MARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in tmserem 

Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

^^3 Zeilen \ 

§ NUR 13r DM % 
3 INCI.. MWST. B 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an; 
OFFENBACH-POST • AnzeigenabteUung • Poetfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen; 069/8063-366 

FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

i\ J I H allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

Rubrik-Nummer 

OFFENBACH-POST. 
Hanau-Poe). 
Heusenstfflnmef Sladt-Po«l 
QtxifshauMnw Stodt-Posi. 
MüNheimef StMft-Ptsl. 
OiMnmbacDaraadl-Post. 
Rodgau-Post. 

,Md«nnait(.Post, 
Zeilen = 16.- DM 

Zeilen =17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

SadgamtAdlw Haarat-Blati, 
Halmalpost lürSteWwnV 
Klam-Auhaltn/QroOauheim, 
laflgatMf Zaming. 
DiabuigarAnzalgtr. 
GroB-Zlmniemor 
Lokalanzaiger. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (-f 8.- DM) 

Straße Voiname Name 

Offonbach. Mühih^ini. 
ObtilshAUMn. 
Stadtpoä DrtWch, 
UnQfln, Egttsbach, 
Owburg*r AnzaigenlJtat! 

Telefon PLZ/Ort 
Dei Bullau O liegt als Vettuchnungaacheck bei O aoU abgebucht weiden (Keine Rechnungsstellunu) 

Bank Unterschiift 

Anxelgenschliifi: Dienstags, 9.00 Uhr 

Jede Woche über 500 000 Leser 

i 

JEDE WOC^ übbr 500 000 LUDI 

lllllg abiugatMn: Teakholzschrank- 
(ind variabel, ma*. 4.85 m. u. Pol- «■.S'tzgrupe 3/2/1, beides gut er 
Ml'sn Anzusehen Samstag, 10-13 
Uhr OF-Bleber, Frllz Erler Str. 14.. II. 
00    
yon Prh'at: S acht* Peratrtappich* milZenillkat, sehr preiswert. 
Tel 06102/5 35 13 
Computartlach, Klafer, Bett 
t90 X M. Rattan-Polsterbett, Fb. Na- 
lurHide. Kuchen-Abdeckplatte, 
jdun. Metall-Sägebock, Fllnnkamera 
Euper 8, alles gut erhalten, Tel. 
P6103! 6 54 33  
Virschladana Büchar zu varkau- 
Im:. (Romane und Sachbücher). Tel. ges / 83 62 65 
lihr gapfl. Harranfahrrad grün, 3- 5ing-Schaltung, 80,-, Klnder-Stere- 
(inlage. last neuw., 80,-, Tel. 06104 / 
«39 44 
lOromfib«!, 3 Schreibtische. 3 Ak- 
ischränke, groß und klein und an- 
res, komplett tür DM 750-, auch 
izeln zu verk., 06074 / 4 16 35-36 

Jugan 
lull DM 200.-, Paldlbati, DM 25.-, 
Judoanzug, 1.6-7 J , DM 20.-, 
Btrlckmaach,, neu, o. Oebrauch- 
linw , DM 200.-, 18 K.-May-Bd„ 
t«u, je DM 5 -, Tel. 06074 / 9 03 06 
[BK. braun/beige, Neupreis 4000,- 

jt 1800,-Tel. 06071 /3 89 02 bis 10 
Ihr 

Birainrlchtung, Elche, Stellll. 
J 90 X 1,85 m, inkl. Deckenverklei- 
dung. Tel. 06104 / 4 27 21 
ArtMltaplatta Maaalvholz mit hellem 
pesopal bschlchtet, M: 53 x 229 cm, 
üf Hobby-/Arbeltsraum geeignet, 
Tel. 06154/8 29 83 
Virkaufa Waachmaachina (Sie- 
mens 10 kg), Tel. 069 / 83 78 41 
taiiiingaklndarwg., ,,PEQ PERE- 
BOm Zubeh., 430,-,Sponwg. bor- 
Deaux m. Fellfußs., 150,-, 2 Rattan- 
iessel, drehb., 80,-, 06106 / 1 51 83 
Elv. Hauarat abzugeben: 1 kl. 

'ohnzimmerschr,, 60er Jahre, 250,-, 
M Umzugskartons je 3,-, 4 Holzslüh- 
je, ie 30,-, Küchentisch 50,-, el.-GrIII 
60,-, 2 KlapOpstühle je 10,-, Stehlam- 
n 50,-, Schalenkofler. neuw. 150,-, 2 
WanderrucksAcke 20,-/50,-, Tel. 
06106/15198 
p Rundalaan, 1.50 m hoch, lür Qar- 
lenzaun u. Gartentür, günstig, VB 
^ Tel. 06106/ 1 51 98 
Schaufanatar, Alumlnlumrahman, 
Ör. 250 X 157 cm, kpl. m. Rolladen zu 
yerk DM 490,-, Tel. 06103/5 33 38 
^rntah-Drah-Kippaaaaal, dunkel- 
Srtin Beiour DM 200,-, Schlafcouch + 

Sessel DM 250,-, Couchtisch 120 x 
70, DM 100,-, Stehlampe m. Alaba- 
«lersiander DM 200,-, Tel. 06103 / 
2 29 98 
Qrundtrigar (Sherpaß) mit Spezial- 
träger I. Surfboard für FZ m. Regen- 
linne, DM 50,-, Tel. 069 / 88 30 57 

Qartenmflbal, weiß. Tisch, 4 Stuhle, 
2 Liegen m. Auflagen, DM 120-, 
Rowanta Eapraaao Maach,, neu. 
DM 120 -, Mldchanjacka, neu, Qr. 
164, NP DM 249 - für 130 -, Tel. 069 / 
85 16 15   
10001 Waaaarbahlltar mit ElnfUII- 
stutzen und Ablaßhahn, DM 150 -, 
kann auf Wunsch gebracht werden, 
Tel, 06106/1 43 38 
Bohrhammer AEQ Pneum. 3000X 
2F, 750 W, 2-Qang, R/L, Schlag- 
stopp, usw., Koffer, Neupr. DM 459,-, 
5 fvlon. alt f. DM 300,-. Tel. 06074 / 
2 86 58 V. 19.30-20.30 Uhr. 
Waachmaachina, Wlachatrocknar, 
versenkbare Singer Nahmaschine, 
prelsw. abzugeb., ■ 069 / 65 48 12 
20001 Tharmoplaat-Öltank zu ver- 
kaufen, DM 100-, Tel, 06108 / 
7 54 40  
Suchan Farnaahackachrank bis 
DM 50,-, müßte gebracht werden, 
Verk, Kiefer-Sideboard 2,50 m lang, 
DM 180,-, E.-Kühlbox, 22 L, DM 140,- 
Tel, 069 / 4 04 71 75, bis 13 Uhr (Fa). 
Achtungl HauahaltaauflAaung wg. 
Umzug, am 18, 3. 95 (u.a. Bücher, 
LPs, dlv. Einrichtungsgegenstände) 
ab 8,00 Uhr, Vogelsangstr. 6,63165 
Mühiheim, Tel, 06108 / 8 14 68 

Hauck-Kombiwagan Orion einschl. 
Verdeck, Regenriecke u. Bettwä- 
sche, neuw, Tel. 06071 / 3 38 79 
Kombi-Kindarwagan Hartan Modell 
,,8utterfly", wie neu Inkl. Zubehör, 
wie Bettwäsche, Regenschutz, Fuß- 
sack etc., NP 1080.- lür DM 500 -, 
Tel, 06106/6 12 58 
Verkaufe Qöhring Kinderwagen, 
Triset. mit viel Zubehör, Schwanger- 
schallskleidung, Gr. 38/40, Babykiei- 
dung, VB, Tel, 06182/2 55 54 
Kinderfahrradaitz/ Römer, DM 40,-, 
Puppenbollerwagen, DM 20,-, Kln- 
denwaschbecken, DM 10,-, Toiletten- 
sitz m. Leiter, DM 10,-, Bettgitter u. 
div. Kinderkleidung, ab Gr. 98, alles 
wie neu, Tel. 06182/2 72 41 
Teutonia Duo-Kindarwagan, div, 
Zubehör, 1 Jahr alt, NP 1100 - für 
DM 600.-, Tel. 06106 /1 69 84 
Boiierwagen und Autositz bis 9 Mo- 
nate sowie gut erhaltene Markenkin- 
derkieidung günstig zu verk., Tel, 
06182 / 2 34 23  
1 Sportkindarwagan und KindenAia- 
gen, div. Kinderspielsachen, zu ver- 
aulen.üMVB,fei.06108/8 17 71 

Teutonia Sportwagen mit Zubehör, 
Regenverdeck, Sommersack, Lamm- 
feiisack, zu verk., DM 230,-. NUK Va- 
porisator, DM 30,-, Kindertrageta- 
sche aus Korb, DM 40,-, Drahttose 
Babysitter-Sprechanlage. DM 50,- 
Tei. 06108/6 86 63 

Brautkleid, Qr. 36. Körpergr 170 cm. 
Carmenkragen, Schieile, Pailletten, 
Reifrock, Handschuhe u. Kopf- 
schmuck, NP DM 1800,-. Preis VB, 
Tel,06182/2 1726 Od,29361 
Sehr achAnaa Brautkleid, Gr, 38. 
Kurzarm m. Paill, u, Perlen verziert. 
Zubehör, DM 450,-, Tel, 06106 / 

1 31 04 
Sondaipraia: Weiche Rindlederj,, 
schw,, Gr, 46/48,4 Mon, alt, schwere, 
watt, Qualität. NP DM 649,- für DM 
350,-, Tel. 06162/20 87 
Exkiuaivea Brautkleid, 
Gr, 38-40 mit glattem Rock und ab- 
schließbare Bordüre, Oberteil mit 
Perlenstickerei, zu verkaufen, Neu- 
preis DM 4300.- für DM 1800 -, Tel, 
06106 /7 42 76, ab 16 Uhr  
Traumhanaa, walßaa Brautkleid, 
Gr. 36, mit Schleife am Rücken plus 
Zubehör zu verk,, Preis DM 350 -, 
Tel. 06182/2 86 50 

Tauacha 24" Jungen Mountain-Bi- 
ke mit0 Gang-Kettenschaltung sehr 
guter Zusl, gegen gielchw, 24" Mäd- 
chen-Fahrrad, Tel, 06104 / 6 33 09 
WIKING Schiauchboot Saturn FR 
(Festrumpl), B|, 91, viel Zubehör, m, 
50 PS Yamaha DETOS sowie Har- 
beck Trailer m. Siiphllfe, etwas be- 
schädigt am FR, VB DM 9000 -, Tel, 
abends bis 21 Uhr od. Wochenende 
06108 /6 68 33  
1 Harran-Hoiiandrad, 28",60,-, 1 
Harren-Sportrad, 28", 90,-, 1 Damen- 
Sportrad, 26", 85,-, 2 Klappräder, 1 x 
m Schalt., 80,-/90,-, 06182 / 6 03 21 
NEUI1 Cata-Mkdciianiahrrad, 6-12 
Jahre, mit 12-Gang-Shimano-Schai- 
lung, Farbe pink/schwarz, NP DM 
760,- f, DM 320,-, ■ 06108 / 65 71 
Nauaa Harran-Mountain-BIka, Ra- 
coon-Centurlon, Aluminium, 21 Gän- 
ge, Reifen 26 Zoll, 2,1 mm, Farbe 
gelb, VB, Tel, 06104/6 16 45 

COMPUTER-BÖRSE MiBEUONRICHniNeEN 

Laufgarlt mit Computer regelbar 
+ Geschwindigkeit, VB 350-, HWK- 
Gehbarren mit Schrittführung für 
Krankengymn. Anwendungen, 2,601, 
30-100 b. 60-100 h,, VB 500-, 
Tel, 06106/39 08 ^ 

IBM OS/2 Warp Software, DM 100,- 
Tel. 06103/5 35 60 
Funbaii-Bundeaiiga-Archiv, ab 
1963, für 1. + 2, Liga, Ligavenwaitung 
I. PC, 3-Punkle-Tabelle mögi,, lür 
DM 98,-, Tel, 06426 / 78 07 
Biete: IBM 3B6er 80 MB/4 MB, VGA, 
dlv. SW u, Zubehör, 750.- VB, Tel, 
06073 / 8 87 22, Fax: 8 87 27 
Verkauf PC, komplett mit Zubehör, 
DM 500.-, Tel. 06103/2 54 80 
CD-flOM'a ab DM 2.951 Katalog 
anfordern, Tel, 069 / 88 94 99 
386 DX 40 Minitower. 5 MB RAM. 
210 MB Festplatte, 3V4 Zoll Laufwerk 
u. 5V4 Zoll Laufwerk, VGA Monitor, 
Maus u. Tastatur, VB DM 1200.-, Tel, 
06108/7 78 19 

Verkaute oder tauacha Nikon AF 
2,8/80-200 ED mit Filier und Gegen- 
iichtbiende, 1400,-, auche Durst La- 
borator 1200 und Lelca-M Objektive 
2/50 und 2,8/21. Tel. 069/81 77 14 
Labor Coior Star 2000, Color Analy- 
ser + Digital Timer, Kaiser System V, 
VCE 7002, AS, Autolocus, Jobo, Lift, 
TPA 2/TPP 2 zu verk,, B 069 / 
83 12 25 
Nachtaichtgerät mit Infrarotschein- 
werler, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restiichtverslärkung 580.- 
Tel, 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

faniter, Therm., weiß, Kunst,- 
flahm,,3SI,, 130 Br. x 175 H., 1 St. 
60 X 150, Tür 100 X 200, Preis je 80,-, 
Tel. 06108 / 64 47 
3 Fiiigai-Fanater mit Buntglas, blei- 
verglasl, 165 cm breit, 105 cm hoch, 
Holzrahmen, Tel. 06104 / 7 11 84 
10001 Kunatat. Heizfiitank, 300,-, 
3 Sick, Ölölen, je 50,- VB, Tel. 069 / 
88 96 30 
Tiachkopierer Minolta 450 Z, A 3 bis 
A 5, verkleinern, vergrößern, gesto- 
chen scharfe Kopien, einwandfrei, 
,0M 1250,-, Tel,06106/797 10 
ä Chippendala-Vitrinen-Schrlnke, 
sehr gut erh., aus Erbmasse zu erk., 
M, auch geeignet f. Ladengesch, od. 
Narkaufsraum (Kosmetik/Fnseur), 
N. 06102 / 3 31 72 

Sidaboard, schwere Ausfertigung, 
Eiche antik, sehr gut erhalten, mit 
Relief-Figuren Rembrandt, VB 
DM 1799,-, Tel. 069 / 64 87 69 21 
Altdeut, Eichenachrank, massiv, 
ca. 2,60 X 0,60 x 1,60 mit Flügeltür, 
Schubladen u. 24 geschn. Reliefein- 
lagen, wertv. Einzeistück, ca. 40 J. 
DM 2900.-, Tel. 06104 / 6 72 93 
Antiker Schrank, um 1880 in Nuß- 
baum-Wurzeihoiz, 2-türiQ, wohnfer- 
tig, sowie Jugendstil Vertico In Nuß- 
baum günstig abzug., Tel. 06182 / 
6 77 79 
Antike Anrichte mit Aulsatz und Ver- 
zierungen gegen Gebot zu verk., Tel. ziarungen gegen 
069 / 88 30 57 

f rlvatar Flohmarkt am Samatag, 
3.95, von 10-15 Uhr, Dieburg, 

yalmarerSlr.14,Tel.06071 /52 65 
Boilex Herren-Armbanduhr, (Imlt- 
gO.neu, DM 140,-Tel. 06181 / 
125 1 0 75 

&n-Gaiherd, 4flammig. mit 
«ackröhre. guter Zustand, 
pl. 06181 / 25 10 75  
•{•yraelektr. Roiiatuhi mit Ladege- 
W.zus. DM 1500,-, Tel. 069/ 
'B1 93 53 I - 
Private Haus- und Scheunenautlö- 
ifung: Alte Haushallsgegenstände, 
Wbel, Porzellan, Steingut, bäuerl. 
NSräte, Glas, Bilder, Lampen, Teppi- 
ij™. Schallplatten, Bücher, alte Ra- 
piogeräte, alte Photoapparate, Öi- Ipfen, Olherd, neuw. Kunststofföltanks 

ind vieles mehr günstig abzugeben. 
■' 17.3.U.Sa. 18.3.,ab09,00Uhr, 

irtsh.-Hausen, Kapellenstr. 4. 
'anaaonle schnurloaaa Telefon, 
lauestes Modeil, integr, Anrufbeant- worter. Display, Femaofragesander, 
I;°'''fortfunktion, neu, Garantie, 

|DM 380 -, Tel. 0172/6 80 34 10 

j^ohnungaautlöaung in Neu- «nl>.. Gravenbruch: Elche ait- 
®*ut«ch, Wohnzi.-Bücherschrank, 
«hreibtisch, Beistelltische, Couch Jiit4 Sessel, gr. Couchtisch, Eßzl.- 
«hrank, Eßtisch + 6 Stühle, kl. 
Jfnrank, dlv. Hänge-, Steh- und 
j'andlampen, Perserteppiche und 
Blöcken, Gartenmöbel, weiß. Herlag, ™ 6 Auflagen, Preise VB, Tel. 
06074/2 52 1 3 

Engi. Tiach, abklappbar, oval + 6 
StüTile, VB DM 3100,-, Tel. 06182 / 
6 43 88  
2 Chippendala-Seaaei (Hochlehner) 
Milte IBJahrh., Füße u. Armlehnen 
dunkler Nußbaum, reich geschnitzt, 
Rücken u. Sitzpolster (neu) weißes 
Leder, Je VB DM 3500,-, Tel. 06078 / 
7 46 88, ab 19 Uhr od. Wochenende 
Uhren wegen Wohnungaaufgabe: 
Gr. Bodenstanduhr, um 1900, tiefer 
Baßgong, Zifferblatt u. 2 Gewichte 
goldfarben, Holz dunkelbraun, ge- 
schllftene Scheiben, 1 Kaminuhr/ 
Pendule um 1850, heil creme färb. 
Marmor (Neuchätel) Schlag auf kl. 
Glocke, 1 Comtoise mit Wandhaiter 
u. Lyrapendel, vor 1800, Zlfferblatt- 
schiid, religiöses Motiv, feuervergoi- 
det, 2 Gewichte, Schlag auf Glocke, 
alle Uhren generaiübemoit, laufend 
mit Garantie, Tel. 06104 / 6 36 99 
2-Strahier + 3-Strahler braun/ 
messing für ä DM 30 -, zu verkaufen, 
Tel. 06104/7 30 49, ab 18 Uhr 
Röhrenradlo „Qrundig" ca. 45 J. 
alt, gegen Gebot zu verkaufen, 
Tel. 06104 / 7 30 49, ab 18 Uhr 
SammlaratQck: Herranarmbanduhr 
"Erneat Borei „ 750er Gold, automa- 
tik, VB 2 050," 069 / 8 06 32 60 von 
8-17Uhr 

Abiufttrockner „AEQ Lavamat 
630", DM 50-, Waachmaachina „ 
Conatructa CV 542", 800 Schl.-Tou- 
ren, DM 10.-, Tel. 06103/5 31 66 
Elnbau-Qeachirrapüimaach., 
neuw., 400,-, Tel. 06106 / 77 16 82 
ab 17 Uhr   
Hoizofen für DM 100.- zu verkaufen, 
Tel. 06182/2 46 58 
Warmwaaaer-Bolier, eiektr., 801, 
Hersteller: JUNO, 4 J. In Betrieb, 
Tel. 06073 / 26 70  
Waachmaachina ,,AEQ", 380,-, Wä- 
schetrockner ,,Bauknecht" 280,-. 
Farb-TV"Telefunken"(Stereo/Vldeo- 
lext), elekir, Rasenmäher "Wolf", 80,-, 
Tel. 06104/6 31 24 
Kühlachrank „Boach", 1301,3- 

• Sterne, „Boach" Waachmaach. mit 
integr. Trockner, leichter Fahler, zu 
verkaufen, Tel. 06104 / 4 16 43 

HIFI/n/VIDEQ/ELEKTRONIK 

Polatar Doppelbett2 x 2 m m, Lat- 
tenrost, Bettkasten, Malratzen, Köpf- 
ten + Tagesdecke, VHS, 2 Nacht- 
lischschr,, hellbeige, VB, 1 Berber 
Tepp,. 3 X 4 m, VHS, 06104 / 7 30 48 
Sofa (30er Jahre) vor 4 Jahren aul- 
gearbeitet und neu bezogen, 

IM 2000,-VB, Tel, 06106/2 35 88 
Couchgarnitur, 3sitziges Sola, 2 
Sessel, grün, rustikal, guter Zusland 
VB DM 150 -, 18 06074/6 78 13 
Kompl. Schlafzlmmer/Eache, mit 
Spiegeikommode. Herrenschrank, 
Inkl, neuw, Matratze u. Sprungrah- 
men, VB DM 1200 - sowie 6 Wohnzi.- 
Stühle, Tel 06103/6 79 33 
Zwei Couchgarnituren: 4-Sltzer + 
2 Sessel, beige. 3-/2-Sltzer, ein Ses- 
sel, braun-beige, preiswert abzuge- 
ben., Tel. 06106 /1 56 97 
Stii-Coulch, halbrund, blau Mohair .f 
2 Sessel, VB DM 300 -, Tel. 06103 / 
8 11 81  
1 Deaainger-Couch-Tiach, Fa, Ro- 
senlhai Quadrillo DM 950,-, Lederiie- 

le Gallo, 2 verschiedenen grautöne 
JM 1800,-, NP3800,-, 1 High-Bord, 
schwarz geschwungen, Möbel Erbe 
NP 3200,- DM 1200,-, 2 2sltzer Cou- 
chen, rosa mit grau, Fiou-Flou, Fa, 
Roset, 6 Lederfreischwinger, 
schwarz, Sick, DM 200,-, Tel. 06106 / 
2 25 45 
Sofa, 2-/3-Sitzer, anthrazit-grau, 
sehr gut erhallen, VB DM 300,-, Tel, 
06106/ 1 45 15  
Couchgarnitur, grün, 3-Sltzer, 2 
Sessel, zu verkaufen, VB DM 500 -, 
Tel. 06108/768 65   
Leder-Couch-Garnitur mit Holzrah- 
men, 3-2-1 Silzer. DM 1800,-, Tel. 
069/81 57 19,  
Hlo-Paiiaandar-Wo.-Zi.-Schrank, 
Bar- u. TV-Fach, Beleuchtung, B: 
4,00 m, H: 2,00 m, gt. Zust., VB DM 
450,-, Tel. 06074 / 2 69 06  
Couchgarn,, Topzusland, 3/2sitzer, 
Sessel, Hocker, tcklisch,pass. Steh- 
lampe, Schaukelst., HiFi-Schrank, 
Schreibtisch, Spiegel m. 2 Leuchtern, 
günstig abzug., Teü 06071 / 3 65 53 
Babykiainkindzimmer bestehend 
aus Klnderumbaubetl, Eckwickel- 
kommode, 2 Eckanbauteile, Aufsatz- 
regal mit Unterteil, 1 Schubkasten, 
Nl® 2198,- VB 1000,-, Tel, 06182 / 
6 88 75 ^ 

Wegen Wohnungaautiöaung: 
Kompl. SchiatzimmBr, Eiche, stabil, 
gl.erh.Bj, 1932, mit ^iegelkommo- 
de u. Sprungrahmeii, DM 800,- 
oinschl. Lampen u, jbervorhänge, für 
Selbstabholer, Tel. 06104 / 15 84 
Altdeut. Eichenachrank, massiv, 
ca, 2,60 X 0,60 x 1,60 mit Flügeltür, 
Schubladen u. 24 geschn. Reliefein- 
iagen, wertv. Einzelstück, ca. 40 J, 
DM 2900.-, Tel. 06104 / 6 72 93 
Wohnzimmarachrank, 3 m, Nuß- 
baum, sehr guter Zustand, günstig 
abzugeben, Tel. 06103 / 2 54 80 
Couchtiach, schwarz m. weißen 
Kachein, 135 x 70, VB DM 150.-, 
Tel. 06071 / 55 22 

Boaa Acouatimaa 5 o. 7,1298-, 0. 
1698.-statt 2000.-/2500.- 
Telefon: 04779/12 48  
Sat-Antanna, 60cm, komi. (Montage 
mögi.) DM 150,-, Farb-TV, 66cm mit 
FB, 16 Programme 150,-, Tel. 
06074 / 12 79 ab 18 Uhr.  
TV Qrundig, Sup. Co., 67er Bild, 16 
Progr., SucTilf., autom, Speich., + FB 
150,-, Tel. 06071 /4 1833  
HiFi-Aniaga mit Boxen abzugeben. 
500,- (VB), Tel. 06071 / 2 39 92 
Reduzierte Stare(»arlta + Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HiFi An-»Verkauf 06103/2 66 40 
Tonbandgarlt Loowe Opta, 2 Ge- 
schwindigkeiten, mit 3 Spulen. VB 
DM 100,-. Tel. 069 / 86 18 66 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

2 BOSS-Sakkoa, Gr. 48 + 50,1 x 
BOSS-Anzug, Gr. 48/50, neuw., gü. 
abzuget)en, Tel. 069 / 63 72 87 od. 
0177/20 91 075 

Gartangrundatück mit Hütte in Diet- 
zenbach am Wald, 600 m^^, gegen 
DM 5000.- Abstand abzugeben, Tel. 
06074 / 2 64 49 

Garten im Raum Dreieich zu pach- 
ten gesucht, Tel. 06103 / 8 54 95, ab 
18 Uhr 

Couchgarnitur, 5 Elnzelelemente 
zusammenstellbar u. 1 Sessel, beige- 
braun mit Kieferholzgestell, neuwer- 
lig, VB 300,-, Tel. 06182 / 2 27 91 
Jugend-Anbauwand, (Esche fur- 
niert) 2 Kieiderchr, u Flegalteile m. 
Schubladen, 3,50 x 2,20 m, DM 350,-, 
Kieferschreibtisch massiv, NP DM 
500,-f. DM 180,-, Tel. 06105 / 
6 59 98    
Couch beige, 2 und 3 Sitzer VB 
200,-, Tel. 069 / 88 00 43 
Aua Wohnungaautiöaung günatig 
zu verk.: Schlafzi,, Wohnzi., rernse- 
her u. Waschmasch., anzusehen 
Mittw., 15. 3., V. 16-19 Uhr, OF, Betti- 
nastr. 42, EG II., Tel. 069 / 85 23 28 
EBK, braun/beige mit Kühlschrank, 
Elektroherd und Spüle lür DM 850,-, 
Tel. 06108/7 36 91 ^ 
Schiaf<;ouch mit Bettkasten u. Fe- 
derkernmatratze, 9 Mon. alt, schönes 
Design, neu DM 2165,-, für VB 990,- 
Tel.06108/7 36 91 

Mod. Jugendzimmer, Eiche hell, 
Kastenbett, dekorative Matr., Klei- 
derschr. 140 b., 2 Schrankteile ä 1 m, 
teiw. geschl. + Regaiteile, mit aus- 
ziehb. Schrelbtlscnpiatte, 2 Schrankt. 
50 b, m. Schubi, u. Regal 2,20 h., alle 
Teile auch dinzein stellbar, neuw., 
VB 850 -, Tel. 06181 /78 07 09 

Out erh. Couch-Garnitur, 5 Elemen- 
te. 1 -Eck Element, DM 1200,- Tel 
069/85 74 19  
Etagenlxtt, Elche heil, DM 100,-, 
Kücnenlisch mit 2 Stühlen, 1,30 x 
1,60 m, ausziehbar, DM 100,-, 
Tel 06108 /6 77 36  
Hochbatt (halbhoch) mit Schreib- 
tisch, Schrank u, ReMl, Kiefer mas- 
siv m, roten Türen, NP DM 900,- für 
DM 300,-, Tel, 06104 / 6 33 09 
Verkaufe kompl. Wohu^aeinrlch- 
tung w, Auswanderung, Tel, 069 / 
85 66 24 Od 4 47 75  
Verkaufe kompl. Einbauküche, 
dunkelbraun, inklusive E-Herd,,Gag- 
genau Backolen und Grill", Preis 
DM 200.-, Tel 06104 / 6 52 53 
Schlafcouch, 1,40 x 2,00 m 4.2 Ses- 
sel, beige, gut erhalten, DM 500,-, 
Tel 06154/8 39 15   
Kieiderachrank, Echtholz, mit 
Schnilzornamenten, 3lrg,, mit Spie- 
gel, VB DM 200.-, <■ 069 /81 01 37 
Giatabatt, varatalibar, kaum ge- 
braucht, DM 40 -, ■ 06104 / 7 48 82 
Fiohmarkt wagen Umzug: Samslag, 
18. 3, u. Sonntag 19. 3, 95 jeweils v. 
14-16 Uhr, Rebell, Saaleweg 3, OF, 
Tel, 069 / 85 37 43   
Schwarzer SchiafzI.-SchlebetUren- 
achrank, voll verspiegelt, Kristall- 
glas, 300 cm lang, 220 cm hoch, guter 
Zustand, Festpreis DM 350 -, Wonn- 
zi,-Schrank, 300 cm lang, schwarz, 
mit beieucht, Vitrine, Festpreis DM 
400 -, Tel, 069/83 62 71 
L-Kücha, weiß, 190 x 130 cm, evil, 
mit E-Gerälen, Ceran, Kühlschrank, 
Spüle m. eingeb. Spülmasch., gt. Zu- 
stand, gegen Höchstgebot, Tel. 069 / 
83 62 71 
Miete Waachmaachina, 4 J, all, DM 
1000,-, Miele Trockner 4 J. all, DM 
500,-, Linde Gefrierschrank, DM 
200,-, EBK mit Miele Geschirrspüler, 
Preis VB, Tel. 06106/57 19ab19Uhr 
Eßpiatz, Nußbaum massiv, runder 
Seulenlisch 0 120 cm, ausziehbar 
160 cm, 4 Poislerstühie, Eckvilrine, 
pass. runder Teppich 0 250 cm, alles 
sehr gut erhalten, VB DM 850.-, 
4 Ledardrehaaaaai, dunkelbraun 
und div, Kiainmöbiei, Preise VB, 
Tel, 06071 / 3 15 49   
Couchgarnitur, sehr gut erhallen, 3- 
Sitzer, 2-Sllzer, Sessel u. Hocker, 
beige, DM 500,-, Tel. 06108 / 7 13 28 
Gut erhaitenea Jugendzimmer so- 
wie franz. Bett zu verkaufen, Preise 
VB, Tel, 06078/41 69od.7 1072 
KUchenzeiie zu verkaufen, DM 100,- 
, Tel, 06182/6 90 78 
1 Mahagonie Tiach oval mit 4 Pol- 
slerstühlen, ausziehbar, zu verkau- 
fen, VB, sowie div. Lampen, Tel. 
06182/6 90 78 
Wohnzl-Kielderachrank, Eßtisch m. 
4 Stühlen, Schlafzi. (1939), div, Lam- 
pen, Vorhänge, günstig zu verkaufen, 
teilweise zu verschenken, S 069 / 
85 27 48 oder 88 77 82 ab 18 h 
Eßzimmer, Esche weiß, 1 Tisch, 
oval, 110 X 160 cm (aul 295 auszieh- 
bar), 6 Stühle, 2 Rundbogenvilrinen, 
2 Highboards, 1 Sammiervitrine, 
1 Regaielemenl, VB DM 4500,-, 
Tel. 06106/48 66  
Sitzgarnitur, Bezug Mohair-Natur, 
260 br., 85 liel, 2 Sessel, 90 br., 80 
lief, DM 1000,-, VB, Tel. 06074 / 
4 65 85 
Wohnungaauflöaung am Sa,, 
18.03.95 V. 10.00 -12.00 Uhr. Zu ver- 
kaufen: Wohnzi., Lampen, Teppiche, 
Schlafzi., Fernseher, (jardinen, Kü, u. 
Bad in OF-Mainstr. 35, Tel, 069 / 
83 24 32 oder 88 23 25,  
Polaterbett, schwarz, 1 60 x 2 m. 
2 gelrennte Liegefl. + 2 Bettkästen, 
Tagesdecke, Vi Jahr alt, DM 650,-, 
Tel. 06103 / 4 4694  
2 Wendematratzen, je DM 95,-, Gar- 
derobenschrank mit Spiegelschiebe- 
tür, Eiche maron, DM 130,-, 2 Nachl- 
tischschränkchen, Birke, 1930, je DM 
250,-, Tel. 06108 / 64 62 
Haushailaaufiöaungi Div. Kielnmö- 
bel: Spiegel, Zeitungsständer, Couch 
mit Bettkasten: altdeutsch- od. chip- 
pendale-Stil, billig abzugeben. Tel, 
069/8343730 
Küche zu verkaufen: 1 E-Herd, neu, 
1 Kühlschrank, neu, Spüle und 
Schränke, DM 2200.- VB, Tel, 
06106 / 51 59 oder 069 / 81 54 07 
4-teliige8 Jugnedzimmer In Elbe- 
nachblld. für DM 450,- zu verk., Tel. 
06102/66 48   
Küche m. Echtholzfront, rustikal, 
3,30 m, kompl. m. Geschirrspüler, f. 
DM 2500.-, Tel. 06104 / 4 91 35 
SchiafzI.-Schwebet.-Schrank, 3 m, 
2 Nachtschränke, neuw., I Franz - 
Bett DM 2200,-, VB, Tel. 06108 / 
13 46  

Wegen Fehikauf: 2 Taschenfeder- 
kem-Matratzen 90 x 2,00, NP 690.- 
für DM 400.- zu verkaufen, 
Tel. 06074 / 9 34 94 
Wohnzi.-Tiach,0,80x0,80m, aus- 
ziehb,, 4 Stühlen, mass. Eiche, rustik, 
1a Zust., Pr. VB,Tel, 069 / 85 43 08 

Fono-Forum, 6 Jahrgänge, 1989 bis 
1994, DM 120,-, Tel 069 / 89 22 90 
Yamaha Flügel, 183cm, schöner 
Klang, günstig abzugeben, Tel 
06425 / 27 87, von 10-12 u, 20-22 h 

Wagen Todeafail, eslkiassige Brief- 
tauben abzugeben, Sick 20,-bis 
100,-, Verkauf Sa, 18 3,95, ab 10 Uhr. 
Tel, 06106 / 64 65 01 ab 20 Uhr 
Paraerkatzem 12 Wochen, blaupolnl 
u, geslromi zu verkaluen Tel 
06Ö73 / 8 91 49 

PFLANZEH/GARTENBEDARF 

Rtg«ntonntn ä 60.-, Kunststoff m, 
Deckel + Abiaulhahn, (kann gebracht 
werden) Tel. 06035 / 57 79 
Regentonnen, 120-2001, Kunststoff. 
Ablaufhahn, ab DM 50.-, (kann ge- 
bracht werden) Tel. 06035 / 57 79 
Stahtgarianhaut, M : 1,75, B.. 1,63. 
T: 1.54 zu verkaufen, Selbstabbau 
per sofort, Preis DM 90,-. sehr gut er- 
halten, Tel. 06182 /14 80 

Weiße Damast-Bettbezüge (mit 
Muster) günstig zu kaufen gesucht, 
Tel. 06106/2 35 88  
Suche MArklln Elienbahn, Loks. 
Wagen. Gleise und Zubehör. Tel 
069/41 58 79 
ölwanne für 10DO I Öltank minde- 
stens 77 X 120 cm zu kaufen gesucht. 
Zuschr. unter H 920  
Suche HO Wlklng*Autot, Etnzel- 
stücke und Sammlungen In jeder 
Größenordnung. Tel. 06102 /8 91 43 
von 19-21 Uhr 
Suche gut erh. KlelderrollstAnder, 
Tel. 069/83 78 41 ab 19 Uhr. 
Photoapparate u. Zubehör auch äl- 
ter. Marke egal, zu kaufen gesucht. 
Tel. 06103/8 54 16   
Kautabaktöpfe mit Beschriftung von 
Sammler gesucht, auch Tausch und 
Verkauf.Tel.06192/3 94 72 
Wer hat noch eine Autorennbahn 
auf dem Dachboden? Carrera 1 ;24/ 
1:32 od. anderes Fabnkat. Tel. 
06109/3 15 55 
Fahrrad'AhhInger gesucht. Tel. 
06074 / 3 37 78 
Suche Küchenburfet/-möbel, Ju- 
gendzimmer, Kleiderschr. ca. 1 m br. 
u. Regale. Tel. 06102/68 75  
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme. Säbel, Koppel, alte Bücher u 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! o 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, PorzelTan. Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Hoizkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 

Das bssonders Qsschtnkt 
Original Zeltung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u ö , Sammler gtbl ab 
Tel 08054 / 7943  
Hallo, wer fihrt mit? Leicht behin- 
derter Rentner sucht Begleiterin (bis 
70 J ) für kostenlosen Urlaub (3 bis 4 
Wochen) In der Zett Mal bis Juli nach 
Bad Salzhausen. Bitte Kurznotiz mit 
Name, Atter, Anschrift u, Tel unter 
ChiffreW185 
Geschicktsr, zuvsri. Bauhsndwsr- 
ksrv Nachbesserungsarb. u Gar- 
lenanl, stundenw. V. priv ges .Tel. 
06106/58 34 
3sr Sltzgruppe aus Holzbierlässor. 
Sitze loderbezogen mit Tisch 1250.•. 
Theko. 1,80 H X 1.27 B, 250.- DM, 3 
Barhocker je 30.-, Schuhmacheraus- 
putzmaschine und div. Leisten 200.-, 
Tel 06108/7 59 35 
Achtung! In welchen Setzkisten 
stehen noch Uberraschungselerfigu- 
ren? Hobbysammler kauft alte und 
neue Figuren zu Höchstpreisen 
Tel, 06108/6 94 10ab17Uhr 
Erfolgsmusical „Miss Saigon". 
2 Eintrittskarten für die 20.00 Uhr Vor- 
stellung am 26. 5. 1995 umstände- 
halber abzugeben, inkl, Hotel Stutt- 
gart Internalional, vom 26, 5.- 
28 5 1995. Ges -Prois DM 695.-, Tel, 
06104/6 71 59. abends 
Kolbenpumpe Speck 2000 LTh 4-8 
ATU. DM 80,-. Tel 06074 / 9 OB 64 
In welchem Setzkasten schlummern 
noch Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft alte u neue 
Figuren zu fairen Preisen Tel 
06108/6 82 70 
Bauchredner od. Ähnliches für Kin- 
dergeburtstag am 24. 3, von 16 bis 17 
Uhr gesucht, max. DM 150.-/Stunde 

Sammler sucht alte Militärsachen. 
§rden. Abzeichen, Jagdehrengaben, 

Ibilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 
Bezahlung, Tel. 06102 / 5 13 62 
Suche VIdeoaufn. der Sendung 
„Wa(h)re Liebe" m. Lilo Wanders, 
vom 18. 12. 94.23.30 Uhr, Thema: 
Tandrazentren (Kauf oder überspie- 
len). Tel. 06104 / 79 77 35 
Suche neuw. Marken-Fahrrad für 
Mädchen, 18". schöne Farbkomb., 
nur Raum OF/Obertsh./Mühlh./Heu- 
senst.. Tel. 06104/79 77 35 
Wer verschenkt oder verkauft 
preiswert Amerika-Plakate oder 
Dekorationen (Flaggen) für meine A- 
Parly? Tel. Mo-Fr. von 8-13.00 untec 
Tel. 069 /8 06 33 79 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 
Wer verkauft Puppe aus den 50er 
Jahren oder auch alter? Freue mich 
über jeden Anrufl S 06071 / 4 26 92 
Lattenrost, 140 x 200 cm. verstell- 
bar. Schaukelstuhl zu kaufen ge- 
sucht - zu verkaufen: Levis 501, Gr. 
28/30 + Levis Sweath Shirts, Kinder- 
bücher. Tel. 069 / 86 21 41 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Elsenbahnen, 
Puppen. Puppenstuben. Flieger, 
Scniffe, Dampfmaschaschine, Auto, 
Figuren.Tel.06104/4 20 28 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/GDs 

Yamaha E'Plano mit pass. Gestell 
zu verkaufen, DM 650.-. Tel. 06108 / 
7 87 44 

Tanzclub für Nichtraucherl 
Unser Motto; Sport. Freude u. Ge- 
sundheit. Wer macht mit? Tel. 
06108 / 7 77 21. meist 18-20 h 
Chorleiter für Kinder u. Jugendchor 
(evtl. spatere Übernahme zum Män- 
nerchor) gesucht- Tel. 069 / 86 44 05 
Erzieherin bietet Spielgruppe an für 
Kinder ab ISonate, montags 9-12 
Uhr. Tel. 06074/9 52 67  
Garten, 110 m?. mit Pumpe, einge- 
zäunt. Obstbäume, in Froschhausen 
zu verpachten. Tel. 06182 / 6 72 05 

Nette Herren-Kegeirunde sucht Mit- 
kegler Donnerstags Im OTC/OF. Tel. 
069/84 26 41 

ER (Witwer), 65 J.. 169, ev., alleinst., 
sportl.. ehrlich, gutm.. NR. NT. schö- 
ne Wohnung, Auto, wünsche mir lie- 
bev., einfache, zärtl,, treue Partnerin 
f, eine schöne Zukunft. Chiffre 4985 
Liebenswerte Löwenfrau, biond, 
schlank. I68gr., 47 Jahre, vielseitig 
Interessiert, sucht netten Partner ab 
1.80 gr.. Zuschriften mit Bjid unter M 
158. Vielen Dank 
Er, 51/164, NT, möcht nicht mehr al- 
leine durchs Leben gehen und sucht 
eine symp. Natun/erbundene nette 
Partnerin für alle Höhen und Tiefen 
des Lebens. Nationalität unwichtig, 
nur das Herz zählt. Chiffre C 717 
ER, 40/172/72, dunkelhaariger, 
sportl. Typ, naturverbunden, sucht 
nette Sie (auch mit Kind) für eine le- 
bendige, liebevolle und dauerhafte 
Partnerschaft. Zuschriften unter 
Chtffre L 466^  
Balu, 35/189, sucht 8weibl.) Mogli für 
neue Dschungelbuch-Abenteuer, Ro- 
mantik und Phantasie sind ebenso er- 
forderlich wie Verrauen und Klugheit. 
Da die Rolle nur einmal besetzt wer- 
den kann {der Rechtsweg ist ausge- 
schlossen) bitte nur aussagefähige 
Zuschnften unter C 718 
Zwei Frauen, die eine Blond, die an- 
dere Braun, wollen sich mal bei den 
Männer-Singles umschaun • wir Anf. 
40, mollig mit Herz und Verstand fru- 
en uns auf Zuschriften bitte mit Bild 
unter M 156. nur Mut 
Wenn der Funke überspringt gibt 
es 2 Singles weniger I Tom 27 J . 
Jungunternehmer, ein gutauss.. ge- 
fühlsbelonier, zärtl. Mann, aber im- 
mer noch allein. Jetzt hoffe ich. das 
du in mein Leben trittst. Bitte melde 
dich, damit wir uns schnell kennenler- 
nen. Der gemeinsame Weg. DGW 
Tel. 06104 / 6 39 48 ^ 
Kerstin, 38 J.. hübsch, temperament- 
voll z. zärtl.. möchte nicht mehr allein 
sein. Wo finde ich den Mann, dem 
Liebe u. Treue noch etwas bedeuten 
? Ihr Anruf kann der erste Schritt Ins 
Glück sein. Der gemeinsame Weg. 
DGW Tel. 06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN, zw. 18 u. 
60 J., überwiegend deutsch spre- 
chend. fleißig, treu, sehr gepflegt, su- 
chen ernsthafte Partnerschaft mit 
deutschen Mann. Informieren Sie 
sich unverb. Der gemeinsame Weg 
DGW. Tel. 06104 /6 39 48 
Gutaussehender, unkompi. 49er, 
167, schlank, romant., zärtlich, treu, 
finaz. unabhängig, wandert und tanzt 
gerne, sucht nette "Sie" zum Aufbau 
einer Partnerschaft. Chiffre 4975 
Schmuseboy, 29/175/72, sucht eine 
ganz normale, schlanke Frau, gerne 
auch mt Kind für ein ganzes Leben 
lang. Hobbys; Kino. Sparzierenge- 
hen. Kochen. Auto- Radfahren, 
schmusen u.v.m. Nur Mut es lohnt 
sich. C 719   ^ 
Ich welbl. 35/1.66, etwas mollig aber 
nicht häßli:h, möchte das Single-Da- 
sein aufgeben. Gehts es Dir, groß, 
32-42 Jahre, genauso? Dann melde 
Dich doch bei mir. Mit Bild wäre nett, 
ist aber keine Bedingung. Zuschriften 
unter S 674 ^ 
Raum Dreleich/Langan: Weiche 
Dame hat Lust sich anzuschließen. 
Wir 60 u. 64 (weibl.) wollen im Mai 
nach Abano zur Kur fahren. Tel, 
06103/2 67 87 

i' 
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Slngle-Stammtiich Hauivnttamm, 
nicht kommer/iGll. nur Nichtraucher 
Troll ledon Mittw ab 19 Uhr, let/t 
«luch in Hausen ledon Dienst ab 19h 
0 Helmut 06108 / 7 77 21. Gudrun 
06104 / 6 34 29, meist 18-20 h 
Vielleicht geling et dem ZufeM et 
was nach /u hellen' Ich bin ein Jun- 
ger Mann von 26 J .schlank, ca 1.80 
m. mit vielseitigen Interessen Lebe in 
geordneten Verhaltnissen und hebe 
ällos was /u ;weil mehr SpaO macht 
Weichet MAdchen mochte mich konnenlemon^ Chillre L 461 
Halio dut Kochst Du auch so gerne'' 
Schreibe doch mal, dann können wir 
Re/epte tauschen und dabei heraus- 
linden, was wir noch so alles mögen 
Ich bin mann! . Milte 40, Stier Chiffre 
4970 
Lieber eine Frau alt gar keinen 
Ärger. Netter Mann. 52. 1.65, eigen- 
willig, verträumt, sucht besinnh :he 
rr;m mit Lachfeilten. Esprit. Intelligenz 
und vielen kleinen Fehlern, damit 
meine eigenen Schwachen nicht so 
cuiffallen Geboten und erwartet 
worden Nahe. Geborgenheit und 
Gefühl. Zuschriften unter W 188 
Hast Du den Eindruck, daß dieses 
Loben ein Thooler ist Dann suche 
Dir eine Holle aus, die Dir wirklich 
SpnR macht Vielleicht ist es die bei 
uns(w 38/160/52 u 12)0 Ich bin ein 
positiv (ionkender Mensch, mag 01- 
(lio-Musik, Natur, Nahe und Harmo- 
nio. Du auch > Chiffre C 720 
ER 43/100. Induslriokaufmann sucht 
imtln Frau für gern Beziehung 
ChilfroM 150 
Einzelgänger, 30 Jahre, schlank. 
sui;fit un/olgrtngerin für eine harmo- 
nische linbovolle Partnerschaft Biid 
ufMj Tel wäre toll Chiffre M 157 
Witwe. Anfang 70. iiinger ausse- 
hend. sucht netten Partner /w 60 und 
70 Jahre, Pkwvorhariden, Zuschnf- 
ton untürS673 
Renter sucht gutaussehende Frau 
od. üahnwitwe für alles schone, 
häuslich, wandern u reisefreudig 
Chiffre M 154 

Jns WocR 

Suche mftnnl. Löwen, 50-60. NR, 
sporll. (Tennis, Radfahren. Reisen), 
der Zärtlichkeit und Treue zu schät- 
zen weis und mich, weibl 50/169/66 
bisher vergebl sucht. Chiffre W 193 
Witwe. 70 J . sucht nette Dame, NR, 
f Freizeitgesprftche (Raum Dietzen- 
bach) kerinerizulernen Chiffre M 151 
Den Supermann, den brauch Ich 
nicht, den halt ich nie allem, doch 
einen der so denkt wie ich. daß wflre 
schon recht fein Wenn die Jahre 
über 55 sind, die Größe 1.80 nicht ge- 
schrumpft, die Zigaretl und Bierchen 
schmeckt, wird alles andre zuge- 
deckt Den Mann such ich und hof- 
fentlich er mich Chiffre unter W 190 
Wo Itter ♦ 60, jung geblieben. NR'' 
Sie, Witwe, 60/160, NR. mochte den 
Herbst d Lebens u den Frühling in 
diesem Jahr nicht allem erleben Bin 
unternehmungslustiü. liebe ein ge- 
muK Zuhause, attr , lege Werl auf ein 
gepfl Außeres Zuschr unter E 207 
Gepflegte Frau. Anfang 60, schlank, 
NR. NT. mochte nach 33 EhO|ahren 
und längerem Alleinsein einem vor- 
zeigbaren, ehrlichen und gesunden 
Witwer zwecks Gemeinsamkeiten, 
ohne Heirat, begegnen Chiffre 4987 
Er, 31 Jahre, 1,73 groß, sucht auldei- 
sem Woge notte Sie luf gemeinsame 
Zukurift Chiffre M 160 
Liebenswerte hübsche Sie, blond. 
31/168/60 mit lels Interessen sucht 
genauso liebenswertes Gogenstuck| 
ab 1.80 rn gr Bitte Zuschrilten mit Bild 
unter M 159. Violen Dank 

1 MMOBILIEN 

3-ZW, 110m3,gf Nordbaikonz Gar- 
ten. Eßdiele, Erstbezug EG in 2-FH 
für haustierlosös NR-Enepaar oder 
Single ab 40 Absolut ruhige, stadtna- 
he Randlage direkt am Grüngürtel 
OF-Waldheim DM 1300.-♦ NK. Of- 
ferte W 195 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2* 
Zi.-Apt. m. tap. SchlafzI., voll mobl. 
Fußbodenheiz .DG ml-Fam Hs . 
sehr ruh . mon DM 1100 • mkl Uml / 
Wasche/Putzen ♦ 2 MM Kaut. an 
Wochanandhelmfahrar, Nichtrau- 
cher. in Rodgau-Dudenhofen, Tel 
06106/2 35 88 
Retnheim 3' ? ZW NB. 92 m-, m 
Garlenben , sof zuverm , Tel 
06073 / 94 03 
Dietzenbach-Haxanberg, 2 Zi - 
Sout -Whg.. teilmobliert. u a auch 
Waschmaschine. Trockner. TV. Spul- 
maschine 1-2 Pers . Gartennutzung, 
ab Mai '95 v Privat, MM 970 - ♦ 230 - 
NK.Tel 06074/4 11 67 
3-ZW, Hamburg, 72 m-". Loggia. EBK. 
kl WE. Garage. Fliesen u fepp-Bd 
neu. ab 1 4 95 Od spater. Miete 
1280.- ♦ NK/Kt , Tel 06182 / 6 64 91 
AB 
Obertshausen-Hausen zum l 4 od 
1 5,95.oxcl 3-Zi.-NB-Whg. 
78.55 m^. Top Lage, kl WE. 1 OG. 
Fußbod -Hzq . Kabel, Miete DM 
1365.- »-UmT./Kt TG möglich (ohne 
Makler) Tel 06104/721 80 
Groß-ZImmern, Nachmieterges. 
Bildscho DG-Atelier-Whg . 2*i, 
EBK, Bad, Absl Raum, kompl Holz- 
decken + Teppichbödon, frei z 1 4., 
935 kall NK. Tel 06071 / 4 07 31 
Exkl. gr. 2-ZKBB, Terr., 75 m-?, Neu- 
bau, Gr -Zimmern. Foldrandlage, so- 
fort frei. DM 1090 - t Nk + Kl .Tel. 
06150/8 46 50 

Heusenstamm: 3 ZKB. Balk., Ab- 
stellr.ca 80m«'.mruh aborver- 
kehrsgu Lage von Priv zu verm . DM 
1350.- f NK/KI Tel 069 / 65 32 36 

OF. Goethestr., Nahe S-Bahn, re- 
nov,, gut geschn. 2-Zi.-Whg.. KBB, m 
gopfl. Menr-Fam -Haus, ab sof,. von 
Pnv,. Miete DM 875 - f Parkpt. 
DM 70 - f Uml./Kt .« 069 / 88 49 11 

Schöne 2-ZW In Dietzb., 64 m«', 2 
Jahre alt. off Kamm, BIk,. Tiefgara- 
genplatz. DM 1240,- f Umlagen + Ku- 
tion. Tel 06074 / 9 52 54 

2-Zi.-Whg.inOF.ab t 4. 1995.ur 
Kochnische. Bad. Batkon. m gepfl. 
Wühnanl. DM 900.- f 180 - NK ♦ Ga- 
ragenpl. 80.-, « 069 / 87 33 83 
Gemütliche 3-ZW, Bad. EBK, voll 
möbliert, m Emfam.-Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nichtraucher) zu vorm.. Miete inci 
aller Umlagen, Wäsche, Pulzon. 
mon. DM 1100.-, Toi. 06106 / 2 35 88 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zl.-Apt. m. sep. Schlafzi., voll mobl. 
Fußbodenhzg , DG. In 1-Fam.-Hs,, 
sehr ruh., mon DM 1100.- inkl. Uml./ 
Wäsche/Putzen 2 MM Kaut.. an 
Wochenendheimfahrer. Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudenhofen. 
Tel, 06106/2 35 88 

Dietzenbach, 2-ZI.-Sout.-Whg., 
60 m*'. Miete DM 800 - ♦ Uml. + Kt, 
Ronov, muß übernommen worden. 
Tel. 06074/2 35 04 
3-Zlmmer-Wohnung. Langen, mit 
Balkor^ und Garage zu vermieten. 
Miete DM 1400,-kalt Tel 06151/ 
5 66 81 ab 19 Uhr 
OF-Schloßgrabengasse: 2-Zi - 
Whg , 68 m-, EBK. NG-Erstbez,. DM 
1090.- f NK f Kt ♦ TG-Stollpl., Tel 
06151 /35 1729 
3Vi -ZW. 87 m-', Kauf od, Miete, Miete 
warm 1380,-. Rodgau/Nieder-Roden. 
Slrandpromonade. BIk, z Badeseo 
hm. ab 1,5,95 frei Tel, 06106/ 
7 48 27 ZW 19 und 20 Uhr 

Babenhausen OT. 3- u, 4-Zi.-Whg,. 
in 2 DHH. inkl, Garten. NB-Erstbezug. 
zu vomi, gunst. Mietkonditionon. 
06073 / 6 20 18 Od 06182 / 2 25 31 
Bat>enhau8en, 1-Zi.-Apt.. ca. 40 
m*'EBK. Bad, Südbalkon, Schwimm- 
bad u, Saunamitbenutzung. PKW- 
Sollplatz ab Mai zu verm.. 680,• f 
Umlg,,Tol. Fr. 19-20 Uhr 06073 / 
6 20 63 

Rodgau-Dudenhofen, 4^/^ -ZW. Bal- 
kon. Gasto-WC. nOm-'Wfi. 1300.--^ 
NK/Kt , 1 4.95 frei. Tel. 06106/ 
2 35 87 
Apt. in Seligenstadt Stadtmitte. MM 
800,-. Tel, 06182/2 83 85 od. 
06182/ 1081 

Von Privat, 2-ZKB, 62 m^. großer 
Garten. Dietzenbach-Stemberg. 
Tel, 06074 / 3 38 72 
Mühlhelm: Suche zum 1. 4. 95 
Nachmieter für sehr schöne 2^/a- 
ZW, Küche, Bad, BIk,, Garten, 75 m-. 
keine Haustiere, DM 1050.- kalt f 
Uml,/Kt,,Tel.069/88 42 74 
Komf.-Wohn. in Mühlhelm, 2'/i-ZW, 
Ku.. Bad, 80m^, gr. Terr . Keller, ruh. 
Lage, S-Bahn, Kabel. Miete DM 
1390 - + Uml./Kaut.. 06108 / 7 39 07 
3-ZW, Kü.. Bad, 64 nv', OF-Bieber. ab 
1. 4 /1. 5. zuverm., DM820 - kalt-»- 
200.- Uml. + 3 MM Kt.. 069 / 89 8t 77 
Für Individualisten! Suchen Nach- 
rnieter ab 1. 5, 95 für exkl. Dach-Ale- 
lier-Whg. mit SW-Loggia, in absolut 
ruh. Lage v. Seligenstadt, Bi. 93, kl. 
WE. 90m'\ 3-Zi.. Kü.. 2 Bad., Garten, 
TG. MM 1490.- -f NK. Tel. 06182 / 
294 19ab19hod.0172/89541 94 
Wochenendfahrer 1-ZW. Übernach- 
tung 25.-v. Pnvat, Heusenstamm. 
Tel, 06104/24 29 
DHH In Rödermark/Breldert, 130 

DM2100.- -f NK + Kt., ab 1.6.95. 
von Priv. zuverm,, Tel. 06104 / 24 29 
Rödermark - ELW, 42 m^ m. EBK u. 
Bad. DM 750,- warm, Chiffre E 212 
2-Zl.-ln WG, OF, an Student oder 
auch Sozialempfänger. Miete 
DM 550.- inkl, Umlagen 3 MM Kt.. 
Tel. 069/88 41 86 
Möbl. Zimmer/Appartement in OF 
zu vermieten. Tel, 069 / 88 91 78 
2-ZW, 69 m^. oberster St., gr. Terr.. 
kompl. renov.. hochwertige EBK, TG- 
Platz. OF-Stadtgrenze. direkt an S- u. 
Straßenbahn, von Priv. an nur sol- 
venten Mieter. Tel. 06103 / 8 12 00 
Privat: 2-ZW. 62 m^. gr. Loggia, Par- 
kett. TG-Platz. OF. Mainstr. 145 a. ab 
sofort zu vermieten, Kaltmiete 
DM 980.-, Uml. DM 200,-. Garage DM 
100.•.•^Kt..Tel. 069/86 19 54 
2-Zt.-Whg., ca. 75 m2. Kü.. Bad, in 
Sprendlingen ab sofort zu vermieten. 
DM 1050.- -t- Uml. von Privat. 06103 / 
8 88 25 od. FAX 06103/8 88 30 
Nachmlatar gesucht: 3-ZW in 2-FH, 
EG. 89 m2, Terr. 30 m2. Garten. OF- 
Bieber. Paul-Löbe-Str. 5. KM 1300.-f 
DM 200 - NK. 3 MM Kt.. Abstands- 
zahlung füreingeb. Sanitärobjekte. 
Besichtigungstermin Mi.-Fr. v. 20- 
20.30, Sa. v. 16-17 h. im EG klingeln 

Ottenbach, halte, mod. 2-Zi.-Whg.. 
in schöner, zentraler Lage mit Main 
blick. 62 m', großer Wohnbereich mit 
off Küche, Loggia. DM 1190 + TG ♦ 
NK f Kt •06104 -6 59 72 
Von Privat, Münster, Sout.-ELW- 
Whg., 36 m-'. NB. mkl Kuchenzeile, 
DM 500 • » NK/Kt . 06071 / 3 82 29 

Nachmlatar von Privat getucht für: 
1 -ZW, 45 m». Neubau. Terr , EG. Mie- 
le DM 800 • kall + 150 - Nk . m Seli- 
genstadt. Tel 06074 / 3 14 04 
2-ZW, Balk . Tageslichtbad. ca 70 
m-'. in ruh Wohnlage. OF. fMahe 
Stadtkrankenhaus. DM 1050 -+ Uml - 
Kt ab sof zu verm . 069 / 83 53 72 

Dietzenbach, tonn. 2-ZW im 2-FH. 
65 m«'. Bad. Ku , Terr, PKW-Platz, 
ab 1 6. 95. kalt DM 880.-+ Nk /Kt.. 
Chiffre E 208 

1-Zlmmer-App.. 35 m^^. mit Bad und 
Kochnische zum 1.4,95 in OF-Bieber 
zu verm , Tel 07807 / 3 03 64 
Münster. 1 -ZKB, 48 m*', sehr gute 
Ausst , Fußbd.-Hzg., Holzdecken. 
Kuchonzeile, ab 1 4 95 zu verm., 
MM DM 650.- 4- Uml., 06071 /3 46 82 
Eine von 4 Wohnungen ist noch zu 
hat>enl Suchen netto Mieter für scho- 
ne 2-Zi.-Wf^., 70 m'' in Dietzenbach- 
Stemberg; Erstbez., DM 1150 - 
DM 140 -NK/Kt »06074/4 76 22 

3-ZKBB, kellor. Autoabstellpi, Hob- 
byraum, 3 Einbauschränke. Spiegel- 
schrank im Bad. Tel. 06029 /17 41 o. 
66 60 
Ober-Roden, 2-ZKBB, 69 m^. EBK. 
DM 1050.- + Umlg, -i- Kt . ab 1,7.. Tel, 
06074/39 76 
4-ZW, 117m'J. Küche, Bad, Gäste- 
WC. 2 Balkone, Garage. Keller. DM 
1600,--f Uml./Kt,. ab 1, 8, 95. m 
Rogau-Weisk.. Tel. 06106 / 35 46 
Von Privat, 3 Zimmer, Küche. Bad. 
90 m^. gute Wohnlage. DM 1400 - 
inkl. Garage + Umlagen, ab sofort zu 
vermieten. Tel. 06103 / 2 21 82 
Lust auf Licht, Luft und Sonne? 
Schicke 3-ZKB, 85 m^. G-WC, groß- 
zug, Terr. u. Gartenbereich mit öara- 
ge, kleine WE, Exklusiv-Ausst.. Best- 
inge OF-Rosenhöhe, DM 1360 - + 
Nk,+ Kt.,Tel,06074/6 71 29 
Nachmieter gesucht, Mühlhelm, 
exkl-, offene 2-Zi.-DG-Whg.. 76 m^, 
Bulthaupt-EBK. Schlafgalerie. Tages- 
lichtbad, gehobene Ausst., Abstand 
erforderlich. DM 825.- NK, 
Tel. 06108/7 30 07 
Neu-Isenburg: 3-ZKB, 60 m^, 2-FH. 
m, Garten, Kellerr.. ZH, Iso-Verglas.. 
nähe Straßenbahn, ab sof.. 950.- 
160.- NK. + Kt., Tel. 06131 / 47 65 52 
Nachmieter gesucht: Dietzenbach- 
Stalnbarg, 2^i,-DG-Whg.. 64 m^, 
Fußb.-Heizg., Eckbalkon, G-WC. 
PKW-AbstetIpl,, Neubau, ab sofort 
abzugeben, DM 1100 - -♦■ NK/Kt., 
Tel. 06074 / 4 28 13 od. 2 57 82 
Von Privat Lämmerspiel. 2-ZW-KB. 
ca. 65 m-, Balkon. PKW-Abstellplatz 
für 850,- -f 185.- DM Umlagen zu ver- 
mieten. Tel. 06104/74656 
Mühlhelm-Lämmerspiel. 2-Zi -DG- 
Whg.. Kü.. Bad. Balk., ab sof.. 68 m^. 
DM 985.- -f Uml. Kt., Chiffre M 144 
Nachmieter ab sofort gesucht! 
3-ZKB, ca. 70 m^. DM 1200.- warm 

Kt., OF-Waldstr.. neu renoviert 
10/94, Tel. 069/8 09 33 20 
oder 84 43 83 
Suche dringend in Langen Nach- 
mieter für 30 m2-große-1 -ZW, mit 
Bad. Küche. Balk.. Miete zur Zeit 
DM 620.- DM 115.- Nk. -f Kt.. Tel. 
06106 / 2 97 95 AB oder ab 20 Uhr 

Suche Nachmieter in Dudenhofen, 
3-ZW. 75 m2.2-PKW-Stallpl.. Bad Kü- 
che. 930.- -f Umlg./Kt., ab 1.7.95 od. 
fnjher. Chiffre M 155 

4*ZW, 120 m2, In3-FH. in Dreieich zu 
vermieten. Zuschriften unter W 184 

Suche Nachmlatar für 2-Zi.-Sout.- 
Whg., Ku . Bad 40 m-^. in Egelsbach, 
nur an Einzelperson, keine Haustiere. 
DM 850,-inkl ♦ Kaut, frei ab 1 4 95. 
Tel 06103 4 46 94 
OF. 1 -ZW. Ku . Bad. Nahe Kaiserlei, 
voll mobl. von Privat für DM 700 - * » 
Uml Kt , Tel 069 ' 82 59 30 

Dudenhofen, 3-ZW, 89 m-*, 1 Stck. 
Balkon. Keller, Trockenr. Garage, in 
3-FH. DM 1250, NK/KT. von Privat. 
Tel 06106 '2 18 0'J 
Von Privat: Rodgau Hamhauson, ab 
sofort, besonders schone 2-Zi -Whg , 
66 m*', gr Terr . neue EBK, Gaste- 
WC, DM 1120.- ♦ Garage75.-. ♦Uml 
♦ Kaut. Tel 06106/55 18 
3-Zi.-Wha. In Reinheim. 90 m^ mit 
Terr . Bad. Küche, Abstellkammer, 
EG.abI 6 95 von Privat zu vermie- 
ten. Tel 06162/8 17 36 

Nieder-Roden, 3-ZW. 82 m^^, 
TG-Stellplatz. DM 1150.- + Uml.. 
Tel, 06634 ' 2 44 
Ot>ertshau8en, Nachmieler für RH- 
Eckhaus zum 14,95 gesucht Wald- 
randlago, ISOm-'Wohnfl . 350 
mi^Grundstuck. 4 Zi. Küche, Bad, Gä- 
sto-WC. Wintergarton und Hobby- 
raum. Miete DM 2100.-+ 100.-Gara- 
ge. PKW Abstellplatz + 100.- Uml./ 
KT Tel 069/2 19 22 71 

2-ZW. OF-Clty, 63 m-'. ZH. Bad, EBK, 
Kabel-TV, Teppichboden. 1, 4, od. 
später, DM 780.- -♦ 150.- Uml, 3 MM 
Kt .ChiffreW 186 
3-Zi.-Whg. lnOFzuverm.,ca 65 
m-, DM 1000,- + NK, Tel 06108 / 
7 23 52 Od, 069/81 04 19 
1-Zl.-Apt., Ku.. Bad. ca. 38 m'. 
PKW-Abstellpl .. Berliner Str 286, 
OF (am Kaiserlei). ab sof.. DM 850.- * 
DM 60 - Hzg.. Tel, 06021 / 45 08 60 
OF, Nähe Stadtkrankenhaus, 3 ZW. 
75 m*', OG, Bad, Du . WC. in einem 
2-Fam,-Haus. ruhige Lage. Garten- 
benutzung. DM 1125,- -i- NK + Kt.. 
zum 1. 6. 95. Tel, 069 / 84 60 77 
2-ZW. OF-Bieber, 57 m^", mit Balk,, 
DM950.- + DM200,-Uml,/Kt.ab1 4, 
oder spätor zu verm , 069 /6 00 28 32 
Ober-Roden: wunderschöne 
3-ZKB, Gäste-WC. Neubau, 90 m*, 
Flur/Wohn-/Eßbereich hell gefliest, 
Feldrandiage, Gartenbenutzung auf 
Wunsch, moderne Wohnküche mit 
Erker, EBK auf Wunsch, Balkon, sep, 
Waschkü., Kellorraum, Autoabsteil- 
platz, ab sofort. DM 1380 - + Uml./Kt., 
Tel. 06074 / 6 84 88 
OF Suche ruhige Nachmieterin für 
1 Zl.-Whg, Küche, Dusche. Keller. 
Altbau. 37 m2. für zZt, DM 520.-, 
warm zum 15,5. Chiffre 4974 
GroO-Zimmern; I-Zim - und2-Zim.- 
App. ab 1. 4. 95 zu verm., Zuschriften 
an Chiffre W 165 
3-Zi.-Wohnung, Rödermark, Küche, 
Bad, 83 m»'. DM 830 - NK -»■ Kt., 
0 06074 / 9 85 22 
4-ZKB. Rödermark, 95 m-?, DM 950.- 
+ NK/Kt . «06074/9 85 22 
Suche Nachmieter (junge Frau) für 
2-Zi.-DG,-Wha.. Rodgau-Weiskir- 
chen. 44 m^. fentralheiz., PKW- 
Stellpl.. Miete 610 - -f Nk./Kt., Chiffre 
E205 
Nachmieter gesucht für 3-ZKB, 
Balk..ca. 100m2in2-FH.Bj.91, 
gepfl. Wohnung, gehob. Ausst,. Diet- 
zenbach, zentral und ruhig. Miele kalt 
DM 1500.-. Tel. 06074 / 3 34 49 
Großzügige 2-Zi.-Neubauwoh- 
nung, 73 m2 Wohnfl.. mit Südbaikon 
(15 m2) und großem Tageslichtbad. 
im 1. OG einer kleinen Wohneinheit 
(4 Parteien), ruhige Wohnlage in OF- 
Waldheim. Miele 1200,- Uml.. 
Tel. 069 / 86 23 78 
BADORB-3-ZL-Komf.-Whg,. 104 
m2, schöne Lage, neuw., mit Balkon, 
Holzdecken. Kabel-TV. Waschküche. 
Keller, in 2-FH. KM DM 1100,- Ga- 
rage DM 50.- NK./Kt. an Ehepaar ab 
sofort oder später. Keine Haustiere. 
Tel, 06052/61 22. ab 17 Uhr. 
115 m2,3-Zlmmar, Bad, Balkon, 
EBK. exkl. AusslatturiQ. DM 1500.- + 
NK/Kt., in Mühlheim. Tel. 06108 / 
7 18 42oder6 61 07 
2-Zl.-Whg. in Rodgau-Hainhausen, 
60 m2. DM 900.- + Uml. 150.- -f Kaut., 
zum 1. 4. 95 Nachmieter gesucht, 
Tel. 06181 /6651 16(H.Paul)od. 
Privat06t06 / 64 65 73 
Nachmieter f. kl. 2-Zi.-Wohnung, 
KBB. frei 1. 4.. in Eppertshausen ge- 
sucht. Miete DM 500,- * DM 200.- NK, 
0 06071 / 2 54 44 nachm, ab 13 Uhr 

Babenhausen: 4-5-ZKB, 119m<', 
eloktr, FB. EBK. olf Kamm. Loggia, 
Keller, kindertreundl Haus, DM 
1450.-NK/Kt . Chiffre W 194 
Excl.4-ZI.-Whg., in 3-FH. HU-Slem- 
heim, V. Pnv. zum 1. 5, 95 zu vermie- 
ten 115 m*'. Balk,. PKW-Abstellpl,, 
Bad m. Dusche/WC. sep. Gäste-WC, 
gr Küche, uberw. Bodenfliesen. Mie- 
te DM 1500.-+ Uml. + Kl., Tel 
06181 /66 30 55 
2-ZW. Muhlheim. ca 70 m-- + 25 
m^'Nutzflache im offenen Dachsluhl 
4, OG. sofort frei, DM 1030,- U/Kt. 
Tel 06108/7 46 11 
Lammperspiel, Komfort 2-ZW, so 
Balkon. 1.0G,67m^. Neubau. 1050,- 
U/Kt Tel 06108/7 67 13 
1 kl. Apt. mit EBK in zentraler Lage 
in Seligenstadt, ab 1,4. zu vermieten, 
530,- mcl. NK Tel, 06182 / 6 90 78 
Rodgau/Nleder-Roden, 3V?-Zi.. Ku.. 
Bad, Ga -WC.96m'', Balk. 12m^. 
inkl. TG-Platz. v. Priv, zu verm., DM 
1200,- ♦ NK f Kl-, Toi. 06152 /6 94 25 
Od, 069/82 97 49 17 
Rodgau/Nieder-Roden, 3Zi.. Kü . 
Bad,Gä.-WC,90m^. Balk. 12 m''. 
mkl TG-Plalz, v. Priv, zuverm,. DM 
1100.- + NK + Kl., Tel. 06152 /6 94 25 
Od 069/82 97 49 17 
3-ZW in Dietzenbach, Kü . Bad. 
Balk., Gä.-WC. olf. Kamm u TG, 73 
m-, DM 1243,- -^ Uml., Tel, 069 / 
28 57 63 od. 71 74 160 
Mühlhelm-Lämmerspiel. 3 Zim.. Kü- 
che. Bad, Souterrain, DM 900,- -♦ 
Uml. + Kaution, ab sofort v. Privat zu 
vorm., Tel. 06196 / 4 63 66 
Mühlhelm-Lämmerspiel, 3-Zi., Kü- 
che. Bad, Balkon, DM 1200,- + Uml. -f 
Kaution, ab 1, 4. 95 v. Priv. zu verm., 
Tel. 06196 /4 63 66 
Rodgau-Welsk., Nachmieter ge- 
sucht, mod. 3-Zi.-Mais.-Whg.. 83 m^, 
1370.- + Umg. ohne Kl.. Tel. 06106 / 
6 12 74 
Münster: 3-ZKB-DG-Whg.. NB. m. 
franz. Balk,, 77,5 m-', KFZ-Stellpl.. 
DM 1000.--i-NK-fKt..ab1 5. 95 zu 
verm . Tel, 06151 '31 96 08 
Mühlhelm-Lämmerspiel, 4 ZI., gr. 
Kü., Bad, Dusche u. Gäste-WC, 110 
m2. Etagengashelz., sofort frei, DM 
1500.-, kalt. Tel. 06108 / 63 22 

Rogau-Dudenhotan, Wohnung mit 
" age + stell- 

DM 1600.- ♦ 

1. 5. 95 für 2-ZI.-Apt. gesucht. 80 m^, 
Gaste-WC, BIk . evtl Garage. 

100 m- . 2 Stock, mit Garage 
platz, ab sofort zu verm 
Umig .Tel 06182/92050 
Ot>er-Roden Nachmlatar zum 

1-ge 
Ga 

Miete mtl nach Vereinbarung, 
Tel 06074 / 9 51 51 
Von Privat, 3 Zi -Whg . EG m 3 Fh in 
OF-Tempe'se«' für OM 1200,- warm 
zu vorm , Toi 069 85 69 05 
Münster/Dieburg, erstklass Aur*- 
stall. 3-Zi -Whg , Balk . Sudlage. NB, 
Erslbozug sofort, kl Wohneinheit, 
PKW-Tiefgar , DM 1270,-. Nk , Tief- 
gar . Kaut. V Pnv ohne Makler- 
Prov . Tel 06071 ; 3 42 60 
Garten in Rumpenheim zu vermie- 
ten, m schönem Gartenhaus. Gera- 
toraum. Wasser, Tel 069 / 65 25 09 

Liebe zum Detail! Perfekte 2V^ -ZW, 
70 m*". große sonn Eckterrasse. EB- 
Kuche mit Spulmach , Eßtheke 6 
Fam -NB-Erstbezug. OF-Bieber, 
oinschl Tiefgarage. DM 1350,-, U/ 
KT.Tel 06181 / 8 38 19 
I-Zi.-Apt. in Oberlh.-/Hausen, mod 
möbliert, Balkon. PKW-Stellpl, kl. 
WE. mkl Uml 850 - + 2 MM Kl. frei 
ab 1 4,95,0 06108 / 7 77 59 

. Bi 80. geh 
KG, u DG , 

Mühlheim-Dietesf>alm. FIchtestr., 
von privat an privat, 1 -FH, 5 Zi. Ku . 2 
Bad , sofort frei, 1 Garage, Grundst 
375 m^. VB DM 565 00(5 -. Tel 
06183 -39 83 
Platz für die ganze Familie 
Groß umstadt, DHH, B) 90. 6Zi, 
Wohnku . 2 Bilder. Gä -WC. Terr. 
Balk.Wfl 170m*'.Nfl 25m'', 
Grundst 271 m-', Garage, Stellpl, KP 
DM 480 000.-. von Privat Tel 
06078 7 35 06 
DHH, 176 m- . Urt>orach.B| 80. 
t>ene Ausstatt. ausge 
Garage. 2 Stellpl. \/B 598 000 -. Tel 
06074 ' 6 78 59 
Industrlagrundstück in Hainburg, 
1500m2. z T bebaut. 3 Wohnungen. 
Werkstatt u Nebengebäude, von Pn- 
vat zu verkaufen, Tel. 06182 / 43 27 
Privatvarkauf: Hanau-Kestelttadt. 
Atrium-Bungalow mit ELW, geh 
Ausst, ruh Lage. Garage. KFZ- 
Stellpl .Kellert)ar.msges 3i0m' 
Wfl/Nfl furDM750 000,-zuverk , 
Makler zwecklos, 06181 /25 21 42 
Zwei Elnfamillen-Hiuter m schöner 
Waldrandlage von Obertshausen m 
ruhiger Anliegerstr gelegen, Bj 90. 
Wohnfläche 1:220 m^, Fußboden- 
HZ, Kachelofen. Nfl, 110 m-?. Wohn- 
fläche II: 110 m^.Nfl 55 m<^. 2 Gara- 
gen* 1 PKW-Stellplatz Areal 600 
m^. mit Gartenteich KP DM 1,6 Mio 
Tel 06104/4 46 24 

Gut auageatattata d'Zi.-ETW. 
81 m^ Balk . in ruh . gepfl Wohn- u 
Auf)enanlage. Obertshausen-Hau- 
sen, pl Garage mit Stromanschluß, 
von Privat an Pnvat. DM 290 000 
Tel nur V 10-14 h 06104 • 79 76 79 
Neu-Itenburg,2-Zi-ETW, Diele 
BAd. off EBK. MarmorfußtKXjon 64 
m^ Sudbalk , TG. HH. DM 227 000 •. 
von Privat. Tel^ 06102 32 05 51 
Babenhauten. 4-Zi -ETW. 110 
HH.Bj 75 sofort frei, mit Garagp 
Hallenbad und Sauna im Haus VB 
TDM 280. KOMO Immobllianberi. 
tung, Tal. 06182/2 88 52 
Von Privat: Rödarntark, 2 Zimmor. 
ETW, Küche, Bad.ca 66m«, HM 
kompl renoviert. DM223 000.-1 Ka- 
pitalanleger. keine Maklerprovision 
Tel 06182 2 13 99 
Bleber-Wett, Am Hinterberg: 3-Zi.. 
ETW, 78,6 m», Hochpart , Loggui 
KFZ-Stellpl. sehr g^fl WE.mit 
Dachterr. Nahe EKZ. von Privat, oh. 
neMakler T 069 89 3173. ab IBh 
Dietzenbach, gepflegte Lage, 3 Zi • 
ETW, 70 m*', gr Loggia, solide von 
Pnv, 215 000 - 0 06074 4 38 77 

Mainhauten/Zellhausen. 2-ZW. 58 
m*', BIk,, Fußb -Hzg,. Teppichb,, Kel- 
ler,PKW-Stellpl,, Fahrradraum. kl. 
WE. DM 880.- + Umlg,/Kt.. Tel, 
06106/ 1 55 90abl9Uhr 

Haus mit Nebengebäude (für Hob- 
bywerkstatt) und Hot 0. Garten im 
vord Odenwald V, finanz. gesich 
Ehepaar mittleren Alters langfr. zu 
mietenges.. Tel.06151 / 29 67 47 
Suche Haus zu mieten, für 2 Pers., 
im Kreis OF od. Spessart, Vogelsberg 
und Odenwald. 0 08021 / 74 59 

Mühihelm-Lämmersplel, Nachmie- 
ter f. 4''i? ZW. 98 m2. ab Juli zu verm., 
MM 1260.-kalt, Möbelübernahme er- 
wünscht (VB), 06108 / 7 86 90 
3</^-Zl.-Wohntraum, zentral gelegen, 
m gepfl. Anlage von Dietzenbach. 87 
m-', gehobene Ausst.. lux. Einbauku.. 
2 Badezimmer, Südbalk., Kellerraum, 
TG, Autowaschplatz u.v.m., vollstän- 
dig renov., v. Priv.. Miete DM 1340,- + 
NK-f Kt..Tel.06104/6 52 77 
Gästezimmer für ca. 3 Wocvhen 
(Anfang April) für ältere Frau, in Lan- 
gen gesucht. Tel. 06103 / 7 19 94 
3-Zi.-Luxus-Wohnung, Heusen- 
stamm, 4-Fam.-Haus. ruhig, B1.89, 
EG 100 m2, Terr., Garten. Tageslicht- 
bad. sep. WC. Parkett. Miete DM 
1500.-, NK DM 200.-. 2-MM-Kaution. 
ser. Nachmieter zum 01.05., gerne 
mit Kind, Tel. 06104/32 99 
OF-Clty, 3 Zi.-Whg.. Kü. Bad. Balk, 
zum 1.4. zu verm. Miete inkl. mit NK 
DM 1120.-Chiffre 4984  
Ab Juli/Aug. 1995: Nachmieter f. 
freist. 1-FH In Heusenstamm, mit kl. 
Garten. Hof u. Garage, DM 1600.- 
Miete Nk. 4- Kt.. DM 21 500.- Ab- 
stand für EBK u. Massivholz-Parkett 
im EG u. DG etc.. Tel. 06104/6 28 25 
Münster: Attrakt. 2-Zi., Kü., Bad- 
Whg., 70 m2. Terr.. Garten. Keller, 
Wasch- u. Trockenraum. Kabel-TV, 
DM 980.- > TG-Platz U./Kt.. Erslbe- 
zug von Privat. Tel. 06071 /3 22 73 

Von Privat: Nladar-Rodan 2-ZKB, 
64 m2, gut geschn., schön gel. ruh. im 
9. OG., Nähe Waldr., EBKm. 
Waschm.. SW-Logg., Parkettl., DM 
992 - + Gaf. 70.- * Uml. -f Kt. ab so- 
fort. Tel. 06106 / 7 24 00 

Deutsches Ehepaar, beide berufstä 
lig, 2 Kinder (14 u, 15 J.).suchtab 
1 7. 95 4- bis 5-ZKBB od. kl. Haus 
im Raum OF, Miele bis DM 1500.-, 
warm, Tel. 069 / 86 86 48 (ab 14 Uhr) 
keine Makler 
OF-Bürgal. 2 bis 3 ZW mit Balkon 
und mogl. Garage von ruhigem NR- 
Ehopaar, 55/52, gesucht. Tel. 069 / 
88 84 95 

OF-West. Nahe Stadtgrenze, 2 bis 3 
ZW. mit Balkon und mögl. Garage 
von ruhigem NR-Ehepaar. 55/52. ge- 
sucht. Tel. 069/88 84 95 
Türkische Familie sucht Kleigarten 
zu mieten, Tel. 06074/ 12 79 ab 18 
Uhr  
Junger Dipl. Ing. sucht 1 -2 Zl.-Whg. 
m Obertshausen. 0 06104 / 7 10 73 
Suche 1-2-ZW, Raum Rodgau, Seli- 
genstadt, Tel. 06106 / 2 10 81 
Junge Familie. 32 / 30 / Baby su- 
chen von Privat für den 1. 7. m kmder- 
freundl. Umgebung, im Raum Drei- 
eich/Rödermark. eine 3-Zi.-Whg.. ca. 
80 m«-', mit Terr. u. Garten, evenl. 
KFZ-Stell./Garage, bis DM 1400,- 
warm.Tel. 06074/7 05 15 
Rentnerehepaar sucht 3-Zi.-Whg. 
mit Balkon, Terrasse u Garage im 
Raum OF, kann auch AB sem, muß 
mit leichtem Rollstuhl befahrbar sem, 
02257/ 13 01 
Deutsches Ehepaar mittl. Alters 
sucht 2-3-Zi.-Whg.. ab 1.7 1995 oder 
später, bis DM 1000,-, m OF-Bieber, 
kein Makler, Chiffre L 399 
Allelnerziehende Mutter mit 7)ähri- 
ger Tochter u. Katze sucht 3-ZW in 
Rodgau-Jügesheim. 06106 /1 36 89 
Suche I-Zi.-Apt. in Mühlhelm, 
Warmmiele bis ca. DM 600.Tel. 
06108/6 79 80  
Berufst. Paar (45,17 j.-Tochter) 
sucht z. 01.07.95 3-ZW., ca. 75 m^. 
bis DM 1200,- warm, in ländl, Umg., 
ca. 15 km. von OF. 03476 / 85 37 80, 
ab 18 Uhr. Ich rufe Sie zurück! 
Selbst. Unternehmer sucht für seine 
Tochter und deren Studienkollegin 
2-3-ZW in OF bis ca, DM 800.- kalt. 
Tel. 07351 / 97 66  _ 
Junges Paar, 25. berufstätig, ab Okt. 
zu dritl, sucht 3-ZKB bis 1000.- DM 
warm in Urberach. Eppertshausen 
oder Umgebung. Tel. 06071 / 3 20 31 
ab 15 Uhr 
Suche dringend 2-ZW in Lanen od. 
Dreieich, EG od. Hochpart., bis 720.- 
inkl. bin 30 J. (festes Einkomme.) Ha- 
be heben kl. Hund u. 3 Katzen (Frei- 
gänger). Tel. 06103 / 2 58 68 
Junges Ehepaar sucht 2-Zl.-Whg. 
im Raum OF/Frankfurt, bis DM 1000,- 
warm. Tel. 069 / 64 87 67 50 
3-Z1.-ETW, ca. 80 m2. nähe Stadt- 
krankenhaus von privat gesucht. 
Chiffre/S 675   
Garage zum 1. 4. in Rodgau od. Rö- 
dermark gesucht. Tel. 06106 / 
73 32 35od.ab 19Uhr7 1397 

Von Privat. In Obertshausen- 
Hausen, 3-Z1.-ETW. 9*0 m*. m 4 Zim- 
mer teilbar, Gasle-WC. EBK. Top- 
Zusi. mkl TG-Platz. gepfl Aniaao 
DM298 000-.Tel 06104 ■7 34*51 
Dletzenbach-Staint>erg, von Pnvnt 
gut geschn. 3-Zi.-ETW ruh Lage kl 
WE. 82 m2. B| 92, 2 Etage m 3-slock 
Haus. Bad. G-WC, SW-Loggia. At>- 
Stellraum, Keller. TG-Plalz, sofort frei 
VB DM 335 000 -, Tel 06106 - 54 16 
Suche kleines Gartengrundstuck 
zu kaufen oder pachten. Nahe Diol- 
zenbach.Tel 06074 , 4 13 24 
2-ZI.-ETW, EBK. Bad. Loggia, Pkw 
Stellpl. Kabel-TV. m Urberach. VB 
DM 280 000,-. Tel, 06074 9 73 1B 
Von Privat: Dietzenbach, 3-Zi.- 
ETW, 81 m'\ EBK, 2 Bader, TG ruh 
Lage, VB 260 000,-, Tel, 06074 
4 59 61 

apii 
:ug,MaintBl- 
, Ku . Gasto- 

läge od spater Selbstzug 
Dörnigheim 3-Zi.ETW, 
WC, Balk . Neltomiele z Zt. 936ü. 
p a.. nächste Erhöhung zum 1,7,95, 
zuverk., DM 169 000,-, Tel. 06103/ 
888 250,06103/888 30 

1-ZI.-ETW, Ku . Bad, 30 m«?, OF. Nä- 
he Kaiserlei, 4stöckiges Haus, Bi_ 
1960, von Privat, DM 115 000 -, Tel. 
069 / 8^ 59 30 
Von Privat, OF-Süd, Innenstadtnah, 
1-Z1.-ETW. ca. 46 hell, gut ge- 
schnitt.. NB. Einbauküche, Bad, 
Balk., 9-FH. DM 219 000.-. auf 
Wunsch TG-Platz DM 20 000.-, 
Tel. 069 /88 32 91  
OF 2-ZI.-ETW, zentr Sladlrandlage 
Hochparterre, gr, Ku.. Parkett, helle 
Fiesen. EBK, 10 WE. DM 145 000.- 
VB. Tel, 069/84 65 04 
Mlltenljerg, ca. 45 Min,, von FFM, 3 
Zi-DG-Whg. mit Dachterrasse. 4 J. 
alt, mit KFZ-Stellpl.. Waldrandlage, 
unverb. Bljck, Verkehrsberuhigt, gut 
verm. Mit Übernahme von opt, Zins- 
bedmgungen. Preis DM 299 000.-, 
Tel, 06108/7 36 91 ab 18 Uhr, 
OF-Bleber-Waldrandlage, 3-ZI.- 
ETW in sehr gepfl. WE, mit eigenem 
Kfz-Stellpl. 80 m*'Wfl,. großzug 
Schnitt. Südbalk.. Hochparterre, Bj. 
72 (kein HH). sofort frei, direkt vom 
Eigentümer (ohne Makler). VB 

DM 289 000.- Tel, 069 /6 66 23 73 
Babenhausen, kompl, neu rnovierte 
komfortable 3-4 Zimmer ETW m 
mehrstöckigem Haus in ruhiger 
Wohnlage, 84 m?, sehr gute Ausstat- 
tung, Balkon, PKW-Stellplatz kann 
separat erworben werden, DM 
210 00,-, B & W Immobilien. Tel. 
06151 / 14 49 33(10-17Uhr  
K^ltalanleger 2 x 3-.Zi.-ETW u 2 x 
4-Zi,-ETW zwischen 64 und 92 m»', in 
7-Fam ,-Haus. in bester Lage von 
Dresdnen. direkt am Elbeufer von Pri- 
vat zu verkaufen. KP DM 3900,-/ , 
Tel, 06104/4 18 52 
Dietzenbach, Rohrbrunner Weg: 2- 
Zl.-ETW, 46 m2. EBK, Bad. Balk . 
Teppichb,. Pkw-Platz, ab sofort frei, 
keine Maklergebühr, DM 54 500.-. 
Tel. 069/64 87 69 20 

Von Privat, HU-Stelnhelm, m gepll 
HH. Nahe S-Bahn. 3-Zi,-ETW. ca 
80 m2, Küche. Bad. Gäste-WC. BIK,, 
Abstellraum. frei, zu verkaufen. 
DM 209 000 -, Tel. 06103 / 8 88 25 
oder Fax 8 88 301 
3-ZW, Dletzenbach-Staint>arg,dir 
am Wald. 80 m», Wintergarten. VD 
DM 305 000,-. Tel. 06074 / 3 25 90 
3-Zlmmer-Wohnung, 78 m^, Balkon, 
Garage, m Langen zu verkaufen DM 
259 000.-. Tel, 06151 / 5 66 81 ab 
19 Uhr 
2-Zl.-Whg., für Selbstnutzer oder Ka- 
pitalanlage, Dietzenbach, 46 m^. frei 
ab Juni 95, Tel. 06074 / 4 48 32 
2-ZI.-ETW. Dieburg, 60 m-', Keller, 
PKW-Stellpl, zu verkaufen. Tel. 
06071 / 2 12 25 
Excl. 2-3-ZI.-ETW in kl. Wohneinhei!, 
92 m^, Galerie, 2 Bäder, überdachte 
Loggia, m HU-KI,-Auheim, von Prwal. 
Preis DM nur 395 000 -, eine Garage 
kann erworben werden. Tel. 06182 i 
6 04 85, Fax 6 06 85 

■Itllllillllllllllllllllllllltllllllllllllllllllllllllli 
I Wissen kommt | 
I nicht von 1 
I ungefähr, | 

I Zeitungsleser | 
I wissen mehr! | 

liiiMiiiiiiiiniiiiiiiiiinniMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

GARAGEN 

Tiefgaragen-Stellplatz in Nieder- 
Roden, Frankfurter Str.. zu vermie- 
ten. Tel. 06106/47 80 ^ 
Privat: Suche dringend Garage im 
Raum Dreielch, Tel. 06074 . 5 05 78 
TG-Platz In Jügesheim (J 26) 
zu vermieten, Tel, 069 / 6 06 92 16 
(Mo. bis Do. 9 bis 18 Uhr) 

FAHRZEUGE 

Von Privat; DHH-Bungalow. NB. in 
Rodermark-Ober-Roden, Feldrandig. 
5-ZKB. Gäste-WC, auf 2 Etagen, 157 

Wohn-/Nulzlläche, Terrasse m. 
Garten, repräsentative Ausstattung, 
im Eingangst)erelch/Treppe Marmor, 
DG Holzdecken, Keller: 3 Zi. m. Hzg. 
(ausbaubar). 2 Kollerräume. Den wei- 
teren Ausbau bestimmen Sie ganz in- 
dividuell. Preis DM 728 000.- Tel. 
06074 / 6 84 88 od. 06071 / 4 18 86, 
keine Makleranrulel 
GroO«s Facliwerktiaua mit Grund- 
stück, im Hunsrück. DM 240 000 -, 
Tel. 06545/14 30 

Audi 100 CD, TU 12/95. Garagenw.. 
180 000 km, geptl.. sehr günstig zu 
verkaufen, Tel. 069 / 40 01 27 39 
tagsüber oder 86 55 52 abends 

BMW 5301, EZ 4/89. delptiingrau-me- 
lallic. 88 000 km, Servo, ABS. ZV. 
eFH. eSSD. RC, Alu usw.. VHB DM 
19 000.-. Tel. 06071 / 2 16 25 
BMW 3181.48 000 km, Bj. 2/92. sil- 
bermet.. Servo. ABS. ZV. el. FH. NL. 
LMF, SSD. 26 500,-. Tel. 06106 / 

1 33 64 
BMW 5251. Bj. 5/90. 97 000 km. 
Calypso-rol-met.. Weglahrsp.. Alu, 
525er Reifen. ZV. Fernbed. + Alarm 
+ versch. Extras. VB DM 22 600.-. 
06104 / 7 15 1800.06182/95 74 17 

BMW 3181 Cabrio. Kai. B|. 5/91. 
63 000 km. brillant-rot. schwarzes Le- 
der. Hardlop. weitere Extras, VB 
DM 28 000 -, Tel. 06104 / 49 04 76 

BMW 5251. calypsorot-mel.. 24 V. 
Klima. LM-Felgen. weitere Extras. 
Garagenwg.. Bj. 7/91.72 000 km. 
Autom .VB25 000 -«06104/25 14 

CItroin XM 2,0, Bj. 91, bordeaux. 
84 000 km, ATM: 20 000 km, eSD. 
eFH. elektr. Spiegel und Extras, 
inkl. 1 Jahr Garantie. DM 17 500.- VB. 
Tel. 06071 / 4 43 92 

CItroin-Ente-Unlkat, aus der be- 
kannten Werbung von "Gauloises" 
Neupreis 1983 war DM 20 000.-. jetzt 
DM 6400.- mit 44 PS/32 kW. Mehr am 
Telefon: 069 / 87 15 88 ab 20 Uhr 

Fiat Panda, B|. 82. TU/AU neu. guiet 
Zusland. VB DM 1500.-. Tel 06106 / 
2 20 92  ^ 
Fiat Uno70S.I,e rot. Bj. 7/91.56 500 
Km. neuer Auspuff. TljV 7/96, Fest- 
preis DM 6950.-. Tel. 069 / 54 07 67 
l.otterlegewlnn: Fiat Tipo 2.o le. 
Neuwagen. 136 PS, sämll. Extras, 
wie Sporlsitze. ABS, LM, rol, 2lüng, 
NP 38 000.- für 26 000.- VHB zu ver- 
kaufen. Tel, 96162 / 49 58 

Ford Escort, weiß, Bj. 87,70 000 
4-lürig, Kai., extra Winterreifen. TU 
10/95, VB DM 6400,- a 069/86 31 7= 
Ford Fiesta X R 2, Bi.?/90.76 ODO 
km, scfiwarz, Wi.-/So.-Reifen. VB ü"' 
10 000.-, Tel. 06106/77 19 95. ^ 
Escort XR 31 Cabrio, 16 V. 1.81.« 
kW. Bj. 3/94,22 000 km. el. Anl, t'"" 
Code, Top-Zusl.. Extras, 26 v 
Priv., 06103 / 32 26 68 od. 31 18 
Fiesta XR 21. Bj 8/90.58 000 km, 
104 PS / 77 kW. gepflegt, weiß. V» 
DM 11 700.-. Tel. 06074 / 9 99 
Ford Escord 1.3, Bj 81, TU 6/M. gu- 
ter Zust.. DM 1200,-, Tel. 06104 / 
6 23 96  _ 
Ford Transit Typ TTL Pritsche. Bj 12/88, Benziner. Top-Zust. km 
86 000, TÜ/ASU neu. Seno. Radio, 
weiß, verwendbar für Aufbau von 
Wohnmobilen. Preis DM 9500.- + 
MWST,Tel.06102 / 3 48 92 
Ford Scorplo 2,91 Chla. Vollausstal tung. silber-melallic. &-89,75TK - 
G-Kat. 9fach bereift, Garagenwa- 
gen, Top-Zusland. VB DM 19 OOu. ■ 
Tel. 06104/14 96    

,«HProl>«QT.rol. Bi 6-^1.108 000 
^ TU6'96. 1 Salz Wi -Reifen. 1 
Lnd scheckheftgepflegt. DM .5000-mkl MwSt.Tel 06021 / 
j 76 22. ab 8 30 h   
unl Escort S, EZ 7/91.55 000 km. 
TpS ABS. Servo. RC. ZV, SD. FH. V .Reifen, VB DM 14 200.-. Tel, 
^182 , 6 07 38  
a,iM*nh*ll: Ford Escort. 1.61. B|. 
^ 79 PS, 134 800 km. Autom., 
Jüma Radio, Reifen u, Auspuft neu. QM25M.-.Tel,06106/1 51 48 
Hondi Accord 1.8,101 PS, 93 Tkm, ESQD, Servo, Ausp . Brems.. 

Ii Ball neu, TU 6/96, blau, 
). Tel 06104 / 6 71 16 

^ds Accord: B| 92, rot, 90PS/ M\fl Kai. bleifrel normal. Radio. 
n gel Scheiben 8fach bereift. 
TKin GaWa. TU neu. ca 30 000 km. SM 17000.- Tel 069/86 1962 
«ndaClvIc B|. 5/82, km 91 500, 
n/r Ausschlachten zu verk,, VB DM 
joo -, Tel 069 . 88 00 43  
HondaCRX, Bi 92, TU/ASU neu, 
tttieckhoflgepnegt. alle Extras. VB 
DM 19 000,-. • 06074 / 2 74 74 
jSiSiiClvIC, 1,5 L Si, 90 PS/66 kW, 
TV eFH. eSD. silbergrau. 37 000 km. 
EZ3'93, WR m. Felgen, I. Hd,, 
jcbKkheflgepfl.. DM 20 900,- VB, 
■el 069/3 08 88 31 
Honda Clvic 1.3. Bj 86. TU 1/97. ■22000 km. Reilen neu. guter Zust.. 
VBDM 420O,-. Tel. 06078 /67 59 
Hochzsitsllmouslne zu verk.. Jagu- 
if-Oaimler, Trennscheibe. Bsitzer. 
itine TU. rep. notwendig. DM VHB, m,tiramTel,069/87 32 99 
jiguar E 2 •» 2. TU 1996, schwarz, iMVHS,ln7ahlungnahme mödich, 
BUilrei, Speichen u.s.w. 29 000.- Tel. 
069' 87 32 99 ab 20 Uhr oder öfter 
probieren 
j Mizda 121,40 000/29 000 km, 75 
PS.155 kW, Kai., TU neu. Falldach. ZV. VB. Tel. 06073/6 17 77 
MB 250, Bl. 78. Aulom,. SD. RD, sil- 
turmel, Srvo, orig 95 000 km. best- 
ZuSI. TU 9/96. VHB 3200,-. Tel. 
06151 / 37 22 49 
DB230Bj.79.180 000km. TU 11/96. 
VBDM 2500.-. Tel. 069 / 84 42 02 
MIliublshI Colt QLXI EZ 12/89,130 
TVm, 1. Hd., sehr gut erh.. m. Extras, 

;l<heftgepfleBt, VB, 06104 / 
51 abieuhr 

MIliublshI Lancar QLXI, 1.5. Kat., 
90 PS;66 kW, Slufenheck, 4-türig, 
47000 Km, EZ9/92.1. Hd., scheckl- 
riflllgepll.. RC, Glashubd., 4 WR. 2SR 
0 Felgen, ab sof.. VB DM 14 000.-. 
Meyer. Tel. 038208 / 6 64 02 od. ab 
20Uhr 06106/220 34 
Nliian Sunny SLX, 73 PS/54 kW, 5- 
lung, silbermelallic, Aulomalik, Kala- 

salor, Garagenwagen, EZ 6/88, 
Jflch bereift,^ 2/97.55 000 km. 
Radio, Preis DM 8500.- VB. Tel. u. 
Fa* 06103/7 21 05 
Nliian Laurel, 83. TU/AU neu, 
auler Zustand, VB DM 2500,-. 
Tel,06106 / 2 20 92 

VW Corrado Q 60,160 PS. 110 Tkm. 
B| 12/90. US-Ausf , Leder. Klima. 
ESSD. R Gamma. 17 500.-. VB. Tel 
06104/6 71 16 
VWQoDCL. 55 kw. erstzui. 3/94,10 
Tkm, 4-lrg.. ZV RC. el. Schiebed.. 
Servo. Airbag. el Wegfahrsp., schw. 
Melau. NP 31 000,- für DM 24 800,-, 
Tel. 06074 / 2 35 04 
VW Kltar, Bi79. beige. Top-Zusland. 
59 TKM. Reifen und Auspuff neu 
Preis VB Tel 06074 / 4 56 41 
Volvo 4401.8,90 PS/66 kW, weiß. 
EZ 11/91.35 TKM, TU 12/96, Servo, 
ESD, RC. VB 16500 -, 06074/94260 
Volvo 4401,0.90 PS/66 kW, weiß, 
EZ 11/91,35 TKM, TU 12/96, Sen/o, 
ESD, RC, VB 16500 -, 06074/94260 
Volvo 480 ES Coup4, 75 kW, EZ 12/ 
90,2 J. TU. 73 000 km, scheckhefl- 
gepfl., sehr guter Zust., sehr viele Ex- 
tras, VB DM 14 900,-, Tel. 06108 / 
7 49 91 
Volvo 460 Bodyguard. 9/94,90 PS/ 
66 kW, 7500 km, Servo, ABS. Airbag, 
ZV, e. Schiebed, + Fenslerheber. 
grau-mel. DM 26 500,-, Tel. 06071 / 
3 88 50ab IBUhr 
Volvo 440 QL, 1,81,66 kW, EZ 
11/91,81 000 km, ZV, Servo, Nebel- 
scheinwerfer, regelmäß. Inspektion, 
VB DM 14 500.-, Tel. 06183 / 66 86 
GM US Van, alle Extras. TtJ neu, Bj. 
86. in USA unlallfrei, Hi-Top, rol, 1. 
Hand. DM 17 400.- VB. Tel. 069 / 
87 15 88. öfters probieren, vielen 
Dank 

III Tag dar otfsnan Tür III 
Wohnmoblla - Wohnwagan 
Vermielung-Verkauf-Service 

Obertsh.-Hausen, Gew. Gebiet Ost 
Bürgermeisler-Mahr-Str. 24 

18.4,19, 3, 95 von 10-17 Uhr 
Tel. 06182 / 58 40. Fax: 6 5501 

FFB Wohnmobil Europa 560 Alko- 
van Dlsaal, viele Extras, ca. 60 000 
km. sehr gepllegt. DM 38 500.-. 
Tel. 069 / 86 39 85  
Wohnwagen labbert Comtaaaa TE 
530. Zul Gesamlgew. 1300 kg, EZ 7/ 
91, mit 2 Vorzellen u. vielen Extras, 
NP DM 28 000.- wegen Krankhell für 
DM 18 000.- VB, a» 06103 / 2 38 95 
Alkovan-Wohnmobll, Fprd Tranalt. 
90 PS/66 kW, 2. Hand, TU neu, Ex- 
tras: Fahrradlräger, Markise, Du., 
Kass.-WC, Umlufihzg., sehr gut er- 
hallen, VB DM 19 000,-, Tel. 06071 / 
3 15 49 

2 lunga Frauen (18) suchen Job (als Putz-AHaushalls-ZKüchen- oder Aus- 
hilfe) ab 1 5, 95. Zuschr. erb. unler 
Chiffre M 150 
Verkäuferin (Fachkraft) für Schreib- 
waren und Tabak, sucht slundenw. 
Beschäftigung für nachmittags und 
Wochenende, in Offenbach und nä- 
here Umgebung, Zuschriften W 191 
Sakratlrln. PC-Erfahrung, sucht 
Aushilfe in Ihrem Büro. • 06106 / 
1 88 97   
Bucha Zalchnungaarbaltan, Be- 
reich Hauslechnik, In Heimartjeil. 
Reißbrett u. CAD-Anlage vorhanden, 
Tel 06074 / 6 83 90 Fax. 6 24 18 
Hallo Klndarglrtan, Horts oder 
Shnl. Elnrlchlungsn: Studentin, z. 
ZI. Praktikum Grundschule (3 Sem. 
Lehramt), sucht Stelle fesl oder zur 
Aushilfe. Arbeilszelt nur nachmittags 
nach Absprache. Tel von Mo -Fr 8- 
12 Uhr: 069/80 63 379  
Student der Elektronik. 2. Seme- 
ster, mit Berulsausbildung als Elek- 
troniker, lundamentierles Inlorma- 
lionswlssen, sucht für frellags be- 
rufabazogana TItIgkalt, Cniffre M 
153   
Junger duynamlschar Allround- 
Mann, belastbar, sucht ab 18 Uhr Ne- 
benjob, gleich welcher An, Tel, 
06108/6 71 58  
Koch sucht Nabanverdlenat für 2 
Abende pro Woche, Tel, 06071 / 
8 17 26   
Liebevolle Tagaamutter (Zertifikat) 
hal noch Plätze frei, Tel. 069 / 
89 18 17   
Erlahrana Stauerfachgahlltln/ 
Flnanzbuchhaltarln(englisch/Iran- 
zösischj, sucht für wöchentl. 20 Std. 
neuen Wirkungskreis, evtl. Heimar- 
beit. Tel. 06104/6 63 25 

Handrasanmlhar. DM 35.- 
06074 / 3 37 78 

Tel. 

2 KIndarstQhlchan. Natur. DM30.- 
Auto-Rulscher. Kinderfahrrad, DM 
50,-. Tel. 069 / 84 25 52  
Schöne Harranaakkos u Hosen. Gr 
48-52, ab DM 5.- bis DM 20.-. 1 alle 
Nähmeschine, DM 50,-, zur Dekorati- 
on. Tel. 069 / 84 25 52  
Abfahrtsski, Or, 175. Dunlop 38 mll 
Bindung, DM 50,-. Schlittschuhe. Gr. 
37 und Gr 45. DM 35.-. Tel. 069 / 
84 25 52  
Braune Kunatatoff QartanatUhla 5,- 
, pass. runde Tische 10.-, Tel. 06104 / 
6 23 77  

Wohnzl.-Lampe Elche DM 30,-, 
Schlafsack, neu, DM 20,-, Teilbräu- 
ner DM 30,-, Tel 06106/ 1 45 24 ab 
18Uhr  
5 Prenspanplattan. ca. 100x200x10. 
zus. DM 35.- Sonnenlalouala, 230 
bri., für Schaufenster. DM 50.- Tel. 
069 / 83 48 44 

Spannbezug, 90 x 190/200 cm. als 
Spielteppich nutzbar (Straßen/Häu- 
ser), neuw., DM 20.-. T. 06104 / 
79 77 35 
Qerlt zum Erkennen von Falsch- 
geld. mit integr. Taschenlampe, neu. 
NP DM 69 - lur DM 30.-. Tel 06104 / 
79 77 35  
RIghteoua Brothers, Bruce Horns- 
by. Scorpions. Ten Sharp. Richard 
Marx. Who, nur 1 -2mal gehört, je DM 
10 -, Tel 06104/79 77 35 
Sta-Jeans|acka, Gr 164, DM 20,-. 
Herren-Lederjacken, Gr. 50-52, 
DM 20," bis DM 50.-, Tel, 06074 / 
3 39 10 
Hauck Babywippe, Motiv: In Ihe 
jungle. 6 Mon. all, sehr gepflegt, 
DM 40,-, Babyhimmel u, Nesichen. 
DM 20.-. Tel 06074 / 3 39 10 
Festl. Umstandsmode lur Frühling 
u Sommer. Gr. 38-42. alles Marken- 
ware. sehrgepllegl, DM 10,- bis 

,06074 DM 50,-, Tel, ?4/3 39 10 

Wasan Cherry. Bj IO/85,165 000 
(ifi, 44 kW, sllber-mel., TU 8/95, tech. 
u opt O.K.. Reifen u. Bali, neu, RC, 
OM 3500,- a 06074 / 6 79 09 ab 18 h 
Nlitan 100 NX SportcoupA, rol, mit 
derausnehmb. Dachhäuten, 90 PS/ 
66 Wi. EZ 5/91. Servo. TU/ASU 5/96. 
89 000 km, 195/50 auf LM-Fetaen 
nkl, Wi.-Reifen auf Felgeri. RC, 
scheckheftgepf., I. Hd.. DM 15 950.- 
O610f/22261 0.069/2 63 61 30 Büro 
Opel Kadett E Caravan, 1.4 I, GL- 
Aiisslattung, rol, Bj. 1/90,73 500 km, 
tu und AU neu. Glasdach u. sonsti- 
ges Zjbehör, Garagenwagen, VB DM 
10500-.Tel. 06071 /2 59 09 

Honda-Roller 50 ccb, 4000 km, 
2700,- DM VB mit Versicherung. Tel. 
06182/76 47   
Verk, BMW R 80 RT, rol, EZ 4/94, 
4800 Km, SLS, Inlegralkoffer m. 
Gleichschließung. Gepäckbrücke. 
Zylinderschulzbügel. Griffheizung. 
Vollmeter. Uhr, NP DM 18 800,- für 
DM 16 000,-. Tel. 069/81 77 14 
Motorradjacke "Loula/Streamar". 
Gr. L, rot/schwarz, Cordura, Futter 
auszippbar, Prolektoren, 2 xgelra- 

DM399,-. Tel. 069/81 77 1 

Mega-Markt 

Sacond-Hand-Basar Im Bürger- 
haus Sallganst.-Kl. Walzhalm Klei- 
dung, Frühling/Sommer. Gr. 62-164. 
Kinder- u. Stubenwagen, Slcheheits- 
sitze, Klnderlahrzeuge. Spielwaren, 
Bücher und mehr. Verkauf: Samstag. 
18.3.95 V. 7.30-11.30 Uhr auf ca. 
1000 m2 Fläche, Erlös zu Qunatan 
eines Klndarhalmas 
Saftprasse (Spindelpresse) sehr sta- 
bile Ausführung. 

Hlngelampa im Tiflany-Slil, in Rotlö- 
nen mit weiß u, Messing, Preis unter 
DM 50,- nach Ansicht, guter Zustand, 
fast neuwertig, Tel. 069 / 83 77 77 
M 
1 Matratze (So./Winterseite), 
neuw., 200x100. f. 40,-. Blumensäu- 
le. nußbaumfarben. 20.-. Servienw,, 
klappbar, braun, f, 15.-. 06104 / 
Jt! ^ scn anKwano (t-roni oraun ' 
Seiten und innen weiß), a 1.10 m 
breit, ca. 2,10 m hoch, zerlegt, für DM 
15.-, Tel. 06104 / 7 11 60  
Spiegel mit breiter Holzeinfassung in 
Eiche, oben gebogl, DM 50.-. Lampe, 
Leder u. Nußoaum, mit Fransen. DM 
50.-. Tel. 06162 / 20 87  
Dlv. Kleinkram, von 0.10 bis 25.- an 
Flohmarkthändler zu verk.. Tel. 069 / 
85 47_98  
Besenschrank, Hängeschrank, Un- 
lerschrank. Je DM 30.-, zu verkaufen, 
Tel , 06103/7 96 18   
Waschbecken weiß m. Eingebelmi- 
scher u. Aufhängeung 50.-. Weih- 
DM 0.50b. 1, 

. gron 
•.Tel. 06104/4 42 58 

Tesa-Moli-Fenster u. Türdichtung, 
weiß, 10 m. 9 mm breit. 6 mm dick, 
originalverp. DM 5.-/Stck. Tel. 
06104/4 42 58 
Kommunlonkleld, Gr. 128. Kommu- 
nionanzug m. Blouson, d'blau, Fein- 
cord. Gr. 134. je 50.-. Tel. 06102 / 
68 75   _ 
F. Babys u. Klelnkl.: Strampler, Je- 
ans. hübsche Kleider. Anoraks. 

3 Gartenstühle mit Auflage und Drei- 
beinliege, DM 50.- zusammen. 
Tel. 06106/57 19  
Stehlampe, 6-flammiger Kronleuch- 
ter je 40.-. Tel. 06108 / 7 59 36 
Neuw. Keramik-Küchenlampe. NP 
DM 120,- f, DM 20.-. Rumtopf 8.-, Tel, 
069/86 15 38. ab 18.30  
Wecker 10.-. Kopfkissen 10,-. 2 neue 
Autobezuge (Fellimitation), Je 10,-, 2 
gut erh. Autofelle. 10,-, Tel, 069 / 
86 15 38, ab 18,30 
Sofakissen 5,- Bettücher4,-, Tisch- 
decken 2,-. Frotteehandtücher 1 .- 
Neue Damenkleider. Gr. 44,20,-. Tel. 
069/86 15 38, ab 18.30 
Tauchsieder 10,- Heizdecke 20.-. 
Gut erh. Federbett 40,-. Bettwäsche 
Frottee Bieber. Baumwolle, je Teil 5,-. 
069/86 15 38, ab 10.30 

Rolle I. Dia-Pro). 50,-, Rundmagazi- 
ne f. 80 Dias. St. DM 5.-. Speziaf-Lu- 
xus-Leinwand. DM 50.-. Tel. 06104 / 
4 12 29 
Bananenkisten mit Poltergeschlrrl 
je Kiste 20.-, IB 06103 / 4 50 34 
Elsenbahnlllustrierte, 40 Hefte 50.-. 
Jugendbücher 30.-. 2-Plattenherd. 
leicht defekt 15.-. Tel. 069 / 
4 04 71 75Mo.-Fr.bis13Uhr 

Neuer elektr. FußwArmer (Marke 
Beuerer), 30,- Radiowecker 20,- 
Elektr, f^esser, Toaster, Bugeleisen, 
je 10,-. 069/86 15 38, ab 16 30 
An Hobby-HAndler, auf Flohmärk- 
ten, Kleinartikeln zu fähren Preisen 
bis DM 50,-. abzug,, Tel. 069 / 
85 47 98   _ 
Halogen-Rodell, 3 x 35 Watt Mes- 
sing poliet m. 35 mm Reiflektorlam- 
pen, Durchmesser 26 cm, mit Kauf- 
Beleg Juli 94, 50,-,06182 / 2 61 09 
Dorschpllker in versch. Farben. 
gunstig abzugeben, pro Stck, M 7,50, Tel, 06104/7 18 94 
6 Barhocker je 235,-, u. 2 Weinrega- 
le Stck 40,- DM Tel. 06182 / 2 26 06 
Umstandskleldung: Gr 38, z B 
Blusen, Radlerhosen. Hose, Rock, 
etc. je Teil, zwischen DM 8.- und DM 
28,-, Tel. 06103/4 50 80 
Lautsprecher DM 7,-, Video-Recor- 
der VHS. Sharp, mit kl Fehlern, DM 
49,-, Tel. 069/81 04 66 
1 rotbraune u 1 dunkelbr Wildleder- 
lacke neu. Gr. 50-52 je 27,-, Heizkis- 
sen 5,-, 1 Heizlüfter 7,-, Heizstrahler 
AEGIR7,- Tel, 069/81 04 66 
2 Steppdecken goldbraun |o 45,-. Schubladenschrankchen. weiß 50,-, 
Elektroradiator 50,-, Tel. 06108 / 
64 62 

2 Lattenroste 1 x 2 m, je 45.-, Reso- 
pal Küchentisch 40,-. Stilsluhl 45,-, 
Kleiderschr.. Nußb, m. Glast. 147 cm 
b,, 175 cm h, 50,-, Tel, 06108 / 64 62 
ölbrenner Fuldamatlc DM 40,-. 4 
Wogemischer mit Umwälzpumpe DM 
30.-, Tel. 06074 / 9 08 64  
Mlnl-Relseraslerer, Bohrschleifge- 
rät, Rot)olerarm. C 64,4 x Verteiler 
für Game Boy. je DM 50.-, Tel, 
06108 / 6 81 43 
Hartmetallsttgeblatt, 13cm0. 
Tonbandmaterial, 4 mm breit. Rep.- 
Buch VW Bus. je DM 20.-. Tel, 
06108 /6 81 43 ^ 
Ital. Markenschuhe. Abendsandale, 
gold. Abendkl., Gr. 38, neu, je 50,-. 
Filzhüte. neu. 40.-. Benzinkanister 5,- 
Wagenheber. 06102 / 5 27 92 
Käse-Fondue 10.-. Babybettwäsche 
10.-. Geo. Gefiederte Welt 2,-, Zinn- 
Stamper. Steinhäger Jubiläumsfl. + 6 
Porz, Stamper. Tel. 06102 / 5 27 92 

Cord-Tageadecke 20,-, Sllberplatlen Parker Karrleresplel, neu, 30,-. For- 

3,5 kg 
81 93 

ulpr Zustand für ca. 
fM40.-.Tel. 069/ 

gen, 399,-. Tel. 069/81 ' ' 14 

Opsl Corsa. EZ 7/87,1. Hand. Gara- 
genwagen, 87 000 km, VB DM 4800.- 
.Tel,06074 / 2 78 56 

Kadett 60 PS, Bj.84. TU/ASU Asu 
neu. schadstoffarm weiß. 4lrg.. sehr 
gepflegt. VB2800,-. 06074 / 4 46 57 
6 X Opel Coraa B Swing Halbjahres- 
*ag in verschied. Farben, wenig km, 
mil Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Optl C-Kadatl, City. Bj. 76, TU 6/95, 
56 PS, 1 Paar neue Reilen, VB 300.- 
Tei,06106 / 7 69 35 

Corsa Swing 1,21,45 PS, EZ 4/94, 
7200 km, 5-lurig, 5-Gang. RC, Gurt- 
Stfaller, Kopfstützen hi.. Nichtrau- 
dier-Fahrz., DM 15 500,-, VB, Tel. 
06182.' 15 46 
Opal Kadett D, Bj. 6/84, Original 
33 OOO Km,60PS/45KW. 3-türlg, sil- 
bcrmel.. TU 6/95, Werkstattgepf leg' VB DM 2800.-, Tel. 06150 / 64 55 

KawaraakI ZZR 600, Bj. 90, EZ 3/91. 
PS/kW 98/72,25 600 km, TU/Reifen 
neu, weinrol, VB DM 9000 -, Tel. 06181 / 66 31 78, ab 18 Uhr 
Mofa, Typ Super Bravo Aulom., 
schw./mint, 3 J., 900 km, mil Helm, 
DM 1200,-, Tel. 06104/7 28 15 

Sportboot „Rocca" m. Llegell., DHl- 
Beleuchtung, Fahr-u, Cabrlo-Persen- 
nlng, 120 PS Mercury-Innenborder, 
ca. 5.2 X 2 m. mit Trailer u. Zubehör. 
DM 9000," VB, Tel. 06073 / 21 83 
nach 14 Uhr 

4 M S Reifen mll Felgen für Peuge- 
ot 405, DM 200,-, Tel. 06104/ 
7 22 19 

Beaenachrank weiß für DM 20,-, zu 
verk., Tel, 069 / 85 51 39 
Spiegel drelgeleill vom Waschtisch, 
weiß zus, 20.-, zu verk., Tel, 069 / 
85 51 39  
Für Opel Kadett Caravan, 
Reserverad-Abdeckung in sieingrau 
melallic für DM 20 - zu verkaufen, 
Tel, 06104/4 26 85 
Schlafcouch mit Battkaaten, 
Lattenrost, Liegelläche 210 x 140 cm 
für DM 50 zu verkaufen, Tel. 06104 / 
4 26 85  
Norw, Naturatalnplattanf. Schriltpl., 
Terr., Verbeldung, ie 10,-. Randplal- 
len (Beton) le 2,-, Wandspiegel 29,-. 
Tel. 06103 / 8 21 01 
Elaangltter f, Fenatar, kunstvoll ge- 
schmiedet, je 49,-. Blo-Snacky-Keim- 
bo* m. 8 Keimschalen 39.-, Polster- 
hocker 29,-, Tel. 06103/8 21 01 
Deckenlampe, Innen/außen je 15.-, 
Schreibtischstuhl 29,-. Häckeldek- 
ken, Handarbeit, neu je 15,-. Tel. 
06103 / 8 21 01  
Waga-Radio ohne Boxen, (Plat- 
lensp. defekt) Melitta Luftbefeuchter, 
elektr., Siemens Klopfstaubsaugerje 
DM 10.-, Tel. 06071 / 2 47 03 
Babywaaga 35,-, el. Fußwärm. 35,-, 
el. l/assagegeräl 10,-, Grundlos Um- 
wälzpumpe UP 20-50,5stufig 40,-, 
Tel. 06106/90 78 

Opel Corsa Swing 1.21,45 PS/33 w. Euronprmmolor schadsloffarm. 
Bl. 2/90, TU 8/96, RC neu, Reifen u. 
Auspuff neu, dlv. Extras, 2. Hand, 
orig 80000km,VBDM8150.-. 
Tel, 06182 / 2 2 5 73 
Peugeot 205 Look, EZ 1/91,48000 w. 60 PS. rot. 1. Hd., scheckheft- 
BOpll.. VB DM 9900,-, Tel. 06104 / 95 91 20 
Psuaaot 205 XHD, Diesel, 1905 Cfm, 
MPS/47KW, welss, km 20 000, TTJ 5/ 
w. viele Extras, DM 14 900,-, Tel. 
06074 / 4 58 41 

Ollp 1,2 RN, Kai, 55 PS, EZ 10/91, 
Jade-grün-met., TU/ASU neu, JTRG. Blaupunkt RC, 34 Tkm. 
10 000,- VB, ab 17 Uhr Tel. 06074 / ■134 17 

QoIIII,B^91,71 PS, 76 000 km, 2- 
üHi fC, Sen/0, Alu-Felgen, »HB 14 500,-, Tel. 06071 / 3 55 68 
ab 16 Uhr 
??!?, QT, Bj. 3/94, 55 PS/ '0 KW, 13 TKM, Tel. 05608/41 18 
?®!''! QT, 90 PS/66 kW, EZ 4/88, 
t« • TVI/AU neu, rol, 4-türlg, 8- '«h bereift, RC, SD, Servolenkung, 

Extras, VB DM 9900,-, 
'91.06106/48 66 
Automatlk-Jahraswagan; Golf New ""Sans, llashrol, 55 kW. 4tür., elektr. 

■^'ilBbe-Ausstelldach u. Au- «nspiegel, 2 Alrbags. Alarm, Weg- 
ZV, RC Alpha, ca. 8000 vB DM 26 300.-, 05361 /1 79 64 

Älteres Ehepaar sucht jede 2. Wo- 
che ein Putz/rau, ■ 06108 / 7 26 76 
Nabantltlgkalt, auch für Mütter mit 
Kleinkindern, Aufsllegsmögllchkelten 
vorhanden, ■ 06106 / 95 39 
Tüchtige, zuvarllsalg Putzhllfa für 
Freitag Nachmittag, 4 Stunden, In 
Heusenstamm gesucht, Tel. 06104 / 
34 69. Anrufbeantworter 
HaushaltahlKa für 4 Stunden wö- 
chentlich, nach Dietzenbach gesucht, 
Tel. 06074 / 4 45 54  
Putzhllfa gaaucht: Wir suchen eine 
zuverl., deutschspr. Putzhilfe für 3-4 
Std. wöchentlich nach Hainhausen. 
Tel. 06106/1 51 26  
Walch edler Mensch hilft ab und zu 
einer älteren, alleinst. Frau bei kl, Ar- 
belten In Dreieichenhain, Tel, 06103 / 
8 41 06  _ 
Schüler oder Student (mAnnl.) für 
kleine Wochenendarbelten In Garten, 
Haus und Hof nach OF-Bürgel ge- 
sucht. Bitte lel. Bewerbung von Mo.- 
Fr. von 8-18 Uhr unter Tel. 06108 / 
6 88 33 

Bucha PuUatalle In Dietzenbach, 
llexlble Arbeitszeit, auch Wochenen- 
de, Tel. 06074 / 3 33 06  
Apothekanhalfarln «ucht Talizalt- 
bMChlttlgung, Tel, 06108 / 6 61 38 

EIN HERZ FÜR 

STRAUCH- 

DIEBE 
Viele Vögel haben unsere helmi- 
schen Sträucher zum Fressen 
gern. Im Gegensatz zu exoti- 
schen Ziergewächsen liefern sie 
ihnen nahrhafte Beute. "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres In der Bro- 
schüre "Helmische Sträucher". 

{bitte an untensteiiende Adresse senden) 
Ja. ich möchte die Broschüre "Heimische Strüucher" haben. 3.- OM in Brief- 
marken liegen bei. 
Name, Vorname . 
Straße  
PLZ. Ort 

Schneeanzüge, Gr. 56-104, DM 5,- 
bls 35,-, pro feil, Tel. 06102/2 65 00 
Ohrringe, Kreolen, 2 Ketten, 
1 Uhrengehäuse, oroTeil DM 50,-, 
(alles echt Gold), Tel, 06102 / 2 65 00 
MUdchenkleldung, Gr, 140-152, wie 
neu, Kinderkleidung, Gr, 98 bis 116, 
DM 1,-bis DM 10,-, Tel. 069/ 
89 59 60 
Höraplelkaaa,, Spiele, Kinderbü- 
cher, Hüpfball, Ranzen m. Sportbeu- 
tel u. Mäppchen, DM 1,- bis DM 20,-, 
Tel. 069 / 89 59 60  
Playmobll, versch. Fahrzeuge, Sala- 
riexped., Piratenschiff v.a.m. DM 2,- 
bis DM 50.-, Tel. 069 / 89 59 60 
Zeltachrltten "Mein schöner Garlen". 
"Flora", -.50. Tel. 069 / 88 57 45 
Küchentlach, weiß, 90 x 58 cm, 30,-. 
Kosmetik-Hocker m. Rollen, weiß, 
42x42 cm, 30,-. Tel. 069 / 88 57 45 
Heizöltank, aus Hoslalen. 11001, für 
DM 50.-, zu verk. IB 06103 / 4 26 35 
AEG Kühl-/Gefrlarkomblnatlon zu 
verschenken. Ca. 20 Jahre alt, aber 
voll funktionsfähig, Tel. 069 / 
84 11 93 ^ 

1 Kohleoten für DM 50,-. Tel. 06108 / 
7 29 52 

1 Tür. weiß, 85 x 180.1 Tür, weiß, 
85x180, mil Milchglaseinsatz, je DM 
25,-. Tel. 06108/7 29 52   
4 Sommerrellen „Ounlop", 195/65 
R 15, je Reifen DM 25.-, Tel, 06106 / 
77 01 27 oder 7 45 27 ■ 
OrIg, verpackte Telefax-Rollen 
17 St., "high sensitive", 210 x 100 mm 
Stück DM 6.50, Tel. 06106 / 7 70 10 
Mülltonne mit Rollen, 1201, DM 50.- 
Tel. 06106 / 7 70 10 oder 64 68 60 
1 Wäa.Fhekorb, 0 40, H 60,20,-. 2 
Bade Überschränke, 1 Unlerschrank. 
weiß, mit Bahama-Belge, DM 15,-. 
Tel, 06104/61 28 72   

Qrüne Plaatik Milchkanne, DM 20,- 
und 1 Weidelruhe, DM 45,-. Tel. 
06104/61 28 72   
Braunea Holz-Regal, DM 20.- und 1 
Weide-Regal DM 15,-. Tel. 06104 / 
61 28 72   
2 Fernaehaaaaal, (Kopf- u. Fußstüt- 
ze) je20.-, Tel. 06103/8 11 31  

Schwarzer Belatelltlach, 60 x 60 
cm, Badezl.-Schränkchen, Ratlan, 
dunkelbraun, je DM 50.-, Tel. 069 / 
83 62 71   
Ikaa „Bygal", Stange zur Wandbefe- 
sllgung mit 10 losen Haken für Kü- 
chenutensilien, rot, neu, DM 15.-, Tel. 
06104 / 79 77 35  
Abdeckt olle für Sandkasten 
(120 X 120 cm), neu. DM 15.-, Tel. 
06104/79 77 35 
Warkzaugkaatan metall, Waschbek- 
ken 60 cm beige, Wand-Küchenwaa- 
ge |e5^^/rtL060m 
Umwilapump« (Hzg.), Lampe m. 3 
Kugeln, (Holzbalken dunkel), Gar- 
ten!, rd„ 2 Sessel dazu o, Aullij. 
(Stahlrohr) je 10,-, 06071 / 2 47 03 

10,-, Schreiblischlampe 20,-, Gefrier- 
dosen-Sel zus. 10,-. Tel. 069 / 
4 04 71 75 Mo.-Fr. bis 13 Uhr 
SIngelachallpl. je 3,-, Bowle-Set 11 
Teile 50,-, Stores je 10.-, Gläser 
versch, Sets, je 10,-. Tel. 069 / 
4 04 71 75 bis 13 Uhr. 
Kinderbettmatratze. 70 x 140, heu- 
wenig, DM 30,-, Tel. 06182/2 1938 

Neua Holzsplelreck für DM 50 - 
zu verkaufen. Tel. 06071 / 4 32 91 
Wegen Umzug abzugeben Marki- 
sen-Slchlschulz m. 4 Ständer, neu. 
400 X 175 cm DM 49,-, Tel, 06103 / 
2 27 11    
Wegen Umzug zu verachenken: 
Kleiderschrank, hellbr,, sehr gut er- 
hallen, 175, B 100, T 57, Tel. 06103/ 
2 27 11  

1 Phonowagen weiß, DM 30,-, 2 Rü- 
siersessel m. herausnehmb. Kissen, 
DM 20,- m 06071 /4 1424nach18h 
1 Couchtlach m. Rauchglaspl.. 
1,33 X 0,65, DM 40,-, 11KEA Kieferh,- 
Tlsch, 70 X 70, DM 50,-. Tel. 06071 / 
4 14 24 nach 18 Uhr 
Federkernmatratze, 180 x 200 cm, 
DM 50,-. Tel. 06108/7 13 40 
Telefon Telekom Module, DM 50 - 
Tel.069/84 58 06 
Boaa Jeana. schwarz, W 30, L34. 
ält. Pioneer-Verst., Geschichte der 
Deutschen (22bändige Taschen- 
buchausgabe), je 50.-, 069 / 84 58 06 
Neuw, Babyart,:. Schlafsack, Mobi- 
le, Wickellasche, Disney Splelcenler 
Laufst., Himmel m. Stange, Umst,- 
Mode, DM 30,- b. 50,-, 06104/6 10 64 
Cordhoaen. (Paslellfarben), Jeans, 
Gr. 34-38, sehr guter Zustand, über- 
wiegend fvlarkenware (Esprit, usw.) 
von 5,- bis 20,-. Tel. 06108/7 31 90 
Viele TIachdacken In versch. Grö- 
ßen (All u. Modern), Farben, Mustern, 
Häkeldeckchen/Handarbeit von 2,- 
bls 50,-. Tel, 06108/7 31 90 
4 aehr atablle Klefernatühle mit 
braun-beige gestreiftem Polstersitz, 
neuwertig für nur DM 50,- pro Stuhl. 
Tel. 06108 / 7 31 90. 
Sehr achöner ovaler Spiegel mit 
breiter Holzeinlassung (Kiefer) für nur 
DM 50,-. Klefern Bett, 90 x 200 cm, 
DM 50,-, Tel. 06108/7 31 90 
Waachbacken, weiß, 52 x 62 cm, 
gutes Porzellan, DM 40,-, mod, Bo- 
denvase (Krug), Tel. 06154 / 8 29 83 
Hochwertiger Seaael, klass. Form, 
Rücken Daunenkissen, brauner Bw- 
Bezug.Tel.06154/8 29 83   

mularordner, Karteikasten, je 15.- 
Aullaufform 8.- Jugendbücher, Inge 
+ Kloss, 20,-. 06102/5 27 92 
Abus-Rolladenslcherung. 25-, Tör- 
ten u. Kuchenplallen, neu 30.-. Glas- 
kanne I. Kaffeemasch., neu8-, Tup- 
perdosen, 5.-. Tel. 06102 / 5 24 09 
8 mm Fllmbearbeltungsgerät. 50.-. 
Versch. Foloapparale. Sharp-Rech- 
ner + Uhr. 50.-, Blazer, schwarz, 
Schurwolle, 50,-. 06102 / 5 24 09 

Kaiser Backform. 15 -, Fleischwoll 
15.-. Teak-Salalschüssel, 30-, 
Weckgläser, 2.-. Wandlampen. Ano- 
racksneu, 50.-. Tel. 06102 / 5 24 09 
Weiße Nachtkonsole auf Rollen 10,- 
, div. Kaiengeschirr je 8,-, Isolierkas- 
serolle V. Scholl 35.-. ortg. Girolle 
(Käsereibe) 30.-. Tel. 06102 / 66 48 
Kolbe Klnderfehrred, 18 Zoll, guler 
Zusland, DM 50,-, Tel. 06104 / 15 00 

Prof. PC-Nadaldruckar V 24- 
Anschl, zu verschenken, Tel 069 / 
86 21 60 
Wohnzimmer, kompl.. Schrank 240 
* Eckschrank, ovaler Tisch m, Glas- 
platte u. Schielcouch zu verschen- 
ken. Tel 06182 / 31 33 
Lodenmützaf Damen je 15.-. De- 
menhul Ozelott 30.-. Knallrote Clogs 
I. Ganenarb,. wasserd . leichlje 10.-. 
Tel 06Ü7,';. 34 64 
Skianzug, Gr M. nicht gelragen 50.-. 
Skihose. Gr. S/M. 20.-. Moonbools. 
Gr. 37. lange Saunafrolleekleider {e 
15.-. Tel 06074/34 64 
Oberkörperbraunar Waachboy. 
Reiseschreibmaschine. Enisafler, 
Klopfsaugbursler, Lufibeleuchler. VB 
DM 50.- Tel 069 / 84 30 65 
24er MIdchenrad. rot. 20,-, 3-lünger 
Kleiderhochschr, weiß, 30,-, Fern- 
glas 30,-, runder Tisch ausziehbar 
10,- Tel. 069/84 69 43 ab 13 Uhr 
Franz. Doppalllage u Omas Kü- 
chenschrank kostenl. abzugeben. 
Singer Schranknähmaschine 40.-. 
Tel 069/84 69 43 ab 13 Uhr 
Couchtisch Kieler massiv, 
1,40x0.75m, für 50,- zu verk., Tel. 
069/85 37 12ab17Uhr.  
Skigepäcktrgger für Audi 80 bis zu 
6 Paar Ski. DM 50.-. Toi 06106 / 
7 20 30    
Rutscherpferdchen "Baby-Walk" 
vonn lunklionslähig lur DM 50.- zu 
vorkauten. Tel 06071 / 3 69 23 
Elektrische Schreibmaschine, Tii- 
umpl Adler voll lunklionslähig lur DM 
50.-zu verkaulen Tel. 06071 / 
3 69 23 
Sklträger passend I allePKWsm 
Regenrinne. NP 89.- lur DM 40,-, Tel. 
06071 / 3 69 23  
Schreibtisch, Farbe Nußbaum, Ma- 
ße. 130 X 0,65 cm, zu verschenken, 
Tel 06103/2 51 92  
Schneider Stereo Anlage, Radio, 
Casselle, Plallenspieler, Dual Aulo- 
malic, DM 50,-, Toi 06073 / 8 01 26 
nach 13 Uhr 
Staubsauger 49,-, Abschlußball- 
kleid, blau, Gr. 40,49,-, Rollschuhe 
Gr. 40/41,40,-, Tel 06103/8 54 16 
Schreibmaschine, 49,-, Schlitten 
35,-, Skioveral, Gr. 42,40,-, versch, 
Playmobll je unler DM 50,-, Tel 
06103/8 54 16 
Kompl. Baumwoll-WIndelausst. + 3 
Schalwollhosen, 50,-, 2 Wollhemden, 
Gr, 74 ä 5,-, Bause Sandalen, Gr. 20 
DM lO.-.Tel 06108/7 12 79 
Wg. Gew.-Abnahme: Da./Mä.-Be- 
kleidung. Gr. 164/42 (Jeans. Röcke. 
Swealsn., Blusen) je Karion DM29,-. 
Umslands-Hosen, Gr. 38, je DM 8,-, 
Tel, 06108/7 12 79 
Für Kinderbett: Matratze. 10.-, Be- 
züge je 10.-. Decke u. Kissen, 25.-, 
Laulgiller, 5.-. Babyspielzeug ab 1.- 
Tel. 06108/7 12 79 
Großer Kasten Kleidung (Männer u 
Frauen) und 3 Kanons Knms-Krams 
alles zus. DM 50,-. Tel. 06182 / 
8 27 16 
Kinderbettdecke, waschbar, mil 
Kopikissen, DM 25,-, Tel. 06074 / 
3 37 78    
Babyphon/Gegensprechanlage mil 
3 Kanälen. DM 30.-. Tel. 06074 / 
3 37 78 

Kl. Seaaal, s/w-TV „Philips", Berber- 
Läufer 70 X 130, je DM 30,-, Tel. 
06154/8 29 83  
Trockanhaub« m. Stativ 20,-, Reie- 
Trockenhaube (Rowenta) 20,-, Fuß- 
wärmer-Lammfell 20.-, Langlaufschu- 
he Gr. 40, dazu passende Bindung 
20,-, 6 Velourgardinen unl (braun/bei- 
ge) 2oo x 60 cm 30,-, Tel, 069 / 
89 36 62  
Stundanplantafal, DM 20,-, Komfort- 
luftmatratze (orlg. verp.), DM 20,-, 
Hängelampe (Schmiedeeisen), DM 
25,-,^61,069 / 88 54 18  
Sattal-Packtaach« für Fahrrad, 
schwarz-sllber, sehr geräumig, DM 
15,-,Tel,06071/2 53 02 

Kinderkleidung, Sommer/Winler, 
Gr, 68-98, von DM 1,- bis DM 25,-. 
Tel, 069 / 85 50 59   
Alle Handkaffeemühle, DM 30,-, 
Wasserflölenkessel, 2,51, DM 8,-, 
Lederjacke, braun, Gr. 48. DM 45.-. 
Tel. 06104/4 12 29 
Für ältere Damen: Kleidung Gr. 40/ 
42. sehr gute Oualiläl. viel Auswahl. 
DM 25,-bis DM 50,-, Tel. 06071 / 
2 53 02   
Deckenlampe, rund.ca 40 cm 
Durchmesser, weiß, slollbezogen, 
DM 25.-, Tel. 06071 / 2 53 02 
Babywippe/Krabteldecke + Spiel, 
DM 10,- b. 20.-, div. Umstandsklel- 
dung ab DM 10,-, Babykleidung ab 
Gr. 62 ab 1.-. Tel. 06106/1 5183 
Puppenwagen (blau) m. Zubehör. 
40.-. Korbwagen m. Zubehör. 15.-. 
NUK-Vaporisalorf. 6 Fl.. 40.-. Baby- 
koslwärmer. 10.-, 06106/ 1 51 83 
40 Talle Kinderkleidung, Gr. 98 bis 
104, komplett lür DM 50,-, Tel. 
06106 / 64 61 37   
1 Jaansmantel, Gr. 104 lür DM 15.-. 
1 Skioverall. Gr. 104 für DM 20.-. 
versch. Kleider. Gr. 104. ä DM 10,-. 
Tel. 06106 / 64 61 37 
Flexotherm-Halzdecke neu 20.-. 
weiße Lederslielel, Gr. 39,30,-, 
schw. Ballerinas Gr. 39.25.-. neuw. 
Umslandshose 50.-. 06103 / 2 17 26 
Babywanna m. Aufsatz 20.-. Ki.-Bü- 
cher 0.50 - 2.50, hochw. Babyklei- 
dung, Gr, 80-92,m Spielzeug b. 10,-/ 
St., Tel. 06103/2 17 26  
Ü-El-Flguran: ca. 80 versch., meist 
aus neueren Serien, auch alte! SI. lür 
2,-bis 48.- (alle Flg.). Tel. 069/ 
83 44 51  
Autoalarmanlaga. Golfkotflügel re.. 
Bj. 79 - 83, S/W TV, 31 0,5-Llr. Was- 
serboiler. 2 mod. Decostandlampen, 
je Teil 50.-, Tel. 069 / 85 24 85. C 
Wlachaaplnna. neuwertig, 30,-, 
Tonband m. Mikrofon 45,- DM, div. 
Einmachgläse Stck 0,50 DM, Tel. 
06108/7 59 35 
Krankanbatt, DM 50,- und 10001 Öl- 
tank mit Wanne. DM 50.-. Tel. 06182 / 
2 46 58   
Schralbtlach DM 50,- und antiker 
Krug mit Schüssel, DM 50,-, 
Tel. 06182/2 46 58 

Zimmertüren, riesige Auswahl in al- 
len Oualilälen. Unsere Fachberater 
sind lür Sie dal Unsere großen Aus- 
teilungen sind auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beraluna 
kein Verkaul). HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40    
Kaufe laufend Waschma., KühLschr 
E-Herde, Trockner usw., auch delek- 
le, holesol. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.. z.B. Waschm.. Wäschelr.. 
Kühl- u, Gelrierschr., Geschirrspülm.. 
Küchenmöbel. Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v,m. Tel. 069 / 85 49 53 
Fliesenleger haben noch Termine 
frell «B 06103 / 4 55 84. gew. 
Latten, 24 x 48 mm. rauh. roh. bis 
1.75 m lang. m/DM 0,39 bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw. 
Verk, gut gebr. Waschmaschinen 
mil Vollgaranlie, z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110,-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50,- usw,, Llelerung Irei Haus 
fit 069 /38 71 57, Fa. WMZ FIm. 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Enirümpl., Haus- 
hallsaullös., 069 / 46 78 25 gew. 
Wir pflegen Ihren Qartenl Baum- u. 
Strauchschneidearbeilen jeder Arl, 
Ihr Fachleam IB 069 / 46 78 25 gew. 
SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung mll 
Nul ynd Feder. 260 x 20 cm, 10 mm 
stark, nur DM 8,95/ m' bei: 
HOLZLAND BECKER Obertshau- 
sen, an der B 448.06104 / 9 50 40 
MEGA-ELEKTRO 
Eleklro-Hausgeräte lührender Mar- 
kenhersleller zu Super-Abholpreisen 
(ohne Lacklehler -f Transportschä- 
den) 64839 Münster, Franklurter Str. 
11. Tel. 06071 / 3 29 95  
Baumfällarbalten - Gartangestal- 
tung - Gahölzschnltt, Pflaatararb. 
0 auch Sa, u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 / 2 34 41 gew.   
Verkauf ao Fabrik; Wir lösen unser 
Lager aull Hochw. Kinder Markenklei- 
dung, Gr, V4-164 + Stoffe reduziertl 
Jeden Do. u. Fr. 16-18 Uhr. Verkauf; 
Aschaffenb. Str. 31.63877 Seilauf 
(BAB Ausfahrt Hösbach). Info; Tel. 
06021 / 6 19 28. Bitte außerhalb der 
Verkaufszeiten anrufen.   
Lamlnatbödan ab m'/DM 29.75 
8 mm stark, versch. Dekore, mela- 
minharzbesch..c. 128 x 19cm, bei 
HOLZLAND BECKER. Obartshau- 
aan, an dar B 448,06104 / 9 SO 40 
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Großer Antikmarkt 
- Eintritt frei - 

.Hessen-Center Bergen-Enkheim verkauiio isuhr 

1 Küc\ ]en • Bad ler - Fliesen 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badaussteilung, zu Superpreisen ! 

KÜCHE+BAD 
h<Axci^an 

KÜCHE+BAD 
hobciyzn 

hebGiyen 

Küchenmarkt 

Ü. 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Kleln-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

Oftrxrgszetten: 
Ma tu M oid Fr. 9.30 bb 19.30 UTv Oommtog 9.30 bü 20.30 UN Somcloo 9.00 bt 14.00 liv iaroerSamstao900bli I6 0GIIy 

Sfiotorrwid 

lulfljliliiny 

...sowie weitere Spitzenprodukte 
namhafter Hersteller und 

günstige .No-Name-Anikel" 
Sprendlinger Landstraße 46 

63069 Offenbach 

PFAFF 

hobby 350 

SONDERANGEBOT 
Freiarm-Nulzsli(hnähmas(hine 

mit 8 Nähprogrommen 

^499. 

Nur solonge der Vorraf reUht! 

/S0ru£ff 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

informieien Sie sich in 
unserem Aussfetlungsroum. 
Philipp Sauer GmbH 
Im Erbig 12 • 63846 Loufach 
bei Ascnaffenburg 
Tel 06093 / 97l 1-0 

Neue Heizung - 
neuer Schornstein! 

JUmweltschonende 
rennwerttechnik! 

cC] - weniger Abgase 
- weniger Energievertxaucti 

...der Umwelt zulfebe! 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Uimmefspieler StraBa 106 
63165 Mühlheim am Main 
Tel. 06108-6137 
Fax 06108-6179 

Ihre Spezialisten am 
Schornstein 

Unser Top-Modell: 
Exklusive Eleganz - 

faszinierend und funktional. 
Saunavergnügen In neuer Dimension 

Neueröffnung 

am 15. März 1995. ab 9.30 Uhr 

Modehaus Ganz 

Ganz große Größen 
Urberach 
Konrad-Adenauer-Straße 13 
Telefon 06074 / 6 72 82 

Wir führen junge aktuelle Mode von Gr. 40 bis 58. 

überzeugen Sie sich selbst. 
Sie finden uns auch in Munster, Bahnhofstraße 7 

I ihr FochgtKhöft: 
Sl\(.i K PFAFF 

KLAUS EIMDERS 
Fr.iiikitiiti't Sli 29 rt!l069 814580 

63065 OFFENBACH 

Ambulante Hausl(ranl(enptlege 

— mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung lederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen. Sozialamt und Privat. Die Alternative zutn Pflegehelm. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Frankfurter Straße 19 • 63500 Seligenstadt 

Tel 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 2 94 13 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamtem Kreis Offenbach 

HORMANN 

QD 
OH 
am 
□n 

Jetzt können 

Sie mehr für Ihre 

Sicherheit tun... 

. • • mit Hörmann 

Sicherheits-Fenster 

. . . besuchen Sie doch unsere Ausstellung; 
täglich von 15-18 Uhr oder jederzeit nach Vereinbaning 

... wir zeigen Ihnen auch eine passende Slcherheits 
Haus- oder Wohnungsoingangsture zum Sl-Fenster. . 

steiiiinc« 4 Mu 
MiilhalmstraB« 54, 63071 offMibach 

fenster • Haustüren • Wintergärten 
Ihr Fachbetriebspartner seit 19 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 O, Telefax 85 40 65 

SCHORNSTEIN-»' 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis^aaranfe 
Becker Kamin-Inistandsetzungs GmbH 61137 Schöneck 

0 61 87 46 37 bis 20.00" • Sofort-Angebot - kein Vertreterbetuch 

schnell 

preiswert 

staatlich Fachingen Hsllwasset 
Gerolstilner Sprudel + stille Quelle 
Fontanls Mineralwasser 
Bluna Orangen-, ZItranenllmonade 
trischa Orangensaltgetränk 
Witterauer 8old Aplelweln. Aplelsalt 

m 
12/0,75-l-K. 13.95+(6.60)' 

t2/0.7-l-K 9.*5t{6.60)' 16.05 
12/0,7-l-K 6.851-(6.60)" 13.55 
12/0.7-I K 11.45 »(e 60)' 18.05 
12/0,7-l-K. 14.95 •►(6.60)' 21.M 

t2-i-K. 16.95 »(6.60)' 23.55 

Sanilanun .Solao" SlianY   
0.75 B.SO 

Caprlsanm MulUvItimlnsalt loc: 

Clnzsno „Oranclo" 

i(vo.2 3.50 

Enllngar WelUler dunkel + heletrüh 
Flensburger Pllsener 
Bltturger Premium Pils, Light Drlie 
klleomünster Bnuiililer, Olieidgitif Welzenliler 
Llcher Pllsener, Export leicht alkoholfrei 
PtungsUdter Eipoit Edel-Pils 
Batraria Hatawelzen hell + dunkel 

20/0.5-i-K. 23.95 +(6.oor 29.95 
24/0.33-l-K. 22.9S(10.20)' 33.15 

2ttO,5-l-K.. 22.951(6.00)' 2J.M 
16/0.5-l-K. 19.95 ♦(7.80)' 27.75 
2a'0,5-i-K 20.011+(6.00)' 26.00 
2a'0,5-i-K 20.00+(6.oo)' 26.00 
20;0.5-l-K. 19.95 +(6.00)' 2^ 

Dreieichenhain 
Gleisstraße 1 
Hainhausen Altred-Delp-Straße 54 
Hausen Burgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str 68 
Obertshausen Malteserslraße 3 
OroHauheim 
^nz-/Ecke Edisonstr. 
Klein-Auheim Seligenslädter Straße 60 
Klaln-Krotsenburg 

f asanenestraße 7 

Langen Larigestraße 3 
Pittierstraße 45 MUhiheim Borsigstraße 2 Oiesdstraße 1 N«u-isanburg Schleussnerstraße &6a Nieder-Roden Einsidinslraße Ob«r-Rodan Odenwaklstrane 69 Offenbach 
Berliner Sir. 256 Ludwigstraße 61 Seneteklerstr. 170 

Seligenstadt 
Steintieimer Straße 43 Sprendlingen 
Eisenbahrisiraße 141 
Urberach K -Adenauer-Straße 83 Qroa-Zimmern 
Ronigenstraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069/98 40 70 
ProH-Tank Senefelderetr. 170 
DIesal B«nsli« 
1,05» 1,4^ 

DER NEUE MAXIMA QX 

Das Festival Maximale 

bot und seine Ästhetik, h'aszinterend in der Summe 
seiner Higensehaften. Der 
neue Maxinia QX ist die 
sehonste Verhindunfi n>n 
Vernun/i und liegeisterunfi, 
die es hei Nissan je gab. 
Kommen Sie zu unserem 
Festival Maximale! Hr kann. Sir kann. Nissan. 

NISSAN 

Union-Bau Frankfurt GmbH 

Erst schauen, dann bauen! 

Fei1igpai1(ett Buche Schiffsboden CQ 7c 
ca. 4 mm Nutzschicht  qm D«fif u 

Feiligpailiett Eiche Schiffsboden mq « 
ca. 4 mm Nutzschicht .v qm DOifw 

Feuchtraumpaneele »q. 
Dekor Esche weiß, 260 x 20 cm qm Ii lyu 

Klappbock qq- 
Fichte  Stück yiOw 

AP Holz- und 

Plattenmarkt 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 

Heinrich-Krumm-Straße 15 
Tel. 069 / 89 20 81-83, Fax 069 / 89 70 88 TiV 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz 

Pferde-, Pnlsctie-, 
Alukoffer. Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhanger 

ERSATZTIILI 
fOrirtl. Fabrikat.. 

Alko-Tellelager. 

'Anhängevorrichtung 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeitartlksl. 

Ilausch 5+11 kg. 
Rufen Sie uns an. 

IhrTIV-Team Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
kg Tandem ab OM 4 200.- 

• Verkauf »TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 
Sa. 9.00-13.00 

Uhr 
Uhr 

Enclvorkaufsprni.se. B<!riitung und Service bei folgenden Nissan-Partnern: 
64807 Dlaburg 
Aiiloh.ius Ellrr Gml>H 
f fiinklurU'f Str 63, T«'l (0 6071) 2 401 
63457 Hanau-GroOauhelm 
Autohaiis S(;hw«»i/Of u Fuhror OrnbH. Bon/sli 16 
(iin (Jor Aul()l)i«rin). Tul . (0 61 B1) b 40 64 

63128 Dietzenbach 
Autoh.ui'. HfS Gnit)H 
H.ins Utic.kU-r Str 1 T.-l 10 60 74) 4 1 1 98 
63165 Mühlheim/Maln 
Aiilottnus Miihlhoim GmtiH 
Diosnislr.ißr 2, Toi . (0 61 OB) 62 62 

63303 Drelech'Dreieichenhaln 
AuluhciiiH Hainu'fl GmhH 
Dainilofslf 14. TrI {0 61 03) B 83 55 
63071 Offenbach 
B+B Aulohaus GmbH, Waldslraße 2t7 
Toi {0 69) 84 75 54 55 

63067 Offenbach 
AulohauH Buc-hsbaum 
Androstr 19-21, Tnl (0 69)88 00 77 

63110 Rodgau 
Au»(^haus K H Zani GmbH 
Borsiqatr 32, Toi (0 6106) 73 30 93 

63500 Sellgenttadt 
Aulohaus Scham«»itat A Kornelt GmbH 
Soligensliidler Sir 97,Tol..(06 1 82) 6 74 51 

30800 0022 

Kachelöfen, offene Kamine, Kaminöfen 
Schomsteinbau u. -Sanierung 

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUNG! 

63165 Mühlheim/Maln 
Lämmerspieler Straße 106 

Tel.: 06108-6137 • Fax: 06108-6179 

K>4AIINO RUND^ 
Schomsteinauskhklung mit Schamotterohren . Edelslahiroliren • mit 
Wamiedammung • Lelcnttieton Glasur • gegen leuctite. versoltende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten ba Niedertempefaturtielzungen 
Emeuem von Schomstoinköplen mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • SchOTSteinfecfinilt nciOl / C <MI 1E 
63456 Hanau 7 (Steinheim) ■ Maybachstr. 17 UDIOI/DlUiO 

Eriabsn Sie dir Faszinntion der Nissiiti Aulomiihile 
hri unsrrcm Festival Mnxiniah ah (Inn II Marz l'M'i! 
Die Star«: der p/i/fine Miera. der er/olgreiehe Siinny, 
der neue, dynnmisehe l'rimera 
Der Superstar: der neue Miixima <J\ '/ukunfts- 
wriaend in der Fahrwerksleehnik. Inniivaliv in der 
.MiilDrisieriinx llberzeiixend im Sieherheitskonzept 
l'nwiderslehlieh diireli seine hmfruhe, sein Haumanxe- 

AlVITSVERKÜNDICUNCSBl.AT r FÜR I.AN<;KN UND FXJKI.SBAC II 

EGELSBACHER NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Nr. 23 
99 .!ahrf,'anK 

Tel.; 2 10 12 Reclaktion; P^ax 2 10 KJ 
Toi.: 2 10 11 AnzciKon/VcM-tricl) Dienstag, 21. März 1995 

():i22.') I.iiiif^cn, I);u'tnsta(lt(M' Stial.U'2(i 
1) 441!) B DM 0.!!0 

Dem Namen der Stadt Ehre gemacht 

Sportlerinnen und Sportler wurden für herausragende Leistungen ausgezeichnet 

vier Raubüberfälle 

74jähriger vorläufig festgenommon 

l.iingen (ms) - Insgesamt 
97 LunKcncr Sporlli'iinni'n 
und Sportler wurden am 
Cri'iUiK im Rahmen der tra- 
ditKini'llen SportlerohrunR 
der Stadl ausHezeichnol. 
BüiH''rmeister Dieter Pit- 
than überreichte die tieKehr- 
len Urkunden und Ehrenna- 
deln. die für Meisler.schafts- 
prfdlKe auf ref>i()naler und 
inti rnationaler Ebene verge- 
ben wurden, im Saal des .lu- 
gcndzentrums MOM.ma. Ge- 
ehrt wurden Aktive aus acht 
Vereinen, die im ver^anRe- 
nen .lahr herausrlagende 
UMstunßennm in den .Sport- 
arten Basketball, Billard, 
Gewichtheben, .Jazz-Dance, 
U'ichtathletik, Motorsport. 
RhythiTiische Sporl(»ymna- 
stik. Schießen, Schwimmen 
und Tanzen erzielten. Vor- 
aussetzung war mindestens 
die Krringunn einer Hessen- 
meisterschaft. Der jüngste 
Spilltier war gerade mal 
zwölf Jahre alt. der älteste 
bereits 77 .Jahre. ,,Sie haben 
durch Ihre Leistungen dem 
Namen der Stadt Langen al- 
le ?"hre gemacht", wandte 
sich der Bürgermeister an 
die Athleten. 

Sportförderung .sei in Lan- 
gen kein leeres Gerede, er- 
klärte I'itthan den zahlreich 
erschienenen Gästen. Drei 
wesentliche Aspekte des ge- 
meinnützigen Sports .seien 
s(i, wie sie der Bundestag des 
De'Jtschen Sportbundes 
liliH formuliert habe, in 

I,angen bereits größtenteils 
erfüllt. Gemeint waren die 
Sportstättenförderung, die 
Integration im .Sport und die 
Übernahme von Ehrenäm- 
tern durch die Bürger. Die 
Krüchte der stäcltisehen 
Sportförderung würden in 
diesem ,Iahr mit dem Ab- 
schluß zweier Großprojekte 
deutlich. Am 1. ,Iuli werde 
das neue Schwimmbad ein- 
geweiht, iin Herbst sei die 
Eröffnung des Anbaus an 
das Kraftsportzentrum ge- 
plant, so Pitthan. 

Zwei weitere Projekte be- 
fänden sich in der Vorberei- 
tung. Zum einen der Neubau 
einer Drei-Eelder-Sporthal- 
le an der Sonnenblumen- 
schule in unmittelbarer Nä- 
he des .lugendzentrums, zum 
anderen der Bau einer Zwei- 
Eelder-Halle an der Drei- 
eich-Schule. 

Ein Beispiel für die Inte- 
gration ausländischer Mit- 
bürger im Sport sei der 
Kraftsportverein, lobte der 
Bürgermeister. ,,Von den 
heute zu ehrenden 4H Sport- 
lerinnen und Sportlern des 
KSV tragen 21, und damit 
rund die Hälfte, einen aus- 
ländisch klingenden Na- 
men". Dies deute darauf hin, 
daß es den Verantwortlichen 
des KSV gelänge, eine große 
Zahl ausländi.scher Mitbür- 
ger in ihrem Verein zu inte- 
grieren. 

Die Erwähnung lies drit- 
ten Aspekts, der Übernahme 

von Ehrenämtern, verband 
der Bürgermeister, wie er 
•sagte, ,.mit dem guten 
Braueh, Persönlichkeiten, 
die sich über zehn .Jahre eh- 
renamtlich im Sport einge- 
setzt haben, mit der .Sport- 
plaketle der Stadt auszu- 
zeichnen". In diesem .Jahr 
wurden Woifgung Duft von 
der Sport- und Sängerge- 
mein.schaft und Wolfgang 
Merwa vom Dreieich-Segel- 
club geehrt. 

Wolfgang Duft hat sich 
mehr als 2!) .lahre als ,Iu- 

gendfußballtrainer bei der 
SSG engagiert. Er hat in sei- 
ner J.aufbahn i:t (ieneratio- 
nen von Eußballein betreut. 
In seinen Mannschaften wa- 
ren ausländische ,Iugendli- 
che nicht nur gern gesehen 
Mitspieler, Duft hat sich 
auch maßgeblich um die 
Aufnahme im Übergangs- 
wohnhiMm lebender Kinder 
und .lugendlicher in seinen 
Verein biMiiüht. 

Wolfgang Merwa istz seit 
lil72 im Vor.stand des DSCJ. 
tätig, seil sechs ,Iahren als 2. 

Vorsitzender. .Seit linfi ist er 
beim DSCL Ausbilder fiir 
Segelscheine des deutschen 
.Segler-Verbandes; rund tau- 
send Segelbegeisterte gingen 
durch seine Schule. Verdien- 
ste hat sich Merwa aucli ln'i 
der Organisation und 
Durchführung von Projekt- 
wochen fiir.Schulen am I.an- 
gener Waldsee erworben. 

Namen, Eolos und I-Irfolge 
der gi-ehrlen .Sportlerinnen 
und Sportler finden .Sie. lie- 
be I.,eserinnen und Leser, in 
unserer Ereilagausgabe. 

Langen - Vier lllierfallc 
auf Geschäfte ereigneten 
sieh am vergangenen Don 
nerstag und Freitag Am 
Donnerstag um Iii. IT) Uhr 
betrat ein maskierter Mann 
das Postamt am Werner- 
plat/.. da er nienianden an- 
traf, machte er kehrt und 
l'uhr mit eineiii li(4lbl.'iiien 
Mountain-Ulke davon. 

Veriiiut lieli der gli'ielie 
Mann betrat zw;in/.ig Minu- 
ten später ein Blumenge- 
schäft im Forstnng und er- 
lieutete unter Vorhalt eines 
Taseiieiiinessers 2r)ll Mark. 
Er riiiehtete mit einem Henn- 
rad und wird wie folgt be- 
schrieben: etwa 2.') Iiis Hfl 
■lahre all, l.Hfl bis I.IIO Metel- 
groß, hagere Figur un<l 
schwarze Ilaare. Hekleidet 
war er mit Bluejeans, einer 
dunklen .lacke, einem wei- 
ßen Schal und Turnsehulien. 
Er trug eine Ba.seballmiitze. 

Am Freitag um lli .'iri lllir 

hielt ein Mann in der Schlek- 
ker-Filiale in der B.ilinstra- 
l.ie der Angestellten ein Mes- 
ser und eine Injektlonssprit 
ze entgegen mit den Wolfen 
..Das ist eine AIDS-Sprilze" 
und InrdiTte die I leraiisgabi' 
von Geld. Die K.'isse jedoch 
war lildckiert. Da verliel.! dei 
'i'.itei' eilig das (lesclijift 

Der nächste lilierfall ei 
eignete sich lim I7.l;'i Uhr 
auf ein Modegeschaft am 
Wernerplatz. Der Tater bi'- 
ihiihte die Verkäuferin und 
erbeutete mehrere hiindeit 
Mark und eine Ilandlasche. 
Die Flucht ergriff er mit ei- 
nem Montain-Hike. 

Auf (Irund von Zeugen- 
aussagen wui'di- ein 74jalii i- 
ger Mann noch am Freitag 
nachmittag vorläufig festge- 
noninien, dem der Überfall 
;iiif ein Sonnenstudio nach- 
gewii'sen werden konnte. 
Nach seiner Vernehmung ist 
er wieder auf freiem Ful.i. 

• • 

Noch ein Überfall 

Unbekannter erbeutete 800 Mark 
Langen - Gestern gegen 

14 Uhr betrat ein Mann < i- 
nen L(4)ensmitlelmarkl in 
der Bahnslraße, berlrohte 
die 2l)jährige Kassiererin 
mit einem Taschenmesser 
und eibeiilele »Oll Mark. 
Dann flüchtete zu Fuß. 

Die lijberfallene be- 
schrieb ihn wie folgt: etwa 
20 bis .■)(! .lahre all. 

schlank, 1 (iO bis 1 .ilO groß. 
Er trug eine dunkle .lacke, 
eine dunkelblaue Mütze 
und eine dunkle Sonnen- 
brille. 

Sachdienliche Hinweise 
nehmen di<' Kripo Offen 
bach (Tel: !ll)-2.'">il) 
und alle Polizeidienslstel 
len entgegen. 

Pitthan stellt sich 

für die Direktwahl 

SPD gibt ihm Rückenstärkung 
!,angen - Einstimmig 

stellten sich die I-angener 
Sozialdemokraten bei 
ihrer .lahreshaupt Ver- 
sammlung hinter Dieter 
Pitthan. der für die Di- 
rektwahl zum Bürgermei- 
ster im ersten Quartal 
lilitl) auf Wunsch seiner 
Partei kandidieren wird. 

Ortsvereinsvorsitzender 
Eberhard Heun halte zu- 
vor auf einige Leistungen 
Pitthans während .seiner 
Amtszeit hingewiesen, wie 
Bau des ,Iugendzentrums, 

Akzente im Wohnungs- 
bau, Neubau des 
Schwimmbads, Baube- 
ginn der Nordumgehung, 
Fortschritte beim S-Bahn- 
bau, Bau der Sonnenblu- 
menschule und Umbau 
des allen Aml.sgerichls 
zum Kulturhaus. Mit der 
CJründung eines Eigenbe- 
Iriebs .sei zur Verwal- 
lungsslrukturreform ein 
wichtiger Schritt vollzo- 
gen worden. Diese erfolg- 
reiche Arbeil müsse fort- 
gesetzt werden. 

Mit der Sportplakette der Stadt Langen zeichnete Bürgermeister Dieter Pitthan die Sportfunktio- 
näre Wolfgang Duft (I) und Wolfgang Merwa (r) aus. Foto ms 

Streit um alten SSG-Platz ging weiter 

Zwei Drittel der Grundfläche sollen erhalten bleiben / Alle Planungen vorlegen 
Langen (rl) - Das Gerangel 

um den allen SSG-.Sporl- 
plalz an der Zitnmerslraße 
setzte sich auch in der jüng- 
sten Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am Don- 
nerstag fort. Zur Debatte 
stand ein Antrag der Grü- 
nen, wonach mindestens 
zwei Drittel der Fläche als 
Platz zur Sport- und Frei- 
zeitausübung erhalten blei- 
ben .soll. Alle Pläne, die ent- 
weder beim Kreis,bei der 
Stadt oder der Dreieich- 
Schule zum Bau einer Zwei- 
Felder-Halle am Gymnasi- 
um existieren, sollen den 
entsprechenden Fachaus- 

.schüssen zur Kennntisnah- 
me vorgelegt werden. Außer- 
dem sollen alle Interessen- 
gruppen, die den IMatz nut- 
zen, an einen runden Tisch 
gebeten und über den .Sach- 
stand informiert weden. 

Unterstützt wurde die.ser 
Antrag von einem Vertreter 
des Ausländerbeirates, der 
auf die Bedeutung der 
Sportanlage für zahlreiche 
ausländische Gruppierun- 
gen verwies. Die Grünen äu- 
ßerten in ihrer Antragsbe- 
gründung erni'ut den Ver- 
dacht, daß der Magistrat mit 
der nach dem Bau der Sport- 
halle verbleibenden Restge- 

lände andere Pläne habe. 
Dem widersprach Bürger- 

meister Dieter Pitthan. Er 
verwies darauf, daß nach 
dem Hallenbau mindestens 
zwei Drittel des Geländes 
übrig blieben und für einen 
Sportplatz sowie eine Lauf- 
bahn ausreichend sei. Zwar 
bevorzugten die noch nicht 
beratenen Pläne der Stadt- 
entwicklung an dieser .Stelle 
einen Grünzug, doch könne 
die.ser auch durch einen 
Sportplatz dargestellt wer- 
den. Außerdem sei der Platz 
bis zum .Jahr 2002 als Schul- 
sportplatz an den Kreis Of- 
fenbach vermietet, der dem- 

zufolge auch über ilie Nut- 
zung zu bestimmen habe. 

Diese Tatsache führte zu 
einer Debatte. Die Freien 
Wähler NEV und die An- 
tragsteller fühlten sich 
durch die Kompetenziiber- 
la.ssung an den Kreis ,,aufs 
Glatteis geführt" und in 
ihren Planungsrechfi^n be- 
schnitten. 

Daraufhin stidlten ilie So- 
zialdemokraten i'inen Ände- 
rungsantrag zum Papier der 
Grünen, wonach der Ma.sgi- 
strat ..ungeachtet seiner Zu- 
ständigkeit im Rahmen des 
Baugenehmigungsverfah- 
rens die ihm vom Bauherrn 

Kreis Offi'nbach vorgelegten 
Pläne für die Zwei-Felder- 
Sporthalle dem Ausschuß 
fiir Umwidt, Bau und Ver- 
k(4ir zur Kenntnisnahme zu 
geben" 

Der urstnüngliche Antrag 
der Giünen wurde mit den 
Stimmen von SPD, CDU und 
FDP abgcdehnt, der Andi'- 
rungsantrag von SPD. CDU 
unti einer FWG-.Slimnic> .in- 
genommen. Die entgültige 
Entscheidung fallt in di'i 
Stadtverordnetenversamm- 
lung. 

"nrnmm, 

Belm ersten Flohmarkt dieses Jahres am vergangenen Samstag gab es nur ein kleines Angebot, und auch die Kunden 
blieben weltgehend aus. Nach Meinung der Anbieter lag dies an der doch recht kühlen Witterung. Der nächste Rohmarkt vor dem 
fiathaus findet am Samstag, 29. April, statt. Folo: Arnold 

Seniorentreff 

in Bankfiliale? 
Langen - Die NEV will 

vom Magistrat prüfen las- 
sen, ob in der leerstehenden 
Volksbank-Filiale im EKZ 
Oberlinden ein Seniorentreff 
eingerichtet werden kann. 

Kindermusical 
Langen - Die Musik AG 

der Dreieichschule führt am 
Donnerstag, 23, Möärz. um 
19 Uhr im Raum 4,3 das Kin- 
dermusical ,,Tenalparret - 
ein Planet in Not" auf. 

Frühschoppen 
Langen - Zu einem Info- 

Frühschoppen lädt der Obst- 
und Gartenbauverein für 
Sonntag, 26. März, um 10 
Uhr zum Gartenbaubedarf 
Schäfer in die Raiffeisen- 
straße 20 ein. Es wird über 
jahreszeitliche Düngemittel 
referiert, und außerdem gibt 
es eine Weinprobe. Auch 
Nichtmitglieder sind will- 
kommen. 

Siipei"Knülkt 

BISTROS und STORES 
in vielen schönen Dessins für die mo- 
derne Fensterdekoration, hochwerti- 
ge Qualität. 

BISTROS STORES 

30 cnn 

hoch 

60 cm 

hoch 

2.- 

150 cm 
hoch 

180 cm 
hoch 
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9i 

250 cm 
hoch 1^1 4. 

KAUF H A U S I 
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Langen • Bahnstraße im III I    II 
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IS/lode fur Kinder 

Frühlingsfest 

Birgit GoHce ft Gudrun Schmidt 

UeblgstraBe 1,63225 Langen 
(gegenüber Bahnhof) 
Telefon 06103/15 79 

24./ 25. 3. 95 

N^To 8toBan 81a mit uns auf 

gjff Dan Frühling an und nut- 
'_^üü—zan 81a dla Galaganhalt, 

In dar nauan Frühjahra- 
und 8omniarl(ollel(tlon zu 
stöbern. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

24. + 25. 3. '95 INFOTAG bei uns! 

SUPER REISEANGEBOTE für 

Frühjahr / Sommer '95 

TravBl WIR MACHEN 

mehr aus 
Mister 
REISESERVICE GmbH TEL.: 06103 / 2 50 21-22 Vermittlung von 
WastandttriBe 2 FAX:0«103/2 50 23 Urlaubirtlien weltweit * wr-«. 
63225Langen Flrmendlanat/Flugichelne |TÖ| A|TD 

Spezlalveranstaltungen m.3 

Drei-Städte-Treffen steht in 

diesem Jahr im Mittelpunkt 

Fördererkreis stellte sein umfangreiches Jahresprogramm vor 
UiiiiKon (t.st) - Auf der .lali- 

|•l'shiull)tvc'|■silmmlun^! des 
Kordci'i'i'krcisi's für curopiii- 
sflu' l'iülmMschaftcn I,an- 
gi'n am vi-i^janKcncn Sonn- 
lag nachmittaf» im Saal der 
AlhiMtu.s-Matinus-C'icmcindi' 
wurdr der alti- Vorstand im 
Amt l)(>.slatif?t. Das Haupt- 
augenmerk lafj so auf dem 
Ausblick für das Programm 
lOilf). Hier hat der iMirderer- 
kreis neben dem Drei-Stiid- 
te-Treffen im .luni diesen 
.lahres wieder allerhand 
Veransta Hungen geplant. 
F()rdererkreis-Vorsitzender 
.lürgen Heeker gab außeidem 
eini'n Hückblick auf die Ak- 
tivitäten des Vereins im ver- 
gangenen .lalir, Heim tradi- 
tioneilen Kaffee und Kuehen 
k(mnten die zahlreieh er- 
schienenen Mitglieder die 
.lahreshaupt Versammlung 
noch gemütlich ausklingen 
lassen. 

In seinem .lahresbericht 
lili)4 lieU Vorsitzender .lür- 
gen Becker noch einmal die 
verschiedenen Aktivitäten 
und Veranstaltungen des 
Vereins Kevue passieren. 
Heiausragendes Ereignis 
war hier sicherlich das Drei- 
Städte-Treffen in Romoran- 
tin im Mai mit insgesamt 104 
deutschen Teilnehmern. Die 
..gemeinsamen Abende mit 
Musik und gutem Kssen" 
sind dabei den Mitgereisten 
noch in bester Erinnerung. 
Auch der angeschlossene 
Ausflug nach Paris mit der 
Fahrt auf der Seine gehörte 
zu den gemeinsamen Erleb- 
nissen. Kür seine Verdienste 
um den Schüleraustausch 
wurde Manfred .lung - Ver- 
einsmitglied und Lehrer an 
der Dreieich-Schule - vom 
Bürgermeister Romorantins 
zum Ehrenbürger der Stadt 

ernannt. 
.■\ueh sonst war der Ford- 

ererkreis wieder aktiv - ob 
beim Eahrradausflug, dem 
Bi'sui'h der Festspiele in 
Hep|)eiiheim oder bei der 
Weinprobi' in llofheim Bei 
Aktivitäten, die indirekt mit 
dem Fordererkreis zu tun 
haben, leistete man auch 
volle Unterstützung So zum 
Beispiel beim Besuch der 
•Sea Scoiits aus I.ong Eaton, 
(he ihren Kollegen von der 
ehrist liehen I'fadf inder- 
schaft Dreieich, Stamm 
(Irüner Drache, einen Be- 
such abstatteten. Einen Zu- 
schuß bekam ebenso ilie 
(iruppe von Schwimmern 
des hiesigen Wa.ssersport- 
Vereins. die an einem Wett- 
kam|)f in Homorantin teil- 
nahm. Einige Mitglieder des 
Gewerbevereins Romorantin 
reisten eigens zur Langener 
ICiF^VA im Oktober letzten 
Jahres an, um an der Ver- 
kaufsausstellung teilzuneh- 
men. 

Für das .lahrivsprogramm 
Iiis).') hat sich der Förderer- 
kreis nicht weniger ins Zeug 
gelegt. Natürlich stehen 
auch die traditionellen Ver- 
anstaltungen wieder auf 
dem ?'ahrplan. Die Radtour 
im Mai führt diesmal zum 
Spargelessen nach Gries- 
heim bei Darmstadt. Im Au- 

gust diirfen sich die Mitglie- 
der erneut auf den Besuch 
der Theater-Festspiele in 
Heppenheim freuen. Des- 
weiteren werden noch zahl- 
reiche andere Aktivitäten 
angeboten, die rechtzeitig in 
der Presse bekanntgegeben 
werden 

Im Mittelpunkt in diesem 
Jahr steht jedoch das vom 
Fördererkreis als Gastgeber 
ausgerichtete Drei-Städte- 
Treffen zu Pfingsten. Der 
Fördererkreis sucht noch 
Gastgeber für das Städte- 
Treffen im Juni in Langen. 
Die Teilnehmer und die 
Stadt Langen dürfen .sich 
auf ein buntes Programm 
anälllich ile.s Treffens freuen. 
Unter anderem findet eine 
Kunstausstellung mit 
Künstlern der Partnerstädte 
statt, ausgerichtet von der 
Gruppe ..Frau und Kreativi- 
tät" aus Langen. Wer sich 
für die Arbeit des Förderer- 
kreises interessiert, ist im- 
mer willkommen. Eine Gele- 
genheit zum Kennenlernen 
für neue - vor allem auch 
junge - Mitglieder bietet der 
fremdsprachige Stammtisch 
des Vereins im Restaurant 
Stadt Langen. Er findet am 
ersten Dienstag eines Mo- 
nats in Französisch und am 
zweiten Dienstag des Mo- 
nats in Englisch jeweils um 

20 Uhr statt. Nähere Infor- 
mationen erteilt gerne das 
Vorstandsmitglied Huth 
Schneider unter der Telefon- 
nummer 2 8!) 43. 

Ein Wechsel im Vor- 
standsbereich betrifft die 
Jugendarbeit, wo Ruth 
Darmstädter sich durch 
ihren mehrjährigen Ausbil- 
dungsgang in Erlangen be- 
dauerlicherweise daran ge- 
hindert sieht, ihre Aufgabe 
selbst weiterzuführen, die 
sie mit großer Kreativität 
und überaus erfolgreich in 
Angriff genommen hatte. 
Wenn beispielsweise bei die- 
ser Veranstaltung die jungen 
Leute eine ganze Tischreihe 
für sich beanspruchen konn- 
ten, wenn sich beim fremd- 
sprachlichen Stammtisch re- 
gelmäßig eine Jung-Clique 
zusammenfindet, wenn am 
letzten Drei-Städte-Treffen 
in Romorantin IH junge Leu- 
te aus Langen teilnahmen, 
die teilweise in diesem Jahr 
eigene Gäste betreuen wer- 
den, wenn der private Brief- 
wechsel und Austausch eine 
neue Blütezeit erlebt, dann 
ist das auch ihr Werk. Der 
Fördererkreis dankte ihr mit 
einem Buchgeschenk und 
guten Wünschen für ihre Zu- 
kunft. Ihre Nachfolgerin ist 
Ute Prohaska. 

Drei Traumrollen für drei 

große Schauspielerinnen 

Skuniler Humor ist Trumpf in „Der Witwenclub" 

Bellagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken. iieat ein Prospekt der Fa. 
Praktiker. Offenbach, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
slücken. hegt ein Prospekt des Mode- 
haus Wallenfels, Bahnstr. 120. 
63225 Langen, bei. aul den wir hier* 
mit hinweisen. 
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Langen - In Ivan Men- 
chells Komödie ,.Der Wit- 
wenclub" sind am Samstag. 
2S. März, um 20 Uhr die 
weiblichen Hauptrollen 
gleich mit drei großartigen 
Schauspielerinnen besetzt: 
Maria Sebaldt. Hannelore 
Cremer und Hilde Vadura. 
Die Regie dieser Aufführung 
der ..Bühne li4 Zürich" hat 
Wolfgang Spier übernom- 
men, das Bühnenbild 
stammt von Günther Lüdek- 
ke. 

,,Der Witwenclub", das 
sind drei verwitwete Freun- 

dinnen. die im Stil der ,,Gol- 
den Girls" auf sehr verschie- 
dene Arten ihr Schicksal 
meistern. Da ist Ida. die sich 
sehnsüchtig einen neuen 
Partner wünscht. Lucille. 
scheinbar ein Vamp, nach 
ihren Aussagen immer von 
Männern verfolgt und letzt- 
lich doch :?.utiefst einsatn. 
und Doris, für die es noch 
itnmer nur ihren verstorbe- 
nen Mann gibt. 

Wenn es zwischen den Da- 
men zu Rivalitäten kommt, 
weil ein Mann für eine der 

drei Interesse zeigt, wenn sie 
sich gegenseitig ihr Alter 
vorhalten, wenn sie disku- 
tieren, wer die glücklichste 
Ehe geführt hat, oder sie am 
Grab mit den verstorbenen 
Männern reden, dann blitzt 
der skurille Humor auf. 

Eintrittskarten für diese 
Aufführung sind erhältlich 
im Kaufhaus Braun. Bahn- 
staße 101 - 107. Die Abend- 
kasse der Stadthalle ist am 
Aufführungstag ab 18.30 
Uhr geöffnet (Telefon 203- 
146). 

Der Vorstand des Fördererkreises für europäische Partnerschaften (v.l.) 1. Schriftführer Holger 
Windmöller, 2. Kassiererin Angela Mattelat, die 2. Vorsitzenden Eva Schlichtmann, Dr. Arno Ro- 
senkranz und Lllo EH, 1. Kasslerer Hans Seifert, 1. Vorsitzende Jürgen Becker und 2. Schriftführe- 
rin Bettina Wolf. Foic isi 

Von Barock bis zum Pop 

Die Musikschule veranstaltet zwei Schülerkonzerte 
Langen - Zum Frühlings- 

anfang präsentieren Schüle- 
rinnen und Schüler der Mu- 
sikschule am kommenden 
Samstag, 25. März, im Saal 
des Kulturhauses. Darm- 
städter .Straße 27, im Rah- 
men eines Schülerkonzert- 
Nachmittags wieder ein 
buntes Programm mit Wer- 
ken des Barock bis hin zu 
Pop-Songs von Eric Clapton. 

Kompositionen von Jo- 
hann Krieger. Joseph Haydn 
und Giuseppe Verdi wech- 
seln sich ab mit modernen 
Stücken. Neben Volkslie- 

CDU lädt zum 

„Märzenfest" 
Langen - Zum Märzenfest 

lädt der CDU-Stadtverband 
alle Mitglieder und Freunde 
sowie alle interessierten 
Langener und Langenerin- 
nen recht herzlich ein. Am 
Freitag, 24. März, findet ab 
19 Uhr das Märzenfest erst- 
mals in der ,,Scheuer im 
Mühltal" statt. 

Aus Dispositionsgrunden 
empfiehlt sich eine Anmel- 
dung, die unter 7 91 77 (Ben- 
Kraus) entgegengenommen 
wird. 

dem werden Stücke aus 
Webbers Musical ..Cats" zu 
hören sein, ebenso die Eric 
Clapton-Titel ..Tears in Hea- 
ven" und ..Signe", gespielt 
von Christian Siuvert an der 
Gitarre, dem jungen Schlag- 
zeuger Felix Krumbholz und 
dem Gitarrenlehrer Jürgen 
Klatt. Wie gewohnt, werden 
darüber hinaus Blockflöte, 
Keyboard und Klavier mit 
mehreren Beiträgen vertre- 
ten sein. 

Um die jungen Zuhörer 
nicht mit allzu üppigen Kon- 

zertlängen zu langweilen, 
wird der Musikschulnach- 
mittag wie gewohnt geteilt 
werden. Um 15.30 Uhr be- 
ginnt das erste etwa einstün- 
dige Schülerkonzert, um 17 
Uhr folgt das zweite, das ge- 
gen 18 Uhr beendet sein 
wird. 

Bei freiem Eintritt bietet 
dieser Nachmittag wieder 
für interessierte Zuhörer die 
Gelegenheit, Ergebnisse der 
musikalischen Arbeit an der 
Langener Musikschule zu 
erleben. 

Der Leser hat das Wort 

Mut zum Grün" 

Auf den Kompost 

Dem Mienenspiel nach zu urteilen Ist hier ein Mann Im Anmarsch. Für die drei attraktiven Witwen 
(V.l.) Maria Sebaldt, Hilde Vadura und Hannelore Cremer eine willkommene Herausforderung, die 
jede auf Ihre eigene Art aufnimmt. Am Samstag um 20 Uhr Ist „Der Wltwenclub" In der Stadthalle 
zu erleben. Foto P 

Stadthalle im 

Countrysomid 
Langen - Countiy- 

Fans können sich freu- 
en. Am Samstag. 24. 
Marz, ab 20 Uhr beginnt 
in der Stadthalle eine 
,.Country-Night". bei 
der die Countr>'-Band 
..Six Guns" für entspre- 
chende Stimmung sor- 
gen wird. Eine gute Ge- 
legenheit. Western-Am- 
bitionen freien Lauf 7.u 
lassen. 

In den Tanzpausen 
wird der ..Buffalo 
Country-Western-Dan- 
ce-Club" aus Darmstadt 
mit Country- und Squa- 
re-Tänzen die Stim- 
mung weiter anheizen. 
Das Restaurant Stadt 
Langen als Veranstalter 
bitet dazu eine reichhal- 
tige Speisen- und Ge- 
tränkeauswahl. 

Karten gibt es im Ki- 
osk am Rathaus, im 
Stadthallen—Restau- 
rant und bei Tina Kun- 

99 
l'berdimensionale Plaka- 

te, auf denen zu „Mut zum 
Clriin" aufgefordert wird, 
veranlassen einen Leser zu 
folgenden Ausführungen; 

Langen ist eine grüne 
Stadt, und ich kann mir 
nicht vorstellen, wie sie noch 
grüner werden könnte. Al- 
lerdings sollte sich die Stadt 
überlegen, wie der triste 
Verwaltungsbau der Rat- 
hausanlage begrünt werden 
könnte. 

Da in Langen die nach 
dem 2. Weltkrieg geschaffe- 
nen Neubaugebiete mit Vor- 
gärten bei weitem das Gebiet 
des alten Langen übertref- 
fen. ist Langen eine grüne 
Stadt geworden. Es ist eine 
Augenweide, zum Beispiel 
im Juni mit dem Bus quer 
durch die Stadt vom Stein- 
berg ins Neurott zu fahren 
und sich an den Rosen und 
anderen Blumen zu erfreuen. 
Aber nicht nur den privaten 
Hausbesitzern ist Anerken- 
nung zu zollen, auch die 
Stadtgärtnerei trägt be- 
trächtlich zur Schönheit in 
unserer Stadt bei. Ich staune 
immer wieder über die Puzz- 
learbeit beim Pikieren und 
Pflanzen von Tausenden von 
Stiefmütterchen. Das Plakat 
ist für mich auch Anlaß, wie 
ich schon mehrfach in Leser- 
briefen getan, daß seit 1971 
die Besitzer aller Gärten 
über etwa 500 Quadratme- 
ter, die besonders zum Grün 
der Stadt und zum Kleinkli- 

ma beitragen, durch die irr- 
sinnige Regengebührenord- 
nung schon um Tausende D- 
Mark gegenüber dem Durch- 
schnitt geschröpft wjrden 
sind. Langen müßte wie 
Mörfelden-Walldorf. Egels- 
bach. Dreieich und Dietzen- 
bach imstande sein, auf die 
versiegelten Flächen umzu- 
stellen. 

Auf einen Umstand muß 
man natürlich hinweisen 
Angesichts der immer häufi- 
ger im Rhein-Main-Gebiet 
auftretenden trockenen 
Sommer wird es wegen der 
hohen Abwassergebühren 
nicht möglich sein, große Ra- 
senflächen zu bewässern 
Nun zum Kompostproblem: 
Die allermeisten Gartenbe- 
sitzer braucht man nicht 
aufzufordern, Kompost her- 
zustellen. Vielmehi; sollte 
man jedem von uns danken, 
daß wir zur C02-Vermei- 
dung beitragen. Dringend 
wäre, kompostierbare Ab- 
fälle aus Mehrfamilienhäu- 
sern. Blocks und Hochha'J^ 
sern zu verwerten. Während 
der Kreis Darmstadt-Die- 
burg flächendeckend niit 
Kompostanlagen versehen 
ist, hängt der Kreis Offen- 
bach dank Umlandverband 
weit hinterher. Die angeo- 
lich 50 000 Mark für die Pla- 
kate hätte man sich sparen 
können. 
Dipl.Ing Ekbert Müller 
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Ehrenämter 
(rt) ■ „Wi« flehen mich 

anderer Leute Kinder 
,tnf" „Was springt für 
mich heraus, wenn ich 
dies und das mache Sol- 
che und ähnliche Äufie- 
riingen hört man oft, und 
sie passen sich nahtlos 
dem allgemeinen Trend 
unserer egoistischen Ge- 
sellschaft an. 

Glücklicherweise aber 
gibt es noch Mitbürger, 
die anders denken und 
sich freiwillig und ohne 
l-Mtlohnung für die All- 
gemeinheit einsetzen. Sie 
bekleiden ein Ehrenamt, 
wie es im Sprachge- 
brauch heißt. Solches 
bringt Arbeit mit sich, 
Venicht auf Ireizeit, 
mitunter auch Kritik, 
meist von solchen, die 
sich abseits stellen. Wenn 
man sich mit den Ehren- 
amtsträgem unterhält, 
hört man aber immer 
wieder, daß ihnen ihr 
Engagement Spaß macht. 
Und das ist gut so. 

„Altglas bleibt nach ßs geht um Klnderbetrcuung 

seinen Farben getrennt" 

Abfallboralung inforniiert über Entsorgung 
Langener SPD-Fi'aktion lädt zu einem Hearing mit Experten ein 

Infos über 

Trennkost 
Langen - Trennkost be- 

deutet nicht wi-niger, son- 
dern gezielt essen. Was es 
damit auf sich hat und wie 
man am besten damit zu- 
rci-htkommt, erläutei t Ursu- 
la Summ am Freitag, 24. 
Miirz, um 20 Uhr im Kul- 
tiiihaus Altes Amtsgericht 
und gibt auch auf Ft agi-n aus 
drin Publikum Antwort. 
Kintrittskarten zum Preis 
von fünf Mark gil)t es bei der 
liiichhundlung ,,liteia" am 
Sticsemannring und an der 
/Miendkasse. 

Langen Das (Jenu lit halt 
sich hartnackig: Zuvor saii- 
beilu-h nach Weiß-, (irun- 
und Braunglas getrennt ge- 
sammeltes /Mtglas wir<l bei 
der Abholung im Lkw wie- 
der zusammengi'schiittet 
Bürger, die solche Befürch- 
tungen aufgrund vermeintli- 
cher Beobachtungen hegen, 
kann die Abfallberatung im 
Langener Rathaus beruhi- 
gen: Dii' Altglas-Falirzeuge 
haben im Innern der Lade- 
Inicht eine Drei-Kammer- 
Teiliing Die nach Farben 
sortierten (iläser we|-(len je- 
weils in einen eigenen Be- 
reii h geleert. 

Auch bei der Aufbereitung 
wird das Altglas nach Far- 
ben getrennt. Das ist besim 
ders wichtig, denn bei Weiß- 
gla.s l)eis|)ielswei.se darf der 
Anteil an Braun- und C'irun- 
glas maximal 0.5 Prozent be- 
tragen. sonst muß aufwendig 
nachsortiert werden, um 
wieder Weißglas produzie- 
ren zu können. Am F.nde des 

Buschtrommel 

und Satelliten 
Langen - Ins Postmuseum 

nach Frankfurt fahren kön- 
nen Langener Kinder mit 
dem Jugendpfleger der 
Stadt, Uwe Aldinger, am 
Donnerstag, (i April. Dort 
gibt es - von dei' liuschtrom- 
mel bis zur Satellitenüber- 
tragung - viel von und über 
(Iii- Post zu sehen. Zum Bei- 
spiel auch historischi' Postu- 
niformen und die gute alte 
P istkutsche, aber eben auch 
die modernen Übertra- 
gungsmittel der heutigen 
Kommunikationsgesell- 
schaft. Alles ist beschaulich 
arrangiert und zum Anfas- 
sen. Anineldiingen werden 
Im Rathaus, Zimmer H1 i), Te- 
lefon 20 32 12, entgegenge- 
nommen. 

Prozesses steht das ofenfi-r- 
tig aufbereitete Altglns als 
Rohstoff für die ("ila.sschmel- 
ze zur Verfügung. 

Dort wei-den die Altglas- 
scherben unter Zusatz von 
Quarzsand, Kalziumcarbo- 
nat und Soda, den Aus- 
gangssloffen fiir Cilas, einge- 
schmolzen und wieder zu 
neuen Glasbehältnissen ver- 
arbeitet Der entscheidende 
Vorteil bei Cüas ist. daß ("s 
restlos wiederverwertet und 
als Rohstoff in einem unend- 
lichen Kreislauf gehalten 
werden kann. Neue (Jlasbe- 
hältnisse können ohne jegli- 
chen Qualitätsverlust zu an- 
nähernd 100 Prozent aus 
Scherben hergesti'llt wer- 
den. Dies gilt in diesem Maße 
für viele andere Verpak- 
kungsmaterialien nicht. 

,,Wer also das nächste Mal 
eingemachtes Gemüsi" oder 
Obst kauft, sollte zur Ware 
in der Glasverpaekung grei- 
fen". empfiehlt die Langener 
Abfallberatung. 

Friedensinitiative 

schrieb an Kinkel 
Langen - Die Friedensini- 

tiative Langen hat dieser Ta- 
ge auf tlie bundesweit ge- 
führte Diskussion über eine 
■zeitliche Befristung des Ab- 
schiebeslops für Kut-den in 
die Türkei reagiert. Sie 
schrieb an die Parteien im 
Deutschen Bundestag, an 
Bundesinnenminister Man- 
fred Kanth("r (CDU) und 
Bundesaußenminisler Klaus 
Kinkel (FDP) einen Brief 
und forcierte darin eine Ver- 
längerung des Abschiebe- 
slops. Gleichzeitig fordert 
die Friedensinitiative, die 
deutschen Waffenlieferun- 
gen an die Türkei einzustel- 
len und sich verstärkt für die 
Kinhaltung der Menschen- 
rechte einzusetzen. 

Langen - ,,Neue Wege der 
Kinderbetreuung" Unti'r 
diesem Motto ladt die Lan- 
gener SPD-Fraktion zu ei- 
nem Hearing ein, das am 
Mittwoch, 2!) Marz, um 20 
Uhr im SS(i-('lul)haus an 
der Rechten Wiese stattfin 
det.Man will Antworten fin- 
den auf Ftagen wie: ,,Wie 
kann Langen dem vorhande- 
nen Kinderbet retiungs-Be- 
darf gerechter werilen? - 
Welche F.rfahrungen und 
F,rgebnis.se aus dem bundes- 
weiten Modellvorhaben .Or- 
te für Kinder' lassen sich in 
die prakti.sche Kinderbe- 
treuiings-Arbe.l vor Orl ein- 
beziehen? - Was sollte be- 
reits bei der Planung neuer 
Kinderbetreuungs-F.inrich- 
tungen in Langen berück- 
sichtiogt werden?" 

.,F,s ist uns gelungen, die 
bestinformierten Fachleute 

Der Sound aus Langen 

überzeugte die Zuhörer 

,.Black Krauts" gewannen FVankfurter Rockwettbewerb 
Langen (tst) - Übi'r Mangel 

an Arbeit braucht sich der 
Manager der Black Krauts 
nicht zu beklagen. Bei Chri- 
stian Maier - Manager. Stu- 
'.iiobesitzer. Plattenfirmen- 
(irunder und Musiker in Pe- 
sonalunion - liefen in den 
letzten Tagen die Drähte 
heiß Der Grund für den gan- 
zen Trubel: Die Black Krauts 
Siewannen den Rockwettbe- 
weib der 1822 Sparkasse. 
Die andei en sechs Bands des 
l'inales wurden von der Lan- 
Rener Rockband klar in die 
Sciiranken verwiesen. Beim 
Publikum und der Jury kam 
der melodische Alternative- 
Kock der Black Krauts am 
be.sten an. 

Der Hockwettbewerb der 
I-'rankfurter 1822 Sparkas.se 
(?ilt dabei wohl zu Recht als 
der renommierte.ste Rock- 
wettbewerb der Region. 
Lbei die Jahre brachte diese 
T.ittlerweile .schon zur Insti- 
tution gewordene Einrich- 
tung die verschiedensten 
Bands mit vielversprechen- 
der Zukunft hervor. Das In- 
teresse an den Siegern der 
Wettbewerbe ist sehr groß. 
Auch der Hessische Runrl- 
funk wollte es genau wis.sen 
lind bestellt die vier sympa- 
l^lischen Langener zum In- 
terview in die Hörfunkstudi- 
os Als dann in der Sendung 
..Graffitti" der Song ,.Wal- 
king on the wire" von den 
Black Krauts durch den 
Äther gejagt wurde, staunte 
so mancher Hörer nicht 
schlecht. ,,Bei mir riefen vie- 
•i-' Leute an und wollten die 
Jungs engagieren", freut 
sich Manager Christian Mai- 
®r über den Erfolg der Band, 

Für die Black Krauts aber 
kein Grund abzuheben und 
die Realitäten aus den Augen 
zu verlieren. Man will einen 
"möglichst organischen Weg 
einschlagen, die eigenen 

Wurzeln nicht verleugnen. 
,,Wir haben eine gewisse Zeit 
gebraucht, um uii.sfii'ii eige- 
nen Stil zu entwickeln", ge- 
steht (iitarrist und Sänger 
Tino Franzke. Im Frühjahr 
n)!)3 gründete er zusammen 
mit Hans Hebert an den 
Keyboards und Steffen 
Fendt am Baß die Black 
Krauts. Im letzten Jahr er- 
setzte Tom Greipel den alten 
Schlagzi'uger, Der Stil der 
Band läßt sich als moderater 
Alternativ-Kock mit deutli- 
chen Bezügen zur Rockmu- 
sik der (iOer und 7()er Jahre 
be.schreiben. Im Mittelpunkt 

lle.s.sens an einen Tisch zu 
bekommen' , freut sieh Mai 
gnt .Imiisi'Ii und luift, daß 
schon deshalb viele Kitern, 
Ki/iehermnen Politiker und 
Experten iieiderlei Ce 
sehleehts von diesem liifor 
mat lonsangi'bot ("lebr.iueh 
machen werden 

Das eingeladene l''achgre- 
iniuin besteht aus Harald 
Seehaiisen vom FGrankfiir 
ter Koordinierungsburo 
,,Landesweite Aktion Kin- 
dern vorn in lli'ssen ", Eva 
()rth, Leiterin des Kindei be 
treuungs-Projekles im Mut 
lerzentrum Iiarnisladt, Ka 
rin bahn vom Jugendamt 
Maintal, Initiatorin eines 
Tagespflege-Projekt es flli 
Kleinstkindei-, sowie M.ilbi 
as Urban von der l'lanwerk 
statt Wiesbaden und Herbei I 
Vogt au.s lianall, beide Mo 

(leiatoreii dess l'iiijektrmges 
li te für Kinder in I lessen" 

Kumpleltiei t wird die Uiege 
der l-'achleule diireh eine 
Vertreterin des l.andes|U 
gendamtes Hessen, lli'idi 
K.iinmiiiifer Sie wird die 
neuen l'mjektansalze aus 
dem Blickwinkel geselzli 
eher Voi s(-lii iften und Hk IiI 
Innen betr.ii-lileii und eilaii 
lern 

Die neuen Modelle und 
Wege, die im K.'ihmell des 
Hearings präsentiert werden 
sollen, bi'/iehen sieh bei 
spielsweise auf das l'riiiekt 
..Kamilienserviee" und d.i 
Ulli auf die Heteiligiing von 
Unternehmen an Kiiiderbe 
Ireuungs- Kinriehlungen und 
auf neue Koo|ieralioiisliii 
men zwiseben Kllern und 
Kr/iehennnen, auf fanulien 
gerec hte (Iffniingszeilen 
oder die Frage, u le allersge. 

mischte (Jriippen mit Km 
(lern bis /II zwölf .l.-iliieii an 
besten gemeinsam beireu 
werden können 

,1 )ie Kinderbetreuung di'i 
Zukunft wird ein .indere' 
(lesiehl haben, bedai fsge 
ri-i'hle Formen müssen ge 
limden werden, auch voi 
dem I lintergriind. daß es im 
nier weniger Kindi-i und im 
mer mehr alte Menschen ge 
ben wird", ineiiit .loaihin 
l Uli, Frakllonsvorsil/endei 
der I ,angener Sl'l). iinil ver 
weist ilarauf, daß es (labe 
niehi genüge, den Mangel ai 
Angeboten zu beklagen odei 
auf leere Kassen zu verwei 
seil Margril ,lansen ,,Neui 
Wege der Kinderbelreuiini 
sind erprobi. jetzt nniß c 
(lai um gehen, diese Im I ,an 
gen gemeinsam .iiis/uhitei 
und umzusetzen"- 

Kinder drehen Film 

Eine Woche vor und an der Kamera 
Langen - ,,Kids-Blitz" - 

das freche Videomagazin 
innerhalb des Kinderpro- 
gramms der Stadt im 
,,Studio Spielhaus" soll 
neu aufgelegt werden. Von 
Montag, 3,, bis Freitag, 7 
April, gibt es nach den 
Produktionen ,,Der ge- 
stohlene Schatz" und 
,,Langen, eine kinder- 
freundliche Stadl" wieder 

die Moglichkeil, einen 
Film zu drehen 

I )er Phantasie sind kei 
ne (Irenzen gesetzt. Sket 
elies, Nachrielilen, Wer 
Illing, Sehatlenspiel ■ alles 
ist moglieh. Anmeldung 
im Kathaus, Zimmer 3III, 
Telefon 20 32 12. I )ie Teil- 
nah megebiihr ein.sc-hließ- 
lich MiUagessen beträgt 
30 Mark. 

Kochkurs für Kinder 

Italienische und chinesiche S|KMSt>n 
Topflap|ieil ,,a la llall,'ino" 
hanliert werden. Am Miil 
woeli, 12, April, ist das Heieh 
der Mitle das (l.-istgeberlaiid 
in dei Kiiehe des .Spielliaiise.'- 
am 1 legweg 

l.angeii Die internatio- 
nale Ku(-Iie halt immer star 
ker Einzug in den lieimi- 
selieii ,Speiseplaneii und ist 
auch bei den jüngsten .lalir- 
gaIlgen sehr beliebl Deshalb 
veranslaliet die .Stadl Lan- 
gen zwei Koehkiirse für Kin - 
der in ihrem (isterpro 
gramm, (lekiK-ht wird in der 
drillen Ferienwo(-tie wie in 
Italien und in China 

Am Montag, Iii April, soll 
mit Kochlöffel, Sehurze und 

Beginn isl jeweils Ulli I I 
Uhr fur die 1 )auer von zwei 
Stunden. Wer initkoelien 
will, muß pro Kurs zwei 
Mark bezahlen und sieh vor- 
her im liathaiis. Zinimei 3 I !l, 
Telelon 211 32 12, anmelden 

Tino Franzke, Sänger und Gi- 
tarrist der Black Krauts. 

Foto:tst 

steht immer der Song, der 
warme und groovige Sound 
der Band .sowie die ausdruk- 
k.sslarke Stimme von Sänger 
Tino Franzke. 

Bc^im Hören der Stücke 
fallen den Leuten oft Ver- 
gleiche zu den Stones, Pearl 
Jam oder Lenny Kravitz ein. 
Eine Tatsache, die vcm den 
Krauts als nicht störend 
empfunden wird, zählen die 
Genannten doch auch zu 
ihren ,,all time favourites". 
Doch will man vor allem ei- 
nen eigenen Sound ent- 
wickeln. Das scheint den 
Black Krauts mit ihrem ge- 
nerationsübergrei fenden 
Stil auch gelungen zu .sein. 
Durch die Bezüge zur Pophi- 
storie sowie zu neueren 
Trends in der Musik.szene 
stehen die Chancen für einen 
überregionalen Fjrfolg der 
Krauts nicht schlecht, 

,,Natürlich hat uns der 
Rockwettbewerb einen Kick 
gegeben", so Bassist Steffen 
P'endt, ,,aber wir wollen jetzt 
in erster Linie koninuierlich 
Gigs spielen". Alles was da- 
nach noch folgen mag - CD- 
Produktion oder eine ausge- 
dehnte Tour - nimmt man 
natürlich gerne mit. Darauf 
angewie.sen ist man aller- 
dings nicht. Alle vier Musi- 
ker widmen sich mit voller 
Aufmerksamkeit ihrem Stu- 
dium - ob in Neuerer Ge- 
schichte oder in Sozialpäd- 
agogik. 

Der Spaß an der Musik 
steht auch bei den Black 
Krauts im Vordergrund, Die 
Band ist schließlich kein 
,,zusammengewürfelter 
Haufen", wie es im Bandinfo 
heißt. Alle Bandmitglieder 
kennen sich schon seit Jah- 
ren und besitzen damit die 
beste Voraussetzung, ihren 
Sound auch authentisch her- 
überzubringen. 

Sammelwoche 

für die Jugend 
Langen - Vom 24. März bis 

2. April findet in ganz Hes- 
.sen unter dem Motto ,,Hallo 
Franz, laß die lila Kuh" eine 
Jugendsammei Woche statt. 
Es lohnt sich auf jeden Fall, 
als Gruppe mitzumachen, 
denn 50 Prozent der gesam- 
melten Gelder können für 
die eigene Arbeit verwendet 
werden. 20 Prozent erhält 
das Kreisjugendamt, die 
restlichen 30 Prozent dienen 
zur Deckung der Au.sgaben 
für Materialien, Druckko- 
sti'n, Porto, 

Infos gibt's beim He.ssi- 
schen Jugendring (Tel. 
00 1 1/90 Oft 30) und Itei allen 
Jugendämtern. 

NEV meckert 
Langen - Zum Thema ..Al- 

ter SSG-Sportplatz" führen 
die Freien Wähler am Mitt- 
woch, 22. März, um 20 Uhr 
im Restaurant ,,Deutsches 
Haus" einen Meckerschop- 
pen durch. 

„GcgSnWSlt im Rückblick" heißt eine Ausstellung, die noch bis zum 24. März wäh- 
rend der Geschäftszelten In der Schalterhalle der Sparkasse in der Zimmerstraße zu sehen ist. Es 
sind Aquarelle der in Langen lebenden Malerin Anne Koch-Saremba auch Im Rahmen der Volks- 
hochschule Kurse Im Zeichnen und Malen Im Werkhof leitet. Unser Foto zeigt (v.l.) Filialbereichs- 
leiter Richard Winkler, Marketingleiter Waller Metzger. Gisela Rädert und Anne Koch-Saremba. 

Foto f 

Kindertumen ist sehr beliebt 

Große Teilnahme und gute Leistungen beim SSG-Vereinstumfest 
Langen - In der Turnhalle 

der Ludwig-Erk-Schule ver- 
anstaltete die SSG ihr dies- 
jähriges Vereinsturnfest. 
Die.se Veranstaltung ist für 
die Mädchen von großer Be- 
deutung, da dieser Wettbe- 
werb, neben dem Gau-Kin- 
derturnfest, der einzige 
Wettkampf für die Turnerin- 
nen ist, Hand-, Fuß- oder 
Basketballer haben fast wö- 
chentlich ihre Punkt- und 
Freundschaftsspiele und ste- 
hen somit sehr oft im Ram- 
penlicht. 

Trotz einiger Erkrankun- 
gen beteiligten sich zirkn 50 
Mädchen zwischen fünf und 
14 Jahren. Viele Muttis, Pa- 
pis, Großeltern und Freunde 
waren ebenfalls mit in die 
Turnhalle gekommen, um zu 
sehen, was die Kinder in den 
wöchentlichen Übungsstun- 
den unter fachlicher Anlei- 
tung der Übungsleiterinnen 
alles gelernt haben. Anfangs 
herrschte große Nervosität, 
da viele der kleinen Mäd- 
chen das erstemal vor einem 
Kampfgericht standen. So 
konnte es schon mal passie- 
ren, daß ein Übungsteil ver- 
gessen oder doppelt geturnt 
wurde. Die meisten jedoch 
balancierten schon sehr si- 

cher über den Balken und 
zeigten einen gelungenen 
Sprung am Kasten oder 
Bock. Einige der größeren 
Mädchen glänzten mit un- 
terschiedlichen Umschwün- 
gen am Barren .sowie mit Rä- 
dern. Handständen oder 
Überschlägen am Boden, 

Es wurden die vom Deut- 
schen Turnerband vorge- 
schriebenen Übungen am 
Barren. .Schwebebalken, Bo- 
den und bei Sprung (Kasten, 
Bock oder Pferd) der Lei- 
stungsstufen L 1 bis L f) ge- 
turnt. Je nach Neigung 
konnten die Turnerinnen an 
jedem Gerät eine andere Lei- 
stungsklasse wählen. Die 
Bewertung erfolgte jedoch 
nur nach Alterskla.ssen. 

Bei den Kleinsten (Jahr- 
gang 1989) siegte die erst 
Fünfjährige Ricarda Trippel. 
da sie die Übungen der Lei- 
stungsstufe L 2 schon be- 
herrscht, Ihre ein Jahr ältere 
Schwester Sabrina Trippel 
kam beim Jahrgang 1988 mit 
großem Vorsprung auf den 
ersten Platz. Sabrina turnte 
alle Übungen der L 3 ordent- 
lich und sauber. 

Im breiten Teilnehmerfeld 
der achtjährigen Mädchen 
gab es keine sehr großen Lei- 

sliingsiintiMschiede Hier er- 
rang Alexandra Pietrek 
knapp vor ihrer Zwillings- 
scliwester Patricia den er- 
sten Rang. Nadin Anthes 
und .lulia I lei'r, ebenfalls gu- 
te Nachwuchsturnerinnen, 
plazierten sich nur wenigt' 
Zehntelpunkte dahinter. 

Bcnm Jahrgang l!f8(i turn- 
te Franziska Trip|)el alle 
Übungen der L 4 fehlerfrei 
und errang souverän den er- 
sten Platz. Gute turnerische 
Fähigkeiten in der Lei- 
stungsklasse L4 bewies 
auch Lsabel! Hermansson. 
Sie siegte beim Jahrgang 
1985. 

Julia Pelz und Daniela 
Trautmann, beide Jahrgang 
1984, turnten bereits einige 
Übungen der sehr schwieri- 
gen Leistungsklasse L fi. 
Aufgrund größerer Sicher- 
heit .setzte sich Julia Pelz ge- 
genüber ihrer Vereinskame- 
radin durch, Eva Matheisl 
siegte beim Jahrgang 1983 in 
einem fast gleichwertigen 
Teilnehmerfeld vor Michaela 
Tischer, 

Da die Turnabteilung der 
SSG kein einseitiges Lei- 
stungsturnen betreibt und 
das allgemeine gesundheits- 
fördernde Turnen im Vor- 

dergrund steht, konnten sii-h 
die alteren Schülerinnen an 
jedem Gerät eine Übung 
nach eigenem Können zu- 
sammenstellen, Viele (lieser 
Madchen, die zwar regelmä- 
ßig die Turnstunde besu- 
chen, sind dem Vereinsturn- 
fest ferngeblieben. Für diese 
Turnerinnen steht die Ka- 
meradschaft und die Freude 
am Geräteturnen an erster 
Stelle, Somit gab es beim 
Jahrgang 1981 und 1982 von 
Daniela Pelz, Martina Mii- 
cha und Heike Wadas gleich 
drei .Siegerinnen. Hier zeigte 
Daniela Pelz, die derzeit be- 
ste Turnerin der SSG, an al- 
len Geräten Übungen mit 
.sehr hohem Schwierigkeits- 
grad. Mit 20.45 Punkten er- 
reichte sie mit Abstand die 
höchste Punktzahl, auch 
wenn mal ein Überschlag 
vom Schwebebalken nicht so 
ganz ihren F^rwartungen 
entsprach. 

Mädchen, die ebenfalls 
Freude am Geräteturnen ha- 
ben, sind in der Turnabtei- 
lung der SSG Langen gut 
aufgehoben. Nähere Infor- 
mationen erteilt Frau Steitz 
unter der Telefonnummer 
2 89 ()0. 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Horst Käding ist der neue 

Egelsbacher Schützenkönig 

vuch die Vereinsmeister im Luftgewehr sind ermittelt 
KKrlshiu'h - In Vcrbiiulunn 
it der AustrnKiint? 'I'''' Vim - 
nsmi'lstiMSchaftcn mit dem 
uftKfWi'hr wurde auch der 
liittlsi'huU für den dicsjiih- 
tjcn SrlnltzciikiiniH al)Kc- 
•hcn I)(>n bcslcM Scinill 
ittc Horst KiUlinn und 
ur(l(" somit Trümer der K()- 
ij^skcttf furrin Jahr mit ci- 
•in UU),r)-Ti'il('r Ihm zur 
i'itc stehen als erster Hilter 
eter Sehwalm ('J17,2) und 
s zweiter Hitler Cerharil 
enz (ÜTM.O), 
Die Vei'einsmeistersi'haft 

ilt dem I-uftKewehr wurde 
I vier Altersgruppen aus^e- 
a^en. Sieker in der Sehüt- 
■nklasse wurde mit MT)!! 
inKen (ierhard I.enz. ^e- 
ilfjt von I'eter Sehwalm 
iri(i) und Stefan (Jatiert 
Uil). In der Altersklasse 
urde (iünther Hohm mit 
4tt Hinnen Meisler Auf den 
vveiten Platz kam .liirnen 
laalJ (H'^0) und Manfred 
urkert CtUi) errang den 
ritten Han^. Horst KiidinH 
•haffte lien Sief« in der Se- 
loren-A-Hiene durch eine 

. inKan/.ahl von HHH, Josef 
orenz (,'tHI)) und 1 leinz I leek 

il sii'herten sich die 

Platze zwei und drei. Hei den 
Senioren H war der K.rfoln 
hei Helmut SchoniH mit 2H:) 
Hingen zu finden Hinter ihm 
reihten sich Krwin Mnaß 

und ("leor^; Herth (215) 
ein 

Khenfalls in vier Criippen 
aufgeteilt war die Meister- 
schaft mit di'r I.uftpistnie. 
Die beste l.elstiiiit^ an diesem 
Kntsi'heidunnstan erbrachte 
Cluiithei Hohm mit :!7li Hin- 
gen und wurde Vereinsmei- 
ster in der Altersklasse Ihm 
foljiten mit jeweils UfiK Hin- 
gen Manfred Hiirkert und 
(leoiH Konra<l Josef Lorenz 
konnte sieh in der Senioren- 
A-Klasse behiuipten und 
siebte mit itlil! Hingen. Ciun- 
ter Kisenbach (H4(l) und 
Krieh Schilf (1112) lielJen sich 
für die nächsten l-liitze in die 
l.ist<' aufnehmen. M-IH Hin^e 
reichten dem Sieker für ilie 
Meisterschaft in der Schüt- 
zenklasse und dies war Alex- 
ander Sabo, Kinen Hinn we- 
niger hatte Lothar Kaatz und 
als dritter wäre Dieter Wen- 
zel (IH^) zu nennen. Über 
seinen Sien in der Senioren- 
B-Klasse freute sich der im- 

merhin schon TOjtthrine Kr- 
win MaalJ (Ii 17). Helmut 
Sch(iniK (277) und Georj! 
Ili'ith (21)8) erreichten die 
nachfolgenden Plazierun- 
Kt'ii 

Versammlung 

der Sänger 
Krei- 

tan. 21. April, um 20 
Uhr, findet im Hürner- 
haus (he Jahreshaupt- 
versammlung der Sitn- 
nervereininunn Kgels- 
bach statt. Auf iler Ta- 
nesordnunn stehen un- 
ter anderem Berichte 
des Vorstandes und der 
Hevisoren, Kntlastunn 
des Vorstandes und 
Neuwahlen, Antritte 
und Verschiedenes. 

Antrüge /»ir Tnui's- 
ordiuinK sind bis 20. 
April im den 1. Vorsit- 
/i-ndrn Ciustnv Hiircu- 
thiT, WolfsuurtenslralJc 
51 in Kuelsbnch zu rich- 
ten. 

Zu ihrem Vereinsball hatte die Freiwillige Feuerwehr Egelsbach am Samstag In den Elgenhelm-Saalbau eingeladen und 
konnte sich über einen guten Besuch freuen. Die aus Rundfunk und Fernsehen sowie durch Schallplatten bekannte Kapelle 
„Adam und die MIckys" sorgte für gute Stimung und lockte die Besucher Immer wieder auf die Tanzfläche. Zusätzliche Tanzspiele 
und eine reichhaltige Tombola waren weitere Anlässe, um den Besuchern einen unterhaltsamen und vergnüglichen Abend zu be- 
reiten. 

Stenografen haben viel vor 

/erstand im Amt bestätigt und großes Jahresprogramm vorgelegt 
Kfiolsbiich - Auf der Jah- 
•shaupt Versammlung des 
tenografenvereins nah Vor- 
tzender Karl Thomin einen 
usführlichim Tiitigkeitsbe- 
cht über das abgelaufene 
ahr Seinen Ausführungen 
(Hinte man entnehmen; In 
'chs Vorstandssitzungen 
■urde die umfangreiche 
ereinsarbeit richtungswei- 
•nd festt>elet<t, wobei die 
Interrichtstiitinkeit in den 
chreibtechnikcn Kurz- 
.■hrift, Maschinenschreiben, 
extbearbeitunK und Text- 
estaltunK im Vordergrund 
tand. Die piUlanoKische 
,eiterin des Stenografenver- 
ins, Ingeborj; Schumann, 
ei^te sich in ihrem Hück- 
lick zufrieden mit den Lei- 
tungen der Stenografen und 
laschincnschreiber Sie er- 

■ ahnte die Ergebnisse beim 
('zentralen Bunde.sjugend- 
chreiben, beim Südhessi- 
chen Stenonrafentan in 
.angen und beim Hessi- 
chen Stenografentag in Bad 
lersfeld. Der Bezirk Süd- 
essen belohnte Reiner 
ichindler und Jochen 
Ichroeder für ihre sehr gu- 
en Leistungen mit Ehren- 
preisen. Frau Schumann bi>- 
onte, daß nach dem P'orl- 
chrilt der Technik im Un- 
erricht besonderer Wort auf 
lie Textbearbeitung und 

[ündergruppe 

ier Guttempler 
Kgelsbiicli - Die Guttem- 

, )ler-Gemeinschaft (lOGT) 
; Igelsbach-Bayei'seich hat eine 
; Cindergi-uppe ins U-ben gem- 

en. Einmal im Monat treffen 
ich die Kinder samstags von 

bis 17 Uhr im Bürgerhaus 
luf der Empore, Die Kinder 
Verden beim nächsten Mal am 

April etwas für Ostern bas- 
eln. Für die nachfolgenden 
Veff(!n im Laufe des Jahi'es 
ind weitere Bastei-, Spiel- 
md Ausflüge geplant. 

Kinder zwischen vi<fr und 
;wölf Jahren können sich an- 
nelden bei Gisela Wendt, 
{heinstraße 44 in Langen (Te- 
efon 5 11 90) oder Brigitte 
vIüller-Braun, Wixhäuser 
itraße, Erzhausen (Telefon 
) 61 50/8 13 35). Dort kann 
nan alles Nähere erfahren. 
3ie Termine für 1995 ab 
Samstag, 8. April alle vier Wo- 
.•hen, jeweils von 15 bis 17 
ihr. 

Textgestaltung gelegt wird. 
Bei der .lahreshauptver- 

sammhiiig des Bezirks Süd- 
hessen in Darmstadt wurde 
Karl Thomin in seinem Amt 
als Bezirkswetlschreibob- 
mann für Mannschaften in 
Kurzschrift. Maschinen- 
und Compiiterschreiben be- 
stätigt 

Kassenverwalter Heinz 
Wiek gab einen positiven 
Kassenbericht. Da der Ste- 
nografenverein unmittelbar 
und ausschließlich gemein- 
nützige Zwecke verfolgt und 
seine finanziellen Mittel sat- 
zungsgemäß verwendet, sind 
die Mitgliedsbeiträge wie 
Spenden abziehbar. Das Fi- 
nanzamt Langen hat dem 
Verein wieder einen Körper- 
.schaftssteuer-Freistellungs- 
bescheid erteilt. Der Steno- 
grafenverein ist auch be- 
rechtigt. über Spenden, die 
ihm zur Erfüllung des Ver- 
einszweckes zugewendet 
werden, fiirmliche Spenden- 
bescheinigungen auszustel- 
len. Die Rechnungsprüfer 
bestätigten eine einwand- 
freie und vorbildliche Buch- 
und Kassenführung, so daß 
der Vorstand entlastet wer- 
den konnte. 

Bei den Neuwahlen bestä- 
tigte die Versammlung den 
Vorsitzenden Karl Thomin 
einstimmig in seinem Amt. 
Er nahm die Wahl grund- 
sätzlich an. wenngleich er 
meinte. Jüngere sollten ver- 
stärkt zur Mitarbeit heran- 
gezogen werden. Als seine 
Stellvertreterin wurde Isol- 
de Heinz einstimmig ge- 
wählt. Sie ist Nachfolgerin 
für Reiner Schindler, der 
wegen privater und termin- 
licher Schwierigkeiten nicht 
mehr kandidierte. Die weite- 
ren WahUn des geschäfts- 
führenden Vorstandes bestä- 
tigten als pädagogische Lei- 

terin Ingeborg Schumann, 
den Kassenverwalter Heinz 
Wiek und die Schriftführe- 
rin Claudia Langstein. Dem 
erweiterten Vorstand gehö- 
ren als Beisitzer Hans F. 
Geiß, Walter Littwitz und 
Hermann Petri jun. sowie als 
Unterrichtsleiter Jochen 
Schnieder an. Ehrenvorsit- 
zender ist Hans Hofmann 
und Ehrenmitglied Wilhelm 
Werkmann, Zu Rechnungs- 
prüfern wurden Otto Schu- 
mann und Kurt Vogt ge- 
wählt. 

Das laufende Jahrespro- 
ramm sieht vor: Südhessi- 
sche Einzel- und Mann- 
schaftsmeisterschaften in 
Kurzschrift, im Maschinen- 
und Computerschreiben in 
Darmstadt am 3, September 
sowie Hessische Einzelmei- 
sterschaften in Kurzschrift, 
Maschinen- und Computer- 
schreiben in Erbach (Oden- 
wald) am 8. Oktober, Dos 
weiteren stehen an: 21, Mai 
Frühjahrswanderung des 
Vereins zum Dorf der Son- 
nenuhren Birkenau, 7, Juli 
Stenografentreffen an der 
lOOjährigen Gabelsberger- 
Eiche auf dem Felsberg im 
Odenwald, 2f), August Ver- 
einsgrillfest auf dem Anwe- 
sen Petri und 10, September 
Herbstwanderung des Ver- 
eins zum Bergtierpark Er- 
hmbach im Odenwald. 

In Zusammenarbeit mit 
der Volkshochschule Egels- 
bach beginnen nach den 
Sommerferien am 25. Sep- 
tember wieder neue Grund- 
ausbildungslehrgänge für 
Anfänger in Kurzschrift und 
im Maschinenschreiben/ 
Textverarbeitung. Im Unter- 
richt Maschinenschreiben 
lernen die Kursteilnehmer — 
regelmäßiges Üben voraus- 
gesetzt, das Zehn-Finger- 
Tastschreiben — besonders 
wichtig für die Bedienung 

des Computers. Die Teilneh- 
mer früherer Lehrgänge be- 
reiten sich auf den Besuch 
von Wettbewerben oder Prü- 
fungen (z.B, bei der IHK) 
un(i Meisterschaften vor. 
Wer Lust und Laune hat, am 
wöchentlichen Training teil- 
zunehmen, melde sich bitte 
bei Ingeborg Schumann, Te- 
lef(m 0 in 50/07 75, Viel- 
leicht werden auf diesem 
Wege ein paar weitere Wett- 
schreiberinnen und Wett- 
schreiber gewonnen. 

Die Trainingsslunden in 
Kurzschrift und im Maschi- 
nenschreiben werden den 
Mitgliedern kostenlos ange- 
boten, Sie finden statt: in 
Kurzschrift dienstags und 
nach Vereinbarung und im 
Maschinen.schreiben don- 
nerstags, jeweils um 19 Uhr 
in der Ernst-Heuter-Schule, 
Heidelberger Straße 17, 

Vorsitzender Thomin 
dankte allen für die vertrau- 
ensvolle und harmonische 
Zusammenarbeit im abge- 
laufenen Jahr, insbesondere 
dem seitherigen Vorstands- 
mitglied Reiner Schindler 
und auch den P^rauen der 
Mitglieder, die viel zum Ge- 
lingen der Veranstaltungen 
beigetragen hatten, 

Vortrag über 

Sucht und Gewalt 
Egelsbach - Die Guttem- 

pler-Gemeinschaft (lOGT) 
Egelsbach-Bayerseich bietet 
eine Info-Veranstaltung zum 
Thema Alkohol, Sucht und 
Gewalt an. Für den Vortrag 
,,Sucht und Gewalt" konnte 
Referent Fritz Giehl gewon- 
nen werden. Die Veranstal- 
tung findet am 20, März um 
20 Uhr auf der Empore des 
Bürgerhauses statt. Der Ein- 
tritt ist frei. 

Neuer Kurs in 

Französisch 
Kgelsbaeh - Im VHS- 

Kurs Französisch für An- 
fänger/innen mit guten 
Vorkenntnissen sind noch 
einige Plätze frei. 

Dieser Intensivkurs wird 
für alle Freunde Frank- 
reichs eingerichtet, die ihr 
Französisch vervollkomm- 
nen wollen, aber nicht die 
/Ceit für einen regelmäßi- 
gen Kursbesuch finden. 
Gelernt wird hier daher 
,,kompakt", das heißt, an 
sieben aufeinanderfolgen- 
den Abenden. Per Hollen- 
spiel und Dialog trainieren 
die Teilnehmer das aktive 
Sprechen und sprachliche 
Meistern von typischen 
Alltagssituationen, wie sie 
jeder vom letzten Frank- 
reichurlaub kennt. Voraus- 
setzung: Kenntnis der er- 
sten neun Sektionen des 
Lehrbuchs ,,A Bientot 1 
(neu)". 

Termine sind Montag bis 
Freitag, 20. bis 24, März, 
jeweils 19 bis 22 Uhr, Die 
Gebühr beträgt 84 Mark 
für 28 Unterrichtseinhei- 
ten, Der Kurs wird in der 
Ernst-Reuter-Schule ge- 
halten. 

SWF eröffnet Wandersaison 
Wir gratulieren 

Egclsbach - Am 2, April 
um 10 Uhr eröffnet SWF 
(Ski-Wandern-Freizeit) die 
diesjährige Wandersaison 
unter der Führung von Alex- 
ander Koch-Minnig und Ute 
Werner, Die Odenwald- 
Wanderung, die zirka 23 Ki- 
lometer umfaßt und zirka 
fünfeinhalb Stunden dauert, 
beginnt in Bensheim-Gro- 
nau zum Eselsberg, an Ober- 

Hambach vorbei zum Hoch- 
moor, Weiter geht es über 
Scheuerberg und Knoden in 
Richtung Reichenberg, Zum 
Abschluß ist eine Rast in ei- 
nem Winzerlokal in Gronau 
vorgesehen. Die Teilnehmer- 
zahl ist auf maximal 50 be- 
grenzt, Anmeldungen neh- 
men A, Koch-Minnig und U, 
Werner (4 34 87) bis 26. März 
(Anmeldeschluß) entgegen. 

Förderprogramm zum 

Sparen von Wasser 

Energieberater koniinen nach Egelsbach 
Kgelshach - Über die Mög- 

lichkeit des Wiissersparens 
und der Hegenwassernut- 
zung informieren die Ener- 
gieberater in Egelsbach am 
Dienstag, 21. März, zwi- 
schen 15.30 und IÜ.30 Uhr 
auf dem Berliner Platz. Zu- 
dem soll in dieser Zeit das 
Förderprogramm der Stadt- 
werke Langen vorgestellt 
werden. 

Duchschnittlich rund 140 
Liter Trinkwasser - davon 
das meiste für die Toiletten- 
spülung — benötigt jeder 
Deutsche nach Angaben der 
Energieberater täglich 
Durch Wassersparmaßnah- 
men, etwa Perlatoren, 
DurchflulJbegrenzer und 
Wasserspartasten kann der 
Verbrauch ohne Komfor- 
teinbußen auf unter 80 Liter 
jiro Tag begrenzt werden. 
Besitzer eines eigenen Hau- 
ses können zudem eine Re- 
gen wassernutzungsanlage 
oder -versickerung installie- 
ren. 

Die Stadtwerke Langen 

fordern all diese Maßnah- 
men mit zum Teil erhebli- 
chen Zuschüssen. Die Ener- 
gieberater eine Einrich- 
tung unter anderem der 
Stadt werke Langen — infor- 
mieren über rechtliche Vor- 
aussetzungen und Förder- 
moglichkeiten 

Betriebsräte 

treffen sich 
F3gelsbach - Das DGB- 

Ortskartell Egelsbach lädt 
alle Personal- und Betriebs- 
ratsmitglieder der Egelsba- 
cher Betriebe zu einer Infor- 
mationsveranstaltung am 
Mittwoch, 22. März, um 211 
Uhr ins Eigenheim-Kollep 
ein, P^s soll ein Informati(ms- 
aiistausch aller in t^gelsbacli 
ansässigen Betriebe stattfin- 
den, Als Gast wird dei 
Kreisvorsitzende des DGB- 
Kreises Offenbach, Jocher 
Höver, anwesend sein. Auch 
andere interessierte Kolleg- 
innen und Kollegen .»^^inc 
herzlich eingeladen. 

Elfriede Guußmann im 
Birkenseeweg 11 zum 
81, Geburtstag am 24, März 
1995, 

Hellmuth Gührilz in der 
Nordendstraße 2 zum 
81, Geburtstag am 24, März 
1995, 

Theresia Wenig in der 
Nordendstraße 1, zum 
84. Geburtstag am 25, März 
1995, 

Herzlichen Glückwunsch ! 

Nun l uh'n die fleißifffn Vnterhäncle. 
Die stets gesorgt für unser Wohl. 
Die fleißig waren bis ans Ende. 
Schlaf wohl Du guter Vater. Du. 

Plötzlich und unerwartet, für uns alle noch unfaßbar, 
entschlief mein lieber Mann, unser herzensguter Vater, 
Schwiegervater und Opa 

Alfred Josef Jäkel 

im Alter von 73 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Elisabeth Jäkel geb. Kern 
Alfred und Gerda Jäkel 
Dietmar und Josefa Jäkel 
Heinz und Birgit Jäkel 
Erhard und Brigitte Jäkel 
Enkel 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Am Berliner Platz 7 

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 22. März 1995, um 13.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 
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Wieder Hoffnung im Kampf 

um den Regionalligaverbleib 

SG Egelsbach holte mit dem 1:0 beim SV Wehen wichtige Punkte 
Kljclsbnch (leo) - Sie müssen 
sich vorkommen wie in der 
Achterbahn, die Regionalli- 
jjii-Fußballer der SG Egels- 
baci; Mit der 0:2-Nicderlage 
jjp((en Kassel umgebremst 
iitch unten gesaust, geht es 
nai'h dem überraschenden 
10 (0:0)-Erfolg beim SV We- 
nen wieder ein Stückchen 
nacii oben. Da von den Kon- 
kiinenten im Abstiegskampf 
nur noch Kickers Oftenbach 
beim 2:2 in Fürth punktete, 
hat die Elf von Trainer Her- 
bert Schäty neue Hoffnung 
i;t'sch(^pft. Hot-Weiß Frank- 
furt und Wehen scheinen ab- 
gestiegen; Egelsbach, Offen- 
bach, Kassel, Lohof und 
Reutlingen kämpfen noch 
um den Klassenerhalt, 

„(i:2 Zähler" lautete die 
F-nelsbacher Ziel.setzung aus 
den ersten vier Spielen '95, 
Die Funkte in Frankfurt wa- 
ren eingeplant, die in Wehen 
nicht unbedingt, ,,Im Nach- 
hinein ist die Niederlage ge- 
gen Kassel um so ärgerli- 
cher", resümierte SGE-Ma- 
nager Klaus Leonhardt, ():2 
Punkte gegen die hessischen 

Vertreter sind indes noch 
immer drin - ein Sieg im 
Derby gegen Kickers Offen- 
bach (28. März) vorausge- 
setzt ,,Den Kickers gilt jetzt 
auch unser Interesse", so Le- 
onhardt ,,allerdings denen 
aus Stuttgart", die am Sams- 
tag am Berliner Platz gastie- 
ren 

Das Spiel in Wehen - eine 
reine Achterbahnfahrt, Die 
Vorzeichen schienen jeden- 
falls deutlich: Drei Wehener 
Spitzen stand mit Romeo 
Wendler nur ein echter 
Egelsbacher Angreifer ge- 
genüber. Dragan Heljic soll- 
te eigentlich als verkappte 
Spitze agieren, schied aber 
bereits nach zwei Minuten 
mit Verdacht auf Gehirn(M- 
schütterung aus. Der näch- 
ste Schock folgte in der 21. 
Minute, als Wehens Woo- 
dring SGE-Schlußmann 
Markus Croonen verletzte, 
Croonen hielt sich zwar 
kaum noch auf den Beinen, 
stand aber bis zum Pausen- 
pfiff durch. Im zweiten Ab- 
schnitt hütete dann Hen^' 

Glasenhardt d(?n Egelsba- 
cher Kasten und bewahrte 
.seine Mannschaft gleich 
mehrfach vor einem Ciegen- 
tor. Ab der 54. Minute stan- 
den dann nur noch zehn We- 
hener auf dem Feld, nach- 
dem Stöhn nach einem Foul 
an Ralf Zürlein die Ampel- 
karte sah. In Überzahl hatte 
Zürlein vier Minuten später 
den Egelsbacher Führungs- 
treffer auf dem F'uß, schei- 
terte jedoch an Wehens Kee- 
per Seilner, ,,Das Ding müß- 
te schon längst gewonnen 
sein", fluchte SGE-Coach 
Herbert Schäty, der inzwi- 
schen aufgrund seines Tem- 
peraments vom Schiedsrich- 
ter hinter die Bande ver- 
bannt wurde. Und dann ging 
es für die SGE ins Looping: 
Das 1:0 durch einen 14-Me- 
ter-Schuß von Frank Stier in 
der ()H, Minute Kiste wahre 
Freudentänze im Egelsba- 
cher Lager aus. Kurz darauf 
ging's aber auch .schon wie- 
der in die Tiefe hinab, denn 
nachdem auch Frank Dörr 
gelb-rot gesehen hatte (HU,), 

wurden die Egelsbacher in 
der Schlußpha,;e nochmals 
kräftig durchgerüttelt, ehe 
das Ziel erreicht war. 

,,Heute wurden endlich 
Einmal Fehler kompensiert", 
erklärte Leonhardt und hob 
besonders Torsteher Glasen- 
hardt lobend hervor. Daß 
aber Hessen unter sich wa- 
ren, wurde auch in Wehen 
erneut deutlich, obwohl Le- 
onhardt ,,Phasenweise eine 
Steigerung gegenüber dem 
Kassel-Spiel" ausmachte, 
,,Wir konzentrieren uns auf 
Stuttgart", wiederholte Le- 
onhardt nochmals, ,,Da sind 
wir krasser Außenseiter, 
aber mit einem bißchen neu- 
en Selbstvertrauen ist viel- 
leicht ein Punkt drin," Neue 
Zuversicht in Egelsbach al- 
so, damit man nicht vorzeitig 
aus der (Achter)Bahn ge- 
schleudert wird, 

S(i Kgelshach: Croonen 
(4(), (Jlasenhardt); Glaser, 
Bellersheim, Caic, Dörr, 
Zürlein, Ciuca, Kirn, Stier, 
Heljic ((). Hoffmann/M(l. 
Schmidt), Wendler 

Jürgen Bellersheim (r) lieferte sich mit dem Wehener Ramadsnl packende Duelle. Foio Orlowski 

IIOXKN; Neun Turniersie- 
ge ("rkämpften die deutschen 
Moxer bei der 2H Auflage des 
C'heniiepokals in Halle 

»OXEN: E in Abonne- 
mentsmeister im Profiboxen 
wurde gestürzt: Superniit- 
telgewichts-Weltmeister 
Chris Eubank aus England 
verlor sein Championat der 
WIU) an den Iren .Steve Col- 
lins nach Punkten 

Beste Chancen zum Sieg 

wurden nicht verwertet 

SSG Langen unterlag TSG Mainflingen mit 0:1 (0:0) 
Langen (app) - Die Mißer- 

fulge der SSG Langen in der 
Fuliball-Bezirksliga Offen- 
bach halten weiter an. Die 
Bilanz der Bioss-Truppe 
nach der Winterpause: 0:H 
Punkte und 2:12 Punkte, 
Durch die 0:1-Heimnieder- 
lage am Samstag gegen die 
TSG Mainflingen, immerhin 
Tabellensechster, ist die 
SSG Langen in der Tabelle 
einen Rang abgerutscht, 
liegt mit 15:31) Punkten auf 
denn 16, Tabellenplatz, der 
am Saisonende den Abstieg 
in die Kreisliga A-West zur 
Felge hätte, 

;)abei war die SSG am 25, 
Spieltag das dominierende 
Team, zeigte sich auch im 
zjletzt stark kritisierten 
Mannschaftsteil, der Ab- 
veehr, verbessert. Die TSG 
Mainflingen kam in diesem 

Spiel lediglich zu drei Tor- 
chancen und das genügte, 
um beide Punkte mit in den 
Ostkreis zu nehmen. In der 
65, Minute war es Mittel- 
stürmer Thorsten Gast der 
sich am Flügel durchsetzte, 
präzise in die Mitte flankte 
und TSG-Oldie Michael Ha- 
nisch per Hugkopfball den 
Ball zum 1:0-Siegtreffer 
über die SSG-Torlinie bug- 
sierte. 

Bei der SSG haperte es 
diesmal nicht in der Defcmsi- 
ve, dafür aber in der Offensi- 
ve, Fünf glasklare Chancen 
ließen die Langener Angrei- 
fer ,,großzügig" aus, Marcel 
Starke, Bernhard Cyrys, 
Zeljko Biuk und Amir Sali- 
hefendic waren es, die ihren 
Trainer zur Weißglut brach- 
ten, Walter Bloss sagte: „Wir 

haben vor dem gegnerischen 
Tor schlicht und einfach ver- 
sagt," Pech war natürlich 
auch, daß SSG-Kapitän .lörg 
Hühl schon in der 19, Minute 
mit einer Zerrung ausschei- 
den mußte. Für ihn spielte 
an.schließend Carsten Knipp 
im defensiven Mittelfeld, 

SSG Lungen: Schwitzke; 
Dohmen, Benz, Starke Rühl, 
Guzy, Strohal, Sorroche, Sa- 
lihefendic, Cyrys, Biuk (Uhl, 
Knipp) 

Die Reserve der SSG muß- 
te beim 0:2 die zweite Nie- 
derlage in Folge hinnehmen, 
bleibt aufgrund des besseren 
Torverhältnisses dennoch 
auf dem ersten Rang, Die Bi- 
lanz der ,,Zweiten": 2ö:14 
Punkte und 51: 29 Tore, 

Ein Auswärtserfolg mit 

dem allerletzten Aufgebot 

SV Gemaa Tempelsee gegen den FC Langen 1:4 (0:2) 
Langen (app) 

bellenvorletzten 
ball-Bezirksliga 
dem SV Gemaa 
gewann der FC 
25, Spieltag der 
Offenbach mit 

- Beim Ta- 
der Fuß- 

Offenbach, 
Tempelsee, 
Langen am 
Bezirksliga 
4:1, Durch 

Mrksllga Offenbach 
'SV Heosenslamm — FV 06 Sprendlingen ausgel 
Tmwi Hausen — SG Rosennsiie 3i BSC 99 Ofenbach — KV Muhlheim 0:2 
'C Menihai — Susgo OOenIhal 1:2 
SV Sieinneim - SG GOtzenhain I I 
W Oielesh, II - SV Ans Ottenbach 2.1 
S» Langen - TSG Miinllinjen 0:1 

K^in-Auheim —Türli SVNeu-isenb. 4:0 
St^a Ttmpelsee — FC Langen 1:4 

' SusgoOflenlhal 24 16 5 3 68 29 37.11 
'KVMuhmeim 24 16 4 4 76:30 36 12 
■IFV06SpterOI,ngen 24 14 6 2 56 29 36 12 
4 Teutona Hausen 24 15 5 4 61.23 35 13 
SfSVHeusensiamm 23 15 4 4 57:20 34 12 
STSflWj.nfingen 24 12 4 8 43 38 2620 
'BSC59Odenbach 24 12 2 10 50 47 2622 
«SGflcsenMf» 24 11 3 10 73,45 25:23 
SFCOtlantfial 24 9 6 9 49 51 24 24 

'OS.'S'enheim 24 9 6 9 54:58 24 24 
IISGOotzwiha« 24 9 4 11 42 39 22:26 
'!FCLan«n 25 9 4 12 44 44 22,28 
'5 S(ivm belesh II 25 6 10 9 3946 2228 
"SVfeoitenbach 25 7 7 11 2952 21 29 
'5 «lern Kton-Auhem 24 5 6 13 29.54 1632 
tSSGLangen 24 6 3 15 40 63 1533 
'Geinaa Tempelsee 25 3 3 19 2897 941 

llTiiiVSVNeu-lse(iti 25 1 2 22 28 95 4 46 
Am nichittn Samitig (26. Mirz, 
Uhr) ipidtn; Susgo Olfenthal - 

Qemaa Tempelsee. • Sonntag (26. 
"»fi. 15 Uhr); TSG Mainflingen - FC 
°"enlhal, Aris Ottenbach - SSG Lan- 
Wn, SG Rosenhöhe - Spvgg Dletes- 
"""1 II, FV 06 Spren(jlingen - Teuto- 

Hausen, SV Stelnhelm - Türk. SV 
^u-lsenburg, Kickera-Vlktoria Muhl- 

• SG Götzenhain, FC Langen - 
®SC 99 Offenbach, TSV Neusen- 
■ärnm • Alemannia Kieln-Auhelm. 

den zweiten Auswärtssieg in 
Folge ist der ,,Club" in der 
Tabelle um einen Platz vor- 
gerutscht, ist nun Zwölfter. 
Die Reserve vom FCL mußte 
erst gar nicht antreten, da 
die Offenbacher die Reserve 
am Freitag vom Spielbetrieb 
zurückgezogen hatten, 

,,Man merkt es an allen 
Ecken und Enden - bei der 
Gemaa herrscht eine Art 
Endzeitstimmung", sagte 
Eduard Dietzel, der neue 
Pressewart des FCL, über 
den Gegner am Sonntag, Da- 
bei begannen die Offenba- 
cher elanvoll, spielten zu Be- 
ginn auf dem Hartplatz am 
Buchhügel überlegen auf. 
Der FC Langen, der quasi 
mit dem letzten Aufgebot 
nach Offenbach reisen muß- 
te, kam nach 20 Minuten zu 
seiner ersten Möglichkeit, 
die Stefan Seibel nicht nut- 
zen konnte. In der 27, Minute 
war es dann „Youngster" 
Mario Michels, der nach ei- 
ner Ecke von Björn Meyer- 
höfer den „Club" in Führung 
brachte. Drei Minuten spä- 
ter traf Michels nach einem 
herrlichen Solo zum 2:0 für 
Langen, Neben Michels 
wußte noch einer aus der 
jungen Garde beim FCL zu 
überzeugen: Daniel Bran- 
deis, Libero aus der eigenen 
A-Jugend, 

Im zweiten Abschnitt warf 
die Gemaa alles nach vorne, 

Regionalliga Süd 

Spvgg. Unlerhachinq — TSV Ditzingen 
Kickers Stuttgart — FC Hessen Kassel 
Vestenbergsgreuth — Bayern München Aai. 
SSV Ulm-SV Lohhof 
Spvgg. Fijrth — Kickers Olfenbach 
SV Darmstadt 98 — VfR Mannheim 
SSV Reutlingen — FC Augsburg 
SV Wehen — SG Egelsbach 
Rot-Weiss Frankfurt — Spvgg. Ludwigsburg 

1 Spvgg. Unterhaching 21 15 4 2 55:22 

4:1 
6:0 
1:1 
3:0 
2:2 
2:0 
1:2 
0:1 
0:2 

34:8 
30:14 
30:14 
29:15 
28:16 
28:16 
28:16 
26:18 
22:22 
21:23 
20:22 
17:27 
17:27 
16:28 
15:27 
14:28 
10:32 
5:37 

Am nHchsten Freitag (24. Marz, 20 Uhr) spielen: Kickers Offenbach - 
TSV Vestenbergsgreuth (Bleborer Berg). ■ 19 Uhr: SV Lohhof - SSV 
Reutlingen. - Samstag (25. MArz, 14.30 Uhr): SO Egelsbach - Stutt- 
garter Kickers (Berliner Platz). -15 Uhr; VfR f^annhelm ■ Spvgg Un- 
terhaching, Spvgg, Lu(jwlgsburg - SV Wehen, FC Augsburg ■ SV Darm- 
sla(Jt 98, - Sonntag (26, MÄrz, 15 Uhr): Hessen Kassel - Spvgg. Fürth, 
Bayern Ivtünchen Amat. - SSV Ulm, TSf^ Ditzingen - Rot-Welss Frankfurt. 

2 Kickers Stuttgart 
3 FC Augsburg 
4 SSV Ulm 
5 Vestenbergsgreuth 
6 Spvgg. Fürth 
7 Bayern München Am. 
8 TSV Ditzinqen 
9 Spvgg. Ludwigsburg 

22 13 
22 13 
22 13 
22 11 
22 11 
22 9 
22 10 
22 8 

10 VIR Mannheim 
11 SV Darmstadt 98 
12 SV Lohhof 
13 SSV Reutlingen 
14 FC Hessen Kassel 
15 Kickers Offenbach 
16 SG Egelsbach 
17 SV Wehen 
18 Rot-Weiss Frankfurt 

22 
21 
22 
22 
22 
21 
21 
21 
21 

4 
4 
3 
6 
6 

10 
6 
6 
5 
6 
5 11 
5 11 
8 10 
3 12 
4 12 
4 14 
1 18 

58:24 
37:22 
45:27 
40:22 
39:25 
30:18 
40:29 
31:33 
29:39 
34:33 
21:33 
31:48 
27:46 
27:36 
20:36 
21:46 
17:63 

Zeljko Biuk (r) von der SSG wird von Mainflingens Abwehrspie- 
ler gebremst. Foto: Weinen 

Sorna des FCL bleibt 

weiter ungeschlagen 

Rot-Weiß Walldorf — FC Langen 1:1 

D-Jungen des TVL 

sind Bezirksmeister 

Ungeschlagen durch das Turnier 

für den FC Langen ergaben 
sich viele Konterchancen. 
Die meisten wurden jedoch 
unkonzentriert vergeben. So 
dauerte es bis zur 85. Minu- 
te, ehe Stefan Seibel den 
dritten Treffer der Gäste er- 
zielte. In der 90. Minute, als 
die Offenbacher schon lange 
resigniert hatten, setzte Uwe 
Grohmann noch einen drauf, 
erzielte den Endstand. Für 
die Gemaa hatte Carsten 
Düncher in der 80. Minute 
den Anschlußtreffer ge- 
schossen, Carlos Amarall in 
der 88, Minute ,,Rot" wegen 
Nachtretens gesehen, 

FC Langen; Schlapp; Bar- 
tocha, Kolodziej, Gieler, 
Brandeis, Michels, Wieczo- 
rek, Seibel, Markus Groh- 
mann, Uwe Grohmann (Pa- 
stor) 

Dem Braimgurt 

nähergerückt 
Langen - Zwei Mitglieder 

des Langener Karatevereins 
besuchten einen Wochen- 
endlehrgang mit R, Brach- 
mann, Friedrich Janik und 
Lucia Cinefra nahmen auch 
an der Gürtelprüfung teil. 
Erfolgreich konnten beide 
Karatekas die Prüfung zum 
vierten Kyu (zweiter Blau- 
gurt) absolvieren und kamen 
ein Stück näher an den 
Braunen Gürtel. 

Langen - Auch in ihrem 
dritten Spiel der neuen Frei- 
luftsaison blieb die Soma des 
FC Langen ungeschlagen. 
Mit einem verdienten 1:1- 
Unentschieden kehrten die 
Langener aus Walldorf zu- 
rück, wo man den starken 
Rot-Weißen spielerisch und 
kämpferisch Paroli geboten 
hatte. 

Nachdem Walldorf durch 
einen Foulelfmeter in Füh- 
rung gegangen war, glich der 
FC durch ein Kopfballtor 
von Rainer Gblitzer noch vor 
der Halbzeit aus. Trotz des 
schweren und regennassen 
Bodens entwickelte sich ein 
schnelles und spielerisch gu- 
tes Fußballspiel, das in der 
zweiten Hälfte zahlreiche 
kämpferische Höhepunkte 
hatte, 

Die Schlußviertelstunde 
mußte der FCL mit nur neun 
Feldspielern bestreiten, 
doch der stellung.ssichere 
Schlußm.ann Gerd Boll und 
seine aufmerksame Abwehr 
mit dem umsichtigen Libero 
Ralph Ackermann ließ kei- 
nen Gegentreffer mehr zu, 
Gölitzer war nach einem 
Wortgefecht mit dem Un- 
parteiischen de« Feldes ver- 
wiesen worden, nachdem 
nach einer Rempelei im 
Walldorfer Strafraum der 
Elfmeterpfiff ausgeblieben 
war. 

Sollten die Langener auch 
in den kommenden Begeg- 
nungen die mannschaftliche 

Geschlossenheit und takti- 
sche Disziplin unter Beweis 
stellen, so braucht sich nie- 
mand um den Fortbestand 
der niederlagenfreien Serie 
zu sorgen. Mit Optimismus 
blickt man der Begegnung 
am kommenden Samstag 
entgegen, wenn man auf 
Viktoria Urberach trifft, um 
Revanche für die beiden Nie- 
derlagen aus der vergange- 
nen Spielrunde zu nehmen. 

SVDarmüadlSeil-QWDarinsUdl 2:0 
SSG Darmtladl — SV Klein-Geiau 3:2 
SV Sl. SIephan - SV Nauheim 2:1 
SKV Butlelborn — SV Erzfiausen 10 TG 75 Darmstadl - SG Artieilgan 1:0 
TSG Messel - Nieder-Ramsladt 2:2 
SGEgelsbacfill-flWOarmsladl 62 
SG mlsu - FC Leatteim 2:2 

I SVDatm8ladl98ll 23 13 7 3 5928 3313 
2SSGDarm8lad1 23 13 7 3 5333 33:13 
3 Niedei'Ramsladl 23 13 7 3 47 3( 33 13 
4SVSI.Sle(ihan 23 11 7 5 52.41 29.17 
SSKVBülleltiom 23 11 7 5 44.37 29.17 
6TG750ami8U(ll 23 II 6 6 41 31 28 16 
7TSGMes8el 23 6 9 6 33.40 25:21 
eSGEgelsbaOill 23 9 5 9 7349 2323 
9 SV Nauheim 23 6 9 8 34 31 21.25 

lOSVErzhauseo 23 7 5 11 44:48 19:27 
II RWOarmitadl 23 6 7 10 41:46 1927 
12 FC Leeheim 23 7 5 11 3552 19:27 
13SQAitieilgen 23 5 8 10 3938 IS 28 
14SVKta-Gerau 23 6 4 13 3666 1630 
ISSGItou 23 4 5 14 34 58 1333 
16 OW Darmstadl 23 3 4 16 2355 1036 

Am ntchittn Sonntig (26. Marz, 
15.30 Uhr) tpidan: FC Leehelm ■ 
SQ Egelsbach II, SV Kleln-Qerau - 
SO Modau, Qrün-Weirj Darmstadl - 
DJK/SSQ Darmstadt, SV Nauheim - 
SV Darmstadl 96 II, SQ Arheilgen - 
SV Erzhausen. TSV Nieder-Ram- 
sladt ■ TG 75 Darmstadt, Rot-Weiß 
Darmstadt • TSG Messel. SV st, Ste- 
phan - SKV Büttelborn, 

Langen - Zur Bezirksmei- 
sterschaft trafen sich die 
Mannschaften von MTV Ur- 
berach, TV Babenhausen, TV 
Langen und Veranstalter SG 
Weiterstadt in der 
Dr,-Horst-Schmidt-Halle, 
Am Samstag trafen die Lan- 
gener zuerst auf TV Baben- 
hausen, Trainer Takis ließ 
hier zunächst einige jüngere 
Spieler ihren Rhythmus fin- 
den und probierte ein paar 
Varianten aus. Nach anfäng- 
licher Nervosität folgte dann 
mit Unterstützung der er- 
fahrenen Spieler ein Sieg mit 
8f):.53 (33:21), Am Sonntag 
traf man dann auf MTV Ur- 
berach. Hier ließ Trainer Ta- 
kis wiederum den jungen 
Spielern die Hälfte der 
Spielzeit das Spiel machen, 
wobei eine deutliche Steige- 
rung der mannschaftlichen 
Geschlossenheit erreicht 
wurde und das Ergebnis von 
85:43 (33:23) dies auch be- 
stätigte, 

Nach einer Pause von drei 
Stunden kam es dann zum 
mit etwas Spannung erwar- 
teten Spiel gegen SG Weiter- 
stadt, Hier zeigten sich dann 
sehr deutlich die im Laufe 
der Saison erarbeiteten 
Spielzüge und Varianten im 
Angriff und Abwehr, Die 
Langener Jungs gingen sehr 
konzentriert ans Werk und 
holten Zug um Zug einen 
Vorsprung von 46:13 bis zur 
Halbzeit heraus. In der zwei- 
ten Halbzeit konnte der Geg- 
ner es nicht verhindern, daß 
die Langener ihren Schwung 
fortsetzten, und bei diesem 
Vorsprung sprühte man vor 
Selbstbewußtsein, Aus einer 
geschlossenen Mannschaftl- 
seistung ragte Kai Puchbau- 
er heraus, der in gewohnter 
Korbjägermanier alleine 

sechs Dreier erzielte. Am 
Ende stand ein in die.ser Hö- 
he nicht erwarteter Sieg von 
95:30, 

Die erfolgreiche Mann- 
schaft: Calin Stoi, Jörg Tan- 
nert, Kai Puchbauer, Chri- 
stopher Becker, Alexis Sotir, 
Frank Ackermann, Daniel 
Reichwein, Maximilian 
Trübner, Thomas Otto. 

Handball-Bezirk 
Darmstadt-Dieburg 

Bezirksliga Darmatadt 
TG75Darmstadt-TSV Krumbach 2016 
TV Frarik.-Crumb. — SG Arheilgen 2221 
TV HaiMch - HSG Bad König 2018 
TV Sulzbach — HSG Langen 19.10 
TV Burgstädt - TSV Kircn-Bromb, 1515 
TV Lampertheim — TSV Pfungstadt 2116 
TV Furth - MSG Biblis 16 23 

1 TSV Krumbach 
2 HSGBadKenig 
3 TSVKircti-Bromb 
4 TG75Darmita()t 
5 TV Frank -Cnimb 
6 TV Haibach 
7 TVSulibach 
8 MSG Biblis 
9 TSVPlungstadt 

10 SG Arheilgen 
11 TV Burgstädt 
12 TV Lampertheim 
13 HSG Langen 
14 TV Furth 

22 17 
22 14 
22 12 
22 13 
22 10 
21 11 
21 9 
21 11 
22 II 
22 9 
22 6 
22 7 
21 6 
22 6 

5 471 384 34:10 
7 403.394 29:15 
6 404 384 28 16 
9 419 395 26 18 
8 411 396 24 20 
9 395:368 23 19 
8 386380 22 20 

10 396 404 22.20 
11 411:392 22 22 
12 425425 1925 
13 368 422 1529 
14 366 423 15:29 
14 351 393 13-29 
16 416465 1232 

2. Bezirksliga Darmstadt Ost 
SG Niedei'Rbden - Asbach-Modau II 22:17 
TV Hosbach - SG Babenhausen 22:13 
TGB Damstadt - SG Egelsbach 13:i2 
TSG Kleinoslhaim — HSG Reichelsheim 14:t3 
TGObei-Rodan-TVGroO-Zimmem 10:16 
TV Wenniumstadt - TSG Gr -Bieberau II 11:11 

I SGNiHier-Roden 22 16 
2TVH0ibadi 2115 
3SQEg«lsbach 22 13 
4TSGur-Biebt'aui:21 12 
5TVKIeinwalMai<t 22 11 
6TVGroli-Zimmein 22 10 
7 SG Babenhausen 22 
8 TGBDarmstidt 23 
9 TSGKieinoslfieim 23 

10 TGOtier-Roden 21 
II TVWen^umeUdl 22 
12 HSG Erbach 21 
t3HSGReicMihtim 22 
UAibach'Modaull 22 

4 460 364 34.10 
3 385:332 33.9 
8 369.358 27 17 
7 369.358 26 16 
9 416395 2420 
8 387.373 24:20 
9 366 408 2123 

3 11 336:364 21 25 
3 11 399435 2125 
4 10 307 317 18.24 
3 12 400430 17:27 
6 10 347:367 16 26 
0 15 341 379 14:» 
2 16 364407 10:34 
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mMiiKR'Miagr' 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

£bngencr2eitung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Angriff kam erst nach der 

Pause richtig auf Touren 

SClE-Ri\sei-ve clt>klassioilo Rot-WoilJ Dai'mstadt H:2 (2:2) 
kni'Nliixli (Um)) Niicli 1 7 
l'uiikicn m SciH' /i'iuli' .sich 
'lic l''iil)l)nll UcM'ivr ili'i S(l 

Min ÜM S|>i('lt;in 
li'i Kc/n ksli^n I larnistiidl 

Wi'st Hill i'i lioit iiiiil 
ii'Unischcm (IclMiif den (!iisl 

Hol Wcili I mit II 2 
'.'i.l!) Vinn l'liit/ Mit (li'ni 
•ii'iiiilcn SiiisiiiisK'K 
>u'li (Ims l'iinkIcUoMto <l<-i' 
^llllll/lmHl' VllM 'riilllUT 
l.iil/ Niilii'l mit Ü.'l Ziih- 
lern wirilcr lUlsni'Hlli'licii 
1 )i'im'iits|iii'('lit'ii(l /ciHlr 
Mrli Niilicl iiiicli ili'in Si'hliil.l 
pflll ;ill<'li /iiii ii'di'n ..Hellte 
iinlien wir eiullieli wieder 
ViiLlliiiil nespielt " 

Aii.sdriiek der Knelsl);K'liei 
!''illlliMlirreiide Die CiislKe 
her. diireli HenniiiiilliniikiU 
ker Oliver l.ihvel ver.slärkt, 
i;iiiHeii von lii'jjinn nn kciii- 
/entriert und di.s/.jplinierl zu 
Werke und filhrten heieils 
iiiiieii l!l) Miunlen und Tref 
lleiii von Hiidenkii Viikelie 
,(•1 ). All Tiilil) (T).) und An- 

dreiis Uiippel (üll ) mit :t (I 
Diieh diiiin f^eselwih dii.t. was 
l.iit/ Niiliel iinelilier als 
..Hitekfiill III .ilti' /eiti'n" ln' 
/.eleliiu'te Heidei'S(!K kein 
te der .Selilendruin ein l'ie 
(iiiste iiiis Dnrmstadt ver 
kllr/teii nielit nur iiiif - M 
(llli .111 ). siindern liiitten we 
niH<' Minuten vor dem l'aii 
senpl'ilf sii^ar den .'\iisnleieli 
auf dem FilLl. iiiit/len diese 
Chiilu'e aller luelit 

Sd rettete die .SCIK den 
Vors|>ruiin "i 'I"' 
Kalilne Nach di'iii Seilen 
weelisel landen die K.Helsha- 
elier wieder /.ii ihrem Spiel, 
seliiulrten den (last in dessiMi 
lliillte ein und gewannen 
sehlielMieli aiii'li in der Hohe 
von 11:1! verdient 'l'omas ()ral 

der wiedeiHeiieseiie 
Kall I laiili (!i!l ). (Isman Ka 
madaiii (Iii! , 12.) sowie Sa 
seha Inerle nai'li feiner Knill 
biiiallon illier mehri-re Sta- 
tionen Si'kundiMi vor dem 
Sehhillpfiff selio.sseii die 

S(IK /um deiilliehen KrfolH 
..Der let/ti' 'l'reffi'r hat iinse 
ri' Spielfreiide noehmals ilo 
kiimentiert". resiiniierte Na 
hei. iler liehen Andreas Kup- 
pel und dem /weifaeheii 'l'or 
sehnt/eil nsman Kamadani 
hesonders den jungen Me 
können llokre/.ion aus i'inei 
.uisoiislen gesell losseiien 
MannsehaflsUMstiinn her 
vorhoh, 

S(i KKflshai'h: llerlaih. 
Ilokre/ion. Kiirpiela. Inerle. 
Oral (Iii) Dur).;un). l.owel. 
Kuppel. Kamailani. Viikelie. 
Tahh. 

SKI AI.IMN: Das Ahfahrt 
sieam der DSV Herren wird 
minier kleiner Naeh Kx 
VVellnieisler Haiisjorn Tau 
scher erklärte aueli Marlin 
Kiala seinen Kui ktritl 

IVIO'I'OKSI'OKT: An der 
Di'iitsehen TourenwaHen- 
Meistersehiift werden 2(i Au- 
tos teilnehmen Mercedes- 
Hen/ Irin mit elf C'-Kla.sse- 
Modellen an. 

Ein Kantersieg trotz 

^ nervöser Vorstellung 

SGE A-Jugend besiegte Büretadt H:() 

SCHLECKER 

Egelsbachs Osman Ramadanl 
setzt sich gegen Ralf Grimm 
von Rot-Weiß Darmstadt 
durch. Foto: Woinott 

KKrIsbnc'h (le<i) - ..Wir wari'n 
doeh etwas nervös und 
maiH'h einem hat das Selbst- 
vertrauen gefehlt", Hai) 
I'^gelshai'hs .lunenkoordma- 
tor Stephan Stiihler naeh 
dem Ahpfiff /.u Denn erst 
nai'hdem Yann Doehner die 
K.t^el.sliaeher KiilShall-A-.lu- 
Hend int Be/.irksliHa-I'unkt- 
spiel beim VfK Bürstadt 
naeh H7 Minuten 1:1) in Küh- 
lung braehti-, fanden die 
KHelsbai'her zu ihrem Spiel. 
Dann aber war liie Hauer-Klf 
nicht mehr zu halten uns 
sie^ite lelztendlli'h deutlieh 
mit 11:1) (1(1). Mit tlem Sieg 
zogen die Kgelsbaeher in der 
Tabi'lle wieiler am KV Kp- 
pertshausen, dessen Partie 
in Hisehnfsheim ausfiel, vor- 
bei und übernahmen l'latz 
eins. 

Trotz ihrer Nervosität hat- 
ten die (It'ii VfH 
Hürstadt von Heginn an gut 
im (inff, verpassten aber 
gleich in der Anfangsphase 
eine ntiigliche Külining. In 
der elften Minute stand der 
SCiK allerdings ilas Cililck 
hei l''ull, als die Hausherren 
einem KreistoU mu' das CJe- 
bülk des Kgelsbacher Tores 
setzten. Auf der anderen Sei- 
te zielte Samir I lajjoiit in der 

L'2 Minute freistehend .im 
Hürstiidter Kasten vorbei, 
.lörg Huckeishausen tr.if 
kurz darauf ebenfalls iiiii 
..Holz". ,,Kine echte Krle 
sung" (Stiihler) war dann 
das 1:0 durch Yann Doehiiei 
Im zweiten Durchgang he 
IJen (he Kgelsbacher niclit.s 
mehr anbrennen und ent 
schieden die Partie mit einen 
Uoppelschlag durch Man.) 
D'Alessio (,')(i.) und Carsten 
Cirünewald (T)?.) vorzeitig /.u 
ihren (iiinsten Krneut 
D'Alessio (tiO./Kolilelfnieten, 
Samir Hajjout nut lupenrei 
nen (TS., Tli./Koiilelfmeter 
HO.) sowie der eingewechsi'l 
te Hülent Uziincay (ItÜ.) sorg- 
ten filr klare Verhiiltni.sse 

..Wir haben nicht üherni 
gend gespielt, aber soiiver:in 
(iie Punkte geholt", zog Sie 
phan Stiihler ein kurzes K.i- 
zit. Bereits am morgigen 
Mittwoch ist die SCIK erneut 
gefordert: Um IH.Ht) Uhr 
steht das das Kreispokal- 
Halbfinale bei der Spvgg 
Seeheim-.lugendheim an. 

S(; Kgflshiii'h; Seng; (.'za- 
pla. Naumann. Biitsch. Kiik- 
kelshausen, Doehner (lill 
Holzapfel), Schmiedel, Haj- 
jout, Ciiilnewald, (."iniini (lid 
Uzuncay). D'Alessio 

Agfa Color 
XRG 100 
Kleirtbildfarbfilm 
36 Aufnahmen 
Doppelpackung 

BS A ...jede Woche 

9?^ Sonderangebote 

Bundesligastars zeigen dem 

Nachwuchs Tricks am Korb 

Ein Basketball-Camp in Langen während der Osterferien 

Alete Säfte / 
Tee+Saft 
0,51 je 

1 99 
2.59 I ■ 

Natreen Süße 
Tafeldose eoo stück 

«üsslg^ Q99 

Coral 
Intensiv 

1% QQ 1 xg 
5151 Nachfüll- 

125 ml 

Tampona 
normal 
64 er 

Packung 

SCHLECKER + Calgonjt 

ein starkes 

Team in 

EUROPA! 

Calgonit Ultra/CItruskraft 
1 kg Nachfüllpackung 
Calgonit Tabs 30 stück je 

Peaudoucel 

IHrN'KlIlCI'SIIIIII 

Höschen- 

windeln 

Substral Pflanzen- 
nahrung ■ QQ 
500 ml _ WA 99 

5^49 •§■ 

Bonzo Plcnlc 
5-er je 

Tal Ginseng 

500 ml 

30:90 

AOK Aktiv 
Complex Tages-/ 
Nachtcreme 
40 ml jejt7:9g 

29?114?® 

bebe Creme / 
Renaten 
Creme 
150 ml je ^«49 3.98 

Fenjala Dusche^ 
200 ml 10^^399 

Plax Mund- 
spülung 
500 ml 59® 

Nivea 

Deo 

Spray 
150 ml 
Roll-on 
50 ml je 

felÄij 
«TS [Ül 

fer 

Gerd 

Haar- 

spray / 

Haar- 

lack 
250 ml je 

2?« 

Cat's Gala 
Katzennahrung 
400 gj, 

Performance Energance 
Shampoo 250 mi 
Balsam 200 ml, oder 

Performance 
Rayonnance 
Shampoo 

250 ml 
Balsam 

200 ml 
je 

5.9sr 

499 

Liini;oii - Zum zwfitcnmiil 
vi'r;uist;ilti'ii du" Haskcthiil- 
liilili'ihiMf^ <li's TV I.iuiucn 
iiiui (Iiis liaski'thiill-'lVilzcit- 
Itili'i'iuit ^('nu'iMSiUi\ (Mii Hiis- 
l<('ll)iill-l"iiMip m der Lan- 
m'iit'i' C I('(iin-Si'hiiiin-I lalle. 
Das Camp fiiuU't vom ;i, bis 
7 April (rrslc l''i'n(>nw()i'hi') 
stall iiiul ist filr MiiiU-lu'ii 
und .hmm'ii m\ Alti'i' von rlf 
Iiis Itl .lalircn Hfdai'lit. Titn- 
lii'h von !) his IH Uhr werden 
ilii' Teilnehmer ein nbwechs- 

liinHSi'eiehes I'ninramm t^e- 
l)()ter\ l)eki)mmen. Indivi- 
duelle SehuhinH, Wettlie- 
werbe und Spiele stehen f^e- 
nauso auf dem l'ri)){ramm 
wie die tiij^liehen „C'linii's", 
in denen Spieler, die im HTl 
Landen trainii'rt haben und 
mm in der Hasketball- 
Hundeslina spielen, zu be- 
stimmten Themen ihre Kr- 
fahrunnen mitteilen. 

Mit Denis Wucherer (Hay- 
er Leverkusen), Tim Nees 

(Steiner Hayreiith) und Na- 
taliu Mattiek (Vfl, Hoehiini) 
werden viiraussichtlieh drei. 
HTl'ler eine Clinie anbieten 
Im C'amp()reis von 240 M.irk 
ist ein täuliehes Mittanesseii 
sowie ein C'amp-T-shirt. eini' 
individuelle Heurteilunn iiiul 
eine TraininHsempfehluiiH 
am Knde des Camps enthal- 
ten. Anmeldunnen nimmt 
das IVPI Landen unter der 
Hufnuntmer 7 i)-t 20 entui- 
Ken 

Faustballschüler des TVL 

haben einen neuen Trainer 

Jörg Reuter ist der Nachfolger von Holger Altenbrand 

reisberülimt...i]reisberülimt...preisl]erülimt 

I.iiiiKi'ii - Naehdem der 
lannjiihrine Trainer der 
Kaustballminis und -.sehiiler, 
Möller Altenbrand, aus be- 
rufliehen Gninclen naeh 
Düsseldorf verzogen ist, hat 
.löiK Heuler das Amt des 
Trainers übernommen. 

Ilolfjer Altenbrand hat vor 
Jahren die Jufjt'ndarbeit lies 
TVL-Kaustballs aufj!ebaul. 
Krfolne wie w.Z. die Teil- 
nahme an ilen Westileul- 
schen Meistersehaften in 
ilisem .lahr und in.sgesamt ei- 
ne fuhrende Position im 
Sehülerbereieh im Land 
Ile.ssen sprechen für eine 
hervorragende Jugendarbeit 
von I lolger Altenbrand. 

Nun hat mit sofortiger 
Wirkung Jörg Keuter die 
Schüler im Alter zwi.schen 
elf und 14 Jahren übernom- 
men. Jörg Heuler spielt seit 
Itl Jahren Fuustball, und 
auch .sein Hruder Torsten 
und Vater Wilfried sind .seit 
Jahren im Kaustballsport 
aktiv, AulJerilem ist Reuter 
seil zehn Jahren in der Ab- 
leilungsleilung vertreten. 
Seit nunmehr sechs Jahren 
bekleidet er das Amt des Ab- 

teilungsleiters und wurde 
erst vor kurzem einstimmig 
für weitere zwei Jahre bestä- 
tigt. Auch das Bestehen der 
Damenmannschaft hat der 
TV unter anderem ihm zu 
verdanken. Kr hat sie mit 
aufgebaut und hat .selber 
zwei Jahre als Damentrainer 
fungiert. Zudem spielt er seit 
Jahren in der ersten Herren- 
mannschaft des TVL. F'r war 
mit von der Partie, als die er- 
sten Männer in der letzten 
Keld.saison den Aufstieg in 
die Verbandsliga schafften. 

Vor einer Woche fand das 
erste Training der Schüler 
mit dem neuen Trainer statt. 
Heuter äußerte sich danach 
positiv. Er hat insge.samt 
neun Spieler z.ur Verfügung, 
die allesamt viel Kinsutzbe- 
reit.schaft zeigen und gut 
motiviert sind. Das Lei- 
stungsniveuu ist noch relativ 
imterschieillich, da Nouan- 
fänger und Fortgeschrittene 
in einer Mann.schaft spielen. 
Doch Heuter sieht durin kei- 
ne Probleme; im («egenteil. 
So lernen die Jungs aufein- 
ander einzugehen, und jeder 
profitiert vom anderen. Zu- 

dem .soll durch Ciespräihi' 
nach dem Training oder 
Spiel ilas gegen.seitige Ver- 
ständnis gefördert werden. 
Unterstützung bekommt der 
Trainer nicht nur tlurch den 
Verein, sondern vor allem 
durch die .sehr engagierten 
Kitern, die immer zur Stelli' 
sind und ihre Kinder auch zu 
Auswärtsspielen begleiten. 

Als Ziel hat sich Jörg Heu- 
ter die Festigung der führen- 
den Position in He.ssen ge- 
setzt. Somit wird das Schu- 
lerturnier am 21). März in der 
Georg-Sehring-Halle !)''■ 
stimmt eine spannende An-j 
gelegenheit. Alle Interessen-, 
ten zwischen elf und Hi Jah-| 
ren sind herzlichst eingela- 
den, natürlich auch alle E'-j 
tern und anderen Kans. Für 
die, die am 2(). März keine| 
Zeit haben, dieTruinings/.ei-i 
ten: Georg-Sehring-Halli'i 
samstags i) bis 11 Uhr und aUi 
ca. Anhing April im Freien 
auf dem Sportplatz: diensH 
tags IH Uhr bis es dunkel 
wird. Ansprechpartner di- 
rekt: Jörg Reuter, Tek'fon| 
7 H4 00. ! 
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Ernährung im Alter: 

Defizite ausgleichen! 

Ausgewogene Kost trägt zu Wohlbefinden und Gesundheit bei 

DIt D«uttch«n werden Immer ttiter. Im Jahr 
2000 wird ein Viertel der gesamten Bevölkerung 
über 60 tein. Ein wetentlicher Grund dafür, daß 
heute jeder vierte Bundesbürger erwarten kann, 
dae einet als biblisch angesehene Alter von 65 
Jahren zu erreichen, liegt In der hohen Qualität 
und Vielfalt der bei uns zulande angebotenen 

Nahrungemittel. Wenn auch In diesem Bereich 
manche Kritik berechtigt Ist. kann man die 
Tatsache nicht leugnen, daß in der Bundesre- 
publik Deutschland, wie im übrigen Europa, die 
Versorgung mit Lebensmitteln so gut gesichert 
ist, daß jeder sich ausreichend - und darüber 
hinaus sinnvoll - ernähren kann. 

H^'sondiTs m hohi'irn Jaii- 
ri'n stellt v\nv an^«MTi(',ssi»ni' 
Krnahrunj? du» Hasis für \a'- 
bfnst^uahtal unci Orsundhrii 
dar Mm fnrlschrcili'ndcm Al- 
Irr komiiU OS zu /ahlnMchrn 
Vi'iandcninf^cn dt's Orj^anis- 
mus (i<'ruchs- und (]<•- 
schmacks.sinn w«*r<lfn nicht 
mehr so intensiv «'rl('l)l, der 
Huck^janfj des I iursl>;rfuhis 
und psyciiische Vernnderun- 
j<en sind eix'nfalls von Hetieu- 
tun>{ Die Korijernuisktfimasse 
vcrrinj^ert sicli. und die Rela- 
tion von Kellj{ewel)e zu Mus- 
kelmasse veisc'hu»i)t sich 
Diese Verancierun^jen reduzie- 
ren {ien „Cirundumsatz", so 
daß zusammen mit verrin^ier- 
ter körperlicher Aktivität der 
Kner^ieix'darf ui.s^esanU zu- 
rückgeht 

Doch der Alteruiij^spiozelJ 
verlauft weitgehend unabhaii- 
^1^? vom kalendarischen Alter 
Wann also welche Veiande- 
runden auftreten und wie sie 
die individuelle l.eijeii.ssitua- 
tion verändern, ist nicht 
vorauskalkuliei i)ar Deshalb 
reicht die pauschale /uo'd- 
nunj; allerer Menschi-n nach 
Lebensalter für Kraj^eii von 
Ernährung und CJesiindheit 
nicht aus. Enlscheulend ist. ob 
es sich um die Ernahrunj^ von 
mobilen und körperlich wie 
^jeistl^ fit ^gebliebenen „junüen 
Alten" handelt oder um hilfs- 
bedurftij^e I Iociil)ela^te oder 
Kranke, die meist sehr spe- 
zielle Ernahrunjisbedürfnisse 
haben. 

F'alit man die Anlorderun- 
^en an die aus^i<'Wo^ene Ki- 
nahrunj^ im Alto und <iie 
moj^lichen KinflulJ^n)Iien zu- 
sammen, so lassen su'h eiruf»e 
wichtige Konserjuenzen für 
du' Kmahrun^^ ableiten Not- 
weiullü ist eine vielsi'lti^ie und 
abwechslungsreiche Auswahl, 
in die vor allem L«'b«'nsniitlel 
einl>e/(j^en weiden sollen, die 
hallflj^ beoi)achlele Nabrslr)lf- 
defizite aus^jleicht'ii können 

Vitamine, Mineralstoffel 

Die Veisoinul Vit- 
amin Hl kann vor allem durcii 
Fleisch, Brot aus Vollkornjie- 
treide und K.irtolfeln ^^edeckt 
wi'i'den Für Vitamin Hl ist 
Schweinefleiseh die mit Al)- 
stand beste (Quelle Ibij^efahr 
100 (Iramrn Schweinekamm. 
Schulter oder Filet deckf-n di'li 
Taj^esbedarl »'ines F.rwaciise- 
ni*n bereits zur 1 lalfte Für du- 
aiisreicheiule Vevsorj^unj^ nut 
Vitamin H12 sind tierisi-iie 
Produkte wie Fleiscfi. Milcli 
und Milcherzeu^jnisse unenl- 
behilich Auch zur Deckuii^i 
des Hedaifs an Vitamin H(» 
kann Fleiscii j-inen ijcsonders 
hohi'n Heitra^.; leisten Die 
Versoinunn mit Folsaure si- 
chern Fleisch, ^^runes Hlatt- 
üemuse. Karmffeln und Voll- 
Kornprndukle Für ein»' aus- 
reiciiende Zufuhr von C'aicium 
soi>^en Milch, Milchprodukte 
und Kasj' .leweils die f<'ttar- 

meien Kr/euüuisse solllm Ije- 
v(jrzu^{l werden 

Wu'iil ist auch «'MU' scIhi- 
lUMidi' Ulm ^^eschinarklich ^^ulr 
/ubeieitun^^ Hiei j^t-iit es um 
die sparsame Vei wendun^^ von 
Fett, zum HeispH'l duich dh' 
Nutzung Vi»n beschichteten 
l'fannen, durch Dunsti-n statt 
liraten, durch Verwendung 
Mm Kiautein statt Sahnesrihe 
Wei Fleisch mit F<'nrand v«-i- 
Wi'Udet. Nollti' diesen jedoi'h 
erst nach d<*m Hralt'n ab- 
sciinelden l*J" etitiiall das be- 
son<ieii* Aroma und spart 
ul)erdies ibatfrll 

Hewulit sollt«' die Wahl auf 
ba 1 lastslofireiche l,<'bensmit- 
tel fallen Oljwohl Hallast- 
stofte keine Nahrstolfe bieli-n. 
sind SU- keineswe^^s überflüs- 
sig Im ( M'^^eiiteil Sie n-^^en du- 
Darmtati^keil an und sorgen 
für einen r<'K<'lmaliinen Slulil- 
^aiiK (lUte C^urllen fur Hai 
laststofle Mild Vollkorn^e- 
treide, ibot und Hackwaren 
aus Vollknrnmehl Teij^waren 
Obst. Kart»»lfeln. clemuse und 
Hülsen!tiH'iite Als (if'tranke 
sind Mineralwassel', Te«'. Kai- 
fee (in Maßen) und ver(iunnte 
()))Slsalte besonders ^;eei^;nel. 
Mindesti-ns 1.5 Ijis 2 Liier 
Flussi|,;keit sollten altere Men- 
si'iu'ii über <l<-n Taj^ vei U-ilt zu 
sich nehmen (Gesunde und 
aus^ewo^;ene FinahruiiK ver- 
längert zwai niciil zwan^^slau- 
fij^ das Leben, sie kann aber 
dazu beitiaüen un<l steiuert 
l.eben.s^efuiil unrl Wohlbj'lin- 
den Wilhclw Svhcffcti 

Zutaten: l-'unlcn Triii iiOO 
(imiinn Mi'hl, co/e l'nst' 
Sah, i'in El, 125 (irinnni 
knlti' Huttrr. hur ilic h'ul- 
huKj cm kleiner Wirsun/ 
(zirka ft(H) (irainni), li(H) 
('iratnin Kiissclcr, ein 'JOff- 
(ir<inun-lh'rfn'r S(tlim\ 25 
(inifnin (/cnrhenrr Kusr. 
Salz. Muskat, Ph'fjer, ■/ /wer, 

Zubereitung: 'l'eif^ aus 
Meid. <'iner r<*ichlichen Pri.se 
Salz. Fi und Hutler rasch 
kneten, ausrollen und eine 
^ut ^iel)Ull<'rle C^uicheform 
damit auslej^en Mit einer 
Clabe! einij^e Locher m den 

Teij^ siechen Wirsing hal- 
bn*i<*n. flen Strunk ln'iaus- 
schm-iden und dm in Strei- 
fen f^eschnitU-nen Wiisin^ 
^^iit waschen Dasdemusein 
Salzwussei kurz blanchie- 
ren I h-rausneiunen. kurz 
auskühlen lassen und auf 
dem Tei^ vertt'ilen Kasst-ler 
in Würfel schneiden und an- 
braten Die Sahn<> mit dem 
Kase, Salz. Muskat. Pft fler 
und <i»'n F.iern verruliren un<l 
uiierden Wirsinf^ j^elH-n Auf 
der untersten Scluene nn 
Hackoft'i) bei lÜO Clrad Cel- 
sius zirka -IT) Minuten 
backen lassen 

Besonders wichtig: 
die Au8v\/ahl 

—».... -i.g —■ 
Da der Knergiebedarf im 

Alter zurückgeht, muli der 
Lebensmittelauswiihl beson- 
dere Aufmerksamkeit ge- 
schenkt werden Die ?:rnilh- 
rung der Senioren sollte eine 
ausgewogene Mischung aus 
allen LeDensmittelgrupp<'n 
Fleisch, Fleischwaren, Geflü- 
gel, CJetreideprodukle, Kar- 
tofh'ln, Gemüse, Obst und 
Milchprodukte sein. Der Be- 
darf an Vitaminen, Mineral- 
Stoffen und Spurenelementen, 
ebenso wie an Protein, bleibt 
im Alter unverändert Dies 
gilt ebenso für verdauungs- 
fördernde Ballaststoffe und 
essentielle F'ett.siiuren H)s 
kommt jedoch darauf an, kon- 
■sequent Lebensmittel mit ho- 
her Nahrstoffdichte man 
spricht hierbei auch von hoher 
biologischer Wertigkeit - aus- 
zuwänlen und auf „leere" Ka- 
lorien zu verzichten. Kine 
Mahlzeit von Kartoffeln zu- 
sammen mit Kiern bietet die 

I meisten Vitamin;.- und Mine- 
ralstoffe, die der Organismus 
benötigt. Zu den wichtigen 
Lebensmitteln gehört aber 
auch Fleisch, das in der voll- 
wertigen und ausgewogenen 
FIrnährung eine spezielle Holle 
bei der Protein-, Vitamin- und 
Mineralstoffversorgung spielt 
Die genannten Nanrungsnut- 
tel versorgen mit Nährstoffen, 
die Senioren oft nur unzurei- 
chend aufnehmen. 

Doch oft bestimmen zu viel 
F'ett auf der einen, zu wenig 
hohermolekulare Kohlenhy- 
drate auf der anderen Seile (fie 
tägliche Kost, bei Senioren 
gleichermalien wie bei Perso- 
nen mittleren Alters Aber 
,selbsl bei Überernährung sind 
häufig Defizite speziell bei der 
Versorgung mit Vitamin Hl. 
B(i, Kolsäure, Vitamin C und 
Vitamin D zu beobachten 
Auch Calcium wird vor allem 
von älteren Krauen nicht im- 
mer in ausreichenden Mengen 
aufgenommen 

(iefragt sind deshalb kon- 
krete Knipfehlungen für die 
Lebensmittelauswahl .sowie 
fur die Zusammenstellung der 
Mahlzeiten, ihre Zahl und Zu- 
bereitung Kiehtungweisend 
müssen dabei dii' (iewohnhi'i- 
ten, Vorlieben und Abneigun- 
gen .sowie die Kinstellung zur 
Krnährung des einzelnen älte- 
ren Menschen .sein. Und stets 
ist der gesundheitliche Zu- 
stand zu beachten 

Brot - schmackhaft 

und vielseitig 
In Deutschland gibt es rund 200 Sorten 

• Deutschland - Brotland. Zirka 200 Brotsorlen gibt es zwiactien 
Flensburg und Garmisch, Aactien und Görlitz. 

Daß Brot nicht gleich Brot 
ist, läßt sich nirgendwo leich- 
ter feststellen als In Deutsch- 
land, wo rund 200 verschie- 
dene Brotsorten angeboten 
werden - eine Vielfalt, die In 
Europa, |a In der ganzen Welt 
einmalig Ist. 

Ol) nun Hougen, Miscli-, 
Vollkoni-, Weißbrot oder ei- 
nes der unzahligen Spi'zial- 
brole: Kur jeden Appetit und 
Cesehmack gibt es genügend 
Auswahl. Brot hat seit eh und 
i(' seinen festen Platz auf dem 
Tisch. Und das ist gut so, denn 
Brot ist ein wichtiger Kni'igie- 
iind Nahrstofflieferant Ki- 
wi'ill, Vitamine und Mineral- 
stoffe sind im (Ji'ticidckorn 
vereint, speziell in seinen 
Kandscliichten. So enthalten 
\or allem <lie dunkleren Brot- 
sorten be.sonders viele dieser 
wertvollen Stoffe, da beim 
Mahlvorgang alle Bestand- 
teile des Korns weitestgi'hend 
erhalten bleiben 

Überdies ist Brot ein nahe- 
zu fettfreies Lebensmittel, was 
unseren Wün.schen nach einer 
gesunden und ausgi'Wogenen 
Krnä hru ng entgegen kommen 
Die zahlreichen Brotvarianten 
ergeben sich durch üetrei- 
desorte, Ausmahlungsgrad, 

Mi.sehvi'ihältnis der ver- 
schiedenen Mehle, die jewei- 
ligen Zusätze und die regio- 
nal unterschiedlK.hen Hit- 
stellungsverfahren Zu den 
wichtigsten Sorten zählen 

• Koggenbrot wurzig- 
aromaliscii und wegen des 
hohi'n Ausniahlung.sgra<les 
reich an Vitaminen und Mi- 
neralstoffen 

• Mischbrot (Koggen- und 
Weizenmischbrot) wird in 
zahlreichen (Jeschmacksva- 
rianten angeboten und ist 
das niiMstgeKaufte Brot 

• Vollkornbrot es ent- 
halt sämtliche Bestaiulteile 
der (ietreidekornei, beim 
Mahlvolgang wird nichts 
entfernt, daher ist es bi'son- 
(li'i's reich an Vitamini-n, Mi- 
neralstoffen, essentiellen 
Fettsäuren und Kiweili 

• Weizenbrot (Weittbrot) 
diese Bezeichnung iiinfalit 

zahlreiche Brotsorten, die 
teilweise auch mit Milch, 
Kett, Salz und Zucker herge- 
stellt werden, 

• Toastbrot besonders 
locker und feinjjorig 

Hinzu kommen eine ganze 
Keihe von Spezialbroten wie 
zum Beispiel Pumpernickel, 
Graham- oder Knackebrot 
.sowie Diätbrote. 

Wirsing ist ein 

Hit unter den 

Frischgemüsen 

Das ganze Jahr über 
erhältlich / Gut für 

Schlankheitsbewußte 
Die anderen Namen für Wir- 

sing wie Welschkohl oder Sa- 
voyer lassen darauf schließen, 
daf) es sich hierbei nicht um 
ein ursprünglich deutsches 
Gemüse handelt, sondern daß 
es - wie viele Kohlarten - me- 
diterranen Ursprungs ist. Aber 
bereits im 17. Jahrhundert 
wurde Wirsingkohl In deut- 
schen Waren- und Kochbü- 
chern beschrieben und für be- 
stimmte Rezepte empfohlen. 
Heute wird er vorzugsweise in 
der Hamburger Gegend, in 
Niedersachsen. Nordrhein- 
Westfalen, Hessen, Rheintand- 
Pfalz und Bayern sowie in 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Thüringen und Sachsen ange- 
baut und praktisch rund ums 
Jahr angeboten. 

N<-bi'n Kot- und Weifikoiil 
ist <lfr VVirsin^fiie flriltc- wich- 
li^^e Kopfkohlart Iterucksich- 
1 i^^t man zudrm. dali Weißkohl 
zum j^roliten Teil in die indu- 

* slnellr Veiarbfitunj^ wandert, 
kommt dem Wirsinj^ als fri- 
sciiem (i<'musekoiil l)es(jnd<'M* 
Hedj'ulun^^ zu Anders als l>ei 
seinen ^lattkopfij^en Ver- 
wandt«*n sind seiiw Hlatter 
kraus j^i'W<*llt und leicht j^e- 
lappt und insv»esamt lockerer 
übereinander ani^c-ordru-t als 
bei Kol- oder Weillkohl Seine 
Kopfform reicht von platt- 
rund über rund und oval ois zu 
ke^elformif^ und spitz Die 
Fari>e der Deckblatter variiert 

je nach S(»rte v<hi dunkel - 
grün bis ^elbiichj^run. saj^t 
aber nichts ui>er die Qualltat 
aus. Weiterhin unlerscheid<*l 
man Wirsing nacii seiner Frn- 
tezeii in frühe* (Mai bis .luni). 
millelfruhe (.luni l)is Oktober) 
und spat«' Sortf-n (Novj'ml>er 
bis Dezember) 

Wirsinj4 lafit sich nach den 
j^leichen Hez<*pl<*n wie WeiÜ- 
k(jhl zubereiten unrl ist somit 
sehr vielseitig verwendi^ar 
Voizu^hcii ei^in-t er sich für 
hpr7hf»ftf*OmUsesup|jen und 
f'iintöpfe mit Hinfl- und 
S(.'hweinefleisch oder fur Auf- 
laufe Sehr schmackhaft sind 
Wirsin^-Houladen, gefüllt nut 
Hackfleisch, klein ^es«hnit- 
tenen Wirsin^l>la11ei n, /wi«-- 
beln. Kl und Semmelbroseln. 
Kine Spezialität ist der als 
ganzer Kr^pf serviert«-, gedün- 
stete Wirsinü. d»*r wie eine 
Torte aufj.;escnni1.ten wird. So 
^^enielJl man ihn auf fler Insel 
Fehmarn 

Sehr aromatisch 

Wirsinj; kann man auch ^^ut 
mit anderen (iemiisen kombi- 
nieren, zum Heispiel mit Ka- 
rottj-n und Selli'rie. Ciewurzt 
wird j*r ^.'ern mit Muskat. Nel- 
ken und Kf)riander. Sein aro- 
matischer Cleschmack entfal- 
tet sich besonders intensiv, 
wenn man ihn mit Fell 
(Schmalz, Speck oder Schin- 
kenspeck) zubereitr-t. tJix'r- 
haupt. Km Kf)hl^erichl ver- 
lan^^t Fett, nur sollte man es 
nK'ht uix-rtreiben Kohl an 
sich ist kalorienarm. Schlank- 
h<'itsbewulSte können ihn als(j 
^»ariz unbedenklich verzehren, 
wenn sie ihn entsprechimd zu- 
bf'nMten. 

Noch ein Tip: Der typische 
Kohl^eruch lafit sich erheb- 
lich reduzieren, w(»nn man das 
Gemüse in Folie oder im 
Schnellkochtopf zuhereilct 
oder Kümmel milkocht 

Schon der Einkauf entscheidet über den Genuß 

Besonders bei Fleisch sollte auf einige wichtige Auswahlkriterien geachtet werden / Abgehangen oder nicht? 

„Es wird mit Recht ein guter Braten gerechnet zu den guten Ta- 
ten"; so schrieb schon Wilhelm Busch. Dazu gehören heute aber 
auch die „schnellen Leckerbissen aus der Pfanne", herzhafte 
Eintöpfe mit frischem Gemüse oder Geschnetzeltes - je nach Ge- 
schmack mit einer süßlichen Note oder herzhaftem „Beiwerk", In 
der fachgerechten Zubereitung liegt das Geheimnis für den 
Wohlgeschmack einer jeden Mahlzeit. Und wer über die entspre- 
chenden Fertigkeiten verfügt und außerdem ein bißchen Mut und 
Phantasie beim Ausprobieren hat, wird spätestens dann ge- 
bührende Anerkennung finden, wenn das Gericht - herrlich duf- 
tend - auf dem Tisch steht. 

Ziel einer jeden Korni der 
Ziil)ereilung ist es. das volle 
Aroma im Kleisch zu erhallen, 
was durch die möglichst ge- 
naue Kinhaltung der im Re- 
zept angegebenen (Jarzeiten 
erreicht wird, f)b Kochen, 
Braten, Kurzbraten, Cirillen, 
Dünsten oder Schmoren 

Kleischgi'i ichte las.seii sich im- 
mer wieder neu entdeeki'ii. 

Bei den Hausfrauen und 
-männern setzt sich mehr 
denn je eine leichte, gi'nuliori- 
entierte Zubereitung durch 
Haffinieite Cewürze, leichte 
Sollen gebunden mit fri.scher 
Sahne oder C'r(:'me fraiehe und 

je nach Geschmack mit einem 
Schul) W"in oder Bier verfei- 
nert bilden das i-Tupfelehen. 

Am Anfang eines jeden 
Koch-Vergnügens steht je- 
doch der Einkauf; und gerade 
beim Kli ischeinl<auf sollten 
gewi.s.se Kegeln beachtet wer- 
den. Kindfleisch muH abge- 
hangen .sein, denn schlachtfri- 
sches Kindfleisch bleibt zäh. 
Zum Kochen muH es etwa drei 
bis fünf Tage, zum Braten 
mindestens 14 Tage abhangen; 
dadurcH wird das Klei.sch l)e- 
sonders mürbe. Abgehangenc.'s 
Kindfleisch hat eine sattrote 
Karl)e und den angenehmen 
Cieruch frischen Klei.sches. 
Beim Anfassen und Kin- 
.schneiden zeigt es eine ge- 

wisse Kestigkeit und eine 
glanzende Schnittfläche 

Im flegensatz zu Kind- 
flei.sch darf Schweinefleisch 
nicht al)gehangen sein. Ks 
muli frisch verzehrt wi'iden, 
weil es dann am besten 
schmeckt. 

Feine Marmorierung 

Krisches Schweinefh^isch 
erkennt man an seiner helle- 
r<'n Kleischfarbe un<l .seiner 
f(Tnen Marmorierung. Durch 
die feinen Kettadercnen wird 
das Kleisch be.sonders zart, 
.saftig und wohlschmeckend. 

Auch das Kind hat viele 
leckere Seiten angefangen 

bei saftigen, zarten Steaks, 
raffinierten Kouiaden, die es 
„in sich haben", und festli- 
chen Braten bis zu Koch- 
flei.schstücken als Kinlage fur 
frische (Jemü.seeintopfe. Hier- 
für eign(^n sich beispielsweise 
sehr gut Lappen, Querrippe, 
Hohe Kippe oder Beinscheibe. 
AulJerdi^m kann gekochtes 
Kleisch zusammen mit kräftig 
gewürzten, warmen und kal- 
ten Soßen gege.ssen werden 

F'leisch in den verschieden- 
sten Kormen der Zubereitung 
ist nicht nur ein „schmackhaf- 
tes Vergnügen", sondern auch 
Träger lebensnotwendiger 
Nährstoffe; es zählt zu den 
wertvollsten Nahrungsmitteln 
überhaupt 
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In tiefer Trauer nehmen wir Al)schied von meinem 
  lieben Mann, un.serem guten Vater, Schwiegervater 

und Opa 

Heinz Graichen 

*25. «.1934 tl«. :i. 19»5 

Infjeborg (iniiclien 
Kai-IMichaol und Amalia (iraichen 
Martina Jancar geb. CIraichen mit Stephan 
und don Knkelkindorn Ines und (iesine 
Ulf-Rainer (iraichen und Carla Röder 
(Jötz (iraichen 
und Angehörige 

Langen, Karl-Nahrgang-Stralie Ki 

Die Beerdigung findet am Donner.stag, dem 23. März 1995, um 
13.30 Uhr auf dem Langener Friedhof .statt. 

Ihr, dir ihr r?uch yt'hcbt habt, 
seht nicht auf das Loben, 
das ich beendet habe, sotniern auf das, 
welches ich beijnine 

St. Augustinus 

Nach iMiu-m Lol)i>ii iloi- Lieho für Clotl und die Menschon, 
m'.stai kt duivh die Sakramonti' der Kirche, hat der Herr 

Josef Baldner 

* 2.5. April I!H7 t 17. Marz 1995 

zu .sich gci'uCi'n. 

Iii Lii'ln« und Dankliarkoit trauern: 
Krna iiiildnor 
Klaus und lUe Kaldnor 
(iiibrielo und Wilfried Bcrnort 
und alle Knkol und Urenkel 

Cjarten.stralle tü), Langen 

Die Begräbnisfeier i.st am 23. März 199.') um 14.15 Uhi' auf dem Langener 
Friedhof. Da.s Heciuiem ist im AnsehlulJ in der kalholisciien Kirche 
St.-Albert US-Magnus. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief im Alter von 
Hl Jahren meine liebe Frau, gute Mutter, Schwie- 
germutter und Oma 

Margarete Hörlle 

geh. Lorenz 

In stiller Trauer: 
Hans Hörlle 
Wolfgang und Petra Alles geb. Hörlle 
und alle Angehörigen 

1)3225 Langen, Bahnstraße 71 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 23. März 1995, 
um 11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen. 

Am 17. März 1995 verstarb unser lieber Vater, Schwiegervater, 
Bruder und Opa 

Heinrich Breidert I 

im 79. Lebensjahr. 

Es trauern: 
Walter und Roswitha Breidert 
Dietmar und Barbara Breidert 
Angehörige und Freunde 

63329 Egelsbach, Thüringer Straße 50 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 21. März 1995, um 10.30 
Uhr in der Kapelle des Egelsbacher Friedhofs statt. 

Nach schwerer Krankheit verstarb am 20. März 1995 unser lie- 
ber Vater, Schwiegervater. Opa, Bruder. Schwager und Onkel 

Peter Werner 

im «5. Leben.sjahr. 

In stiller Trauer: 

Irmgard und Hermann Schomann 
Elfriede, Wolfgang. Kai-Uwe und Jutta Lorenz 
Renate, Heinz, F]vi und Peter Neunteufel 

«3225 Langen, Joseph-von-Eichendorff-Straße 8 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 24. März 1995, um 10.15 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Pnyekt \'r 07526 El Sano 

Herzlichen Dank allen, die uns in Wort und Schrift sowie durch 
zahlreiche Blumen- und Geldspenden ihre Anteilnahme am Heim- 
gang unserer liehen Entschlafenen 

Anna Zimmer 

bekundet haben. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kades für die tröstenden Worte. 

In stiller Ti-auer: 
Kinder imd Angehörige 

1)3225 Langen, im März 1995 

Schwerter 

zuPflug- 

SKdiaren 
|-.s war finc M'luvtTc 
iiiM) 
mil ruu'in Kiifdcns.ibkitjiimrn 
/u hfiMuion n.jN kleine nmtfl 
anu'nkjiiiNehi' 1 .uhI I I S.iU.ulnr 
tut sciulem NK'l liit Jie \\nJvr 
eiDLlifiloruni; Jer 

(MUTill.i K.iinpleJiniu-n 
uiul Kantplfi l>ir nuMstt n n.ih 
mon liic .in^rholcncn Kui>c vin,l 
AuslnKliit)yvnu>ü!ii hkejlt'n an, jr 
iH'iU'n als iMcluifheiteh miu-ni 
<hUt Mfilfln aut /ur Wttunuiin 
stflllen l'ar/elien 
\"h'1 scluverer ersrluinl )iM/l Jir 

i.Uf Kolben \on Kriri; 
uiul riTioi. \on crlittciu'i uiul 

( K'w alt in den KnpU-n 
und licr/en /w l>eMem*n 
.Xutarlu'iten von (lauin.itisihen 
l'.rlrbnissfn, psvii)i»ln)|jiNihc Ui* 
ircuun^ in SelhsthiltV^jruppni 
Slarkunj; von (K'nH'inM halJs>jr 
fühl luul l'.iKiMunitKUJV e. I hrra 
Iuen Ihm Scli\vcrslj»t'M,'hailj>'!rn 

"nstTi' lVo)fktparlncr Inamlien 
liKTlur tlnn^»enil wtrksanu* I n 
terstiit/un^ 
DfN ARMtNlURICHTIGKlIl 

Brot 
für die Welt 

Köln i)00500ty00 
PostKn-h /OOtO Stuthri-i 

Ich /lab' eins Lvbi'n übi't wiinilvn, 
bin nun bt'fivit von Schnwtv. und Fein, 
(lenkt oft iin mich in stillen Stumlen 
ijn</ laßt mich immer /«'i F.uch sein. 

Wir nehmen Abschied von meinem 
lieben Mann, gutem Vater, Opa, 
Bruder, Schwager und Onkel 

Johann Pollich 

♦ 2. 3. 1929 t 16. 3. 1995 

In stiller Trauer: 
Christine Pollich geb. Heidt 
Petra Brück geb. Pollich 
mit Marei und Florian 
und alle Angehörigen 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 21. 
März 1995, imi 13.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Langen statt. 

jfJ^, Flüchtlingshilfe 

Langen 

Wir suchen dringend einen Lagerraum ! 

Unser Wiinsch:ca. 100 qm, ebenerdig 
oder mit Rampe, Strom 
-in Langen oder UmgetHjng 
-zum Lüem und Vioipacken der HllfsgOter 
-gegen Spendenquittung 

Bitte wenden Sie (Ich an: 
ROchtNngihilfa Langen c/o Uta Barwig Tel.; 06103-51977 

 taang Prawiltz' c/o Wolfgang I : Tel.: 06103-79687 

S|Mn<i«nkoiitD:F10ditllngahilh Langen Kto.Nr. 128 233 756 
Spartusae Lan^ BLZ 506 521 24 

ERCKMANN^^ 

Gebr. Fernseher mit STEREO, KABEL- 
TUNER, VIDEOTEXT + Fernbed., 6 Mon. GARANTIE 

tür DM 390.- zu verkaufen. 
RADIO-ERCKMANN • WESTENDSTRASSE 25 • 63225 LANGEN 

Telelon06103 / 2 68 68 

r 

J 

Allgemeinpraxis 

Dr. Agathe Hancke 
Gartenstraße 72, Langen 

Sprechstundenbeginn: ab 23. März 1995 

j. R: 
Dach- 

Neu- + Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Bodachungsgesollsctiaft mbH 
NordslraOe 42. 63450 Hanau 

Reterenzen in ihrer Nachbarschatt 
Erbitte Konktaktaulnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Elbe-Äpfel Südfrüchte Kartoffeln 
W. Grimm, 21684 Stade, Tel.: (0 41 41) 8 48 59 

Verkaut vom Lkw: jeden Donnerstag 
Roter Boakoop, Golden Deliclous  10 kg 15.> 
Elstar, Jonagold 10 kg 20.- 

Außerdem: Navel-Orangen, Rote Grapefrulttll 
Einkelierungs-Kartoffeln, gelb u. featkochend zu Tagespreisen! 
8.1S Limmeraplel, Kirche 
8.30 Mühlhelm. Bahnhof 
8.50 Rumpenhelm, Kirche 
9.00 Bürgel, Dalles 
9.15 Offenbach. GütertMhnhof 

10.00 Heusenstamm, Bahnhof 
10.30 Sprendlingen, Bahnhof 
10.55 Egelsbach, Berliner Ptatz 
11.05 Langen, Stadthalle 
11.20 Langen, Bahnhof 

9.25 Offenbach*Bieber, Bahnhof 11.40 Dreieichenhain, Bahnhof 
9.40 OffentMch. Stadthalle 11.50 Götzenhain, Bahnhof 

Parkplatz, Nasses Dreieich 

m £an0encr2a tun0 
eCCLMRAt.'HiSI NAl-NlUCHm^ 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annalimestelle 

Eaelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 14 Uhr; 

Traueranzeigen können am Tag vor dem 
Erscheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle 
in Langen aufgegeben werden. 

Nordumgehung: Nächste Woche 

beginnen die Kanalbauarbeiten 

Von der Bahnlinie bis zum Klärwerk werden neue Rohre verlegt 
I,iin)>eii - Wi'Hi'ii des 

Hau.s der LanKcnrr NdicI- 
müssen von 

HahnliiiH' bis /um Kl;n- 
wt'ik des Aliwasscrvi'i- 
l)a Ildes l,annen/Hnels- 
bach/Kiv.hausen neue Ka- 
nallohre verlebt werden. 
•Sie dienen naih Anf{al)en 
von Krsteni Stadtrai 
Klaus-Diel IT Sehneider 
der Aufnahme der Abwas- 
ser aus (lern Wohn- und 
(lewerbenebii'l Neurott 
sowie aus dem nordliehen 
.Stadtgebiet. Dureli die 
Tiefla)4e (l<"r Nordumj^e- 
hunH sei es erforderlieh, 
auf beiden Seiten dei' 
Trasse einen Kanal ver- 
laufen zu lassen. ,,Andern- 

falls inulJten wir teure 
l'umpwerke errichten, da- 
mit das Abwasser zur 
Klaranla^e fliellen kann " 

(ield kostet der neue Ka- 
nal auch so schon 
Insfiesamt icchnet Sehnei- 
der nnt etwa zehn Millio- 
nen Mark. Die Stadt muH 
aller nieht alles zahlen. 
Ktwa ein Drittel der Ko- 
sten libernunmt dei' Hund. 

I'iir den ersten Hauab- 
sehnitt, der mil rund 
471 (101) Mark zu Huche 
sehliint, kommt darüber 
hinaus der Abvvasserver- 
band auf Ks handelt sich 
utn das ,Stück zwischen 
der KlaranlaHe bis zur 
H 4H() und weiter bis zur 

Mitteldicki'r Allee Mit 
den Ai'beiten soll bereits 
in der nächsten Woche be- 
t^onnen werden 

Verlegt wird der Kanal 
entlann zur Wolfsgarten- 
schneise, die von der Hin- 
fahrt zur Kläranlage' bis 
zur U 4(i(i führt Dieser 
Waldweg ist wegen der 
Hauarbeiten für läng<'re 
Zeit für Kuliganger und 
Hadfahrer gesperrt. Zu 
Verkehrsix'hindeiungen 
wird es fiir die Dauer von 
etwa drei Tagen auf der 
B 4H(i kommen, wenn der 
Kanal hier von der einen 
auf die andere StralJen.sei- 
te gelegt wird. (leschehen 
soll (lies in den Osterferi- 

en, wenn das Verkehrsauf- 
kommen nicht so hoch ist. 

!"ur den nächsten 
Hauabschnitt von der Mit- 
teldicker Allee bis zum 
Wohngebiet Neurotl hat 
die Betriebskommission 
des Kigenbetriebs der 
Stadt Langen jetzt einen 
Auftrag in Höhe von .'),l 
Millionen Mark vergeben. 
Insges.imt wird die Hau- 
zeit für den Kanal etwa ein 
•lahr betragen. Dabei wird 
auch der Hundsgraben, 
der jetzt noch ins Kanal- 
netz einmündet. vom 
l^eerweg aus in eigenen 
Kohren .seinem offenen 
Bett in Höhe der Mörlel- 
(ler LandstralSe zugeführt. 

AIVI rSVKRKLJNniC;UNC;SBI.ATT FÜR l.ANCiKN UND KCiKI.SBACH 

Tel.. 2 10 12 Kcdaktion; Fax 2 10 i:< ^ .... (i;i22r) hangen. Darmstadter Straße 2(i 
99. .'ahrn:ing Tel.: 2 10 11 An/.eij>('n/Vertriel) FrGltag, 24. MäfZ 1995 I) 444!t H 

Symbolisch wird der Spaten In die Erde gerammt. DRK-KrGlsvorsItzender Günther Steigerwald, 
Bürgermeister Dieter Pitthan, DRK-Landesprasident Rudi Schmitt und Landrat Josef Lach (von 
links) vollziehen die ersten Erdarbeiten für das neue Projekt „Betreutes Wohnen". Noch In die- 
sem Monat sollen die Baumaschinen anrücken. Folo rt 

Am Jakob-Heil-Heim entstehen 

45 seniorengerechte Wohnungen 

Erster Spatenstich vollzogen / Bezug ist für August 1996 vorgesehen 

Günstige Komposter 

Frist für Sammelbestellung bis 7. April 

l.iingon (rt) - Mit dem er- 
sten Spatenstich erfolgte am 
Montag auf dem Cielände des 
Jakob-Ileil-Heims der B(>- 
ginn eines Hauvorhabens, 
(las im Land Hessen rich- 
tungsweisend ist. Dort ent- 
stehen 4r> Senioren- und be- 
hindertegerechte Wohnun- 
Rcn im Kähmen eines Pro- 
jektes ,,Betreutes Wohnen", 
mit dem der Kreisverband 
des Deutschen Hoten Kreu- 
zes als Initiator und Bauherr 
<ia/,u beiträgt, dalJ die Ver- 
soigung altei oder gesund- 
heitlich beeinträchtigter 
Men.schen - hier besonders 
(1er einkommensschwachen 
Personen - verbe.ssert und 
erweitert wird. Wenn das 
Haus im August kommenden 
Jahres bezugsfertig sein 
wird, ist es die erste Kinrich- 
tii.ig (lieser Art in I les.sen. 

HKK-Kreisvorsitzender 

Ein Forum für 

Mundart dichter 
I^angeii - Innerhalb des 

städtischen Seniorenpro- 
firainnis soll ein Korum der 
Mundartdichtung gebildet 
Werden. Alle alleren I>an- 
Ri'ner, die in Mundart dich- 
ten oder die Mundartdich- 
tung sammeln und vortra- 
RPii. sind eingeladen. CJe- 
Plant sind regelmäßige 
treffen. Das erste findet im 
Seniorentreff l-'ahrgasse IH 
''tiitt, und zwar am Don- 
nerstag, ;i(). März, um IS 
Uhr. 

CJünther .Sleigerwald, schon 
1(172 bei der Kinweihung des 
Alten- und I'flegeheims im 
Kreisvorstand und in den 
folgenden .lahren bis heute 
ein unentwegter Motor für 
die Erweiterung und Moder- 
nisierung des Hauses, konn- 
te eine grolJe Anzahl von Gä- 
sten begrüßen, unter ihnen 
l.andrat .losef Lach, den 
Präsidenten des DKK-I,an- 
desverbandes, Uudi Schmitt, 
die 15ürgermeister Dieter 
Pitthan (Langen) und Heinz 
F.ylSen (Kgelsi)ach). Die Feier 
wurde musikalisch innrahmt 
vom hessischen Polizeior- 
chester. 

.Steigerwald betonte in sei- 
ner Ansprache, dalS sich die 
Auffassung von Altenwoh- 
nungen gewandelt habe. 
Deshalb habe man unter 
grölSten Anstrengungen die 

Kitas mit neuen 

Telefonnummern 
Langen - Die städtischen 

Kindertagesstätten in l^an- 
gen haben vor kurzem neue 
Telefonnummern bekom- 
men und sind jetzt wie folgt 
zu erreichen: Kita Südliche 
KingstralJe ."i 22 02, Kita 
Hegweg: ,') :t4 4:L Kita Leu- 
kertsweg: 2 14 Kita 
Nordendstralle: 2 71 o;!, 
Kita Weilklornweg: 
i)77 lilfi, Kita Zimmerstru- 
I5e: .'i Uli (iti sowie der Kin- 
dergarten OhmstralJe: 
il77 194. 

vorhandenen Bäiuiie zeitge- 
mäli umgestaltet, in dem 
ehemaligen .Schwesternhaus 
:t,') moderne Einzelpflege- 
zimmer eingerichtet, die 
ehemalige Mehrzweckhalle 
auf 22.') Ciuadratmeter er- 
weitert, ein großes I'"oyer und 
einen (Iruppenraum ge- 
.schafl'en. 

Die Kosten für das neue 
Bauprojekt belaufen sich auf 
I2,r> Millionen Mark. Davon 
steuert das Land Hessen drei 
Millionen bei, der Kreis Of- 
fenbach gibt 4.')0 ()()() Mark, 
die Stadl Langen ist mit 1,2 
Millionen Mark beteiligt. 
Den Kest bringt der DHK- 
Kreisverband aus eigenen 
Mitteln, .Spenden und (hirch 
freie Finanzierung auf. 

Landrat .losef Lach lobte 
das Engagement de.s DHK 
und Steigerwald als .Spiritus 

Hector. Man habe rechtzeitig 
den .sjM'ziellen Bedarf er- 
kannt und gehandelt, allen 
Menschen ein umsorgles 
Wohnen bei größtmöglicher 
Eigenständigkeit zu bieten. 
Auch Bürgermeister Dieter 
Pitthan ging auf die große 
Bedeutung dieses Projektes 
ein und betonte, daß dafür 
der städtische Zu.schuß gut 
und sinnvoll angelegt sei. In 
das gleiche Horn stieß DRK- 
Landespräsident Kudi 
Schmitt. Das DKK .sei der 
Menschlichkeit nicht nur bei 
Katastrophen, sondern auch 
im sozialen Bereich ver- 
pflichtet. Mit dem nun be- 
gonnenen Projekt, dem er ei- 
nen guten Fortgang wün- 
sche, sei gewährleistet, daß 
seine Bewohner auch im Al- 
ter menschenwürdig leben 
können. 

SSjährige Frau 

bei KoHision 

schwer verletzt 
Langen - Ein Verkehrsun- 

fall mit schwerwiegenden 
Kolgen ereignete sich am 
Montagmittag auf der Süd- 
lichen Kingstraße in Lan- 
gen. Eine Frau wurde bei 
dem Zusammenstoß schwirr, 
eine weitere leicht verletzt. 
Der Sachschaden belief sich 
nach Angaben der Polizei 
auf rund 2;i ODO Mark. 

Die Fahrerin eines Merce- 
des war auf der Südlichen 
Kingslraße in Kichtung Die- 
burger Straße unterwegs. 
Aus bisher ungeklärter Ur- 
sache geriet sie auf die CJe- 
genfahrbahn und stieß fron- 
tal mit einem Toyota zu- 
sammen. Die HSjährige To- 
yota-Fahrerin wurde mil 
schweren Verletzungen ins 
Dreieich-Krankenhaus ein- 
geliefert. 

Eine nachfolgende VW- 
Fahrerin konnte nicht mehr 
rechtzeitig sto|)pen und 
fuhr auf den Toyota auf. Die 
Fahrerin blieb aber unver- 
letzt. 

Langen - Die Umweltab- 
teilung der Stadt macht 
nochmals auf die Sammelbe- 
stellung von Komposlern 
aufmerksam, durch die ein 
erhebliche!' Preisnachlaß 
.seitens des Herstellers mög- 
lich wird. Ab einer Bestell- 
menge von 100 Stück redu- 
ziert sich der übliche Ver- 
kaufspreis um etwa 40 Pro- 
zent auf rund 70 Mark 

Bei dem Kom|)oster han- 
delt es sich um einen ge- 
schlossenen, aus Kecycling- 
Kunststoff hergestellten Be- 
hälter nüt einem Fa.ssungs- 
vermögen von 200 l.ilern. ei- 
nem Durchme.sser der Bo- 
denplatte von !10 Zentime- 
tern sowie einer I löhe von ei- 
nem Meter. Erforderlich ist 

ein Platzbedarf von minde- 
stens einem Quadratmeter 
an einem möglichst halb- 
schattigen .Standort, 

Wer einen .solchen Kompo- 
.ster günstig erwerben möch- 
te, kann sich bei der Um- 
weltabteilung, Tek'fcjn 
20,'i 170, bis 7. April auf ei- 
ner Bestelliste vormerken 
lassen. Danach erhalten die 
Intere.ssenten eine schriftli- 
che Mitteilung über den end- 
gültigen Preis. Verbindlich 
bestellt wird dann durch 
Einzahlung des genannten 
Betrages auf eines der Kon- 
ten der Stadtkasse. Voraus- 
sichtlich im Mai können die 
K(miposter dann auf dem 
Bauhof abgeholt werden. 

CDU wünscht sich 

„Paulus-Brunnen" 

Kirchen an Gestaltung beteiligen 
Lungen - In einem An- nannt worden. ,,Im Zuge 

h'ag an die Stadtverorilne- der Umgestaltung dieses 
tenversammlung fordert Platzes sollte auch ein 
die CDU-Fraktion die Er- Brunnen errichtet wer- 
richtung eines Brunnens den", schreibt die CDU. 
äuf dem Langener Tar- _ Und weil Tarsus der Ge- 
susplatz (früher Tau- ' burtsort des Apostels Pau- 
nusulatz). Er .soll den Na- lus sei, sollte der Brunnen 
fni'n „Paulus-Brunnen" .seinen Namen bekommen, 
tragen. meint die Union. 

Im Rahmen der .Städte- Die CDU regt an, die 
Partnerschaft zwischen Langener Kirchengemein- 
Langen und der türki- den an der künstlerischen 
sehen Stadt Tarsus war Gestaltung des Brunnens 
QPr Taunuspiatz umbe- zu beteiligen. 

(ilas LiCl 

Infos zur Kläranlage 

Abwasserverband schreibt Bürgern 
Langen - Alle Haushalte in Langen, I'Igelsbach und Erz- 

hau.sen bekommen an diesem Wochenende Post vom Abwas- 
serverband. In einem Schreiben möchte der Verband die 
Bürger über die Hintergründe und die Kosten für den Aus- 
bau und die Modernisierung der Kläranlage informieren. 

Grund: Die (Jebührenzahler sollen wissen, daß die Bau- 
maßnahmen zwingend erforderlich sind und der Abwasser- 
verband dabei so ,,spar.sam wie nur möglich verfährt". Und 
das sei besonders wichtig, da durch den Ausbau die Kosten 
und damit auch die Gebühren für die Abwasserreinigung 
steigen, heißt es in einer Pre.ssemitteilung des Abwas.server- 
bandes. 

Unm SupehHit 

adidas 

Sportschuhe oder 

Freizeitschuhe 
verschiedene Modelle 

79. 

KAUFHAUS 

BRAUN 
Langen » Bahnstraße 

Begleitend zur Ausstellung „Fazit '95", die vor zwei Wochen Im Museum für Zeitge- 
nössische Glasmalerei Im Alten Rathaus eröffnet wurde und die bis Oktotier zu sehen ist, präsen- 
tiert die Langener Stadtbücherei noch bis zu diesem Wochenende eine Auswahl an Büchern zu 
den Themen Glas und Licht. Es geht dabei um die Glaskunst der verschiedenen Stilrichtungen, 
um Glasgeschichte, Handwerk und Technik, um Glas und Licht bei der Architektur und um Glas 
als Hobby. Ausgestellt sind Titel wie „Johannes Schreiter: Glasbilder", „Glas: Unterhaltsamer 
Streifzug durch Geschichte und Gegenwart", „Licht: Von den Sonnengöttern des Altertums bis 
zu Einsteins Quantentheorie des Lichts" oder „Der Glaselefant; Pop und Postmoderne". Unser 
Bild zeigt Bücherei-Mitarbeiterin Rosemarie Steffens, die die Werke zusammengetragen hat. 

Foto: Stadl Langen 

) 
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Der Schwarzmarkt blühte und GIs 

tanzten mit deutschen „Frauleins" 

Zeitzeugen schilderten ihre Kriegserlebnisse und Einmarsch der Amis 
l.anKrn (hwi) - ..Als die 

AmiTik.'inor narh Lunf^t'n 
kamen", lautete der Titel 
einer Podiiimsdi.sku.ssion. 
die am FreitaHatjend im 
Kiiltiirhaii.s Altes Amts^e- 
rieht stattfand Allere Hur- 
Hennnen und Bürger erin- 
nerten sieh wahrend der 
fast dreistündigen Veran- 
staltung an die Kreifinisse 
in Langen in der Zeit von 
l!l4i! l)is liMH. Unter iler 
Leitung von Stadtarehivar 
Herbert Hauch arbeiteti'n 
Willi .lakobi. Klisabeth 
l'ohl. Kathel Steeg. Liesel 
Herth. Hans Iloffart und 
Holf llerth (he schwierige 
und oft leidvolle Zeit deut- 
si'her (Jesehiehte in der 
sudhessischen Stadl auf. 
dii' damals rund it <1(1(1 Kin- 
wohner zahlte. 

Kund 70 interessierte He- 
sucher waren ins Kul- 
turhaus gekommen, erin- 

nerli'n sich an die Stundi'n 
des Kinmarsi hs der Ameri- 
kaner. an die Nachte der 
Bombardierung Darm- 
stadts oder an die Schulzeit 
in den letzten Kriegsjah- 
ren Unter den Besuchern 
waren aber auch auffallend 
viele junge Menschen zum 
Beispiel ein halbes Dut- 
zend Schuler aus einer 
zehnten Klasse des Drei- 
eich-CIymnasiums Die I'o- 
diunis(liskussion fand in 
K<irm eines lockert'n Cle- 
dankenausta Uschs statt; 
oft genug entwickelten sich 
Cesprache zwischen dem 
l'odium und den Besu- 
chern 

An seine Schulzeit im 
Dritten Kelch erinnerte 
sich zu Beginn iler Diskus- 
sion Holf Ilerth. der 1!)42 in 
die damalig!' Oberschule 
für Jungen an der Bahn- 

stralJe eingetreten war 
..Viele Lehrer waren da- 
mals .schon bei der Wehr- 
macht. die verbliebenen 
dementsprechend alt P'.ine 
ausgt'sprochen nationalso- 
zialistische Krziehung hat- 
l<'n wir in dieser Schule 
nicht, die Lehrer waren 
meist deutschnational ein- 
gestellt. nur zwei bekann- 
ten sich zum Nationalsoi- 
zialismus." 

Zwar habe man sich in 
der Cleschichtsstuiide the- 
matisch von dem ermorde- 
ten SA-Kuhrer Horst Wes- 
sel zu Karl dem CirolJen zu- 
ruckbewegt und auch die 
Kinstellung zur deutschen 
Creschichte sei in dieser 
Zeit selbstredend eine an- 
dere gewesen als heute. 
..Kassenlehre hat es in der 
Biologiestunde aber keine 
gegeben. Wir haben fleißig 

Sie erinnerten sich am vergangenen Freitagabend während der Podiumsdiskussion Im Kul- 
turhaus an die Ereignisse zwischen 1943 und 1948 in Langen (von links): Willi Jakobl, Elisabeth 
Pohl, Käthel Steeg, Liesel Herth, Hans Hoffart und Rolf Herth. In der Mitte Stadtarchivar Herbert 
Bauch. Fotos (2): Wiogand 

-Vermögensplan 
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Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
ihr Partner im Kreis OMenbach 

die heimischen Blumen und 
Krauter au.swendig ge- 
lernt." 

Langen blieb vom Bom- 
benkrieg weitgehend ver- 
schont Im Gegensatz zu 
den übrigen Städten im 
Rhein-Main-Gebiet 
Frankfurt. Offenbach. Ha- 
nau und Darmstadt wur- 
den von den alliierten 
Luftflotten mehrmals 
schwer angegriffen - trafen 
feindliche Flieger in der 
Gemarkung Langen nur ei- 
ne Scheune, die nach Aus- 
sagen der Zeitzeugen ab- 
brannte. Dafür wurde die 
Stadt zwischen Frankfurt 
und Darmstadt auf eine an- 
dere Weise von den Kriegs- 
ereignissen eingeholt. Viele 
Langener Schulen wandel- 
te die Wehrmacht damals 
in Lazarette um. Schwer- 
verwundete wurden in der 
Wallschule und in der Re- 
alschule versorgt. 

Auch Willi Jakobl kann 
sich an die damaligen Er- 
eignisse noch gut erinnern: 
..Ich war 1945 erst zwölf 
Jahre alt gewesen, und wir 
haben in der sogenannten 
Russenfabrik etwas außer- 
halb des Stadtkerns ge- 
wohnt. In den letzten \Vo- 
chen vor dem Einmarsch 
gab es in Langen ständig 
Luftalarm - wegen der 
Tiefflieger. Als Kinder wa- 
ren wir uns der Tragweite 
der Ereignisse damals gar 
nicht so bewußt, dennoch 
gab es schreckliche Mo- 
mente, die ich mein ganzes 
Leben lang nicht mehr ver- 
gessen werde." 

Einer von diesen Momen- 
ten spielte sich für Willi Ja- 
kobi irgendwann in den 
letzten Kriegsjahren in 
Bayerseich ab: In der dorti- 
gen Umgebung sei damals 
eine deutsche Me 110 her- 
untergekommen ,,Die Lei- 
che des toten Fliegers, den 
ich sah, löste bei mir einen 
Schock aus. Immer wieder 
muß ich mich an diesen 

Diebe kamen 

durchs Fenster 
Langen - Auf etwa 1)0 000 

Mark wird der Wert der Beu- 
te geschätzt, die unbekannte 
Täter bei einem Einbruch in 
der Theodor-Heuss-Straße 
machten. Am Samstagabend 
hatten sie ein Küchenfenster 
augehebelt und aus der 
Wohnung Schmuck, drei 
Seidenteppiche, eine Leder- 
jacke und fast 10 000 Mark 
Bargeld mitgehen lassen. 

Liederkranz: 

Frühschoppen 
Langen - Der Männeivhor 

Litnlerkranz lädt für Somitag, 
20. Mäi-z, ab 10 Uhr zu einem 
Fi-ühschoppen ins Siedlerheim 
an der Joseph-von-Eichen- 
dorff-Straße ein. Dabei kön- 
nen sich Interessierte über die 
Aktivitäten des Vereins infor- 
mieren. Männer mit Freude 
am Singen können auch die 
Choiproben donnerstags von 
20 bis 22 Uhr an gleicher Stel- 
le besuchen. 

Rund 70 Bürgerinnen und Bürger, darunter auch viele junge Leute, kamen zu der Podlumsdig- 
kusslon mit dem Titel „Als die Amerikaner kamen" Ins Kulturhaus Altes Amtsgericht. 

Moment erinnern 

Und Willi Jakobi erzahl- 
te noch eine Geschichte: 
..Als die Amis kamen, ha- ' 
ben wir Buben in einem 
Straßengraben gelegen und 
die Umgebung mit dem 
Feldstecher beobachtet. 
Plötzlich kam ein deut- 
scher Leutnant mit einer 
8,8 Zentimeter Flak an und 
wollte die Kanone in der 
Nähe unseres Hauses in 
Stellung bringen. Die Müt- 
ter der umliegenden Häu- 
ser haben so lange auf den 
Offizier eingeredet, bis er 
sein Unternehmen aufgab 
und mit dem Geschütz ver- 
schwand." 

Danach ging Jakobl mit 
seiner Familie in den Kel- 
ler und wartete dort auf 
Anraten sich zurückzie- 
hender deutscher Landser 
auf die Befreier. ..Auf ein- 
mal hörten wir ein lautes 
Motorengeräusch. Als ich 
nachschauen wollte, hatten 
drei große Ami-Panzer un- 
ser Ilaus eingekreist. Im 
Gegensatz zu den Nach- 
barn hatten wir vergessen, 
weiße Tücher aus den Fen- 
stern zu hängen. Die Amis 
dachten, wir wollten Wi- 
derstand leisten." 

Als die US-Armee schon 
in Langen stand, wurden 
die Bewohner noch einmal 
für kurze Zeit vom Krieg 
eingeholt: In der Darm- 
städter Straße schlugen 
deutsche Granaten ein. of- 
fenbar um die amerikani- 
schen Truppen in der Stadt 
zu bekämpfen. Bei diesem 
sinnlosen Angriff wurden 
nach Angaben der Zeitzeu- 
gen mehrere Langener ver- 
letzt. 

Die persönlichen Erfah- 
rungen der Langener auf 
dem Podium gaben den Zu- 
hörern am Ende ein eini- 
germaßen geschlossenes 
Gesamtbild der Situation 
in dem südhessischen 
Stäiltchen vor allem nach 
dem Ende des Krieges: Die 
Amis (luartierten sich im 
Langener Stadtteil Ober- 
linden ein. die dort woh- 
nenden Deutschen wurden 
kurzerhand in anderen 
Stadtbezirken unterge- 
bracht. Und die Versor- 
gung mit Lebensmitteln 
war nach allgemeiner 
Überzeugung nach dem 
Krieg schlechter als wäh- 
rend des Zweiten Weltkrie- 
ges. 

Ein reger Schwarzmarkt 

Auch ältere Frauen 

können sich wehren 

Wendo-Schnupperkurs füi' Seniorinnen 
Langen - Welche Frau 

kennt nicht das Gefühl der 
Unsicherheit, im Dunkeln 
allein in einer Stadt unter- 
wegs zu sein? Besonders äl- 
tere Frauen wagen sich iles- 
halb auch in Langener 
Stadtteilen nach Einbruch 
der Dunkelheit oftmals nicht 
mehr allein auf die Straße. 
Selbst bei Tage sind tatliche 
Übergriffe wie Handta- 
schenraub inzwischen keine 
Seltenheit mehr. Dabei kön- 
nen einige einfache Verhal- 
tensregeln zur Selbstsicher- 
heit beitragen und helfen, 
sich bei kritischen Begeg- 
nungen zu behaupten. 

In einem ersten Schnup- 
perkursus soll daher Senio- 
rinnen aus Langen die Mög- 
lichkeit zu persönlichen Er- 
fahrungen eines Selbstsi- 
cherheitstrainings gegeben 
werden. Mit kleinen Befrei- 

ungsübuiigen sowie Übun- 
gen zum Verhalten und zur 
Selbstbehauptung in Gefah- 
rensituationen soll Wend(> - 
eine auf Frauen zugeschnit- 
tene Selbst Verteidigungs- 
form - eintrainiert werden. 
Geübt wird im Saal der Mar- 
tin-Luther-Gemeinde, Ber- 
liner Allee ;n. unter tler Lei- 
tung von Sabine Krissei vom 
Darmstädter Verein Frauen 
Offensiv. Termin ist Mitt- 
woch. der 29. Mär/, in der 
Zeit von 14 bis 17 Uhr. 

Die Teilnahme ist kosten- 
los. Außer bequemer Klei- 
dung für einige Übungen 
sind keinerlei Utensilien 
mitzubringen. Anmelden 
können sich Interessentin- 
nen bei der Langener Frau- 
enbeauftragten Anne Geb- 
hardt unter der Telefonnum- 
mer 203 142. 

entstand auch in Langen, 
allenthalben wurde ..gc- 
fuckelt" und ..geschmug- 
gelt". In den Lokalen 
..Weingold" und ..Frank- 
furter Hof" trafen sich 
amerikanische GIs mit 
deutschen ..Frauleins" zum 
Tanz, und erst nach der 
Währungsreform im Som- 
mer 1948 ging es für die Be- 
wohner langsam bergauf. 

Die von Herbert Bauch 
organisierte Podiumsdis- 
kussion unternahm den lo- 
benswerten Versuch, die 
Auseinandersetzung mit 
einem sensiblen Stück 
deutscher Geschichte zu 
wagen. Und auf lokaler 
Ebene ist dieser Versuch si- 
cherlich viel schwieriger - 
weil persönlicher. In Anbe- 
tracht der vielen - auch 
jungen - Besucher, die sich 
am Freitag mit diesem 
schlimmsten Kapitel unse- 
rer Geschichte auseinan- 
dergesetzt haben, kann 
man die Veranstaltung 
schon als P-rfolg werten. 
Die Offenheit der Diskus- 
sionsteilnehmer tat ein üb- 
riges und brachte Licht- 
strahlen in den braunen 
Sumpf, den es auch in Lan- 
gen gab. 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns 

am kommenden Mittwoch. 
29. März, um In Uhr am 
Krone-Hochhaus zum Spa- 
ziergang. Um Ui.liO Uhr 
finden wir uns dann zum 
gemütlichen Beisammen- 
sein im Langener Natur- 
freundehaus am Steinberg 
ein. 

Zum Artikel „Wer kriegt 
einen Platz in Langens Kin- 
dergärten?" in der Langener 
Zeitung vom 14. März: 

Der Gfcsamtelternbeirat 
begrüßt generei! die Festle- 
gung von Aufnahmekriteri- 
en für den Besuch in den 
städtischen Kindertages- 
stätten. Ohne eine Bewer- 
tung dieser Kriterien vorzu- 
nehmen, hält er solche Fest- 
legungen für gut, weil damit 
den Kita-Leiterinnen kon- 
krete Richtgrößen für ihre 
Arbeit an die Hand gegeben 
und für die Eltern die Auf- 

nahmeentscheidüngen 
transparenter werden. 

Die Aussage im Artikel 
„Mit dem Gesamtelternbei- 
rat hat der Magistrat auf 
dieser Grundlage detaillierte 
Kriterien abgestimmt" ist 
aber so nicht richtig. Richtig 
ist, daß der Gesamteltern- 
beirat über die Aufnahme- 
kriterien lediglich infor- 
miert wurde. Dem Gesamte- 
lternbeirat war bekannt, daß 
seit geraumer Zeit im Kreis 
der Kita-Leiterinnen und 
Mitarbeitern des Sozialam- 
tes die Festschreibung von 

Über Kriterien nur informiert 

Kita-Aufnahmekriterien 
diskutiert wurde. Diese soll- 
ten dann nach einer Erpro- 
bungsphase eingeführt wer- 
den. Der Gesamtelternbeirat 
ist aber an dieser Meinungs- 
bildung nicht beteiligt gewe- 
sen. Zu keiner Zeit war er in 
den Prozeß der Kriterienfin- 
dung eingebunden. Eine 
Mitarbeit an den Inhalten 
hat es also nicht gegeben. 
Dr. Günter Jansen 
Vorsitzender des Gesamte- 
Iternbeirats 
Sehretstraße 18 

Beilagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe. au(3ef Post- 
stucken, hegt ein Prospekt der Fa. 
Klepper-Schuhe, Bahnstra(3e 115. 
63225 Langen, bei. aul den wir hier- 
mit hinweisen. _ 

Beilagenhinwelse 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Hessi- 
schen Lotterie Treuhand t)e' aul 
den wir hiermit hinweisen. _ 
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nUND UM DEN 
ViendhrenbnmBeB 

Sommerzeit 

(fmh Der I riihling hat 
sich hislang von seiner 
besten Seite gezeigt, ver- 
wöhnte uns mit Sonnen- 
schein und milden Tem- 
peraturen - vom Nacht- 
frost einmal abgesehen. 
Der l.enz beschert uns 
aber noch etwas. Am 
letzten März-Wochenen- 
Je beginnt wieder die 
So'nmerzeit. Von Sams- 
tag auf Sonntag werden 
die Uhren eine Stunde 
vorgestellt, die Nacht so- 
mit kürzer. Wer zum 
Beispiel mit der Bahn 
verreisen möchte, mufs 
demnach aufpassen, dafs 
der '/.ug nicht ohne ihn 
abfährt. Also: Rechtzei- 
tig den Wecker umstel- 
len, damit's kein „böses" 
llr^'achen gibt, rät Ihr 
Tobias 

Jugendförderpreis 

ging auch an zwei 

Langener Vereine 

KSV und SSG-Leichtathleten geehrt 

Der KSV Langen um seinen Vorsitzenden Horst Bönig (links) war bei der Verleihung des Jugendförderpreises der Verein, der die 
mit Abstand meisten Punkte erhalten hatte. 23 Bezirksmeister- und 21 Landesmelsterlitel holte der Gewichtheber-Nachwuchs Im 
vergangenen Jahr. Aus Langen ausgezeichnet wurde außerdem die Leichtathletikabteilung der SSG. Foto Strohfeldt 

Anzeige 

Volksbank Dreieich 
jWir suchen zum Kaul in den Gemein- 
I dsn Dreieict) * Dietzenbach' Egeltbacfi 

' langen * Neu-Itenbiirg * Rodgau * Rö- 
I dermark und Umgetxjng 

1- bis 4-ZI.-Eigentumswohnungen l-bis2-Famllien-Hluser 
Mehrlamllien-Hiuser für Kapitalanleger 
Baugrundstücfce auch mit Altbausubstanz | 

I Tel. 061 03/62024, Fn 06103/ 62026 

Waldschtitzer suchen Helfer für Pflanzaktion 
LiUiKon (i t) - Die Sc hlit/- 

Hi'ilit"inschiift Deut.sehet' 
Wald (SOW) will am .Sams- 
tag. 2r). Miirz. in Zu.sani- 
mcnarlx'it mit dem Koist- 
amt fund (101) Stieleichen 
im l.annener Stadtwald 

pflanzen. /,nr Mithilfe sind 
nielit mir alle MitHliediT. 
sondern aueli natnrliel)eii- 
de 1 lelfeiinnen und Helfer 
aufgefordert 

Treffpunkt ist um I I Uhr 

am Korstamt in der Miirfel- 
di'r handstralJe. Die 
Pflalizloeher sind hereits 
annelefit. Werkzeuf^e wer- 
den zur VerfUf>uiiH f^estellt. 
Kinpfehlenswert ist festes 
Seluihwerk. eveiitiiell 

(Junuiiistiefel. Nacli Ab- 
sehliilJ der Arbeiten, die je 
nach Zahl der Beteilif>ten 
etwa zwei i)is drei Stunden 
in Anspruch nelimen, wird 
ein Imhiil (gereicht. 

Kanten (ms) - Zehn Sport- 
vereine aus dem Kn'is ()ffen- 
t)ach erhielten am veiHanne- 
nen KreitaK d<'n .luHendfor- 
derpreis di"r Stiftung 
der Sparkasse I.annen-Seli- 
t^enstadt. Damit wurden sie 
für besondere sportliche 
Leistuntjen ihrer .luKendah- 
teilun^en jjeehrt 

Au.sj'ewalilt wurden die 
KmpfänKer der mit jeweds 

()()() Mark dotierten Aus- 
zeichnungen von einer .lury. 
die sich aus Mitgliedern der 
SparkassenstiftuntJ sowie 
aus Mitarbeitern des Sport- 
kreises Offenbach ziisam- 
menset^.te Hei di'r Auswahl 
spielten Kriterien wie die 
CJroiJe di'r .IiinendabteilunH, 
Meister.schaft.serfolHe, Qua- 
lität des Traininns sowie die 
Anzahl der durch(>efuhrten 
•lu^endfreizeiten und -lehr- 
(jän^eeine Kolle. Sportkreis- 
Vorsitzender Artur Schäfer 
lobte die Aktion der Spar- 
kas.se: ,,Währ<'nd andere nur 
lauthals reden, unterstiitzt 
die Stiftung eine Kulle von 
Sport maßnahmen." 

Unter den die.sjähriKen 
l'reistränern sind auch zwei 
Langener Vereine. Zum ei- 
nen die Abteilung Leicht- 
athletik der Sport- und .Sän- 
HerHemeinschaft (S.SCi) un- 

SPD suchte nach Ursachen 

für schlechtes Wahlergebnis 

Jahreshauptversammlung des Langener Ortsvereins 

Fast wie „dem schönsten Mädchen der Wüste' das sich von seinen Ver- 
ehrern mit Geschichten bezaubern ließ, ging es auch den Schülerinnen und Schülern aus den 
dritten Klassen der Wallschule und der Albert-Schweitzer-Schule während der Erzählstunde mit 
Salim Alafenisch in der Langener Stadtbücherei. Alafenisch hat in Deutschland studiert. Aufge- 
wachsen Ist er in der Negev-Wüste in Israel, wo er als Kind die Kamele seines Vaters hüten durfte. 
Für die Mädchen und Jungen ist er daher auch eine spannende Person, die sie mit Fragen zum 
Leben im Orient bestürmen konnten. Die Geschichten gewinnen durch die Biographie ihres Au- 
tors an Authentizität. „Wähle den, der Dir die schönste Geschichte erzählt." Großmutters Rat an 
Amira, die Titelheidin, beschreibt eigentlich am besten, was oberstes Gebot für den Autor selbst 
ist. Folgerichtig las der Sohn eines Beduinenscheichs, der erst mit 14 Jahren Lesen und Schrei- 
nen lernte, seinem Publikum nichts vor, sondern erzählte nach orientalischer Tradition frei und 
anschaulich aus seinem jüngsten Werk. ,,Eine gute Geschichte darf nicht zu Ende erzählt wer- 
den", meinte Alafenisch und ermunterte seine jungen Zuhörerinnen und Zuhörer, die eigene 
Phantasie zu benutzen, um die Geschichte selbst fortzuführen. Eine Aufforderung, der die 
Schülerinnen und Schüler mit Begeisterung nachkamen. Foto: Stadt Langen 

Limiten - ..Das einzig er- 
freuliche ist, (lall die SI'D in 
Wiesbaden weiter regieren 
kann und dali Hans Kichel 
Ministerpräsident bleibt." 
Mit diesen Worten eröffnete 
der Lant^ener SPD-Vorsit- 
zende Kberhard Heim in der 
■lahreshaupt Versammlung 
des Ortsvereins .sein Fazit 
zur LandtaHswahl. ..CJeracle 
in den Wahlkreisen des 
Khein-Main-Cebietes, also 
einem Dienstleistunt'szen- 
trum, ist es mit der SI'D in 
den letzten .lahren beiTJab 
Hef(unt;en", Ijcdauertc der 
SI'D-Chef. 

Dui)ci Kibt es nach Auffas- 
sung; lleuns Antworten auf 
die i'roblenic des Ballunj^s- 
raumes. Sie seien aber von 
der SI'D im Wahlkampf 
nicht deutlich 
kauft" worden. Ileun nannte 
in diesem Zusammi'nhanH 
das Konze))t des Kcf^io- 
nalparkes, das wirtschaftli- 
che Standortsicherunf^ mit 
Ökologie verbindet. 

Heun übte herbe Kritik am 
CDU-I.andtaHsabj;eordne- 
ten RüiliHcr Hermanns. Die- 
ser habe den Wahlkainpf po- 
pulistisch mit Themen ge- 
füllt, die in der ver^anHcnen 
Legislaturperiode von Lan- 
gener Sozialdemokraten und 
von Staat.ssekreätr Matthias 
Kurth in Angriff genommen 

worden seien. In diesem Zu- 
sammenhang nannte Heun 
die Erfolge von Kurth be- 
züglich der Langener Nord- 
umgehung und zum Lkw- 
Nachtfahrverbot. ..Matthias 
Kurth mulS mit seinen Erfol- 
gen noch offensiver auftre- 
ten", forderte Heun. 

Die Aussprache zu diesem 
Thema verlief weitgehend 
sachlich. Karl Weber sah sei- 
ne Bedenken, die er hinsicht- 
lich einer rot-grünen Zu- 
sammenarbeit hat, bestätigt. 
Nach seiner Meinung sind 
die Grünen eine ,,Schicki- 
Micki-I'artei". Sei seien als 
politischer Gegner wie jede 
andere I'artei aufzufas.sen. 
Dem hielt Lilo Strathus ent- 
gegen, daß die SI'D neben 
der Solidarität auch mehr 
Liberalität zum Thema ma- 
chen müsse. ,,Dies ist eher 
mit den Cirünen durchzuset- 
zen als mit einer anderen 
I'artei." 

Bundestagsaijgeordnete 
Uta Zapf warnte vor gegen- 
seitigen Schuldzuweisun- 
gen. Die SI'D müsse intern 
streiten; in der Öffentlich- 
keit müsse sie jedoch mit 
mehr Geschlossenheit für ih- 
re l'rogranune werben. Für 
die iUirgermcisterdirekt- 
wahl im nächsten Jahr und 
für die Kommunalwahl im 

Jahre li)!)7 gab sich tlie SI'D 
trotz des Landtagswahler- 
gebnis.ses optimistisch. 

In einem Antrag, den der 
Ortsverein.svorstand in die 
Mitgl iederversammlung ein- 
brachte, wurde Dieter I'it- 
than aufgefordert, bei der 
Direktwahl erneut für das 
Amt des Bürgermeisters zu 
kandidieren. Dieser Antrag 
wurde von der Mitglieder- 
versammlung einstimmig 
angenommen. 

I'itthan umrilJ in .seiner 
Kede die Aufgaben, die in-ei- 
ner weiteren Amtszeit zu er- 
ledigen .seien. Nach der Fer- 
tigstellung der Nordumge- 
hung gehe es darum, den in- 
nerstädtischen Verkehr neu 
zu ordnen. Im Bereich tles 
Wohnungsbaus forderte I'it- 
than verstärkt den Bau von 
Wohnungen für junge Fami- 
lien. Als weitere Schwer- 
punkte nannte er die Ansied- 
lung weiterer Unternehmen 
zur Stärkung der Finanz- 
kraft der Stadt sowie ilie 
Fortsetzung der Vcrwal- 
tungsreform. Diese sei mit 
der Grüntlung des Eigenbe- 
triebs eingeleitet worden. 
,,Oberste Maxime ist dabei, 
die Leistungsfähigkeit der 
Verwaltung für die Bürger 
zu erhalten und zu verstär- 
ken", sagte Pitthan. 

ter ihrem Vorsitzenden Fritz 
Wolter, zum anderen der 
Kraftsport verein (KSV) 
Langen mit seinem Vorsit- 
zenden Horst Bonig Der 
KSV bekam von den .luroren 
die mit Abstand höchste 
Punktzahl zugesprochen 
Die Erfolgsbilanz seiner .hi- 
gendgruppe. die aus 140 
Kindern und Jugendlichen 
besteht, ist denn auch beein- 
druckend. 2.'! Bezirksmei- 
ster- und 21 Landesmeister- 
titel sammelte der K.SV- 
Nachwuchs im vergangenen 
Jahr Zehn Jugendliche <|ua- 
lifizierten sich für die Teil- 
nahme an deutschen Mei- 
sterschaften Darüber hin- 
aus leiste der K.SV hervorra- 
gende Arbeit bei der Integra- 
tion ausländischer Jugendli- 
cher. wie Sparkassenspre- 
cher Walter Metzger beton- 
te. 

Auch für litil,') wird die 
Sparka.ssenstiftung wieder 
einem Jugendförderpreis 
ausschreiben. Bewerben 
können sich ausschließlich 
gemeinnützige Vereine, die 
Mitglied des Landessport- 
bundes He.ssen sind. Unter- 
lagen gibt es beim Sportkreis 
Offenijach oder direkt bei 
der Sparkas.se Langen-Seli- 
genstadt. 

Broschüre über 

Krebsvorsorge 
Langen - Früherkennung 

bietet die beste Chance, 
Krebserkrankungen zu 
heilen. Und doch nutzen 
nur etwa Ii.') Prozent der 
Frauen und sogar nur Ui 
Prozent der Männer, den<'n 
eine Früherkennungsun- 
tersuchung zusteht, diese 
Chance gegen den Kreb.<i. 
Dem möchte die Barmer 
F.rsatzkasse mit einer neu- 
en Broschüre gegensteu- 
ern. Sie heißt ..Krebs er- 
kennen - so früh wie mög- 
lich". 

Das .'inseitige Heft ent- 
stand in Zusammenaibeit 
mit der Deutschen Krebs- 
gesellschaft und informiert 
üiier Krebsvorsorge und - 
früherkennung, die häufig- 
sten Krebsarten und ihre 
Heilungschancen. Die Bro- 
schüre gibt es kostenlos in 
der Barmer-Geschäftsstel- 
le am Lutherplatz 1-11. 
auch für Nichtinitglieder. 

Stenografen im 

Siedlerheim 
Langen - Die Jahreshaupt- 

versammlung des Stenogra- 
fenvereins Langen am mor- 
gigen Samstag, 25., findet 
nicht wie ursprünglich ange- 
kündigt im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht statt. Die Mit- 
glieder treffen sich um 15.30 
Uhr im Siedlcrheim an der 
Jo.seph-von-Eichendorff- 
Straße. 

Wiedereröffnung nach Umbau! 
I  ... .   V/1 Cn*ftKiL4film mif I3mAnlulirMiinn FUJI DL80 Autofocus Canon Prima Zoom mini 
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Wir helfen sparen 

Theo Presser von der SSG Langen (links) bekam (ür seine Leistungen im Speerwurf das Eichen- 
blatt In Bronze; Erwin Emmerich (Mitte) vom KSV Langen errang die Weltmeisterschaft im Ge- 
wichtheben für Senioren und erhielt dafür das Elchenblatt In Gold. Rudi Seidel schließlich ge- 
wann In der gleichen Disziplin, allerdings In einer anderen Gewichtsklasse, ebenfalls die Welt- 
meisterschaft und wurde mit dem Elchenblatt In Gold ausgezeichnet. 

Spirituals und Gospels 

stehen im Mittelpunkt 

Ökumenischer Singabenci und Gottesdienst 

Nach Unfall 

geflüchtet 
l,iUi);oii - Die l.anjjcn- 

iT Polizei .siu'ht cim'ii 
(liiiikU'ii Mcri-i'ili's mit 
luilhiiulischi-m Kt-iin- 
/.iMi-lu'ii. ilcr viii iu' links 
bi'.si'liädigt ist. Der 
riT (liosi's \\';if>i'ns hiil 
am Mittwoch, hi'Himi 

1 1Ulir, an di-r .Avis- 
lalii t der .'Xutobahn litll 
auf ilii' BiiiMli'SslralJi' 
•Ulli oiru-n Unfall vorur- 
safht Ohne auf tlic Vor- 
fahrt cini's UMW-Fah- 
ivrs zu achlcn, ili'r aus 
KichtuiiH onViithal 
kam. wollte der Meree- 
(les-Lenker naeh links 
auf ilie Bunde.sstralJe 
al)bienen. Naeh , dem 
Zusamnienprall machte 
sich der Vei iu'sacher aus 
dem Staub. Bei dem Un- 
fall entstand an dem 
BMW ein Schaden von 
zu'kaOOIt Mark. 

Die l'olizei sucht Zeu- 
i!en. die den L'nfall be- 
obachtet haben. Hin- 
weise wertlen unter der 
Telefonnummer 2 HO 45 
entgegengenommen. 

I.iingen - Die katholische 
1 .iebfrauengemeuide und die 
evangelische Sladtkirchen- 
gemeiiule laden ihre Mitglie- 
der und alle Interessierten 
wie jedes .lahr zu gemeinsa- 
men Veranstaltungen ein. 
diesmal zu einem Singabend 
und zu i'inem ökumenischen 
Cloltesdienst .Am Montag, 
2~. Marz, um Iii.:») Uhr im 
l'ienieiiulehaus Krank furter 
Stralie :! a geht i'S um Spiri- 
tuals und Cospels. Was sonst 
bei gmlJen Konzerten viele 
/.uhörer anlockt, kann hier 
unter tler .Anleitung von F,k- 
kart Schwebel. Musikpätla- 
goge an der .'\dolf-IUMch- 
wein-Schule. selbst erlernt 
und mitgesungen werden. 
Ciospels unil Spirituals, die 
l.ieder der amerikanisi'hen 
Sklaven, haben sich durch 
die Art. wie sie die Singen- 
den mitreilJen und den gan- 
zen Körper in Bewegung 
bringen, auch bei uns einen 
festen l'latz erworben. Beim 
ökumenischen Liederabend 
soll etwas von dieser Kraft 

erlebt werden. 

Ktwas von tler Musik und 
tier C'ilaubenstiefe der Spiri- 
tuals soll auch in den i)ku- 
menischen Gottesdienst am 
Mittwoch. 2il. Miirz. um 
1 i>.:U) t.'hr in der Liebfrauen- 
kirche (Trankfurter Straße 
27) einflieften. In erster Linie 
geht es aber um das gemein- 
same Clebet. L'nter dem The- 
ma ,,Mit Ciott reden" kom- 
men gemeinsame Anliegen 
zu Wort. Nach der Predigt 
von Kaplan Hans-Richard 
Kngel bringen die Vertreter 
der l)eiden Gemeinden die 
Probleme dieser Zeit als 
Fürbitten vor C'iott. Im An- 
schluß treffen sich die GUiu- 
l)igen zu einem Fastentrunk 
im Haus Heiliger Franzis- 
kus. Die gute Nachbarschaft 
der beiden Kirehengemein- 
cien wiril von den Akti\'en 
der beiden Gemeinden seit 
langem gepflegt; Gäste und 
Freunde sind auch zu diesem 
gemütlichen Ausklang herz- 
lich eingeladen. 

I.singen - Krfolgreiche 
Langener Sportlerinnen und 
Sportler wurden am Freitag 
bei iler Sportleri'hrung der 
Stallt Langen im Jugendzen- 
trum K()^i.ma geehrt. Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
zeichnete Sportler aus in.sge- 
samt acht Vereinen aus. .Alle 
hatten auf regionaler oder 
internationaler Ktjene Mei- 
sterschaftserfolge zu ver- 
zeichnen: der jüngste Sport- 
ler war gerade mal zwölf, der 
iilteste 77 .lahre alt. Voraus- 
setzung war mindestens die 
Ei'ringung einer Hessenmei- 
sterschaft. 

Das Kichenblatt in Gold 
erhielten: Ulrike Herchen- 
hein. KSV Langen (Weitmei- 
sterin im Kraftilreikampf). 
Uudi Seidel. KSV Langen 
(Weltmeister im Ciewichthe- 
l)en der Senioren). F.rwin 
F.nimerich. KSV Langen 
(Weltmeister im Gewichthe- 
ben der Senioren). Gabriele 
Fuchs. KSV Langen (Vize- 
Weltmeisterin im Bankdrük- 
ken). 

Das F.ichentilatt in Sill)er 
erhielten: Kdgar Zimpel. 
KSV Langen (Europameister 
im Gewichtheben iler Senio- 
ren), Hicharil Hermann, KSV 
I.angen (Kuropameister im 
Gewichtheben der Senio- 
ren). .'\ndrzeij Komar. KSV 
Langen (Kuropameister im 
Gewichtheben der Senio- 
ren). Heinz Nicklas. KSV 
Langen (dritter Platz bei der 
Kuropameisterschaft im Cie- 
wichtheben der Senioren). 

Das Kichenblatt in Bronze 
erhielten: Theo Presser. SSG 
Langen (fünfter Platz bei 
ilen Kuropameisterschaften 
im Speerwurf der Senioren). 
Werner Schäfer. Schützen- 
gesellschaft Langen (Deut- 
scher Meister mit der Fekl- 
armbrust); Basketball-A-Ju- 
gend des TV Langen mit den 
Spielerinnen: Nina CJerdes. 
Nina Heger. Silke Heger. 
Katrin Rollwage. Larissa 
Schaun, Corinna Heimberg, 
Fikreta Sniajic, Anne Kel- 
zenberg, Nina Pauschert, 
Mioara Chiparus (Deutsche 

Meister); Mannschaft vom 1 
Langener Billard-CUil) mit 
den Spielern: .Andreas Kfler, 
Daniel Mieth. Michael Hen- 
rich. Raymond Hoppe. Jür- 
gen Zemke. Carsten Richter. 
Michael RolJner. Klaus Bal- 
deweg. Rene Tull. Robert 
Prägst (Meister in der Zwei- 
ten Billard-Bundesliga und 
Aufstieg in die Bundesliga). 

Die Sportehlennadel in 
Gokl erhielten: Simret Brha- 
ne. KSV Langen (Deutscher 
Vizemeister im Gewichthe- 
ben der B-Jugend). Karl 
Schmitz. SSG Langen (23. 
Verleihung des Deutschen 
Sportabzeichens). 

Die Sportehrennadel in 
Silber erhielten: Sven 
Scliiittendiebel. KSV Lan- 
gen (dritter Platz bei der 
Deutschen Meisterschaft im 
Gewichtheben der B-Ju- 
gend). Kric Wegel. KSV Lan- 
gen (dritter Platz bei der 
Deutschen Meisterschaft im 
Gewichtheben der Junio- 
ren). Volker Cimin, KSV 
Langen (Hessenmeister im 
Gewiclitheben der D-Ju- 
gend). Marcus Bender. KSV 
Langen (Hessenmeister im 
Gewichtheben der D- 
Jguend). Viktor Bezlatnev. 
KSV Langen (Hes.senmeister 
im Gewichtheben der D-Ju- 
gend). Hakan Cimin. KSV 
Langen (Hes.senmeister im 
Gewichtheben der C-Ju- 
gend). Jonas Johannes. KSV 
Langen (He.ssenmeister im 
Gewichtheben iler C-Ju- 
geml). Vosief Mehari. KSV 
I.angen (Hessenmeister im 
Gewichtheben der C-Ju- 
gend), Muhamed Ali Nur, 
KSV Langen (Hessenmeister 
im Gewichtheben iler C-Ju- 
gend), Sven Dötter, KSV 
Langen (He,ssenmeister im 
Gewicht heben/Mehrkampf 
der C-Jugend), Aron Ghe- 
brehiwot, KSV Langen (Hes- 
senmeister im Gewichtheben 
der B-Jugend), Erkan Cimin, 
KSV Langen (Hessenmeister 
im Gewichtheben der B-Jii- 
gend); Rhythmische Sport- 
gymnastik M 9 der TV Lan- 
gen mit den Gymnastinnen: 

Kathrin Erismann, Daniela 
Fietz, Eva Hild. Martina 
Kolbel (Hessenmeister in der 
Rhythmischen Sportgymna- 
stik); Tanzpaar Klasse Ju- 
nioren D-Standard vom 
TanzcUib Blau-Gokl Lan- 
gen: Ohvia Ritschel und 
Marco Poleganov (Hessen- 
meister); Mehrkampf-Mann- 
schaft vom KSV Langen: Ja- 
kob Tesfay. Daniel Arefay- 
ne. Mustafa El Moussaoui, 
Hamid Niaz (Hessenmeister 
im Gewichtheben der Ju- 
gend); Daniel Mehari, KSV 
Langen (Hessenmeister im 
Gewichtheben der .A-Ju- 
gend), Najim El Baouti. KSV 
Langen (Hessenmeister im 
Gewichtheben der A-Ju- 
gend), Simon Tesfay. KSV 
Langen (Hessenmeister im 
Gewichtheben der A-Ju- 
gend). Roberto Falcini. KSV 
Langen (Hessenmeister im 
Gewichtheben iler A-Ju- 
genil). Kabi Masouil. KSV 
Langen (Hessenmemsiter im 
Gewichtheben der A-Ju- 
gend). Elias Housseine. KSV 
Langen (He.ssenmeister im 
Gewichtheben der .*\-Ju- 
gend), Markus Helfenbein. 
KSV Langen (Hessenmeister 
im Gewichtheben der B-Ju- 
nioren). Sven Geisler. KSV 
Langen (Hessenmeister im 
Gewichtheben der A-Junio- 
ren), Aniireas Füll. KSV 
Langen (Hessenmeister im 
Kraftdreikampf der Junio- 
ren); Jazz- und Modern- 
Dance-Mann.schaft iler 
Dreieich-Schule Langen: 
Fecadu Bokrezion. Konstan- 
ze Hertel, Indra tk'ssel, Pe- 
tra Hoffmann, Tina Koppe- 
lin. Michaela Marx, Yvonne 
Perner, Meike Recktenwald, 
Sanilra Ryll, Katrin Schöw, 
Jasmina Stankov (Hessen- 
meister ,,Jugend trainiert für 
Olympia"), Jan Wolfgarten, 
TV Langen (vierfacher Hes- 
senmeister im Schwimmen), 
Heiko liinß, AC Langen 
(Hessenmeister im Jugend- 
Trial), Michael Metz, SSG 
Langen (Hessenmeister im 
Skislakmi der Schüler), 
Manfred Gottschalk, L Lan- 

gener Billard-Club (Hes.sen- 
meister im 3-Kegel-Btllard), 
Hans-Jürgen NU'isel, 1. Lan- 
gener Biliard-Club (He.s.seii- 
meister in der Billard-Gber- 
liga). Jeanette Biermann, 1. 
Langener Billard-Club (He.s- 
senmeister in der Freien Par- 
tie), Rolf Erich Schulz, 1 
Langener Billard-Club (Hes- 
senmeister in der 2. Drci- 
band-Lanilesliga), Werner 
Günther, 1 Langener Bil- 
lard-Club (Hessenmeister in 
der 2. Dreiband-Landesli- 
ga), Detlef Schmidt, L Lan- 
gener Billard-Club (Hesse 
meister in der 2. Dreibanil- 
Landesliga), Horst Schäfer. 
SSG Langen (Hessenmeistor 
im 400-\U'ter-Lauf der Se- 
nioren). Aniireas Garcia. 
KSV Langen (Hessenmeister 
im Gewichtheben der Akti- 
ven). Stefan Eder. KSV Lan- 
gen (Hessenmeister im CiO- 
wichtheben der Aktiven). 
Angela Schroth, KSV Lan- 
gen (Ik'ssenmeisterin im 
Bankdrücken der Seniorin- 
nen), Harry Müller, KSV 
Langen (Hes.senmeister im 
Gewichtheben der Senio- 
ren), Reinharil Füll, KSV 
Langen (Hessennleister im 
Kraftdreikampf der Senio- 
ren), Peter Fahrenbach, KSV 
Langen (Hessenmeister im 
Kraftdreikampf der Senio- 
ren), Peter Rumbier, KSV 
Langen (Hessenmeister im 
Bankdrücken der Senioren). 
Helga Mainusch, TV Langen 
(20. Verleihung des Deut- 
schen Sportabzeichens). 
Gerda Schulz, TV Langen 
(20. Verleihung des Deut- 
schen Sportabzeichens). 
Norbert Heinz, TV Langen 
(20. Verleihung des Deut- 
schen Sportabzeichens), Ro- 
land Muharemi, KSV Lan- 
gen (Hessenmeister im Ge- 
wichtheben der B-Juniorenl, 
Florea Railu, KSV Langen 
(Hessenmeister im Gewiclit- 
heben der AKtiven). 

Die Sportehrennadel in 
Bronze erhielt: Liebgunilc 
Petzschner, TV Langen (15 
Verleihung des Deutsciien 
Sportabzeichens). 

Fußgängerzone, Große Marktstraße 18 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

i 
1 

Auch Weltmeister waren dabei 

Die Stadt Langen ehile erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler 

Die weibliche A-Jugend des TV Langen gewann 1994 die Deutsche Meisterschaft und wurde mit dem Elchenblatt 
in Bronze ausgezeichnet. Von links, vorne: Nina Pauschert, Larissa Schaun, Silke Heger, Nina Heger; hinten: Co- 
rinna Helmt>erg. Anne Kelzenberg und Katrin Rollwage. Fotos SlroWeldt 

Ehrungen auch für Schützen und Gewichtheber: Werner Schäfer bekam als Armbrustschütze das Elchenblatt In 
Bronze; Simret Brhane, Sven Schüttendiebel und Eric Wegel wurden für ihre Leistungen Im Gewichtheben mit 
Sportehrennadeln belohnt (von links). 

Sie möchten sicher eine schicke modi- 
sche Brille kaufen und gleichzeitig viel 
Geld sparen. 
Bei arco optic Ist das ganz leicht. Zum 
Beispiel mit tollen Brillen zum Nulltarif. 
Sie^müssen nicht einen einzigen Pfen- 
nig dazubezahlen. Nicht für die Fas- 
sung. nicht für die Gläser." Einfach so 
auf Rezept. Gültig auch für Kunststoff- 
gläser. 
Und wenn Sie etwas mehr für Ihre 
neue Brille ausgeben möchten, so hat 
arco optic für Sie eine Riesenauswahl 
von über 2000 top-aktuellen Brillenmo- 
dellen fantastisch günstig. 
Sie sehen, bei arco optic sparen Sie in 
jedem Fall. Und dazu gibt es drei Jahre 
Garantie auf jede Brille. 

arco optic; 

Gut aussehen mit 

Brillen zum Nulltarif* 
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Illegal „entsorgtes" Auto 

kann teure Folgen haben 

Leider kommen viele schwarze Schafe ungeschoren davon 
I,angen- Immer noch gibt es 

7ahlii'iche Mitbürger, deren 
UniweltlK'Wullt.sein zu wun- 

hen ubng lalSt Was nicht 
mehr gebraucht wird, landet 
mfach in der I«ind.schaft 

Zum Beispiel Autowracks, Al- 
Ireifen, aii.sgeiliente Wasch- 
■nasihinen. Kuhischränke. 
Verpackungsmaterialien, alte 
Teppiche inler auch Holzab- 
llille Daß sich tlii'se ..Tren- 
nung" - zumindest nicht im- 
mer - .so ohne weiteres voll- 
zieht, dafür sorgen l'olizei, 
Uinil.schaftsulM'i'wachungs- 
ilienst. Koi-stamter und 
schließlich auch das Dann- 
stadter Hegieningspräsidium 

Mehr als 1 4(10 Verstolli' ge- 
ijeii abfallnihlliche Hestim- 
miiiigen wurden im .lahr UMI4 
iB'iiii Dannstadter Kegie- 

Anielge 

up«r 
G«ldmaSchine! 

Di* Zwiatvchanc« 
«II* SpUltchcin« und 

l«»« 4«r Olwcksfpiral« 
om 29.3./1.4.95 

ln«g*«aint 
4 Millionen DM 

in bar: 
lOx 100.000.- DM 
lOOx 10.000.- DM 
I.OOOx 1.000.- DM 
lO.OOOx 100.- DM 

«•nd«r«ut|o»wng 
Im D«ufsch«n LoHo* und 

Toleliio<k. 
Bift* b««<ht«n SU auch 

di* Zellungft-B*ilag«. 

mngsprasidium, ilas für die 
Ahndung der Ordnungswi- 
dngkeiten ziLStimilig ist, ange- 
zeigt. Fast ilie Hälfte aller Fäl- 
le betnfft illegal aljgestellte 
Fahrzeuge Im Regelfall müs- 
sen die I5etn)ffenen, .soweit sie 
emiittelt wenlen kiinnen, für 
ihi-en SchiDttwagen mit einem 
HuUgeld von tiOO Mark plus 
Vei-waltungsget)ühii'n rech- 
nen 

2 00(1 Mark mußte eine ()f- 
fenbacherin berap[H'n, die au- 
ßiT einem Autowrack noch ei- 
nen alten Öltank .sowie Heno- 
viemngsabfalle ablagerte unil 
einer Raumung.sauffoixierung 
nicht folgte Kin Bußgeld von 
1 SOd Mark erhielt ein Bens- 
heimer. weil er Holzteile. 
Hausrat und Allreifen in ei- 
nem alti'n Steinbruch verbud- 

delte Km Mann aus Midiel- 
stadt WKilenim verbrannte et- 
wa zehn Kubikmeter lackier- 
tes Alt holz, wofür er ein Buß- 
geld von 1 000 Mark entnch- 
ten mußte Ähnliche Krfah- 
ningen machte em anderer 
Mitbürger, der Ihm Mainhau- 
sen zirka fünf Kubikmeter 
Holzabfälle und Spemiulll im 
Außi'nbei-eich abkippte Auch 
er mußte 1 000 Mark in die 
Staatskasse abfühiTii. 

IHiH erließ das Kl'214 Buß- 
geldU'Scheide Hinzu kamen 
niK'h Vf) einfache Vei-wamiin- 
gen, wobei einige auch niK'h 
mit einem Celiibetrag vei-se- 
hen waren. Oft je<l(H h können 
die Behörden dii' Uinweltsün- 
der nicht fiir ihr 'l'un belangen, 
.so daß die Verfahi-en einge- 
stellt werden müssen 

E> »H«| „..hr, .!• 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, 2(i. IMürz 
Jiilianneskiipvile, ('url-UI- 
riih-Stra lu- 
ll' Uhr Gottesdienst (I'farre- 
riii Kich-C5anske), anschlie- 
lieiiil Gespräch bei Kaffee 
»lier Tee 
.Martiii-Luther-Kirche, Ber- 
liiUT Alice :tl 
in Uhr Gottesdienst mit 
.■Xhendmahl (l'farrerin Kö- 
iK'r) 
lEinzelkelche, Traubensaft) 
ri'triisgemeincle, (iemeinile- 
liaiis Italinstr. tti 
lü Uhr Gottesdienst mit 
.Mjendmahl (I'fr. Dr. Kades) 
(Traubensaft), anschließend 
Kemeinsames F.ssen 
Mittwoeli, 2i(. März 
.Marlin-I,uther-(iemeinde 
!!• iiO Uhr l'a.ssionsandacht 
(Pfarrer l'eter) 
StiKltkirelif 
Suiiiitag, 2(i. IVIürz 
III Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (I'fr. Borck) 
10 Uhr Kindergotlesdienst 
ini Gemeindehaus 
Kieiistiig, 28. März 
1() Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 29. März 
15 Uhr Senioren-Nachmit- 
tüg 
treitag, ai.Miirz 

Uhr .Jahreshauptver- 
sammlung Freunde der 
Stadtkirche im Gemeinde- 
haus 

Katholische 

Gemeinden 
^t. Albertus Mugnus, 

Bahnstraße 60 
Samstag, 25. März 
n.30 - 18 Uhr Bußsakra- 
mi-'nt (Kpl) 
18,30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 26. Miirz 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
10 30 Uhr Familiengottes- 
Qi^enst(KpI) 

Uhr Wortgottesdiensl 
2um Fastensonntag — mit 
Betrachtung der Kii che 
Liebfrauengemeinde, 
Ffankfurter Str. 27 
^amstag, 25. Mörz 
15 Uhr Trauung 
Sonntag, 26. Mürz 
10 Uhr Meßfeier 

Einen Scheck über tausend Mark konnte ORK-Krelsvorsltzender Günther Stel- 
gerwald (ür das Jakob-Heil-Helm In Empfang netimen. Die Spende überreichten Frieda Hofmann 
(rechts) und Ria Pelz vom Mühlhelmer Roten Kreuz, das bereits beim Bau des Langener Alten- 
heims mit einem BaukostenzuschuO In Höhe von 10 000 Mark geholfen hatte. Foto Jaschkc 

Turnverein plant 

eine Änderung 

seiner Satzung 
Langen - tJber eine Sat- 

zungsänderung haben die 
Mitglieder des TV Langen 
in der .lahreshauptver- 
sammlung des Vereins am 
heutigen Freitag, 24. März, 
zu entscheiilen. Der Antrag 
sieht die Schaffung eines 
Präsidentenamtes vor. Er 
oder sie soll für den Verein 
repräsentative Aufgaben 
wahrnehmen um) damit 
ilen Vorstanil entlasten. 
Außerdem stehen Vor- 
standswahlen auf iler Ta- 
gesordnung. Die Versamm- 
lung Im kleinen Saal der 
TV-Turnhalle beginnt um 
19.30 Uhr. 

Awo bietet Kurztrips und längere Reisen an 
Langen - Die Arbeiter- 

wohlfahrt Langen bietet al- 
len interessierten Burgern 
in diesem .lahr Krholungs- 
aufeiithalte ,sowie ein- und 
mehrtägige Busreisen an. 
Außerdem gibt es die Mög- 
lichkeit, Weihnachten und 
Neujahr in Gemeinschaft 
zu verbringen. 

Vom 1 !t. .Iiini bis zum 10 
.luli bietet die Arbeiter- 
wohlfahrt einen Krho- 
lung.saufenthalt in Bad 
Zwischenahn, unweit von 
Oldenburg, an In der /.eil 
vom 24. bis l!!l. .Iiini ist eine 
mehrtägige Busreise nach 
Berlin mit AusfliiKeii in dii' 
Mark Brandenburg vorge- 

sehen. Die Unterbringung 
erfolgt in einem F.rholungs- 
heim, das in einem Natur- 
park liegt Vom 20. Dezeni- 
Ijer bis zum 3. .lanuar l!)il(l 
ist ein Aufenthalt im Anny- 
Lang-llaus am Stadtrand 
von Wiesbaden möglich. 

Alle Häuser sind Kinrich- 
tiingen der Arbeiterwohl- 

fahrl I Iber nähere Kinzel- 
heiten ful (he erwähnten 
und weilere Imii- oder 
1 lalbtagsfahrieii des ()rts- 
vereiiis erluillen interes- 
sierli' Biirger Auskünfte bei 
der (Jeschaftsslelle der 
Awo. Telefon 2 40 01. und 
bei Flieh Koi-h. Telefon 
7 37 2!l 

Dekanatssynode 

Dreieich tagte 
Liingrn - Die Debatti' über 

den Haushalt 19!).') stand im 
Mittelpunkt der evangeli- 
.schen Dekanat.ssynode Drei- 
eieh Rund hundert Synodale 
trafen sich im Ciemeindehaiis 
der Neu-I.senbiirger .lohan- 
ne.sgemeinde Sie kamen aus 
19 Gemeinden lies Westkrei- 
.ses Offenbach und vertraten 
knapp SO 000 C'hristen .ins 
Langen, Dreieieh, Neu-Isen- 
burg und F.gelsbaeh. Beraten 
wurile über die Schweqiunk- 
te der kirchlichen Arbi-it des 
Dekanats im .lahr 199.'). Nach 
einem Bericht des Arbi'its- 
kreises ..Weltwirt.schaft und 
Gerechtigkeit" sollen zwei 
Prozent des Ilaushallsvohi- 
mens von in.sgesamt 400 000 
Mark für ein Entwicklungs- 
projekt in Kuba, Ciambia 
oder Indien zur Verfügung 
gestellt werden. 

Tumertreffen 

beim TV Langen 
Langen - /,um Thema 

,,Wie stelle ich einen (!rup- 
pen-Wahl Wettbewerb zu- 
sammen" treffen sich Turn- 
erinnen und Turner des 
Turngaus Main-Rhein .im 
.Samstag, I April, um 14 Uhr 
in der Turnhalle des TV Lan- 
gen am .lahnplatz Der Li'hr 
gang soll anregen zu gemein 
samem Singen, Tanzen, 
Turnen mit und ohne Hand- 
geräte fiir Wettbewerbe oder 
auch Vorfiihrungen. 

II.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
14.30 UhrTauffeier 
19 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Sanistag, 25. Miirz 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messi^ 
Sonntag, 26. Miirz 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
Donnerslug, 30. März 
15 Uhr Spiel- und Ba.stel- 
nachmittag für Kinder 
17.30 Uhr Kreuzwegandacht 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 31. Miirz 
19 Uhr Bußfeier 

Stadtmission 

Sonntag, 26. März 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 28. März 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 26. März 

10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
18 Uhr Gäste-Gottesdienst 
Dienstag, 28. März 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreise 
Freitag, 31. März 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 26. März 
10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 
20 Uhr Hauskreis 
Jeden Donnerstag 
9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 
19.30 Uhr Jugendtreff 
Termine zum Frauentreff 
sind zu erfragen im Gemein- 
debüro (Telefon 7 30 39) 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 26. März 
9.30 Uhr Gottesdienst 

jettt: 

7 550 - 

3906.- 2 535.- 

2985>' 
ifühodo» 

3,\u\g, 28'*^ 
Sto«bezu9 

Lede» 

n utergamitu'Waiera 
asttzifl 

4 396 -1 Stottbez"^ 9 900.- 

6768-' 
3siuig< 

so««®' 

zattztg' 
6 eaß-- 

5 800." 

7 263 - 

Der Spezialist für Kücß^^ 

und Polstermöbel 
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Martin Klösel neuer JU-Vorsitzender 

Nachfolger von Peter Arbeiter / Geschäftsjahr mit vielen Aktivitäten 

Die lyrische Splelwelse der Trompeterin Bea Klein kam besonders In Balladen zur Geltung. Sie 
harmonierte dabei hervorragend mit dem Spiel Ihrer MItmuslker. Foto ist 

Lunken - In dor .liihrcs- 
hauptvcrsaninilunK (icr Jun- 
(^cn llnicin I,atiK<'n wuixli- 
Miirtm Klosrl i'in.stimniif; 
zum nrucn Vorsitzi-nilcn ge- 
wählt ?",r trat damit die 
Nachfolfic von I'ctiT Arbci- 
tiT an. der nicht mi'hr kandi- 
dirrtf Der Koihfn.schaft.s- 
Ix'iK'ht tli'.s alten Vorstands 
hatte für das vei fjangene Cle- 
SL'hiiftsjahr mehr als f)!) Ver- 
anstaltungen und Aktivitä- 
ten aufx.uwei.son. So wurde 
zur Hundt stagswahl ein ei- 
gener .Jung- und Krstsviihler- 
bnef entworfen, der in I.,an- 
gen verteilt wurde Im Land- 
tagswHhlkampf wurde der 
CDU-Kandiilat Küdiger 
Hermanns in vielfältiger 
Form unterstutzt. 

In den letzten Monaten 
wurden zwei weitere Ausga- 
ben der JU-Infozeitung ..ju- 
li" (.Junge Union Langen in- 

formiert). die mittlerweile 
im 17 .lahrgang erseheint, 
herausgegeben Darüber 
hinaus beteiligten sieh eini- 
ge.IU-Mitglieder an der neu- 
en. gemeinsam mit der CDU 
herausgegebenen Zeitung 
,,Du" '.Demokratisehe Uni- 
on), Im .lU-Club im Alten 
Kathaus wurden unter ande- 
rem zwei öffentliche Vor- 
stand.ssitzuiigen. drei Dis- 
kussionsveranstaltungen zu 
kommunalen Themen sowie 
vier Hedaktionssitzungen 
durchgeführt Hinzu kamen 
mehr als 40 Stammtische am 
Kreitagabend Höhepunkte 
der geselligen Art waren im 
vergangenen Jahr die große 
.lU-Kahrradrallye .,Kund um 
Langen" sowie ein zweiter 
l'latz bei der Kbbehvoi-Staf- 
fel. 

Bei den anschließenden 
Neuwahlen wurde Martin 

Kliisel, tler schon zweimal 
stellvertretender Vorsitzen- 
der war unil zuletzt die Lei- 
tung des Teams .lugenilkul- 
tur innehatte, ohne Gegen- 
stimme zum neuen JU-Chef 
gewählt Neue stellvertre- 
tende Vorsitzende ist Danie- 
la Hernt. die im alten Vor- 
stand als Keferentin für L'm- 
welt und Soziales zustandig 
war und diese Bereiche auch 
in Zukunft weiter betreuen 
will. Die Kuhrung von Ka.sse 
und Mitgliederkartei bleibt 
weiter in den bewahrten 
Hiinden von Nicole Hoher; 
für Öffentlichkeitsarbeit 
un<i Schriftführung wurde 
■lörg Nörtemann in ilen Vor- 
stand gewählt. Thomas Fi- 
.scher als Beisitzer komplett- 
iert die f'ührungscrew. 

In seinem Schlußwort 
dankte der neue Vorsitzende 
für das ihm entgegenge- 

brachte Vertrauen und rief 
alle zu aktiver Mitarbeit m 
der.IU Langen auf Im kom- 
menden Cieschäftsjahr will 
man einen Schwerpunkt ;iiil 
ilie Mitglie<lerwerbung le- 
gen, woi)el die Schuler In 
sonders über die Zeiluiii; 
,.]uh" angesprochen weulm 
sollen. Auf den .lU-Diskussi- 
(msforen soll in Zukuiid 
wieder über interessante ju- 
gendpolitische und ge.sell- 
schaftsrelevante Themen iv- 
feriert und debattiert wer- 
den. Als Neuerungen im gc- 
selligen Bereich nannte Klö- 
sel erweiterte Angebote iin 
.lU-Club sowie bei schönem 
Wetter Gartenfeten am I'i i i- 
tagabenil F.ine Fahrradial- 
lye wird es auch in iliesmi 
,Iahr wieder geben, und ,in 
Teams für Ebbelwoistaflrl 
und Kerbolympiade ist lie- 
reits gedacht 

Tradition und Moderne harmonisch verbunden Klaus Mattelat ^uer 

Die Jazz-Trompeterin Bea Klein und ihre Band gastierten am Samstag in der Ölmühle OrtSgenCntSSCJlOlie. 
Langen (tst) - Große F.r- 

eignlse werfen ihn- Schat- 
ten voraus, so auch bei der 
.lazz-Initiative Langen 
(.IIL). Die Langener .lazz- 
freundi- sowie Bluesliebha- 
ber aus der ganzen Uegion 
zählen schon die Tage bis 
zum letzten Wochenende 
im April. Dann nämlich ga- 
stiert die ,,Colin Hodgkin- 
son .Suberband" an zvyei 
Abenden in der Alten Öl- 
milhle. Die .HL feiert so die 
vor elf .lahren verstorbene 
Blues-Legende Alexis Kor- 
ner - der 19H1 bei der .HL 
gastierte - mit einem Me- 
morial Concert. Kin sicher- 
lich einmaliges Konzert 
fiihrt dann ehemalige Weg- 
gefährten vi>n Alexis Kor- 
ner zu einem exklusiven 
C'iig für die .HL nach 
Deutschland. 
. Bei soviel ..Glanz in der 
Hütte" kann der ..Alltag" 

der .Uizz-lnitiative natür- 
lich leicht untergehen. Zu- 
mal mit der Trompeterin 
Bea Klein aus Kciln eine 
Vertreterin des modernen 
.lazz den Weg in die Ölmüh- 
le fand Doch alle Befürch- 
tungen hinsichtlich eines 
fehlenilen I'ublikums be- 
stätigten sich - zum Glück - 
am vergangenen Sams- 
tagabencl nicht Vor einem 
gut gefüllten Haus bot das 
Bea Klein-Quintett Bebop 
und modernen, swingenden 
.lazz vom Feinsten, 

Mitgebracht hatte die 
junge Trompeterin, die ge- 
legentlich auch zum Flü- 
gelhorn greift, eine beson- 
dere Überraschung für die 
Langener .lazzkenner. Am 
Bass brillierte Carolin Hö- 
fler von der Charly Haigl 
Festival Band. Kben diese 
Formation sorgte im ver- 
gangenen .lahr wohl für ei- 

nes der herausragendsten 
Konzerte der JIL - wenn 
auch der Zuschauerzü- 
spruch sehr zu wünschen 
übrig ließ. 

..Frauen im ,Iazz sind lei- 
der immer noch unterro- 
präsentiert". begrüßte JIL- 
Vorsitzende Lilo Strathus 
die Gäste und freute sich 
gleichzeitig, dem Publikum 
mal wieder jazzende Frau- 
en zu präsentieren, Bea 
Klein und Carolin Höfler 
gehören sicherlich zu den 
herausragenden Persön- 
lichkeiten der ,,weibli- 
chen" Jazz-Szene in 
Deutschland - neben Bar- 
bara Dennerlein und ande- 
ren. Mit Carla Bley, Aziza 
Mustafah Zadeh und Bar- 
bara Thompson gibt es 
auch international große 
Stars in der Jazz-Szene, 
Nur in der Masse sieht es 
leider noch ein bißchen 
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dünn aus - in Deutschland 
wie auch anderswo. 

Am Samstag gab jedoch 
eine Frau den Ton an in der 
Ölmühle. Die lyrische 
Spielweise von Bea Klein, 
die besonders in den Balla- 
den zur Geltung kam, har- 
monierte dabei hervorra- 
gend mit dem swingenden 
Spiel der Mitmusiker. Von 
Swing über Bebop. Hard- 
bop bis hin zu experimen- 
tellen Passagen verarbeite- 
te das Quintett die ver- 
schiedensten Kinflüsse, oh- 
ne dabei nur zu kopieren. 
Bezeichnenderweise waren 
nur sehr wenige Lieder des 
Konzerts Fremdkomposi- 
tionen. Aber auch hier be- 
wies Bea Klein treffsiche- 
ren CJeschmack und eine 
musikalische Bandbreite: 
Neben dem Klassiker ..Ca- 
ravan" von Duke Ellington 
kamen so auch Komposi- 

Offene Türen bei 

Albertus Magnus 
Langen - Am Sonntag, 2(). 

März, um 1!) Uhr beginnt im 
Pfarr.saal von St. Albertus 
Magnus der ilie.sjährige Tag 
der offenen Tür der katholi- 
schen Kirchengemeinde. Al- 
le Interessenten, besonders 
auch die in den letzten Jah- 
ren ,,Neuzugezogenen", sind 
eingeladen. Die Räumlich- 
keiten des Pfarrzentrums 
einschließlich Kirche und 
Kindergarten können be- 
sichtigt werden. Außerdem 
ist die Möglichkeit gegeben, 
sich einen ersten F.indruck 
von den vielen Aktivitäten 
der unterschiedlichsten 
Gruppierungen zu verschaf- 
fen. Bei Kaffee und Kuchen 
gibt es Gelegenheit, neue 
Kontakte zu knüpfen. 

tionen von Kenny Wheeler 
und Jazz-F,rneuerer Ornet- 
te Coleman zu Gehör. 

Bei den Eigenkomposi- 
tionen von Bea Klein sowie 
Gitarrist Norbert Scholly 
untl Saxophonist Jan von 
Klewitz stand immer die 
Spielfreude im Vorder- 
grund, die Tradition und 
Moderne auf harnKUiische 
Weise verbindet. Über- 
haupt scheint der zeitge- 
nössische Jazz eine Versöh- 
nung zwischen Tradition 
und Moderne herstellen zu 
wollen, ob bei Roy Hargro- 
ve oder auch Wynton Mar- 
salis: Im Vordergrund steht 
hier die Melodie, das swin- 
gende Korsett und ein an 
modernen Prämissen 
orientiertes Arrangement 
sowie natürlich ein beacht- 
liches Maß an freier Impro- 
visation, 

Stadtparlament muß noch zustimmen 
Langen - Der Langener 

Klaus Mattelat soll neuer 
Ortsgerichtsschöffe werden. 
Das hat der Magistrat der 
Stadtverordnetenversamm- 
lung vorgeschlagen. Nach 
deren Zustimmung kann der 
Diplom-Ingenieur vom auf- 
siÄtsführenden Richter 
beim Amtsgericht Langen 
zum Schöffen ernannt wer- 
den. Die Amtszeit des bishe- 
rigen Ort.sgerichtsschöffen 
Wolfgang Endner geht mit 
Ablauf dieses Monats zu En- 
de. Endner ist seit Februar 
1979 ununterbrochen beim 
Ort.sgericht als Schöffe tätig. 
Aus gesundheitlichen Grün- 
den kann er das Amt nicht 
länger ausüben. 

Eine der Hauptaufgaben 
des Ortsgerichts besteht in 
der Bewertung von bebauten 
und unbebauten Grundstük- 

ken einschließlich der il^n- 
auf errichteten Liegenschaf- 
ten. Beispielsweise bei Kr- 
bauseinander.setZungen oder 
bei der Finanzierung von 
Immobilien dienen Ortsge- 
richtsentscheidungen .ils 
Grundlage. Als Schöffen 
sollten deshalb Personen be- 
rufen werden, die mit dem 
Bauwesen vertraut siiul 
Dies trifft bei Klaus Mattehil 
zu. Er ist Bauingenieur und 
war unter anderem in ilcr 
Projektleitung der Neiiliaii- 
ten des Paul-f2hrlich-Insli- 
tuts und der Regionalkon- 
trollstelle der Flugsicherung 
in Langen tätig gewesen 

Ernennungen zu Ort.sge- 
richtsschöffen erfolgen auf 
Vorschlag der Stadt durch 
den aufsichtsführenilen 
Richter des Amtsgerichts fiir 
die Dauer von zehn Jahren. 

Nachwuchs stellte sich vor 

Ein Nachmittag voller- Akkordeonklänge im Kultui'haus 
Langen - Zahlreiche Ak- 

kordeon-Fans waren am 
vergangenen Sonntag der 
Einladung des Harmonika- 
Spielrings Langen ins Kul- 
turhaus gefolgt, um den 
Klängen der Nachwuchs- 
spieler und -Spielerinnen zu 
lauschen. Die.se gaben ihr 
Können in einer gelungenen 
Darbietung zum besten Be- 
reits zum drittenmal veran- 
staltete der Verein einen mu- 
sikalischen Nachmittag die- 
ser Art, 

Die Unterrichtsleiter Jua- 
na und Reiner Holzapfel so- 
wie Beate Horch eröffneten 
den Nachmittag mit ..Melo- 
die und Rhythmus", beglei- 

tet von Drummer Hagen 
Bartocha. Anschließend 
staunten die Zuhörer über 
die gekonnten Solo-Vorträge 
von Sandor Dudas. Christi- 
an Terschanski, Julia 
Manns. Anke Hufnagel, 
Marcus Zirkelbach, Hanna 
Seybokl, Monia Lo Presti 
und Daniel Rack. Sie brach- 
ten harmonische Klänge 
tiuer durch ilie Musikwelt zu 
Gehör. 

Nach einer kurzen Pause 
kam das zweite Orchester 
auf die Bühne. Es gestaltete 
den zweiten Teil unter Lei- 
tung von Juana und Reiner 
Holzapfel mit Arrangements 
aus den Musicals ,,Cats" und 

,,Hair", zwei Foxtrotts und 
einem aus der Suite ,,Mar- 
chen-Sinfonietta", Eine 
schwungvolle Zugabe ent- 
ließ das Publikum auf den 
Nachhauseweg. 

Zur Zeil unterrichtet der 
Harmonika-Spielring eil 
Schüler im Akkordeonspiel. 
Interessierte Musikfreiimli' 
können weitere Informatio- 
nen bei Wilfriede Sehring 
unter der Telefonnummer 
2 t)7 erhalten - oder ganz 
unverbindlich zu den Unter- 
richtszeiten montags zwi- 
schen 17.HO und 19.30 Uhr 
im Kulturhaus Altes Amt.;- 
gericht (Raum Ii Iii oder -5) 
vorbeischauen. 

BOSCH 4730 
Funkjionat Waschaul 1000 800;600 U Mm 
leise Aqua Spar Wasselschutz digitaler 
Motoisolt Inleivall-Bio-Oko 

SIWAMAT PLUS 3403 
Waschvollaut Aqua-Tronic mit Ober- 
wasser. 900 SOiO 600 U'Min Spulslop. 

Kond. Wäschetrockner WT 57720 5 kg, seht (eise Eiekiiomc. 
7Progr Schontaste sctinelltiocknen 

J«ä. 

NEU!'S)EIVIENSKD37 ROO 
GroOei Aulotti -Kühlschrank mit eitrem 
niedrig Verbrauch Super-Isoiierunfi opttm 
Ausstattung m m A 

Die Besten üntl Neusten von Miele 
S.3tOi Eleklr Slautisauger Hochleistung 
1500 V/ hlieqt Zubehör Air-Clean-Plus 
filier Aütom Slauhverscht Eigonoin Aktim Ausstattuna m Filier Aütom Siauhverscht Eigonoin Akt 

Parken vorm Haus SCHNEI! ERREICHBAR! 

Die Langsner KolpingfamiliG hat Zuwachs bekommen. Im Ptarrsaal von St. Albertus Magnus wurden am vergange- 
nen Sonntag nach dem Gottesdienst die Familien Ralf Drucke, Anton Konetschnlk und Waldemar Fink feierlich aufgenommen^ 
Rechts Im Bild der Vorsitzende der Kolpingfamilie, Ernst Ehrenberg, neben Ihm Präses Pfarrer Johannes Kratz. Nach der 
mefeler stand ein gemeinsames Mittagessen auf dem Programm. 
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für unsere 

Lsser 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

üngcncrÄftung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

All„illi»t „ RiiuernhorHere 

Langen - Wer dieser 
Tage junge Leute in l.an- 
Urn trifft, die heftig ge- 
stikulierend und mit viel 
(Ii'lacht er deutsch-fran- 
zösische .Sprachproble- 
nie '.u lösen versuchen, 
ist wahrscheinlich einem 
Teil gelebter Städtepart- 
nerschaft auf der Spur. 
Denn im Rahmen der 
.Schuleraus tauschs zwi- 
schen Romorantin und 
hangen wohnen seil 
Mittwoch 2'.i Schülerin- 
nen und Schüler aus un- 
serer französischen Part- 
nerstadt in Langener Ka- 
milien und gewinnen so 
iitivergleichliche Ein- 
blicke in Kamilii'n- und 
.Schulalltag ihrer deut- 
schen Austauschpartner. 

Hetreut und mit einem 
ansprechenden Pro- 
gramm verwöhnt werden 
(lie jungen (iäste auch in 
diesem Jahr wieder von 
Oberstudienrai Manfred 

.hing, dessen langjähri- 
ges Kngagenient für die 
.lugend der beiden .Städte 
im vorigen .(atir anlalJ- 
lich des ü"), Schuleraus- 
tausches mit einer Kh- 
rentafel <les K<irderer- 
kreises und in Romoran- 
tin mit der Verleihung 
der Khrenburgersi'haft 
gewürdigt wurde Auf 
franzosischer Seite steht 
ihm in diesem .fahr Mon- 
sieur .1 Cregoire zur Sei- 
te, der sich in Langen be- 
stens auskennt In mehr 
als zwei .lahrzehnten hat 
Monsieur (Jregoire bei 
seinen Besuchen in Lan- 
gen. sei es als neiitsch- 
lehrer, als Stadtrat und 
nicht zuletzt als langjäh- 
riges und aktives Mit- 
glied des Romorantiner 
Cornite di' Jumelage vieli' 
Freunde gi^wonnen, die 
sich sehr freuen, ihn wie- 
der einmal hier begrüllen 
zu dürfen. 

Di'r Kordererkreis für 
eil ropiii sehe Partner- 
schaften wünscht ihm 
iintl seiner jungen Schar 
aus unserer französi- 
schen Partnerstadt bis 
zum I. April eine ange- 
nehme und erlebnisrei- 
che Zeit in Langen. 

Gesprächsreihe 

wird fortgesetzt 
Langen - 7.u einem (!e- 

sprach in der Reihe ,,Urteile 
über Vorurteile" l.idt dii' K.i- 
tholische Krwa<'hsenenbil- 
(liing für Donnerstag, :tO 
Miirz, liO Uhr, ins Pfarrzeii- 
trum von St Albertus Ma- 
gnus ein An diesem Abend 
geht es nochmals um; ,.l)ie 
Sache mit dem miindigen 
(Jewissen" Losiingsmog- 
lichkeiten für das (Miristsein 
zwischen Kremdbestimmuiig 
und Kigenverantwortiing 
sollen aufgezeigt werden am 
Beispiel des oft zitierten 
Themas Kirchi' und .Sexuali- 
tät. 

Bastelkursus: 

Ostereier und 

Frühlingskugeln 
Langen - Friihlingskiigeln 

und Ostereier in Patchwork- 
technik können im Pfarrzen- 
truin St. Albertus Magnus 
am Dienstag, 21!. Miirz, von 
Ifi.lU) bis 21 Uhr gebastelt 
werden Die 'l'eilnahmegi'- 
buhr betragt zehn Mark plus 
Material kosten. Anmeldun- 
gen nimmt die Kursleiterin 
Ilona CM'eutz nach Itt Uhr 
unter der Telefonnummer 
'i II! Iii entgegen 

Treue und eifrige Wanderer belohnt 

Zahlreiche Ehrungen beim OWK / Bernd Heyder im Amt bestätigt 
Langen - In der .lahies- 

haupt Versammlung des 
()deriwaldklubs Langen 
wurde Bi'rnd llev<ler als 
Vorsitzender von ilen Mit- 
gliedern einstimmig wie- 
dergewählt. An der .Stelle 
di'i nicht mehr kandidie- 
renden st <'11 vertretenden 
Vorsitzenden Christel Rau- 
schi'iibai'-h trat <lie seitheri - 
ge Beisitzerin Bärbel 
Adam In ihren Amiern be- 
stätigt wurden Rechner 
Kritz Bielig, Schriftführe- 
rin Maritta lleyder. Wand- 
erwart Karl-Ileinz Hol- 
stein, Naturschutz wart 
Reiner Herder sowie die 
Beisitzer (lerda Holstein, 
Irmgard Herder und Hel- 
mut Vater Kur die aus- 
scheidenden Beisitzer 
Reinhard Rauschenbach 
und .I.A. Kriedel wurden 
Ursula Krii'r, Nadja Hol- 
stein und Heinz Keim in 
den Vorstand gewühlt. 

Im Anschluli an die Ver- 
sammlung wurden ,')() 
Wanderfreunde mit dem 
goldenen Kicheiiblatt be- 
ziehungsweise einer Ur- 
kunde für eifriges Wandern 
ausgi'Zeichnet Kür lang- 

OWK-Bezlrkslelter Gerhard Last überreichte Elisabeth Fürsten- 
berger (Mitte) und Dorellese Obermeier Urkunden für 65jährlge 
bzw. 60jährige Mitgliedschaft im Odenwaldklub. Foto p 

jahrige Milgliedschaft 
wurden Marie ,Schmilz (70 
,lahre), Klisabeth Kiirstcn- 
berger ((if) ,lahre) und Do- 
reliese Obermeier ((il) .l;ih~ 
re) geehrt. Sie nahmen eine 

Urkunde des (lesami 
Odenwaldklubs durch den 
Bezirksleitei (ierhard Las! 
in .Kmpfang. Kbenfiills aus 
der Han<l des Bezirkslei- 
ters konnle.l A. Fiiedel das 
Khrenzeichen m .Silber für 

si'Uie über Lidjahrige Mit.ir 
beit im Vorstand und als 
Wanderführer entgegi'ii - 
nehmen 

Mit einer Urkunde der 
(Irtsgruppe und einer K.li 
rennadel wurden LlIII .lak 
ki'l fui 'lOjahnge. Anna 
Sprang sowie das Khepa.ir 
Kosi'l und 1 laiis (Ire! her für 
'.irijahrige Vereins! reue ge 
ehrt /.iidi'in Zi'ichneie die 
(Irlsgruppe lli'linul V.iier 
niil dem Khrenzei< hen für 
treue Kliibarlieit in Clold 
aus liaibel Ad.iiii unil 
Bernd lleyder erhielten die 
Waiiilerfuhrereh rennadel 
in Silber und Manila I ley 

I derindold. 
Auch in dir'sein ,lahr 

steht wiedi'r das gewohnle 
Angebot des (ideiiwald 
klubs mit Wanderungen m 
verseiliedenc'ii Mitlelgebii 
gi'ii auf dem Programm 
Außerdem l:uifen die Vor 
bereitungi'ii zum Y.'ijahri- 
gen Vi'l'ei nsbesl ehen aiil 
Hochtouri'n, Das .liibilaum 
wird am '22 Oktober in der 
Stadthalle im enls|)re 
eilend würdigen Kähmen 
gefeiert. 

; • V ■ Vr'.VV , 
' ■ 
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Einen neuen Vorstand wählten die Mitglieder des 
Langener Klelntlerzuchtvereins In der Jahreshauptversamm- 
lung. Unser Bild zeigt (von links): Ute SehrIng (erste Schriftfüh- 
rerin und Pressewartin), Karl Schäfer (erster Rechner), Helga Ei- 
bele (Wirtschaftsausschuß), Harald Zapke (Vorsitzender), Rüdl 
^Is (stellvertretender Vorsitzender) und Monika Aschborger 
(erste Jugendleiterin). Nicht auf dem Bild sind Ehrenvorsltzen- 
(ier Heinz Hunkel, zweiter Rechner und Ringwart Joachim Jäh- 
lert, zweite Schriftführerin Priska Faser und die zweite Jugend- 
leiterin Monika Leupold. Foto; p 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die /(*il vom 25. bis .'M. Mar/. l!)ür> 

WidiliT 

21.3.-20.4. 

Süir 

21.4.- 20.5. 

21.5.-2I.6. 

Krebs 

' WSc 
22. (K- 22.7. 

Lime 

2.V7.-2.V H. 

JuiiKlrau 

24.8.- 2.V 

l);is WdchpiH'iulc Ix'gmnl s<*fir 
aber mit 'nirbulrn- 

zm Das iiiili-r andrri'in 
daran, dali Su' schon WH'dcr 
mehren* Din^«- auf j'intnal ciiedi- 
grn woHen 

Sie lianj^en zur Zeit einigen 
Idealen nach, die sich im 
Augenblick niclit veiwirk 
hi-hen lassen. Mit etwas melir 
Mezwg zur Keahtal kommen Sie 
Ihrem Ziel deiitilch nahei' 

Ks ist nicht von Vorteil, sich 
immi-i" wieder in den Vorder- 
grund zu drangen. Andere, die 
genauso für den Krfolg gearbeit<'t 
haben, konnten sich vor den K<f()f 
gestolien fulden 

Aullerlicli geben Sie sich sein- 
kühl und uberh'gen. Doch warum 
versuchen Sie ständig, Ihre 
(lefuhle zu vt'rbergen'' So können 
Ihre Sehnsuj'hte doch nie gestillt 
Wi'rden! 

1 )all Su* den Schiedsrichti'r spie- 
len sollen, gefällt linken nicht. 
Sie werden die.ses Amt al)er 
kaum ablehnen können; Ihr dip- 
lomatisclies (leschick ist allen 
bekaniU. 

Was so vielversprei-lu'nd aus- 
sieht, kann sicli zu einem l)osen 
Rc'infal! »'ntwickeln. Prüfen Sie 
also alle Kinz<?Mieit(.'n, bevor Sie 
sicli ent.sclH'iden. Noch stehen 
Ihnen alle Wege offen. 

Mit Ihn-r raschen Auflassungs 
gäbe und ihrem gut»'n Organisa- 
Ijonstalent fiaben Sie alles im 
(Jnff und Sie macfien sogar aus 
sclieinharen Niederlag<»n noch 
einen Sieg. 

Sie dürfen sicli den Anspruciien 
Ihres i'artruMS nu'hl vei-wi-igern' 
Im (iegenteil. Seien Sie großzü- 
gig, schließlich hat rv für Sie 
seine eigenen Angeh'genlu'iten 
vi'rnachlassigt. 

Fassen Sie sich doch endlich ein 
ih'iz: So wie j<'tzt kann es 
scliließlich mclit immer weiter- 
gehen! Nach dem klan-nden 
(iesprach werden Sie sich gleich 
viel besser fühlen. 

Wenn Sie Krfolg haben wollen, 
müssen Sie schnell umdisponu'- 
ren können und idten' Plane viel- 
leicht ganz aufgeben Nur so 
können Su' sich gegen die 
Konkurrenz durchsetzen. 

Wjijim* 

24.9.-2.^. 10. 

Skorpion 

X_mO 

24.10.-22.11. 

Scliiit/.i' 

2.V II.-2I. 12. 

.Sicinhock 

22. 12.-21». I. 

lieachieii .Sie einen Mensciiei), Wusscriiiaiiii 
mit dem Sie in letzti'r Zeil einige 
heftige Ausemandi'isi'tzungeii 
hatten Ki' ist Uiii'in Standpunkt 
viel naher, als Sie bislang 
gi'glaill)l liaben 21. I.- I'i.2. 

Über einen Mangel an Abwi'i hs- Hsilii' 
lung können Sie sich nun wirk- 
lich nicht beklagen. Darüber 
sollten Sie aber nicht vergessen, 
Ihren IMlichU'n gewi.s.senhaft 
nachzukommen 2(1.2.- 20. .1. 

Das Ehrenzeichen in Silber des Gesamt-Odenwaldklubs erhielt 
J. A. Priedel von Bezirksleiter Gerhard Last für seine mehr als 
20jahrige Tätigkeit Im Vorstand und als Wanderführer. Foto: p 

VHS reagiert auf Nachfrage 
Langen - Die VH.S Langen 

bietet wegen der siarken 
Nachfrage einen zusätzli- 
chen Abi'ndkursiis ..Kinfüh- 
rung in das Betriebs.system 
MS-DOS" an Vermiltelt 
werden dii' (Iriindbegriffe 
von MS-DOS; der Unter- 
richtsinhalt wird in Korm 
von Übungen einprägsam 
gemacht. Der Kursus findet 

an zwei Abenden (Montag 
und Mittwoch) von Ul Ins 22 
Uhr statt und kostet ■i2 
Mark. Die Leitung hat Man- 
fred Kürsch Wer an diesi'iri 
Kursus lnt<'resse hat, kann 
weitere Inforinationen er 
halten bei der (Jeschaftssti'l- 
le der Volkshochschule im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt, Telefon !)l() 4fil). 

Sichern Sie sich 
noch vor dem 31.3. 
attraktive Geld- und 
Zeit-Vorteile. Wer jetzt vorsorgt, wird später über 
das nötige Geld verfügen: Zum Modernisieren, 
Ausbauen, Umbauen. Mit Wüstenrot-Bausparen 
steht Ihre Finanzierung auf solidem Fundament. 

Sprechen Sie jetzt mit uns... 

S ob® 

"bei 

Wüstenrot: 

7 X in imd um Offenbach 
63065 Offenbach 
Kaiserstraße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/25055 
63512 Hainburg 
Kirchstraße 24, Tel. 06182/7059 
63450 Heinau 
Langstraße 30, Tbl. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Wasserg., Tel. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/38:'. 45 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/72858 

wüstenrot 

Zum Glück berät Sie Wüstenrot 
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185 Teilnehmer kegelten um Titel 

15. Langener Stadtmeisterschaften verzeichneten starke Beteiligung 

, 1 

■|i 

sie schnitten bei den 15. Stadtmeisterschaften Im Kegeln erfolgreich ab (von links): Marlanne 
Popp, Ursula Pescheck, Michael Böhm, Philipp Becker, Martin Götzl, Karl-Heinz Lehmann, Jenni- 
fer Sommer. Andrea Knecht, Siegfried Starke, Stadtverordnetenvorsteher Karl Wet>er (er nahm 
die Siegerehrung vor), RosI Dauber, Horst Rakoczy und Ratko Desa. Foio Arnold 

Lunken - Du- nun biMcits 
zum l."!. Mal uu.sjJi'trii^cni'n 
.Stiidtmcisti'r.sc'hafton im 
Kcm'ln für jcilcrmann - 
Au.sruhtcr war ciii> Ki-gi'- 
lahtcilung der SSG Langen 
- kann wieder als Krfolf? be- 
wertet werden In der 
Sladlhalle Hingen IKri Keg- 
ler aller Alterskla.s.sen an 
den Start. 

Die Hobby-Kegler hatten 
51) Wurf in die Vollen zu lei- 
sten. Bei den .luHendlichen 
war I'hilip Heeker mit 247 
Holz Be.ster, den zweiten 
Platz bele^jte Denni.s Stein 
mit 22t) Holz vor Benjamin 
K«lbel. der auf 222 Holz 
kam. Bei den Damen war 
Ursula Pescheck. im vori- 
gen .lahr zweite, dieses Mal 
mit 259 Holz vorn, den 
zweiten Platz erreichte Ur- 
sula Biro mit 2r)ti Holz, drit- 
te wurde .leanette Winkler 
mil 241) Holz. Bei den Se- 
niorinnen konnte sich Ma- 

rianne Popp mit 27H Holz 
durchsetzen. Else Rüsehoff 
kam mit 2.'i(i Holz auf Platz 
zwei vor Isabella Clroh- 
mann. die 21)5 Holz erzielte. 

Hei den Herren wurde 
Karim Benaissa vom Stadt- 
halleriteani erster mit 274 
Holz, den zweiten Platz be- 
legte Dieter Kudolf vom be- 
nachbarten TV Dreieichen- 
hain mit 273 Holz, dritter 
wurde Uwe Ciotte mit 270 
Holz. Hei den Senioren kam 
Michael Böhm auf 2i)f) Holz. 
Kdfjar Würz auf 2H2 Holz 
Den dritten Platz erreichte 
Kritz Bach mit 277 Hol/, 
mit 75 Jahri'n einer der Al- 
teten des Turniers 

Bei der CIruppe Betriebs- 
sport-Damen, die wie die 
Sportkegler 100 Würfe zu 
leisten halten, war Rosi 
Dauber mil 405 Holz vorn 
Den zweiten Platz belegte 
Ursula Luft mil glatten 400 

Holz vor Hrifjilte .laxl mit 
,'i(l5 Holz. Bei den Betriebs- 
sporll-Herren war Karl- 
Heinz Lehmann mit starken 
4:)2 Holz erfolgreich. Anton 
Kackelmann als zweiter 
kam auf 4IH Holz, dritter 
wurde Keinhard Friedrich 
mit 402 Holz 

Erstmals nahmen auch 
,lugendliche als Sportkegler 
teil. Hier kam Martin Ciotzl 
vom SKV Langen mit .')!!() 
Holz auf Platz eins, zweiter 
wurde Nils Rathmann mit 
;i7() Holz vor Adam Kabella 
mit 1)57 Holz. Hei den 
Sportkeglerinnen war An- 
drea Knecht mit 412 Holz 
beste Keglerin. vor Monika 
.Schlogel mit !)!)7 Holz 
Dritte wurde Evi Rathmann 
mit .')7H Holz Alleilrei Keg- 
lerinnen sind fUr den TV 
Dreieichenhain aktiv 

Hei den Sportkeglern der 
Senioren war Siegfried 

Starke v(m der SSG mit 4:i;' 
Holz bester Kegler, 
zweiten Platz belegte Sii ji. 
fried Klemer vom T\' ;\|, 
heilgen mit 427 Hol/, dc^ 
dritten Platz mit 41!' Ildl, 
holte sich Horst RakiHv\ 
Stadtmeister der Sporlkrji- 
1er wurde Ratko Desa Mim 
Gastgeber mit 447 llnl/ 
/weiter wurde Giiuseiipi. 
Marrale von Einigkeit liic, 
derwald mit 440 Holz, den 
dritten Platz erreutitr 
Manfred Pasing, ebenfalls 
SSG Langen, mit 427 Hol/ 

Die Siegerehrung im Vdl! 
besetzten Studiosaal diT 
Stadthalle wurde vom 
.Schirmherrn iler Sta;ltnifi- 
sterschaften. .Stadt\ eronl 
iietenvorsleher Karl Wc icr 
vorgenommen. Die Stmlt- 
meister und die jewciLs 
zweit- und drittplazierli'n 
Teilnehmer wurden mit l'ii- 
kalen belohnt. 
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GM 
ßH flutohous Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhaft« Aulofreude 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom_ Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
« 06103/4 30 20 

Fax: 06103/463 85 

Alle Fabrikate 

Autoverglasung 

AUTOHAUS 
ai^HRCTi 

Darmstädter Str. 54 • Langen 
•S (O 61 03) 2 10 61 

£an^cncÄfturig 

ideal für Werbung 

ohne Streuveriusf! 

Ihr Anzeigenborater, Herr Schmitt, 
ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefen 2 10 11-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 7 11 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax 06102/71 11 55 

Dif die rückwärts Ifsen konnte 
KRlMINALflOMAN VON IILIAN JACKSON BRAUN 

Copyright by Baütri-Vrrlug (>ustav l.uhbe. BrrxiHch Gladbüch. durch VrrliK von (•rADfr^ Corg. Kankfurt am Mutn 

Teil 21 
„Und wohi'i- hat er dii.s Hanzc Cicld? Ich habe 

gehört, er lebt recht gut Reist viel. Führt einen 
teuren Wa^en. Von dem, was ihm der Flux zahlt, 
kann ersieh das nicht leisten." 

„Mmmtcleniens fahrt kein Auto", sa^te Qwil- 
leran 

„Aber klar doch. Ich habe ihn am Steuer eines 
Wagens gesehen. Erst heute morgen." 

„Mir sagte er, er hätte kein Auto. Er fahrt 
Taxi," 

„Vielleicht hat er kein eigenes, aber er fährt 
manchmal mit einem," 

„Wie, glauben Sie, schafft er das?" 
„Kein l'roblem Ein Automatikauto. Sind Sie 

noch nie mit einem Arm gefahivn? Sie müssen 
ein miserabler Liebhaber .sein. Ich bin schon ae- 
fahn-n. habe den Schalthebel betätigt und dabei 
einen Hot dog gegessen," 

„Ich habe auch ein paar Fragen", sagte Qwil- 

schlecht, wie Mountclemens sagt? Oder ist er 
wirklich so ein Schwindler, wie die Kunstler 
glauben? Mountclemens sag^l, Halapay ist ein 
Scharlatan, Halapay nennt Zoe Lambivths Bil- 
der eine Ziunutung, Zoe, sagt Sandy Halapay ist 
imgebildet. Sandv hält Mountclemens für ver- 
antwortungslos, Mountclemens sagt, Farhar ist 
unfähig. Farhar sagt, Mountclemens hat keine 
Ahnung von Kunst, Mountclemens sagt. Barl 
I.ambreth ist bemitleidenswert, Lambreth sagt. 
Mountclemens ist ein Ausbund an gutem Ge- 
schnuick, Wahrheitsliebe und Integrität, Also. 
wer hat damit angefangen?" 

„Hören Sie mal", sagte Odd „Ich glaube, sie 
rufen mich aus." 

Oie murmelnde Dua'hsage war duivh den 
Lärm in der Bar kaum zu hön'ii 

„Ja, das ist für mich", sagte der Fotograf. .,Es 
muß doch jemand das Kathaus gespn-ngt haben." 

Er ging zum Telefon, und Qwilleran dachte 
über die Komplexität der Kunstwelt nach. 

Als Odd Bunsen von der TVlefonzelle zurück- 
kam, war er ganz aulier sich vor .-Vufn'gung, 

Qwilleran dachte, er ist seit fünfzehn Jahren 
Pressefotograf, und noch immer strahlt er, wenn 
es Feueralarm gibt. 

„Ich habe Neuigkeiten für Sie", sagte Odd, Er 
beugte sich über den Tisch und sprach mit leiser 
Stimme. 

„Was ist los?" 
„Ärger in Ihrem Ressort." 
„Was für Ärger?" 
„Mord! Ich bin untenvegs zur Lambreih Gal- 

lery." 
„Zur Lambreth!" Qwilleran sprang so schnell 

auf, daß er seinen Stuhl umwarf. „Wer ist es?... 
Doch nicht Zoe?" 

„Nein. Ihr Mann," 
„Wissen Sie, was passiert ist?" 
„Sie haben gesagt, er ist erstochen worden. 

Wollen Sie mitkommen? Ich habe Ihrer Redakti- 
on gesagt, daß Sie hier sind, und sie meinten, es 
wäre gut, wenn Sie die Berichterstattung über- 
nehmen könnten. Kendall ist in einer anderen 
Sache unterwegs, und die beiden anderen Re- 
porter haben zu tun." 

„Okay, ich komme." » 
„Rufen Sie lieber zurück und geben Sie ihnen 

Bescheid. Mein Auto steht draußen." 
Als Qwilleran und Bunsen vor der Lambreth 

Gallery ankamen, herrschte eine völlig unange- 
messene Ruhe auf der StrafSe. Das Finanznertel 
war normalerweise nach halb sechs verlassen. 

und .selbst ein Mord hatte keine große Menschen- 
menge anziehen können. Ein scharfer Wind blies 
durch die von den nahen liurohäusem gebildete 
Schlucht, und nur ein paar bibbernde Nachzügler 
standen auf dem Cehsteig hemm, gingen aner 
bald weiter Einsamkeit erfüllte die Straße Ver- 
einzelte Stimmen klangen unmäßig laut. 

Die Zeitungsleute wiesen sich bei dem Polizi- 
sten an der Tür aus und gingen hinein. Die teu- 
ren Kunstwerke und die luxuriöse Einrichtung 
der Galerie gaben einen irrealen Hintergrund 
für die Ansammlung ungeladener Gaste ab. Ein 
Polizeifotograf macnte Bilder von ein paar Ge- 
mälden, die böse zerfetzt worden waren Bunsen 
zeigte Qwilleran den Reviennspektor und Ha- 
mes, einen Beamten des Morddezernats, Hames 
nickte ihnen zu und deutete mit dem Daumen 
nach oben. 

Die Journalisten wollten die Wendeltreppe 
hinaufsteigen, mußten aber zurücktreten, um 
den Fingerabdruckspezialisten herunterzulas- 
sen, Er führte Selbstgespräche. Er sagte: „Wie 
können die da eine Bahre hinuntertragen? Sie 
werden ihn durch das Fenster hinablassen müs- 
sen," 

Oben sagte eine scharfe Stimme: „Kommt 
schon, Leute. Das könnt ihr auch unten machen. 
Wir brauchen Platz!" 

„Das ist Wojcik vom Morddezernat", sagte 
Bunsen. „Mit dem ist nicht zu spaßen." 

Die Rahinenwerkstatt war ungefähr .so, wie 
Qwilleran sie in Erinnerung hatte - abgesehen 
von den Männern mit Dienstabzeichen. Fotoap- 
paraten und Notizheften Ein Polizist stand in 
Lambreths Bürotür, mit dem Rücken zum Büro, 
Über seine Schulter konnte Qwilleran sehen, 
daß das Büro ziemlich verwüstet war Die Lei- 
che lag am Boden neben dem Schreibtisch. 

Er sprach Wojcik an und schlug ein kleines 
Notizheft auf, „Ist der Mörder bekannt?" 

„Nein", sagte der Kriminalbeamte, 
„Opfer: Earl Lambreth, Leiter der Galerie?" 
„Stimmt." 
„Methode?" 
„Mit einem Werkzeug von der Werkbank er- 

stochen. Einem scharfen Meißel," 
„Wo'" 
„In die Kehle, Sehr feuchte Angelegenheit." 
„Wo wurde der Tote gefunden?" 
„In seinem Büro " 
„Von wem?" 
„Seiner Frau, Zoe." 
Qwilleran mußte schlucken und verzog das 

Gesicht, 
„Das wird Z-o-e geschrieben", sagte der Kri- 

minalbeamte. 
„Ich weiß, Anzeichen für einen Kampf" 
„Büro praktisch auf den Kopf gestellt," 
„Was ist mit dem Vandalenakt in der Gale- 

rie?" 
„Einige Bilder zerstört. Eine Statue zerbro- 

chen. Sie können das unten sehen." 
„Wann ist es passiert?" 
„Die elektrische Uhr wurde vom Schivibti.sch 

gestoßen. Steht auf sechs Uhr fünfzehn." 
„Die Galerie war zu der Zeit geschlossen." 
„Stimmt," 
„Irgendwelche Hinweise auf gewaltsames 

Eindringen?" 
„Nein." 
„Dann könnte der Mörder jemand gewesen 

sein, der Zutritt zur Galerie hatte." 
„Kann sein. Wir haben die Eingangstür ver- 

sperrt vorgefunden. Ob die Hintertür versperrt 
war. als Mrs, Lambreth kam, ist nicht sicher" 

„Wurde etwas gestohlen?" 
„Auf den ersten Blick nicht zu sagen." Wojcik 

schickte sich an, wegzugehen. „Das ist alles. Sie 
haben die Geschichte," 

„Noch eine Frage, Gibt es Verdächtige?" 
„Nein," 
Während Bunsen herumsauste und Fotos 

machte, betrachtete Qwilleran das Zerstörungs- 
werk genauer. Zwei Ölgemälde waren mit einem 
scharfen Instrument aufgeschlitzt worden. Ein 
gerahmtes Bild lag am Boden, das Glas war zer- 

ireiei 
treten. Eine rötliche Tonskulptur schien von ei- 
brochen, als wäre jemand mit dem Fuß draufge- 

nem Tisch mit Marmorplatto gestoßen worden 
zu sein; die Trümmer lagen überall herum. 

Die Bilder von Zoe Lambreth und Scrano - 
die einzigen beiden Namen, die Qwilleran kann- 
te - waren unversehrt. 

(Fortsetzung folgt) 

Per meistefAafie Setviee für Jedes Kk: 
Aiito-EI»l^k und-CMitronik SichmHtmHaubmhör 

Brmn—ndimnat nach § 29 S(Vo fna^ktfp«Mn 
^ Au%putl-5chn*lldi»mt Sloßdämptmr-Taml 

Biaupunkt-Autondioa (Montag» undStvie») 
Fmhrxmtigabnahm« in unMTmm Hau— 
24-Stun€tmn-AuHragaannahm* 
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Der Kfz-^achmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Autohaus Günter Otto GmbH 
Gegründet 1954 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge • FINA-Tankstelle 
Verkauf ■ Kundendienst ■ Ersatzteile 

Darmstädter Straße 92-94 
83303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03 / 6 20 31 

& 
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Autohaus Schäfer 
Mltsubishl-Vertrag^händler 
Ihr Fachteam im * der Droleich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Orelelch-Sprendlingen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 60 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

Bunn LANCIA 

Karosserie 

Fachbetrieb 

Karosserie -f- Lack 

pivnnig 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackieningen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 
piaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

Schützen Sie 

skhvorBetriigeni 

an der Haustüi 

Wir wollen, 

daB Sie sicher leben. Ihie Polizei. 

I 

FREITAG. 24, MÄRZ 1995 UNTERHALTUNG LANGENER ZEITUNG, NR. 24, SEITE 9 
V 

Schmunzel-ECKE 

Gefährliche Drohung 
„Hör' .schon iiiif mit deiner 

Drohung, zu deiner Mutter zurück- 
zukehren'" rief der Khemann 
wütend ..Damit kannst du mich 
nicht mehr einsi hiichtern " ..Das 
weili ich", schluchzte die jun^e 
Frau „Aber wenn ich zu meini'r 
Mutter zurückkehre, dann nur, um 
sie mit hierher/ubrinnen " Da zuck- 
te der Ehemann schmerzlich zusam- 
men und sa^te kleinlaut ..Na schon, 
dann wollen wir uns wieder vi'rtra- 
K<'n '■ 

Hoheitsvoll 
Km Urlauljcr sieht in Madrid 

einen Hettler Hemutlich unter einem 
Hauni sitzen und die I'assanten 
anbetteln Da der Hettler kraftif^ 
und jiini^ ist, tritt der Urlauber 
hinzu und sa^t in leidlichem 
Spanisch: „Schämen Sie sich nicht, 
zu betteln? Sie sind junH und offen- 
sichtlich gesund Sie könnten arbei- 
ten! " „Ilerr", erwidert di'r Bettler 
mil dem Stolz eines spanischen 
(jranden, „ich habe Sie um ein 
Almosen f^eboten und nicht um 
ihren Rat " 

Rauf oder runter? 
Der Liftmann in einem 

Warenhaus hat man(;hmal die 
absonderlichsten Kraben von 
Kahrsasten zu beantworten Einmal 
fragte ihn eine Dame: „Wenn jetzt 
das Kabel reilit, wohin kommen wir 
dann? Hinauf oder hinunter?" - 
„Meine Dame", erwideit der 
Ijiftmann gelassen, „das kommt 
ganz darauf an, welchen Lebens- 
wandel Sie gefühl t haben," 

Nachbarinnen 
Die beiden Nachbarinnen können 

sich nicht ausstehen. Trotzdem 
bleibt die eine stehen und sieht zu, 
wie die andere im Hof ihre Wasche 
aufhiingt. „Was starien Sie denn 
meine aufgehängte Wäsche an? 
Machen Sie das nicht ebenso?" - 
„Nein", zischt da die Nachbarin 
spitz, „Ich wasche meine Wäsche, 
ehe ich sie auf die Leine hänge." 

Einfach tierisch 

Ii \ 

„Mischt ihm noch mehr 
Kintlerfilet unter den Knill, 
damit wir die Werhefotos 
endlich fertig hekonimeii!" 

„Wo bekommt miin denn die- 
ses umweltfreundliche Mo- 
dell, Herr Nachbar?" 

„Diis ist die neue Frühjahr- 
Sommer-Mode!" 

Alteingesessen 

Der verarmte Haron beruhtet 
einem Besucher aus seiner 
Eamiliengeschiclite „Wir sind ein 
ganz alteingesessenes (ieschlecht", 
sagl er zum Schiuli Darauf der 
(last: „Man merkt i's vor allem an 
Ihrem Sofa ' 

Furchtbar 

„Ich liebe ihn furchtbar'" 
schluchzte die Tochter „Und er','" 
fragte die Mutter streng „Er hebt 
muh auch furchtbar!" 
„Kun htbar'" stöhnte da dii' Mutter 

Strafarbeit in Texas 

Km Schuler in Texas hatte eine 
.Strafarbeit zu sclireiben, „Ich darf 
wiihrend des Unti'rrichtes nicht auf 
meinen Lehrer schielJen Ich darf 
wiihrend des Unterrichtes nicht auf 
meinen Lehrer s<'hielien. Ich 
darf" 

Reisepräsent 

Er kommt von einer Heise ziinii k 
„Hast du etwas mitgebracht?" fragl 
sie. „.Ja", meint er „Was denn, 
Schatz?" „Genaue Bahnzell!" 

Unbedeutend 

„An was di'nkst du, Kmilie?" fragt 
der junge Mann die junge Dame 
„Oh, an nichts Bedeutendes! ' 
„Schade! Ich dachte, du hättest an 
mich gedacht!" „Habe ich auch!" 

Erwartung 

„Morgen wcM'de ich deinen Vater 
um deine Hand bitten!" „Das wird 
aber auch Zeit! ,Seit acht Tagen 
zieht er sich jeden Tag ein frisches 
Hemd an!" 

Das traute Nest 

„Liebling, sollen wir uns nicht 
endlich ein trautes Nest anlegen?" 
„Hm, das wäre zu überlegen, doch 
sage mir erst, wieviel du dafUr anli'- 
gen kannst," 

Einfach gut drauf! 

„Sag mal, bist du wahnsinnig'' kommt, wie sollen Sie dann den 
Wie kannst <lu dem Wahrsager Weg zum Himmi'l kennen?" 
Manix hundert Mark geben''" 
„Wenn er es mir doch vorausge- 
sagl hat'" 

Ein Mann kommt zum 
Arbeitsamt und sagl zu dem 

Eini'r stellt den and<'ren zur Beamten „Sie haben mir doch 
Hede „Hast du dem Chef gesagt, gestern eine Köchin vermittelt!" 
(lall ich ein Idiot bin'" „Nein, „leh weill". nickt der Mann am 
das wulite er bereits'" ,S( hreil)tisch ..Dann lade ich Sie 

■j. hi'Uti' zum Essen ein'" 

Im Cockpit des Diisenriesen 
wird fröhlich gefeiert Nach dc^in 
fiinflen <loppelten Whisky sagl 
der Khigkapitan ..Nun muß ii'h 
aber aufhören. Leuti'. ich habe 
mi'in Auto am Flugplal/ stehen'" 

Eine sehr dicke Krau sagle beim 
Aussteigen aus dem Bus zum 
Fahrer „Der Bus hat aber sehr 
lange für diese Strecke 
gebraucht," ,,Keine .Sorge", ant- 
wortete der Busfahrer, ..wi'iin Sie 
draußen sind, hole ich das schon 
wieder auf " 

..Wieso kommst du denn heute 
so spiil aus dem Büro?" erkundigt 
sieh die (lattin ..Verzeihung, 
Liebling, ich habe verschlafen'" 

:|! 
„Diese .Suppe habe ich nach 

einem Rezept aus di'm Fernsehen 
bereitet " ..Dann will ich gleich 
mal aufs Dach, um die Anli'iine zu 
repariei'en!" 

■i- 
Ein kleiner .lunge wird vom 

neuen l'astor nach dem Weg zum 
Bahnhof gefr.igt, „Da müssen Sie 
dii' erste StralJe links gehen, dann 
immer geradeaus und nach der 
zv/eiten Ampel nach links. Dann 
sehen Sie ihn schon" „Vielen 
Dank, mein Sohn, du hast mir 
.sehr geholfen Ich bin euer neuer 
l'astor, und wenn du nächsten 
.Sonntag zu mir in den 
Kindergottesdienst kommst, dann 
will ich dir den Weg in den 
Himmel weisen," „Wenn Sie 
noch nicht einmal wissen", 
Ix-merkt der kleini' ,Iunge zwei- 
felnd, „wie man zum Bahnhof 

„Ich frage mich wirklich", 
meint Frau Lerchentotc.'r auf dem 
Betriebsausflug, ,,wie deine 
Sekretärin so ein gewagtes 
Dekollete tragen Ttann?" 
„Soweit ich das bi-iirteilen kann, 
meine Liebe", grinst Lerchentöter, 
„trägl sie es aus zwei CrUnden'" 

:|: 

,,Die Witwe llofer hatte drei 
Manner, und zwei davon wurden 
vergiftet'" „Unglaublich' Und 
der dritte''" „Der dritte Mann 
hat sieh aufgehängt'" 
„Aufgehiingl und warum?" 
,,Weil er das (lift nicht nehmen 

:i: 

Tante ()lga liegt seekrank auf 
einer Liege an Deck Als der 
Kapitan vorbeikommt, fragt sie 
ihn mit herzzerreifjender Stimme: 
„Herr Kapitan, ist das da drüben 
endlich f.and''" „Nein, ilas ist 
der Horizont!" „Na ja", stöhnt 
Tante Olga, „be.sser als Wasser!" 

:|: 

.,lri meinem Schlafzimmer reg- 
net es durch," „Und läßt dein 
Hauswirt das Dach nicht reparie- 
ren?" „Reparieren? Er verlangt 
jetzt ^0 Mark mehr Miele, w(mI ich 
umsonst duschen kann " 

„Kläuschen", ruft die Mutter, 
„hast du dir schon deine Schuhe 
angezogen?" „,Ia, Mami, alle, bis 
auf einen!" 

Silbenrätsel Mixrätsel Silbendomino 

Schachaufgabe Nr. 13 
R. Missiaen 

Weiß zieht an und setzt in vier 
Zügen matt. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Ka«,Tal,c8, Ltt.ShI, 
Bg2l6) 

Schwarz: Kh2, LgH(2). 

V'abcde f gh 

Aus den .Silben: a - a - a - ah - am • at - 
ein - ein - de - del - der - diel - (log - e ■ ge 
- ge - haar - irr - kun - lar - leni - Ii - nia 
- ma - ini - nii - mi - mit - na - nung - rau 
- rieh - se - se - se - std - .sen - so - ta - tal 
- te - te - lest - Ii - Lro - lüni - ve - wie - 
.sind 20 Wörter nachstehender Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Ra.ssehund, 2 Ari.stokratie. H Funk- 
Station, 4 Zeiteinheit, 5 Stadt in Ohio, 
6 Stadl in Nordholland, 7 (iesichstmas- 
ke, H Denkfehler, 9 .S(!emann, 10 Seebad 
in Florida, 11 Staat in Ostalrika, 12 
Unechtes, IH Stockwerk, 14 Rhoinhus, 
l.'j He.scheinigung. 16 IOinhrech(frwerk- 
zeug. 17 .Singvogel, 18 Zentruni, 19 
(Jrünland, 20 Vorgefühl. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten g(desen - 
ergt.'hen ein Sprichwort. 

UnU^nstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neut^ 
Wörter (U^r angeführU^n H(Kleütungen 
entstehen. Ihr(: Anfangsbuchstaben - 
von oh(!n nach unten gele.sen - nennen 
den Vornamen ein(!s tschech. .Sängers. 
BARI + KOHL = (lemüse 
IM + KAN = männl. Vor- 

CEK 
ALL 
HART 

+ ALK 
+ FEIN 
+ LIE(;E 

name 
(iestelle 
I(I(K! 
Teilnahms- 
losigkeit 

Die nachfolgenden Silben sind so zu 
ordnen, daß sich eine forllaufende Kel- 
l(? zweisilbig('r Wörter ergibt. Die End- 
silb(! des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgend(!n Worle.s. Die letzte 
und die erste .Silbe ergeben zusammen 
einen Zoo. 

bäum - brot - Heisch - haus - 
kauf - los - park - sitz - 
stamm - tier - wursl. 

Füllrästel 

Im IHandumdretien 

b n (1 s w r d d r f I f 1 ß g 
Die Mitlaute an den richtigen SUjllen 

mil Selbstlauten ausg{d'üllt, ergeben 
einen .Spruch, 

Besuchskarte 
Wo arbeitet dieser Ilerr? 

Tom v. (Irun.ss 
G(!ra. 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
(l(^r Anfangsbuchstabe zu slreich(!n 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter enlst(:hen. Die angehängUüi 
Buchstaben ergel)(^n ein(^ Tragödi(! von 
Strauss. 

Kreis - Oma - Keil - Opa - 
rar - Ranke - Eid. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben; an - ba - be - brern - 

cen - chen - de - der - dung - ein -erb - 
ge - ge - ger - her - jo - kar - kel - kun - 
las - mo - nik - not - rei - reichs - rieht 
- rin - rock - se - sen - ser - stei - te - te 
- ler - Ii - trä - un - ur - zucht - zwei - 
sind 13 Wörter nachstehender doppel- 
sinniger Bedeutungen zu bilden: 

1 faules Kleidungsstück, 2 Disziplin 
und Anstand bei Haustier(!n, .3 ver- 
snobte frühere Truppenspitze, 4 Nach- 
richt von Auerochsen, 5 aus Rinden- 
fasern nachgebildetes Tierprodukl, 6 
jemand, der erbleicht, 7 im Elend 
lebendes Insekt, H Slelzvogelpaar, 9 
deutsche Spielkarte namens Joachim, 
10 holländische Münze im 1.5. Bu^i- 
staben, 11 in einer Felsmulde gewon- 
nenes Metall, 12 Schluß eines Zahl- 
wortes. 13 Nulionalspeise. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gele.sen - nennen eine 
Bezeichnung für jemand, der beim 
Anblick von Weinstöcken zusammen- 
fährt. 

Schüttelrätsel 
Sache - Ciera - Kant - 
Rinde - Erb.se - Euter 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann einen künstlerischen 
Beruf. 

Höhen- 
zug Im 
Weser- 
berglond 

dt. Mo- 
toren- 
ertln- 
der 

Mach- 
werk 

peisönl. 
Schutz- 
Iruppe 

nelBIg Augen- 
glas 

Kanton 
der 
Schweiz 

Männer- 
beklel- 
dung 

Binde- 
wort 

schms- 
schlal- 
slelle 

unoul- 
hörllch 

L 
Y T T T 

ver- 
traut ► 

T 

Berg- 
stock 
bei St. 
Moritz 

Inhober 
(Abk.) 

kleine 
Abtei- 
lung, 
Gruppe 

griech. 
Quell- 
nymphe 

stor- 
chen- 
ortlger 
Vogel 

Wiener 
tohn- 
kutscher 

Teil 
der 
Scheune 

? Mittags- 
ruhe In 
südl. 
Ländern 

Nest 
voller 
Eier 

Maß 
In der 
Akustik 

Wogen- 
ladung 

T Sommel- 
stelle, 
Lager 

Soug- 
strö- 
mung 

T T 

lügsom, 
bereit ► 

Um- 
gangs- 
sprochl.: 
Greisin 

Wohl-, 
Lelt- 
spruch 

▼ 

r 

Süd- 
südost 
(Abk.) 

Baum- 
fnicht 

▼ 
► eng- 

lisch; 
und 

engt 
Männer- 
kurz- 
name 

Tell- 
2ah- 
lungs- 
belrag 

india- 
nische 
Sleges- 
trophäe 

▼ Abk.: 
Sommer- 
se- 
mester 

Spiel- 
karte/ 
Mz. 

▼ 
► 

T 

Honse- 
stadt- 
be- 
wohner 

Teil 
der 
Woche 

T 
► 

1 J® 
auf- 
wärts >■ zuvor, 

zu- 
ntchst 

Brett- 
spiel 

r f 
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Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 12 

Schach: 1, Tc2 • c.'i!, Kai n2; 2. Uli c2, 
Kii2 ■ u 1; :i. Tcf) - iif) matt. 1 Ka 1 - bl; 2. Ul 1 
- bit, Kbl - a2; 3. Tcf) - cl matt. 
Zwei Kchomutt», bei denen die schwarzf(^l(lri- 

Diagonal als Symm(!trie-Ach.sL' di(mt. 
Lustiges Silbenrätsel: 1 SoUiatim, 2 

Chinarinde,Hamburg, 4 l.star, ü Lab.sal, H 
Lias, 7 F.sprit, 8 lÜKel, 9 Fanale, 10 Ana- 
Kramm, 11 Lauer, 1'2 Tonsuren, 1,'i H)i|;en, M 
Kaster. - .Schillerfalter. 

Schüttelrätsel: Wein - Urne • Khre - Keim - 
Zier - Has(^l - Ufer Reis ■ Geleit = WuerzburK. 

Silbenrätsel: I Instrukliun.2Nutizen,.')Hel- 
lebarde, 4 Amerika, ,5 Leibchen, (> Taschen- 
krebs, 7 Saline. H Version. 9 EdeBsa. - Inbalt»- 
verzeicbnis. 

Im Handumdrehen: Pfi^rd - Lei - Aare - Itank 
- Mal • Uhu - Kant! • leise = Die Kluge. 

Mixrätsel; Warenhaus, Indendant, Solo- 
thurn, Corneille, Olberhau, Neusilber, SaKO- 
palme, Inverness, Notre Dame, x = Wicsonsin. 

Rätselgleichung: a) aus, b) Steuer, c) Vers, 
dl ich, e) er, f) Ungar, g) Ar x = Aussteucrver- 
sicherung. 

Hier darf gestohlen werdei: Kusenkavalier. 

Schwedenrätsel 
■■■■LBBMHAHAHBAB 
BERUFSAUSBILDUNG ■ R I NOnST E L L EBHR ■ HE IBDUERRBTHBOA ■ISOTOPBABZAGREB 
BTENHLHPFLUGBUHB 
■ znSCHAFBLHPNEU 
MULLAHBKBKAIROBL 
KN I F FBGENAUSOBVM 
BGDBEINTOPFBFUGE 

P 

h 

,y 
fr' 

I, 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel 

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Lang«n«r Steinmettbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schi(«r 
Blldhauar und Slelnmelzm«l«ter 

Langan. Südllcha RIngatr. 184. Friadhofalr. 36-38 
Telelon 2 23 11 ' Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN 
UND GESTEINSARTEN 

FARBEN 

SJxüUcf* 

MALEHMKISTEH 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An der Kobersladt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und-verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Teleton 0 61 03 / 6 29 23 Tololax 0 61 03 / 6 95 78 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 
f ."diMn Su' uns 
f?t»lori»n.'en ir) Ifum 

_ N.u'htMrs*.-h.jl( 
Nürdslrafle 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Stertiewäsche Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u Jalousetlen GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbacti • Tel. 4 24 01 

GESUNDHEIT! 
Gibt es etwas Wertvolleres als unsere Gesundtieit? 
Regelmäßige Kontrolle ist heute wicfitiger denn je. 
Digitale Blutdruckmesser ab DM 198,- 
BOSO, Hestia, Nais-Handgelenk-Blutdruckmesser 
BlutzuckermaOgerät ab DM ? 
Raten Sie mal, Sie werden es nicht glauben! 

Krüger 
G 
M 
B 

MEDIZINTECHNIK H 

Fachhandel für Krankenhaus», 
Arzt* und Laborbedarf. 
Alles für die häusliche 

Krankenpflege 
• Roll- und Tollettonstühle • Gehhilfen 
• Krankenbetton mit Zubehör, auch leihweise 
• Hilfen für Bad und WC • Rehabilitationsmittel 
• Blutdruckmesser • BlutzucKermeßgeräte 
• Lieferant aller Krankenkassen 
Ruton Sie an. wir beraten Sie gerne kosionlos utni unverbitHjlich 

Ohmstraße 20A« 63225 Langen • Tel.: 06103 / 7 90 17 

KORNCR BODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf -f Verlegung 

^TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

10^ 

(jl Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

e Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
e Kundendienst und technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer Hans Beck • Malermeister 
VOLLW^ARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG ■ TAPEZIEREN 
Helnrlchstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 26 42 

gpgi 19^5 

Iht. FacMyeschalt tiir, 
Gardinen ■ Teppichbocien und F ußbotlenlielcige 
Tisch-,und Bpitvyasche - Federbptlen 
Tiigrsdccken - Frollioiwasctie - Korhw.iroii 

tttcn 
6X'2f> f. UHjpn ErkP W.iRScrf),isf;o foi ? 1? 
Ausfiihfuntj v<.in Dr><<)»<Jtiofion lifH} no(lent>Olii(ic»ilM-'itf?n 

Die Leistung. KIcmpnorei. Installation. Gasheizunc 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohfir Ansli.m (J«>f ,ilhMt W.iniu' 
Olm»' f lu'Sf'nscri.uJrn ' 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 29. IMärz 1995 
Dr. Streck, Praxis: Bahnstr. 69 
Privat: Brahmsstr. 22, 
Tel. 2 26 16 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 29. März 1995 
Dr. Bauer, Götzenhain, 
Am Lachengraben 22 
Tel. 8 13 66 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf. 110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen 2 30 45 

Polizei Dreieicti  610 29 

Feuen^ehr Landen  2 20 07 

Feuenvefir Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  6 11 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

ZentruiTi Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 29. März 1995 
Dr. Hambek 
Odenwaldstr. 7 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 24.3. Garlen-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18. Tel 8 56 03 

Sa. 25.3. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg. 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/3 53 99 

So. 26.3. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

Mo. 27.3. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2-12, Tel 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel 06102/2 22 49 

Di. 28.3. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurier Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Mi, 29.3. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Do. 30.3, Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Str. 8-10, TeL 06074/ 71 51 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- und Feieilagen von 9-12 und 15-18 
Uhr 

25726. ■(•29.3.1995: 
Günther Steinborn, 
Dietzenbach, 
Theodor-Heuss-Ring 56 
Tel. 06074/ 2 84 81, priv.: 06074/ 3 52 52 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Teleton 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik lnli G Zinn 
Rolladen Kunststotl, Hol^. Aluminium 
Rülltoro. Rollgittri, Schcrongiller. Markisen 

Fortigeinbiuj-Flemcntp /um n.ichlrayli- 
chiviFinbiiu Heparnluron 
Anerkannler Fachbelnob im BundüsvLV 
band Doulsctiei Rülladonfunstollei o V 
Außerhalb SO 16 • a. d, Darmst. Ldstr 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppnrs 
Erd- und Fouerbostattungon Uberfufirung 
im In- und Ausland Eriedigung .nller Fo • 
miilitaton T,ng und Nactit aucfi sonn- und 
foiortngs erroictibar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

.Back-Se 
^ ^ für Ihre Feste " 

/ B Party-Brotchen, Party-Kranz. Laugen- 
Artikel wie BREZEL. Brotchen. Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles frei Haus geliefert. 

• «t« r-« ' 1 ■ I * R. Fun. BahnslraDe 35 ♦ 101 
Wlener 1 cinbackcrei 

Tel MI03/5 Uli 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Melstertiand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103 / 518 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärfen 52 
Fossadengesfaltung 63329 Egelsoach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten Q 06103 / 4 52 20 

* Applikationstechniken Fax06103/41 84 

R DUNSINGER 
Schreinerei - Wir liefern und montieren: 
HOLZ-, KUNSTSTOFF-, ALU-FENSTER 
HAUS- U. ZIMMERTÜREN, FERTIGPARKEÜ 'ä 
und den gesamten INNENAUSBAU, 

Otto-Hahn-Str. 8 
63225 Langen 

Tel. 06103/7 23 90 
Fax 06103/7 83 26 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. l\/1wSt.. 
an jedem Freilag. 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schiüerslraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

HELFMANN SOHNE GHG ■ Voltastraße 5 ■ 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 Telefax 06103/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieicti. Solmisctie «Voifierstr. 17. Tel, 06103 3 21 61 
Damsfadter Str 10. Tel 06103 i 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Sctiickedanz 
Bafinstraße 9. Tel 06103 / 236 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Rasenarbeiten 

• Neuansaaten 

• Dauerpflege 

• Mähkanten 

Blitz-Termin 
(069) 66160264 

• Blumenwiesen 

• Erdaustausch 

• Rasendressing 

\ /.Lo ' Igel-Ruf 
/: Auwi / (0172) 6 59 36 26 

STELLENANGEBOTE 

Kommunale 
Betriebe 

LjAOtn, (a J4 000 Einwohner. 
M(t udt von Franktun v»r- 
udrtCunsDQ im Rriein-Main- 
GiMt (ini 
HiirasVuiiiui. bettet Scftut- 

viele Spon- und 
(nveitmiXifichKeiien und 
AWtuantes Kulturangebot 
■mkemmtfl In LiN|*nl 

Dor Eigenbelrieb "Kommunal* Btttrl«b« Lano*n" wurde zum 
1 Januar 1995 gegründet. Er wird als wirtschaftliches 
Unternehmen der Stadl Langen gefuhrt und erbringt 
Dienstleistungen in den Bereichen Hochbau und Tiefbau 
(Planung, Bau und Unterhaltung), Grünpflege, Entsorgung, 
Slraßenreinigung und Winterdienst, Friedhof, Fuhrpark und Slrafienbeleuchlung. 
Wir suchen zum nflchstmöglichen Zeitpunkt 

i 

.dl« ^ UTWpW 

eine Sachbearbelterln/elnen Sachbearbeiter 

für zentrale Verwaltungsangelegenhelten 
AufgatMn: 
• Bearbeitung dor zentralen Verwaltungsangelegenheiten des Eigenbetrlebes 
• Unterstützung der Belrlebsleitung In allen Angelegenheiten der Leitung des 

Elgenbetnebes 
• Mitwirkung in Angelegenheiten des Rechnungswesens (Wirtschaftsplan, Finnnzbuch- 

haltung, Anlagenbuchhaltung, Kostenrechnung, Autlragswesen, Material- und LagenMirt- 
Schaft), insbesondere .Schnittstellenfunktion" zum Geschäftsbesorger des Rechnungs- 
wesens (Stadtwerke Langen GmbH) 

• Schrlfttührung In der Belrlebskommlssion 
• Einheitliche Gestaltung der gesamten Korrespondenz 
• Vertretung der Mitarbeitehn/des Mitarbeiters Im BUrodienst 
Anfordvrungtprofll 
• Kaufmannische Ausbildung 
• Entsprechende Berufspraxis In Ähnlichen Tätigkeitsfeldern 
• Kenntnisse und Anwendungserlahrung In MS Windows, MS Winword 6.0 und möglichst 

weiterer MS Office-Applikationen 
• Erfahrungen im Einsatz von EDV-Verfahren für das Rechnungswesen 
Es steht eine Stalle nach Vergülungsgaippe IVb DAT zur Verfügung. Es handelt sich um 
eine Teilzeitsteile bis zu 75% der Regelarbeltszeit. Eine spätere Vollzeilbeschaftigung ist 
nicht ausgeschlossen. 

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter 

im Büpodlenst 
Aufgaben: 
• Mitwirkung in zentralen Ven^altungsangelegenheiten 
• Schriftverkehr nach Phonodiktat 
• Bearbeitung des Postein- und Postausganges 
• Entgegennahme und Woiterleitung von Telefongesprächen 
• Angelegenheiten der Aktenführung und Archivierung 
• Vertretung der Sachbearbeiterln/des Sachbearbeiters für zentrale Venwallungsangele- 

genheiten 
Anfordarungaprofil 
• Wir erwarfen eine für die vorgenannten Tätigkeiten qualifizierende Aus- und Vorbildung, 

Sicherheit und gute Umgangsformen im telefonischen und persönlichen Kontakt sowie 
gute Kenntnisse und Anwendungserfahrung In MS Windows und MS Winword 6.0 

Es steht eine Sielle nach Vergütungsgruppe VIb BAT zur Verfügung. Es handelt sich um 
eine Teilzeilstelle bis zu 75% dor Regelarbeitszeit, Eine spatere Vollzeitbeschaftigung ist 
nicht ausgeschlossen. 
Der Eigenbetrieb „Kommunale Betrieb« Langen" befindet sich noch in seiner Aufbau- 
phase. Für die künftigen Slell^ninhaber/innen besteht daher die Möglichkeit, aktiv am Auf 
bau des Untemehmens mitzuwirken und den eigenen ArfDOilsplalz weitgehend mitzugestal 
ton. 
Der Eigenbetrieb ..Kommunale Betriebe Langen" ist bei der Wohnraumbeschaffung 
behilflich. 
Der Eigenbetrieb "Kommunale Betflet>e Langen" möchte durch eine Erhöhung des 
Frauenanteils In allen Bereichen und Positionen, in denen Frauen z.Z. noch unterreprasen 
tiert sind, einen Beitrag zur benjflichen und gesellschaftlichen Gleichstellung der Frauen 
leisten. Bewerbungen von Frauen sind deshalb besonders envunscht. 
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Ihre aussagefahige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten 
Sie bitte bis zum 03. ApriM 995 ^ Kommiinalvr) B«trl«t>« Lang«n 

Raihaus • Südliche Ringstraße BO 
63225 Langen 

Tel 06103/203-115 oder 203-154 

INIM 

6 X BADMINTON 

SxSQUASH 

250 mHndoor 

KLETTERWAND 

Wir veranstalten 

-► Kletterkurse 4- 

neu: 2 x SAUNA 
tägl. 11 - 24 Uhr 
Sa./So. 10-24 Uhr 

06074 / 4 41 87 

GARAGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und bestötidig. 
Schöne Optil<, vielseitige 
Nutzung: 06027-200320 

Herr Loreni !► 

[rBCCPCP 
FERTIG-GARAGEN 

Über 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Wir unterbreiten Ihnen 
Immer ein Top-Angebot: 
Tel. 06028-97160 

i> tu(h«n für »olon odar »paut 
Kommlasiont«r«r 
HMMl4tlsfaohp»ck«r 
mit fuhr«rich«ln 

Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
'w randstad^eit arbeit 

tet-Arbelt bei Randstad ist die 
Chance für Ihre berufliche Weiter- 
""vvicldung, Sprechen Sie mit uns. 
""aldstraße 45 
WenlMch Tel. 069-82 51 81 
f'ankfurter Str. 181 
N*u-Isenburg Tel. 06102-1 70 35 

"i" randstad zeit arbeit 

Suche zuverlässige 

Reinigungskräfte 
ab 1. 5. 1995, nachmittags, für 

Objekt in Mörfelden. 
Tal. 0621 / 7 48 02 36 

Qualität ab Werk! 

Pergasole Wintergartea 
Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasoie 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
I Schmitt Ibaufchnik 

»iMtna > TuaiiaM 

Gebührenfreies 
oc SOLARBAU-SYSTEM 01 30 / es 02 25 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

GESCHÄFTLICHES 

nrn 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
\ möglich. In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualltitt-Stahi* 
Email-Wannelz B KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bunöetpatent 
geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
*'*8iS$i!i Sie. 

Wir beraten und Helten unkompliziert in 
jeder Lebenslage, hören zu, wenn Sie sich 
aussprechen wollen und sind für Sie da, 
wenn Ihnen alles zuviel wird. 
Wir sind Ihr kompetenter Partner bei 
Beziehungsproblemen, Einsamkeit und 
ganz normalen Alltagssorgen. 

SANS SOUCI 

LEBENSBERATUNG 

Ihr Partner In allen Lebensfragen 

Tel./Fax: [06074] 6 22 88 oder 6 22 99 

■■■■■■■ 

iSeh* mal wieder ins Kino 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LTCHTBURG-KINOS: 

I Balinsli 73 Tel 06103' 2 22 09 | 
NEUES UT.: 

Rheinsii 82, Tel 06103^9' 31 

nHWlTWIip "/ftinuu/' /TböüT/ 
2 Wo T«qi ?0 30Uhr(6Ji Sa 'So 'iJi auch 15 00 ♦ Sa 23 15 SV m Dolby OiQiIal 

Osr 60 Mto. teure RImglgsnt | von Roland Emmeficn 
STARGATE 

• Da* Tor zum Univertum - 

6 Wo'TAtf JfllOUhnieJi. S«/So 1730UN.Sa ?315SV 
>nDoR)y TOMHANKSM 

FORREST GUMP (13 Oskar Nom1r^atlOfle^) 
Sa .-So «Dl l5 00Uhf<oA, KinrlefVifwj 

OER SilBERNC HENGST 

3.Wo.!Tflgl ?000Uhf(6J) • Sa/So 1715.Sa ??45SV 
OvarNf^mimefung 
turJODie F0S1ER 

..NEU" 
Ein Melaterwerkt 

Dl ?? 30lie).SIKAIPfOKW' 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, daß wir in ein neues 
Büro umgezogen sind. 

Ab sofort können Sie uns unter folgender Anschrift erreichen; 

Dr. jur. Michael Buttel Manfred Schröder 

Rechtsanwalt Steuerberater 

Konrad-Adenauer-Straße 33 B 
63225 Langen 

Tel.: 06103 / 92 83 76 u. 92 83 78 
Fax. 06103/5 36 16 

- Sprechzeiten nach Vereinbarung - 

Wintergärten 
kauft man bei 
LUX Bauelemente 
llinli-r der Alidiirfcr Kirclii* Min 
f>4K.^2 hiihciitKiim-ii 
Irk-Ion: 06073 - 20 OK 
Iticfav 0607.^ - 6 32 «y 

Blffar Haus-und Wohnungstüren: 
sicher, hochwertig. Individuell 

Haustüren 
Wohnungstüren 
Vordächer 

BIffar-StudIo 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 FranWurt/M. 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Frankfurier Hol) 
Tel. 069 / 28 55 77 
Zweigstelle; 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telelon 06181 /2 66 53 

Biffar 
...und Ihr Haus gewinnt^an Wert 

Wissen 

kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungs- 

ieser 

wissen 

mehr! 

Sicherheit im 
Wohnbereich durch 
einbruchhemmende 

Haustüren 

+ Innentüren 
für Neubau + Renoviemng 

0^^ 
lr}dustriestrBße 16 
631G6 Mühihmim am Main 

Mof)lag 
bis Freitag. 

8.00 bis 18.00 Uhr. 
Samstag 

9 00 bis 12.00 Uhr 
QmbH 

TbI. 06106) 90440 
Fax (06108)904420 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

ERCKMANN^i^^'' 

Gobr. F6rns©h6r mit stereo, kabel- 
TUNER, VIDEOTEXT + Fernbed., 6 Mon. GARANTIE 

für DIVl 390." zu verkaufen. 
RADIO-ERCKMANN • WESTENDSTRASSE 25 • 63225 LANGEN 

Telelon 06103/2 68 68 

OFFENBACH-POST LESERREISE 

Australien - Down Under 

2&. 5. -14. 6.1995 DM 6365,-p p 

Australien ist auch heute noch ein femer und in vieler Hinsicht unbekannter Kontinent. 
Nicht nur die Großstädte Melbourne, Sydney und Adelaide sind ein Besuch wert. Vor 
allem ist es die grenzenlose, weitgehend unzerstörte Natur Australiens, die diese Reise 
zu einem wirklichen Erlebnis werden läßt. Wer wird nicht begeistert sein von den Felsen 
der „Zwölf Apostel" an der Great Ocean Road, vom Ayers Rock im „Red Center", vom 
Kakadu Nationalpark im „Top End" oder vom Great Barrier Reef. Lassen Sie sich auf 
dieser Reise durch Australien einfangen von der einzigartigen Flora und Fauna und von 
den außergewöhnlichen Felsmalereien der Aborigines. 
Wir fliegen mit Quantas-Linienmaschincn. Im Reisepreis ist die Bahnanreise (IC/EC 2.) 
zum Flughafen nach Frankfurt enthalten In Australien wohnen Sie in bewährten Mittel- 
klassehotels, Motels und Lodges. Die Zimmer in allen Hotels sind mit Bad/DuscheAVC, 
Klimaanlage (meist auch mit Telefon und TV) ausgestattet. Auf dieser Reise sind Über- 
nachtung und amerikanisches Frühstück eingeschlossen. Sie benötigen einen Reisepaß, 
der noch mindestens sechs Monate über das Reisedatum hinaus Gültigkeit haben muß. 
Das notwendige Visum wird vom Veranstalter eingeholt. Impfungen sind nicht nötig. 
Leistungen: | 
Linienflug nach Melbourne und zurück von Sydney in der Touristenklasse. Inneraustra- 
lische Flüge lt. Programm. 14 Übernachtungen in bewährten Mittelklasschotels, Motels 
und Lodges. Unterbringung im Doppelzimmer. 13x amerikanisches Frühstück, Ix konti- 
nentales Frühstück (in Darwin), Ix Mittagessen am Barrier Reef. Transfers, Ausflüge 
und Rundreise in bequemen Reisebussen mit Klimaanlage. Bootsfahrt im Kakadu-Nat- 
ionalpark, in Sydney und zum Barrier Reef örtliche, deutschsprechende Reiseleitung. 
Eintrittsgelder, Flughafensteuer, Sicherheitsgebühr, Visumeinholung, Nationalparkge- 
bühren. Reiseunterlagen mit Polyglott Reiseführer. 

Buchung und Beratung: Gesellschaft für Leserreisen GmbH 
80339 Mflnchen, Trappentreustraßc 1, TeL 089 / S 02 74 74 
Oder fordern Sie unser Leserreise-Magazin '95 an. Anruf genügt: TeL 069 / 80 63 - 276 
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Jugendfußball 

FC Langen 
\: KCL — SpvKK- Hnin- 

stacll 1:0 
Auch wenn die (Jaslc ein 

niihczii ^Icic'hwcitjf^cr (icn- 
ncr waren, crspicUc sich der 
KCI, ein Ul)('iK('wichl an 
Spiclantcilcn und jjinK <luii'h 
Michael Vo.shei'H in Kuhninn, 
der mit (hesem Treffer seine 
starl<e Leistung krönte Nach 
der Pause wurden (he (iäste 
immer starker und der C'hib 
heschiiinkle sich nur ndch 
auf (he Al)wehrarl)eit und ^e- 
lefjenlhche Konter Hierbei 
/eichnete sich (he Abwehr 
um I.ilieni Martin Kiffer und 
vor allem Torhüter Alexan- 
der Dengl mehrfach aus. Der 
f^anzen Mannschaft, die iliren 
knappen Vorsprunn bis zum 
Knde aufopferuiif^svoll ver- 
teidiHle, jjebiihrt ein Lob. 
II I: Kickers Oliorlshausen — 
KCI, 1:1 

Trotz widriger Hodenver- 
hiiltni.s.se und ohne vier 
Stammspieler brachte das 
I'"C,'-'l'eam die Hefiegnunn 
schnell unter Kontrolle und 
erarbeitete sich Torchancen. 
In (fer 20. Minute fiel der 
{•"ührunf^slreffer für den KCL. 
Eine Flanke von Markus 
Wenz köpfte Christian Keitzl 
zum 1:0. Nach der Pause ka- 
men die ClaslKeber besser ins 
Spiel und markierten in der 
Sf). Minute den Ausgleich. 
Doch danach bewie.sen die 
LanHener Moral und trugen 
immer wieder Angriffe auf 
des (ieKners (iehäu.se vor. 
Und die Mannschaft wurde 
für ihren tollen Kampfgeist 
belohnt; in der 77. Mintue 
verwandelte Markus Wenz 
einen Steilpaß von Sebastian 
I,eiss zum 2:1 -Sientreffer. 

Ks spielten: Marcel Heff- 
ner, Stefan Schally, Onofrio 
Maif^aliotta, Christian 

Keitzl, Marco Munoz, Seba- 
stian I.ei.ss, Michael Schmidt, 
Anton Mah(|i, Vun^hi Thai 
Phuc, Markus Wenz, Manuel 
Hauptmannl 
C: KCI/ — SC Sloinbert; ti: I 

Das hänfener Team setzte 
seine Sief^esserie mit dem 
dritten doppelten PunktKe- 
winn in Fol^e fort. Auf eine 
starke Abwehiieislunn ge- 
stutzt, entwickelte die I,an- 
f^ener Mann.schaft ein sehr 
(h'uck volles AnHiiff.sspiel 
und sicherte sich bereits vor 
der Pau.se eine beruhiHende 
4 I-Fühmnf^. Danach agierte 
der Club etwas zu sief^e.ssi- 
cher Die sich jetzt bielenden 
Freiraume nutzten die (iäste 
zum 4:,'i-/,wischenstand, ehe 
das FC-Team mit zwei weite- 
ren Treffern das Uuder wie- 
der herumrilJ. Der vierte 
Treffer des SC.S hatte nur 
noch statistische Hedeutunfj. 
Aus der hänfener Mann- 
schaft lauten diesmal Mi- 
chael Ueinwarth und An- 
dreas Dohnerl im Defensiv- 
bereich heraus, wahrend Ri- 
cardo M unoz sajie und 
schreibe fünfmal ins Schwar- 
ze traf. Den sechsten Treffer 
steuei te Michael Pritzel bei. 
I): KCI, I! — SV Stoinheini I 
0:2 

Im Spilzenspiel der bis zu 
die.sem Zeitpunkt noch unge- 
schlaHcnen Mannschaften 
unterlafj die D II des FCI, un- 
t^lücklich mit 0:2 Toren. Die 
Lannener Mannschaft hatte 
sich allerdings die.se unnötige 
Niederla^je selbst zuzuschrei- 
ben, denn eine katastrophale 
Chancenverwertunfi wäh- 
rend der überleben geführten 
ersten Halbzeil wurde von 
d("n Ciäslen in der zweiten 
Hälfte kaltbiüliK durch eine 
oplimale AuswerlunH der re- 
lativ Herinnen Tormöf^lich- 
keilen bestraft. /,wei indivi- 
duelle Fehler in der LanHener 
Abwehr HcnüHten der Gäsle- 

mann.schafl in der ersten und 
letzten Minute der zweiten 
Ilidbzeit, um die Meister- 
schaflslräume der FC-Trup- 
peerst einmal zu begraben 
K: S(; Knelsbach I — K( I, II 
10:0, KCI, II — (icniaa Tem- 
pelseo ,'1:1 

Um fiu' (he Huckrunde ge- 
ruslet zu sein, bestritt die K II 
ein Freundschaftsspiel f^e^en 
die alleren ,Iunnen aus Fleis- 
bach und stand ohne die 
komplette elalmä(JiH<' Ab- 
wehr auf verlorenem Posten. 
Trolzdem hätte man eine 
Portion weniger KiHensinn, 
dafür aber mehr (JcKenwehr 
ei%varten dürfen 

Im Spiel Heuen Tempelsee 
standen sich die beiden Ver- 
folger von Spitzenreiter 
I.ämmerspiel Henenuber. Be- 
reits in der dritten Minute 
brachte Daniel MatheisI sei- 
ne Mannschaft mit 1:0 in 
Führung. Km völlig unnöti- 
ger SlrafstolJ verhalf den Of- 
fenbachern zum Au.sj>leich. 
Kin Dn|)pel,schlaK von Uobin 
Wanzke brachte den ,,Club" 
bis zur zehnten Minute wie- 
derum vermeintlich sicher 
mit l!:l in Führung. Unmit- 
telbar vor und nach der 
Halbzeit stärker 
werdende (Jasl aus. Wieder 
einmal konnten die Stürmer 
keine der vielen Flanken ver- 
werten. Und OS kam es, wie es 
bei zudem schwindenden 
Kräften in einem solchen 
Falle kommen mulJte, In der 
vorletzten Spielminute zeigte 
sich die diesmal äußerst labi- 
le LanHener Abwehr wieder 
einmal zu unent.schlos.sen 
und prompt .schlug ein Weil- 
■schuß im (iehäuse von Tobias 
•lost ein. Mit dieser überflüs- 
sigen Niederlage fiW" '"in" 
robuste, jedoch nicht be.ssere 
Offenbacher Mann.schaft ist 
der Meisterschaftszuf» end- 
HültlH abgefahren. 

Ks spielten: Tobias .lost. 

.Mehmet .Soke, .lonas Sellner. 
Diego Hahner, Kai Müller. 
■Steffen Kunze. Daniel Mat-. 
heisi (I). Kser Ozkan. Domi- 
nik Deffner. Uobin Wanz- 
ke (2). 
K I: S<; Koscnhiihe — KCI, 11:0 

■Stark ersatzgeschacht 
mußten die FC-Huben beim 
Tabellenführer der Kreisliga 
antreten. Aber nicht die SG 
Kosenhohe sondern eine total 
umgestellte Langener Mann- 
schaft hatte (he ersten Tor- 
chancen. Wie so oft in letzter 
Zeit war für die FC-Buben 
das gegneri.sche Tor wie ver- 
nagelt. Obwohl der Langener 
■Schlußmann immer be.s.ser 
wird, stand es zur Pause 2.0 
für Rosenhöhe In der zwei- 
ten Hälfte wurde der Druck 
nach vorne noch verstärkt, 
aber trotz wunderschöner 
Spielzüge und guter Mann- 
schaftl.seistung ging der Ball 
nicht ins gegnerische Tor. Ei- 
nen Treffer mußten die Lan- 
genei' zum 0:,'!-Endstand 
noch hinnehmen. 

Es spielten: Dennis Dar, 
Ceyhun Mert, Mansur Sul- 
tan, Natnael Menghistu, Da- 
vid Schroth, Philipp Keller, 
Tobias Apel, Robert Heli- 
osch. 
K: SS(; (iravenhriii'li II - KCI, 
III 1:1 

Einen verdienten 4:1-Er- 
folg landeten die kleinen FC- 
Kicker auf dem Hnrtplatz in 
Ciiavenbruch. Vor allem im 
ersten Durchgang boten sie 
eine starke Vorstellung und 
gingen bereits nach fünf Mi- 
nuten durch Benjamin Sun- 
der in Führung. Hendrik 
Krenkel und Kim-Kevin 
■Schick bauteu diese bis zur 
Pause auf H.O aus. Die Über- 
legenheit hielt auch in der 
zweiten Halbzeit an, wobi>i 
Benjamin Sunder nach dem 
Anschlußtreffei- der SSC3 den 
alten Toreabsland mit dem 
4:1 wiederherstellte. 

Es spielten: Eric Münler, 

Sebastian L()ffler. Sebastian 
K()pke, Steffen Bambach, Di- 
mitri ,lakobi. Hendrik Kren- 
kel, Kim-Kevin Schick, Se- 
bastian Hafner. Kevin Ray, 
Benjamin Sunder. 
Banihini I: Turnivrsieg in 
MorfolHon 

Den zweiten Turniersieg in 
der Halle konnten die Bam- 
binis I des FC Langen in Mör- 
felden verbuchen Nach den 
Ciruppenspielen stand man 
mit (i:0 Punkten und 0:0 
Toren als Endspielteilnehmer 
fest. Das Ends|)iel gegen 
Alem Königstädten war lan- 
ge Zeit relativ au.sgeglichen, 
(loch kurz vor Schluß kamen 
die Langener Bambinis im- 
mer besser ins Spiel und be- 
herrschten den CJegner. 
Durch einen Hand-,Sieben- 
meter Sekunden vor Schluß 
gelang die l:0-Führung und 
(las Spiel wurde somit ver- 
dient gewonnen. 

Es spielten und schos.sen 
die Tore: Kemal Cetiner (2), 
•Bastian Ilerth, Robert Hop- 
pe, Björn Kunze, Marc Ray, 
Denis Schäfer (2), Paul 
Schulz, Tobias Spengler (.')). 
Vorschau: 

Samstag, 2,'). März: F III: 
FCL — TSG Neu-I.senburg II 
(i:i Uhr), FII: FCL — TuS 
Zeppelinheim (14 Uhr), F I: 
FCL — SG Nieder-Roden (IS 
Uhr), E I: SV Dreieichenhain 

FCI,(14Uhr),C:SV,Iüg{\s- 
heim II FCL (IS.lT) Uhr), 
A: SC Buch,schlag — FCL 
(l4.:!0Uhr). 

■Sonntag, 2(i. März: D II: 
SSG Langen II — FCL (!) 
Uhr), D I: FCL — D.IK Eiche 
Offenbach (!) Uhr), B II: Teu- 
tonia Hausen — FCI, (10.HO 
Uhr), B I: FCL — ,ISG Seli- 
gen.stadl (10.HO Uhr). 

Dien.slag, 20. März: B II: 
FCL FC Dietzenbach 
(IH.HOUhr). 

Mittwoch, 2!). März: A: SF 
Seligenstadt — FCL (1H Uhr). 

Egelsbachs A-Jugend 

zog ins Pokalfinale ein 

4:0-Erfolg bei DJK Seeheim/Jugenheim 
Kgelshach (leo) - Die Fuß- 

ball-A-,Iugen(l der SC! 
Egelsbach zog unter der Wo- 
che mit einem 4:0-Erf(>lg bei 
der DJK ■Seeheim/Jugen- 
heim in das Finale des 
Darmstädter Kreispokals 
ein. Dort treffen die Bauer- 
Schützlinge am :i. Mai ent- 
weder auf den SV Darmstadt 
!)8 oder Viktoria Griesheim. 

Die SGE bot in Seeheim 
zwar eine enttäuschende 
Leistung, hatte die CJastge- 
ber aber jederzeit im CJriff. 
Den einzigen Treffer vor der 
Pause erzielte Samir Hajjout 
auf Vorlage von Marco 
Schmiedl in der HI Minute. 
Nach dem Seitenwechsel 
stellten Tore von Hajjout 
(•■iS.) Schmiedl (Slt ) sowie 
ein Eigentor der Hausherren 
den 4:()-Endstand sicher. 
Negativer Höhepunkt der 

Egelsbachs Sven Naumann 
nach einer Tätlichkeit 111 der 
4H. Minute. 

..Wir waren gedanklich 
wohl sch(m beim Sonntag" 
erklarte SGE-.Iugendkoor^ 
(hnator Stephan Stahler Da 
treffen die Egelsbacher um 
10 IS Uhr im Bezirksli(;a- 
Punktspiel auf Darmstadt 
!)8. Der Meisterschaftszug ist 
für den Lilien-Nachwuchj 
zwar abgefahren, aber die 
Suppe wollen die Darmstad- 
ler der SGE dennoch Versal- 
zen. Dimitrios Kazakis und 
David Racano werden Trai- 
ner Rolf Bauer am Sonntag 
wieder zur Verfügi ng sti'- 
hen. ,I()rg Ruckelshiiusen 
fällt dagegen aus. 

SG Egelsbach: Seng; Cza- 
pla, Butsch, Naumann, Hol- 
zapfel, Doehner, Schnuedl. 
Hajjout, Grünewald, Uzun 

Partie war die rote Karte für cay (4(i. Cimini), D'Alessii) 

Punkte gegen Abstieg 

SGE-Soma feierte wichtigen 2;0-Sieg 
Fgelsbach - Einen wertvol- 

len 2:0-Sieg gegen den Abstieg 
enang die Sorna der SG 
Egelsbach gegen Groß-Zim- 
mem. Im (Iritten Spiel nach 
der Winteipau.se gelang dabei 
der erste doppelte Punktge- 
winn. CJegen den FC Heppen- 
heim unterlag man mit 2:.'i und 
gegen Eiche Damistadl langte 
es zu einem 1:1. 

Wie schon in den ersten 
Spielen mußte die SGE stark 
erealzge-schwacht antreten. So 
fehlten nicht weniger als fünf 
Stammspieler. Dies machte 
sich vor allem in der ersten 
Halbzeit stark bemerkbar. In 
der 17. Minute hatte Fischer 
eine Großchance nach einem 
Fivistoß, traf den Ball aber 
nicht richtig. 

In der zweiten Halbzeit er- 
höhte die SGE den Dinck, oh- 

ne aber nennenswerte Chan- 
cen herau.szuspielen. Die hatte 
plötzlich der CJast aus ClniU- 
Zimmem. Aber Torhüter 
Knöß machte die Großchance 
mit einer tollen Parade zu- 
nichte. Dies war der Ausliisor 
zum fulminanten Endspurt 
der SGP^ In der 7;i. Mintue 
war es Schwanzer, der eine 
hohe Flanke in den Strafraum 
schlug, und zur Üben a.schung 
allei' fand (ter Ball zwischen 
Fix'und und Feind hinduah 
den Weg ins Tor. Acht Minuten 
vor Schluß war es Torjäger 
Heck, der mit einem sehcas- 
werten Kopfljall das 2:0 er- 
zielte. 

Die SGE steht nun mit 11:15 
Punkten auf dem .six,"hsten Ta- 
bellenplatz unter zehn Mann- 
schaften. 

I 
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leserreise 

VON DER OSTSEE ZU DEN 

SCHÖNSTEN FJORDEN 

NORWEGENS 

Kreuzfahrten mit MS Vistamar ■■■IIIIII ' 

 l  

Erlebnis-Kreuzfahrt Ostsee 

vom 05.07. bis 13.07.1995 
Kasatschok mit MeerjuniJk'uu, wie ist das möglich ? Die Anfn ort ist 
leieht: Auf einer Kreu^Jahrt mit MS Vistamar auf der Ostsee! Sie 
erleben auj den Spuren der Alten Hanse interessante IJinder und 
Leute von heute! 
(iieieh die erste Station Ihrer Heise ist eine historisehe Stadt mit einer sehr neuzeitliehen Atmosphäre: 
Tallinn, die Hauptstadt des jungen baltischen Staates Estland. Weiter i^eht es in das „Venedifi des 
Nordens", nach St. Petersburg. In derßnnisehen Hauptstadt Helsinki liegt\tS Vistamar an 
einem der Hajenkais direkt im Zentrum. Ein paar Seemeilen weiter stehen im Juli 
die RapS' und Mohnblumenfelder der ebenfalls zu l 'innlandgehörenden .Aland- 
Inseln in voller Hlüte. 
Von Udingen aus besuchen Sie die alte Hansestadt Danzig. Die kleine i 
Meerjungfrau erwartet Sie schon in Kopenhagen - denken Sie hei einem \ 
Einkaufsbummel durch die (iassen Kopenhagens an Ihre Lieben daheim, 
denn nun wird es Zeit! Ihre Kreuzfahrt endet am ttollhörnkai in Kiel. 

Liebenswertes Norwegen 

vom 13.07. bis 19.07.1995 

Falstnde Letslungan sind In Ihrem nelsaprsls beralu aingeschlossan: 
• Bustransler von Offentiach nacti Kiel und zurück von Kiel bzw. Cuxhaven nach 
OKenbach • GepJcktransfer vom Bus zuni Schiff und umgekehrt • Sämtliche 
Hafengebühren für Ein- und Ausschiffungen • Unterbringung in der gewählten 
Kabine lür die Gesamtdauer der Schiftsreise • Begrüßungs- und Abschieds- 
cocktail an Bord • Verpflegung auf dem Schiff: Frühstück, Vormlttagsbouillon 
(an Seetagen), Mittagessen, Nachmittagstee oder Kaffee mit Gebäck, Atiendes- 
sen und täglicher Mitternachtsimbiß • Freier Tischwein beim Mittag- und 
Abendessen während Ihrer Kreuzfahrt • Kostenlose Benutzung aller Einrich- 
tungen an Bord (außer Friseur, Massage und ähnlicher Dienstleistungen) • 
Freier Eintritt zu allen Veranstaltungen an Bord • Unterhaltungsprogramm an 
Bord • Vorträge zum Landausflugsprogramm • Informationsmaterial über 
Ihre-Reise • Relserücktrittskostenversicherung • Reisekrankenversicherung 
nach den Bedingungen der Vereinten Krankenversicherungs AG • Reisege- 
päckversicherung (bis OM 3.000 ,-) vröhrend der gesamten Reise nach den 
Bedingungen der Europäischen Reiseversicherung • planlours & Partner 
Reiseleitung 

Zusäl2llclie Beratung beim Veranstaller: 
plantours & Parlnei • Obernslr 76 • 28195 
Bremen • S 04 21 /1 7369 -0 • Fax 1 7369 35 

lüiie Kreii^'ahrl in den Süden ,\(irwef>en<i: Aiifrcf-end schöne Natur- 
Schauspiele in imposanten iMndschaflen mit sleilaufrai>enden,schnee- 
bedeckten Bergen, grünen Höhenzügen und losenden Wasserfallen 
erwarten Sie im faszinierenden Uchtdes nordischen Sommers! Ihre erste Station mit MS Vistamar 
ist Kristiansand, nördlich des legendären Skagerraks gelegen. Die alte Hansestadt Bergen wirkt mit 
ihren stolzen Holzhäusern und Handelskontoren traditionell, der Hafen spielt auch hier seit 

Jahrhunderten eine wichtige Holle im Lehen der Norweger. Nicht versäumen sollten Sie 
den L'herlandausjlug i'on Viknach Fläm. Die I'läm-Bahn überwindet auf einer Strecke von > 
nur 21) Kilometern einen Höhenunterschied von S6.'i Metern. Stavanger mit seinem 
romantischen, allen Stadtkern ist letzte Station Ihrer hreurfahrt mit MS Vistamar. Doch 
bevor es Kurs Süden geht, kreuzt der Kapitän mit Ihnen in einem der reizvollsten Fjorde 
Norwegens, dem LyseJjord mit seinem fast 600 Meter steil abfallenden Felsplateau. 

.Mit unvergeßlichen Findrücken und ttildern Norwegens im Gepäck kehren Sie nach Cuxhaven 
zurück, vielleicht bis bald - bis zur nächsten Kreuzfahrt mit MS Vistamar! 

I . 
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Info-Coupon 
OFFENBACH-POST. 

63002 Ollenbach/Main, Postfach 100263, 
Telelon069/B0632 76 
Bitte schicken Sie mir kostenlos Informa- 
tionsmaterial der Leserreisen „Ostsee- 
Kreuzlahrt" sowie ..Liebenswertes Norwe- 
gen" mit Kombinationsmöglichkeiteri urw 
Verlangerungsprogramm. 

Name, Vorname 

Straße, Hausnummer 

PLZ/On 

Glücklich sind wir zwei 
immer gleichen Schritt. 
Was Du vom Schicksal hu.st enipfangcn. 
ich empfing es mit. 
Doch nun heilit es Abschied nehmen, 
und mir wird so bang, 
jeder mu/J alleine gehen 
.seinen letzten Gang. 

Am 23. März 1995 entschlief mein geliebter 
Mann, guter Vater, Schwiegervater, Opa, 
Schwiegersohn und Cousin 

Robert Helfmann 

im Alter von 62 Jahren. 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Marianne Helfmann geb. Schwalm 
Harald Helfmann und Frau Bettina geb. Kuch 
mit Geraldine 
Heinrich Schwalm 
und Angehörige 

63303 Dreieich-Dreieichenhain, Ringstraße 70 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 28, März 1995, 
um 13,30 Uhr auf dem Waldfriedhof in Dreieichenhain 
statt. 

Eioigkeit ist Stille und Frieden, 
ruhe iji ihr und sei beda7ikt. 

Hans Adam Sehring 

im März 1995 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verheren. 

Es ist wohltuend, soviel Anteilnahme zu finden. 

Wir danken allen, die uns Trost und Hilfe spendeten, 

Gfertrude Sehring 
und Familien 

Langen, im Mäi'z 1995 

Wir trauern um einen lieben Menschen. Nach langer und mit grofior 
Geduld ertragener Krankheit verstarb am 14. März 1995 im 47. 
Leben^sjahr meine liebe Mutter, gute Tochter und liebevolle Schwester 

• Marion Schäfer 

geb. Wink 
* 31. 3. 1947 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Katja Schäfer und 
Matthias Krebs 
Anni Wink 
Rosi und Pablo Wink 
Petra Addi und Julian Titze 
nebst allen Angehörigen 

Anni Wink, 63225 Langen, Sehretstraße 28 
Katja Schäfer, 63486 Bruchköbel, MühlbachstraRe 4 

Die Trauerfeier und Beisetzung findet am Dienstag, dem 28. März 
1995, um 13.30 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

DANKE 

sagen wir allen, die 

Margarete Dütsch 

geb. Sehring 

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, beim Heimgang das letzte Geleit 
gaben, sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten sowie durch Wort, Schrift, 
Blumen- und Geldspenden ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Hans Dütsch 

Langen, im März 1995 

s 

JUNGER 

CHMUCK 

Denn eure Gedanken sind nicht meine Gedanken, 
und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der Herr. 
Wir wissen aber, daß denen, die Gott liehen, 
alle Dinge zum Besten dienen. 

(Jesaja .'3.5,0, Römer 

Es war uns in unserem Schmerz ein großer Trost, zu erfahren, wieviel 
Liebe, Freundschaft und Wertschätzung unserem guten Vater und 
lieben Bruder 

Gottfried Huhle 

erwiesen wurde. 

Dafür danken wir sehr herzlich, 

Dr. Gabriele Huhle-Kreutzer 
Wolf-Wieland Huhle 
Henriette Seiht 

Langen, im März 1995 

O'oM 3331- 
Zirlconia 
ist ein kiinstkches Produkt 

^ 69,- 

Die neuen 
KOLLEKTIONEN von 

□□ 

TISSOT 
Swiss QualityTime 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) ^ 
63225 Langen 17 71 

bei uns Mi. Blutzucker-, Blutdnick-und Gcvvicht^kontrolle 
und Vrkauf von Pflege -und Hilfsmitteln aller An z. B. | 

Kompre<.sions»injmpfc. Rehabiliiion^mtiicl. ßchjnaeiienhillcr», und und. und.. Wir beraten Sie auch |en»e individuell lu Hao« 
^«^hau>Dfg.^u:h.Haupisif II 63303 Dreioch Tel. 06103/6Mf»6 

Ein Klavier für 

100.' DM? 
Genau, denn ab 100.- DM 
pro Monat können Sie sich 
ein nagelneues Klavier für 
9 Monate mieten - und 
wenn Sie möchten, 
anschließend bei voller 
Anrechnung der Miete 
kaufen oder finanzleren. 

SlaMmay 4 fton«. ScMriMTWl. Yamaha. Oretrtan • fttatnw«fl. 

trundguU Klmmnunanu^ fmiüiivitg, SiMwnwA« uttd Waparatuf Matolar- und FamHwnöafrtae In tfv & Oa^araUen, 
HoapitalatraBe 8 • 63065 Off«nbach 
Qlm Hof Tal. (0 69) 61 36 12 

OCITIZEN 
sind eingetroffen. 

^tldfchmieie M. Mtitfck 
Friedrichstraße 21 
63225 Langen 

\Tel.:0 61 03 - 2 21 93 y 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Dein (janzes Lehen ivar nur Schaffen, 
warst jedem gerne hilfsbereit. 
Du konntest bessere Tage haben, 
doch dazu nahmst Du Dir nie Zeil, 
Nu7i ruhe sanft und schlaf in Frieden, 
lind tnuseiid Dank für Deiiie Müh', 
und bist Du aueh von uns gesehieden, 
in unserem Herzen stirbst Du nie. 

Für uns alle unfaßbar, hat uns mein geliebter Mann, guter 
Vater, Schwiegervater, Opa, Brutler, Schwager, Schwieger- 
sohn, Onkel, Cousin und guter Freund 

Horst Werner 

am 21. März 1995 viel zu früh verlassen. 

In stiller Trauer: 
Ilse Werner geb. Breidert 
Lothar und Silvia Scibert geb. Werner 
mit Celina und Miriam 
Manfred, Oliver und Renate Müller geb. Werner 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Pestalozzistraße 18 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 28. März 1995, um 15.00 Uhr auf dem 
Langener Friedhof statt. 

■S'i'raww- 
öflnungszeiten: 
Montag 13.00-16 30 Uhr 
Otenstag-Freitag 6 30-16.X Utv 
Samstag 8 00-14.00 Uhr 
Rheinstraße 24 
63225 Ungen . 
Inh, Morxka Schaeter 

Wir vrtnib»n EXKLUBtV-ßrodukf von: 
«R£PK£N'(f JBInHHii' 

Rita Heimrich 
geb. Höhnke 

* 24. 7. 1937 t 1. 3. 1995 

Herxlichen Dank 

Dankbar verbunden fühlen wir uns mit all 
jenen, die meine liebe Frau und Mutter 
auf ihrem letzten Wege begleitet haben. 
Unser inniger Dank gilt auch all denen, 
die uns ihr Mitgefühl und ihre treue Ver- 
bundenheit persönlich oder schriftlich 
sowie durch Blumen und Kränze bekun- 
det haben und uns Trost und Stärkung in 
den Stunden des Abschieds gaben. 
Besonderen Dank auch Herrn Pfarrer 
Kratz, Herrn Prof. Dr, Schuhmann und 
seinem Ärzteteam sowie dem Pflegeperso- 
nal der Station 7 B des Dieieichkranken- 
hauses. 

Albert Heimrich 
Silvia Heimrich 
und alle Angehörigen 
63225 Langen, Fahrgasse 23 
Im März 1995 

b. 
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Still und rinfiich uar Prin l.i'ht'n, 
tn-ii und flciUi/i Drinc }iiind 

Wir nt-hmcn Ahschii-d von incmi'm Ih-Ihti Mann. Vati'r, Schwii"- 
KiTsohn. Srhwa^;i"r und Oiikt'l 

Martin Schwab 
♦ i». 10. 1!»;M t 20. U. 1 !)!».'> 
In stiller Trauer: 
llil(ir);iir(l Si-hwab t<L'h. Kii'SsU'r 
Stffan. Micliai'l und 
allo AnKohöriKon 

(),'!22r) Landen, Außcrhall) SW il4 
Die Train-rfi'ii'r findet am Kreita^, dem 134 Marz lS)it,'">, um Uhr auf dem 
Lan^ener Friedhof statt, • 

Am 20. März 1995 vorstarb unsor Mitglied 
(lor I^hron- und Altrrsabtoilung 

Martin Schwab 

Er war seit 1977 Mitglied der Freiwilligen P'euerwehr Langen. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Freiwillifje Feuerwehr 1879 
Langen e.V. 

Am 17 Marz. verstarb unser chi-niiiliKer Mitiirbfilcr 

Herr Josef Baldner 

im AUit von 77 Jahren 

Mrrr Haldnrr ^»ohorto 22 Jahn* unserem Untt'nu'hnu'n an 
luul war l)is zu soinr- Pt'nsionuMun^ im Jahre l{>77 auf 
unsen-m ehcmah^jon Taiikh»^*rr Krankfurt la!»^ 

Wir werden den Verstt)rhenen in ^»uter Krinnerunj? l)e- 
halten 

Vorstand. Hotrivbsrnt und Mitarboitor 
der 

Aral AktirnKesidlschaft 

Die lieerdi^un^ findet am Donnerstag, dem 2l\ Marz 
1995. um M IT) Uhr auf dem Friedhof in Landen stalt. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief im Alter von 90 Jahren 
unser lieber Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel 

Heinrich Knipp 

111.i»»5 

In stiller Trauer: 
Irene Lehmann geb. Knipp 
und alle Angehörigen 

Südliche Ringstraße 127, ()322r) Langen 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 
2!i. März 199.'i, um lO.l.'i Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Am 18. Marz 1995 verstarb im Alter 
von 60 Jahren 

Herr Regierungsdireklor 

Heinz Graichen 

nach langer, schwerer Krankheit. 

Der Verstorbene stand seil dem 2(). .laniiar 
19()(> im Dienst der Bundesanstalt für 

Flugsicherung bzw. des Luftfahrt- 
Bundesamtes und war seit vielen Jahren 

als Referatsleiter talig. 

Wir werden ihn stets in Erinnerung behalten. 

Luftfahrt-Bundesamt 
Der Direktor 

LanQon 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.; XIII. Wahlperlode der Stadtverordr^etenverMmmtung 
• Sladtverordnetenverftammlung • 

Am Donnerstag, dorn 30 3 1995. 20Uhf. lindotdie21 otfonthctio Sit 
zung dor Stadtvorordnetonversammlung im Stadtvorordnotensii 
zungssadl dos Rathauses. Zimmor 140, Südliche RinstraHo 80, sl<iti 

Tagesordnung 
Teil A (öflentllcher Teil) 

Tagesordnung I 
1 Mitteilungen dos Stadtverordnetonvorstehers 
2 Mitteilungen des Magistrats 
3 Aulsichtsrat der Stadtwerke Langen GmbH 

hier Ergänzung kir den Aulsichtsrat wogen Ausscheidens oinos 
Aufsichlsiatsmitglieds 

4 Vorschlag zur Ernennung eines Orlsgenchtsschotlen 
5 Besetzung der Belriebskommission des Eigenbetriebes 

der Stadt Langen - hier Wahl der zwei Mitglieder des Personalr.i 
tes des Eigonbetriet>es 

6 Besetzung der Betnebskomrnission dos Eigont)olnebes der Stcidi 
Langen • hier Wahl der vom Gesamtpersonalrat der Stadtveiwcil 
tung Langen benannten Person 

7 Alter SSG-Sportplatz • 2/3-Nutzung 
8. Schallschutz im Jugendzontrum - hier Prutungsantrag der FtaKli 

on der FWG-NEV vom 6 2 95 
9 Ausstieg aus der Chlorchemie bei der Wassordosintektion in don 

stadtischen Badern, hier Prutungsantrag der Fraktion DIE GRl) 
NEN vom 6 2 95 

10 Seniorentrelt im EK2 ■ hier Prulungsnnlrag der Fraktion dor 
FWG-NEV vom 13. 3 95 

11 Feier anläßlich des 50 Jahrestages der Belioiung Deutschlands 
hier Antrag der Fraktion der SPD vom 15 3. 95 

12. Kindertagesstättenentwicklungsplan für die Stadl Langen 
hier Antrag dor Fraktion der FWG-NEV vom 6. 2. 95 

13 DV-Konzopt ■ hior Antrag dor Fraktion der FWG-NEV V 6 3 95 
14 Ergobnisbericht zur Elfektivitat dos Radarmoßwagons 

hier Antrag der Fraktion dor FWG-NEV vom 6. 3, 95 
15. Errichlung eines ..Paulus-Brunnens" 

hior Antrag dor Fraktion der CDU vom 13. 3 95 
Tagesordnung II 

16 Gostaltungskonzopt für den Bahnhofsvorplatz ur>d den zontralon 
Busbahnhof 

17 Errichtung weiloror Kindorlagosstatton 
16 Frauonforderplan für die Stadtverwaltung Langen 
19 Satzung zur Änderung der Gebühronsatzung für die Bonutzuny 

der Obdachlosenunterkunfto dor Stadt Langon. 
20 Satzung ubor Gobühron fiir don Einsatz dor Freiwilligen Fouor- 

wehr dor Stadt Langen 
21 GoschMlsordnung für die Stadiverordnetonvorsammlung dor 

Stadt Langen und deren Ausschüsse (GO) 
hier; Änderungen dor §§ 11 und 36 GO 

• 22. Ausgabe von ..Mängelmeldokarlon'' an dio Langonor 
Bevölkerung 

23- Aktuollo Fragestunde des offontlictien Teils 
Langen, don 23 3. 1995 ^ 

Karl Weber, Stadtvorordnetenvorstohoi 

Praxiseröffnung 

Gisela Oltrogge, Heilpraktikerin 

Langen, Dresdner Str. 12, Tel. 06103 / 7 92 22 
Termin nach telefonischer Vereinbarung. 

Homöopathie, Akupunktur, Sauerstoff u. a. 

Für die zahlreichen Glücl<wünsche und Geschenl<n 
anläßlich unserer 

Vermählung 

bedanken wir uns recht herzlich bei allen Verwandten. 
Bekannten, Freunden, Nachbarn und ganz besonders bei 
unseren Arbeitskollegen, 

Gerhard und Silke Trautmanu und Eltern 
63225 Langen. Im Singes 14. im März 1995 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
. Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

■ ■ . ' ■ y> 
Russelsheim. Bonner Straße 40. TeL 4 V4 14 

Langen, äni Lutherplatz, Garfenslraßo 6. Tel, 06103 / 2 79 21 ■ 

Praxis Dr. med. Volker Greifenstein 
Goethestr. 7, Langen, TeL 2 77 88 

Die Praxis ist vom 

3.4. -17.4.1995 gesciliossen. 
Vortretungen: 
Dr. Hancke, Tel. 2 31 61, Dr. Köhl/Sievert, Tel. 2 37 97 
Herr Streck, Tel. 2 26 16, Frau Kades, Tel. 5 12 88 
Dr. Slaszewski, Tel. 7 30 94. Prof. Dr. Jork, Tel. 2 36 72 

Pflege zu Hause 
«II« ffanhlufl il 069 65 61 56 Dreteich • alle Kissen • Oflent)ac^ » 069 • 88 2111 Darmstadl r06103'667 71 

I0615W151000 Groß-Gerau «06152/39898 
Kostenubernahme durch Krankenkasse und Sozialämter 

Telefon-und Spreclianlagen 

für Haushalt, Büro und Werkstatt 
Fa. H. Falkenberg'■ Waldstraßo 64 .63303 prcicich. Tel + Fax 06103/B3 01 22 

Meine Seratuno ist kostcnloA ich besuche Sie nach Terminahsornche. 

V 

Das verflixte 7. haben wir hinter uns, 
deshalb trauen wir uns . . . 
und heiraten am 24. März 1995. 

- Lichniüini 
Dr. Joachim Viiisoii 

64372 Ober-Ramstadt, Darmstädter Straße 46 
Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 25. März 1995, um 14 Uhr 
in der evangelischen Kirche Ober-Ramstadt statt. 

Wissen kommt niclit von ungefähr, Zeitungsleser wissen melir! 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung 
Gern und aufnnerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschaftastelle Langen 
Oarmatidtar Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungazelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

Weitere Annahmastelle: 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegetien werdeii 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele; 

Pur dio vielen Gluckwunsche. Blumen und Gesclienke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 9®'' Finke 

25 mm hoch, 28p8ltlg, DM 26.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin ^eb si.er 

Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Gluckwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen 

Otto Sitte und Frau Margot geb Müiier 
Dreieichenhain, Ftarrgasse   

40 mm hoch, lapaltlg, DM 23.- * 
* Praia« Inkl. MwSl. 

40 mm hoch, 2apaltlg, DM 46.- * 
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HAINER WOCHENBLATT 

, t t 

Hainer Naturdenkmal 

mußte gefällt werden 

200 Jahre alle Eiche vom Pilz befallen 
l)rcici( lirnliiiin - Knie 

I'il/i'ikiiiiikunn luit cmi' 
Kii'hi' (li's Niilurili'iikniiil.s 
,,|)n'i Kiclicn " in Dicin- 
i'lii'iihiiiii so sclir ^;c- 
schwacht. (laß sii' nach 
.'Vnnahi'M (li's Kii'i.scs ()l- 
fcnbach ni'l'alll wcnlcii 
nuilltc ..Mit nri)l.t('iii Hc- 
ilaiiiMii", so l'mwcltdrzcr^ 
iifiil Armin Miith. ..i.sl der 
Ki'i'is i'mcr (Iiitacliti'- 
ri'Mipfi'lilunn urfi)lnt uiiil 
hat (li'ii liauin au.s (!run- 
(Icn di'i' Vi'iki'hi'.s.siclii'- 
liinKspllu-hl licst'itim'ii 
lassen." Ks liahc niiiiilicli 
(Ik' (Icfahr bestanden, dali 
Aste herahfallen k(>rui)en 
oder uar der .Stamm seihst 
iiiiistur/e Dii' viini l'ilz 
befallene Kiche habe ihre 
Slan<ilestinkeil verloieii. 
(Ins llolz .sei sehwaninuK 
(geworden, erklärte llm- 
welldezernent Mut Ii 

I )a der Kreis I )l lenl>acb 
die l'fleHepfbcht fiir das 
Naturdenkmal auf dem 
I )reieieh|)lalz bat, werden 
die Kosten liir Haiimfal- 
luiiH. WiuzelbeseitiiHiinn 
und den iKitwendlnen H(i- 
deiiaustauseli vveHen der 
I'ilzei ki ankunn auch von 
ihm getrauen Die .Sladt 
I)reielch. mit der die Fal- 
lun(4 abnes|ir(>('bell wurde, 
wird am uleicbeii Standort 
eine 'rraubeneiehe an 
pflanzen lassen ,So bleibe 
der Dreieicbpiatz im 
Wortsinne bestehen, 

I>ie Hldlle, etwa 201) ,Iah- 
re alle Kiehe wurde am 
Donnerstag und l''reitaH 
vei'HanHener Woche von 
einer Kachtirnia nefallt. 
/ahlreiche I lainer liuiHer 
winden /.eu^en des (!e- 
.schehens am Uande des 
()rlskerns. 

Wegen Pilzbefalls mußte Ende vergangener Woche auf 
dem Dreielchplatz eine rund 200 Jahre alte Elche gefällt 
werden. Foto Wiogatul 

Einbrecher brannten Restaurant nieder 

Mohr als 500 000 Mark Sachschaden / Motiv der Täler ist noch immer nicht klar 
Drt'icic'lii'nliain (hwi) 

Mehl als eine halbe Million 
Mark .Sacliscbaden richtete 
in der Nacht zum Montag ein 
Brand im Keslauraiit ..l,e 
Maitre" in der Dreieicben- 
hainer SieniensstralJe an 
Dort, wo viele (laste noch 
am veinani^enen Wochenen- 
de italienische Spezialitäten 
schleiilintell. praselillei te 
sich der Pachter l''anillie'l'o 
iiini am frühen Montau nior 
Hell nur noch ein vom Hiill 
Heschwarzter liauin mit ei 
Her volliH verkohlten Innen 
einrichtunH, über der ein 
beilJeiider llrandHenich 
hitiH Nach KrinittlunHcn der 
()ffenbacher Kriminalpoli- 
zei ist HiandstiftiiiiH die lIr- 
sache fiir das l''euer im I lai- 
ner Indiistriefjebiel 

,,ln dieser Nacht stiegen 
Kmbreclier durch das Kuch- 
elifensler in die Innenriiume 
ein und brachen anschlie- 
IJend die Tlir zum liiiro auf, 
wo der 'l'resor stehtberich- 
tete AuHustii Marchi, der in 
dem Uestaiirant als Koch ar-^ 
heilet. Die Tiiter hiitten ver- 
sucht, so der Koch weiter, 
den Panzerschrank aufzu- 
brechen Doch ohne Im I'oIh: 
,,Das waren keine Profis, die 
iiatten das fal.sche Werkzeug 
dabei", niiitnial.lle Marchi. 

Kine AiiffassiiiiH, die von 
der Offenbacher Kripo K''- 
teilt wird: ,,.Sehweil.inerale 
haben die Kinbrecher nicht 
benutzt, nur mechanisches 

Auch Wahlen bei 

Versammlung 

des Hainer DRK 
Drcif ichenliain I )ie ()rts 

vereininunH I )reielchenhain 
des Deutschen Koten Kreu- 
zes fuhrt am Miltwoch, 
f). April, um 21) Uhr im I )UK- 
lleini in der Weiherstral.te H 
ihre diesjährige .lahres- 
haiipt versa mini II n({ durch 
Auf der TaHesordniinH ste- 
hen unter anderem Wahlen, 
Herichte des Vorstands so- 
wie lOhrilliHen. I )urch die He- 
riclite der Fachbereiehsleiter 
wird ein iinifanj^reicher 
Uberblick iiber die zuriick- 
lieHenden und Uber zukünf- 
tige TiitiMkeiten des ()rtsver- 
ein Heneben. Alle aktiven 
und passiven Mitglieder des 
Vereins sind herzlich zu der 
VersainniliinM ein(j;eli»len. 

Werkzeug Das St,ihlnehau 
se hielt stand '. sa^te der ()f 
feribacher Polizeipresse 
Sprecher (leoin (irebner 

Nach dem millluriHenen 
Versuch müssen die Kinbre- 
cher Papier und anderes 
leicht brennbares Material 
auf den Hoden Helen! und 
aiiHcsteckt haben Mit Kr 
fol^: Schon kurze Zeit spater 
breitete sich das Keiler in 
den umliegenden Uaumen 
aus Die l''lamnieii zerstörten 
innerhalb von Minuten 
Stuhle, 'rische, Teppiche lind, 
belieii nur noch beillend rie 
eilende Asche zurück das 
Itestaiiraiit brannte voll 
kommen aus 

Uber ein Motiv liir die 
HrandstiftuiiH sind sich so- 
wohl Pachter als auch Poli- 
zisten vollkommen unklar; 
,.Wir wollen uns an wilden 
Spekulationen nicht beteill- 
Hen, dafür reichen die bislie 
riHen KrmittliinKser(4<'bnisse 
noch nicht aus", sn^te < leoi^ 
(Irebner. 

Nach dem ersten Schock 
am friihen Montau niornen - 
das Keiler wurde nach Mit- 
ternacht von eineiri auf der 
Siemensst raffe patrouillie- 
renden Mitaibeiter der 
Wach- und SchlieliHesell- 
schaft entdeckt - klaiiH Itest- 
aiiranl-KiHentiimerin I )iana 
Ilubel-'ronini am Dienstag 
schon wieder recht optimi- 
stisch. ,,Wir hoffen, (lal.t in 
den abgebrannten Kauinen 

Von der Inneneinrichtung des Restaurants „Le Moitre" an der Drelelchenhalner Siemensstraße 
blieb In der Nacht zum Montag nur noch ein qualmender Aschehaufen übrig. Foto WtoimikI 
in vier Wochen wieder (laste 
bedient werden können. Iiis 
dahin miil,i alles wieder reno- 
viert sein" Die Mobelfir- 
men, die d,'is Kestaiirant 
schon vor etwa einem halben 
,liihr eliiHericlitet halten, 
sagten schnelle I lllle zu, l''a- 
inilie 'roiiini übernahm das 
Lokal an der Sieniensstralie 
eisl am I, September l!)!)'l, 
MaiiroToiiini und seine l''iiiu 

hallen bis zu diesem Tau das 
lUirnerhaiis in Spi-endlinnen 
Hepaehtet, 

Derzeit sind Mitarbeiter 
einer Spe/ialfirma mit der 
.SaiiberuilH der Küche be- 
scbafliHt lleiile abend wol- 
len (he Koche dann bereits 
wieder kochen. Denn: Im 
IlnterH<'Schol,l des (lebaiides 
unterhalten die Wirtsleiite 
ziisidzlicli ein kleines Bistro, 

das von den Klaninien der 
BraiidstiftiimiiH nhickli- 
cherweise verschont blieb, 
,.ln dem Bistro können unse- 
re (laste nach der .Speisekar- 
te des Kestaiiranls ,l.e Mai- 
Ire' essen", so I )iana I liibel- 
Tonilii, ..li'Hendwie milfl es ja 
schliefilich weitergehen," 
Die (last wiltin konnte schon 
wiedereiii weniH liicheln. 

780 000 Mark für Kita-Sanierungen 

Dri'ic'icli (hwi) Im ver- 
Hanfieni^n Oktober wurden 
die KindertaHesstiitten der 
,Stadt Dreieich von einem 
(■ulachler iintersiichf und 
entsprechende Materialpro- 
ben entnommen Das Krueb- 
tiis dieser IJntersuchiiiiH la^ 
dann im Dezember vor. 
Scliwerpiinktmal,iin wurden 
dabei die Werte der Schad- 
stoffe Asbest, PCB, Korm- 
aldehyd und von diversen 
1 lolzschiitzniitteln unter- 
sucht, 

/u.saimnenfas.send stellten 
die Ciiitachfer fest, daß :ius 
C iesiindheitsHriinden kein 
akuter llandlunnsbedarf be- 
stehe, der eine ,Scliliel}un(i 
von KinrichtunKen oder so- 
fortige SanierunHen nbtin 
mache, heilit es in einer Pres- 

.semitteihuiH <ler Stadt 
Dennoch vertritt der Ma- 

gistrat die Auflassung, aus 
(iriinden der (iesiindheils- 
vor.soi'He den Vorschlagen 
des (Iiilachters zu folgen und 
alle Schadsloffi|iiellen - wo 
es technisch und finanziell 
inbHlich ist zu beseitigen 
beziehungsweise zu versie- 
geln, llierfiir soll eine iiber- 
pl,anm;il,line AiisHabe in llb- 
lie von rund 7110 ODO Mark 
zur VerfliHiuiH ^''''b'llf wer- 
den, 

I )ie (ieldsiinime .soll iiber 
die Bereilstelluiifi einer aii- 
l,ier|)lanmiil,iinen AiisHabe im 
Verm()Hensli,iush,'dt erfol- 
gen, da sie den /iistand der 
(iebäiide erheblich verbes- 
sert, heißt es in der Presse- 

mitteiliiliH, Die Baiiniaßnah- 
nien werden in den Kinder- 
fiiirtcn ;ius(4efiihrf, wo Kielit- 
werte überschritleii sind und 
miiKlicIn' Schilden fiir Klein 
kinder nicht völlig aiisHe- 
schlo.ssen werden können. 

Den Hi'"l'b'n (ieldbatzeii 
verschlingt der KintleiHar- 
tcn ,,Am LacheiiMiaben" ini 
,Sla(ltteil (!()tzenh;iin. Dort 
werden allein rund ^10 OOII 
Mark investiert. In dem (ie- 
bäiide .sollen unter anderem 
Killen und Wandverkleidun- 
gen erneuert werden. Die 
Arbeiten sollen am I, .liini 
beginnen und voraussicht- 
lich bis I September dau- 
ern. 

Auch die Sanierung des 
Kindergartens an der Nahr- 
HanKstraße wird veiKh'i' hs- 

wei.se teuer- lOtwa TT) (1(11) 
Mark sollen dort investiert 
werden. In dieser Kita sollen 
unter anderem die Deeken- 
iind WandverkleiduiiK ober- 
halb des Sichtmauerwerks 
erneuert werden Die Sanie- 
riinH.sarbeiten sollen wiili- 
rend der .Sominerferien er- 
folgen. 

Der I lainer Kindergarten 
am /,eisij!weH schl:ifit mit 
rund 7 fidd Mark zu Buche, 
Iiier soll mittelfristiH der 
Kußboden erneuert werden. 
Im ,luHendzentrimi I lainer 
Chaussee, im Kinderhort an 
derselben Straße und in der 
KindertaHesstiilte ..Witikels- 
miihle" sind keine Kroßeren 
,Sanierunnen notlH. 

Rückblick der Historiker 

Hainer Geschichtsverein lädt zu Hauptversamnnlung ein 
Orcifii'henhain - Der C!e- 

schic'hts- und 1 leimatverein 
'■ylt alle Mitglieder und 
tVi'unde zur kommenden 
JahreshauptversammluiiH 
•ini Dienstag, Marz, ab 
l'l.iiO Ulli- in den 15ur(4k(^ller 
t'in. Der umfangreichste Ta- 
«•'.'•ordnunHspunkl wird ein 
Rückblick auf das ab^elau- 
fcne Jahr li)!l4 sein. (lemes- 
S(.'n am Kostenvolumen 
(rund !)() ()()() Mark) stellte im 
wrfjanHenen ,lahr die 'l'eilsa- 
nierun^ der westlichen 
Burgmauer unteihalb de.s 
IJii'ieifh-Mu.seums ilas nidlJ- 
Ic I'i'ojekt des Veicins dar. 

Weitere Kestaurierun^sai- 
"fiton in Ilbhe von ,'jü ()()() 
Mark wurden in Auftran «e- 
Sr'hen. Der i'otnische (Irab- 
sti'in (2. .lahrhundert) aus 
dem Pulus und dii- Hospital- 
t'irpi'osten in dei' Spital^as.se 
('8 Jahrhundert) wurilen 
Von einem Spezialisten re- 
^auriert. Zur Zeit werden 
Kopien annefertij{t, die in 
^■t'ni^en Wochen an den ur- 
sprünglichen Standorten 
•'-ifijestellt werden, Niclit 
nur Spezialisten, auch die 
"weinsmitulieder betätigten 
sich bei Kihaltunjismaßnah- 
jJK'n an der verein.seifjenen 
Ruine Im Kähmen von zwei 
sogenannten Aktionstafjen 
Wurden Keparaturen an der 
Hurgbrücke und dem l'alas 
durchgeführt. Vor Vandalen 

zerstöi tes Mauel werk wurde 
wieder aulj;einauert und zu- 
dem Sireicharbeiten und 
Pflegearbeiten an dfn aus({e- 
dehnten CirünanlaHen 
durchf^efuhrt, 

Aktiv war auch die Thea- 
teiKruppe d(?s Vereins. Krst- 
mals wurden mit ,,Jeder- 
mann", ,,Sommeinachls- 
tiaum" und ,,Sieben Kaben" 
drei Stücke in einei' Sai.son 
auf^efühit. Im Herbst stand 
zudem im HiirHkeller «Mne 
Krimi-Persiflage auf dem 
Programm. Außerdein betei- 
ligte sich die TheateiHiUppe 
mit einem Motivwaf{en am 
I lessentaH-Umzuti in Ciioß- 
Gerau. Kiner flößen Nach- 
frage erfreuen sich die Kx- 
kuisionen des Vereins. Die 
Touren nach Worms und Bü- 
din(4en/Hirstein waren aus- 
gebucht, Auch die Koman- 
tik-Kallyc ,,Von Bur^ zu 
Bern" kam bei den Ilainern 
an. 

Erfreulich ist auch die 
Tat.sache, daß der Ge- 
.schichts- und Heimatvei'ein 
der Verwirklichung eines 
Ludwi(4-Krk-Mu.seums einen 
(großen Schritt naher ^fkom- 
mi'n ist. Der Verein, der 
selbst KiKentümer der zweit- 
größten Krk-Samrnlunfi ist, 
l<onnte die uralte Samm- 
lung, die von Professor 
Schade aus Wetzlar zusam- 
mengetiagen wurde, ülier- 

nehmeii, l''ur die Weiterver- 
folgunt^ des Projekts wird 
nun im Kähmen der kom- 
menden Jahreshauptver- 
sammlunK ein Beisitzer ge- 
sucht. 

Positives ist auch von der 
Winkelsmühle zu vei inelden. 
Der Verein setzte sich mit al- 
ler Kraft für die Krhaltung 
des Mühlenensembles ein. 
Dadurch k(mnte der Kr.satz 
dei- historischen Anbauten 
durch eine (Jlaskonstiuktion 
verhindei t werden. Erfolglos 
blieb der Verein indes bei 
.seinem Kampf um den Kr- 
halt der ,,Ki(me". Das histo- 
ri.sche Bauwerk und auch die 
CJaststiitte sind verschwun- 
den. ,,Statt de.ssen erregen 
an diesei- Stelle einige kaum 
gelungene Neubauten die 
Gemüter der Hainer Bevöl- 
kei'ung. Trotz anderslauten- 
der Absprachen sind uns 
bzw. dem Dreieich-Museum 
gerade einmal zw(;i Balken, 
ein Kragstein und ein Teller 
erhalten geblieben", .so l{o- 
ger Heil vom Ge.schichtsver- 
ein. 

Während der Jahreshaupt- 
versammlung wird außer- 
dem Pmfes.sor Krank (Jpper- 
mann einen Vortrag mit dem 
Titel „Spaghetti-Spros.sen 
und l'lastik-I'latten: 
Braucht Dieieichi-nhain eine 
Gestaltungs.satzung?" hal- 
ten. 

Aufträge für Feuerwache 
Drt'leich - Der Neubau 

des Keue' wehrgerätehau- 
.ses mit DKK-Station und 
Wohmingen an der I lainer 
Chau.ssc^egeht voran. 

Der Magisti'at veigab 
folgende Aufträge: Die 
Netzersatzanlag(r zur Er- 
zeugung von Strom b(^i ei- 

nem eventuellen Strom- 
ausfall zum Preis von rund 
(il ()()() Mark, die Ausfüh- 
rung der raumlufttechni- 
schen Anlagen für rund 
i)(i ()()() Miu k sowie die 
I,iefeiung und Montage 
der I leizungsanlage für 
l und I) I f) ODO Mark. 

SPD will Blumenstand 

am Hainer Waldfriedhof 

Vier Anträ^^e lur Oilsbeiratssitzunj^ 

Blasorchester im SV/TV 

will noch größeren Wert 

auf Jugendarbeit legen 

Vorstand mirde im Amt bestätigt 
Dreiuichvnhuiii - In der 

.lahicshauptversammlung 
des Bla.sorchesters Dreieich 
wurde dem Vorstand das 
Vertrauen ausgesprochen. 
Dirk Härtel wur<le als erster 
Vorsitzender im Amt bestä- 
tigt, zweiter Vorsitzender ist 
Klaus Kose. IJesweiteren ge- 
hören dem Vorstand Gün- 
ther Groß als Ka.ssierer und 
Birgit Keichelt als .Schrift- 
führerin an. 

Kür Knde Mai i.st ein Auf- 
tiitt des Blasorchesters in 
.lülich geplant. Das 4,'» Mit- 
gliider zählende Orchester 
wird auch die.ses Jahr den 
Pfingstmontagsfrüh.schop- 
pen im Burggarten in Dreiei- 
chenhain veranstalten. Zu- 

dem .soll heuer die Jugendar- 
beit forciert werden. Kine 
,Iugendfreizeit ist in Vorbe- 
icitung. 

Jugendliche, die Interesse 
an der Musik haben, können 
sich an den Jugend wait 
Markus Knöchel (Telefon 
» 2!) 7:i) oder die Jugenddiri- 
gentin Nina Sachs (Telefon 
Ii KiHO) wenden. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, als 
Gast bei einer Probe des ,)u- 
gen<iblasorchesters, des 
Blasorchesters Dreieich und 
des Musikvereins Offenthal 
dabeizu.sein. Die Probe fin- 
det immer freitags um IH .'iO 
Uhr im Keller derTVD-Hal- 
le in Dreieichenhain statt. 

Ilreieii lienluiin - Zur 
nächsten .Sitzung des Orts- 
beirats Dreieichenhain, die 
am Mittwoch, 2'.). März, ab 
20 Uhr im Buighofsaal 
stattfindet, hat die SPD- 
Kraktion vier Antiäge zur 
Tagesoi dnung gestellt.' 

Die Sozialdemokiaten 
bitten um Zustimmung für 
eine neu einzurichtende 
Ampelanlage an der Kin- 
mündung der I lainer 
Chaussee in den llecken- 
weg entspiechend dem 
Vorschlag vim Buigermei- 
ster Bernd Abeln, Dies sei, 
so die SPD in ihrer Begrün- 
dung, die einzige ei folgver- 
sprechende Lösung zur 
Verbesserung der Ver- 
kehrssicherheit v(m Kuß- 
gängern in diesem Bereich. 

In ihrem zweiten Antrag 
fordern die (Jenossen, daß 
in unmittelbarer Nähe des 
Dreieiehenhainer Wald- 
friedhofs ein Blumenver- 
kaufsstand eingerichtet 
werden soll. Besonders in 
der Pflanzzi'it im Krühjahr 
sei es für viele Bürgerinnen 
und Bürger ein erheblicher 
Aufwand, die Pflanzen von 
weit«'r her zum Kriedhof zu 
transportieren, bi-grüntlet 

die SPD, Uiul: Durch diese 
Maßnahme veningere sich 
der innerstädtische Ver- 
kehr, 

Außerdem soll die Toilet- 
tenanlage im Hof der ehe- 
maligen Scliule am Weiher 
zur Nutzung bei Gioßver- 
anstaltungen in Dreiei- 
chenhain erhalten bleiben, 
Begründung: Auch die Toi- 
lette unteihalb der Buig- 
brücke k()nne kaum noch 
benutzt werden. Nach 
.SPD-Informationen droht 
den Toilettenanlagen in 
der Alten .Schule wegen 
Um bau maßnahmen der 
Abriß, 

Schließlicli foidert die 
SPD in ihiem letzten An- 
trag, vom Magistrat ein 
Konzept zur Umgestaltung 
ile,s Bereichs Hainer 
Chaussee/Heckenweg/ 
CJli'is.'traße erarbeiten zu 
lassen. Dabei soll nach dem 
Willen der .Sozialdemokra- 
ten im Hinblick auf den 
wachsenden Verkehr vor 
allem die Verkehrssicher- 
heit erhöht werden. 

Zudem soll das Ersclx'i- 
nungsbild durch bauliche 
und gestalterische Maß- 
nahmen verbessert werden 

P.': 

I r;; 

<' 

% 

i 

f.:- 



SEITE 16, LANGENER ZEITUNG, NR. 24 DREIEICHENHAIN FREITAG, 24. MARZ 1995 

Der alte und neue Vorstand des SV Dreieichenhain: von links, sitzend: Erika StofanskI (Abtl. Turn- 
en), Dieter Pecher (Vorsitzender allgemeine Verwaltung), Hannelore Bachmann (Vorsitzende Ver- 
elnsgeschäftsführung): stehend: Siegfried StetanskI (Abt. Basketball), Jürgen Dechert (Vorsit- 
zender Ötfentllchkeltsarbelt) und Georg Metzger (Vorsitzender). Foto Arnold 

„SVD-Mitglieder stehen 

hinter dem Hallenneubau" 

Delogiertenversammlung des SV Dreieichenhain 
Drcificlicnhalii (Ic) - „Die 

SVD-Milulirdfr slchcii lim- 
tiT dem ll;ill('iuiciil):iu", sn 
(Iiis von .lilrKcn De- 
clifil, (lern Vorsilzi'Milc'M liir 
(X'fcnilifhkcilsiii hi'll licini 
.SV I I )ii' I l:il 
je siill fiii' iillc /\l)t('iUiMK('ii 
Hi'limil weiden. Selh.sl die 
'r<'niiisiilileilimn Udlinte di'M 
All/weekl)(iileii nut/eii Uiiiiii 
iImmiII die I hilleiiMiieU'n liir 
den Verein dl liekeii 

Die rliiniinn.s- und Hiuikii- 
sleii fiir den 1 Ti.'iO C^UiidiMl- 
Mielei' Hliil.teii S|)iiil|i:ii k sti'- 
lien Hill elw;i 1!,!! Mllidiieli 
M:irk .sehnn l'e.sl. (leiiin 
Met/Her, der erste Vi>rsil/.eii- 
de des Khil)S, sielil die ImI - 
kriilline Mitliille von Ver- 
eiMSinil^liedern ids erste 
Viir;iiissel/.iinn fiirdie Ueiili- 
sieruiin des Miiniiiuit rrii- 
jekls. 

Weitei'i' im:il)diiinl):ire 
Vor;iiisset/iiiinen sind i'r- 
stens die Zilstiiiiiiuiii)4 der 
•St iidt verordnet eiiversimiiii- 
liinH /II eiiu'r Hiiiivor;iiilr;i- 
He. die Iiis Knile .limi vorlle- 
^ii'ii soll, lind die (leiwliiiii- 

Himn einer Aiideriilin iles 
Kliielienniit/iinHspUms. Mit 
der AiideriiiiH rei'hnet :illi'r- 
dm^s keiner der Veriint 
Wort hellen vor Ahliiill' des 
,liilires I )er ne|iliinle Hiiiihe- 
t.;iiin wiire im S|i:ilsoiiinier 
1 IMIIi, wol'iir diiiin über .uieli 
mu h uniiies Lieht der Dele- 
Hiertenvers:mimhiiif> im 
niiehslen .liihr erforderlich 
ist. 

Die Vers:iiniiiliinn der Hill 
lüt) Delegierten lief InsHe- 
snnit li;irmoniseh iili. Dieter 
l'echer, der Vorsitzende fiir 
die :ill(^emeine Verwilllnun, 
hielt /.II lieHnin der Ver- 
siimniliinn si'ineii jiilirliehen 
Vortr.■l^;. l'ei'her zon zudem 
eine |iosil ive liihiii/ iilier <lie 
Uiiekensehiile. ilie sieh niieli 
seinen Worten ,,sehr 1»'- 
wiilirt hiit." In/wiselieii wur- 
de iioeli eine (lesiindheits- 
s|)ortnru|i|)c> ni'nriindi't 

Hi'i den Vorstiiiidswiihle'il 
Ciili es keini' Veriinderunnen, 
einstiiiimin wurde I hiniielo- 
le Hnchiiiiinn :ils Vorsitzen- 
de für dii' Vereinsneseliiifts- 

Hallenbad ist 

geschlossen 
Droioii'h - Das llal- 

lenliad der Slailt Drei- 
eieh hleiht am Sonntan. 
Uli Miiiv.. wi'Heii Duri'h- 
fiihrunn der Uezirks- 
meistersehaften der 
I >1 ,IUi-( )rtsnru|)|)e 
I )i'eieu'li 
Das teilte die .Stadl 
wahrend der Pressekon- 
ferenz am Dienslan mit, 

VHS Dreieich zieht 

eine positive Bilanz 

Verkehrsstaus 

befürchtet 
l)ri'i»'U'h - Im /.une der S- 

Jiahn-Hauslelle am Hahn- 
iil)ernann in HuehschlaH 
wird in <len kommenden drei 
Mimalen der Krdaiisliuli ah- 
(^etra^en Der Aushul) wird 
zum über die 
I, '.VI (i'J liinweK auf die ande- 
re Seile des HahnK''liindes 
transportierl. 

Die Lasier ül)er<|ueren da- 
her verstärkt die Landes- 
slralle unniillelliar hinter 
dem l?ahnül)i'rj4atin in ll()he 
des Mitleldieker We^es. Die 
Verkehrsteilnehmi'r werdi'ti 
dringend Hebeten, bei f^e- 
si.'hlossener Bahnsihratike 
vordem neu ma'kierti'n Hal- 
tebalki'n zu stoppen, um .so 
dem Lkw-Verkehr die Über- 
ciui'iunH der 1- TI t)2 zu er- 
mbf;lith<'n. 

(•'ür dl«' auftretenden Ver- 
kehrsbehinderunßcn wird 
um Verständnis (gebeten. 

Jahrgang 1919/20 
Ureieichenhuin - Uus 

nächste Treffen des Jahr- 
Kanfis 1919/20 findet am 
Mittwoch, 5. April, in der 
Gaststätte ,,Alte Bur({" .statt. 
Beginn i.st um 16.30 Uhr. 

Drcicicli Das .lahr l!Mt| 
braelite der Volkshoehsehiile 
(VII.S) Dreieieh erneut iiml 
zum sieblen Mal in Fol^e 
/.iiwaehsraten, zum Teil in 
zweistelliHer IIoIk', wie aus 
den neuestell Hilanzeii iler 
l'',rwaehsenenl)ildiinnsem- 
riehtuiiH zu entnehmen ist. 
So wuelis die Ti'lhiehnier- 
/ahl binnen .lahri'sfrist um 
staHiiehe üt.ri l'rozenl, ,,Da- 
mit". so tler Leiter der 
Volkshoeh.scluili'. Thomas 
l''alk, ,,wurde d;is attraktive 
Aiifiebot an Veranstahuuj;en 
newiirdiHl. das mit einer Zii- 
waehsrate von 24,.') Prozent 
an Kursi'n liei eienm 7,7pro- 
zenti^en Anstieg aller Un- 
ti'riV'lit.sstunilen aueh zah- 
lenniallin kriiftif" au-s^ewei- 
tet werden konnte." Ni'ben- 
effekt dieser KnI wieklunH 
war eine Verbe.sserunH der 
Auslastung der Kur.se, so dali 
die I laushaltslaHe der VH.S 
trotz erheblieli reduzierti'r 
öffentlicher /,u Wendungen 
im vei'Hani^enen .lahr noch 
einmal ausnenlichen werden 
konnte. 

,,Dramatisch macht sich 
indes der Hückzuu des Lan- 
des He.ssen aus der Hezu- 
.schu.ssun(4 der Unterrichts- 
stunden bemerkbar, zumal 
auch die finanzielle Unter- 
stülzunK von hauptamtli- 
chem Personal drastisch zu- 
rückging. Leditilich die 
Stadt Dreieich und der Kreis 
Offenbach haben ihre '/.u- 
schü.sse nicht wesentlich 
verändert, sondern sich zu 
der Aufgabe der Unterstüt- 
zung von Weiterbildung be- 
kannt." Gleichzeitig seien 
aber die laufenden Kosten 
für die VHS und der ihr an- 

TVD mit gesunden Finanzen 

Satzungsänderimg und Neuwahlen beim Ilainer Turn\'erein 

fUhriing wiedergewählt. Der 
erste Vorsitzende (!eorg 
Metzger stand nicht zur 
Wahl, gleiches gilt fUr I )ieter 
l'echer (Vorsitzender filr die 
allgemeine Verwaltung) und 
,Iiirgen Dechert (Vorsitzen- 
der fiir (he Öffentlichkeits- 
arbeit). Zum 1 laiiptvorstand 
geh()ren weiterhin die Abtei- 
lungsleiter der mitglieder- 
stiirksteii Abteilungen, Den 
Hereich Turnen vertritt Kr- 
ika .Stefanski, Herbert I lal- 
ler ist für Tennis ziistiindig 
und Siegfried Stefanski 
bleibt Chef der Hasketballer, 
Seit .lahren ist die Position 
des Vorsitzenden fUr den 
sportlichen Hereich vakant, 
das änderte sich aiu h in der 
diesjiihrigen Versammlung 
nicht. 

Die Ver;inslallungen des 
I laiiplvereins in diesem ,lalir 
sind der .Spiel- und (irilltag 
am i;, .luni und das I lerbsl- 
fest am September, bei 
dem die l'',hruiigen langjahri 
ger Mitglieder und erlolgrei- 
cher .S))orller stattfinden. 

Dn'ielchenluiin (le) - ,.Wir 
sind im Moment ein gesun- 
der Verein ' Dieses /.itat von 
der l''man/chefin des TV 
I )reieichenhain. Marita 
Winkel, beschrieb die der- 
zeitige .Situation des TVD 
am vergangenen Freitag 
wahrend dei .lahreshanpt- 
Versammlung wohl .im be- 
sten Seit .Silvester l!im ist 
der Klub schuldenfrei - eine 
gute Vorausset/iing für an- 
stehende finaiv/lelle Hela- 
stungen 

Im Vordergrund steht 
beim T\'D als nächstes die 
bereits genehmigte Haumal.l- 
nahme, nach der der Vorbau 
vor der Turnhalle aufge- 
stockt werden soll, das Dach 
des kleinen .Saals repariert 
werden soll und die bereits 

^bestehenden /wei Kegelbah- 
nen um zwei weitere erwei- 
tert werden sollen Die ho- 
herklassigen Vereine der Ke- 
gelabteilung dürfen in Zu- 
kunft nicht mehr auf zwei 
Hahnen ihre 1 leimspiele aus- 
richten, was die Krweiterung 
auf vier Hahnen notwendig 
macht. 

Marita Winkel gab dann 
einen Überblick Uber die 
Mitghederstruktur: Der Ver- 
ein hat derzeit 1 UIH Mitglie- 
der und ist damit einer der 
gnilMen in Dreieich. Die 
groliten Abteilungen sind 
Tennis mit .')l(i Mitgliedern 
und Turnen mit knapp 400 
Mitgliedern. (;r()l.(te Ciriippe 
unter den anwesenden TiO 
Mitgliedern der .lahres- 
hanpt Versammlung waren 
indes die FulSballer, deren 
erste Mannschaft als Tabel- 
lenführer gute Wiederauf- 
stiegschancen in die Kreisli- 
ga A ()ffenbach West hat. 

Die Tanzabteilung ver- 
zeichnete im vergangenen 
■lahr mehr Austritte als Kin- 
tritte. Mit Michael Lajko 

wurde ein neuer Ti ainer vei 
pflichtet, nachdem Mich.iel 
l''ischei aus fin,in/iellen 
(ii linden nicht /\i halten 
war 

Die rennisabtedung vei 
buchte ri!l4 keine nennens- 
werten Krfolge .Sie richtet in 
diesem .lahr erstmals die 
Stadt meist erschaf teil aus 

In der Turnabteilung gibt 
es der/eit 1 ti l'hungsgriip- 
pen und sechs l bungsleiter 
Die sportluhen Krfolge im 
Nachwuchsbereich blieben 
hier aus, dafür stellt der 
Turnverein mit Maya l'fan- 
nenuiller eine Hessenmei- 
sterin in der (launiannschaft 
der (lymnastik. Stufe I, 

Die Volleyballabteilung 
des TVD ist stark an einem 
.Ausbau der bestehenden 

Vollevballanlage im .Spreiid- 
hnger Freibad interessiert 
1 )oi t soll /iikiinttig das po- 
puläre ..He,iih-\'olleybaH" 
Fin/ilg halten Das Kcho auf 
diesen Vorschlag war posi- 
tiv. die Zusage del .Stadt und 
eine l''inan/iei ung stehen .d 
lerdings noch aus 

1 las Finan/aml hatte den 
T\'D um Änderungen in eini- 
gen Punkten seiner .Sat/ung 
gebeten, die dcntlich veral- 
tet war Di( Änderung wur- 
de in allen wesentlichen 
Punkten einstimmig von den 
Mitgliedern angenommen 
Hauptsächlich ging es um 
die Verankerung von .Sport 
und Kultur als Zweck und 
den Passus der ("icmeinnut- 
/igkeit 

Seit der Sat/ungsande- 

rung gibt es jet/t drei .Stell, 
Vertreter des Vorsit/eiidi.|i 
Alfred 1 l.iimerl, der bei di,. 
sei \'ei s.immlung nicht 
u.ihlt «erden nuitite Dn, 
neuen Posten bekleidet Ci. 
oi g Kuhrlander. /um /ui iti.|, 
StelKertreter wurde K.irl- 
1 lein/ Winkel gew ählt ('.ri 
h.ird Knies, dritter StelUri 
treter. mußte nicht wieder 
gewählt werden Monik.i 
l.enhard wurde als .Schnll- 
tuhrerin einstimmig bestä- 
tigt. C.enrg Ihiimerl iiiul 
Horst Phihppi b'cilx'n Hei- 
sit/.er. Sylvia Streng steht an 
der S|)it/e des Ver.uist.il 
'ungsausscliusses, Pre-,si. 
wart bleibt Christian l.evcr 
und als Uevisoren wuidi" 
Horst Ludwig und Matthi.is 
Harenfanger bestellt 

Der neue Vorstand des TVD (von links): Karl-Heinz Winkel (stellvertretender Vorsitzender). Moni- 
ka Lenhard (Schrlltführerln), Georg Fuhrländer (stellvertretender Vorsitzender), Alfred Halmerl 
(Vorsitzender), Gerhard Knies (stellvertretender Vorsitzender) und Marita Winkel (Kassenwar- 
tin). Foto Arnold 

Planungskosten werden bereitgestellt 

Neun Bebauungsplanverfahren im Stadtgebiet von Dreieich 

gegliederten Musikschule 
stetig gestiegen. 

Thomas h'alk zur weiteren 
hlntWicklung: ..Wir müssen 
sparen, wo immer es geht 
und wir werden naturlich 
(lespräche fi.hreli mit den 
|iohtisch Vei anl wort liehen. 
Denn wir wollen die Volks- 
hochschule und die Musik- 
schule Dreieich m ihrer jet- 
zigen Form nach Möglich- 
keit erhalten, weil sich die 
beiden Institiilionen unter 
einem Dach un.seres F.rach- 
tens mehr als bewahrt ha- 
ben Das belegen die Teil- 
nehmerzahleii von VHS und 
MS." 

AulJerdem machte Thomas 
Falk darauf aufmerksam, 
dalS doch schon sinnvoll ge- 
nutzte öffentliche (lekler in 
dieser Hildungseiruichtung 
steckten, so dalJ dank der 
siebenjährigen Unterstüt- 
zung durch die Stadt Drei- 
eich die VHS zu einer der 
,.wirklich gut ausgestatte- 
ten" Kinriclitungen ihrer Art 
im Kreis gehörte. .So verfüge 
die Volkshochschule Drei- 
eich mit der Kreisvolkshoch- 
schule Offenbach in der 
Konrad-Adenauer-Stralle 
über .Schulgebiiude mit eige- 
nen Käumen. die alle mit er- 
wachsenengerechtem Mobi- 
liar für den täglichen Unter- 
richt ausgestaltet seien. So 
äullerte sich der Leiter - 
trotz unsicherer finanzieller 
Perspektiven - doch hoff- 
nungsvoll darüber, dall auch 
zukünftig den Burgerinnen 
und Bürgern der Stadt Drei- 
eich ein bewährtes Weiter- 
bildungsangebot zur Verfü- 
gung stehen wird. 

Dreieieh - Für neun He- 
bauungsplan verfahren im 
Stadtgebiet Dreieich wur- 
den im Haushalt l!)il4 Pla- 
nungskost eii bereitgestellt. 
Der Magistrat erhielt durch 
den HeschlulJ der .Stadtver- 
ordnetenversammlung vom 
.liili vergangenen .lahres den 
Auftrag, diese Hebauungs- 
pläne vorrangig zu bearbei- 
ten, und darüber zu berich- 
ten, ob Planungskosten be- 
reits verpflichtet sind. 

Der Magistrat behandelte 
einen ausführlichen Bericht, 

der an die .Stadtverordne- 
tenversammlung welterge- 
l(>itet werden soll Daraus 
geht beispielsweise lu'ivor. 
in welcher Hohe fUr die auf- 
gezählten Hebauungspläne 
bereits Verpflichtungen ein- 
gegangen wurden 

Auch fiir den Kernbereich 
Sprendlingen laufen die Pla- 
nungen. Die Hestandsauf- 
nahme als (Irundlage alter- 
nativer Vorentwiirfe sei ab- 
geschlossen. zu einer Knt- 
wurfsfassimg hätten bereits 
Abstimmungsgesprache 

stattgefunden ill liU.') Mark 
seien für diesen .Auftrag ver- 
pflichtet. 

Vordringlich in der Hear- 
beitung des Fachamtes sind 
die Bebauimgsplanentwürfe 
für den Horngarten. Teil A, 
das Sport- und Freizeitge- 
lande Offenthal, das (lebiet 
östlich der AtUil und der 
()chsenwald-lnsel|)lan. Teil 
A. der auch die Planung für 
die Anbindiing des Dreiei- 
chenhai ner C lewerbegebiet es 
an die A (iti 1 umfallt. 

Folgende Hebauiiiigsplane 

sti'hen in DreieichenlKiin 
und l'iotzenliain zur Deb.it- 
te: Die Albert-Schweitzci- 
StralJe, der Bebauungsplan 
11 ii ,,Alte Bergmühle", die 
Nordost um fahrung Ciotzeii- 
hain. ein Bebauungsplan zur 
Ordnung der Kleingiu ten im 
Aillieiiberelch sowie die Hc- 
baiiiingsplane irtskei il 
1 )reieicheuham" und ,,(Irls- 
kern Clotzenhain" llin/w 
kommen der Ausbau di'.s 
Neurothweges und der Ilai- 
ner Chaussee 

Angebot für geistig 

behinderte Kinder 

und junge Erwachsene 

Stadt Dreieich bietet Urlaubsi'ahilen 

Aus den KIRCHEN 

Dreieieh - Der Magistrat 
der .Stadt Dreieich hat wäh- 
rend einer .seiner letzten Sit- 
zungen das diesjährige Pro- 
gramm für Freizeiten mit 
geistig Bi'hinderten geneh- 
migt. Der Kiste Stadtrat 
Beithold Olschewsky wies 
darauf hin, dall als einzige 
Änderung in die.sem .lahr nur 
eine gemeinsame Freizeit 
mit geistig behinderten Kin- 
dern unci .lugendlichen im 
Alter von l.'t bis 2:1 .Jahren 
angeboten wird. In den ver- 
gangenen .fahren waren an 
(iieser Stelle zwei Freizeiten 
veranstaltet worden, die al- 
lerdings wegen der geringen 
Nachfrage zusammengefalit 
werden mullten. 

Das Angebot im einzelnen: 
• Gemeinsame Ferien- 

spiele für behinderte und 
nichtbehinderte Kinder fin- 
den zwischen dem 10. und 
21. Juli an der Breiten Haag- 
wegschneise im Stadtteil 
Dreieichenhain statt. 
• Die Freizeit für geistig 

behinderte Kinder wird von 
5. bis IH. August im WaLser- 
tal in Österreich angeboten. 
• Ein Urlaub für geistig 

behinderte Kinder und .lu- 
gendliche in Pe.sse (Nieder- 
lande) wird von H. bis 21. .Ul- 
li veranstaltet. 
• Nach Vals in Sudtirol 

fahren geistig behinderte 
junge Erwachsene vom 14. 
bis 27. August. 
• Und für geistig behin- 

derte Krwachsene ist 
schlielllich eine Fahrt ins 
österreichische KItzbulu'l 
gedacht, die vom 1!) August 
bis zum 1 September statt- 
findet. 

Wer sich für die Fahrten 
und Veranstaltungen inter- 
essiert, kann sich im Dreiei- 
cher Rathaus anmelden. Die 
Vermitllung des Haihauses 
in Dreieich hat die .Sammel- 
nununerOlilOil / (iO 10 

FVühschoppen 

des Hainer OGV 
Dreivichenhuin - Der 

nächste Frühschoppen des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Dreieichenhain findet am 
Sonntag, 2. April, bei den 
Kleingärtnern im Haag statt. 
Beginn ist um 10 Uhr. 

K.vangelisc'he Kurgkir- 
chengemeinde Dreieichen- 
liaiii Freitag, 2li. Marz, ITi 
Uhr .Senioren-Cieburtslags- 
Kaflee im (lemeindehaus 
Fahrgasse, Ii) Uhr .lugeiul- 
Disco im (iemeindehaiis 
Fahrgasse; Samstag, 2r). 
März, Ui Uhr 4. Passionsan- 
dacht in der Burgkirche (Pfr. 
Kudat); Sonntag, 2(i. März, 
10 Uhr Gottesilienst (Pfr. 
Steinhäuser), 11.1,') Uhr Kin- 
dergottesdienst; Montag, 27. 
März, il.üO Uhr Kltern-Kind- 
Gruppe, 1.') Uhr Mutter-Cafe 
Spontan, 20 Uhr Konfir- 
manden-K llernabend I'farr- 
bezirk 1, 20.1)0 Uhr Finanz- 
ausschull im (Jenieindchaus 
Fahrga.sse; Dienstag, 2H 
März, il.llO Uhr, Kltern- 
Kind-Ciruppe, L") Uhr Kon- 
firmandenunterricht, 1 ii.:io 
Uhr Au.sgleichsgymnaslik. 
20.15 Uhr Volkstanzgruppe 
im (iemeindehaus Nahr- 
gangstralle, 20.110 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik; Mittwoch, 
2!) März, ().:iO Uhr Aus- 
gleich.sgymnastik, lO.MO Uhr 
Ausgleich.sgymnastik, 20 
Uhr Aus.schuß für Gemein- 
deveranstaltungen im Ge- 
meindehaus Fahrgas.se, 20 
Uhr Jugendausschuß im Ge- 
meindehaus Fahrgasse; 
Donnerstag, 30. März, 15 
Uhr Gemeindebrief eintüten 
und austragen, 15 Uhr Kin- 
derchor, 20 Uhr Kirchen- 

chor; Freilag, Hl. März, 211 
Uhr Kreativer Krwachsc- 
nentreff im (iemeindehau.s 
Fahrgasse, 20 Uhr Spielca- 
betul für F.rwachsene ini Oe 
memdehaus Fahrga.sse, 

Kalhiilisches Pfarramt St. 
Marien: Samstag, 2.'). Marz 
14 Uhr Tauffeier ((Jo), "i 
Uhr Krabbeigotte.sdielis; 
(Drh ), 17 bis 17.45 Uhr Bei 
chtgelegenheit (Gb), IK Uhr 
Sonnt agvorabendgot les- 
dienst (Go); Sonntag, 21) 
März, !).,'!() Uhr Hochamt 
(Cib), 11 Uhr F.ucharislu'fei- 
er (Drh.), III Uhr Fa.stenan- 
dacht (Cio); Mimlag, ^7. 
März, 10..'10 Uhr Handar- 
beitskreis (Drh.), Dienstaji. 
2(1. Marz, III Uhr Ho.sen- 
kranzgebet ((i()), Ifl.ilO Uhr 
Hl. Mes.se (Go), Iii Uhr Ti- 
.sychteiinisgruppe (Drh). 
ni.:)0 Uhr Helferkreis; .Mitt- 
woch, 2!), März, i) Uhr Hl 
Messe, 15 Uhr Senioren- 
nachmittag (Drh), nf.'ii' L''"' 
Nachbarschaftshilfe (Drh): 
Donnerstag, IH Uhr Hl Mes- 
se, (Go), 20 Uhr Kirchen- 
chorprobe (Drh ); 20 Uhr t''- 
miliengotle,sdienslkreis 
(Drh ); Freitag, .'11. März 
Uhr Hl. Messe; Sam.stag, 
April, 17 bis 17 4.5 Uhr lö 
Uhr Sonnlagv(jrabendgot- 
tesdienst; Sonntag, 2. Apn'. 
9.;i0 Uhr Hochamt (Gö)' 
Uhr Eucharistiefeier (Drh.). 
IH Uhr Fastenandacht (Gö) 

I 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

„EU-Richtlinie in Frage stellen" 

BürgeiTneister Heinz Eyl,k>n äußeilo sich 7X\ m()glichcm Flugplatzausbau 
Kgelsliiicli (liwi) - /.UI An 

(leiitng des Hegionalen 
li.iiimoidiuingsplans mit 
lleziig auf den F.gelsbachei 
Flugplatz nahm Biirgermei- 
^le■ lleinz lOyllen (SPD) .im 
Mittwoch wahrend einer 
Pressekonferenz Stellung 
,,Kin giMiidertei K.iiimord- 
niingsplaii liegt mir bisher 
meht vor Und dieser Plan 
i>t auch noch nicht rechts- 
kraftig " Nach Au.ssagen 
des Darmstadtel Itegie- 
niiigsprasidiums werde der 
Plan allerdings bis zum Mai 
dieses .lahres in Kraft ge 
.setzt werden 1 )ie (lemeinde 
Kgelsbaeh habe bis heute 
kein Lxemplar des geänder- 
ten Haiimoi (Inimgsplanes 
vorliegen, so Kyllen welter 

,,Dennoch wissen wir, dall 
hmsichtlieh des l''lugplatzes 
zimimdest zwei klare An- 
forderungen bezi(4iungs- 
weise Zusicherungen im 
Plan enthalten sind Zum 
einen soll der l''lugplatz gül- 

tige Sicherheilsstandards 
erfüllen, und gleichzeitig 
wird dei Bestand des Vei 
kehislaiideplatzes g.iran- 
tlert sagte der Verwal 
tiingschef 

l'',ylleii spielte damit auf 
eine neue FU- Hlclltllllle .111, 
die im kommenden .lahr in 
Kraft treten soll Nach die 
sei Uiehthnie milllte die 
Huiiway des l''liigpl.itzes 
von derzeit tHIO Meter alll 
1 400 Metel veiliingert wer- 
den, um den neuen l'luro 
.Sicherheitsbeslimmii Ilgen 
naehzukonimeii Knie Vei 
grollening des h'liigplatza 
reals über die Kreisgrenzen 
hinaus auf F.rzhausei (le 
niaikiing wäre die einzige 
Möglichkeit für eine Krwei 
tening, da die gegeniiberhe 
gende Kichtung wegen der 
Bahnlinie l''raiikfurt Dai m 
Stadt nicht in l''rage koiniiit 

I )ie (laranlie für den He 
stand des Verkehrslande 

plat/es hat nach Allgaben 
F.yllens das hessische l.an 
deseiifw ick Iiingsnilinsten 
um abgegeben Allerdings: 
Der l''lugplatz müsse sich 
innerhalb seiner (Irenzeii 
entwickeln, heillt es aus 
Wiesbaden 

..Sicher kann dei Hetrel 
her arglimellt leren, dali der 
Fhigpl.itz nur durch einen 
Ausbau weitei bestehen 
kann Die (lemeinde F.gels 
bacli wird dieser Auff:is 
siiiig aber widerspreeheii", 
erklärte Kyllen 

Knie iiioghehe 1 .osiing des 
Problems sieht der l(at 
haiischef dann, die l'UI- 
Hichtlinie in Frage zu stel 
len. die Ja ohnehin noch 
nicht in Kialt getreten ist 
Kyllen ..Kgelsli:ieli ist doch 
nicht der einzige l''lugplalz, 
der in 1 )eutscliland von der 
neuen l''.l I Uegelling bei r(,i| 
feil ist Vielleicht ist darall 
noch was ,.u andern ' 

Wenn die l'l.uiiingen für 

einen Ausbau des Fliigplat 
zes eingeleitet Werden soll 
teil. muH ein Planleststel 
hingsvel fahren eröffnet 
werden ..Wer die jalirelan 
ge Bearheitiing des Plan 
fest stellimgsvei fallreiis für 
(he K Hill neu beobachtet 
hat, wird wissen, welch 
langwieiigei Weg da be 
Schl itten werden muHgab 
der Burgel liielster zu be 
denken Abgesehen davon 
hatten die sogenannten Be 
lelllgten - also auch die (le 
nieinde l-'.gelsbacll selbst 
verständlich reehthclie 
Möglichkeiten, gegen eine 
nioghche l'',rweiterung des 
Flugplatzes vorzugehen 

..I )ei geänderte Uegloiiale 
Uaiimoi (Inongspl.iii stellt 
jedenfalls keinen Hesehliill 
liir den Ausb:ni des Kgel,'. 
b.-iehei l''lugpl.ilzes dar Ich 
sehe der ganzen Sache recht 
g(4asseil entgegen', sagte 
I leinz Kvllen abschliellend 

Das hessische Landesentwicklungsministerium gab dem Verkehrslandeplatz Egelsbach un- 
längst eine Bestandsgarantie. Aber: Die Entwicklung soll sich nach Meinung des Ministeriums 
Innerhalb der derzeitigen Grenzen des Platzes vollziehen. Dieser Auffassung steht eine neue 
EU-RIchlllnle gegenüber. Sollte sie 1996 In Krati treten, münto die Runway von 900 auf 1 400 
Meter verlängert werden. Anmld 

Egelsbach hat bald 

eine Krabbelstube 

Verein kann alte Kita-Räume nutzen 

Kgelsbarh (hwi) - Unler- 
suchungen der Gemeinde 
hiihen es ergeben: Kgelsbaeh 
liiailcht eine Krabbelstube 
fiir Kleinkinder zwischen ei- 
nem und drei .lahren .letzt 
wird daraus Wirklichkeit. 
Der eigens für diesen Zweck 
Hegriindele Verein ,,Kin<ler- 
krabbelgriippe", der in der 
vergangenen Woche seinen 
Viiistand gewählt hat, kann 
ille liiiume der ehemaligen 
Kindel tagesslälle am Kiirt- 
Schiimacher-Iting im ()rls- 
teil Bayerseich bis zum 
I Mai für den neuen '/weck 
herriehlen. Ab diesem Tag 
kdiinen nach Angaben der 
Clemeinde 20 Buben und 
M idehen in den allen Kita- 
Riuimen beireut werden 

/.uriickzufiihren ist das 
Projekt auf eine Initiative 
der (lemeinde: ,,ln Kgels- 
hiicli gibt es eure derartige 
Kinnchtiing noch nicht Da 
sind wir im Herbst vergan- 
genen .lahres auf die Idee ge- 
kiinimen, alle Kitern mit 
Kindern in diesem Aller an- 
zuschreiben, um ein evenlu- 
i'lles Interesse an diesem 
l'l'ojekl zu erkunden", erläu- 
terte Bürgermeister lleinz 
Kyllen Kund 40 Kllern hät- 
ten sich daraufhin genieldel, 
t^nd während eines Treffens 
der Kllern mil Verlrelern der 

Termine der 

Abteilung SWF 
Kgelsbaeh - Mehreie Ter- 

mine sieben bei der Abtei- 
lung Ski - Wandern - Frei- 
zeit der.SG Kgelsbaeh dem- 
nacnst auf dem Programm: 

Am !), April treffen sich 
Interessierte um 5,45 Uhr 
zn einer Vogelstimmen- 
Wanderung in der Kober- 
'•tadl an der Kcke B 11 / 
"slendslralle. Urs Viktor 
l'eter wird die Gruppe an 
diesem Morgen fiihreli. 
Nach der Wanderung Iref- 
f''n sieh die Mitglieder zu 
Pinein Frühschoppen An- 
meldungen bis 2(i. Marz 
unter der Uufnummer 
4:15 T.i. 

I^er nächste Stammtisch 
der Abteilung findet am 
Mittwoch, 2il. März, ab 20 
^'hr in der Ciastslatle ,,Ti- 
"ilerStuben" statt. 

Au£ organisatorischen 
^runden müssen zudem 
zwei SWF-Veranstaltun- 
gcn verschoben werden: 
l^^as Sommerfest findet am 
'■ Juli, das Krlebniswoehe- 
lende für Kinder am 

.Juli statt 

(lemeindeverwaltiing sei 
man der Uealisierung des 
Proj(4ttes einen grollen 
Schritt nahergekoiimien 

,,Die l'',lleni haben einen 
Verein gegründet, der die 
Kr:ibbelgruppe tr.igeli will", 
ergiinzte Kyllen Die Ge- 
meinde Kgelsbaeh will sich 
pro Monat und Kind mit 1011 
Mark an der Krabbelsliibe 
beteiligen - Kostenpunkt pro 
,lahr: 24 000 Mark. Die Kl 
lern müssen pro Kind und 
Monat 140 Mark aufbringen 

Ab Mai kann eine (Iriippe 
den Kaum niont.igs und 
(henslags nutzen, die zweite 
folgt mittwo(4is und doii- 
nerslags. Fast alle Plätze der 
Krabbelgruppe sind bereits 
besetzt Dennoch ,,ist diese 
l''.inrichliing sieher aiisbaii- 
fiihig", zeigte sich I leinz Ky- 
llen opl imistisch. 

Well die kiinfUgen Krab- 
bi4stnbenraiime für den Kl 
gabetrieb zu klein waren, 
baute die (lemeinde gegen- 
über ein neues Gebäude liir 
(he drei- bis sech.sjährigen 
Buben und Madchen mit ei- 
nem Kostenaufwand von H,2 
Millionen Mark, Die (4iema- 
ligen Kita-Kaiime in dem 
Hochhaus wurden frei - eine 
Nutzung durch die neue 
Krabbelgruppe nKighch. 

SCI Egelsbach 

vor der Wahl 
l'lgelsbaeh Die S( 1 

l'".g(4sb.ich l.'idl ihre Mit- 
glieder zur .lahres 
haiiplversammliing ein 
Sie findet heute abend 
um 20 I Ihr im Bürgel - 
haus statt Aid der Ta- 
gesordnung sti4ien ne- 
ben den üblichen Be- 
richten des Vorsl.indes 
und Mitgliederehrun 
gen auch Vorstaiidsneu- 
Wahlen I )ie Vereinsfiih- 
riing bittet ihre Mitglie- 
der daher um zahlrei- 
ches Krselieilien 

Gleich dreimal wurde Note 

„hervorragend" vergeben 

Das 22. Bundesjufrentlschroibon l'and großen Anklanff 

Flohmarkt der 

Kindergärten 
l'lgelshiicli Kur Samstag, 

I April, laden die l'',lleriil)ei- 
rate der Kgelsbaeher Kin- 
dergiirten zum tra(Iii ioneilen 
Kinderg.-irlen Klohmarkt 
ein Dieser lockt mil seinem 
Angi4)ot .111 Kinderbeklei- 
dung und Spi(4saehen im- 
mer viele Hesiielier ins Hiir- 
gerliaiis am Berliner l'l.ilz 
Von 14 bis I fi Uhr ist diesmal 
Gelegenhell, so iiianehes 
Schniippchen zu machen, 

Kin weiterer Anziehungs- 
|)unkt wird auch das grolle 
Kilchenbiifell sein, das die 
Kitern zur Stärkung der Be- 
sucher spenden, ,,,le(le Mark 
aus dem Ki los der Veranstal- 
tung kommt der Kinder- 
krelishilfe in Frankfurt zu- 
gute", erlinilerle Klternbei 
rat Karl-Heinz Gonsior ab- 
schliellend 

l'lgelshacli Zum 22. 
IIiiiidesjiigeiidschreiben Ira- 
len sich die Kgelsbaeher ,Sle- 
nografeii und Ma.schinen- 
S(4ireiber III der l'',rnsl-Keii- 
ter Schule Der Stenogr;i- 
fenverein halle zu dem zen- 
tral organisierten, bundes- 
weit offenen, aber örtlichen 
Wettschreiben in Kurz- 
schrift und Mas(4unen- 
schreiben eingeladen. S(4iu- 
1er, .lugendliehe und junge 
Krwachsene bis 25 ,lahren 
nahmen daran teil, 1 )ie Teil- 
nehmer konnten die Diszi- 
plinen selbst wählen, das 
lieilll. Jeder konnte in Kurz- 
schrift oder im Maschinen- 
schreiben oder an beiden 
Wettbewerben teilii(4imen, 
1 )urch den technischen Imii I- 
sehritt wurde das Fach Ma- 
schinenschreiben durch das 
l''ach Textverarbeitung 
(Texlbearbeitiing und Text- 
geslaltung) ergiinzt I )eshalb 
durften alle Geräte benutzl 
werden, auf denen die Fä- 
cher Masehinenseh reiben 
und Texlverarbeilung iinter- 
richtel werden. Damit für 
die .lungeren gegeniiber den 
Alleren die ('lianeenglei(4i- 
heit gewahrt bli(4), sind die 
Teiln(4inier in Altersstufen 
eingeteilt. Das Biindesju- 
gendschreiben in Kg(4sbach 
leiteten die Di|)loin-Verwal- 
lungswirle Heinz Wiek und 

Karl Thomin, 
Alle erforderlichen Unter- 

lagen, wie Wetts(4ireiblexte, 
Krg(4)nishsten und statisti- 
s(4ie Auswertungsbogen 
stellte (he Deutsche Steno- 
grafenjiigend zur Verfugung, 
Der Kgelsba(4ier Slenogra- 
fenverein bewertete die Ar- 
beilen der Teiln(4imer: in 
Kurzschrift die je Miniile be- 
wiiltigle .Silbenzahl (nach 
Ansage, die allgemein fünf 
Minuten dauerte) und im 
Maschinenschreiben die je 
Minute erreichle Ans(4ilags- 
zahl (zehn Minuten nach 
Vorlage). Im Maschinen- 
schreiben wurden minde- 
stens 110 Ansehläge in der 
Minute gefordert; eine l''(4i- 
lergrenze war einzuhalten. 

Auf elektronischen 
Schrelbma.scliinen zeigten 
die .Schriftfreunde ihr Kön- 
nen. In der Altersstufe A - 
Geburlsjahrgänge 11)70/74 - 
erreichte Claudia Langstein 
mit 200 Anschlägen 2110!) 
Punkte und die Note ..her- 
vorragend" sowie .lochen 
Schroeder mil 2HI) Ansehlä- 
gen 2(ill 1 Punkte und die No- 
te ,,sehr gut" In der Allers- 
sliife H - G(4)url.sjahrgiinge 
l!)75/7(i - erlangle Sandra 
Beeker mit 121! Anschlägen 
11114 Punkte und die Note 
,,befriedigend". In der Al- 
ler,sslufe c; - G(4mrt.sjahr- 

gänge 1077/7» erreichte 
Tanja Keil mit 177 Anschlii 
gen 1770 Punkte und die No- 
te ,,hervorragend" sowie An- 
g(4a Meyer mit 122 Ansehla- 
gen 0211 Punkte und die Note 
,,ausreichend" In der Al- 
terssliife 1) - Gi4)urtsjahr- 
giinge Ii)7!)/I10 kamen Mar- 
tina Saame mil 14(i Ansehla- 
gen auf IH5H Punkte und die 
Note ,,s(4ir gut", Nadine 
Langendorl mit Oll Anschlii- 
gen auf IlVIi Punkte und die 
Note ,,gul" sowie .lasniin Pe 
rez mit 101 Anschlägen auf 
712 Punkte und (he Note 
,,befriedigend" In Kurz- 
schrift erzielte in der Alters- 
slllfe A ClaiKh.'i Längstem 
mit 100 Silben die Note 
,,hervorragend". 

Alle erfolgreichen Teil- 
n(4imer, einerlei ob sie be- 
reits mehr als 200 Anschläge 
in der Minute erreichen oder 
noch bei ItO Ansehlägen sind 
- werden vom Deutschen 
Stenografenbund mil aussa- 
gefähigen Urkunden aii.sge- 
zeicbnet, die gerade bei der 
Berufs- und Arbeilsplatzsu- 
ehe immer wieder eine grolle 
Holle spielen und sehr hilf- 
reich sind, anderen Bewer- 
bern einen Schritt voraus zu 

Kirchliche 

Nachrichten 
l'A'iingeliscIie Gemeinde 
Siiiintag, 2(1, Miir/. 
10 Uhr Gotte.sdienst (l''rau 

1 )r. (Irosch) 
11 15 Uhr Kindergoties 
dleiisl 
IMillwoeh, 2!). IVIär/. 
10 Uhr Passionsandacht 
(Pfarrer Diehl) 
Geinein<le St. .Iiisef 
Sainslag, 25. IMär/. 
1 II Uhr Itoselikranz 
Iii.1)0 Uhr Kiicharistiefeier 
Sonntag. 2li. März 
I) 45 Uhr Kiicharisliefeier 
Donnerstag, Uli. Mär/. 
10 Uhr Kreuzweg 
Freitag, III. März 

■ Kiicharistiefeier 

Versammlung 

der Tänzer 
l'lgelsbaeh - Am Montag, 

27. Marz, treffen sieh die 
Mitglieder des Tanzspol t 
cliibs Kgelsbaeh (T.S(') im 
Hiirgerhaiis zur alljährlichen 
.lahreshauplversamnihmg. 

Um 20 Uhr ist Beginn der 
Veranstaltung mil der Verle 
siing des Protokolls der Mit - 
gliederversammhing von 
1004 Im weiteren Verlauf 
werden Milgliede.r geehrt 
und die Gescbäftsberi(4ite 
vorgetragen, Kin wichtiger 
Tage.sordnungspiinkt ist die 
Neuwahl des gesamten Vor- 
standes, Aus diesem Grunde 
werden die TSC^'ler gebeten, 
der Kinladung zu folgen und 
in mriglichsl groller Zahl im 
Bürgerhaus zu erscheinen 

Abfall: Gemeinde will das 

Kostendefizit verringern 

Künftig gibt's nur noch zwei Sperrmüllsammlungen 

Grünabfülle müssen die Egelsbacher Bürgerinnen und Bürger künftig zum Recycling-Hof an der 
Heidelberger Straße brmgen. Fo'o A'noW 

Kgelsbaeh - Sperrmüll- 
Strallensammlungen wer- 
den in diesem .lahr nur noch 
zweimal stattfinden. Das 
teilte Biirgermeister Heinz 
Kyllen am Mittwoch wäh- 
rend eitler Pres.sekonferenz 
mit. Im vergangenen .lahr 
halle die Gemeinde noch 
insgesamt drei derartige 
Sammlungen angeboten. 
Grünabfälle werden nach 
Angaben der Gemeindever- 
wallung nicht mehr abge- 
holl. IJnter anderi'in mil 
die.sen Mallnahmen soll das 
Koslendefizit in diesem Be- 
reich vermindert werden. 

Die neuen Hegelungen im 
einzelnen: Bei den beiden 
Sperrmüll-.Siradensamm- 
lungen werden Kühlgeräle, 
Bild.sehirme, Computer und 
andere Klektro-Geräte 
nicht mehr eingesammelt. 
Allerdings nimmt der Hecy- 

cling-Hof an dei' Heidelber- 
ger Slralle diese Geräte für 
50 Mark pro Stück an. Da- 
mit würden die Knlsor- 
giingskoslen gedeckt, sagte 
Pressesprecher Manfred 
Kraus. Am liebsten sei der 
Gemeinde indes die Abgabe 
solcher Gerilte bei dem 
Händler, der sie verkauft 
hat, erklärte Ileinz Kyllen. 

Grünschnill muH ab die- 
sem ,lahr am Kecycling-Hof 
abgegeben werden. Kleine 
Mengen bis zum Volumen 
eines Auto-Kofferraums 
bleiben kostenlos, anson- 
sten bi-rechnel die Gemein- 
de pro halbem Kubikmeter 
zehn Mark. ,,Wer den Grün- 
abfall in seinem (Jarlen 
kompostiert, kommt natür- 
lich am billigsten weg. An 
dieser Stelle sei daran erin- 
nert, däü die CJemeinde 
Komposter mil «-inem Zu- 

schull von HO Prozent des 
Kaufpreises unterstutzt 
ergänzte der Kgelsbaeher 
Bürgermeister. 
• Mineralischer Bau- 

schull: kleine Mengen bis 
zu 50 fyiter Volumen iilei- 
ben weilerhin kostenlos, 
ansonsten mu.ssen Anliefe- 
i'er je angefangene 100 Liter 
vier Mark zahlen. 
• Bauslellenabfälle: 

Kleine Mengen bis 50 Liter 
sind .<oslenlos, ansonsten 
berechnet die (Jemeinde je 
angefangene 100 Liter 15 
Mark. 

Darüber hinaus wird je- 
weils einmal monatlich 
samstags während der ()ff- 
nungszeiten des Kecycling- 
Ilofes brennbarer Sperr- 
müll kostenlos angenom- 
men. 

Die neuen Kegelungen 
gelten ab 1. April. 
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Christen treffen sich 

wieder zum Kreuzweg 

Okumcnisdn' VcM'anslaltuii^ in Kr/hausiMi 
Ilm'Ulmi'h - A\u h m dic- 

siMu .liilii- mm licii sich wii' 
(Ici c'v:in^;i'li.srlu' iiikI ka- 
thnlisi-lu' C'hiislfii iim 
Mnnliij; (ii'r Kai'woi'lu', 10 
.Xpnl, Miif (Ich Wc^ ildicli 
Kivhiiu.si'ii. um m uiiscici- 
lickti.scIicH /i'it cm Zi'i- 
chcn /II sct/cn. um /.uzii- 
hiii-cn, n:icli/\i(lciikcii uiul 
/u licicii l'".s Willi Wiedel 
.ikliicllcii l''r:if^cii iiiiclinc- 
UnMfjcii .So Wlll'llc lll'l' 
(iic.s|iiliiinc Kk'UZWch lin- 
ier ilii.s Miittd m'Sicllt 
,.(lotl liiil iui.sf^cdicnt' 1 lal 
(iiill iiiisKcdicnf'" 

Ks wird ciiiucIikIcm, den 
scclislcn dkiiincnischen 
Krcii/wcf; durch Kr/hiiii- 
scii iim 11) Apnl mitziiKc- 
hcii Kl hcHUinl um III HO 
Uhr lim Hiilinhof und en- 
di'l in du'sem .lahr in der 
evlln^;ellsch^'ll Kirche, l'n 
IcrwcKS sind die .Sliitioncn 
an der l.annencr .SlraHe. 

an der iM'kc .Aiinastralie 
und in der 1 Iciiuichstriillc 
kuiv viir der W.ildslraHe 
Her Wen fuhrt weiliT in 
die kalhiilische Kirche 
Auch hier werden - wie 
schon an den anderen I lal - 
tcpiiiiklen - Texlc und Ki- 
hclabsclinille /ii dem The- 
ma /II hiiren sein Oer Wen 
Hehl dann weiler durch illc 
Hheinslralte Ins zur Wei- 
herstralie I lier ist ein wi'i- 
tcrcr Halt. Iii'i dem man 
die 'rexti' auf su h wirken 
lassen kann Weiter 
es dann /um AlischlulJ in 
die ev.innelische Kirche 
Nach <lem .Sehlullsenen 
nilit es mich eine hellle 
Su|i|ie. nie Kirchenne- 
meiiKleii la<len cm, den 
Wen mit/unehi'ii Wer 
nicht die- gesamte .Strecke 
mitnchcn kann iider will, 
kann sich imterwcns an- 
scIilielliMi 

Nachwuchs stellt reihenweise Bestmarken auf 

Ausgezeichnete Leistungen beim 20. Schüler-Hallenspoilfest der SG Egelsbach 

Hobby-Volleyball zum 

Abteilungsjubiläum 

SGE-Sportloi" bioton 'I\irnior mit Clrilltolo 
l'lnt'lshiu Ii ■ Am üü .Xin il 

lahrl sicii <lie (Inlndunn der 
Vollcvhallaliteiliinn der Sll 
Knelshach /um i;i). Mal. Aus 

I diesem CIrund werden die 
Viilleylialler erstmalig Ctc- 

I mcindemi'isterscliaften in 
l'"i)rm eines IlDlihy-Tiirnicrs 
ausrichten, 'rcrmin für diese 

I Vcranslalliinn ist das Wii- 
i cheneiuleüO und III Mai. 
( 'reilnelimen dürfen alle 

lloliliv- oder VeriMiismaiin- 
schaficn. die in Knclshach 

I lielieimatct sind oder dort 
ihren Vereinssit/ haben 
Weitere Vorausset/iinn für 
jedes Team Ist. dal.l jeweils 
mmdcsleiis zwei Krauen auf 
dem S|)i<'lfi'ld stehen. Pas 
Mitwirken von aktiven Vol- 
levliallern ist nicht er- 
wiinschl und daher auf ma- 
ximal einen Hundens|)ieler 

hesclirankl I )ie 'reilnalimc- 
nchiihr lictrant H) Mark; 
MeldcschhilJ ist di'l' 114 
A|ird Informationen iiilit es 
iinli'r der 'reli'l'onniimmer 
T) III tiH. 

Wichtin fl'l' i'll'' leilnah- 
mewi Ihnen Mannschaften 
Im Vorderni'iind soll nach 
dem Willen der ()rnanisato- 
ren di'r Spafi am Sport und 
nicht der verhissene sportli- 
che Khi'neiz stellen. Um <lic 
(iesellinkeit unter den Tcil- 
nclimcrn und unter den 
l''reunden di'r Knelsliachcr 
Vollevlialler zu fordern, 
wird am .Micnd des 1!0, Mai 
ein (Irillfesl auf dem (icUin- 
dc> der Naliirfi'ciinde statt- 
finden Der l'',intritl zu dieser 
Ki'te. Iiei der auch eine Mu- 
sikni'iippe splcliMi soll, ist 
frei. 

K.ki-IsIhu'Ii Heim 1!0 
Knelsliacher l.eichtathlctlk- 
Schuler-Sportl'est m der 
Dr Horst Schmult Halle 
konnte die S(! Knelshaih 
mehr als i;i(l 'ri'ilnclimcr nut 
fi.'M) Meldiinncn und 40 St.if 
fein zahlen Mit dem Veran 
staltunnsahlauf war ()rnam- 
sator Kdnar Karn zufrieden 
..Kme volle I lalli'. tolle Wett 
kampfatmosphare. interes- 
sierte Kitern. bencistcite 
Schuh'! und ein n<'lunnener 
zeitlichi'i Alllauf <ler acht- 
st Und inen Veranslallunn 
Die l'JO Kntscheidunncn in 
den Altersklassen von fünf 
his l."! .jähren wurden von 
dem i'i faliri'nen Kampfrich- 
terteam mit Untersiutzimn 
der Kitern hervorranend he- 
waltint " 

I leraiisraneiul war iintci 
anderem die llurdenzeit 
Uher .'tfi Meter von Inno 
Kästner (M 14. I.C l.annen) 
mit .'i.H Sekunden, die /.eiten 
von Knclshaehs .lan (ilcich- 
mann (M Ki) uher H.'i Meter 
Hürden mit Ti.!! Sekunden 
und von Thorsten Ohl (M IL!. 
S("i Arlieilnen) über die n''''" 
ehe Strecke mit ti.O Sekun- 
den Daniela Hinz (SCI 
Knclshach) vcrlicsscrlc du- 
Hallenbestwcite im Klinel- 
stoLien (W KU auf ausne- 
zelchncte 10.III Meter und 
die Staffel der .Schüler II nut 
Maverle. Ostcr. liernhoff. 
(ücu'hmann (S('iK) stcincrte 
die Hcstmarkc auf r)4.4 Se- 
kunden i'licnso wie die Staf- 
fel der Si'hulerinncn l' mit 
Schioder. Iloffclncr. Hei'kcr. 
Hippi'r (SCiK) auf .')!M Se- 
kunden. 

KIf neue Hallenbestlei- 
stiinnen zcincn das holu' Ni- 
vi'au dieser Nachwuchsvi'i- 
anstaltunn lnsn<'samt nahes 
mit Hi; Kinzcl- und Mann- 
schaftssicnen für dit" SCi 
l'',n''lshach und 17 Kinzel- 
und Mannschaftssicnen für 
die 1.(1 l.annen eine weitere 
Steineninn 

Die besten Leistunnen des 
Knelsbachcr lind l.anneiici 
I .eichtathlctik - Nachwuchs- 
es: .Schüler: M 14: .'I.') Mi'ter 

1 Inno Kästner (l.c: Launen) 

Mehr als 200 LelchtalhletlK-Talenle nahmen am 20. Schüler-Sportfest der SGE In der Dr. Horst-Schmidt-Halle teil. Mit dem Abiaul 
der Veranstaltung waren die Organisatoren zufrieden. Foto Anioid 
Ti.l Sekunden.;; Klorian .M.l- 
mus (SCiK) r).4 Sekunden, iifi 
Meli'r 1 lurdcn 1 Inno Kast- 
ner ä.lt Sekunden, l! Klorian 
AUmus ti.O Sekunden. Hoch- 
sprunn ' Klorian AlSnuilJ 
Kl."! Meter M IH :if) Meter: 
I .lall C tleichmann (SCIK) ä.i; 
Sekunden. L' Markus Kraus 
(l.C! l.annen) r).4 Sekunden. 
Hf) Meter Hürden: 1 .lan 
CIliMchmann Sekunden; 
llochsprunn: I .'an C "deich- 
mann 1.4.''i Meter M 12: .t.'') 
Meter. H Michael Oster 
(SCiK) T),.') Sekunden; Ihu'h- 
sprunn: - Kritz Maverle 
(SCiK.) l.:U) Meter; vier mal 
eine Hunde: I Hernhoff. 
Ostcr. Maverle. Cilcii-hmann 
(SCIK) ri4.4 Sekunden M II: 
H,') Meter: 1 Mii'hael Arnold 
(l.Ci Kannen) fi.ti Sekunden; 

Meter 1 lürden: 1 Michael 
Arnold ti.'J Sekunden. 2. l.ars 
Knnelmann (SCIK) ti.7 Sc- 
kimdiMi; 1 lochsprunn: - I-ars 
Knnelmann l.'JO Meter. H. 
Sven Schelian (SCIK) l.ül) 
Meter M 10: Hf) Met(-r I .lo- 
hannes Hcrndolt (l,CI l.an- 
nen) f).» Sekunden. 2. .lan 

Toursei (SCIK.) .'i.O Sekuiulen. 
fünf Hundi'ii I .lorn .lahr- 
Imnll.Cl Kannen) I.HH.Ii Mi- 
nuten. H.'i Mcti'i Hürden: 1 
.lan Toursei (SCIK) Ii.Ii Se- 
kunden; llochsprunn: - .lan 
Toiirsi'l 1.20 Meter; vier mal 
eine Wunde .Arnold. Haus- 
mann. Steitz. Kirchner (I.CI 
Kannen) (10.f) Sekunden M !•: 
M,") Mi'ter: I Torben Thede 
(SCIK) (1.0 Seküiidcn.. fünf 
iiumleii: I Torben Thede 
1:1)11..'S Minuten. 2 Olivcr 
Stroh (SCIK) 1:41.4 Minuti'ii; 
vier mal ciiu' Hunde Kitz. 
Stroh. Tlu'di'. Wilhelm 
(SCIK) 1:04.4 Minuten M7: 
H,') Meter. 1 Tobias Holl (I.CI 
I.annen) ti.tl SckundiMi; vier 
Huiulcn: 1 Tobias Boll 1:21.0 
Minuten M Ii: Meter: 1, 
IMiilipp Schultheis (SCIV;) H.:t 
Sekunden; vier Hunden: 1, 
l'hilipp .Schultheis 1:47.7 
Minuten 

Schülerinnen: W 1.') UTi 
Meter: 1 Martina Kunzc(l,CI 
Kannen) .'),2 Sekunden. 2. 
Sonja Tscheuschner (SCiK) 
,'1.2 Sekunden; H.'i Meter l^u•- 
dcn: 1. Nina l.ampe (SCiK) 

tl.H Sekunden. 2, Sonja 
Tscheuschner 11.4 Sekunden, 
llochsprunn 1 Sonja 
Tscheuschner 1.40 Mi'ter; 
Kiinel: I Sabrina Krd (SCIK) 
!l.41 Meter W 14: vier mal 
eine Hunde: 1, Krd. Wanner. 
Tscheuschner. l.ampe (SCIK) 
.•"ir).)! Sekunden; Kund: 1 
Kirsten Mix (SCIK) !1.7!) Me- 
ter W in :ir) Meter: 2 Da- 
niela Hinz (SCIK) .'>.4 Sekun- 
den; acht Hunden: 1, Daniela 
Hinz :!:()2.;i Minuten; tlocli- 
sprunn: 1. Daniela l'clz (I.ti 
l.annen) 1.40 Meter. 2. Lea 
Hofmann (SCIK) l.iiri Meter; 
Kunelstollcn: 1, Daniela 
Hinz lO.lit Meter. 2. Nadine 
Waletzko (SCIK) tl.ilO Meter; 
vier mal eiiu' Hunde: 1 Ko- 
ren/. Schell. Kinkel. Waletz- 
ko (SCIK) ri7.H Sekunden 
W 12: Mi'ter Hürden: 1 
Kristin Koren/(SCIK) 7.1 Se- 
kunden; KunelstolJen: 1 An- 
ne Si'hell (SliK) 11.40 Meter; 
acht Hunden: 1. .Anne Schell 
:i:0.').0 Minuten; Hochsprunn: 
2 .'\nne Schell 1,20 Meter 
W 11: .t,'') Meter: 1. Kvelyn 
Hofl'elner (SCIK) 5,7 Sekun- 

den, 2. .lasmin Schloder 
(SCiK) ;"),!• Sekunden; Ifä Me- 
ter ll\lrden 1 Kvelyn lluf- 
felncr 11.4 Sekunden, fiiiil 
Hunden: 1. .lasmin Schloiler 
1:H4.4 Minuten. Hochspniiin 
1 Kvelyn Iloffclncr KIT. Me- 
ter W 10: Itf) Meter: 1 Yvun- 
ne Hipper (SCIK) !i,7 Sekim- 
den; fünf Hunden: 1. Yvoniii' 
Hippcr 1 ntl.2 Minuten; 11.1 
Meter Hiirden. 1 Yvonni' 
Hiiiper tl.7 Sekunden; vier 
mal eine Hunde: Schlodi.i-, 
Hecker. Iloffclncr, Hipper 
(SCIK) .')!). I Sekunden W !• 
Hl") Meter: 1 Kva-Maria Kiin- 
/c (l.Ci Kannen) ti.tl Sekun- 
den. fünf Hunden: 1 Kva- 
Maria Kun/e 1:40,2 Mimi- 
ten, W tl: H.'i Meter: 1, Ksaleiii 
.lohannes (I.CI l.annen) Ii.II 
.Sekunden; fünf Hunden 1 
Ksali'in .lohaiuies l:.'i0.2 Mi- 
nuten; vier mal eine Hunde 
Krhart. Kun/e. I'iipe. .lohan- 
nes (I.CI l.annen) 77.7 Sekun- 
den W 7: ilf) Meter: 1 Nadi- 
tie Hipper (SCIK) tl.7 Sckiin- 
ilcn; vier Hunden: 1. Nailiiii' 
Hipper l :2r>.!l Minuten. 

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN 

VWii/i dtf Kruft zu Eiuli- (iclit. 
ixt du' Erlosioni dniu/i'. 

Nach ciiieiu i-i füllleii Lehen entschlief am 22. März ISlor) mein lieber Mann. 
Vater, (iroßvater und Urnnißvater 

Georg Willi Greulich 

im Alter von H7 .Jahren. 

In stiller Trauer: 
(iiTlriid (irculich 
Krika Frcnkel 
Jürfjvii, Kosi iiik) Kinder 

ti;i329 KKel.sbuch, Kirchenrotlwj'K (i 

Die Traut'rfeier findet am Montag, dem 27, März 1995, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in EgeLsbach statt. 

Sport der Jugend 

MSChSniSChC Uhrsn repariert die Firma Uhrenservice D. Gebken seit kurzem In der 
Ernst-Ludwig-Straße 57 In Egelsbach. Neben der Reparatur bietet das Geschäft hauptsächlich 
mechanische Uhren sowie Chronographen - Uhren mit Stoppelnrichtung - an. Nähere Informatio- 
nen unter der Rufnummer 4 57 69. hwi / Foto Wiogand 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
r I: SK(i Kolldorf - S(iK 

2'2 
Die Knelsbacher liefen be- 
reits fnihzeitin einem 0:1- 
Hückstand her. n"'»'" ■'''i'i 
aber noch nicht nesi'hlanen. 
Dennoch nhinen die Ciastni'- 
ber mit einem 2:0-Vorsprunn 
in die Pause. Nach dem Sei- 
tenwechsel entwickelte sich 
ein wahrer Krimi. Die SCIK 
mobilisierte ale Kräfte und 
nlich /um 2:2 aus, 

l'rSCiK-tTCirfunKstadt 
(1:0 
Die hochmotivierten Knels- 
bacher lieferten eine starke 
Vorstellunn unil ließen die 
(iäste nie zur Knfaltunn 
kommen. Die SCiK erspielte 
sich zahlreiche Torchancen, 
scheiterte jedoch immer wie- 
der im Abschluß. 

K I: T(> BcssunKi'n - S(iK 
2:« 
Die SGK hatte zü Beninn der 
I'artie einine Probleme mit 
den Gastnebern, führte aber 
dennoch zur Pau.se mit 2:1. 
Trotz des 2;2-Ausgleiches zu 
Heninn der zweiten Hälfte 
waren die SGPj-Buben in 

Freie Plätze 

für Segelfreizeit 
K^vlsbaeh - Ks ^'^>1 noch 

einige freie Plätze bei der 
iliesjährinen Senelfreizeit 
der evannelischen Kirchen- 
nemeinde 
West friesische Wattenmeer 
sowie ins Ijsselmeer in der 
Zeit vom 8. bis 15, April. Der 
Preis beträgt 550 Mark, Nä- 
here Auskünfte erteilen 
Matthias Engler, Telefon 
4 (12 25, und Claudia Sall- 
wey, Telefon 4 48 72. 

zweiten Durchnaiin nicht 
mehr zu halten und uber- 
rannte die TCIH mit sechs 
weiteren Toren, 

K 1: S(iF - SV Diirnistiidt 
•IK I::i 
Ciegen einen nleichwcrtincn 
Clenner verlief die I'artie Iiis 
Mit'e der zweiten Hälfte 
beim Stande von 1:1 au.sne- 
nlichen. Dann aber ließen bei 
lien ersatznesch Wächten 
Knelsbachern die Kräfte 
nach und der Lilien-Nach- 
wüchs erzielte zwei wi'itere 
Treffer zum ;t; 1-Krfoln. 

H I: SCiK - SV Darinstadt 
•IK 0:2 
Auf dem heimischen Kunst- 
ra.sen fand die Elf des Gast- 
nebers zunächst nicht zu 
ihrem Spiel und verwertete 
ihre Torchancen nicht. Dies 
rächte sich nach einer hal- 
ben Stünde, als die ..Lilien" 
ihre erste Tormöglichkeit 
nach einem Knelsbacher Ab- 
wehrfehler zur glücklichen 
1:0-I''ührüng nutzten. Im 
zweiten Durchgang waren 
die Platzherren nicht in der 
Lage, die Anweisungen von 
Trainer Adi Ki.scher umzu- 
setzten und mußten frühzei- 
tig das 0:2 hinnehmen 

leo 

Wir gratulieren 

Dia-Vortrag zum 

Pflanzenschutz 
Kgelshach - /um Thema 

..Pflanzenschutz im llaiis- 
narten - Schädlinne und 
Krankheiten und die Mog- 
lichkeiten ihrer Hekamp- 
fiinn" findet am kommciulen 
Donnerstan. ^'0, Miirz. cm 
Dia-Vortran statt Heninn ist 
um 20 Uhr im Hurnerhaus. 
teilte der Obst- und Garten- 
bauverein Kgelsbach mit, 
Kinneladen sind nicht nur 
Vereinsmitniieder. sondern 
alle Hobbygärtner; Heferent 
ist Heinz Spengler. lU'r Vor- 
sitzende des Obst- und Gar- 
tenbaiivereins. 

Versammlung der 

Hundefreunde 
Kgelsbach - Zur .lahres- 

hauptver.sammhmn lädt der 
Verein der Hundefreundi' 
102(1 seine Mitnheder ein. 
Die Versammlunn findet am 
Kreitan, März, im Kolli't! 
des Saalbaii-Kineuheim!. 
statt. Heginn ist um 20 Uhr 
Neben den .lahresbcrichtcn 
der einzelnen Vorstaiulsmit- 
nlieder stehen wahrend der 
Sitzunn auch wieder Wahlen 
für den nciu'ii \'orstand an 
Die Vereinsführimn bittet 
ihre Mitnbeder daher, m 
moglii'hst großer Zahl zu er- 
scheinen. 

Ihn' \ crniähliiiifi 
fit'ln'ii ftfh'diinl 

Klaus Orsot Gabriele Schulze 
Egelsbach 
Mainstraße 11 

Frankfurt-Nied 
Heusingerstraße 84 

Kirchliche Trauung: Samstag, 1. AphI 1995. um 14.00 
Uhr in der evangelischen Apostelkirche in Franklutl- 
Nied. 

Luise Melk, Arheilger 
Straße 5, zum ilU. Geburtstag 
am Simntag. 2t). März 

Mux Schneider, Georg- 
Weh.sarg-Straße 1), zum Hl, 
Geburtstag am Sonntag, 2(1, 
März 

Frieda Sallwey, Hhein- 
straße 59, zum 80, Geburts- 
tag am Dienstag, 28. Miirz 

Danksagung 

Herzlichen Dank allen, die un.serer 
liel>en Entschlafenen 

Gisela Hampl 

in so liebevoller Weise gedächten. 

Friiiiz Hampl 
und Kinder 

Egelsbach, Kurt-Schumacher-King 22 

I 
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Trotz Sieg keine rechte Freude 

TV-Basketballdamen wiesen Möhringen mit 86:()3 in die Sehranken 
l.ungen tort) /.um .Sai 

.siinfinale in der /.weiten 
Hiiiideslina Sud gelann <len 
H.l^ketl),•lllerlnllen des TV 
bciiigeil noch einmal ein kla- 
rei Sien Mit Uli Ii:! (42,:i2) 
heliauptete sich die Miuin- 
siliaft voll Trainer Thomas 
Aiiiold sieher n<'n''n den .SV 
Möhringen, halte mit dem 
puiiktiosen Schlußlicht und 
sli lieren Absteiger nicht die 
{einigste Muhe Trotz des 
kl.iren l''.rfolnes und einer 
s|iielerisch durchaus anspre 
i'|iei;',len l.eistimn wollte 
beim Siener aber nicht die 
reihte Kreiide aufkommen, 
ileiili noch ist nicht sicher, ob 

die ..Giraffen' -CIirls zusam- 
men mit Mohrmnen abstei- 
nen müssen His zum Knde 
der Abstiegsrunde in der Kr 
steil Hundesllga ist noch 
Hangen angesagt, dann erst 
wird es eniigiiltige Klarheit 
über die Klassenzugehörig- 
keit der TVl.-Damen in der 
kommenden Hundt' geben 

Di'r TVl. und der SV Moh- 
rmnen lieferten sich zur 
Freude der /.üschauer eine 
zwannlos lockere I'artie mit 
wechselnden I Iiihepunkten 
Dabei n"""'"' der ..Giraf- 
fen"-Coach allen seinen Ak- 
teurmnen noch einmal 

nieichma tilge .Spiel ant eile 
/unachst halte Mohrmnen 
leichte Vorteile und führte 
nach viel Minuten knappmit 
10,(1. dann Zonen <lie C iastne- 
berinnen die /.iinel an. dreh- 
ten den .Spieß bis zur Mitte 
der eisten Hälfte zum 2;i,M 
um und setzten steh bis zur 
17, Minute auf -12 22 ab His 
zur l'ailse war dann wieder 
das Schliilllicht am Drucker 
und verkürzte aiil 42 :I2 

Die ersten zehn Minuten 
der zweiten Hälfte waren 
vollin aiisneglichen. und 
Mohrigen konnte bis zum 
r)7:.').'l den Aiiscliliiß halten 

SGE mit neuer Hoffnung 

Aber schwöre Aufgabe gegen Tabellenzwei Ion 
Kgelslmeh (leo) - Mit dem 

Sieg in Wehen im Hücken se 
hell de Kußballer der .SCi 
Kf^elsbaeh dem Henionalliga- 
llciiiispiel gegen die .Stliltgar- 
ter Kickei-s am Samstag (14H0 
l'lirl etwas zuveiMiehtl icher 
fnlgegen ..Mit einem l'iinkt 
waren wii natiirlicli hoch zii- 
fnedeji". .so SC iK-Trainer I ler- 
lii'i t Sehaty 

Neun riinkte auswärts, nur 
filiif ziihaii.se - das sagt eigent- 
lu h alles ..Am liebsten würde 
ii'li oben auf dem kleinen Platz 
spielen", .so Sehaty Die .SCiK 
ist nicht spielstark genug, um 
selbst ihr .Spiel aufzuziehen 
wie etwa zu Oberligazeiten, 
Km schönes Spiel ist auch 

nicht zu envarten - in Kgels- 
bach herrscht weiterhin Ab- 
stiegskampf pur, 

/.ur I'ei-sonalsituation Dra- 
gan Heljic kam in Wehen mit 
einer ..dicken Heule" davon, 
•Seine Verletzung stellte sich 
nicht als Ciehirnei-schüttening 
heraus, er trainierte wieder. 
Kben.so wie Toi-steher Markus 
C'roonen (Obei-schenkelprel- 
liing). Da aherauch Hene Gla- 
senhardt nach seiner glänzen- 
den Vorstellung in Wehen die 
Nummer eins fordert, bleibt 
abzuwarten, wer gegen die 
Kickei-s aufläuft. Slavi.sa Da- 
cic ist leicht ange.schlagen, zu- 
dem meldete .sich Mike 
Schmidt unter der WiK'he 

grippekrank ab. wird aber am 
.Samstag voraii.ssichtlich wie- 
der zur Verlununn stehen. Auf 
Spieler der He.se|-\e. wie etwa 
Osman Hamailani oder Half 
Hanl), will Sehaty nicht zir 
niekgreifeii ..Ich setze auf den 
Kader, der jetzt hier trai- 
niert." 

Die Stiitlnaiter haben sich 
nach einigen .Starlsihwierig- 
keiteii zum ärgsten Verl'olner 
von Spitzenreiter Unterlia- 
chinn entwickelt und nellen 
für viele als spielstarkste He- 
gionall iga Mannschaft, Mit 
,lonalhan Akpoborie und Mar- 
kus .Salier stellt der -Kx- 
Hundesligisl den torgelahr- 
lich.sten Annt iff der l.ina 

Dirk Eichler traf dreimal 

TVD-FußbaHor bei Portugues Offenbach 7:1 orfolgi^eich 
Dreieiehenhain (rjr) - Kine 

maßige I .eisliing reichte dem 
T\' Dreieichenhain, um l'or- 
tiigues ()ffenbach mit 7:1 zu 
liesiegen. Die Tabellenfüh- 
ruiin iler Kußball-Kreisliga 
H (Iffenbach-West wiiriie 
ilaniit weder vor der .SG 
lliiisenstamm verteidigt. 
Dabei hatten die lli'üsen- 
st. Himer noch großes Glück, 
ileiin ihr knaiiper 2:l-.Sieg 
liei Hellas Dietzenbach wur- 
ile erst in der .Schliißminuti' 
ilurch einen umstrittenen 
Ihindelfineler gesichert. Der 
T\ Iheieichenhain tat negen 
(Im. Portugiesen nicht mehr 
a .s not in. dri'i Treffer von 
1) rk Kleider, zwei Tore von 
Tliorsteii ()eh sowie Martin 
IMeiiel und Markus Heichelt 
siirnteii fiir den deutlichen 
Krlolg, 

Am kommenden .Soimtan 
Hellt der Kampf um die Mei- 
sterschaft welter, DerTVD 
tmili nach Offenbach, tritt 
oiif dem Platz vom HSC iMI 
j:i'gen die ,SC! Wikiiin an Al- 
les andere als ein Krfoln wii- 

re schon eine große iJberra- 
seliiing, zumal man der SG 
1 leiisenstamm zuhaiise einen 
doppelten Punklgewinn ge- 
gen die TiiS Zeppelinheim 
zutrauen muß. 

Die ersten 2(1 Minuten 
|)läl.scherte die Hegegnung 
vor sich hin. Nach einer 
Klanke von Heiko Lenhard 
aber war Dirk Kichler zur 
.Stelle und kiipfte den Küh- 
rungstreffer heraus. Und ei- 
ne Viertelstunde später 
nutzte erneut Dirk Kichli'r 
einen Abwehrfehler der Ciä- 
ste und sorgte mit seinem Al- 
leingang für den 2:0-Pau.sen- 
stand. 

Im zweiten .Spielabschnitt 
wurden die Ciastgeber stär- 
ker, ließen Hall und Gegner 
laufen, Dii' restlichen fünf 
Treffer waren nur eine logi- 
sche Kolge. In der f)!), Minute 
senkte sich eine verunglück- 
te Klanke von Martin Hleui'l 
über Harros ins Netz der C!ä- 
ste. Und zehn Minuten spä- 
ter nutzte Dirk Kichler er- 

neut einen Abwehrfehler der 
Portugiesen aus. nach einer 
.schiinen Kombination ge- 
lann dim das 4:0 

Den nächsten Trelfer er- 
zielte Thorsten ()eh, der in 
der 70, Minute einen sehens- 
werten Alleinnann i'ifoln- 
reich ab.schloß Kurz darauf 
kamen die Gäste zu ihrem 
Khrent reffer, Krsatzkeeper 
Kohr beging im .Strafraum 
ein Koni und Hodrigiies ver- 
wandelte den fälligen Klf- 
meter sichei zum 1 Ti Dann 
aber waren wieder die Drei- 
eichenhainer an der Heihe, 
Nach einer Flanke von Dirk 
Kichler war Thorsten Och 
zur Stelle (1)1 ). und in der 
Schlußphase erzielte Markus 
Heichelt nach einer scliimen 
Kombination über I )ch und 
Kichler den Treffer zum 7:1- 
Kndstand, 

TV i>reieichenhaiii: Kohr, 
Kei()old, Maas, Kiieli, Peter- 
sen, Hoger, Petry, Kichler, 
Och, HIeiiel. l.enliard (Hei- 
chelt. I.ippert) 

Danach nahni l.,iiineii aber 
das I left w ledei sichei in die 
Hand, erzielte innerhalb 120 
.Sekunden 14 0 Punkte zur 
71 ;"iil Fuhriinn und ei höhte 
dann bis zur illi Minute '.o 
gar auf 11(1,.^^17. gestattete den 
Gasten in den .Schlußniinu 
teil aber noch eine kleine l''.r 
gebniskoi I ektur zum 
F.ndstand 

TV l.angeii: Veronika To 
masevic (4). Nina Heger (.)). 
•Silke I leger (1 1). 1 lelga Neu 
mann (.l). Nina Geldes (Ii). 
Kathrin Hollwage (4|. Sabi 
ne Petry (1 Ti). C'yntliia Miir- 
phy (2!li. Ulrike keim (7), 

Jugendfußball 

SG Egclsbach 
KM: .ist; Mnilaii/Itohr- 

hlicll — S(il') I 
Die liastneber niiigen be 

reits m dei zweiten Minute 
in l''uhrunn, iiideni sie eine 
Unachlsanikeit in der 
|.'.nelsbaeher Abwelii koii 
seqiient aiisliiit/ten Die 
Gaste ließen ,',ieli jedoeli 
nicht beirri'ii und kamen 
immer besser ins Spiel, so 
daß iiocli vor di'iii Halb 
zeitpfiff ilei Ailsgleielis 
t reffer erzielt will de 

In der zweiten Haltte 
wurden die Kgelsbaelier 
immer starker, störten die 
Gegner bereits ini Mittel 
feld. um sofort dir Stiiriii 
spiel über die I''lrigel aiifzii 
bauen Naehdeiii die .SCIK 
zunächst mit einem scIki 
neu Kreistoßtoi mit 2.1 in 
Führimn ging und liiiif Mi 
nuten später auf :! I erhöh- 
te. war die AbwehrkrafI der 
Ciastgeber nebroelien Aus 
den in l''olne heraiisgearbei 
teten CTiaiieen konnten 
noch zwei Treffer zum fi l - 
Sieg erzielt wi'i den 
H II: SVS (iriesheim — S(;|.; 
0:1 

1 )ie Knelsbacher bat teil in 
der ersten Halbzeit erliebli 
ehe Probleme mit den unge- 
wohnten Pl.itzvei halt Iiis 
seil und konnten aiil dem 
HarIplatz nur pliasi'iiweise 
<len Ciastgeber unter Druck 
setzen Dies fiilirte dazu, 
daß einige brenzline Sitiia 
tionen vor dem l''.gelsbaeliei 
Tor beri'inint werden muß- 
ten. Krst nenen K.nile dei er- 
sten Hälfte kam man star- 
ker ins Spiel, ohne jedoch 
eine klare Torelianee her- 
ausspielen zu können 

Mit Heninn der zweiten 
Halbzeit kippte das .Spiel 
ziinunsten der l''.gelsbaelier. 
Aus einein schonen Spiel- 
ziig heraus konnte der Mit- 
telstürmer in der (12, Minute 
die n<'^''i'ite Abwehr über 
laufen und ans kurzer l''.nt- 
ferniing zum 1:0 .Siegt ref- 
fer für die ,SGI''. einsehießen 

Ballsicher: 15 Punkte verbuchte Sabine Petry beim 86:63-Sleg der TVL-Damen gegen Schlußlicht 
Möhringen auf Ihrem Konto. Foto WiMoeit 

„Club" ist auf 

Sieg eingestellt 
l.aiigeii (app) Die He 

zirkshga Kiifiballer des KC 
Langen spielen am Soiintan. 
ITi Uhr. n^nen den Tabellen- 
siebten H.SC Offenbach In 
der Vorrunde erreichte der 
..Club" durch Treffer von 
•lorn Haller und Uwe Ciroh 
mann bei den IMIern. damals 
noch Tabellenzweiter, ein 
2.2, Auf .liirn Hauer muß der 
FC Kannen am Sonntan ver- 
letziinnsbedinnt verzichten, 
ebenso auf Verteidiner Klaus 
Müller. Krstmals spielbe 
reehtigt sind die Neuziigan 
ge Frank HIa.sa (FV 0(1 
Sprendlingen) und Hans 
.loaeliim Pritzel (Pfung- 
stadt) Piitzel ist jedoch an 
geschlanen. sein Kinsatz ne- 
gen die Ofl'enbacher frag 
hell, .So wird Daniel Hran- 
deis. Libero der A~,lügend. 
erneut zum Kinsatz kom 
inen, ..Wir müssen daheiin 
endlich mal zu zwei Punkten 
kommen", sagt FCL-Torjä- 
ger Stefan .Seibel, 

S(iK-Trainer ist Bei Aris hängen 

'/uversichtlich die Punkte hoch 
Mnelsliai Ii (leo) I )ie Fuß 

ball UeseiAe der SCI Kgels 
baeh gastieit ,'im .Sonntag 
(I a illl I Iii I in der Hezü'ksli 
n;i Darinstadt West bei Auf- 
steigei l'C lieeheim. der mit 
10,27 /..ililern vier Plätze 
liintei dei .S(IK auf Platz 
zwoll rangiert Die SCiK bot 
zuletzt lieilii f) 2 über Hot- 
Weiß Darinstadt eine über- 
zeugende Vorstellunn. ist 
deshalb l'avoi il ..Wir wollen 
da weitermaehen. wo wir 
letzte Woche aiifneliort ha- 
ben". i'il S( il''. Trainer Lutz 
Nabel ziiversielithcli. zumal 
Andre.'is Hiippel iiiiiI Half 
llaiib, beule zuletzt liingere 
/eil vi'i letzt, immer besser 
in Kol III kommen und auch 
Osman Haiiiadani gegen 
I )armsladt ei neiit überragte 
Trotz einer I .eelieinier Nega- 
tiv.serie von 17 Punkten sind 
die Gastgi'ber aber nicht zu 
iinterscliat/eii Im Hinspiel 
unlerlan die ,SGK iiberra- 
sehend mit l:!! 

I.iuigeii (app) Im 1 linspiel 
trennten sich die SSC i Lan 
neu und der SV Aris Ofleii 
baeh mit 0 (I, Am Sonntan 
müssen die llezii ksliga - Fuß 
baller der SSC I nun m ()ffen 
baeh antreten, waren mit 
demselben Krgebnis durch 
aus zufrieden ,,Dort hangen 
die Trauben hoch", sagte 
Wolfnann Udler, der Spiel 
aussciiuß-Hoß der ,SS( i Mit 
<ler kampferi.scheii Leistiinn 
vom Samstan sei dies auch 
möglii'h, zeigte sich Hiller 
optimistisch Immerhin 
schei.it SK'h <lie Personalsi 
tuation wieder zu verbessern 
Ah Ktemailalsoltani hat mit 
dem Training begonnen. 
Marc .hinke und Alexander 
lliigk sind wieder einsatzbi' 
reit Hei zwei Akteuren wird 
es sieh erst kurzfristig ent 
scheiden, ob sie spielen kon 
neu: Kapitän .lorg Hühl und 
Peter Strohal, die beule ge 
gen Mainflingen verletzt aus 
gewi'ch.selt werden mußten 

SVD will nochmal angreifen 

Mit Sieg beim VfB dio McLstorschaftschance wahren 
Dreieiclieiduiin (le) Der 

SV Dreieichenham hat sich 
für die verbleibenden neun 
Spiele in der Kreisliga A Of- 
lenbaeh West einiges vorge- 
nommen. Mit einem Kraft- 
akt soll doch noch der er 
sehnte Aufstieg in die Fuß 
ball Hezirksliga Offenbach 
geschafft werden. Die Drei- 
eiehenhainer haben dafürel 
ne gute Ausgangsposition, 
nur ein Punkt auf der Soll- 
Seite der Zählerabreelinung 
trennl die 1 lainer vom Spit 

zeni eitel .Sl I Dietzenbach 
1 )ennoeli ;,telil di'i' Sportver- 
ein nur auf Platz fünf di'r 
Tabelle 

Am .Soniit.ig (IT) Uhr) geht 
es beim VfH (Iffenbaeh er 
Hellt um den Verbleib in der 
.Spitzengi iippe. I'iir die I lai- 
ner lial jetzt jedes Spiel 
schon fa:it Kndspielcharak- 
ter. Heim VIII zu gewinnen, 
ist zur /.eit recht schwer Die 
(Iffenbaelier Seliwaehe ist 
lediglich ilei I lart|il.'dz am 

Hierbraiierweg, denn dort 
zeigten die Ofreiibaehei 
noch keine allzugroßen Lei 
stiingen. Darauf baut auch 
1 )reieichenhains Trainer 
Klaus Kramer. der seinen 
Vertrag gerade erst um ein 
weiteres .lahr beim SVD ver 
längerte Kampf wird gegen 
die spielerisch eher scliwa 
chere Mannschaft Trumpf 
sein, der Sieg oder ziiinin 
(lest ein Heims müssen hart 
erarbeitet werden. 

Weiter im Kreis der 

Abstiegskandidaten 

SGE-Damon unterlagen in Gemsheim 
l'.gelsbiK'h (leo) - Die Aus- 

v.arl.s.schwäche bleibt auch 
liach di'r 22 Hunde in der 
liezirksliga Darmstadt das 
große Manko der Kgelsba- 
c'her Handball-Damen. Am 
Wochenende unterlag die 
i^CIK bi'im .SVC (iernsheim 
mit i) 14 (.'t:!!) und rangiert 
als Tabellenzehnter immer 
'loch im Kreis di'r Abstiegs- 
kandidaten. Vor der Partie 
gegen Schlußlicht TSV Ha- 
'Jitzheim am .Sonntag (1H..')0 
Uhr) in der heimischen 
I^r,-1 loi-st-Schmidt-1 lalle 
stellte SCJK-Pii'ssespreche- 
liii Sabine I.,i.nz klar: ..Die 
Abstiegsplätze sind noch 
■licht vergeben. Kin Sieg in 
Gernsheim hätte uns gut ge- 
fi'n. jetzt mü.ssen wir unl)e- 
dingt gegen Habitzheim 
punkten". Fünf Saisonspie- 
li' müssen liie Kgelsbache- 
'innen noch ab.solvieren. 
diei davon auswärts. 

Auch dei' zweite Kgelsba- 
i^her Schwachpunkt wurde 
in (iernsheim erneut deut- 
lich: Wie so oft im bishen- 
Ken Saisonverlauf lief die 

SCiK einem filihen Rück- 
stand hinterher. Die SGE 
vergab zahlreiche gute Tor- 
chancen, damntor zwi'i Sie- 
benmeter, und lag zur I'au.se 
deutlich mit ii:!) in Rück- 
stand. „So .steigen wir ab", 
schimpfte SGE-Couch 
Alexander Hom folgerich- 
tig zur Pause. Im zweiten 
Ab.schnitt kämpften die (iä- 
ste engagierter und ließen 
eine we.sentliche Leistungs- 
steigeiung erkennen. Dii" 
zweiti' Hälfte entschieden 
die Horn-Schützlinge mit 
0:5 auch für sich, doch der 
hohe Pausenriickstand war 
nicht mehr aufzuholen. 
Hj.ggy Kritz.sche feierte im 
übrigen in Gernsheim ihren 
Eiastand im SGE-Dnws. 
Fritz.sche stammt aus den 
neuen Bundenländern, lebt 
aber schon seit einiger Zeit 
in Egelsbach. 

Sii Kgelsbach; I.,«'hmann, 
Heck; l-ivia Bi-cker, Jost, 
I limer (S/2), Rauth (2), San- 
lier, Gärtner, Ix-rt' (2), Bun- 
zj'l, Fritz.sche. 

Punktebilanz jetzt nur noch ausgeglichen 

TTC-Oberligaherren kassierten 3:9-Niederlage / Zweite Mannschaft holte 3:1 Punkte 
Langen (hk) - Der 'ri'C 

Langen mußte in der Tisch- 
tennis-Oberliga Südwest der 
Herren am vorletzten .Spiel- 
tag mit :!:!! beim Tabellen- 
nachbarn TTC I lochst/Nid- 
der eine deutliche Niederla- 
ge einstecken. Allerdings 
täuscht das hohe Krgebnis 
über den wahren Spielver- 
lauf hinweg, denn alle 'ITC- 
Spiele wurilen sehr knapp in 
den dritten Sätzen verloren, 
so daß ein besseres Hesiiltat 
durchaus im Hereich des 
möglichen lag. 'Au Heginn 
der Partie konnten nur Lam- 
mer.s/Sokala punkten, wäh- 
rend Hudzisz/Werkmann 
und Diimer/A. Thomas je- 
weils mit 20:22 im dritten 
Satz auf der Strecke blieben. 
Auch in den Einzeln lief es 
für die 'ITC-Asse nicht viel 
be.s.ser. Nur Spitzenspieler 
Heiner Lammers ent.schietl 
beide Einzel für sich und 
konnte vollauf überzeugen. 
Kür die anderen 'ITC-Akteu- 
re verlief die I'artie weniger 
gut, denn Wolfgang Dörner, 
Arno Thomas, Horst Werk- 
mann, Siggi Budzi.sz und Ge- 
org Thomas brachten nichts 
mehr zählbares zustande. 
Mit l!):li( Punkten hat der 

TTC mm eine aiisgeglii'hene 
Hilanz und rangiert auf <lem 
sechsten Platz. 

Zum .Saisonfiiiale wird am 
Sonntag (10 Uhr. Turnhalle 
Albert-Einsteiii-Si lulle, 
Herliner Allee,! der Tabellen- 
fünfte 'ITC! Kisenbacli er- 
wartet. Mit einem Heimsieg 
wollen die Langenei- die 
recht erfolgreiche Oberliga- 
saison abscjjließen. doch 
stellen die (iäste eine sehr 
hohe Hürde dar. zumal man 
bereits in der Voriiinde in 
Kisenbach nichts ausrichten 
kimnte. 

Die zweite 1 lerreiuiiann 
.Schaft des 'ITC- konnte in der 
Hezirksliga West diireh ei- 
nen i):l-Sieg gegen den SV 
M()rlenbach II den zweiten 
Tabellenplatz festigen. Be- 
reits in den Doppeln legten 
Ciärtner/Fels. G Thoma.s/H. 
Heidi und Anders/Kai.ser 
durch eine .'i:()-Führung den 
Cirundstock zum klaren 
Heimsieg. In den Einzeln lie- 
ßen dann CJi'org Thomas (2). 
Hans-Werner Iteiill. Volker 
CJärtner, Erhard Kaisi'r und 
Harald Fels die restlichen 
Zähler zum !): 1-Endstand 
folgen. Den einzigen Zähler 
mußte Eberharil Heidl an 

Hrett zwei abgeben. 
Eine Knttäiischung war 

dann das It:l!-Unent.schii'den 
der 'rrc.'-Zweiten beim Vor- 
letzten SV Disbu Hü.ssels- 
heim. Man hatte wohl die 
abstiegsbedrohten Ciastge- 
ber unterschätzt, die .sogar 
zwischenzeitlich mit 7:r) vor- 
ne lagen. In der Schlußpha.se 
schafften Marco Atiders, Ei- 
hard Kai.ser und Harald Fels 
zwar die !t:7-Führüng, doch 
im Schlußdop|)el mußten 
sich (iärtner/Fels mit 14:21, 
1(1:21 gesehlagen gehen. Die 
weiteren 'ITCNZähler besor- 
gen Eberhard Heidl, Volker 
Gärtner, Harald Fels, Marco 
Anders und das Doppi'l 
Reidl/Reiill. Zu Beginn hat- 
ten (iärtner/Kels ihr Doppel 
unglücklich mit 20:22 im 
dritten Satz verloren. Mit 
ilLTi Punkten liegt die Tl'C- 
Zweite punktgleich mit dem 
'ITC Lampertheim II auf 
dem zweiten Platz und strebt 
weiter die Vizerr.eisterschaft 
an. 

Kinen hohen i):l-Aus- 
wärtssi(?g feierte die sechste 
'ITC-Herrengarnitur beim 
TSV Modau II. Damit ran- 
giert man weiter auf dem 
vierten Platz in der zweiten 

Kreisklasse Mllti' bei jetzt 
21:K! Punkten, Die Doppel 
mit Will (erhoff/Wagner. 
Doll/Werner und Wamliold/ 
SehlaiJp stellten mit einer 
H:0-Fuhriuig die Weichen 
auf Sieg, Die weiteren Punk- 
te fielen wie reife Früchte 
durch Armin Winterhoff (2), 
Hobel t Doll. Achim Wagner, 
(ierhard Wambold und 
Klaus .Schlapp, 

Die siebte Herrenniansn- 
ehaft untermauerte die Ta- 
bellenführung der dritten 
Kleisklasse Mitte durch ei- 
nen i):4-Auswärtssieg beim 
1, TTC Darinstadt VII: His 
zum 4:4 warilie Partie völlig 
offen und bis dahin hatten 
Holder/Hass. Dominik Hol- 
der. Lars .lunak und Michael 
Putowski für die 'ITC-Zäh- 
ler gi'.sorgt Die restlichen 
fünf Einzel gingen allesamt 
an die 'ITC-Akteure, die eine 
abgerundete Mannschafts- 
leistung boten, Rolf-Markus 
Winkler. Lars .lunak, Domi- 
nik Holder, Michael Putows- 
ki und Steffen Hass markier- 
ti'n den verdienten 9:4-End- 
stand Der Sekt für die Mei- 
sterschaft kann vier Spielta- 
ge vor Schluß langsam kalt 
gestellt werden, denn bei 

drei Punkten Vorsprung auf 
den Zweiten sollte nichts 
mehr anbrennen. 

Zwei .Siege landete die 
achte Herrenvertretung des 
'ITC in der dritten Kreis- 
kläs.se Nord und damit be- 
hauptete man den tollen 
zweiten Tabellenplatz Heim 
SV St. Stephan V wurde die 
Partie mit i):(i gewonnen und 
im Heimspiel gegen die TG 
7r) Darmstadt II setzte man 
sich mit i):r) Punkten durch 
Die 'ITC-Zähler besorgten 
Axel Dalheimer (2), Klaus 
Schlapp (2), Klaus Albert. 
Michael Miebach (2). .lürgen 
Weißelberg (2), Wilfried Sa- 
lewski et), Alfred AU (2), 
Dalheimer/Albert (2), 
Schlapp/Weißelberg (2). 

Am Samstag, 2S. März, 
spielen: 'ITC-Herren II 
TSV C.ernsheim (18 Uhr). 
Am Sonntag, 2(). März, Spie- 
lern: 'ITC-Herren I — 'ITC Ei- 
.senbach (10 Uhr), 'ITC-Her- 
ren VII TSV Nieder-Ram- 
stä<lt VI (!).:«) Uhr), 'ITC- 
Herren IV — SG Weiterstadt 
IV (17 Uhr). Alle Spiele wer- 
den in der Turnhalle der Al- 
bert-Einstein-Schule au.sge- 
tragen. 
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Chancen auf Klassenerhalt gestiegen ^ <9" 

SVD-Handballerinnen gewannen Derby in Dietzenbach mit 20:14 

Don ersten Platz unter zehn Mannschaften (bis 15 Jah- 
re) Im Wettkampl Tanz IwIm Bembeicup In Frankfurt durften die 
Mädchen dea TV Langen l}o|ut}eln. Die von Malke Sommer trai- 
nierte RSG-Gruppe erreichte 7,95 Punkte. Unser Bild zeigt die 
erfolgreiche Formation: vorne; Johanna Hollmann und Katrin 
Riedl; Mitte: Verena Kllefoth, Frauke Becker und Monika Beetz; 
hinten: Caroline Gllnicke. Berit Wiederhold und Kathrin Hörauf. 

Foto p 

Drcieifhenhain (kl) - Ulf 
{U'ziikslif!iihamtl)alltMitmi-n 
(los SV OriMt'U'ht'nhiiin zcin 
ten iUK'h in\ Hcrby Ihm der 
S(i Du-tzt>nl)iU'h. in wrlch 
unter Vfi fa.ssunj,! sii' su'h zur 
/.(■it bi'fincli'n Oas 1!() H wai 
der ilntli" klare Sien in Kol- 
ne Damit versrhafften sich 
ilie Haineriniien. naeluleni 
man nach dem l'iinklabzut; 
in ar^e AbstieKsnut geraten 
war. wieder etwas Liift im 
Kampf um den Klassener- 
halt 

Der SVO legte mächtig los 
und suchte die schnelle Knt- 
scheidung. Dietzenbach 
konnte ziiniichst nur durch 
ihre starke HUckraumspiele- 
rin Astrid Beckmann kon- 
tern Beim T:.") für den SVD 
nach 20 Minuten war noch 
keine Kntscheidunn abseh- 
bar Aber gleich darauf ("r- 

hohte der SVD mit Tempo- 
m'genstolJen und schonen 
Aktionen am Kreis auf Id ;i 
Zur Halbzell hiell es 11 7 fiir 
die Ciasle 

Nach <ti'm Seitenwechsel 
wurde das Team von Trainer 
Thomas Hebmann im .-Xn- 
griffsspiel noch sicherer So 
wurde der Vorsprung in re- 
gelmäßigen Abstanden auf 
IH !f ausgebaut und da waren 
noch sieber. Minuten zu spie- 
len Beim l!l) 11 war die 
höchste 1 lainer Kuhrung er- 
reicht In der Kndphase ging 
der SVD nicht mehr bis zur 
letzten Konsi'i|Uenz zur 
Sache und erlaubte dem 
(iegni-r noch drei Treffer 
Die llainerinnen verbesser- 
ten sich jetzt mit 11! 
Punkten auf den neunten 
Tabelli'nplatz gleichauf mit 

derFTli imT Krankfurt 
SV DroifK'henhiiin: Sabi- 

ne Heller. Ilona Klecken- 
stein, Annegret Ka<lemacher 
(H/Ii). Maike Schafer (ti). 
Kerstin Hitzel (itl. Kirsten 
Vogel (2), Kerstin Schafer 
(1), Sylki' Brati-ngeier. Sabi- 
ne Drescher, Petra Beringer 

Die Manner des SVD ge- 
wannen in der Kreisklasse A 
gegen die TCJ Dornigheim II 
mit 1.") 12 und nachdem fast 
sicher ist, dalS es nur einen 
Absteiger gibt, sollte der 
SVD (ien restlichen Spielen 
gelassen entgegensehen Die 
Ciastgeber mulJten kurzfri- 
stig auf den verletzten Torjä- 
ger Klaus (lerhardt .sowie 
auf Thorsten C'.rolJ unil .lens 
C'zaja verzichten Diese Aus- 
falle waren nicht so leicht zu 
ersetzen und konnte eigent- 
lich nur durch erhöhten Km- 

Die Lage wird immer prekärer 

HSG-Hen-en nach 10:19 in Sulzbach in höchster Abstiegsgefahr 
l.iingon (ort) - KUrdie Her- 

ren iler HSd l.angen wird 
die I.age im Kampf gegen 
den Abstieg aus der Hand- 
ball-ltezirksliga 1 )armstadt 
immer prekari'r Am 22 
Spieltag kassierte dii" Mann- 
schaft von Oliver Schäfer 
beim TV Sulzbach eine 
11): Iii-Niederlage und ist auf 
den vorletzten Hang zurück- 
gefallen. nachdem iler TV 
Lampertheim einen Sii'g 
über den TSV Pfungstadt 
einfahren konnte Bei i:t:2il 
Punkten trennen die Schii- 
fi'i -'I'riippi' zwei Zähler vom 
reitenden Ufer, 

Unverändert glaubt Oliver 
Schäfer an den Klassener- 
lialt, auch wenn die jiingste 
Vorstellung in Sulzbach kei- 
neswegs AnlalJ zu libertrie- 
bi'ni'ni Optimisnius gibt; 
,,Die Mannschaft kann si- 
cher besser spielen, als sie 
ilas in Siilzbacli gezeigt hat. 

Die Stimmung ist trotz der 
besi'luMdenen Situation nach 
wie vor gut, du' .hings ziehi'ti 
mit, und es fehlt einfach cm 
Krfolgserlebnis, das den 
Knoti'ii platzen lälJl", glaubt 
der HSCi-Coacli, der in Sul/- 
bach neben dem gesperften 
C'ordav und dem dauerver- 
letzten Schmiedel noch die 
grippekranken Bauch und 
Hortmann ersetzen muUte 

Die HSC l.aiigen begann 
in Sulzbach nicht schlecht 
und hielt das CJeschehen bis 
zum r):(i nach 2!! Minuten 
viillig offen Als dann aber 
die ersten glasklaren Chan- 
cen nicht genutzt wurden, 
gingen Ordnung und Diszi- 
plin viM'loren Sulzbach 
nutzte die leichten Ballge- 
winne. setzti- sich mit CJe- 
genstolSen ab und erzielte 
mit dem lO .'i zur Pause be- 
ri'its eine Vorentscheidung, 

Als direkt nach \Viedi>rbe- 
ginn das lO li gelang, keimte 
ein I-'Unkchen lloffnung auf, 
das aber sehr bald wieder er- 
losch /wischen der Uli und 
r)2 Minute blieb die HSt! 
l.angen ohne Torerfolg, 
Sulzbach baute seinen Vor- 
sprimg auf l!l:ti aus und 
schaltete danach einen CJang 
ziirUck. Die resignierenden 
Langenei- konnten in der 
SchlulJphase das Hesultat 
noch leicht korrigieren. 

Auch diesmal war eine 
mangelhafte C'hancenaus- 
weiiung die Hauptursache 
d(<r Nie<lerlage. (iegen einen 
zugegelienermaUen starken 
Sulzbacher Torhilter vergab 
die HS(i l.angen alle vier 
Strafwürfe, die sie im Ver- 
lauf der Partie zugesprochen 
bekam. Hinzu kamen noch 
einmal gut zehn iinbedräng- 
te Chancen bei G("genstöUen 
sowii' vom Kri'is und den 

Aulien. 
Knie .schwere Woche steht 

nun V(U' der Schafer-Truppe, 
die am Sonntag um IH.l,') 
Uhr den TSV Krankisch- 
t'runibach zum nächsten 
Punktspiel in der Cieorg- 
Sehring-Halle erwartet. Am 
kommenden Kreitag steht 
dann, ebenfalls zuhause, das 
Nachholspiel gegen den TV 
Haibach an (20 Uhr), ehe die 
HSCi am nächsten Wochen- 
ende bei iler SCi .Arheilgen 
erwartet wird. Ciegen Krän- 
ki.sch-Crumbach wird es 
persotiell wohl keine Verän- 
derungen gellen, doch ila- 
nach rechnet Trainer Scha- 
fer wieder fest mit Hort- 
mann und Bauch 

IIS(» Langen: Dachtier. 
Driessen; t'arlionari (2), Du- 
ne, Wieehmann, Hath (1), 
Blis.se (1), Krech (4). Jo.st (2), 
Statetznv. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
B: SS(; — Dielzeiiliach 

0:0 
Nachdem die B-.liigend im 

ersten Hilckriindeiispiel er- 
satzgeschwäeht eine deutli- 
che 0:r)-Niederlage iieini Ver- 
lust punkt freien Meister- 
schaftsfavoriten Spvgg. OH 
Ni'u-lsenburg hinnehmen 
niiilJte, zeigte man gegen 
Dietzenbach eine deiitliclu- 
Leistungssteigerung und i'r- 
rang einen liochverdienten 
Punkt, hatte man doch in der 
Vorrunde noch mit I if) gegen 
den gleichen (iegner verlo- 
ren. Die /.uschaiier .sahen ein 
Match mit zwei Cesichtern. 
In den ersten 20 Minuten 
zeigten sich die l.angener 
überlegen und setzten lU-n 
C'iegner unter Druck. Da- 
nach bewiesen die Dietzen- 
bacher bis zur Pause, dali sie 
nicht grundlos das Vorspiel 
.so hoch für sich entschieden 
hatten. So entwickelte sich 
ein spannendes Spiel, das 
über weite Strecken guten 
KulJball von bi'iden Seiten 
bot. Beide Teams vergaben 
jedoch viele gute Torchan- 
cen, so dalS es beim 0:0 blieb. 
I>: SS(> I — (iernianiii Klein- 
Krotzviiburg i 0:1 

Auch im drillen Spiel in 
Kolgc kam die Klf der Trai- 
ner Jörg Mayer und Marcel 
Starke in der Kreisliga Of- 
fenbach zu keinem Punktge- 
winn. Gleich von Beginn an 
nahm die Gäslemannschaft 
das Heft in die Hand, dräng- 
te die l.angener in die eigene 
Hälfte und bereits nach sie- 
ben Minuten war die Hinter- 
mannschaft der SSG zum er- 
stenmal geschlagen. Nach 
diesem frühen Gegi-ntor 
wurden die Nachwuchskik- 
ker der SSG langsam wach 
und kamen dann öfter aus 
der eigenen Hälfte heraus. 
Aber man versäumte es in 
dieser Phase, den dringend 

iiotweiKligen Ansi'hlul.ttri'f- 
fi-r zu erzielen Anders die 
Clasti', <lu' kurz vor dem 
I lalbzeilpfiff zum 2:0 erhöh- 
ten In den zweiten !iO Mimi- 
ti'ii kam die S.S(; zwar be,sser 
ms Spiel, aber iler notwendi - 
ge Druck vom schwach be- 
setzten Mittelfeld reichte 
nicht aus, um die eigenen 
Stürmer gut in Szene zu set- 
zen. Das dritte CJegentor 
kassierten die l.angener, als 
Torhüter Marc .SpielJ den 
Ball zum eigenen Mittelfeld- 
spieler abwarf und dieser 
sich nicht gegen ilen heran- 
stürnieiiden gegnerischen 
HechtsauUen durchsetzen 
konnte. Die Hintermann- 
schaft war nicht mehr in der 
Lage, diesen l.eichtsinnsfeli- 
1er zu bereinigen. Während 
man auf l.angener Seile 
noch um den Khrentreffer 
kämpfte, kam der CJegner 
aus Klein-Krotzenbiirg noch 
einmal vor das SSCJ-Tor und 
stellte ilen 4:0-Sieg fest. 

SSG: Marc SpielJ, Matthi- 
as Stiller. Christian Bött- 
cher, Philippe Lorens (Björn 
Pages), Zacharias Vared, Ti- 
mo Löffel, Oliver David 
(,Iolin David), Damian Kus- 
lier, Matthias Junak, Denis 
Weiland, Marcus Alsleben. 
I) II: SS(i — (•ormtinia Bie- 
ber 1:2 

Eine kämpferisch wie 
spielerisch überzeugende 
Mannschaftsleislung führte 
zu einem hochverdienten 
4:2-Sieg. Bereits in der zwei- 
ten Minute gingen die Lan- 
gener durch Thomas Hau- 
scher in Kuhrung und konn- 
ten durch zwei Tore von Ya- 
sin Tas eine sichere H:()-Küh- 
rung herausspielen. Nach 
der Pause verstärkte Germa- 
nia Bieber den Druck, und 
eine Unachtsamkeit in der 
Abwehr des Langener Teams 
ermöglichte den Gästen den 
Anschlußtreffer. Dennoch 
ließen die Langener nichts 
mehr anbrennen. John Da- 
vid stellte nach einem feinen 

Sololauf kurz vor Schluß den 
4:2-K,ndstand her. 

Ks spielten: Boris Späth, 
Asnain Kaysar, Thomas 
Hauscher, Sven Heckmann. 
Andreas Gallus, Michael Ar- 
nold, Heinrich Brachatzek, 
Goran Corliga, Vasin Tas, 
Dominik Ochs, John Daviil, 
Holf Scheler, Hobel Zaid. 
K: TV Droioicheiihaiii — 
SSC. 0:.'> 

Das erste Punktspiel nach 
der Winterpause zeigte eine 
dem Gastgeber in spiele- 
rischer Hinsicht überlegene 
K I der SSG Langen. Ledig- 
lich beim Tore.schießen lie- 
ßen die Langener einiges zu 
wünschen übrig. Krst gegen 
Knde iler ersten Halbzeit 
konnte Manuel Smolcic mit 
einem schönen Schuß das 1:() 
erzielen. Nach dem Seiten- 
wechsel schnürten die Spiel- 
er der SSG den TVD in iler 
eigenen Hälfte regelrecht 
ein. Der für den erkrankten 
Torwart Gasteier einge- 
sprungene Seba.stian Boll 
hatte nur vier Ballkontakte. 
Ansonsten spielte nur die 
SSG. Manuel Smolcic er- 
höhte aus einem Gewühl 
heraus auf 2:0. Cioalgetter 
Stefano Neri konnte im drit- 
ten Anlauf, nach Vorberei- 
tung von Waclas und Müller, 
zum H:0 erhöhen. Anschlie- 
ßend setzte sich Sebastian 
Wadas im Alleingang durch 
und erhöhte auf 4:0. Den 
Schlußpunkt auf einen auch 
in der Höhe verdienten Sieg 
setzte Florian Langer. 

SSG: Sebastian Boll, 
Alexander Kurz, Florian 
Langer, David Leiischner, 
Patrick Müller, Stefano Ne- 
ri, Manuel Smolcic, Sebstian 
Wadas. 

F I: SSG — JSG Offvnthul 
K;:< 

Die SSCi-Buben taten sich 
in ihrem ersten Spiel nach 
der Winterpause sehr schwer 
und fanden erst in der zwei- 
ten Halbzeit zu ihrem ge- 
wohnten Spiel. In der ersten 

Satz wettgemacht werilen 
Nach dem 8 7 zur Pause für 
den SVD ilrohte die Partie zu 
kippen, als Dornigheim mit 
10 !l in Kuhrung ging Dann 
vergaben die Claste jedoch 
einen Siebenmeterund Drei- 
eichenhain ging wieder in 
Krönt Nach dem IH 12 für 
den SVD ging die T(5 Dör- 
nigheim auf offene Mann- 
deckung über, was aber 
nicht den gewünschten K.r- 
folg brachte Statt dessen er- 
hohlen die Henneberg- 
Schüt/linge noch auf Ifv 12. 

SV Dri'ioichenhuin: Wun- 
derlich, Schlegel, N Ciockes 
(4), Batinic (4/H), Hühl Ct/D, 
Buch (H), A Gockes (1). Mul- 
ler. Parr, Henge 

Die Heserve des SVD muß- 
te sich allerdings klar mit 
14:22 geschlagen geben 

Halbzeit waren die Ofl'en- 
thaler in allen Belangen 
überlegen, was im Halbz.ei- 
tergebnis deutlich wurde. 
Anders nach der Pause. Jetzt 
wurden von der .SS(i zahl- 
reiche Torchancen herausge- 
spielt und in Tore umge.setzt, 
so liaß der Sieg selbst in die- 
ser 1 lohe verilient war. 

Ks spielten: Karsten Kink. 
Dominic Balzer (2), Marco 
Betz (S), Moritz Blitz, Biniam 
Varreil, Tino Konetschnik 
(1), Daniel Zima. Steffan 
Kringel, Patrick Schüller. 
Michael Müller. 
F II: SS(> — SKG Sproiidlin- 
geii (i;0 

Den SSG-Kickern von 
Trainer Peter Kranz gelang 
nach einem guten Spiel ge- 
gen SKCi Sprendlingen der 
höchste Saisonsieg. Die 
SSG-Jungs bestimmten von 
Anfang an das Ciescholien. In 
der fünften Minute ging man 
durch ein Tor von Alan 
Zdravac in Führung. Den 
:t:0-Pausenslanil besorgte 
Mark Daniel Schöffler durch 
Tore in der 10. und 11. Minu- 
te, nach dem Seitenwechsel 
gelang Temesgen Tesfai das 
4:0. Mit Toren in der HO. und 
H2. Minute machte Mark Da- 
niel Schöfflerdas halbe Dut- 
zend voll. 

SSG: Lars Mahlmann, 
Andre Kranz, Anilreas Pöh- 
1er, Temgen Tesfai, Till Köll- 
ges, Mark Daniel Schöffler, 
Alan Zdravac. 
Vorschau: 

Am Samstag, 25. März, 
spielen: F II: SG Rosenhöhe 
— SSG (i;'. Uhr); KI: SC 
Steinberg — SSG (Iii Uhr); 
E II: TSV Lämmerspiel — 
SSG (14 Uhr); EI: SSG — 
SG Dietzenbach 2 (14 Uhr); 
D II: SC Steinberg — SSG 
(15 Uhr); C: SV Jügesheim 
SSC; (14 Uhr); A: SV Stein- 
heim 2 — SSG (IS Uhr). Am 
Sonntag, 21). März, spielen: 
D II: SSG — FC Langen (9 
Uhr); B: SSG — JSG Offen- 
thal (10.:)0 Uhr). 

KSV-Team sicherte 

sich mit Erfolg über 

AC Köln Meistertitel 

Eric Wegel stärkster Langener 
Langen - Mit einem 

deutlichen r)r)2,2:4:i4,2-Er- 
folg über den AC Köln be- 
endeten die C'iewichtheber 
lies KSV Langen die Sai- 
son !I4/!I.') erfolgreich und 
sicherten sich mit diesem 
Sieg die Meister.schaft in 
der zweiten Bundesliga 
West. Obwohl die Langen- 
er aufgrund vieler verlet- 
zungsbeilingter Ausfälle 
mit einer sehr jungen Not- 
mannschaft (Durch- 
.schnitt.salter 21 Jahre) die 
Heise an den Hhein antre- 
ten mußten, gingen sie sehr 
motiviert an die Hantel 
und zeigten mit nur in.sge- 
samt fünf Kehlversuchen 
einen ihrer sichersten 
Wettkampfe in die.ser Sai- 
son. 

Bester Athlet auf .Seiten 
des KSV Langen war K.ric 
Wegel (!iH Kilogramm), der 
mit 102 Kilogramm im 
Heißen, 1()2,.') Kilogramm 
im Stoßen und 1 Iii,5 Punk- 
ten das lieste Ergebnis ilie- 
ses Wettkampfes erzielte 
.•\uch Stefan Kder («:i,il Ki- 
logramm) zeigte diesmal 
eine starke Leistung. Mit 
120 Kilogramm im Heißen 
und 147,!) Kilogramm im 
Stoßen blieb er mit !lil,7 

Zahlern nur knapp unter 
der 1 OO-Punkte-Marke. 
Günter Tei'schjanski (Ii:!,.'S 
Kilogramm) konnte sich 
zum Saisonabschluß eben- 
falls verbessern Mot 90 
Punkten aus OS und 110 
Kilogramm erzielte er sein 
bestes Ergebnis in dieser 
Verbandsruiule. 

.Andreas Garcia (70,ti Ki- 
logramm) ging nach einer 
längeren i>erufsbedingten 
Pause erstmals wieiler für 
den KSV Langen an die 
Hantel und feierte mit 
Punkten (95/1275, Kilo- 
gramm) einen gelungenen 
Einstand Auch Simon 
Tesfay (7(i,!t Kilogramm) 
konnte einmal mehr in der 
ersten Mannschaft über- 
zeugen. Mit 105 unil 127,5 
Kilogramm steuerte er H l ,5 
Punkte zum Langener Sieg 
bei. .Sven Schlittendiebel 
(()7,ti Kilogramm) brachte 
ohne Fehlversuche im Rei- 
ßen 90 und im Stoßen 115 
Kilogramm zur Hochstrek- 
ke und rundete mit 78 
Punkten die gute Leistung 
der gesamten Langener 
Mannschaft ab, wobei er 
mit diesem Ergebnis auf 
Kölner Seite der zweitbe- 
sti' 1 leljer gewesen wäre 

TV Latigeyi 
Mini-Mädchen 
Zu ihrem zweiten Spu 

mußten die Mini-MaiUlui, 
gegen die gemischte zwi u, 
Minimannschaft des sv 
Dreieichenhain antn ti n 
Die rVL-Madchen halicr. 
einen furiosen Start ui»| 
führten nach dem ei.shr. 
Viertel bereits mit 1 , . 
Punkten Alle Spielei iniUT, 
kamen zum Einsatz uiiil 
kam)iften um jeden B.ill, m 
daß sie völlig unerw,iU|.i 
zur Halb/eit mit 27 4 fulu- 
ten Die zweite Halbzeit t;c. 
staltete sich ähnlich uml 
derTVLgewanniv.it lU) i; 

Kur den TVL spielltn 
Kva Brust, Carolin Mei krl 
Kahlen Seibel, Lea Kl n n- 
lierg, Jennifer Schau. Nin,, 
Jaxt. Melke Pertzelk.i S.; 
bine Ivanda, Satirina Sin- 
lierny, Marlene Mieszalski 

Kür den SVD spieltiii 
Anna Maria Daiber, Henr- 
dekt Jahn, Martin Jmkrl, 
Kai Kaffanke. Irma Mevcis 
Markus Pallmer, Caisten 
Sedding, Alexander .Skiil- 
tefi, ^iarc Stapp, Dinars 
Wanke. Martin Keiber 
Mini-Jungen 

Die Mini-Jungen miiDlrn 
gegen Dreieichenhain 1 an- 
treten Hier lag die Uberli - 
genheit am .'\nfang der Par- 
tie beim SVD Langen hin 
nach dem ersten Viertel mii 
4:14 im Huckstand N.uh 
dem energischen Eingreifen 
des Coaches konnten ilif 
Jungen bis zur Ui. Mmiilc 
auf 15:11) herankommen 
Die Langener Knirpse /eis- 
ten in ilieser Phase ein Im 
mogenes Spiel Alle sei/len 
sich ein und spielten über- 
legte Pässe, die dann aiiih 
meistens mit einem Korber 
folg belohnt wurden /.iir 
Halbzeit stand es aber 20 Iii 
für Dreieichenhäin. In iliT 
zweiten Hälfte konnten ilii' 
Langener das Spiel aiism 
glichen gestalten. Leiiler 
kassierten sie von der zelm- 
ten bis zur IH. Minute ihin li 
eine nachlassende Verteiili 
gung zehn Punkte in Kolge 
und mußten sich am Knile 
mit :f:!:4() geschlagen geben 

Für den TVL spielten .hin 
Tiiursel, Andreas Lobin 
Kai Santelmann. Alexaniler 
Scholl, Florian Ketterle. 
bastian Martin, Siiiiun 
Krinke, Benjamin Hengstl 
Bastian Merkel. 

Kiir den SVD spiellen 
Heiko Streb, Chrislii|)h 
Kramm, Mark Keim, M:i- 
thias Gallier, Jonas Dailiei'. 
Andreas Groß, .'Mexaiuli'i 
Konrail, Ansgar Kelch 
Dennis Wittig, Christoiilu'i' 
Breuer. 

Schwache Angriffsleistung 

12:13 der Egelsbacher Handballer bei TG Bessungen 
Egelshiu'h (leo) - Die 

Handball-Herren der SCi 
Kgelsbach unterlagen am 22. 
Spieltag der 2. Darmstädter 
Bezirksliga, Gruppe Ost, bei 
der TG Bessungen mit 12:i:f 
(5:8), verteidigten aber den- 
noch mit nun 27:17 Zählern 
ihren dritten Tabellenplatz. 
,,Unsere Abwehr stand gut, 
aber im Angriff lief wenig 
zusammen. Der war genauso 
.schwach wie die Schieds- 
richter", resümierte Egels- 
bachs Christoph Zsciier- 
neck. Die Gastgeber präsen- 
tierten sich auch nicht stär- 
ker, gefielen aber ebenfalls 
mit einer überzeugenden 
Abwehrleistung. 

Die SCiE lag schnell mit 

TELEGRAMME 
Fl'SSBALL: Stürmer Val- 

das Ivanauskas vom Ham- 
burger SV ist vom DKB- 
Sportgericht für fünf Spiele 
gesperrt worden. Er war am 
11. Marz im Bundesligaspiel 
beim Karlsruher SC wegen 
einer Tätlichkeit des Feldes 
verwiesen worden. 

FUSSBALL: Hannes Bon- 
gartz bleibt über ilas Sai.son- 
ende hinaus Trainer beim 
Bundesligisten MSV Duis- 
burg. Der ursprünglich bis 
zum :tO. Juni datierte Ver- 
trag verlängert sich im Fall 
des Klassenerhalts um zwei 
Jahre, beim Abstieg um ein 
Jahr. 

O:!) zurück und .schaffte erst 
nach knajip zehn Minuten 
mit dem 1;H den ersten Tor- 
erfolg. Die SGE agierte viel 
zu behäbig und fanil ilurch 
die sichere Bessunger Hin- 
termannschaft kaum ein 
Durchkommen. Über t):2 be- 
haupteten die Gastgeber 
ihren Vorsprung sicher bis 
zum 8:5-Pausenstand. Nach 
dem Seitenwechsel kamen 
die Egeisbacher zwar besser 
zurecht, liefen aber immer 
einem Rückstand hinterher. 
Erst gegen Ende der Partie 
wuriie es beim Stande von 
1H:11 und 1H:12 kurzfristig 
spannend. 

,,lch hoffe nochmal auf ei- 

nen Aufschwung", zeigt sich 
Zscherneck vor iler 2H Hun- 
de am Sonntag (17.IT UMrl 
dennoch zu versieht ln'h 
Dann stellt sich Spitzenrei- 
ter SCi-Nieder-Hoiieii in 
Kgelsbach vor. Die K.gelsh i- 
cher rechnen mit einer offen- 
siv geführten Partie und hof- 
fen trotz 2:12 Punkten in lien 
letzten Wochen auf die l » 
terstützung ihrer treuen 
Kails. 

S(! Kgolsimi-h: Zecher 
Müller; Beise (1/1), Gaydo"'' 
Kai Fritz.sche (1), Sven Kniz- 
sche (4), Hufnagel C/l'' 
Schubert (1/1), Tilhof (l/H 
Krämer (2), Zscherneck (!)■ 
Thomas Nienuith. 
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Die SSG-Volleyballherren 

kämpfen um lÖassenerhalt 

Heimspiele für zweite Mannschaft 

Langen - Zu ihrem letzten 
Heimspiel der Sai.son emp- 
fangen die zweiten Vollev- 
balldamen der SSG Langen 
am Samstag um 15 Uhr in 
der Adolf-Heichwein-Schule 
Gäste aus Zellhausen und 
Mühlheim. Nach den jüng- 
sten unnötigen Niederlagen 
will sich die Mannschaft mit 
einem positiven Ergebnis re- 
habilitieren. 

Ebenfalls ihr letztes Heim- 
spiel trägt die dritte Damen- 

Noch ein Titel für TVL-Mädchen 

.ingener Basketball-A-Jugend wurde überlegen Regionalmeister 

mannschaft aus. Die 
gegen Seligenstadt und Ur- 
berach beginnen am 
tag um 10 Uhr in der Kn"- 
Kästner-Schule in Langi'i^ 

Kür spannende Spiele Wul- 
len dann ab 15 Uhr in 
Erich Kästner-Schule 
zweiten SSG-Herren sorget 
Bei ihren Spielen gegen 
genstadt und Dreieichen' 
hain geht es darum, den 
stieg noch zu vermeiden. 

iJC 
Langen Im ersten Spiel 

Icr Hegionalmeisterschaft 
Ici Hasketball-A MaiWheii 
irafen die hessischen Vertre- 
l,.i SV Dreieichenhain und 
T\ Langen aufeinander 
Nc'iiili den bisherigen drei 
Vergleichen in der laufenden 
,S;ll^on war der TVL klarer 
Kiivoiit Beule Mannschaf- 
li'ii legten mit Drei-Punkte 
Win ten lo^. und die Langen- 

Madchen führten mit (i ,t 
ilc 11 nächsten Minuten be- 

Minir.ilen die l.angenerinneii 
niil .Iggressiver Verteidigung 
und gelungenen Angriffen 
i),is Spiel und legten eine 
2011 Srne hm Vor allem 
Thrii s Taiichmann und IriN 
Keniptnei fielen mit einer 
iilieizeugenden Leistung in 
,ici Verteidigung auf Diese 
«;ir auch die Voraiis.setzung 
il.ifiir. daß der Vorsprung in 
.illei Hube bis zur Halbzeit 
,iu( I:') Iii ausgebaut werden 
konnte Auch die beiden C- 
M.ndi'hen Silke Hertel und 
Nnia K.werdwalbesloh füg- 
ten .sich auf selten der CJast- 
i;i'lMMinnen ohne Probleme 
m ilas Spiel cm. Auf Hainer 
,'irile konnte im Angriff Anja 
Sti'fanski als einzige Lei- 
tiiiigstriigerin überzeugen. 

N,iili dem Seitenwechsel 
;al) es einen ähnlichen 
Spielverlauf wie in di'r er- 
sten Halbzeit und mit einer 
weiteren 1(>:0-Serie, in der 

auf Langener .Seile alle fünf 
Keldspieleriniien punkteten, 
wurde dei Grundstein zum 
klaren tl»:4:t-Sieg gelegt 

Am Sonnlagmorgen be- 
kam es der TV Langen mit 
dem A.SC Mainz zu tun Oh- 
ne die zwei Hegionalliga- 
S|)ielerinnen Ruth Seilhei- 
iner und Julia Colle rechnete 
sich der Mainzer Coach 
Henk Wedel keine große 
Chance auf einen Sieg aus 
Trotzdem konnte seine 
Mannschaft mit 2:0 in Küh- 
lung gehen Dann aber leg- 
ten die l.angenerinnen ihre 
Müdigkeit ab und zeigten ein 
für diese frühe Uhrzeit an- 
sprechendes Spiel Nach 
zwölf Minuten war mit 2,'t !t 
schon eine recht deutliche 
Fuhrung erspielt, die in der 
Kolge zum 4:! :17-Halbzei- 
tand ausgebaut wurde Die 
Trainer lieider Mannschaf- 
ten blieben auch in der zwei- 
ten Halbzeit ihrer Devise 
treu, alle Mädchen viel spie- 
len zu lassen. Uber (i7::t4 
ging es munter weiter zum 
H:i:45-Enilstand für die Lan- 
gener Mädchen. 

Das letzte Spiel des Tur- 
niers zwischen dem TV Lan- 
gen und dem PSV 'l'rier muß- 
te die Entsclieidung Uber die 
Qualifikation zu den siid- 
westdeiit sehen Meist er- 
.schaften bringen. Langen 
war auf jeden Kall aufgrund 

des hohen Sieges Uber Mainz 
schon nualilizieit. aber für 
PriiM gab es auch noch eine 
Chance .So konnte man ein 
gutes Spiel erwarten Die 
Trierer Madchen starteten 
mit einer sehr guten Treffer- 
(|Uote und konnten so 15 Mi- 
nuti'n das Spiel offen gestal- 
ten Auf Langener .Seite war 
man zum erstenmal in dieser 
Saison gefordert und konnte 
beweisen, daß man auch in 
Streßsituationen erfolgreich 
spielen kann Wahrend auf 
'I'i lerer Seite nur fünf Spiel- 
erinnen eingesetzt wurden, 
spielten die Langener Trai- 
ner bereits mit sieben Mad- 
chen bis zur Pause Wahrend 
in ilen ersten elf Minuten 
meistens die Trierer Mad- 
chen führten, gelang es den 
Ciastgeberinnen, bis zur 
Pause eine 42 lül-Kühriing zu 
erzielen Besonders auffällig 
waren die 21 Punkte, die die 
'l'rierer Spielerin Thesen Ins 
zur Pau.se für ihr Team er- 
zielt luitte. Vor dein .Seiten- 
wechsel konnte in der Ver- 
leidigiing nur Veronika To- 
masevic erfolgreich gegen 
sie agieren .Sabine Petry be- 
kam in der Pause die Anwei- 
sung. gegen diese .Spielerin 
effektiver zu verteidigen, 
was auch mit nur einem 
Zahler in der zweiten Halb- 
zeit gelang Auffällig war 
weiteihin, daß Nalionals()ie- 

Die erste Mannschaft des 

TTC Langen ging leer aus 

Oberligist verlor gegen Stockheim und Nieder-Roden 
Langen (hk) - Der Tisch- 

ti'nmsclub Langen mußte 
in den beiden letzten 
Heimspielen mit 5:!l gegen 
den TSV Stockheim und 
mil 2:!l gegen die TG Nie- 
der-Hoden gleich zwei Nie- 
derlagen einstecken Mit 
UI 17 Punkten rutschte 
ma;i zugleich auf den fünf- 
li'n Tabellenplatz in der 
Oberliga .Südwest ab, was 
aller weiterhin als sehr gu- 
te Plazierung anzusehen 
ist 

I:ii Spiel gegen den Hang- 
zweiten TSV Stockheim 
hatte man sii'h im TTC-I.a- 
i!i r nicht viel ausgerechnet, 
dii.h man konnte in vielen 
PlKisen recht gut mithalten 
unil hätte mit etwas Cilück 
.<iif;ar ein Remis erreichen 
kdnnen. Nach den Doppeln 
lag der TTC durch Siege 
von l.ammers/Sokala und 
Biulzisz/Werkmann mit 2:1 
in Front, doch dann kamen 
d e Stockheimer besser ins 
Spiel und konnten der Par- 
tie eine Wende geben. So 
blieb es bei drei K.inzeler- 
'»Igen durch Heiner I.ani- 
mers. Siggi Budzisz und 
Georg Thomas, der für 
Horst Werkmann zum Zuge 
i^am. Am Ende hatten die 
tiaste mit 9:5 die Nase vor- 
ne und konnten ilamit 
^'iien zweiten Platz vertei- 
digen. 

Kinen Tag später gab die 
TCi Nieder-Hoden ihre Vi- 
sitenkarte in Langen ab 

und eigentlich hatte man 
sich beim TTC nach iler 
,'t:!)-Vorrundensch läppe ei- 
niges vorgenommen. Doch 
die Gaste liegen mit ihrer 
Spielweise dem TTC Uber- 
haupt nicht, und so mußten 
die Langener eine deftige 
2:!l-Niederlage einstecken. 
Nur Lammers/.Sokala im 
Doppel sowie Heiner Lam- 
mers im Einzel konnten je 
einen Punkt ergattern, an- 
sonsten herrschte im TTC- 
Teani absolute Funkstille. 
Somit war diese Partie eine 
klare Angelegenheit für die 
Ciäste aus Nieder-Hoden. 
die eine tolle Mannschafts- 
leistung boten. 

Die dritte TTC-Herren- 
mannschaft gewann in der 
Bezirksklasse bei der T.SG 
Wixhausen mit !t:4 und 
konnte damit ihren guten 
zweiten Platz festigen. Be- 
reits in den Doppeln konn- 
te man durch Siege von 
Klopper/Degen, G. Armer/ 
Sander und Reichert/B. 
Armer mit 3:0 in Führung 
gehen. Auch in den Einzeln 
ließ man nicht viel anbren- 
nen unil hatte ilie Hausher- 
ren stets gut im Griff. Ger- 
hard Armer, Winfried 
Kloijper, Winfried Reichert 
(2), Hartmut Sander, Nor- 
liert Degen stellten in den 
Einzeln den i):4-Endsland 
her. Ohne Sieg blieb nur 
Ersatzmann Bastian Ar- 
mer. 

Die Damen des TTC muß- 

te gegen den TSV Höchst 
eine 4:H-Niederlage hin- 
nehmen. Gisela Waschke, 
Hoseniarie Mehnert, Eva 
Doll und Waschke/Meh- 
iiert markierten dabei die 
TTC-Zähler. Kür den Klas- 
senerhalt wird es nun im- 
mer enger für die Langener 
Damen, so daß man eventu- 
ell im nächsten Jahr in der 
Kreisliga spielen muß. 

Die sechste Herrenmann- 
schaft mußte an eigenen 
Platten dem 1 TTC Darm- 
stadt V mit 4:!l beide Punk- 
te überlassen. Nach einer 

1-Kühriiiig durch .Siege 
von Durek/Werner, Kirch- 
ner/Wambold unil Wolf- 
gang Durek war plötzlich 
der Kaden gerissen und die 
Gäste konnten sich immer 
besser in Szene setzen. Nur 
Horst Werner konnte ein- 
mal fiir den TTC punkten, 
während alle übrigen 
.Spiele verloren gingen. 

Weiler auf .Siegeskurs 
bleibt ilie siebte Herren- 
mannschaft des TTC, die 
gegen SKG Gräfenhausen 
VI einen il:()-Kantersieg 
einfuhr. Lars Junak, Domi- 
nik Holder, Michael Pii- 
towski, .Steffen Bass, Chri- 
stian Hansch und Holf- 
Markus Winkler waren 
ihren (iiy^nern in allen Be- 
langen überlegen. Die 
TTC-Siebte untermauerte 
gleichzeitig ihre Aufstiegs- 
ambilionen in die zweite 
Kreisklasse. 

lerin Tina Wagner von Nin;i 
Heger und Silke Hertel auf 
fünf Punkte gehalten wurde 
Wahrend auf Trierer .Seite 
nach dem Wechsel mit einer 
Langener 14 O-.Serie di-r 
Willen gebrochen wurde, 
fingen die l.angenerinnen 
nach dem 5ll;4;t-Zwischen- 
stand an. sich mit Schnellan- 
griffen aus einer sehr guten 
Verteidigung heraus in einen 
kleinen liaiisch zu s|)ielen. 
Alle Spielerinnen wurden in 
der zweiten Halbzeit einge- 
setzt und beteiligten sich mit 
Punkten Mit HO 57 wurde 
der Sieg und damit die Qua- 
lifikation für Langen und 
Mainz sichergestellt 

TV Langen: Ins Kemiitnei 
(7). Veronika Tomasevic (45), 
Kikreta Sinajic (0), Nina He- 
ger (50), .Silke Heger (iiO), 
.Silke Hertel (211), Theres 
Tauchmann ((>), Sabine Pe- 
try (04), Nina Kwerdwalbes- 
loh (II), Sanja Simic (12); 
Trainer. Thomas Glasaiiei 
und Claus Neiiniann 

Ergebni.sse im l'berblick: 
TVL Dreieichenhain 
Hit:4:t. Trier Mainz 511:1)0. 
Mainz TVL 45:ti;i, Dreiei- 
chenhain Trier 711:112, 
Dreieichenhain Mainz 
70 74, TVL Trier l!t):57. 

Kndstand des Turniers: 1. 
TV Langen, 2. ASC" Mainz, :! 
PSV Trier, 4. .SV Dreieichen- 
hain. 

Vier SVD-Teams 

mit Heimrecht 
Dreirirlienhiiin Vier 

Teams der SVD-Basketbal- 
labteiliing haben am Sonntag 
in der Halle der Weibelfeid- 
schule Heimii'cht. Kolgende 
Spiele stehen auf ilem Pi"o- 
grainni: männl. D-Jugend - 
TG I lochheim (10.45 Ulir), Mi- 
nis 1 - TC, Hanau (12.45 Uhr), 
Damen I - OSC Höchst (14..'iO 
Uhr), männl. B-Jiigend - SCX" 
Pfungstadt (10.15 Uhr). 

Dem Abstieg entgangen 

SVD-Basketballherren II bei BC Darmstadt siegreich 
Dreieii-hvnhiiiii - Die 

'Weite Herrenmannschaft 
der SVD-Basketballer 
schaffte mil einem (i5:02- 
Sieg beim BC Darmstadt 
den Klassenerhalt in der 
Kivisliga A. der zweit- 
höchsten Spielklasse im 
Bezirk Darmstadt. Mit ei- 
ner überzeiigenilen Sie- 
gesserie, die letzten drei 
Spiele wurden gewonnen, 
uelegt man sogar noch den 
sechsten Platz unter zehn 
Mannschaften. Ein Kaktor 
für die Wende, man war 
ange am Ende der Tabel- 

le. War sicherlich auch iler 
Einsatz des Spielers To- 
niasz Kumaszynski, der 

seiner Defensivlei- 

stung alle Mitspieler mit- 
riß. 

In Darmstadt zogen die 
Hainer, ^ut eingestellt von 
ihrem Betreuer Peter 
Kühne, ein diszipliniertes 
Spiel auf. Trotzdem konn- 
te das Team einen Rück- 
stanil mit 25:29 zur Halb- 
zeit nicht verhindern. 
Nach der Pause fand die 
Mannschaft über den 
Kampf zu ihrem Spiel, die 
Überlegenheit unter den 
Körben zahlte sich aus, 
mancher Rebound wurde 
zu Korberfolgen verwer- 
tet. Spielentscheidend 
war auch die Tatsache, 
daß es jetzt gelang, die 
Centerspieler wirkungs- 

voller in Szene zu setzen, 
viele Anspiele fanden ihr 
Ziel, und oftmals waren 
die ,,Langen" dann nur 
mit Fouls zu bremsen. Ein 
weiterer Garant des Er- 
folges war die aggressive 
Verteidigung, durch die 
die Gegenspieler auch 
häufig zu Offensivfouls 
verleitet wurden und so 
ihren Spielryhthmus ver- 
loren. 

F'ür den SVD spielten: 
Tomasz Kumaszynski (9), 
Mounir Touderti, Peter 
Wedemeier (13), Stefan 
Rutsch (14), Markus Bott 
(12), Patrick Wiesen (16), 
Wolfgang Gruner (1), Oli- 
ver Leichter. 

Die Langenerln Veronika Tomasevic setzt sich hier gegen die Drelelchenhalnerinnen Stefanie Bu- 
fallno (rechts) und Anke Schäfer durch. Die TVL-Mädchen gewannen dieses Spiel und den Reglo- 
nalentscheld ungefährdet, haben sich somit lür die südwestdeutschen Meisterschaften quallfl- 
2|ert. Woinnrl 

Unerwarteter Erfolg für 

den Nachwuchs des SVD 

Basketball-D-Mädchen holten sich Be/irksmeisteilitel 
Dreieichenhäin - Ohne 

große Hoffnung gingen die 
Basketb,ill-D-Mädchen des 
•SV Dreieichenhain am 
Sonntag ins Endspiel um die 
Bezirksmeisterschaft Ihre 
Gegnerinnen kamen aus 
Langen. D.is erste Viertel 
zeigte, was alle erwartet hat- 
ten; Die Langener Mädchen 
fiihrten mit I2;H. Doch die 
llainerinnen wollten sich 
nicht geschlagen geben 
Durch eine aggiessive Ver- 
teidigung und schnelle An- 
griffe erkämpften sie sich die 
Fiilirung von 2:t:20 zur 1 lalb- 
zeit. Besonders Miriam En- 
gel und Antje Seitz fielen 

durch gute Arbeit unter den 
Korben auf 

In den i'isten fiinf Minuten 
der zweiten Halbzeit erziel - 
ten die l.angenerinnen sie- 
ben Punkte, wahrend die 
Madeben des SVD erfolglos 
blieben Angefeuert von 
Carlin Knöchel und Stella 
Schafer, die sich im Aufbau 
gut ergänzten, drehte der 
SVD den Spieß dennoch wie- 
der um Trotzdem schien da.s 
Ergebnis in der zweiten 
Hälfte des letzten Viertels 
doch noch zu kip|)en, als sich 
die Gäste noch einmal her- 
ankänipflen Den fiir die 
llainerinnen rettenden Korb 

von Nina Rosenberger zum 
41:Hlt versuchten die Mad- 
chen vom TVL. durch völlig 
uberhastete Distanzwurfe 
auszugleichen, was ihnen je- 
doch nicht gelang. 

Kur die Dreieichenhainer 
Mädchen kam der Sieg un- 
verhofft, aber bei weitem 
nicht unverdient Mit diesem 
Sieg i|iialifizierte sich der 
SVI) als Bezirksmeistei fiir 
das Vorturnier zur Hessen- 
meisterschaft 

Kür den SVD spielten: Mi- 
riam K.ngel (9). Nina Hosen- 
berger (4), Carolin Knöchel 
(12), Stella Schäfer (0), Antje 
Seitz (l.'i), Christina Klippen. 

„Lange Nase" einziger Schönheitsfehler 

Aufatmen bei HSG-Herren II: 24:18-Erfolg über Kirch-Brombach 
Langen - Balsam für die 

in der vergangenen Woche 
strapazierten Nerven der 
zweiten 1 lanilballherren 
der H.SG Langen bedeute- 
te der unerwartet hohe 
24:1H-Heimsieg gegen den 
TSV Kirch-Brom bach. 
Nach Zwei-Niederlagen in 
Kolge gegen Mannschaf- 
ten aus der Abstiegszone 
und der Rotsperre zweier 
.Spieler waren ilie Aus- 
gangsbedingungen für die 
Langener alles andere als 
optimal. Zudem hieß der 
Gegner TSV Kirch-Brom- 
bach, eine Mannschaft, 
gegen die es in der Hin- 
runde noch eine 1H:25- 
Schlappe gegeben hatte. 

Mit Hainer Klatter im 
Tor und Horst Werwilzke 
im Hückraiim gaben zwei 
Spieler aufgrund di'r der- 
zeitigen Personal misere 
ihr diesjähriges Debiit in 
der zweiten Mannschaft 
An ihren Leistungen fan- 
den ihre Mitspieler mit 
zunehmender .Spielzeit zu 
einer gechlosseneii Mann- 
schaftsleist iiiig. Langen 
lag zunächst in den An- 
fangsminuten zurück. 
Beim Stande von 7:0 über- 
nahmen die Gastgeber 
zum erstenmal die Kiih- 
rung, die sie bis zum Ende 
bei unterschieillichen To- 
rabständen nicht mehr 
abgaben. 

Unmittelbar nach dem 
Seitenwechsel (11:9) nah- 
men die Gäste Horst Wer- 
witzki" in Mannileekiing; 
und kurze Zeit noch den 
jeweiligen anderen H.SG- 
Hückraumspieler. Diese 
Taktik ging jedoch nicht 
auf, da sich vermelirl 
Kreiräiime für Langens 
AiilJen- und Kreissiiieler 
boten. Horst Wervvitzke 
()l/7) und Joachim Mields 
(7) hießen die erfolgreich- 
sten Torjäger in den Hi'i- 
heii der Langener. die m 
der nächsten Begegnung 
auch noch auf Dirk Ites 
verzichten iniissen. Der 
Hückraumspieler wurde 
Mitle der zweiten Halb- 

zeit ilisi|ualifiziert. weil 
i'r einem Gegenspieler in 
unsportlicher Weise eine 
,,lange Nase" zeigte. 

IISG Langen II: Rainer 
Klatter, Michael Siiiasal: 
Stefan Anthes, Christian 
Desczyk (1), Robert 
1 lamm, Dirk lies (1), Vol- 
ker Kretschmann (I), Uwe 
Kümmel (H), Bernd Leile, 
Jo:ichim Mields (7), .Simon 
Muller (2), Horst Wer- 
witzke(li/7). 

Im nächsten ,^llswärts- 
spiel trifft die H.SG Lan- 
gen 11 am Sonnt:ig, 20. 
März, um I 9 Uhr auf den 
Tabellenführer IISG Böll- 
stein-Wersau. 

Hainer Mädchen blieben ohne Sieg 

Dennoch enttäuschten Basketballerinnen bei Regionalentscheid nicht 
Dreieichenhäin - Die Bas- 

ketball-A-Mädchen des SV 
Dreieichenhäin nahmen am 
Regionalentscheid der Lan- 
desverbände Hessen, Rhein- 
land-Pfalz und Saarland in 
I.,ängen teil. Gegner waren 
die Gastgeberinnen, Post SV 
Trier und ASC Mainz. In 
Spielen jeder gegen jeden 
wurden die beiden Teilneh- 
mer für die süilwostdeutsch- 
en Meisterschaften ermittelt. 

Als überlegenes Team er- 
wies sich wiederum der TV 
Langen, der alle drei Spiele 
mit mehr als 25 Punkten Dif- 
ferenz gewinnen konnte. Die 
Spiele der anderen drei 
Mannschaften verliefen sehr 
au.sgeglichen. Die Hainerin- 
nen wurden ohne Sieg letzte, 
ohne jedoch zu enttäuschen, 
zweimal war man knapp am 
Sieg dran. Das Saisonziel 
wurde mit dem zweiten Platz 
bei den Hessenmeisterschaf- 
ten und der Teilnahme am 
Regionalentscheid durchaus 
erreicht, wenn man bedenkt, 
wie jung dieses Team noch 
ist. 

Im Auftaktspiel gewann 
Langen gegen die Dreiei- 
chcnhainerinnen klar mit 
8H:4H. Dies war das unkon- 
zentrierteste Spiel des SVD, 
in dem man auch etwas den 
Einsatz fehlen ließ. Im an- 
schließenden Spiel gewann 
Mainz gegen Trier nach Ver- 
längerung mit 00:58 und 
.schuf damit die Voraus.set- 
zungen zum Erreichen des 
zweiten Platzes. 

Die Hainer Spielerinnen 
hatten etwas gutzumachen 
und legten im Spiel gegen 
Trier einen furiosen Start 
mit einem 14:f)-Vorsprung 
hin. Alle schienen wie ausge- 
wechselt und brachten den 
Rheinland-Pfalz-Meister in 
arge Bedrängnis. Angetrie- 
ben von den in diesem Spiel 
besonders treffsicheren Anja 
Stefanski, Jutta Klemm, 
Tanja Bauer und Carina 
Kraft konnte man bis zur 
Halbzeit mit 44:4.'j in Füh- 
rung gehen. Nach der Halb- 
zeit legte das Hainer Team 
,,wie die Feuerwehr los" und 

hatte beim (>4:51 in der ach- 
ten Minute den größten Vor- 
sprung. Doch dann kam ein 
unerklärlicher Einbruch und 
Trier konnte bis zur 17. Mi- 
nute mit 74:70 in Führung 
gehen. Das gesamte Hainer 
Team kämpfte noch einmal 
um den Anschluß, konnte 
aber die 7:i:82-Niederlage 
nicht verhindern. 

Nach einer nur sehr kur- 
zen Pause mußte Dreiei- 
chenhain dann gegen Mainz 
antreten. Gewann man 
selbst mit 17 Punkten Vor- 
sprung, war Dreieichenhain 
weiter, bei einem knapperen 
Hainer Sieg kam Trier in die 
nächste Hunde. Mainz hatte 
es al.so selbst in der Hand, 
mit einem Sieg alles klar zu 
machen. Doch Dreieichen- 
hain machte dem ASC das 
Siegen schwer und beim 
Halbzeitstand von 43:44 für 
Mainz wurden die Seiten ge- 
wechselt. Bis zur 14. Minute 
beim Zwischenstand von 
6l):f)5 für Mainz war das 
Spiel völlig ausgeglichen. 

doch dann konnte sich 
Mainz noch zum 74:7()-End- 
stand absetzen. 

Für den SVD spielten: An- 
ja Stefanski (05), Jutta 
Klemm (30), Astrid Schwalb 
(7), Carina Kraft (34), Vici 
l)oertenbach (7), Anke Schä- 
fer (0), Eva Trösken (7), Tan- 
ja Bauer (22), Stefania Bufa- 
lino (5), Sandra Montag (2), 
Julia Knöchel (1). 

Am .Sonntag kommt es in 
iler Sporthalle der Weibel- 
feldschule zu folgenden 
Spielen von SVD-Mann- 
■schaften: männliche D-Ju- 
gend — TG Hochheim (10.45 
Uhr), Minis I — TG Hanau 
(12.45 Uhr), Damen I - OSC 
Höchst (14.30 Uhr), männli- 
che B-Jugend — SCC Pfung- 
stadt (11).30 Uhr). Spannend 
dürfte vor a'.lem das Spiel 
der ersten Damen werden, 
geht es doch um den wichti- 
gen zweiten Platz in der 
Oberliga, der zu einem Rele- 
gationsspiel um den Aufstieg 
in die Regionalliga berech- 
tigt. 
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GESCHÄFTLICHES 

Unsere 

Super-Spar-Preise 

im März 

1' 

Aus der Fernsehwerbung 
- die Idee ■ 

Brathaube 

"Kitchen Joy" 
bei uns nur 

78} 

50 

Winterling 

Form „Time", 
Feinkeramik, in gelb oder 
blau, miteinander kombinier- 
bar, Spülmaschinenfest. 
Mit vielen Einzelteilen. 
Kaffee-Gedeck, 3tlg. 

Messerblock 
bestückt mit je einem 
Brotmesser, Fleischmesser, 
Kochmesser, 
Ausbeinmesser, 
Spickmesser, 
Gemüsemesser, Wetzstahl. 
Mit verschiedenfarbigen 
Griffen, 
unverwechselbar I 
Komplett 

2C19; 

50 

88/ 

Orig. Römertopf 

Inhalt ca. 5 kg. 

39/^ 

Miele 

Boden- 

staubsauger 

Flötenicessel 
aus Edelstahl, 18 cm 0. 

/] 

S251i, 1400 Watt, 
integriertes Zubehör, 
Universqlbod^düse, 
air 
ciean 
Filter. »z« £298^ 

SB-Fa.cln.lVIa.r'lgt: 
Glas • Porzellan • Hausrat • Geschenke 
Dreieich-Sprendlingen • Olto-Hohn-Str. 

63303 Dreieich-Sprendlingen 
Otto-Hdhn-Str. 7-9 (In^ Lorcy-Hous, Nähe Wertkauf} 

Telefon 06t03/3'90323 

kostenlos [^direkt am Haus 
Öffnungszeiten; Mo. - Fr.: 9-18.30, Sa.: 9-14.00 
ZwischenverVouf. Liofermöglichkeilen und Druckfehler vorbehalten Preite irt DM freibleibend. 

IV/r waschen 
Ihre Teppiche. 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppicti-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orienl-Spezialwäsctie 
• Teppictireparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
O Mietmatten-Sen/ice 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

•Et Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^Annahm^r^eimgungefnni^^ 

ZEITUnCSIESER 

Philipp-Reiä-Straße 7 • 63128 Dietzenbach 2 (Sleinbcrg) • Teiefotl 06074/31388 

URLAUB? 
Wir betreuen Ihr Haus/Ihre Wohnung, 
versorgen Ihre Pflanzen, Ihre Wellensit- 
tiche, die Meerschweinchen und sehen 
auch sonst nach dem Rechten ! 

SANS SOUCI 

LEBENSBERATUNG 

Ihr Partner in allen Lebensfragen 

Tel./Fax; [06074] 6 22 88 oder 6 22 99 

Alte Türen? 'Alte Küche? * Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

Ihr« TQr*n gefallen lhn«n nicht 
m*hr? Sie passen nicht zur Eirv 
richtung? PORTAS erfüllt Ihre 
Wünsche mit Modernerv. Stil- 
oder Glosausschnitt-TCiren in 
vielen Varianten und Dessins, 
preiswerter als Sie denkenl 
Auch Hopttüren^Renovierung. 

Auch Ihre Küche ist »Icher noch 
funktiontföhlg. Aber sie getötit 
nicht mehr PORTAS renoviert sie 
einmalig neu - mit neuen Kuchen- 
fronten in großer Auswahl mit je- 
dem Komfort, den Sie sich wün- 
schen Und dobei ist sie preisgün* 
stiger als eine neue Küche. 

Ihre Treppe ist 20,30, SO Jahre und 
Atter? Hat ausgetretene, unsichere 
Stufen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus PORTAS hat die Lö- 
sung und baut Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe 
Wahlweise als Echtholz- oder La- 
minattreppe in vielen Holzarten I 

Ruten Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lotint sicti! 

PORTKS 
Ikr Reftmtrrcr ,Vr i 50()x in F.itropit 

PORTAS-AutittllungtCtnter 
OleselstroOe 1 - 3 
63126 DietzenboctiStelnberg 
Ttl. 0 60 74/40 41 27 
Geöffnet Mo - Fr 8 < 18. So 9-13 Utir 

PORTAS-AuiitellungtCenter 
Adom-Opel-StroOe 10 ^ 
60386 Frankfurt-Fechenheim !!! 
Tel. 0 69/41 02 22 
Geöffnet Mo. - Fr 9 -18. So 9-13 Uhr 

Pfo/ekt Nr 07JW/Brasilien 

Wenn der 

letzte Baum 

fällt... 
Durch ilif Zcrsiöriiny des Rc^cti- 
waUlfs utul dif Ausbri'ttunK von 
Rintlcrrannen, /uckcrrohrnlan 

utid indnslriclU'n (irobnro- 
It'ktcn vcrlitTf» viele Meiiselien 
im Atna/onasjjebiet ihre l.ebens 
ürutullaj^e. Kn^amerte Christen 
der verschiedenen Kirchen und 
Konfessionen haben Kt*n)einsain 
Projekte und l'rojjramine enlwik 
keli. um Selbstnilf'e Initiativen 
von I.andlosen, Kleinbauern. 
Straßenkindern hei der Durch 
Rihpjn^ von Nothilfemaßnah 
men /.u unteisliit/en. /.u beraten 
und /u begleiten In den letzten 
Jahren wurden verstärkt auch 
(iruppierun^en wie ilie Wild 
kautschuk- und l^aranußsainmier 
gefordert, die sich für eine utn 
weltverlrii^liclu* Nut/.ungdes Ke- 
^enwaldes einsetzen. 
Danke für das Stück Hoffnung! 
liK()TKl'RDll-:\VKi;rrultda/.u 
auf. nicht länger /u schweifen 
Der Schutz, unserer l 'mweit steht 
in entern /usanimenhanj^ mit ei 
nein mensclu'nwiirilij;en Leben 
und sozialer (lerechtiKkeit. Sie 
gehört in unser aller \'eranlwj>r 
tunKsbereicli. 

Brot 
für die Welt 
Konto öOObOübüü 
Postf.iCh 10 V 42. 70010 SlatUhirl 

Im Trend: 
Fahrradklau per 

„Huckepack'Verfahren". 

Damit Sie 

nicht kürzer 

treten 

müssen.. ■ 

...sichern Sie Räder 
und Rahmen Ihres 
Fahrrads an einer 

festen Verankerung. 
1 

Wir wollen, 
daß Sie sictier leben. 

Itire Polizei. 

EIN HERZ FÜR 

STRAUCH- 

DIEBE 
Viele Vögel tiaben unsere heimi- 
sctien Sträuclier zum Fressen 
gern. Im Gegensatz zu exoti- 
schen Ziergewächsen liefern sie 
ihnen nahrhafte Beute. "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Sträucher". 

 .C*.  (  
(bilic an untenstehende Adresse sendenl 
Ja, ich möchte die Broschüre "Heimische Straucher' haben. 3.- OM in Brief- 
marken liegen bei. 
Name. Vorname  
Straße    
PLZ. Ort 

WELTER 

ccftcC 

Winterharte 

Gewürzkräater 

aas Italien 
OREGANO - ROSIVIARIN 

THYMIAN - SALBEI 
ZITRONENMELISSE 

Auch für den Balkonkasten. 

:i: :i: Ü: 
Schauen Sie mal rein 

bei Ihrem Fachbetrieb 
mit dem großen 
Parkplatz 
Unsere Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8.30 - 18.00, Sa. 8.30 - 13.00 Uhr 
Südliche Ringstraße gegenüber Friedhof 

63225 Langen 

TOSKANA 

Viareggio 

o 

****GRAND HOTEL "ROYAL" 

Reise im ****Doppels(ock-Fernreisebus 
"BISTRO IMPERIAL" 

STage vom 12.04.-16.04.95 
OSTERN IN DER TOSKANA 

Von der toskanischen Riviera zu den 
bedeutendsten kunsthistorischen Städten; 

FLORENZ; SIENA; LUCCA; PISA; 
VOLTERRA und SAN GIMIGNANO 

Komfort-Zimmer DU/BAD/WC mit Balkon 
4x Übernachtung mit Frühsttlcksbuffet; 3x Abendessen 
Ix Toskanischer Gourmet-Abend in Montecatini Terme 

Chianti-Weinprobe im Schloß Verrazzano 
Fachliche Reiseleitung und Führungen 

STEWA Hauptbüro Wasscrtos, Tel. 06023-9755-0 F«* 975540 , 
Rciseccntcr STEWA* AsctiafTcnburgi Tel. 06021-21021 

Reisecentcr STEWA, tianau, Tel. 06181-20330 

WEISS 
BURO-ELEKTRONIK 
SERVICE-GmbH 

- Meisterbetrieb - Seit 18 Jahren Ihr Partner 
für: Computer und Peripherie-Geräte 

Netzwerk-1 nstallationen 
Technischen Sen/ice 

Alter PC - kein Problem - wir rüsten ihn auf! 
Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot. 

Triftstraße 20 • 63225 LANGEN 
Tel. 06103 / 7 10 68, Fax 06103 / 7 93 30 

KEIN 
Balkonsanierung 

^ Terrassensanierung 

A B R I S ^ 

ABtNCHTUNGBI • DACHBOitONUNG 

634S4 Hanau Alle RathauastraBe 10 
TELEFON 10 81 

AD 

GMBH 
TCMUSSBll 

8 1 ) 7 1 0 8 3! 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b, Versottung od. Heizungsumstellg. mit 
• Edelstalil-. • Glas- und • Sctiamotte-Rotiren • Festpreis-Garantie 
Becker Komin-Instandsetzüngs GmbH ■ etis? sctiönetk 
S 06187/46 37. bis 20.00'' • Sofort-Angebot • kein Vertreterbesuch 

Tel. 06182-68027 [9504- 
Fax06182-66873 

Baumarkt GmbH 

" MftöL 
DIESEL ' KOHLEN 

Industnegebiet Am Sandtwm 4 (53500 Seligenstadt-Frosclifiausen 

K>4ylilNO RUND' 
Sctiomstetniusktclduno mt Schamotterotircn ■ Edetstatilrohrrn • rr.i 
Wärmedämmung . Lticnibfton m« Glasur • gegen leuchte, versotler.:» 
Schornsteine vorsorgIch anzuraten bei NiedertempefalurtieiZij'v;er 
Emeuem von Scliomttilnköpttn rnt Klmkem • klare Preise im vcr'ajs 
KAMINO RUND GnibH • SchOTStemtechnik nciOl / C 4n 1E 
63456 Hanau 7 (Siemheiml ■ Mavt]a:hslr. 17 UO10 I / 0 £U lO 

, DACH 
^ Neu- und Umdeckung^ 

Alle Flachdacharbeltei^ 
R6Ck6 Dachspenglerarbeiten^ 

'St Partner GmbH^ Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg Reparaturdienst 

Oachdeckermelslerbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 86^ 

AEKT 

Hugcnottenhalle 

Neu Isenburg 

26. März 1995 

L 

lO.OÜ-18.00 Uhr 
lafe: FlohAelik CmbU T(L0«l72/4S»iU j 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof, Ihre Eintahrl 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zurh Festpreis 
Mauervverksisolation/Kanalfaau 

Fa. Heimuth 
06184 / 44 95 

Umzüge mit Schreiner 
3 l^ann, pro Std 110,40 DM 

preisw Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102 / 2 73 24 

Spende Blut! 

i^tiniaixT iAmstoffe 

Indusifiegebtct am Sanflborn 4 
63500 Seiigensiadlf-roscririausen,jJ 

06182 6 60 27 

HaushaltsaullösungeR 
Entriimpelungen 

schnell -f preiswert 
Tel. 069 ! 83 43 93 gew.,oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

TIERMARKT 

HUNDERASSEN: die kleinsten, 
schönsten der Welt! 0.5-4 kq Tel 
06082 > 30 24 -f 3 92 23 
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen, 24 Jahre Hundezucht und Pudei- 
salon. Tel. 06108 / 7 27 54 

I 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhausen. Odenwaldstraße 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

Highlights im Bad 
Badideen und Atmosphäre in 

unserer Ausstellung 

Abt-Peter-Str. 25 + 29 Tel. (06182) 2 70 70 
63500 SELIGENSTADT 

OACHDECKER-MEISTER-BETRiEB führt kurzfristig und günstig aus 
Umdeckung/Neudeckung/Reparaturen 

BRK-Beaachur>g, 06181 / 7 81 10 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Danke 

für Ihre 

Spende 

«DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen - Hiifswerl( 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Stödt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Ein 
medizinisches 

und soziales 
Hilfswerk 
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TÄNDICSE AUSSTELLUNG: 
i.l«#«rt>ro0ramn«: • Kflcr^eik.imme • Kacheiofon • K.imint» .lus N.itursandstein • offene Kamine , • Marmork.inune • stMf.isiarten • Kamtnofen • Hei7einsat7e • Ofenkacheln , • Kamin2uftehOr • Zentraihei^iingsbausystemo • Alternative Hetrsvsteme | 
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<Vf. M. Im Komin- «mil Kochalofanlxiu i 
61118 Bad Vilbel (Hellsberg) ; 
Am Seckbacher Busch, Fertighausausstellung, Hause i 

 Telefon (061 01)8 70 21 • Fax (0 61 01)8 51 77 I 
V i'. jJ' j'hi vV.Vi'öUi,'.' '' m". ,l", ' " ' V | ■ ' , ■ Öffnungszeiten Mo ^rJogo_1_8J)Oum Sa 10^ J4IM Uhrlg S^W^ jeoounrJ 

STELLENANGEBOTE 

Wir setzen auf die 
Ideen und Initiativan 
unserer Mitarbeiter. 

Die Braas-Gruppe ist em führender Hersteller von Dachbau- 
stoffen und Schornsteinsystemen In 13 europaischen Landern 
erzielte unsere Gruppe im Voriahr einen Umsatz von 2.3 Mrd Df^ 
Hinter unserem Erfolg stehen über 6 300 Mitarbeiter 

Die Braas Dachsysleme GmbH ist als größtes Unternehmen 
seiner Branche Schrittmacher bei Baustoffen für geneigte 
Dacher 

Für unseren f^aschinen- und Anlagenbau suchen wir eine/n 

lndustriemechanil<er/in 

der/die im Rahmen von In- und Auslandsmontagen, die sich 
zeitweise über mehrere Wochen erstrecken, unsere Sonder 
maschinen und Anlagen zur Herstellung von Betondachstei- 
nen montiert und in Betrieb nimmt 

Für diese Aufgabe, die auch Einsätze an den Wochenenden 
erfordert, sind eine abgeschlossene Berufsausbildung zum 
Industriemechaniker und erste Montage Erfahrungen erfor 
derlich Daruber hinaus erwarten wir gute Pneumatik und 
Hydraulikkenntnisse 

Bei Braas zu sein macfjl Spaß Denn neben einem guten 
Betriebsklima bieten wir Ihnen eine leistungsorientierte Ver 
gutung, ein umfassendes Programm zur beruflichen Weiter- 
bildung sowie eine breite Palette attraktiver Sozialleistungen 

Wenn Sie selbständig arbeiten wollen und gebotene Frei- 
raume mit Initiative ausgestalten können, sollten wir uns ken- 
nenlernen Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 

Braas Dachsysteme GmbH 
Persoralwesen, Herrn Birnbaum 
Remtrucker Str 50, 63150 Heusenstamm 

Aiies gut bedachit BRAAS 

KAO 
Herta from the Suriace Scientists 

Wir sind ein führender Hersteller von magnetischen Speichermedien mil weltweiten Produktionsstätten und 
gehören zu einem internationalen Firmenkonzem mit einem Umsatz von über 10 f^rd. DM wellweil. Zu un- 
serer Gruppe gehör! u. a. die Fa. Goldwell in Darmstadl. Unsere Tätigkeiten in Langen umfassen z. B. die 
Ven/ielfälligung und Konfeklionierung von Software-Produkten für namhafte Hersteller. Im Zuge unserer Er- 
weiterung suchen wir zum frühestmöglichen Termin ... 
den 

Leiter Materialwirtschaft 
Sie haben eine abgeschlossene kfm. Berufsausbildung und bereits einschlägige Erfahrungen im Auf- und 
Ausbau in der Warenwinschaft gesammelt. Sie bestimmen und koordinieren den Warenfluß vom Einkauf, 
Uber das Lager, in die Produktion bis zur Auslieferung, Kenntnisse in der Tiefenferligung aus dem Assem- 
bly-Bereich von Komponenten sind für Sie von Vorteil, Ihre Arbeit wird unterstützt von einem hausinlernen 
Warenwirtschaflssyslem auf der IBfwl AS 400, welches kontinuierlich ausgebaut wird, um die Materialwirt- 
scf-i.ift zu optimieren. Die Führung von futitarbeitern, weiche den täglichen Warenflu(3 bestimmen, ist durch 
Ihre fachliche Unterstützung und Ihren persönlichen Einsatz gekennzeichnet; 
für die Kundenbetreuung elne/n: 

Projekt- und Auftragssachbearbeiter/in 
In Zusammenarbeit mit dem Verkauf definieren Sie interne Produktionsaufträge für die Datenträgerduplizie- 
rung und Konfeklionierung. Sie erstellen Stücklisten, Arbeitsanweisungen und Spezifikationen der Kompo- 
nenten, Die Zusammenarbeit mil Kunden, Lieferanten und die Koordination zwischen den europäischen 
KAO-Niederlassungen bei Großkundenprojekten aus der Software-Branche sollte ihnen viel Freude ma- 
chen, Sie leiten den gesamten Projektablauf mit sehr viel Eigeninitiative. Voraussetzung für diese Position 
ist eine abgeschlossene kfm. Berufsausbildung, gute Englischkenntnisse und der Umgang mit PC-Anwen- 
dungen insbesondere im Bereich der Textverarbeitung und der Tabellenkalkulation; 
für die Finanzbuchhaltung elne/n: 

Industriekauffrau/Industriekaufmann 
als Vollzeit- oder Teilzeitkraft zur Unterstützung unseres Teams der Finanzbuchhaltung, Idealenweise verfü- 
gen Sie über Kenntnisse auf der IBM AS 400 sowie die PC-Anwendungen Excel und Word, Englischkennt- 
nisse sind von Vorteil. Hauptaufgabe ist die Zahlungsabwicklung unseres Fulfillmentgeschäftes im Endver- 
braucherbereich. 
Wenn Sie darüberhinaus leistungsbereit und kommunikativ sind, über gute Englischkenntnisse verfügen 
und in einem jungen und dynamischen Team mitarbeiten möchten, erwarten wir gerne Ihre Bewerbungsun- 
terlagen mit Lichtbild unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins, Bitte 

schicken Sie Ihre aussagefähigen Unterlagen z, Hd. Herrn Kohl. 
KAO Corporation GmbH 

Paul-Ehriich-Straße 11-13, 63225 Langen 

f 
The Document Company 
Ranii Xerox ist das deutsclie 
Vertriabsunterneiimen eines 
weitweit operierenden 
Konisrns der Bürotcommu- 
niiiation. Unsere wiciitigsten 
s'rategisciien Ziele sind 
zufriedene Kunden und 
zufriedene Mitarbeiter 

Für unsere Geschaftsstelln in Offenbacli sucfien wir zum 
scfinellstmoglictien Termin 

Kundenbetreuer/innen 
Papier und Zubehör 
in Teil- oder Volizeit 
Ifir Aufgabengebiet umfaBt Verkauf und Beratung in den Be 
reicl)en Papier und Zubefior. Telefonannafime und Akquisition 
sowie Auftragsbearbeitung Bei spe2iellen Verkaufsforderungs 
Aktionen unterstutzen Sie au&erdem unsere AuBendienst Mit 
arbeiter. 
Sie haben eine angenefime Telefonstimme, sind kontaktfreudig, 
und können uberzeugend argumentieren. Eine kaufmanniscfie 
Ausbildung oder Erfahrung In der Telefonberatung sind wün- 
schenswert. aber nicht Bedingung Auch Wiedereinsteiger/innen 
sind uns willkommen 
Wir bieten Ihnen ein attraktives Gehalt. Außerdem enwahet Sie 
ein nettes Team Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehalts- 
Vorstellung und des Eintrittstermins erbitten wir an Rank Xerox 
GmbH. Geschäftsstelle Rhein Main, z Hd Frau Wickel. 
Kaiserleistra&e 55, 63067 Offenbach, Telefon 069/8204 340 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
Werden Sie Mitglied der Rank Xerox-Familie. 

X 

liT Kopierer & Drucicsysteme ■ Faxgeräte 
Laser-Druciter ■ Farb-Systeme 
Pubiisiiing-Systeme ■ Papier (r Zubeiiör 

Ambulantes OP-Zentrum Egelsbach 
Für die am 1 5. 1995 in Betneb gehende 

chirurglsch-unfallchirurgische Praxis wird noch eine 

Arzthelferin 
gesucht (ggf Teilzeitkrafte) Bewerbungen erbeten an 
Karl-Heinz Lüdemann, Arzt für Chirurgie c/o BWI 

Boschring 12, 63329 Egelsbach 

REISE 

Land{>iJSlhof Kessh-r 
Or\wr Str.iIJf 23 

97833 Framnu'rsl)u( h 
Ti'i 09.r>:)-i23(i Fax 

uT 

T'* • /* 

Äföökv 

URLAUB: Denken Sie daran. 
(ordern gleich Prospekte an. 

AUSFLUG; Gut speisen, ohne weit 
zu verreisen. 

Alles unter einem Dach, (ijr die Gast 
aus Offe'bach. 

Frühling im Bcrciitcsgadcncr-Lancl 0|| 
/\ki\c1k'ii IUTihti'SK;«U*n uiul Konl^ssci' Iie^i iiiisfi mIümics Moii-I Ki'^t.uii.ml 
„l.khtuifi'ls". Alk* /i. inn Dii/Wr. l .uh IV. IVl . f rühsliiikshiini-l. 
llit'AnKi'hot bis ,^(), 4 . I \\ «hJu' l K ah DM 280.-. IK*i:ftilWinj;vc»Kkl.nl. kttsit-nl 
l.ic|!csluhl .ml der SonnciiiiTtiJsso im Ski^chiLM .Icnm-r IK(M) m. Pmsp. ,mt . 
I'ostk >kI Anrut X.M7I St'h<in»u a. K., IVI.<W<)52/96H Fax 13. 

Gasthof Rebstock, Meisenbühl 19, 77704 Oberkirch 
Modernes Haus in ruslikalem Stil • 35 Betten. UF 45.• bis 55.- DM - lamiliare Gast- 
lichkeit bietet Schwarzwalder Speziahtatenkuche • badische Weine • beliebtes 
Ausflugsziel mit herrlichen Wanderwegen Tel. 07002 / 30 47 

Ostern Im Bayerischen Wald 

Jfc Wieden ScA 
Familie Feneberg 

Schustertlohe 11 • Ot}erried 
94256 Orachselsried b. Bodenmais 

Tel 09945/6 42/ 18 89 
Gemütl. Zimmer u. Appartements 

Diedls Wochenende . . . Fr So, 2 Tage VP mkl Begfu- Oung&cocktaii Postkeiierlete 
gel Wakiwanderung. Gnilhutien- party, PlanwaMnIahfl, Candle- - iighl Oinner, Tanzabend und Pokalkegeln 290 • bis 355 - DM Torrn 

AI]eWEvom17 3 bis17 11 1995 Video 
und Prospekt an( Hotel Diedrich 59969 Hallenberg/Sauerland, Tel 02984 • 

V.BOI? Fa«2238  > 

SCHINDLER 

INGENIEURGESELLSCHAFT m. b. H. 

Wir sind ein unabhängiges, qualifiziertes Ingenieurbüro auf dem Sektor der Kälte-, 
Klima-, Haus- und Energietechnik. 
Wir planen haus- und kältetechnische Anlagen für Industrie, Banken und kommunale 
Behörden nach dem neuesten Stand der Technik in ganz Deutschland. 
Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine zuverlässige, gewissenhafte 

Schreibkraft 

für die korrekte und schnelle Abwicklung der anfallenden Korrespondenz, das Schrei- 
ben von Leistungsverzeichnissen usw. Erfahrungen mit PC-Textverarbeitung setzen 
wir voraus. 
Weiterhin suchen wir eine jüngere, zuverlässige, gewissenhafte IVlitarbeiterin zum 
1. Juni 1995 für . 

Empfang und Telefonzentrale 

Wir erwarten ein freundliches, sicheres Auftreten, denn Sie werden den ersten Ein- 
druck unseres Büros bestimmen. 
Zu Ihren Aufgaben gehört das Bedienen von Telex und Telefax sowie die gesamte 
Postabwicklung, Erfahrungen mit PC-Textverarbeitung wären von Vorteil. 
Wir bieten ein überdurchschnittliches Einkommen, alle üblichen sozialen Leistungen 
sowie ein angenehmes Betriebsklima. 

Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
A SCHINDLER INGENIEURGESELLSCHAFT m. b. H. 

I (h Otto-Hahn-Straße 5. 63128 Dietzenbach 
I Telefon 0 60 74 / 4 94 00 

Urlaub im schonen ..Ries" in Bayern, in Monchsdegyingen. dem rei; Fericnort 
am südlichen Riesrand, zwischen Nordlm- gen und Donauworlh, waldreiche Ge- 
oend. heile Landschaft, gr Wander- u Hadwegenet/. mod Frefzeitzentfum mit 
Hallenbad. Sauna und Mmigollaniage. geologisch und historisch hochinteressän • 
te Umgetxing Gunst. Zimmer. Fener» Wohnungen und Urlaub auf dem Bauern 
hof - Verkehrsverein 86751 Mönchs- deggingen. Kr. Oonau>Ries. Tel. 09088 / 4 34. Fax 09088/4 27. 

Osterpauschale: 3 Tage (inkl 4 U. 
Frühstucksbf.. 3x 3-Gang-Menu, kl 
Osterübr.. p. P. 220,- DM, Tel. 
09141 /58 06  
Noch freie Osterplätze im Bayri- 
schen Wald. Schone FeWo i 4-9 
Pers.. tägl. ab DM 60.-. Tel. 08504 / 
12 58  

* Günstige Linlenftüge * 
ab Ffm. hm u, zurück ab DM: Mallorca 
349.-, Madrid 429.-. Rom 459,-. Anta- 
lya 499.-, Alicante/Malaga 489.•. 
Wien 499 New York/Toronto 769 -, 
San Franzisco/Los Angeles.'Montreal 
729.- usw. sowie Mietwagen, Burg 
Reisen. Tel. 06081 / 5 70 64 
Elfel Rheinland Pfalz 
Prag Riesengebirge 
Ungarn 
Tolle Angebote für Selbstfahrer 
Reisevermittlung Pacak 
Tel, u. Fax 06424/63 75 

Urlaub in den Bergen 
Gemütlich neu renoviertes Familienho- 
tel im Allgau (Königsschlösser), Kom- 
fonzimmer, Hallenbad. Sauna. Sola- 
rium. Fitneßraum. Wanderwege • Ein- 
lach entspannen. Bitte Hausprospeld 
anfordern 
Hotel Freyberg, Mana-Hilf-Straße 36. 
07637 Eisenljerg/Ostallgau. Tel. 
08364/2 76 

Wir sind ein erfolgreiches, dynamisches Unternehmen der Repro- und Druckfor- 
men-Herstellung für den Tiefdruck. 
Zur Unterstützung unseres EBV-Bereiches suchen wir einen qualifizierten 

EBV-Operator 

für HELL-CHROMACOM 
Kenntnisse im Bereich DaVinci sind von Vorteil. 

Wenn Sie Freude an eigenverantwortlicher Arbeit haben und einen sicheren Ar- 
beitsplatz suchen, freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung, oder rufen Sie unseren 
Herrn Lindner oder Herrn Sin/and an. 

GRAVOTECHNIK GMBH 
Boschstraße 2-4 • 63221 Weiskirchen 
Telefon 06106/6 90 70 

Ferien im Reitstall ,,Bellof" lür Kin- 
der u. Jugendliche v. 8-.14 Jahre. 
Ausbildung v. Anfang an. Reitabzei- 
chenabnahme möglich. Freizeitge- 
staltungen. Termine und nähere In- 
formationen Tel. 08401 / 31 56 od. 
76 30  
Familienurlaub - direkt am Wald, 
Spielplatz. Pool., großer Garten, Ke- 
gelbahn. Ausflugsmöglichkeiten. 1 
Wo. DZ/DU/WC/HP DM 350.- p. P., 
50% Kindererm. (2-11 J.). Waldpen- 
sion ..Zum Felsenkeller". 35104 
Lfs.-Sachsenberg. Tel. 06454 / 2 76. 
FAX 12 57 

GESCHÄFTLICHES 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

Wir übernehmen sämtliche Garten- 
arbeiten! Neu- u. Umgestaltung. 
Schneid- u. Baumläliarb. Rasenneu- 
einsaat (Forti'grasen). Platten- u. Zau- 
narb. Pflegearb. auch f. kleinere Gär- 
ten. Arb. rund ums Haus. 
Fa. Häuf, 069/64 89 92 14  
Tarot-Karenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 
Baumfähen jeder Art. Kaminholz, 
Brennhol.!, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 
★ Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 / 17 58 80 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie Im lokalen Anzeigenteil 
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Schau mal 

PORTAS! 
B*tueh*n Sl« dl« rollend« 

PORTAS-Auutallung 
|«tzt ganz In lhr«r Nflh«. 

V 

ff; 
m 
ii: ■ 

ii M ... - 

Langvn 
i-Mc Extra-Markt 

Annattr. 43 •> 45 
Mo. 27.3. bItSa. 1.4.'95 

9-16 Uhr 
Kommen Sie doch auf einen 
Sprung re)n Wir zeigen Ihnen von 
PORTAS renoviefle und moderni- 
sierte Türen. Haustüren. Vordä- 
cher, Garagentore. Küchen. Bad- 
möbel. Schrankmöbel. Heizkör- 
perverklefdungen und Treppen 
Wir beraten und demonstrieren 
Sie werden begeistert sein 

PRÄSENTGUTSCHEIN 
BiHe aüsschr>eiden 

und zur fachberalung milbnngen! 

) Rolladen 

• Maildsen 

• InseMenschulz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103)2 38 79 

wir «ind ein «xpandierandM Han<M*untarT>«timen auf d«m 
Non-Food-S«ktor und Bahöran al* 100% Iga Tochter zur 
SPAR Mandala-AQ. Für d«n AusImiu unsarea RHa(r«etzes 
suchan wir In StMtan ab 30.000 Einwohnam 

wImUmI—hfcatoiwtwfc—300wmI3B0m* 
N«N*«*iicMMMdw |rfM NalMariiMMii 

• hla-wMjlb-UillBi«" 
Ihre Angebote, die wir rrWt luAervter Dtekretton behartdeln. senden Sie 
btttean: Kodi-DiskonttMen QmbH. Zum Eisenhammer 52, 

46040 Obeitwueen. Telefex: (020^ 8 5007-11 
TeMon: (0006)65007-31 Herr Kroto od. (02 0^660 07-10 Frau de Haan 

TIP OES MONATS • SOFORT FREI 
Gepft. 4-Zl.-0achttudio.-ETW. 
Rodgau. 66 m^. BIk.. 2. OG In 
11-FM. ruhige Lage, B). 84. 
PKW-Stetlpl.. nur DM 298 000.-. 

Brigitte Mirtach ImmobMien 
Tel. 069^ 50 77 

TOP-GELEGENHEIT - sof frei 
Gepfl. 2-Zi. ETW. Weiskirchen. 
70 m>. Balk.. Fußbodenheizg.. 
Tiefgaragenplatz, i. OG in 6-FH. 
DM275 000.-. 

Brigitte Mirlach immobilen 
Tet. 069/84 50 77 

Wir suchen in i.angen 
1 Fam -Haus auch 

sanierungsbediifltig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

Dietzenbach 
Aschaffenburger Weg 

mehrere fre« 3- 4- u 5-Zi 
ETWs fTirt TG-Sfpl 

HS Bf 82 z B 
3Zi 84fTv'Wn KP205i«« 
4 2i 97m^Wfi KP235'". 
5Zi nerrv^Wfl KP 299 - 

zzgl 5 75*- Courtage 
Rodgau-Nieder-Roden 

mehrere Freie ETW? -n MH 
ieii»vetse Maisooetten z B 

2Zi eOm'Wtl KP 150 0^ 
3Zi 77m^Wt1 KPl93ui. 
4 2i 127m''Wtl KP.Vi'. 

zzgl 5 75®; Couftage 
Rodgau-Dudenhofen 

4 Zi -ET^ lOSm-^Wtl TG-Slp 
KP 235 000 • provisonsfrei 

IMMOBILIEN 

' PORTAS-Auistellungt-Center ■ 
I Olavelttrafte 1-3 I 
I 63128 DIetzenboch - Steinberg Ii 
^ Telefon O 60 74/40 4127 

UNTERRICHT 

BROKMANN Si<herlieit 
- Service-Sicherheit 
- Garantie-Sicherheit 
- Qualitäts-Sicherheit 

Ing R ErcVmtjnn ^ . 

Nachhilfe? Proisworlo Nachhilfe in 
Mfitho. Englisch, Deutsch. Latoin, 
Ctiemio lind Physik bis 11 Klasse, 
von Privat. Toi 06103/2 95 25 

TDCCnDE GRATISPROSPEKT Incuunc 06103 - 4 23 ts 
FISCHER LANGENER STR. 27 633» EGELSBACH — auch Mitnihmtmirlit zu Mrtnahmepreiten — 
Büromöbel immer günstig neu und 
nebrauchl at) Laqor Toi 0615t • 
•'{/ 25 32 • (jeworbl 

Gartenpflege - Baumdienst 
Fa Dectit Toi 00103/5 10 38 

TV Reparatur 
VWao Montag* nm ygMfM P^f' Oloctronic 
HIFI AntcnnanMrvIc« <XS 26868 '^qemeraam siarKer 

Sie wollen verkaufen? 
1 • Oder 2-Fam Hausor, 

sanierungst>cdurf1ige Obiekte 
Abrißgrundstuckp * 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

Gepfl. 3-ZW. Babenhausen. 73 m', * 
Balk.. 1. OG in 6-FH. 880.- 4^ NK 4 Kt 
Brigitte MIrlich Immobilien 069^ 50 77 
Langen. Zentrum, verkehrsgunsti- 
ges. älteres 3-FH. 250 m*' Wfl. teilsa- 
nierl. aus Nactilaß demnächst zu ver- 
kaufen. evtl z spateren Eigennutz . 
auch gewerbl. DM 790 000 • und 3H- 
ZKBÖ, 90 m^.TG PIatz. z Z vermie- 
tet. DM 316 000 •. Zuschriften unter 
Chiffre 1833 

OPTA ZIEGELHAUS 
Morkenquolitäf selbständiger deutscher Wohnbauunternehmen 

MIETGESUCHE 

^^MühIheim-Läinmerspiel^'^''H»:/ 

Mut 1tUte<xu! 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsllächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orlen ab 2000 Einwohnern 
in Fußgängerzonen, in Hnuplemkiiilsslranen, in R.inril,iq(>n in 

.Seifenslrnnen, in AiislallslraRen in Einkatilszeniren:' in VVotingetiielen 

TTT^n 

Lebenshilfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch. Fr. Andarte, 069/88 25 33 

ARBEITSLOS: 
ABGESCHRIEBEN. 
DIE CARITAS HILFT; 
HELFEN SIE 
MIT 

Wir bieten Ihnen: ZlliZenTJ" 
m Langfristigen Mietvprlrag jg PersonalÜbemahme 
^ zuspllzenbedingungcn ^ Kleine Uni-u.AusbaUten 
■ marklgerechle. m ... 

werigesichcrto Miete ® Mietvorauszahlungen 
I Übernahme sofort o. TBielon: 

zu ledern spntotft\ Zeitpunkt 07391 / 504-242. -276, -282 
BbR £xpnnslonsabteitunq 

^^^^KlobiUrn 
lÖAAMElBEIN    

% 

In Lammerspiels bester Wohnlage, verkehrsgünstig und absolut 
uhig, beginnen wir den Verltauf anspruchsvoller 2- und 3-Zlmmor- 

wohnungen sowie großzügiger Malsonette-Wohnungen 
mit schöner Galene 

In traumhalter Sudlage, nur wenige Meter von Feld- und Waldrand 
entlerni, erlolgt im Frühjahr der Baubeginn dieser architektonisch 

attraktiven Wohneinheiten • Die hervorragend durchdachten 
Grundrisse sowie die hochwertige Ausstattung garantieren 

gehobenen Wohnkomlort 
Kaufpreis ab DM 288 000.- 

Wir laden Sie ein zur Grundstücksbesichtigung: 
sonntags von 14.00'16.00 und mittwochs von 16.30-16.00 

nach Mühlhelm-Lämmerspiel. Brentanostraße 22 

Telefon: 06181 / 66 75 ■ 0 

WIR PLANEN UND BAUEN IHR HAUS ZUM FESTPREIS 
• hochwertige 

DTirr^T Ziegelbauwelse iVllLJLlljlillVJll/lV , Vollunterkollert 

WOHNBAU GMBH Markonqualltöt 
• Indiv Planung 

• hochwertige Aiisslattung • Eigenleistung 
• konnfjetente Baubetreuung möglich 

Gratis I'urbkutahfK AO Selten, tur (irundstuckHlH'a>it/iT 
r' 
I Nil 

i: 
Vorname 

SuaOe 
PlVTOrt 

mndii. in; - 
IrIEDLINGER wohnbau GMBH Z 
I Landgraf-Goorg Str 60, 64283 Darmstadt 
jjel 061 51 / 262 85 Fax / 28/ 58 

Jede Woche Ober 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private NANZEIGE 

VERKAUF 

Stilcouchgarnitur, Wz Schrank 220 
cnibr.. 159 cm tioch. Sideboard 
Cüuchtisch. alles Nußbaum. Garde- 
rohe üiche moron, 2 Matratzen (Som- 
nmr-Winter) 1 x 2 m. 2 Hörgeräte, 
Stehlampe (altdeutsch), Tel, 06108 / 
ü't 62 
Achtung, Garten muß geräumt 
werden! Korea-Tannen, Saulon-Ei- 
gon/gelb, Kiefern, jap SchirmTannon 
usw., alles größere Pflanzen, Tel. 
GÜ073 / 53 36 
Nußbaum-Wohnzimmerschrank, 
250,Buche-Eckbank. 1 Stuhl, 1 
Tisch 350.-. Phonowagen 50.-. Fern- 
sehtlschchen 30,-. 2 Bilder (Schiffe), 
71 X 56 je 20.-. 2 gr. Kupferleller. 65 
cm je 20,-. Schlafzimmerlame u. 2 
Nachttischlampen zus 40.-, Bücher- 
regal 30.-. 2 Brüßckon. Indien rosa. 
70x 140Jo50,-.Tel. 06108/691 18 
ab 13.30 Uhr 
Rolex-He.-Armbanduhr, neu. Imitat. 
DM 140,-. Tel. 06181 / 25 10 75 
Propan-Gasherd, 4flammig. mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel. 06161/25 10 75  
Lescha Häcksler ZAK 1500 DM 
200,-. B&D Laubsuager GW 150 wie 
neu DM 250,-, Vertikulierer Golf 132 
VADM 150.-,Tel. 069/81 06 19ab 
15 Uhr 
Meyra elektr. Rollstuhl mit Ladege- 
rat, zus. DM 1500.-, Tel. 069/ 
81 93 53  
Panasonic schnurloses Telefon, 
neuestes Modell, integr. Anrufbeant- 
worter. Display, Fernabfragesender. 
Komfortfunktion, neu, Garantie, 
DM 350.-. Tel. 0172/6 80 34 10 
Wohnraum-Glastür mit Messing-Be- 
schlagen, ohne Rahmen. Rauchglas. 
96 X 197 cm. DM 250.-, Ketteier ha- 
mtly-Fitneßcenter mit Bank und Zube- 
hör, DM 300.-Tel. 06181 / 6 25 14 
Schlafzmmer, Creme. Schrank 5-tü- 
rig, Doppelbett. Tagesdeci^ weiß h 
pass. Gardinen. ~ 
06106/7 92 83 
Sportklnderwagan (Korb), 50er 
Jahre, VB 150,-. PM-Magazin, Er- 
stausgabe bis Ende 87,150.-. 53 
Stück SInema Filmzeltachrift DM 
2,-. Tel 06108/6 91 88 

. Preis VB. Tel. 

Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102/5 35 13 
Glattled. Stllmöbel-Garnltur, dun- 
l<elbr.. Couch-Dreis., 2 Backs.. 1 Hok- 
l<or. wie neu. Preis VB, Bosch Handy 
kompl., 12 V. Netzt., umstandeh zu 
vork , VB.Tel.06103/7 11 81 
Neuwertiger Kleiderschrank, 1.50 
Bit, Hochschrank mit 2 Schiebetüren 
(1 X Spiegel) zu verk. f. DM 200.-. Tel. 
069/89 58 15.nach 18Uhr. 
Herlag-RoMenliege, Kirschbaum. NP 
750,-1. 300.2 Hangeieuchten. 
schmiedeeis,. 3 tl. pl. 3 pass. Wandl. 
rn. abnehmb. Schirm, VB, 3 rust. 
Holzgard.-Stangen, 155 cm m, Rin- 
gen. div. Gardinen, Tel. 06106 / 
2 12 06 
Neue Aluhaustür, 100 x 10 cm. 500,- 
. 2 neue Alu-Fenster, B 99x H 134, 
250.', u. B, 85 X H 182 cm. 200.-. 
Brautkleid, Gr. 38. kurzarm u Zube- 
hör. VB, Tel, 06074/2 74 63 
Schöner Elche-Dielenschrank, 
(braun). 110/55/190 u, Eiche-Garde- 
robe. günstig zu verk,. Kettler Ergo- 
meter M 1. NP 1000,• für DM 300.•. 
neuer Kettler Bauchtrainer, 60.-. Tel. 
06074 / 4 23 65 
Stiebel-Etron Elektro-Wasserboiler- 
Speicher. 120 L.( 18Lmln.).6Bar.3 
kW. 220/40 V. Telefonauskleidung, 
ungebraucht (DM 600,-). neu 2000,-, 
Tel. 06103 /•7 90-47 
15-bändlge gr. Enzyklopädie der 
Erde, Novaria Verlag München 1975, 
geg, Gebot. Tel, 06103 / 8 64 58 
2 Fernsehsessel, Stoffbezug grau. 
4fach verstellb.. DM 100,-, Tel. 
06103 / 8 64 58  
10001 Kunstst., Heizöltank. 250.3 
Stück Olofen )e 30.- VB. Tel. 069 / 
88 96 30 
Jugendzimmer, Schreibtisch, 
Schrank, Bett m. Auflage u. Regal- 
wand. Regale, VB DM 300.-, Spieoel- 
schwebeturenschr.. 3teil.. weifs, 300 
cm br.. 220 cm hoch. 60 cm tief, neu- 
wert. f. DM 380.-, Tel. 069 / 84 21 12 

Party-Blerfaß, Holz, mit Kühleinrich- 
tung, Kupferblechabdeckung, Preis 
VB,Tei. 06106/32 08 

Damenfahrrad, 26", Da.-Skischuhe. 
Gr 38 und stabiler Wickelaufsatz für 
Badewanne (aus Holz). Tel. 06074 / 
6 65 44 
1 Casslo Registrierkasse, eloktr., 4/ 
8 Warengruppen, 32 Artikolspeicher, 
programmierbar, für DM 600,-. 2 run- 
de Drehrollständer, weiß, je DM 180 - 
, 2 lange Roilkleiderständer. weiß, je 
DM 120.-. von Pnvat, Tel. 06182 / 
2 61 86 
Bügelmaschine 3x gebraucht, zu 
vork , Tel, 06074/39 41 
"Heyer", Inhalationsgerät, orig, ver- 
packt. NP 1000,- für 450.-. Bauchtrai- 
ner, NP 180.-für 60.-, antiker Matia- 
gonispiegel 170x72 cm VB 470,-. Tel. 
06108/7 89 83 
Märklin Baukasten, Einzelteile, gun- 
stig zu verkaufen. Tel, 069 / 85 91 96 
WohrV-Klelderschrankm. Glasteil 
u. Fernsehfach. Eiche dkl. Furnier. 
DM 150.-. Kleiderschrankwand auch 
übereck stellbar, hell, insges. 4.50 m. 
best, aus 3 Schranken: je 1 m, 1 
Schrank 1.50 m mit Spiegel. DM 200.- 
. wegen Umzug zu verkaufen, Abhol- 
preis, o 069/83 31 29 
Schrankwand massiv Eiche, 
4.75 X 1,29 m, 5 Elemente je 0.95 m 
(teilbar) top Vorarbeit.. NP 12 OOO,-. 
sehr guter Zustand DM 1200,-. Tel. 
06182/2 13 05 

Chicco-Llegebuggy, mintgrün, mit 
allen Zubehör, DM 250,-, Badewan- 
nen-Wickelautlage m. Badewanne. 
DM30.- Tel. 069/85 96 60 
Klndert>ett, 70 X 140 cm, mitZube- 
hör u, Wickelkommode. DM 250.-. 
Caddy Dreirad. DM 80,-. Tel. 069 / 
85 42 33 
Suche gut erh., preiswerte Wickel* 
kommode im Umkreis OF. Tel. 069 / 
84 43 75 
Hartan Alu-Sportwagen von 4/94, 
kompl. Zubehör. Kofferraumfreundl.. 
VB DM 450.-. Tel. 06106/2 31 20 
Div. Spielsachen (Playmobil, Eisen- 
bahn, Puppenhaus, Barbie usw.) Ket- 
taier Gartenschaukel, 06104/728 70 
Teutonia Comblboy, gestreift, 
kompl. m. Sonnenschirm. Fußsack. 
EK-Netz- u. Korb. Bezug, Regen- 
schutz. DM 290.-. S 06106 / 7 47 91 

Truheneckbank. Ausziehtisch, 2 
Stühle, Maron, gepolstert. WoZi - 
Schrank 3 m. Kiefer. Couchtisch, 
pass. Stehlampe. Couchgarn,; 3/2/1 
pl. Hocker, div. Kleinmob,, Kiefer, 
Preise VB. Tel. 06106 / 1 86 03 
Paldi Wickelkommode. Buche, 
100,-, selbstgeb, Tremensich , 90 cm 
br., 15,-. Vorfiand m, Zootieren, rot. 
pass. Stange, weiß, 30,-, Tel. 06106 / 

Mädchen-Fahrrad Pegasus, pink. 
20". VB DM 100,-, Tel, 069 / 86 91 39 
Kinderwagen Teutonia Amigo, v, 8/ 
93 inkl. Bettwasche, Regenscnutz, 
Sportwagenaufsatz, mit So.-u. Win- 
terlußsack, Regendach. Wickelta- 
sche, NP DM 1300,-für DM 450,- zu 
verk.. Tel 06104 / 7 43 21 ab 18 Uhr 
Kommunionanzug, grau-schwarze 
Kombination. Gr. 152. mit pass. 
Hemd. DM 100.-. Tel. 069 / 89 43 68 
Jungenfahrrad 22 Zoll. Kolbe, Silber. 
3-Gang-Schallung. Rücktritt. Licht. 
DM 100.-. Tel. 069 / 89 43 68 
Markenkinderwagen, DM 500 - VB. 
Maxi Cosi, DM 80.-. Kinderwippe, DM 
10.-. Tel. 06073/6 23 40 
Kommunionanzug, Gr. 146, dunkel- 
lila, mit pass, Hemd u. Fliege, Kerzen- 
schmuck, Schuhe schwarz, Gr. 37. 
DM 150.-.Tel. 069/86 1644 
Wie neu! Wickel-ZBadeturm auf Rä- 
dern, sehr stabil, neu DM 250.- jetzt 
DM 90,-. Wasserdampf-Sterilisatorf. 
Babyflaschen + Wasserenthärter. DM 
35.-. Tel. 06074/2 85 52 
Paldi Kinderbett Kiefer, 70 x 140 cm, 
mit Matratze, Nestchen und Himmel. 
VB DM 250,-. Tel. 06106 / 7 63 27 
PEG Buggy, bunt, Allwetter-Fuß- 
sack, Schirm, Regenverdeck u. Netz, 
VB DM 180.-, Kettler-Dreirad m. 
Stange. VB 40 -. 0 06106 /6 35 75 

Sofa (30er Jahre) vor 4 Jahren auf- 
gearbeitet und neu bezogen, 

IM 2000,- VB. Tel. 06106 / 2 35 88 
Diese Woche Im Antikhof: Sekretär. 
Eiche, um 1780. rest.-bed., nur 
2500.-. Tel. 06103/6 69 70  
Gale^nheit! Bauerneckschrank 
mit Glasfanstern und pass. Hänge- 
schrank dazu VB DM 275,-. Tel. 
06104 / 4 24 94 

Chlppendale-Schlafzlmmer, 20er 
Jahre. Schrank 4tlQ . Standspiegel, 
Kommode, Doppelbott, Nacht- 
schrankchen, DM 2000,- VB. massive 
3-Sitzer-Couch mit 2 Sessel, grüner 
Mohair-Bezug. Federkorn. DM 300.-. 
VB. Tel, 06106/2 26 05 
Schreibtisch. Jahrhundertwer^de, 
Eiche. 180 X 90 cm, abgerundete 
Kanton, 6 Schubladen. 1 gr, Mittel- 
schublade. 2 Ausziehplatten DM 
600.- Tel. 06104/49 06 80 
Sekretär, Gründerzeit. Wurzelholz/ 
Nussbaum. 175 H x 102 Br, x 56 T . 
Schreibplatte. 6 Schubladen mit Intar- 
sien, 3 große Schubladen, sehr guter 
Zustand, DM 4300,-, Tel, 06104 / 
49 06 80 

6 verz. antike, neugepolsterte 
Stühle + ovaler Klapptisch, dunkel, 
zu verk-, VB DM 2200.-, auch einzeln. 
Tel. 069 /44 26 67 od. 43 48 45 
Kl.Glasvitrinenschranku. kl. Itüri- 
ger Schrank, verziert und recht 
schön, von 1870. zu verk.. Tel. 069 / 
44 26 67 od. 43 48 45 
Sammlerstück: Herrenarmbanduhr 
"Ernest Borel., 750er Gold, automa- 
tik. VB2 050.- DM. 069 / 8 06 32 60 
von 8-17 Uhr 
Suche Nähmaschinenuntergesteil, 
guter Zustand. Tel, 06182 / 6 53 79 

Brautkleid, Gr. 42. lang, weiß, langer 
Schleier, Haarschmuck. Handschu- 
he. alles passend, für DM 850.-, Tel. 
069 /86 14 94 od. 86 23 61 
Kommunionkieid. Gr. 140, mit Zu- 
behör zu verkaufen. Tel. 069 / 
84 28 58, ab 19 Uhr 
Ägypt. Bauchtanzkostüm,. Baladi- 
kleider zu verk.. Tel. 06106 / 99 54 
Topzustand Rokokobrautkleid mit 
Zubehör. Gr. 44, Länge 1,55 m, NP 
DM 2000,- f. VB DM 700,-. Mädchen- 
Pullies, Mützen, Jacken, Mäntel. Blu- 
sen. Röcke. Schuhe. Gr. 37, Leder- 
Hosen, Schlafanzüge, alles von Gr. 
38 bis Gr. 42. Preis von DM 5.- bis DM 
30.-. Tel. 069/85 89 25  
Sehr schönes Brautkleid. Gr. 38. 
Kurzarm m. Paill. u. Perlen verziert. 
Zubehör. DM 450.-. Tel. 06106 / 

1 31 04 

Marken He.-Bekleidung, Gr. 98/102. 
Anzüge. Saccos, Hosen. Da. Bokl.. 
Gr. 40, Tel. 06106 / 1 57 51 _ 
Marken-Umstandskieldung, Gr. 36/ 
38 (162 cm). So - u, Winter, sehr 
gepfl. Tel, 06074 / 4 57 14 
Siö Dam Brautkleid, Gr. 42, mit Stik- 
kerei, Schleppe. Reifrock (3 Stu- 
fewn), NP 4500.- für VB, Hochzeits- 
anzug. Marke Vilforst, Gr. 50, schw, 
Hose, blaue Jacke m, schw, Revers 
m. pass, Weste, Fliege, NP 900.- VB 
600.-. Tel. 06106 / 6 33 47 ab 19 Uhr 
Traumhaftes Modellbrautkleid, Ein- 
zelstuck. Gr. 36. aus echter Spitze, 
aufwendige Stickerei mit Perlen, lang 
mit Schleppe. Reifrock u. Schleier. 
NP3900,-PreisVB06106/ 1 85 09 

Atari 1040 ST. Monitor s/w, Festplat- 
te 20 MB u. Drucker. Star LC 10. VB 
DM 400.-. Tel, 06182 / 6 04 79 
Computer Atarlst 520 + 1 MG Ram 
33 MG Byte Festpl. 2 Disk. Laulw. 
Monitor SM 124. Maus. div. Bücher -f 
div, Zubehör + Programme. DM 550.- 
Tel.069/86 99 55 
Motherboard AMA 386 DX. ISA. 20- 
25MHZ. SippDM60.-.8x1 MB 
RAMS 70 NS Sipp. zus. DM 280,- 
1 Coprozessor IIT, neu. 386 DX 16- 
40, DM 40.-. MultI I/O Contr., DM 
15-, Schnittstellenkarte. DM 15-, 
Gameboy-Splele: Ducktails, Pinball, 
Supermario, je DM 20.- (ohne Ver- 
packung). Akkupack, DM 14.-, Autoa- 
dapter,DM10.-.Tel.06182/2 61 86 

Waschmaschine, AEG Lavamal 865 
RS Koptlader. Maße 60 x 40, VB 
150,-. Tel. 06108/8 15 58 
Tiefkühlschrank, 2301,150,-. suche 
Propangsherd Tel 06103 / 6 70 99 
Siemens-Spülmaschine, 3 J. zu 
verkaufen. Preis VD, Tel 069 / 
8144 63 
1 kl. Tischbügelpresse, Marko Sin- 
ger, Magic Press 6. wenig gebrauctil. 
NP 1400,-furDM890.-, Tel 069 
8 00 21 08 
Elektr. Einbauherd -f Cerankoch- 
feld, Dunstabzugshaube, alles guter 
Zustand. Preise VB, 06108 / 6 71 37 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTliONIK 

TV Grundig, Super Color, 67er Bild. 
16 Progr. Suchl.. autom. Speicheruna 
m. FB. DM 150.-. Tel. 06071 /4 18 33 
Reduzierte Stereogeräte -f Boxenl Riesige Auswahl - Top Hersteller, 
MW HIFI An+Verkauf 06103/2 66 40 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Commodore CDTV-CD ROM m. IR- 
Maus. Gen Lock Modul. DM 350.-, 
Tel. 06108/7 56 53 ab 18 Uhr 

Minolta Dynax 8000 I, Objektiv 
35 - 80 100 - 300. Blitzgerät 3200 i. 
7 Chips. 10 diverse Filter, Verlänge- 
rungskabel, Alukoffer, DM2000.-, 
Tel. 06104/6 15 87 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer. 2.3-lach. Sicht 80-150m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht. 290-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580- 
Tel-069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

Rennrad „Peugeot", 12-Gang, RH 
60 cm, wenig gefahren, DM 500 - {Nr 
DM 1300.-), Tel. 06106/49 34 
Langlaufski, 2.15 m. m. Schuhen 
Salomen, Gr, 43, korripl. DM 150 '' 
2 Kinder-Skianzüge. (Sr. 148/152. )0 
DM 70.-, alles in gutem Zustand. 
Tel. 069 / 8 00 21 08  ^ 

Mädchen-Fahrrad. 24 Zoll, turkis' 
pink. sehr gut erhalten. DM 250.-- 
Tel. 06106/4 17 18  ^ 
Aquarium 30 x 60 mit Heizung, 
und Abdeckung, alles neu, DM 1 
sowle Mäusekatig, DM 25.-. Tel Mf 
85 36 55  ^ 
Damenfahrrad, 26" pink-metallic. S-Gang-Schallung, DM 115.-. 
Mountaln-Blke,26". IS Gang-S"!" 
mano-Schallung, DM 195,-. 
Tel. 06074 /9 33 56 ^ 
Knatien Mcntain-Bike ..WINORA . 
24", 1 B-Gang Shlmano, Alu, 2 Janre 
alt. DM 280.-. minttarb. Da.-RM, 
28", 3-Gang. Aluausst., gt. Zust., DM 180-.Tel.06103/4 91 67 
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Ilountain-Bike Batavus Buster, neu. 
a^lahren, 26 Rahmen blau-me- 

Lonker.'Felgen Saltel schwarz 
füt beide Hader und Sattel mit 

cfvieiiipanner ShimanoE*age300 
X 21 Gang. Alu-Teile VB DM 900.- 

'et 06'04 . 49 05 19. ab 19 00 Uhr. '^1 6 03 6 6 77 oder 069 / 
063 -161, von 11 00 • 18 00 Uhr 

liur fliegen 1*1 schöner! Biete VtthX)fTioglichkeiten bei Rund- u 
5^f8Cii«?i'lugen im Sportflugzeug auf 
g^slkostenbasis. Tel 06073 / 
54 28 ab 18 Uhr 

MÜBEUEiNRICHTUNGEN 

Hoctibett Kiefer massiv, mit inte- 
rtem Schreibtisch. Schrank u 2 
lalon. mit Matratze, DM 300.- Tel 

OßlJw 18 72 von 14 bis 18 Uhr 

Nußbaum-Couchtisch, 50er Jahre, 
üdeitoser Zustand. Maße 60 x 120 
cm.2 gedrechselte Fuße, ausziehbar 
jndhoctiarehbar auf Eßzimmertisch- 
Höhe.DM350-.Tel 06106/2 35 88 

Schlafzimmer, Brinkmann Varant. 
weißm Doppelklappbett bei Selbst- 
abbau u Abholunc kostenlos abzu- 
geben Schrank 225 X 236 X 60, 
Schrank 115k 236 x 40. teilw Glast 
Schrank 110 x 236 x 42, Betten 210 x 
236x42 Tel 06104 '7 26 28 
Moderne Einbauküche, weiß/Bu- 
che, 4 J all mithochw Siemens/ 
Franke-Einbaugeraten. Heißluftherd 
m Mikrowelle. Spulmasch . 
Kuhlschf . Ceran-Kochteld, Edel 
stahl-Dunstesse. 2.10 x 3.70 x 2,10 
m. Hohe2 45m, zu verk VBDM 
12 900.-, NP DM 25 000.-, Tel 
06106/64 53 53 Od 06063/32 15 
Schreibsekretär, ca 60 Jahre alt. 
muß renov worden. DM VB 700.- 
Lampentisch ca 40 Jahre all. DM VB 
200,- Tel 069/86 29 89 
Chippendale Barock weißes Schlaf- 
zimmer. Warrings Sideboard. 
Schrank Potsdam, Vitrine, Bar- 
schrank, Tel 02241 / 38 80 56 
Kleiderschrank, Echtholz, mit 
Schnitzornamenten. 3trg mit Spie- 
gel. VB DM 200 - , « 069 / 81 01 37 

Fnrtz. Bett mit Goldrahmen. 
(iilSOO 1 Kl,-Etagenbett, DM 200 - 
1 Sctireibtisch, DM 150 - zu verk Tel 
069 / 86 30 42 oder 64 98 64 91 
Politergruppe, 1 Ottomane u 3Ele- 
Tiente Bezug pastellfarben, gut er- 
halten, DM 600.-Tel 06074 / 2 65 52 
aDl9Uhr 
ESgruppe. Kiefer massiv. Tisch 
•ecWeckig, ausziehbar, mit 4 Stuhlen. 
Sitzflactm gepolstert. DM 300,-. 
Tel 06074/2 65 52 ab 19 Uhr 
Stilwohnzl.. Nußbaum, Schrank 
3,70m, Eckcouchm. 2 Sesseln, Mar- 
mortisch, grun, 180 x 90 cm. NP 
0000,-(ur DM 2500," VBu kompl 
Mies Schlafzi . Tel 06103/8 53 61 
W/HAA Schlafzimmer, kompl Eiche 
[)M 1900.-. Sitzgruppe 3.2,1. Leder, 
DM500.-, Sitzgruppe 3.2,1, Kieler. 
OM400.-. Garderobe Eiche 200.-. 
Wohnzimmerschr. Eiche, 3.60 m 
1450.-, Eßgruppe. Chrom/Glas 350.-. 
dtv. Kleinmöbel u, Haushaltsge- 
genst.Tel 06108 / 7 48 03o. 1335 
Schlafzimmer, kompl Mahagoni- 

, 180 X 200. mit Lattenrost und 
Matratze. Schrank. 250 x 210 x 60. 
mxlKommode für Selbstabholer. VB 
OM700.-.Tel.069/86 55 29 
Kinderschreibtisch, mit Aufsatz und 
Stutil. DM 90.-. Liege mit Bettka- 
tten. t)eige-braun. gut erhalten. DM 
»•.Tel 06106/ 1 65 28 

Aö 1.4. 95 zu verk. EBK, Eisbirke 
Nacr^bild.. Bugelgr, schw,/Messing. 
inl(l EB-Spüle u. Elektrogeräten in 
scliw, Unterbau Dunsthaube. Ge- 
schirrspüler m. nachgeb- Theken- 
1iSCi,NP7000.-l VBDM3000,-.Tel 
06106/2 94 13 
Flii:-Garderobe, Mahagoni, 2,00 m 
Bieil Preis VB. Tel 069/85 18 69 
Ru&tlk. Couchtisch, Eiche massiv, 
J)faun, 155 X 74 X 55 cm. NP DM 
l(>30.-.VPDM350,-,moQ Couch- 
tisch, weiße Piatto. schwarze Beine. 
120 X 80 X 50 cm. DM 150.-, Tel. 
06106/44 95 
Teppichboden, Auslegware. neu. 

X 5 m, h.-grau, orig. verpackt, 
ca DM 195 -, Tel. 06182/2 14 75 
Hochbett m. integr. Schrank, 2 Re- 
galen, Schreibplatte DM 300,-, Tel 
06106/1 31 12 
Kinderzimmer Herlag, Kieler furnier/ 
wjiß. Kleider-Regal-Schreibschrank 
T' Aufsätzen, )e 90 cm br.. DM 450,-, 
Hochbett Bislett/Ikea m. Matratze DM 
200.-.Tel 06103/847 19 
Schoner Wohnzimmerschrank, 
2.20mBr. 1,55H . 0.45 T , für DM 
'00,- VB zu verk., 069 / 89 31 03 

^°"chgarnltur.3-2-Sitzer + 
Pro ff?^*®®®sel. hell Velours. DM 150.-. Tel. 069 / 83 77 58 

Perserkatzen, 12 Wochen, blaupoint 
und geströmt zu verkaufen. Tel 
06073 .' 8 91 49 

Couchtisch Eiche rust. mit Onyx- 
platte 90x90 150.-. Orientteppicn 
1000,-. Carlier He Ring. Weißgold 
585, 1000.-. Ollandschaftsbild 83x63 
200.-, Anliker Spiegel 73x62, 100.-. 
Tel 06104/7 45 58 
Eckbank, weiß, gepolstert, 1 Tisch. 2 
Stuhle zu verk , Tel. 06108/6 78 20 
Schlafzi.-Schrank, 1.50 m. Falltü- 
ren, polarweiß m grauen Absetzun- 
gen, 1 J alt, umständehalber zu 
verk . Tel 06103/2 25 73 
EBK, 2,60 m, boige m. feinem Gold- 
streiten u goldfa^b Gnffen gut erha , 
m E-Geraten, ÜM 3500,-. Tel 
06074 / 2 42 88 
Eßplatz, Nußbaum massiv, runder 
Saulentisch 120 cm. ausziehbar 
160 cm. 4 Polsterstuhle, Eckvitnne, 
pass. runder Teppich 250 cm. alles 
sehr qut erhalten, VB DM 850.-. 
4 Lederdrehsessel, dunkelbraun 
und div. Kleinmöblel, Preise VB. 
Tel 06071 / 3 15 49 
Doppelbett. Kiefer massiv, 2 ver- 
stellb. Lattenroste, 2 hochw Matrat- 
zen. neuw., 3 J. alt. NP DM 1600.- 
Preis VB. Tel. 06108/7 59 29 
Korbbett, nalurfarben, 1.60 x 2.00 
m, durchgehende Matratze, dazu 2 
pass. Nachttische, alles neuwertig, 
DM 500.-. Kinderhochstuhl, DM 25 
Badewannenwickeltisch und Wanne, 
neu. DM 35.-.O 06106 / 1 70 58 

Anbauwand, Eiche tabak, 3 m, DM 200.-, passender Phonoschrank. 
^'5 -, Tel. 069/86 91 39 
Wegen Platzm.: sehr prelsw. 2 Ses- 
jel (Polsteraufl.) je 30.-, 2 Wohnzi. 
ii'iuhle. beige, je 20.-. 2 Wohnzi.- 
■Stuhle, rot. je 5.-, 2 Ku.-Stühle, je 10.- 
•«I Beistellti.. 15.-. Alles zus. 140.-. 
]M6l06/7 98 56 ab 16Uhr 
Wegen Platzmangel: sehr preisw. 2 
Sessel (PolsieraufT.) je 30.-. 2 Wozi. 
Slühle. beige, je 20.-, 2 dto.. rot. je 5.- 
|BK, 5 J., U-Form, 370 x 244 x 150. 
tsche weiß, Kranz anthrazit, NEFF- 
^uhiscnr.. Buderus Microgarherd, 
^eran. Bauknecht Geschirrsp., Kera- 
Jao-Spule inkl. Damixa-Mischbatt., 
Jüderus Unterbaugefrierschr., Tisch. 
Jchube. Rondell etc , kompl. VB DM 
W,.. RUF-Bett, 180 x 200, ver- 
s.eilb. Lattenroste. 2 Bettkästen. Kopf 
Hattan schw., DM 200,-, Kinderhoch- 
siuhl, Nu3b., neuw.. DM 50,-, Vitrine/ 
^^ai-Kombi, beleuchtet, neu, Esche ^nwarz. 2 gr. Schubkasten. DM 

Kinderhochbett. Kiefer natur, 2 J. dm 300,-. Tel. 06103 / 7 80 41 
Juterhaltene EBK mit E-Herd u 
, schränk. Farbe beige. VB DM 
^0 -, Tei. 06073 / 6 35 11 
Mm. Jugendzimmer, Eiche hell, 
^stenbett. dekorative Matr., Klei- 
^rschr. 140 b.. 2 Schrankteileä 1 m, 

Qöschl. + Regalteile, mit aus- «nb. Schreibtischplatte. 2 Schrankt. 
^0- m. Schubl. u. Regal 220 h., alle 
ul® ®^ch enzein stellbar, neuw., "o 850.-, Tel. 06181 / 78 07 99 

f°'»'«'^oppelbett, 2 X 2 m m. Lat- 
•fil T' ^®^^^asten, Matratzen. Kopf- L|.Jj3gesdecke. 2 Nachttischschr., 1 Berber-Teppich, 2.5 x m. alies VB. Tel. 06104 / 7 30 48 

Wegen Todesfall: Brieftauben ab- 
Zug Gold-/Sill>er-/Bronzemed . Ab- 
stammung Krupp. Stck 20.-b 100.-. 
Fisch. R -Jügesheim. Dudenhofer 
Str 46 Sa 25 3/So 26 3 ab 10 Uhr 
Yorkshireterrier-Hündin, 5 Jahre 
alt. Merkmale mittelgroß, silbergrau. 
Kopfhaar kurz geschnitten - aus Ge- 
landewagen am Sa., 18. 3. entwen- 
det Im Parkhaus OF Toys ""R " us. 
Belohnung" Tel tagsüber 069/ 
9 71 20 500 abends 06102 /5 96 79 
Hundesitter f unsere hebe 2-|ahrige 
Hundin für tagsul>er in Dreiei^^ oder 
Dietzenbach gesucht Tel 06074/ 
5 03 04 
Mohrenkopfpapagelen, Nachzucht 
Jan 1995. zahm mit Ring und Cites. 
Stuck DM 200 ■ Tel 06106 / 43 23 
Braune Stute. 11 J , kerngesund. 
162 cm, 100%ig geländegängig, be- 
vorzugt für Dame, VB DM 6300,-. 
Tel 06027 / 38 60 

Tanzclub für Nichtraucher! 
Unser Motto Sporl, Freude u Ge- 
sundheit Wer machl mif Tel 
06108 7 77 21.meisl18-20h 

2 Wellensittiche mit Kafig. ingule 
Hände abzugeben Tel 06106/ 
58 88 

Langhaardackel, Hündin, 3 Jahre. 
Rüde 14 Mon . stubenrein, in gute 
Hände zu verk Tel 069 / 89 86 96 

Wolf-Rasenmaher, Senator, 4-Tak- 
ter, Preis VB, Tel. 06106 / 32 08 

Suche günstig Duplo-Platten und 
Duplo-Grundstoine. Tel 06106 / 
2 35 88 

Couchtisch, altdeutsch, marmorplat- 
te, 155 cm Ig.. 84 cm br.. 57 cm h.. 
DM 120.-, Tel. 06108/ 7 38 73 
EBK/U-Form, oliv m. Miele Heißlult- 
herd. Kühlschr. Spule u. Karussel- 
Eckschr.. VB 1200.-. 06074 / 9 05 94 
Haushaitsauflösung: Altdt., gr. 
Wohnzimmerschrank, pass. Kommo- 
de, hell Eiche, massiv, VD DM 2000.-, 
Couch + 2 Sessel, hellgrün Velours/ 
hell Eiche, VB DM 1000.-, Eßtisch; 
2 kl. Chippendale-Vitrinenschranke. 
Nußbaum, TV-Schrank. Schlafcouch 
m. BottkaGlen. rederkeiii. VB DM 
500.-, Tel. 069/83 43 73 t 
Umbauschlafzimmer, grau/weiß, 
neuworlig. für DM 500 - zu verk., Tel 
06108 /6 86 52 
Polsterbett, schwarz-blau. 1.80 x 2 
m, 2 getrennte Lingell,. 2 Bettkasten. 
1 Tagesdecke, inkl. Matratzen. 3 J, 
all. VBDM 500.-(NP2500,-), 
Tel. 06182/653 79 
Eßtisch, schwarz Lack. 8-eckig m. 
Einlegeplatte. dazu passend 4 Eß- 
stuhle. hohe Lehne. Ledersitzfläche. 
3 Mon alt. VB DM 700.- kompl,. (NP 
1050.-). Tel. 06182/6 53 79 
Küche zu verkaufen: 1 E-Herd. neu. 
1 Kühlschrank, neu, Spüle und 
Schränke. DM 2200.- VB. Tel. 
06106/51 59oder069/81 54 07 
Einbauküche, hochwertig, mit vielen 
Extras, 1 Jahr alt, weiß-anthrazit, inkl, 
Geschirrspüler. Ceran. Großraum- 
kühlschrank, Hochschränke, für DM 
9000.- VB abzugeben, Tel. 069 / 
86 55 00 oder 06104 / 79 74 29 
Couchgarn., Beige. 2-/3-sitzer. Eck- 
teil u, Sessel, VB 500.-. Cochtisch. Ei- 
che m. Kacheln. VB 95,-, Anbau- 
wand. Eiche, modern. 3.30 m. mit Be- 
leucht., Bartach. BVB 900,-, Tel. 
06108/7 60 85 
Polstergarnitur, m. pass. Ecktisch. 
Teppich u. Brücke, zus, 300.-. Tel. 
06073 / 86 88  
EBK. braun/beige mit Kühlschrank. 
Elektroherd und Spüle für DM 850.-. 
Tel, 06108/7 36 91  
Schlafcouch mit Bettkasten u. Fe- 
derkernmatratze, 9 Mon. alt, schönes 
Design, neu DM 2165,-, für VB 990.- 
Tel, 06108/7 36_91 
2-Sitzer-Lederschlafcouch, 
schwarz. 1,70 x 80. neuw., für nur 
DM 500,-, Tel. 06104 / 4 59 73 

NIUSIK-INSTRUNIENTE 

PLATTEH/CDS 

Billig: Petrof Klavier zu verkaufen. 
Tel. 06106/7 68 28 
100 Klaviere, 40 Flügel, gebraucht, 
antik, m. Garantie, günst. Firma. 
O 0971 / 6 75 14 (auch Ankauf) 

Suche HO Wiking-Autos, Einzel- 
stucke und Sammlungen in jeder 
Größenordnung, Tel. 06102 /8 91 43 
von 19-21 Uhr 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl auch kompl, Samm- 
lung, a 06109 / 3 48 86 0. 0171 / 
21 50 338 
Suche großes Schaukelgestell für 
den Garten, Tel, 06106 / 64 61 37 

3tägige Pragreise für 2 Pers. kurzfr 
wegen Krankheit V 24 3 bis 26 3 
preiswert abzugeben Näheres unter 
Tel 06071 .-2 47 13 
Chorleiter für Kinder u Jugendchor 
(evtl spatere Übernahme zum Man- 
nerchor) gesucht Tel 069 / 86 44 05 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u a . Sammler gibt ab 
Tel 08054 / 79 43 
Hallo Bausparvertrag! Wer braucht 
seinen zuteilungsreiten Bausparver- 
trag nicht und moctite ihn mit Gewinn 
Verkäufer^''Tel 06103/6 59 70 

Dupio-Elsenbahn mit Schienen und 
Zubehör gesucht. Tel 06106/ 
2 35 88  
Suche Jungenkleidung tur den 
Sommer (Gr 92/98) von Oillijy. IKKS. 
Cakewalk. Caramasoo u. a Tel. 
06106/2 35 88 
Mädchen-Mountalnbike, 20 Zoll, in 
sehr gutem Zustand gesucht Tel. 
06104/ 18 63 
Suche Kliggerwasserflasche sowie 
Stadtplan OF aus dem Jahre 49-52, 
einlarbig od. bunt, (unterschrieben 
von H tgly). Tel 069 / 85 64 77 
ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77x t20cm zu kaulen gesucht. 
Zuschr. unter H 920 

Kühlschrank, El.-Warmwasserspei- 
cher/Boiler 80 - 3001 mit Durchlaufer- 
hitzer ges,. O 06103 / 4 24 98 

Dachdecker u. Sanitärinstallateur 
tur kleinere Arbeiten in OF von Pnval 
gesuctH O 06103/4 24 98 
Phantom der Oper (Hamburg). 
2 Karten zu verk , I 3 5 95.5 Reihe. 
Mittelparkett, Tel 06104 / 6 38 46 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen noch Uberraschungseiertigu- 
ren*? Hobl>ysammlor kauft alte und 
neue Figuren zu Höchstpreisen 
Tel 06108 /6 94 10 ab 17 Uhr 
Wir suchen Kontakt zu anderen 
Vollzeit-Müttern in der Babyphase, 
mit dem Ziel sich gegenseitig Mut zu 
machen, im Hinblick auf Beruf u Wei- 
terbild , Koordination Tel 06104/ 
1 0 15 90 tagsüber 
Wo ist mein Mofa? Am Sonntag, 
19 3, 95 ist mein schwarz-weißes 
Mars-Mofa in OF-Bieber. Dieteshei- 
mer Str,/Aschaffenburger Str ver- 
schwunden Wer kann Angaben über 
den Verbleib machen oder hat es ge- 
sehen'? Tel 069 / 89 67 68 
Rüstiger Rentner stundenweise für 
leichte Arbeiten ,.rund um's Haus " 
(handwerklich begabt), gesucht 
Tel 06108/7 45 40 

Zwei liebevolle Katzen im Alter v. 2 
und 2V^ Jahre, wegen Schwanger- 
schaft, abzug., Tel. 069 / 88 61 80 

Sie. Anfang 20. 1 85 m. sucht Slh 
Od IHN zwecks gemeinsamer Unter- 
nehmungen Chiffre C 734 
Witwe, 70 J sucht nette Dame NR 
I Spaziergange ♦ Gespräche (Raum 
Dietzenbach) kennenzulernen 
Chiffre W 208 
Er. 48' 172 NR. schlank, sportl , mit 
gutem Beruf, sucht auf diesem Wege 
eine liebevolle und dauerhafte Part- 
nerschaft Zuschr bitte mit Bild unter 
E 226 
Neu Single Stammtisch, Neu-Isen 
bürg, nicht kommerziel. Nichtraucher, 
ab 55 Jahre. Treff jeden Mittwoch ab 
19 Uhr Yvonne 
Sie. Witwe, 65 J . 1.63 groß. NR.ge- 
pflegl. häuslich, ohne anhang. Natur- 
und Tierlieb, Aulofahrerin. sucht net- 
ten Partner bis 70 J t einesctione 
Zukunft Chiffre E 220 

Ich. welbl., 61 Jahre. 157 cm, 55 kg , 
suche mannl Wesen zum Tanzen, 
Reisen Od gepll Essen gehen Chiff- 
re S 697 
Sie, 33/169/62. symp auss mit 
Sohn, mochte heben Mann (mit Kind) 
für gemeinsame Zukunft kennenler- 
nen Bitte mit BiU Chiffre E 227 

Hobbysammlerin kault Figuren aus 
Uberrraschungseiern zu fairen Prei- 
sen Tel, 06108 / 6 82 70 
Familie sucht Garten in Muhlheim 
zu mieten. Tel. 06108 / 16 17 ab 17- 
19Uhr 

Nette Herren-Kegetrunde suctn Mit- 
kegler. Donnerstags im OTC/OF. Tel. 
069 / 84 26 41 
Vater Im Erziehungsurlaub, sucht 
gleichgesinnte Vater, zwecks Bildung 
einer Krabbelgruppe, Raum Rein- 
heim.Tel.06162/8 14 82 
Wo sind die Häschen? 
40 rauf/runter, die außei hoppeln 
auch Spaß am Kegeln haben! Info: a 
069/81 1796oder06108/763 85 

Kautabaktöpfe mit Beschnftung von 
Sanimler gesucht, auch Tausch und 
Verkauf. Tel. 06192/3 94 72 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmobel. 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas. Bücher. Geschirr u s w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T 069 / 89 17 95 
Suche Einbau-Elektroherd (braun, 
4 Platten) nur in sehr gutem Zustand 
und max. 4 Jahre alt sowie größere 
Kommode mit Schubladen (keine 
hellen Holzfarben), Tel. 069 / 
88 57 93, ab 19Uhr  
Suche Holzschreibtisch mit Schu- 
bladen + Tür, event. auch Bürostuhl 
dazu.Jel. 06074 / 2 85 52  
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme. Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! Q 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zertegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen. Jagdehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 06102 / 5 13 62 
Suche Viedoaufn. der Sendung 
Wahre Liebe m. Lilo Wanders v. 
18.12.94.23.30 Uhr. Thema: Tandra- 
zentren (Kauf od. übespielen). Tel. 
06104/79 77 35 
Wer verschenkt oder verkauft 
preiswert Amerlka-Piakate oder 
Dekorationen (Flaggen) für meine A- 
Party? Tel. Mo-Fr. von 8-13.00 unter 
Tel. 069 /8 06 33 79 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069/49 55 96 
Holzbett. ca. 1.20 bis max. 1.40 br. 
zu kaufen gesucht. Tel. 06103 / 
4 65 67    
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben. Flieger. 
Schiffe. Dampfmaschaschine. Auto. 
Figuren. Tel. 06104 / 4 20 28 

Yorkshireterrier-Hündin, 5 Jahre 
alt, Merkmale: mittelgroß, silbergrau. 
Kopihaar kurz geschnitten • aus Ge- 
ländewagen am Sa., 18. 3. entwen- 
det Im Parkhaus OF Toys ""R""us, 
Belohnung!! Tel. tagsüber 069 / 
9 71 20 50 0. abends 06102 /5 96 79 
Yorkshire-Terrler. schwarz-grau, 
kurzes Haarkleid, am Samstag, den 
18.3.95 an der Post (Aliceplatz) zwi- 
schen 5.30 und 6 Uhr entlaufen. Hun- 
din ist schwanger und benötigt drin- 
gend Medikamente, Bitte melden un- 
ter Tel. 069/8 00 46 21 
Kleine,'grau-schwarz getigerte 
Katze mit weißer Brust und einer wei- 
ßen Pfote am Freitag, 17. 3. in OF, 
Waidstr., entlaufen, Finder erhalt 
Belohnung. Tel. 069 / 64 87 65 32 

VERLOREN/GEFUNDEN 

Liebenswerte Lowenfrnu, blond, 
schlank I6ßgf 47Jahre vielseitig 
interes-.iort. sucht nottfMi Partner iii) 
1.80 gr Zuschriften mit Bild unlor 
M 158 Violen Dank 
Wassermann, 
28' 178. interessiert nn Archilokiur 
und Politik, mag Sport. Kino, Tanzen, 
mochte nettes Madchnn'Frau tjeim 
Blind date kennenlernen Zuschritten 
unter S 678 
2 Ski-Langlaufanzuge neu. Gr 46 
und 52, dunkelblau mit roton Einsät 
Z(?n für DM 25.- pro Stuck zu verk 
Tel 06108 7 38 41 
Geschaftsm. In R.. 56'175. schlank 
sportl. Hol)t)y Tfjnnis. sucht nette 
sportl Sie Tennis-Spielerin (ur eine 
Woche Tennis Urlaut) im Mai Zuschr 
rn üildgar<tnl zurück Chiffre 4096 
Suche nette Damen zum Wandern. 
Radfahren. Theaterbesucticn, bin 67 
und noch sehr rüstig Chiffre 4997 
Nette SIE. 49/169. seht. NR, suchl 
zwecks Freizeitrjestaltung netto, un- 
ternehmungslustige Leute Hobbys 
Radeln, Wandern. Reisen. Musik, f}u 
te Küche u v m . Chiffre S 698 

Dietzenbach-Steinberg. NB. 
kl mcKJ WE.gr Sud-Balk . Gasle- 
V/C.'-.etir schone 3-ZW ca lOOm'^ ♦ 
exkl 3-Zi -Dach-Whq ca 87 m- an 
solvente Mieter von Pnvat. Tel 
06074 -291 56. 3 13 88 0 3 29 99 
Lammerspiet. Komfort-2-ZW. 
ufjerd Balk , 1 OG.67m'' 
DM 1050 • ♦ Uml/Kl 06108/7 67 13 
Suche Nachmieter für 2-Zimmer, 
Kuctie. Bad. 63 rn'', mit Wintergarten 
in Steinberg, frei ab 1 5 1995, 1040,-* 
NK Vi\ 06074 / 9 67 42 

Wer zeigt mir Frankfurt u. Umge- 
bung! Per Rad. Aiito und zu Fuß, bin 
44, venw . nach Hessen zugezogen. 2 
Kl (14/18 J ). Suche Um für gemein- 
same Unternehmungen. Theater, 
Konzert und evtl neue Partnerschaft 

■ Zuschritten unler Chiffre M 190 

Single-Stammtisch Heusenstamm. 
nicht kornmefZiell. nur Nictilraucher 
Treft leden Mitlw al) 19Utir,jot/t 
auch in Hausen |(!den Dienst ab 19 h 
ftl Helrnul 06108 / 7 77 21. Gudrun 
06104/6 34 29. meist 18-20 h 
Allelnerziehende. 50/Kind 11 Jahre, 
kl Hund, suchen netto Leute zum 
Spazieren, Radfahren. Spiele spielen 
usw . Zuschnften unter E 224 

2-ZI.-Whg.inOF,ab 1 4 1995.gr 
Kochnische. Bad, Balkon, in gopfl 
Wohnanl. DM 900 • + 180 - NK -f Ga- 
ragenpl 80 -, fil 069 / 87 33 83 
Gemütliche 3-ZW, Bad. EBK. voll 
möbliert, in Einfam.-Haus. sehr luhig. 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nichtraucher) zu venn., Miete incl. 
aller Umlagen, Wäsche, Putzen, 
mon, DM 1 lOO.-, Tel. 06106 / 2 35 88 
Rodgau/Jügesheim, 3-Zi-DG- 
Whg,, 95 m'', ab 1, 4 . DM 1200.- kalt 
♦ NK/Kt-, Küchenabstand ertorder- 
hch, Chiffre C 729 

Mühlhelm, 3-ZW, ca 120 m-'. gr Bal- 
kon. Ga-WC. gr Wohn-Eßbereich. 
Zentr.. ruh,, S-Bahnnahe. langlr Ver- 
trag, DM 1708.- + Nk,, V Priv,, Tel 
069 / 75 61 85 37 o. 06108 /6 73 77 
Lämmerspiel, 3-Zi -Whg m, Balk., 
ca 100 in", Wohnzi 40m''.ab1 6 zu 
vorm. an ruh. Paar mittl. Alters, Hund 
angenehm. KM DM 1300.- ♦ Nk/Kl . 
Chiffre M 192 
Ober-Roden, 2-ZKBB in MFH. 
69 m-', EBK. DM 1050.- ♦ Uml. ♦ Kt . 
abl 7 . Tel. 06074/39 76 

Am 20.3.95 habe ich 2x DM 500.* und 
2x DM 200,-, in OF Lotto/Totto-An- 
nahmestelle. Od, Ca'e Starkenburg 
um ungef. 14.30 Uhr verloren. Der 
ehrtiche Finder bekommt 500.-. Be- 
lohnung. Bitte an Lotto-Annahmestel- 
le od. In Cafe-PIzzeria Starkenburg. 
Starkenburgring 79 (gg. Stadtkran- 
kenhaus) abgeben. 

Tanzpartnerin gesucht. Tel. 069 / 
89 58 15 
Er, 29/186 sucht Sie für alles, was 
das Leben angenehm macht. z.B. 
Reisen. Schwimmen. Schlempien 
usw.. bis hin zu einer festen Bezie- 
hung, Kind kein Hindernis. Zuschr. 
unter W 207  
Single-Stammtisch. OF. nicht kom- 
merziell, sucht nette Leute ab ca, 40 
J., für gemeinsame, div. Aktivitäten. 
Treffpunkt jeden Freitag ab 20 Uhr. 
Info: Werktags ab 18 Uhr (Margot) 
Tel. 069 / 87 23 74. (Helma) Tel. 
069 / 85 97 30   
Löwin,46 J.. Witwe, zärtlich, mu- 
sisch und mollig, mit Herz u. Ver- 
stand. wünscht sich warmherzigen 
naturverb. Partner. Chiffre S 694 
Witwer, 80 J., jünger ausseh., sucht 
nette u. liebevoll Sie zur Freundin und 
Lebenskameradin, alter unwichtig. 
Chiffre W 201 

2-ZW, schön geschnitten, mit Balk. 
In Dietzenbach zum 1 4 Miete 
DM 990.- -f DM 90 - TG -f NK/Kt.. 
Tel. 06074/2 42 44 
Sellgenstadt-Kleln-Welzhclm, 
2-Zi.-Whg.. NB-Erstbezug, gunst. 
Mietkonditionen. Tel. 06073 / 6 20 18 
Babenhausen OT. 3- u 4-Zi -Whg , 
in 2 DHH, inkl. Garten. NB-Erstbezug, 
zu vermieten, gunst Mielkonditionen, 
Tel. 06073 / 6 20 18   
Sofort frei, 2-ZW. NB. ca. 66 m^, 
Fußb.-Hzg.. Ku.. Bad. Keller. Stellpl, 
in Mainflingen. 950.- -f NK/Kt., Tel. 
06182/93 82 25v,8-17Uhr 
OF-Stadtmitte, Altb.. teilrnöbl,. von 
Privat für jo 1 Pers.: 1-ZW, EG. DM 
600,-, 1-ZW, DG. DM 850,- je -i- Uml./ 
Kaut , ab sofort, Tel. 069 / 86 19 84 
OF-Bieber, 2'/j-ZI.-DG-Whg.. 65 m^*, 
DM 800 - -f DM 60.- Garage + Uml./ 
Kt-, Tel, 06104/6 38 31 
Von Privat, 2-ZKB, 62 m^, großer 
Garten, Dietzenbach-Steinberg, 
Tel, 06074 / 3 38 72  
Suche Nachmieter für helle 3 Zi - 
Whg . Balkon, 82 mi". in OF, ab 1 5,, 
DM 1400,-warm, tagsüber. Tel. 069 / 
46 81 01, abends 069/ 61 10 53 

3-ZW, Heusenstamm, ca. 80 m-'. ab 
14,. DM 1250,- fUml./Kt..4-ZW, 
Dietzenbach, ca, 90 m'', ab 15, 5,, 
DM 1380,- -f Uml /Kt,, Q 06104 / 
62971 0. tagsüber 06102/897 86 
Eck-Reihenhaus In Dietzenbach 
auf dem Hexenberg, Ahornweg 20. 
zu verm.. gr. Garten, ruh, Lage. 4-Zi.. 
ca. lOOm^Wfl,. Kü.. Bad. Du., 2 Toi!., 
Balk. u. Wintergarten. Q 069 / 
85 73 33 oder 06074 / 2 53 33 
Für Individualisten! Suchen Nach- 
mieter ab 1. 5. 95 lur exkl. Dach-Ate- 
lier-Whg. mit SW-Loggia, In absolut 
ruh. Lage v. Seligenstadt, Bj, 93, kl. 
WE, 90 m2,3-Zi., Ku.. 2 Bad.. Garten, 
TG, MM 1490.- NK,*Tel, 06182 / 
2 94 19ab19hod.0172/8 95 41 94 
Wochehendfahrer 1-ZW, Übernach- 
tung 25 - V. Privat. Heusenstamm, 
Tel. 06104/24 29 
DHH in Rödermark/Breidert, 130 
m^. DM 2100.- + NK + Kt., ab 1.6.95. 
von Priv. zu verm,. Tel. 06104 / 24 29 
Ffm.-Enkheim, 2-ZW. 54 mz. NB, 
EB, Balk. od. Terr.. Miete DM 1150,- + 
Nk. + Kaut . Tel, 069/84 52 43 
Nachmieter gesucht: 2-Zi.-Whg.. 
OF. ruhige Lage. 65 m^. EBK. Diele. 
Bad. Balkon, frei ab 1.4.95. Miete DM 
990.- + 120.- Uml. + Kt.. Tel. 069 / 
87 23 86 ab 18 Uhr 
OF-Bieber,2-Zi.-Whg.. Ku,. Bad. NB. 

, Erstbez. Juni/Juli. 49 m^. DM 830,- 
Uml , Tel. 069 / 89 75 73  
OF-Bieber, NB. Erstbez. ca. Juni/Ju- 
li. 2-ZI.. Kü.. Bad. begehb. Klei- 
derschr.. Balk.. 65 m2. DM 1100,- + 
Uml.. Tel. 069/89 75 73 
1*Zi.-Apt. Rodgau-NR (BAB-Anschl. 
Ffm.), ca. 35 m^. gut möbliert, befri- 
stet ab April oder Mai/95 zu vermie- 
ten. DM 520 - + Uml. + DM 50.- Gara- 
ge, « 06106 / 7 93 80 od.7 1027 

Rodgau-Jügesheim: 4-Zi.-Whg., 
Erstbez , ca 120 m-', Balkon, sep 
WC. hello Fliesen. Fußbod -Hzg. wei- 
ße Holzdecken, ab 1 4 95 od. spä- 
ter. Miete DM 1500.- f Uml /Kt . Tel, 
06106/153 54   
Babenhausen, 1. 6. o. früher 3-ZW, 
113m^, Ku., Bad. 2 WC, sep. Du., 
neu renov. in 2-FH. ruh Lage. DM 
1100.-I Nk/Kt .Tel 06073/641 18 
Malnhausen-Mainflingen. großzüg. 
4-ZI.-DG-Whg.,2Bador. Ilfjm-'Wll . 
zusatzl. Vorratsraum, DM 1500 - i 
Urnl /Kt . Erstbezug ab ca. 15. 5 in 
ruh. Lage von Pnval zu vornv, Tel. 
06182/2 91 69 
2Vj Zi.-Whg. in OF-Stadlmitte. Nahe 
5-Bahn. 60 rn^. Küche. Bad, DM 600,- 
-I- 120^ Uml , Chiffre L 470 
Möbl. Zimmer, mit Bad- u Ku.-Be- 
nutzung an Nichlraucher/in ab 1. 4 in 
Langen zu verm 0 06103/7 22 42 
4-ZW, Rodgau-Dudenhofen. 110 m-', 
Balkon. Gäste-WC, Mieto 1350,-, Irei 
1.4.95. Tel. 06106/2 35 87 
Reihenhaus In Dietzenbach/Hexen- 
berg. Waldrandlage. Gartonu Gara- 
ge ab Juni 95 zu verm., 1800.- + NK. 
Tel. 06074/3 21 66 

Achtung Firmen; Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter; 2- 
Zi.-Apt. m. sep. Schlafzi.. voll mobl , 
Fußl)odnnheiz . DG in 1-Fam -Hs . 
bohr ruh . rnon DM 1100 • inkl Uml / 
Waschc'Pulzen ♦ 2 MM Kaut . an 
Wochenendheimfahrer. Nichtrau- 
cher. III F-todgau-Dudentiofen, Tel 
06106/2 3580 
3-ZKB,70m' Nieder-Roden. ZH, 
Kabel. Telol . KM 1000 • ♦ 3 MM Kt 
at) 1 4 /u verm . 06105 / 2 36 40. 
Obertshausen-Hausen zum 1 4 od 
1 5 95,excl 3-ZI.-NB-Whg. 
78.55 m-'. Top Lage, kl WE. 1 OG. 
Fußtjod -Hzg . Kabel, Miete DM 
1365. ♦ Urnl./Kl . TG möglich (ohne 
Makler) Tel 06104/7 21 80 
Rodgau-Dudenhofen: Nachmieter 
für schone, helle 3-ZW, 98 m-'. Ga- 
sle-WC, gr Sonnonloggia, ohne Mak- 
ler, Miete 1050,- pl Nl^Kl , TG Platz 
60,-. Tel 06106/7 21 45 
Groß-ZImmern, Nachmieter ges 
Bildscho. DG-Atelier-Whg..2Zi. 
EBK. Bad. Abst Raum, kompl Heiz- 
decken t Teppichboden, frei z 1 4, 
935.-. kalt ♦ NK. Tel 06071 / 4 87 31 
Exkl. gr. 2-ZKBB, Terr , 75 m^ Neu- 
bau. Gr -Zimmern. Feldrandlage, so- 
fort Irei, DM 1090 • + Nk, ♦ Kt , Tel 
06150/8 46 50 
Dieburg, 3-Zi -Dach -Whg . Ku . Bad, 
55 m«'. zum 1 4 95. zu vermieten Tel, 
06071 / 55 43 
Ohne Makler verm. ich Ihnen einen 
TRAUM VON EINER WOHNUNG in 
OF-Burgel. 3-ZKB, ruhige Villenlage 
und doch verkehrsgünstig gelegen in 
3-FH im 1. Stock mit großer Terrasse. 
Kamin, Parkott. Koller, seperaler 
Fahrradraum, Kpbelanschl, etc , etc 
1 lOm^ für Dfvl 1450,- kalt. Fertig- 
stellung in Kurze. Rufen Sie mich an 
Tel. 069/64 98 69 88 
Dietzenbach-Steinberg: schone 
2-Zi -Whg , 70 m^'. Terr., Parkett. Ka- 
bel, DM 1150,- + DM 140,- NK ♦ Kt, 
Tel 06074 / 4 76 22 
2-ZI.-Whg., Kü., Bad, 57m-', Balk . 
OF-Zentrum, DM 720.-1 Nk. f PKW- 
Stellpl , ab 1. 6.. Zuschr. unler W 203 
Von Privat, 2 x 2-Zi.-Komt.-Whg . 
ERstbez. in Dietzenbach, pro Einheit 
72 m ', DM 1190.- NK/Kt. ♦ PKW- 
Stellpl , Tel. 06074 / 2 79 03 od 069 / 
86 20 74 
Offenb.-Bieber, 2-ZI.-Wohungen, 
43-68 m-', DM 875,• bis 1160,- ♦ Uml / 
Kaut von Privat zu vermieten. 
Tel 069/89 12 51 
2-ZW. OF-Bieber, HO m-', Part , NB, 
inkl. Parkpl DM 1300 -, zu verrnielen. 
Tel. 069 / 89 76 73 
Suche Nachmieter: 2-ZW, 52 rn«', 
Dietzenbach. Küche, Bad. off Kamin, 
Garten. TG-Pl.. DM950 - ♦ NK/Kt., 
Tel. 06074 / 9 83 39 

Rodgau-Hainh., großzüg. 3-ZW, gr. 
Wohn-Eßbereich. gr. Balkon, Keller. 
Gartenbenutz., Garage pl PKW- 
Sellpl., ohne Makler. Kautionsrege- 
lung, gunst zu verrn , Tel. 06106 / 
6 36 78 
3-ZW, Rodgau-Welsk., 85 m^. Bal- 
kon. 1. St, in 3-FH. sep, WC u. Etg - 
Hzg . frei 1 4. 95, v. Pnv , ohne 
Haustiere, DM 1100,- + Umlg /Kt.. 
Tel.06106/1 43 18 
Mühlhelm-Zentrum, I-Fam.-Haus. 
gut erh. Altb,. mit neuer Hzg,. 6 ZI,, 
2 Ku., 2 Bader, ca, 180 mi'Wfl, Hof, 
2 Garagenstellpl,, DM 2200.- + Uml,/ 
Kaut.. Zuschr. unter W 205 
Nachmieter gesucht: Dietzenbach- 
Steinberg. 2-Zi,-DG-Whg.. 64 m^. 
Fußb -Heizg,. Eckbalkon, Gä,-WC, 
PKW-Abstellpl,, Neubau, ab sofort 
abzugeben. DM 1100.- -*■ NK/Kt,, 
Tel. 06074 / 4 28 13 Od, 2 57 82 
3-ZI.-Whg. V. Feinsten, ca. 105 m^, 
in 2-FH NB-Erstbez,, Garten, 2 Terr,. 
Parkett, exkl. Bad m. Eckbadewa., 
nur DM 1590.- NK Kt.. von Privat 
In Dietzenbach-Steinberg, ruhige 
Waldrandlage, Tel. 06074 / 4 12 17 
Von Privat, OF-Kalseriel, schicke, 
neu renov.. 2-ZKBB, ca. 66 m^, Kel- 
ler, Nahe S-Bahn. Wohnzi. gefliest + 
helle Holzdecke, in gut aefunrter 
Wohnanlage. 1, OG. DM 1000.- + NK/ 
Kt.. Tel. 06078 / 34 63 
Studio-Dach-Whg. in Heusen- 
stamm, 2 Zi.. EBK. Du.. Balk.. ca. 65 
m2, in freist. 2-FH. Waldnähe, ab 
1. 4. frei. Warmmiete DM 1000.-. oh- 
ne Kaution. Tel. 06104 / 13 98 

OF-BürMi, 3-ZI.-DG-Whg., ca. 70 
m2, in 4-FH. AB. zum 1 .5. 95 zu 
verm.. DM 890.- + Uml./Kt.. Zuschrif- 
ten unter W 206 
Dietzenbach, sonnige 2-Zi.-DG.- 
Whg, 50 m^. DM 850.- DM 150.- 
Uml. -f Kt.. Tel, 9-17 Uhr 06074 / 
85 82 41  _ 
Gr.-Zlmmern, 2-ZKB, DG . 64 m^. 
NB. Erstbez.. 950.- + NK + Kt.. Tel, 
06071 / 4 16 06 

Nachmieter für 1 Zi.-Whg. Balkon in 
OF gesucht, Miete 750.- /100.- Urnl,,/ 
2MMKT,Tel.069/88 56 20 
1-Zl.-Apt., Dietzenbach. Drei- 
eichstr , 850.- KT/U. sofort Irei. EBK, 
Balk , Keller, Tel, 06074 / 2 44 57 
Für Wochenendpendler! 
Gemütliche 1 Zi -Whg , voll mobl. 55 
rn'', mit gr. Wohn + Schlafbereich. Ku. 
Bad. im 1 Fam.-Haus. Bieber-Wald- 
hol Miete 660.- -»- Uml. 160.-. -i- 2 MM 
KT, Tel. 069 / 89 48 40 od. 81 31 56 
OF, Goethestr.. schone helle 2 Zi - 
Wtig.. Küche, Bad. Balkon. 61 m^* an 
1-2 Pers, mittl. Alters zu vorm., Miete 
DM 795,- + NK DM 160,- Heizkostpn 
DM 140,-, Tel. 069/88 20 33 

2-Zl.-Sout.-Whg., Dietzenbach- 
Steinberg, separate WE, 60 m^, 
gr. helles Wohnzi, mit EBK, Schlafzi., 
Waschkü., Duschbad, mit Gartenan- 
teilu Pkw-Stellplatz, sofort frei, 
DM 850.- + Nk. -f Kaut,, Tel. 06074 / 
31781 

' OF-Bürgel,möbl. Zi.,m Bad-und 
Kuchenbenutzung, DM 450,- NK «■ 
Kt., Tel. 069 / 86 29 89  
OF, 3 Zi.-Whg., NB, 72 m^f. in ruhiger 
Lage, zum 01.04.95 zu vermieten, 
DM 1250.- * DM 250.- Nk,, incl. TG. 
Tel. 069 / 85 44 97. ab 16 Uhr, 
Mühiheim, möbl. 2-ZW., 58 m^. ab 
01.05.95 frei. Inkl. Stellpl. DM 815,- ♦ 
Uml./Kt. 06108 / 6 99 46, ab 18 Uhr, 
BAD ORB - S-Zi.-Komf.-Whg., 104 
m2, schöne Lage, neuw.. mit Balkon, 
Holzdecken.Kabel-TV. Waschküche, 
Keller, In ;?-FH. KM DM 1100,- -f Ga- 
rage DM £0,- f NK./Kt, an Ehepaar ab 
sofort Ode ■ später. Keine Haustiere. 
Tel. 06052/61 22, ab 17 Uhr. 
Eppetshausen, 3-ZKBB In 3-Fam.- 
Haus, NB, 102 m^. gr, Wohn-Eßku., 
Abstellr, Keller. Waschkü., Trocken- 
raum. Fahrradkeller. Gas-Eta- 
genhzg.. DM 1330,- NK 150.- -f 2 
PKW-Stellpl.. -f KT. Tel. 06071 / 
3 36 61 
OF-Biet>er, NB. Erstbez. Juni/Juli, 
schöne Dach-Whg. (2. Stock). 3V^-Zi., 
Kü,, Bad, Loggia. 87 m^. DM 1400,- +■ 
Uml , Tel. 069/89 75 73 
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Mit einer groben Auflage für ihre private Kleinanzeige 

Von PriVAt 2-ZKBB im grunon. 
Rodormark Waldackef. c« 47 m*', ab 
1 4 95. DM 780 - ♦ NK/Kt . 
Tel 06074/9 57 31 
Münster von Privat große 2 ZW » 
EOzimmer. 90 m-" Wfl . großes Bad 
mit Duscho u WC. im 3 Fam-Haus, 
Miote DM950.-, Tel 06071 • 8 88 87 
OF-Bürgel. Nachmioter/um t 5,95 
ges , 1-ZKBB.ca 46m''gepfl Wohn- 
anlage. Teppichb . FußböiJonh/g . 
Abstellkam , MM DM 700.- f NK/K{ 
lil069/B6 26 09o(J 06182/6 52 52 
3-ZW. Eppertshausen, 2 BatKone. 
ca 103 m«". frei/um 1 7 95. MM 
1250 • + NK/Kt . «06071 / 3 3B 39 
Jügesheim. 2-ZI.-ELW 90 m*'. go- 
Miost. EBK. Kabol IV, MM 1100 • 
warminkl Stollplat/, ab t 4 95 
«06106/ 1 31 46 
Nachmieter f. 3-ZW, 90 m*' * Hobby 
u Vorratskollor. Garage. 2 Stollpl, gr 
Torr . in Muhlhoim 3 gos t. Mioto DM 
1550 - ♦ Uml , Toi 06108 ' 16 08 
3-Zi.-Whg., 2 OG, AB, ronoviorl. OF, 
Naho Wilholmschulo. ca 65 m-'. Du . 
WC. Iso-Fonslor. Kollor, Kabel-TV. 
nouo E-H/g . DM 800.- ♦ NK ♦ Kaut , 
Zuschr unter C 736 
Rodgau-Dudenhofen: 3-ZW, 89 m'. 
1 Stock. Balkon, Garago, in 3-FH, 
Mioto 1250.-, pl. NK/Kt. von Privat 
Toi 06106/2 18 09 
Von Privat: Rodgau-Hainhausen. ab 
sofort, besonders schone 2-Zi -Whg , 
66 m«*. gr Terr. neue EBK. Gdslo- 
WC. DM 995.- f Garage 75.-1 Uml 
♦ Kaut ,Tol 06106/55 18 

Obertshausen, Nachmietor für HM- 
Eckhaus/um 1 4.95gosuctit Watd- 
raridlago. 150 m-'Wofinll. 350 
rn-'Grundstuck. 4 Zi , Küche, Bad, G«i- 
stü WC. Wintergarten und Hobby- 
raum. Miele DM 2100.- ♦ 100.- Gara- 
ge, PKW At>stollplal/ + 100.- Uml / 
KT Tel 069/2 19 22 71 
Von Privat: 4-ZW, 110 fP'.gr Torr . 
2 WC. ruh. LageOF-Burgol. Abstand 
für Küche erwünscfit. Miete 1490 • f 
Urnl. ♦ Kaut.. Tel. 069 /B6 61 94 
DIetzenbach-WIngertsberg. sehr 
schicke 3-ZW, m. gr Blk , Bj 90. 100 
m*. mod, Bad. Fußbodon-Hzg.. wei- 
ße Sprossenfenster. Erkor. Garage. 
Stellplatz, frei ab 1. 4. 95. von Privat. 
MM DM 1600.- + NK/Kt . Toi 06074 / 
4 15 53 
Couchgarnitur, 3-. 2-. 1 -Sil/er. Lo- 
der. braun. Couchlisch Kirscfibaum, 
Preiszus. 1200.-. Toi. 069 / 89 61 16 
2-ZW, Muhlh.-Lammersp.. ca. 70 m*' + 
25 m«' Nut/fl. im offenen Dachstuhl, 4 
OG. DG. sofort frei. DM 1030.- 
Uml./Kt.Tel.06108/7 46 11 
Nieder-Roden. 2-Zi -WfKi. 63 m-'. 
1 Stck . EBK. Loggia. PKW-Abst 
Platz. Miete DM 990.- 4 Uml. 
Tel 06106 /2 55 67 

Suche Nachmieter: 3 Zi -Whg . 76 
m*', OF. Naho Zentrum. DM 1200, ♦ 
NK/Kt Tel 069 83 62 49 
3-Zi.-Whg. von Privat, in OF-Botti- 
nastr ,65 m-',4 OG. Kucfm. Bad. gotr 
WC,töilw rnot)l kl WE,gopfl Alt- 
bau, DM 975. - z/gl Kfz-Steltplat/. 
Umlagen u Kt . Tel 06104 4 46 09 
Von Privat In 2 ZKB. 57 m '. Miete. 
680,- ♦ Uml /Kt ♦ TG. OF Ludwigstr / 
Ecke Goelhestr. Tel 06106 • 2 93 71 
Langen, 3-Zi.-ETW, 84 m*'m EBK, 
gr Balk . Sudseile. ruh Lage, kein 
HH.5Min / Bfif , demnächst S-Bhf , 
solort beziehbar, von Privat zu vor- 
kaufen. KP DM 275 000 •, Tel 
06103/ 7 81 35 
Mainhausen, 3ZW, ca 100 m'. 
3 FH, Küche, Vorralsr.iumn, Bad, 
WC, Balk , Autoslellpl. DM 1100 
f NK'KI. Chiffre S 692 
Hausen - Nachmleter gesucht für 
2 ZKBB, MM 1100 , Abslaiid DM 
2000 , Holzfußb , O 06104 / 7 58 02 
Von Privat-DG-Whg. ingepfl 2 
Fam Haus, ruhige Lage in Obertshsn 
ab 1 5 95 0(i t 6 95 zu vorm . 3 Zi , 
Ku,Ba(f G-WC. 73m-' Mioto900.- ♦ 
Uml /Kt.Tol 06104 /7 19 22 

60 jährige Frau sucht 2-Zi.-Whg. tn 
OF oder Umgebung. Chiffre 4990 
Gesucht wir 4-ZKB. riiit Garion. in 
OF oder Umgebung, bis DM 1400.- 
kalt, von Privat. Tel 069 / 88 01 10 
Suche 1 •2-ZKBB, in OF Od näherer 
Umgebung. Tel 0241 / 15 73 33^ 
Allround-Handwerker sucht kleine 
Wohnung in OF Hausmeisterstello 
wird übernommen Chiffre 5002 
Junger Dlpl.lng. sucht 1-2-ZI.-Whg. 
in Obertshausen, O 06104 / 7 10 73 
2-ZW In Rodgau-Jügeshelm für al- 
tere Dame gesucht fei 06106/ 
6 16 56 
Kaufmann. 50 Jahre, alleinstehend. 
Nichtraucher, sucht 3-ZW. in ruhiger 
Lage von Dietzenbach. Renovierung 
wird gern übernommen. Anrufe bitte 
abends von 19-23 Uhr Tel. 06074 / 
2 83 52 
Junges, berufstätiges Paar sucfM 3- 
ZW in Jügesheim, kein Makler Chiff- 
re W 209 
Alleinerziehende Mutter m. 2 Kin- 
dern, 4/16 Mon , sucht dringend 3'.- 
4-ZW. in Hainstadl o Froscnhausen. 
bis 1100-warm 06182/6 48 551' 

Urberach, 2-Zi.. Ku., Bad, Blk., 50 
m-'. DM 900.- warm, ab 1 5.95. Tel 
06074 / 6 17 73 
Schaafhelm-OT, möbl. ZI. m Koch- 
gel.. zu vorm . Toi. 06073 / 8 04 71 
Groß-Umstadt OT, in einem mod . 
freundl. Haus finden Sie diese groß- 
zugige 2' ? -Zi.-NB-Whg. ganz in 
weiß, gr. Blk . Waldrandig von Priv. 
1130.- kalt. 06074 /6 76 83 o. 58 67 
Helle 4-ZI.-DG-Whg. in kl, WE 
(5 Parteien) in Obertsf^ausen, 
umständeh, zu verm . B). Ende 92. 
ca. 128 m'Wfl, (netto 111 m«') WZ 
39 m«'. Komf.-Tagoslicfitbad 
{8 ni') G-WC. SW-Balkon, Loggia. 
TG-Platz. Dachbd.-Nulzung (20 m*') 
möglich. SatelittenschüsseT, helle Tü- 
ren. Sprossenfenster. VB 1650.- kall 
f NK/KI. 06104/4 47 77 ab 18 h 
1-Zi.-Apt., Gr. Zimmern, 42 m*'. Ab- 
stellk,. Blk., KFZ-Slellpl.. DM 750.- + 
NK + Kt.. Zuschriften bitte unlor S 695 
Münster: Attrakt. 2-Zi., Kü., Bad- 
Whg., 70 m^'. Terr.. Garten, Keller. 
Wasch- u. Trockenraum. Kabel-TV. 
Dfvl 980 - -I- TG-Platz + U,/Kt. Erstbe- 
zug von Privat. Tel, 06071 /3 22 73 
Nachmieter zum 1. 6. 95 gesucht: 
Schöne 3-ZKB. in OF. Bj. 89. mit 
2 Balk.. 82.22 m-'. Miete DM 1422.- + 
Nk./Kaut.. Zuschr, unter W 204 
Nachmieter zum 1. 5. 95 In Mühl- 
helm (zentrale Lage) in 2-FH ge- 
sucht, 2-Zi.. EBK. Duscho. Balkon. 65 
mi^.l.OG. Vermietung nur an Paare! , 
E-Herd u, Kühlschrank kann übern, 
werden, Tel. 06108 / 7 89 72 Mo,-Fr, 
ab 19h. Sa. ab 15 Uhr u. Sonntag 
Wir haben eine 3-Zimmer-Neubau- 
Dach-Wohnung in der Altstadt von 
Dietzenbach, ca. 80 m^. sofort zu ver- 
mieten. Tel. 06103 / 32 22 70 oder 
FAX3 47 19 
Obertshausen, Nachmieter gesucht. 
2-ZW. 65 m2. Balk,. Fußbodenhzg., 
Abstellr., EBK. kompl. renov.. Ab- 
stand erforderl.. ab sofort. Miete 
DM 1050.- + Uml./Kaut.t Tel, 06182 / 
6 53 79 
Heusenstamm, gepfl. kl. Objekt, s. g 
Wohnlage v. Privat: 4-ZW über 2 Eta- 
gen. 2 Bäder/Du./Toi., 2 Eing.. Süd- 
balkon 73 73 m2. DM 1880.- + NK + 
Kt.. 2-ZW. Bad/Du,/Toi,. Südbalkon. 
80 m2. DM 1220.- -f NK + Kt.. 2-ZW. 
Du.rroi.. Südbalkon. 55.5 m^. DM 
920.-4^NK + Kt..Tel.0161 / 
26 16 41^. FAX 069/64 98 67 19 
Von Privat: Nleder-Roden 2-ZKB, 
64 m^. gut geschn.. schön gel. ruh. im 
9. OG..Nähe Waldr.EBKm. 
Waschm., SW-Logg.. Parkettf.. DM 
992.- + Gar. 70.- + Uml. + Kt. ab so- 
fort. Tel. 06106 / 7 24 00 

Kl. Abstellraum im Raum OF für 
Möbel ges.. Tel. 069 / 89 76 73 
Ehepaar, mittleron Alters, tucht in 
OF-Wost oder Burgel 2 bis 2' ;-ZW.. 
kl WE.zumOl 06.oder01.07.95. 
Keine Maklor! Chiffre 5004. 
Junge Frau. Beamtin, NR, ruhige 
Mielenn, sucht 1 -2-ZW. in OF od. 
Umgeb . Tel. 069 / 80 91 23 23 
Mo-Fr bis 12 Uhr 
Arzthelferin, 29 J , sucfit 2-ZL-Whg., 
in Mühlheim, Miete ca DM 750.- inkl,, 
zum 1 4. Tel. 06108/8 14 73ab19h 
Junges Paar, 25. berufstätig, ab Okt 
zu dritt. sucht 3-ZKB bis 1000.- DM 
warm in Urberach. Eppertsf)auson 
oder Umgebung Tel. 06071 / 3 20 31 
ab 16 Uhr 
Suche dringend 2-ZW in Langen cd 
Dreieich. EG od Hochpart,, bis 720.- 
inkl, bin 30 J (festes Einkomrne,) Ha- . 
bo lieben kl Hund u, 3 Katzen (Frei- 
ganger), Tel. 06103 / 2 58 68 
Alleinstehende Frau sucht 2-Zi.- 
Whg. im Kfois Offenbach, bis DM 
1000.-. Tel. 069 / 85 26 09 ab 18 Uhr 
Selbständiger Handwerker sucht: 
Haus oder Wohnung, auch renovie- 
rungsbed.. nur in Offenbach! MM bis 
DM ca. 1000 -, a 069 / 89 79 73 
Student in Praxissemester sucht 
Zimmer (WG) ab 27.3,95 ('s J.). Tel 
0661 /4 58 65 
Redaktionssekretärin sucht zum 
schnellst mögl. Termin 1 Vi-2-ZW im 
Bereich Dietzenbach. Rodgau. Gra- 
venbruch. Tel. 06054 / 21 79 
Wir suchen zum 1. 7 Haus, ca. 140 
m«', mit Terr, u. Garten im Bereich DA, 
Dieb., Rödermark, bis DM 2000.-zu 
mieten, Tel. 06054 / 21 79 
Junges Paar sucht 3-ZW in Neu- 
Isenburg, Tel. 06102 / 3 90 18od, 
32 08 45 
Jg. Fam. (32/32/2 J.) sucht Woh- 
nung, ca, 85 m-' (kl, Wohneinheit), in 
kindertrdl. Umg.. mögl. EG u, Terr. 
od. Garten, kein Altbau, bis DM 
1300,- warm Tel. 06131 / 4 33 95 ab 
19Uhr 
Suche 2-ZI.-Whg. In Mühlhelm. 
Warmmiete bis DM 600.-. 
Tel.06108/ 16 1717-19Uhr 

Kl. Fachwerkhaus bei Wächters- 
bach, 3Zi.. Kü., Du., schöner Hof 
Garten, alles top, Schnellzugverb. 
Frankfurt, ca. 30 km nach Hanau, 
VB DM 265 000,-, Tel. 06053 / 39 41 
Echtes Schnippchen-Haus auf 
dem Lande Nähe Bad Orb, 140 
mzWfl. auf 608 m2 Areal. 6 Zi.. 1Bä- 
der. Terr., gepfl. Garten, Grillecke, 
Sat.-Anl. u.v.m., DM 449 000,-. 
Tel, 06054/21 79 

S-FH, Rodgau-Jügeshelm, ruhige 
Sud/Wost-Lago. ca 350 m*' Wfl . 600 
m*' Grund, Bj 70. Top-Zustand 
2 Garagen, von Privat 1.17 Mio 
Zuschr untoi W 211 
Mühlhelm-Dietesheim. Fichtestr.. 
von privat an privat. 1 FH. 5 Zi. Ku . 2 
Bad solort frei. 1 Garage, Grundst 
375 m-', VB DM 450 000 -, Tel 
06183 39 83 
Zu verkaufen: Schönes Blockhaus, 
gari/)ahr bowohnb (Heizung).ca 80 
m-'Wfl auf 1000m*'Grundstuck. Na- 
ho Kassel Knullwald Tel 06108 
7 45 05 

Heusenstamm, RH Od froistoh 
Hai's zu mioton od kaufen gesucht, 
ca 120 m*-WM , KP bis 440 000. -Mi« 
tobis 1600.-kalt. Farniliom Kind. 
Hundu Katze Tel 06074 4 28 13 
Od 06104 6 71 98 
Ehepaar, mlttl. Alters, (Boarntor) 
r,uc\\\ Haus auf Rontenbasis Senio- 
renpflego und Bolreuung kann über- 
nommen werden Chiffre 5003 
Berufstätiges, Junges Ehepaar, mit 
ZWO! an Wfig gewofinlo Hundo und 
tiald einem Baby, sucht kl. Haus im 
Umkreis v 30 km um Dietzenbach 
langfristig zu mieten (bis DM 1500 •). 
Miotkaufod Rontenbasis. Tel 
06106/64 53 02 
Privat (Barzahler) sucht: 1-Fam.- 
Haus, ruhig gelogen, mit Garage, in 
Obertsh.-l^äusenbisDM550 000.-. 
Zuschriften bitte unter E 223 

OF, von Privat! Frei 2-Zi ETW . 
Terr. Kü und Bad mil Fenster, 
kompl saniert, wie neu. KP DM 
220 000.- Tel. 069 / 88 55 69 
Bad Orb suche Interessenten zum 
Bau von ETWs (4 FH) Behlnderten- 
ferecht mit Fahrstuhl. Beispiel 1 x 2 

W. ca 50 m*'. 2x3 ZW. ca. 70 m*' o 
3x2- od. 3-ZW. ca. 60 m^. Grund- 
preis 5900,-/mi'. 06052 / 74 16 
3-ZI.-ETW, Kucho. Diele, Bad. Balk..* 
Auloabstellpl.. 76 m*', 7, OG. frei, 
Rodgau-Niedor-Roden, von Privat. 
DM 189 000 -, Tel. 06145 / 73 31 
Von Privat: Groß-.ZImmern. sehr ' 
schone 4-ZKB-ETW. B). 93.WBK. 
zentrale Lago, 82 m-'. 2 Ebenen, EG, 
Vollbad, hochw Ausst,. Balk.. Gar- 
tenant., 2 Carports, KP DM 359 000.- 
Tel. 06071 /4 13 61 

Dietzenbach. 3-ZKB6,77 m*'. gul 
geschnitten,EG, insehrgopfl Wohn- 
anlage. (5 Etagen), zentr geieoen. 
Abstellraum, Kelter, TG-Platz. DM 
295 000,-. ohne Maklergebuhf An- 
schauen und vergleichen Tel 
06074 4 19 62 
Von Privat, OF-Süd, innenstadtnah. 
1 -ZI.-ETW, ca 46 m-', hell, gut ge- 
schnitten, NB, Einbaukucfie, Bad, 
Balk ,9-FH.DM219 000 -, auf 
Wunsch TG-Platz DM 20 000.-, 
Tel 069 -88 32 91 
Miltenberg, ca 45 Mm , von FFM, 3 
Zi-DG Whg mit DacfMerrasse, 4 J 
alt, mitKFZ-Stollpl .Waldrandlage, 
unverb Blick. Verkohrsberuhigt, gut 
verm Mit Ubernahrno von opt Zins- 
bedingungen Preis DM 299 000.-, 
Tel 06108 • 7 36 91 ab 18 Uhr 

Gaststätte in Ottenbach zu verkaufen 
Brauerei- und automatenfrei Abstand 
35 000 • DM Tel 069 89 41 59 
Offenbach-Stadtmitte 
LADENLOKAL mit 2 Nobenraumen 
und Keller zu verm 06152 < 6 96 89 

Tausche: 2-Zi Neubauwhg.. 60 m* 
gegen 3' .••4 ZW in Hainburg-Hain- 
Stadt (nur Baugenosser>sch Berech- 
tigung), « 06182 / 6 48 55 

Gesucht wir ETW od. Haus. 4-5-Zi , 
mil Garton in OF oder Umgebung, 
gern auch reriovierurujsboriurtlig bis 
dm 300 000.- von Privat, Tel 069 / 
8801 10 

Von Privat: ca 5200 rn*' am Wald m. 
Quelle und ca 9360 m*'Acker m 
Bactilaul, gute Anfahrt, zu verkaufen 
Tel 06163/58 24 

TG-Platz In Jügesheim (J 26) 
zu vermieten, Tel 069 / 6 06 92 16 
(Mo l)isDo 9 bis 18 Uhr)  
Tiefgarage in Offenbach, Nahe 
Theater, ab sofort zu vermieten. DM 
75,-pro Monat Tel 069/81 29 62 
Garage In Steinhelm, ab 1 4 95 zu 
verm . rnti 80.-. Tel 06181 / 6 17 66 
Suche Garage oder kleine Werkstatt, 
nur Offenbach. « 069 / 89 79 73 
TG-Platz, Rathenaustr. 26 B, OF, 
VBDM 120 «069/82 41 83 

FAHRZEUGE 

BMW 
Merc. 300 D, Bj 88.94 TKM, Autom , 
SD, RC. anlhrazit, unfallfrei, DM 
24 800,-, Tel 069/84 52 43 

Von Privat, Seligenstadt-Kl.-Welz- 
heim, exkl. 2-ZW. 74m'\ Ku , 10 
rn-'Suübalk.. Kollor. Stollpl . 6-FH. 
tiorvorr , sonnige Lago, geh Aus- 
stattg . Parkett. Fliesen. Holzdocken, 
super Bad. EB Nov. 92. frei ab 
1. 10 95. Preis VBDM 330 000,-, 
Chiffre W 210 
4-z[.-ETW. EBK. Garim, Garage," ' 
Rödermark-Urberach. Tel. 06074 / 
6 78 02 
Von Privat. 1 -ZL-ETW in OF-Innen- 
stadt, 46.5 m«'. DM 135 000.- VB. zu 
vork. Tel 069/81 86 39 ab 18 Uhr 
Rödermark-Breldert, Heusen- 
stamm. Maintal, interessant für Im- 
mobilieneinsteiger, die Lage ent- 
scheidet liber künftigen Wertzu- 
wachs. ETWs ab 33,85 m^/KP TDM 
119. M. KOMO IMMOBILIENBERA- 
TUNG Tel 06182/2 88 52 0 2 13 99 
Malnhs.-Zellhausen. 3-Zi.-ETW in 6 
Farn -Haus, Erstbozug, Waldrand. 77 
rn*^, 2 Auloabstellpl.. bezugsfertig. KP 
TDM 348. M KOMO IMMOBILIEN- 
BERATUNG, Tel. 06182 / 2 88 52 o. 
2 13 99 
Malnhsn.-Mainflingen. 3Zi.-DG- 
ETW in 3 Fam -Haus, ruhige Lage. 89 
m^, off. Kamm. gr. Balkon, Carpot, 
Gartennutzung. KP TDM 310. 
M. KOMO IMMOBILIENBERA- 
TUNG, Tel. 06182 / 2 88 52 o. 
2 13 99 
Hainbg.-Hainstadt, großzugige 3- 
Zi.-ETW In 6 Fam.-Haus. Erstbezug, 
ruhige Lage. Terrasse od. Balkon, 1 
Autoabstellplatz, bezugsfertig, KP 
TDM 370. M. KOMO-IMMOBILIEN- 
BERATUNG Tel, 06182 / 2 88 52 od. 
2 13 99 
Sonnendurchflutete Wohnung im 
Herzen Odenwald Brambüchtal, 2 
Zimmer, Küche. Bad, Etage, 70 m2. 
vom Eigentümer, sofort beziehbar, o. 
fvlakler, 230 000,- DM, Tel, 06074 / 
9 89 72 FAX 9 65 66 
Münster • von prlv.: ETW. DG, 3 
ZKB, Abstellr,, Kfz.-Stellpl.. Keller. 
Garten, 265 000,-, Tel. 06071 / 
3 67 86 
Rodgau/Nieder-Roden, 3-Zi.-ETW, 
104 m2, Mais.. Loggia, TG. nur DM 
299 000,-, Tel. 06104/79 73 52 
Rodgau/Nleder-Roden, 4-Zi.-ETW, 
111 m2, Mais., Loggia, TG. gute 
Raumaufteilung, nur DM 319 000,-, 
Tel. 06104/79 73 52 
Wunderschöne, große 2-Z).-ETW, 
mit Balkon, Parkett, in sehr ruhiger 
Wohnanlage, am Waldrand, Nähe 
EKZ in OF-Bieber-West, sofort be- 
ziehbar, Top-Zustand. von Privat, 
DM 239 000,-, Tel, 069 / 89 71 36 
V. Priv., 4-5-ZW, Terrasse. Mühlh.. 
120 m2 Wfl.. 30 m2 ausbaufähig, or. 
Keller, Garage u. Abstellpl.. Gas-Eta- 
gen-Hzg., Bad-Du., Gäse-WC. Holz- 
docke. Bj 87,1000 m S-Ban, Tep- 
pich-Bod., zu verk., DM 499 000,-, kl. 
Anlage, Tel. 069 / 88 22 16 od. 
06108/7 79 77 

BMW 325, EZ 9/88, 13 500 km. 
M-Tochnik, viele Extras, grau, wie 
neu. VB DM 20 000. -. Toi 06104 / 
7 90 85 Mo-Fr. V 7-16 Uhr 
BMW 3251 Touring, schwarz, EZ 
4/92. 42 000 km. Klima. Sporrdifl. 
Alu, VB DM 35 000 -. 06104 / 4 15 95 

Fiat 131 mlrafiori.B) 8/83 66TKM. 
Tuv 8/96, Garagenwagen DM 2500.- 
Tol- 069 / 86 39 49 
FlatPanda750CL.34PS, Bj 2/88, 
86 000 km, TU neu. scfiwaz. Doppel- 
faltdach. neu: Kuppl., Lichtmasch., 
Verteiler, DM 3800.- Tel, 06106 / 
7 99 45 
Fiat Panda Fire750L, B) 10/87, TP 
6/96, unfallfrei. 43 PS. 2300.-. Tel 
06103/3 68 31 
Fiat Panda 750, Sondermod . Crazy. 
EZ 2/92.34 PS. 20 000 km. weiß, Ga- 
ragenwagen, unfallfrei. 1 Hd. jährt, 
Inspokt. RC, viele Extras, VB6600.-, 
fol 06106/2 55 40 
Fiat Uno 1,1, 50 PS, EZ 11/92, 
G-Kat.. SD, 18 500 km. RC. Festpreis 
DM 8800 -, Tel. 06071 /8 21 12 
Fiat Panda, Bj 82/83, neue Reifen. 
TU/ASU neu, VB DM 1500.- Tel. 
06109/2 32 13 

Ford Escort L, 1.31. 51 kW. Bj 1984 
85 Tkm. VB DM 2700,-. Tel. 06182 / 
41 21 

MB 230 E. Autom . B| Ende 88, 
porlm.-grau. 80 500 km. Bostzust., 
unfallfrei, v Ext . VB. 06103 / 2 73 50 
Mercedes 250, ß| 78. Autom . SD, 
RD. silbormel . Servo, orig 95 000 
km, bost-Zust. TU 9/96. VHB 3200.-, 
Tel. 06151 137 22 49 
Liebhaberobjekt Mercedes 280 SL 
Cabrio. Bj. 76. 102 000 km. 2. Hd , 
silbermet.. Hard- u Softtop, Lodersit- 
ze, Autom . alle Extras. 1 A-Zustand. 
Bccker-Cass -Radio, VB29 900 -, 
Tel 06182/6 88 66 

Mitsubishi Colt GLX, 1,4 1.51 kW. 
3turig, B). 83. TU 2/96, 78 000 km. 2 
Hand, bleifrei Normal. 8fach bereift. 
VB DM 1000 -, Tel 06106 / 7 45 67 
oder 7 42 84 

Ford Escort 1,3 1, Bj. 93. nur 6500 
km, VB DM 16 800 -, Tel. 06106 / 
64 57 19 oder 069 / 89 04 389 
Ford Granada 2.3 Ghla, Autom , Bj 
83. ong. 83 000 km, Sen/o, ZV. SD. 
RC. el. FH, scheckheftgepfl., sehrgu 
tor Zust., DM2300,- VB, Tel. 06103 / 
2 31 84 od. 2 24 66 
Ford-Escort 1,4 i. Kai . 5 Türen. Bj 
9/89,60 TKM. TUH 9/96. v. Zub. Be- 
reifung neu, 1 a Zustand, RC-Code. 
VB DM 9800,-. Tel. 06108 / 7 73 06 
Ford Escort 1.41. Bj. 2/89, 92 000 
km, 1; Hand, Kat.. 5-Gang. bordeaux 
rot. TU/AU neu, scheckheftgepfl., VB 
DM 6900.-. Tel, 06103 / 92 82 10 
Ford Taunus 1,6 75PS/55KW, EZ 
81, 4-türig, SSD, RC, AHK, 155 000 
km,VBD'M 1500,-, Tel, 06182 / 
2 46 61 
FordFlesta1,1.Kat.CLX, 11/90, 
schwarz, 63 000 km, lür Df^ 9000,-, 
Tel, 06104 / 6 28 37 ab 14 Uhr 
Ford Escort. weiß, Bj. 87,70 OOO.km, 
4-türig, Kat., extra Winterreifen, TÜ 
10/95. Preis VB. O 069/86 31 75 

Honda Clvic Bj. 5/82, km 91 500, 
zum Ausschlachten zu verk., VB DM 
500,-, Tel. 069/88 00 43 
Honda CRX, B). 92, TÜ/ASU neu. 
srheckheltgepflegt. alle Extras, VB 
DM 17 500.-, «06074 / 2 74 74 

Mazda 323,67 PS/49 kW. EZ 12/90, 
17 700 km, Preis: VB. Tel. 06074 / 
9 31 30 

DB 230 E, 5/92,60 000 km, Autom., 
bl. schw., ESHD, el.FH, LM, ZV, ABS, 
Wurzelholz, Ledertenkrad, GAVi/A, 
wie neu. VB DM 33 700 -, Tel. 
07025 / 30 44 

OPEL 

Omega CD 2.0, B) 12/90, 115 PS 85 
kW. TU 1/96 AU neu, G-Kat 
107 000 km, gt Zust , viele Extr . DM 
11 500, Tel 069 89 27 03 
Aitra Sportive 1.61. ET 3/94, 7tkm 
5-turig, magmarot, SD, Airback, ZV, 
autom Ant NR. Sportsit/e, F-sitz ho- 
henvorst. A- gar. GW, RC 202. Ser- 
vo. Color, sehr guter Zust. unfallfrei, 
TU3/97. VKsof 21 900.-, Tel 
06142 / 7 12 26 

Biete Simson Schwalbe, 50 ccm. 6o 
km'h. zugelassen, aus den 70orn 
3-Gang, voll fahrtauglich, VB DM 
850.-sowie viele Gebrauchttoile ««lies 
VB, Tel 06182 6 53 20 
Motorradanzug. Harro-Junior, 
2tlg Rmdicder, 2farbig, sehr gut 
erhalten, Gr 90/94, DM 350 - 
Toi 06071 31 19 49 

Escort Cabrio XR 3 1.16 V, 96Tkm. 
3/94, Extras, neuw 26 000.-, Tel 
06103/32 26 68od 31 18 82 
Opel Vectra GT 2,01. 115 PS'85 kW. 
5trg , GSD. ol Aufiensp . RC. 1 
Hand, scheckheftgepfl. EZ 7/90. 
82 000km. Top-Zust. DM 14 300,-. 
Tel 06182 6 58 40 
Kadett C-Clty, B| 77. 44 kw, TU 6 
95, guter Zustand, Alu-Felgen, Radio, 
VB 400,-, Tel 069 8 06 33 08 o 
89 78 89 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag in verschied Farben, wenig km, 
mit Zubehör. DM 14 440.- Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o 2 83 50 
OpelAstra,GLS, 1,8I90PS/66KW. 
CD-Ausst,. EZ 5/93. Servo. ABS. ZV, 
GLSD, 27 tkm, RC. DM 18 500.-. Tel 
06108/7 85 10 
Opel Record, biau B) 84. Autom , 
Radio, Winterreifen. VB DM 1900 - 
Tel 06104 / 33 23 
Opel Co^a B 1.4 i, 60 PS/44 kW. 
Mod Swing/Viva. EZ 8/94.9500 km. 
1 Hand. Extras Metallic. re Au- 
ßensp , Hockwischer. Blaupunkt RC. 
Color m Grunkeil. Seitenaufprall- 
schutz. Multifunktionsanzeige, Breit- 
reifen, Dachantenne. NP24 800.-, 
VBDM 15 900.-, Tel 06181 / 
57 36 77 

PEUGEOT 

Pajero2.6. Bj. 5/86, blau-mot., 
127 000 km. AHK, Breitreifen, VB 
8900.-. Tel. 06106/77 81 83 
r^subishi Lancer GLXi, 1 5. Kat , 
90 PS/66 kW, Stufenheck. 4trg.. 
47 000 km, EZ 9/92.1 Hd .scheck- 
heftgeptl., CR. Glashubd, 4 WR, 
2 SR 0. Felgen, ab sof, VB DM 
14 000,-, Meyer. Tel. 038208 / 
6 64 02 Od. ab 20 Uhr 06106 /2 20 34 
Mitsubishi GLS Tredla, Bj. 86,90 
PS/66 kW. TU 3/97. Motor neu 
20 000 km, 5-Gang, mit Garnntio. 
Auspuff neu. blau-met.. RC. Gesamt- 
km 120 000 km, Preis VB, 
Tel. 06106/46 26 
MItsublshI-Space Wagon GLXI, B| 
1/89.21. 101 f^S. 74 kW. 83 000 Km. 
TUV/AU 3/96,1. Hd . alle Inspekt.. 7 
Pl., RC. Glashubd,, Dach-Reling, Alu- 
Feig. 4 WR, Servo. ZV. 1 
VB DM 12 500, Tel, 06108 / 7 22 37 
Mitsubishi Lancer. GL. 75 PS, 55 
kW, KAT. Stufenh , 4-turig. EZ 6/91, 
TUV 7/96, weiß, 62 000 l<rn, 1. Hand, 
DM 11 500,-. Tel. 06108/6 82 54 

Nissan Prairie, Bj. 86, weiß. 130 000 
km.techn. oK, DM 1000,-, Tel. 
06104/7 52 66 
h^lssan Mlcra, rot, Bj 87, TU 3/97, 
Vl^4500.-VB, Tel, 069/64 89 95 81 
Nissan Bluebird Traveller SLX, 
Kombi, EZ 6/89, 85 500 km, weiß, 
scheckheftgepfl.. Sonnend., Koffer* 
raumabd,, Dachgep.-Trager, 2 Fahr- 
radhaller, RC, M + S-Reifen, TU 7/96. 
105 PS / 77 kW. VB DM 9900.-, 
Tel. 06071 / 2 17 24 
Nissan 100 NX Sportcoupö, rot, mit 
herausnehmb. Dachhälften, 90 PS/ 
66 kW, EZ 5/91, Servo. TÜ/ASU 5/96. 
89 000 km, 195/50 auf LM-Felgen 
inkl. Wi.-Reifen auf Felgen, RC. 
scheckheftgepf.. I. Hd., DM 15 950,- 
06106/22261 0. 069/2 63 61 30 Büro 
Nissan Sunny SLX. 73 PS/54 kW, 5- 
türig, silbermetallic. Automatik, Kata- 
lysator, Garagenwagen. EZ 6/88. 
8fach bereift,'^ 2/97, 55 000 km, 
Radio. Preis DM 8500,- VB. Tel. u. 
Fax. 06103/7 21 05 

Peugeot 205 GTI. 1.61,103 PS. EZ 
9/87, gutorh , TU u ASUneu.VHB 
5750.- DM. Toi, 06103 / 5 26 17 
Peugeot 309 GTI, B) 87. TU, Euro- 
kat, 89 000 km. Sondermodeli. viele 
Extras, sehr gepflegt. VB DM 5000 -, 
Tel 06104 / 14 78 

Porsche 944 S, B) 87, dklblau-mot. 
104 000 km. GaWa, RC, tecfui. und 
opt einwandfrei, Freisprecheinnch- 
tung, VB 19 900. -, 06182 / 6 88 66 

Renault Cllo 1.2 RN. ET 6/92, 55 PS, 
21 OOOkm.elektr Faltd .VHB 
13 500,-, Tel 06071 / 3 83 89 
An Bastler: R 5. Autom., Bj 79, TU 
4/95.65 000 km. AU u, Reifen neu. 
1450,- VB. 069 / 89 29 50 ab 16 Uhr 

Golf II, B). 87, 75 PS/55 kW, neuer 
Motor 53 000 km, SD, RC. 1 Satz 
Winterreifen. Scheckheft, neue Kupp- 
lung, sehr gt. Zustand, dunkelgrun- 
met , DM 6400,Tel. 06104 f7 90 61 
Golf HOL, 51 kw. Kat. ET 12/90, 
SSD. LMF, Radio Beta, VU 1/96, 
89tkm. DM 9950,-, Tel, 06071 / 
2 17 21 

Opel Corsa, EZ 5/91. nur 14 000 km, 
schwarz, unfallfrei, 1. Hand. DM 
10 600,-, Tel. 069/84 52 43 
Vectra GL 1i. 4/90, Stürig, 67 000 
km. ABS^Servo, ZV, SD, Radio. 
Alarm, TU 3/97, VB DM 12 500.-. 
Tel. 06108/7 76 42 
Opel Vectra 2,01. Spezial, 5türig. EZ 
10/93,15 000 km. wegen Krankheit 
zu verk.. ABS. Nebelscheinw.. 2 Air- 
bag, ZV, 2 el. Außensp. beheizt, el. 
Fensterheber, autom Antenne. Ra- 
dio, viojarot-metallic. DM 28 300,-. 
Tel. 06104/6 39 36 

jui>0« Ff"" Put/stelle n<(loftH)trouung) m Privathaushalt 
Tel 06071 • 63 01 63 
Ruroarbeitgesucht: Teilzeit. 
r)M50O • vongehbeh Fruhrentner/ 
RjnkkcUjfmann. Tel 06071 / 3 82 73 

Hausmeistertätigkeiten in 
•nneii und großen Objekten Hoi- 
.nq und Sanitarkenntnisse s g Tel 069/81 47 99 ab 18 

jw 

Schlauchboot Wiking. Freit>0()t 6 
Windscfiüibo Persennig Sit.'pank, 
Packtasche Großraum, Blasebalg 
Motor Chrysler 64.3 Kw, Ben/inlanh 
23 L, DM 2200. -, Tel 06104 7 26 28 

Wohnwagen mit Holzhaus. 
Feststehend auf Campmgplat/ in 
Badoseo bei HU. gunstig zu verKdU' 
Ion «06162/32 60 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Cristall 
Mobilheime: FREWO 

Vermiotung-Verkauf-Servico 
« 06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 yovt 

Wohnwg. Trabbert Comt TE 530, 
Zulassungsgesamtgew 1300 KG. E2 
7/91 mit 2 Vorzeiten u vielen Extras 
NP 28 000.- wogen Krankheit für 
18 000,-DM VB zu verkaufen Tel 
06103/2 38 95 
Alkoven-Wohnmobli, Ford Tranili. 
90 PS/66 kW. 2. Hand. TU neu. Ex- 
tras Fahrradtrager. Markise. Du. 
Kass -WC. Umluft-Hzg.. sehr gut er- 
halten, VB DM 19 000.-. Tel 0^071, 
3 15 49 

Mount-Blanc-Dachgepäckträger, 
abschließbar. f BMW 525, 3 x ge- 
braucfit, 150,-, Tel 06074 / 4 57 14 
Autoradio m, CD-Wechsler. Marke 
Clarion CRX 73. VB DM 620.-. 
2 Opel-Kinder-Sitzschalen. )e DM 
40.-. für Geländewagen: 4 Goodyear 
Reifen. 225/70 R 15 100 T. fast neu, 
VB DM 800,-, wegen Umbereifung 
abzugeben. Tel, 069 / 8 00 21 OB 
4 Stck. Sommerreifen, Michelin 
MXL 185/70 R 14 -88T. 1 J, gelau- 
ten. DM 200.-, Tel 06181 / 632 18 
ab 19 Uhr 6 58 24 
Motorrad- u. LKW-Test-Batterlen, 
quristig abzugeben. Tel 069. 
85 39 47 

Jede Woche über 500 000 Leser 

STEUENANBEBOTE 

Suche dringend Hilfe für Garten, 
Tel 06103/2 97 13 
Geschickter, zuv. Bauhandwerker 
t Nachbesserungsarbeiten u Gar- 
tenanl.. stundenw. ges. 06106/58 34 
Putz- und Bügelhilfe, OF, Nahe 
Krankenhaus. Chiffre C 735 
Krankenschwester sucht Kranker)- 
schwester oder Pfleger zur Urlaubs 
voftrotung ur^d 2 Wocfienendon im 
Monat, Berufsortahrung bei appalh 
sehen und Lockedin Syndrom ewui 
sehenswert, Tel 06103 / 7 99 92 
Putzfrau gesucht für OF, Landgra- 
fonring, 14-tagig, je 3 Stunden zu fi 
DM 16.50. Tel. tagsüber 069 / 
6 30 42 38 

Golf GTI, 16 V. 130 PS. Mod 89. rot. 
SSD, 85TKM, ZV, Servo, Sportsitze. 
Sitzheizung, Alu, Bordcomp., KAT. 
Code-RC, sehr gepfl , 4-turig. VHB 
11 500,-. Tel. 06071 / 7 14 70 
Jetta II. 75 PS. B). 84. RC, GD, 195/ 
50. Alu neu, Kat, gepfl. Zustand, VB. 
Tel. 069 / 83 84 54 
VW Käfer. B), 81. TU 1/96,34 PS, 
Silber, VB DM 2600 -, Tel. 06104 / 
4 38 58 
VW Sctrocco GTX, Bi.88.85 ÖOO 
km, Automatic. SSD. Bfach bereift, 
werkst.-gepfl.. Sportsitze, RC. DM 
10 800,-. Tel. 06106/7 94 47 
Golf. Modell 90 "Boston ,, 90 PS 125 
Tkm, Automatic, ABS, Servol., Kli- 
maanl., SSD, 8fach bereift, Super-Zu- 
stand. DM 9600,-. Tel. 06106 / 
7 94 47 

Volvo 440 GL, 1.81,66 kW. EZ 
11/91.81 000 km, ZV. Servo. Nebel- 
scheinwerfer. regelmaß, Inspektion, 
Seitenaufprallscnutz. VB DM 
14 500.-, Tel. 06183/66 86 

Ford Maverick Geländewagen. ET 
7/94, günstig abzugeben. Tel 
06071 /52 44 

Datsun Laurel. rot-met,, Polienfilter, 
ABS, ZV, Servo, Bj 83/84, Bestzu- 
stand. 2.41.6 Zylinder. 101 bleifrei, 
TU/ASU, Reifen, Auspuff, Bremsen 
neu, Festpreis DM 2500 -, Tel. 
06109/2 32 13 

1 Leichtkraftrad Suzuki TS 80 X, 
7 kW, 79 ccm, Bj 86. TÜ 9/95,23 500 
km, Preis VB. Tel, 069 / 89 61 00 

Pferde-Betreuung gesucht, für die 
Zeit vom 8-21.4. 9f>, ert. Reiter/in 
gewünscht, langerfnstige Verbindung 
ist ggf. möglich. Tel. 06182 / 70 42 
Net>er>berufl. sehr gut verdienen! 
10Std./Wo.. freie Zeiteinteil. u kein 
Verkauf. Tel. 06105/7 32 64 

Suche Putzstelle in Dietzenbach, fiif 
nachmittags und am Wochenende, 
Tel. 06074 / 3 33 06    ^ 
Suche feste Anstellung als Telefo- 
nistin, Bürogehilfin oder Schreibkraft 
in Dietzenbach od. Umgebung, bin , 
weibl,, 20 J,, biete Englisch. Po'^'^A 
u. PC-Kenntnisse. « 06074 / 3 33 06 
Sprechstundenhilfe, freundlich u zuverlässig, mit Schreibmasch.- 
Kenntn, u. EDV-Ertahrung, seit 8 Jan- 
ren in KFO u. Zahnarztpraxis tätig, 
sucht zum 1 .4. 95 neuen Wirkungs- 
kreis. Chiffre C 728  . 
Hausfrau kommt und putzt preßwfli 
Fenster. Rodgau, Rödermark. Drei- 
eich. Tel 06074 / 6 23 22    
Junge Frau sucht Arbeit als Putz- 
frau'Tel. 06104 / 4 17 87.  ^ 
Tagesmutti hat noch einen Platz 
(Rembrücken) « 06106 / 6 22 6o ^ 
Zeichnerin sucht langfr. Tätigkeit 
(ganztags) jegl. Art zum Anlernen 
(Büro, Registr.. Photolabor oder 
ähnl.,) Chiffre E 219  . 
CAD u. DTP-Spezlalisl, Fachber^ 
Haustechnik und Architektur bevo - 
zugt, sucht Tätigkeit, Zuschriften u 
lerE221  . 
WER BRAUCHT MICH? 
Hausfrau bügelt und (oder) put^'" 
Sie, Raum Dietzenbach, Rembr. 
Heusenslamm, Bieber bevorzug«- 
aber nicht ausschließlich! Chittf® 
L 471. Ich rufe Sie sofort zuruck_^ 
Tagesmutter betreut gerne Ihr K"^ 
vormittags, Haus mit ^ 
Wohnlage (Langen). 06103/7^_^ 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

zu VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50,- 
flohmarkt-Artlkel, violo Kiemteilc, 
yofleKistO, DM 50,-, Tel 06103/ 
44 4 4 8 

Dimpfentsatter. auch zum Vitamm- 
i^-honenden Gomusegaron geeignet, 
jehrgulorZustand. DM 25,- Tel 

fli 93 83 
^ff Sch''anknähmaschine für DM 
50-zuvoikaufen Tel 069/8551 39 
Sctireibtischstuhl für DM 20.- zu 
«erkaulen Tel. 069/85 51 39 
Spiegel, dreigeteilt vom Waschtisch. 
*eiß für DM 20,-zu verkaufen Tel 069/05 51 39   
SOGeo-Hefte, DM 50,-, Holzkaufla- 
Jen DM 50,-, Zubefior DM 10,-, Tel. 
06106'51 30 
Miele-Wäschetr., 49,-, Deckonia f. 
rfinen ♦ außen je 15,-. Bio-Snacky- 
Keimboxm B Koimschalen m 8 
Koimschalen 39,-. 06103 / 8 21 01 
E!i«ngltterf. Fenster, kunstvoll ge- 
scfimiodet, ie49,-. Schreibtischstuhl, 
Wandspiegel jo 39,-,Tel. 06103 / 
d21 01 
Nofw. Natursteinplatten als 
Schrittpl Terrasse, Wandverbeln- 
jungjG 5.-, Häckoldecken Handar- 
Mit, neu je 10,-, Tel. 06103/8 21 01 
Herrenanzug, schwarzer Samt, Gr. 
4648. für Df<J50,- zu verkaufen. Tel. 
069-88 27 70 ab 19 Uhr 
Scfilcke Herren-Lederlacke, Gr 48, 
nürzer sportlicher Schnitt, nur DM 
50,- Tel 069 / 88 27 70 ab 19 Uhr 
Puki Kinderfahrrad rosa. 16 Zoll, 
35,-DM, Tel. 06104/ 1863 
Verk. Kinderskianzüge, Gr. 152u 
'76. Jet-Hose, Gr. 158. Skiweste rot, 
Gf38u MoonbootsGr., 37, Floh- 
marktpreise. Tel. 06074 / 4 25 23 
Da, Seiden-Blousons, je DM 25,-, 
Gr. 36, lila und bordeaux-rot; Swatch; 
floral-Story. DM 50.-. Tel. 06108 / 
68Ü 92 

3Paar Kinderskischuhe zus. DM 
M,-. Tel, 06104/4 13 55 
Springerstiefel. Gr. 43, wie neu (2 x 
gelragen). DM 50,-. Tel. 06106 / 
^0 44 
Stahlfelgen für Opol Rekord (4- 

'-ochjS'; Jx 14 H 2, zus. DM50,-, 
•el.06154/8 37 33 
^OOMlnlatur-Schnaps- u. Llkörfla- 
jcfien, 1.50 bis 7.50 u. 85 Internat, 
werclosensammlung, 1-bis 2.-, Tel 
^103/6 62 79 

1 Paar Abfahrts-Ski von Alomic. 175 
cm lang mit Salomon-Bmdung für DM 
50.-, ♦ Stocke DM 5,-, Tel 06106 / 
1 32 67 
Wohnungst., Holz/Rohrenspan, mit- 
tels Ausf , El /ru . 0 Za . 20,-/Stck , 
86R.73L,60Ro Vergl .86R.73L.73R 
m Onramentvergl. 06104 / 6 76 17 
4 WR 155 SR 13. Conti Contact M ♦ S 
mit Folgen (z R Opel Kadett), auf 
ong Opeltelgen für 35.-pro Stck zu 
verk . 06074 / 5 02 49 (ab 17 Uhr) 
Fußballschuhe Puma (Nocken), Gr 
34, Karate-anzug f Korpergr ab 130- 
140cm }o 35 •. Collegeiacke blau-rot, 
Gr 134, 15 •, Toi 06104/6 51 87 

Märklln HO: 31663 Sonderwagen 
Weihnncfiton 94. DM 43 -, neu, 
Tel 06162 / 7 26 71 
Märklln HO: 84577 Sonderwagen, 
neue Postloit/ahl, DM 45 •. nou, 
Tel 06162 / 7 26 71 
Neuer Skianzug. Gr M DM50 -, 
Skihose. Gr S, PO •, Moonboots, Gr 
44, 15 -, Da -Huto, Loden. |0 10 -, 
Tel 06074 / 34 64 

1 Kiste Jerry Cottons (Hefte und als 
Bucher gebunden), preiswert Tel. 
06108/ 7 31 90 
Sehr dekorativer antiker Leuchter 
(5-armigm marmorierten Glasscha- 
len) für nur DM 50,- Tel 06108/ 
7 31 90 

Panasonlc-Autofocus-Camera, mit 
ei'ijeb Blitz, 35 mm für DM 40.-, 
' 06108 / 6 80 92 
Handtuchhalter sowie diverse Arti- 
kel !urs Bad, zusammen DM 10.-. 
Kar.on Kinderkleidung, Gr 116-128. 
01/30,-, Tel, 06108/7 52 86 
Auszieht., 90x 140, ausqoz. 240 cm. ■lü,-, Stuhle je 10,-. Sideooard 35.-. 
Glasvilrme 35,-, 2 Pizzatollor jo 6,-. 
Tel 06106 / 90 78 
Babywaage 35,-, ol Fußwarm. 35,-, 
^ Massagegerat 10,-, Grundlos Um- 
wälzpumpe UP 20-50, 5stufig 40,-. ■^el 06106 / 90 78 

^8 m Kunststoffummanteltes Zier- 
9'tter. 45,-, 5 u. 29 Liter Benzinkani- 
ster 4.- b. 15,-, Tel. 06103 / 6 62 79 
1 massiver Bohrständer, 50,-, dazu 
Bofirrnaschine (leicht defekt), gratis. 
^el.')6106/ 1 47 22 
^ronleuchter. 1-flammig f. Decke, M.-. 2 Kronleuchte-Wandlampen, 2- 
Igmmig, 50... Tel. 06106/ 1 47 22 
Börsianer Jacke, Gr, 40, schwarz, 
älteres Modell. DM 30,-. Tel, 06104 / 
619 94 

rustikal, evtl. für 
^obbvraum, DM 30,-. Tel, 06104 / 
619 94 
Wohni.-Tlsch, 140 lg., 70 br.. (ho- u. langenverstelTb..). Decken- 
™chle. Uarmig, je DM 30,-. Tel. 

'3 57 27 
BWewanne, evenl, lur Garlenteich. 
^ ™1ensluhle, kostenlos an Selbst- abholer. Tel. 069 / 86 1 •) 94 od. 
»23 61 

Couch, grßu-blau, DM 49-, 
Tel 06106/ 1 65 28 
^Mtatel, DM 10.-. Kaspeillheater 
1. ÜPP®"' DM 35.-. 1 Schaukel- P'erd DM 20 -, Babysitz ( Tisch, DM 
'■•■■.Tel 06106/1 65 28 

Umbau: Badewanne, 
äscnbecken, Armaturen, bahama- 

g^W. jaDM50.-. Tel. 06108/63 48 
^üchenlampe + Uhr, Keramig, DM - ^ardinenstange. Eiche, O 34 x 

A;P^^^"ssballspiel, je DM 30,-. 
'e'-069 ' 89 34 94 

Wrangler-Jean«, neu. 
Tfii ftc,^ 30/L 30, je DM 50,-, 5_06108/7 22 10 

Mädchenkleid. Gr 128, rosa m wei- 
ßen Sir 15 -, kurze Jeansj Gr 134, 
15.-rotou blaueJoansGr 140je 
10, Tel 06102/ 183701 b 13h 

4 neuw., sehr stabile Kiefernstuhle 
mit braun/beige gestreiftem Polster- 
sitz für nur DM 50,- pro Stuhl. Tel, 
06108/7 31 90 
Sehr gepflegte Cordhosen, Jeans. 
OberfiekleidungGr. 34,36,38, über- 
wiegend Markenware (Espnl, usw ) 
von 2,-bis 30,- Tel. 06108 / 7 31 90 
Elektro-Fachbücher und Fachzeit- 
schriften zu verschenken, Tel, 069 / 
85 42 31 

2 Puppen (Nachkriegszeit) a DM 30,- 
2 Nerze a DM 10,-, 1 Untertischspei- 

Chor, 5 L, DM 30,- Tel, 069 / 86 54 18 
Kühlschrank, (älteres, aber funk- 
tionstüchtiges Modell) kostenlos ab- 
zugeben Tel 069 / 84 34 06 nur 
werktags abends ab 19 Uhr 
Damenfahrrad, Marko Bauer, Bj, 59, 
grun/si'ber, DM 50,-. Tel, 069 / 
89 63 46  
Kommunionschuhe, Kalblack, Gr. 
35, nouwertig. DM 30,-. Tel, 069 / 
89 63 46 _ 
DIv. kleine Spiezeugautos, ca. 50 
Stck, 25.-, Verkehrsteppich (4 Flie- 
sen) + Verkehrszeichen 20.-, Tel. 
06106/91 87abl4Uhr 
Dubo-Stelnem Puppen, 1 Eimer 
30,-. Dublo-Haus m Puppen 25,-, 
Holzbaust. 7,-, zorl^b, Puppenthea- 
term. Puppen 30,-,161.06106 / 91 87 
Edel-Blazer. Gr. 38, dunkelblau, 1 a 
Qualität. Verarbeitung, DM 50,-, Tel. 
06071 / 2 53 02 
Kleider machen Leute: schöne Teile 
f Damen, Gr. 38/40/42, modisch- 
sportlich. DM 20,- bis 50,- DM, Tel, 
06071 / 2 53 02 
Phonowagen, Kiefer, 58x55x39 cm, 
cm (HxBxT) m, Schallplattenablage 
u Schublade f . Cassetten DM 35,-, 
Tel. 06071 / 2 16 78 
Ca. 110 LPs ab DM 7,-. Liste anfor- 
dern, sowie CDs ab DM 13,-. Tel. 
069 / 84 39 86 
Chip-Hefte 1979-86, als Bücher ge- 
bunden, DM 25,-, jo Jahrgang, Wöile- 
re Computer-Zs, auf Anfrage. Tel, 
069 / 84 39 86 
4 Leitz-Ordner 1073. noch nie be- 
nutzt. (Format DIN A 3 quer), je DM 
14,-oder alle zus. DM 49,-. Tel. 069 / 
84 39 86 

WozL-T isch, Eiche natur, 80 x 90 DM 
30,-, Keramikubertopfe. br./beige, 8 
Stck., 10,-, 2 beige Samtstors 10,-, 
Tel. 06182/2 28 54 
Handgekn. Wandtepp., 100x60, Mo- 
tiv Weltkugel 25,-, Strhler, 2x2er u, 
2xlewr bronz.-Alu20.-, Tel. 06182 / 
2 28 54 

Ein-Beln-Stativ NPDM9<}, furVB 
39.-. Super-H-Filrnfacfitjuchor, UM 
10.-bis20.- Infounlnr Toi 009/ 
89 39 26 
Langspielplatten, du} lotzton sollen 
auch noch wog, 5 Stuck, sorlirnl, |0 
DM 14.90 Toi. 069 / 89 39 26 
KindertMkleid. Gr fifl-1(J4 t)is 20, . 
Kindorwag Hartanm Scfiirm, Fußs 
u Rogonvord ,40.-. Gitlorl)ntt 
60 X 120. 40,-. Toi 06104 / 4 94 58 
3-Sitzer, 2 Sessel » Vitrino. je 
DM 50 - zu vorkauten. Toi 06104 / 
4 18 96. Bilto mehrmals versuchen 
Markenskistiefel, Gr 38-42, DM 30 
bis DM 50-.Tot 06104 /56,36 
Klefer-Bett, 1 rn x 2 m. rn Lattenrost, 
je 40-, Tot 06103/8 59 23 
25 Teile Babykleid.. Gr 68-80, 50 -. 
50 Bravo Herzklopfen. 20.-. 25 Den- 
nis Jugondhoflo, 10-. Toi 06103/ 
8 59 23 
25 Teile Mädchenkleid., Gr 140- 
156, 50.-,25TeiloHe -Kloid .Gr 4B- 
50, 50 -, 100 Knäuel Wolle lo 1.-, Tel, 
06103/8 59 23 
Oberkörperbreuner Waschboy. 
Reiseschreibma,, Entsafter, Klopl- 
saugburster, Luftbefeuchter, W«i- 
scfieschl. VB 50.- Tel 069 / 84 30 65 
Körperwaage, 10,-, 4 Leuchtstoff- 
Lampen a 15,-, 2 rd. Spiegel ä 10,-, 
Stehlampe 15,-, Tel 06074 / 2 74 63 
2 Waschbecken, weiß, ä 20,-, Nicki- 
Stoffreste, 10 Karton Flohmartkarti- 
kel, bis DM 50,-, Tel. 06074 / 2 74 63 
1 Leucht-Globus, 15,-, versch Mad- 
chonbucher, 10-12 J., je 3,- DM, 
versch. Cassetten je DM 2,-, Toi 
06108/691 18abl3.30Uhr 

Umstandsmoden, Gr. 38/40, T- 
Shirts, 5,- Cordktoid, Farbe Petrol, 
30,-. Jeanskleid, 30.-. Tel. 069 / 
64 84 99 63 
Babykl., Gr. 62-68, DM 1bis 6,-, 
Bett-Ausstattung (Himmel/Bettw,/ 
Kopfschutz) gelb. 35.-, Umstandsmo- 
den Gr, 38/40. 069 / 64 84 99 63 
Weiße Lederstiefel, Gr. 39, DM 30.-, 
schwarze Ballennas, Gr. 39, DM 25,-, 
elegante Umstandshose, Gr. 36, DM 
40,-, Tel, 06103/2 17 26 
Babywanne m. Aufsatz 18.-, Ki.-Bü- 
cher, Spielzeug, hochw. Babyklei- 
dung. Gr. 80-92. v. DM 0,50 bis 9.-pro 
Teil, Tel, 06103/2 17 26 
2 Fensterflügel m. Isolierglas gegen 
Schall, Scheibengr. 112,5 br., 106 h. 
und 66 br., 1,06 h,, zus, DM 20,-. Tel. 
06108/767 88 ab19Uhr 
Jugend-Tourenrad. Marke Kalkhoff, 
26 Zoll, DM 50,-, Tel. 06028 / 17 82 
Game-Boy Spiele: Donkey Kong. 
35.-. Bal.loonkid u. Gargoyles Quest, 
je 28,-. Ü-E^igwen aus neuen Se- 
rien, 2,-. Tel. 069/83 44 51 
2 Wohnzimmer Vorhänge mit 
Band. 2,30 x 10 Meter -f 1,35 x 10 
Meter, DM 50,-. Tel. 069 / 86 99 55 
Gut erh. KInderreisebett (125 x 65), 
DM 50,-. Vogelkäfig. Wippe zu ver- 
schenken. Tel. 069 / 83 66 70 
Aütoalarmanlage, BMW-Radbl. 
,.13", 5 Ltr, Wasserboiler, je DM 50,-. 
Jeansjacke + Steppmantel. Gr. 54, 
Bügelbrett, je DM 30,-. 069 / 85 24 85 
Spotlight Engl. 1993, DM 40.-. Klein- 
tierkäfige DM 40,- u. 25.-. Scout Ran- 
zen DM 20.-. Tel. 06074 / 9 85 92 
Schnurloses Telefon, Hagenuk, DM 
50,-, Tel. 06108/7 22 10 
VW Polo I: H4 Scheinwerfer, gt. Zu- 
stand, je DM 30.-. Tel. 06162 /7 26 71 

15 Gartenstühte, t)raun. Stuck 5, 
Toi 06104/623 77 

Babyphone, DM 40,-, Babytrapoz, 
DM 15,-. Babydocke, DM 10.-. Hap- 
pycar Autositz, 0-9 kg, DM 50,-. 
Tel, 06106/2 55 53 
Essgruppe: Tisch. 0,80 x 0,80 m, 
ausziohb., und 4 Stühle, Eiche rusti- 
kal. Bestzustand, je DM 50,- Tel. 
069 / 85 43 08 
Couchtisch Klefer massiv. l,40x 
0,75 m, für DM 50,- zu vork. Toi. 069 / 
85 37 12, ab 17 Uhr. 
Krauser-Motorradgepäckträger, 
grau oder scfiwarz, mit Zubehör, jo 
DM 40.-. Toi 06071 /3 31 10 
Beatles, Rolling-Stones-Sing^les, 
original mit Cover, je DM 10,-, Da- 
menseidonhose, nou DM 40,-, Toi. 
06071 /3 31 10 
CANON Objektiv FD 50, DM 50,-, 
Fotokoffor, 30 x 30 x 15 cm, Qualität. 
DM 30,-. Toi 06071 /3 31 10 
Sanyo EG 15310. Graphic Equalizer 
Booster, DM 35,-, NEW YORK Reise- 
führer, neu. DM 25,-. Tel. 06071 / 
331 10 
110 bunte Piastlkbausteine inkl. Ei- 
mer und Abbildung zum Nachbauen 
für DM 30,- zu verkaufen. Tel. 06071 / 
3 69 23 
Rutscherpferdchen „Baby Walk" 
auf Rollen, geeignet ab 8 Monaton bis 
ca. 2 Jahren, NP DM 50,- für DM 25,-. 
Tel. 06071 / 3 69^3 
Skiträger passend f. alle PKWs m. 
Regenrinne. NP 89,- für DM 40,-. Tel. 
06071 / 3 69 23  
Kneissl Ski, 1,70 m lang Tyrolia-Bm- 
dung, Ideal für Anfanger, nur 50.-. 
Tel. 06071 / 3 52 60 
Kinderbettdecke, waschbar mit 
Kopfkissen 25,-, auh Bettwäsche. 
Tel. 06074 / 3 37 78  
Handrasenmäher, Schnittbreite 
30cm, 35,-. Tel, 06074 / 3 37 78 
Rollschubführungen (Teilauszug) 
55 cm lang, je DM 7.-, Tel, 06074 / 
3 37 78  
Kinderstelltafel m. Magnetfeld, 10.-, 
verschied. Puzzles. 1.- bis 2.-, Tel. 
06103/37 32 58 
Märchenschallplatten je 2 -, Ki,-Bü- 
cher. je 1.-, Schaukelpferd m. Rollen 
u. Kufen, 45.-. 06103/37 32 58 
Kupfer-Bodenvase, 45.-. -Reliefbild, 
-Druckbilder. -Bumenhängewaage, je 
35.-. He.-Eishockeystiefel 35.-. Schr- 
Uhr. 60er J. 45.-, 06103 / 37 32 58 
Herrenrad, 26 Zoll, rubinrot, ohne 
Schaltung. 30,-. Tel. 06103 / 7 95 33 
1 KInder-FahrradsItzf, hinten, Rö- 
mer Britax, DM 40,-. Fahrradsitz f. 
vorne, DM20.-, 1 Kinderroller, Luft- 
ber., DM 50.-. Tel. 069 / 84 25 52 
1 alte Nähmaschine. Pfaff, defekt 
DM 50,-, altes Radio (Löwe-Opta), 
DM 50,-. Tel. 069 / 84 25 52 
2 Kinderstühichen, natur DM 30,-, 
Auto-Rutscher DM 30,-, Kinderklei- 
dung ab 3,- b. 15,-. Tel. 069 / 
84 25 52 

Oillily Jeans)., 116,50,-, T-Shirt f. 
Jung., 74-98 ab 4,-. Hosen, 92-98, 
Jocking-Anz.. 104, Sandalen-Schuhe 
Gr. 23/24/25,06102 /18 38 01 b. 13 h 
Fleetjacke Gr. 152,10,-, Schneean- 
zug f. Mäd.,2-tlg..fliedert..Gr. 146, 
35,-, warme Jeansjacke Gr. 104.15.-. 
Tel. 06102/1837 01 b.13Uhr 

2 Betten mit Matratzen, sehr gul er- 
halten. Holz, zu verschenken Tel 
06106/7 13 29 
Hängelampe im Tiffany-Slil, in Rotto- 
non mil woiß u Mossmg. Preis unter 
DM 50,- nach Ansicht, guter Zustand, 
fast nouwertig. Toi 069 / 83 77 77 
Steckb. Kunststoffhorde (grun). nur 
1 X tjonutzt, 25.-, Blumonsaulo. 
nußt), (jodrechsoll. 20,-. klappt) Sor- 
vionrta{jon, 20,- Tel, 06104 / 7 11 60 
Papageienkäfig, DM 40.-. Wollonsit- 
ticfikatig DM 20,-, l)üido mit Zubohor, 
T.iulmntransportkorb mit 6 Boxen lur 
UM 50,-.Toi 06103/7 96 18 
5 Rehgehörne, wandfertig, je DM 
20.-, Wildschwomfoll DM 30.-. Hirsch- 
(jowoih, DM 50," zu verkaufen. Tel. 
06103/7 96 18 
Jugendschreibtisch, Schroibtisch- 
sossel mit Armstutzen und 5 Rollfuße 
und Schreibmaschine je DM 30,- zu 
verkaufen. Tel. 06103 / 7 96 18 
Sitzelemente. Holz mit Cordauflage, 
6-toilig zu verschenken, Tel. 06181 / 
6 25 14  
2 Anti-Rheuma-Steppdecken mit 
100 % Schafschunwoll-Fullung DM 
35,- zus., Tel, 06103/6 36 25 
4 StahlfelQen,5V? J 13 (z B Ford 
Taunus) DM 30,- zusammen. Tel. 
06103/6 36 25 
Badezimmerteppiche, rosa 1 Stck, 
.^88.1 Stck 65x55, 2 Stck, 55x60, 
1 Stck. 150x80. DM20.- zus.. Tel. 
06103/6 36 25 
Einmachgläser. 11 und 1I zu ver- 
schenken. Tel. 069 / 88 87 29 
Schaukelpferdchen DM 20,- Drei- 
rad "Pucky" mit Schiebestange, DM 
40,-. Tel, 06106/7 63 27  
4Kinderholzstühle, 1 Fonduegerät 
Dansk, neu, 1 Sack Qualitätswolle v, 
1 •50.-/Teil,Tel.06102/2 65 00 
8 Einheiten Flohmarktartikel, Spiel- 
zeug. Keramik, Lampenschirme 
u, V, m., pro Einheit 35 -, Tel, 06102 / 
2 65 00 
2 Mütter bieten an: Baby- u Kinder- 
sachen. 5 gr. Kisten voll Anoraks u. 
Schnoeanzüge, Gr. 56-104. DM3- 
35.-/Toil.Tel. 06102/2 65 00 
Ricosta Mädchenschuhe, Gr. 36, 
gut erh , NP 130,-, DM 15,-, Turn- 
schuhe, Leder. Gr., 31. wie neu, NP 
49.-. DM 15,-, Tel, 069 / 89 59 60 
Hörsplelkass., Spiele, Kinderbü- 
cher. Huplball, Ranzen m, Sportbeu- 
tol u, Mäppchen DM 1.- bis DM 20.-, 
Tel. 069/89 59 60 
7 Paar Damenschuhe, Gr. 35, nou- 
wertig, von DM 10,- bis DM 50.-, Tel, 
06181 / 6 95 09, ab 14 Uhr 
Ikea-Drahtkörbe, 40 u. 60 br., 10,-. 
div. Kinderschuhe u. Kleidung bis 6 
Jahre, DM 1,- b. 10,-, div. Lampen 
DM 10.-b. 50,-. Tel. 06104/6 14 82 
Heim-Orgel, Dr. Böhm, 2-manualig, 
Supersound, Begleitautomatik de- 
fekt. DM 50,-. Tel. 06103 / 5 23 11 
He.-Rennrad, 28 Zoll, neuwertig 50,-, 
Da,,-Sportrad, 27 Zoll. 25,-, Tel. 
06103/5 23 11 
6 gepolsterte Stühle, beige-farbe- 
ner, strapazierfähiger Velour-Bezug, 
Holzrahmen Nußbaum, a DM 50,-. 
Tel. 069 / 83 22 43 
Türblatt, 199 x 63, DM 90,- Türtutter 
mit 1 Zierverkl, f. 63,5 x 201 x 16, 
DM 50,-, Eiche natur, rechter An- 
schlag, Tel. 06181 /57 32 05 
3-türiger Spiegelschrank, mit Licht, 
DM 10.-. 4-sprossige Haushaltsleiter. 
DM 15,-, Plastikschrank, rot-weiß, 
DM 12,-, Tel. 06181 /57 32 05 
2 Steppdecken, groldbraun je 45,-. 
Schubladenschränkchen, weiß. 50.-, 
Elektroradiator 50.- Neff-E-Herd 50.-, 
Tel. 06108/64 62 
Gästebett, 45,-, 2 Lattenroste 2 x 2 m 
je 45,-, Küchentisch 40.-. Kleider- 
schrank 147 cm br, 175 cm h., 50,-, 
Tel. 06108/64 62 
6 Stühle ä 25,-, 2 Tische je DM 30.-, 
1 Teppich DM 50.-. Tel. 06182 / 
2 19 76  
Hartmetalisägeblatt. 13 cm 0. Ton- 
bandmaterial. 4 mm breit, rep. Buch 
VW-Bus, je 20.-. Tel. 06108 / 6 81 43 
Mini Reise Rasierer, Bohrerschlief- 
gerät, Roboterarm C 64.4 Verteiler 
für Dame-Boy je 50.-, Tel. 06108 / 
6 81 43 

Notverkauf: Gardinen beste Quali- 
tät, Tolofonbank, Eßtisch ausziohb . ♦ 4 Stuhle, Schreibtisch u pass Stuhl 
ZW 10,- und 50,-, Tel 06104 4 24 94 
Geflerdert Welt 2.- Parkor Karnore- 
spiel. n . 30.- Formularordner. Kartei- 
kasten, je 15.- Jugendbucher unter 
£0,- 06102/5 27 92 
Käse-Fondue 10.- Babybottwasche 
10.- Zmn-Stampor. Steinhäger Jubi- 
laumsfl Porzellan ♦ 6 woisso Slam- 
por,|e50- 06102/5 27 92 
AbusRolladenBicherung25,- Tor- 
ten- + Kuchonplatle, neu, 30.- Glas- 
kannof Kaffoom ,nou, 18,- Tupper- 
do 5.- Auflauft 8.- 06102/5 27 92 
W^ndlampen. Anorak nou 50.- Kai- 
sor Backform, Fleischwolf JO 15.- To- 
ak Salatschussel 30.- Weckgläser. 
Geo-Hefto2.- Tel 06102/5 24 09 
Benzinkanister 5.- Wagenheber 
10,- 8-mm Filmbearboitungsgorat, 
versch Fotoapparate. Sharp-Rech- 
ner + Uhr. je DM 50,- 06102 / 5 24 09 
Blazer, schw. Schunwolle. n , Abend- 
kleid, Gr. 38. n.. Abendsandalotlen, 
Gr 39; ital. Markenschuho; Filzhute. 
n, DM 50,-,06102/5 24 09 
Raffgardinengarnltur, weiß, fortig 
245 cm h,. je Schal 100 cm breit, für 
40,-, Seitonschalgardinon. rosenholz, 
245 cm h., 40,-, Tel. 06102 / 66 48 
Weiße Nachtkonsole auf Rollen DM 
10,-. div, Katengeschirr le DM 8,-. Iso- 
lierkasserollo v, Schott, DM 30,-, Tel. 
06102/66 48 
Raffgardinenganitur, weiß, fertig, 
245 hoch, je Schal 100 cm breit, 40,-, 
Seitenscfialgardmen, rosenholz, 245 
hoch, 40,-, Tel. 06102 / 66 48 
Weiße Nachtkonsole, auf Rollen, 
10,-, div. Katengeschirr, jo 8,-, Isolier- 
kasserolle v. Schott, 30,-, orig, Girolle 
(Käsereibe) 30.-. 06102 / 66 48 
Orig. Opel Skiträger, abschließbar, 
für Opel Grundträger, neu DM 50,-. 
Tel. 06071 / 4 43 26 
Orig. Opel Hundeschutzgitter, neu, 
50 - u. orig. Opel Fußmattenset Tep- 
pichboden bezogen f. Omega D + Ca- 
libraje 15,-,Tel, 06071 /4 43 26 
E-Herd u. Schreibtisch an Selbstab- 
holer für DM 25,-. Tel, 06106 / 45 89 
Gartengeräte wie Spaten oder Re- 
chen, Stuck DM 5," und DM 10,- ab- 
zugeben. Tel. 06106 / 34 40 
Klapprad, stabil, gut erhalten, 24 Zoll 
(für Erwachsene), 50,-, Tel. 06182 / 
6 64 56 
He.-Rennrad, 6-Gang-Ketten- 
schaltg., älteres Modell, komplett mit 
Licht. 45.-, Tel. 06182 / 6 64 56 
3 Pflanzkästen mit Rollen, Eiche, 60 
X 60 X 35 cm je 15,-, Wandregal, Ei- 
che 100x60 cm. 20,-, Tel, 06108/ 
7 60 85 

Wohnzl.-Tisch, 70 x 110, schw, 
Glaspl,. verstellb., 50,-. 2 Stühlo Me- 
tallrahmen. schw, Kunstleder, 10.-, 
Tel. 06182/6 00 30 
Motorenöl SAE 30 Spezial im 201 Ei- 
mer, je I DM 6.-. Tel. 069 / 
64 87 65 64  
Brennholz, versch. Bretterb, 1 m 
lang, 4 Wäschestangen, 3 mit Beton- 
fuß, ca. 2,30 m, alles zu verschenken, 
Tel. 069/64 87 65 64 
Elektriker. 2 Hausanschlußkästen 
3x35 A, Gußeisen, je 25,-, 1 Eimer 
(10 kg) Isoliervergußmasse 10,-. Tel. 
069 / 64 87 65 64 
Elektriker: 20 St.Schraubautomaten 
10 A, AEG/Stotz je 3.-. 10 Langfeld- 
leuchten 1,20 m. Schirm u, Leuchtr, 
40 W, je 25,-. Tel. 069 / 64 87 65 64 
Baby-Betthlmmel -«• Himmelstange, 
DM 50.-, pass, Kopfschutz DM JO,- 
sowie Bettbezug 80 x 80 cm. DM 5,-, 
alles 100% BW. Tel. 06106 / 7 47 91 
Plastik-Milchkanne, Spiegel, rusti- 
kal, 80 x 40,20, kl, Regale u. Fern- 
sehtisch, Eicfie hell, 46,-, Tel, 06104 / 
6 12 87 _ 
Geräfzum Erkennen von Falsch- 
geld. mit integr, Taschenlampe, neu, 
NP DM 69.- für DM 30.-. Tel. 06104 / 
79 77 35 

Festl. Umstandskostüm, Gr 40, 
50.-. u Umst -Hosem passender 
Bluse. Gr 38. 50.-. Tel 06074 / 
3 39 10 
Kinder-Jeansjacke, Gr 164,20.-, 
Herren Lederjacke, Gr 50 von DM 
20.- bis DM 50,-. Tel 06074 •' 3 39 10 
Hauck Babywippe, Motiv Intho 
junglo. 6 Mon alt, DM 40,-. Babyhim- 
molu Nostchen, DM 15,-, Tel 
06074 / 3 39 10 
Baby-Schaukel, (gelbes Plastikkorb- 
chen), neuwert , DM 10,-, div Baby- 
Spielsachen, alles neuwert , ab DM 
0,50. Tel 06074 / 4 67 08 
3 Stck. Blumenkästen, Eternit, weiß. 
100 X 15 X 15cm. JO DM20.-. Tel ab 
20 Uhr 06104 /57 53, his 17 Uhr 
069/98 54 21 34 
2 Stck. Berber-Teppiche, 140 x 70 
cm. je DM 40,-, Tel ab 20 Uhr 06104 / 
57 53, l)is 17 Uhr 069 / 98 54 21 34 
Fakir 320 Teppichklopfsauger, Ka- 
bol dolekt. DM 50.-, eloktr Kaffemuh- 
le.DM 10,-Tel 06182/641 29 
Schnurloses Telefon, defekt, ohne 
Anschlußkabel, DM 10.- Lolpasto lur 
Kupferrohr. 250G.DM 15.-, 
Tel. 06182/6 41 29 
2 n. Autschonbezüge (Fnllirnitation). 
je 10,-, 2 gut erh . ochto Autofello, 
10,-. Schirmständer (schmiedeoisor- 
ne Handarbeit), 15,- 069 / 86 15 38 
Bettwäsche, Frottee, Baumwolle, je 
Teil 5.-. Bettücher 4.-. Tischdocken 
2.-. Frotteohandtuchor 1,- Neue Da- 
menkl.,Gr.44,20.- 069/86 15 38 
Fastn Keramik-Küchenlampe. NP 
120 (. 20.-, Sehr gut erh, Federbett, 
40,-. Kopfkissen 10,-, Sofakissen m. 
gutem Bezug, 5.-, 069 / 86 15 38 
Neuer Fußwärmer 40,- Heizdecke 
20,-. Uhrenradio20,-, Bügeleisen. 
Toaster, eloktr. Messer, Tauchsieder 
u. Rumtopf, je 10,-. 069 / 86 15 38 
An Hobby-Händler, auf Flohmark- 
ten, Kleinartikeln zu fähren Preisen 
bis DM 50,-, abzug., Tel, 069 / 
85 47 98 
Dorschpilker neu. m versch, Farben, 
günstig abzugeben, besonders für 
starke Strömung geeignet, pro Stck, 
DM 7.50. Tel. 06104 17 18 94 
Beistellherd, Zi.-Ofen. je DM 45,- 
Voqelkäfig (Nymph.-Sittig). DM 40,- 
Tel.069/83 73 OB   
GeseIJschaftssplel ,,Post", neu, DM 
10,-, Tel. 06181 /6 95 09 ab 14 Uhr 
Elektromesser <EHG), nouwertig, 
DM 15,-, Tel. 06181 / 6 95 09 ab 14 
Uhr 
Pulli-Paket, Gr. 86-104, Chicco-Ruk- 
ken/Bauchtrage, Bettlagen f. Wiege, 
Babypaket Kleidung, DM 10.- bis 50.- 

Tel. 06104/4 44 95 

Damen-Blazer-Mantcl, Gr 38. Kor- 
pergr 160 cm, braun. DM 30.-, Da 
Loderjacke. Gr 40, braun, lange 
Form, DM 30.-, Tel 06108/7 83 56» 
Herren-Popellne-Mantel, Gr 26. 
khakim Futlor. DM 20.-. Tel 06108/ 
7 83 56 
Vorhangstange mit Ringen, weiß. 
2m. 20.-. Rowonia Naß-frockensau- 
er, 50,-,Tel 06104/7 45 58 
Bleikristall-Schale mit Deckel. 30.-. 
2 Nachttischlampen, beigo 20.-, Tel 
06104 / 7 45 58 

[U SE 

AKTION GEGEN HUNGER UND 
KRANKHEIT IN DER WELT 

Sp«ndenkonto 556-505 Postgiro Köln 

GESCHÄnUCHES 

Schlafcouch mit Bettkasten, 
Lattenost 2 x 1,30 m für DM 30 -, 
Tel. 06182/6 65 15 
1 P. Ital. Modellschuhe, Gr 42, f, 
Herren, schwarz m, dkl.-roter Leder- 
einl,, kaum getr,, NP 190.- nur 50,-. 
Tel, 06103/^2 99 47 nach 16.30 
Drei Kisten div. Flohmarktartikel, je 
DM 20.-. Tel. 06103 / 2 99 47 nach 
16.30 Uhr 
Jugenddrehstuhl, weiß/rot, gt. erh . 
15,-. Herrenfahrrad, 5-Gang-Schal- 
tungu. Hi.-Radrep.-bed,, 15,-.Tel, 
06103 / 2 99 47 nach 16.30 Uhr 
CDs Righteous Brothers, Bruce 
Hornsby, Scorpions, Ton Sharp, Ri- 
chard fviarx, Who, nur 1 -2mal gehört, 
je DM 10 -, Tel. 06104 / 79 77 35 
Ikea „Bygel", Stange zur Wandbefe- 
stigung mit 10 losen Haken für Kü- 
chenulensilien, rot, neu, DM 15,-, Tel. 
06104/79 77 35 
Spannbezug, f. Kinderbett, 90 x 190/ 
200 cm, als Spielteppich nutzbar 
(Straßen/Häuser), neuw.. DM 15.-, T. 
06104 /79 77 35 
2er- u. 3er-Deckenstrahler, braun/ 
messing für ä DM 30.- zu verkaufen, 
Tel, 06104/7 30 49. ab 18 Uhr 
Babytragetasche, dunkelblau, 
DM 30,-, Kinderbetldecke für Kinder- 
wagen mit weißem Bezug, DM 20,-, 
Tel, 06108/7 83 56 

2. Sprendllnger Sonnenscheinfest 
mit Kunsthandwerkermarkt am 25. 3. 
und. 26-3.95ab lOUhr Antikhof 
Drieich, Auestr. 8, Sprendlingen 
SONDERPREISE GARTENHOLZ 
z B.: Slicksel, 6 x 30 cm, ab DM 0,69, 
32 mm Holzfliosen, 50 x 50 cm, ab 
DM 5,90. Blumenkasten 58 x 58 cm. 
ab DM 14,95, Sichtschutzzauno 
180 X 150 cm. ab DM 36,90 u.v.rn 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder t)esu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch sonntags v. 13-17h geöffnet 
(keine Beratung kein Verkauf) 
Wir freuen uns auf Sie!) 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 

Computermarkt 

Offenbach 
Sonntag, 26. 3. 1995, 

11,00-17.00 Uhr 
Kolpinghaus, Luisenstraße 53 
'Info unter 069 / 84 68 50 

Zimmertüren, riesige Auswahl m al- 
len Qualitäten. Unsere Fachberater 
sind für Sie da' Unsere großen Aus- 
tellungen sind auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Verkauf), HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448. 
Tel. 06104/9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 y.v. 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z B. AEG ab 98 -. 
Miele ab 110,-. Kuhlschränke/E-Her- 
de ab 50,- usw., Lieferung frei Haus 
Q 069 /38 71 57, Fa. WMZ Flm 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr 
E-Herde. Trockner usw.. auch dotok- 
te, hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Waschetr.. 
Kühl- u. Gefrierschr., Geschirrspulm., 
Kuchenrnobel, Spule, E-Herdo, 
Gash., u.v m Tel. 069 / 85 49 53 
Gartenpflege rund ums Haus. 
Baumfällung, Baumschnitt, Zierge- 
holzschnitt. Heckenschnitt. Rasen- 
pflege. Vertikulierarb.. gunstig und 
schnell mil Abfuhr, auch am Wochen- 
ende erreichbar. Tel. 06073 / B 91 49 
Baumfällarbeiten • Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb. 
Q auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 / 2 34 41 gew. 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 
Wir pflegen Ihren Garten! Baum- u 
Strauchschneidearboiten jedor Art, 
Ihr Fachteam Q 069 / 46 78 25 gew. 
Laminatböden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, mela- 
minharzbesch., c. 128x 19cm.bei 
HOLZLAND BECKER. Obertshau- 
sen, an der B 448,06104 / 9 50 40 

2 Ballkleider, 'ang, Gr. 34 zus, 40.-. 
Tel. 06108/6 66 23 
2 rahmeni. Bildträger, 50 x 60 zus. 
15.-. Eßzimmer-Zug-Deckenlampe, 
messing m. helit>eige Seidenschirm 
O 55 cm. 20.-. Tel, 06108 / 6 66 23 
Ki.-Buggy 20.-. Ki.-Samt-Blazer. 
schwarz, neuw.. 20.-. Tel. 06108 / 
6 66 23 
Aus Haushaltsauflösung, div. 
Kleinmöbel. Bettcouch. Bücherregal. 
Lampen, Stühle, Teppiche u.v.m, 
Preise bis 50.-. 06182 / 6 88 66 
Mädchenkleidung, Gr. 140-152, wie 
neu, Kinderkleidung. Gr. 98 bis 116. 
DM 1.- bis DM 10,-, Tel. 069 / 
89 59 60 
ünivesum Cassetten-Tapo-Deck, 
45.-, Grundig Kopfhörer DM 10,-, Tel. 
06071 / 2 16 78 

Wir machen uns für die 

BAREN STARK Q>m 
INTERNATIONALER 
TIERSCHUTZFONDS 

Bitte schicken Sie mir kostenloses 
Informalionsmaterial über den Kampf von IFAW 
zum Schutz der Bären und anderer Tiere: 

Bären sind stark, aber nicht stark genug, um sich gegen 
Menschen zu wehren. Bären sind empfindsam, und sie 
fühlen Schmerz. In Asien wird lebenslang eingesperrten 
Kragenbären bei lebendigem Leib Gallensaft abgezapft. 
IFAW hat z. 6. wichtige Fortschritte gegen diese Falter er- 
zielt. Bitte helfen Sie uns, sie zu beenden. Fordern die 
Informationen über die IFAW-Tierschutz-Arbeit an. 

Strofir 

PU/Woiwoft 

Tticiofl 
Füllen Sie einfach den Coupon ous, und senden Sie.ihn 
an. IfAW, BÄ I N; Poslfach 55 04 67, 2256.4 Homburg 
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HANDELS UND 
WKW VERTttteBS GMBH 

mmt r«lir«»nteU»- Gr 
OrtMrStraS« 13 
«03M Frankfurt 
Tal. a«9/4120M 
FU0M/4242M 

■/cnoVi^ 
FRAOIN SIE 
NACaUMSimiM eOWlÄANOlBOTEN I 

Anhängerkupplung z. B: VW GoU .... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag  ab 25.- DM 
Anhänger   Abholprels 798.- DM 

ER IST DA! 
DER NEUE KATALOG 

„HOLZ IM GARTEN" LIEGT 
: FÜR SIE KOSTENLOS BEREIT. 

NATURLICH 
^ NURBEIHOLZLAND. 
DENN WIR BERATEN SIPi 
MIT HERZ & VERSTAND. 

...dje starken Ideen in Holz i 
ci ! 

Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 9-12.30 Uhr ^ 
la. Sa. 9-16 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104 ! 9 50 40 

Sonntags von 13.00-17.00 Uhr Ausstellung geöffnet! 
Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten 

Union-Bau Frankfurt GmbH 

Becker 

STELLENANGEBOTE 

Kachelöfen, offene Kamine, Kaminöfen 
Schomsteinbau u. -Sanierung 

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUN6 ! 

63165 Mühlheim/Main 
Lämmerspieler Straße 106 

Tel.: 06108-6137 • Fax: 06108-6179 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin ehrgeizige junge Leute, 
die wir umschulen für den Beruf 

Anzeigenberater/in 

Voraussetzung ist eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung. 

Ihr Schreibtisch steht in unserem Verlagshaus. Nach einer intensi- 
ven Einarbeitung sollen Sie einen festen Kundenstamm in der Regi- 
on Offenbach betreuen. Sie beziehen Gehalt und Provision. Ihre 
Verdienstmöglichkeiten sind überdurchschnittlich gut. 

Bitte richten Sie-Ihre Bewerbung an; 

OFFENBACH-POST 

PRESSEHAUS BINTZ-VERLAG & CO KG 
PERSONALABTEILUNG 
Große Marktstraße 36-44,63065 Offenbach am Main 

IMMOBILIEN 

}am 
SCHlÜSSfiriRTIGIS lAUfN 

Am Rathaus 4 63477 Maintal 
Hasselroth-OrtstetI 
Doppelhaushälfte, Neubau 1992, 
Wohnfl. 134 DG ausbaufähig, 
Grdst. 422 m^. Garage. Gerätehaus, 
helle und gute Gesamtausstattung. 
Nutzfl. ca. 60 KP; DM 550 000.- 
LBS Immobilien (06051) 1 25 63 
In Hasselroth komfortak>el woh- 
nen, Einfamilienhaus mit Einlieger- 
wohnung, auf 672 Grundst., 
Wohnfl. ca. 190 m2. Nutzfl. 160 m^ 
Inkl. Halle. Die Gesamtausstattuna 
besteht aus Marmorböden sowie Bä- 
dern. Einbauküche. Schwarzwaldbal- 
kon, etc. KP: DM 630 000.- LBS Im- 
mobilien (06051) 1 25 63 

OF-MaInnähe 
Freie und vermietete, teilmö- 
blierte 1-Zimmer-Apparte- 
ments, ca. 26 und 20 rri'' Wfl., 
Kochnische. DU/WC, Pkw- 
Stellplatz oder TG-Platz. 

Tel. 069 / 46 05-226 
Hans-W. Muller 

auch Sa. v. 10.00-16.00 Uhr 
Immobilien Oeaelleohaft mbH der 

m yx Frankfurter Volkflbnnk 

OMMEIBBIN" 

• Küchen • Bäder • Fliesen • Küchen • Bäder • Fliesen 

BEKANNTSCHAFTEN 

auf ca. 6000 qm präsentleren wir über 160 KÜcl^cn 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen ! 

Bildhübsche Damen 
ab 20 J. aus Ungarn, sehr zärtlich, 

treu u. attraktiv, deutschsprachig, 
suchen ehrliche Partner! 

Vermittlung bis zum Erfolg! 
Fotokartei-Einsicht möglich! 

DGL PV. T. 069 / 5 60 35 SI.FIm. 
14-20 Uhr, auch samstags 

Brot 
WrdlgKlIrtt 
PostglfÖKOtnwösw«« 

hGbGiycn 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Klein-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

Cfltx/igusItBn: tliM.a^h.9^t«18.aOllv Orrwifco 9 JO t* Sa» m sciTviaovao 01140] irr (orgv SoiMiou 90) tu 16i]0 ilv U) 
n 
3 

Küchen • Bäder > Fliesen • Küchen • Bäder • Fliesen 

KAUF»UCHE 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

VERKAUF 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Werkskundendienst Darmstadl 

Telefon 06151 / 8 56-300 
Verkauf pur über den Fachhandel 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramtkrohr 
Kaminkopfrep m Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg, SchlOrstr 3a 
Tel 06021 9 54 77 
Tel-Ann flodgau 06106 73 30 88 Pf Waimef 

"Na 

Solider Bauträger 
sucht dhngend 

Baugrundstücke 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung, 

gerne auch Abrißgrundstücke. 
Telefon 06181 / 6 67 50 

'□luhkcr« 
7? 06106 /04 OD 40* 

linmobilion die Fricudc machen 

^ Hallo Eigentümer ^ 
beauftragen Sie Profis mit über 20 Jah- 
ren Ertahrung, wenn Sie ihr Haus oder 
Ihre ETW problemlos zum bestmögli- 
chen Marktpreis verkaufen möchten, 
» Geschäftsführer sucht großzügi- 

ges 1-Fam.-Hs. bis 900 000.-DM 
» Ingenieur sucht Reihen- od. Dop- 

pelhaushälfte bis 630 000.- DM 
» Immobilienelnsteiger suchen 1-4- 

Zimmer-ETW 
Wir sind bekannt für schnelle Abwick- 
lung. 

Rodgau-JugesheiiT^ Ludwigstr. 105 

Klaviere ab DM 100.- mtl. Bei Kauf oder Fi- 
nanz. volle Mietanrechn. u. IJeferung frei. 
Pianohaus Guckel, T, 069 / 61 38 12 

^-~™nG5BinS551B|5rB3r 
iAri^i^WemefH«i5«nbefg-Slraß« 10 jAUUAK 63253 N^.|s«nburQ 
 T» (etCg3 00 01 -3, Fu 3 77 78 

I 

icrt Uberprf 
Ihr Dach 

kostenlos und 
unverbindlich! 

■ Ich führoali^D^h und ■SponoiRforbelton durch I F-oMOrtonvondokluno 
sowto Dach,Nou urvi Umdockijr<o 
n a c h do c r» Je ru n o Asbostöntsorgunn fKich TRGS519 

GOnt*r Köpplr>a Ks Ernst-Uiitz-S^.S 
Hfl 63456 Hönau 

Auheim') 
n Telefon: 

06181/6 73 SO r% 
i^MSBsansB^, 
Hellseherin-Wahrsagerin Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen, Q 06106 / 6 19 59 gow 

Maler- und Tapezierarbellen 

übelnimmt kiirzfrlstt«. pralswiM 
laclillch gut inid saubtr Ihr 

Malermeister Herth 

Telelon 06074/4 44 86 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
O 069/61 26 17 und 81 58 17 

FRANK 
Bouelemente 

Holzböden 
z.B. Buch» 
- Schiffsboden DM 
- Landhausdiele DM 66.-/m' 

'RANK ^uelement« OmbH 
Adom-Opel-$trai6« 1 
63322 Rödermorfi Ur^ 
Tetelon |0ö0 74) 8;X>0 

10 60 74)07 50 

# Waschmaschinen • Geschirrspülmaschinen • Trockner • 
# Kühlschränke # Gefrierschränke # Standherde Gas -f Elt • 

• Einbougeröte • 
•k* Nur Morkengerate ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
II Küchen + Gerätemarkt 

I ludwigstroße 187/Ecke Andrdstraße 
63067 Offenbach, Tel. 069 / 82 47 29 re-< 

Bad Soden Salmünater/Speasart 
3-Zimmer-Eigentumswohnung, 84 
m? Wfl.. ruhige Ortsrandlage, wenige 
Gehmin, zum Kurpark. Grdst. 310 
m2. KP: DM 250 000.-. LBS Immobi- 
lien (06051) 1 25 63 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 
Plerde-, Pritsche-, 
AluKotler, Kipper 
Aulotransp, Nutz- 
u. Freizeilanhänger 

IRSATZniLI 
'Anhängevorrichtung 

• Verkaul »TUV 
• Werkslall 
• Vermietung 
e Gasabnahme 

Nhriril« Fabrikirt«. 
Alko-Tellelager. 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeltartikel. 

luschs-t-ll Kg. 
Rufen Sie uns an. 

IhrTIV-Team Anliänger 600 kg DM 1 100.- Mo.-Fr. 8.00-t 8.00 Uhr 
 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhi 

Äpfel-, Kartofielverhauf! 
Am Samstag, dem 25.3.95, frisch und preiswert vom Bodensee 
Jonagold, Elstar, Boskoop, Idared, 
Hkl. I od. II Kilopr. 2,00. 15 kg 30.-. 10 kg 20.- 
Gloster, DeÜcioua, Hkl.lod, II.,.. Kilop. , 1.80, 15 kg 27.-. 10 kg IB.- 
Kartoffeln: „Agrla". Hkl. 1, vorw. festk Kilopr. 1.28,12,5 kg 16.- 
Zwiebeln, Hkl . Kilopr. 1.60. 5 kg 8.- 

8.00 Neu-Isenburg, Güterbahnhof 8.30 Walldorf, Bahnhof 8.45 Mörfelden, Bahnhof 9.15 Egelsbach. Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 10.15 Sprendlingen, Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 Götzenhain, Bahnhof 11.00 Dietzenbach, Bahnhof 11.30 Steinberg, Parkplatz gegenüb. ESSO-Tankstelle 
11.45 Heusenstamm, Bahnhof 12.15 Obertshausen, Bahnhof 12.30 Hausen, Bürgerhaus 12.45 Bleber-Waldhof, Buchenweg 13.00 Bieber. Bahnhof 13.30 Offenbach, Stadthalle, Nasses Dreieck 

14.00 Oftenbach, Alter Friedhof gegenüb. Güterbahnhof 14.15 Münlhelm, Bahnhof 14.30 Dietesheim, Bushaltestelle 14.40 Stelnheim, Stadtsparkasse 14.50 Klein-Auheim, Bahnhof 15.10 Hainburg. Bahnhof 15.20 Kleln-Krotzenburg, Feuerwehrhaus 15.30 Seligenstadt, Bahnhof 
Wagan II 

14.30 Ober-Roden, Bahnhof 15.00 Nieder-Roden, Bahnhof 
15.15 Dudenhofen, Bahnhot 15.30 Jügesheim, Bahnhof 15.45 Halnhausen, Bahnhof 16.00 Weiskirchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kümbactier Straße 5 

schnell 

bequem 

preiswert 

I staatlich Fachlngen Hsllwasset 
iGirolstelner Spindel + stille Quelle 
I Fontanis Mineralwasser 
piuna Orangen-, Zitronenllmenade 
|lTisclia Ofangensaltgetrinic 
Iwetterauer Gold Apfelwein, Apfelsaft 

Sandaman .Salto' Stiinr   
0.75 8,50 

Capitsanna Multiittamlnsatt ioo°. 

K 
12/0.75-l-K. 13.95+16.60)' 20.M 

12/0,7-l-K, 9.«+(6.60)' 1B.W 
12/0.7.1-K 6,95+(6.60)' 13.» 
12/0.7-l-K 11.45 ♦(6,60r II.» 
12/0.7-l-K U.95+(6.60)' 

12-i-K. 16,95 »(e eoi' 23,55 

Cinzino .Oranclo" 

10/0.2 3,50 
«J8 

Erdlnger Weilbier dunkel * heleftüb 
Flensburger Pllsener 
Bitburgef Premlnm Pils, LighL Drl«e 
Allinmüiister Brauiillir. OInnIgitei Wiizenbitt 
Llcher Pilsener, Eipeit leicht alkohellrei 
Pfungst^dter ExpeiL Edel-Plls 
Baiaria Hefeweizen hell + dunkel 
Drttielehenhain Gleisstraße 1 
Hainhaius*n I Allred-Delp-Straße 54 

I Hauaan j Burgerm -Mahr-Str, 22 
I Seligenstadter Str. 68 
I Obertahauaati I Malteserstraße 3 
I Oroflatihaim I Benz-ZEcke Edisonsir 
I Klaln-Auhalm Seligenstadter Siraße 60 
^KI«ln-Kro Isenburg ^Fasaneneslraße 7 

Langen Langeslraße 3 
Pitllerstraße 45 Mühlheim Borsigstraße 2 Dieselstraße 1 
Neu-Isenburg Sdileussnerstraße ^ Nieder-Roden 
Emsieinstraße Ober-Roden Odenwaldstraße 69 Offenbach Berliner Str 2S8 
Ludwigstraße 61 SeneleklersU 170 

2a0.5-l-K 23.95 t(6,00r ^ 
24/0,33-l-K. 22.95-(10.20)' 

20/0.5-l-K 22.951(6,00)' 
16/0.5-l-K. 19.95 ♦(7.80)' «'2 
20/0.5-l-K. 20.00+(6.00)' «-W 
20/0.5-l-K. 20.00 +(6.00)' «.W 
20/0.5-l-K. 19.951(6.00)' «•'' 

Seligenstadt 
Stetnheimef Stiaße « Sprendlingen 
Eisenbafinslraße 141 
Urberach 
K -Adenauer-Straße W 
Qroa-2ln» Rontgenslraße 2a 

Profizenirale. Auskünfte Telelon 069 l 98 40 70 ^ 
Profi-Ttnk Seneleld«r»lr. 170 
Dioaal 
1.05» 1.43^ 
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Für sorgsamen Umgang 

mit dem kostbaren Naß 

Schüler unterzeichneten Wasser-Generationenvertrag 

Scliüler der Adolf-Rel(^wein-Schule in Langen und der Ernst- 
Reuter-Schule in Egelsbach unterzeichneten In der vergange- 
nen Woche den sogenannten Wasser-Generatlonenvetrag. 
Auch Langens Bürgermeister Dieter Pitthan, sein Egeisbacher 
Amtskoliege Heinz Eysen und Stadtwerkedirektor Norbert Brei- 
denbach unterschrieben das Papier zum Schutz des Wassers. 

Foto: Wiogand 

Liintfcn - Stcllvci't rötend 
für die junHe Generation in 
Langen und Kf>elsl)!icli haben 
Mädchen und ,Iiinf»en der 
Ailolf-Reiehwein-.Sehule 
(Langen) und der I''.rnsl-Heu- 
ter-Sehule (Egeisl)aeh) im 
Was.serwerl< West der Stadt- 
werl<e Langen den sogenann- 
ten Wasser-CJenerationen- 
vertrag unterzeichnet. Der 
Vertrag, der auch von Hür- 
gernieister Dieter l'itthan, 
.seinem Kgel.st)acher Kollegen 
Hein/. EylSen .sowie von 
Stadlweriie-Direktor Nor- 
bert Breident)ach unter- 
schrieben wurde, ruft zum 
Schutz des Wassers und zum 
Wassersijaren auf. Der T(-xl 
für die Urkunde ist im ver- 
gangenen .fahr vom Hundes- 

Bundesx^e 
iinisteni 
■rband Gas und 

Was.ser herausgegei)en und 
mittlei-weile von den meisten 
Bundesländern übernommen 
worden. 

Mit der Unterschrift ver- 
pflichten sich Kinder und Er- 
wachsene zu einem bedach- 
ten Umgang mit dem wich- 
tigsten lA'ljensmittei auf die- 
sem Planeten. ,,Wir müssen 
dafür .sorgen, ilaß auch die 
kommentlen Generationen 
über sauberes Trinkwasser in 
ausreichender Menge verfü- 
gen können", so Breitlen- 
bach. IX'r Was.sei-versorgung 
könnten schon bald erhebli- 
che Risiken drohen, wenn die 
Belastung mit Schadstoffen 
nicht gestoppt und unnötiger 
Wasserverbrauch nicht ein- 
geschränkt werde. 

Mit der Vertrags-Unter- 
zeichnung anlälJlich des von 

den Vereinten Nationen aus- 
gei ufenen ..Tag des Wa.ssers" 
wollten die f.angenei- Stadt- 
werke - zuständig für die 
WasseiA'ersorgung in i.angen 
und F.gelsljacb - zum vor.sor- 
genden Schutz und zum ver- 
antwortungsvollen Umgang 
mit Was.ser aufrufen. i)etonte 
Breideniiach. Von der sym- 
bolisch zu verstehenden Un- 
terzeichnung des CJeneiatio- 
nenveitrages erhofft sich 
Breideni)ach eine nachhalti- 
ge Sensil)ilisierung von f'oli- 
tikern und V("il)rauchern für 
den Schutz der Ciewäs.ser tind 
der Qualität des Trinkwas- 
.sers. Die Initiative der deut- 
schen Wassei-viMSorgungs- 
wirt.schaft zusammen mit 
ihren l'artnern sei ein wichti- 
ger Beitrag zum bewulJten 
IJmgang mit Wasser. 

Babys ab drei Monaten können jetzt 

gegen Keuchhusten geimpft werden 

Paul-Ehrlich-Institut gab Präparat für Grundimmunisierung frei 
Lunken - In Europa 

steht jetzt erstmals ein 
Keuchhustenimpfstoff für 
die Grundimmunisierung 
von Säuglingen zur Ver- 
fügung. Er kann ab dem 
dritten I^ebensmonat ein- 
gesetzt werden. Das Paul- 
Ehrlich-Institut in Lan- 
gen hat diesen Mehrkom- 
ponenten-Imiifstoff gegen 
Diphterie, Tetanus und 
Pertussis mit Namen In- 
fanrix DTPa jetzt zuge- 
lassen. Er enthält eine 
azelluläre (zellfreie) Per- 
tussis-Komponente. Die 
Verträglichkeit dieses 
Impfstoffes, der seit ver- 
gangener Woche über 
Apotheken erhältlich ist, 
ist deutlich besser als die 
der bisher verfügbaren 
Oanzkeim-Impfstoffe. 

Der neue Impfstoff wur- 

de auf der Basis einer 
Haushaltskontaktstudie 
zugelassen, iiei der mehr 
als 20 000 Impflinge un- 
tersucht wurden. In dieser 
Studie konnten eine hohe 
Wirksamkeit von fast 90 
Prozent und eine geringe 
Neimen Wirkungsrate 
nachgewiesen werden. 

Als Monokomponenten- 
Impfstoff für Auffri- 
schungsimpfungen l)ei 
Kindern über l,") Monaten 
ist dieser zellfreic Pertus- 
sis-Impfstoff schon 1994 
zugelassen worden. Insge- 
samt sind in Deutschland 
drei Impfstoffe für diese 
Indikation (Auffri- 
schungsimpfung) zuge- 
lassen. Keuchhusten (Per- 
tussis) ist eine bakterielle 
Infektionskrankheit. Die 
Gefahr, die er darstellt. 

wird immer noch unter- 
schätzt. Pro Jahr erkran- 
ken runil 10 000 Men- 
schen in Deutschland an 
Keuchhusten. Besonders 
gefürchtet sind die Kom- 
plikationen und Spätfol- 
gen der Erkrankung. 
Hierzu zählen schwere 
P^ntzündungen von Lunge 
und Gehirn mit bleiben- 
den Schäden an beiden 
Organen. 

Vor allem im Säuglings- 
alter ist der Keuchhusten 
mit schweren Hustenan- 
fällen und Erstickungs- 
zeichen eine lebensbe- 
drohliche Erkrankung. 
Mit zehn bis 20 Prozent ist 
ein tödlicher Verlauf bei 
Säuglingen ijesonders 
häufig zu beobachten. 

Nach Einschätzung der 
,,Ständigen Impfkommis- 

sion" (Stiko) ist Keuchhu- 
sten eine der häufigsten 
infektiösen Kinderkrank- 
heiten. Die Stiko hat da- 
her 1991 lieschlossen, die 
Keuchhusten-Impfung 
wieder als allgemein emp- 
fohlene Impfung einzu- 
führen. Wegen der Bedeu- 
tung, die der Schutz vor 
Keuchhusten gerade im 
Kindesalter hat, wird 
ständig an der Neuent- 
wicklung von entspre- 
chenden Impfstoffen ge- 
ariseitet. Weltweit laufen 
derzeit mehrere klinische 
Studien, um weitere 
Impfstoffe für die Grund- 
immunisierung im Säug- 
lingsalter zur Verfügung 
stellen zu können. Zur 
Zeit sind höchstens 50 
Prozent der Kinder gegen 
Keuchhusten geimpft. 

Auf Einladung der Darmstädter SPD-Europaabgeordneten Barbara Schmidbauer (rechts) 
stellte der in Langen lebende Künstler Heinrich Umbach während der Märztagungen In den Räu- 
l'ien des Europälsclien Parlaments in Straßburg aus. Die Ausstellung „Plastische Bilder" wurde 
'■n Beisein des Künstlers und der StraOburger Oberbürgermeisterin Catherine Trautmann eröff- 
net. In Ihrer Ansprache ging Barbara Schmidbauer ausführlich auf die ungewöhnlichen Bilder 
^In. Umbach, der bereits mit zahlreichen internationalen Preisen ausgezeichnet wurde, schafft 
*us Aluminium, Granulat, Sand und Partie eindringliche Bilder, halb Skulptur, halb Malerei. Es 
®ntstehen gleichsam irreale Traumwelten, die durch die l>evorzugten warmen Erdtöne den Ein- 
y^ck großer Harmonie vermittein. Aber auch die Realität ist Thema des Künstlers, wie seine 

iiHuidigung an die Straßenbahn von Straßburg" zeigt. Foto: p 

Bei einem Rundgang durch die Langener Altstadt legte die Dele- 
gation aus der türkischen Partnerstadt Tarsus eine Pause am 
Vierröhrenbrunnen ein. Bürgermeister Burhanettln Kocamaz 
(zweiter von links), sein Stellvertreter Mahmut Tat (links) sowie 
Esin Dener und Sadik Güngör (rechts) wurden bei Ihrem Kurz- 
besuch von Dolmetscher Mehmet Canbolat (Mitte) betreut. 

Foto: Stadl Langen 

Pitthan lernte seinen 

neuen Kollegen kennen 

Kurzbesuch einer Delegation aus Tarsus 
Langen - AnlälJlich des 

Kuiv.besuchs einer Deli'gati- 
on aus der Partnerstadt Tar- 
sus hatten Bürgei'meister Die- 
ter Pitthan und .sein türki- 
scher Kollege Burhanettin 
Kocamaz eretmals Gelegen- 
heit, sich persönlich kennen- 
zulernen. Im Hathaus trug 
sich Kocamaz ins Gästel)uch 
der Stadl Langen ein. Er wai' 
vor einem .lahr zum neuen 
Stadtoberhaupt von Tarsus 
gewählt woi clen imd löste Be- 
drettin Saipkaya ab, der 1991 
zu.sammen mit Pitthan die 
Partnerschaft zwi.schen den 
beiden Städten per Unter- 
scffrift besiegelt hatte. Pit- 
than und Kocamaz erklärten, 
daß sie sich für die Weiterent- 
wicklung der Städtepartner- 
schaft, für den Schüleraus- 
tausch und für Begegnungi'n 
zwischen den Bürgern aus 
Langen und Tarsus einsetzi'n 
wollen. Kocamaz berichtete 
über die Absicht, in Tarsus ei- 
nen Verein zu gninden, wie es 

ihn in Langen als deutsch- 
türkischen Ereundschaftsver- 
ein gibt. 

Pitthan informierte .seinen 
Ciast ausführlich über die 
kommunalen Vorhallen in 
Langen auf dem Gebiet des 
Wohnungsbaus, des Verkehrs, 
des Baus von Sportstätten 
und Kindergärten und über 
das neue Ereii)ad. Bei einer 
.Stadtrundfahrt zeigte er Ko- 
camaz und den anderen Mit- 
gliedern der Delegation aus 
Tarsus markante Punkte von 
Langen. Die Delegaton aus 
der Partnerstadt wai nach 
Deutschland gereist, um sich 
in mehreren Städten üljer die 
Abwa.s.serreinigung zu infor- 
mieren, da in Tarsus gegen- 
wärtig .solchi' Projekte ri'ali- 
siert werden. Auf großes In- 
teresse .stieß deshalb auch die 
Besichtigung der Kläranlage 
des Abwassei'verbandes Lan- 
gen/Egelsbach/Erzhausen, 
die zur Zeit modernisiert 
wird. 

Parlament 

hat Sitzung 
Langen (rt) - Langens 

Stadtverordnetenver- 
sammlung kommt am 
Donnerstag, HO. Mäiz, 
um 20 Uhr zu ihrer 
nächsten öffentlichen 
Sitzung zusammen. Auf 
der Tagesordnung ste- 
hen unter anderem Per- 
sonalangelegenheiten, 
die Nutzung des alten 
SSG-Sportplatzes, 
Schallsch\itz im ,Iu- 
genilz.entrum, Ausstieg 
aus der C'hlorchemie in 
di'n städtischen Bädern, 
Seniorentreff in Ober- 
linden und Feier des i)!). 
.lahrestages der Befrei- 
ung Deutschlands. 

Oiine Disku.ssion geht 
es um das CJestaltungs- 
konzept für den Bahn- 
hofsvorplatz und zen- 
tralen Busbahnhof, um 
die Errichtung weiterer 
Kindertagesstätten und 
um Gel)ührensatzungen 
der Feuerwehr sowie für 
die Benutzung der Olj- 
dachlosenunterkünfte. 

Abenteuer von 

„Robin Hood" 
Langen - Am Freitag, 31. 

März, setzt die evangelische 
Martin-Luther-Gemeinde in 
Oberlinden die Unterhal- 
tungsreihe für Kinder ab 
sechs Jahren fort. Um 14.30 
Uhr wird im Gemeindehaus 
der Film ,,Robin Hood" von 
Walt Disney gezeigt. Der 
Eintritt kostet 50 Pfennige, 
Am Freitag, 7. April, geht es 
von 14.30 bis 16.30 Uhr bei 
einem Erlebnisnachmittag 
noch einmal um „Robin 
Hood". 

Rockkonzert im 

Jugendzentrum 
Langen - Weil das Kon- 

zert mit der Langener Band 
,,Water Breaks Stone" in 
der vergangenen Woche aus 
Termingründen ausgefallen 
war, hat sich die Artieitsge- 
meinschaft Rock-Cafe des 
Jugendzentrums KOM,ma 
um ein Ersatzkonzert be- 
müht. Am Donnerstag, 30. 
März, spielt jetzt die Neu- 
isenburger Gruppe ,,Duire- 
tic Puppiez" im Juz. Die 
Band hat bereits am 1822er 
Rockwettbewerb teilge- 
nommen und sich in der al- 
ternativen Rockszene der 
Region einen Namen ge- 
macht. 

FWG will den alten 

SSG-Platz erhalten 

„Sporthalle auf Schulgelände bauen" 
Langen - In erster Linie 

um die Zukunft des alten 
SSG-Sportplatzes an der 
Zimmei'straße ging es in der 
vergangenen Woche bei ei- 
nem von der FWG-NEV in- 
itiierten Meckerschoppen. 
Nach einer ausführlichen 
Diskussion sei man zu dem 
Ergebnis gekommen, daß 
eine Sporthalle für die 
Dreieichschule ohne Zwei- 
fel notwendig ist. Wie die 
Freien Wähler aber in einer 
Pressemitteilung verkün- 
den, wollen sie sich dafür 
einsetzen, daß die Halle auf 
dem Schulgelände entsteht 
- ohne einen Teil des alten 
SSG-Sportplatzes zu bean- 
spruchen. 

,,Die FWG-NEV ist schon 
seit vielen Jahren der Auf- 
fassung, daß der Platz we- 
gen seiner vielfältigen 
Funktionen für Sport und 
Freizeit und wegen seiner 
sehr guten Nutzung bezie- 
hungsweise Auslastung in 
seiner jetzigen Größe erhal- 
ten bleiben muß", behaup- 
tet Heinz-Georg Sehring, 
Vorsitzender der Langener 
FWG-NEV und Fraktions- 
chef der Kreis-FWG. Das 

Gelände werde außer von 
der Dreieichschule und der 
Ludwig-Erk-Schule auch 
von vielen Hobbyfußball- 
mannschaften genutzt. 
,.Außerdem sollte man den 
Wert des Sportplatzes als 
Frischluftschneise im Zen- 
trum Langens nicht unter- 
schätzen", erklärt Sehring. 
Die FWG in Stadt und Kreis 
werde sich vehement für 
den Erhalt des Geländes 
stark machen, kündigte der 
Vorsitzende an. 

Ein weiteres Thema beim 
Meckerschoppen war die 
bevorstehende Umgestal- 
tung des Bahnhofsplatzes. 
,,Aus der Diskussion ergab 
sich, daß es einen erhebli- 
chen Regelungsbedarf nicht 
nur für die Ostseite des 
Bahnhofs, sondern auch für 
das westliche Areal gibt", 
heißt es in der Pressemittei- 
lung. Da hier ein ,.großes 
Loch in der Planung 
klafft", werde die FWG mit 
Argusaugen die dafür ge- 
dachten Bebauungspläne 
und Ideen begutachten und 
eventuell parlamentarische 
initiativen ergreifen. 

Möglichkeiten 

der Betreuung 
Langen - Die Arbeitsge- 

meinschaft sozialdemokra- 
tischer Frauen (AsF) Lan- 
gen lädt alle Interessierten 
ein, an dem von der SPD- 
Fraktion organisierten 
Hearing ,,Neue Wege der 
Kinderbetreuung" teilzu- 
nehmen. Am Mittwoch, 29. 
März, wird ab 20 Uhr im 
SSG-Klubhaus mit Fach- 
leuten über dieses Thema 
gesprochen. Der März- 
Stammtisch der AsF-Frau- 
en fällt aus diesem Grund 
aus. Der nächste Stamm- 
tisch findet erst am 24. 
April in der Langener 
Stubb' statt. 

Wie reagieren 

Hunde nachts? 
Langen - Der Verein für 

Polizei- und Schutzhunde 
Langen organisiert wieder 
eine Nachtübung. Hunde- 
haltei-, die wissen möchten, 
wie ihr Vierbeiner auf ver- 
schiedene Situationen in der 
Dunkelheit reagiert, körtnen 
am Samstag, 1. April, um 20 
Uhr die Probe aufs Exempel 
machen. Interessenten wer- 
den gebeten, sich bei Erich 
Brenner (Telefon 7 46 07) 
oder Franz Kellermann 
(2 28 25) anzumelden. 
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Erlenhof Hähnchen 
Hkl, A, tiefgefroren, bratfertig, 
mit Hals und Innereien 
1000-g-Stück O O ^ 

12 Stuck 

HL 

billig und nah 

... heiße Preise! 

Dallmayr Kaffee ' 
Prodomo oder 

entcoffeiniert 
gemahlen 

500-g-Packung 

7.50 

Speziahveredeit 
miivolic-mA/oma 

proaomo 
Voredoter. 

scjiipnonderSpit?v;nl<affeß /x.- 

Duplo Schokoriegel 
lO-Stück-Packung oder 

Hanuta 
^-Stück-Packung 

Zum Musizieren in französische Partnerstadt 

Orchester der Langener Musikschule besucht Romorantin und gibt drei Konzerte 

Lagerraum gesucht 

Flüchtlingshilfe braucht Unterstützung 
Kiiiikcii - nil" I''lücht- sli'iis 50 Quiidnilmctcr 

liiif^shilfi' LiiiiKi-n ist naih sein unil (-im- Zu- 
wic vor iiiif tli-r Suche f;ihrt.smöf'lii'hkoit für Lkw 
nach i-im-m Haum, in di-m ^i-r der FlUcht- 
sic Sachs,n-mic-n laf-i-rn, jj, 
sDrlicron und vi-rpackcn , " . , ,, , ,,, 1 Ii.. .1;, kann .sich an Ili-iko-Wen- kann, bis die Hilfs^üter 
nach Bosnicn-IU-rzejjovvi ner (Telefon ,') Iii 77) oder 
na transportiert werden. Marion I,usar (.12!) •tl!,')) 
Der Kaum sollte niinde- wenden. 

Freuen sich schon auf die Reise In die französische Partnerstadt: die Mitglieder des Musikschu- 
lorchesters. Foto: p 

Schnittlehrgang 
Liingi-n - Zu seinem all- 

jährlichen Schnittlehrgant; 
an PfirsichlJüunien am 
Samstag;, 1 April, 14 Uhr, 
lätU der Obst- und Garton- 
bauverein LantJen ein. Treff- 
punkt ist beim Verein der 
Vo(jelliel)haber ,,Im Krlen". 
.leder Teilnehmer sollte eine 
Mandscliere mitbrin^jen. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Posl- 
stücken. hegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach. bei. auf 
den wir hiermit hinweisen 

Bellagenhlnwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stucken. liegt ein Prospekt der Firma 
Brugman Küchen, bei. auf den wir 
hiermit hinweisen. 
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Jahrgang 1921/22 
l.iinKi-n - Wir treffen uns 

am Mittwoch. Ii!), März, um 
l.") Uhr am Krone-Hochliaus. 

90. Geburtstag 
I.iiiiKcii - Ihren !l(). CJe- 

i)urtsta); fi-iert Marie llof- 
fart, VVie.sgälk'hen 14, am 
SotuUaf;, 2. April 199,'), mit 
iiiren Verwandten, Freunden 
und lU'kannlen al) iO.ltO Uiu- 
im Hestaurant ..Deutsches 
Haus". 

80. Geburtstag 
Lallten - Seinen lU). Ge- 

l)urlsta(' feiert am Samstag;, 
1. April 19!!!), Friedrich .lunf; 
im Leukertswen 2;i. 

l.anKcii - Gleich dreimal 
wird das Orche.ster der Lan- 
genei- Musik.schule sein Kön- 
nen unter Beweis stellen, 
wenn (-s zu Beginn ii(-r Oster- 
ferien in die fianzösisehe 
Partnerstadt Romorantin 
reisl. nie dortige Musikschule 
feiert ihr zelinjähriHes Heste- 
hen und liat die I.anjjener Mu- 
•sikschule aus die.seni Anlaß 
einf^eladen. 

Oer ilix-rwießende Teil des 
i;4köpfinen Ijanf'ener Orche- 
sters spielt ein Streichin.stru- 
tiii-nt, hinzu kommen drei 
tiuerflöti.stinnen, ein KaRottist 
und eine Klavierspielerin. 
Unter der Leitung von Musik- 
scluilchef Uwe SandvolJ wer- 
den Stilicke aus drei Kpochen 
musiziert. Mit den zwei Soli- 
stinni-n Andrea Marx (Quer- 
flöte) und Katja I'oppi-nhäKer 
(Hlockflöte) wird Telemanns 
Konzert für Querflöte, Block- 
flöte und Qrchester zur Auf- 
fülirunj; fi'''"'ächt, aulJerdem 
spielt das Orciiester noch 
Franz Schuberts Militär- 
mai-sch in einer Bearbeitung 
für Streichorchester sowie ei- 
ne Suite aus dem Musical 
„Cats". Abgerundet wird das 
Programm mit Kaminennusik 

von .lames Hook und einer 
Triosonate von Telemann. 

Homorantins Musikschul- 
leiter Christian Monne hat für 
die Langenei- Gruppe insge- 
samt drei Auftritte, teilweise 
gemein.sam mit Gruppen iler 
clortigen Musikschule, organi- 
siert: Samstags wird zweimal 
in Homorantins „Pyramide" 
musiziert, am Sonntag folgt 
ein Konzert in der Kirche 
Saint-Etienne. 

Daneben wird natürlich ge- 
nügend Zeit bleiben für Kon- 
takte zwischen den Langener 
Schülern und ihren französi- 
sclien Gastgebern. Montags 
schließlich ist ein Ausflug an 
die Loire mit Schloßbesichti- 
gung geplant. 

Bereits vor zwei .lahren war 
das Blasorchester der Musik- 
schule Romorantin zu Gast in 
Langen. Damals feierte die 
Langener Sciiule ihren 20. 
Geburtstag. Mit dem Gegen- 
besuch wollen beide Musik- 
schulen freundschaftliche 
Kontakte aufbauen imd einen 
ivgolmäßigen Austausch er- 
möglichen. 

Mit dieser Reise nach 
Frankreich wird ein Höhe- 

pimkt im ei eignisreichen Mu- 
sikschuljahr erreicht. Nach 
der neuesten Statistik erhal- 
ten übet- 800 Kinder, Jugend- 
liche und Erwachsene an der 

Langen - Zwei personelle 
Veräncleningen ergaben sich 
in der Jahreshauptversamin- 
lung der FDP Langen. Neu in 
den Vorstand wurde einstim- 
mig Eva Schhchtmann ge- 
wählt, die als Beisitzerin das 
Ortsverbandsteam bei den 
vielfältigen organisatori- 
schen Vorbereitungen zum 
Beispiel von öffentlichen Ver- 
anstaltungen untei'stützen 
wird. Aufgrund verstärkter 
beruflicher Inanspruchnah- 
me gab Dr. Klaus Hüffler das 
Amt des Schatzmeisters ab. 

Schule Unterlicht oder singen 
und musizieren in einem der 
zahlreichen Ensembles, vom 
Kinderchor bis zur Big Band. 
Mit ihren 55 Lehrkräften, 420 

Sein Nachfolger Hans-Jürgen 
Klein erhielt bei der Abstim- 
mung ebenfalls ein einstim- 
miges Votum; er gehörte dem 
Langener FDP-Vorstand bis- 
lang als Beisitzer an. 

Zur Halbzeit der zweijähri- 
gen Amtsperiode zog Vorsit- 
zender Dieter Bahr eine „vor- 
sichtig optimistische" Bilanz: 
Die Wahlergebnisse von Bun- 
destags- und Landtagswahl 
ließen hoffen, daß die FDP in 
der Wählerbeurteilung wie- 
der auf dem aufsteigenden 
Ast sei. Durch kritische Dis- 

Wochenstunden und zahlrei- 
chen Konzerten, dem Som- 
merfest und vielen anderen 
Veranstaltungen gehört sie zu 
den größten im Kreis. 

kussionen wolle man sich 
auch gerade in der Langener 
Kommunalpolitik als Alter- 
native eine feste Position 
schaffen. Man .sei ermutigt 
durch die klaren Signale der 
Bundes-FDP, dem fortwäh- 
renden Anstieg der Steuer-. 
Gebühren- und Abgabenla- 
sten entgegenwirken zu wol- 
len. Dies sei - auf die Langen- 
er Kommunalpolitik übertra- 
gen - .seit ,,eh und je" die 
Haushaltspolitik der Langen- 
er FDP-Fraktion gewesen. 

unii an der Abendkasse. 
Vier Chöre und fünf Or- 

chester werden ein Unter- 
haltungsprogramm ml' 
volkstümlichen Melodien 
präsentieren. 

Bilanz „vorsichtig optimistisch" 

FDP-Vorsitzender Bahr: Wieder auf aufsteigendem Ast 

Molieres Komödie „Die Streiche des Scapin" steht am Samstag, 1. April, 
um 20 Uhr auf dem Spielplan der Stadthalle. Neben Jörg Pleva (Mitte) In der Titelrolle sind unter 
anderen noch Jörg Walter (links) und Hannes Splss zu sehen, in dem Stück dreht sich (fast) alles 
um Heiratspläne. Doch die Väter sind mit den Absichten Ihrer Söhne gar nicht einverstanden. Da 
schlägt die Stunde des Dieners Scapin. Er Improvisiert, organisiert, lügt, bringt alles In Ordnung 
und gleich darauf wieder In Unordnung, zieht seinen Kopf aus jeder Schlinge und hält alle Fäden 
fest In der Hand. Der Scapin war eine Wunschfigur Mollöres: ein pfiffiger Halunke, dem es gelingt, 
alle Probleme mit viel Witz und Einfallsreichtum zu lösen. Doch Scapin stellt sich nicht nur gegen 
die senile Schwerfälligkeit der bürgerlichen Väter, sondern auch gegen die Einfallsarmut ihrer 
Söhne - sie sind dem listigen Diener In gleicher Weise ausgeliefert. Foto: p 

Frühlingsstrauß nach Noten 

Am Freitag Gemeinschaftskonzert Langener Vereine 
Lungen (rt) - Unter dem 

Motto ,,Bunter Frühlings- 
strauß nach Noten" veran- 
staltet der Arbeitskreis 
musiktreibender Vereine 
am Freitag, 31. Mär/., um 

19.30 Uhr in der Stadthalle 
ein Gemeinschaftskonzert. 
Karten gibt es bei J.K. 
Bach in der Fahrga.sse, bei 
Blumen-Frank am Jahn- 
platz, im Kiosk am Rathaus 

Vortrag über Alltag 

der Frauen im Krieg 

Berliner Autorin im Kulturhaus 
l.iingen - Wie hat dei 

Zweite Weltkrieg das Le- 
i)en di'r Frauen veran<ierl'' 
Den Frnuen.illtag im Krieg 
dokumenlieren du- (!e- 
.s(-hu-hten. dii' Cierda Sze- 
pansky für ihren Bund 
..Blitzmädel. Ileldenmut- 
ti'r. Kriegerwitwe" gesam- 
melt und aufgezeiilinet 
hat Am Dienstag. 4 April, 
kommt die Herliner Auto- 
rin naeh Langen ins Kul- 
turhaus Altes Amlsgi'riehl, 
um einen ansc-haulichen 
Kinl)liek in die Realität des 
Alltagsleben der Krauen 
im Zweiten Weltkrieg zu 
geben Die Veranstaltung 
in der Reihe ,,Krieg - 
Kriegsende- - Nachkriegs- 
zeit" lieginnl um l!l Uhr 

Ni'lien der Auseinande- 
selzung mit dem nazisti- 
schen Fraueniiild und der 
Darstellung der NS-Frau- 
enpolltik schildert Cicrda 
Szepansky die F.rleinnsse 
und .Aussagen von Frauen, 
die von Leid und Ängsten. 
F,nti)ehrungi'n und Strapa- 
zen, von der fJrausamkeit 
des Krieges, aller auch vom 
Lebenswillen, der Mensch- 
lichkeit und di-r Friedens- 
lieije Zeugnis ablegen. 

(ierda Szepansky. gelio- 
-en 1925. arbeitete als 
•lournalistin. Lehrerin. (Ja- 
leristin, Schauspielerin 
und lebt heute als freie Au- 
torin in Berlin Sie ist ver- 
heiratet und hat vier Kin- 
der 
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Besseres Lernen durch Experimente 

Albert-Schweitzer-Grundschule stellte neue Betreuungsräume vor 

Sommerzeit 

mit Hagel 
(rlj - Die Sommer/.eit 

lull sich nicht veraJe an- 
genehm cinf-vfuhrt. Da- 
mit soll nicht Jas l'ech 
J'rjen ixen auj^esprochen 
werden, die ihre Uhren 
nicht vorvestellt haben 
und Jeshalh am Montag 
ju spät zur Arbeit ge- 
kommen sind. Nein, ^e- 
n.eint ist das Wetter, das 
sich keinesweffs nach 
dem l'riihlinff richtete, 
der seil einer Woche im 
Kalender steht, und 
schon aanv. und )(ar nicht 
mich dem Sommer, der 
sich auf den Uhren be- 
merkbar machte. 

(lestem wurden die 
Straßen ^ar noch einmal 
weiß, nachdem ^e^en 
Mittag ein heftiger Ha- 
gelschauer niederj^egan- 
jien war. Da schienen die 
Wetterfrösche doch recht 
TU haben, als sie gar von 
7U erwartenden Schnee- 
fällen berichteten. Hleibt 
zu hoffen, daß es sich nur 
um einen Ausrutscher 
handelte. 

Langen (hwi) - Die Mad- 
chen und Jungen der Al- 
l)ert-Seh weit zer-Schule 
können seit Anfang Febru- 
ar in zwei neuen Betreu- 
ungsräumen lernen und 
spielen. Schulleitung und 
Förderverem stellten das 
Projekt in der vergangenen 
Woche der Öffentlichkeit 
vor. Auch Bürgermeister 
Dieter Pitthan (SPD) 
machte sich ein Bild V(m 
dem neui n Angebot für die 
.Schüler. 

Zur Vorgeschichte: Die 
Schule an cier Berliner Al- 
lee i^it seit Schuljahresbe- 
ginn 1994/95 eine Schule 
mit festen Öffnungszeiten. 
Eltern können ihre Kinder 

zwischen und 13 ,'iO 
Uhr in der Schule i)etreuen 
lassen Deshalb wurde es 
notwendig, zwei Räume 
herzurictiten, in denen die 
Schüler vor allem vor oder 
nach dem Unterricht in 
Gruppen betreut werden 
können 

Der Förderverein der Al- 
bert-.Schwei t zer-Schule 
kam auf die Idee, zwei Räu- 
me im Keller der Schule in 
FMgenir.itiative umzubauen 
und mit den notwendigen 
Möt)eln auszustatten. An 
drei Wochenenden reno- 
vierten die Eltern und or- 
ganisiert(-n Regale, Tische 
und Sofas. 

Die Lehrer machten sich 

derweil Gedanken über ei- 
ne ..Lernwerkstatt". Sie 
ubernahmen die Projekt- 
Planung. strukturierten 
Ijeide Räume in verschiede- 
ne Werkstattbereiche und 
erstellten Vorschlagslisten 
für entsprechende Arbeits- 
und Spielmaterialien. 

Der Förderverein sorgte 
für die nötige finanzielle 
Unterstützung beim Land 
Hessen, der Stadt Langen 
und privaten Sponsoren. 
Insgesamt 20 000 Mark ko- 
stete die Ausstattung der 
beiden Räume; die Hälfte 
trug das Land Hessen, ein 
Viertel die Stadt Langen 
und ein weiteres Viertel 
wurde privat aufgebracht. 

Seit 1. Februar ist du. 
..Lernwerkstatt" gecSffnet . 
und das nicht nur vor und 
nach der Schule, sondern 
den ganzen Vormittao 
über 

Die Kinder können unter 
anderem eine Leseecke, ei- 
ne Mathewerkstatt und ei- 
ne Kunstwerkstatt nutzen 
..Sie sollen in der Werk- 
statt ihren eigenen Weg des 
Lernens finden. Unii sie 
sollen experimentieren und 
ausprobieren, denn Lernen 
besteht nicht nur aus dem 
Vormachen der Lehrer", 
beschrieb Schulleiterin 
Wulfhild Schwietzer das 
Ziel dieser F'inrichtung. 

Die Beleuchtung kommt „von oben" 

Stadtwerke spendieren der Ludwig-Erk-Schule Photovoltaikanlage 

Sammeln von Papier schont Umwelt 

Verwertung von Altpapier führt zu erheblicher Müllreduzierung Seit 25 Jahren ist Wer- 
ner Schmitz bei den Langener 
Stadtwerken beschäftigt. An- 
läßlich des Jubiläums üt}er- 
relchte Ihm Stadtwerkechef 
Norbert Breidenbach eine Eh- 
renurkunde und ein Präsent. 
In der Feierstunde lobte Brei- 
denbach die Zuverlässigkeit 
und das Pflichtbewußtsein 
von Werner Schmitz. Seine be- 
rufliche Tätigkeit hatte er mit 
einer Lehre als Klempner und 
Installateur begonnen. 1956 
legte er seine Gesellenprü- 
fung ab. Nach einigen Jahren 
ließ sich Werner Schmitz zum 
Heizungsmonteur umschulen. 
Seit März 1970 ist er bei den 
Langener Stadtwerken be- 
schäftigt. Nach Aufteilung der 
Installatlonswerkstatt in zwei 
Fachbereiche wechselte er in 
den Bereich Rohrnetzwerk- 
statt über. Foto: rt 

Langen - Die deutsehe l'a- 
pierindustrie verariieitet zu- 
nehmend Altpapier. Vor al- 
lem i)ei Druck von Zeitun- 
gen, in Büros und Verwal- 
tungen steigt der Altpapie- 
ranteil immer mehr. Das 
kommt vor allem der Um- 
welt zugute. Nach Mitti.'i- 
lung der Abfallberatung der 
Stadt I.angen trägt die Ver- 
wertung von Altpapier ent- 
scheidend zur Reduzierung 
des Müllaufkommens iiei. 
Vermindert würden aller 
auch der Wasser- (um rund 
(iO I'rozent) und der iOnergie- 
veri)rauch (um fast 40 I'ro- 
zent) sowie die Luftver- 
schmutzung (Iiis zu 74 Pro- 
zent) und die Verschmut- 
zung der Clewäs.ser (bis zu ,'f5 
Prozent). Zuclem würden 

Waldiiiotopi' geschont: Denn 
für die Merstellung einer 
Tonne Papier aus Neuiiiate- 
rial müssen bis zu 17 Bäume 
gefällt werden. Deutlich 
wird die Bi'deutung der Ein- 
sparpotentiaie, wenn man 
sich vor Augen hält, daß in 
Deutschland pro Kopf etwa 
200 Kilogramm Papier im 
,lahr verbraucht werden. 

Papierrecycling basiert 
auf einem einfach<-n Verfah- 
ri-n. Das Altpapier wird zu- 
nächst gewässert und aufge- 
rührt, damit sich die I''asern 
trennen. Nach verschied(-- 
nen Reinigungsschritten zur 
Entfernung iieispeilsweise 
von Heft- und liüroklam- 
mern sowie von Li'im und 
Farbstoffen kann die Fascr- 
masse wieder zu I'apier ver- 

ari)eil(-t werden. 
Ganz ohne Zufuhr von fri- 

.schv'in Holz geht es aller- 
dings nicht. Denn Recycling- 
fasern la.ssen sich nicht iie- 
lieiiig oft wiederverwenden. 
Sehr kurze Fasern, durch die 
das neue Produkt an Festig- 
keit verlieren würde, werden 
deshali) entfernt. Das sichert 
beispielsw(-ise die .Staijilität 
von Kartons. 

Um Proijleine bei der Alt- 
papierverwertung möglichst 
auszuschließen, sollten 
Kunststoff- oder wachsbe- 
schichtete sowie stark ver- 
schmutzte Papiere und Ein- 
weg-Getränkeverpackungen 
(Veriiundvei'iiackungen) 
nicht in die lilaue 'i'onne ge- 
langen. Dies gilt auch für 
Fotopapier, 'i'hermofaxpa- 

pier und anderes Spezialpa- 
pier .sowie gebrauchte Küi h- 
en- und Papiertaschentü- 
cher. Während die Verbund- 
verpackungen im gelben 
.Sack den richtigen Platz ha- 
ben, mü.ssen verschmutzte 
I'apiere und .Spezialpa|)iere 
in der Restmülllonne ent- 
sorgt werden 

Die Abfallberatung der 
Stadt Langen ruft dazu auf. 
die Altpapierverwertung der 
Umwelt zuliebe zu unter- 
stützen, Die Bürger sollten 
niciit nur Papier sammeln. 
s(mdern auch Produkte, ilie 
aus Altpa|)ier hergesU-llt 
werden, kaufen und nutzen. 
Der ,.Blaue Engel" kann da- 
bei hilfreiches Erk(-nnungs- 
zeiciien sein. 

Kunst im Rathausfoyer 

Ausländische Künstler stellen sich vor 

' Quartiere für 

US-Chor gesucht 
Langen - Im Gemeimle- 

haus der evangelischi-n Pe- 
I trusgemeinde, Bahnstraße 
I 4(1, giiit der ,,Concert und 

.Sliuly Chorus of Minni-.sota ' 
I am Samstag, 22. April, um 
I 20 Uhr ein Konzert. Für die 

72 (iäste, zum größten 'l'eil 
Kinder und ,lugendliche, 
sucht die Petru.sgemeinde 

, Prival(iuarti(-ri' für die 
Nacht vom 22. auf den 23. 
April. Nähere Informationen 
giiit es unter der Telefon- 
nummer 2 35 95. 

Lungen - Eine- Ausstel- 
lung ,.Ausländis(-he Künst- 
ler der Region" wird am 
Montag, 3. April, um I 9 Uhr 
im Foyer di-s Langener Rat- 
hauses eröffnet. Zu sehen 
sind Gemälde des Chilenen 
Fi-rnaniio 'i'ejeda, dessen 
Bilderreihe ,,Die Wälder 
von Antiico" die V(-rnich- 
tung des tropischen Regen- 
waldes beschreilit. Janis 
Arlauskas aus Litauen zeigt 
Ölgemälde und A(|Uarelle 

Der in Langen lebende 
Afghane .Sami Nadi st(-llt 
Arbeiten aus C'iips, Ton und 
Stein aus. 

Das Eröffnungspro- 
grainm wird von dem (iitar- 
risten Pablo Ardouin und 
dem spanischen Hchriftst(-1- 
1er .Salvador Lagos gestal- 
t(-t. Die- Ausstellung kann 
bis 2)!. April zu den Öff- 
nungszeiten des Rathauses 
besichtigt werden. 

Ausflug in den 

Holiday-Park 
Langen - Der beliebte Ho- 

liday-Park Haßloch ist Ziel 
einer Tagestour innerhalb 
des Kinder- und Jugendpro- 
granims der Stadt Langen 
am Dienstag. 11. April, Auch 
iiei Trockenheit sollte - für 
liie F'ahrt auf dem ,,Donner- 
fluß" - Hegenzeug einge- 
packt werden. Wer noch kei- 
ne zehn Jahre alt ist, darf nur 
in Begleitung einer erwach- 
senen ^Xufsichtsperson mit 
Abfahrt ist um 9 Uhr, Rück- 
kehr gegen IH Uhr. Eine An- 
meldung ist erforderlich im 
Rathaus, Zimmer 319, Tele- 
fon 203 212. Im Teilnahme- 
beitrag von 30 Mark (Er- 
wachsene 35) sind Fahrtko- 
sten und Plintrittspreise ent- 
halten. 

Langen Strom kommt 
nicht einfach nur aus der 
Steckdose l'",r kann auf un- 
terschiedliche Wi'ise produ- 
ziert werden Am umwelt- 
freundlichsten geht das mit 
Hilfe der Sonnenenergie 
Daß diese Möglichkeit ver- 
stärkt genutzt wird, ist ein 
Anliegen di-r Stadtwerke 
Langen GmbH, die deshalb 
jetzt dem Förderverein der 
Ludwig-Erk-Schule eine 
Photovoltaikanlage spen- 
diert hat. 

Sie dient der Beleuchtung 
eines vom Elternverein ge- 
kauften Bauwagens, der auf 
liem Hof der Erk-Schule 
steht und in dem das Pau- 
senspielzeug für die 430 
.Schülerinnen und .Schüler 
aufiiewahrt und ausgegei)en 
wird. Die .Solaranlage wurde 
nach den Worten von Hainer 
Hothaug, Energieberater der 
.Stadtwerke, so installiert, 
daß die Kinder die Funktio- 
nen erkennen und die 
Stromkreise nach vollziehen 
können. Schulleiter Max Le- 
onhardt hat darüber hinaus 
auch die Eltern und andere 
Schulen eingeladen, sich die 
Anlage anzuschauen. 

Geliefert wurde sie von der 
Firma Solar-Technik, die 
sich an den Kosten iieteilig- 
te, während Fördervereins- 

Helnz Klenk, Prokurist der Stadtwerke (zweiter von links), und Energlelierater Rainer Rothaug 
überreichen Monika Damm, Vorsitzende des Fördervereins der Ludwig-Erk-Schule, und Schullei- 
ter Max Leonhardt den Sonnenkollektor mit Schleifchen. An dem Projekt zur Beleuchtung der 
„Spielzeugkiste" sind außerdem beteiligt: (von rechts) Stefan Stech (Inhaber der gleichnamigen 
Elektrof Irma), Wolfgang Maler (Förderverein) und Volker Trippel (Firma Solar-Technik). 

Foto Stadtwerke Langen 

Mitglied Stefan Stech die In- 
stallation übernahm. Um 
den Kindern <lie Solartech- 
nik verständlich zu machen, 
stellten di(- Stadtwelke der 
Ludwig-Erk-.Schule aiiller- 

<lem einige Experimentier- 
kästen zur Vertilgung. 

Die Photovoltaik ist Ho- 
thaiigs Angain-n zufolge 
nach wii' vor noch nicht 
wirtschaftlich. Für di-n Bau- 
wagen eigne sie si(-h jedoch 

aiisgezeieiinet. Denn da- 
diiri-h könne auf eine um- 
stand liciie Elektroinstallati- 
on verzic-litet werden, die 
mancherlei Unfallgefahren 
mit sich bringe. 

Bastelwoche in den Osterferien 
Langen - Zur Osterwerkwociii- ladt die Jugendforderung 

der Stadt Langen ein. Von Dienstag. Ifi.. bis Freitag. 21, 
April, können (ii<' Teilnehmer mit Moosgummi, Papier. 
Schere und Kleber im Treff Zimmer 3 ihrer i'hantasie freien 
Lauf lassen. Außerdem sind jede Menge .Spiele angesagt. Da 
es daiiei auch auf den Sportplatz geht, ist strapazierfähige 
Kleidung angesagt. Außerdem sollten eine- .Seiiere und ein 
altes Hemd oder eine alte Bluse mitgeiiracht werden. Der 
Beitrag fiir die Werkwoche lieträgt 15 Mark. Anmeldung ist 
erforderlich unti-r der Nummer 203 212 im Rathaus. 

Die Altiert-Schweltzer-Grundschule In Oberlinden hat seit Februar zwei neueingerichtete Betreu- 
' ungsräume, In denen Kinder spielen und lernen können (Bild). Damit Ist eine Betreuung der Bu- 

ben und Mädchen In Gruppen auch über die Schulzeit hinaus bis 13.30 Uhr gewährleistet. 
Foto Wiegend 

Gezackte Kostbarkeiten 

Flohmarkt des Briefmarkensammlervereins am 2. April 

Latta 
Halbfettmargarine 
500-g-Becher 

Schwartau Konfitüre Extra 
Aprikose, Erdbeer, HImbeer 
oder Kirsch ^ 
450gGlas 

Langen - Am Sonntag, 2. 
April, ist es wieder soweit: 
Der Briefmarkensammler- 
verein Langen veranstaltet 
in lier Stadthalle seinen 
traditionellen El oh markt. 
Pünktlich um 9.30 Uhr öff- 
nen sich die Türen zum Fo- 
yersaal iinil die Devise lau- 
tet wieder: Wer zuerst 
kommt, wühlt auch zuerst 
Der Flohmarkt dauert Iiis 
12.30 Uhr. 

,,Schnäppchen giiit es bei 
uns gleich pfundweise", 
verspricht der Vorsitzende 
des Langener Vereins, Rei- 
ner Wyszomirski. Gemeint 
sind die vielen Briefe und 
Sammlerstücke aus aller 

Welt, die es zum Pauschal- 
preis von 50 Pfennigen be- 
ziehungsweise einer Mark 
je Stück gilit. 

Und noch ein Schman- 
kerl ("rwartet die Sammler 
der gezackten Kostliarkei- 
ten: Die meisten Marken 
der Deutschen Bundespost 
ab 19()(l können beim f'Moh- 
markt noch zum Original- 
Postpreis abgegeiien wer- 
den. Und die farbenpräch- 
tigen .Sondermarken aus 
Österreich mit Katalog- 
werten von zehnVlark und 
darüijcr werden in einem 
großen Sortiment für zehn 
oder 50 Pfennige angebo- 

ten. Zu verdanken ist dies 
zahlreichen Spenden von 
Vereinsmitgliedern und 
Freunden des Vereins, um 
cfie Kasse des Vereins für 
die Jugendarbeit aufzuiies- 
sern. 

Jiigendwartin Ilse Gries- 
heimer hält wieder eine 
Ül)erraschung für jugend- 
liche Briefmarken-Fans 
liereit: Sie liringt die große 
,,Krat)belkiste" mit, die 
Marken aus aller Welt ent- 
hält, das Stück für fünf 
Pfennige. Aber auch die 
,,alten . Hasen ' werden 
beim Flohmarkt auf ihre 
Kosten kommen. 

La Bamba 
Orangensaft 
fruchtig-herb 
oder 
Orangen- i 
Nektar i 
aromatisch-süß * 
0,75-Liter- 
Einwegflasche 

1.29 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

■■■ CHEN BEKANNTMA EN DER GEMEI EGELSBACH 

Ziel: Qualitative Verbesserung 

des Flugverkehrs in Egelsbach 

Nachfolger von Karl Weber wird der Jurist Peter Lehmann 
KKrlshiich (Ist) - ..Das ist 

cini' wichtiHf /.ukunftsent- 
SL'ht'idiinf?", komnii'ntiorti' 
licindrat Josi'f Lach (SPD) 
tlic VorstfllunK von IVti'r 
Lehmann, dor am 1. Au^just 
(las Amt clfs Geschäftsfüh- 
rers am Klum)hit/ Kfjelsbach 
antreten wird. Damit l()st 
der Jurist Peter Lehmann 
den bisherigen Geschaftfüh- 
rer Karl VVelier al). der nach 
liT) Dienstjahien am Hl. Aii- 
Hiist in den Kuhestatid geht 
Landrat Josef Lach, glfich- 
zi'itiH auch Aufsichtsrats- 
vorsitzender der Hessischen 
Flugplatz Ciinbll mFCi), 
freute sich über die ..richti^je 
Kntscheidunn für die Nach- 
folge". Auf ihrer Sitzung am 
vergangenen Donnerstag 
kurten Aufsichtsrat und Cv- 
sel Ischafterversammlung 
der IIKG den 4Hjährigen Pe- 
ter Lehmann einstimmig 
zum neuen Klugplatz-C'hef. 

,,l''iir mich ist iliese Aufga- 
be eine Herausforderung", 
so der frischgekilrte Nach- 
folger, ,,an die ich mit Freu- 
de und Intere.sse herangehe". 
Der Neue bewegt sich dabei 
auf vertrautem Terrain, und 
kann mit seiner bisherigen 
Stellung als Jurist in der 
Uechtsabteilung der Flugha- 
fen Frankfurt Main AC! 
(FAG) reichhaltige Krfah- 
ningen mit einbringen. Den 
Flugplatz Kgelsbach kennt 
l'etcr Lehmann so schiin aus 
seiner Arbeit bei der FAG, 
mit der die HFG in Egels- 
bach einen Interessenge- 
meinschaf tsvertrag verbin- 
det. ,,Dic Kontinuität wird 
gewahrt, aber es wi'iden 
auch neue Ideen einge- 
bracht", so Landrat Josef 
Lach, ,,die erwarten wir ja 
schließlich auch". 

Da hat tler kommende Ge- 
schäftsführer natürlich seine 
eigenen Vorstellungen. ,,In 
erster Linie geht es mir um 

die Bestandserhaltung des 
Flugplatzes", so Lehmann, 
,,auch durch notwendige 
HaumaHnahmen'. Der 
,,Vollblul]urisl" verspricht 
dabei aber eine ,,sensible 
Handhabung". Kingriffe in 
die Natur werde man nicht 
vom ,,Schreibtisch aus" ent- 
scheiden. Ks gehe darum, 
Verständnis in der Hevolke- 
rung zu werben und ,,Über- 
zeugungsarbeit" zu leisten. 
Grundlegende KntScheidun- 
gen wiir<len ohnehin nur in 
Kinklang mit den Vorstel- 
lungen der Landesregierung 
gefällt. 

Hei den ,,notwendigen 
HaumaHnahmen ' handelt es 
sich vor allem um die Ver- 
längerung der Start- und 
Landebahn auf 1 400 Meter 
.sowie um den Bau eines neu- 
en Towers. Das müs.se natür- 
lich im ,,Kähmen der politi- 
schen und ge.setzlichen Mög- 
lichkeiten" geschehen. Die 
Maßnahmen zur ,,Bestands- 
sicherung" gelten vor allem 
der Wirtschaftlichkeit des 
Flugplatzes Kgelsbach und 
seiner Kinbindung in den 
(Wirtschafts-)Raum Khein- 
Main, mit dem zentralen 
Knotenpunkt des Rhein- 
Main-Flughafens Frankfurt. 

Ziel sei nicht eine ,,quanti- 
tative", sondern vielmehr ei- 
ne ,,i|ualitalive Verbesse- 
rung" des Flugbetriebs in 
Kgelsbach. Im Klartext: Die 
lukrativen Ge.schäftsf lieger 
sollen verstärkt die unwirt- 
schaftlichen Flüge wie die 
Schulflüge vertlrängen und 
somit auch den Khein-Main- 
Flughafen entlasten. Dafür 
bedürfe es aber der notwen- 
digen Infrastruktur vor Ort. 
Neben den Baumaßnahmen 
zur Landebahn Verlängerung 
und zum Tower-Neubau 
sind das vor allem Service- 
Leistungen für die Ge- 
schäftsflieger. Dazu zählt 

ein bequemer Anschluß an 
die kommende S-Bahn in 
Kgelsbach - mit einem ,,Pen- 
delbus" etwa - genauso wie 
die Kinrichtung von Konfe- 
renzräumen vor Ort. ,,Im 
Vordergrunil steht dabei im- 
mer die Geschäfts- und Am- 
bulanzfliegerei", .so Hub- 
schrauberpilot Peter Leh- 
mann. 

Die ersten Bewährungs- 
proben für den neuen Ge- 
schäftsführer des P'lugplat- 
zes Kgelsbach werden nicht 
lange auf sich warten lassen. 
Dann wird I'eter Lehmann 
sicherlich sein bisheriger 
,,Umgang mit den Lokalpo- 
litikern", den er auch bei der 
FAG pflegen mußte, sicher- 
lich zugute kommen. ,,Die 
Spielregeln sind mir be- 
kannt", weiß Lehmann um 
die Schwierigkeiten seiner 
Aufgabe. Denn sowohl bei 
der geplanten Verlängerung 
der Start- und Landebahn 
als auch beim Neubau des 
Towers formierte sich schon 
der Widerstand in der Ge- 
meinde Kgelsbach. Für die 
(iemeinde ist der Neubau ei- 
nes dreistöckigen Towers ge- 
nau ein Stockwerk zu hoch. 
Der amtierende HFG-Ge- 
schäftführer Karl Weber 
will von dem Vorwurf, ein 
derartig hoher Tower passe 
sich nicht in die Umgebung 
ein, nichts wissen. ,,Das hat 
ein Tower nun mal so an 
sich, daß er die Umgebung 
überragt", wundert sich 
Karl Weber über den Vor- 
wurf, ,,das ist schließlich die 
Funktion eines Towers". 

Kin neuer Tower ist nach 
den Worten Webers schon 
seit 19114 überfällig. Seit dem 
Bau der Startbahn West 
übernahm die Deutsche 
Flugsicherung nämlich die 
Luftüberwachung in Egels- 
bach. Und deren Arbeitsbe- 
dingungen seien nicht gera- 

Dcr n6U6 Hsuptvorstsnd der SG Egelsbach, der am vergangenen Freitag gewählt 
wurde, präsentiert sich wie folgt (von links): Ehrenvorr-itzender Friede! Welz, Beisitzerin Nora Al- 
ber, 2. Vorsitzender Schorsch Heim, Beisitzer Edgar Fischer, 1. Vorsitzender Dieter Heiler, Beisit- 
zer Kari-Heinz Fischer, Schatzmeister Klaus Werkmann, Beisitzer Heinz-Jürgen Knöß, 2. Vorsit- 
zender Edgar Karg, Beisitzer Horst Bormuth, Beisitzer Kiaus Werner (verdeckt) und Kartelführer 
Walter Lampert. Foto: Wiegend 

de optimal. In der Kanzel des 
alten Turms sei nur F'lalz für 
eine Person. Die Flugsiche- 
rung müsse aber mit mind- 
stens zwei Fluglotsen im To- 
wer arbeiten. Auch die So- 
zialräume, wenn vorhanden, 
bieten kaum den nötigen 
Raum für die Mitarbeiter. 

Kin anderer Streitpunkt 
steht noch mit der Verlänge- 
rung der Start- und Lande- 
bahn ms Haus, die nach ei- 
ner EU-Richtlinie aus 
Sicherheitsbestimmungen 
notwendig wird. Hierzu wä- 
re allerdings eine Erweite- 
rung über die Kreisgrenzen 
in die Gemarkung Erzhau- 
sen nötig (wir berichteten). 
Für Bürgermeister Kyßen, 
der den Bestand des Flug- 
platzes nicht von einem Aus- 
bau abhängig sieht, stellt die 
umstrittene EU-Richtlinie 
auch noch nicht der Weisheit 
letzter Schluß dar. 

Gleichzeitig widersprach 
Karl Weber der Auffassung, 
ein notwendiger Ausbau 
führe auch zu einem erhöh- 
ten Flugbetrieb. Man sei vor 
allem an der qualitativen 
Verbesserung lies Flugbe- 
triebs interessiert. Als Beleg 
präsentierte Karl Weber 
schon einmal einige Eckda- 
ten für 1994. So gab es ge- 
genüber 1993 einen Rück- 
gang der Flugbewegungen 
um S,fi F^rozent auf HH 4S(i. 
Davon waren 32,3 Prozent 
Schulflüge, 1993 waren es 
noch 40,4 Prozent und 1988 
sogar 31,4 Prozent. Auch die 
Durchschnittserlöse aus den 
Landegebühren pro Bewe- 
gung senkten sich von ll),3(i 
auf 15,44 Mark. Eine Folge 
der ,, umweltfreundlichen 
Landegebühren" in Egel- 
sach. Kleinflugzeuge, die 
unter den Lärmgrenzwert 
fallen, müssen demnach we- 
niger bezahlen. 

Zuschüsse für 

zwei Vereine 

in Egelsbach 
Egelsbach - Der Gemein- 

devorstand hat Zuschüsse in 
Aussicht gestellt für den Vo- 
gelschutz- und Zuchtverein 
in Höhe vpn 2 000 Mark für 
den Bau von Volieren und 
für die Tennisabteilung der 
SGK in Höhe von 4 390 Mark 
zum Bau einer Doppelgara- 
ge. 

Der Zuschußvorschlag 
entspricht den Vereinsförde- 
rungsrichtlinien, die von der 
Gemeindevertretung in ihrer 
Sitzung vor einigen Wochen 
verabschiedet wurden. Die 
Mittelbereitstellung erfolgt 
durch die Gemeindevertre- 
tung über die Verabschie- 
dung eines Nachtragshaus- 
haltsplanes. 

Volkstümlicher 

Liederabend 
Egelsbucli - Der Vorver- 

kauf für den ,.Volkstümli- 
chen Liederabend" des Se- 
niorensingkreises am 22. 
April um 20 Uhr im Eigen- 
heim beginnt. Unter Leitung 
von Helmut Schreiber sin- 
gen die Seniorinnen und Se- 
nioren mit den ,,Egelsbacher 
Dorfspatzen" volkstümliche 
Lieder. Karten gibt's zum 
Preis von fünf Mark bei Pa- 
pier-Keil, Ernst-Ludwig- 
Straße 43, und Schreibwa- 
ren-Wilke, Bahnstraße 57. 

Wir gratulieren 

Frau Frieda Sallwey, 
Rheinstraße 59, zum 80. Ge- 
burtstag am 28. März. 

Herrn Gerhard Speer, Bir- 
kenseeweg 1, zum "88. Ge- 
burtstag am 31. März. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Schwester, Schwägerin, Tante 
und Patin 

Elisabeth Krohl 

geb. Wannemacher 
* 26. 2. 1910 t 26. 3. 1995 

In stiller Trauer; 
Hans Wannemacher 
Werner und Änne Schmidt 
und alle Angehörigen 

63329 E^v'lsbach, Woogstraße 23 
1 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 29. März 1995, um 
10.30 Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Landrat Josef Lach (I), Aufsichtsratsvorsitzender der Hessischen Flugplatz GmbH, stellte d«n 
Nachfolger von Geschäftsführer Kari Weber (r) vor, der im August In den Ruhestand geht. Ei In 
der Jurist Peter Lehmann (m). Poio i» 

Die Offenlegung „Bi*ühl" 

läuft zum Monatsende ab 

Für Mai ist eine weitere Bürgeranhörung vorgesehen 
Kgelsbach (hvvi) - Die Of- 

fenlegung des Bebauungs- 
planentwurfs ,,Brühl" wird 
für alle betroffenen Privat- 
personen und für die Trager 
öffentlicher Belange am 
31. März enden. Aber: Perso- 
nen, die im Brühl ein Grund- 
stück haben, können sich 
noch bis zwei Wochen nach 
einer Bürgeranhörung zur 
eigentumsrechtlichen 
Neuordnung, die im Mai 
stattfinden soll, äußern. Ihre 
Anträge werden bis zu die- 
sem Zeitpunkt als ,,fristge- 
recht eingegangen" gewer- 
tet. Das Ijeschloß die Ge- 
meindevertretung am ver- 
gangenen Donnerstag wäh- 
rend einer Sondersitzung, 
die von acht Kraktionsmit- 
gliedern einberufen wurde. 

Damit wollen die Union 
und Bürgermeister Heinz 
Eyßen erreichen, daß sich die 
betroffenen Bürger auch 
dann noch zu den Auswir- 
kungen einer eigentums- 
rechtlichen Neuordnung äu- 
ßern können, wenn die Deut- 
sche Stadtentwicklungs- 
und Kreditgesellschaft 
(DSK) in dieser Frage bereits 
einen Plan aufgestellt hat. 

CDU-Fraktionsmitglied 
Karlheinz Gertloff betonte 
in seiner Rede vor den Ge- 
meindevertretern, die Union 
wolle dem Bebauungsplan 
,,Brühl" keine Steine in den 
Weg legen. Aber: ,,Die SPD 
muß in diesem Thema ihre 
Hausaufgaben machen. Da- 
zu zählt auch die Frage, was 
die Gemeinde in diesem Ge- 
biet noch an Grund und Bo- 
den erwerben muß. Zudem 
ist offen, wie die Sachlage in 
bezug auf eine vorzeitige 
Baumöglichkeit der Grund- 
schule im Brühl ist." 

Bürgermeister Heinz Ey- V. 

ßen (SPD) wies die Vorwürfe 
der Union zurück. Und er 
hatte einen Trumpf in der 
Tasche: Der Rathauschef 
konnte den Gemeindevertre- 
tern und den zahlreichen 
Zuhörern im Saal verkün- 
den, ,,daß das Schulgrund- 
stück jetzt nach Absprachen 
mit den derzeitigen Eigentü- 
mern in den gemeindlichen 
Besitz kommen kann. Wenn 
die Gemeindevertretung in 
den kommenden Wochen ei- 
nen entsprechenden Be- 
schluß faßt, haben wir das 
Grundstück." 

Kurz \'or Ende der rund 
einstündigen Sitzung be- 
schlossen die Gemeindeve- 
treter schließlich einstimmig 
einen Antrag, der von Bür- 
germeister Heinz Eyßen in 
die Gemeindevertretung ein- 
gebracht wurde. Der Antrag 
iin Wortlaut: ,,Die Gemeinde 
führt im Laufe des Mai 1995 
eine Bürgeranhörung zum 
Bebauungsplan ,Im Brühl' 
durch, bei der sowohl die 
Bauleitplanung zur Vorstel- 
lung gelangt als auch die 
Problematik der Bodenord- 
nung/Erschließung erörtert 

wird — einschließlich dm 
Vorstellung des Bodemird- 
nungsmodells der DSK Die 
innerhalb von 14 Tagen nach 
der Anhörung von Grund- 
stücksanliegern eingehen- 
den Anregungen und Beden- 
ken werden als ,fristgemäß 
eingegangen' angesehen, 
entsprechend gewürdigt und 
bewertet." 

Eyßen zeigte sich am Don- 
nerstag mit der Einigung zu- 
frieden und betonte noch 
einmal, daß mit dieser Rege- 
lung die schnelle Behand- 
lung der Bedenken und Ein- 
wände von Trägern öffentli- 
cher Belange durch die Ge- 
meindeverwaltung gewähr- 
leistet sei. ,,Ich rechne von 
Seiten der Grundstücksei- 
gentümer eigentlich nur mit 
zwei Reaktionen. Die eine 
Gruppe wird sich beschwe- 
ren. weil sie wegen der Nähe 
ihrer Grundstücke zur Ba- 
chaue nicht bauen darf. Und 
die, die bauen dürfen, wer- 
den sich über die hohen Auf- 
gleichszahlungen auf reger., 
die an die anderen Grund- 
stückseigentümer gezahlt 
werden müssen. " 

Ihre Verinähluiif; 
geben bekannt 

Klaus Ossot Gabriele Schulze 
Egelsbach 
Mainstiaße 11 

Frankfurt-Nied 
Heusingerstraße 84 

Kirchliche Trauung: Samstag, 1. April 1995, um 14.00 
Uhr in der evangelischen Apostelkirche In Frankfurt- 
Nied. 

Otto Blöcher 

♦20.3.1910 t 26. 3. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem Vater, 
Schwiegervater, Großvater, Urgroßvater und Bruder 

In stiller Trauer: 
Kurt und Anneliese Rose geb. Blöcher 
Günter und Renate Meyer geb. Blöcher 
Pia, Rainer und Marina 
Marc 
Petra, Harry, Jessica und Vanessa 
Heike und Ernst 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Westendstraße 1 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 30, März 1995, um 10.30 
Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 
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Weiterer Hoffnungsschimmer 

für den Regionalligaverbleib 

SGE behielt Punkt gegen Stuttgart / Heute kommt Offenbach 
Egflsbnch (leo) - Wolfgang 
Wolf, Trainer von Fußball- 
Rogionalligist Stuttgarter 
Kickers, war vorgewarnt: 
Schein 1980 beim Pokalfight 
SG Egelsbach g<?ßpn 
Bundesligist 1. FC Kaisers- 
lautern hatten der Spieler 
Wolf schwer zu ackern, ehe 
der knappe 3:l-Erfolg unter 
Dath und Fach war. Seine 
Stuttgarter Spieler sahen die 
Sache am vergangenen Wo- 
chenende im Regionalliga- 
Punktspiel gegen die SGE 
nicht ganz so eng und muß- 
ten sich schließlich mit ei- 
nem torlosen Remis zufrie- 
den geben. Aber auch Egels- 
bachs Trainer Herbert Schä- 
ty fand schnell eine Erklä- 
rung für das 0:0:,, Man kann 
nur so stark spielen, wie es 
der Gegner zulässt." Mit 
dem unerwarteten Punktge- 
winn gegen die Schwaben 
sind die Egelsbacher Hoff- 
nungen auf den Klassener- 
halt erneut ein Stückchen 
gestiegen. Heule Abend 
(17.45 Uhr) einen Sieg gegen 
Kickers üffenbach, und die 
SGK ist wieder ,,dick im Ge- 
schüft". 

Die Stuttgarter zögerten 
bis 15 Minuten vor dem An- 
pfiff, erst dann gab der ange- 
schlagene Goalgetter Mar- 
kus Sailer (14 Tore) ,.grünes 
Ucht" für seinen Einsatz. 
Sailer war über 90 Minuten 
bei SGE-Manndecker Leo 
Caic aber ebenso gut aufge- 
hoben, wie Stuttgarts zwei- 
ter ,,Himmelsstürmer" Jona- 
than Akpoborie (1 (> Tore) bei 
Ralf Zürlein. Auch Herbert 

Schäty hatte seine Sorgen, 
mußte erneut auf Slavisa 
Dacic und Mike Schmidt 
verzichten. Miodrag Vuke- 
novic saß zwar auf der Bank, 
war aber ebenfalls leicht 
verletzt. 

Die SGE sah sich zwar 
meist in die Defensive ge- 
drängt, hielt aber mit hohem 
kämpferischen Einsatz da- 
gegen. Frank Stier,rannte 
sich auf der linken Außen- 
bahn die Lunge aus dem 
Hals, Olaf Kirn behielt im 
Mittelfeld stets Ruhe und 
Überblick. Dragan Reljic 
hielt vorne den Ball, mußte 
aber meist in der eigenen 
Hälfte aushelften. Stürmer- 
kollege Romeo Wendler 
stand somit auf verlorenem 
Posten und .setzte keine Ak- 
zente. Erneut herausragend: 
SGE-Schlußmann Renö Gla- 
.senhardt, der sowohl in der 
Luft als auch auf dem Boden 
immer Herr der Lage war. 
,.Einfach Klasse", freute 
sich der ehemalige Offenba- 
cher nach 90 Minuten über 
den Punktgewinn. Bei soviel 
Elgelsbacher Abwehrleistung 
kamen die Gäste im ersten 
Durchgang nur zu einer ein- 
zigen guten Tormöglichkeit, 
die Sailer in der 14. Minute 
freistehend per Kopf am 
SGE-Tor vorbeisetzte. 

Mit ,,höchstens drei Tor- 
chancen" rechneten die 
Platzherren vor dem Spiel. 
Die erste folgte sechs Minu- 
ten nach dem Seitenwechsel, 
als Daniel Ciuca in den 
Schwaben-Strafraum ein- 
drang. Ciuca wurde gefoult. 

doch der Pfiff von Schieds- 
richterin Gerhardt blieb aus. 
Apropos Schiedsrichterin: 
Gertrud Gerhardt pfiff oft 
zu kleinlich, fällte aber im- 
mer die richtige Entschei- 
dung. Gegen Spieleende ließ 
jedoch auch sie sich von der 
allgemeinen Hektik anstek- 
ken, die sie zum Teil selbst 
herbeiführte. Siebenmal zog 
sie gelb. Egelsbach Wendler 
sah zudem nach 83 Minuten 
die Ampelkarte. 

Die zweite Egelsbacher 
Torchance folgte in der 53. 
Minute, als Dragan Reljic, 
von Kickers-Torhüter Bernd 
Klaus bedrängt, über s Tor 
zielte. Im Gegenzug setzte 
Stuttgarts Akpoborie den 
Ball in die Egelsbacher Ma- 
schen - Abseits. 

Nach zahlreichen Unter- 
brechungen dauerte die Par- 
tie ein paar Minuten länger, 
dann durften die Gastgeber 
endlich die Arme hochrei- 
ßen. Auf der anschließenden 
Pressekonferenz ärgerte sich 
Wolfgang Wolf zurecht über 
die lasche Vorstellung .seiner 
Elf:,,Um so ein S])iel zu ge- 
winnen, muß man mit 
Kampf dagegen halten. Der 
Punkt für die SGE war ver- 
dient und letztendlich war 
ich froh, daß wir keinen 
Konter gefangen haben. Daß 
hier nichts zu holen war, hat 
sich schon die ganze Woche 
über abgezeichnet". Die 
Stuttgarter gingen im Trai- 
ning so locker zur Sache, das 
Wolf das Abschlußtraining 
am Freitag aus Wut über die 
mangelnde Bereitschaft .sei- 

ner Kicker vorzeitig ab- 
brach. 

SGE-Trainer Schäty ju- 
l)elte endlich auch Zuhause 
mal wieder über einen 
Punktgewinn:,,Die Mann- 
schaft hat sich heute 100 
%tig an die Marschroute ge- 
halten. Wir wollten das 
Stuttgarter Spiel zerstören 
und die Räume eng machen - 
das ist uns gelungen. Auf- 
grund der zweiten Hälfte ist 
(1er Punkt auch verdient. 
Das war Werbung für das 
IDerby gegen Kickers Offen- 
bach." 

Das Derby gegen Kickers 
Offenbach steigt bereits 
heute Abend um 17.45 Uhr. 
Mit einem Sieg klettern die 
I'Igelsbacher nicht nur auf ei- 
nen Nichtabstiegsplatz, son- 
dern rücken sogar einen 
Punkt an Reutlingen und 
Lohof heran. Nahezu die ge- 
samte Offenbacher Mann- 
schaft weilte bereits am Wo- 
chenende in Egelsbach und 
nahm die SGE gegen Stutt- 
gart unter die Lupe. Die Kik- 
kers reisen mit einem einzi- 
gen Punktgewinn in bisher 
zehn Auswärtsspielen an, 
doch auch die SG Egelsbach 
riß Zuhause mit ():14 Punkten 
noch keine Bäume aus. Ein 
Schönheitspreis wird nicht 
vergeijen, beide Seiten er- 
warten ein ,,reines Kampf- 
spiel". 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Glaser, Caic, Zürlein, 
Dörr, Bellersheim, Ciuca, 
Kirn (90, I.,öwel), Stier (87. 
Hoffmann), Reljic, Wendler 

Egelsbachs Romeo Wendier (r) kommt'seinem Gegenspieler mit 
dem Kopl zuvor. Foto: Weinert 

Morgen geht es beim 

Schlußlicht um alles 

SGE-Handballdamen müssen punkten 
Kgelsbach (leo) - Nach der 
9:11-Niederlage gegen den 
TSV Habitzheim schrillen 
bei den Bezirksliga-Hand- 
ballerinnen der SG Egels- 
bach endgültig die Alarm- 
glocken. Drei Runden vor 
Saisonende rangieren die 
Egelsbacherinnen mit 17:27 
Zählern vor dem punktglei- 
chen TSV Habitzheim 
(17:29) und dem TV Schaaf- 
heim (14:30) auf dem 14. 
Platz. Bei voraussichtlich 
zwei Absteigern wird die 
Luft in Egelsbach immer 
dünner. Bereits am morgigen 
Mittwoch (20.15 Uhr) steigt 
für die Horn-Schützlinge 
das Nachholspiel bei 
,,Schlußlicht" Schaafheim. 
,,Wir müssen alles daran 
setzten, dort zu gewinnen, 
sonst sind wir weg vom Fen- 
ster", erwartet Egelsbachs 
Sabine Lenz ein echtes 
Schicksalsspiel für die SGE. 

Gegen Habitzheim boten 
die Egelsbacherinnen eine 
ordentliche erste Hälfte. Die 
5:1-Deckung der SGE stand 
sicher und auch in kämpferi- 
scher Hinsicht gefielen die 
SGE-Damen. Geklemmt hat 
es jedoch im Angriff, wo 
zahlreiche Möglichkeiten 

Zwei Torchancen reichten 

zu einem Auswärtserfolg 

SV Alis Offenbach unterlag der SSG Langen 0:1 (0:0) 

Kreisliga A Ottenbach UAist 

nicht genutzt wurden, so daß 
beide Mannschaften bis zur 
Pause lediglich vier Treffer 
erzielten. Nach dem Seiten- 
wechsel gingen die Gäste mit 
zwei Toren Vorsprung in 
Führung, doch die SGE kam 
immer wieder heran. Letzt- 
endlich fehlten den Gastge- 
berinnen die Nerven, um den 
verdienten Punktgewinn zu 
erreichen. Beim Stande von 
9:10 wenige Sekunden vor 
dem Abpfiff verloren die 
Egelsbacherinnen vor dem 
Gästetor den Ball, und im 
Gegenzug markierte der 
TSV das spielentscheidende 
11:9. Da nutzte es auch 
nichts, daß die SGE nach 
Peggy Fritzsche am vergan- 
genen Wochenende mit 
Astrid Hasche erneut einen 
Neuzugang präsentierte. 
Hasche tritt eigentlich für 
Fußball-Bundesligist SG 
Praunheim gegen den Ball, 
hat aber auch in den Händen 
das nötige Fingerspitzenge- 
fühl. 

SG Egelsbach; Lehmann, 
Heck; Livia Becker, Jost (1), 
Gärtner, Sander, Rauth (5/ 
3), Hir^er (1), Lenz, Bunzel 
(1), Fritzsche (1), Hasche. 

Türi(. Dietzenbach — Spvgg. Neu-Isenb. II 9:2 
FT Oberrad — Eiche Oileribach 2:2 
SC SIeinberg — SC Buctischlag 3:2 
Hellas Odenbacti — Espanol oSenbacii 2:2 
VfB Oltenbach - SV Dreieictienhain 0:3 
TSG Neu-Isenburg-Türk, SCOttenb. 2:1 
Rol-Weiß OKenb. - SG Dielzenbsch 3:3 

Langen (app) - Nach 0:6 
Punkten ist den Bezirksli- 
p-Fußballern der SSG 
Langen am 25. Spieltag der 
Fußball-Bezirksliga Offeii- 
uach der erste Sieg ge- 
glückt. Beim SV Aris Of- 
fenbach, dem Tabellen- 
vierzehnten, gewann die 
SSO mit 1:0, hat sich somit 
auf den 15. Platz vorge- 
scjhoben. Die Leistung der 
öSG hat. dennoch nicht zu 
großem Optimismus ge- 
Whrt. Sage und schreibe 
Zwei Torchancen erspielte 
sich die Mannschaft von 
"alter Bloss, durfte dabei 
einmal jubeln. Amir Sali- 
Ijefendic, der diesmal auf 

Libero-Position be- 

gann und erst in der 
Schlußphase in den Angriff 
wechselte, erzielte in der 
80. Minute den entschei- 
denden Treffer. Der SV 
Aris hatte ebenfalls kaum 
Möglichkeiten. Torwart 
Marco Schwitzke vereitelte 
zweimal (28. und 85. Minu- 
te) gegen Konstantinos 
Stefanou. Ansonsten; Mit- 
telfeldgeplänkel auf bei- 
den Seiten. Walter Bloss 
sagte: „Das war eine ganz 
schwache Partie, aber wir 
haben die Punkte und nur 
das zählt." Gefallen habe 
ihm lediglich die Leistung 
der Abwehr, sagte Walter 
Bloss. Im Sturm spielten 

Zeljko Biuk und Antonio 
Sorroche, wußten dabei 
nicht zu überzeugen. 

SSG Langen: Marko 
Schwitzke; Dohmen, Benz, 
Starke, Hühl, Guzy, Sorro- 
che, Etemadalsoltani, Bi- 
uk, Cyrys, Salihefendic 
(Hugk, Strohal) 

Weitaus erfreulicher 
bleibt die Situation der 
SSG in der Reserverunde. 
Nach dem 1:0-Sieg beim 
SV Aris Offenbach liegt die 
,,Zweite" der SSG in der 
Spitzengruppe. 28:16 
Punkte hat die SSG-Reser- 
ve bisher erarbeitet. Den 
Treffer in Offenbach er- 
zielte Ingo Schwitzke. 

1 SG Dietzenbach 
2 Türk. Dietzenbach 
3 Espanol Olfenbach 
4 SV Dreieichenhain 
5 Eche Olfenbach 
6 FT Obenad 
7 SC SIeinberg 
8 Hellas Olfenbach 
9 SCBuchsdiiag 

10 VfBOffenbach 
1t TSG Neu-Isenburg 
12 Spvgg. Neu-Isenb. 
13 Rol-WeiflOlfenb 
14 TG Sprendlingen 
15 Tüiti.SC0f1enb. 

21 12 5 
20 12 4 
21 11 6 
20 11 
21 10 
20 9 
21 10 
20 9 5 f 
20 
21 
21 

5 7 
6 9 
2 11 
2 12 
4 13 
3 13 
0 20 

Das hat weh getan. Ralf Zürlein wurde vom Stuttgarter Janusz Qora bös gefoult, konnte aber wei- 
tersplelen. Foto: Weinert 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
BI: FC Bcnshcim - SGE 

2:4: 
(leo) - Im Nachholspiel 

beim FC Bensheim hatten 
die Egelsbacher zunächst 
mehr Probleme mit dem 
Platz als mit dem Gegner. 
Auch fehlte zunächst das 
nötige Engagement, so daß 
die SGE erst Mitte der er- 
sten Hälfte zu ihrem Spiel 
fand. Dann aber lief es bei 
der Fischer-Elf und nach 
einem Doppelschlag gingen 
die Egelsbacher mit einer 
2;0-Führung in die Pause. 

Nach dem Seitenwechsel 
verkürzten die Gastgeber 
auf 1 ;2 und verpassten kurz 
darauf mit einem verschos- 
senen Strafstoß den Aus- 
gleich, als Egelsbachs Tor- 
steher prächtig reagierte. 
Nun steigerte sich auch 
wieder die SGE und münz- 
te zwei ihrer zahlreichen 
Möglichkeiten in weitere 
Treffer um. Das Benshei- 
mer 2:4 gegen Ende der 
Partie, als sich die Egels- 
bacher Abwehr Unsicher- 
heiten erlaubte, war dann 
nur noch Ergebniskosme- 
tik, der Sieg war zu keiner 
Phase der Begegnung in 
Gefahr. 

SV Lohhof — SSV Reutlingen 
Kickers Offenbach — Vestenbergsgreuth 
FC Augsburg — SV Darmsladt 98 
Bayern München Am. — SSV Ulm 
TSV Ditzingen — Rot-Weiss Frankfurt 
Spvgg. Ludvi/igsburg — SV Wehen 
VfR Mannheim — Spvgg. Unterhaching 
FC Hessen Kassel — Spvgg. Fürth 
SG Egelsbach — Kickers Stuttgart 

1 Spvgg. Unterhaching 22 15 5 2 
2 Kickers Stuttgart 23 13 5 5 
3 SSV Ulm 23 14 3 6 
4 Vestenbergsgreuth 23 12 6 5 
5 FC Augsburg 23 13 4 6 
6 Spvgg. Fürth 23 11 7 5 
7 TSV Ditzingen 23 11 6 6 
8 Bayern München Am. 23 9 10 4 
9 Spvqg. Ludwigsburg 23 9 6 8 

10 SV Darmsladt 98 22 8 6 8 
11 VfR Mannheim 23 8 6 9 
12 SV Lohhof 23 6 6 11 
13 SSV Reutlingen 23 6 6 11 
14 F(3 Hessen Kassel 23 4 9 10 
15 Kickers Offenbach 22 6 3 13 
16 SG Egelsbach 22 5 5 12 
17 SVWehen 22 3 4 15 
18 Rot-Weiss Frankfurt 22 2 1 19 

56:23 
58:24 
50;30 
42:22 
39:25 
41;27 
43:31 
33:23 
35:33 
37:35 
30:40 
22:34 
32:49 
29:48 
27:38 
20:36 
21:50 
19:66 

1:1 
0:2 
2:3 
3:5 
3:2 
4:0 
1:1 
2:2 
0:0 

35:9 
31:15 
31:15 
30:16 
30:16 
29:17 
28:18 
28:18 
24:22 
22:22 
22:24 
18:28 
18:28 
17:29 
15:29 
15:29 
10:34 
5:39 

Am Dianstag (28. M8rz, 17.45 Uhr) spielen: SG Egelsbach - Kickers 
OHenbacli (Berliner Platz), SV Wehen - SV Darmstadt 98 (19.30 Uhr) 

Am nächsten Samstag (1. April, 14 Uhr) spielen; SV Wehen - ISP 
Ditzingen. -14.30 Uhr: Spvgg. Fürth - Stuttgarter Kickers. ■ 15 Uhr; SSV 
Ulm - Kickers Offenbach, Spvgg. Ludv^lgsburg - SQ Egelsbach, SV 
Darmsladt 98 - SV Lohhol, TSV Vestenbergsgreuth ■ Hessen Kassel, - 
Sonntag (2. April, 15 Uhr); SSV Reutlingen ■ Bayern München Amat., 
Rot-Weiss Frankfurt - VfR Mannheim, Spvgg. Unterhaching - FC Augs- 
burg. 

Punkteteilung gelang mit 

dem allerletzten Aufgebot 

FC Leeheim und die SGE-Reserve trennten sich 1:1 (1:1) 

55:32 29:13 
47:28 28:12 
53:33 28:14 
65:32 27:13 
54:30 27:15 
48:30 25:15 
55:38 25:17 
49:33 23:17 
52:29 21:19 
47:36 18:24 
40:58 18:24 
44:70 1626 
36:43 12:30 
27:52 11:29 
17:145 0:40 

Egelsbach (leo) - Nach 
dem 1:1 der Egelsbacher 
Fußball-Reserve beim FC 
Leeheim am 24. Spieltag 
der Darmstädter Bezirksli- 
ga West gestaltet sich das 
Egelsbacher Punktekonto 
mit 24:24 Zählern weiter- 
hin ausgeglichen. ,,Den 
Punktgewinn heute hat 
sich die Mannschaft mit 
ihrer positiven Einstellung 
redlich verdient", zollte 
Egelsbachs Trainer Lutz 
Nabel seiner Elf ein großes 
Lob, denn die SGE trat mit 
dem ,.allerletzten Aufge- 
bot" in Leeheim an. Der 
grippegeschwächte Kai 
Christoph lief ebenso von 
Beginn an auf, wie der zu- 
letzt verletzte Darko Uleti- 
lovic. Für Christoph war es 
nach langwieriger Verlet- 
zungspause zudem der er- 
ste Punktspieleinsatz 1995. 

Da Torsteher Michael Ger- 
lach kurzfristig mit Grippe 
ausfiel, mußte Mittelfeld- 
spieler Radenko Vukelic 

Bezirksllga Darmstadt 
TSV Krumbach - TV Lamperttieim 23:12 
HSGBadKönig-TG75DarmsUdl 19:19 
TSV KirctvBromb, - TV Haibacti 18:16 
MSG Biblis-SGArtwilgen 18:21 
TSV Pfungstadt — TV Sulzbacti 16:14 
HSG Langen — TV Frank.-Cnjmb. 15:17 
TVFürtti-TVBurgstaitl 11:27 

zwischen die Egelsbacher 
Torpfosten. ,,Was anders 
hätte er mit seinem einge- 
klemmten Nerv auch nicht 
spielen können", erklärte 
Nabel. So kurios es klingt: 
Vukelic war einer der be- 
sten Egelsbacher, hielt mit 
einigen Glanztaten mehr- 
fach den Punkt fest. 

In der weitgehend ausge- 
glichenen Begegnung gin- 
gen die Leeheiiner nach ei- 
ner Unaufmerksamkeit in 
der Egelsbacher Hinter- 
mannschaft nach 43 Minu- 
ten mit 1:0 in Führung, die 
Egelsbachs Ali Talib nach 
gelungener Kombination 
über Ralf Haub und An- 
dreas Rüppel bereits im 
Gegenzug egalisierte. Die 
SGE wurde immer dann 
gefährlich, wenn Osman 
Ramadani aus der Ferne 
Maß nahm, doch auch der 
Leeheimer Schlußmann er- 
wies sich als Meister seines 
Fachs. In der 78. Minute 
sagte Egelsbachs Sascha 

2. Bezirksllga Darmstadt Ost 
SG Egelsbacli — SG Nieder-Roden 19:19 
TSG Gr.-Bieborau II — TGB Darmstadt 20:21 
TV GroO-Zimmem—TV Kleinwallstadt 23:25 
TSG Kleinostheim — TG Ober-Roden 11:13 
HSG Erbacti — TV VJanigumsladt 24:18 
HSG Redielsheim — SG Babenhausen 19:18 
Asbach-Modau II - TV Hösbach 19.20 
TG Ober-Roden-TV HOsbacti 13:20 

Inerle in seiner P^igenschaft 
als Spielführer dem schwa- 
chen Schiedsrichter die 
Meinung und sah darauf- 
hin unverstänlicherweise 
die Rote Karte. Zwei Minu- 
ten später verletzte sich Ali 
Talib, hielt jedoch tapfer 
bis zum Schlußpiff durch, 
da die SGE ohne einen ein- 
zigen Auswechselspieler 
nach Leeheim reisen muß- 
te. 

SG Egelsbach: Vukelic; 
Christoph, Bokrezion, 
Durgun, Inerle, Kurpiela, 
Rüppel, Ramadani, Uleti- 
lovic, Talib, Haub 

BeziitellgaDannsiaiitWest 
Nieder-Ramstadt - TG 75 Darmsladt 
SV St. Stephan — SKV 6uttelt)orn 
SV Nauheim — SV Damistadt 98 II 
RW Darmstadl — TSG Messel 
FC Leeheim — SG Egelsbach II 
SG Artieilaen — SV Erzhausen 
SV Klem-Gerau — SG Modau 
GW Darmsladt — SSG Darmsladt 

Am nichsten Sonntag (2. April, 
15 Uhr) spielen: Türk. SC Oflenbach 
■ Rot-Weiß Ottenbach. SC Buch- 
schlag - TSG Neu-Isenburg, SV Drei- 
eichenhain - SC Steinberg. DJK Ei- 
che Offenbach • TG Sprendlingen. 
Spvgg. Neu-Isenburg II - FT Oberrad. 
Espanol Offenbach • Türkgücü Diet- 
zenbach. SG Dietzenbach • Hellas 
Offenbach. Spielfrei; VfB Offenbach. 

1 TSVKrumbach 
2 TSVKifövBfOfnb. 
3 HSG Bad König 
4 TG 75 Darmstadt 
5 TVFfäf*.-Crunt). 
6 TSV Pfungstadt 
7TVHat6Ch 
6 TVSuUbatfi 
9MSG Biblis 

10 SGArfieilgen 
11 TVBürgsädt 
12 TV Lampertheim 
13 HSG Langen 
UTVFüilh 

23 18 0 
23 13 4 
23 14 2 
23 13 
23 11 
23 12 
22 11 
22 9 
22 11 
23 10 
23 7 
23 7 
22 6 
23 6 

5 494:396 36 10 
6 422:400 30:16 
7 422:413 30:16 
9 438:414 27:19 
8 428:411 26:20 

11 427:406 24:22 
10 411:386 23:21 
9 400:396 2222 

11 414:425 22:22 
12 446:443 21:25 
13 395:433 17:29 
15 378:446 15:31 
15 366.410 13:31^ 
17 429:492 12:34 

ITVHösbach 23 17 
2 SGNidder-Roden 23 16 
3SGEgelsbach 23 13 
4TSGGr.-aeberauli22 12 
5TVKieinwallstadl 23 12 
6 TVGfOÖ-rimmem 
7 TGBDannstadi 
8 SG Babenhausen 
9 TSGKIetfKxthaim 

lOTGOber-Aoüen 23 8 
11 HSGErt»cti 22 6 
12 TVWenigumstadt 23 7 
13 HSGRechetsheim 23 6 
1'Asbach-Modaull 23 4 

23 10 
24 10 
23 8 

3 425:364 37:9 
4 479.403 35:11 
8 408:377 28:18 
8 409 379 26:18 
9 441.418 26:20 
9 410.398 24 22 

3 11 359 384 23:25 
5 10 404 427 21:25 
3 12 410:448 2W 
4 11 333:348 20 26 
6 10 371 385 18:26 
3 13 418:454 1729 
0 15 360 397 16:30 
2 17 383:427 10:36 

1 SV Darmstadt 96 II 
2 SSG Darmstadt 
3 Nieder-Ramstadt 
4 SV St. Stephan 
5 SKVButtelbom 
6 TG 75 Darmsladt 
7 TSG Messel 
8 SG Egelsbach II 
9 SV Nauheim 

10 SV Erzhausen 
11 RW Darmstadl 
12 FCLeeheim 
13 SGArti-iiigen 
14 SVKlein-Gerau 
15 SG Modau 
16 GWDanistadt 

24 14 
24 14 
24 13 
24 11 
24 11 
24 11 
24 8 
24 
24 
24 
24 
24 
24 
24 
24 
24 

7 3 
7 3 
8 3 
8 5 
6 5 
7 6 
0 6 
6 9 
9 9 
6 11 
8 10 
6 11 
9 10 
4 14 
5 14 
4 17 

1:1 
2:2 
1.4 
0:0 
1:1 
2:2 
1:3 
0:1 

6329 35:13 
54 33 35:13 
48 37 34:14 
54 43 30 18 
46 39 30:18 
42:32 29:19 
33:40 26:22 
74:50 24:24 
35 35 21:27 
46:50 20:28 
41:46 20 28 
36:53 20:28 
41:40 1929 
37.69 16:32 
37:59 15:33 
2356 1038 

Am nichttdn Sonntag (2. April. 
15.30 Uhr) vplelan: SG Egelsbach II 
• SV Klein-Gorau. TG 75 Darmstadt • 
Rot-Weiß Darmstadt. SV Erzhausen - 
TSV Nieder-Ramstadt. SKV Büttel- 
bom - SG Arheilgen, SV Darmstadt 
96 II - SV St. Stephan. DJK/SSG 
Darmstadt • SV Nauheim, SG Modau 
- Grün-Weiß Darmstadt, TSG Messel 
-FC Leeheim. 
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Gegen schwachen Gegner 

wieder Punkte abgegeben 

FC Langen unterlag dem BSC Offenbach mit 0:1 (0:0) 
Klingen (app) - Die Bc- 

zirkslif^a-Kulibiillcr dc.s KC 
LanK<'n warten weiterhin 
auf (len ersten Sie^ und den 
ersten Torerfolfj 199.') im hei- 
mischen Waldsladion. Nach 
dem 0:0 f^cKen Dietesheim 
und dem 0:2 <'en FC 
Offenthal unterlag der 
,,Club" nun am 2.'). Spieltaj^ 
(ier Fußball-Bezirksliga Of- 
fenbach dem BSC 99 mit 0:1. 
„Wir halten in diesem .lahr 
nur schwache Ciegner - aus- 
wärts haben wir wenigstens 
gewonnen, aber zuhau.se 
geht gar nichts", sagte Lan- 
gens Trainer Klaus Niederer 
nach der Niederlage gegen 
den BSC 99 frustriert. 

Den Offonbachern genügte 
nämlich eine höchst mittel- 
mälJige Leistung, um die bei- 
den I'unkte aus Langen zu 
entführen. Klaus h'iederer 
sagte: ,,C5egen wen wollen 
wir überhaupt noch fiewinn- 
en, wenn nicht gegen .solch 
eine Mannschaft." Der KCL 

stand in der Abwehr recht 
kompakt, hatte mit Daniel 
F5randeis einen souveränen 
Libero, im Offensivbereich 
jedoch erhebliche -Schwä- 
chen. Lediglich eine gute 
Möglichkeit, die Uwe Ciroh- 
mann in der .'iO. Minute ver- 
gab, brachten die Langener 
gegen die defensiv einge- 
stellten 99er zustande. Im 
CJegensatz zu Kckbällen. Die 
hatte der KCL in Hülle in 
Fülle, gebracht haben sie gar 
nichts. Den goldenen Treffer 
des BSC Offenbach erzielte 
der einzige Stürmer, Markus 
Lorenz, der ansonsten bei 
Kudi Kolodziej in guten 
Händen war, in der SO. Mi- 
nute. Klaus Kiederer zu die- 
.ser Szene: ,,.So blöde CJegen- 
treffer fangen nur wir." In 
der K9. Minute verhinderte 
FCL-Torwart Uwe Schlapp 
bei einem weiteren Konter 
der Offenbacher eine höhere 
Niederlage. 

Klaus Fiederer mulJte mal 

wieder die Mannschaft ver- 
ändern: Martin Wieczorek 
fiel kurzfristig aus, Klaus 
Müller, ,Iörg Bauer und 
Hans-Joachim Pritzel waren 
noch verletzt. Dennoch hätte 
mehr rauskommen müs.sen. 
,,In dieser Liga gibt es vier 
.schlechte Mannschaften, 
dann kommen auch schon 
wir. Momentan sind wir 
wirklich nicht besser als der 
12. Tabellenplatz." 

KC Langen: Schlapp; Bar- 
tocha, Kolodziej, Gieler, 
B;andeis, Michels, Meyerhö- 
fer, Blasa, Seibel, Markus 
(irohmiinn, Uwe Grohmann 
(Steitz) -Reserven 2:1 

ALLGKMKIN: Argentini- 
en hat .sein Interesse an der 
Ausrichtung der Olympiade 
2004 bekräftigt. Präsident 
Carlos Menem sagte, nach 
der Organi.sation der Pana- 
merikanischen Spiele in Mar 
del Plata ,,werden wir jetzt 
die Olympischen Spiele des 
.lahres 2004 ansteuern." Uwe Grohmann (I) vom FC Langen setzt sich gegen den Offenbacher Sven Robalt durch. Foto: Weinen 

SCHLECKER 

Farbbilder 

13 X 18 . hQ 
vom Klelnbild-Negativ ■ 

■ ' ■ ■ 
Viss / Viss Universal 
500 ml 
Domestos 
750 ml je 

Tip Top 
Fensterreiniger 
500 ml ^2*49^ 

Tempo 
Küchentücher 
4-er 

Rersil 
IVIegaperls 

Supra / Color 
1.6 kg Nachfüllpackung 

Persil 
1 Supra/ 
jColor 

2 kg Nach- 
füllpackung 

AM Fenstertuch 
kochfest bis 95 Grad, 
Gr. 39 X 37 cm 

<^1 Fenstertuch' 
gelocht, kochfest bis 
95 Grad, 
Gr. 39 X 37 cm 

lloffmann's 
Gardinen- 
tiefenrein 

800 g 

3.99 

Sidolin 
500 ml 
Nachifüll- 
flasche 
mit Zitronen- 
friscfie 

Spülprofi 

399 

Bodenprofi 

5.88 
Nivea 
Dusche 
250 ml je 

General 
Berg- 
frühling 
750 ml 
ZASr 
Supra 
500 ml 

3v2r 

Hutmann 
Gardinen 
SaSz0 

Biovit Knoblauch 
ölkapseln 4 nn 
240 Stück I ^5151 

o.b. normal 
64 Tampons 

tJCW99 
Dr. Best fiex 
Schwin^kopf 
Zahnbürsten 

Schauma 

Pflege- 

Shampoo 
400 ml 
Pflege- 

Spülung 
300 ml je 

Heitmann Fleckensalz 
500 g J^S9 

Ganllneii- Mnn 

je Vb 

Studio Line 
Volume'up 

375 g 

Alete 

Gemüse 
190 g je 

Spray 
200 ml 
Haarlack 

5=99 
Forming 

Schaum 

IVioltex / 

iVloitex Öico 

Höschenwindeln 

Doppelspar- 
packung je 22:99 

19?® 

SGE-A-Jugend wieder an 

der Spitze der Tabelle 

Am Donnerstag steigt das Bezirkspokal-Halbfinale 
Egcisbach (leo) - Die Fuß- 

ball-A-Jugcncl des SV 
Darm.staclt 98 versuchte al- 
les. trat sogar mit sieben 
AI-Spielern in Egelsbach 
an. Dennoch war der Lili- 
en-Nachwuchs chancenlo.s. 
Mit 5:0 (2:0) fegte die SG 
Egelsbach den Gast vom 
Platz und ließ dabei nie ei- 
nen Zweifel aufkommen, 
wer der Herr im Hause ist. 
Da der FV Eppertshausen 
gleichzeitig Zuhause dem 
VfR Bürstadt mit 4:.'5 unter- 
lag. übernahm die SGE mit 
einem Punkt Vorsprung auf 
die Eppertshausener wie- 
der die Bezirksliga-Tabel- 
lenführung. 

Bereits in der Anfangs- 
phase erspielten sich die 
Egelsbacher einige gute 
Möglichkeiten, scheiterten 
aber durch Marco Schmiedl 
und Mario D'Alessio immer 
am guten Ex-Egelsbacher 
Keeper Holger Heckmann 
im Gästetor. Samir Haujjo- 
ut brach nach 27 Minuten 

den Bann und war nach ei- 
nem Paß von D'Alessio zum 
1:0 für die Platzherren er- 
folgreich. Sechs Minuten 
später flankte Armin Cza- 
pla von rechs in den Darm- 
städter Strafraum, und Di- 
mitrios Kazakis köpfte zur 
Egelsbacher 2:0-Pausen- 
führung ein. Auch im zwei- 
ten Durchgang bestimmten 
die Bauer-Schützlinge ein- 
deutig das Spielgeschehen. 
Mit dem 3:0 in der 52. Minu- 
te sorgte Marco Schmiedel 
früh für eine Vorentschei- 
dung. Erneut Hajjout (66.) 
sowie der eingewechselte 
Ivan Cimini (77.) brachten 
den Egelsbacher Erfolg un- 
ter Dach und Fach. SGE- 
Trainer Rolf Bauer war 
nach dem Abpfiff sehr zu- 
frieden:,, Wir sind über 90 
Minuten hochkonzentriert 
zu Werke gegangen, haben 
mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung ver- 
dient gewonnen." Einer 
warf sich im SGE-Dress 

aber besonders ins Zeug: 
David Racano war nach ab- 
gelaufener Sperre wieder 
dabei, überzeugte als An- 
treiber im Mittelfeld. Raca- 
no durfte ebenso durchspie- 
len. wie Dimitrios Kazakis 
und Jörg Ruckeishausen, 
die aus Urlaubsgründen zu- 
letzt nicht trainierten. Die 
starken Hajjout und 
D'Alessio mußten dagegen 
vorzeitig raus. 

Bereits am Donnerstag 
(19 Uhr) müssen die Egels- 
bacher zum Bezirkspokal- 
Halbfinale bei Bezirksligist 
JSG Ober-Absteinach er- 
neut ran. ,,Wird schwer", 
rechnet Rolf Bauer mit ei- 
ner anspruchsvollen Aufga- 
be. 

SG Egelsbach; Seng; Cza- 
pla, Butsch, Doehner (60. 
Holzapfel), Ruckeishausen. 
Kazakis, Racano, Hajjout 
(80. Uzuncay), Grünewald. 
Schmiedl, D'Alessio (75. 
Cimini). 

FCL-Soma blieb auf 

ihrem Erfolgskurs 

FC Langen — Viktoria Urberach 2:1 

Bezli1(sliga Offenbach 

reisberülimt.—preisbel'ütimt...preisberühmt 

Langen - Selten hat man 
im Langener Waldstadion 
ein Fußballspiel mit zwei 
solch grundverschiedenen 
Halbzeiten gesehen. Lan- 
gen begann stark, obwohl 
man auf den etatmäßigen 
Libero Werkheiser und an- 
dere bewährte Spieler ver- 
zichten mußte. Mangelnde 
Erfahrung wurden jedoch 
durch Lauf- und Einsatz- 
freude mehr als wettge- 
macht, und die Gäste sahen 
sich während der ersten 
halben Stunde vollständig 
in die Defensive gedrängt. 
Daß Langen zur Pause nur 
mit 2:0 Toren nach Treffern 
von Muggli und Acker- 
mann führte, hatte Urbe- 
rach seinem überragenden 
Schlußmann und dem stel- 
lungssicheren und seine 
Abwehr lautstark dirigie- 
renden Libero Kohl zu ver- 

danken. 

Nach dem Wechsel rann- 
ten sich die Langener dann 
mehr und mehr in der mas- 
sierten Gästedeckung fest, 
und Urberach kam zu er- 
sten Torchancen. Eine da- 
von nutzten die Gäste, 
nachdem ein Langener Ab- 
wehrspieler mit der Hand 
zum Ball gegangen war und 
der Unparteiische auf 
Strafstoß entschieden hat- 
te. Weitere Höhepunkte in 
der deutlich schwächeren 
zweiten Halbzeit waren ne- 
ben einem Lattenschuß des 
erneut stark aufspielenden 
Ackermann noch zwei 
Großchancen der Gäste ge- 
gen Ende der Partie, die je- 
doch ungenutzt blieben, so 
daß Langen seinen knap- 
pen Vorsprung über die 
Zeit retten konnte. 

Susgo Ottenthal — Gemaa Tempelsec 
KV Mühlheim — SG Götzenhain 
FV 06 Sprendlingen — Teutonia Hausen 
TSV Heusenstamm — Alem. Klein-Auheim 
TSG Mainflingen — FC Oflenitial 
SG Rosenhotie — SpvM Dielesh. II 
SV Steinheim — Türk, SV Neu-Isenl) 
FC Langen - BSC 99 Otfentacti 
SV Ans Offenbach — SSG Langen 

I Susgo Ottenthal 25 17 
ZKVMüMwm 25 17 
3FV06Spten<«iigen25 15 
4 TSV Heusenstamm 24 15 
5 Teutonia Hausen 25 15 
STSGMainllingen 25 13 
7 BSC990((ent)ach 25 13 
SSGRosenhötie 25 12 
9SVSleinhe«Ti 

10 FCOtfenthal 
tt SGGteenhain 

25 10 

12 FC Langen 
13 Spvgg ftetesh I 

5 3 
4 4 
8 2 
5 4 
5 5 
4 8 
2 10 
3 10 
6 9 
6 10 
4 12 
4 13 

6 10 10 
7 7 12 
7 3 15 
5 7 13 
3 3 20 
1 2 23 

7129 
7831 
59 29 
57 28 
6124 
4539 
5147 
76.45 
58 59 
50 53 
4341 
4445 
3949 221 
2953 213' 
41fi3 175 
2954 173 
28 100 94^ 
2999 ''S 

14 SV Ans Offenbach 
15 SSGLangen 
16 AJem Kiew-Auheim 25 
17 Gemaa Tempelsee 26 
l8TürtiSVNeu-l$enb 26 

Am nächsten Sonntag {2. Ap^li 
15 Uhr) spielen: BSC 99 Ottenbach^ 
Susgo Offenthal. SG Götzenhain - FC 
Langen. Türk. SV Neu-Isenburg • 
kers-Viktona Mühlheim. Alemannia 
Klein-Auheim • SV Steinheim. Teutc- 
nla Hausen - TSV Heusenstaj^ 
Spvgg. Dietesheim II • FV 06 Sp»"©^ 
lingen. SSG Langen • SG Rösen'^ 
he. FC Offenthal ■ Ans Offenüacn. 
Gemaa Tempelsee - TSG Mainfl»'^ 
gen. 

WER, 
WAS, 

WO 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden; 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12,30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 0607 i / 22 1 18. 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Dienstag im Monat im 
Nebenraum der ,,Poststu- 
be", Henri-Dunant-Stra- 
ßeum 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im 'Vereins- 
raum der alten Schule, 
Darmstädter Straße, jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
10 Uhr. 

Die Jugend tauscht je- 
den zweiten und jeaen 
vierten Samstag im Mo- 
nat, 15 Uhr. 

Anemonenweg 24. Tele- 
fon: 06103 / 7 P1 93, 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlneim. Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehr- 
haus, Raum 10, 1. Stock, 
Neu-Isenburg, Offenba- 
cher Straße 35, am zweiten 
Donnerstag im Monat, 19 
bis 22 Uhr, und am vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Dreieich Offenbach 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
taus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarck^traße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kblpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Ei^en-Kaiser-Stra- 
ße Pb. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jedön ersten 
lind dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
Und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
Bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 0618 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen 
Friedensstr. 7, Tel, 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II 
Stock. 

Schnäppchen gibt es pfundweise 

Langener Briefmarkensammler: Wer zuerst kommt, wühlt auch zuerst" 
Der Briefmarken- 

sammlen-erein Lan- 
gen veranstaltet am 
Sonntag, 2. April, in 
der Stadthalle Langen 
seinen traditionellen 
Briefmarken-Floh- 
markt, Pünktlich um 
9,30 Uhr öffnen sich 
die Tore zum ,,Foyer- 
saal" und die Devise 
lautet wieder: Wer zu- 
erst kommt, wühlt 
auch zuerst! 

,,Die Katalogpreise 
können Sie glatt ver- 
gessen! lautet der 
Kommentar des Ver- 
einsvorsitzenden Rei- 
ner Wv'szomirski zum 

Flohmarkt am 2, April 
und weiter ..Briefmar- 
ken-Schnäppchen 
gibt OS bei uns gleich 
pfundweise!". Ge- 
meint sind die vielen 
Briefe und Sammler- 
stücke. die es zum 
Pauschalpreis von 50 
Pfennig beziehungs- 
weise einer Mark je 
Stück aus aller Welt 
gibt. 

Und noch ein Lock- 
ruf gleich dazu: Die 
meisten Marken der 
Deutschen Bundes- 
post ab 1960 können 
beim Briefmarken- 

Flohmarkt in Langen 
noch zum Original- 
Postpreis abgegeben 
werden! Und die far- 
benprächtigen Son- 
dermarken aus Öster- 
reich (mit Katalog- 
werten von zehn Mark 
und darüber) werden 
in einem großen Sorti- 
ment für 10 oder 50 
Pfennig angeboten! 
7ai verdanken ist das 
alles zahlreichen 
Spenden von Vei eins- 
mitgliedern und 
Freunden des Vereins, 
um die Kasse des Ver- 
eins für Geselligkeit 

und Jugendarbeit auf- 
zubessern. 

Die Jugendwartin 
der Sammler. Ilse 
Griesheimer, hält wie- 
der eine besondere 
Überraschung für ju- 
gendliche Biiefmar- 
ken-Fans bereit: Sie 
bringt die große 
,,Krabbelkiste" mit, 
die Briefmarken aus 
aller Welt enthält, das 
Stück nur fünf Pfen- 
nig! Weitere Überra- 
schungen für die ju- 
gendlichen Besucher 
verrät sie nicht. Aber 
auch die ,.alten Ha- 

sen' werden heim 
Briefmarken-Floh- 
markt in Langen am 2. 
April durchaus auf ih- 
re Kosten kommen. 
Denn Mitglieder des 
Vereinsvorstan(,les 
stehen den Besuchern 
mit Rat und Tal und 
allen Auskünften zur 
Verfügung, 

Deshalb sei allen 
Freunden des ..ge- 
zähnten Hobbys" in 
und um Langen gera- 
ten. am Scmntag (2. 
April) die Stadthalle 
Langen aufzusuchen. 
Der Eintritt ist frei. 

Jürgen Simon bekam die 

silberne Verdienstnadel 

Er hat sich um die Philatelie verdient gemacht 

Dr. Walter Gundel (rechts) ehrte Jürgen Simon mit der Verdienstna- 
dei in Siiber. Foto: p 

Jürgen Simon, Schatzmei- 
ster der Briefmarkenfreunde 
,,Kinzigtar' e.V., erhielt 
kürzlich von Dr. Walter 
Gundel, dem Landesvorsit- 
zenden der Hessi.schen Phi- 
latelistenvereine, die silber- 
ne Verdienstnadel des 
Bundes Deutscher Philateli- 
stenvereine. 

Simon ist Schatzmeister 
ab 1983,, in dieser Funktion 
war er auch wahrend der Or- 
phila 87, 91, Rang II Jugend 
1988 in Langenselbold und 
bei der Rang III 1985 eben- 
falls in Langenselbold für 
den Verein tätig. 

Bei der Hessischen Lan- 
desverbands-Ausstellung 

Rang II 1993 fungierte er als 
Ausstellungsleiter und Ge- 
schäftsführer. 

Er zählte zu den Mitinitia- 
toren des Europatags 1978 in 
Langenselbold. Zu erwäh- 
nen ist auch seine Mitwir- 
kung beim Australientag 
1988 in Langenselbold und 
weitere Briefmarken-Wer- 
beschauen. 

Besonders wurden die 
Verdienste um die erste 
deutsch-deutsche Briefmar- 
ken-Werbeschau nach der 
Wende in der ehemaligen 
DDR in Bad Klosterlausnitz 
und die Briefmarken-Wer- 
beschau in Langenselbold 
erwähnt. 

Japan und Deutschland planen Marke 

Gemeinsamkeit beim G-7-Gipfeltreffen vereinbart / Motiv: von Siebold 

Der Bundesminister 
für Post und Telekom- 
munikation, Dr. Wolf- 
gang Bötsch, und sein 
japanischer Amstkol- 
lege Shun Oide haben 
am Rande des G-7- 
Gipfeltreffens in 
Brüssel angeregt, am 
8. Februar 1996 in bei- 
den Ländern ein mo- 
tivgleiches Sonder- 
postwertzeichen her- 
auszugeben. Anlaß ist 
der 200. Geburtstag 
des Würzburger Arzt- 
es und Japanforschers 

Philipp Franz von Sie- 
bold. Motivgestaltung 
und Wertstufe werden 
für diese deutsch-ja- 
panische Gemein- 
schaftsausgabe die 
beiden Postverwal- 
tungen noch gemein- 
sam festlegen. 

Siebold, der sich 
große Verdienste um 
die Forschung von 
Kultur, Wirtschaft 
und Gesellschaft Ja- 
pans erwarb, verließ 
nach absolviertem 
Medizinstudium als 

25jähriger seine Hei- 
matstadt und trat in 
die Dienste der nie- 
derländischen Regie- 
rung, die ihn zweimal 
für einige Jahre nach 
Japan entsandte. Auf- 
grund seiner umfas- 
senden Kenntnisse 
über Japan, das sich 
weitgehend anderen 
westlichen Staaten 
gegenüber abgeschot- 
tet hatte, wurde Sie- 
bold auch von Politi- 
kern anderer Natio- 
nen geschätzt. So be- 

riet er beispielsweise 
Deutschland, Frank- 
reich und Rußland in 
ihrer Ostasienpolitik. 
Darüber hinaus regte 
er den niederländi- 
schen König Wilhelm 
II. dazu an, Japan 
1844 die Landesöff- 
nung vorzuschlagen. 

Siebold, der als Be- 
gründer der japani- 
schen Medizin gilt, 
verfaßte einige Werke 
über Japan. Seine Ja- 
pan-Sammlungen mit 
mehreren tausend Ob- 

jekten wurden zum 
Grundstock des heuti- 
gen ,,Rijksmuseum 
voor Volkenkunde" im 
niederländischen Lei- 
den sowie des später 
gegründeten Staatli- 
chen Museums für 
Völkerkunde in Mün- 
chen. Siebold, der 
1862 von seinem zwei- 
ten Japanaufenthalt 
in seine Heimatstadt 
Würzburg zurückge- 
kehrt war, starb vier 
Jahre später. 

Seit 750 Jahren Freie Reichsstadt 

Regensburg feiert in diesem Jahr das Jubiläum / Sonderbriefmarke 
Vor 750 Jahren wurde Re- 

gensburg der Titel Freie 
Reichsstadt zuerkannt. Das 
nimmt die Deutsche Bundes- 
post zum Anlaß eine Sonder- 
briefmarke herauszugeben. 
Sie wird ab dem 6. April an 
den Schaltern der Postämter 
verkauft. 

Regensburg, heute mit 
145 000 Einwohnern die 
viertgrößte Stadt in Bayern, 
war im Mittelalter ein wirt- 
schaftliches, geistiges und 
politisches Zentrum von 
europäischem Rang. Im Rah- 
men eines untergegangenen, 
stark befestigten römischen 
Legionslagers entwickelte 
sich seit dem 6./7. Jahrhun- 
dert die Hauptstadt des 
frühmittelalterlichen baye- 
rischen Herzogtums. Neben 
den Herzögen waren aber 
auch andere souveräne 
Herrschaftsträger in der 
Stadt zunehmend präsent: 
Die deutschen Könige, der 
Bischof und mehrere Reichs- 
abteien. Die Stadtmauern 
umschlossen also ein kom- 
pliziertes Machtgefüge. Im 
Hochmittelalter zählte die 
Stadt etwa 15 ODO Einwoh- 
ner und gehörte damit zu 
den größten im Reich. Ihre 
Bedeutung ruhte nicht nur 
auf der Funktion als Resi- 
denz geistlicher und weltli- 
cher Fürsten. Das patrizi- 
sche Bürgertum verschaffte 
sich zunehmend Einfluß, der 
aus dem im Transithandel 
mit Gewürzen, Textilien und 
anderen Luxusgütem ge- 

Professor Ernst Kößlinger, Pianegg, entwarf die Sonderbriefmarke 
,,750 Jahre Freie Reichsstadt Regensbeurg". 

wonnenen Reichtum her- 
rührte. Haupthand.elspart- 
ner waren Venedig dessen 
wirtschaftlicher Aufstieg 
übrigens fast parallel zu Re- 
gensburg verlief. Dem Patri- 
ziat gelang es, sich gegen- 
über den eigentlichen Stadt- 
herren, den Bischöfen und 
den Bayernherzögen, wichti- 
ge Selbstverwaltungsrechte 
zu erstreiten. Das Privileg 
Kaiser Friedrich II. von 
1245, Anlaß des Jubiläums, 
markiert den Abschluß und 
Höhepunkt dieser langen 
und vielstufigen Entwick- 
lung. Diese Urkunde erhob 
Regensburg zur ,,Freien 
Stadt", die nur den König 
oder Kaiser über sich hatte. 
Die Rechsfreiheit bedeutete 

gleichzeitig, daß Regensburg 
seine alte Rolle als Haupt- 
stadt Bayerns endgültig aus- 
gespielt hatte. 

Noch heute zeugen die 
mächtige Steinere Brücke, 
der gotische Dom, die Patri- 
zierburgen mit ihren Tür- 
men, die Baukörper der Klö- 
ster und Stifte vom Stolz, 
vom Reichtum und von der 
Bedeutung Regensburgs in 
dieser Zeit. Die mittelalterli- 
che Kunstgeschichte Re- 
gensburgs - Architektur, 
Plastik, Buchmalerei - zeigt 
aber auch die aus ganz Euro- 
pa kommenden Einflüsse 
und damit die weiträumigen 
geistigen Beziehungen der 
Stadt. 

Ein jäher Sturz folgte dem 
glänzenden Aufstieg. Die 

Stadt verlor rasch ihre wirt- 
schaftliche Bedeutung, die 
Bevölkerungszahl ging zu- 
rück. Als Sitz des ,,Immer- 
währenden Reichtstags" .seit 
1663, als Treffpunkt von Po- 
tentaten und Diplomaten 
fiel auf Regensburg noch 
einmal ein Abglanz seiner 
früheren europäischen Be- 
deutung. Das Zeitalter Na- 
poleons zeichnete die politi- 
sche Landkarte in Mitteleu- 
ropa vollkommen neu. 1803 
beendete der Reichstag in 
Regensburg die Existenz des 
Heiligen Römischen Reiches 
Deutscher Nation und damit 
auch die Existenz der 
Reichsstädte. Regensburg 
wurde bayerische Provinz- 
stadt, Hauptstadt des Regie- 
rungsbezirks Oberpfalz. Die 
Jahrzehnte bis nach dem 
Zweiten Weltkrieg bedeute- 
ten dahin dämmernde Sta- 
gnation. Mit der Gründung 
der vierten bayerischen Lan- 
desuniversität, mit der An- 
siedelung von Industrie- und 
Gewerbebetrieben, vor al- 
lem aber mit der Sanierung 
des hochbedeutenden, vom 
Bombenkrieg kaum betrof- 
fenen Altstadtensembles ge- 
wann die Stadt seit den 
sechziger Jahren neues Pro- 
fil. Als die Wege nach Böh- 
men und nach Sachsen sich 
öffneten, wuchs Regensburg 
eine neue, aber uralte Aufga- 
be wieder zu: Brücke und 
Tor ins östliche Mitteleuropa 
zusein. 

Oster-Blitz- 

Auktion im 

Kolpinghaus 
Am Samstag, 8, April, 

ist ein wichtiger Termin 
für Briefmarkensamm- 
ler, An diesem Tage ver- 
anstaltet Therese Weiser 
ihre Oster-Blitz-Aukti- 
on im Frankfurter Hotel 
Kolpinghaus - es ist die 
485. Versteigerung. 

Mit einer hübschen 
O.^ter-Karte hat Frau 
Weiser über 3 000 nam- 
hafte Sammler aus dem 
In- und Ausland zu die- 
ser Veranstaltung ein- 
geladen. 

In der Einladungs- 
Karte werden bereits 
355 ..Iligh-Lights" der 
Auktion vorgestellt, u. 
a.: 

Bayern-Sammlung ab 
Nr, 1. Mecklenburg- 
Schwerin, Nr. 4, Abart. 
Oldenburg-Sammlung, 
Oldenburg, Häuschen- 
Stpl., ex. Burrus, Post- 
geschichte-Sammlung, 
Vineta-Provisorium a. 
Luxus-Bfst., Deutsches 
Reich, 177 (20-er Block) 
a. Bf., Flugpost-Samm- 
lung mit Rhein/Main- 
Belegen, Zeppelinpost- 
Sammlung, DP-Kame- 
run, Longji-Provisori- 
um. DDR-Sammlung, 
postfrisch komplett, 
DDR-Blockposten, Bi- 
zone, Ziffern, Band/ 
Netz, gest. kpl., Bizone, 
Block 1 c auf R-Brief, 
Bund, Posthornsatz, 
postfrisch kpl., Bund, 
Mi.-Nr. 1618 I^, post- 
frisch, Frankreich 1945- 
1980, p(istfrisch kpl., 
Griechenland, 220 große 
Hermesköpfe, Oster- 
reich, Bk)ck I, unge- 
braucht, Schweiz 1907- 
1944, postfr. kpl. 

Es kommen ca. 1 500 
hochwertige Einzel- 
stücke und 500 Samm- 
lungen und Großposten 
zum Ausruf. Schon ab 
100 Mark (!) werden 
.schöne Teilsammlungen 
und Posten angeboten. 
Auch die Sammelgebie- 
te Münzen und Telefon- 
karten sind mit interes- 
santen Losen vertreten. 
Weiter Einlieferungen 
sind noch bis zum 6. 
April möglich. 

Die Auktion ist öf- 
fentlich. Auch Besu- 
cher, die nur einmal das 
Flair einer Versteige- 
rung genießen möchten, 
sind herzlich eingela- 
den. 

Weiteres Info-Materi- 
al fordern Sie bitte bei 
der Auktionatorin, The 
rese Weiser an (Tel, 069/ 
67 51 48, FAX 069/ 
28 31 49). 

Großtauschtag 

in Dietzenbach 
Der Dietzenbacher Brief- 

markensammlerverein ver- 
anstaltet am Sonntag, 26. 
März, von 10 bis 15 Uhr, sei- 
nen zweiten Großtauschtag 
im Bürgerhaus. 

Es werden wieder viele 
Sammler aus der ganzen Re- 
gion nach Dietzenbach kom- 
men, denn so eine Veranstal- 
tung bietet den Philatelisten 
die Möglichkeit, auch mal 
mit anderen Sammlern in 
Kontakt zu kommen und den 
eigenen Horizont zu erwei- 
tern. 

Vielleicht gibt es die eine 
oder andere neue Anregung, 
die Sammlung anders zu ge- 
stalten oder sich für ein neu- 
es Sammelgebiet zu ent- 
scheiden. Der Verein erwar- 
tet auch wieder, daß viele 
Jungsammler zum Groß- 
tauschtag kommen. 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 /2 40 97 
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3 X Opal Corsa Swing 3tür.. Kat, 33 kW, Bj. 94, 7-15 000 km 
mint, lila, Display, DZM DM 14 900.- 

5 X Op*l Coras Swing Stur., Kat, 33 kW, Bj. 94. 7-15 000 km 
lol, lila, mini, RC 201, Color, DZM, 
Brillantlack. 5-Gang DM 15 000.- 

3 X Opal Cora« Swing 3tür., Kat, 33 kW. Bj. 94. 7-15 000 km 
spectralblau, rauchgrau, marseillerot, 
RC 201. Color. Met.. DZM, 5-Gang DM 15 500.- 

5 X Opal Coras Swing 3tür., Kat, 33 kW, B|. 94. 0 km, rot ,blau 
RC 201. Color, elektr. Spiegel, 
GSD, Tageszulassung DM 17 400.- 

AUTOHAUS SCHNABEL 
IKWM I KiiK siinssi'is si I K.i ssi \r,i III. Ohls: «iih» 

HftIchtiKunK auch Snnntix I hr, krinr HrmtunK, kein N'rrkaiif 

BESCHÄFTUCKES 

Bekanntmachung und Kundeninformation der Stadtwerke Langen GmbH 
über Allgemeine Erdgas-Tarif preise und 

Sondervertragspreise für Erdgasversorgung 
Mil Wirkung ab 1. April 1995 worden dio Arbeltsproise der Allgemoinon Tarilo und dor Sondorvorlragsproiso lur dio Erd- 
gasvürsorgung gesenkt Dio Preise betragen danach; 
i. ALLGEMEINE TARIFPREISE • güllig ab 1. Oktober 1995 
Aulgrund § 1 Abs. 1 dor ..Verordnung über allgemüine Bedingungen lur die Gasversorgung von Tarifkunden (AVB- 
GasV) vom 21. Juni 1979 (BGBI. I S. 676)" und der,.Verordnung über allgornüino Tarife für die Versorgung mit Gas 
(Bundestarifordnung GAS) vom 10. Februar 1959 (BGB!. I S. 46)" stellten die Stadlwerko den Kunden Erdgas zu nach- 
stehenden Bedingungen zur Verfügung: 

Tarif- 
bozeichnung 

Grundpreis Arbeilspreis 
DM/Monal Pl/kWh 

Ver>vondungsboreich Vorbrauchspreis 

Kleinvorbrauchstant 
(lur allo Ver- 
wondungszwocke) 
Haushalts- 
Gfundproistaril 

4,60 DM 8,55 Pl/kWh 
13,70 DM 4.65PI/kWh 

allo Verwondungszwocko bis 2800 kWh/a 
Haushall (Kochon und über 2800 kWh/a 
Warmwasserberoilung 

2. SONDERVERTRAGSPREISE • gültig ab 1. April 1995 
Im Rahmen der Erdgas-Vollversorgung bieten wir folgende Sondorvertragsproiso an. 

Sonderpreis- 
bezoichnung 

Grundpreis Grund- bzw Arbeitspreis 
Leistungspreis 

DM/Monai DM/Mt. jekW Pf/kWh 
Verwendungsboreich Verbrauchs- bzw. 

Leistungsbereich 
kWh/a bzw. kW 

Vollvorsorgung • 1 
Vollvorsorgung • 2 
Vollversorgung,- 3 
Sonderpreisregelung 61 

17.50 DM 3.80P(/KWh 
20.00 DM 3.65 Pf/kWh 

1.00 DM 3.55 Pf/kWh 
30.00 DM 0.95 DM 3.35 Pt/kWh 

EinzolraurTi- und bis 20 000 kWh/a 
Etagenheizung 
zentrale Wärmeversorgung über 20 000 kWh/a 
im Haushalts- bzw. 
Gowerbesektor ab 25 kW 
zentrale Warmeveisorgung ab 10) kW 
groBoror Einheilen in den (bis 240 kW) 
Sektoren Haushalt. Handel 
und Gewerbe sowie 
öffentliche Einrichtungen 

Wichtige Hinwelse: 
Für die Jahresabrechnung 1995 wird der Erdgasverbrauch wogen der Preisänderung zeitantoilig gowichtet. Die monat- 
lichen Abschlagsbeträge bleiben unverändert, soweit der Kunde nicht ausdrücklich eine Anpassung wünscht. 
Sämtliche Wärmemengen- und Preisangaben beziehen sich auf den Brennwert (Hn); alle Loistungsangaben (in kW) 
sind auf die Nennwärmeleistung bezogen. Die angegebenen Arteitspreise schließen die ab 1. 7. 1991 geltende Erd- 
gassteuer von 0.36 Pf/kWh ein 
Alle vorgenannten Preise sind Nettopreise, denen die MehnArerlsteuer in ihrer jeweiligen Höhe hinzugerechnet wird 
(z. Zt, 15%). 
Für sonstige Fragen und Beratung in allen Tarifangelogenhoiten stehen unseren Kunden die Mitarbeiter der Abteilung 
Verbrauchsabrechnung gerne zur Verfugung. Bitte verwenden Sie dio Telolon-Durchwahl-Nr. 206-128/206-132/206* 
133 für Langen und 206-103 für Egelsbach 
Langen, im März 1995 STADTWERKE LANGEN 
Ergänzende Mitteilung der Stadtwerke Langen GmbH 
Die neue ..Verordnung über Konzessionsabgabon für Strom und Gas (Konzessionsabgabenverordnung - KAV)" vom 
9 Januar 1992 (BGBI. S. 12) ist rückwirkend zum 1. Januar 1992 in Kraft getreten. 
Konzessionsabgaben sind Entgelte für die Einräumung des Rechts, die öffentlichen Vorkehrswege für die Verlegung 
und den Betrieb von Leitungen zum Zwecke der unmittelbaren Versorgung von Letztverbrauchern im jeweiligen 
Gemeindegebiot zu benutzen. 
Im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Langen GmbH gelten die in der KAV verbindlich festgelegten Höchstbeträge je 
Kilowattstunde (kWh) Gas wie folgt: 

bei ausschließlicher Verwendung 
für Kochen und Warmwasser 
bei sonstigen Tariflieferungen 
bei der Belieferung von Sondervertragskunden 
(Wärmeversorgung in Haushalt und Gewerbe) 
bis 5.0 Mio. kWh pro Jahr und Abnahmestelle 
Langen, im März 1995 

in Gemeinde 
bis 25 000 
Einwohner 

1.01 Pf 
0.44 Pf 

0.06 Pf 

Die Kripo rät; 

Sichern Sie Ihr 

Haus durch eine 

Alarmanlage. 

Richtig projektierte und instoHiefte 
Alonnanja^ bieten Ihnen zusätz- 
lichen Schutz. Uwen Sie sich von 
einer KritnindpoKzettchen Berotui^ 
stelle indhriduel, fochmännisch umT 
kostenlos über dte für Sie am besten 
Geeigneten Sichefungseinrichtungen 
beraten. 

Wir 
und unsere 

Polizei. 

Dach- 
Nou- ♦ Umdockungon 

Jürgen Rinker 
Bodachungsge&oitschaft mbH 
Nordslffißo 42, 63450 Hanau 

Roforon/en in Ihfor Nnchbnrschnlt 
Erbitio Konklnkloiifnnnmo unter 

Tolofon Wixhnuaon 06150/8 19 70 

Danke 

für Ih re 

Spende 

»DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen-HIKswerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Üii 
medizinisches 

und soziales 
Hilfswerk 

Obszöne Geräusche, 
vulgäre Beleidigungen! 

Telefonterror 
' ■ V 

Man hat 

in Gemeinden 
bis 100 000 
Einwohner 
1.21 Pf 
0.53 Pf 

0.06 Pf 
STADTWERKE LANGEN GMBH 

die Ohren... 

Benutzen Sie Triller- 
oder Druckluftpfeifen! 
Damit Wüstlingen am 

Telefon die Ohren 
klingeln. 

Wir wollen, 
, daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Etbe-Obst 

Ich hüb (las Leben überwunden, 
bin nun befreit i'on Schmerz und Pein, 
denkt oft im mich in stillen Stunden 
und laßt mich immer bei Euch sein. 

Wir nehmen Ab.schied von meinem lieben Mann, Rit- 
ten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel 

Peter Dietz 

♦ 9. 12. 1928 t 23. :i. 1995 

In stiller Trauer: 
Gudrun Dietz geb. Vetter 
Yvonne Pietrck und Familie 
Christel Fink und Familie 
Ursula Görg und Mann 
Peter Dietz 
Hans Dietz und Familie 
Maria Stiller und Familie 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 28. März 1995, um 
14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Ein tapferes Herz hat aufgehört zu .schlagen. 

Margarete Klein 

geb. Ereud 
* 23. 7. 192'.) f 25. H. 1<)<)5 

Sie ist viel zu früh van uns gegangen. 

Wir werden Sie nie vergessen. 

In Trauer: 
Waldemar Klein 
Andrea Klein und Ekko von Schwichoiv 
Maria Freud 
Familie Richter 

63225 Langen, Nördliche Ringstraße 1!) 

Es war ihr Wunsch, in Castello, Lago di Garda, beerdigt zu werden. 
Beisetzung am Donnerstag, dem 30. März J.9.9.5, um 10.00 Uhr. 

Nach einem erfüllten Loben entschlief am 26. März 1995 
im Alter von 91 .Tahren unsere liebe Mutter, Schwieger- 
mutter, Oma, Uroma, Ururoma, Schwester, Schwägerin 
und Tante 

Anna Katharina 

Döring 

geb. Bach 
In stiller Trauer: 
Willi Döring und Frau Dorothea 
Ria Kunde geb. Döring 
Heinrich Döring und Frau Hilde 
Enkel, Urenkel, Ururenkel 
und alle Angehörigen 

1)3225 Langen, Wolfsgartenstraße 7 
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 30, März 1995, um 14.15 
Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Hummelsiep 

JUtUMw Aoltl. Kl. I. IQ kl. Mti intatrlMtMii Antau 
Eltt«r   22.50 BoMm Dtllcletis 
Jwiawld 19.50 RotirBMkNp_ 
Wtlshwn, KIM 29.50 RM BrUMlraH... 
XartMItlii Uiria -f CIImm, «orw. letiL. Kl. 1.12.5 k|  

18.50 
1IJ» 

 29.50 
  IIJ» 

Verkauf vom Lkw am kommendsn Donnerstag, 30. MArz 1995 
14.30 Lang«n, Stadthalle 15.30 Egcltbach. Barllnar Platz 
15.00 Langan. Bahnhof 16.00 Langan, Südl. RIngatr., Frladhof 

UMflBOil 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: Umlegungiverfahren (Qr da* Gebiet de« Bebauungtplans 
Nr. 31, Wormter Weg / Vorwegnahme Nr. 4 

Im UmlegungsvQffahren lür das Gebiet des Bebauungsplans Nr. 31. 
Wormser Weg, wird gemäß § 71 BaugeseUbuch (BauQB) bekanntge- 
machl, daß der Umiegungsbeschiuß nach § 76 BauGB vom 
9. 1. 1995 am 16. 3 1995 unanlechtbar geworden ist. 
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechts- 
zusland durch den im Umiegungsbeschiuß vorgesehenen neuen 
Rechtszustand ersetzt. 
Die l}etroHenen Eigentümer weiden hiemiit in den Besitz der zugeteil- 
ten Grundstucke eingewiesen 
Idingen, den 21. 3. 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schn«l<ler, Erster Stadtrat 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen • Särge. Wäsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung • Ausführung 
kompletter Beisetzungen • Traueranzeigen • Drucksachen • Tele- 
gramme - Blumendekorationen • Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten - auch Rente • Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren in Familienbesitz 

Wilun koniRit nicht »oa ungefähr, Zeltun|slescr Witten Mkr! 

VERKAUF 

Elbe-Äpfel Südfrüchte Kartoffeli 
W. Grimm, 21684 Stade, Tel.: (0 41 41) 8 48 59 

Veriuuf vom Ltcw: jeden Donnerstag 
IS 
20 

Roter Boikoop, Golden Dellclou* 10 kg 
Elttar, Jonagold 10 kg 

AuOerdem; Navel-Orangen, Rote Grapetrultlll 
Elnkallerunga-Kartoneln, gelb u. lestkochend zu Tagespreis*' 
10.30 Sprendlingen, Bahnhof 11.20 Langen, Bahnhof 
10.55 Egelabach, Berliner Platz 11.40 Dreieichenhain, Bahnhol 
11.05 Langen, Stadlhalle 11.50 Götzenhain, Bahnhof 

|[ari0encr^rtu 

AMTSVERKÜNDIGUNCSBLATT FÜR LANCEN UND ECJEI.SBACtI 

i:<.i:lsbac iii:r nac iiriciitkn - iiaini-:r woc iiilnbi.att 

Nr. 26 
i)!) .lahr^an^ 

Tt'l.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 IH 
Tel.; 2 10 11 AnziMm'ii/Vertrii'l) Freitag, 31. März 1995 

()322r) lianKi'n. nai iiistädtcr StraMc 
n 444!» 1? UM 1.20 

Autofahrer mußten sich vorgestern erstmal den „Durchblick" verschaffen, ehe sie sich hinters 
Steuer setzen konnten. Wohl dem, der eine Garage hat. 

Erdgas wird billiger 

Langenei' Stadlwerke senken Tarif 
l.iitiKrn - I'"ür den Hc/uh 

von Kleinas mü.sscii die 
Hüincf in l.iitincii und 
ICH('lsl)iii-h Vinn 1. Apnl an 
wi'ni(ici' l)i'/.ahliMi. VVir die 
I.inini'tuM' Stndt welke 
mitteilen, luit diT Aul- 
sielil.siat des UnlermOi- 
mrn.s eine l'rei.ssi'nlaiMH 
um (1.1T) rfi'nnin pi n Kilo- 
watlst linde he.sehlosseii. 
Da.s .sind knapp vier l'iii- 
zent. Kin Ilaii.sliallskiinde 
.sparl damit im Diireli- 
sehnilt netto 4f) Mark im 
.Inlir. 

Seil llerlist 11MI2 priifi- 
tlcren dii' KrdHas-Kmuicn 
In Kannen und Kgelsbacli 
minmchr zum zweitiMimal 
von den sinkenden No- 

ticruni^i'M fiir lelehtes 
Ili'izi)!, die sieh K''""d- 
siitziieh auf den Krdf^a- 
spreis ausvvirki'n Der 
voran)4i'Hangene KrdHas- 
l'ri'isnaehlal.l im llerlisl 
1 !lil4 bi'lrUH fünf Prozent 

Nacli den Vorstellungen 
der Sladtwerke sollen die 
neuen K.rdnaspreise tilier 
den 1, ()Ulol)er hinaus und 
dainil auch für die I leiz- 
periode liliiri/lMi Bestand 
haben. Dies setzt nach 
den Worten von Direktor 
Norliert Breidenbach al- 
lerdltiKS voraus, dali die 
I leiziilpreise im Winter 
das jetzige Niveau nieht 
deutlich liberschreilen. 

Winter meldete sich mit Macht zurück 

Autofahrer wurden mit den Straßenverhältnissen aber gut fertig 

Auch für viele Langener begann der Mittwochmorgen mit Früh- 
•port der liesonderen Art. Eine Woche nach Frühlingsbeginn 
meldete sich der Winter noch einmal elndructcsvoll zurück. Eine 
knapp zehn Zentimeter dicice Schneedecke breitete sich über 
Nacht aus. Fotos: Mahn 

I.niiKvn (ftn) - Der Früh- 
ling hatte kaum begonnen, 
da Kub der Winter ein ein- 
drucksvolles , .Comeback ". 
Wer am Dienstag frühzeiliK 
zu Bett Kegungen war und 
am Mittwochmorßen vor die 
Haustür li;al, staunte nicht 
schlecht. Über Nacht halle 
sich auch Langen in eine 
Winlerland.schafl mit einer 
knapp zehn Zentimeter ho- 

hen Schneetlecke verwan- 
delt. 

Ciert Wehrheim, Abtei- 
kingsleiter bei den Koinmu- 
nalen Betrieben Langen untl 
zustündig für den Winter- 
dienst der Stadt, machte sich 
am Dienstagabend flugs auf 
den Weg Ins Rathaus, nach- 
dem er den Wetterbericht im 
Fernsehen gesehen hatte. 
,,/Aim Winterbereitsehafts- 

dienst gehören 20 Leute vom 
Hauhof. Weil aber vor zwei 
Wochen mit solch einem 
Wetterumschwung nicht 
mehr zu rechnen war, hatten 
wir den Bereitschaftsdienst 
aus Kostengründen .schon 
eingestellt", .so Wehrheim, 
der dann fünf Mitarbeiter 
zum Notdienst ,,zusammen- 
trommelte". Sie waren von 
21.HO bis a Uhr mit tlrei 

Fahrzeugen duriligehend 
unterwegs, um die llaiipt- 
verkehrsstialJen zu riiiimen 
und Feucht.salz zu streuen. 

Den Autofahrern bereitete 
der Wintereinbruch offenbar 
keine gravierenden Proble- 
me. Die Langener Polizei je- 
denfalls registrierte keinen 
Verkehrsunfall im Zusam- 
menhang mit den winterli- 
chen Stralli?n Verhältnissen. 

Lärmbelästigung 

zur Nachtzeit 
l.angcii - Im Bereich des 

Langeher Bahnhofs wird es 
niiclisle Woche zu Liirmbelii- 
stigungen in der Nacht kom- 
men. Von Dienstag. 4 , 2!) 
Uhr. Iiis Mittwoch, T) Uhr, 
werden (ileisarbeiten mit 
lauleti Maschinen ausge- 
führt. Zur Sicherung der Ar- 
lieiter müssen außerdem 
laiitschallende Mehrklang- 
hörner eingesetzt werden 
Die Deutsche Bahn Afi bit- 
tet urn Verständnis. 

J 000 Stieleichen für den Stadtwald 

Pflanzaktion von Forstamt und Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Lungen (tst) - ,,Holz wird 

in Zukunft zu einer wichti- 
gen Waffe - im dritten 
Weltkrieg gegen den Tteib- 
hauseftekt." Ulf Küpper, 
Forstoberrat im Forstamt 
Langen, benutzt gerne ein- 
mal starke Worte, um auf 
einen einfachen Sachver- 
halt aufmerksam zu ma- 
chen: Angesichts der dro- 
henden Klimakatastrophe 
ist die Nachfrage nach uni- 
wpltverträglichen Stoffen 
und Produktionsweisen 
enorm. Holz lälU sieh ,,re- 
generieren", bei der Verar- 
beitung wird wenig Ener- 
gieverbraucht, und es fällt 
auch kaum ,,Müir' an. 

Also machten sich Ulf 
Kiipper, seine Kollegen so- 
wie Mitglieder der Schutz- 
gemeinschaft Deutscher 

Wald, Ortsgruppe Langen/ 
Kgelsbach. an die Bepflan- 
zung der Flächen, die als 
,,Überfluß der Natur" 
schon ..abgeerntet" wur- 
den. Mit festem Schuh- 
werk, Schaufeln und gutem 
Willen machten sich die 
Waldfreunde am vergange- 
nen Wochenende ans Werk. 
Kund ;i 000 Stieleichen 
standen zur Neupflanzung 
für den Langener Stadt- 
wald bereit. Natürlich ging 
es nicht nur darum, ,,ab- 
geerntete Flächen" des 
Stadlwaldes neu zu be- 
pflanzen. Denn der Wald 
kennt auch noch andere, 
natürliche Feinde - wie den 
Wind oder den Borkenkä- 
fer, der sich gerne in den 
Wäldern schadlos hält. 

Da der Wald auch ein 
Wirtschaftsraum ist, wie 
Küpper betont, müssen die 
kahlen Stellen wieder auf- 
geforstet werden. Diesmal 
mit der bekannten ,,deut- 
schen Eiche", der erstmals 
ein Wachstum von 220 .Jah- 
ren gegönnt wird, wie Ulf 
Küpper versicherte. 

Normalerweise erledigen 
Waldarbeiter oder spezia- 
lisierte Firmen das Auffor- 
sten des Waldes. In diesem 
Fall wollte die Schutzge- 
meinschaft Deutscher 
Wald in Zusammenarbeit 
mit dem Forstami Langen 
ihren Freunden auch mal 
naturnahen Anschauungs- 
unterricht in Sachen Wald- 
aufforstung erteilen. Für 
die Mitglieder eine will- 

Beitrag zum Umweltschutz 

Stadtverwaltung: Neues System zur Sammlung von AbfäUen 
Langen - Im Langener 

Rathaus wird in der ersten 
Aprilwoche ein neues Sy- 
stem zur Getrenntsamm- 
lung von Abfällen in die 
Praxis umgesetzt. Waren 
die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter schon bisher 
gehalten, über die Contai- 
ner vorm Haus getrennt zu 
entsorgen und grundsälz- 
li'^h Büromüll zu vermei- 
den. gehl das neue Verfah- 
feri jetzt noch einen Sehritt 
^'eiter. ,,Wir sammeln jetzt 
jn den Büros praktisch al- 
'65, was sich wiederver- 
werten läßt", sagte Bürger- 
"leister Dieter Pitthan. 

Niemand aus der Verwal- 
tung, aber auch aus der im 
pathaus beheimateten Po- 
••zeistation und dem Ar- 
beitsamt braucht mnit sei- 
nem Altpapier mehr zum 
Container zu laufen. Der 
blaue Abfallkorb wird in 
Zukunft zu jeder Büroein- 
Jichtung zählen. In diesen 
Korb gehören auch Akten, 

die nicht mehr benötigt 
werden. Die Datensicher- 
heil ist trotzdem gewähr- 
leistet. Denn sämtliches in 
den Büroräumen einge- 
sammelte Papier wird vor 
der endgültigen Entsor- 
gung zerkleinert und zu 
Ballen gepreßt. 

Für den in den Büros an- 
fallenden Restmüll gibt es 
an jedem blauen Papier- 
korb einen Einsatz. ,,Vicl 
wird aber nicht mehr üb- 
rigbleiben", ist sich Pit- 
than sicher. Denn selbst für 
den Kaffeesatz oder die Ei- 
erschalen steht jetzt der 
passende Behälter zur Ver- 
fügung. Es ist in diesem 
Fall ein brauner Bioeimer, 
der seinen Platz in den Tee- 
küchen hat, die es auf je- 
dem Flur gibt. Der Biomüll 
wird anschließend kompo- 
stiert. 

Ebenfalls in die Teekü- 
chen kommen gelbe Sam- 
melbehälter für Kunststof- 
fe, Aluminium und Ver- 

bundstoffe. Lediglich Alt- 
glas und Altmetall müssen 
noch zu den Sammelcon- 
lainern an der Wolfsgar- 
tenstraße gebracht werden. 
Für Batterien gibt es wie 
bisher den Sammelbehälter 
im Rathaus-Foyer, wäh- 
rend den sonst noch anfal- 
lenden Sondermüll die 
Poststelle entgegennimmt. 

Jeder Mitarbeiter einer 
Verwaltung erzeugt schät- 
zungsweise im Jahr zwi- 
schen 40 und 70 Kilo- 
gramm Büromüll. Gemes- 
sen am Gesamtmüllauf- 
kommen der Stadt sei dies 
zwar verschwindend we- 
nig. Aber jede Reduzierung 
ist nach Pitthans Worten 
ein Beitrag zum Umwelt- 
schutz. ,,Außerdem sollte 
sich eine der Öffentlichkeit 
zugängliche Einrichtung 
wie die Stadtverwaltung 
durch vorbildliches Ver- 
halten auszeichnen", be- 
tonte der Verwaltungschef, 

> 

kommene Abwechslung zu 
den ansonsten üblichen 
Wanderungen, Waldsäube- 
rungsaktionen oder Vor- 
trägen. ,,Ich wollte einmal 
wissen, wie sowas geht", 
gab Götz Schapperelle, ge- 
lernter Konstrukteur, über 
seine Motivation l)ei der 
Aktion Auskunft. 

Forstoberrat Ulf Küpper 
zeigte sich enttäuscht über 
das Fehlen junger Leute 
bei der Baumpflanzaklion, 
,,Es sind doch meistens äl- 
tere Leute, die für so eine 
Sache ihre Zeit opfern", so 
Küpper, Gleichzeitig be- 
klagte sich der Forstexper- 
te über die gedankenlose 
Verschmutzung des Le- 
bensraumes Wald mit All- 
tags- sowie Sondermüll. 

Unfall forderte 

Schwerverletzte 
Langen - Offensichtlich 

das Rotlicht der Ampel über- 
sah eine 27juhrige Peugeot- 
Fahrerin am Dienstag an der 
Einmündung A 6fil/B Ii. Die 
junge Frau wollte nach links 
in Richtung Dreieich abbie- 
gen, als sie mit einem Opel 
zusammenstieß, dessen 
62jähriger Fahrer bei Grün- 
licht von der B 3 ir. Richtung 
Autobahn abbiegen wollte. 
Die 27jährige und ein im 
Peugeot mitfahrendes Mäd- 
chen wurden schwer, die 
dojährige Opel-Beifahrerin 
leicht verletzt. 

In einer Gemeinschaftsaktion pflanzten Mitarbeiter des Forstamtes und Mitglieder der Schutzge- 
meinschaft Deutscher Wald die Stieleichen im Stadtwald. Foto: Strathus 

Konzertereignis 

in der Stadthalle 
Langen - ,,Bunter Früh- 

lingsslrauß nach Noten" 
lautet das Motto, unter dem 
der Arbeitskreis musiktrei- 
bender Vereine am heutigen 
Freitag, 31. März, um 19.30 
Uhr in der Sladthalle ein 
Gemeinschaftskonzerl ver- 
anstaltet, Vier Chöre und 
fünf Orchester werden die 
Besucher mit volkstümli- 
chen Melodien unterhalten. 

Die Moderation des 
Abends übernimmt Paula 
Schäfer, Sie springt für den 
erkrankten Hans Hoffart in 
die Bresche, 

1 RIESEN-AUSWAHL AN 

1 BLUMENZWIEBELN 
li und 

SÄMEREIEN 

r> zum Beispiel 

8 FRESIEN 
ZWIEBEL 

ca. 45 cm hoch 

Aufruf zum Blutspenden 

Montag Termin in der Stadthalle 
Langen - Das Langener Rote Kreuz ruft Männer und 

Frauen im Alter von 18 bis 65 Jahren zum Blutspenden auf, 
Die Möglichkeit dazu t)esteht am Montag, 3, April, von 15 
bis 20 Uhr in der Stadthalle, Jeder Spender erhält einen 
Unfallhilfs- und Blutspendepaß, Außerdem wird jeder 
Spender einer ärztlichen Untersuchung unterzogen. Die 
Blutspende hilft also nicht nur, das Leben anderer zu ret- 
ten, sondern dient auch der eigenen Gesimdheitsvorsorge, 

1.' 
99 

i k AUF 

20 GLADIOLEN 
ZWIEBEL 

ca. 100 cm hoch 
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H AUS 

BRAUN 

Langen » BahnstraBe 
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Sie lenken die Geschicke de« Turnvereins Lnngen (von links): Karsten Kühn (Vorsitzender), Bir- 
gitt FInke (Schriftführerin), Rudolf Görich (Präsident), Jochem Esders (erster Rechner), Ingrid 
Mattelat (stellvertretende Vorsitzende), Grete Görich (VIzeprHsIdentln), Hans Arnold (stellvertre- 
tender Vorsitzender), Regina Czapla (zweite Schriftführerin). Auf dem Bild fehlen mehrere Vor- 
standsmitglieder. Foto: Chromnica 

Hallenbad bis 

30. Juni offen 
LiiiiKvn - Weil das ni-ut» 

I.nnKi'ncr Kiribiul or.sl um 1. 
.Ulli cinKi'wi'Iht wird, bli-ibt 
(las lliillonbiul bi.s cin- 
.sfhliolilich HO. .Iiinl nWiffncl. 
UisprünKlifh sollUm di«' lic- 
trii'lSsfericn dcrl biMi'its am 
I. .luni bi't{inni'n. Hie dauern 
bi.s zum 27 August. 

Am Kurfri'ilag, 14. April, 
ist dn.s Hnllonbatl ab 13 Uhr 
({('.schlossi-n. Oster.sam.sta«, 
O.stcrsonnlaf! und Oslcr- 
montaK i.sl das Had komplett 

Ein Vortrag über 

Thomas v. Aquin 
LniiKen - Im I'farrzenlrum 

Hl. Thomas von Aquin refe- 
riert Pfarrer I'eter P'eige am 
kommenden DienstuK, 4- 
April, über da.s Leben und 
Wirken des Namensgebers 
der Gemeinde. Der Vortrag 
beginnt um 20 Uhr. Der Hei- 
liRo Thomas von Aquin war 
ein Schüler von Albertus 
Magnus. 

Minister in der Kritik 

Mütterbüro fordert Familienausgleich 
l/ungen - In offenen Briefen 

an Bundesfamilienministerin 
Claudia Nolle und Bundesfi- 
nan/.mini.ster Theo Waigel 
protestieren das I lessische 
Mütti'rbüro und der Bundes- 
verband Mütter/enlren gegen 
die Vemachlii.ssigung der Ka- 
millen. ,,Kamillen dürfen 
nicht Ulnger die Almose- 
nempflingerinnen der Nation 
.sein", heißt es unter anderem. 
Das Mütterbüro in Langen, 
das die Arbeit der 45 Mütter- 
zentren in Hessen koordi- 
niert. stellt fest: ,,1'flegeversi- 
eherung, SolidaritUt.szuschlag 
und Sozialversicherung - bei 
einem durch.schnittlichen Ka- 
milieneinkommen von 5 000 
Mark bnitto im Monat und 
zwei Kindern schlügt das .seit 
.lanuar mit einem monatli- 
chen Minus von 47 Mark zu 
Buche." 

Auch der Regieinngsvor- 
schlug von 200 Mark Kinder- 
geld oder 6 2()4 Mark Sleuer- 
frcibetrng bringe nicht die er- 
hoffte Entlastung. .,Wietier 
als Beispiel den monatlichen 

Die Eurocard, 

die auch 

Greld verdient 

FREUEN Sie sich auf die 

neue Commerzbank Eurocard. 

Da bekommen Sie jetzt für 

jede Mark auf Ihrem Karten- 

konto richtig starke Zinsen. 

Ohne Mindesteinlage und bei 

unverändertem Kartenbei- 

trag. Und: Ihr Geld ist täglich 

verfügbar. Also, egal, wo Sie 

Ihr Girokonto führen, holen 

Sie sich die Kreditkarte, 

die mehr kann: die neue 

Commerzbank Eurocard oder 

Euröcard Gold - jetzt mit 

Guthabenzins. Und wie at- 

traktiv unsere Verzinsung ist, 

das sagt Ihnen Ihr Commerz- 

bank-Berater. 

Unsere Kundenberater freuen sich auf Ihren Anruf. 

Offenbach, Kaiserstraße 74, Anette Entzeroth, Tel. (0 69) 82 0012 56, 

Thilo Freymadl, Tel. 82 00 12 55 und Michaela Rüb, Tel. 82 00 12 54 

Neu-Isenburg, Offenbacher Str. 1, Claudia Ehrhardt, Tel. (0 6102) 30 0176 

Marc Meisinger, Tel. 30 0174 und Anke Günther, Tel. 30 0141 

COMMERZBANK Sät 

Die Bank an Ihrer Seite 

Gesunde Finanzen: Turnverein 

verzichtet auf Beitragserhöhung 

Vorstand zog in der Jahreshauptversammlung eine positive Bilanz 

Bruttolohn von 000 Mark 
(bei zwei Kindern und Steu- 
erklasse III) zugi-undegelegt, 
ergibt sich ein Plus von sage 
und schreibe 42 Mark im Mo- 
nat," Die erwtlhnten Mehrbe- 
lastungen abgezogen, verblei- 
be ein Minus von fünf Mark. 
Margrit Jan.sen vom Müttor- 
büro verweist auf weitere Be- 
lechnungen, die ergeben ha- 
ben, daß Familien mit vier 
oder mehr Kindern durch die 
neuen Vorschlüge der 
Bundesregierung sogar Defi- 
zite von BO Mark und mehr 
monatlich zu verkraften hät- 
ten. 

Die Mütter fordern, daß die 
Bundesverfassungsgericht- 
surteile von 1900 und 1992 
endlich umgesetzt werden. 
Das heißt Steuerfreibetrilge 
in Höhe von (iSO Mark pro 
Kind und Monat (ergibt einen 
Steuerfreibetrag von 7 800 
Mask im Jahr). Außerdem 
sollte ein Kindergeld von 800 
Mark pro Kii^d gflenhJl^>W8i;» 
d6n. 

Langen (nc) - Einige 
wichtige Entscheidungen 
gab es zu treffen bei der 
diesjährigen Jahreshaupt- 
versammlung des TV Lan- 
gen, die am vergangenen 
Freitag in Anwesenheit von 
74 stimmberechtigten Mit- 
gliedern abgehalten wurde. 
Die wichtigsten Punkte auf 
der Tagesordnung waren 
die Wahlen zum Vorstand 
und zu anderen Ämtern, 
die neu eingeführte Präsi- 
dentenwahl i'n'l die Wahl- 
en zum Ehrcnrat sowie die 
Verabschiedung der aktua- 
lisierten Satzung des Turn- 
vereins. Zuvor aber eröff- 
nete der erste Vorsitzende 
Karsten Kühn die Zusam- 
menkunft mit dem obliga- 
torischen Rechenschafts- 
bericht über die sportliche 
und finanzielle Entwick- 
lung des Vereins im Vor- 
jahr. Beide Tendenzen be- 
zeichnete Kühn als ..be- 
merkenswert". 

Kühn zeigte sich äußerst 
erfreut über den harmoni- 
schen Ausgang des Ver- 
einsjahres. Man habe die 
Wogen, die im vergangenen 
.lahr zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 
geführt hatten, glätten 
können, und auch im finan- 
ziellen Bereich nach harter 
Arbeit endlich wieder ein 
Plus verzeichnen können. 
Durch die Ausschöpfung 
aller vertraglichen Verein- 
barungen könne daher in 

diesem Jahr auf eine Bei- 
tragserhöhung verzichtet 
werden, was die Mitglieder 
einstimmig befürworteten. 
Dank gebühre in diesem 
Zusammenhang allen, die 
sich für den Verein einge- 
setzt hätten, vor allem aber 
Hans Arnold, dessen oft 
unbequeme Arbeit viele 
Früchte getragen habe. 

Kühn appellierte weiter- 
hin an die Vertreter der po- 
litischen Fraktionen, die 
Sportförderung durch die 
Kommune auch in Zukunft 
nicht zu kurz kommen zu 
lassen, denn dies sei eine 
,,soziale Investition". Die 
gesellschaftliche Bedeu- 
tung eines Vereins wie des 
TVL werde nicht zuletzt an 
folgenden Daten sichtbar: 
Der Turnverein zählt zur 
Zeit 2 639 Mitglieder, dar- 
unter 1 0o9 Kinder und Ju- 
gendliche, die von 88 
Ubungsleiterinnen und 
Übungsleitern sowie rund 
80 ehrenamtlichen Mitar- 
beitern betreut würden. 
Der Verein erfülle somit 

' vielfältige Aufgaben und 
leiste ,,einen erheblichen 
Beitrag zur Sozialpolitik 
der Stadt Langen", denn er 
helfe beispielsweise dabei, 
Gemeinschaft und soziale 
Verantwortung zu erler- 
nen. 

Im Anschluß an Kühns 
Ausführungen legte Hans 
Arnold die Finanzen des 

Vereins dar: Nach Abzug 
der Ausgaben von den Ein- 
nahmen bleibe dem Verein 
für das Jahr 1994 ein Über- 
schuß von über 60 000 
Mark, von dem ein Großteil 
für die Tilgung von Ver- 
bindlichkeiten und den 
Verlust von 1993 verwen- 
det worden sei. Zu der po- 
sitiven Bilanz zählt außer- 
dem, daß die Georg-Seh- 
ring-Halle nun schulden- 
frei und auch das Hausmei- 
sterhaus bis auf einen Rest- 
betrag bezahlt sei. Durch 
finanzielle Hilfe der Stadt 
habe zudem die Heizungs- 
anlage der Halle am Jahn- 
platz erneuert werden kön- 
nen. Zugute sei dem Verein 
außerdem eine überra- 
schende Steuerrückzah- 
lung aus den achtziger Jah- 
ren gekommen. 

Die folgende Hälfte des 
Abend hatte vor allem 
Wahlen zum Inhalt, wobei 
sich zwar ab und an das 
Problem ergab, Freiwillige 
zu finden, die dann aber 
meist einstimmig gewählt 
wurden. Erster Vorsitzen- 
der des Vereins bleibt Kar- 
sten Kühn. Neu in den Vor- 
stand hinzugekommen ist 
Ingrid Mattelat, die von 
den Mitgliedern einstim- 
mig zur stellvertretenden 
Vorsitzenden gewühlt wur- 
de. Zweite Schriftführerin 
ist Regina Czapla, Jochem 
Esders wurde zum ersten 
Rechner ernannt. Hinzu 

Wieder chaotische Zustände 

Sperrmüllsammlung: Viele Bürger mißachteten Vorschriften 
Lungen - Bei der jüngsten 

Spemnüllsammlung 
herrschten in Langen aber- 
mals chaotische Zustände. 
Der Abfall war an vielen 
Stellen über die Bürgei-steige 
verstreut oder lag iri Gitlnan- 
lagen hemm. Einter Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider hat 
deshalb an alle Bürger appel- 
liert, sich künftig an die Be- 
stimmungen der Speermül- 
labfuhr zu halten. Das heißt: 
keine Kleinteile, keine Werl- 
stoffe (wie Papier oder Weiß- 
blech) und keine elektrischen 
Geräte. Nur so sei eine Ent- 
sorgung zu gewährleisten, die 
der Umwelt gerecht werde 
und den Mitarbeitern der 
Müllabfuhr zugemutet wer- 
den könne, 

ünter Sperrmüll fallen Ge- 
genstände, die wegen ihrer 
Abmessungen nicht in die 
Müllbehälter passen, jedoch 
wie Hausmüll beseitigt wer- 
den können. Die Realitüt in 
Langen sah jedoch wieder 
einmal anders aus, obwohl 
der Magistrat zum wieder- 

holten Male umfassend über 
die Regelungen bei der Spen - 
müllabfuhr informiert hatte, 
Wiedei-um wurde vieles zur 
Abholung bereitgestellt, was 
kein Sperrmüll war und sehr 
wohl in die Hausmülltcmne 
gepaßt hätte. Obwohl es un- 
tersagt ist. wurde der Sperr- 
müll häufig schon am Abend 
vor dem Abholtag bereitge- 
stellt und dann nachts von 
professionellen Händlern 
oder Privatleuten durch- 
sucht, Zui-ück blieben aufge- 
rissene Kisten und Säcke so- 
wie verstreut herumliegende 
Kleinteile, Sie mußten von 
den Mitarbeitern der Müllab- 
fuhr und den Grundstücksei- 
gentümern wieder mühsam 
eingesammelt werden. 

Außerdem befanden sich 
zum Teil große Mengen an 
Kartonagen, meist auch noch 
unzerlegt oder kaum .'iOO Me- 
ter vom nächsten Altpapier- 
container entfernt, auf dem 
Bürgersteig, Ein weiteres Är- 
gernis: Praktisch an jeder Ek- 

ke standen elektrische Geräte 
wie Kühlschränke, Kern.seher 
und Radios, Auch dies ist ein- 
deutig untersagt. Von solchen 
Geräten können erhebliche 
Gefährdungen für die Uw- 
melt ausgehen, wenn sie nicht 
fachgerecht entsorgt werden. 
Das als Kühlmittel verwen- 
dete FCKW aus Kühlschrän- 
ken beispielsweise schädigt 
die Ozonschicht, 

Offenbar ärgern sich viele 
über die Gebühren, die am 
Wertstoffhof für die Entsor- 
gung der elektrischen Geräte 
bezahlt werden müssen und 
stellen sie deshalb auf den 
Sperrmüll, Würde es diese 
Gebührenregelung jedoch 
nicht geben, müßten nach 
Schneiders Worten die allge- 
meinen Müllgebühren ange- 
hoben werden. Das hieße, daß 
für den relativ teuren Abfall 
des einzelnen alle gemeinsam 
aufkommen müßten, ,,Nach 
Auffassung des Magistrats 
wäre das jedoch keine sinn- 
volle Lösung", so Schneider, 

Vorbereitung 

auf Geburt 
Langen - Die Frau- 

enklinik des Dreieich- 
Krankenhauses bietet 
im Rahmen der Ge- 
burtsvorbereitung im 
April verschiedene 
Kurse an. Dazu findet 
am Donnerstag, 6,, um 
18 Uhr ein Informati- 
onsabend statt. Weite- 
re Termine können im 
Sekretariat der Frau- 
enklinik erfragt wer- 
den, und zwar unter 
den Telefonnummern 
912 1361 oder 
912 1366, 

liesung mit 

Kurt Seidel 
Langen - Das Gustav- 

Adolf-Werk lädt ein zu ei- 
nem besinnlichen Nachmit- 
tag am Dienstag, 4. April, 
um 16 Uhr im Gemeindehaus 
der Petrusgemeinde, Bahn- 
straße 46, Kurt Seidel wird 
aus seinen Werken lesen. 
Außerdem erwartet die Be- 
sucher eine Überraschung. 
Gäste sind wie immer will- 
kommen. 

kommt in diesem Jahr au- 
ßerdem ein zweiter Rech- 
ner, dieses Amt besetzt zu. 
nächst für ein Jahr Peter 
Kötter. Nach langer Suche 
wurde Manfred Seipel zum 
neuen Jugendwart ge- 
wählt, der die Aufgabe hat. 
die Arbeit der Jugendwarte 
aller Gruppen zu koordi- 
nieren. Das Amt der Kas- 
senprüferin wird jetzt von 
Anne Schaun besetzt, und 
auch die Wahl der Beisitzer 
und Abteilungsleiter ging 
rasch über die Bühne. 

Zur Entlastung des bis- 
herigen Beisitzerpostens 
zur Mitgliederbetreuung 
sieht die abgeänderte Sat- 
zung des Vereins, die in den 
Vereinsnachrichten vom 
Februar veröffentlicht 
wurdf", ein neues Amt für 
einen Präsidenten vor. der 
für den Verein repräsenta- 
tive Aufgaben übernehmen 
soll. Diese neue Satzung 
wurde mit einigen von den 
Mitgliedern eingebrachten 
Verbesserungs vorschlügen 
(ein Präsident und ein Vi- 
zepräsident, anstelle von 
nur einem Repräsentanten) 
verabschiedet. Gewählt 
wurden die langjährigen 
Mitglieder Rudolf Görich 
(Präsident) und Grete Gö- 
rich (Vizepräsidentin) Ab- 
schließend wurde der Älte- 
stenrat aufgelöst und seine 
Aufgaben auf den Ehrenrat 
übertragen, 

Wochenmarkt am 
Gründonnerstag 

Langen - Wegen der Osterj 
feiertage findet der Langen^ 
er Wochenmarkt auf dem 
Jahnplatz bereits am Grün- 
donnerstag, 13, April, statt 
Am Dienstag nach Osteni 
(18, April) fällt der Wochen- 
markt aus, ' 

Jahrgang 1917/18 
Langen - Un.ser nächstes; 

Treffen ist am Mittwoch. 5. 
April, in der TV-Gaststütte. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 6. April um 
17,30 Uhr in der TV-Gast- 
stätte, 

Jahrgang 1920/21 
Langen - Der Jahrgang 

trifft sich am Sonntag, 2. 
April, zur diamantenen 
Konfirmation um 9.30 Uhr 
an der Stadtkirche. Die An- 
gehörigen sind dazu herzlich 
eingeladen. 

1 

Jb' 

nUNO UM OIN 
Vlerrdhreobnmeee 

Nur Ignoranzf 
ftei der jüngsten Sperr- 

miill'il'fuhr hüten Teile 
liiitj^etif wieder ein Bild, 
alf oh ein Wirhelstiinn 
lilur sie hinweggefegt sei. 
Elhche Riirf^er, für die 
lim'd'eltbewiißtsein ein 
frcmdwort ist, häuften 
niles auf die Biirger- 
tleijfe, was für sie nutzlos 
jfCu'orden war. Und weil 
viel, dies bereits ahends 
taten, gah's hinlänglich 
Zeit zum Wühlen. Zahl- 
reiche Hestimmungen 
u-urden Übergängen, so 
reihenweise Elektrogerä- 
te vor die Tür gestellt, 
für deren Entsorgung ist 
im Wertstoffljof eine Ge- 
bühr fällig, weil die Stadt 
dafür ebenfalls zahlen 
muß. Aber, so vermuten 
wir, die Gebühr kann 
man ja viel hesser anle- 
gen. SchliejSlich muß der 
neue Femseher von ir- 
gendwas bezahlt werden. 
Aber wehe, die allgemei- 
nen Müllgebühren wer- 
den erhöht. Dann jam- 
mern die am lautesten, 
die gern auf Kosten ande- 
rer „sparen ", ist sich Ihr 
Tobias sicher 

Bewußtsein für die verborgenen 

Schönheiten der Altstadt geweckt 

Langener Künstler Johannes Georg Görg feiert 80. Geburtstag 

Anzalge 
Volksbank Oreieich 

[ Wir suchen zum Kauf in den Gemein- 
dm Dralelch * Diefenbach * Egelibach 
' Langen * Neu-ltanburg * Rodgau * Hö- 

I dtrmarfc und Umgebung 
I 1bli4-Zi.-Elgenlumswohnungen 

l-bli2-Famlllen-Hluier 
I Mihrlafnillan-Häuier lür Kapitalanlegar 
I Biugrundstilcke auch mii Altbausubstanz { 

I Tri. 06103/62024, Fn 061 03/ 62026 
Immobilien GmbH 

Sprechstunde 

von Pitthan 
Lungen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
raoi.ster Dieter Pitthan ist um 
Dienstag, 4. April. Diesmal 
können sich Langener Bür- 
germit ihren F-'ragen im Rat- 
hau.s Südliche Ringstraße 

, im den Verwaltungschef 
wenden. Die Sprechstunde 
dauert von 17.30 bis 10,30 
Uhi, Kine Anmeldung unter 
der Telefonnummer 203 214 
ist ratsam. 

Langen - Am Sonntag. 2 
April, kann der weit über die 
Stadtgrenzen hinaus t)e- 
kannte Langener Architekt 
und Künstler Johannes Ge- 
org Gorg seinen HO, (Jeburts- 
t.ig feiern. 

Johannes CJeorg CJörg 
wurde lill.') in Langen gebo- 
ren Als früh verwaistes 
Kind wuchs er bei seinen 
(iroßeltern im Leukertsweg 
auf. Nach Schulbesuch und 
Maurerlehre absolvierte er 
ein Bauingenieur-Studium 
in t)ffenbach und Darm- 
stadt. Der /,eit entsprechend 
wurde er anschließend zum 
Arbeitsdienst verpflichtet 
und war dann beim Hau der 
Reichsautobahn tätig. Wäh- 
rend des Zweiten Weltkrie- 
ges wurde er zum Militär 
eingezogen, bei Kriegsende 
verwundet und geriet in Ge- 
fangen.schaft. 

Nach li)4() war Johannes 
G. Görg zunächst bei einer 
amerikanischen Bauleitung 
tätig und arbeitete dann als 
freier Mitarbeiter bei nam- 
haften Architekturbüros in 
Berlin, Frankfurt und 
Darmstadt. In Anerkennung 
.seiner Verdienste wurde er 
ISI.'j? von der TH Darmstadt, 
Fachbereich Architektur, als 
Künstler anerkannt. Es folg- 
ten einige Jahre als Archi- 
tekt bei der Deutscher. 
Bundesbahn, ehe er zur 

Stadtverwaltung Langen 
kam, wo er bis zum ?',rrei- 
chen der Altersgrenze im 
Bauamt tätig war. 

Bereits in früher Jugend 
zeigte sich sein Talent zum 
Zeichnen und Malen, das er 
als Autodidakt neben seiner 
Berufstätigkeit während sei- 
nes ganzen Lebens weiter 
entwickelte. Seine Bilder 
zieren I'ostkarten. Kalender 
und Vereinsbroschüren und 
hängen in Wohnungen. 
CJaststatten und anderen öf- 
fentlichen F.inrichtungen. 

Besonders bekannt sind 
seine Federzeichnungen, in 
denen idyllische Winkel der 
Langener Altstadt. aber 
auch moderne Bauwerke 
dargestellt sind. Viele dieser 
Arbeiten haben mittlerweile 
dokumentarischen Wert, da 
sie histori.sche Bauten zei- 
gen. die dem Bauboom und 
dem Straßenverkehr wei- 
chen mußten. Diese Feder- 
zeichnungen, die durch Re- 
produktionen weite Verbrei- 
tung gefunden haben, beste- 
chen durch ihre perspektivi- 
sche Genauigkeit, ihren un- 
verwechselbaren Stil und ih- 
re fast romantisch zu nen- 
nende Atmosphäre, 

Auch in den Nachbarge- 
meinden - vor allem im Ge- 
biet der Dreieich - sowie der 
näheren und weiteren Um- 

gebung war der Künstler mit 
Feder und Pinsel tätig und 
hat so manches interessante 
Gebäude und manchen ver- 
borgenen Winkel auf Papier 
und Leinwand gebannt. 

Weniger bekannt als seine 
Zeichnungen, doch nicht 
minder reizvoll, sind seine 
Blumenbilder und Land- 
schaftsdarstellungen in Öl 
und Aquarell, An seine groß- 
formatigen Bühnenbilder, 
die er im Auftrag des Ver- 
kehrs- und Verschönerungs- 
vereins für die alljährlich 
stattfindende Alte-Bürger- 
Ehrung anfertigte und die 
auch verschiedentlich als 
Staffage beim Ebbelwoi- 
Fest auftauchten, kann sich 
sicher noch mancher Bürger 
erinnern. Seine Werke konn- 
ten in verschiedenen Aus- 
stellungen in Langen, Drei- 
eich, Darmstadt und Umge- 
bung bewundert werden. 

Im Oktober 1992 wurde 
Johannes G, Görg der Kul- 
turpreis iler Stadt Langen 
verliehen - in Würdigung der 
Tatsache, daß er mit seinen 
Bildern die Langener Stadt- 
entwicklung künstlerisch 
begleitet und dokumentiert 
hat und insbesondere das 
Bewußtsein der Bürger für 
die oft verborgenen Schön- 
heiten der Langener Altstadt 
geweckt hat. 

Doch nicht nur als Künst- 

Ballagenhinwela 
Der heutigen Ausgabe, aufBe' PosI 
stücken, hegt ein Prospekt der Firma 
MAM Polatermöbei, Filiale Neu- 
Isenburg, bei, auf den wir hrermil hin- 
weisen. 
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Ihren 95. GeburtStaQ '«iBrte am Dienstag Margarete 
MllnskI In der Lorscher Straße 8. Glückwünsche ütierbrachte 
auch Bürgermeister Dieter Pitthan. Die gebürtige Oanzigerln 
war 1958 mit Ihrer Familie als Spätaussiedlerin nach Langen ge- 
kommen. Margarete MllnskI hat vier Töchter, drei Enkel und vier 
Urenkel. Die alte Dame Ist noch sehr Interessiert daran, was In 
der Well vor sich geht und hört jeden Morgen pünktlich die 
Nachrichten. Abends trinkt sie gerne mal ein Schnäpschen, ver- 
riet sie unserem Mitarbeiter. Foto: Arnold 
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/Irei- 

Das „Tor" zum Stadtpark 

ist FDP ein Dom im Auge 

Liberale fordern erneut die Beseitigung des Erdwalls 
LanKon - Der KinKanf» 

zum .Stadtpurk ist der 
Langener KDP nach wie 
vor ein Dorn im Aum», 
Wi-r von (Ic.'r Ciocthe.slralk' 
zum Musikpavillon wolle, 
pa.ssiorc die ..llaltlc" von 
AushuhabiaKcrunf^on der 
Stadt, dii' diese ..ohne e.s 
sich selbst zu f>enehmi- 
^en" zu verantworten ha- 
be, heißt es in einer Pres- 
seerklärung der Libera- 
len, 

Die KDI' habe auf dem 
Anfra^ewe^e im Herbst 
li)S)4 Abhilfe schaffen 

wollen, sei aber am städ- 
tischen Argument gc- 
scheitert, es handele .sich 
dabei um den ..Beginn ei- 
nes Lärmschutzwalles" - 
und im übrigen sei der 
Aushub bewachsen. Der 
(lang in die Stadtverord- 
netenversammlung, dies 
per Parlumentsbeschluß 
ändern zu lassen und zu- 
mindest zu einer ,,freund- 
licheren Ciestaltung" zu 
kommen, sei auch nicht 
von Erfolg beschieden ge- 
wesen. 

Dazu FDP-Fraktions- 
vorsitzender Dieter Bahr: 
,,Die derzeit aktuelle Dis- 
kussion um Gestaltungs- 
maßnahmen im Ausfluß 
der Stadtentwicklungs- 
planung läßt uns erneut 
auf die offene Gestaltung 
hinweisen. Ein Hinweis, 
der den Willen zum Han- 
deln seitens der Stadt er- 
kennen ließe, würde uns 
schon ausreichen. So aber 
leben wir mit der Igno- 
ranz: was man nicht sehen 
will, übersieht man," 

ler, auch als Landschaftsar- 
chitekt hat Johannes G, 
Görg für .seine Heimatstadt 
Langen Beachtliches gelei- 
stet. Während seiner Tätig- 
keit im Langener Bauamt 
hat er im Auftrag des VW 
das Mühltal - ein datnals 
brach liegendes Gelände, 
das als wilde Müllkippe und 
Sandgrube genutzt würfle, 
zu seiner heutigen Form um- 
gestaltet. Dieses an einen 
englischen Landschaftspark 
erinnernde malerische CJe- 
lände mit seinen ausgedehn- 
ten Rasenflächen und seinen 
aus einheimischen Gehiilzen 
bestehenden Busch- tind 
Baumgruppen ist zu einem 
beliebten Ausflugsziel ge- 
worden. 

Im Auftrag des VW, der 
.Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald, des Odenwald- 
klubs und des Forstamts hat 
Görg darüber hinaus in der 
Koberstadt und im Langener 
Stadtwald verschiedene 
Schutzhütten entworfen, .so 
unter anderem die Kober- 
städter Hütte und die Mar- 
garcten-Hütte, Auch das be- 
kannte Ludwigsbrünnchen 
geht auf seinen Entwurf zu- 
rück, Johannes G, Görg, der 
.seit einigen Jahren wieder 
im Leukertsweg lebt, ist Mit- 
glied bzw. Ehrenmitglied in 
vielen Langener Vereinen. 

Versammlung der 
Kleintierzüchter 

Lungen - Am heutigen 
Freitag, 31, März, treffen 
sich die Mitglieder des 
Kleintier/uchtvereins Lan- 
gen um 19,4.') Uhr zu ihrer 
monatlichen Versammlung 
auf der Gemeinschaft.szuch- 
tanlage. 

Anzeige 

WANDUHREN mit LANGENER-Motiven 

als W.-Teller und 

mit Holzrahmen 

z. Zt. 2 versch. Motive nur ^ V ■ DM 

oPTiecEimuHnEn 
Wassergasse 6 63225 Langen Tel; 0 6103/2 75 29 
Fachgeschäft für Auo*f>optlk u Uhren ^ 
Sonn«nbrlH*n - Lup*n FBrngUuar WAttargertt» 

Aktion des Tierschutzvereins 
Lungen - Der Tier.schulz- 

verein Langen/Egelsbach 
fördert bis pjnde Mai wieder 
die Kastration von Katzen. 
Katzenhalter müssen ledig- 
lich Mark beisteuern. Die 
Restkosten trägt der 
Tierschutzverein, Bei dieser 
Gelegenheit kann der Besit- 
zer gleichzeitig sein Tier tä- 
towieren lassen. Anhand 
die.ser Markierung können 

jJberwiegend in Frauenhand ist der vorstand des Langener Stenografenvereins, in 
^'Jahreshauptversammlung am Samstag wurden gewählt (von links); Reglne Hoppe (Wett- 
Khrelbobfrau), Elfrlede Fels, Maria Leinweber, Annette Szegfü (Beisitzerinnen), Anita Schubert 
L|°J*'t2ende) Petra Schultz (Rechnerin) und Katrin Purr (stellvertretende Vorsitzende). Auf dem 
Jid fehlen Schriftführerin Elvira Pascher-Kneißl, Unterrichtsobfrau Christiane Tschor, Jugend- 
"tiann Eric Reuter sowie die Beisitzer Relnhold Breldert und Josef Glerok. Foto: Arnold 

Feiert am Sonntag seinen 80. Geburtstag: der Langener Künst- 
ler Johannes Georg Görg. Foto Arnold 

Vortrag über Düngung 

Gut besuchter OGV-FYühschoppen 
Langen - Bei einem In- 

formations-Frühschoppen 
des Obst- und Gartenbau- 
vereins Langen konnte der 
stellvertretende Vorsitzen- 
de Manfred Krüger .'i.') Be- 
sucher begrüßen, Dieter 
Schäfer referierte über das 
Thema ..Düngemittel für 
den Obst- und Gartenbau". 
Den Anwesenden wurde 
umfassendes Wissen über 
mineralische und organi- 
sche Düngemittel und über 
ihre hauptsächlichen 
Wirkstoffe - Stickstoff, 
Phosphor, Kalium - sowie 
deren Wirkung auf Wachs- 

tum, Ertrag und Qualität 
vermittelt. Der Referent 
machte auch auf die CJefah- 
ren bei Überdüngung und 
falscher Anwendung auf- 
merksam. Angeschnitten 
wurden auch (lie Themen 
Gründüngung und Konipo- 
stierung. 

Dieter .Schäfer mußte 
zahlreiche Fragen, die ei- 
nen lebhaften Erfahrungs- 
austausch auslösten, be- 
antworten. .Selbst ..Profis" 
unter den Besuchei n konn- 
ten von dem Referenten 
noch lerni'n. 

präsentiert 

die neuen 

verlorengegangene Tiere 
dem rechtmäßigen Besitzer 
zugeordnet werden. 

Katzen sind bereits mit ei- 
nem halben Jahr ge- 
schlechtsreif und können bis 
zu dreimal pro Jahr Nach- 
wuchs bekommen. Die einzi- 
ge Möglichkeit, dieser Ver- 
mehrung entgegenzuwirken, 
sei die Kastration der Kat- 
zen, 

Einstein-Schule 

feiert im Mai 
Langen - Die Langener 

Albert-Einstein-Schule 
feiert am Samstag, 13. Mai, 
ihr 30jähriges Bestehen, 
Alle ehemaligen Schülerin- 
nen und Schüler sind ein- 
geladen, sich an diesem Tag 
im eigens eingerichteten 
,,Caf^ Vergißmeinicht" zu 
treffen. Dort können alte 
Bekanntschaften wieder- 
belebt und Erinnerungen 
aufgefrischt werden, 

Komödie steht 

auf Spielplan 
Langen - Die nächste 

Vorstellung für die Miete 
L a des Theaterrings 
Darmstadt ist am kommen- 
den Dienstag, 4, April, Im 
Kleinen Haus wird die Ko- 
mödie ,,Hase, Hase" ge- 
zeigt, Beginn ist um 19,30 
Uhr. Der Theaterbus fährt 
um 18,30 Uhr ab Steuben- 
straße und ist entspre- 
chend später an den be- 
kannten Haltestellen. 

für kommende Anlässe 
z. B, Kommunion, 

Konfirmation, 
Ostern usw. 

Wir führen Zwischen- und Ubergrößen. 
Änderungen werden schnell und fachgerecht 

ausgeführt. 
] \ f l '' 
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Fingerspitzen mit viei 
Gefühl: Der Nachwuchs der 
Langener Musikschule zeigte 
am vergangenen Samstag Im 
Kulturhaus Altes Amtsgericht 
sein Können. Unser Bild zeigt 
Alexander Tschuprow (links) 
und Igor Pasternak, die einen 
Marsch und einen Walzer von 
Heinrich Wohlfahrt spielten, 
im Laufe des Nachmittags 
brachten Schülerinnen und 
Schüler unter anderem Werke 
von Bach, Vivaidi, Beethoven 
und Tschalkowsky zu Gehör. 
Aber auch moderne Komposi- 
tionen gehörten zum Konzert- 
programm - zum Beispiel „Te- 
ars in heaven" von Eric Clap- 
ton. Foto: Arnold 

Was wird mit der Rente? 

Die Sparkasse informiert bei einer Beratungswoche 
Lungen - Die Rentonabsi- 

cherunß für dii' Jahrgänge 
1940 und jünger wird mehr 
und mehr zum Diskus.sion- 
spunkl über parteipolitische 
Grenzen hinaus. Für viele 
Men.schen wird der Traum 
vom wohlverdienten Ruhe- 
stand auf gleichem Lebens- 
niveau immer fragwürdiger, 
zumal die Prognosen keine 
rosigen Zeiten versprechen. 

Die Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadt hält es daher 
schon heute für notwendig, 

ihren Kunden bei der Absi- 
cherung des Lebensabends 
beratend zur Seite zu stehen. 
Vor diesem Hintergrund bie- 
tet die SV-Versicherung in 
Zusammenarbeit mit der 
Sparkasse eine Beralungs- 
woche an. Die Berater der 
Bank und die Speziali.sten 
der Sparkassen-Versiche- 
rung stehen in der Langener 
Niederlassung am Wilhelm- 
Leu.schner-Platz 8 vom 3. bis 
7. April für Gespräche zur 

Verfügung, um Kragen der 
Rentenabsicherung zu be- 
antworten. Themen sind 
hierbei persiinliclu' Versor- 
gungslücken und Möglich- 
keiten der frühzeitigen Absi- 
cherung im Rentenalter. 

Interessenten empfiehlt 
die Sparkasse, unter (1er Te- 
lefonnummer i)li):ii;i einen 
Termin auszumachen, um 
Wartezeiten während der 
Beratung.swoche zu vermei- 
den. 

IG-Ortsverband 

hat Treffen 
Langen - Der nächste Se- 

niorentreff der IC Bau-Stei- 
ne-Krden. Ortsverband Süd- 
main, ist am Dienstag, 4. 
April, um 1Uhr in der Lan- 
gener Ciaststätte ..Wilhelms- 
ruh". Neben aktuellen The- 
men wollen die Teilnehmer 
dii' geplanten Tagesfahrten 
und das Seniorenprograinm 
besprechen. 

Der Ortsverband weist au- 
ISerdem auf seine Mitglieder- 
versammlung am 2,'). April 
hin. Das Si'hwerpunkllhema 
lautet; ,,t;anziährig gesi- 
chertes Kinkoiiimen". 

Evangelische 

Gemeinden 

Samstag, L April 
Gi'meindehaus Neurott, 
Carl-Schurz-Straße 
13 Uhr Wochenschlußan- 
dacht (Pfarrer Peter) 
Sunntag, 2. April 
Juhanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Eich-Ganske), an.schlie- 
ßcnd Gespräch bei Kaffee 
oder Tee 
Martin-Luther-Kirchc, Ber- 
lintr Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Pcler) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen (Prädikant H. Vater) 
Mittwoch, 5. April 
Martin-Luther-Gemeinde 
19.30 Uhr Passionsandacht 
(Pfarrerin Röder) 
Stadtkirche 
Sonntag, 2. April 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Diamantene 
Konfirmation (Pfr. Bergner) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Mittwoch, 5. April 
19 Uhr Passionsandacht 
(Pfr. Borck) 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

Bahnstraße 60 
Samstag, I.April 
10-11 Uhr Beichte für Kin- 
der 
11 - 11.30 Uhr Beichte (Pfr/ 
Kpl) 
1'' - 18 Uhr Beichte (Kpl) 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
^onntag, 2. April 
8.30 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
ScUer) 
10.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
15 UhrTauffeier 
a1 Fastenandacht zur Aktion ,,Misereor" 
Liebfrauengemeinde, 
» rankfurter Str. 27 
Samstag, 1. April 
117.30 Uhr Beichte (Pfr) 

Sonntag, 2. April 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Kpl/Diak) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl/Diak)) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 1. April 
10.30 - 11 Uhr Schüler/Kin- 
derbeichte 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 2. April 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
Mittwoch, 5. April 
9 Uhr Frauen-Frieden.smes- 
se 
Donnerstag, 6. April 
17.30 Uhr Kreuzweg und 
Eucharistiefeier 
Freitag, 7. April 
9 Uhr Herz-Jesu-Aml 

Stadtmission 

Sonntag, 2. April 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 4. April 
GA 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgaßehen 27 

Sonntag, 2. April 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 2. April 
10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 
20 Uhr Hauskreis 
Jeden Donnerstag 
9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 
19.30 Uhr Jugendtreff 
Termine zum Frauentreff 
sind zu erfragen im Gemein- 
debüro (Telefon 7 30 39) 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 2. April 
9.30 Uhr Gottesdienst 

38Sn-- 
1 . jetzt £• 
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Der Spezialist für Kücr^^ 

und Polstermöbel 

Hotline: 06182 / 808 35-36-37-42-45 
Das Schnabel-Team enwartet Sie 

Englischkursus 

im Sauerland 
Langen - Wer seine Eng- 

lischkenntnisse auffrischen 
mochte, kann vom 14. bis 19. 
jlai an einem Bildungsur- 
laub der Kreisvolkshoch- 
schule (KVHS) Offenbach in 
Girkhausen im Rothaarge- 
birge teilnehmen. In ganz 
versteckter und ruhiger La- 
ge fmdet dieser Bildungsur- 
laiil) im Hochsauerland statt 
und kostet 652 Mark mit 
Vollpension. Vorau.ssetzung 
für die Teilnahme ist aller- 
dings eine fünfjährige Aus- 
bildung in Schulenglisch. 

Interessenten werden um 
schnellstmögliche Anmel- 
dung unter der Telefonnum- 
mer 069/80 68 ."ies gebeten. 
Ein Infoblatt kann angefor- 
dert werden. 

Durchstarten zu Schnabel 
Die tollsten Astra-Varianten jetzt 
zum Mitnahmeprels. Allerdings 
in limitierter Auflage: wer zuerst 
kommt, kauft zuerst! 
Also: Jetzt anschauen, aus- 

suchen, gleich mitnehmen und 

dann noch DM 3300.- weniger 

bezahlen*. 

Auch was Ihren Alten betrifft, 

kein Problem, den nimmt 

Schnabel zu fairen Konditionen 

in Zahlung. Was wollen Sie 

mehr? Ihr,,Schnabel" Astra 

erwartet Sie! 
*DM 3300." Preisvotleil gegenüber der unver- 
bindlichen Preisempfehlung des Herstellers. 

Wenn Depressionen das Leben bestimmen 

Tagesstätte im Langener Wiesgäßchen hilft Menschen mit seelischen Problemen 

Jesus war gesetzestreu 

Vortrag von Professor Pinchas Lapide 
Langen - ,,Hat Jesus von 

Nazareth das jüdische Ge- 
setz gebrochen?" Zur Beant- 
wortung dieser Frage hatte 
Pfarrer Dr. Tharwat Kades 
als Beauftragter für Mission 
und Ökumene des evangeli- 
schen Dekanats Dreieich 
eingeladen. Man konnte ei- 
nen interessanten Abend im 
Gemeindehaus der Petrusge- 
meinde erwarten, und er 
wurde es auch. 

Den Vortrag hielt der be- 
deutende jüdische Theologe 
und Religionswissenschaft- 
ler Professor Pinchas Lapi- 
de. Er vertrat anhand zahl- 
reicher Beispiele aus dem 
Neuen Testament die Auf- 

fassung, daß Jesus keinen 
Deut von den alten jüdischer. 
Gesetzen abgewichen war 
„Jesus hat das Gesetz er- 
füllt!" 

In der anschließenden Dis- 
kussion, in der besonders 
Lapides Frau, eine ebenfalls 
angesehene jüdische Religi- 
onswissenschaftlerin. Rede 
und Antwort stand, wurde 
das Thema mit großem Inter- 
esse weiter vertieft und er- 
weitert. Der Vortrag war mit 
mehr als 100 Teilnehmern 
sehr gut besucht. Wie man 
anschließend hörte, besieht 
weiterhin großes Interesse 
an derartigen religiösen 
Themen. 

'Astra Caravan Sunshine 
Ersparnisse bis zu 
DM 2 220.- 
'Astra Limousine Sunshine 
Ersparnisse bis zu 
DM 2 080.- 
Oder wie wär's mit einem 
Sunshine DIesei 
Wählen Sie zwischen: 
1.7 D 50 kW (68 PS) 
1.7 TD 60 kW (82 PS) 

*lhr möglicher Preisvorteil bei 
der Ausstattung gegenüber der 
unverbindlichen Preisempfeh- 
lung für ein entsprechend aus- 
gestattetes Baslsmodell der 
Adam Opel AG. 

Traumfinanzierung bei uns: 
/ 5,9 % effektiver Jahreszins 
/ 20 % Mindestanzahlung 
/ 18-47 Monate Lautzeit 
/ Ein Angebot der Opel Bank 

Feldmann .«owie einem Zi- 
vildienstleistenden küm- 
mert sich die 33jahrige Di- 
plompädagogin von mon- 
tags bis freitags zwischen 9 
Uhr und dem späten Nach- 
mittag um die seelisch Er- 
krankten. Kocht, ißt, lacht 
und spricht mit ihnen - geht 
eben auf die Tagesstätten- 
besucherein. 

In einem großen, freund- 
lich gestalteten Raum im er- 
sten Stock finden alle Akti- 
vitäten der Gruppe statt. 
Dort kann man kochen, ar- 
beiten, Zeitung lesen oder 
sich einfach nur unterhalten 
und 'Radio hftren. ,,Einige 
Firmen aus der Region ge- 
ben uns einfache Arbeits- 
aufträge, die die Tagesstät- 
tenbesucher selbständig er- 
ledigen. Damit können sie 
sich beschäftigen und sogar 
noch ein kleines Taschen- 
geld verdienen. Sie müssen 
aber nicht arbeiten, wenn 
sie nicht wollen." 

Die Nachfrage nach Ar- 
beit scheint bei den Tages- 
stättenbesuchern recht groß 
zu sein: Auf einem Holzti.sch 
stapeln sich Dutzende von 
schwarzen Walkman-Kopf- 
hörern, die von einer Grup- 
pe auf ihre Funktion ge- 
prüft, in die durchsichtige 
Plastikfolie eingepackt und 
wieder zurückgeschickt 
werde. Ein paar Meter wei- 
ter stehen einige Frauen 
beieinander, die ljunte Pla- 
stik-Maßbänder zusammen- 
rollen und anschließend 
verpacken. 

Rege Geschäftigkeit 
macht sich überall in dem 
hellen Raum breit. ,,Wir 
können immer noch Aufträ- 
ge entgegennehmen. Wenn 
sich eine Firma in der Regi- 
on für eine Auftragsvergabe 
in den Bereichen Verpak- 
ken, Stanzen oder Sortieren 
interessiert, kann sie sich 
bei uns unter der Nummer 

,■) ,'iO d'.i melden " 
Zweimal in der Woche 

stehen Freizeitangebote auf 
dem Programm, die nicht in 
der Tagesstätte stattfinden. 
..Dann fahren wir zusam- 
men ins Schwimmbad, be- 
suchen die Opel-Werke oder 
machen einen Spazier- 
gang", sagt Mieke Steilberg. 

Eigentlich ist die Leiterin 
der Tagesstätte mit den ver- 
gangenen 24 Monaten zu- 
frieden. ,,Vor kurzem haben 
sich erstmals vier Leute zu- 
sammengetan und sind auf 
eigene Faust weggefahren. 
Das hätten die ohne die Ta- 
gesstätte nio gemacht, weil 
sie sich erstens nicht ken- 
nengelernt hätten una zwei- 
tens wohl auch die Initiative 
gefehlt hätte." 

Dennoch gibt's wie fast 
überall auch Probleme: 
,,Übers ganze Wochenende 
sind die Gruppenmitglieder 
völlig auf sich allein ge- 
stellt. Keine Einrichtung in 
Langen kann die zweitägige 
Betreuungspause derzeit 
auffangen. Das ist für einige 
sicher ein Manko." 

Das Feiern lassen sich Be- 
treuer und Besucher der Ta- 
gesstätte allerdings durch 
dieses Problem nicht ver- 
miesen: Neben den Festen 
zu Ostern, Weihnachten und 
Fasching gibt es immer wie- 
der Anlässe, sich in dem 
Raum zusammenzusetzen 
und fröhlich zu sein. 

,,Hier werden alle wirk- 
lich liebevoll behandelt und 
Menschen, die seelische 
Probleme haben, sollten 
sich nicht scheuen, mal bei 
uns vorbeizuschauen oder 
einfach anzurufen", sagt 
Annemarie Peters. 

Das Kontakttelefon der 
Tagesstätte ist montags bis 
freitags zwischen 8 und Iti 
Uhr unter der Rufnummer 
5 ."jO 03 zu erreichen. 

Langen - Frühlingszeit - 
Reisezeit. Während 23 
junge Leute aus Romoran- 
tin sich anschicken, ihre 
Freunde und Gastfamilien 
in Langen zu verlassen - 
morgen, am 1 April, geht's 
zurück in die Heimat -, 
sitzen 20 junge Musi- 
kanten der Langener Mu- 
sikschule und ihre drei be- 
treuenden Dozenten be- 
reits mit guter Laune und 
mit ihren Instrumenten 
auf gepackten Koffern, 
um zu einem fünftägigen 
Geburtstagsbesuch bei der 
Ecole Municipale de Musi- 
que in Romorantin aufzu- 
brechen, die ihr zehnjähri- 
ges Bestehen feiert. Die 
jungen Musiker werden in 
Romorantin am Samstag 
und am Sonntag Konzerte 
in der Pyramide gestalten 

und auch in der Kirchp 
Suint Etienne ihr Können 
vortragen. 

Nach soviel Leistung 
soll der Montag der Knt- 
spannung dienen: Man 
plant einen Ausflug zu den 
Schlös.sern der Loire Der 
unermüdliche M. Gregm- 
re. dann gerade erst .lus 
Langen zurückgekehrt, 
hat seine Übersetzerdien- 
ste angeboten, und .so zieht 
man wohlgemut und zu- 
versichtlich los, obwohl 
dies für viele der erste Be- 
such in Frankreich ist 
Vorausgegangen und vie- 
len Langenem sicherlich 
noch in guter Erinnerung 
ist der Besuch des Romn- 
rantiner Blasorchesters in 
Langen im Jahre 1993, an- 
läßlich des 20jährigen Be- 
stehens der Musikschule 

Der Fördererkreis für 
europäische Partnerschal- 
ten wünscht eine gute Rei- 
se und hofft - zusammen 
mit Musikschulleiter Uwe 
Sandvoß -, daß mit diesem 
Austausch der Musik- 
schulgruppen eine neue 
Tradition begründet wur- 
de. 

Em Angebor der 
OPEL BANK 

pharmaka - Medikamente 
zur Behandlung psychischer 
Krankheiten - verschreiben. 
Als diese Therapie keine 
Besserung erkennen läßt, 
begibt sich die schwerkran- 
ke Frau zur Behandlung in 
das psychiatrische Kran- 
kenhaus in Riedstadt. Nach 
vier Wochen wird sie entlas- 
sen. Helfen konnte ihr auch 
dort niemand. 

,,Schließlich hörte ich vor 
etwa einem Jahr von der Ta- 
gesstatte für seelisch Behin- 
derte in Langen. Dort bin 
ich hingegangen und seit- 
dem fühle ich mich endlich 
freier, nehme wieder an 
meiner rjmwelt teil", lobt 
sie die Linrichtung im Wie- 
■sgäßchen. 

Annemarie Peters ist eine 
von 23 Menschen zwischen 
18 und 64 Jahren, die derzeit 
in der Tagesstätte im Wie- 
ßgäßchen 29 betreut wer- 
den. Die Einrichtung, die 
vom Landeswohlfahrtsver- 
band und der Stadt Langen 
finanziert wird, besteht in 
wenigen Wochen zwei Jah- 
re. Grund genug, mit Tages- 
stätten-Leiterin Mieke 
Steilberg eine erste Bilanz 
zu ziehen. 

,,Die Besucher der Tages- 
stätte haben alle seit langer 
Zeit eine seelische Krank- 
heit. Solche Schäden kön- 
nen durch einen Schicksals- 
schlag - etwa den Tod eines 
nahen Angehörigen - entste- 
hen, oder kommen einfach 
aus heiterem Himmel. Unser 
Ziel ist es, diese Menschen 
aus der Isolation zu holen, 
zu beschäftigen und ihnen 
zu helfen, mit anderen Men- 
schen wieder in Kontakt zu 
kommen", beschreibt Mieke 
Steilberg die Ziele der Ein- 
richtung. 

Zusammen mit den beiden 
Betreuungskräften Wal- 
traud Mischke und Tina 

5,9 % 
ctYekiiycr ljhrc\/ini 

20%\l8-47\ 
WinJnt<nuhJuryt l \U<ntit idutnil 

Langen (hwi) - Annemarie 
Peters (Name von der Re- 
daktion geändert) leidet 
schon vier Jahre unter 
schweren Depressionen. Die 
t)2jährigc aus dem West- 
kreis ist seit 1991 immer 
lustloser und trauriger ge- 
worden. Energien für Un- 
ternehmungen in der Frei- 
zeit sind mehr und mehr ge- 
schwunden. 1992 ist Anne- 

marie Peters' Mann gestor- 
ben. Die Depressionen nah- 
men noch schlimmere Aus- 
maße an. ,,Ich isolierte mich 
von meiner Umwelt, ging 
kaum noch vor die Tür", 
sagt die Frau im Gespräch 
mit der Langener Zeitung. 

Annemarie Peters läßt 
sich von einem Arzt zu- 
nächst sogenannte Psycho- 

In der Tagesstätte Im Wiesgäßchen können die Besucher auch 
verschiedene Arbelten ausführen und sich ein kleines Taschen- 
geld dazuverdienen. Ziel der Einrichtung Ist vor allem, seelisch 
kranken Menschen Wege aus der Isolation aufzuzeigen. 

Foto: V(/iegand 



OstermarM in « 

der Boutique^S 

Samstag« 1.4. ab II Uhr TUNGSZeiÜTRUM HESSEN, 

*ops«5rs der 
voIHstumlichen Popmusik 

u. Grand-Pnx SIeser 1993 

FRONT 
ERLE 

MASSIV 

Klappstuhl, 
Gestell Stahl 
rohr, Sitz- 
u. Rücken 
Kunststoff 
in weifJ, 
schwarz 
od. rot 

Garde- i| 
roben- 1 
Ständer, | 
Stahlrohr 
transparent 
lackiert 

f Finanz-w 
f =*uf: V 

nur 3,9% 1 
itfüktlverJohres^1nu 
sJ2 X 

Garten- i 
pawHUon I 
ca.3x3 m. 1 wetterfestes] 
Gewebe KERN 

AMiolprels 

Wiedel 
Eröffnuns ^Isterserie nnit sagenhafter 

Gestaltungsvielfalt. Sitzkomfort durch 
Federkernpolsterung. Stabile Metallfüße. 

Schollen 
üfÜP'Il 

"öad * Niuhei'n 
B^d HutMbutg F««OC«rg 

.Schlucht» 
Steinau 

Ffjtiiiiwik- hjcli penburg 
'0(«ie>ch j 

WHinHER 

arco optic-Brillen 
liegen total im Trend. 

Hier gibt es Brillenspaß und 
Brillenchic zum Nulltarif*. 

In riesiger Auswahl und 
Spitzenqualität. 

*Sie zahlen nicht einen 
einzigen Pfennig dazu - 
einfach so auf Rezept und 
dazu noch 3 Jahre Garantie. 

Bei arco optic gibt es für 
immer weniger Geld immer 
mehr Brille. 

Sparen Sie beim Brillenkauf. 

_jaTC£rcrhfif 

Wir helfen sparen 

Zur Wieder- 
eröffnung am 

1. April 95 erwartet 
Euch ein lustiger 
Clown mit seinen 

tollen Spaßen! ' 

Großer Erfolg für Bender/Bickel 
Lungen - Einen giolJi'n Erfolg foit'i ten Jochen Bender und Eva Eickel vom Tan/.club 

Blau-Gold Langen. Nach vorderen Plazierungen bei vielen Turnieren und Spitzenlei- 
stungen zur hessischen Meisterschaft stieg das Turnterpaar in die A-Klasso Standard 
auf. Die unzähligen Trainingsstunden haben sich damit für Jochen Bender und Eva 
Eickel ausgezahlt. 

Am Samstag, H. April, richtet der Tanzclub Blau-Gold in der StaiUhalle ein Turnier 
in den Klassen Junioren C und Hauptklasse A der Standardtiinze aus. Der gastgebende 
Verein wird in der A-Klasse durch zwei Paare vertreten sein. Neben Bender/Bickel sind 
Werner/Schneemeier dabei. Das Turnier beginnt um 14 Uhr, der Eintritt ist frei. 

Wüstenrot: 

7 X in und xim Offenbach 
62066 Offenbach 
Kaiserstreiße 15, Ttel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Ttel. 06071/2 50 55 
69512 Hainburg 
Kiixihstraße 24, Tel. 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30, Ttel. 06181/14064 + 650449 
68225 Langen 
RhelnBtKiße 23/Ecke Vfeaserg,, Tel. 06103/23996 
63268 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/72858 

wüstenrot 
Zum Glück berät Sie Wüstenrot 

,sparen- 

Sichern Sie sich 
noch vor dem 31.3. 
attralctive Geld- und 
Zeit-Vorteile. Wer jetzt vorsorgt, wird später über 
das nötige Geld verfügen: Zum Modernisieren, 
Ausbauen, Umbauen. Mit Wüstenrot-Bausparen 
steht Ihre Finanzierung auf solidem Fundament. 

Sprechen Sie jetzt mit uns... 

LANGEN FREITAG, 31. MÄRZ 1995 

Raritäten können 5 000 Mark kosten 

Von Sammlern für Sammler: Zwölfte „Oldiemanie" in der Stadthalle 

Legendäre Schnauferl: Die Goggomoblle In der Stadthalle zogen viele Interessierte Blicke auf 
sich. 

Langen (fm) - ,,In der 
l^hein-Main-Region gibt es 
relativ wenig Veranstaltun- 
gen, die in irgendeiner F'orm 
mit Oldtimern zu tun haben. 
Dagegen wollte ich etwas 
tun." Vor sechs Jahren rief 
der Langener Wolfgang 
Kraus de.shalb die ,,Oldie- 
manie" ins Leben. Ein Treff- 
punkt für Sammler und 
Ijicbhaber, bei dem ge- 
tauscht und verkauft werden 
kann. Am vergangenen 
Sonntag ging in der Stadt- 
halle die mittlerweile zwölf- 
te Auflage über die Bühne. 
Das Angebot reichte wieder 
von antiquarischer Auto- 
und Motorradliteratur über 
Kfz- und Reklameschilder, 
Anstecknadeln, Embleme 
bis hin zu Modellautos. Als 
Anschauungsobjekte waren 
auch verschiedene Oldtimer 
ausgestellt: darunter mehre- 
re Goggomobile. Sie fanden 
bei den ,,Laien" unter den 
rund 800 Besuchern natür- 
lich das größte Interesse. 

,,Die Oldiemanie ist eine 
Börse für Gleichgesinnte. 
Unser Motto lautet deshalb 
auch von Sammlern für 
Sammler", erläutert der 
3()jährige Wolfgang Kraus, 
der selbst L") historische 
Kleinwagen - zum Beispiel 
Kabinenroller - sowie un- 
zählige Modellautos besitzt. 
Die Oldiemanie organisiert 
er nach eigenen Worten aus 

Ole historischen Fahrzeuge übten bei der „Oldiemanie" auf kleine und große Besucher Ihre An- 
ziehungskraft aus. Fotos: Mahn 

reiner Freude am Hobby. 
„Zu verdienen ist bei dieser 
Veranstaltung nichts", sagt 
Kraus. 

Am Sonntag schlugen 
knapp (iü Aussteller ihre 
Stände in der Stadthalle auf, 
darunter sogar welche aus 
dem norddeutschen Raum 
und Bayern. ,,Die Veranstal- 

tung bietet aber nicht nur 
Gelegenheit zum Verkaufen 
und Tauschen. Wichtig ist 
dabei auch, daß man Kon- 
takte knüpfen kann", erklärt 
Wolfgang Kraus. Überwie- 
gend gehandelt werden bei 
der Oldiemanie Zeitschrif- 
ten, Anstecknadeln renom- 
mierter Autohersteller und 

Modellautos. Für letztere 
müssen Liebhaber manch- 
mal tief in die Tasche grei- 
fen. Raritäten können bis zu 
5 000 Mark kosten. 

Der Termin für die nächste 
Oldiemanie in der Stadthalle 
steht übrigens schon fest. Sie 
findet am 19. November 
statt. 

Im Spessart Zelte aufschlagen 

Sommerfreizeit der Jugend von St. Albertus Magnus 
Langen - Wie in jedem 

Jahr bietet die Jugend der 
katholischen Gemeinde St. 
Albertus Magnus wieder ein 
Zeltlager in den Sommerfe- 
rien für Kinder bzw. Jugend- 
liche von acht bis 14 Jahren 
an. Dieses Mal soll das Zelt- 
lager vom 21. bis 30. Juli im 
vorderen Spessart stattfin- 
den. Das Gelände liegt auf 
einer kleinen Erhöhung 
oberhalb des Ortes Möm- 
bris-Schimborn mit einem 
schönen Ausblick über das 
ganze Tal. Zum Zeltplatz ge- 

hören ein eigenes Fußball- 
feld, richtige Duschen, wenn 
auch nur mit kaltem Wasser, 
und eine kleine Hütte zum 
Schutz vor eventuellen Re- 
genfällen. Direkt am Platz 
befindet sich eine Kapelle, 
die den Langenern für Gebe- 
te und Gottesdienste zur 
Verfügung stehen wird. Die 
Lagerleitung haben Kaplan 
Hans-Richard Engel Jürgen 
Thome und Frank Mannber- 
ger. 

Auch in diesem Jahr soll 
wieder ein Elternbesuchstag 

den Abschluß bilden, .'^ni 
Sonntag, 30. Juli, wird zu- 
nächst ein gemeinsamer 
Gottesdienst gefeiert, an- 
schließend folgt ein gemein- 
sames Essen. 

Anmeldungen sollten bi:. 
zum 1. Mai im Pfarrburovon 
Albertus Magnus, Albcrtus- 
Magnus-Platz 2, erfolgen. 
Für das erste Kind einer Fa- 
milie wird ein Preis von -00 
Mark fällig, für das zweite 
nur noch 160 Mark und für 
jedes weitere Kind einer li- 
milie 110 Mark. 
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„Gesunde Ernährung" 

auch im Kindergarten 

Wie ein Frühstück zubereitet sein sollte 
Langen - ,,Unsere körper- 

gesunde Ernährung" war in 
den vergangenen Wochen 
ein Thema in den Gruppen 
der Kindertagesstätte Südli- 
che Ringstraße. Die Ernäh- 
rungsberaterin Ursula Giba- 
lowski erarbeitete in einem 
Gespräch mit den Kindern, 
was zu einem gesunden 
Frühstück gehört. Dann 
wurden die Fruchtspieße, 
Tomaten-Gurkenschlangen 
und die Vollkornbrötchen 

arco optic; 

Brillenchic total im 1k«nd 

zum Nulltarif* 

Fußgängerzone, Große Marktstr. 18, Offenbach 

- Ein großer Optiker in Deutsciiland - 

gemeinsam zubereitet und 
verzehrt. Die Kinder waren 
mit viel Freude dabei und 
nahmen eine Vielzahl von 
Anregungen mit nach Hause. 

Zu dem Programm der Er- 
nährungsberaterin gehörte 
auch eine Zuckerausstellung 
und ein Elternabend, bei 
dem die Erwachsenen einige 
interessante Dinge über eine 
ausgewogene Ernährung für 1" spielerischer Form erarbeitete Ursula GIbalowskI mit den Kln- 
Kinder erfuhren. das Thema gesunde Ernährung. Foto: p 



RESTAURANT 

Gastlichheit und Gemütlichkeit 
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»ASTSTÄTTE N KOLL 

1 X monatlich jeweils freitags 
Unser Gastronomischer Wegweiser erscheint einmal im Monat 
und will Ihnen, unserem Leser, eine Palette heimischer und 
internationaler Spezialitäten-Lokale offerieren. 

Nächster Termin 28. 4. 1995 

^peiäegafiitsitätte 

 luv l^cötEnlifjaüe 
Inh. Martin Rüther 

y/// f/ytr/. . . 

Neben einer gutbürgerlichen Küche bieten wir 
Ihnen gepflegte Getränke und ausgesuchte Weine. 

Unser kümatlsiortss KoHeg, bis zu 35 Pbts. 
für Ihre Hochzeits-, Fanüliefl- od. Betriebsfelor 

steht ihnen zwecks Reservhirung zur Verfünung. 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 SO 

Öffnungszeiten: von 11.30-14,30 und 18.00-24.00 Uhr 
Samstag Ruhetag 

EKTIV 1»»5 

Anzeigenschluß 

hierfür: 

Dienstag, 25. 4.1995 /14 Uhr 

|||]angtntr2dtiing 

Ihr Anzeigenberater: 

K. H. Schmitt 

Telefon 06103/2 10 11 

Telefax 06103/2 10 13 

RÜBEZAHL 
im Bürgerhaus - Erzhausen 

Tel. 06150/8 31 22 
Tel. 06150/8 34 36 
Fax 06150/8 47 34 

Kommunion? Konfirmation? Hociizeit? usw.? 
Wir haben die richtigen Räumlichl(eiten 

(von 10 - 500 Personen) 
oder nutzen Sie unseren 

RÜBEZAHL-PARTY-SERVICE 
Kalte und warme Büffets 

für Auge und Gaunrien 

PARTY-ZELTE, Bestuhlung, Zapfanlagen, Gläser, 
Geschirr, Bestecke usw. - Alles aus einer Hand - 

Sie feiern - wir planen, organisieren, dekorieren 
und servieren 

- Unverbindliche Beratung - 
lE® [llhiir®ini Tlselhi Ifir ©aft®™ 8 

//y/... 

HOTEL 

DREMCH 
Moderna Zimmer mit Dusche 

oder Bad, WC, Radio und 
Direktwähltelefon, Parkplätze Sa./So. Ruhetag 

Familienfeiern, Geschäftsessen, 
Tagungen (nach Vereinbarung). 

Gepflegte, geschmackvolle Gastlichkeit 
bei soliden Preisen. 

Piisbar und Rendezvous 
Telefon 06103 / 2 10 01-2 

63225 Langen ■ Frankfurter Straße 49 

KÜCHE UND SERVICE wetteifern, 
SIE zu verwöhnen... 

Wöchentlich wechselnde 
Spezialitäten-Menüs 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Familie Mertens 
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vom selben Künstler war. Irgendwie halfen ei- 
nem die Titel, die Bilder richtig zu würdigen. Sie 
begannen. Qwilleran an flimmernde Hitzewellen 
zu erinnern, die von heißem Sand aufstiegen. 

Er sagte zu Bun.sen: „Sehen Sie sich diese bei- 
den Bilder an. Würden Sie sagen, das sind 
Strandszenen?" 

..Ich würde sagen, der Künstler war betrun- 
ken". erwiderte Odd. 

Qwilleran trat etwas zurück und betrachtete 
die beiden Ölbilder mit zusammengekniffenen 
Augen. Plötzlich sah er eine Gruppe stehender 
Figuren. Er hatte auf die roten, orangenfarbigen 
und puipurnen Streifen geschaut, und er hätte 
die weißen Stellen dazwischen sehen müssen. 
Die weißen vertikalen Streifen deuteten weibli- 
che Körper an - abstrakt, aber erkennbar 

Er dachte: ..Weibliche Figuren in diesen wei- 
ßen Streifen ... ein weiblicher Torso aus zerbro- 
chenem Ton. Sehen wir uns das Aquarell noch- 
mals an." 

Jetzt, wo er wußte, wonach er suchte, war es 
nicht schwer zu finden. In den gezackten Keilen, 
aus denen sich das Muster von Mary Ores Bild 
zusammensetzte, kormte er ein Fenster erken- 
nen, einen Stuhl, ein Bett - auf dem eine 
menschliche Figur lag. Eine weibliche Figur. 

Er sagte zu Odd Bunsen: „Ich würde gerne 
zum Haus der Lambreths hinausfahren und 
schauen, ob Zoe mit mir spricht. Vielleicht hat 
sie ja auch ein Foto des Toten. Sollen wir in der 
Reaaktion anrufen?" 

Nachdem er dem Redakteur, der den Artikel 
ausarbeiten sollte, die Details durchgegeben 
und das Okay von der Lokalredaktion erhalten 
hatte, zwängte sich Qwilleran in Odd Bunsens 
engen Zweisitzer, und sie fuhren zur Sampler 
Street 3434. 

Die Lambreths hatten ein modernes Stadt- 
haus in einem neuen Viertel (dem man die sorg- 
fältige Planung ansah), in einer Gegend, die frü- 
her ein Slum gewesen war. Die beiden Männer 
läuteten an der Tür und warteten. Hinter den 
großen Fenstern waren die Vorhänge zugezogen, 
doch man konnte sehen, daß in jedem Raum, 
oben und unten, Licht brannte. Sie läuteten 
nochmals. 

Die Tür ging auf, und eine Frau in Hosen 
stand vor ihnen - die Arme streitbar ver- 
schränkt, die Füße fest auf die Schwelle ge- 
pflanzt; sie kam Qwilleran bekannt vor. Sie war 
groß und kräftig. Ihr weiches Gesicht blickte 
streng. 

„Ja?" sagte sie grimmig. 
„Ich bin ein Freund von Mrs. Lambreth", sag- 

te Qwilleran. „Könnte ich sie wohl sprechen und 
ihr meine Hilfe anbieten? Jim Qwilleran ist mein 
Name. Das ist Mr. Bunsen." 

„Sie sind von der Zeitung. Sie wird heute 
nacht nicht mit Reportern sprechen." 

„Das ist kein offizieller Besuch. Wir waren auf 
dem Nachhauseweg und dachten, wir könnten 
vielleicht etwas tun. Sind Sie nicht Miß Bol- 
ton?" 

Aus dem Inneren des Hauses rief eine tiefe, 
müde Stimme: „Wer ist es, Butchy?" 

„Qwilleran und noch ein Mann vom Fluxion." 
„Ist schon gut. Bitte sie herein." 
Die beiden Männer traten in einen hypermo- 

dern eingerichteten Raum mit wenigen, aber 
guten Möbeln. Und da stand Zoe Lambreth, an 
einen Türpfosten gelehnt, in purpurner Seiden- 
hose und lavendeliarbiger Bluse. Sie wirkte ha- 
ger und verwirrt. 

Butchy meinte: „Sie sollte sich hinlegen und 
ausruhen." 

Zoe sagte: „Mir geht es gut. Ich bin viel zu 
aufgeregt, um mich auszuruhen." 

„Sie will auch kein Beruhigungsmittel neh- 
men." 

„Meine Herren, setzen Sie sich", sagte Zoe. 
Qwillerans Miene drückte das teilnahmsvolle 

Verständnis aus, für das er berühmt war. Selbst 
sein Schnurrbart trug zum Ausdruck tiefer Sor- 
ge bei. Er sagte: „Ich brauche Ihnen meine Ge- 
fühle nicht zu beschreiben. Obwohl unsere Be- 
kanntschaft nur kurz war, empfinde ich einen 
persönlichen Verlust." 

„Es ist schrecklich. Einfach schrecklich." Zoe 
saß am Rand des Sofas und hatte die Hände auf 
den Knien gefaltet. 

„Ich habe die Galerie letzte Woche besucht, 
wie Sie vorgeschlagen haben." 

„Ich weiß. Earl hat es mir erzählt." 

„Es muß ein unvorstcllljari'r Schock für Sie 
gewesen sein." 

Butchy unterbrach ihn „Ich glaube nicht, daß 
sie jetzt darüber reden sollte," 

„Butchy, ich muß darüber reden", sagte Zoe, 
„oder ich werde verrückt." Sie sah Qwilleran 
mit den tiefbraunen Augen an, die ihm noch so 
gut von ihrer ersten Begegnung im Gedächtnis 
waren, und jetzt erinnerten sie ihn an die Augen 
in Zoes eigenen Gemälden in der Galerie. 

Er sagte: „War es üblich, daß Sie in die Gale- 
rie gingen, nachdem sie geschlossen war?" 

„Ganz im Gegenteil. Ich ging überhaupt sehr 
selten hin. Es wirkt unprofessionell, wenn sich 
eine Künstlerin ständig in der CJalerie aufhält, 
die ihre Bilder ausstellt." 

„Die Galerie machte einen sehr exquisiten 
Eindruck", sagte Qwilleran. „Sehr passend für 
das Finanzviertel." 

Butchy sagte mit unverhohlenem Stolz: „Das 
war Zoes Idee." 

„Mrs. Lambreth, weshalb sind Sie heute . 
nacht in die Galerie gegangen?" 

„Ich war zweimal da. Das erste Mal kurz vor 
Ladenschluß. Ich war den ganzen Nachmittag 
einkaufen und schaute vorbei, um zu fragen, ob 
Earl zum Abendessen in der Stadt bleiben woll- 
te. Er sagte, er könne erst um sieben oder noch 
später weg." 

„Um welche Zeit haben Sie da mit ihm ge- 
sprochen?" 

„Die Tür war noch offen, also muß es vor halb 
sechs gewesen sein." 

„Hat er gesagt, warum er nicht aus der Gale- 
rie wegkonnte?" 

„Er mußte an den Büchern arbeiten - für den 
Steuertermin oder so was -, also fuhr ich nach 
Hause. Aber ich war müde und hatte keine Lust, 
zu kochen." 

Butchy sagte: „Sie hat Tag und Nacht gear- 
beitet, um alles für ihre Ausstellung fertigzube- 
kommen." 

„Also beschloß ich, ein Bad zu nehmen und 
mich umzuziehen", fuhr Zoe fort, „und um sie- 
ben Uhr nochmals in die Stadt zu fahren und 
Earl von seinen Büchern loszueisen." 

(Fortsetzung folgt) 

Meditation und Betrachtungen 

auf dem Kreuzweg der Frauen 

Schweigend von Station zu Station / Leid und Gewalt angeprangert 

Die bei der Lokalschau erfolgreichsten Aktiven zeichnete der Kleintierzuchtverein 
Langen aus. Unser Bild zeigt von links: Bernd Disser (Leistungspreis Tauben), All>ert Hühn (Ver- 
einsmeister Hühner), Josel Scheil (Vereinsmeister Hasen) und Rudi Feis (Vereinsmeister Tau- 
t)en). Auf dem Bild fehit Rudi Wagner, der für seine Hühner mit einem Leistungspreis belohnt 
wurde. Josef Schell lieendet seine aktive Züchterlaufbahn aus gesundheitlichen Gründen, in 20 
Jahren errang er zahlreiche Preise, war einmal Bundes-, zweimal Landessleger und hoite sich 
zehn Kreismeister- sowie fünf Verelnsmeistertltel. Auch Rudi Feis, er war mit seinen King Taul}en 
weiß siebenmal Vereinsmeister, stellt seine Zucht ein. Beide bleitien dem Verein at>er erhalten. 

Foto p 

l.iinKrn - Unter der Lei- 
tung von Kaplan Hans-Ri- 
chard Kngel gestalteten etwa 
4r) Krauen aus den F'farrge- 
meinden Liebfiauen. St Al- 
bertus Magnus. Hl. Thomas 
von Aquin (Langen) und St 
Josef (Egelsbach/Er/hausen) 
einen Kreuzweg Der Tag be- 
gann um 10 Uhr mit einem 
meditativen Gotte.sdienst, 
bei dem alle Teilnehmerin- 
nen ein aus Weidenruten ge- 
bundenes kleines Holzkreuz 
bekameh. das sie den Tag 
über zu Gebet und Betrach- 
tung begleitete Nach dem 
Ctotle.sdienst machten sich 
die P'rauen schweigend auf 
den Weg zur nächsten Stati- 
on, der Kirche Hl Thomas 

Lunken - Vier Kerienfrei- 
/eiten bietet die Kreisju- 
gendförderung in den Som- 
inerferien wieder für Kinder 
und Jugendliche im Alter 
von neun bis 17 .fahren an. 
Sowohl im In- wie auch im 
Auslanil können neue Erfah- 
rungen gesammelt werden. 

Kinder von neun l)is zehn 
•lahren können in Affhöller- 
l)ach vom 10. bis Hl. Juli 
durch Spiel. SpalJ und Tanz 
(las ..Leben der Indianer" 
naher kennenlernen. Die 
Klf' bis lUjilhrigen fahren 
vom 10. bis 24. Juli in den 
Kieisjugendhof nach Koten- 
Imig ins Fuldatal. Das Haus 
vi-rfiigt über mehrere Werk- 
stallräume. einen Tisch- 
tennisraum. ein Kololabur, 
einen Spielplatz, ein Klein- 
spielfeld und eine C'irillhülte. 
AulJerdem ergänzen der na- 

he Wald und ein Freibad die 
Freizeitgestaltung 

Die Jugendlichen von 14 
bis IT) Jahren leben vom .'). 
bis 18. August in einem 
Camp nahe dem Ort Bernau 
im Hochschwarzwald, wo sie 
sich mit den Betreuerinnen 
und Betreuern zusammen 
selbst versorgen müssen. 
Abenteuerliche Schluchten 
und Fel.sen laden zu einer 
Vielzahl von Aktionsmög- 
lichkeiten ein. Doch auch 
Ausflüge und Mountainbi- 
kelouren stehen auf dem 
Programm. 

Abenteuerlustige Iti- und 
17jährige können in diesem 
Jahr vom 14. bis 27. Juli in 
die wildromantische Tarn- 
schlucht nach Frankreich 
fahren. Für die Krlebnisakti- 
vitäten am Fels, im Wild- 

wasser und bei Expeditionen 
steht neben dem Team ein 
fachkundiger Leiter zur Ver- 
fügung. 

,,Kontakte mit Gleichal- 
trigen und die Abwechslung 
zum Schulalltag sollen hier- 
bei tlurch die aktive Mitge- 
staltung an ilen Unterneh- 
mungen, vielen neuen Bewe- 
gungsspielen und der Förde- 
rung der eigenen Kreativität 
im Vordergrund stehen", so 
Peter Walter, Erster Kreis- 
beigeordneter und Jugend- 
dezernent des Kreises Offen- 
bach. ..Das Reflektieren lies 
eigenen sozialen Verhaltens 
in der Gruppe und Eigenini- 
tiative in der Organisation 
des Zusammenlebens stehen 
im Vordergrund", ergänzt 
Doris Hartig. Leiterin der 
Abteilung Jugendförderung, 
die Zielsetzung die.ser erleb- 

von Aquin m Oberlinden 
Hier wurden die kleinen 
Weidenrutenkreuze vor dem 
Altar niedergelegt, wieder- 
um in Kreuzform, als Sym- 
bol für das Leiden und Ster- 
ilen Jesu Christi. Die Texte 
und CJebete befaßten sich 
mit dem Leid und der Ge- 
walt, die vor allem Frauen 
und Kindern auf den Kriegs- 
schauplätzen der Well und 
in den Landern mit der größ- 
ten Armut angetan winl. 

AnschlielJend war eine 
Mitlagsrasl im Pfarrsaal der 
Gemeinde Hl. Thomas von 
Acjuin eingeplant. Nach ei- 
n("m kleinen Imbiß wurde 
der Kreuzweg als Wande- 
rung durch das Loh fortge- 

Klettern in romantischen Schluchten 

Kreisjugendförderung bietet Ferienfreizeiten im In- und Ausland an 
nisorientierteii Jugendfrei- 
zeit. 

Das Ferienprogramm bie- 
tet die Möglichkeit, zu er- 
schwinglichen Preisen erleb- 
nisreiche Urlaubstage zu 
verbringen. Bei finanziellen 
Problemen kann ein Antrag 
auf Beitragsermäßigung ge- 
stellt werden. Kinder und 
Jugendliche von Familien, 
die Sozialhilfe beziehen, 
wird der Teilnahmebetrag 
erlassen. Die Programmbro- 
schüre mit den entsprechen- 
den Anmeldeformularen 
kann in allen Kathäusern im 
Kreis Offenbach abgeholt 
werden. Für weitere Infor- 
mationen sUhen Anette 
Kirsch und Harald Aßmann 
vom Kreisjugendamt unter 
der Telefonnummer 009/ 
HO f)8 894 zur Verfügung. 

setzt An einem ruhigen 
Platz im Wald las eine der 
F'rauen eine Betrachtung zu 
einer Kreuzdarstellung von 
Paul Heding vor, die zum 
Nachdenken auch über die 
eigenen Nöte anregte. 

In der Kirche St Josef in 
Egelsbach begrüßte Kaplan 
Engel die neu hinzugekom- 
menen Krauen, die die letzte 
Station an diesem Tag mit- 
begehen wollten. Die Gebel<' 
und Lieder hier waren vor 
allem auf die ..Hoffnung" 
ausgerichtet, die trotz aller 
Kreuze. Note unil Leiden der 
Welt gerade bei christlich 
orientierten Menschen im- 
mer wieder clurehscheinen 
sollte Es wurden Ciedanken 

von einzelnen Krauen voific. 
tragen, die zeigten, wieviel 
Krohmachendes und Hoff. 
nung.svolles in der Sclwip. 
fung und vom Menschen her 
doch immer wietlei )i(.. 
schiebt. Kleine Teeluhtcr 
wurden als Symbole dieser 
Hoffnung vor dem Kn-uz 
aufgestellt 

Den Abschluß tles T.ific.s 
bildete i'in gem .'iiiwimcs 
Kaffeetrinken im gerade erst 
neu eingeweihten Cieinein. 
desaal (ier I'farrei St Josef 
in Kgelst)ach Alle Flauen, 
die beteiligt waren, emplan- 
den diesen Kreuzweg als ei- 
ne sch<>ne und sinngebemle 
Veranstaltung in der Fasten- 
zeit 

Der langjährige l\/litarbeiter der Langener Stadtverwaltung, Josef Dörner, ist jetzt In 
den Ruhestand gegangen. Dörner war als Schreiner beim Bauhof beschäftigt, in den städtischen 
Kindergärten hat er mit großem handwerklichen Geschick zusätzliche Spielflächen geschaffen. 
Dafür bedankten sich bei der Verabschiedung jetzt noch einmal Inge Hiiler, Leiterin der Kita Leu- 
kertsweg, sowie die Erzleherinnen Brigitte Weiler und Sabina Marzano (von links). Dörner war 
1969 In die Dienste der Stadt Langen getreten. Zuvor artieitete er bei der Bundesbahn. 

Foto: Stadt Langen 

Leserreise der Offenbach Post 

Flußkreuzfahrt von Moskau nach Sankt Petersburg 

statt „Schulmief" klare Alpenluft geatmet 

50 Mädchen und Jungen der Adolf-Reichwein-Schule erlebten Winterfreizeit im Ahmtal 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALnOMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Ijingen - Vor kurzem weil- 
len .'iO Madchen und Jungen 
,1er achten Haupt- und Real- 
^huiklassen der Adolf- 
Reichwein-Schule wie<Ier im 
Skilager im Brugghof in St. 
Johann (Italien). Bereits zum 
15 Mal erlebten Schülerin- 
jen und Schuler aus Langen 
dort (»astfreund-schaft. 

Nach einer neunstündigen 
BiL-^fi-hrt über München, 
Inn-ihruck und den Brenner 
fiTi'ichten die Schüler das 
lOCIl Meter hoch gelegene 
»interliche Ahmtal Das 
\hmtal, an der Südseite der 

majestätischen Kulisse der 
Zillertaler Alpen gelegen, gilt 
als eines der wenigen natur- 
nah belas.senen Täler am Al- 
penhauptkamm 

Die liefverschneite Winler- 
land.schaft allein erweckte 
bei den Schülern nach an- 
fanglicht'm Staunen Uber so- 
viel Schnw (tjis 1.40 Meier) 
einen starken Bewegungs- 
und Spieldrang, der sich in 
den ersten Tagen dann au- 
Ik'rte, daß sie je<ie freie Minu- 
te mit Plastiksacken, Rulsch- 
tellem oder ohne den nahege- 
legenen Berghang hinab- 

rutschlen. Dieser harten Ma- 
terialprüfung waren natur- 
lich nicht alle Hosen gewach- 
si'n 

Nach dem F^rfrmen der 
Grundlechniken des Lang- 
laufes wurden auch Skiwan- 
dertouren zum Talende un- 
ternommen. Hier .standen Be- 
suche der Kapelle zum Heili- 
gen Geist in Käsern und der 
Jägerhütle am Ende des Tales 
auf dem Programm. Diese 
Touren stellten für die Schü- 
ler, die sich in Langen mit 
Kahrrad, zu Kuß oder mit öf- 
fentlichen Verkehrsmitteln 

bewegen, eine Besonderheit 
dar Hütte und Ka|)elle sind 
meistens nur mit I.anglauf- 
skiem zu erreichen 

Die alpinen Cirundtechni- 
ken wie Pflug. Pflugbogen 
und Grund.schwung wurden 
im Klausbergskigebiet er- 
lernt Hierbei war bei keinem 
Schüler die oft zitierte „Null- 
Bock-Haltung" zu erkennen, 
vielmehr galt die Devise 
,.Skifahren macht voll Bock". 
Die Kallübungen der ersten 
Stunden wechseilen am zwei- 
ten Tag zu Reichwein-Sla- 
lomschwüngen ä la Alberto 

Tomba Neben den i)isher im 
Ahmlal schon eri)roblen 
Wintersportarien wurdi' zum 
erstenmal auch das R(Kleln 
getestet. 

Die Sieger in den Wettbe- 
werben Alpin-Anfanger und 
Alpin-Kortgeschritt<'ne wur- 
den mit Urkunden und Poka- 
len au.sgezeichnet. Bei den 
Anfängern siege Helmut 
Biv.oska. gefolgt von Christi- 
an Werner und Daniel Ceko- 
vic. Den ersten Platz bei tlen 
Kortge.schntlenen belegte Pa- 
trick Krumm vor Birger Bla.se GrofJen Spaß hatten die Mädchen und Jungen der Adolf-Relch- 
und Billy Haub. weln-Schule in St. Johann auch beim Rodeln. Foio p 

CcpvriKhi hy Bastei-VerlaK Gustav I,ut)be. Herrisch Gladbach, 
durch Verladt von Graoerg & Ciorg. Frankfurt um Main 

Teil 22 
Die Skulptur war ihm von seinem vorherigen 

Besuch noch in Erinnerung. Das langgezogene 
Gebilde mit den willkürlichen Ausbuchtungen 
war offenbar eine Frauenflgur gewesen. Das 
dazugehörige Schild hing noch immer an dem 
leeren Podest: „Eva - von B. H. Riggs - Terra- 
kotta." 

Das Aquarell am Boden hatte Qwilleran in 
der vorigen Woche nicht bemerkt. Es ähnelte ei- 
nem vielfarbigen Puzzle - einfach ein angeneh- 
mes Muster. Es trug den Titel „Interior", und die 
Künstlerin hieß Mary Ore. Auf dem Schild wur- 
de es als Gouache bezeichnet. 

Dann untersuchte Qwilleran die zwei Ölge- 
mälde. Beide bestanden aus wellenförmigen 
vertikalen Farbstreifen, die mit einem breiten 
Pinsel auf einem weißen Hintergrund aufgetra- 
gen waren. Die Farben waren sehr kräftig - rot, 
purpur, orange, rosa und die Bilder schienen 
mrmlich zu vibrieren. Qwilleran fragte sich, wer 
diese nervenzermürbenden Kunstwerke wohl 
kaufte. Da zog er seinen zweitklassigen Monet 
vor 

Er trat näher, um die Schilder zu lesen. Auf ei- 
nem stand „Strandszene Nr. 3 von Milton Ore - 
Öl", während das andere „Strandszene Nr. 2" 

mit MS Scholochow vom 21. bis 31. Juli 1995 

Moskau • Uglitsch • Goritzy • Petrosavodsk • Kizhy • Sankt Petersburg 

Reiseveranstalter: 

Hapag-Uoyd Tours 

Von Anfang an in guten Händen 

Beratung und Buchung: 

Hapag-Lloyd Reisebüro 

Offenbach-Post Leser-Service 
Roßmarkl 21 
60311 Frankfurt am Main 
Telefon (069)91301413 

j Das riesige Rußland mit seinen landschaftlichen 
Schönheiten und der wechselvollen Kultur und Ge- 
schichte zu besuchen, ist ein besonderes Erlebnis. 
Entdecken Sie dieses Land und seine gastfreund- 
lichen Menschen in einer Nähe und Vielfalt, die Ihnen 
nur eine Flußkreuzfahrt bieten kann! 

MS Scholochow - Ein Schiff zum Wohlfühlen. 
Sie wohnen in klimatisierten Außenkabinen mit 

1 Dusche/WC. Die Ausstattung des Schiffes mit 
j 3 Bars, Restaurant, Kinosaal, Friseur und Sauna wird 

Sie begeistern. Interessante Diavorträge stimmen Sie 
auf Ihre Reiseziele ein. Russischer Sprachunterricht 
sowie Folkloreshows sorgen neben dem allabend- 
lichen Tanzvergnügen für Abwechslung. 

Hapag-Lloyd Tours bietet imnner 

etwas mehr! 

Alles inklusive: 

• Flug mit Lufthansa oder anderen westlichen 
Fluggesellschaften 

• Vollpension 

• Visumbesorgung und -gebühren 

• Provianteinkauf im Westen 

• Westeuropäischer Küchenchef 

• Sämtliche Ausflüge 

• Hapag-Lloyd Tours Reiseleitung 
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Schmunzel - ECKE 

Verwandtschaftlicher 
Kuß 

Tantp Apolifinia kam /u Bosuch. 
Sie wurde überaus herzlich bet^rußt, 
denn sie war mal zu beerben 

„Hast du dir auch den Mund 
abKewischl, ehe du der Tante einen 
Kuß jjeßeben hast?" fragt die Mutter 
flen kleinen Peter 

„Nein", sagt Pcler und grinst, 
„vorher nicht, aber nachher" 

Auf Gegenseitigkeit 

Der kleine Kgon kommt wieder 
einmal ziemlich ramnoniert nach 
Hause. Kin Auge ist blau unterlau- 
fen, die Hose ist zerrissen, an einer 
Hand blutet er 

„Egon", sagt die Mutter verzwei- 
felt, „warum muß du auch immer 
mit unartigen Kindern spielen!" 

„Dafür kann ich nichts", sagt der 
kleine Mann und wischt sich die 
Nase, die offensichtlich auch etwas 
al)bi'kommen hat, „die artigen 
Kinder dürfen mit mir nicht spie- 
len " 

Die Kur 

Der Arzt trifft die Krau eines 
Patienten, clem er eine Kur ver- 
schrieben hat. 

„Nun, wie gi'ht es Ihrem Mann 
jetzt?" fragt er leutselig. „Klagt er 
immer noch so über Durst?" 

„Nein", ei-widert die Ehefrau des 
Patienten, „jetzt klagt er nicht 
mehr, jetzt säuft er!" 

Modernes Theater 

Ks war ein sehr modernes 
Theaterstück, In dem Schweinereien 
am laufenden Bande vorgeführt 
wurden. Als .schließlich noch eine 
Gerichtsverhandlung mit delikatem 
Gegenstand begann, stand ein Herr 
im Parkett auf und rief auf die 
Bühne: „Ich beantrage Au.sschluß 
der ()ffentllchkeit!" 

Selten so gelacht 

Karl und Otto sitzen in einem 
Lokal einer hübschen Dame 
gegenüber Sagt Karl: „Was meinst 
du, Otto, ob ich es mal wage?" 
„Klar, Men.sch!" macht Otto ihm 
Mut. Karl steht auf und fragt die 
junge Dame: „Entschuldigen Sie 
bitte, mein P'räulein, spu-len Sie 
zufällig Skat?" 

* 
„Fräulein Elke, immer wenn Sie 

mich anlächeln, möchte Ich Ihnen 
sagen: Kommen Sie endlich mal 
zu mir", sagt der sympathische 
junge Mann zu der jungen Dame. 
„Ach, Sie sind aber ein 
Schmeichler." - „Nein, 
Zahnarzt!" 

* 
„Wissen Sie eigentlich, mein 

Kräulein, daß ich in Ihren Augen 
lesen kann?" „Ach! Und was 
lesen Sie geratle?" - „Daß Sie sich 
nichts sennlicher wünschen, als 
bald verheiratet zu sein! Was 
sagen Sie nun?" - „Analphabet!" 

* 
Nachbarinnen auf der Treppe: 

„Wie geht es denn Ihrer jungver- 
helrateten Tochter? Ist sie glück- 
lich?" - „Überglücklich sogar. Nur 
mit Ihrem Mann hat sie ständig 
Arger!" 

t- 
„Gnädiges PYäulein, halten Sie 

mich für einen Wolf im 
Schafspelz?" „Oh, durchaus 
nicht, ganz Im Gegenteil!" 

* 
Hans ist mit seiner neuen 

Flamme zum erstenmal Im Park. 
Die laue Nacht weckt 
Frühlingsgefühle und so bedrängt 
er flas Mädchen. Es wehrt ab: „Du 
mußt mir schon etwas Zeit las- 
sen!" - „Wie lange? Einen Tag, 
eine Woche, einen Monat?" - „Bis 
der Mond hinter den Wolken ver- 
schwunden ist!" 

* 
„Warum hast du denn deinem 

langjährigen Freund den Laufpaß 
gegeben?" - „Ja, weißt du, wir 
konnten uns über den 
Hochzeitstermin nicht einig wer- 

den Ich wollte im Frühjahr heira- 
ten und er gar nicht!" 

* 
Zw6i Pinguine stehen vor einem 

Thermometer. „Mensch, guck 
mal", ruft der eine freudig aus, 
„schon 34 Grad unter Null 
Allmählich wird es auch bei uns 
Frühling." 

Flin älterer Herr fragt eine junge 
Dame im Restaurant: „Fräulein, 
lieben Sie den Lenz?" - „Oh ja", 
haucht sie. Da lächelt er gewin- 
nend: „Darf ich Ihnen sechzig 
davon anbieten?" 

* 
Anruf beim Wa.sserwerk: „Sie 

haben mir einfach das Wasser 
abgestellt, wer ersetzt mir nun 
den Schaden?" „Wer spricht 
denn dort?" - „Weinhändler 
Müller!" 

* 
Knacker-E;de wird auf dem 

Polizeirevier verhört: „Was haben 
Sie in der Nacht zum 30. Mai 
gemacht?" - Darauf Ede empört: 
„Na, das ist ja wohl die Höhe, in 
der Nacht zum 30. April habe ich 
hier gese.ssen und Ihre Fragen 
beantwortet, was ich in der Nacht 
zum 1. April gemacht hätte!" 

* 
„Ich bin mit Fräulein Inge so 

gut wie verlobt." - „Na, dann paß 
mal auf, daß du in Kürze nicht so 
schlecht wie verheiratet bist!" 

•V- 
„Aber Minna, warum wollen Sie 

denn kündigen?" - „Ach, wissen 
Sie, gnädige Frau, Ihr Mann ■ 
kommt jetzt in den zweiten 
Frühling und Ihr Sohn in den 
ersten, das ist mir zuviel. 

* 
„Wenn ich Sie jetzt küssen 

würde, p-räulein Sylvia, würden 
Sie dann nach Ihrer Mutter 
rufen?" - „Aber wieso soll ich 
denn nach meiner Mutter rufen? 
Wollen Sie die etwa auch küs.sen?" 

Zahnziehen 

„Der Zahn muß leider gezogen 
werden", sagte der Zahnarzt zu dem 
Schotten MacPherson „Ohne 
Betäubung kostet es die Hälfte. Wie 
soll ich vorgehen'" 

„Bitte mit Betäubung!" stöhnte 
der ängstliche MacPherson. 

Der Arzt machte eine Injektion 
und bat den Patienten, im 
Wartezimmer ein wenig zu warten. 
Als er jedoch nach einigen Minuten 
nachsah, war MacPherson ver- 
schwunden 

Einige Tage später traf der 
Zahnarzt einen Kollegen, der in der 
direkten Nachbarschaft seine 
Praxis ausübte Dieser erzahlte, er 
habe vor einigen Tagen einem 
Patienten einen Zahn ohne jede 
Betäubung gezogen, und der Kerl 
habe keine Miene verzogen. 

„Wie hieß denn der Patient?" 
„MacPherson!" 

Diplomatie 

„Wimmer hat mich gestern zu 
einer Flasche Wein eingeladen und 
dann versucht, mich um ."jOO Mark 
anzupumpen." 

„Du hast doch abgelehnt?" 
„Ja, aber erst nach der dritten 

Flasche." 

Wörtlich 

Der Lehrer spricht von 
Forschungsreisenden. „Wie nennt 
man einen Mann, der durch fremde 
Erdteile und unerforschte Wüsten 
zieht?" 

„Einen Wüstling! 
der letzten Bank. 

ruft Peter aus 

Der lange Kuß 

„Erllein, Liebste, gib mir zum 
Abschied noch schnell einen Kuß." 

„Ja, Liebster, aber wir müssen uns 
beeilen, Vater Ist in einer Stunde 
hier." 

Das Darlehen 

Peterhahn wollte doch versuchen, 
für seine Erfindung Geld aufzutrei- 
ben. „Wie well Ist er denn damit?" 

„Über alle Berge." 

Au, weia! 

„Hier ist der Anrufbeant- 
worter der Klempnerei 
Meier. Wir machen drei 
Wochen Baileferien am 
Mittelmeer. Bitte rufen Sie 
uns nach unserer Rückkehr 
wieder an..." 

; „() ja! Darum heilt! der ; 
2 Kintopf ja auch ,ä la J 
; Loreley'l" ; 
• • • • ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

„Wo hast du dich nur wieder 
s<> lange herumgetrieben?!" 

Silbenrätsel Mixrätsel Rätselgleichung 

X 

1 illiH IBA 
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■ ■ 

m 

Ä 
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Schachaufgabe Nr. 14 
Periasca-Grassi, 
1907 

Die schwarze Dame ist allein 
auf Kaub ausgezogen, und die 
Strafe folgt auf dem Fuß! Wie 
setzt Weiß den schwarzen 
König in fünf Zügen matt? 

Kontroilstellung: 
Weiß: Kd2, De3, Tel, gl, Lc4, 
Se2, Ba2, fi (8) 

Schwarz: Kd8, Dh2, Ta3, e8, 
Lc8, Sb8, Ba7, b7, c7, d7, fB, f7, 
h7(13). 

Aus den Silben: a - ahr - bach - ben - 
ber - bers - borg - bri - ehe - chi - de - dorf 
- e - e - en - en - ge - ka - le - lund - man - 
neu - o - sehen - ster - tu - um - wal - sind 
9 Wörter nachstehender Bedeutungen 
zu bilden: 

I Stadt in Oberitalien, 2 Stadt in der 
Oberpfalz, 3 Stadt in England, 4 Stadt 
auf Seeland, 5 Stadt in der Steiermark, 
6 Stadt am Finowkanal, 7 Bad in Rhein- 
land-Pfalz, 8 Hamburger Stadtteil, 9 
Landschaft Mittelitaliens. 

Die ersten und vierten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - nennen einen 
Teil der deutschen Ostseeküste. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
.schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein Fotozubehör. 

Silbenwurm 

HUF 
PANNE 

MASER 

RAIN 

BRAUCH +FEE 
FAUN LIENZ 

LOENS -H SITZ 
Aus den Silben in folgendem Silben- 

wurm sollen Sie sechs Wasserfahrzeuge 
herausfinden. 

lerubardampbre 
jolderkaferkasta 

bootmaseeisrancher. 

ERR 
BEIN 

NAIN 

+ STRAHL= Lia 
+ WERT = Stadt in Bel- 

gien 
+ NUSS = dän. Polar- 

forscher 
+ SILBE = Staat in 

Südamerika 
dt. Maler 
veralt.: 
Grippe 
Landschaft b. 
Dresden 

+ SPATEL = Stausee 
+ SAHNE = Verkehrs- 

mittel 
+ STORE = Don Qui- 

chottes Pferd 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: ach - ber - blu - ein - 

er - fast - fi - ge - gen - ger - he - ka - 
kel - korn - krebs - me - miß - nacht - 
no - no - not - of - rang - re - rieht - ruf 
- Schaft - schau - sehen - sei - stand - 
stei - sten - ta - te - teil - tel - ten - um 
- ur - wech - wirt - zel - ziers - zir - sind 
14 Wörter nachstehender doppelsinni- 
ger Bedeutungen zu bilden: 

1 Gesellschaftsschichten eines Zei- 
chengerätes, 2 Bergwerksbeämter 
eines Verhältniswortes, 3 Bierschaum 
auf einem Getreidebranntwein, 4 Vor- 
richtung zum Saugen für einen Auero- 
chsen, 5 kaufm. Zahlungsmittel für 
Musikzeichen, 6 anderes Wort für 
Abenddämmerung, 7 Tierkreiszeichen 
in handlichem Format, 8 Mahlzeit für 
eine Marktbude, 9 Betrachter eines 
Flusses zur Donau, 10 Theaterplatz 
für militär. Führer, 11 Lokal eines 
engl. Fräuleins, 12 Bruchteil eines 
diplomat. Schriflstückes, 13 Leumund 
eines Bedrängnisses, 14 Stück von 
einem Tennisspiel. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen z. 
Zt. noch nicht existierenden Angehöri- 
gen einer europ. Völkerfamilie. 

Besuchskarte 
Welchen Komponisten liebt dieser 
Herr? 

S. Man 
Wien. 

Buch- 
blnde- 
mate- 
lial 

ein 
Lelcht- 
metoll/ 
Kurzw. 

engl. 
monnl. 
Kuiz- 
name 

Schltf- 
lahrts- 
hlnder- 
nls 

unterer 
Ge- 
sichts- 
tell 

Rauch- 
kraut 

▼ Ab- 
scheu, 
Grausen 

Magnet- 
ende 

Turn- 
gerät 

Haupt- 
stadt V. 
Geoigla 
(USA3 

▼ ohne 
Feuch- 
tlgKelt 

► 
▼ 

► dazu, 
oben- 
drein 

Teil d. 
Schul- 
ter 

»- mlBllch, 
schlecht 

Tat- 
kraft 

eine 
Fartra 

heilig 
(bei 
Orts- 
namen) 

▼ 
Raub- 
katze 

Frosch- 
lurcli 

▼ T 

► Laub- 
baum 

sctirel- 
ten 

T sUdspon. 
Wein- 
ort 

Rlech- 
flösch- 
elten 

In 
Kürze 

die 
Heilige 
Schim 

T Nah- 
rungs- 
mittel 

für. pro 
▼ 

«► 

SQdost- 
euro* 
)äer, 
Vlogyar 

Gnind- 
lage 

▼ 
jetzt 

Teil des 
Vogel- 
kleides 

▼ 

Ausruf 
des 
Schmer- 
zes 

Ndh- 
geröt 

▼ 
► Abk.: 

Stock 

sorg- 
tSItfg. 
genou 

▼ 
► Italie- 

nisch: 
sechs 

▼ 

1 
■ 

]® 
hand- 
fester 
Mann 

ptittio- 
nent, 
unoul- 
hMIch 

Pranke 
P 

14 

Gesucht wird x: 
a-fb-fc-hd + (e-f) = x. 
Es bedeuten: a) russ. Halbinsel, b) 
Verhältnsiwort, d) ehem. Zeichen f. 
Aluminium, d) Angestellter (alte 
Bezeichnung), e) modern, frz. Maler, f) 
ital.: drei. 
X = Erjagt Verbrecher. 

Füllrästel 
Die Selbstlaute; - e e e i i - sind den fol- 
genden Mitlauten - d f 1 g n - so beizu- 
ordnen, daß sich ein Drama von Sa- 
tre ergibt. 

Audösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 13 

Schach: 1.1.f3 - b7, Lg8 - h7; 2. Tc8 - c4, Lh7 
- e4; 3. Tc4 - e4:, Kh2 - g2:; 4. Tü4 - h4 matt. 
2 l-h7 • R: 3. Tc4. h4t, Lß - h3; 4. Th4 - h3: 
malt. 
2. ..., Lh7 - bl; 3. Tc4 - h4+, Kh2 - gl; 4. Tal • 
bl: matt. 
(1 Lg8 - d5; 2. Tc8 - h8t, Kh2 - g2:; 3. Lb? - 
d5: matt.) 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Trägerrock, 2 Rin- 
derzucht, 3 Angebetete, 4 Urkunde, 5 Bastei, 
6 Erblasser, 7 Notbremse, 8 Zweireiher, 9 
unterjochen, 10 Centimo, 11 Karnickel, 12 
Einsendung, 13 Reichsgericht. - Trauben- 
zucker. 

Schüttelrätsei: Achse - Rage - Tank - Inder 
- Serbe - Treue = Artist. 

Silbenrätsel: 1 Dogge, 2 Adel, 3 Sender, 4 
Sekunde, 5 Cincinnati, 6 Haarlem, 7 Lar\'e, 8 
Irrtum, 9 Matrose, 10 Miami, 11 Somalia, 12 
Talmi, 13 Etage, 14 Raute, 1.5 Attest, 16 Diet- 
rich, 17 Amsel, 18 Mitte, 19 Wiese, 20 Ahnung. 
- Das schlimmste Rad am Wagen knarrt am 
laute ts ten. 

Besuchskarte: Versorgungsamt. 
Mixrätsel: Kohlrabi, Armin, Regale, Einfall, 

Lethargie - Karel. 
Im Handumdrehen: Reise ■ Mal - Eile ■ Pak 

- Art - Anker - Ida = Elektra. 
Silbendomino: Parkbaum - Baumstamm - 

Stammsitz - Sitzfleisch - Fleiachwurst - Wurat- 
brot - brotlos - Loskauf - Kaulhaus - Haustier 
= Tierpark. 

FüMrätsel: Abends wird der Faule fleiOig. 

Schwedenrätsel 
■■■■■UB I nDHKBEB 
ELABORATBGEWOHNT ■ ERRBl NHHNAJADE ■ I B I SaZHTENNEBLB 
BSE LBFUHREBKBSOG 
BW I L L IGBUBOEV t SE 
RATEBABAPFE LBEBL 
BCSBSKAL PBPBASSE 
BHANSEATBSONNTAQ 
BEMPORBERSTBDAME 

4 

I 

FAHRT 

.; f. 

Am besten Sie testen! | 

Ganz die Neuen: Auf zum Frflhjahrstest * 

Äutofrühling 

bis zum Herbst 

h>m: 
Kit Dielen Ihnen Keine Modelle an, die In diesem Jahr das letzte Mal gebaut 
(trden Wir präsentieren Ihnen eine vSllig neue Fahrzeuggeneration; den neuen 
,)yunaai Accenl. Und das schon ab 17 990,- DM" (0> HYunoni 
'Urwerb Preisempfehlung des Importeurs o. Uberführung. m i   ~ 

HYunani 

(TI0QQ (Tlobi I Hermannslr. 32/Ecke Domhofstr., 63263 Neu-Isenburg 
Piuco GmbH a 0 61 02 - 40 16. Telefax 0 61 02 - 67 54 

Auf der 

■ ■ Uberholspur 

Opel Tigra 

Uber 100 neue Mobile - 
Schönheit und Sicherheit siegen 

von Dieter Rolfes 
Das wird ein Aulo-Traumjalir! wird. Ab Mai kommt 

i«*»* Dessen Frilhlinp sclum begonnen 
Opeiy hat. Und der bis /.uin Herbst dauert. 

»Dabei prlichtige und sachliche. 

der 

FRÜHLINGSFEST 

am Samstag, dem 1. April 1995 
von 10.00 bis 17.00 Uhr 

• Wir zeigen Ihnen das komplette HONDA Pkw-Programm 
und zahlreiche attraktive Sondermodelle zu tollen Preisen 

• Große HONDA-Motorrad-Show der Firma Motorbike 69, 
Neu-Isenburg 

Die Goldwing-Reunde Rheln-Maln mit 
Ihren tollen Maschinen sind bei uns zu Gast 

Gewinnen Sie eine Woche Hotelaufenthalt im sonnigen 
Florida 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt 
* Beratung, Verkaut nur mnertialb der gesetzlichen öttnungszeilen 

TM ^ Qr*hlaiieenAr Schleussnerstraße 7 • 63263 Neu-Isenburg 
Telefon 06102/2 20 94 

von Dieter Rolfes 
Kü.s.sel.sheim. - Zu einem Selbst- 

liluler hat sich vom Start weg das 
;()pcl TigraCoupiJ entwickelt. 
Frech und avantgardistisch in der 
l'orm, gut in den I'ahrleistungen, 
sehr gut in der .Sicherheit und 
extrem günstig im Preis (ab 
29.(XX),- DM), müssen Interes 
senten bereits jetzt in der War- 
tcschleil'e verharren. Das wird im 
autkommenden Äutofrühling nicht 
besser. 

Das Warten lohnt sich. Der kom- 
pakte, vom Corsa abgeleitete Flit- 
zer, besticht nicht nur durch seine 
ansprechende Form. Der pure 
Zweisitzer-das und nur das will er 
auch sein - brilliert durch seine 
Agililill (Testwagen: 1,6 Liter-IVIo- 
tor init 106 P.S), seine Spritzigkeit 
(206 km/h gestoppt). Handlichkeil 
und Wendigkeit. 
„Ein cooles Geschoß" 

Die preisgünstigste Fahrfreude 
ist auch im Unterhalt zu ertragen: 
nur knapp 8,0 Liter verbrauchten 
wir im Drittelmix. Cool ist das Ge- 

«schoB bei kurvenreicher Land- 
straUenlahrt. wie Kletten haften die 
Rader aul der Piste, neutral bis 
leicht ubersteuernd, aber gut be- 
herrschbar das F-ahrverhalten. 

tmes haben wir erlebt: entweder 
man hebt den Tigra - oder man 
lehnt ihn ab. Wer sportlich fuhrt 
und Sicherheit und Fahrspaß gün- 
stig haben will, kommt um diesen 
Opel nicht herum. akz 

exotische und nützliche Mobile 
bringt, bestenende Trends fort- 
setzt. neue einleitet und seinen 
Höhepunkt im Umfeld der im Sep- 
tember stattfindenden IAA in 
Frankfurt erreicht. Über l(X) Neu- 
vorstellungen gibt es IW,*!, ein 
schlieUlich der bereits im Herbst 
letzten Jahres vorgestellten Autos 
wie Opel Tigra oder Audi A4. 

Die Automobilhersteller haben 
die Jahreszeiten neu geschrieben. 
Ihre Periode ist der Cianzjahres- 
frühling. Die positiven .Seiten: die 
Autos werden niK'h sparsamer und 
sicherer, teilweise schöner und in- 
dividueller. 

Ford hat bereits ilen normalen 
Frühling eingelüutet. Mit dem 
brandaktuellen Scorpio und dem 
Escort. Nissan folgt mit dem neuen 
Maxima, wahrend Opels Omega 
bereits HOchstzahlen schreibt, der 
Tigra ein teuflischer Renner ist - 
und im Herbst der neue Vectra für 
Aufruhr in seiner Klasse sorgen 

l'rontfra, der dann mit neuen Mo 
toren und F'ahrwerken gegen den 
etablierten Mitsubishi Pajero. dem 
Ford Maverick, dem Nissan Tcrra- 
no II und den Kia Sportage antritt. 

Hei Audi sind die A4 und A6 auf 
Frfolgskurs. Lancia und Fiat wir- 
beln mit einer ganzen Flotte sport- 
licher, aber auch ziviler Mobile, 
von BMW wird die neue F'ünfer- 
serie erwartet, während bei VW 
der neue Polo und der Ciolf TDi 
griUite Stückzahlen schreiben. 

„Hammer" des Jahres wird der 
neue Porsche Biturbo mit 40« PS 
werden, aber auch iler „Boxster", 
der neue kleine Flfer, wird wohl 
auch noch in diesem Jahr das Licht 
der Welt erblicken. Stärker werden 
will auch (IM, während der be- 
kannte Ami, Chrysler, inzwischen 
mit europäischen Produktionsstät- 
ten, im Offroadbereich mit an die 
Spitze düst und in der (iolf-Klas.se 
mit dem neuen Neon mitmischen 
will. 

Im Kleinwagenbereich machen 
Citroen, Peugeot und Fiat Dampf, 
besonders mit ihren Spardieseln. 

-4- M'fkKsf 
DIR FIAT CINQUBCINTO. 

Mil Trenn-Nelzen und weiteren Sicherungen auch mit Tieren ms Grüne. 
h'olo: aulopresx 

j Fahrt in den mil fxi.wcn 
(li'fi Sitzen für kleine und ^riißere 

• • Kinder, akz l oto Kenaull 
' iHigh Pcriornuincc in der Van- 

Klassc; Die(Jcnielnschatlsproiluk 
lioii von loril und VW (hei l oril 
..(»alaxy" genannt, während die 

' NVollsburger noch einen Namen 
i suchen) isi optisch wie technisch 
; interessant. Citroen und Peugeot 

v! bringen den Iwasion und KOf) 
sowie hiat den Ulysse mit Turbo- 
dicscl, von Chrysler wird ein neuer 

I'a Voyager erwartet, von Mitsubishi 
•'^ein größerer Spuce-Wagon, aber 
j auch Mercedes tritt wohl in diesem 

. j Jahr an, wahrscheinlich auch noch 

.' Honda. 

„Mit Sicherheit" 
Mehr Sicherheit kommt aus der 

Ballonecke, den Airbags. Volvo 
hat inzwischen die Seitenairbags 
eingeführt und in einem vielbeach- 
teten Crashverfahren dafür beste 

[<j Noten bekommen. 
Spitzenmodelle wie der erwähn- 

^te Porsche Turbo, der starke Audi 
A8 und andere gibt es nur mil All- 
radantrieb, und weitere Sicher- 
heilskomponenten sehen F'ahr- 
werksexperten in der neuen C- 
Klasse (später auch in den F.- I'y- 
pen) von Mercedes-Benz und beim 
Citroen Xantia Acliva mit ihren 
„Roll-Systemen": bei Kurvenlahr 
ten taucht das Auto nicht mehr ein, 
ist stabiler und besser zu beherr- 
schen. akz 

Neuer Nissan-Maxima 

Preisbrecher 

in der oberen 

Mittelklasse 
von Dieter Rolfes 

Ni'iiss. - Der bisherige Nissan 
..Maxima" kam aufgrund semer 
Hiederheit nicht so richtig auf l ou 
ren. Das Maggschill von Nissan 
diimpelte so dahin. Das soll jet/i 
mil der Neuaullage anders werden 
Neue Motoren und eine Komplelt 
ausstattung sowie extrem günstige 
Preise sollen neue Kunden locken. 
Aus der Audi . I'ord und Opel 
I-cke. 

l-rste lirlebnisse: die beiden 
Sechs/ylindernnHoren |2,() l.itei 
mit 140 PS und ^.0 I.iter mit 
192 PS) machen einen guten 1-in 
druck. Ich lavorisiere den Drei 

Foto: Nissan 
liter. Seidenweich und bärenstark. 
Hr macht dem großen Maxima mil 
seinem edlen Interieur, über 230 
km/h schnell. 

Das Pahrwerk ist sportlich 
stramm, mir etwas /.u straff. Dafür 
sicher. Die neue Hinterachse ist 
feinste Sahne. Mit Klimaanlage. 
Gla.sschiebedach und Lederbestuh 
lung kostet der starke Maxima 
51.735. DM. mit dem kleineren 
Motor nur 3'i.'J'J5. DM. 

Für beide Summen gibt es viel 
Auto, viel Komfort, viel Platz, viel 
I'ahrspaß und wenig beim Wieder 
verkauf. ak/ 

Sparsamer 

Diesel-Passat- | 

Variant 
: Viel Freude kostet aber 
' auch fast 40.000,- DM 

von Dieler Rolfes 
Wdlfsburg. - Unvorstellbar, aber 

real. Der VW Passat-Variant mil 
1 dem neuen Turbo-Diesel ist fast 
1 ein Sparwunder. Trotz strammer 
Fahrweise muL! man sich mühen.j 
sechs Liter Diesel durch die E:in-t 

! spritzdüsen zu jagen. i 

   
Sehr gut auch die Fahrleislungen 

(181 km/h Spitze), die Verarbei- 
tung, das Handling und das Platz- 
und Raumangebot. Out .500 kg 
können zugeladen werden, der 
Laderaum hat bei umgelegter 
Rückbank (asymmetrisch) ein Vo- 
lumen von I .."iOO Litern. Der neue 
Turbodiesel im VW-Passal-Va- 
riant i.sl ein Leckerbissen. Audi 
läUt grüßen. Das 1,8 Liter- 
Aggregal mil yo PS (66 kW) Lei- 
stung gehl in allen Drehzahlberei- 
chen kraltig zur Sache, der .satte 
Brummion vermittelt .Solidität. 

Geht kräftig 
zur Sache: 

Der Turbodiesel 
Die groUvoliimigen Sitze, siraff 

Lind gut seitenhaltig, gefallen, das 
Klima ist angenehm, der Preis von 
rund 4().(X)0,- DM ist hoch. Auch 
für eine anspruchsvolle Reise- 
Kombiliniousine. akz 

MEHR FÜRS LEQIEN 

UND WENIGER FÜRS 

AUTO; FIAT CINQUECENTO 

FÜRl 129.- IMARK IM MONAT. 

UNSER LEASING-ANGEBOT FÜR IHREN EINSTIEG: 
1.999.- DM Anzahlung, 129.- DM monatliche Leasingrate. 

36 Monate Laufzeit / 30.000 km, zzgl. 599.- DM Überführungskosten 
Hin Angebot der Fiat Leasing GmbH ÖC Co. OHG. Ihr Gebrauchtwagen kann die Anzahlung sein. 

EIN AUTO. EIN WORT. DIE FIAT HANDLER-INITIATIVE.- 

nuTDmIuBiffi 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreieich-Offenthal • S 06074 / 5 00 64 

Gu/o- 

Reichardt & Milzetti oHG 
Dieselstraße 11 • 63110 Rodgau-Nieder-Roden • sr 06106 / 7 14 12 

^ Die große Roller- 
auswahl Im 

Rhein-Main-Gebiet 

Honda • Malaguti 

Derbi • Italjet 

F.vilic • Sanyang 
•I' 

Service - E.:TeilG 
Zubehör - Tiining 

Rollerverleih ab 42.-/Tag 

R. Doll 
Daimstadler Sli. .-IF) (B * 
i 6Ti03 DiPioidi 

.' Toi oeiorj (i 51) ;i8 

(ienüfiend Plat: fiir Fassa^iere und 
für y.uladun}' bietet der i'assat Va 
riant. l/ndJetzt steht au( h noch ein 
besonders s;>arsanu'r Turbo {Giesel 
zur Verfu^un^. akz Foto: VW 

Auto Wiemer GmbH 
GelOberg 5, 63303 Dreielch 
Tel. 06103/85010 

Anschauen und piobeföhren. Sem 
mcxlernes Design und seine kom- 
p'ene Ausstdttungvve'den Sie über- 
zeugen. 
Ein Mehf an Sicherheit und neue, 
pliffige Deiaillosungen zeichnen 
das neue Auto aus 
Steigen Sie em zum persönlichen 
Testl Sie werden überrascht sein, 
was der .Neue* alles zu bieten hat. 

SKODA FELICIA 
ab15 590.- DM 

Volkswagen Gruppe - 

u 

Kfz.-Service GmbH 
Darmstädter Straße 92 • 63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03/6 2031 • Fax 061 03/69341 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 

Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

i 

mazoa 

Mqzda 323 FGLX 1.61 
Fließheck, 65 kW 
(88. PS). Kat.. 5- 
Gang, Fahrer- u. 
Beilahrer-Airbag, ei. 
Glasschiebedach, 
Wegfahrsperre 

Bar-Hauspreis 

DM 28 800.- 

Autohaus 

Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Gelsbaum 19 
63329 Egelsbach 

Telefon 06103 / 4 30 20 
Telefax 4 63 85 



FAHRT 

Tanken ohne Zapfenstreich! 

Motonväsch®mU 

lleiftdampf 
VcrslegelunR. 

,, Wagenpflege leichtgemacht, 
Auto einfach zu uns gebracht!" 

Auto- + IVfobilfunk-Ccntcr 

K. H. Wanke 
Darmstädter Strafk 43 

Dreicich 
Q 06103/65671 

Ihre Tankstelle in Dreieich 

„Einfach riesig, dieser Kleine" 

Polo kommt gut auf Touren 

- aber teuer 
WolfsbiirK. - Sthiifi der Opel 

Corsn Utx'rnischic vor /rwci Jahren 
seine Milbewerber durch sein 
Kon/epl: viel l'liil/ innen, siehe 
res l ahrwerk iinlen, Komfort wie 
bei einem Mitlelkliissler. Das hal 
VW jel/.l sopar, stellt eine F ach 
/eilschrift in einem };rol(en Ver- 
(•leichsteM fest, mit dem neuen 
l'olo übertroflen. Damit steht ein 
Trend fest: Kleinwagen müssen 
nicht mehr spartanisch und unsi 
eher sein. Wir wollten es wissen, 
stellten einen l'olo Servo auf 
den Kopf. 

Das Plat/angebot ist nicht pe 
rinj:er als beim Ciolf I. Die Ver- 
arbeitung macht einen sauberen 
liindruck. I'laslikleiie wurden 
kaschiert. Hei)u?m die .Sit/e 
(vorn), bekannt und einfach die 
Bedienuni!. Der I ,.11.iter Motor 
mil seinen 55 P.S (40 kW) dreht 
hörbar nuinler. Auf der Auto- 
bahn nähert sich die Tachonadel 
der IfiO km/h-Marke. 7,K Liter 
Ben/in erscheinen etwas hoch, 
bei Spar- oder Vernunftfahrt 
sinkt der Verbrauch auf .S,y Liter. 
Aber: der l'olo macht .Spall /um 

L'lit/cn. Das kostet bis zwei Liter 
mehr. Sehr sicher sein l ahrver- 
halten, ausge/eichnet die Kur- 
venlage, imposant der I-ede- 
runpskomfort des Kleinen aus 
Wolfshuri;. Hin bißchen peppi- 
per könnte er sein, einen Hauch 

mehr Jupendfrische stünde ihm 
put. Lr ist: ein absoluter Hit in 
seinem Sepment. 

Mit teurem Zubehör. I'reis in der 
Standardausfiihmng: put 2().(KK), 
DM. ixV/.lDicti'r Ritlfes 

lullt: VW 

Leben 

mit Sport 

ist... 

A® <a 

c DSB se -w 
...sich für das 

Sportabzeichen 
fit zu machen 

Die ideale Sonnenbrille im Straßenverkehr 

Markenreifen 

XU Tiefstpreisen 

Umweltreifen (Qualitätserneuert): 
155 R 13T 
175/70 R 13T 
185/60 R14 H 
Neureifen : 
155 R13 T 
175/70 R 13T 
185/60 R14 H 
195/50 R15 V 

eigene Hersteilung 
eigene hierstellung 

eigene Herstellung 

Kleber C801T 
Kleber C701T 
Dunlop D8M2 
Dunlop D40 

DM 49,- 
DM 59,- 
DM 80,- 

DM 79,- 
DM 99,- 
DM 119,- 
DM 121,- 

Weitere Angebote bei Ihrer Seher Filiale. 

Neu-Isenburg, Dornhofstraße 26-28 
Telefon 06102 / 1 70 12-14 

Kontrolle u. Verkauf von Stoßdämp- 

fern, Batterien, Bremsen. Computer- 

Achsvermessung 

und Alufelgen. T 

Ständig Super 

Angebote. 

1 

WuUten Sie, daU bei wolkenlo 
sein Himmel und pleiBendem Son 
nenlichl Ihre .Sehleistunp herab- 
peset/t ist? Denn wenn Sie geblen- 
det werden, ennilden die Aupen 
schneller, besonders dann, wenn 
diese Beanspruchung bei längeren 
I'ahrten über Stunden anhält. 

Die optimale .Sonnenbrille filrs 
Autofahren muH einmal vor Blen 
dung schützen, was bedeutet, datl 
das sichtbare Licht pedämpft wird. 
Sie sollte aber vor allem einen 
Schutz vor kurzwelliger, ultravio- 

: letter Strahlung (UV-C) bieten. 
Sonnenbrillen ohne llV-.Schutz.. 
die nur das sichtbare Licht diimp- 

' fen, schaden den Augen niimlich 
»mehr, al.s sie nutzen. Denn sie set- 
j z.en den natürlichen Schut/.mecha- 
j nismus des Aupes außer Kraft, 
j Ohne dunkle Gläser würde näni- 
I lieh die Helligkeit zum Blinzeln 

iKler zum SchlielSen der Aupen- 
' lider zwingen. 

Wie kann man 
die Qualität der Gläser 

überprüfen? 
Line .Sonnenbrille sollte, wie je- 

de andere Brille auch, pule, pe- 
schliffene (iläsei haben. Minera 
lische Ciläser und Kunststoffpläser 
eipneri sich gleichermalSen. Bei 
einer Sonnenbrille ohne Korrek 
lionswirkunp können Sie die opti- 
sche Qualität leicht selbst testen: 
Hallen Sie die Brille etwa in einem 
Abstand von .10 cm von sich ent- 
fernt und betrachten Sie durch die 
Brille hindurch den Hintergrund. 
Bewegen Sie die (ilaser leicht im 
Kreis. inuU der Hinterpmnd sozu- 
sagen ..stillstehen" er muH unver- 
zerrt bleiben. Bei Billig-Brillen. 
zum Beispiel mit l-'olieneinlagen. 
funktioniert dies nicht. Die Qualität 
der Sonnenschutzpläser. ilie voiit 
Augenoptiker angepaßt werden, ist 
von vonieherein gewährleistet. 

Welche Farbe 
für die Tönung? 

Es gibt viele miKlisehe GMser- 
farben. die aber die Farben der 
Umwelt zu stark verfälschen. 

Gut in Form - 

gut informiert 
Die Gestaltung der Armaturentafel 

folgt nicht nur ergonomischen Gesichtspunkten 
Das kann ins Auge gehen, wenn Weil nichi alle Anzeigen. Knopfe 

Die ideale Autofahr-Sonnenbrille: 
oben dunkler, unten heller 

Nt'ht'fi dem tmahdin^harcn UV Filu r, mit dem ht utzuut}'e jvdc wirkliche 
Sonm'n.srhuizhrHle ausficsUillct .sein sollte, spielt <m h die richtii^e 

eine wirhtifie Rulle, (intu um/ liraun verfälschen die f 'arhen 
am wenifisten. {Wichtig we^en der Sif^nalfarhen Rot und dhinj Ver- 
laußönimfien, die oben dunkler sind, und unten heller, schützen vttr der 
starken Hlendunii von ithen durch die Windschui:s< heihe und ,\iest(itten 
durch den unteren, helleren Teil das su here lirfassen aller Informatio- 
nen au/dem dunklen Armaturenteil. ak: 

/ t>to: Kuratorium (iutes .Sehen e.V. (KCiS) 
Hraune iiiul graue Töniing veriin- trägt, in einen Tunnel ein. so 
dem die OriginiiHarben der Um- braucht er nur den Kopf etwas an 
weit am wenigsten. Das ist wichtig /.uheben, dann sieht er durch den 
für das lirkennen von Signallarben 
wie Rot oder Cirün an den Ampeln. 
Ideal fürs Autofahren: 

Sonnenschutzgläser 
mit Verlauftönung 

Die sogenannten Verlaufgläser - 
oben dunkler, nach unten heller - 
sind zum Autofahren ideal: Weil 
die Wind.schutzscheiben in moder- 
nen Aulo.s meistens weil nach hin- 
ten gezogen sind, muß das Auge 
des Kraftfahrers pegen Blendung 
von oben geschützt werden. Da.s 
Armaturenbrett ist dunkel gehal- 
ten. Deswegen ist eine Lichtab- 
sorption des Glases für diesen 
Sehbereich überflüssig. Fährt ein 
Autofahrer, der eine solche Brille 

helleren Teil der Brille und kann 
sich auch im Dunkeln orientieren. 

/.um Schluß niK-h ein Tip: Hin zu 
breiter Brillenbügel schränkt das 
Gesichtsfeld ein. Us kann passie- 
ren, daß man die Autos auf der 
Nebenspur deshalb nicht sofort er- 
kennt. Gleiches gilt auch für Bril- 
len mit zu kleinen Glä.sern. Die 
ideale Autofahr-Brille hat daher- 
große Glä.ser und einen schmalen, 
leichten Fa.ssungsrand. 

Auch hier hilft der Augenopti- 
ker, die richtige Wahl zu treffen. KrS 
sorgt für einen perfekten Sitz -] 
eine der wichtigsten Voraussetzun- 
gen für den konstanten, sicheren 
Durchblick und optimalen Trape- 
komfort. akz 

ein l'kw l'ahrer in einer brenzligen 
Situation erst nach dem Wamhlink- 
schaller, der Hu|X' iKlerdem Hebel 
für die .Scheibenwischer suchen 
muß. Diese wichtigen Funktionen 
müssen l ahrer blind erreichen kön- 
nen, ohne den Blick vom Verkehrs- 
geschehen wenden zu müssen, 

(etliche Informations- und Be- 
dieneinheiten sind pesetzlich vorge- 
schrieben, wie etwa der Tachome- 
ter. Viele entsprechen dem Wunsch 
der Käufer nach mehr Komfort und 
.Sicherheit, von elektrischen Fen- 
slerhebern bis zur Klimaanlape. 

Jeder l ahrer, jede Fahrerin soll 
auf Anhieb hinter dem Lenkrad 
zurechtkommen, möplichst ohne 
Studium der Betriebsanleilunp. 
Und vor allem im Fall einer geliihr- 
lichen Siluation rasch und richtig 
reagieren können. 

Füne entscheidende Rolle spielt 
dabei der Sitz. Fr nuiß so gestaltet 
sein, daß er selbst sehr großen und 
sehr kleinen Personen sicheren Hall 
und bequente Silzpositiim bietet. 
Cileich/eitig soll er gute Sicht auf 
Straße uiul Instrumente und pro 
blemloses Erreichen der Bedienele- 
mente ermöglichen. Darüber hinaus 
werden Lenkrad und Pedale so an- 
geordnet, daß Arme und Beine he- 
stinmite Winkel einnehmen können 
- möglichst ermüdungsfreies Sitzen 
ist gefordert. 

und Schaller im zentralen Sichl 
und Cirifibereich liegen kiinnen. 
setzen die Fntwickler Priorilälcn.j« 
nach Benutzungshäungkeil unj 
nach Wichtigkeit der jeweilifcn 
Funktion. In der höchsten Slufe 
müssen Instmmente „ohne Kopll* 
wepung vollständig sichtbar • und 
Bedienelementen ohne Schüller 
Vorverlagerung erreichbar" sein. 

Die nächste Rangstufe forJm. 
daß Anzeigen wenigstens teikcK 
sichtbar und Schalter mil nur cirw 
Vorverlagerung der .Schuller er 
reichbar sind. Erst in der Pridrilal 
drei wird dem t-ahrer eine Jlal 
tunpsänderunp zupemutel: i;iw.iliit 
das Belätipen der Haubenverrrcp 
lung. der /.ündung (xler die Versrei 
lung der Sitzlohne. F'unktioML'n. Jii 
man ohnedies nur im Stand U'nul 
zen sollte. 

Erprobl wird der F'ahreriilal; 
währernl der Entwicklungsphav 
eines neuen Autos auf unterschicJ 
liehe Weise. C'omputersiinulalro- 
nen werden immer wieder in „Icth 
nischen Sitzkislen" nachvoll/iipcn 
Diese Modelle in Uriginalj;nft 
sind mil den wesentlichen IniKn 
räum-Komponenten ausgeslatiet 
.So läßt sich die ergonomische .An- 
ordnimg aller Teile stets übcr|)rülen 
- von langen Kerls wie \on /rct 
liehen i'rauen. akz 

h'olo: milni're^^ 

M I T-S IJ B I S Hl SPACE C. E A R 

^T)raum-Reise-Mobil! 
Im Space Gear wird jede Fahrt zur Erlebnis. Denn er gibt 
Familien mit besonderen Ansprüchen, was ihnen im Alltag so 
oft fehlt: Freiraum, Und was gibt's an Ausstattung? Na, zum 
Beispiel zwei Full-Size-Airbags, elektrische Scheibenheber, 
elektrisch einstellbare Außenspiegel, Servolenkung und 
3 Jahre Garantie bis 100.000 km... Am besten, Sie starten 
gleich zu einer unverbindlichen „Probe-Traum-Reise" bei uns! 

AUTO DIENST WEIS 
KF 7. tM isn R 

flF IRIf (i 

Abb.: Space Cear 2400 CLS. MITSUBISHI 
Sonderausstattun^ Lekhtmetalltelgen MOTORS 

KFZ-Werkstatt und AU für alle Fahrzeuge. 
Unfall-Instandsetzung. 

Autohaus Schäfei OHG 
Ihr Autohaus im V der Oreieich 

Max-Planck-Straße 7 • 63303 Dreieich, Tel. 06103 / 3 40 11 

Für all« Fahrzeuge • Inspektionen 
TÜ / AU • UnffallinitandselxunS 

Frühjahrs-Fit-Check 
Reifenprofilfiefe überprüfen, Reifenluftdruck inkl. Reserverad prüfen und einstellen • 

Wischblätter, Beleuchtungsanlage überprüfen • Wischwasserbehälter Flüssigkeifsstond, 
Motorölstand überprüfen • Bremsenprüfung auf dem Prüfstand • Bremsleihjngen über- 

prüfen sowie Batteriezustand prüfen • Stoßdämpfer-Test • Probefahrt 

DM 49,90* 
*|ohne ehw^iger Motorioloufwond und Sonderarbeilen) 

HEINER WEIS KFZ-Meister 
Darmslädter Straße 45 • 63303 Dreieich 

Telefon 06103 / 6 14 68 • Telefax 06103 / 6 94 44 

Frühjahrsputz fürs Auto 
Heißer Dampf kann ins Auge gehen - 

Expertentips von Dieter Rolfes 
Montabaur. - Karl J. (Name der 

\i'erk.statt bekannt) aus Montabaur 
m .-Xu onarr. Er wienert, putzt und 
poliert vcinen Audi, der dadurch 
nach ilrei Jahren noch neu aussieht. 
Im Frühjahr, wenn das Auto som- 
merfnsch gemacht werden muß, 
gab'' .Vrger mit der Werkstatt: 
Lichtmaschine, Akkupole, Kabel- 
Mränge und Steckverbindungen 
muliien allesamt ütK-rprUll und 
trockengelegt werden. Nein, Karl 
uar nicht im HiKhwasser. Er hal 
ilcn Motor und seinen Raum mit 
hcilicm IJampf und einem Zusat/.- 
miltel eires fliegenden Hilndlers 
gereinigt. 

„Laienhaft" 
Der Motor sah besser aus als bei 

der l'ahrzeugtlbemahmc. Damals 
waren er und die Net)enaggregale 
soAie die Verbindungen mit einem 
grau-braunen Klarsichtfilm Über- 
zogen. Diese werksseitige „Versie- 
gelung" war Karl immer ein Dorn 
im Auge. Jetzt hat er sie weggebla- 
sen und weggeUtzt. Und hat seinen 
Schaden; 350 DM. Das hat ge- 
reicht. Jetzt ist der Ptlegenarr wei- 
ser geworden und hat sich von Ser- 
viceexperten fachlichen Rat ge- 
holt Die wichtigsten Tips hat Karl 
aufgeli.stel: 

Die Winterreifen hat seine Fach- 
»erkstatt Überprüft, für ntK'h ge- 
sund und gut proniiert befunden. 
Sie w urden mit Laugenwasser ge- 
waschen, luftgetrocknet und hän- 
gen jetzt samt Stahlfelgen in der 
dunklen Ecke der Garage. 

„Umweltgerecht" 
Die neuen Sommerreifen wur- 

den auf die allen, vom schwarzen 
Bremspulver gereinigten Alufel- 
gen gezogen, ausgewuchtet, mit 
vorgeschrietxinem Luftdruck ver- 
sehen und professionell ange- 
schraubt, aber erst als von der 
WerKstatt die Bremsbeläge kon- 
trolliert und die Gängigkeit der 
Bremsen für gut befunden wurde. 

Was früher auf dem Hof oder aut 
der Straße vollzogen wurde, mö- 
f. 

gen manche Behörden gar nicht 
und verträgt die Umwelt erst recht 
nicht: die große Nachwinterdu- 
sche Also: ab in die Waschanlage 
und mit viel Wasser die Winter- 
spuren. vor allem die unsichtbaren, 
wegspülen. Am besten die Rad- 
häuser mit Druckanlagen ausbla- 
sen, die Innenräume der Stoßstan- 
gen und Spoiler wässern, den Un- 
lerwagen mehrfach abdüsen und 
die Karosseriebleche mehrfachen 
Wasch- und Spülgängen unterzie- 
hen. Eine einfache Ot)er- und Un- 
terwäsche reicht nicht aus. 

Den Motorraum nur dann reini- 
gen, wenn es der Hersteller vor- 
schlägt. Haben Motor, Nebenag- 
gregate und dieVerbindungsele- 
mente einen Schutzfilm-Finger, 
erst recht Dampf und Kaltreiniger 
weg! Wer Freude an Lack und Far- 
be haben will, sollte sein Auto da- 
nach polieren. Von Hand oder von 
kompetentem Reinigungsbetrieb 
(zwischen 70 und 4(K) DM). Wich- 
tig ist: einwandfreie Grundreini- 
gung und die Verwendung von 
guten, renomierten, allerdings 

Audi senkt 

Cabrio-Preise 
von Dieter Rolfes 

!« Die edlen Open-Air-Mobilc aus 
' Ingolstadt werden jct/t. trotz 

jn(X.'hmals verbesserter ,Ausstal 
lung, preisgünstiger. Dies teilt der 

fcllersleller jetzt mil. Das Audi- 
Cabrio 2,0 gibt es ab sofort um 
2.4.^0, DM günstiger, zu .S1 ..-itH), 

'JdM, das ISO P.S/2,(i-Liter-Cahrio| 

DAS SONDIRMODELL PEUGEOT 106 KID 
ALTER PREIS: 16.690,-DM 
MEUER PREIS; 14.900,-DM 

SIE SPAREN: 1.790,- DM 

Foto: autopress 

Wir haben stets 

das richtige 
Angebot für Sie 

• Gnti AuswM aa NMh iL ealiaiKMiinin 
• AiMdln IliaiBl-iL Milikrwaiii 

AUTOHAUS lAULI 
63303 DREIEICH. MAYBACHSTR. 26 (an der B 46) 
Telefon 06103/3 51 31 

m, 

Foto: Alfa Riimeo 
auch teuren Poliermitteln (Fach- 
handel). 

„Mit Durchblick!" 
Klare Sicht in den Frühlingshim 

mel: alle .Seheiben von außen und 
innen mil Zitroncnwasser odei 
einem Fcnsterklarniiltel aus dem 
Haushaltsregal säubern. Enorm, 
was dies auch bei Innenscheiben 
bringt, die über Winter durch die 
Heizung, angesaugte Außenluft, 
vielleicht Zigarettenqualm und 
Ausdünstungen stark erblindet 
sind. 

„Frühlingsfrisch" 
Clevere Autofahrer, die sich auf 

den schnelleren Frühling und Som- 
mer freuen, tun auch dies: neue 
Scheibenwischerblätter montieren, 
weil Salz und Granulat die Wi.sch- 
fläcben angeritzt haben und zwei- 
mal bei Frost eingeschaltet wurde, 
was die Lippen beschädigte; Mo- 
torcheck in der Werkstatt, ob Ker- 
zen und Ströme noch in Ordnung, 
weil erstens weniger und zweitens 
unter erschwerten Bedingungen 
gefahren wurde; Säub)ern und Fet- 
ten von Scharnieren, Fensterhe- 
bem und Schiebedachmechanis- 
mus; Kai-Kontrolle, um ein gutes 
Gewissen zu haben. akz 

Foto: autopress 

Beheizbare 

Autositze 
Wie einer orthopädischen Studie 

zu entnehmen ist, plagen jeden 
zweiten Bundesbürger Rückenpro- 
bleme. Eine Linderung für den 
lädierten Rücken ist bekanntlich 
Wärme. Für die Autofahrt läßt sich 
das Angenehme mit dem Nütz- 
lichen verbinden, indem man sich 
beheizbare Vordersitze in seinem 
Wagen gönnt. 

Noch bevor die tnnenraumbelüf- 
tung per Motorwärme zu heizen 
beginnt, sind die unter den Sitz- 
und Lehnflächen hindurchlaufen- 
den Heizdrähte längst voll „aufge- 
tankt", so daß aus den Polstern 
eine wohlige Wärme strömt, die 
Rücken und Sitzfläche gleichmä- 
ßig versorgt, ohne unangenehm zu 
werden. Mit einem Rändelrad am 
Armaturenbrett läßt sich die Tem- 
peratur stufenlos regeln. Ein Ther- 
mostat sorgt für gleichmäßige 
Temperatur und auch dafür, daß die 
Batterie nicht überansprucht wird. 

Eine Nachrüstung mit beheiz- 
baren Vordersitzen ist bei fast allen 
Autos technisch möglich, jedoch 
nicht ganz billig. Dagegen zahlt 
sich der Mehrpreis von durch- 
schnittlich 5(X) Mark bei einem 
Neuwagen bestimmt aus, sowohl 
für rundum Gesunde als auch für 
jene, die es irgendwie im Kreuz 
hatien. akz 

Jetzt zugreifen; Noch bis zum 39. April 95 gibt es den 
PEUGEOT 106 Ki(j zum Super-Sparpreis. Als Hotten 33 kW |45 PS| 
Einspritzer, In attraktiven 
Farben. Sitze/Türverkleidung 
aus coolem Jeansstoff. Also, 
auf zum Fahren und Sporen! 

Günstig linoniierl mit 199,- DM monot- 
lieber Dole bei 4.048,- DM Aniohlung, 
3,9 % eHtklivem Johretiini, 60 Monolen 
laulieit. Ein Angebot der PEUGEOT Bonli. 

Fotos: Aiuli 
^kostet jetzt .S8.,1()() DM. - (I.WM), 

DM weniger) und der 2,K Liter-Ca- 
brio-Preis wurde nun ebenfalls um 
1.600,- DM auf ft5J50 DM,- re- 
duziert. 

Bei diesem .Sommersonnenauto .i' 

m Autonaus 

Jinaum 
Ringwaldstr. 22b und Langener Str. 

Dreieicti-Götzentiain 
Telefon 06103/82860 

f •• üicscin ^ 
ist das elekirohydraulische Ver-w, . 
deck jetzt serienmäßig. akz 'v-Jw 

NEUEROFFNUNG 

Auto Hobby- 
Miet-Werkstatt 

>lanti|VN8J0n.Hnr 
Schleussnerstraße 100 
63263 Neu-Isenburg 
Telefon 0 61 02 / 8 97 86 

DIE NEUEXJ-SERIE 

LEASTSICHCUr 
Zum Beispiel XJ6 3.2 
Neupreis DM 89.000,- 
Laufzelt 36 Monate 
20.000 km p. a. 
DM 1.807,- pro Monat 

0»f 

OHNELEASING- 
SONDERZAHLUNG 

...JMJTOHAUG  
AVALQN 

JAQUAR QMBH 
Wemer-Heisenberg-StraBe 10 

63263 Nau-lsenburg 
T6l«fon06102/38001 
Fax06102/327776 

Det ideale SoimeiCKkiail: 

I Teil Soine, 2 Teile Falnsjul. 

Abb. CRX 1 6 ESi delSol 

Oer ttonda CRX 1.6 ESI delSol ab 37700.- DM l}letet jede Mengt) 
elngetiaulen Fun: dm 92 kW (125 PS)-VTEC-16 V-Motot; das HontJa Stereo- 
Casseltenradio init elekUisctier Antenne, die elMischen Fenstaitieber 
und SpcftsctialetKiltze. Aul Wunseft Ist für den CRX mit Schattgetrlet)«! 
auch ABS (allein oder Im Paket mit (Im elektrisch versenUiaren Dach) 
erhaitlteft. Damit ist der CRX das Ideale .CatKlo Ci^' fOr jede Jahres- 
zeit und jedes Wetter. Oer serleninaBige 
Fahreralrtiag Ist natOrllcft noch ein 
twHeret Grund zur Fretide. Ver- • 
eintiarefl Sie eine ProtiefahfL 
WU freuen uns auf Ihren Besuäi. 

nADUNeii^ 
ummnmn 

Autohaus Gallert & Opitz GmbH 

Händler 

Mörf eider LandstraOe 27, Telafort 06103 / 7 27 93 
63225 Langen 

Bei uns geht so 

richtig am Samstag 

und Sonntag die 

Post ab... 

□□□ 
erwarten Sie! 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 

überraschen!!! 

SAMSTAG, 1. April, + SONNTAG, 

2. APRIL*, IST SEAT-TAG 
Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrt, kein Verkauf. 

Die aktuellen Toledo, Cordoba und Ibiza. In neuen Farben und mit noch mehr Ausstattung: 
Alle Serienmodelle mit Doppelairbag und Servolenkung! , 

DAS SEAT-FEST: HERZLICH WILLKOMMEN! 

Am Samstag und Sonntag ist bei uns so 
richtig was los. Ein Frülilingufest mit al- 
lem Drum und Dran. Und damit Sie, Ihre 
Familie und Ihre Freunde sich bei uns 
rundum wohlfühlen, haben wir uns eine 
ganze Menge einfallen lassen. 

LUFTBALLONWETTFLIEGEN 
KOFFERRAUMPACKSPIEL 
(auf Geschwindigkeit) 
GESCHICKLICHKEITSSPIEL 
(Elektroauto im Parcours) 
Fürs leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt: STEAK, WÜRSTCHEN UND 
GETRÄNKE 

DAS SEAT-GEWINNSPIEL; VIEL GLÜCK! 

Spielen Sie mit beim großen nationalen Die attraktiven Preise im Überblick; 
Seat Gewinnspiel. Haben Sie Lust 
auf eine tolle Reise für 2 Personen? 
Mit Taschengeld und Mietwagen ? 
Dann kommen Sie vorbei I 

• 1 Luxuswochenende in Toledo 
• 1 Luxuswochenende in Cordoba 
• 1 Luxuswochenende auf Ibiza 
• 111 Zonks aus „Geh aufs Ganze" 

Teilnahmekarten erhalten Sie auch kostenlos über Seat Info Service 0130 - 7705 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: 
Autohaus Gallert & Opitz GmbH 

Händler 

Mörfeldar LandstraBe 27, Telefon 06103 / 7 27 93 
63225 Langen 

Volkswagen Gruppe 



Ein Wegumiser zu Fachleuten. Ein Service der 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

I 

Langaner Slainmatzbeirlab 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schüler 
Bildhauer und Stefinmetzmelsler 

Langen, Südliche RIngslr. liB4. Fhedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UN D'G E ST EIN S A R T E N 

^ Elektro-Aniagen STECH 
vorm, Warnar 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und tecnnlsche Beratung 

Wieagäßchen 44 • 6322S Langen/Hessen 
Telefon 06103/2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 28 42 

|i ' r.K.hrjfjsrhriff llif 
. ' GtJrrjinon - Tf'Pi)if;hrxxJen unrj Fur3tK)fJont)el'»''jO 

Ti«^rh ijQfl f^ot.t'.VfJSche Ff?fjf?rbo}ton 
• Ffoltiorvv.'JS''Jio - k»KtnV(trefi 

IMCIf □ 
U'\yy .\r ■<](•< >-ihfCjfjssc Ef KO \r. .> \2 
Aii'.fijfinjdq vdfi Of^kof.'iliririefi IHKI nOflfJf.itK.'l.fJMrtjOil»• 

Ola Leistung, Klempnerei. Installation. Gaslieizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohno Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden ^ 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

/: 
Rainer ScJuiLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und -verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Telefax: 0 61 03 / 6 95 78 

Dach- 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
Fordern Sio uns 
Referenden m Ihrer 
Nachbarschaft 

Efbiüo KoniaKlaulnahme unic Tel VViihauson 0^150 8 '0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterl>ewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Ariruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselslraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

GESUNDHEIT! 
Gibt es etwas Wertvolleres als unsere Gesundheit? 
Regelmäßige Kontrolle ist heute wichtiger denn je. 
Digitale Blutdruckmesser ab DM 198,- 
BOSO, Hestia, Nais-Handgelenk-Blutdruckmesser 
BlutzuckermeBgerät ab DM ? 
Raten Sie mal, Sie werden es nicht glauben! 

Krüger 
G 
M 
B 

MEDIZINTECHNIK H 

Fachhandel für Krankenhaus-. 
Arzt- und Laborbedarf. 
Alles für die häusliche 

Krankenpflege 
• Roll- und Toilettenstühle • Gehhilfen 
• Krankenbetten mit Zubehör, auch leihweise 
• Hilfen für Bad und WC • Rehabilitationsmittel 
• Blutdruckmesser • Blutzuckermeßgeräte 
• Lieferant aller Krankenkassen 
Rufen Sie an. mr beraten Sie gerne kostenlos und unverbindlich 

OhmstraOe 20A • 63225 Langen«Tel.: 06103 / 7 90 17 

iKOmiCR BODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf * Verlegung 

^TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 5. April 1995 
Dr. Brüggemann 
Bahnstr. 69, 
Tel. 2 22 23 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

lUlittwoch, 5. April 1995 
Dr. Jung, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5 
Tel. 8 53 44 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransporl  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuenwehr Langen  2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenvehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 7777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 ^ 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentraie 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 5. April 1995 
Dr. Krämer 
Bahnstr. 21 
Tel. 4 92 63 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten f^/lor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 31.3. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 67332 

Sa. 1.4. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 5723 
Dreieichen Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92,TeL 06102/2 27 78 

So. 2.4. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Emst-Ludwig-.Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
333 51 

Mo. 3.4. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Di. 4.4. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 30 61 
Neue-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21,TeL 06102/2 24 28 

ÜXi. 5.4. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, TeL 2 5224 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr, 62, TeL 373714 

Do. 6.4. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 
Uhr 

172.+ 5.4.1995: 
Holger Hanstein, 
Langen, 
Bahnstr. 51-53 
Tel. 2 25 32 

ETEC GmbH, Voltastr. 4,63225 Langen 
Tel.: 06103 /7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer geben 

Pietät SEHRING Inh reter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

® S ex* w 
für Ihre Feste 

7 B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles frei Haus geliefert. 

n • 1 •• I • R. Fuß, Bahnttrsß« 35 4 101 
Wlener Feinbäckerei 

Tel. 06103/S 111t 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103 / 5 18 07 

Joachim Eggert 
MaUrm«ist«r 

* Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 EgelsMch 

8 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

S 

F. DUNSINGER 
Schreinerei - Wir liefem und montieren: 
HOLZ-, KUNSTSTOFF-, ALU-FENSTER 
HAUS- U. ZIMMERTOREN, FERTI6PARKETT 
und den gesamten INNENAUSBAU.  

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

m 

Otto-Hahn-Str. 8 
63225 Langen 

Tel. 06103/7 23 90 
Fax 06103/7 83 26 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

HELFMnNN 
Kälte - Klima 
Umv\/elttectinik 

HELFMANN SÖHNE OHG • Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 06103/73735 und 73741 • Telefax 061 03/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Oreieicti, Solmische Weitierstr. 17, Tel. 06103/821 61 
Darnistädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vomials Blumen Sctiickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103/236 38 

Telelax06103/840 69 

■ 
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Josef 

Baldner 
t 17. Mörz 1995 

Vielen Dank 

an alle, die durch die Teilnahme an 
der Begräbnisfeier gezeigt haben, 
wie sehr sie unseren Schmerz mit- 
tragen, für alle Zeichen der Anteil- 
nahme und Freundschaft, für Krän- 
ze, Blumen- und Geldspenden für 
Grabschmuck. 

Ganz besonders danken wir Herrn 
Pfarrer Kratz für seine tröstenden 
Worte, dem Kirchenchor der Alber- 
tus-Magnus-Kirche, Herrn Dr. Za- 
bel 
für seine jahrelange umsichtige 
ärztliche Betreuung, Herrn Schmitt 
für den seelsorgerischen Beistand 
und dem Personal der Station 4A für 
die Betreuung im Dreieichkranken- 
haus Langen. 

Erna Baldner und Familie 

Herzlichen Dank 

möchte ich sagen für Mitgefühl, Zuneigung und Hilfe bei der Trauer 
um meinen lieben Mann 

Heinz-Gert Sallwey 

Danke auch allen Verwandten, Freunden, Arbeitskollegen, Nachbarn 
und Bekannten für Blumen, Karten und Geldspenden. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kades, der Philipp Holzmann AG 
Frankfurt und dem Gesangverein Frohsinn 1862 Langen. 

In stiller Trauer: 
Anna Elisabeth Sallwey 
und Angehörige 

Langen, im März 1995 

DANKE 

Martin 

Schwab 

für ein stilles Gebet, 
für eine stumme Umarmung, 
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für Blumen, Kränze und Geldspenden, 
allen Verwandten, Freunden und Bekannten. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Hildegard Schwab 
Stefan und Michael 

Langen, im März 1995 

DANKSAGUNG 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch 
Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden uns ihre Anteilnah- 
nie und ihre Verbundenheit mit unserer Entschlafenen 

Margarete Hörlle 

bekundeten, ihr die letzte Ehre erwiesen haben, sagen wir unseren 
herzlichen Dank. 
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kades und Herrn Dr. Zabel. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Hans Hörlle 

63225 Langen, Bahnstraße 71, im März 1995 

AAfin 

XKomas 
fSf lli.-l, tlt»! Cf 
1?-|. >!. 199? "lil .-m 
.u.f Ji.' WVI). 

Pi'cMaI< und ■l^leikt' SdvAL'ick?»' 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 
Vorknufspintz: 
HEUSENSTAMM 
Fostpintz JnhnstrnßG 
Nahe Poslbildungszontrum 

~Wie der geölte Blitz. 
Komplette Umgestaltung cxjer Generalüberholung 

Ihres Gartens an einem Tagl 
Unser IGEL-TEAM bringt Ihren Garten auf Vordermann 

Igel-Ruf 
(0172)6693626 J 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.mvlti novt* von m im Vhnwik- 
tyMem. <Ut voll«r n*u«r ld«4.n ««lil Seim 
TUreti filten fleh hetm ««hmen to 
knrxn Pliu und tthrn dtnir Embbck 
fM in den Schrank - »fil, 
Sk ihn «ünichen Sctn Innenleben llOi Mch 
hu m den Kimn Wmkcl nutzen und fflM| 
pflfTliem /ubehAr opttmaj orpnNwren 
Vh«u«n Sie «Ich den mutii ncwi PiIt|leiltU- 
ren-Schrank doch tinftch mtl hei un« tn 
hüliti-MAb«! M|en mehr *1* iiuiend Worte 

hülstarfS 
hul«ti-RmnchIunph«ui 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Malenfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Drelelchenhaln 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

V« 'I kl II it' .1« M mit • 
Frolinn. 07. 4. 1905, O.OO l>is 12.00 Uhr 
Freiing, 12. 5. 100G. O.OO l>ls 12.00 U»ir 

... cinnach nlfo 4 Wochoii (roilnc|s! 
Preisgünstige Höschenwindein 

von bester Qualiliit mit Auslautschut/ etc. 
Mini -*.22 81. Super-.26 St. Maxi -*28 St* Kiwi -*33 St* 
(.V.'^kg) (4-lOkii) l9.|«kji) 

sowie llaushalix- und Hygicneartlkcl 
/.H,; Toilcitcnpunier, Damcnbmdcn u.v.m. 

SECONDS WINDELSHOP GMBH • 56727 St Johann • 02651 / <1 09 90 

Meistrrbctripti in viclpn 
S(.idtcn 
df'r BRD 

INTACT - Deutschlands Nr. 1 im Wannenaustausch macht's 
^möglich: In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualKItf-Stahl- 
Emall-Wanne |z B KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundespatent 
geschützt. Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
<1^ Ruten Sie an - wir beraten Sie. 

BAD-SERVICE GMBH 

I Rolladen 

• Mailfisen 

• Insektenschlitz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• MIetmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und brlnsen) 

@ Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
+ Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

Qualität ab Werk! 

Kostenlos bei uns 
jeden Mi. Blutzucker-, Blutdruck>und Ge^^ichtskontrolle 
Verleih und Verkauf von Pflege -und Hilfsmitteln aller An 2. B. I 
Babyanikel. Kompres'>ions.<^tn]mpfe. Rehabilalion^maic). Behindenenhilltn.* 
Wasche und. und. und... Wir beraten Sie auch gerne individuell zu Hnuv 
San't^t«.haus Dreieich. Hauptstr. II 63303 Dreicich Tel.06l03/6(>466 

Der Pergasore Wintergartea 
Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr Ijber 
in Urlaubsstimmung sein. 
I Schmitt fbauttehnlk I 

PINSn« • TUIRIM 

Gebührenfreies 
Info-Talelon solarbau-system 
01 30/05 02 25 
.. denn bei Glas blicken wir durch! 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

ERCKMANN '*1 
II II ■ Service-Sitherheit 
1^5" - Garantie-Sicherheit 

I' 'I' ' - Qualitäts-Sicherheit 
iinl 

TV Raporatur 
Vldao Montage 

^IIFIAnlimMiw 

Ing. R, Erckmann Watftridttraß« 75 63225 lar>g«n 
profi electronic AOoOo ... gemeinsam starker 

tUliU, 

Pflege zu Hause 
«luv*»**. '•ranklurt«069/65 6l 56 Dre«ich «06103 / 6 67 71 * alle KiSScl« Ottenbach«069/682111 Darmstadt «06151/15 1000 Gro0-Gerau«06l52/398 9e 

Kostenübernahme durch Krankenkasse und Sozialämter 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Ausvyahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

■ ■ ■ '■ . y 
Busselsheim, Bonner Straße'10: Tel. 4'14 14 

Langen, am Lutherplatz. Gartenstraße 6; Tel. 06103 / 2>79 21. 

Sicherheit im 
Wohnbereich durch 
einbruchhemmende 

Haustüren 

+ Innentüren 
für Neubau + Renovierung 

IndustrimMtrnß* 10 
63fflS MQh»wim am Main 

Montag 
bis Freitag, 

8.00 Iiis la.OOUhr, 
Samstag 

9.00 bis 12.00 Uhr 

m. 06106^90440 
Fax (D«f 09 004420 
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OFFENBACH-POST LESERREISE 

Mit dem 6chiff auf d\e Reise 

Erlebnis-Kreuzfahrt Ostöee 

Mit der MS VIetamar auf den Spuren der alten Hanse 

ö.- 13. 7.1995 ab DM 1690 j "p. P. Inkl. ßuoffihrt 

Land der Trolle und Fjorde Norwegen 

Mit der MS Vietamar durch den Süden 

13.-19.7.199Ö ab DM 1340,- p. P. Inkl. Buafahrt 

Beratung und Buchung: plantours & Partner, 
28195 Bremen, Obemstr. 76, Tel. 0421/17 36 90 

Flußkreuzfahrt in Rußland 

Mit der MS Scliolochow von Moskau nach St. Petersburg 

21.-31. 7.199Ö ab DM 1495 , " p.P Inkl. Flug 

« • 

Sonnige Agäiö 

Mit der MS Fedor Doetojeweki auf Kreuzfahrt 

27.9. - 6.10.1995 ab DM 2565 f " p.p. Inkl. Flug 

Beratung und Buchung: Hapag-Llody Reisebüro 
60311 Frankfurt, Roßmarkt 21, Tel. 069/ 91 30 14 18 

6^?UÄ6iJ INlNl 

6 X BADMINTON 

SxSQUASH 

250 mHndoor 

KLETTERWAND 

Wir veranstalten 

-» Kletterkurse <- 

neu: 2 x SAUNA 
tägl. 11 - 24 Uhr 
Sa./So. 10-24 Uhr 

06074 / 4 41 87 

"Geh' mal wieder ins Xinc 

FRErrAG,31.MÄRZi 

HAINER WOCHENBLATT 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBURMINOS: 

I Bahnstr H.Tel 06103/22209 I 
NEUES UT.: 

I FVwnstr 62. Tel 06103/2 913) i 

NEU!T«gl 20 30Uhr(12J) 
*Sa/So./Di auchi4 45*Sa ''So | 1730*Sa 2315SV 

BRADPrn.ANTHOMY HOPKINS'AIDAN OUINN 
I uKiKiiiBiLEKinaun I 
ID« Le«}«nscfttf1 efwr Trsu wird efter I garuen Pamri« zum Verhingns 

3.Wo.!T4gl 20 30Urir(6J)* | Sa.'So/Ot 1445*Sa "So 17M 
*Sa2315SV in Dorby-Oigitai | 

10*r 60 Mk). tfurt Filmal^l von I RoUnd EmmtfKn 
STARGATE OtsTtriMMiIvtrMM 

7.Wo.!T49I 2000(12; «Sa So 17 00 I tn Dolby-Diartai I Oscar-PreistrajerTOM" car-PreistrdMr TOM HANKS 
JOHRtCTGUIIIP- 

ISa-So 1500(6 JiMacaulsyC.-^ 
RICHIE BICH 

I or 2245(16).tmunmf 

HONDA-MMder 

gebrauchte Motorräder 
Finanzierung b«l 30% Anzahlg. . 
1,9% effektiver Jahreuln«. 
Ein Angebot unterer Hauebtnk. 

• hesler Service 
• Lelslunasändeningen m. TÜV 
• Reifen (auch f, Fremdfabrikale) 

zu absolut günsllgen Preisen 
• Bekleidung und £ibehör 

Nulien Sie unsere 
20jahfige HONDA-Erfahrung 

[MXIMliMXM® 

AndtBasTreflkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

"Gebäude-und 
Grundstückspflege 

TERRASSEN-CAFE Im SInges 20, Langen 
Unser Lokal stehlt tagsüber bis 19.00 Uhr und montags 

ganztags für jegliche Festlichkeiten zur Verfügung, 
Tel.-Reservierungen von Di.-So., ab 19.30 Uhr möglich 

06103 / 2 17 67. Norm. Öffnungsz.: Di.-So., 20.00-1.00 Uhr. 

• HausnwisterService 
• Enirümpelungen 
• Dienstleistungen 

cNIWilnililRflW III, 
MMOeniMimn, 
jil/WWc0tH0/i834S 

DIeaelttraBe 3,63165 Mühlfielm 
Telefon (06108) 64 27 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Wintergärten 
kauft man b«l 
LUX Batwiamanf 
Hinccr der Alldörfer Kirche 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon; 06073 - 20 08 
Telefax; 06073 • 6 32 89 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Olfenllial, 06074 / 5 00 64 

Öftnungszerter 
Montag 13 00-18 30 Uhr 
Oienstag-Freitag 6 30-16 30 Uhr 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
Rheinstraße 24 
63225 Langen 7/' 
inh Monika Schaeler 

■ öl) 
Wf nnnibtn IXKWSIV-Pmluku xm 

■5 REDKEN tl\ .«omwui 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
wÄhrend der Geschäftszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 ufHJ 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Kleinwallstadt (Irxiuslrlegeblel) • SIemensstraBe 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Langen 

Amtliche Bekanntmachungen 

Durchführung der örtlichen Elchtaga 
Am 5. 4, und am 6. 4. 1995 werden in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr auf dem Park- 
platz vor dem Rathaus die örtlichen Elchtage durchgeführt. 
Die Besitzer von eichpflichtigen Meßgeräten werden aufgefordert, ihre Geräte an den 
genannten Tagen zur Nacheichung zu bringen Aul Wunsch können Blutdruckmeßge- 
räte von Pnvatpersonen ebenfalls am Nacheichwagen geeicht werden. 
Wer Meßgeräte im geschäftlichen Verkehr verwendet oder bereit hält, deren Eichung 
im laufenden Jahr ungültig wird und keine Aufforderung erhallen hat. wird gebeten, sei- 
ne Meß- und Wiegegeräte am 5. 4 1995 um 9.30 tjhr bei der Nacheichstelle vorzule- 
gen 
Das Eichamt weist darauf hin. daß die zu eichenden Geräte in gut gereinigtem Zustand 
vorzulegen sind. 
Meßgeräte, die wegen ihrer Größe oder Befestigung nicht in der Nacheichstelle vorge- 
legt werden können, werden an ihrem Aufstellungsort geprüft. Sie sind am 5. 4. 1995 
bei der Nacheichstelle zu melden. 
Langen, den 21. 3. 1995 

DER MAGISTRAT 
Schneider 

Erster Stadtrat 

Satzung über Gebühren für den Einsatz 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Langen 

Aulgrund der §§5,51 Ziff. 6 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) vom 25. 2.1952 
(GvBI. IS. 11) in der Fassung vom 1. 4. 1993 (GVBI. I S. 534) in Verbindung mit § 42 
des Gesetzes über den Brandschutz und die Hilfeleistung der Feuerwehren (Brand- 
schutzhiileleistungsgesetz -BrSHG-) vom 5. 10. 1970 (GVBI. I S. 585), zuletzt geän- 
dert durch Gesetz vom 10. 3. 1988 (GVBI. IS. 79) sowie der §§ 1,2.4,10 des Gesetz- 
es über kommunale Abgaben (HessKAG) vom 17. 3.1970 (GVBI. IS. 225), zuletzt ge- 
ändert durch Gesetz vom 31. 10. 1991 (GVBI. I S. 333) hat die Stadtverordnetenver- 
sammlung der Stadl Langen in ihrer Sitzung am 30. 3. 1995 folgende Gebührensat- 
zung beschlossen: 

§ 1 Gebührentatbestand 

§4 Entstehung der Gebührenschuld 
Die Gebührenschuld entsteht mit dem Beginn des Einsatzes zur Brandbekämpfung 
und dem Beginn sonstiger Einsätze und Leistungen. Der Einsatz beginnt mit der 
Alarnilemng. 

§5 
FSIIIgkelt der Gebührenschuld 
Die zu zahlende Gebührenschuld wird durch Gebührenbescheid festgesetzt. Die Ge- 
bührenschuld wird fällig mit der Bekanntgabe des Gebührenbescheides. 

§6 
Hanefälle 
Unabhängig von der Möglichkeit, eine Gebührenschuld gem. §§ 222,227 und 281 Ab- 
gabenordnung In Vertindung mit § 4 Gesetz über kommunale Abgaben zu stunden, 
niederzuschlagen oder zu ertassen, kann bei Einsätzen der Freiwilligen Feuenvehr. die 
nicht zur Brandbekämpfung erfolgen, in besonderen Härtefällen von der Erhebung ei- 
ner Gebühr abgesehen oder eine Gebühr ennäßigt bzw. erlassen werden. 

§7 
Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 1. 4. 1995 in Krall. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über Gebühren für den Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Langen vom 25. tO. 1979, zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 
19. 10.1984, außer Kraft. 
Langen, den 31. 3. 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Pitthan 

 Bürgermeister 
Gebührenverzeichnis zur Satzung über Gebühren für den Einsatz der Freiwilli- 
gen Feuerwehr der Stadt Langen 
1. Gebühren für Personaleinsatz 
Bei Brand- und Hilfeleistungen je Feuenvehrangehörige/r je Std.. 72,00 DM 
Beim Brandsicherheitsdienst je Feuenwehrangehörige/r je Std.. 30,00 DM 
Kosten für eine den eingesetzten Feuenwehrangehorigen verabreichte einfache Erfri- 
schung und Stärkung je Feuenivehrangehörige/r 10,00 DM 
2. Gebühren für den Einsatz von Fahrzeugen einschließlich Bestückung, ohne Sonder- 
geräte. 

Tagespr. 

80,00 DM 
Tagespr. 

Tagespr. 

6. Gebühren für bei Einsätzen benötigtes Material 
(Lösch- und Bindemittel, Spanplatten, Kanthölzer usw.). 
Bei Rückholung von Spanplatten und Kanthölzer pauschal 
für Verschnitt und Rückholung 
Gebühr für bei Einsätzen verbrauchte Ausrüstung 
(Atemfilter, Prüfröhrchen, Indikatorpapier usw.) 
7. Gebühren für die Entsorgung 
Gebühren für die Entsorgung von aufgengmmenen Öl- und Kraft- 
stoffen, sonstige Chemikalien sowie von Olbinde-, Säurebinde-, 
Schaummittel usw. 
8. Gebühren für den Verbleib von Gerät und Ausrüstung an der Einsatzstelle nach ei- 
nem Einsatz. 
Edelstahlbehälter je 24 Std. '100.00 DM 
Faltbehälter je 24 Std. 60,00 DM 
Transport-Coritainer (10001) e24Sld. 60,00DM 
Transportfaß ELRO je 24 Std. 150,00 DM 
Bergungsfaß aus LLPE je 24 Std. 50,00 DM 
Dichtkissen bis 50 cm 0 je 24 Std. 40,00 DM 
Dichtkissen über 50 cm 0 je 24 Std. 60,00 DM 
Die Gebühr für nicht aufgeführte Geräte wird nach den Wiedertieschaflungskosten be- 
rechnet. 
9. Gebühren für auf Zeit überiassene Geräte und Ausrüstungen 
Standrohr 
Verteiler 
Strahlrohr 
Elektro-Tauchpumpe 

ler 
Armatureri je Stück 

Satzung ist. zum Ersatz der durch den Einsatz entstandenen 
Kosten Gebühren erhoben, soweit der Einsatz nicht gem. § 42 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 
4 BrSHG gebührenfrei ist. Dies gilt auch dann, wenn die angeforderten Mannschaften, 
Fahrzeuge und Geräte wegen zwischenzeitlicher Beseitigung der Gefahr oder des 
Schadens oder aus sonstigen Gründen nicht mehr in Tätigkeit treten. 

§2 Gebührenpflichtige 
I. Gebührenpllichtig sind 
1. bei Einsatz zur Brandbekämpfung 
a) die Person, die den Brand verursacht hat, ohne selbst geschädigt worden zu sein, 
b) die geschädigte Person, die den Brand vorsätzlich oder grob fahriässig verursacht 
hat: 
c) wer Kraft-, Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeuge hält, wenn der Brand beim Be- 
trieb dieser Fahrzeuge entstanden Ist. 
d) der Unternehmer oder die Unternehmerin, wenn der Brand bei der gewerblichen 
oder für eigene Zwecke eines Unternehmers durchgeführten Beförderung von brenn- 
baren Flüssigkeiten im Sinne des § 3 Abs. 2 der Verordnung über brennbare Flüssig- 
keiten vom 18. 2.1960 (BGBI. I S. 83) oder von anderen besonders teuergefährilchen 
Stoffen entstanden ist. 
2. bei sonstigen Einsätzen und Leistungen, insbesondere in Fällen der technischen Hil- 
feleistung 
a) wer die Freiwillige Feuenvehr (Personal, Fahrzeuge, Gerät) in mißbräuchlicher Ab- 
sicht oder wider besseres Wissen anfordert, 
b) wer eine Brandmeldeanlage unterhält, bei der durch mangelnde Wartung oder aus 
sonstigen Gründen ein Fehlalarm ausgelöst wird. 
c) derjenige oder diejenige, in dessen oder in deren Interesse ein sonstiger Einsatz 
oder eineleistung der Freiwilligen Feuerwehr erfolgt, 
d) der Veranstalter oder die Veranstalterin, dessen oder deren Veranstaltungen einen 
Brandsicherheitsdienst (§ 28 BrSHG) erfordern, 
II. Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner. 

i3 Maßstab und Satz der Gebührenschuld 
I. Maßstab und Satz der Gebührenschuld ergeben sk:h Im einzelnen aus dem jeweils 
gültigen Gebührenverzeichnis zu dieser Satzung. 
Ii. Bei der Festsetzung der Gebühren wird für l^ersonen sowie für Fahrzeuge und Gerä- 
te die erste angefangene Stunde voll berechnet. 
Dauert die lnanspru<^nahme länger als eine Stunde, wird bei den folgenden nur ange- 
fangenen Stunden bis 30 Minuten die Hälfte des Stundensatzes und ütier 30 Minuten 
der volle Stundensatz berechnet. 
III. Die Bestimmung der Stärt<e des einzusetzenden Personals sowie die Auswahl der 
Fahrzeuge und Geräte liegt im pflk:htgemäßen Emnessen des technischen Elnsatzlei- 
ters.. Der Einsatz richtet steh nach derjeweils geltenden Ausrückordnung. 
IV. Die Einsatzzeil für Personal und Fahrzeuge Ist die Zeitdauer zwischen Alarmie- 
rungszeil und Einrückzelt In die Feuerwache. 

gate und Sondergeräte usw. ist die Zelt des tatsächli- 

Einsatzleitwagen 
Tragkraftsprilzenfahrzeug - Wasser 
Tanklöschfahrzeug TLF 24/50 
Löschgruppenfahrzeug 
Drehleiter 
Leiterbühne 
Rüsiwagen 
Gerätewagen - Gefahrgut 
Gerätewagen - Nachschub 
Mannschaftswagen 

e Std. 
e km 
e Std. 
e km 
eSId. 
e km 
e Std. 
e km 
e Std. 
e km 
e Std. 
e km 
e Std. 
e km 
e Std. 
e km 
e Std. 
e km 
e Std. 
e km 

80.00 DM 
1,80 DM 

120,00 DM 
1.80 DM 

200,00 DM 
2,50 DM 

150,00 DM 
2,50 DM 

350,00 DM 
2,50 DM 

600,00 DM 
3,00 DM 

150,00 DM 
2,50 DM 

200,00 DM 
2,50 DM 

80,00 DM 
2,00 DM 

70,00 DM 
1,50 DM 

e24 Std. 
e24 Std. 
e 24 Std. 
e 24 Std. 
e24 Std. 
e24 Std. 
e 24 SId. 

je 24 SId. 
Die Gebühr für nicht aufgeführte Geräte wird nach den Wiederbeschaffungskoslen be- 
rechnet. 
10. Gebühr für die Prüfung von feuenwehrtechnischen Geräten und Ausrüstungen. Die 
Gebühren werden für die Geräte je Stück erhoben. Erforderliche Ersatzteile und Mate- 
rialautwand aller Art werden zu Tagespreisen abgegeben und gesondert berechnet. 

Flüssiggulsaugi 
sonst, wasserf 
Druckschlauch 
Saugschlauch 

30,00 DM 
50,00 DM 
10,00 DM 

320,00 DM 
320,00 DM 

20,00 DM 
25,00 DM 
25,00 DM 

Die Überprüfung der Atemschulzgeräte, Atem- 
schutzmaske und Vollschulzanzüge schließt die Reinigung und Desinfektion ein. 
10.1 Atemschutzgeräte 

3. Die Gebühren für mißbräuchliche Alarmierung, Fehlalami durch Brandmeldeanla- 
gen und ungesetzliche Abfallbeseitigung (durch Verbrennen des Materials) werden 
nach ausgerückten Fahrzeugen und Zeit-, Material- und Personalaufwand berechnet. 
4. Gebühren für den Einsatz von Sondergeräten (jeweils einschließlich Reinigung und 
ggf. Prüfung) 
4.1 Bergungsgeräle u. ä. 
Brennschneldegeräl e Std. 30,00 DM 
Be- und Entlüftungsgerät e Std. 50,00 DM 
Elektrohammer e Std. 30,00 DM 
Halogenschelnwerfer e Std. 10.00 DM 
Hebezeug mit Pumpe e Std. 30,00 DM 
hydr. Schneid-Spreizgerät e Std. 60,00 DM 
Mehrzweckzug e Std. 25,00 DM 
Motorketlensäge e Std. 20,00 DM 
SIromaggregat 2,0 kVA e Std. 40,00 DM 
SiromaggrMat 3,0 kVA e Std. 50,00 DM 
Trennschleifer e Std. 20,00 DM 
4.2 Spezialpumpen u. ä. 
Lenzpumpe e Std. 30,00 DM 
Elektro-Tauchpumpe e Std. 40,00 DM 
Flüssiggutsauger e Std. 40,00 DM 
Öl-/Säure-Umfüllpumpen e Std. 150,00 DM 
4.3 Spezialbehälter u. ä. 
Edelstahlbehälter e SId. 100,00 DM 
Fallbehälter e SId. 60,00 DM 
Transport-Container (10001) e SId. 60.00 DM 
Transportfaß ELRO e SId. 150,00 DM 
Bergungsfaß aus LLPE e Std. 50,00 DM 
Spezialschulzanzüge je Std. 80,00 DM 
4.4 Meßgeräte 
Strahlenmeßgerät je SId. 25,00 DM 
Exploslonsgrenzenmeßgeräl je SId. 25,00 DM 
Gasspürgerät je SId. 25,00 DM 
(ohne Neubescfiaffung der Prüfröhrchen) 
4.5 sonstige Geräte 
Löschpulveranhänger je SId. 60.00 DM 
Schaummittelanhänger je Std. 60,00 DM 
Die Gebühr für nk:ht aufgeführte Geräte winJ nach den Wiedelbeschaffungskosten be- 
rechnet. 
5. Gebühren für den Einsatz von Atemschutzgeräten 
Preßluftgeräte je Std. 60,00 DM 
MIschgasgeräle je Std. 100,00 DM 

Preßluftgeräte 40,00 
Mischgasgeräte 60,00 
Atemschutzmaske 15,00 
Flaschenfüllen 200 Bar 4 I 10,00 
Flaschenfüllen 300 Bar 6 I 14,00 
10.2 Vollschulzanzüge 60,00 
10.3 Schläuche 
Prüfen, Waschen und Trocknen 20,00 
Einbinden von Kupplungen 
A-Kupplungen 15,00 
B-Kupplungen 9,50 
C-Kupplungen - 8,50 
D-Kupplungen 6,50 
10.4 Funkgerät, Funkmeldeempfänger (Meßplalz ohne Arbeitszeit) 
Funkgeräte in 4-m-Band 35,00 
Funkgeräte im 2-m-Band 25,00 
Funkgeräte im 70-cm-Band 25,00 
Funkmeldeempfänger 15,00 
10.5 Nicht aufgeführte Geräte werden nach Aufwand und Arbeitszeit l}erechnel. 
11. Gebühren für die Abnahme von Brandmeldeanlagen 
Ersl-Abnahme einer Brandmeldeanlage 
(Die Gebühr schließt alle Vorieistungen (Abslimmungsgespräche, usw.) mit ein. 
Brandmeldeanlagen mit bis zu 10 Linien 100,00 
Brandmeldeanlagen mit 11 bis 50 Linien 250,00 
Brandmeldeanlagen mit 51 bis 80 Linien 350,00 
Brandmeldeanlagen mit mehr als 80 Linien 450,00 
Jede weitere Abnahme (unabhängig der Unienzahl) 120,00  

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 

DM 
DM 
DM 
dm 
dm 

Gebührensatzung für 
die Benutzung der Obdachlosenunterkünfte der Stadt Langen 
Aufgmnd der §§ 5, 51 Ziff. 6 und 93 der Hess. Gemeindeordnung (HGO) in der Fas- 
sung vom 1. 4. 93 (GVBI. 1 S. 533) und der §§1,2 Abs. 1,4 u. 10 des Gesetzes über 
kommunale Abgaben (KAG) vom 14. 3. 70 (GVBI. 1 S. 225) hat die Stadtverordneten- 
versammlung der Stadt Langen am 30. 3. 1995 folgende Ändeaingsatzung zur Gebüh- 
rensatzung für die Benutzung der Obdachlosenunleritünfte der Stadt Langen vom 
4. 12. 87, zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 9.12. 91, beschlossen: 

Artikel I 
Die Gebührensatzung für die Benutzung der Obdachlosenunterkünfte der Stadt Lan- 
gen in der gellenden Fassung wird wie folgt geändert: 
1. § 3 ABS. 2 erhält folgende Fassung: 
Die monatliche Benutzungsgebühr beträgt demnach für die Obdachlosenunlert<ünfte: 
Südlkihe Ringstraße 162-166 4,80 DM/m« Nutzfläche 
Sehretstraße 8 4,80 DM/m2 Nutzfläche 
Fahrgasse 10 4,80 DM/m^ Nutzfläche 
Wallstr. 44 (Hotel Luthereiche) 4,80 DM/m2 Nutzfläche 
Weserstr. 11 6,00 DM/m2 Nutzfläche 
2. § 4 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
In den Unleri<ünften Senretstraße 8, Fahrgasse 16 und Wallstraße 44 betragen die Be- 
triebskosten gem. Abs. 2 und Abs. 3 

2,70 DM/m2 Nutzfläche pro Monat. 
3. Folgender Abs. 5 wird In § 4 eingefügt: 
Bei den Unterkünften in der Weserstraße 11 betragen die Betriebskosten gem. Abs. 2 
und Abs. 3 

4,00 DM/m2 Nutzfläche pro Monat 
Artikel II 

Diese Satzung tritt mit dem Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft, 
langen, den 31. 3.1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN Pitthan 
Bürgermeister 

SSI TTEILUNGSBLATT STADT DREIEICH UND DER V 

Großer Textil-Markt 

im Dreieich-Museum 

Pi-äsentation von Handarbeitstechniken 

Dreieich - Wer sich der 
Handarbeit verschrieben hat 
und für die verschiedensten 
Arten von Textilien Interes- 
se /"igt, der sollte am zwei- 
ten Aprilwochenende nach 
Dreieichenhain kommen: 
Dort nämlich veranstaltet 
das Dreieich-Museum seinen 
alljährlichen Textil-Markt - 
und zwar am 8. und 9. April 
jeweils von 10 bis 18 Uhr. 

Der Markt fällt heuer noch 
größer aus als zuvor, kündi- 
gen die Veranstalter in einer 
^essemitteilung an: Da sich 
viele überregionale Textil- 
jtünstler beworben haben, 
jtönnen Besucher des Mark- 
tes ni:ht nur im Museum, 
sondern auch im Burgkeller, 

im Restaurant ,.FaselstaH" 
und im Saal der evangeli- 
schen Burgkirchengemeinde 
bummeln. 

Bei folgenden Handarbeit- 
stechniken kann den Her- 
steilem auf die Finger ge- 
schaut werden: Beim Weben. 
Spinnen, Klöppeln, Strik- 
ken, Trachten-Nähen und 
der Hardanger-Stickerei, 

Auch das Begleitpro- 
gramm des Marktes kann 
sich sehen lassen: Die Sei 
denmalerinnen haben sich 
neue zu bemalende Objekte 
ausgedacht und auch Oste- 
reier werden natürlich wie- 
der mit Stoff, Stickereien 
oder glitzernden Fäden ver- 
ziert. 

Ein Schlag ins Gesicht der Wähler 

fürworter Her- 
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Stadt Dreieich will gegen Aufhebung des Planfeststellungsbeschlusses vorgehen 
Dreieich - Unverständnis 

und Enttäuschung - das 
war die erste Reaktion von 
Bürgermeister Bernd Abeln 
(CDU) auf die Entschei- 
dung der hessischen Koali- 
tionspartner SPD und 
Bündnis 90/Die Grünen, 
den Planfeststellungsbe- 
schluß zur Südumgenung 
Buchschlag/Sprendlingen 
aufzuheben. Anfang der 
Woche stellte die hessische 
Regierungskoalition ihre 
Vereinbarungen für die 
kommende Legislaturpe- 
riode vor. 

,,Das ist ein Schlag ins 
Gesicht der Wähler, die mit 
ihrem eindeutigen Votum 
für den Südumgehung-Be- 

Rüdigor 
manns bei der jüngsten 
Landtag.swahl ihren klaren 
Willen für dieses Projekt 
ausgedrückt haben", sagte 
Abeln. 

Im Koalitionspapier wird 
die Entscheidung damit be- 
gründet, daß der Durch- 
gangsverkehr und der Zu- 
bringerverkehr zum Flug- 
hafen über das Autobahn- 
netz A ,3, A 5 und A 661 ge- 
führt werden solle. Im übri- 
gen werde als zusätzliche 
Ost-West-Verbindung die 
Langener Nordumgehung 
realisiert und außerdem ge- 
prüft, wie unter Nutzung 
vorhandener Straßen die 
nördliche Umfahrungs- 

möglichkeit Sprendlingens 
verbessert werden könne. 

Auch sollte abgewartet 
werden, wie sich die erhöh- 
ten Schließzeiten am Bahn- 
übergang Buchschlag und 
die Langener Nordumge- 
hung auswirken. „Gerade 
mit dieser Argumentation 
wird die Widersprüchlich- 
keit der Entscheidung deut- 
lich", so Abeln weiter. 
,,denn der erste Teil der 
Vereinbarung legt nahe, die 
Aufhebung des Planfest- 
stellungsbeschlus.ses gerade 
deshalb noch zurückzustel- 
len, bis die Erfahrungen 
vorliegen. Unserer Auffas- 
sung nach liegt erst mit ei- 

ner Südumgehung, dem 
Dreieichenhainer Auto- 
bahnan.schluß an die A lilil, 
dem Stummel im Sprend- 
linger Norden und den öst- 
lichen Umfahrungen von 
Götzenhain und Offenthal 
ein schlüssiges Unifah- 
rungskonzept vor. " 

Der Magistrat der Stadt 
Dreieich habe beschlossen, 
,,aHe Möglichkeiten, gege- 
benenfalls auch gerichtli- 
ehe, zu prüfen, um diese 
Ent.scheidung wieder rück- 
gängig zu machen", so Ab- 
eln. ,,Die Aufhebutig des 
Planfeststellungsbeschlus- 
ses bedeutet auch eine Al)- 
sage an die Verkehrsentla- 
■stung und damit eine Ent- 

scheidung gegen die Ge- 
sundheit unserer Bürgerin- 
nen luid Bürger." 

Der Staatssekretär im 
hessischen Verkehrsmini- 
sterium, Matthias Kin'th. 
ging ausführlich auf den 
strittigen Punkt ein: ,,Gera- 
de die Bedeutung, die die 
Befürworter einer Südum- 
gehung als Zubringer für 
Cargo-City-Süd geben, 
sprechen gegen die Unifah- 
rung", so der .SPD-Politi- 
ker. Dainit komme zu.sät/.li- 
cher Durchgangsverkehr 
auf die L '.V2 1)2. ,,Dreieich 
würde sieh einen Bären- 
dienst erweisen", sagte 
Kurth abschließend. 

Mietspiegel ist ab 

sofort erhältlich 

Peter Reusch bleibt 

SGG-Vorsitzender 

Broschüre kostet sechs DM Harmonisches Jahrestreffen 
Drcieich - Der Dreieicher Mietspiegel ist 

ab sofort als Broschüre erhältlich. Das teilte 
der Magistrat der Stadt in den vergangenen 
Tagen mit. Auf 17 Seiten informiert diese 
Broschüre über gesetzliche Grundlagen 
eben.so wie sie Antwort darauf gibt, wie 
hoch die ortsübliche Vergleichsmiete in 
Dreieich ist. 

Der Mietspiegel kann für sechs Mark bei 
allen Verwaltungsaußenstellen, in der Info- 
Zentrale sowie im Amt für Liegenschaften, 
Wirtschaft und Verkehr im Rathaus Sprend- 
lingen erworben werden. Femer ist der 
Mietspiegel zur Ansicht in den Verwaltungs- 
aullenstellen und in der Stadtbücherei in 
Sprendlingen ausgelegt. 

Stop-Schild mißachtet 
Dreieich - Zwei Leichtverletzte und ein 

Sachschaden von rund 20 000 Mark forderte 
ein Unfall am Mittwoch in Dreieichenhain. 
Eine 19jährige fuhr nach Polizeiangaben auf 
der Ludwig-Erk-Straße und mißachtete da- 
bei offenbar das Stop-Schild an der Kreu- 
zung zur Hainer Chaussee. Daraufhin prall- 
te sie mit einem zweiten Pkw, der aus Rich- 
tung Sprendlingenm kam, zusammen. Die- 
ses wurde noch gegen einen wartenden Lkw 
geschleudert. 

Burgherren als fleißige Handwerker 

Mitglieder des Geschichtsvereins erledigten Reparaturen an der Burg 

Dreicich - Vorstandswahlen standen im 
Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung 
der Sportgemeinschaft Götzenhain (SGG). 
Der Vorsitzende Peter Reusch wurde wäh- 
rend der Versammlung ebenso in seinem 
Amt bestätigt wie der erste Rechner Hein- 
rich Frank. Als erste Schriftführerin fun- 
giert weiterhin Edith Smieskol. Als Presse- 
wart für ein weiteres Jahr konnte Markus 
Hetzner gewonnen werden. In das Amt der 
Beisitzer wurden Monika Reusch und Karl 
Kus von der Versammlung gewählt. 

Über ein harmonisches Vereinsklima 
konnte der Vorsitzende Peter Reusch in sei- 
nem Jahresrückblick berichten. Die Zusam- 
menarbeit mit den einzelnen Abteilungen 
bezeichnete er als gut. Die Verträge mit den 
einzelnen Trainern würden ebenfalls gut er- 
füllt. Auch finanziell gehe es dem Verein gut: 
Land, Kreis, Stadt sowie diverse Sponsoren 
gewährten Hilfe, sagte Peter Reusch in sei- 
nem Bericht. 

Die Mitgliederzahl der SGG ist 1994 leicht 
gestiegen, wie dem Jahresbericht zu entneh- 
men war. Anfang 1995 zählte der Verein 
1 208 Mitglieder. In diesem Jahr stehen wie- 
der einige Baumaßnahmen an. So soll die 
Vereinsgaststätte renoviert werden. Zudem 
wies Peter Reusch auf das 50jährige Vereins- 
jubiläum hin. 

Dreieichenhain (fm) 
Das Wetter meinte es nicht 
gerade gut mit den Mitglie- 
dern des Geschichts- und 
Heimatvereins Dreieichen- 
hain, die sich am Sams- 
tagmorgen in der Burgru- 
ine traten, um verschiede- 
ne Reparaturen zu erledi- 
gen. Doch die 15 Helfer, die 
sich am sogenannten Akti- 
onstag beteiligten, trotzten 
Wind und Regen und ka- 
men mit ihrer Arbeit auf 
dem vereinseigenen Burg- 
gelände gut voran. Hand- 
werkszeug und Materialien 
hatten wieder Hainer Be- 
triebe zur Verfügung ge- 
stellt. 

Da wurden zum Beispiel 
Teile brüchigen Mauer- 
werks einer Eckbefesti- 
gung aufgemauert und ver- 
fugt. Durch Frosteinwir- 
kung lösen sich immer wie- 
der Steine und können so 
zu einer Gefahr werden. 
Oftmals sind es auch spiel- 
ende Kinder, die Schäden 
an der historischen Sub- 

stanz verursachen. Nicht 
selten sind es allerdings 
mutwillige Zerstörungen, 
die den Geschichts- und 
Heimalverein zum Han- 
deln veranlassen. Das gilt 
auch für eine der Türen 
vom Burggarten zum Wei- 
her, die am Samstag wieder 
einmal ausgebessert und 
befestigt werden mußte. 

Auch im Burggarten 
selbst wurde fleißig ge- 
schafft. Dort tauschten die 
Helfer zwei Bänke aus, 
deren Holz teilweise ver- 
fault war. Außerdem in- 
stallierten sie drei neue Pa- 
pierkörbe. Die Kosten von 
insgesamt zirka 1 000 Mark 
wurden aus der Vereins- 
kasse bezahlt. 

Für eine andere Arbeit 
hatte Organisator Helmut 
Holzmann schon im Vor- 
feld die Feuerwehr um Un- 
terstützung gebeten. Durch 
einen Sturm war Efeu von 
der Turmhügelburg abge- 
rissen worden. Zur Beseiti- 

Auch zwei neue Bänke Installierten die Mitglieder des Geschichts- 
und Heimatvereins am Samstag im Burggarten. Fotos Mahn 

gung der Reste war die HiJ- 
fe der Floriansjünger not- 
wendig, denn der Turm ist 
stattliche 22 Meter hoch. 

Mit der Drehleiter konnte 
diese Arbeit relativ pro- 
ijlemlos erledigt werden. 

50 000 Mark für 

Dachsanienmg 
Dreieich - 50 000 Mark will 

der Magistrat für die Sanie- 
rung des Daches im Jugend- 
zentrum Benzstaße zur Verfü- 
gung stellen. Es soll eine 
Grundsanierung des im Jahre 
1976 errichteten Flachdaches 
durchgeführt werden, damit 
der Betrieb im JUZ ungehin- 
dert laufen kann. „Das Alter 
des Dachs und ein Wasser- 
sehaden lassen eine Einzelre- 
paratur nicht mehr zu". 

Frühschoppen 

des Hainer OGV 
Dreieichenhain - Der 

nächste Frühschoppen des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Dreieichenhain findet am 
Sonntag, 2. April, bei den 
Kleingärtnern im Haag statt. 
Beginn ist um 10 Uhr. 

Kritik an Baumfäll-Aktion 

auf Hainer Dreieichplatz 

Geschichts- und Heimatverein hatte Jahreshauptversammlung 

Brüchiges Mauerwerk befestigten hier Bernd Raab (rechts) und Hans Georg Bonin. 15 Helfer be- 
teiligten sich am Aktionstag zur Erhaltung der Burg. 

„Die Ursachen werden überprüft" 

Bürgermeister Bernd Abeln nimmt zum Wasser-Rückstau Stellung 
Dreieich - Eine vorläufi- 

ge Erklärung zu den Rück- 
staus und der Baumaßnah- 
[tie am Regenüberlaufbek- 
Ken Theisenmühle gab 
Bürgermeister Bernd Ab- 
eln ab: ,,Den Ursachen für 
die überschwemmten Kel- 
ler bei Anliegern in der Kö- 
nigsberger Straße gehen 

nach. Ob ein Zusam- 
menhang zwischen den Er- 
^eiterungsmaßnahmen am 
jj^genüberlaufbecken 
^neisenmühle und dem 
Wasserrückstau besteht, muß geprüft werden. Die 
borgen der Anlieger neh- 
jnen wir ernst. Deshalb ha- 

en wir auch unserer Ver- 

sicherung den Schaden ge- 
meldet, damit den betrof- 
fenen Anliegern keine 
Nachteile entstehen." 

Die Stadt habe ein Inge- 
nieurbüro mit der Prüfung 
beauftragt, ob und inwie- 
weit ein Zusammenhang 
zwischen den Baumaßnah- 
men und den über- 
schwemmten Kellern be- 
stehen kann. Fest steht 
nach Abelns Worten, daß 
nach Abschluß der Bauar- 
beiten im Bereich des Re- 
genüberlaufbeckens der 
ursprüngliche Zustand der 
Vorflut für das betroffene 
Gebiet wieder hergestellt 

wird. ,,Zunächst haben wir 
deshalij ein Provisorium in 
Betrieb genommen, um ei- 
nen Wiederholungsfall 
auszuschließen", so der 
Rathauschef. 

,.Allerdings müssen wir 
die Anlieger und alle ande- 
ren Grundstückseigentü- 
mer in Dreieich darauf hin- 
weisen, daß Rückstau- 
ereignisse grundsätzlich 
nicht ausgeschlossen wer- 
den können. Nach der gel- 
tenden Abwassersatzung 
sind die Anschlußnehmer 
verpflichtet, ihre Grund- 
stücke gegen derartige Er- 
eignisse zu schützen. Unse- 
rer Mitarbeiter haben fest- 

gestellt, daß nicht alle Ab- 
wassereinrichtungen auf 
den betroffenen Grund- 
stücken mit ordnungsge- 
mäßen Rückstausicherun- 
gen versehen sind. Wir 
empfehlen daher allen An- 
liegern dringend, im Be- 
darfsfall geeignete Vor- 
kehrungen zu treffen. 
Selbstverständlich sind 
wir jederzeit für eine Bera- 
tung durch unserere Mitar- 
beiter erreichbar und hal- 
ten alle Anlieger über die 
Ergebnisse, die die Unter- 
suchung bringt, auf dem 
laufenden", teilte Abeln 
mit. 

Dreieichenhain (hwi) - 
Als ,,weit übereilt" be- 
zeichneten die Mitglieder 
des Dreieichenhainer Ge- 
schichts- und Heimatver- 
eins am Dienstagabend die 
Entscheidung, eine der drei 
Eichen am Dreieichplatz zu 
fällen. Das Naturdenkmal 
wurde unlängst abgesägt, 
weil es vom Pilz befallen 
war (wir berichteten). ,,Wir 
haben für eine so rasche 
Fäll-Aktion überhaupt kei- 
nen Anlaß gesehen, zumal 
von den Verantwortlichen 
noch nicht einmal ein zwei- 
tes Gutachten eingeholt 
worden ist", sagte Vereins- 
chef Detlef Odenwald wäh- 
rend der Versammlung, zu 
der rund 40 Mitglieder in 
den Burgkeller gekommen 
waren. Der Pilz habe gegen 
den Baum möglicherweise 
noch einen Jahrzehnte dau- 
ernden Kampf zu bestehen 
gehabt, ergänzte der Vor- 
sitzende. 

Und: Die Versammlung 
sprach sich erneut für einen 
Anschluß Dreieichenhains 
an die Deutsche Fachwerk- 
straße aus. Damit werde die 
Attraktivität der Stadt ge- 
steigert, ,,zumal auch die 
kleineren Geschäfte aus ei- 
ner Anbindung an die 
Fachwerkstraße sicherlich 
einen Vorteil ziehen wür- 
den", so Odenwald. 

Während seines Berichts 
zum Vereinsjahr 1994 kün- 
digte der Vereinschef zu- 
dem an, daß das Ludwig- 
Erk-Haus an der Alten 
Schulgasse ,,wohl noch in 

diesem Jahr vom Verein 
übernommen werden 
kann." Odenwald lobte im 
weiteren Verlauf seines Be- 
richtes auch die Arbeit der 
übrigen Vereinsmitglieder 
und -gruppen, die sich ak- 
tiv am Vereinsleben beteili- 
gen. 

Beachtung fand während 
der Versammlung auch der 
Jahresbericht des Dreieich- 
Museums: Genau 14 624 
Besucher waren in dem 
Museum in den zwölf Mo- 
naten des Jahres 1994 zu 
Besuch. Dies sei, so 
Museumsleiterin Ingeborg 
Dittler, die höchste Besu- 
cherzahl seit 1980, als rund 
13 000 geschichtsinteres- 
sierte Menschen ins Drei- 
eich-Museum kamen. ,,Auf 
diese Zahl darf unser Mu- 
seum mit Recht stolz sein, 
stehen diese Zahlen doch 
im Gegensatz zu den in 
ganz Deutschland festzu- 
stellenden rückläufigen 
Besucherzahlen in 
Museen." Ausgesprochene 
Besuchermagneten seien im 
vergangenen Jahr folgende 
Ausstellungen gewesen: 
,,Kleine Welt in Zinn", 
,,Schurz und Schürzen", 
„Kaminuhren" und ,,Die 
Gartenzwerge". 

Im zweiten Teil der Jah- 
reshauptversammlung hielt 
Vorstandsmitglied Frank 
Oppermann einen Vortrag 
mit dem Titel ,,Spaghetti- 
Sprossen und Plastikplat- 
ten - braucht Dreieichen- 
hain eine Gestaltungssat- 
zung ?" Die klare Antwort 

Oppermanns: Ja, Im Vor- 
dergrund der Idee soll, so 
das Vorstandsmitglied in 
seinem Vortrag, nicht die 
Gestaltungssatzung an sich 
stehen. ,,Mil einer solchen 
Satzung könnte das 
Bauamt Dreieichenhainer 
Bürger in Sachen Fassa- 
dengestaltung von Häusern 
beraten und darauf einwir- 
ken. daß die Farbe des 
Daches, des Putzes oder die 
Fenster in das Stadtbild 
passen." Nicht auf dem Pa- 
pier, sondern im Stadtbild 
Dreieichenhains soll diese 
Gestaltungssatzung gewis- 
sermaßen ihre Wirkung 
entfalten. 

Während seines Diavor- 
trages zeigte Oppermann 
den Vereinsmitgliedern 
Bilder von Häusern aus der 
Region, die durch ihre Fas- 
sadengestaltung nicht ins 
Stadtbild passen wollen. 
Die falsche Farbe auf dem 
Fachwerk oder ortsunübli- 
che Fensterformen wurden 
im Detail gezeigt und auf 
die bestehenden Mängel 
hingewiesen. Oppermann 
während des Vortrages: 
,,Jede Landschaft, ja selbst 
jede Ortschaft, hat ihre 
ganz bestimmten baulichen 
Gestaltungsmerkmale, die 
an den Häusern sichtbar 
werden." In Dreieichen- 
hain sei dies etwa die Ver- 
wendung von rotem Sand- 
stein für den Hausbau. 
Auch die Stadtmauer be- 
steht aus den roten Sand- 
steinen. 
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KANNTMACHÜNGEN DER GEME 

Wenn der Drahtesel nicht TT* J 11 *1 

mphr wpiti^rfahrpti kann Koahtionsentscheidung 
Klare Absage an die Südumgehung 

Neue Schüler-Radwerkstatt in der Ricarda-Huch-Schule 

Kinderfest im 

Bürgerhaus 
Drcicich - Die Türkische 

Gesellschaft veranstaltet 
unter Mitwirkung des Bür- 
gerhauses Sprendlingen 
ihr internationales Kincler- 
fest. das in der Türkei tra- 
ditionell am 2'.i. April ge- 
feiert wird, zum Gedenken 
an die Gründung des ersten 
türkischen Parlaments am 
23. April 1920. Der Gedan- 
ke, den Kindern ein eigenes 
Fest zu widmen, hat sich 
mittlerweile über die ganze 
Welt verbreitet, und auch 
in Dreieich wird dieser Tag 
am Sonntag, HO. April, im 
Hürgerhaus Sprendlingen 
gefeiert. Beginn ist um 15 
Uhr. Der Eintritt ist wie 
immer frei, aber jeder muß 
viel Zeit mitbringen, weil 
das Programm, das von 
Kindern vieler Nationen 
gestaltet wird, sehenswert 
ist. Der Verein erinnert alle 
Schulverwaltungen, Leh- 
rer und Vereinsvorstiinde 
daran, daß sie mit ihren 
Kindern, Tanz- oder Mu- 
sikgruppen bei der Veran- 
staltung willkommen sind. 
Nähere Infos unter den 
Rufnummern 322 396 oder 
.■i 2.') (iO. 

Dia-Vortrag 

über die Karibik 

Orcieich - In dem Bestre- 
ben, in einer Zeit knapper 
werdender Finanzmittel 
neue Wege zu gehen, um 
Lernbedingungen der 
Schule zu verbessern, kann 
die Ricarda-Huch-Schule 
in Sprendlingen dank des 
Engagements von Lehrern 
und Eltern den Aufbau ei- 
ner Fahrradwerkstatt ver- 
melden. Der nicht mehr ge- 
nutzte Keller unter der 
Schulturnhalle sollte teils 
Domizil der Werkstatt, 
teils Werkraum werden. In 
einer Fragebogenaktion, 
die alle Eltern der Schule 
einbezog, konnte deren 
starkes Interesse an dem 
Projekt festgestellt wer- 
den; neben Sachspenden 
(Werkzeug, Fachbücher, 
Baumaterial) wurde auch 
,,manpower" zugesagt. Am 

letzten Januar-Samstag 
wurde der erste Kalksand- 
stein verlegt - der vorhan- 
dene Raum mußte unter- 
teilt werden in Werkstatt, 
Lager und Werkraum - 
nach etlichen Arbeitsein- 
sätzen an Wochenenden 
standen die Mauern, waren 
alle Türen eingebaut. An- 
schließend wurden elektri- 
sche Leitungen verlegt. 
Phase eins des Projektes 
,,Fahrradwerkstatt" war 
damit abgeschlossen, und 
der rührige RH.S-Förder- 
verein, der alle Arbeiten 
mit Speis und Trank be- 
gleitet hatte, konnte beim 
,,Richtfest" noch einmal 
die meisten Helfer begrü- 
ßen. 

Mittlerweile läuft Phase 
zwei, die Einrichtung der 
Werkstatt: Die Arbeitsti- 

sche aus dem alten aufgelö- 
sten Werkraum sind samt 
Sitzgelegenheiten aufge- 
stellt, gespendete Werk- 
bänke und Schränke haben 
ihren Platz gefunden. Pa- 
rallel dazu hat Phase drei 
begonnen: Aus der Vielzahl 
von interessierten Schü- 
lern sollen diejenigen aus- 
gesucht werden, die im 
Rahmen einer Fahrrad-Ar- 
beitsgemeinschaft den 
Raum mit Leben füllen 
werden. Mit einem Dreiei- 
cher Radladen wurde eine 
Art Kooperation verein- 
bart: Die Rad-AGler erfah- 
ren dort eine regelmäßige 
Weiterbildung, um sich 
selbst und Mitschülern 
möglichst kompetent bei 
(kleineren) Problemen hel- 
fen zu können. 

Dreieich - Der Stadtver- 
bandsvorstand der SPD be- 
grüßt die in der hessischen 
Koalitionsvereinbarung fest- 
gelegte Ausssage, daß die bis- 
herige Planung der L 32 62 
nicht weiterverfolgt und der 
Planfeststellungsbeschluß 
aufgehoben wird. Die Genos- 
sen erinnern an ihr Position- 
spapieraus dem Jahre 1991, in 
dem schon damals die Südum- 
gehung abgelehnt wurde. In 
den vergangenen vier Jahren 
seien noch weitere Entschei- 
dungsgründe hinzugekom- 
men, heißt es in einer Presse- 
mitteilung der SPD. Die Partei 
faßt dies folgendermaßen zu- 
sammen: 

„Es bedarf keiner Südum- 
gehung Buchschlag/Sprend- 
lingen, da genügend leistungs- 
fähige Ost-West-Verbindun- 
gen bestehen bzw. zur Zeit ge- 
baut werden. Die Nordumge- 
hung Langen wird eine spür- 
bare Entlastung schaffen. Der 
Verkehrsfluß über den 
Sprendlinger Norden mit der 
Nutzung der bestehenden 
Straßen in Richtung B 44 muß 

Dreieichenhain - Die 
Wanderfreunde Dreieich 
fahren am Sonntag, 9. April, 
zum Wandern in den Rhein- 
gau. Abfahrt ist um 8 Uhr 
am Dreieichplatz und um 
8.05 Uhr an der Siedlung. 
Von Geisenheim aus läuft 
die erste Gruppe vierein- 
halb Stunden nach Oestrich. 
Die zweite Gruppe läuft in 
und um Marienthal Rund- 
wege. Wer sich für diesen 
Ausflug interessiert, kann 
sich bei E. Walzer unter der 
Telefonnummer 8 66 38 an- 
melden. 

Zudem sind für Samstag, 
1. April, in die Gaststätte 
des SV Dreieichenhain im 
Haag alle Vereinsmitglieder 
eingeladen, zu einer Rück- 
schau der vergangenen 
Wanderungen zu kommen. 
Beginn ist um 18 Uhr. 

Skattiimier in 

der „Gut Stubb" 
Dreieichenhain - Ein 

Skattumier für Senioren 
findet am Dienstag, 
18. April, in der „Gut Stub" 
in der Fahrgasse 9 statt. Be- 
ginn des Turniers ist um 
13.30 Uhr. Wer teilnehmen 
möchte, karm sich montags 
bis freitags zwischen 13.30 
und 17.30 Uhr in der „Gut 
Stub" bei Margarete Grud- 
zinski oder bei der Senioren- 
beratung unter 601 331 an- 
melden. 

attraktiver gestaltet werden. 
Hierzu ist der Ausbau der B 46 
nqtig. Auch der Autobahnan- 
schluß A 661 im Hainer Indu- 
striegebiet gehört zu unserem 
Konzept." 

Bereits jetzt sei eine stärkere 
Nutzung der A 661 als zentra- 
le Entlastungsstraße für die 
Stadtteile Buchschlag und 
Sprendlingen „allseits zu pro- 
pagieren", heißt es in der Mit- 
teilung weiter. Bei nur weni- 
gen lülometem Umweg ge- 
genüber der L 32 62 könnten 
die Ziele im westlichen Rhein- 
Main-Gebiet über die A661, 
die A 5 und das Frankfurter 
Kreuz zügig angefahren wer- 
den. 

Die SPD hält die etwas län- 
geren Wege vor dem Hinter- 
grund der ökologischen Scha- 
densbegrenzung und der Ein- 
sparung von Millionenbeträ- 
gen für zumutbar. „Die Um- 
wege dienen der Verkehrsent- 
lastung von Sprendlingen und 
Buchschlag", schreiben die 
Sozialdemokraten in ihrer 
Pressemitteilung abschlie- 
ßend. 

Waldlauf in 

Dreieich 
Dreieichenhain - Die LG 

Dreieichenhain lädt für 
Samstag, 6. Mai, zum 15. 
Dreieich-Waldlauf ein. Start 
und Ziel sind an der Mini- 
golfanlage, Koberstädter 
Straße in Dreieichenhain 
Wer mitmachen möchte, 
kann sich bis zum 29. April 
bei Helmut Tarara unter der 
Rufnummer 8 41 68 anmel- 
den. Bei der Anmeldung soll- 
ten Name, Geburtsjahr. 
Klasse, Lauf und Verein an- 
gegeben werden. Laufer 
können unter zwei Strecken 
wählen: Der Jedermannslaufi 
ist 5 800 Meter lang, Start; 
15 Uhr. Der Hauptlauf ist 
10 200 Meter lang und be- 
ginnt um 15.45 Uhr. Die 
Nachmeldung und Start»' 
nummerausgabe beginnt um 
13.30 Uhr. Vereinszugehö- 
rigkeit ist nicht erforderlich. 

Jahrgang 1919/20 
Dreieichenhain - Das 

nächste Treffen des Jahr- 
gangs 1919/20 findet am 
Mittwoch, 5. April, in der 
Gaststätte ,,Alte Burg" statt. 
Beginn des Treffens ist um 
16.30 Uhr. 

Drcieichenhain - Die Hai- 
ner Naturfreunde laden alle 
Mitglieder und Freunde zum 
Vereinsabend am Freitag, 
Iii. März, ins Naturfreunde- 
haus ein. Norbert Erb wird 
einen Dia-Vortrag über den 
Süden der Karibik zeigen. 
Beginn ist um 18 Uhr. 

Videofilm über Arbeit der 

„Lokomotive" erschienen 

Streifen dokumentiert die Arbeit in der Werkstatt 

Drcieichenhain - Die ,,Lo- 
komotive", eine Werkstatt 
für Gestaltung im ehemali- 
gen Bahnhof von Dreiei- 
chenhain, ist ein richtungs- 
weisender Versuch zur 

ästhetischen Früherziehung. 
Kinder werden angeregt, 
sich ihrer Umwelt gestalte- 
risch zu nähern. Gestaltung 
wird ganzheitlich als Sum- , 
me aller Ausdrucksmöglich- 

Mitgliederehrungen atanden auf der Tagesordnung der Jahreshauptversammlung des 
TV Dreieichenhain, die dieser Tage stattfand. Folgende Mitglieder wurden für 2Slihrtge Vereins- 
zugehörigkeit geehrt (von links): Friedrich Filier, Wilfried Brock, Waltraud Filier, Elsbeth Kuch, 
Toni Graf, Eric Kuch und Wolf-Rüdiger Beetz. Foto: Arnold 

keiten gesehen: Musik, 
Theater, Darstellung, Bewe- 
gung. 

Die Werkstatt ist ein Zen- 
trum der gestalterischen Be- 
gegnung zwischen Kindern 
und Erwachsenen. Sie ist der 
Versuch, die besonderen Ge- 
staltungserfahrungen, die 
sich aus den unterschiedli- 
chen Umweltwahmehmun- 
gen von Kindern und Er- 
wachsenen ergeben, zu nut- 
zen und zu gegenseitiger An- 
regung werden zu lassen. 

Seit Bestehen der ,,Loko- 
motive" haben Presse, Funk 
und Femsehen über die Ar- 
beit dieser Initiative berich- 
tet; außerdem hat Klaus 
Winter in seinem Buch,,Kin- 
derbahnhof Lokomotive", 
mit einem Nachwort von 
Hans A. Halbley, diesen Ver- 
such beschrieben. 

Der „Freundeskreis der 
Lokomotive", eine Initiative 
zur Förderung der pädago- 
gischen Arbeit der Werk- 
statt, hat weitere Kopien des 
VHS-Videos ..Augenblicke" 
anfertigen lassen, da die er- 
ste Auflage des Films schnell 
vergriffen war. Die Kassette 
zum Stückpreis von 40 Mark 
kann ab sofort käuflich er- 
worben werden. 

Der Erlös dient zur Dek- 
kung der Selbstkosten, die 
zur Herstellung der Videofil- 
me nötig waren. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische Burgkir- 
chengemeinde Dreieichen- 
hain: 31. März, 20 Uhr Spiel- 
eabend für Erwachsene im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20 Uhr Kreativer Abend für 
Erwachsene im Gemeinde- 
haus Fahrgasse; 1. April, 18 
Uhr, 5. Passionsandacht in 
der Burgkirche (Pfr. Rudat), 
2. April, 10 Uhr Goldener 
Konfirmationsgottesdienst 
mit Abendmahl (Pfr. Rudat), 
3. April, 20 Uhr Finanz- und 
Bauausschußsitzung im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 6. 
April, 15 Uhr Gemeindebrief 
eintüten und austragen; 
Herr Pfr. Steinhäuser befin- 
det sich von 1. bis 9. April in 
Urlaub. Die Vertretung 
übernimmt Herr Pfr. Rudat. 
Während der Feripn findet 
kein Kindergottesdienst 
statt. Die Kinderchorgrup- 
pen, Flötenquartett, Kinder- 
und Jugendkreise sowie die 
Gruppen der Evangelischen 
Familienbildung treffen sich 
ebenfalls erst wieder nach 
den Ferien. 

Kath. Pfarramt St. Mari- 

en: 1. April, 17 - 17.45 Bei- 
chtgelegenheit (Gö), 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst (Gö), 2. April, 930 
Hochamt (Gö), 11 Uhr Eu- 
charistiefeier (Drh.), 14 Uhr 
Tauffeier (Gö); 3. April, Kein 
Gottesdienst; 4.April, 18 Uhr 
Rosenkranzgebet (Gö), 18-30 
Wortgottesdienst mit Kotn- 
munionfeier (Gö); 5. April, 9 
Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionsfeier (Drh): 6 
April, Kein Gottesdienst: "■ 
April, 9 Uhr Wortgottes- 
dienst mit Komunionfeier 
(Drh.), 19 Uhr ökumenischer 
Kreuzweg, Der Beginn ist in 
der evangelischen Kirche, 
der Abschluß in St. Marien, 
8. April, 17 - 17.45 Uhr B«- 
chtgelegenheit (Gö), 18 Uw 
Sonntagsvorabendgottes- _ 
dienst (Gö), 9. April, 91'' 
Palmweihe auf dem Grund- 
stück gegenüber der Kirche. 
Palmprozession in die 5^' 
ehe, Hochamt (Gö), H U™ 
Familiengottesdienst 
Palmweihe und PalmprozeS' 
sion (Drh), 18 Uhr Bußgol- 
tesdienst (Gö). 

Minigolfplatz wieder offen 
Dreieichenhain - Ab morgen ist die Minigolfanlage ^ 

Bocciabahn und Freischachanlage in Dreieichenhain an do 
Koberstädter Straße wieder offen. Die Spielsaison 
von 1. April bis 31. Oktober. Die Öffnungszeiten; werktap 
von 14 bis 21 Uhr und sonntags sowie feiertags von 10 bis^ 
Uhr. Montags ist die Anlage geschlossen. Die Eintrittspreis 
haben sich gegenüber dem Vorjahr nicht verändert. 

SPD: Flugplatz soll in seiner jetzigen 

Größe auf jeden Fall erhalten bleiben 

Jahreshauptversammlung als Forum für Rückblick auf vergangenes Jahr 
Egelsbach (tst) - Ein ereig- 

nisreiches Jahr liegt hinter 
der Genossinnen und Ge- 
nos.5en der SPD in Egels- 
bach: Bürgermeister-Di- 
fjlctwahl, Bundestagswahl 
und der Bürgerentscheid zur 
Schule im Brühl waren die 
herausragenden politischen 
Themen im vergangenen 
Jahr. Der Jahresbericht des 
SPD-Vorsitzenden Rudi Mo- 
ritz fiel trotz vielerlei Stra- 
pazen insgesamt positiv aus. 
Inder Jahreshauptversamm- 
lung der Egelsbacher Sozial- 
demokraten am vergangenen 

Dienstagabend im Kolleg 
des Eigenheims standen kei- 
ne Vorstandswahlen auf dem 
Programm. 

Nach 32 aktiven Jahren als 
Kassierer schied Adolf Tho- 
min aus seinem Amt aus. 
Seine Nachfolge trat Rolf 
Greiner an, dem von der Mit- 
gliederversammlung das 
Vertrauen ausgesprochen 
wurde. ,,Der Mitglieder- 
Stand bleibt in etwa kon- 
stant", verzeichnete Rudi 
Moritz einen kleinen Erfolg - 
trotz der vielbeschworenen 

Politikverdro.ssenheit im 
Lande. Aufgabe sei es den- 
noch, ,,vor allen Dingen jun- 
ge Leute für die Politik und 
für uns zu intere.ssieren". 

Im Mittelpunkt für viele 
SPD-Mitglieder stand na- 
türlich die erfolgreiche Bür- 
germeister-Direktwahl von 
Heinz Eyßen (SPD), der sich 
eindrucksvoll gegen den 
Kandidaten vom Parteien- 
bündnis, Manfred Müller, 
durchsetzte. So war man 
trotz der hohen Wahlkampf- 
kosten, des ,,harten Wahl- 
kampfes" sowie des ,.großen 

personellen Einsatzes" mit 
dem Ergebnis von 64 Prozent 
rundweg,,zufrieden". 

Ein weiterer Erfolg der 
Egelsbacher Sozialdemo- 
kraten sei mit der ,,zweiten 
Niederlage des Bündnisses", 
dem Bürgerentscheid zur 
Schule im Brühl, zu ver- 
zeichnen. Für Moritz eine 
Bestätigung, daß ,,die vpn 
uns gewollte Entscheidung 
kein Flickwerk ist". ,,Bei der 
Bundestagswahl mußten wir 
leider Verluste hinnehmen", 
bedauerte SPD-Vorsitzen- 
der Moritz die Niederlage 
seiner Partei. Trotzdem 
müsse man jetzt nach vorne 
schauen, „zumal die SPD in 
Egelsbach noch vergleichs- 
weise gut abgeschnitten" 
habe. 

Landesregierung gegen die 

Verlängerung der Runway 

Flugplatzchef von Entscheidung enttäuscht 
Egelshnch - Die 900 Me- 

ter lange Runway des 
Egelsbacher Flugplatzes 
wird zumindest in den 
kommenden vier Jahren 
nicht verlängert. SPD und 
Bündnis 90 / Die Grünen 
im Hessischen Landtag ha- 
ben sich in ihrer jüngst 
vorgestellten Koalitions- 
vereinbarung ganz klar ge- 
gen einen Ausbau ausge- 
sprochen. Statt dessen 
wenden sich die beiden Re- 
giei'imgsparteien gegen die 
neue EU-Richtlinie aus 
Brüssel, die den gewerbli- 
chen Flugverkehr betrifft 
und im Fall Egelsbach aus 
Sicherheitsgründen eine 
Verlängerung der Runway 
auf 1 400 Meter vorsieht 

(wir berichteten). 
In drei Absätzen be- 

schäftigt sieh die Koali- 
tionsvereinbarung mit der 
Zukunft des Flugplatzes im 
Schalten von Rhein-Main. 
Demnach werde die Lan- 
desregierung eine Erweite- 
rung des Verkehrslaiulc- 
platzes ,,weder hinsichtlieh 
.seiner bestehenden Ober- 
grenze der Flugbewegun- 
gen noch hinsichtlich der 
Größe und Art der Luft- 
fahrzeuge, die ihn l)en\it- 
zen (Uufeti oder hinsicht- 
lich der täglichen HiMriehs- 
zeiten" genehmigen. 

Im (iegenzug will das 
Land Hessen zusammen 
mit dem Bundesverkehrs- 
ministerium beim EU-Mi- 

nisterrat ui Brüssel darauf 
drängen, daß es für Egels- 
baeh eine generelle Aus- 
nahmemoglichkeit von den 
erhöhten .Sieherheitsanfoi - 
(lerungen gebe. Dii'S be- 
zieht sieh vor allem auf die 
Länge der Start- und Lan- 
debahn. 

Klugplatzchef Karl We- 
ber zeigte sieh vcm der Knt- 
seheidung aus Wiesbaden 
enttiiusehl. Damit wi'rde 
der Wirtschaflsstandorl 
Hessen weiter ,,runterge- 
machl", sagte er Anfang 
der Woeh(" in einer erst<'n 
.Stellungnahme. Zudem be- 
zweifelte er, daß das Land 
Hessen an der KU-Hichth- 
nieetwas ändein könne 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Mitglieder der SG Egelsbach bestätigten 

Vorsitzenden Dieter Heller in seinem Amt 

Schon Moses gebot den 

Priestern Leinenkleider 

Ausstellung über Hanfpflanzen im Dreieich-Museum 

Der SPD-Ortsvereln Egelsbach hat einen neuen Kasslerer: Rolf Grelner (zweiter von links) über- 
nahm die Arbelt von Adolf Thomln (links). Rechts Im Bild das älteste Egelsbacher SPD-MItglIed, 
Molf Kappes; hinten Vorsitzender Rudi Moritz. Foto: Strathus 

Für die Zukunft stehen 
auch schon die nächsten 
Aufgaben und Konflikte ins 
Haus. Die Haltung der SPD 
zum Thema Flugplatz ist da- 
bei bekannt: Der Flugplatz 
-soll demnach in seinem jetzi- 
gen Bestand erhalten wer- 
den. Eine Erweiterung wer- 
de es mit der SPD nicht ge- 
ben. Im Zuge des Baus der 
Umgehungsstraße K 168 neu 
wolle man vor allem eine Be- 
lebung des Ortskerns errei- 
chen. Nach dem ,,Stimmen- 
sch wiind" bei der vergange- 
nen Bundestagswahl gelte 
es, die Augen nach vorne zu 
richten. Bei den Kommunal- 
wahlen in zwei Jahren soll es 
nach Wunsch der Sozialde- 
mokraten wieder,,aufwärts" 
gehen. 

Jost bleibt Handball-Chef 

Jahreshauptversammlung der SGE-Abteilung 
Egvisbach - Der erste Vor- 

sitzende der SGE-Handbal- 
ler, Lothar Jost, konnte zur 
die.sjährigen Jahreshaupt- 
ver.sammlung der SGE- 
Handballer zahlreiche Mit- 
glieder begrüßen. Er berich- 
tete über eine gute Abtei- 
lungsarbeit, im sportlichen 
Bereich lief es bis zum Ende 
der Hinrunde bei der ersten 
Herrenmannschaft hervor- 
ragend, danach wurde das 
Verletztenlager immer grö- 
ßer und die Chancen auf die 
Meisterschaft .schwanden. 
Die zweite und dritte Her- 

renmannschaft belegen in 
der laufenden Saison einen 
Mittelplatz, die Damen spii'- 
len gegen den Abstieg. 

Wichtigster Tage.sord- 
nungspunkt war die Neu- 
wahl des Vorstandes: Lothar 
Jost winde wiederum von 
der Versammlung einstim- 

Sportlerehrung 
Kgelshacli - Die diesjähri- 

ge Sportlerehrung der Ge- 
meinde findet heute im Bür- 
gerhaus statt. Beginn: 20 
Uhr. 

mig zum ersten Vorsitzenden 
gewählt. Ihm zur Seite steht 
als zweiter Vorsitzendel' 
Klaus Beeker. J. Lenz wurde 
als Kassierer bestätigt. Uwe 
Schulz wurde als zweitei- 
Kassierer gewählt. 

Zum Jugendwart wählten 
die Handballer Albeil 
Macht. Ihm zur .Seite stehen 
Mike Schminke und Heiko 
Dorst. 

Zum Schriftführer winde 
Gerhard .Schubert gewählt. 
Alle weiteren Besetzungen 
des erweiterten Vorstandes 
blieben unverändert. 

Zu Ihrem traditionellen Frühlingsball hatte die Sängervereinl- 
gung Egelsbach In den Saal des Eigenheims eingeladen. Bis In 
die frühen Morgenstunden tanzten die Gäste zu den Takten der 
Gruppe „Casablanca Dance Band", die wieder für jeden Ge- 
schmack etwas zu bieten hatte. Foio: Amoid 

Sängervereinigung 

tanzte in den Lenz 

Gelungene Veranstaltung im Eigenheim 
Egelsbach - Während in 

der Natur die Kälte immer 
noch unter die Haut geht, 
konnte der Lenz im Saal 
des Eigenheimes ungestört 
seinen Einzug halten; Die 
Sängervereinigung Egels- 
bach hatte wieder zum tra- 
ditionellen Frühlingsball 
geladen und viele Mitglie- 
der, Freunde und Gönner 
waren gekommmen. 

Die ,,Casablanca Dance 
Band" eröffnete den festli- 
chen Abend. Der gemischte 
Chor der Sängervereini- 
gung erfreute später die 
Zuhörer mit einem Volks- 
liederpotpourri aus dem 
Süden der USA. Anschlie- 
ßend zeigten Andrea 
Schneemeier und Michael 
Werner vom Tanzsportclub 
Blau-Gold Langen ihr 

Können. Es war eine ge- 
konnte Darbietung; der 
Beifall zeigte den Dank des 
Publikums. Ebenso begei- 
sterte das Tanzpaar Eva 
Bickel und Jochen Bender 
vom gleichen Verein mit 
ihrer getanzten ,,Kleinen 
Geschichte" nach einer 
Filmmelodie aus ,,Aladin 
und d e Wunderlampe". 

Die ,,Casablanca Dance 
Band" machte - wie schon 
im vergangenen Jahr - Mu- 
sik für jede Geschmacks- 
richtung. Die Tanzfläche 
wurde von jung und alt 
fleißig genutzt und war im- 
mer gut gefüllt. Zur Freude 
der Besucher erklangen Ol- 
dies der fünfziger und 
sechziger Jahre ebenso wie 
aktuelle Hits. 

Droicichenhuin (hwi) 
,,Faserpflanzen; Flachs, 
Hanf. Brenne.s.sel" - unter 
diesem Titel zeigt das Drei- 
eich-Museum derzeit eine 
Ausstellung, die sich mit der 
Bedeutung dieser drei Kul- 
turpflanzen vor allem in frü- 
heren Jahrhunderten aus- 
einandersetzt. 

In anschaulichen Bildern, 
Objekten und Texten wer- 
den die Kunst des Anbaus, 
der Verarbeitung und des 
Handels vorgestellt. Dabei 
ist die Brenne.s.sel - in vor- 
christlicher Zeit als heilig 
verehrt - als Gespinstfaser 
ebenso zu entdecken wie der 
Hanf, dessen Anbau für den 
Eigenbedarf an Leinwand, 
Seilen, Lampen- und Speise- 
öl und Pa|)ier üblich war. 
Gespinstfasern sind übri- 
gens pflanzliche und tie- 
ri.sche Fasern, die sich zu Ka- 
den zusammendrehen las- 
.sen. 

Orts-, Flur- und Straßen- 
namen verweisen auf die 
ehemaligen zahlreichen An- 
baugebiete und Handels- 
plätze in unserer Umgebung. 

Die Ausstellung im Erdge- 
•schoß des Dreieich- 
Mu.seums stellt ihren Besu- 
chern auch ältere Texte vor, 
die sich mit dem Anbau der 
Ctespinstfasern näher be- 
.schäftigen. Einer davon 
stammt von Philipp Jacob 
Beumer, der sich im Jahre 
lH4r) mit dem Thema Flachs 
näher beschäftigte; 

,,Der P'lachs (Lein) ist eine 
.sehr bekannte, aber überaus 
nützliche Pflanze, die leider 
in unser«™ baumwollenen 
Zeitalter nicht mehr so viel 
angebauet wird, als unsere 
Voreltern es getan haben. 
Außer dem P'lachs ist auch 
der Samen des Hanfs .sehr 
nützlich. Er liefert das be- 
kannte Leinöl, welches zum 
Anstreichen und zur Berei- 
tung einiger P^irnisarten 
dient, auch zur Bereitung 
der Drucker.schwärze ver- 
wandt wird und für die Me- 
dizin wichtig ist. 

Die Anwendung des Ge- 
spinstes, welches der Lein 
liefert, zu Kleidungsstücken 
ist unstreitig sehr alt, wenn 

Groß verein hat mehr als 2 500 Mitglieder / Vorstand legte beeindruckende Zahlen vor 

nicht gar so alt wie der Ak- 
kerbau selbst. Moses gebot, 
daß die Priester und Leviten 
sich der Leinwand zur Klei- 
dung bedienen sollten und 
im fünften Buch Moses 22.11 
gebietet er seinem Volke 
überhaupt keine Kleidung 
zu tragen, die aus Wolle und 
Flachs zugleich gewebt wä- 
re." 

270 Mitarbeiter in der SG 
Egelsbach kann durch kei- 
nerlei öffentliche Zuwen- 
dung auch nur annähernd 
aufgewogen werden. Damit 
leistet die SG Egelsbach ei- 
nen grundlegenden Beitrag 
zum gesellschaftlichen, so- 
zialen und kulturellen Leben 
in Egelsbach. 

Dank sei hier an die Ge- 
meinde Egelsbach gerichtet, 
die trotz finanzieller Eng- 
pässe die fast kostenlose 
Nutzung der Sportstätten 
aufrechterhalten konnte. 
Die kostenlose Nutzung der 
Sportstätten muß unter allen 
Umständen erhalten blei- 
ben. Die Erhebung von Be- 
nutzungsentgelten und Be- 
nutzungsgebühren muß ver- 
mieden werden. Der Sport 
befindet sich in lebendigen 
und wandelnden Prozessen 
und Herausforderungen, er 
muß seinen Anspruch „Sport 
für alle" auch weiterhin ver- 
folgen können. Schatzmei- 
ster Klaus Werkmann konn- 
te auf eine solide finanzielle 
Basis des Vereins hinweisen. 

Die Neuwahlen brachten 
folgendes Ergebnis: Erster 
Vorsitzender; Dieter Heller, 
zweiter Vorsitzender; 
Schorsch Heim, zweiter Vor- 
sitzender; Edgar Karg, 
Schatzmeister; Klaus Werk- 
mann, Beisitzer; Walter 
Latnpert, Peter Welz, Klaus 
Werner, Hans-Jürgen Knöß, 
Edgar Fischer, Karlheinz Fi- 
scher, Nora Alber, SGE-In- 
fo; Horst Bormuth. In das 
Gremium der Revisoren 
wurde Hans-Jürgen Fischer 
gewählt. 

Besonders wurde auf das 
diesjährige Klammem- 
schnitzer-Brunnenfest, das 
die SG Egelsbach ausrichtet 
und am 9., 10. und 11. Juni 
stattfindet, hingewiesen. 

Dieser kleine Ausflug in 
die Geschichte der Gespinst- 
fasern gibt Aufschluß über 
ein durchaus interessantes - 
weil vielschichtiges - Thema, 
das von Christel Diekmann 
und Helga Heubach für die 
interessierte Öffentlichkeit 
aufbereitet wurde. Die Aus- 
stellung ist noch bis zum 
14. Mai zu sehen. Die Öff- 
nungszeiten des Dreieich- 
Museums in der Fahrgas- 
se b'Z: dienstags bis freitags 
von 9 bis 12..30 und von 14 
bis 18 Uhr; samstags von 14 
bis 18 Uhr und sonntags von 
IO.,'JO bis 12.30 Uhr und von 
14 bis 18 Uhr. Montags ist 
das Museum im Burggarten 
geschlossen. 

Noch bis zum 14. Mal Ist Im Drelelch-Museum In der Fahrgasse 52 eine Ausstellung zu sehen, die sich mit Geschichte, Anbau und 
Verwendung der Gespinstfasern Flachs, Hanf und Brennesseln beschäftigt. Die Ausstellung geht zudem auf Interessante g» 
schichtliche Begebenhelten ein. Foio: Wiegand 

Egelsbach - Im Bürger- 
haus hielt der größte Egels- 
bacher Verein seine diesjäh- 
rige Jahreshauptversamm- 
lung ab. Vorsitzender Dieter 
Heller und seine ,,Mann- 
schaft" konnten eine beein- 
druckende Bilanz vorzeigen, 
interessante Zahlen und Da- 
ten .stellten der stellvertre- 
tende Vorsitzende Edgar 
Karg und Schat'zmeister 
Klaus Werkmann vor: 

Die Sportgemeinschaft 
Egelsbach zählt mit 2 545 
Miigliedem rund 26,5 Pro- 
zent der Einwohner Egels- 
'>ai;hs in ihren Reihen. In den 
zwölf Abteilungen sind es 
twi den Schülern bis 14 Jah- 

re sogar über 55 Prozent. In 
den Abteilungen Boxen, 
Fußball, Handball, Judo, 
Leichtathletik, Musikzug, 
Rollkunstlauf, Tennis, 
Tischtennis, Turnen, Volley- 
ball und in der neuen Abtei- 
lung Ski, Wandern, Freizeit 
werden zahlreiche Angebote 
gemacht. 1.39 Mannschaften 
und Gruppen werden von 33 
lizenzierten Trainern sowie 
121 Übungsleitern trainiert 
und betreut. Bei allen Veran- 
staltungen wurden im ver- 
gangenen Jahr insgesamt 
142 000 Teilnehmer gezählt. 
Für die vielfältigen Aufga- 
ben wendeten die Mitglieder 
88 480 Arbeitsstunden auf. 

In den zwölf Abteilungen 
stehen 270 Mitarbeiter für 
die Belange der Mitglieder 
zur Verfügung. Dieses Stun- 
denaufkommen bedeutet, 
bei einem angenommenen 
Stundenlohn von 25 Mark, 
daß dafür 2,2 Millionen 
Mark Arbeitsleistungen in 
der SG Egelsbach erbracht 
wurden. Zusammen mit dem 
Jahresbudget steht eine 
Summe von über 3,7 Millio- 
nen Mark, die die SG Egels- 
bach für das Wohl der Allge- 
meinheit erbracht hat. 

In dem Jahresbudget sind 
Pflege-, Raum-, Energie- 
und Personalkosten von 
102 000 Mark sowie Investi- 

^**hrt wurden am vergangenen Frettagatiend langjährige Mitglieder der SG Egelsbach. Unser 
WM zeigt (von links): 2. Vorsitzender Schorsch Helm, Vorsitzender Dieter Heiler, Benno Anthes 
I^Jahre Mitglied), Ludwig Werner (50 Jahre), Bernd Brehm (50 Jahre), Walter Ruppei (VereinsU- 
"*'**'), Friede! Bermond (50 Jahre), Kurt Wannemacher (SO Jahre), Walter Werner (50 Jahre), 
'Wnrich HIckler (70 Jahre), 2. Vorsitzender Edgar Karg, Ehrenvorsitzender Friede! Welz. 

Foto: Wiegand 

tionen auf dem Geräte- und 
Anlagensektor von rund 
82 000 Mark für die Sport- 
anlage am Berliner Platz und 
für die Sporthalle enthalten. 
Würde diese finanzielle Lei- 
stung nur von bezahlten 
Kräften erbracht werden, 
müßte ein Mitgliedsbeitrag 
von über 100 Mark erhoben 
werden, was in etwa die 
Größenordnung von priva- 
ten Sportanbietem ist. Da- 
mit bewegt sich die SG 
Egelsbach trotz Zuschüssen 
durch den Kreis und der Ge- 
meinde Egelsbach hart an 
der Grenze der Belastbar- 
keit. Die größten Sponsoren 
der Sportgemeinschaft sind 
die SGE-Mitarbeiter selbst 
insbesondere die ehrenamt- 
lichen Mitarbeiter. Auf 
sportlichem Gebiet wurden 
98 Meistertitel - darunter ein 
deutscher und fünf hessische 
Meistertitel - errungen. 

Die zahlreichen Angebote 
bringen natürlich Kapazi- 
tätsprobleme in der Halle 
und in den übrigen Räumen 
mit sich. Hier müssen mittel- 
fristige Lösungen gefunden 
werden, um die Angebotspa- 
lette auf die Freizeitbedtirf- 
nisse und das Freizeitverhal- 
ten anpassen zu können. 

Mit der neuen Abteilung 
SWF gibt es ein weiteres at- 
traktives Angebot für die 
Mitglieder. 345 Männer, 
Frauen und Kinder, davon 
116 neue Vereinsmitglieder, 
sagen alles aus. Eine aktive, 
gut funktionierende Abtei- 
lungsleitung hat für dieses 
Jahr ein beachtliches Jah- 
resprogramm auf die Beine 
gestellt. Auch auf dem Ge- 
biet der Übungsleiterschu- 
lung und -fortbildung wur- 
den erste Aktionen reali- 
siert. 

Die Eigenleistung der Uber 
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Sechs Fragen zum 

Bebauungsplan Brühl 

Bündnis-AnfrafJe an den Gemeinclevorstand 
F.m'lsbnch - Kinc K''- K<'ntum übi-rführt werden? 

mi'insume AnfniH'' i'it'htet 
(lii.s Hündnis im.s CDU, 
WCiK und Hündnis i)() / Die 
(inincn im den (lemeinde- 
voistand. Die Anfluge t)e- 
tnfft den HebauunHspliin 
..Unlhl"; der (iemeinde- 
vor.sliind wird bi.s zur Sil- 
ziinH am I I Mai cianini tje- 
belen, die .sechs Kraben zu 
lieanlworten Kalls erfi)r- 
derlieh. so das Hilndnls in 
der Anfnine, sollen ent- 
sprecliende Ailskilnfte 
heim Kreis ()ffi'nt)aeh imd 
l)eim UP IM Darmslndt ein- 
Helioll werden, 
• Wie HroU ist die (ie- 

samlfUiehe aller im Hehaii- 
unusplan l'estnesetzlen (>f- 
fenthi'heii Klaehen (Stra- 
fen, We(^e, öffentliche 
(irilnfltichen, Schule, Al- 
tenwohnheim. Kindergar- 
ten und so weit<'r)'.' 
• Wie urolJ ist die (ie- 

samtfliiche aller im üi'haii- 
unnsplanKel)iet ^eleKenen 
(^emeindeeiKenen (Jrund- 
stücke. Und; Wie ist 
fiefiebeiu'iifalls der Fehlhe- 
(larf an nemeindceinenen 
Flachen, die für öffentliche 
/.wecke noch l)en()ti>5t 
werden? 
• Wie und in welchem 

zeitlichen Kähmen wird si- 
cherjjestellt, dall alle im 
Uehauunns|)lan für üffent- 
liche ZwecKe aus^ewiese- 
nen Flüchen, die noch 
nicht im F.iKentum der CJe- 
meinde sind, in deren Ki- 

• Wie wird msbescmdere 
sichergestellt, dall die für 
das Allenwohnheim, ftlr 
die CirundsL'hule, für den 
neuen KinderRurten und 
für die rtffentlichen Gnin- 
flitchen benötiKten Cirund- 
stücke fnlh/.eili(< in das Ki- 
Hentum der Gemeinde 
überführt werden, um für 
die (genannten /wecke f{e- 
niitzt werden zu können? 
• (übt es eine verbindli- 

che /.usage seitens des Re- 
KierunKspriisidiums Darm- 
stadt, (laß für den H("reich 
des Schul^rundstücks eine 
vorzeitige GenehmiKunj! 
des HebauiinKsplans erteilt 
wird? Falls nicht: Welche 
Voraussetzuntjen müs.sen 
hierzu erfüllt .sein? Wann 
ist dies der Kall und wann 
ist frühestens mit der pla- 
nunHsrechtlichen Sicher- 
heit für das .Schulnrund- 
stück zu rechnen? 
• In der HeKründun^ 

zum HürHerentscheid vom 
11. Dezember 19il4 wird 
davon au.sxeK»nK''n. 
die Hereitsti'llunK des 
•Schulnrund.stücks für die 
Ciemeinde kostenneutral 
erfolf,'! (Finanzierung 
durch Flllchenabzug zu 
I.asten der privaten 
Grundstückseigentümer 
und durch Verkauf.serlös 
bei Verkauf an den Kreis). 
Wie wird dies tntsächlich 
unil konkret realisiert? 

Nach Operation 

können Patienten 

gleich nach Hause 

Schmerztherapiezentrum eröffnet 
KKcIsbach (hwi) - Mit einer 

grollen Plinweihungspnrty 
wurde am vergangenen 
.Sam.stag das neue Schmerz- 
therapiezentrum am Egelsba- 
cher Boschring eröffnet. Be- 
reits seit Anfang Januar be- 
handeln Dr. Sandor Bi-la Sir- 
chich und sein Team Patien- 
ten in den Küumen des Zen- 
trums - vor allem ,,kleinere" 
Operationen werden am Bo- 
•schring durchgeführt. Vieh- 
Menschen mü.ssen nun nicht 
mehr wegen eines Leisten- 
bruchs oder eines Überbeins 
die Nachteile eines Kranken- 
hausaufenthalts in Kauf neh- 
men. Täglich von 8 bis IB Uhr 
(mittwochs nur bis 12 Uhr) ist 
das Schmerztherapiezentrum 
geöffnet. Dr. Sirchich garan- 
tiert für .seine Einrichtung 
den technischen und perso- 
nellen Stand eines Kranken- 
hauses. Vergleichbare Ein- 
richtungen gebe es in unserer 
Region allenfalls in Frankfurt 
oder in Mainz. 

Die Vorteile des ambulant- 
en Eingriffs liegen für den 
Arzt auf der Hand: „Der Pa- 
tient kommt morgens und ist 
mittags wieder zuhause in 
.seiner gewohnten Umge- 
bung." Außerdem könne sich 
der Patient von einem Arzt 
operieren lassen, der ihn auch 
vor und nach dem Eingriff 
betreut. 

Ri.sikopatienten mü.ssen al- 
lerdings weiterhin (U-n Weg 
ins Krankenhaus antreten, 
denn dem ambulanten Ope- 
rieren sind Grenzen gesetzt. 
Dennoch: Vom Leistenbruch 
über die Entnahme von Ge- 
webeproben und Kniespiege- 
lungen bis hin zum Entfernen 
von Platten oder Nägeln aus 
Gelenken soll künftig am 
Egel.sbacher Boschring vieles 
möglich sein. Insgesamt steht 
dem Zentrum im Erdgeschoß 
des Hau.ses eine Fläche von 
400 Quadratmnetem zur Ver- 
fügung. Ei-weiterungsflttchen 
sind im ersten Stock vorhan- 
den. 

Und ab Anfang Mai kommt 
noch ein Chirurg in das Haus 
am Bo.schring. ,,Er oder ein 
anderer Arzt untersuchen 
den Patienten, dann machen 
die beiden einen Termin aus, 
und ein paar Tage später ma- 
chen wir hier im Schmerzthe- 
rapiezentrum den Eingriff", 
erklärt Ingrid Wenz, medizi- 
nisch-techni.sche Assistentin 
des Zentioims. 

Weiterer Vorteil des 
Schmerztherapiezentrums: 
Patienten sollen mit ihren 
Leiden nicht mehr von einer 
Praxis zur nächsten laufen, 
.sondern unter einem Dach 
behandelt werden. Dafür ste- 
hen ihnen neben Dr. Sirchich 
als Schmeiv.therapeut zu- 

Kirchliche 

Nachrichten 
lOvangelisfhe (iemeinde 
SoMiilag, 2. April 
II) Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Einzelkelchen 
(l'farrerin Köhler) 
Mittwoch, 5. April 
Iii Uhr Passionsandacht (M. 
Müller) 
Donnerstag, <i. April 
IT) Uhr Evangelische Friiu- 
enhilfi' (Pfarri'r Diehl) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, I. April 
Ut Uhr Rosenkranz 
lH.:t() Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 2. April 
H.4.') Uhr Epcharistiefeier 
IVIontag, .'I. April 
14.:iO Uhr Feier der Kran- 
kensalbung 
Dienstag, 4. April 
Eucharistiefeier 
Freitag, 7. April 
II) Uhr Rosenkranz 
1 !I.:U) Uhr Eucharistiefeier 

SGE-Damen im 

Abstiegskampf 
F'gvisbac'h (leo) - Nach 

der i;i: 14-Niederlage im 
Nachholspiel beim TV 
Schaafheim verloren die 
Haiulballerinnen der SG 
Egelsijach im Abstiegs- 
kumpf der Hezirksliga 
Darmstadl weiter an Bo- 
den. Alle Aufmerksamkeit 
der Horn-Schützlinge rich- 
tet sich nun auf <las schwere 
Auswärtsspiel am Samstag 
(17 Uhr) beim TV Großwall- 
stadt. Der TVG liegt als Ta- 
bellensechster zwar sechs 
Plätze höher plaziert als die 
SGE, hat aber auch nur vier 
Pluspunkte mehr auf dem 
Punktekonto. 

Vortreffen für 

die Berlinfahrt 
Kgelsbuch - Die Senioren, 

die von 8. bis 12. Mai mit der 
Gemeinde nach Berlin fahr- 
en, treffen sich am Dienstag, 
4. April, im Bürgerhaus. Be- 
ginn des Vortreffens ist um 
14 Uhr. Mitarbeiter der Ge- 
meinde werden das Pro- 
gramm besprechen und die 
Zimmer einteilen. 

Jahrgang 1930/31 
Egelsbach - Wir fahren am 

20. April zur Weinprobe 
nach Bensheim. Anmeldun- 
gen werden bis zum 10. April 
von A. Kurjz, Tele'on 
4 93 27, angenommen. 

Vorstellung im 

Staatstheater 
Kgelsbach - Die nächste 

Vorstellung für die Miete La 
des Theaterrings im Staats- 
theater Darmstatlt ist am 
Dienstag, 4. April, um 19.30 
Uhr. Gegeben wird das 
Schauspiel ,,Hase, Hase" 
von C. .Serreau. Der Theater- 
bus fährt ab 18.45 Uhr an 
den bekannten Haltestellen 
ab. 

Treffen der 

Selbsthiifegruppe 
Kgelsbach - Das nächste 

Treffen der Gruppe Frauen- 
selbsthilfe nach Krebs ist am 
Mittwoch, .'S. April, von IS 
bis 17 Uhr im Bürgerhaus 
Egelsbach. Kontakttelefon: 
4 25 2(). Betroffene Männer 
sind ebenfalls eingeladen. 

Friedhof ist 

länger offen 
Kgelsbach - Ab sofort bis 

zum Ende der Sommermo- 
nate ist der Friedhof wieder 
durchgehend geöffnet. Das 
teilte die Gemeinde mit. 

Kammerchor gibt ein 

Konzert zur Passionszeit 

Pro Juventute in der Kirche St. Josef 
Erzhausen - Der Kam- 

merchor Pro Juventute aus 
Erzhausen ist am Sonntag, 
2. April, bei der Katholi- 
schen Kirchengemeinde 
Egelsbach/Erzhausen zu 
Gast. Um 17 Uhr wird er 
ein Konzert mit Chormusik 
zur Passionszeit in der 
Egelsbacher Kirche St. Jo- 
sef geben. Unter der Lei- 
tung von Karl Wester wer- 
den die jungen Sängerin- 
nen und Sänger Musik des 
It). und 17. Jahrhunderts 
darbieten. Im Mittelpunkt 
des Konzertes steht die Jo- 
hannespassion von Hein- 
rich Schütz, weiterhin 
werden auch Chorwerke 
italienischer Komponisten 
erklingen, die in tiefgrün- 
diger Weise die Leidensge- 
schichte Jesu Christi ver- 
gegenwärtigen. So steht zu 
Beginn des Programms bei- 
spielsweise die Motette ,,In 
monte Oliveti" von Lasso, 

ng 
tes Jesu am Olberg. Von 
Palestrina, dem großen 

DANKSAGUNG 

In der Stunde des Abschieds durften wir erfahren, wieviel Zuneigung 
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater und Opa 

Alfred Josef Jäkel 

entgegengebracht wurde. 

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme in Wort und 
Schrift, für Blumen-, Kranz- und Geldspenden sprechen wir unseren 
tiefempfundenen Dank aus. 

Besonders danken wir Herrn Dr. Krämer, Herrn Dr. Hambek und 
Frau Pfarrerin Köbler für die trostreichen Worte. 

In stiller Trauer: 
Elisabeth Jäkel geb. Kern 
Alfred und Gerda Jäkel 
Dietmar und Josefa Jäkel 
Heinz und Birgit Jäkel 
Erhard und Brigitte Jäkel 
Enkel 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Am Berliner Platz 7, im März 1995 

Am vergangenen Wochenende wurde da« neue Schmerztherapiezentrum in Egelsbach otlliM 
mit einer Feier eingeweiht. Krankengymnastin Jutta Egger, Dr. Sandor Böla Sirchich und die Piy. 
chologln Ingrid Rieß (von linkt) kümmern «Ich am Boachring um das Wohl der Patienten. 

Foto Amoio 

Meister italienischer Kir- 
chenmusik, erklingen Mo- 
tetten zur Verehrung des 
Kreuzes. Abschließend 
wird als klanglicher Höhe- 
punkt des Konzertes das 
achtstimmige ,,Crucifixus" 
von Antonio Lotti gesun- 
gen, ein relativ unbekann- 
tes Werk in der Geschichte 
der Kirchenmusik, das 
aber gewiß zu den heraus- 
ragenden c capella-Werken 
des italienischen Barock 
gehört. 

Der Kammerchor hofft, 
viele Interessenten mit die- 
sem erlesenen Programm 
anzusprechen. Der Eintritt 
ist frei; Spenden zur Dek- 
kung der Kosten sind erbe- 
ten. Für alle, die den Ter- 
min nicht wahrnehmen 
können, sei angemerkt, daß 
der Chor das gleiche Pro- 
gramm am darauffolgen- 
den Palmsonntag, 9. April, 
um 17 Uhr in der Basilika 
zu Seligenstadt am Main 
nochmals singen wird. 

nächst eine Krankengymna- 
stin und ein Psychotherapeut 
zur Verfügung. 

In einem zweiten Schritt 
sollen weitere Fachäiv,te an 
den Boschring geholt werden. 
Orthopüilen, Hals-Nasen- 
Ohren-Spezialisten oder Gy- 
näkologen sind derzeit im 
Gespräch. Im Durchschnitt 
müsse ein Schmerzpatient 

Nachmittag 

für Senioren 
Egelsbuch - Am Mittwoch, 

S. April, um l.'i Uhr findet 
der zweite Nachmittag für 
Senioren beim ,,Theiss" 
statt. Horst Stornfels, Pres- 
sesprecher des Fördervereins 
Städtepartnerschaft Egels- 
bach, hält einen Diavortrag 
Uber Egelsijachs Partner- 
stadt Pont Saint Esprit. 

neun Ärzte aufsuchen, bis er 
auf Heilung hoffen könne, .so 
Dr. Sirchich. Das treibe nicht 
nur die Kosten in die Höhe, 
sondern sei für den Betroffe- 
nen auch äußerst lästig. 

Vor allem der psychosoma- 
tische Aspekt - also die Frage, 
inwieweit seelische Probleme 
das Krankheitsbild beein- 
flussen - spielt dabei eine 
wichtige Rolle. 

„Der Trend geht ganz klar 
in die Richtung amljulam« 
Operationszentren. Eistcra 
wollen die Krankenka.ssen 
durch die ambulante Be- 
handlung mehr Geld sparen 
Und zweitens ist es für die 
Patienten angenehmer, 
ihrer heimischen Umgebung 
zu gene.sen", sagt Ingrid 
Wenz. 

Amtliche Bekanntmachung 

der 

Gemeinde Egelsbach 

Wir gratulieren 

Krau Eleonore Schroth, 
Bahnstraße 27, zum 94. Ge- 
burtstag am 1. April. 

Herrn Hermann Sievern, 
Geschwindstraße 27, zum 
tlü. Geburtstag am 1. April. 

Frau Anna Schlesinger, 
Schillerstraße 2, zum 
Hl. Geburtstag am ;i. April. 

Herrn Max Kremser, 
Theodor-Heuss-Straße 2H, 
zum Hß. Geburtstag am 
4. April. 

Jahrgang 1918/19 
t^gelsbueh - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 5. April, 
um 17 Uhr im Eigenheim 
und nicht wie vorgesehen in 
den ,,TirolerStuben". 

Baltanntmacliung der Elchtage 
Im Interesse der Eicnptlichtigen wird 
am 3, 4. 1995 von 9-12 Uhr der Elch- 
lag in Egelsbach. Berliner Platz abge- 
halten 
Um eine rationelle Abfertigung zu er- 
möglichen. bitte ich die Besitzer von 
eichpllichtigen Meßgeräten, diese zur 
Nacheichstelle zu bringen. 
Wer Meßgerale im geschältiichen 
Verkehr venMendel oder bereithält, 
deren Eichung im laufenden Jahr un- 
gültig wird und keine Auttorderung er- 
hallen hat, wird gebeten, seine Meß- 
und WiegegorSte am 3. 4, 1995. um 
9.30 Uhr in der Nacheichstelle oder 
vor Ablauf dieses Jahres dem Eich- 
amt Hanau vorzulegen. 
Die Gerate sind gereinigt einzuliefern, 
sonst müssen sie zurückgewiesen 
werden. 
Die Eichkosten sind beim Abholen 
der Gegenstande an den Eichbeam- 
ten zu zahlen, 
Meßgeräte, die wegen ihrer Größe 
oder Befestigung nicht an der Nach- 
eichstelle vorgelegt werden können 
(z. B, Viehwaagen, Neigungswaagen 
und elektroniscne Waagen) werden 
an Ihrem Aufstellungsort geprüft und 
sind sofort am ersten Eichtag schrift- 
lich oder mundlich beim Eichbeamten 
anzumelden. 
Bei Eichungen außerhalb der Nach- 
eichstelle ist der Besitzer der Meßge- 
rale verpflichtet, die eichamtlichen 

Prüfgeräte unentgeltlich zu beforderr 
und Arbeitshilfe zu stellen. 
Meßgeräte, deren Nacheichfiisl aDr 
gelaufen oder deren Eichstempel ew 
wertet sind, durten im geschoMiicfnc 
Verkehr weder angewendet nocnt» 
reitgehaiten werden, Sie sind vor 
ihrer weiteren Anwendung (gegebe- 
nenfalls nach Instandsetzung) dem 
Eichamt vorzulegen; für ortsfosle Ot 
genstände ist ein Eichantrag an da> 
Eichamt zu richten, Zuwide^rlandllJ^ 
gen können als Ordnungswidtigiioil 
mit einer Geldbuße bis zu DM 
20 000 - geahndet werden. (GoseU 
Uber das Meß- und Eichwesnr v 23 
3, 1992;BGBI. I.S, 711,)AufWun0 
können Biutdruckmeßgeräte von 
vatpersonen am Nacheichwagen gt 
eicht werden 

Zur Beachtung 
Eichpflichfig sind sämtiicho Waasef 
(einschl. Fein-. Präzisions-, f^ilch-, 
Backstubenwaagen. Neigungs- 
Dezimal-Viehwaagen, Personen-unf 
Säugiingswaagen) sämtliche Ge- 
wichte, Kluppen und BlutdrucKmeO 
gerate, 

«r Eichung unterliegen nichl MaIV 
Stabe und fjießbander mit einer Län- 
ge von 2 m und weniger, 
63329 Egelsbach, den 20, Marz 19« 

' Der Gemeindevo'siao) 
EyiW 

Bürgern'eislc' 

,,Wir haben Dich geUebt 
und werden Dich immer lieben. " 

Hugo Parth 

» 12.6.1923 t 27. 3. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied: 
Susanne Parth geb. Schulmeyer 
Rudi und Monika Zimmer geb. Parth 
Anita Parth 
Hugo und Angelika Parth 
Andreas und Gabi Parth 
Die Enkel Steffen, Rudi, Torsten und Janine 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Darmstädter Landstraße 1 N 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 31. März 1995, um 10.30 
Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 
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Sieg gegen die Kickers 

könnte Gold wert sein 

SG Egelsbach nach 2:0 nicht mehr auf Abstiegsplatz 
Kljelsbnch (Iw)) - „Totf^csaK- 

lolcbi'n liinger", hntto HorlH'rt 
Schiity, Trainer von Fiißbnll- 
Rpgionalligist SG Eßol.sljach. 
nai'li der 0:2-NiMlerlaRo gi>Kt'n 
Hi-.wn Ka.s.si'1 i-rkliirt. Und sie 
leben tatsächlich noch, die 
SgpLsbacher Hoffnungen auf 
(ii-n Kln.s.senerhalt in der Re- 
gionalliga Siic). Am Dienslaß- 
abend tx'zwanK die SGE im 
Hl Herby Kickers Offen- 
baili mit 2:t) und kletterte da- 
mit erstmals im .Jahr lililS auf 
einen NichtabstieKsplatz. 

.Si'hiity vertraute vor 1 fiOt) 
Zuschauern auf die K'i'ti^he 
Elf, die Regen die Stuttgarter 
Kickers ein l):0 envichte, al.so 
\MiHler mit .Jürgen Bellersheim 
im zentralen Mittelfekibt'- 
reiih. Ein guter Zug: Bereits 
nach fünf Minuten traf der 
Egi'lsbacher Kapitän aus acht 
Metern völlig unbe<irüngt zur 
1:0-Kiihrung. Dann aber lie- 
ßen sich die Gastgeber in die 
eiRcne Miilfte zuriickttrilngen 
und der OFC hatte bis zum 
Pausenpfiff liie giiilJeren 
Spii'lanteile. Der erneut sou- 
venine Rene Glasenhardt im 
SGK-Kasten mußte aber nur 
einmal kräftig ilurchatmen, 
als Dffenbachs Michael Hart- 
mann, der an.sonsten bei Ralf 
Züiiein bestens aufgelioben 
war, einen Kopfball knapp 
vDi'heisetzte. In tler 14. Minute 
behauptete sich Frank Stier 
geni'i) zwei Kickers-Spieler, 

iinikiiiTte auch niK-h Schluß- 
mann Marius Tixiericiu, der 
Stiers ScIiulJ aber mit dem 
F^iß abwehrte 

Im zweiten Abschnitt nahm 
die SGE das Heft zunehmend 
in dii" Hand, veipaßte aber ei- 
ne vorzeitige Entscheidimg. 
RonuH) Wendler traf in der ü.'i. 
Minute mit einem 18-Meter- 
Eifistoß elx-nso nin- die Offen- 
bacher Torlatte, wie Daniel 
Ciuca aus zwölf Metern fünf 
Minuti-n .später. Zu itiesem 
Zeitv)imkt standen nur noch 
zehn Dffenbacher auf dem 
Spielfeld, nachdem Sven 
Schneider die AiTip<>lkarte ge- 
sehen hatte. Das gleiche 
Schick.sal ereilte Daniel Ciuca 
in der 70. Minute, nachdi-m er 
sich innerhalb von 120 Sekun- 
den zweimal nur durch ein 
Koulspiel zu helfen wußte. 

In der 72. Minute stand der 
SGE das Glück zur Seite. 
SGE-Libero Stefan Cilaser 
traf bei einem Rettungsver- 
such mit Krank Stier den eige- 
nen Mitspieler, Offi-nbachs 
Bernd Gramminger ivagierte 
am schnellsten, iloch Glasen- 
hardt lenkte Grammingei-s 
Schuß it'flexartig an den I'fo- 
sten. Nach tiO Spielminuten 
hatte die Egelsbacher Anhan- 
gerschaft den Torjubel erneut 
auf den I.ippen. Stier tanzte 
erneut durch die Gästeab- 
wehr, .schob den Ball jedoch 

aus spitzem Winkel an den 
langen Pfosten. Die Entschei- 
dung fiel dann in der Nach- 
spielzeit. nachdem OKC- 
Si'hlußinann Todericiu einen 
Rückpaß mit der I land aufge- 
nommen hatte. Die Egelsba- 
cher erhielten eini-n indiivkten 
Eix'istoß zugespnK'hen, diMi 
Dragan Reljii- in die Maschen 
des Offenbacher Kastens setz- 
te. Dann durften sie endlich 
feiern: der übeiragende Krank 
Stier, Keeper Rene Cilas(>n- 
hardt, der mittlenveile seit 22r) 
Minuten ohne Gegentor ist, 
I,tH) Caic, der OKC-Torjäger 
Goran Skeledzic zum Stati- 
sten degiadierte, und all die 
anderen Egel.sbacher, 

„Der Teamgeist war env-ut 
unser Erfolgsrezept, Die Ner- 
ven lagen blank, besonders 
beim O^'C. Uns hat das fi-ühe 
Tor Selbstvertrauen gegeben, 
clennoch hätten wir uns nach 
einer Viertelstuntie nicht so 
zunickziehen dürfen. In der 
zweiten Hälfte hatten wir ge- 
nug Chancen, um lias Spiel zu 
entscheicU'ii. Glück gehört na- 
türlich dazu - wir hatten es 
heute. Insgesamt niul.< ich lier 
Mann.schaft ein Riesenkom- 
pliment machen, so ist sie auf 
dem richtigen Weg", resü- 
miei-ti' Herbert Schüty. Unil 
noch ein Lob wurde der SCiE- 
Trainer los: ,,Un.sere Kans wa- 
llen zwar zahlenmäßig in der 

SGE-KapItän Jürgen Bellersheim traf Im Derby gegen die Kickers bereits nach fünf Minuten zum 1:0. Hier hat er Offenbachs Erdnl 
Ylldlz abgeschüttelt. Durch den 2:0-Erfolg haben die Egelsbacher vorerst die Abstiegsplätze verlassen. Fnio Orlüw.ski 

Unterzahl, aber nichl zu über- 
hören und das tat vor allem 
der Mannschaft gut." 

OKC-Coach Valentin lleiT 
vväit' dagegi'n lieber gleich 
nach Hause gefahren. „Mit 
ili'm fiiihen Ctegentor haben 
wir der SGE, die dann von 
hinten heraus agieren konnte, 
einen großen CJefallen getan. 
Meine Mann.schaft war total 
veinnsichert, aber ich habe die 

Ein-Mann-Show von Peter Malecha 

beim 3:0-Sieg gegen VfB Offenbach 

SVD-Stürmer erzielt Hattrick und weckt weitere Hoffnungen 
Drcicichcnhnin (le) - 

Beim SV Dreieichenhain 
wird nach dem ,'i:()-Sieg 
beim VfB Offenbach nun 
für den Schlußspurt in der 
Fußball-Kreisliga A Of- 
fenbach West gerüstet. 
Die Dreieichenhainer lie- 
gen nach Minuspunkten 
gleichauf mit dem Spit- 
zenreiter SG Dietzen- 
bach. Die Hainer meister- 

i ten auch die schwere Hür- 
de beim VfB Offenbach 
mit einer sehr diszipli- 
nierten Leistung und mit 
drei sehr späten Toren 
von Peter Malecha, der 
fiir die Hainer immer 

wichtiger wird. 

,,Wir haben eine kon- 
stante Abwehrleistung 
gezeigt und am Ende mit 
einer bravourösen Ein- 
Mann-Vorstellung beide 
Punkte verdientermaßen 
mitgenommen", meinte 
SVD-Trainer Klaus Kra- 
mer. Lange Zeit sah es 
nicht nach einem doppel- 
ten Punktgewinn für die 
Hainer aus. Die Offenba- 
cher bestimmten im Mlt- 
telfekl das Spiel, doch die 
Abwehr ermöglichte dem 
VfB kaum zwingende Tor- 
chancen. Nur einmal 

mußte Keeper Ernst Beh- 
ringer Kopf und Kragen 
riskieren, als Götz in der 
30. Minute allein auf ihn 
zulief. 

Insgesamt verlief die 
Partie auch nach dem Sei- 
tenwechsel sehr ausgegli- 
chen, der VfB vergaß das 
Toreschießen trotz vor- 
handener Chancen. Eine 
Viertelstunde vor dem 
Spielende schlug die gro- 
ße Stunde von Peter Male- 
cha, ein lupenreiner Hatt- 
rick zwisclien der 78. und 
H9. Minute bescherte dem 
SVD zwei immens wichti- 
ge Punkte im Titelrennen. 

Kai Suß sorgte besonders 
im zweiten Abschnitt für 
viel Druck nach vorne unil 
auch .lürgen Valloz brach- 
te mit quirligen Angriffen 
die Offenbacher desöfte- 
ren in Verlegenheit. Nach 
<lem ersten Treffer hatten 
die Hainer mit der Partie 
keine Mühe mehr. 

SV Drciuk'hvnhain: 
Behringer; Fichtner, 
Schuler, Karl, Müller, 
Suß, Rudolf, Lobosco, 
Malecha, Valloz, Reichert 
(V. Großmann, Wolf. 
Klein). Reserven: 2:1 für 
den VfB. 

TTC-Nachwuchs blieb ungeschlagen 

Lediglich erste Jugendmannschaft gab gegen Nieder-Roden Punkt ab 
Langen - Zwei Spiele in 

fünf Tagen trug die erste 
Jut'endmannschaft des 
TTC Langen aus. Wie er- 
wartet siegte die Mann- 
schaft gegen Beerfurth und 
auch mit dem Unentschie- 
dcn gegen Nieder-Roden 
Wurde gerechnet. 

Das Spiel gegen Schluß- 
lii-ht Beerfurth war eine 
«lare Angelegenheit. Alle 
Einzel und Doppel gewan- 
nen die Langener in zwei 
Sätzen. Nur der erstmals 
seit drei Monaten wieder 
eingesetzte Rene Acker- 
fnann verlor. Es spielten 
für den TTC: Erik Acker- 
jnann (2), Paul Bebenek (1), 
Matthias Heinz (I), Ren^ 
Ackermann, E. Acker- 
Wann/Bebenek (1), Heinz/ 
K(jch (1). 

Beim Spiel in Nieder-Ro- 
otn ging es um den zweiten 
Tabellenplatz in der Be- 
^irksklasse. Bei einem Sieg 
des TTC wäre die erste Ju- 
gend auf diesen Platz vor- 
gerückt. Doch es wurde ein 
'ehr knappes und spannen- 
des Spiel, Henning Koch 
jind Ersatzmann Daniel 
Milovanovic hatten gegen 
^as Doppel aus Nieder-Ro- 
uen keine Chance und ver- 
loien klar. Doch Paul Be- 
enek und Erik Ackermann 

*onr<len durch einen hart 
rkämpften Drei-Satz- 
'eg ausgleichen. Erik Ak- 
ermann erreichte wieder 

erst im dritten Satz den 
Sieg über die gegnerische 
Nummer zwei und ist in der 
Rückrunde immer noch un- 
geschlagen. Paul Bebenek 
hatte gegen die ebenfalls 
noch ungeschlagene Num- 
mer eins des Gegners keine 
Chance und verlor klar. 

Im hinteren Paarkreuz 
waren die NiederrRodener 
besser besetzt und die Lan- 
gener erreichten nur einen 
Punktgewinn. Diesen holte 
Henning Koch zum Aus- 
gleich von 3:3, da Daniel 
Milovanovic unterlag. Paul 
Bebenek mußte nun gegen 
die Nummer zwei an die 
Platte. Es war ein hartes 
und spannendes Spiel, 
Doch Bebenek spielte sehr 
diszipliniert und konnte im 
dritten Satz das Spiel zu 
seinen Gunsten entschei- 
den. Nun kam es zum 
Match der zwei besten Ein- 
zelspieler der Bezirksklas- 
se. Jeder erwartete ein 
knappes Spiel, doch Erik 
Ackermann war zu seinem 
wichtigsten Spiel in Top- 
form und ließ dem Gegner 
keine Chance. Erik fegte 
ihn mit 21:14 und 21:8 von 
der Platte. Durch diesen 
Sieg konnten sich die Lan- 
gener zum erstenmal auf 
5:3 absetzen. Doch Hen- 
ning Koch und Daniel Mi- 
lovanovic verloren und da- 
mit stand das leistungsge- 

rechte Unentschieden fest. 
Somit bleiben die Nieder- 
Rodener zweite und der 
TTC Langen muß noch um 
den dritten Platz kämpfen. 

Zu einem klaren Sieg 
über Erzhausen kam die 
zweite Jugend des TTC 
Langen. Da Jakob Wagner 
wegen einer Krankheit 
ausfiel, kam Aleksander 
Gogic aus der dritten Ju- 
gend in die Mannschaft. 
Gogic machte seine Sache 
gut und verlor keinen Satz. 
Nach den Doppeln stand es 
bereits 2:0 für Langen. Nur 
die Nummer eins von Erz- 
hausen konnte gegen Jörg 
Schrickel einen Sieg lan- 
den, sonst wurden alle 
Spiele von Langen mit 2:0 
Sätzen gewonnen. Am 9:1- 
Sieg waren Dennis Knatz 
(2), Jörg Schrickel (1), Da- 
niel Milovanovic (2), Alek- 
sander Gogic (2), Knatz/ 
Milovanovic (1) und Gogic/ 
Schrickel (!) beteiligt. 

Ihre letzten Spiele der 
Saison bestritt die dritte 
Jugend in Pfungstadt und 
gegen Nieder-Ramstadt. 
Das Spiel gegen Pfungstadt 
verlief sehr ausgeglichen 
und nach den Doppeln 
stand es 1:1. Von den ersten 
vier Einzeln verlor nur Go- 
gic gegen den Topspieler 
der Gegner. Beim Stand 
von 4:2 mußte Alex Otto 
gegen die gegnerische 
Nummer eins an die Platte 

Hoffnung auf den Klasscner- 
halt noch nicht aufgegeben. 
Wir alle in Offenbach mü.ssen 
jetzt 24 Stunden täglich nur 
noch für den OKC leben", er- 
klärte lleiT, der nach der neu- 
erlichen Sclilappe nicht mein- 
unumstritten i.st. 

In Egelsbach strahlt nach 
7:3 Punkten in der Rückiimde 
wieder etwas die Sonne. Ob- 
wohl sie sich doch argem, die 
Egelsbaclier. ,,l loffentlich 

liegt uns die Nieilerlage gegen 
Kassel am l'',n(le nichl biller 
im Magen", traiierlen Scliiily 
und Co-Trainer Hubertus 
Hiiiimerl zwei weiteicn iiKigli- 
chen Pluspiinkti'n hinlerher 
Die Reisi" zum Ga.stspiel beim 
Tabellenneunten Spvgg. l.uil- 
wigsburg (Samstag, lü Uhr) 
tritt die .S("iE aber dennoch 
ziivei'sichtlicli an. Ein Pünkt- 
chen, und die .Sonne steigt 

noch ein bißchen hoher 
S(i Kgelsbach: (ilasenhanlt. 

(Ilaser, Caic. /.iirlein. Dnrr, 
Helleisheiiii. Ciuca, Kirn. 
Slier, Rcljic, Wendli'r (liil. Vu- 
cennvic), 

Kickers Ofl'eiiliiich: Tiiijcii- 
ciu; .Si'hiimmer, .Schneider. 
Alberl, Yildiz (-Ki. Dama). 
(Iraiiiiiiinger. Kout.soliaUos. 
Ailigii {1^1. liehlil), .Skeledzic, 
1 laiiiiiann. Nwanegbo, 

FC hat Personalsorgen 

Am Sonntag Derby in Götzenhain 
I.,nngvn (app) - Die beiden 

Klubs liegen nur einen Kat- 
zensprung voneinander ent- 
fernt, spielen gemeinsam in 
der Kußball-Bezirksliga Of- 
fenbach, sind auch dort Ta- 
bellennachbarn und liegen 
hinter den Erwartungen zu- 
rück. Beide haben in dieser 
Saison schon einen Trainer- 
wechsel hinter sich un<l in- 
zwischen mit Heinrich De- 
ters und Klaus Kiederer zwei 
,,Walldörfer" an der Bande 
stehen. Die Gemeinsamkei- 
ten der SG Götzenhain, mit 
22:211 Punkten Tabellen- 
z.wölfter, und des Verfolgers 
FC L,angen, die sich am 
Sonntag zum West-Derby 
treffen, sind schon gewaltig. 

Riecht deshalb nach Unent- 
schieden, oder? ,,l)as ist un- 
ser Ziel", sagte FCL-Trainer 
Klaus Fiederer, den einige 
Probleme plagen: .Stefan 
Seibel und Björn Meyerhöfer 
sind in Urlaub gefahren, 
Verleih, Müller, Pritzel und 
Wieczorek verletzt, Gray 
(,,Rot" im letzten Reserve- 
spiel) und Basile gesperrt. 
Klaus Fiederer: ,,Ich hoffe 
angesichts dieser Misi're auf 
eine Trotzreaktion. .letzt 
müssen halt die anderen 
Spieler ran und zeigen, daß 
ich auf sie hauen kann," Das 
Hinspiel halte der ,,Cliil)" 
durch Tore von Seibel und 
Mario Mii'hels mit 2:1 ge- 
wonnen. 

Sprung an die Spitze? 

SVD-Fußballer empfangen Steinberg 

und verlor ebenso. Das war 
seine erste Einzelniederla- 
ge in dieser Saison. Nach 
Siegen von Gogic und Fink 
und einer Niederlage von 
Sven Diefenthäler stand 
das 6:4 für Langen fest. 

Am Samstag spielten die 
Langener gegen den bereits 
feststehenden Meister Nie- 
der-Ramstadt. Doch für 
Langen ging es noch um 
Platz zwei. Nach den Dop- 
peln stand es 2:0, doch Otto 
und Meier unterlagen. 
Aber das hintere Paarkreuz 
von Langen war besser be- 
setzt und holte zwei Punk- 
te. Nach einem Sieg von 
Alex Otto und einer erneu- 
ten Niederlage von Markus 
Meier stand es ,'j:3. Alek- 
sander Gogic verlor, doch 
Sven Diefenthäler wurde 
zum Matchwinnei und ge- 
wann sein zweites Einzel. 
Durch dieses 6:4 sind die 
Langener auf den zweiten 
Platz vorgerückt. 

Zu einem erneuten 10:0 
kamen die zweiten Schüler 
des TTC Langen. Die klein- 
sten Langener verloren 
keinen Satz und stehen 
auch an der ersten Stelle 
der Tabelle in der dritten 
Kreisklasse. Die Punkte 
holten Wolfsgarten (2), 
Klöppinger (2), Cantzler 
(2), Metzger (2), Wolfsgar- 
ten/Cantzler (1) und Klöp- 
pinger/Metzger (1). 

Dreieichenhain (le) - Am 
23. Spieltag kann der SV 
Dreieichenhain in der Kreis- 
liga A üffenbach West den 
Sprung an die Tabellenspit- 
ze .schaffen. Nach dem 3:0- 
Sieg beim VfB Offenbach 
steht für die Haincr am 
Sonntag (15 Uhr) eine weite- 
re Bewährungsprobe an: Im 
Heimspiel gegen den SC 
Steinberg muß ein Sieg her. 
Mit den Steinbergern haben 

die SVDlcr aus dem Hin- 
spiel, das die I lainer mit 2:7 
verloren unil das gleichzeitig 
das letzte Spiel unter Spiel- 
ertrainer Wolfgang Grosser 
war, noch eine Rechnung of- 
fen. Wenn die Hainer ihr 
Heimspiel gewinnen und die 
beiden Mannschaften, <lie 
vor den Hainern stehen. In 
ihren Spielen Punkte las.sen, 
ist der Platz an der Spitze für 
den SVD frei. 

Fußballer der 

SSG erwarten 

Paradesturm 
Langen (app) - Auf die 

Kl age, was es denn neues 
bei dei SSC; Langen gehe, 
antwortete 'IVainer Wal- 
ler Bloss: „Schnee auf 
dem Sportplatz." An.son- 
sten alles beim alten, den 
Bezirksliga-I'"ußballern 
sti'ht ..das Was.ser auch 
weiterhin bis zum Hals". 
Mit 17:33 Punkten liegt 
die SSG auf dem IT). T,i- 
bellenplalz, hat nun die 
SG Rdsenhohe, den 'Hi- 
bellenachlen, zu Cia.st, In 
diM 1 liiirunde gewannen 
<!ie (ll'l'enbacher gegen 
die .SS( I mit 7:2. Mit ri4 
Toren stellt die SG H(i- 
senliöhe den besten 
Sliirni der Liga. Walter 
Hloss: „I )ie haben uns in 
iler 1 linrunde demontiert, 
.so etwas möchte ii'h nicht 
nochinal i'iieben. Wir 
waren damals noch gut 
liedient." 

Zwei Änderungen wer- 
den sich im Team der 
SS(i ergeben, da Antonio 
Sorroche und Marcel 
Starke am Sonntag ver- 
hindert sind. Dafür steht 
dem Ein.satz von Wolf- 
gang Hell und Peter 
.Strohal nichts mehr Im 
Wege. 

Erst nach der Pause kam 

der TVD-Angriff in Fahrt 

SG Wiking gegen den TV Dreieichenhain 2:4 (2:0) 
Dreicichenhain (rjr) - Viel 

Mühe hatte der TV Dreiei- 
chenhain, ehe sein 4:2-Sieg 
bei der SG Wiking feststand. 
Der Tabellenführer der Fuß- 
ball-Kreisliga B Offenbach- 
We.st mußte in der zweiten 
Halbzeit immerhin einen 
0:2-Rückstand wettmachen, 
ehe der Sieg schließlich un- 
ter Dach und Fach war. 

An der Tabellenspitze hat 
sich nichts verändert, da ne- 
ben dem Turnverein auch die 
Verfolger SG Heusenstamm, 
SKG Sprendlingen und Don 
Bosco Neu-l-senburg ihre 
Partien souverän gewannen. 
Auch am kommenden Sonn- 
tag dürfte es nach der Pa- 
pierform keine Veränderun- 
gen geben. Der TV Dreiei- 
chenhain hat zwar zuhause 
gegen die Offenbacher 
Sportfreunde kein leichtes 

Spiel vor sich, doch ein Sieg 
müßte schon heraussprin- 
gen. Auch die SG Hcu.sen- 
stamm geht bei Sparta Bür- 
gel als Favorit ins Rennen, 
Don Bosco Neu-Isenburg er- 
wartet den SC 07 Bürgel. 
Nur die SKG aus Spreniilin- 
gen ist am Sonntag spielfrei. 

Der TV Dreieichenhain 
wurde bei der SG Wiking 
eiskalt erwischt. Die Offen- 
bacher hatten in der ersten 
Halbzeit nur zwei nennens- 
werte Torchancen. Die aber 
nutzten sie lOOprozentig 
aus. Visneoglu überwand 
Andreas Och in der sechsten 
Minute zum ersten Mal, nach 
einer Viertelstunde setzte 
Teich einen Eckball direkt 
ins Netz des Spitzenreiters. 

Die Gäste waren ge- 
schockt und konnten sich 

erst nach der Halbzi'itpause 
wieder besser ins .Spiel brin- 
gen. Mit einem Doppclschlag 
in der T)!). und 62. Minute gli- 
chen die Dreieichenhainer 
zum 2:2 aus. Zunächst war 
Michael Maas erfolgreich, 
dann Markus Lippert. Nach 
diesen beiden Treffern spiel- 
ten die Dreieichenhainer 
wieder befreit auf, und die 
SG Wiking halle nichts mehr 
zu bestellen. In der 73. Minu- 
te br.ichte Dirk Eichler den 
TVD erstmals in Führung, 
und acht Minuten vor dem 
Ende sorgte Michael Maas 
mit seinem zweiten Treffer 
für den 4:2-Endstand. 

TV Dreieichenham: An- 
dreas Och, Lippert, Leipold, 
Petry, Peter.sen, Maas, B()- 
ger, Thorsten Och, Lenhard, 
Bleuel, Eichler (Heichelt). 
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Letzte Hoffnung der HSG: Trainerwechsel 

Nach 15:17-Niederlage gegen TV Fränkisch-Crumbach Trennung von Oliver Schäfer 
LiinKrn (ort) - Kür dii" Hcr- 

ri-n ilcr lISC; Landen .sind dii' 
Chnni't'n auf den Klasscncr- 
halt in der Ht'zjrkslif^ii 
Darmsladt weitt-r gesunken. 
Am 2H. SpicllnK mulltc sich 
(Irr TalM'llcnvorlcl/.tc in hci- 

I misi'hcr Halle dem TV Knin- 
I ki.si'h-Cnimbach mil l,"):!? 

(!l:!l) (?<'t)('n und 
I hat t)('i 111:21 Punkten wci- 

l<'rhm cmcn Kilck.stand von 
/.w<'i /.Hhlern zum rettenden 
Ufer. In der fast ausweglosen 
l.ajje ^jreift man hei der USC! 
l.anKen zum Strohhalm 
..Trainerweehsel" und beur- 
laubte mil sofortiKer Wir- 
kiinf^ OliviM- Schlifer, der 
dvnx'h (Ins erfahrene C'.e- 
spimn Manfred Merk/Win- 
fried KerlJenfischer abKeUisl 

I wurde. Durch diesen Wech- 
I sei hoffen die Verantwortli- 

chen der Mannschaft einen 
) Motivations.schub geben zu 

können, um in den vier noch 
aii.sstehenden Spielen viel- 
leicht doch noch das Unmfin- 

' liehe mfiKlich zu machen. 
Kilr die Aktion brachlt- der 
abm'lAste Schüler wohl Ver- 
stiindnis auf, zeigte sich aber 
enttiiuscht ilber die Art und 
Weise, wie der Wechsel von- 

j statten ging. 
,,ln der l.age ist es durch- 

I aus legitim, mil einem Trai- 
1 nerwechsel noch einmal den 

Versuch zu unternehmen, et- 
was zu bewegen. Ich bin aber 
enttiluscht, dall niemand ein 
C!(-spriich mit mir gesucht 
hat und ich in einem Telefo- 
nat am spiiten Montagabend 
lapidar vor vollendete Tat- 
sachen gestellt wurde", häk- 
le Oliver Schilfer das Thema 

Langena Harald Jost pellt hier daa gegnerlache Tor an. Auch aelne drei Treffer konnten die 15:17- 
Foto: Weinerl Niederlage gegen Fränklach-Crumbach nicht verhindern 

IISC Langen ab. 

Die IlSCi hangen liell ge- 
genilber der blamblen Vor- 
stellung der Vorwoche eine 
deutliche Steigerung erken- 
nen, zeigte sich vor allen 
Dingen in kllnipferischer 
Hinsicht einsatzbereiter und 
war auch in der Chance- 
nauswertung verbessert. Im 
Spielaufbau gab es aber wei- 
ter eklatante Miingel, die 
.schlielJlich die Hauptursa- 
che der Niederlage waren. In 
der ausgeglichenen An- 

fangspha.se war die liSO 
drauf und dran Spiel und 
Ciegner in den Ciriff zu be- 
kommen, leistete sich aber 
bei einem 2:M-H0ckstand bei 
Chancen zu Ciegonstiillen 
unnötige Hallverluste, die 
postwendend im eigenen 
Netz einschlugen. Statt des 
Ausgleichs oder gar einer 
möglichen Ktihrung setzten 
sich die üüste auf 5:2 ab und 
hatteti damit früh den ent- 
scheidenden Vorteil ver- 
bucht. Langen mulJte per- 

manent Hückstiinden hinter- 
herlaufen, bekam aber die 
Nerven nicht in den Ciriff, 
obwohl mit dem 7:7 und dem 
il:9 zur Pause der Ausgleich 
gelang. 

Nach der Pau.se kam die 
Partie nur langsam wieder in 
Schwung. Daiiei hatten bei- 
de Mannschaften Ladehem- 
mung. denn in der 41. Minu- 
te stand es erst 10:11, als 
Langen in der 47. Minute 
zum zweitenmal nach Wie- 
derbeginn getroffen halte, 
hatten die Giiste ihre Füh- 

rung jedoch bereits auf 14:11 
ausgebaut. Krst danach er- 
wuchte die HSG und kam bis 
zur Minute auf 15: Ifi her- 
an. In der Schlußphase hatte 
die Mannschaft gleich meh- 
rere Chancen zum Aus- 
gleichstreffer, .scheiterte 
knappe HO Sekunden vor 
dem Ende dreimal in Folge. 
Als Frilnkisch-Crumbach 30 
Sekunden vor dem Ende sei- 
nen letzten Angriff abge- 
schlossen hatte, waren be- 
reits drei Spieler zum Ge- 
genstoß aufgebrochen, doch 
iler PalJ vom Torhüter er- 
reichte einen Gegenspieler, 
der sich die Einladung zum 
entscheidenden 15:17 nicht 
nehmen ließ. 

Zweimal muß die HSG 
Langen an diesem Wochen- 
ende antreten. Heule um 
21). 15 Uhr erwartet sie den 
TV Haibach zum Nachhol- 
spiel in der Georg-Sehring- 
Halle, am Sonntag um 18 
Uhr muß sie bei der SG Ar- 
heilgen antreten. Beide 
Mannschaften haben mit 
dem Kampf gegen den Ab- 
stieg nichts mehr zu tun und 
werden dem entsprechend 
wohl auch nicht mehr mit 
dem allerletzten Einsatz an 
die Aufgaben herangehen. 
Dies ist aber keine Garantie 
für Erfolge der HSG, die sieh 
weiter steigerrt mtiß, wenn 
weitei-e Niederlagen verhin- 
dert werden sollen. 

llS(i I..ungvn: Dachtier, 
Driessen; Carbonari, Duric 
(Ii), Wiechmann (1), Blisse 
(3), Krech (5/4), Jost (3), 
Hortmann, Hauch. 

TVL-Damen hat es 

doch noch erwischt 

Abstieg in die Regionalliga 
I.nnKen (ort) - Alles Hof- 

fen war vergebens, die 
Basketballerinnen des TV 
Langen müssen doch in 
die Regionalliga abstei- 
gen. Eine Woche nach dem 
Sai.sonende in der zweiten 
Bundesliga ist auch in der 
Eliteliga die Runde abge- 
schlossen, und am letzten 
Spieltag der Abstiegsrun- 
de gab es eine dicke Über- 
raschung, die den Abstieg 
der ,,Giraffen"-Girls nach 
sich zog. 

Während sich die KuSG 
Leimen erwartungsgemäß 
gegen Schlußlicht Saarlo- 
uis behauptete, gelang der 
BG Neuss nach Verlänge- 
rung ein 86:81-Erfolg über 

den VfL Marburg und hat 
bei 14:42 Punkten mit Lei- 
men gleichgezogen. Durch 
drei Siege über Leimen 
entschied Neuss den di- 
rekten Vergleich zu seinen 
Gunsten und spielt auch in 
der kommenden Runde er- 
stklassig, Da es mit Saar- 
louis und Leimen zwei Ab- 
steiger zur Südgruppe der 
zweigeteilten ersten Liga 
gibt, trifft es auch dort 
zwei Teams. Nachdem der 
punktlose SV Möhringen 
schon liingst als Absteiger 
feststand, erwi.schte es ein 
wenig unei-wartet auih 
noch die Mannschaft von 
Thomas Arnold. 

Aufstiegstumier für 

SVD-Damen in Sicht 

Nach 62:51-Erfolg über Babenhausen 

Magere Ausbeute für HSG-Torhüter Smasal zog 

die Damen der HSG sich schwere Verletzimg zu 

Nur 1:3 Punkte aus englischer Woche ^ ^ • „tt ttt i i • , , 
Im Spiel gegen Böllstein-Wersau Wadenbein gebrochen Langen - Eine anstrengende 

Woche haben die Dam("n der 
H.SG Langen hinter sich: Be- 
reits am Mittwoch vergange- 
ner Woche im Au.swiirt.sspiel 
gegen die Mann.schaft aus Ila- 
bitzheiiii verlor man beim 
12:l(i beide Punkte und im 
Heimspiel am Sonntag gegen 
Cimßwallstadt konnte man 
wenigstens einen Punkt be- 
halten. 

Über das Spiel gegen Ha- 
bitzheim liißt sich nur .soviel 
sagen, daß die Ciastgeberinnen 
verdient gewonnen haben, 
diese Punkte sicher auch gut 
gebrauchen können (als Ta- 
bellenletzter) und man bei der 
1ISG ganz sicher keine Spiele 
mehr an Wochentagen verein- 
baren wird. Die ganze Mann- 
.schaft wirkte .schlapp und 
konnte dem einfallsreichen 
und durchschlagskrilftigen 
Spiel der Habitzheimennnen 
nichts entgegensetzen. Einzi- 
ger Lichtblick beim Langenei- 
Team war der Wille, sich nicht 
einfach geschlagen zu geben. 
His zur Schlußminute wurde 
gekiimpft, obwohl Habitzheim 
(lie Fühlung nie aus der Hand 
gab und beivits Mitte der 
zweiten Halbzeit als Sieger 
feststand. 

IIS(J Langen; Tanja 
Schupp. Karin Stellmacher; 
Nadja Drexler (4), Anja Ger- 
hardt (4), Andrea Kauf (3), El- 
ke Wannemacher (I), Petra 
Kauf, Petra Rösner, Ute Otter- 
bein, Sandra Gardenier, Karin 
Schellhaas, Denise Levy. 

Auch im Heimspiel gegen 
den TV Großwallstadt - ein 
Gegner, der den Langener 
Spielerinnen eigentlich liegt 

und gegen den man in der Ver- 
gangenheit stets gute Ergeb- 
nisse erzielt hatte - waren der 
.Siegeswille und die große 
Kampfkraft der IISCi-Damen 
die positiven Aspekte des 
Spiels. Zwar waren Torau.s- 
beute und besonders Gefilhr- 
lichkeit der Außenspielerin- 
nen wieder einmal Negativ- 
punkte, aber alles in allem 
können die Spielerinnen zu- 
frieden sein. Aus d(>r Mann- 
.schaft ragten Petra Hösner 
und Nadja Drexler heraus, bei 
denen an die.sem Tag Spiel - 
witz und Torausbeute stimm- 
ten und die somit (iaranten 
für den Punktgewinn waren. 
Nadja Drexler erzielte auch 
das letzte Tor zum Endstand 
von lt):l(i und zeigte 15 Se- 
kunden vor .Spielende .somit 
gi'oße Nei-venstilrke. 

Hesondei-s zu ei-wahnen ist 
noch der Einsatz von Tanja 
Schupp: Die Torfrau, die eret 
jetzt aus dem .lugendbereich 
zu den HSG-Danien gestoßen 
ist, zeigte in ihrem ei-sten Spiel 
eine hei-vorragende I^eistung 
und wehrte viele lOOprozenti- 
ge Chancen der Großwallstäd- 
ter Spielerinnen ab. Sicher 
sind ihre Li?islungen noch 
weiter ausbuufiihig, so daß sie 
der HSG-Abwehr noch in vie- 
len Spielen den Rücken stär- 
ken wird. 

IISCi Langen: Karin Stell- 
macher, Tanja Schupp; Petra 
Rösner (4), Nadja Drexler (6), 
Andrea Kauf, Petra Kauf, El- 
ke Wannemacher, Ute Otter- 
bein, Anja Gerhardt, Deni.se 
Levy (1), Yesim Türkmen, 
P'ranziska Lüdecke. 

Lungen - Für die zweiten 
Handballer der HSG Langen 
überstürzen sich in der End- 
pha.se die.ser .Saison die Er- 
eignisse. Zu drei .Spielsper- 
ren und den Dauerverletzten 
kam bei der 13: Kl-Niederla- 
ge gegen Höllstein-Wersau 
auch noch das Aus für Lan- 
gens Torhüter Michael Sma- 
sal, der in der 17. Minute in 
seinem Torraum mit einem 
tenipogegenstoßlaufenden 
Gegenspieler zusammen- 
prallte und dabei einen Wa- 
denbeinbruch und einen 
Händerriß erlitt. Das Spiel 
mußte 20 Minuten bis zum 
Eintreffen des Notarztes un- 
terbrochen werden. 

His dahin und im weiti>ren 
Verlauf der ersten Halbzeit 
erarbeiteten sich die Lan- 
gener gegen den Tabellener- 
sten eine Führung von einem 
Treffer. Insbesondere kamen 
die Gastgeber gegen die offe- 
ne IISG-Deckung nicht zum 
Zuge. Das sollte sich aber im 
zweiten Spielabschnitt än- 

dern. Beide Mannschaften 
nahmen den jeweligun geg- 
neri.schen Haiiptangreifer in 
Manndeckung. Die Gastge- 
ber kamen damit besser zu- 
recht. Sie verfügten über den 
stärkeren Rückraum. Dieser 
erzielte Tor um Tor aus Frei- 
würfen und Einzelaktionen 
in dem Maße, wie sich bei 
Langen der konditionelle 
Abbau bemerkbar machte. 
Die ():5-Halbzeilführung der 
HSG hatte nur kurzen Be- 
stand, obwohl die Partie bis 
zur 40. Minute ein Spiegel- 
bild des ersten Ab.schnitts 
war. 

Der Bruch kam beim Stan- 
de v(m 14:11 für Böllstein- 
Wersau. Langen hatte in der 
Folgezeit nichts mehr entge- 
genzusetzen und dem Tabel- 
lenführergelang letztlich ein 
standesgemäßer Sieg. Lan- 
gens erfolgreichster Werfer 
Horst Werwitzke erzielte 
sieben Tore. 

ilS(i Langen II: Stefan 
Katzer, Michael Smasal; 

Stefan Anthes, Stefan Beck- 
mann (1), Christian Desczyk, 
Volker Kretschmann, Uwe 
Kümmel (1), Bernd Lede, 
.Joachim Mields (2), Simon 
Müller, Horst Werwitzke (7/ 
3). 

An den nächsten zwei der 
restlichen drei Spieltage hat 
die HSG II Heimrecht. Ob sie 
diesen Vorteil gegen die Ver- 
treter aus Hösbach und Mai- 
naschaff nutzen und da- 
durch den Klassenerhalt 
endgültig sichern kann, wird 
sich an den beiden nächsten 
Sonntagen, 2. beziehungs- 
weise 9. April, jeweils um 
18.15 Uhr in der Georg-Seh- 
ring-Halle weisen. Die Mini- 
Heimserie wird gegen den 
FC Hösbach am kommenden 
Sonntag eröffnet. Im Hin- 
spiel behielten die Langener 
mit 23:20 knapp die Ober- 
hand. Dann werden auch 
wieder die gesperrten Dirk 
Ites, Marcel Lorei und Mar- 
cus Werner mit von der Par- 
tie sein. 

Dreioichcnhuin - Ein 
schönes Spiel lieferten sich 
die zweiten Basketballda- 
men des .SV Dreieichenhain 
und der TV Babenhausen. 
Im Hinspiel mußten die 
Hainerinnen noch eine kla- 
re Niederlage einstecken, 
diesmal zogen sie jedoch 
mit engagiertem kämpferi- 
schen Einsatz die Punkte 
auf ihre Seite. Im Angriff 
konnten die Hainerinnen 
einige vergebene Würfe 
durch das Erkämpfen von 
Rebounds wieder wettma- 
chen und somit Körbe er- 
zielen. Im Fastbreak ka- 
men die Aufbau- und Flü- 
gelspielerinnen zum Zuge 
und auch damit fand der 
Ball den Weg in den Korb. 
Zur Halbzeit stand es 31:21 
für den SVD. 

Durch häufiges Wechseln 
der Spielerinnen durch 
Trainer Peter Naus kam die 
Mannschaft auch nicht in 
konditionelle Schwierig- 
keiten und konnte somit 
auch den stetigen Druck in 
der Defense aufrechterhal- 
ten. Die Führung mit 22 
I'unkten in der H. Minute 

(50:28) wurde vom SVD 
nicht lange beibehalten. 
Babenhausen kam in der 
14. Minute bis auf zehn 
Punkte heran (54:44). 
Durch die hohe Foukpiote 
der Babenhäuserinnon 
mußten zwei Spielerinnen 
mit jeweils fünf Fouls das 
Spielfeld verlassen, die 
daraufhin folgenden Frei- 
würfe kamen den Haine- 
rinnen sehr gelegen und 
konnten zu 50 Prozent ver- 
wertet werden. Am Ende 
feierten die SVD-Damen 
einen ungefährdeten 02:51- 
Sieg. 

Mit diesem Erfolg haben 
sich die SVDlerinnen even- 
tuell die Türen für ein Auf- 
stiegsturnier in (Sie Be- 
zirksliga geöffnet, dies ist 
jedoch noch abhängig vum 
Ausgang der anderen 
Spiele der Kreisliga. 

SV Ureicichcnhain; Kat- 
ja Gänshirt (7), Jutta 
Klemm (21), Susanne We- 
geier (13), Vici Doerten- 
bach (7), Anja Kempt (0), 
Yasmin Djeddi, Steffi Bu- 
falino (8), Astrid Bommer. 

I 

Zwei Punkte eingeplant 

SGE-Reserve erwartet Klein-Gerau 
Egelsbuch (leo) - Die 

Fußball-Reserve der SG 
Egelsbach trifft am 
Sonntag (15 Uhr) auf 
heimischen Gelände auf 
den abstiegsgefährdeten 
SV Klein-Gerau. Nach 
der guten Leistung beim 
1:1 in Leeheim haben die 
Egelsbacher zwei Punkte 
fest ins Visier genom- 
men. Michael Gerlach 
hat seine Grippe ausku- 

riert, wird am Sonntag 
wieder zwischen den 
Pfosten stehen. Offen ist 
dagegen der Einsatz von 
Stürmer Ali Talib, der in 
Leeheim verletzt aus- 
schied. An das Hinspiel 
haben die Egelsbacher 
jedenfalls keine guten 
Erinnerungen- In Klein- 
Gerau unterlag man 
überraschend mit 2:4. 

Damen des SVD weiterhin in Höchstform 

Tabellenvierten TSG Neu-Isenburg mit 21:11 deklassiert / Hainer Herren im Pech 

Große Überraschung 

Unverhoffter Titel für SVD-Mädchen 
Uri'ieichenhain (ki) - Für die 

große Übenaschung im Ju- 
gendbereich der Handballab- 
teilung des SV Dreieichenhain 
■sorgte die weibhche C-Jugend. 
Nach anfänglichen Schwierig- 
keiten entpuppten sich die 
Hainer Mädchen immer mehr 
zum Überraschungsteam. 
Nach dem zweiten Platz in der 
Vorrunde gab es eine sehr 
überzeugende Rückrunde, 
und auch der schärfste Wider- 
sacher, TSV Klein-Auheim, 
wurde klar bezwungen. So be- 

fand sich der SVD nach Been- 
digung der Punktrunde auf 
dem ersten Tabellenplatz der 
Kreisklasse (Gruppe 2) und 
kam .somit unverhofft zu ei- 
nem Titel. Die Runde wurde 
mit 118:42 Toren und 20:4 
Punkten abgeschlossen. 

Es spielten: Julia Schüler, 
Jasna Halilagic (45), Nicole 
Bergmann (42), Sabrina 
Scholz (16), Alice Schwab (4), 
Lsabell Puth, Stefanie Seibel, 
Natalia Specht, Anja Scholz. 

Drcieichenhuin (ki) - Die 
Handballerinnen des SV 
Dreieichenhain sind zur Zeit 
in der Bezirksliga I nicht 
aufzuhalten. Auch der Ta- 
Ix'llenvierte TSG Neu-l.sen- 
burg bekam dies deutlich zu 
spüren. Mit dem hohen 
21;11-Sieg, dem vierten in 
Folge, haben die Hainerin- 
nen nach dem Punktabzug 
einen weiteren wichtigen 
Schritt in Richtung Klassen- 
erhalt getan. Mit jetzt 14:26 
Punkten belegt der SVD 
weiterhin den neunten Ta- 
bellenplatz. 

Auch wenn das Neu-isen- 
burger Team einige verlet- 
zungsbedingte personelle 
Probleme hatte, ging der 
SVD mit etwas Respekt, aber 
voll konzentriert in diese Be- 
gegnung Aber spätestens 
nach dem 2:1 war die letzte 
Hemmschwelle überwun- 
den. Die Gäste nahmen 
SVD-Spielmacherin Sylke 
Bratengeier von Anfang an 
in enge Deckung. Dies 
brachte für den Gegner je- 

doch nicht den gewünschten 
Erfolg, denn die anderen 
Spielerinnen nutzten die 
sich bietenden Freiräume 
geschickt aus. Somit zog der 
SVD über 7:1 zum 12:5- 
Halbzeitstand davon. Dann 
folgte allerdings eine äußerst 
kriti.sche Phase im zweiten 
Spielabschnitt. Die Gäste 
holten Tor um Tor auf. Beim 
13:10 (47. Minute) drohte die 
Partie zu kippen. Aber zum 
richtigen Zeitpunkt wurde 
zu dieser Situation die einzig 
wirkungsvolle Maßnahme 
ergriffen. Nach einem Fehl- 
versuch des Gegners wurde 
der Ball schnell aus der Ab- 
wehr nach vorne gespielt. So 
ergaben sich unter anderem 
gute Tempogegenstoßmög- 
lichkeiten, die besonders von 
der blendend aufgelegten 
Kerstin Sch'tfer genutzt 
wurden. Danach war inner- 
halb von acht Minuten alles 
klar, als der SVD wieder auf 
18:10 davonziehen konnte. 

SV Dreieichenhain: Sabi- 
ne Heller, Ilka Rudat, Ker- 

stin Schäfer (8), Kirsten Vo- 
gel (4), Petra Beringer (4/1), 
Annegret Rademacher (2/1), 
Sabine Drescher (2), Kerstin 
Hitzel (1), Sylke Bratengeier, 
Maike Schäfer. 

Die Hainer Herren liefer- 
ten dem neuen Spitzenreiter 
der Kreisklasse A, SG Diet- 
zenbach, einen großen 
Kampf, verloren arri Ende 
aber mit 14:17, Eine Überra- 
schung war sogar möglich, 
wären da nicht im zweiten 
Spielabschnitt einige un- 
günstige Umstände zusam- 
mengetroffen. Das Team von 
Trainer Roland Henneberg 
hatte sich viel vorgenommen 
und konnte sein Vorhaben 
auch größtenteils in die Tat 
umsetzen. Der SVD mußte 
allerdings auf Jens Czaja, 
Andreas Göckes (beide 
krank) und Ralf Buch (ge- 
sperrt) verzichten. Auch 
Torjäger Klaus Gerhardt 
war angeschlagen und muß- 
te in der 40. Minute ganz 
aufgeben. 

Die Hainer begannen in 
Abwehr und Angriff sehr 
konzentriert und erspielten 
sich immer wieder leichte 
Vorteile. Nach dem 0:2 folgte 
ein 4:2, 6:4 und sogar 8:5 für 
den SVD. Dabei wurden 
noch zwei Siebenmeter ver- 
geben. Dietzenbach nutzte 
diese Versäumnisse, um 
noch vor dem Pausenpfiff 
auf-7:8 zu verkürzen. Nach 
dem Seitenwechsel kam 
Dietzenbach zum 9:9- und 
10:10-Ausgleich. Dann die 
entscheidende Phase, die der 
Begegnung eine deutliche 
Wende gab. Dietzenbach be- 
kam drei Siebenmeter in 
Folge zugesprochen und der 
SVD noch zusätzlich drei 
Zeitstrafen aufgebrummt, 
die nach Meinung der Mann- 
schaftsbetreuung nicht alle 
gerechtfertigt waren. Diet- 
zenbach nutzte die Gelegen- 
heit, um zum 15:10 wegzu- 
ziehen. Mit großem Kraf- 
taufwand kamen die Hainer 
noch einmal auf 14:16 heran. 
Am Schluß war dies jedoch 

vergebens, die Niederlage 
nicht mehr aufzuhalten. Die 
Hainer bleiben somit weiter- 
hin auf dem vorletzten Platz, 
doch zittern ist nicht mehr 
nötig, denn es ist inzwischen 
gewiß, daß es nur einen Ab- 
steigergibt. 

SV Dreieichenhain: Wun- 
derlich, Schlegel, Gerhardt 
(5/3), Ruhl (4/3), A. Müller 
(2), Henge(2), N. Göckes (!)■ 
Batinic, Groß, Parr. 

Am Samstag um 18 Uhr 
empfangen die Hainer 
Handballer in der Weibtl- 
feld-Sporthalle die SO 
Hainburg. Nach den zulel» 
gezeigten Leistungen un'' 
wenn sich auch die personel- 
le Situation wieder etwas 
verbessern sollte, ist durch- 
aus ein Sieg möglich. Die er- 
sten Frauen spielen am Saff" 
tag um 17.30 ühr bei der zur 
Zeit sehr starken TSG Bir- 
gel. Beide Teams sind sehr 
gut drauf und so ist mit ei- 
ner spannenden Begegnung 
zu rechnen. 
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Bittere Pille für Damen des TTC 

Langener Tischtennisspielerinnen müssen sich mit Abstieg abfinden 

Schachklub Langen auf Erfolgskurs 

Beide Mannschaften waren gut aufgelegt und feierten 5:3-Siege 

Peter Sokala gelang mit Heiner Lammers zum Auftakt ein Sieg 
Im Doppel. Am Ende gab's gegen Elsenbach eine 5:9-Nlederla- 
ge. Foto: Welnert 

Seniorenteams 

spielen um Titel 
Langen - Am kommenden 

Sonntag finden in der Sport- 
halle der Dreieichschule die 
Biisketball-Regionalmei- 
stcrschaften der Seniorinnen 
und .Senioren (ab 32 Jahre) 
statt. Von jeweils drei Mann- 
schaften qualifizieren sich 
die ersten beiden zur Teil- 
nahme an der deutschen 
Meisterschaft. Der TV Lan- 
gen geht mit zwei He.ssen- 
meisterteams ins Rennen. 
Die .Seniorinnen bestreiten 
ihre Spiele gegen TB Rohr- 
bach/Boxberg um 10 Uhr 
und gegen BBC Linz um 
lü.lUI Uhr. Die Senioren tre- 
ten um 11.15 Uhr gegen 
P(ist-SV Ludwigshafen und 
um l(i.45 Uhr gegen den TV 
Hottenburgan. 

Langen (hk) - Zum Ab- 
.schluß der Punktninde in 
der Tischtennis-Oberliga 
Südwest der Hern^n mußte 
der TTC Langen an eigenen 
Platten gegen den TTC Ki- 
senbaeh eine 5:9-Niederlage 
einstecken. Dabei erwischte 
man zunächst einen glän- 
zenden Start und schaffte 
tlurch Siege von Lammers/ 
Sokala, Budzisz/Werkmann 
und A. Thomas/Dörner eine 
.3:0-Führung. Spitzen.spieler 
Heiner Lammers erhöhte 
durch einen glatt herausge- 
spielten Sieg sogar auf 4:0 
und die Gäste aus der Lim- 
burger Kante schienen das 
Fell über die Ohren gezogen 
zu bekommen. Der TTC 
nutzte aber nicht die Gunst 
der Stunde und man ließ die 
Gäste immer besser ins Spiel 
kommen, die Punkt für 
Punkt aufholten und selber 
mit 8:4 eine klare Führung 
herausholten. Einige Partien 
wurden zwar von Arno Tho- 
mas, Wolfgang Dörner und 
Horst Werkmann hauch- 
dünn im dritten Satz verlo- 
ren, doch der TTC fantl nicht 
mehr zur gewohnten Linie 
und gab das Heft völlig aus 

der Hand. Horst Werkmann 
konnte sein zweites Einzel 
zu 5:8 zwar gewinnen, doch 
dies war nur Ergebniskos- 
metik, da Siggi Budzisz an- 
schließend den neunten 
Punkt der Gäste zulassen 
mußte. Mit 19:21 Punkten 
belegt die TTC-Erste in der 
Absehhißtabelle den siebten 
Platz und damit ist man im 
zweiten Oberligajahr sehr 
zufrieden, zumal der Klas- 
senerhalt nie in Frage stand 
und .sehr frühzeitig sicherge- 
stellt war. 

TTC-Herren 1: Lammers 
(1), Dörner, A. Thomas. 
Werkmann (1), Budzisz, G. 
Thomas, Lammer.s/Sokala 
(1), Budzi.sz/Werkmann (1), 
Ilörner/A. Thomas (1). 

Weniger gut sieht es für 
die Damenmann.schaft des 
TTC aus, die sich in iler Be- 
zirksklasse Nordost wohl 
mit dem Abstieg abfinden 
muß. Nach den Niederlagen 
mit 2:8 beim SV Falken-Ge- 
säß und mit 5:8 im Heimspiel 
gegen den TV Weisau kann 
man den vorletzten Platz bei 
6:80 Punkten nicht mehr 
verla.ssen. In Falken-Gesäß 
konnten Waschke/Mehnert 

zunächst im Doppel punk- 
ten, doch i\nsonsten waren 
die Gastgeberinnen deutlich 
überlegen, die nur noch ei- 
nen Gegenpunkt tiurch ITC- 
Spitzenspielerin Gisela 
Waschke zuließen. Für Rose- 
marie Mehner!, Elke Tho.ss 
und Eva Doll gab es nichts 
zu ernten. 

Im Heim.spiel gegen den 
Drittletzten TV Wersau 
konnten die TTC-Damen ei- 
ne 4:0-Führung nicht in ei- 
nen Sieg ummünzen. Zu- 
nächst brachten Waschke/ 
Eicke, Thos.s/Doll, Gisela 
Waschke und Bärbel Eicke 
ihr Team in Front, doch 
dann hatte man .sein Pulver 
verschossen und überließ 
den Gästen einen kaum mehl- 
emarteten Triumph. Nur 
Gisela Waschke konnte noch 
ein Spiel nach Hause brin- 
gen, ansonsten enttäuschten 
Bärbel Kicke, Elke Thoss 
und Eva Doll, so daß man 
nach einer 5:2-Führung noch 
mit 5:8 beide Punkte den Gä- 
sten überlas.sen mußte. 

Die siebte Herrenmann- 
.schaft des TTC festigte die 
Tabellenfühning in der drit- 
ten Kreisklasse Mitte durch 

einen 9:1-Kantersieg gegen 
den TSV Nieder-Ramstadt 
VI. Der Aufstieg in die zwei- 
te Krei.sklasse dürfte bei di-ei 
Punkten Vorsprung nur 
noch reine Formsache sein. 
Holder/Ba.ss und Hansch/ 
Beckmann sorgten in den 
Doppeln für eine 2:1 -Füh- 
rung, während Junak/Pu- 
towski mit zweimal 19:21 
knapp auf der Strecke blie- 
ben. Es sollte aber der einzi- 
ge Zähler für die Gäste blei- 
ben, da Lars Junak (2), Do- 
minik Holder (1), Michael 
Putowski (1), Steffen Bass 
(1), Christian I lansch (1) und 
Jürgen Beckmann (1) die 
Punkte zum 9.1-Endstand 
sammelten. 

Am Samstag, 1. April, 
spielen: TTC-Hen-en II TV 
Schaafheim (18 Uhr), 'l'uS 
Grii"sheim 'ITC-Herren II, 
am Sonntag, 2. April, spie- 
len: SG Egel.sbach III 
TrC-Herren V, SG Egels- 
bach V 'ITC-llei-ren Vlll, 
'ITC-Herren IV SG Ar- 
heilgen IV (17 Uhr). Die 
Heimspiele werden in der 
Turnhalle der Albert-Ein- 
stein-Schule ausgetragen. 

Langen - Im vorletzten 
Spiel dei Saison traf Lan- 
gens erste Mannschaft auf 
den Tabellenletzten Röder- 
mark und konnte mil 5:.'i ge- 
winnen. Paul Schüller siegte 
am 4. Brett, obwohl er lange 
auf Verlust stand. Sein Geg- 
ner ließ in Zeitnot eine Figur 
hängen, so daß die Partie 
doch noch kippte. Auch Die- 
ter Schmidt war am 6. Brett 
erfolgreich. Er engte seinen 
Gegenüber durch .sein akti- 
ves Bauernzentrum immer 
stärker ein und konnte die- 
•sen durch einen Königsan- 
griff .schließlich matt.setzon. 
Am 8. Brett siegte Thomas 
Müller-Ali mühelos. 

Das 7. Brett ging für Lan- 

gen kampflos verloren. Die 
restlichen Bretter endeten 
alle Remis; Thomas Schlapp 
stand am 1. Brett lange in ei- 
ner extremen Defensivstel- 
lung, verteidigte sich aber 
präzise, was zum Unent- 
schieden reichte. Andreas 
Schmidt stand am 2. Brett 
klar besser, übersah aller- 
dings eine dreifache Stel- 
lungswiederholung, was laut 
Regelwerk Remis bedeutet. 
Eike Brückner rauchte mit 
seinem Gegner am 3. Brett in 
einem verwickelten, unkla- 
ren Mittelspiel die Friedens- 
pfeife, und Mark van Breu- 
gel stand am 5. Brett immer 
ausgeglichen, hätte aber 

durch aggressiveres Spiel 
eventuell mehr als ein Remis 
erreichen können. Langen 1 
hat jetzt 9:7 Punkte und be- 
findet sich in der UV-Kla.sse 
auf Platz drei. 

Langens zweite Mann- 
schaft traf auswärts auf 
Groß-Zimmern und war 
ebenfalls mit 5:3 erfolgreich. 
Am 1. Brett gewann Peter 
König kampflos. Am 2. Brett 
verlor Franz Mann, der trotz 
besserer Stellung zu fehler- 
haft spielte. Auch Kurt Mi- 
chalzik unterlag am 7. Brett, 
da er viel zu passiv spielte 
und dafür die Quittung er- 
hielt. Remis spielten am 6. 
Brett Robert Pauli nach ei- 
nem bis ins Endspiel ausge- 

glichenen Partieverlauf unil 
Robert Meister am 8. Brett, 
der trotz zweier Freibauern 
nicht gewinnen konnte. Am 
5. Brett gewann Rainer Sall- 
wey. Er eroberte nach einem 
Fehler seines Gegners einen 
Bauern und später noch ei- 
nen, was klar zum Sieg 
reichte. Raimund Ochmann 
gewann am 3. Brett durch ei- 
nen Königsangriff, und Frie- 
del Herth am 4. Brett in einer 
teilweise wilden Partie, in 
der er zwar eine Figur weni- - 
ger hatte, aber dafür mit ei- 
nem starken Königsangriff 
genügend Kompensation er- 
hielt, so daß er schließlich 
siegte. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
SV Steinheim II — SSO 

0:1 
Im Spitzenspiel der Kreis- 

klasse 2 mußten die Langen- 
er unbedingt gewinnen, um 
die gute Plazierung im obe- 
ren Drittel zu halten. Die 
SSG konnte mit dem ganzen 
Kader nach Steinheim fahr- 
en. Nach gut zehn Minuten 
erspielte sich die SSG die er- 
sten Torchancen, die sie aber 
nicht verwerten konnte. 
Nach einem groben Foul an 
e nem Spieler der SSG muß- 
te ein Steinheimer für fünf 
Minuten vom Platz. Die Lan- 
gener nutzten diese Über- 
zahlsituation und erzielten 
durch Sven Gschwind in der 
24. Spielminute die verdien- 
te 1:0-Führung. 

Nach der Pause machten 
die Langener mehr Druck 
und versuchten, den Vor- 
sprung auszubauen. In der 
'ü. Spielminute zückte der 
Schiedsrichter nach einem 
Revanchefoul an einem 
SSG-Spieler die rote Karte 
'ür einen Steinheimer Spiel- 
er. Nur fünf Minuten später 
mußte Darius Hofer nach ei- 
nem Foulspiel ebenfalls für 
fünf Minuten vom Platz. In 
der 78. Spielminute schoß 
Alexander Visnjic aus gut 
Zehn Metern knapp am 'Tor 
vorbei. In einer hart geführ- 
ten Partie konnten die Lan- 
pner das verdiente 1:0 hal- 
ten und so ihren Spitzen- 
platz in der Tabelle behaup- 
ten. 

SSO: Matthias Stieber, 
"liV!r Loch, Vladimir Kar- 
earevic, Darius Hofer, Sven 
^schwind, Binjam Kibrom, 
JlaKan Manis, Alexander 
^arcarevic, Oliver Becker, 
lobodaii Lukic, Esper öz- 

^än, Andreas Klyscz, Cenk 

Sekeroglu. 
C: SV Jügesheim — SSG 1 ;0 

In der ersten Halbzeit 
wurde der Tabellenletzte aus 
Langen vom Tabellenführer 
aus Jügesheim wohl ein we- 
nig unterschätzt, so daß man 
das Spiel ausgeglichen ge- 
stalten konnte. Die SSG hat- 
te selbst drei sehr gute Ein- 
■schußmöglichkeiten und 
hätte zur Pau.se führen kön- 
nen. Nach dem Wechsel ließ 
die Kraft ein wenig nach und 
Jügesheim übernahm das 
Kommando. Sieben Minuten 
vor dem Ende fiel dann der 
für die Gastgeber erlösende 
Siegtreffer. Die SSG kann 
sich aber zugute halten, dem 
Tabellenführer lange Paroli 
geboten zu haben. 
D II: SSG —FC Langen 0:1 
Am 13. Spieltag der Kreis- 
klasse D mußten die SSG- 

■ Fußballer der D II im Derby 
gegen den FC Langen eine 
unglückliche Niederlage 
hinnehmen. Wollte man den 
Anschluß zur Tabelleaspitze 
halten, mußte der direkte 
Tabellennachbar unbedingt 
geschlagen werden. In den 
ersten 20 Minuten hatten die 
SSG-Buben den FC Langen 
gut im Griff, verpaßten aber 
gleich in der Anfangsphase 
durch David John eine mög- 
liche Führung. In der 26. Mi- 
nute stand der SSG aller- 
dings das Glück zur Seite, 
als die Gäste-Stürmer frei- 
stehend am Tor vorbeiziel- 
ten. Doch es kam, wie es 
kommen mußte. Die SSG 
ruhte sich nach der Halbzeit 
auf ihren Lorbeeren aus. Der 
Spielfluß ging verloren und 
man wurde unsicher. Der 
Gegner nutzte seine Chan- 
ceund erzielte in der 50. Mi- 
nute den Siegtreffer. 

SSG: Boris Späth, Asnain 
Koysar, Thomas Rauscher, 
Sven Heckmann, Andreas 
Gallus, Michael Arnold, 
Alexander Heil, Heinrich 

Brachatzek, Goran Corliya, 
Yasin Tas, Christian Bött- 
cher, Matthis Stiller, David 
John, Dominik Ochs, Rolf 
Scheler. 

E I: SSG — SG Dietzen- 
bach 4:0 

Von Anfang an zeigte sich 
die SSG überlegen. Es ent- 
wickelte sich ein Spiel auf 
ein Tor. Manuel Smolcic er- 
zielte mit einem satten 
Linksschuß aus gut zwölf 
Metern das 1:0. An.schlie- 
ßend erhöhte Sebastian Boll 
mit einem weiteren Fern- 
schuß auf 2:0. Weitere gut 
vorgetragene Angriffe der 
SSG blieben zunächst in der 
vielbeinigen Dietzenbacher 
Abwehr hängen. Wiederum 
Manuel Smolcic konnte sich 
dann durchsetzen und er- 
zielte das 3:0. Danach 
kämpfte sich Patrick Müller 
am rechten Flügel durch, 
paßte nach innen: Florian 
Langer war zur Stelle und 
markierte das 4:0. Kurz vor 
der Pause fast die Kopie des 
vorigen Spielzugs. Diesmal 
brach Müller links durch, 
doch Langer verfehlte das 
Ziel nur knapp. 

Nach dem Wechsel wurde 
das Geschehen weniger 
durch die Spieler als durch 
das Wetter bestimmt. Ein 
sintflutartiger Regenguß 
verwandelte das Spielfeld in 
eine Seenplatte. Doch die 
Langener Spieler ließ die 
Witterung kalt: Sie schnür- 
ten die SG Dietzenbach in 
der eigenen Hälfte ein und 
ließen keine Gegenangriffe 
zu. 

Es spielten: Manfred Ga- 
steier, Sebastian Boll (1), 
Messel Fekadu, Alexander 
Kurz, Florian Langer (1), 
Antonino Messina, Patrick 
Müller, Stefano Neri, Ma- 
nuel Smolcic (2), Sebastian 
Wddds 
FI: SSG — SKG Sprendlin- 
gen 8:1 

Auch in ihrem zweiten 
Punktspiel nach der Winter- 
pause taten sich die SSG- 
Buben zunächst schwer. Die 
SSG mußte gleich auf .sechs 
Stammspieler verzichten. 
Dominic Balzer, Moritz 
Butz, Oliver Schuster, Aniel 
Zima, Biniam Yarred sowie 
Tino Konetschnik fehlten. 
Man mußte sich .sogar einen 
Spieler von der F II ,,auslei- 
hen". Mark Schöffler, der 
kurz zuvor noch ein Spiel 
absolviert hatte, machte sei- 
ne Sache gut. Der überra- 
gende Spieler war Marco 
Betz, der sieben der acht 
Tore erzielte. Nachdem kurz 
nach der Pause das 3:1 und 
4:1 gefallen waren, war die 
Moral der Sprendlinger 
Mannschaft gebrochen und 
das Spiel vorzeitig entschie- 
den. 

Es spielten und schössen 
die Tore: Karsten Fink, Mar- 
co Betz (7), Ufuk Ayguel (1), 
Steffan Kringel, Patrick 
Schüller, Michael Müller, 
Moritz Rodner, Vely Demir, 
Mark Schöffler. 
FI: SO Steinberg — SSG 1:5 

In Steinberg hatten die 
SSGler mehr Mühe als er- 
wartet, bis der 5:1-Sieg un- 
ter Dach und Fach war. Von 
Beginn an setzten die Stein- 
berger die SSG unter Druck 
und kamen in der zehnten 
Minute nach einem Mißver- 
ständnis der Langener Ab- 
wehr zur 1:0-Führung. Zwei 
Minuten später konnte Do- 
minic Balzer zum 1:1 aus- 
gleichen. Die Steinberger 
kamen zu weiteren Torgele- 
genheiten, konnten ihre 
Chancen jedoch nicht in 
Tore umwandeln. Die 
SSGler kamen nun besser 
ins Spiel und Marco Betz er- 
zielte mit dem Halbzeitpfiff 
die2:l-Führung. 

Nach der Pause setzten 
sich die Langener immer 
besser in Szene und berann- 

Jugendhandball 

HSG Langen 
wD: HSG — SU Milhihoim 

9:8 
In einem ersten Testspiel 

unter dem neuen Trainerge- 
spann Horst Werwitzke/Sa- 
bina Marzano konnten (lie 
D-Mädchen nach langer 
Durststrecke wieder ein Er- 
folgserlebnis verbuchen. 
Man geriet zwar schnell mit 
0:3 in Rückstand, bekam 
aber dann die Nen-osität in 
den Griff und kam auf 3:5 
heran. 

Die Milhlheimerinnen hat- 
ten im zweiten Durchgang 
wiederum den besseren 
Start und lagen nach weni- 
gen Minuten mit 7:4 in Füh- 
rung. Die HSG-Mädchen ga- 
ben sich jedoch nicht ge- 
sehlagen und durch eine vor- 
bildliehe kämfpeii.sche Lei- 
stung schaffte man den 8:8- 
Au.sgleich und kurz vor 
.Schluß ilen viehimjubelten 
Siegtreffer zum 9:8-End- 
stand 

Es spielten: Sandra Hess, 
Laura Macii (1), Sabrina 
Röpke, Nicole Müller (Ii), 
Dani Werner, Sabrina Hei- 
nelt, Annika Finke, Anna Ai- 
totoglou, Stephanie Wanne- 
macher, Cora Werwitzke (2), 
Jasmin Reimer, Sabine 
Beetz. 

Basketballmädchen 

wieder auf Titel] agd 

TVL-A-Jugend hat gute Chancen 
Langen - Die Basketball- 

A-Mädchen des TV Langen 
fahi-en am Wochenende zu 
den südwestdeutschen Mei- 
stei-schaften nach Mainz. 
Dort ti-effen sie im Eröff- 
nung.sspiel auf die Mann- 
schaft des Gastgebei-s. Nach 
dem deutlichi'n Erfolg beim 
vergangenen 'I\irnier sollte 
auch diesmal ein Sieg mög- 
lich .sein. Danach kommt es 
zur Begegnung Ku.SCi Lei- 
men gegen TG Sandhausen. 

In tlen weiten-n Begeg- 
nungen trifft iler'l'V Langen 
am Sonntagmorgen auf 
Sandhau.sen. Im Anschluß 
haben es die Mainzeririnen 
mit tlen Vertiftem aus dem 
Süden zu tun, ehe es um I (i 
Uhr zum Spiel der beiden 
Meister koninmt. Das 'I\ir- 
nier findet in der Halle des 
(iymnasiums Theresianum 
(()berer 1 ,aubenheimei- 
Weg) in Mainz .statt. 

ten ständig das gegneri.sche 
Tor. Marco Betz erhöhte 
nach Alleingang zum 3:1. 
Die Gastgeber hatten nun 
nichts mehr entgegenzuset- 
zen, so daß die SSG durch 
zwei weitere Treffer von M. 
Betz zum verdienten 5:1-Er- 
folg kam. 

Es spielten: Marco Betz, 
Moritz Butz, Dominic Bal- 
zer, Stefan Gringel, Carsten 
Fink, Weli Demir, Ufuk Ay- 
gül, Oliver Schuster, Patrick 
Schüler, Binjam Yared, Da- 
niel Zima. 
F II: SG Kusenhühe — SSG 
1:4 

In der ersten Spielhälfte 
sahen die Zuschauer bei 
schlechtem Wetter ein aus- 
geglichenes Spiel. Es ging 
munter von einem Tor zum 
anderen. Die Jungs schenk- 
ten sich nichts. In der siebten 
Minute gingen die SSG-Jun- 
gen durch ein Tor von Mark 
Daniel Schöffler in Führung. 
Im Gegenzug konnte die SG 
Rosenhöhe nach einem Foul- 
elfmeter den Gleichstand 
herstellen. In der zweiten 
Halbzeit gelang es der SSG, 
das hohe Tempo der ersten 
Spielhälfte zu halten und 
das Spiel zu dirigieren. 
Durch einen direkt verwan- 
delten Freistoß — in der 22. 
Minute — brachte Schöffler 
die SSG-Kicker wieder in 
Führung. Nach einem tollen 
Spielzug in der 30. Minute 
baute Alan Zdravac den 
Langener Vorsprung aus. 
Seine guten Leistungen in 
den letzten Spielen krönte 
Andre Kranz mit einem ver- 
wandelten Handelfmeter in 
der 33. Minute zum 4:1-End- 
stand. 

Es spielten: Lars Mahl- 
mann, Temesgen Tesfai, 
Andre Kranz, Andreas Pöh- 
1er, Marc Koch, Alan Zdra- 
vac, Mark Daniel Schöffler, 
Till Köllges. 

I 

Erste SGE-Gamitur 

auf verlorenem Posten 

2:9-Packung für die TischtennisheiTen 
den Einzeln wurden von Bel- 
linskis (2), von der Hoya, 
Seil), Schulz (2) und vom für 
den abwesenden Sirsch ein- 
gesprungenen Altmeister 
Horst Bormuth erkämpft 
Besonders erwähnt sei noch, 
tlaß es beim Gesamtspiel- 
stand von 7:8 der Egelsba- 
cher Doppelpaarung Bel- 
linskis/John nicht vergönnt 
war, eine 18:11-Führung im 
Entscheidung.s.satz ins Ziel 
zu retten. Sie verloren diesen 
Satz noch mit 19:21. 
SGE III — SG Weiterstadt V 
9:2 

In gewohnter Manier fer- 
tigte die dritte Mannschaft 
auch die Vertretung der SG 
Weiterstadt ab und bleibt 
somit in der viweiten Kreis- 
klas.se Mitte weiterhin 
.schärfster Verfolger des TTC 
Langen. In den Eröffnungs- 
doppeln waren Branke/Rik- 
kert und von Deessen/Ehlen 
erfolgreich, während Wo- 
diczka/D. Schneider in zwei 
Sätzen unterlagen. In den 
nachfolgenden Einzeln 
punkteten Wodiczka (2), 
Branke (2), von Deessen, Eh- 
len sowie Dennis Schneider. 
Lediglich der kampfstarke 
Rickert patzte diesmal. 
SGE V — SV St. Stephan V 
4:9 

Eine weitere Niederlage 
mußte das Team um Mann- 
schaftskapitän Rolf Höhme 
hinnehmen. In den Doppeln 
war nur die Paarung Zim- 
mer/Kannstätter erfolg- 
reich. Kaden/Schwarz und 
Höhme/Becker zogen den 
kürzeren. In den Einzeln 
überzeugte neben dem zwei- 
mal erfolgreicherf Zimmer 
lediglich noch der TT-Neu- 
einsteiger Klaus Schwarz, 
der auch in seiner nunmehr 
bereits schon fünften Einzel- 
begegnung (absolviert in der 
fünften und sechsten Mann- 
schaft) weiterhin ungeschla- 
gen blieb. 

TSV Klein-Umstadt 
SGE I 9:2 

Wie erwartet gab es für die 
,,Erste" beim drittplazierten 
"TSV Klein-Umstadt nichts 
zu ernten. Obwohl eigentlich 
.sämtliche Akteure des 
Teams - mit Ausnahme viel- 
leicht von Frank Waldhaus - 
ihr spielerisches Potential 
voll ausschöpften und zum 
Teil .sogar überdurchschnitt- 
lich gute Leistungen boten, 
reichte es am Ende nur für 
zwei Zähler. 

An beiden Punkten war 
die im bisherigen Punktrun- 
denverlauf eher etwas un- 
glücklich agierende Num- 
mer fünf des Teams, Markus 
Bormuth, beteiligt. Er ge- 
wann nicht nur als einziger 
seine Einzelbegegnung, son- 
dern zu.sammen mit IJender 
auch ein Doppel. Die Dop- 
pelpaarungen Bösche/Wald- 
haus und Rosam/von der Ho- 
ya unterlagen jeweils in zwei 
Sätzen. Die Einzel wurden - 
wie schon erwähnt - trotz 
recht ansprechender Lei- 
stungen von Rosam (2),' Bü- 
sche (2), Bender, Waldhaus 
und dem ,,Ersatzmann" von 
der Hoya bis auf zwei Aus- 
nahmen (Rosam, Bösche) je- 
weils in zwei Sätzen abgege- 
ben. 
SGE II — SV Darmstadt 98 
IV 7:9 

Eine äußerst unnötige 7:9- 
Heimniederlage fing sich die 
zweite Mannschaft gegen 
den SV Darmstadt 98 ein. 
Die Niederlage war einzig 
und allein der eklatanten 
Doppelschwäche der Mann- 
schaft zuzuschreiben, denn 
Bellinskis/Jolm (2), von der 
Hoya/Schulz und Seib/H. 
Bormuth verloren alle vier 
Doppelbegegnungen. So 
stand man am Ende trotz 
sieben in zum Teil überzeu- 
gender Art und Weise errun- 
gener Einzelerfolge mit lee- 
ren Händen da. Die Zähler in 
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SVD-Kinder turnten mit Erfolj 

Sechsmal Platz eins beim Hallentumfest in Hanau / 600 Teilnehmer 

Der Nachwuchs des SV Dreieichenhain erzielte bei verschiedenen Wettbewerben hervorragende 
Ergebnisse. Belm Turnfest In Hanau gab es allein sechs erste Plätze zu t>e|ut>eln. Foto; Arnold 

SVD-Damen spielen um 

Aufstieg in Regionalliga 

76:63-Sieg der Basketballerinnen gegen OSC Höchst 
DriMcic'honliiiin - Dii.s 

Ict/.ti- Spiel der SVO-Has- 
kcllialldiimon in iliT ii'^u- 
liiron OborliKa-Saisoii bo- 
sti itt (la.s Team v(in Trainer 
.lürj^en Motzi-lthin K»'Hi'n 
den punktgleichen OSC 
Höch.sl. Der .Sieger die.se.s 
Spiele.s würde sich auf dem 
zweiten Platz plazieren 
und hat somit die Chance, 
durch die Helegationsrun- 
dc, noch in die HcfjionalliKa 
aufzusteigen. 

Heide Teams lieKannen 
mit aKgressiver Verteidi- 
Hung und einer I'ressdek- 
kiin>; über das j^e.samte 
■Spielfeld. Hatte der SVD 
im Hinspiel mit dieser Ver- 
teidif^ung des OSC noch 
Probleme, so licli sich die 
Mannschaft iliesmal nicht 
irritieren. Mit Übersicht 
und klugen I'iissen brachte 
der SVD den Ball nach vor- 
ne. um dann erfolgreich im 
Angriff abzuschließen. 

Nachdem die ersten Mi- 
nuten ausgeglichen verlie- 
fen, führte (ier SVD in der 
zehnten Minute mit vier 
Punkten Dann kam 
die starke Phase des OSC, 
in der er sich durch Drei- 

Punkte-Würfe auf 
absetzen konnte. Der SVD 
lieli sich durch dic.sen 
Kückstand nicht beunruhi- 
gen. .sj)ielte konzentriert 
und konnte den Kückstand 
in eine Führung (2>'):2;i) 
umwandeln. Bis zur Halb- 
zeit konnte sich keines der 
beiden Teams absetzen. So 
stand es nach den ersten 20 
Minuten H2:,'i2. 

Die zweite Halbzeit er- 
öffnete Caren Himmel mit 
einem Drei-Punkte-Wurf 
(sie erzielte allein in der 
zweiten Hiilfte vier Drei- 
Punkte-Würfe und war 
Topscorerin dieses Spiels 
mit 1() Punkten). Von der 
ersten bis zur fünften Mi- 
nute verlief das .Spiel wei- 
terhin ausgeglichen. Da der 
OSC aber bereits eine hohe 
Koulbelastung halle und 
über eine nicht .so ausgegli- 
chene Auswechselbank wie 
der SVD verfügte, lieli er 
mit dem Druck nach. Der 
SVD nutzte dies sofort aus 
und konnlne sich auf sie- 
ben Punkte (zehnte Minu- 
te) absetzen. Davon erholte 
sich der OSC nicht mehr. 
Von der elften bis IS. Mi- 

nute punktete nur noch der 
SVD und zog dank eines 
weiteren Drei-Punktc- 
Wurfes von Caren Himmel 
und guter F'reiwurfau.sbeu- 
te auf IS Punkte davon. In 
dieser Phase wurtle das 
Spiel entschieden. Der 
OSC konnte die.sen Rück- 
stand nicht mehr aufholen 
und verlor am Ende mit 

..Dies war eines unserer 
besten Suisonspiele", .sagte 
Trainer Melzelthin. ,,Wenn 
wir in der Relegationsrun- 
de so spielen wie heute, 
dürften wir keine Probleme 
haben. Wir werden auf je- 
den Fall alles versuchen, 
um nächstes ,Iahr in der 
Regionalliga zu spielen." 

Der SVD tritt am 29./.'?0. 
April und S./ti. Mai gegen 
den Zweitplazierten aus 
Rheinland-Pfalz an. 

SV Drpieiflumhnin; Ker- 
stin Demand (10), Beate 
Brehm (8), Caren Himmel 
(Iti), Caro Menzel (ti). Anja 
Stefanski (S). Sabine Beiz 
(11), Yvonne Günther (11), 
Christine Kunold (Ii), Mar- 
tina Klathmann (Ii), Anna 
Adler. 

Dreieich - Die Tumabtei- 
lung des Sportvereins Drei- 
eichcnhain beteiligte sich 
am Wochenende beim Hal- 
len-Kindertumfest des 
Turngaues Offenbach/Ha- 
nau und bei den Einzclwelt- 
kämpfen im Geräteturnen in 
Hanau in der August- 
Schärtlner-Halle mit ."IG 
Kindern und Jugendlichen. 
Am Samstag waren fiOO Kin- 
der des Tumgaues in Riegen 
eingeteilt und absolvierten 
ihren Wettkampf in den Lei- 
stung.sstufen 1 bis 4 der 
Jahrgänge 1988 bis ',983. Die 
Mädchen stellten 5,30 Aktive 
in Zehn Wettkämpfen und 
die Jungen b'-'eiligten sich 
mit 60 Aktiven in acht Wett- 
kämpfen. Der Sportverein 
Dreieichenhain konnte am 
Samstag in fünf Wettkämp- 
fen jeweils den 1. Platz bele- 
gen. 

In der Leistungsstufe 2 des 
Jahrganges 1987/88 kämpf- 
ten Karina Kaffanke und Ni- 
cole Beier um jedes Zehntel 
und wurden zum Schluß un- 
ter 80 Mädchen mit 7,20 
Punkten und jeweils Platz 1 
belohnt. Stolz nahmen sie 
auf dem Siegertreppchen ih- 
re Goldmedaillen entgegen. 
Im gleichen Wetlkampf be- 
legte Anne Henrich mit 6,30 
Punkten den 18. Platz, Ma- 
nuela Skulteti mit 6,15 
Punkten den 24. Platz und 

Kelly Leonhardt mit 6.05 
Punkten den 27. Platz. 

In der Leistungsstufe 2 des 
Jahrganges 1985 setzte sich 
Irina Meyers an die Spitze 
des Feldes und konnte mit 
6.55 Punkten ebenfalls den 
1. Platz erkämpfen. Anna 
Maria Daiber kam im glei- 
chen Wettkampf mit 6.00 
Punkten auf den 5. Platz un- 
ter 20 Madchen. In der Lei- 
stungsstufe 3 des Jahrganges 
1985 turnte Claudia Gabriel 
einen fehlerlosen Wellkampf 
und konnte mit 10.90 Punk- 
ten unter 30 Madchen eben- 
falls die Goldmedaille in 
Empfang nehmen. Im glei- 
chen Wettkampf kam Eva 
Fuhr auf einen guten 17. 
Platz mit 9.75 Punkten. 
Franziska Schmidt startete 
ebenfalls in der Leistungs- 
stufe 3 des Jahrganges 1986 
und kcmnte unter 60 Mäd- 
chen den 26. Platz belegen. 

Im höchsten Weltkampf 
der Leistungsstufe 4 des 
Jahrganges 1985/86 waren 
30 Mädchen am Start. Ma- 
scha Wolff und Janina Hem- 
pel zeigten an allen Geräten 
sehr gute Übungen und wur- 
den mit dem 2. und 3. Platz 
belohnt. Mascha fehlten 
zwei Zehntel zur Goldme- 
daille. Im gleichen Well- 
kampf Startelen erstmals in 
der Leistungsstufe 4 noch 

drei weitere SVD-Tumerin- 
nen und zeigten ebenfalls 
gute Übungen. Katja Dum- 
mer kam mit 12.60 Punkten 
auf den 10. Platz. Nina Beier 
erzielte mit 12.S5 Punkten 
und viel Pech am Balken den 
11. Platz und Claudia Bös 
kam mit 12,50 Punkten auf 
den 12. Platz. 

Bei den Jungen turnte 
erstmals Matthias Gabriel in 
der Leistungsstufe 2 des 
Jahrganges 1987/88 und be- 
legte mit 5,50 Punkten unter 
15 Jungen den 5. Platz. Jo- 
hannes Korsch zeigte in der 
Leistungsslufe 3 des Jahr- 
ganges 1985/86 an allen Ge- 
räten gute Übungen und 
kam mit 9,85 Punkten auf 
den 1. Platz. Kai Kaffanke 
belegte mit 8,20 Punkten den 
9. Platz. Die Übungsleiterin- 
nen Andrea Beier, Caren 
Wagner und Erika Stefanski 
wurden durch Jutta Klemm, 
Friederike Willige, Diana 
Keßler und Janina Keller 
unterstützt und sind mit den 
erreichten Plazierungen 
ihrer Turnkinder zufrieden. 

Bei den Einzelwettkämp- 
fen am Sonntag gab es eine 
weitere Siegerin für die 
Turnableilung des Sportver- 
eins Dreieichenhain. Elisa- 
beth Willige startete in der 
Leistungsslufe L4/L5 des 
Jahrganges 1983/84 und 

Favorit Punkt abgeknöpft 

SGE-Herren erreichten 19:19 gegen die SG Nieder-Roden 
Egelsbach (leo) - Als Spiel- 

verderber entpuppten sich 
die ersten Handball-Herren 
derSG Egelsbach beim 19:19 
am 23. Spieltag der 2. Darm- 
städter Bezirksliga, Gruppe 
Ost, gegen die SG Nieder- 
Roden, die damit im Auf- 
sliegskampf einen wichtigen 
Zähler verlor. Der TV Hös- 
bach hat nun als Spitzenrei- 
ter zwei Punkte Vorsprung 
auf die Rodgauer, es folgt die 
SGE mit deutlichem Ab- 
sland. ,,Heule hat man mal 
wieder gesehen, daß wir lok- 
ker mithalten können", re- 
sümierte Egelsbachs Chri- 
stoph Zscherneck zufrieden. 
Am Sonntag (17 Uhr) gastie- 
ren die Eichele-Schützlinge 
beim TV Hösbach, wollen 

auch den Tabellenführer ein 
bißchen ärgern. 

Die Partie gegen Nieder- 
Roden beendeten die Egels- 
bacher mit einem lachendem 
und einem weinendem Auge. 
Einerseit war man mit dem 
Punkt zufrieden, schließlich 
holte man einen Fünf-Tore- 
Rücksland auf. Andererseits 
stellte die SGE vor allem im 
zweiten Durchgang die 
deutlich bessere Mannschaft 
und hätte den Sieg verdient 
gehabt. 

De erste Hälfte verlief bis 
zum Stande von 8:8 ausge- 
glichen. Dann trafen die 
Egelsbacher die ..Hütte" 
nicht mehr und der Gast aus 
Nieder-Roden zog bis zum 
Seilenwechsel auf 12:8 da- 

von. Im zweiten Abschnitt 
erhöhten die Rodgauer auf 
13:8. dann startete die SGE 
zur Aufholjagd. Die Haus- 
herren zeigten eine kämpfe- 
risch vorbildliche Leistung, 
gefielen zudem mit einigen 
gelungenen Spielzügen. Mit 
dem Treffer zum 19:19 
schafften die Egelsbacher 
nicht nur erstmals in der 
zweiten Hälfte den Aus- 
gleich, sondern sicherten 
sich gleichzeitig den Punkt- 
gewinn. 

SG l'gclsbach: Zecher, 
Müller; Bei.se (3), Kai Fritz- 
sche, Zscherneck (3), Sven 
Frilzsche (2), Tilhof, Gärt- 
ner, Hufnagel (4). Schubert 
(5/5), Thomas Niemuth (2). 
Krämer. 

konnte nach guten Übungen 
an allen Geräten mit I6.45 
Punkten den 1. Platz unter 
30 Wettkämpferinnen bele- 
gen Im gleichen Wettkampf 
erzielte Melanie Skulteti 
14.70 Punkte und den 6 
Platz und Kathrin Henrich 
kam mit 13.80 Punkten auf 
den 15. Platz. 

Corinna Müller und Ste- 
phanie Fink kämpften in der 
Leistungsslufe L4/L5 d« 
Jahrganges 1985 und jünger 
unter 15 Teilnehmerinnen 
um jedes Zehntel. Die beiden 
haben im Laufe des Jahres 
die L5 sehr konzentriert ge- 
übt und wurden mit den 
Plätzen 4 ur ' 15.25 Punkten 
sowie Platz 6 unc 14.30 
Punkten belohnt. 

Friederike Willige startete 
in der Leistungsslufe L5/L6 
des Jahrganges 1980 und al- 
ler und belegte nach guten 
Leistungen mit 19.95 Punk- 
ten den .3. Platz. Diana Keß- 
ler kam im gleichen Wett- 
kampf mit 19,75 Punkten auf 
den 4. Platz. Nina Geppert 
erreichte den 9. Platz. Doro- 
thea Willige versuchte .sich 
erstmals in der Leistungs- 
stufe 6 des Jahrganges 1980/ 
81/82 und mußte nach einer 
schwachen Barrenübung 
wertvolle Punkte einbüßen 
Sie kam mit 17,70 Punkten 
auf den 23. Platz. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
D: SKO RoBHorf — SGE 

1:2 
In einem Match ohne spie- 

lerische Höhepunkte ge- 
wann die SGE glücklich, 
aber verdient mit 2:1. Die 
Gäste übernahmen sofort die 
Initiative und die Halbzeit- 
führung von 1:0 entsprach 
auch dem Spielverlauf. Ab 
Milte der zweiten Hiilfte 
kam die SKG Roßdorf stär- 
ker auf, aber das Egel.sba- 
cher Tor brachte man nicht 
ernsthaft in Gefahr. Fünf 
Minuten vor dem Abpfiff fiel 
dann doch der Ausgleichs- 
treffer. aber die SGE bewies 
Moral und erzielte kurz vor 
Schluß den entscheidenden 
Siegestreffer. Kämpferisch 
bot die SGE eine starke Par- 
tie, ohne aber spielerisch 
überzeugen zu können. 

Meisterschaft 

im Volleyball 
Langen - Die Volleyball- 

Stadt meisterschaft 1995 
für Hobbyteams findet am 
Sonntag, 28. Mai, ab 9 Uhr 
III den Sporthallen der 
Ailolf-Reichwein- und der 
Erich Kästner-Schule statt 
Bedingungen: Pro Team 
müssen mindestens zwei 
Krauen auf dem Feld ste- 
hen, maximal zwei Frauen 
und ein Mann dürfen in der 
Saison 1994/95 an offiziel- 
len Punktspielen teilge- 
nommen haben. Ab sofort 
nimmt Olaf Werner, Feld- 
bergstaße 12, 6322,5 Lan- 
gen, Meldungen an. 

Gekonnte Pässe und drei Touchdowns Nachwuchs des KSV 

Langener „Untouchables" besiegten Frankfurter „Old Boys" 18:6 
Langen - Am vergange- 

nen Sonnlag bestritten die 
Langener ,, Untouchables" 
ein Spiel gegen die Grüne- 
burgpark ,,Old Boys". 
Austragungsort war erneut 
Frankfurt. 

Diesmal waren es die 
Langener Footballer, die 
nach einem schönen Paß auf 
den linken Tight End Chri- 
stian Gisse mit 6:0 in Füh- 
rung gehen konnten. An- 
sonsten stand das Spiel 
ganz im Zeichen der Defen- 
se beider Mannschaften, 

denen die Boden- und 
Windverhältnisse einen 
klaren Vorteil verschafften. 
Die ,,Old Boys" konnten 
kurz vor der Halbzeit mit 
einem sehenswerten Paß in 
die Tiefe ausgleichen. 

In der zweiten Halbzeil 
zeigten die Frankfurter er- 
ste Konditionsschwächen. 
Das Spiel wurde mehr und 
mehr von der Offensive- 
und Defensive-Line der 
Langener dominiert. Chri- 
stian Gisse, Stefan Felger, 
Juan Ordonez und Thomas 

Slraubinger rissen immer 
wieder Löcher in die 
Frankfurter Verteidigung, 
durch die dann Christian 
Fricke in Richtung Endzone 
stürmen konnte. Außerdem 
gaben sie den beiden Quar- 
terbacks Cliff Haas und Ro- 
ger Gardener genügend 
Zeit, ihre Pässe anzubrin- 
gen. Zwei dieser Pässe 
konnte Christian Fricke in 
Touchdowns verwandeln, 
so daß die Langener mit 
18:6 in Führung gingen. 
Dabei blieb es bis zum 

Schluß, 
Es spielten auf Langener 

Seite: Stefan Felger, (Chri- 
stian Fricke, Roger Garde- 
ner, Christian Gisse, Cliff 
Haas, Claudius Köhl, Juan 
Ordonez, Stephan Rein- 
hold, Thomas Straubinger, 

Das nächste Spiel der 
,,Untouchables" wird am 
Sonntag, 9. April, in Lan- 
gen (TVL-Sportplatz) statt- 
finden. Ein Flag-Football- 
Team aus Wattenscheid 
wird die Langener besu- 
chen. 

räumte mächtig ab 

Titelflut bei den „Südhessischen" 

B-Jungen setzten sich an die Tabellenspitze 

Von vier Nachwuchsmannschaften der SVD-Basketballer waren drei erfolgreich 
Dreieichenlinin - In ihrem 

Freundschaftsspiel gegen 
die TG Hochheiin mußte die 
D-Jugend der SVD-Basket- 
ballabteilung eine 27:80- 
Niederlage hinnehmen. Von 
Anfang an dominierten die 
technisch überlegenen Gä- 
ste. Auch nach der Halbzeit 
(Stand: 12:40) änderte sich 
nichts. Die Hainer wirkten 
müde und teilweise unkon- 
zentriert, einfache Korb- 
chancen wurden oft verge- 
ben. 

Für den SVD spielten: Mi- 
chael Britsch, Stefan Tür- 
kay, Oliver Delerin, Mark 
Keim, Jonas Daiber, Janis 
Maxeiner, Jan Adler, Volkan 
Ulusoy, Jan Daniel, Christo- 
pher Schwarck, 

Anders dagegen die ersten 
Minis. Sie gewannen ein 
Freundschaftsspiel gegen 
die TG Hanau mit 36:33, 

Diese spannende Partie be- 
gann für die Gastgeber nicht 
gut, Sie lagen nach dem er- 
sten Viertel mil 6:12 zurück. 
In der nun beginnenden Auf- 
holjagd ließ man nur einen 
gegnerischen Korberfolg zu, 
so daß man mil 16:14 in Füh- 
rung gehen konnte. Das drit- 
te Viertel verlief ausgegli- 
chen, Keine der beiden 
Mannschaften konnte sich 
absetzen. Im letzten Viertel 
gaben die Gäste aus Hanau 
noch einmal alles. Doch die 
Hainer Buben hielten erfolg- 
reich dagegen und konnten 
einen Drei-Punkle-Vor- 
sprung über die Zeit retten. 

Für den SVD spielten: Jo- 
nas Daiber, Christopher 
Breuer, Christoph Kamm. 
Simon Steinhäuser, Mark 
Keim, Ansgar Kelch, Mathi- 
as Gaida, Alexander Kon- 

rad, Dennis Willig, 
In einem Pokalspiel be- 

siegte die männliche A-Ju- 
gend den TV Alsbach mit 
96:58, Die Hainer, die erst- 
mals in dieser Saison in 
Bestbeselzung angetreten 
waren, hatten in dieser P.ar- 
lie mehr Probleme als erwar- 
tet. Die erste Halbzeil be- 
gann die Mannschaft des 
SVD unkonzentrierl. Trotz- 
dem konnte man sich eine 
Neun-Punkte-Führung er- 
kämpfen, In der zweiten 
Halbzeit spielte man besser 
zusammen und konnte den 
Vorsprung stetig ausbauen. 
Am Ende stand ein hoher 
96:58-Sieg auf der Anzei- 
genlafel. 

Für den SVD spielten: 
Christian Stromann (22), 
Michael Stromann (119, Jörg 
Stefanski (36), Mounir Tou- 

derli (4), Christopher Ben- 
nell (11), Eckart Metje (6), 
Shinsuke Arai (4), Sven 
Wagner (2), 

Mit dem Willen zu siegen 
ging am Sonntag die männli- 
che B-Jugend des SVD in die 
Partie gegen den Tabellen- 
führer SCC Pfungstadt. Das 
Hinspiel hatte man mit zwölf 
Punkten verloren, so daß die 
Jungen des SVD mit minde- 
stens 13 Punkten gewinnen 
mußten, um den Spitzen- 
platz der Tabelle einnehmen 
zu können. Durch aggressive 
Verteidigung kamen die 
Hainer zu zahlreichen Ball- 
gewinnen, die jedoch häufig 
wieder leichtsinnig vergeben 
wurden Die jetzt erkämpfte 
Führung von zehn Punkten 
wurde gehalten, konnte aber 
nicht weiter ausgebaut wer- 
den, Man ging mit einem 

Stand von 35:25 in die Halb- 
zeilpause, Die zweite Halb- 
zeit verlief bis zur zwölften 
Minute ausgeglichen. Dann 
gaben die bisher unter ihren 
Möglichkeiten gebliebenen 
Gastgeber eine kleine Kost- 
probe ihres Könnens. In den 
folgenden fünf Minuten er- 
zielten sie 20 Punkte, wäh- 
rend die Gäste nur einen 
Korberfolg zu verbuchen 
hatten. Über die Tabellen- 
führung, die die Jungen des 
SVD mit dem Sieg von 75:48 
übernommen haben, gab es 
große Freude, 

Für den SVD spielten: 
Thomas Ulrich (8), Oliver 
Stark (7), Martin Kemper, 
Mario Zelic (8), Andreas Hir- 
treiter, Florian Prohns (4), 
Mathias Wittman, Christian 
Knöchel (22), Thorsten Melje 
(26, Jens Skibinski. 

Langen - Bei den südhessi- 
schen Gewichtheber-Mei- 
sterschaften der Jugend in 
Zeilshcim waren die Nach- 
wuchsalhleten des KSV 
Langen die überragenden 
Akteure, Zwölf von insge- 
samt 24 Hebern, die für den 
KSV am Start waren, konn- 
ten sich in ihren Alters- und 
Gewichtsklassen den Titel 
sichern. In der Mannschafts- 
wertung, in der die Relativ- 
punkte von fünf Athleten ge- 
zählt wurden, belegte die 
Mannschaft KSV Langen I 
mit 373,5 Punkten den ersten 
Platz und hat mil diesem 
herausragenden Ergebnis 
die besten Chancen, sich für 
die deutsche Mannschafts- 
meisterschaft zu qualifizie- 
ren, Zweiter wurde der KSV 
Langen II (242,b Punkte) vor 
AC Koslheim (134,5), KSV 
Langen III (107,6) und FTG 
Pfungstadt (97,0), 

Auch in der Einzelwertung 
konnte der Langener Nach- 
wuchs überzeugen. Neben 
d.->n A-Jugendlichen Sven 
Schültendiebel und Simon 
Tesfay, die mit 88,5 bezie- 
hungsweise 84,0 Relativ- 
punkten die besten Ergeb- 
nisse dieser Veranstaltung 
erzielten-, zeigten vor allem 
die jüngeren Athleten sehr 
gute Leistungen, So wurde 
der 13jährige Jonas Johan- 
nes, der bei den C-Jugendli- 
chen in der Gewichtsklasse 
bis 50 Kilogramm souverän 
den Meistertitel gewann, mit 
75,5 Relativpunkten drittbe- 
ster Athlet der gesamten 
Meisterschaft, gefolgt von 

seinem Mannschaftskame- 
raden Simrel Brhane (fi4.0 
Punkte), der sich bei den B- 
Jugendlichen in der Klasse 
bis 59 Kilogramm den Titel 
sicherte. 

Die Plazierungen und Lei- 
stungen der KSV-Heber iw 
einzelnen: D-Jugend, Klasse 
bis 30 Kilogramm: i, 
Dötter (20 Kilogramm im 
Reißen, 27,5 Kilogramm im 
Stoßen), C-Jugend, bis 50 
Kilogramm: 1, Jonas Johan- 
nes (60/77,5), bis 59 Kilo- 
gramm: 1. Daniel Arefaine 
(55/70), 2, Miloud Boukalcha 
(22,5/67,5); über 70 Kilo- 
gramm: 1, Thomas Dvtrv'ch 
(52,5/67,5), 2, Marcus Ben- 
der (40/50), B-Jugend, bis 50 
Kilogramm: 1, Andrej Braun 
(55/60); bis 54 Kilogramm: !■ 
Aron Ght'brehiwot (55/75): 
bis 59 Kilogramm: 1, Simrel 
Brhane (70/90), 2, Sven Dot- 
ier (60/82,5), 3, Seadrhaman 
Azizullha (52,5/70), 4, Elia® 
Houssini (50/55); bis 64 Kilo- 
gramm: 2, Eugen Rail HO' 
55); bis 70 Kilogramm: 1, Er- 
kan Cimin (75/95),l 2, Jako" 
Tesfay (65/75), 4. Mohamed 
Ali Nur (50/60); bis 76 Kilo- 
gramm: 1. Yosief Mehan® 
(65/70); bis 83 Kilogramm: l 
Hami Niaz (77,5/85), A-»"' 
gend, bis 70 Kilogramm: 
Sven Schültendiebel 
122,5), 2, Kabir Masoud (90/ 
102,5), 3, Muslapha El Moi^ 
saoui (70/85); bis 83 Kilo- 
gramm: 1. Simon Tesia> 
(107,5/127,5), 2. Najim t' 
Baouti (80/100); bis 91 Kilo- 
gramm: 1. Daniel Mehan 
(82,5/105). 

I 
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Die GOLDBECKBAU-Systeme für kreatives 

und funktionsgerechtes Bauen. 

GOBAPLUS 
GOBAPLAN 
GOBACAR 
GOBASTORE 
GOBACOURT 

Funktionshallen 
Büro- und Geschäftshäuser 
Parkhäuser 
Hochregallager 
Tennishallen 

GOBAPLAN 

In Deutschland gehören wir mit 700 Mitarbeitem und 400 Mio, DM Umsatz zu den führen- 
•Jen Hersteilem schlüsselfertiger Produktionshallen, mehrgeschossiger Venvaltungsge- 
bäude, Parkhäuser und Sporthallen. 
Die Goldbeck-Projekt-GmbH deckt das komplette Leistungsspektrum der Projektent- 
wicklung von der Standortanalyse über die Vermarktung bis hin zur Immobilienverwaltung 
ab Sie hat sich zu einem t>edeutenden Baustein unserer Untemehmensstrategie entwickelt. 
Für dieses Tochterunternehmen suchen wir im Raum Frankfurt einen 

Projektentwickler 

(Architekt, Bauingenieur, Dipiomkaufmann, Bankkaufmann) 

der an einem vielseitigen und kreativen Tätigkeitsfeld mit großen Gestaltungs- und Hand- 
lungsmöglichkeiten Interessiert ist. 
Ihre Schwerpunktaufgabe wird es sein, erfolgversprechende Bauprojekte aufzuspüren, 
Immobilien und Standorte zu bewerten, Projektideen zu entwickeln, Investoren, Bauherren 
und Nutzer zu gewinnen, Verhandlungen zu führen und die wirtschaftliche Realisiemng der 
Objekte sicherzustellen. Dabei stützen Sie sich akquisitorisch auf ein Netz von 14 Nieder- 
lassungen (u. a. auch in Frankfurt) und unsere Erfahrung in der Planung und Abwicklung 
zahlreicher Referenzprojekte. 
Sie bringen gute Voraussetzungen mit, wenn Sie bereits in ähnlicher Funktion tätig sind 
oder sich systematisch hierauf vorbereitet haben. Neben den fachlichen Kenntnissen sind 
konzeptionelles Denken, Kreativität, Engagement und Überzeugungskraft die wichtigsten 
Fähigkelten, die Sie für die Erfüllung dieser Aufgabe benötigen. Hierfür erhalten Sie die not- 
wendigen Freiräume, 
Bei Goldbeckbau zu sein macht Spaß, Denn neben einem attraktiven Einkommen bieten 
wir Ihnen ein angenehmes Betriebsklima, gute fachliche und persönliche Perspektiven sowie 
die Sozialleistungen eines modernen Untemehmens, 
Ist dieses Angebot eine Herausforderung für Sie? 
Dann möchten wir Ihnen gerne in einem persönlichen Gespräch weitere Informationen 
geben und Detailfragen besprechen. Schicken Sie bitte vorab Ihre Bewerbungsunteria- 
gen an die Geschäftsleitung in unserem Stammhaus in Bielefeld. Absolute Diskretion wird 
zugesichert. 

Goldbeckbau GmbH, Bokelstraße 10, Postf. 140480, 33624 Bielefeld,Tel,: 0521/94B8-0 

GEBÄUDE AUS STAHL + ALUMINIUM 

TNT Logistik 

im Rahmen eines Großptoiektes werden wir ein bundesweites fern- 
Verkehrsnetz aufbauen und betreiben. Die Verknüpfung von Schiene 
und StraSe wird dabei eine wichtige Rolle spielen Die Erfolgskntcricn 
sind Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit und Qualität der Dienstleistung. 
Für den Aufbau dieses neuen Geschäftsbereiches .Parcal Line* 
brauchen wir Sie kurzfristig an unserem Standort Dietzsnbach als 

Disponent(in)/ 

Verkehrsüberwacher(in) 

Ihre Aufgaban •Disposition des Güterfernverkehrs •Überwachung 
der in der Region getätigten Verkehrsbewegungen •Containermana- 
gement •Zusammenarbeit mit Dienstleistungspartnern und Zentral- 
disposition •EDV-Erfassung der Verkehrsdaten 
Ihre Arbeitszeit erfolgt im Schichtdiensl. 
Ihr Profil •Ausbildung als Speditionskaufmann/'frau •Erfahrung in 
der Disposition • gute regionale Kenntnisse • EDV-Erfahrung • Ihr idea- 
les Alter; zwischen 25 und 35 Jahre 
Unter Angebot elukrative Konditionen mit überdurchschnittlichen 
Sozialleistungen • ein interessanter Arbeitsplatz • viel Gestaltungs- 
freiraum •ein junges Team mit netten Kolleginnen und Kollegen 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 
TNT Logistik GmbH, z, H. Frau Monika Hartleb 
Haberstraße 2,53B42 Troisdorf 

VERMISCHTES 

VERMIETUNfiER 

GELNHAUSEN 
Rapriunt. Büroriuma 

in einem 2 Jahre alten außergewöhnl. 
Bürohaus, 1A-Ausst„ 377 m^, 325 m', 
125 m^. DM 20,-/m2 * Umlagen ausr 
Parkplätze vortianden. Autobahn A 66 
in 2 Min, erreichb.. S-Bahn Anseht, Ffm 

In Kürze 
KInzIgtal-lmmoblllen 

63628 Bad Soden-Satmüniter 
Tel. 06056 / 91 41 21 

Fa» 91 41 20 

MIETQESUCHE 

Garten 
an Rentneretiepaar zu verpach- 

ten, Gartenbank gesuctit, 
Telelon 06103/2 65 53 

Ehepaar sucht 4-ZI.-Wohnung in 
Langen, Dralelch od. Süd-Frank- 
furt. Tel. 06147 / 25 76 

Wir suchen in Langen 
1-Farn.-Haus auch 

sanierungsbedürflig 
' Heinz Bartsch immobliien 

Telefon 06103/S 17 43 

Haua-Varklufer 
, ^ gesuchtl 
Auch nebenberuflich, iie werden geschultl 
Tal, 07324/98 14 70 

UNTERRICHT 

HaushaltdiHfe 
2x wöcfientl. 

4 Stunden gesucht. 
Tel. 06103/7 15 75 

ir~ÜMiBiF 

Amm FREMDSPRACHEN- 
INSTITUT HJt 
INOUSTWI UNO WIRTSCHAFT 
BERUFSAUSBILDUNG 
lür Fremdsprachenkorrespondenten. Europa-Sekretärinnen bzw, 
3sprachige Wirtschaftsassistentinnen. 
Fachübersetzer und !3olmolscher 

Lehrgangstwglnn April und Oktober 

StlftstraB« 14 
(U- und S-Balin-Anschluß) 
10313 FranklurVM. T«l.0«e/2«12 44 / 2S41 13 

8PRACHAU8BILDUNQ 
für Anf&nger und Fortocschrittene. 
$chriftliche8 und mündliches 
Training in der Umgangssprache. 

Tages- und Abendklaseen 

4 vert<aulen, Tel. 06103 / FreV ^ 
      SäOgE 

Bünstig neu 
^ ''3 32 ■ geweibl 

B Yachtina Hanau' 

und 
PMUlonttIf, 21, ej4«e Bnichli{5l| 

saaal ♦ lio(or.Blnn«fv8M^R-Funh>8Mnol > S«g*l * Mo(or.Blnntfv8«»«R-Funh>8Mnol 1 Absnd-Woch<nBn(l-TBgt»-lndlvldml-Ausb^ 

.ARBEITSLOS: 
ABGESCHRIEBEN. 
DIE CARITAS HILFT. 
HELFEN SIE ^ 
KJII-*' ■ . 

Fran BEIN 

  

Lämmerspiel 
mit fUvtAul 

In LAmmersplels bester Wohnlage entstehen Eigentumswohnungen, die 
Ihnen ganz sicher gefallen werden. Baubeginn im Fnlhjahr '95 

Wir bieten Ihnen alle Vorteile; 
TOP-LAGE 

Ruhige Südlage, nur wenige Meter von Feld- und Waldrand. 
TOP-ARCHITEKTUR 

Attral(tives Outfit. durchdachte Qrundnsse, 
TOP-QUALITÄT 

Hochwertige Ausstattung für Anspruchsvolle. 
TOP-AUSWAHL 

2-. 3- und 4-Zi,-Eigentumswohnungen sowie schielte 
Maisonette-Wohnungen mit Qalene 
TOP-BAUTRÄGER 

Kaufpreise ab DM 2M 000.- 
Wir laden Sie ein lur Qrundstücka» u. Modellbetichtigung: 

sonntags von 14.00 -16.00 und mittwochs von 17.30 -19.00 Uhr 
nsch Mühlhelm-Limmeraplel, BrentanostraBe 22 

Telefon: 0 61 81 / 66 75 - 0 

LetMnihllfs durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch. Fr. Andarte, 069/88 25 33 

Spanische Immobilien 
auch Inseln 

kostenloser Katalogl 
Tel. 07324/OS 14 08 

Dietzenbach 
Aschaffenburger Weg 

mehrere Ireie 3-, 4- u. 5,-2l,- 
ETWs mit TG-Slpl. In 4stöckigem 

Hs„ B], ■82,2, B. 
321., 84m2WII. KP 205 000- 
4Zi„ 97m2WII. KP 235 000.- 
5Zi., t17m2Wfl. KP 299 000.- 
Rodgau-Nieder-Roden 

Ireie ETWs mil TG-Stp. in HH 
2Zi„ 60m2WII. KP 150 000,- 
3Zi,, TTm'Wfi. KP 193000,- 
4 ZI., 127 m2 WH, KP 330 000,- 

ebeh 

MaIntal-DörnIghelm 
4-2immer-ETW, ca, 90 Wfl,. 
Irei, KP: DM299 000,-, 
Immobilien Gesellschaft mbH 

der Frankfurter Volkabank 
Tel. 06173 / 80 82 40 oder 

Tel. 069 / gs 04 16 23 Herr Hopf 

Obertshausen 
1 Vj -Zimmer-ETW. ca. 27 
Wfl,. 
Balkon, TG-Plalz. frei 2/1996, 
KP: DM125 ODO,-. 

★ ★ ★ * ★ 
Ffm.-Fechenhelm 

2-Zimmer-ETW, zentral und den- 
noch ruhig gelegen, mil eigenem 
Garten, Küche und Bad vom 
Feinsten, kleine Anlage, KP nur 
DM 278 000.-, 

* ★ ★ ★ ★ 
Baugrundstück 

Neu-Isenburg, Top-Lage an der 
Bebauungsgrenze, ca, 454 m^. 
lür treistehendes 2-Fam,-Haus. 
GFZO.S, KP: DM540 000.-. 

* * ★ * ★ 
Offenbach-CIty 

2-ZimmBr-ETW. ca. 58 Wll., 
8, OG, ruhige Lage, Südloggia. 
KP: DM 199 000,-. 
Immobilien Gesellschaft mbH 

der Frankfurter Volksbank 
Tel. 06173 / 80 82 70, Herr Henn 
auch Samstag von 10,00—16.00 Uhr 

Rödermark, DHH, 
Neutjau. Wfl, 125 m«, Grd, 240 m^. 
schlüsselfertig, DM 556 000.- 
FW-Hausbau, Tel. 06106 / 88 70 31 

Tel; O 61 03/2 30 05 

NEU! 

Egelsbach 
hi nOuiU'i \oultlix h zcnlnili't 
\\\>iinliHitwnhtt'hin nicnwnhin 
i W ithn1uni>vt mit 11 
\\ \tnil hi'/Urftvtnulh 
ilwr An iiitchtur nnJ hiK huvUi 
fith' WithniiHiiWtfliiilnfh-l 
liitlhf»! f*:n h'nu\\\- I 
Siri'fnnrti m honWrihmnhwn | 
m Ihtx'ni m'iicn /uhiin^r fi itrii' i 

•^1 qin l>M 39«).(HK). 
7.i.-l)achtra«Hn 

H-i qni DM 
4 /l. Komf(>r(-V( lig. 

111 qni DM 
In ih'oi Ih'iidiH'n Httny/iiiliiifn 
hmncn Ihtv iihlii uinclh-ii An 
t/trnnii^u niiH Iw mxli f>n>hh'nj /nv ix'nn i'Mt hliiii tirnlcu 

Hi'tfUs H Tüf(f noch 
H4tuhef(htn simi -^0% </rr 

Wiirifu Su- nuhl 
iiuhtiilU- mh'iu lt,4iiicr 
hiihcH 

PiriHRSHX 
■II ■ ■■■■!■■■ 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam.-Hauser. 

sanierungsbedürttige Objekte. 
Abrißgrundstucke 
Wir suchen! 

IHeinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

LANGEN 
Neuwertiges Wotinhaus für 3 
Familien, ruhige Lage, 295 m' 
Wohnfl,, 2x4-ZW, 1x3-ZW. 800 

Grdsl., 2 Wohnungen solort 
frei, Bestausstattung, 

DM 1.28 Mio, 

HORMIVlUB 
^mmobili^n RDM (0 61 05) 7 10 55 

Mehrfamilienhaus 
In Sprendl.-Drelelch 

gute Verkehslage. Haus + 
Wohn. In TOP-Zustand ! Vor- 
derh.: B|. 85 m. 3 Whg., Hin- 
lerh.: 8). 70 m. 1 Whg . Hin- 
terhaus u. 1 Whg. freiwer- 
dend - Wohnfläche insges. 
ca. 330 m', Nutzfl, ca, 80 m-, 
2 Garagen, Grundst. 301 m-'. 
Kaufpr.: VHB 1 300 OOO.-DM. 
Immobilien Dressler RDM, 

Tel. 06151 /42 56 04 

BAUSTELLENBESICHTIGUNG 
MIT MODELLANSICHT 

Sonntag von 14.00 bis 16.00 
Neue 2- und 3-Zimmer-ETWs mit Wfl. von 56-79 m'. 
Ideale, ruhige und innenstadtnahe Wohnlage. 
Beste Verkehrsanbindung, Repräsentative WE und 
exklusive Ausstattung, 
Im Bau / Erstbezug 12/95, KP inkl, Tiefgar,-Platz 
von DM 332,380,- bis DM 447,490,- 

Langen, Pestalozzistraße 
(Neubaugebiet, Wormser Weg) 

immobilien Tel. 06181/33031 
Im Auftrag der S-Landesimmobilien GmbH 

n£angener2ditung 
BCKUIBACIICII NA041UCHmS 

■•i ••••II I •■■••••laiiaaxicM 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 
Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16,30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 

Eaelsbach: 
Scnreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 14 Uhr; 

Traueranzeigen Itönnen am Tag vor dem 
Erscheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle 
In Langen aufgegeben werden. 

Jelefon-und Sprechanlagen 

lür Haushalt, Büro und Werkstatt 
. • 

Fn. H. Falkcnbcrg • Wnldstraßc 64 -63303 Orcieich • Tel. * Fax: 06103 / 83 01 22 
Meine Beratuna ist kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorache. 

IVESTF4LI» •EICHMANN 
■ < i > liT-j 1 Uber 50 Jahre Erfahrung 
Sehen - Staunen - Vergleichen 
Anhänger u. anhAnge- 

• VORRICHTUNGEN# vom Spezialhaut 
Uber 10 000 Teile am Lager z B 

P.tulchmi Hrckgop.icktrilgcr 
V für r<ihrra(k*i oder Ski DM 444,00 
V. Anh.imici .1^ DM 799.00 

' Giisflnsr.hrnlniisch f) kc| OM 1)99 
Antt.iiiq«>rkpl AhholfK .ib OM 199,00 
mit Fn.ihau VW-Goll .ibOM47g OO 
Anhniujcivprn^ioliinq .ih DM 28.f»0 

Verkauf • Vermietung • Service 
Betuchen Sie untl 

Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt 
Tel 069/41 90 40 »Fax 069/41 0241 

GARAGEN 
WansQuer Ferliggoragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung; 06027-200320 

Herr Lorenz ■'t 
j 

Logik kommt nicht von Logistik 

Und dennoch paßt das Begriffspaar zu- 
sammen, denn Marktführer setzen konse- 
quent auf logistische Überlegenheit. Mit 
uns arbeitet eine ganze Wachstums- 

branche daran, die Produktionen aus ver- 
schiedenen Standorten in logistischen 
Zentraleinheiten zu bündeln. 

Unter einem Dach suchen wir im 
Großraum Darmstadt/Offenbach 
ca.: • 4000 qm Lagerfläche 

• 400 qm Bürofläche 
• kaufen oder langfristig mieten 

Nicht heute, jedoch ab Mitte 1996. Die Zu- 
kunft will geplant sein. Unsere Planung 
geht von einer Hallenhöhe von 6-7 m, von 
zumindest 2 Toren je 3 m breit, von einer 
ausreichenden Hoffläche für das Be- und 

Entladen kompletter LKW-Züge und von 
der möglichst unmittelbaren Anbindung 
an die BAB aus. Bieten Sie uns ebenso 
gerne ein entsprechendes 

unbebautes Grundstück 
an - da sind wir flexibel. Hauptsache, die 
vorgenannten baulichen Bedingungen 
können dort realisiert werden. 
Unterbreiten Sie uns Ihre Offerten unter 

Chiffre C 732 auch dann, wenn Ihr An- 
gebot derzeit noch nicht in allen Details 
spruchreif oder verhandlungsfähig ist. 

CrIMISP 
FERTIG-GARAGEN 

Uber 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Über- 
großen aus Stahlbeton. 
Wir unterbreiten Ihnen 
Immer em Top-Angebot: 
Tel. 06028-97160 

Verkauf Reparatur u. inzahiungnahme A r P 
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Verbraucher-Probleme Ii Verbraucher-Beratung Ii Verbraucher-Tips 

Sparbuch mit 

Zins-Varianten 

■ Die Sondersparformen bieten zumeist 
höhere Renditen 

Üb«r 800 Milliarden Mark ha- 
ben die Deutschen auf Sparbü- 
chern angelegt - eine ver- 
glelchswelM hohe Summe, 
wenn man bedenkt, daß die 
Verzinsung des Normalspar- 
buchs mit 2 bis 3 Prozent aus- 
gesprochen mager Ist. Mit die- 
sem Zinssatz läßt sich gegen- 
wärtig gerade die Geldentwer- 
tung ausgleichen. Als Geldan- 
lage, so urteilt man l)el den 
Verbraucherverbänden, Ist da- 
her das Sparbuch wenig ge- 
eignet; allenfalls kann es als 
Rücklage für den „Notgro- 
schen" empfohlen werden. 

Der i'in/iKc Vorteil (lir.srr 
„SparcinliiKcn mit dn'imona- 
tiRcr KündiHung.sfrist", wie 
dii.s kla.ssisrhc Spnrijuch in- 
zwischen genannt wird, ist die 
relativ hohe VerfilKl)arkeit des 
angesammelten Kapitals. Pro 
Kalendermonat kiinm'n bis zu 
.') ()()() Mark kostenfrei abgeho- 
ben werden. Wer dies am Ende 
des Monats tut, kann bis zum 
Hleu'hen lietraH noeh einmal 
Anfang des folt^enden Monats 
Geld vom Sparbuch abholen, 
so dalJ innerhalb kurzer Zeit 
Iiis zu () ODO Mark „flü.ssin" zu 
machen sind. 

KrsI hei ilber diese CJren- 
ze hinaus gehenden HetniHen 
werden Vor.schuUzinsen fällig, 
wobei die Höhe dieser „Straf- 
zinsen" auf ein Viertel des ge- 
währten I lal)enzinses l)e- 
Hrenzt ist. Das bedeutet: Zahlt 
ein CJelclinstitut H Prozent 
Zin.sen auf Sparguthaben, 
dürfen maximal 0,7r) Prozent: 
an VorsehulSzinsen berechnet 
werden. nie,se Zin.sen werden 
aueh nur für jenen Teil der ah- 
Hehobenen Summe berechnet, 
der über den KreibelraH von 

Mark pro 
nat hinausKent. 

Wem es daKegen nicht .so 
sehr auf .schnelle Verfügbar- 
keit des Sparkapitals, sondern 
mehr auf eine bc.ssere Rendite 
ankommt, muß dennoch dem 
Sparbuch nicht den Rücken 
kehren. Viele Geldinstitute 
bieten Sondersparformen an, 
bei denen unter bestimmten 
Hedingungen ein Zuschlag auf 
den Kckzins gezahlt wird So 
gewähren zahlreiche Banken 
und Sparkassen bei Spar- 
buchbetragen über 3 000 Mark 
oder über 000 Mark eine 
Verzinsung, die das Doppelte 
des Eckzinses ausmacht. 

Manchmal reicht die An- 
lage einer Mindestsumme aus, 
um in den (Jenuli des Zin.szu- 
schlags zu kommen, bisweilen 
muß sich der Sparer darüber 
hinaus verpflichten, die Anla- 

• Mit dürftigen 2 bl« 3 Prozent 
muß sich der Sparer nicht zufrie- 
dengetien. Schon bei der Anlage 
mittlerer Betrige bieten die mei- 
sten Geldinstitute Sondersparfor- 
men mit höherer Verzinsung an, 
die aber von Institut zu Institut un- 
terschiedlich ausgestaltet sein 
können. Über die Bedingungen 
sollte man sich mittels eines G«- 
sprichs am Bankschalter Infor- 
mieren. Foto ei 

gesumme für eine bestimmte 
Dauer auf dem Konto liegen 
zu la.ssen. Die Bedingungen 
sind von Institut zu Institut 
verschieden. Falsch verstan- 
dene Treue gegenüber der 
„Hausbank" ist fehl am 
Platze; es lohnt sich, bei ande- 
ren Instituten Informationen 
einzuholen 

Kür Kreditkartenbesitzer 
bieten inzwischen viele Un- 
ternehmen hochverzinsliche 
Kreditkartenkonten an, mit 
Zinssätzen von 4 und mehr 
Prozent Zu beachten ist hier- 

bei freilich, daß der Kunde 
iiäufig nur über die Karte an 
das Geld kommt und daß Bar- 
abhebungen über Kreditkar- 
ten meist mit hohen Gebühren 
verbunden sind. Attraktiv 
können auch Konten sein, bei 
denen von vornherein ein 
jährlich steigender Zinssatz 
vereinbart wird Im Grunde 
.schließt der Sparer dabei ei- 
nen mittel- bis langfristigen 
Sparvertrag ab Einen auf 
diese Weise steigenden Zins- 
satz bieten im übrigen auch 
Bundesschatzbriefe, die nach 

einem Jahr wieder zu Geld ge- 
macht werden können. 

FazK; Es gibt neben dem 
Normalsparbuch eine Fülle 
von Sparformen, die eine hö- 
here Verzinsung bieten, bei 
denen aber gewisse Ein- 
schränkungen hinsichtlich der 
Verfügbarkeit des Kapitals 
hingenommen werden müs- 
.sen. Vor Anlage des Geldes ist 
also zu klären, unter welchen 
Bedingungen über das Kapital 
verfügt werden kann und mit 
welchen Konditionen die 
Zinshöhe verknüpft ist ■ 

Nicht sofort zu einem Mediitanient greifen 

■ Tips für den sorgsamen Umgang mit Arzneimitteln / Vorsicht bei Verabreichung an Kinder! 

Nach F,xpertenschätzungen 
sind in Deutschland weit über 
800 000 Menschen medika- 
mentenabhängig. Verbrau- 
cherverbände raten deshalb: 
I5el der Seltistbehandlung ge- 
ringfügiger gesundheitlicher 
Stönmgen sollten Medika- 
mente nie das Mittel der ersten 
Wahl .sein. Wer Schmerzen 
hat, läßt am besten vom Ar/t 
abklären, welche Ursache da- 
hinterstecken könnte. Wer 
zum Beispiel hin und wieder 
über Kopfschmerzen klagt, 
.sollte zuerst an die guten alten 
Hausmittel denken, bevor er 
zur Tablette greift. Informa- 
tionen über nicht-inedika- 

Noch immer werden in Deutschland Jahr für Jahr Mliliarden- 
beträge für Medikamente ausgegelien, deren Wirkung therapeu- 
tisch umstritten und deren Einsatz medizinisch nicht notwendig 
ist. Ein Zuviel an Arzneimittelkonsum verursacht mehr Schaden 
als Nutzen. 
mentöse Behandlungsarten 
können der Arzt oder die 
Krankenkasse geben. 

Vor dem Kauf eines Medi- 
kaments zur Selbstbehand- 
hing sollte jeder Verbraucher 
immer den Rat des Apothekers 
einholen, nach möglichen Ne- 
benwirkungen fragen, auf die 
gleichzeitige Einnahme ande- 
rer Mittel hinwei.sen und sich 
nach eventuellen Wechselwir- 
kungen erkundigen. Wer sich 

bereits in ärztlicher Behand- 
lung befindet, tut gut daran, 
den Arzt über die bei der 
Selbstmedikation verwende- 
ten Mittel zu informieren. So- 
genannte Risikogruppen, wie 
chronisch Kranke, Schwan- 
gere oder Stillende, sollten auf 
eine Selbstmedikation ver- 
zichten und den behandelnden 
Arzt um Rat fragen. 

Ganz besondere Vorsicht in 
puncto Arzneimittel ist bei 

Kindern geboten, die auf kei- 
nen Fall an Medikamente ge- 
wöhnt werden sollten Wie aus 
den Statistiken der Kranken- 
kassen hervorgeht, hat der 
Arzneimittelkonsum bei Kin- 
dern in den letzten Jahren er- 
schreckend zugenommen. 

Deshalb: Bei leichten Er- 
krankungen des Kindes lieber 
Wadenwickel, Tee oder Mas- 
sagen als Pillen! Der gut ge- 
meinte Versuch, auch leichte 
Beschwerden sogleich medi- 
kamentös zu bekämpfen, 
prägt nämlich schon sehr früh 
die Vorstellung, Behandlung 
sei immer nur Arzneimittel- 
therapie. ■ 

Das aktuelle Urteil 

Keine langzeitige 
Bindung bei 

Hausversicherung 
Zehnjahresklauseln sind 

nach einer Entscheidung 
des Bundesgerichtshofes 
auch hei Wohngebaudever- 
sicheru7igen unwirksam. 
Au.? dem Urteil des BGH, 
das aufgrund der Klage des 
Verbra ucherschutzvereins 
(VSV) erfolgte, geht hervor, 
daß sich die bereits im Juli 
vergangenen Jahres festge- 
stellte vorzeitige Kündi- 
gungsmöglichkeit für Haus- 
rat-, Unfall- und Privat- 
haft Pflichtversicherungen 
auch auf Wohngebäudever- 
sicherungen erstreckt. 

In der Begriindung heißt 
es, der Versicherte iverde 
durch eine derart lange 
Bindungsfrist „unangemes- 
sen" benachteiligt, falls er 
Anlaß habe, mit dem Ser- 
vice und der Regulierungs- 
praxis des Versicherers un- 
zufrieden zu sein. Solche 
Nachteile wurden auch 
durch etwaige Vorteile ei- 
ner zehnjährigen Vertrags- 
bindung, zum Beispiel einer 
Rabattgetvährung, tiicht 
aufgewogen. Die Entschei- 
dung betrifft Vertrage, die 
vor dem 1. Januar 1991 un- 
terschrieben wurden. Für 
danach abgeschlossene Ver- 
träge gilt von Gesetzes we- 
gen eine Kiindigungsmüg- 
lichkeit spätestens nach 
fünf Jahren. (Az.: BGH IV 
ZR 44/94) 

i Jede Woche üBra 990 000 ^ser 

GROßEN Auflage für 

i 

DKluilerte Stereogerite + Boxen! 
P^sige Auswahl ■ Top Hersteller. 
HW HIFI An+Verkauf 06103/2 66 40 
(jninolg 2000 HHI, Radio/Platten- 
stuele'. ^ D. Phonowagen, 2 Boxen, 10 Langspielplatten (Klassik), nur 

VB DM 200,-. 069 / 83 53 57 
»treo Färb TV, 64er Bild mit Video, 
[)M390-Tel. 06104 / 51 43 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

5ii7i«n u. Herren Peugeot-Sport- 
Wirrad, lür je DM 150.- zu verk., 
S106 6 16 630.0171 /4 26 22 75 
(Indtr-Mountaln-Blke. 20". mit Tor- 
,^.3-Gang-Schallung. für DM 
!90 Tel. 069/84 11 23 ab 16 Uhr 
fHoHnwagan-Vorzelt mit Qettinga, 
;j gut erhalten, grau, Umlaulmaß: 
S50-890.590 - VB, 06181 / 8 49 00 
Oa.-Fahrrad 28", 100,-. 1 Herren- 

:a(irrad28", 75,-. 1 Mädchen-Fahr- 
,<126". P-Bis VB. 06108 / 7 84 20 
Mrren-Rennrad, 10-Gangschalt.. 
3a .Tourenrad, 3-Gangschall., gut 
Ktialt. zu verkaulen, Tel. 069 / 
J9 57B3 
Schwarzes Turnler-Tanzkleld, (La- 
IMil Gr 36/38 zu verk., VB, Tel. 
06104 7 47 61 

Rennrad Puch Royal Force 
^ r, flH 60, Shimano-Ausstattung, 
mlZutjehör. Ind. Trainingsständer, 
TOP-Zusland, VB; 500,- DM 
Tel 06108/7 37 37 
Mountaln-BIke Batavus Buster, neu, 

gefahren, 26Rahmen blau-me- 
lailic. Lenker/Felgen/Sattel schwarz, 
iabel rot, beide Räder und Sattel mit 
Sctinellspanner, Shimano Exage 300 
X2l-Gang, Alu-Teile. VB DM 900,-. 

Tel. 06104 / 49 05 19, ab 19.00 Uhr, 
0171 <6 03 6 6 77 oder 069/ 
8063 361, von 11.00 -18.00 Uhr. 
liufgerit mit Computer regelbar 
• Gescfiwindigkelt. VB OM 350.-. 
IWK-Gefibarren mit Schrittführung 
kirkrankengymn. Anwendungen, 
.601,30-100 b. 60-100 h.. VB DM 

iOO-, Tel. 06106/39 08 
Wttterfeite Tlschtennliplatte von 
(elller. wegen Umzug preisgünstig 
mzugeben, Tel. 06074 / 4 22 33 
lach 18 Uhr 

JHOBEUEINRICHTUNGEN 

VERKAUF 

Waschmaschine, Kühlschrank, u. 
Gefrierschrank, m 069 / 65 48 12 

Polsterbett, mod Design. 1,80 x 
2,00 m. Lattenrost u. Tagesdecke, 
neuw. hochw. Taschenlederkernma- 
Iratzen. zus NR 2600.- für DM 750,- 
Tel. 06108/7 78 25 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zortlflkat, sehr preiswert 
Tel. 06102/5 35 13 
Jugendrad "24, DM 100,-. Da -Rad, 
"28, DM 100,-. Tel. 06108 / 6 79 06 
Modernes Anbausystem mit 2 Vilri- 
nentellen, Esche weilJ, neuw. und 
Tonbandgerät, VB, 06104 / 7 14 93 
1 Wandergitarre mit Hülle 150,- VB; 
1 Holzlenkrad mit Nabe für Audi 80 
Raid, 220,-DM, Tel. ab 13 Uhr 
06104/4 26 85 
Polstergarnitur, Elche, In sehr gt. 
Zustand m. pass. Couchlisch, Tel. 
06108/6 92 50 
Insel Bücher + RoRoRo-Lelnenrük- 
ken-TB, auch Zeitungsformat, viele, 
v, Priv. günstig abzugeben, Liste an- 
fordern, Tel. 04105 / 1 25 40 abends 
Funktelefon - Reichweite 300 m, 
DM 100 -, Tel. 06182 / 2 43 63 
Stietiel-Eltron Elektro-Wasserboller- 
Spelcher. 120l,( 181/min.), 6Bar, ' 
3 kW, 220/40 V, Teflonauskleidung, 
ungebraucht (DM 600,-), neu DM 
2000,-, Tel. 06103/7 90 47 
Doppelstegplatte aus Plexiglas 
SDP 16/32, weiß, ca. 0,80 x 6,00 m, 
wegen Fehlkauf, 50 % unter NW 
m2DM 50,-, Tel. 06106 /1 67 13 
Privatflohmarkt: ca. 60 Paar Schu- 
he, ungetragen, ca. 200 Bücher, Ge- 
schirr, Da.-, He- u. Kl.-Kleidung, 
Schaukelpferd, Baby-Wiege, Bade- 
Wickeltumi, Video 2000 mit 30 Gass., 
Schreibmaschinen, Radios u.v.m., 
Tel. 06103/3 68 79 
JuMndzImmar, Ek;he hell Nach- 
bild., kompl. DM 550.-, Da.-Sportfahr- 
rad, weiß, 5-Gangschall., DM 150.-, 
Tel. 06104 / 6 38 46 
Fanstar, Therm., weiß, Kunst., 3 St. 
130 Br X 175 H, 1 St. 60 X 150, Tür 
100 x 200, je 80,-, Tel. 06108 / 64 47 

Schwarzes StahlrohrlMtt, 200 x 120 
cm ohne Lattenrost an Abholer zu 
vergeben, sowie Kopfkissen mit Stik- 
keroien und Couvertbezüge. Tel. 
06108/15 97 
10001 Kunstst. Heizöltank 240.3 
Stuck Ölofen je 30,- VB, Tel 069 / 
88 96 30 

Verkaufe 4tell. Flurgarderobe. El- 
che rusl., besieh aus Garderobenpa- 
neelen, 52 X 120, Spiegel 34 x 100, 
Holzrahmen. Schränken, m. 3 Schu- 
blad., 40 X 70 X 40, Schränkch. m. 2 
Türen u. Elnlegebod. 80 x 50 x 40. 
NP 100.-, Preis VB. Gartentisch rund 
ca O 1 m, m. 6 Hochlehngitterslühlen, 
VB, ovaler span. Obstpokal aus Por- 
zellan m. florent. Muster u. vergold. 
Fuß u. Griffen, NP 1000.-, Preis VB, 
Tel. 06108/6 80 01 
He.-Fahrrad, 26 Zoll ..Brannabaor", 
3-Gang Nabenschaltung, silber-an- 
thrazlt, guter Zustand, 100,-, Tel. 
06073 / 8 09 49 
Bettbezug v. Louis Feraud, 
1,55 X 2,20 m, dekorat. Muster m. 
pass. Spannbettuch, orlg. verpackt, 
NP 300.- jetzt zus. DM 150 -, Tel. 
06104/6 13 35 
Konica Kopierer 180 Z, A 3 bis A 5, 
verkleinern, vergrößern, f. häufiges 
Copleren gut geeignet, m. Unter- 
schrank, tJP 7500 - f. DM 1750.- zu 
verkaufen, Tel. 06106 / 7 97 10 
Kommunionanzug, Gr. 152, Hemd 
u. Fliege dazu. Kinder Mountalnbike, 
15 Gänge, gut erhall.. Eßtisch, 120 x 
80, auszieht).. 4 Stühle gepolstert. 
Tel. 06071 /8 21 72 ab 17 Uhr 
Kühlschränke; Bosch 50 x 85 x 60, 
DM 80 -, Privileg 50 x 85 x 60,60.-, 
Farb-TV m. Fembed., DM 80.-, Tlel- 
kühlschrank, 170 hoch, 60 tief u. breit, 
180-, Tel. 069/81 89 71 
Bett mit Bettkasten, 100 -, Schau- 
kelstuhl. 20 -, Kommunionkleid mit 
Reifrock u. Zubehör, Gr. 146,100-, 
Tel 06108/7 17 96 
Nußbaum-Wohnzimmarschrank, 
200,-, Eckbank, Stuhl u. Tisch 300,-, 
Phonowagen 40,-, Femsehtischchen 
25,-, Bücherregal 30,-, Ind. Brücken 
70 X140 je 45,-, Schlalzimmerlampe 
u. 2 Nachttischlampen zus. 35,-, Tel. 
06108/6 91 18 ab 13.30 Uhr 

Propan-Gasherd, 4flammig. mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel. 06181 /25 10 75 
1 Lammledermantel, beige, Gr 42, 
1 Perslanermantel, schwarz, Gr. 42, 
11ndlsch-Lamm-Pelz)acke. Gr. 42. > 
Proisje DM 350 7 Bände Fauna, 
Novaria-Veriag, DM 75-, 9 Bände 
Weltreise, Novaria Vertag, DM 95.-, 
1 Vogelkäfig Pagode und Tisch, 
DM 45.-. Tel. 06104/4 32 75 
WISI-ORBIT 1,2 Parabol-Anlage m. 
Motor u. sämt'. Zubeh. inkl. Reseiver, 
VB 480-.Tel. 06106/ 1 35 08 
Herrenfahrad, 3-Gang, 26 Zoll, DM 
90.-VB, Auto Kindersitz bis 9 Mon. 
DM 50.- VB, Klnderhochsitz DM 20,-, 
Tel. 06182/280 46 
Offizielle DFB-Medalllen 1986, ' 
Köpfe der 3 Ehrenspielführer m. Ori- 
ginal-Unterschriften und WORLD- 
CUP In 999/1000 Silber, je DM 235,-, 
zus. VB DM 450,-. Tel. 069 / 85 47 98 
Verk. Hochbett mit Integriertem 
Schrank u. Schreibtisch, DM 330.-, 
Kl.-Bett m. Bettwäsche u. Zudecke, 
DM 100.-, Schaukelpferd, DM 15-, 
Babywaage, DM30.-, Roller, 
DM 30 -, Tel. 06106 / 73 38 76 
Graviermaschine, Fabr. Kuhlmann, 
auch als Fräsmaschine geeignet, zu 
verk, DM 800,-. Tel. 069 /85 92 37 
10001 Plastik-Wasserbehälter 
mit Elnlüllslutzen und Ablaßhahn. 
DM 150.-. kann auf Wunsch gebracht 
weiden, Tel. 06106/1 43 38 
Gelegenheit: Neue med. Band-> 
scheibmatr. mit Wirbelsäulenstutze, 
orig. verpackt, umständeh. weit unter 
NP zu verk., werden kostenl. ge- 
bracht. Tel. 06431 / 5 43 90 
HaushaltsauflAsung: Malnhausen- 
Malnfllngen, DIeselstr. 16, Samstag, 
den 1.4.95 von 11-15 Uhr, Schlafzi., 
Wohnzi., Eßecke, Herd, Lampen u. v. 
m., Tel. 06251 /7 69 55 0.06182/ 
2 12 27 
Nach Umzug Diverses zu verkau- 
len: Tisch, rund/ausziehbar, in Kiefer 
+ Stühle, Etagenbett v. IKEA, rot, Me- 
tall, 3 Decken-Vemtllatoren, weiß, 
Küchenspüie, rund, Armaturen, Un- 
terschr., weiß, rotes Klapprad u. Floh- 
marktartikel (u.a. Klndei^ücher, Spie- 
le, Geschirr) Tel. 06103/91 43 12 
Gr. Schachcomputar, mit Holzfig., 
DM 350.-, Spur N, noch Ferlggelän- 
de, sowie IC-Zug m. Zubeh. neu, DM 
400-, gr. Standventil. DM 250-, Tel. 
06106/1 43 26 

Güner Velours-Swingsessel mit 
Chromgestell, 40-, Glaslisch, 
70 X 140 cm, auf Chromgestell, 80 -, 
dazu passend: Wanduhr, 30.- u. Dek- 
kenleuchte (Chromglas), 40.-. heller, 
wuchtiger Wildledeisessel, 90-, 
Tel 06074 / 9 95 06 od. 9 32 87 
Neuw, Professional-Schermaschi- 
ne, Modell: Golden A 5, mit 3 Scher- 
köpfen, Preis VB, Tel. 06106 / 32 08 
Baukreissäge „Atlka Typ ATU 
450", Wechselstrom P t = 3,0 kW, 
etwa 100 Belriebsslunden, DM350.-, 
Tel. 06104 / 54 82 
Sportkinderwagen (Korb), 50er 
Jahre, VB 130,-, PM-Magazln, Er- 
stausgabe bis Ende 87,150,-, 53 
Stück SInema Fllmzeltschrlft Stck. 
1,50Tel.06108/6 91 88 
Fabrikneuer 4-Platten-Elnbau- 
Elektroherd, DM 500,-, 2 Stck. Voll- 
holzbände (ohne Auflage) für 100,- 
DM, Tel. 06104/4 48 48 
Mangel, DM 100.-. VB, Sekretär, DM 
200 -, VB, Tel. 069/81 12 06 
Große Korkenzieherzweige,, altes 
Leinen, Wurzelholzgartenmöbel, 
Bank, Tisch u. 2 Sessel, Tenassen- 
sichtschutz 2 X 1,46 m, Bartheke, Ei- 
phe mit Zapfanlage u. Kühlung, altes 
Ölbild 91 X 75 cm. Laute, zu verit., 
Tel. 06182 / 6 77 93 
Achtung, Garten muß geräumt 
werden! Korea-Tannen, Säulen-El- 
gen/gelb, Kiefern, jap. SchimiTannen 
usw., alles größere Pflanzen, Tel. 
06073/53 36 
Vorwerk-Staubsauger, neuester 
Typ: 121, mit elektronischer Teppich- 
bürste, für DM 380 - abzugeben, 
kaum gebrauchte Eiswürfel-Zutrarei- 
tungsmaschine ICE-Boy, Edelstahl, 
Typ: CE 15 Electronic, NP 1700-, 
jetzt 780.-, Tel. 06108 / 65 71 

Kinderzimmer, Kiefer/Fumler, Bett 
70 X 140 cm, umbaub., höhenver- 
stellbar, Matratze, Wickelkommode, 
NPIOOO-, VK 300.-, 06182/2 01 26 
Barbla-Splalzeug: Traumhaus 50,-, 
Traumschiff (neu) 80,-, sowie Por- 
sche, Plerd u. div. Puppen, Playmo- 
bil-Bauemhof u. Bautrupp 120,-, Tel. 
06074 / 2 99 52 

MIckey Mouae Kinder-Fahrrad, 16". 
mit Stützräder. wenig gefahren. DM 
120-, Maxl-CosI AutosItz, unfallfrei. 
DM 20 -, Tel. 069 / 81 64 60 
Kommunionkleid, Gr. 140, mit Zu- 
behör zu verkaulen. Tel. 069 / 
84 28 58, ab 19 Uhr. 
Sportwagen, bunt, höhenverstellba- 
rer Schwenkschieber, m. Zubehör, 
wie neu, DM 180,-, Tel. 06103/ 
2 83 92 

Zu verkaufen: Kinderfahrrad 20 
Zoll, rot/weiß, mit Licht, neuwertig, 
120.-. Tel. 06182 / 20 01 56 
Kl.-Wagen Tragetasche u. Sportwa- 
gen In einem, mit viel Zubehör, blau/ 
weiß, VB 130,-, Tel. 06074 / 3 29 05 
Kl.-Fahrradsitz, Bulldog Känguruh, 
m. 2 Halterungen, DM 40.-. AutosItz, 
Slorchenmühle, DM 20.-, Bobbycar 
und Anhänger, DM 30.-, Dreirad m. 
Schlebestange, DM 30.-, 12" Fahr- 
rad, DM 15.-, Chicco Buggy, DM 25.-, 
Reisesluhl, DM 35.-, Oberbett: 
135 X 100 cm, DM25.-, Bettwäsche 
u. Spannbettücher, je DM 8 -, Beklei- 
dung, Gr. 86-104, T. 06104 / 7 37 31 
Paldl-Kl-Bett - Florian -,70/140 cm, 
mit Malratze, 180,- DM Tel. 06071 / 
2 38 43 
Batw-Autositz,,,Römer Babysitter", 
mit Schaukelkufen 0-9 Kg, DM 90,-, 
Umslandsjeans Gr. 42, DM 50,-, Tel. 
069 / 84 59 89 
KL-Markanbaklaldung, bIsGr. 140, 
z.B. Oilily So.-Mantel, Gr. 134 (fällt 
groß aus), 90.-, 2 Sommertdeider, 
zus. 150.-u.v.m., «06104 /7 15 12 
MSdchenfahrrad, Stelger, 22", welß- 
rosa, mit 3-Gang, Rücktritt und Licht,, 
für DM 200.-, Tel. 06108/7 60 31 
Klnderfahrrad, 12 Zoll, sehr gut er- 
halten, Farba gelb/schwarz, Preis VB, 
Tel. 06182 / 2 61 73 
Verkaufe Midchenfahrrad, 24 
Mari<e Pegasus (rot/schwarz) VB 
100,-, Dreirad "Pouky" gelb m. Schie- 
bestange 35,-, Puppenwagen (weiß/ 
blau) sehr guter Zust. 50,-, Tel. 
061Ö2/26 78 ab18Uhr 
Chicco Wipp«, dunkelblau, DM 55 -, 
BabylMUchtraga, 2 x ben., DM 20.-, 
Disney Splalrack, DM 30.-, Stor- 
chenmOhla Babyautositz, 0-9 Mon., 
DM 30.-, alles In Zust., Tel. 069 / 
86 69 55 
Korbpuppanwagen mit Inhalt, DM 
70,-, Tel. 06104 / 4 19 80 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK FOTO/FILIW/OPTIK 

Sitmens Elnbau-Geschirrspülar, 
I5cm u. Blende AInotann DM 450,-, 
Iv. Einbauküchenschränke AInotann 
ffch'o Bernstein: Kühl-Gelrier-Um- 
Jai schrank ((ür3 TK-Fächer u. gr. 
<uhll(5chr.), B 60 cm DM 100,-, Vor- 
ils-Hochschrank B 40 cm, T 45 cm, H 
a 2 m, DM 200,-. Glashänge- 
scTirank. 2-llg., Sprossenfenster, je 
50cm breit, zus DM 300,-, dazugeh. 
Sewürzbord DM 30,-, alles aus 10/ 
91. Abholpreise I Tel. 06073 / 6 35 46 
Mo.-Pr. 19-21 h. Sa. 15-18h 

Alter Bauernschreibtisch, massiv. 
DM 890.-. alte Kommode. Jahrhun- 
dertwende, DM 275.-, Röhrenradios, 
je DM 30.-. Tel. 06078 / 7 16 80 
Schöner Nußbaum Schrank, 2-lü- 
rig, um 1880, Türen mit Wurzelholz- 
füllung und passender Kommode, 3 
Schubladen, sowie tadelloses Nußb 
Venico, auch einzeln, gün. In gt. Hän- 
de abhg. Tel. 06182 / 6 77 79 
Sammlerstück: Herrenarmbanduhr 
"Ernest Borel „ 750er Gold, automa- 
tlk, VB 2 050.- DM, 069 / 8 06 32 60 
von 8 -17 Uhr 
EIntürlge Vitrine, schön verzieh, um 
1860, restauriert, DM 1200,-, 
Tel. 06103/2 37 16 
Walzendrehorgel, Trichtergramo- 
phon u. alte Wand- u. Kaminuhr zu 
verkaulen. Tel. 06182 / 6 65 15 

Brautkleid, Gr. 36. Spitze, lang, für 
kleine Frauen (160 cm) VB DM 500,-, 
Tel. 06181 / 69 05 69 
Traumh. Brautkleid, Gr. 38, lang. 
Wildseide, mit pass. Kopfschmuck 
und Reifrock, NP DM 2300,-, VP VB. 
Tel.u.Fax06103/7 21 05 
Da.-Garderobe, vorwiegend Kostü- 
me, Gr. 38/40/42, konservativ, sehr 
gute Qualität, preiswert abzugeben 
bzw. teilweise zu verschenken, Tel. 
ablSUhr 069/83 49 13 

Smmlerstücke: Leica, Bj. 7/36, DM 
1200,-, Kleinstkamera (Spionageiia- 
mera) Ensign Midgei, Bj. 1910 DM 
600,-. Taschenkamera ikodak, B|. 
1913, DM450,-, Plattenkamera Telfr 
optIk, Bj. ca. 1925 DM 650,-, Slalivka- 
mera Holzu, Bjh. 1980 DM 950.-. 
Voigtländer Bessamatic mit Super 
Dymarex u. Zoom DM 1800.-, alle 
auch elnzel erhältlich, alle Kameras 
voll funktionsfähig. Tel. 06074. 
9 40 77 u. 06074/9 57 87 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werter. 2.3-fach, Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290. ■. 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach. sei» 
hohe Restlichtverstärkung 580 - 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 

Neff E-Herd, mit Ceran-Kochfeld. 
DM 200-, 1 Candy Kühlschrank, g' 
Gefrierlach, 61 cm hoch, 54 cm br.. 
wegen Umzug zu verk., DM 200 -. 
Tel. 069 / 81 64 60 
Waschautomat Siemens 4900 neu. 
Wäscheschleuder Miele 243. Toro 
Elektro Grasmaster 43 br. mit Fang' 
korb. Tel. 06182 / 55 05  
Kühl- u. Gefriergarnitur, gesamt^ 
250.-, auch einzeln zu veritaufen. T» 
06108/6 78 20 

HIFi/IV/VIDEO/ELEKTROM( 

PC 486 SX 33, Desktop, noch Garan- 
tie, 4 MB, VGA, FP 220 MB, LW 3!4" 
+ 5V4", DOS u. Windows. VB DM 
950.-, evtl. Monitor DM 50.-, Tel. 
06071 / 8 16 06 
CD-ROM's ab DM 2.951 Katalog 
anlordem, Tel. 069 / 86 94 99 

Wir wollen, daBSiei 

IhtePolizeL^^KlC 1 

Fernsehantenne mit Stab, 3 
6 Programme, Verstärker lür 6 An- 
schlüsse, wegen Kabelanschluß. 
300,- zu verk., Tel. 069 / 89 
TV Grundig, Super Col., leProg- 
67er Bild, Sucht, aut. Spekih., ISO.'- 
Tel. 06071 / 4 18 33  - 
HIFI Hitachi S VHS Video Recoid«' 
mit neuen Köpfen, Shuttle, Bild' 
schlrmmenue, 2mal Scart, 6 Wo an 
mit Rg., 1 Jahr Garantie, NP DM 
1898.- lür DM 1180.- VB, Sony Hig" 
CD-Player 337, mit DigitalausgW'S' 
Lautstärkereg., Fernbed.,20erTa^ 
tur, 200 Namenspeicherungen, uy™ • 12kgschwer,NPDM1700.-fürDM 
580 -VB, Tel. 06106 / 2 13 63 

[Vitrinen, Elche ne^iwerlig, jeweils 
^ Eckvitrine und eine beleuchtete 
Bwnmier-Vlirtne, günstig abzugeben. 
Y 06104/4 45 53 
■Isge mit verstellbarem Kopfteil, 
!x 1 m, DM 300 -, VB, in Griesheim, 
Tel 06071 /56 32 

6 Lederfrelschwinger, ä DM 200.-, 1 
^hbord, DM 1000.-, 1 Couchtisch 
^ino Fa. Rosenthal, grau gelackt, 
ZCouchen Fa. Rose, grau m. pink, ä 
DW 500.-. Tel. 06106 / 2 25 45 
Schlafzimmer, kompl. Mahagoni- 
Mtl, 100 X 200, mit Lattenrost und 
Matratze. Schrank, 250 x 210 x 60, 
und Kommode für Selbstabholer. VB 
ÜM 700,-. Tel. 069/86 55 29 
Wohnzi.-Schrank, 3 m, Sitzgarnltur 
'*3u.3Einzelsltze,Tisch140 80, Wer Zust., Preis VB bei Besichtig., 
Tel. 06106 ( 2 1 7 75 ab16Uhr 
Nauvii. Schlafzi., Eiche funlerl, Dop- 
Wwnm. Überbau, Beleucht. u. 
!"jchtt,, 1 Schwebetürenschrank m. 
Jiagel (3 m breit), 1 Herrenkommo- oe DM 1600,-, Tel. 06182 / 2 49 73 
^^pl. Wohnzi., Elche rustikal, ™rank 3 m, mit Glasvitrine, Bar u. 
™wcht., gr. ovaler Tisch m. 6 Stüh- 
f. Cohctisch 140 X 70 m. Kacheln, 2 
'9 75 98'" 

Satt, 1,25 X 2,00 m, schwarz 
k', • Qoldstreifen, m. gr. Bettkasten, 
n??, Fußende höhenverstellb., ÜM 300,-, Tel. 06074 / 2 93 72 
?'''"!J®Pplch, Scherkat mit Zenifi- 
Si *2,71 zu verk., VB 2000,-, rat 06182/2 59 92 
SS'!?,'','-"Schrank, m. Schiebetüren, ^61,eil ganz verspiegelt, 3 m lg. DM 

Tel. 06103/6 70 31 
rn. Polstarumrandung, 

Tel. 06074 / 2 99 52 

&n 9"' 06 Bo / DM 4Ö0,-, Tel. »182/2 26 06 
Ausziehtisch, 2 

Waran, gepolstert, WoZI.- 
Mss 2? Couchtisch, 01 ix:,ri®^'®niP®. Couchgam.: 3/2/1 
Prei^vo''?'^' Kiefer, Tel. 06106 /1 86 03 

Eckbank-Oarnltur, ' 
bar 1 vertänger- 
?0m = ®' ^ *^°<^l<er. 1 Tisch, 110 x 
VB nij ®®^f flü' ertialten,  . 350,-, Tel. 06074 / 4 16 08 

Eiclie dunkel TeT3?,;f?'<'isch, DM250-, 
7 30 91, ab 16 Uhr 

Brauner Kork-Schlafzlmmer- 
schrank, Glasschiebetür, 2.50 x 2.20 
m. franz. Bett. 2 x 1.30 m, Wohnzim- 
merschrank. Kiefer, 3tlg.. 3 x 2 m. 
Tel. 06078 / 7 33 08 
Hollywood-Schaukel einschl. Pol- 
sterttissen, neuw. f. DM 250 - zu 
vert(. Tel. 06074 / 2 34 94 
Dunloplllo-Polstarbatt, 2 x 2 m. de- 
zentes Dessin. VB OM 100.-. Tel. 
069 / 23 88 11 22 od. 83 76 36 
Neuw. Liege m. Bettkasten, 
1.20 X 2.00 m, gegen Anzeigenge- 
bühr an Selbstabholer abzugetien. 
Tel. 06182 / 36 67 ab17Uhr 
Stelllges JuMndzImmer, Kieler gu- 
ter Zustand: 2 Kleiderschränke 1 m u. 
1,50 m, Umbaubett mit Bettkasten u. 
Matratze sowie Schrankten mit Bett- 
kasten. 800 - VB Schülerschreibtisch, 
höhenverstellbar mit Schrelbllsch- 
stuhl. 130.-. alles auch einzeln zu 
verti . Tel. 06074 / 2 98 26 
Hllfelll Habe Badezlmmerelnrtch- 
tung von Vllleroy & Boch gewonnen 
Wert 25 000.- kann es nicnl gebrau- 
chen! Preis VB, Tel. 06181 / 25 63 45 
ab 18 Uhr oder AB 
Neuw. Polstar grüner Velour mit 
Fleckenschütz, 1 Couch und 2 Sessel 
NP DM 4000,- lür DM 900,-, zu verk., 
Tel. 06102 / 5 37 19 
WohnzL-Schrankwand, 
250 X 40 X 227 cm, Türen: Eiche mit- 
tel, 400-, Couch, 4-Sltzer, 2 Sessel 
m. Wendekissen, Skai weiß, Cord 
braun. 400.-, Couchtisch, rund. Me- 
tall. Glasplatte. 50 -, alles neuw., 
Tel. 06106/7 15 87 
Wohnzimmerschrank Altdeutsch, 
Eßecke m. 6 Stühlen, Wohnzimmer- 
tisch rund, Marmorplane, massiv Ei- 
che, sehr günstig Tel 06104/4 23 79 
Schrelbtlschwinkelkomblnatlon m. 
Thekenaulsatz, weg. Praxisaullös., 
neuwert. DM 1500.-, Tel. 069 / 
63 61 84 od. 06104 / 24 51 
NEUl Couchgarnitur, Leder, petrol, 
3/2/1 + Hocker. DM 2700.-, Tel. 
06104 / 54 82 
Hochbett. Kieler massiv, mit Inte- 
griertem Schreibtisch, Schrank u. 2 
Regalen, mit Matratze, DM 300,- Tel. 
06104/ 18 72 von 14 bis 18 Uhr 
Neuwertiges franz, Bett, hellgrau, 
Federkernmatr., Bettkasten, einzeln 
verstellbar, 180 x 200 cm, neuwertig, 
DM 600.-, Weichholzbett mit Latten- 
rost, DM 250.-, wegen Umzug zu 
vert*.. Tel. 06104/29 13 
Franz,-Batt, braun, 120 x 200,2 
Nachtschränkchen, 2 Tischlampen, 
DM 450,-, Tel. 069/88 56 31 
Musikschrank u. Radio aus den 
50em, Schlalzimmer, weiß (Doppel- 
bati, 2 Nachtschränkch., Frisierkom- 
mode). gut erhalt., günstig abzuge- 
ben, Tel. 06103 / 8 26 75 
Elektroradlator 50,-, Stilstuhl auf 
Nußbaum 45,-. Tel. 06108 / 64 62 
Schubladenschr,, weiß 50,-, 2 Lat- 
tenroste 1 x 2 je 45,-, Küchentisch re- 
sopal 40,-, 2 Steppdekcen goldbraun 
1 x2mie45,-,Tel.06108/64 62 
ZIerl, Stilcouchgarnitur auf Nuß- 
baumgestell 350,-, Wz.-Schrank, 220 
cm breit, 159 cm hoch, Nußbaum 
250,-, Couchtisch Nußbaum 130,-, 
StehlampOe altdeutsch 120,-, Side- 
bord Nußbaum 110,-, 2 Malratzen Sl- 
ommer/Winter 1 x 2 m je 95,-, Garde- 
robe Elche 197 cm hoch, 120 cm breit 
1309,-, 2 Hörgeräte je DM 150,-, Tep- 
pich 2,50 m X 3,50,150,-, Wz.-Dek- 
kenlampe Nußbaum 65,-, Neff-E- 
Herd 60,-, Tel. 06108 / 64 62 
Schlafzimmer, stabil, gut erh., 50er 
Jahre, mit Spiegelkommode, einschl. 
neuw. Matratzen u. Sprungrahmen, 
DM500,-. Tel. 069/83 17 72 
Jugendzimmer, Klefer-Nachblld., 
lOtelllg, (Bett, Kleiderschr.. Schreib- 
tisch u. 7 anbaubare od. einzeln auf- 
stelib. Segmente), VB DM 600.-, Tel. 
089 / 85 51 71 od. AB 
1 Ausziehb, Tisch, (120 x 80 cm, 
Nußb.), 6 Stühle zus. 200,-, 2-sitzer 
Couch, ausziehb., DM 250,-, Tel. 
06074/9 96 84 ab 14 Uhr 
Komplettes Chippendale-Wohnzl, 
zu verkaufen. VB DM 8000,-. Tel. 
069 / 82 66 81 

Briard (franz. Hirtenhund), 12 Wo- 
chen. alle Impl.. umständeh. zu verk.. 
Tel 06185/8 01 24 
Neues wettsrfsstes Hasenhiu- 
schen zu vert<aufen. Tel. 06095 / 
24 72  
Zwergschnauer, 5 Mon., PSK Pap , 
zu verk . Tel. 06095/24 72 
Neue Hundahütte, zu verkaufen. 
Tel. 06095 / 24 72 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 
1 Teichbecken, 1.30 m x 1,30 m, 1 
Jahr alt, sehr guter Zustand, zum hal- 
ben Preis, Tel. 06104 / 70 31 15o. 
06104 / 7 29 77 
Ital. Blumenschale m. Sockel u. 2 
pass. Blumentröge m. Relief in weiß. 
VB. Tel. 06106 / 32 08 
10 braune Plastikpflanzkübel, |e 
DM 7,-. Tel. 06104/4 19 80 

Kaufe alte Fc.oapparate vor 1970 
sowie Literatur über Fotoapparate, 
Tel. 06103/2 37 16 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schiffe, Dampfmaschaschlne, Auto, 
Figuren, Tel. 06104 / 4 20 28 

Carrera-Marmor-Bach-Rollstelne (Ziersleine), Italien, Durchm. Zw. 
10—30 CM, V. PrIv., ca. 270, a. Teil- 
menge z. verk., Tel. 069 / 81 27 09. 

Keyboard Yamaha PSR 200 m. Ge- 
stell u. Tragetasche zu verk., VB DM 
680,-, Tel. 06074 / 2 89 57 

13 Wochen alte Persarkatzen-Ba- 
bys zu verkaufen. Tel. 06073 / 
8 91 49  
Dlskusflache, rot-türkis, brillant, 
Zuchtpaare, Jungtiere in Leitungs- 
wasser, Tel. 06102 / 5 24 34 
Schäferhund-Rottweiler- 
Mlschllngswelpen, nur in gute Hän- 
de abzugeben, VB, Tel. 06103 / 
5 12 93 
4|ihrlgar MIttalschnauzer, silberg- 
rau, in gute Hände abzugeben, 069 / 
84 54 91  
Top-Fralzaltpfard, braune Stute, 11 
J., ca. 1,64 m, geländesicher, jagd 
erlEhren, auch für schwachen Reiter 
ein sicheres Pferd, Preis VB, Tel. 
06027/22 29 

Ich, rüstiger Renter, suche Reisebe- 
glelterin (60-70 J.), die mit mir vom 
17. bis 29. Mal 95 Im Bayerischen 
Wald Uriaub macht. Tel. 8 bis 12 Uhr 
D69 / 85 32 05 
Hobbysammlerin kauft Figuren aus 
Jberrraschungseiem zu lairen Prei- 
sen. Tel. 06108 / 6 82 70 

GRUPPEN/VEREINE 

^ette H0rr0n*Kegelrunde sucht Mit- 
<egler, Donnerstags im OTC/OF, Tel, 
369 / 84 26 41 

UNTERRICHTS-GESUCHE 

Fußpflegemotor mit Microhand- 
stück und Absaugung. Fußpftegekof- 
fer und Heißluftsterilisator gesucht. 
Tel. 06162 / 29 45. ab 19 Uhr 
ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77 X 120 cm zu kaufen gesucht. 
Zuschr. unter H 920 
Suche gebrauchten Farb-TV, m. 
Fernbed.. höchstens 8 J. alt bis DM 
200.-. od. defektes Gerät kostenlos. 
06074 / 6 64 79 
Suche Tischtennisplatte u. Garten- 
bank,Tel.06073/6 25 20 
MArklln M O Loks, Wagen. Kran, Si- 
qnate etc.. auch älter oder größ. Um- 
fang gesucht. Tel. 06187 / 2 30 50 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung. tt 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Suche Kanthölzer, roh. Maß: 8x12, 
Länge: 1.50 m 2 und 3 m., Tel. 
06103/2 47 66 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher. Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Suche Ski-Anzug, Gr. 38/40, Ski- 
schuhe, Gr. 39 od. 40, Ski. ca. 
1,80 m, Tel. 06106/7 92 51  
Suche gebrauchtes VIdeogerAt, 
VHS. Frontlader. Farbe schwarz, 
auch defekt, (von Pnvat f. Behinder- 
tenorganisation). ältere Geräte wer- 
den kostenlos abgeholt. Tel. 069 / 
89 49 09, ganztags. 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme. Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! O 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, PorzelTan. Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Privater Sammler kauft ihre Schalt- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 
Gesucht: Damenfahrrad, gut erhal- 
ten, Tel. 06104 / 6 79 75 

Wer führt mich In die Grundkennt- 
nisse der Buchführung ein? Tel. 
06104 / 6 74 43 

DM 500.- Belohnungl Wer weiß et- 
was über den Verbleib meines 6 kg 
schweren Katers Nick? Er hat 
schwarzes Fell bis auf ein weißes 
Lätzchen vorne und weiße Füßchen. 
Er trägt ein Halsband mit Tel.-Nr. und 
rotes Plohhalsband. Er ist am 
25. 3. 95 Mozartstr./Grenzstr. in Diet- 
zenbach verschwunden. Bei Hinwei- 
sen bitte Anrufen unter Tel. 06074 / 
4 14 20 

RAINER, 43/183, Arzt, ein dyn. hu- 
morvoller Mann, pflegeleicht, sporti. 
großzügig. Ich möchte endlich wieder 
für eine Frau da sein, sie zärtl. in die 
Arme nehmen u. ihr jeden Wunsch 
von den Augen ablesen. Deshalb die- 
ser modeme Weg des Kennenler- 
nens. Ich hat>e viels, Interessen u. su- 
che eine Partnerin, die natürlich treu 
u, zuverlässig ist. denn das bin ich 
auch. Der gemeinsame Weg DGW. 
Tel. 06104/6 39 48 
Welche Frau, bis 58 Jahre, evange- 
lisch. die genauso einsam u. ent- 
täuscht ist wie ich und sich nach Lie- 
be. Zärtlichkeit u. Geborgenheit 
sehnt, würde es noch einmal mit ei- 
nem 58jährigen Mann versuchen? 
Bin noch berufstätig u. habe durch 
Scheidung usw. fast alles verloren 
und suche ein nettes Zuhause. Heirat 
ist nicht ausgeschlossen, Zuschr. un- 
ter E 233 
Wo finde Ich den Freund mit Herz. 
Verstand u. Stil? Er sollte tierliob, 
groß u. bis 55 J. alt sein. Gesucht von 
nr. 46/163/60. zwecks einer ergän- 

zenden Partnerschaft. Chiffre L 486 
Ältere Frau sucht Gesprächspartne- 
rin mit französischen Sprachkennt- 
nissen. Chiffre 5020 

Freundschaftskrets Hausen u. Heu- 
senstar^im. Nichtraucher. Nicht kom- 
merziell. Für Alleinstehende ca. 30- 
50. Treffs jeden Dienstag bzw. Mitt- 
woch ab 19 Uhr, Info Tel. 06108 / 
7 77 21 od. 06104/6 34 29. 18-20 h 
Aufgeschlossene Mittfünfzigerin, 
1.56 m. Witwe. NR. humorvoll, geist- 
reich. unternehmunoslustigu. be- 
weglich. sucht gielchgeslnnten ni- 
veauvollen IHN, NR. nicht orlsge- 
bunden. zwecks Freizeitgestaltung, 
Tanz usw. Bitte nur ernstgemeinte 
Zuschriften unter Chiffre M 207   

SIE, 47. schlank.dunkelhaarig, sensi- 
bel. sucht ebensolche Frau im Raum 
Dreieich. Neu-Isenburg, für Gemein- 
samkeiten, Chiffre 5013 

Löwemann, 43/188, gutaussehend, 
erfolgreich, athletische Figur, mehr- 
sprachig mit sicherem Einkommen 
und Eigentumswohnung, sucht 
ästehtische Sie für gemeinsame Zu- 
kunft.ChiffreL483 

Spende Blut! 

Ich, w. 35/187, NR. habe keine Lust 
mehr, als Single durchs Leben zu ge- 
hen. Bin humon/oll, vielseitig interes- 
siert und kontaktfreudig. Freue mich, 
wenn sich ein ehriicher, treuer, attrak- 
tiver. humorvoller und romantischer 
Mann zwischen 35 und 45, der weiß, 
was er will und sich nach einer har- 
monischen Partnerschaft sehnt, mel- 
det. Bild? Chiffre L 477 
Mann, 39&180, schlank, dunkelhaa- 
rig und humon/oll, zärtl., sucht so eine 
nette passende Partnerin. Bitte mit 
Bild unter M 211 
Jung gebliebene llebenswere Sie, 
Ende 60, auch der suche nach Ihm, 
ab 1.70 m, 65-70 J., aufgeschlossen, 
zuverlässig, motorisiert angenehm. 
Sollten wir uns doch mal begegnen ? 
Zuschriften unter M 210 
Netter Mann, 54 J., 1,79 m. sporti.. 
sucht treue, liebe Frau, bis ca. 40 J.. 
für alles was zu zweit Spaß macht. 
Zuschriften bitte unter C 743 

Tanzciub für Nichtraucher! 
Unser Motto; Sporl, Freude u. Ge- 
sundheit. Wer macht mit? Tel. 
06108 / 7 77 21. meist 18-20 h 
Chorleiter für Kinder u. Jugendchor 
(evtl. spätere Übernahme zum Män- 
nerchor) gesucht. Tel. 069 / 86 44 05 
Suche jemand, der Gartenarbeit für 
1 -Fam.-Hs. in OF-Bürgel übernimmt. 
Tel. 069 / 64 98 65 25 ab 10 Uhr 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
Privater Flohmarkt am Samstag, 
1.4.95 V. 10-17 Uhr in Münster. 
Schießgartenstr. 19, Tel. 06071 / 
3 60^ 
Suche In Dietzenbach liebe Frau, 
die meinen kleinen Sohn (4 Mon.) 
stundenweise t>etreut bzw. mit ihm 
spazieren geht. Tel. 06074 / 3 21 38 
Achtungl In Raichen SatzkAsten 
stehen noch Uberraschungseierfigu- 
ren? Hobbysammler kauft alte und 
neue Figuren zu Höchstpreisen. 
Tel. 06108/6 94 10 ab 17 Uhr 

38-Jährige "SIE", blond, mit Anhang, 
unkomp., NR, 163, sporti. Aktiv, sucht 
den total normalen "tR". Chiffre 5026 
Single-Stammtisch, OF, nicht kom- 
merziell, sucht nette Leute ab ca. 40 
J., für gemeinsame, div. Aktivitäten. 
Treffpunkt jeden Freitag ab 20 Uhr. 
Info: Werktags ab 18 Uhr (Margot) 
Tel. 069 / 87 23 74. (Helma) Tel. 
069 / 85 97 30 
Löwin, 46 J., NR, mollig, sucht Ihn für 
das Genießen gemeinsamer, aktiver 
Kultur-/ u. Naturgenösse.Chiffre C 
740 
Frühjahrswunsch I Peter, 47/190, 
schlank, humon/oll. vorzeigbar, Rau- 
cher, sucht auf diesem Weg eine Frau 
bis 40 J. für ein gemeinsames Leben. 
Kind ist kein Hindernis. Zuschr. bitte 
untere 742 an die Ztg. 
SIE, alleinstehend, 52/161. schlank, 
gepflegt, vielseitig interessiert sucht 
ehriichen freundlichen IHN +/• 50 
zwecks gemeinsamer Zukunft. Bitte 
nur Ernst gemeinte Zuschriften unter 
Chiffre C 746 
In Scheidung lebender NIchttönzer. 
etwas Einzelgängertyp, 39/178/72, 
sucht einsame, häusliche und na- 
turverbundene Frau, bis 42 J., für 
eventl. Neubeginn oder auch nur für 
gelegentliche freundschaftliche 
Treffs. Chiffre L 484 
Neu Single Stammtisch, Neu-Isen- 
burg, nicht kommerziel. Nichtraucher, 
ab 55 Jahre, Treff jeden Mittwoch ab 
19 Uhr Yvonne, Tel. 06102 / 2 35 36 
Junggebliebene SIE, 55 J., 1.70 m. 
etwas mollig, sucht einen lieben, zärt- 
lichen ER zw. 55-60 J. für den weite- 
ren Lebensweg, Freizeitgestaltung, 
Reisen, Radfahren, Wandem usw.. 
nur emstgemeinte Zuschriften erbe- 
ten unter S 714 
Witwe, 58 J.. 1,70 m, sucht netten, 
soliden Partner für Freizeitgestaltung 
im Raum Dreieich. 06103 / 69 92 11 
Er, Schätze, 44/173/90, geschieden, 
sucht Sie (auch mit Kindern), der 
Jahrgänge 1945-1955 für eine ge- 
meinsame Zukunft. Chiffre L 482 
HÜBSCHE UNGARINNEN, zw. ISu. 
60 J., übeniviegend deutsch spre- 
chend, fleißig, treu, sehr gepflegt, su- 
chen emsthafte Partnerschaft mit 
deutschem Mann. Informieren Sie 
sich. Der gemeinsame Weg DGW, 
Tel. 06104/6 39 48 
REGINA, 39 J., Sekretärin, eins at- 
traktive Frau mit ausgesprochener 
weibl. Austrahlung, natüriich, am- 
schmiegsam u.m. viels. Interessen. 
Die Fastnachtsbälle sind vorbei u. wir 
sind uns wieder nicht begegnet. Kön- 
nen Sie sich auch vorstellen, dem 
Schicksal ein wenig nachzuhelfen, 
dann rufen Sie an. Der gemeinsame 
Weg DGW, Tel. 06104 /6 39 48 
Gutaussehendar Mann im basten 
Altar 45 Jahre, romantisch, zärtlich, 
treu, tanzt u. wandert gerne, sucht 
nette Sie, zum Aufbau einer liebev. 
Partnerschaft. Chiffre 5027 

OF, Goethestr,, schöne 2-ZW. KBB, 
60 m2. gute verkehrsgünst. Lg.. re- 
nov., Ml 850,- ParkpL 70,-, Uml./Kt. 
V. Priv., Tel. 069/88 49 11 
3 Zi.-Whg. Küche, Bad, Balkon, ca. 
85 m2, zu verm., Tel. 069 / 
64 69 91 83 ab 18 Uhr. 
Gemütliche 3-ZW, Bad, EBK. voll 
möbliert, in Einfam.-Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendheimfahrer 
(Nichtraucher) zu verm., Miete incl. 
aller Umlagen. Wäsche, Putzen, 
mon. DM 1100.-, Tel. 06106 / 2 35 88 
Rodgau-Jügeshelm, 3,5 Zi.-DG- 
Whg,. 95 m2, Wohnkücne. Miete 
DM 1200,- + Nk. + Kaut., von Privat, 
Tel. 06074 / 2 42 44 
Sellgenstadt-Klein-Weizhelm, 
2-Zi.-Whg., NB-Erstbezug, günst. 
Mietkonditionen, Tel. 06073 / 6 20 18 
Babenhausen OT, 3- u. 4-ZI.-Whg., 
in 2 DHH, inkl. Garten, NB-Erstbezug, 
zu vemiieten, günst. Mietkonditionen, 
Tel. 06073 / 6 20 18 
4-ZW, 105 m2. in OF-Bürgel, Bj. " 
1978, mod. 2 Fam.-Haus mit super 
Ausstatt., Einbauk., Einbauklei- 
derschsr., Bad m. W + D sep. WC, 
großer Balkon. Teppichb., Fliesen, an 
dtsch, FAm. zu verm., ab 1.4.95 frei, 
MM 1450,- + NK + 2 MM Kt. Chiffre C 
738  
Nachmieter für 1 -ZW, Kü., Bad, in 
Dietzenbach/Hexenberg, für sofort 
gesucht. DM 550,- + Umlg. + Kabel, 
Abstand 1500,- Tel. 06074 / 2 42 10 
OF-Stadtmitte, Altb., teilmöbl., von 
Privat für je 1 Pers.: 1-ZW, EG, DM 
600.-, 1-ZW, DG, DM 850,-je + Uml./ 
Kaut., ab sofort, Tel. 069 / 86 19 84 
Möbi.1-ZW,Kü.,Bad,Balk..ca.35 
m2 in OF, ab 1. 4. 95, MM DM 610.- + 
Nk./Kaut.,Tel.069/81 18 20 ab Do. 
15Uhr 
OF-Bieber, 2iA-Zi.-DG-Whg., 65 m2. 
DM 800.- -f DM 60.- Garage + Uml./ 
Kt., Tel. 06104/6 38 31 
Von Privat. 2-ZKB. 62 m2. großer 
Garten, Dietzenbach-Steinberg. 
Tel. 06074 / 3 38 72  
Obertshausen-Hausen, DHH, ca. 
120 m2 Wfl., EBK. Kamin. Garage, 
MM DM 2000.- + Uml./Kt., von Privat, 
O 069 /86 45 36 
Mühlhelm. 1-FH, freistehend, 4 Zi., 
Kü., Bad, 130 m2,75 m2 Nutzfl., 
Grundst. 435 m2, Garage, nach Ver- 
einb. ca. Juli 1995 frei, MM DM 2200.- 
kalt. Tel. 06108 / 64 84. ab 20 Uhr 
Relnhelm, ELW, 1 -ZKB, 35 m2 ab 
1. 5. 95 an Nichtraucher zu verm. MM 
DM600.- inkl. NK/Kt.. 06162 / 29 45 
2-ZI.-DG.-Mai8.-Whg..OF, Parkett. 
Tageslichtbad, z. 1. 4. od. 1. 5. frei. 
Dm 980.- + Uml./Abstand u. Kaut., 
Küchenübernahme, v. Privat, Tel. 
069 / 66 30 52 03 od. abends 069 / 
64 84 99 66 
Ohne Makler, 3-Zi.-NB-Lux.-Whg., 
3 Jahre alt, sep. Toil., Balk., gr. abge- 
schloss. Kellerraum. SW-Seite, 4. 
Stock, Lift, in 5stöck. Haus, freier 
Blick, zentral gelegen in Langen, ab 
1. Okt. 95 zu vermieten. Miete inkl. 2 
Garagenpl. DM 1600.- + NK. u. Kau- 
tionshinterieg.. Chiffre W 224 
Nachmieter ges. für 2-ZW, OF/Nähe 
Kettler Krankenhs., ab 1. 5. 95, KM 
700.-. Chiffre M 206 
Rödermark, IV^-Zi.-Apt., möbl., Du., 
WC,Minikü.,ab1. 5. DM 480,-warm 
Tel. 06074/9 73 18 
Privat: 2-ZW, 62 m?, gr. Loggia, Par- 
kett, TG-Platz, OF, Mainstr. 145 a, ab 
sofort zu vermieten, Kaltmiete 
DM 980.-, Uml. DM 200.-, Garage DM 
100.-, + Kt.,Tel.069/86 19 54 
OF: kl. Reihenhaus, Zi. u. Hob- 
byraum zu vermieten, DM 1700.- + 
Uml./Kt.. Tel. 069/86 54 18 
Mainhausen-Mainflingen, großzüg. 
4-ZI.-DG-Whg., 2 Bäder. 115 m2 Wfr, 
zusätzl. Vorratsraum, DM 1450.- + 
UmliKt., Erstbezug ab ca. 15. 5. in 
ruh. Lage von Privat zu verm., Tel. 
06182/2 91 69 

Nachmieter gesucht: 3 ZI., Kü.. 
Bad. Balk,. 86 m2. in Obertshausen. 
DM 1350.-. warm. inkl. Garage. Tel. 
06104/7 49 31 
Zwei 3-ZW mit Nebenräumen u. Gar- 
ten ab sofort in Battenhausen 1 zu 
vermieten. Kinder willkommen. 
1000,-1100,- + NK/Kt. Tel. 06073 / 
6 22 25 0.40 81 
Dringend!!! Nachmieter z. 1. 4. 95 
nach Hainstadt gesucht! 3V^-ZW. 
in 3-Fam.-Haus. ca. 100 m2. MM 
1360.-warm. Tel. 06182/6 85 95 

3-Zi.-DG-Whg. in Selienstdt. ruhige 
Altstadtlage. 95 m2.2 Bäder, ausge- 
bauter Sitzboden zum 1.6,95. DM 
1250.-+ Umlg. Tel. 06182/20 01 17 
Nachmieter z. 1. 6. 95 gesucht f. 3- 
ZW in Mühlheim. 82 m2, Kü,. Bad. 
Balk., zentr. gelegen, keine Haustie- 
re. Miete DM 980.- + Uml./Kaut,. Tel. 
06108/6 68 59 
Möbi. Zimmer, mit Bad- u. Kü.-Be- 
nutzung an Nichtraucher/in ab 1. 4. in 
Langen zu verm, SB 06103 / 7 22 42 
Karistein, 4-ZW. i. 2 FH, 96 m2. EG. 
Terrasse. Hobbyraum, KG, Garage, 
frei ab 1.4.95.1270,- + NK/Kt. Tel 
06188/58 00   
Dietzenbach-Mitte, 1 -Zi.-DG-Studio- 
Whg., 56 m2. in 2-FH. ruh. Lage. gr. 
Kü.. Duschbad, FB-Hzg.. teilmöbl.. 
Z.1.5.. 790,- + 190.- NK + KT. Tel. 
06074 / 2 35 60 
Nachmieter - Rodgau Hainhausen 
gas.: 3-ZW. 90 m2, Bik.. Keller. Trok- 
kenraum, Wohnzi. gefliest, in 5-FH. 
mit Garage u. PKW-Stellpl.. Miete 
1380,- p. NK/Kt.. ohne Makler. Tel. 
06106/6 36 78 
Nachmieter ges.: 3-ZW, Rodgau-Jü- 
gesheim, 65 m2, Terr. verglast, ab 
1.4.95, warm 950.- Tel. 06106 / 
64 68 74 

3-ZW, Rodgau-Jügeshelm, 95 m2. 
Gartnbenutzung, frei 1.4.95, von Pri- 
vat, Miete 900,- pl. Umlg. KT- Tel. 
06106/1 54 66 
Jügesheim, schöne 2-Zi.-Whg., 
Balk., NB, 75m2, gehob, Ausst., im 6- 
FH. EBK. zu verm.. Miete DM 1100.-+ 
Uml./Kt. + TG. Tel. 06106 / 49 02 
Nachmieter gesucht: Dietzenbach- 
Steinberg, 2-Zi.-DG-Whg., 64 m2, 
Fußb.-Heizg., Eckbalkon. Gä.-WC, 
PKW-Absteilpl.. Neubau, ab sofort 
abzugeben, DM 1100.- + NK/Kt,. 
Tel. 06074 / 4 28 13 od. 2 57 82 
Von Privat: Lämmerspiei 2-ZKB. 
Balk., PKW-Stellpl., 65m2. Miete 
800.- + Uml. + 2 MM Kt., Tel. 06104 / 
7 46 56 
Nachmieter gesucht: 3-Zi.-Whg., 
OF. 4. Etage, 72 m2, Küche. Bad. 
WC, Teppichbd., ab 25.4.95, DM 
1100,-+ 150,- Uml. + 2 MM Kt. Tel. 
069/82 60 73 0.0644/7 75 10 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. ihre Mitarbeiter: 2- 
Zi.-Apt. m. sep. Schlafzi., voll möbl., 
Fußbodenheiz., DG. in 1-Fam.-Hs., 
sehr ruh., mon. DM 1100.- inkl. Uml./ 
Wäsche/Putzen + 2 MM Kaut., an 
Wochenendheimfahrer, Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudenhofen, Tel. 
06106/2 35 88 
Nachmieter gesucht, wunderschö- 
ne 2-Zi.-Dachstudio-Whg., in OF- 
Bieber, 92 m2. mit exkl. Ausst., 
Parkett + Holzdecken + EBK, 1600.- 
warm,Tel.069/64 89 97 12 
Obertshausen-Hausen zum 1. 4. 
od. 1. 5.95, exkl. 3-Zi.-NB-Whg. 
78,55 m2. Top-Lage, kl. WE, 1. OG, 
Fußbod.-Hzg., Kabel, Miete DM 
1365,- + Uml./Kt., TG möglich (ohne 
Makler), Tel. 06104/7 21 80 
Exkl. gr. 2-ZKBB, Terr., 75 m2. Neu- 
bau, Gr.-Zimmern. Feldrandlage, so- 
fort üei, DM 1090.- + Nk. + Kt., Tel. 
06150/8 46 50 
11/2 Zl.-Whg. Mühlheim-Lämmer- 
spiel. 38 m2. EBK, Bad, Terrasse, 
Teppichbd., sep. Eingang, KFZ-Stell- 
platz. MM 680,- Uml. 170,-, 3 MM 
kT, ab 1.4. zu verm., Tel. 06108 / 
7 49 31 ab 13 Uhr. 
Seilganstadt, zum 1. 6., geräumige 
3-ZKB, Gäste-WC, PKW-Absleilpr, 
EB 8/93, gehob. Ausstattung. MM 
DM *i260.-, Tel. 06182 / 6 53 82 

Offenbach-Bieber. 2-Zi.-Whg.. 
68 m2. Balk.. neu renov., von Privat, 
zu verm..DM 1100,-+ Uml,/Kaut. 
Tel. 069/89 12 51 
Offenbach-Bieber, 1VZI.-Whg.. 
43 m2. EBK. Balk., neu renov . von 
Pnvat. zu verm.. DM 875,- + Uml.- 
Kaut . Tel 069/89 12 51 
Offenb.-Bieber, 2-Zi.-Wohnungen. 
43-68 m2, DM 875.- bis 1160.- + Uml 
Kaut, von Privat zu vermieten. 
Tel. 069 /89 12 51 
3-42rW mit eigenem abgeschlosse- 
nen Garten zum 1.7.1995 in OF- 
West. 1100.-NK./Kt . Tel. 069, 
88 19 21 
1-Zi.-Apt. in Nleder-Roden. China- 
Mauer, 32 m2, Balk.. Teppichbod.. 
DM 650,- + 170.- Uml, + Kaut,. Tel 
069/78 13 84 
1Vi-ZI.-Apt., Dietzenbach. Drei- 
eichstr., 850,- KT/Umlg,, sofort frei. 
EBK. Balk,. Keller. Tel. ü6074 / 
2 44 57 
DG-Whg. in Mainflingen, 5 Zi. Ku . 
Bad, Abstellraum, Kellerraum. Balk., 
NB-Bezug Mitte Juni. DM 1350.- + 
Uml . Tel. 06182/2 68 24 
3-ZKB. Rödermark. 94 m2. DM 940 • 
•I-NK/Kt . Tel, 06074/9 85 22 
Nachmieter gesucht für 3-ZKB, 
Balk.. ca. 100 m2 in 2-FH. B). 91. 
gepfl. Wohnung, gehob. Ausst.. Diet- 
zenbach. zentral und ruhig, Miete kalt 
DM 1500.-. Tel. 06074 / 3 34 49 
Nachmieter gesucht: Schöne große 
2-Zi.-Dach-Whg.. OF-Süd. Bestlage. 
MM DM 1260.- kalt + NK/Kt.. Tel. 
069/64 87 68 01 O.0161 /56 11 369 
Ortsteii Babenhausen, 2 Zimmer zu 
vermieten, Küche u. Bad zur Mitbe- 
nutzung. Chiffre L 481 
Von Privat In Halnburg! 3-ZI.-Lu- 
xuswohnung im EG mit Terrasse 
und Garten. Exklusive Ausstattung: 
Kamin, Fußbodenheizung, Luxus- 
bad. Gäste-WC. etc.. ca. 100 m2. 
Eine Wendeltreppe führt in den 
Souterrain mit Duschbad, ca, 35 m^ 
(ideal als Büro). Außerdem sep, Ein- 
gang zu Kellerund TG. DM 1800.- + 
NK + Kaution + TG. Tel. 06102 / 
3 89 25. 
Von Privat 2-ZKBB, in Rödermark 
(OF-Landkreis) ca. 47 m2, ab sofort 
zu verm.. Miete DM 720.- + 190.- NK,/ 
Kt.. Tel. 06074 / 9 57 31 AB rufe zu- 
rück 
2-Zi.-Whg. in Rodgau-Halnhausen. 
(eigener Eingang). 60 m2. DM 900.- + 
Uml. 150.- + Kaut., zum 1. 4. 95 Nach- 
mieter gesucht, Tel. 06181 / 66 51 16 
(H. Paul) od. Privat 06106 / 64 65 73 
Rodg.-Welskirchen, 3-ZW, Küchp- 
Bad, 75 m2, EG. Terrasse 12 m^. DM 
800.-+ NK/KT, V. Priv. Chiffre 5025 
OF, 2Vit-Zl.-DBch-Whg., über 70 
Teppichbod., Fliesen. Sauna, DM 
1000.- kalt, DM 200.- Uml., frei ab so- 
fort. Tel. 06108/7 86 63 
OF-Bürgel, schöne 2-Zi.-DG-Whg., 
ca. 70 m2, in4-FH. AB. zum 1 .5 95 
zu verm.. DM 890.- + Uml./Kt., Zu- 
schriften unter M 208 
OF-Bürgel, 2-Zi.-Mais.-Whg. mit gr, 
Balk., beste Ausst.. Fußbd.-Hzg., 
Park., sichtbare Dachbalken, in ruh. 
Wohnlage, Miete 1145.- + Uml./Kt.. 
von Privat, Tel. 069 / 86 32 61 
OF-Bürgel, 2-ZW mit gr. Balk.. EG. 
beste Ausst , Fußbd.-Hzg., Parkelt, in 
ruh. Wohnlage, Miete 1195.- + Uml./ 
Kt.. von Privat. Tel. 069 / 86 32 61 
Nachmieter gesucht! REH Oberts- 
hausen. Waldrandlage. 150m2Wfl., 
sehr gute Ausstattung, 5-Zi., Kü.. 
Wintergarten, Hobbyraum. Grund- 
stück 350 m2 m. kleinem Obstgarten, 
Garage u. Stellpl., DM 2300,- > Uml./ 
Kt. Tel. 06104/ 10 14 57. 
Obertshausen, Nachmieter für RH- 
Eckhaus zum 1.4.95 gesucht. Wald- 
randlage. 150m2 Wohnfl.. 350 
m2Grundstück, 4 Zi.. Küche. Bad, Ga- 
ste-WC, Wintergarten und Hobby- 
raum. Miete DM 2100.-+ 100.-Gara- 
ge. PKW Abstellplatz + 100,- Uml./ 
KT. Tel. 069/2 19 22 71 
OF. N. Messe. 2-Zi., EBK. Bad. 50 
m2. HH, Auto-Stellpl.. Müllschl., von 
Privat. 800,- + Nk./Kt. 069 / 89 21 27 
Nleder-Roden. 2-ZW, 63 m^, l. 
Stck., EBK. Loggia, PKW-Abst.-PI.. 
Miete 990,-. + Umlg. Tel. 06106 / 
2 55 67 
Rodgau-Nleder-Roden, 3 Zi., Kü., 
Bad, Gä.-WC, 90 m2, mit sep. Eß- 
platz, neuer Teppichbd., Balk. 12 m2, 
inkl. TG-Platz, v. Priv. zu verm.. DM 
1100,- + NK + Kt.. a 06152 / 6 94 25 
od. 069/82 97 49 17 
S-ZKB, I. OG. Blk-, 86 m2. schöne, ru- 
hige Lage. 3-FH in Heusenstamm, 
sofort frei, DM 1350.- + NK/Kt. 
O 06151 / 59 62 88, dienstl. 899195 
Schöne 2</i-ZW, HU Großauheim, ab 
April, 5 Min. z. Bahn. AB, MM 780.- + 
NK/Kt., von Privat, Garten vorh,, an 
seriöse Mieter. 06181 / 8 23 27 
3-ZKB, 68 m2 in Bieber, ab 1, 6. 95 zu 
vermieten. KM z. Z. DM 728.- + Uml.. 
Tel. 069/69 35 18 
3V^ ZW,100 m2, Rodgau Nleder-Ro- 
den, MM 1200.- + NK, Erstbezug ab 
1.7. 95, TeL 06106 / 7 69 47 
3-Zl.-Whg. In Mühihelm-Markwaid, 
Erienweg. 84 m2,1. OG.. Balkon. 
Tageslicht-Bad. DM 1100.- -f NK., ab 
01.07.95. ChiHre 5021. 
OF, City, Nähe S-Bahn, schöne 
Stadtwohnung, vollKommen renov., 2 
Zi.. Kü.. Bad, 50 m2,1. Etage, sofort 
frei. DM 690,- + Uml./Kt. Chiffre L 479 
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Heusenttamm, gepfi Kl Objekt, s g 
Wohnlage V Privat 4-ZW uber2 Eta- 
(jon. 2 Bador/Du./Toi.. 2 Eing.. Sud- 
Ijalkon 73 ♦ 73 m'', DM 1880.- + NK ♦ 
Kt, 2-ZW. Bad/Du /Toi. Sudbalkon, 
Rum''. DM t220,- ♦ NK ♦ Kt ,2-ZW. 
f)ii ,Tni. Sudbalkon, 55.5 m''. DM 

» NK ♦ Kt Tel 0161 / 
16412. FAX 069/64 98 67 19 

Rödermark-Breldert. Gelegenheit 
wf)(jßn Ortswechsel, schöne DHH m. 
Giirten, 230 m''. Wll 130 m?, 6 Zi. gr, 
Koller. DM2100,- + Nk. + Kt .ab 
1 6 95 (V Priv . Tel. 06074 / 9 86 56 
Von Privat: NIeder-Roden, 2-ZKB, 
i. ■ in-, gut gesch m. gepll Anl.. herrl 

, Nahe Waldr. neue EBK m 
Wasctim s/w Loggia. Parkettf DM 
'M4. ♦ Gar 70,-4 Ümlg/Kt absot 
Tfi 0f)l06/7 24 00 
Von Privat: Wohnen auf 2 Etagen, 
chone.kl DHH.2'vZi ,Ku., Dusch- 

bad mit V/C.ca. 56 m^. ruh. Wohnig , 
Efstbü2 nach Modernisierung, an al- 

Ehepaar Od Einitelpers. zu 
vorm.. MM 850,- ♦ NK/Kt. Zuschriften 
fjrt)0t0M unter W 223 
2-ZI.-Sout.-Whg., in Seligenstadt, 
voll mr)bl. ab 1 4 95 zu verm . DM 
700.-f NK ♦ Kaution Tel. 06182/ 
2 28 34 ab 18 Uhr 
Mainhausen, 3 ZW. ca IOOmi',3- 
FH. Küche. Vorratsraum. Bad. WC, 
Dalk , Autostellpl DM 1100,- f NK/Kt. 
Tel 06182/2 40 47 
I-Zl.-Apt., Heusenstamm, 32 m^, 
teilmobl. EBK. Du , WC. Teppich- 
büd . Kal)ol -u. Tel -Anschl.. in ruh. 2- 
Fam.-Haus (Waldnatie) beste FVV- 
Vofbindungon, ab 15. 4. 95. an Wo- 
chonofKJhoimfahrcr, dt. Damo od. 
Herrn NR. langortristig zu vermieten. 
Miete DM 580,-inkl Nebonk..2MM 
Kaut. Tel 06104/ 12 70 
OF-Zentrum. 3-ZW . 80 m^. Ku.. Bad, 
mit Garion, in kl. Wohneinheit, für DM 
1100.- ♦ Uml Tel 069 / 82 66 81 
Obertshausen-Hausen. BAB- 
AnschluO. 20 Mm, zum Flughafen. 
3-Zi -Komf,-Whg,. in 2-FH. direkt am 
Wald. 120m''. BIk. lOmlang.Bad. 
Dusche. WC. sep. Gaste-WC, alles 
Mou. hell gefliest, neue Sanitär, 
DM I'ISO".- f DM200 - Uml, -f Kt,. 
Toi 06104 / 7 32 82 

Witwe sucht kleine 2-ZW in OF. Nä- 
tio Schlachthof und Tompelseo. Zu- 
schriften unter W 227 
Türkische Familie sucht Kleingarten 
zu mioton, Tel. 06074 / 12 79 
Suche 1-2-ZKBB, in OF od, näherer 
Umgebung. Tel. 0241 / 15 73 33. ' 
Jg. Ehepaar m. Kind, aesicherles 
Einkürnmen, sucht qr Whg. (mind. 
100 m«'), oder kl, 1-FH .m. Garten, in 
ruhiger Wohnlage. Miete bis DM 
200ü.-warm, Toi. 069 / 86 53 49 
Kfm.-Angesteliter, (32, NR) sucht in 
Dreieichu Umgebung 1'i»-3-ZW. 
evtl. kl, Haus, zu Mioton od, Kauf, 
auch Makler. Chiffre C 745 
Wer vermietet, ab August, möbl. 
Zimmer an junge, nette Erzieherin? 
Raum Rödermark. Angebote bitte mit 
Mietpreis unter Chiffre M 205 
Rentnerehepaar sucht 3-ZI.-Whg. 
mit Balkon. Terrasse u. Garage im 
Raum OF, kann auch AB sein, muß 
mit leichtem Rollstuhl befahrbar sein. 
Tel, 02257/ 13 01 
Junger Mann. 30. Deutscher, sucht 
in Bieber od, Tempelsee günstige 
2' ;-ZW, Tel, 069 / 83 58 08  
Gibt es noch verständnisvolle Ver- 
mieter? Alleinerziehende Mutter m, 
7|ahrigor Tochter und Katze, suchen 
3-ZW in Jügesheim, MM bis DM 
1100 -warm ©06106/ 1 36 89 

Jg. Fam. (32/32/2 J.) sucht Woh- 
nung, ca 65 m? (kl Wohneinheit), in 
kinderfrdi Umg . mogl, EG u, Terr 
Od Garten, kein Altbau, bis DM 
1300.-warm Tel 06131 /4 33 95 ab 
19Uhr 

Kl. Hexenhaut, 35 km von Hanau. 
bei Wachtersbach, Schnellzugverbin- 
dung Ffm., 3Zi,. Kü,. Du . schöner 
Hof >> Garten, alles neu, DM 
250 000,-, Tel 06053/39 41 
Von Privat an Privat: gepfl. Relhe- 
neckhaut in bester Lage (Dreiei- 
chenhain) 96 m^ Wfl. 400 m? Grd . 
DM 649 000 -zu verk, Tel 06103/ 
8 72 75Mo -Fr 17-18Uhr 
Von Privat: REH, 125 m-- + 27 
m^Wh., 371 Grd, in sehr guter La- 
ge. zu verk . 675 000.-. 069 / 
86 20 68 
Odenwaldhaus-Höchat-130 + 80 
m''. freist, massiv, scho, Garten. Ga. 
4 Carp,. Terr, BIk . VHB 560 OOO.-Ö. 
Tel, 06163/ 16 17 
Mühlhelm-Dleteshelm. Flchtestr., 
von privat an privat. 1-FfH. 5 Zi,. Ku.. 2 
Bad., sofort frei, 1 Garage, Grundst, 
375 m?. VB DM 450 000,-. Tel. 
06183/39 83 
DHH Urberach. B|. 80. Wfl 176 m?. 
Nfl, 60 mi*. ausgeb, Keller (Hobby-/ 
Party-/Buroraum) sehr gepfl, Garage, 
abgeschl. Hof, einqewachsener Gar- 
len. 5 Min. z, Bahnhof. VB 598 000,-. 
Tel 06074/6 78 59 
1-2 Famlilenhaus, Wfl, 230 m?. 
Grdst. 240 m^". 3 Bäder. 2 Kuchen, zu 
verkaufen, gute Innenausstr., VB 
585 00.-, Tel, 06181 / 6 08 33 
Hexenhäuschen. Dieburg-Altstadt. 
120 m^ Wfl., (5Zi,). kpl, renov.. Hof. 
DM 318 000.- VHB. Tel 06071 / 
63 01 68 ab 18 Uhr 

Heusenstamm, von Privat 1 -Fam.» 
Haus auch Altbau zu kaufen gesucht, 
sofort oder spater, Chiffre 50z4 
Wer verkauft uns (39/18) Wohnung 
oder kleines Haus In Dietzenbach 
auf Rentenbasis. Es wird Wohnsitz u, 
Pflege auf Lebenszeit zi^esichert. 
Bitte nur ernstgemeinte ^schritten 
unterS 716 
Privat (Barzahler) sucht: 1-Fam.- 
Haus. ruhig gelegen, mit Garage, in 
Obertsh.-Ihausen bis DM 550 000,-, 
Zuschriften bitte unter E 223 
Kleines Haus im Raum Dieburg oder 
Rodermark zu kaufen gesucht, Tel, 
06071 / 3 53 43 

Obertshausen 2: gepflegte 3^1 Zi- 
ETW. 87 m?. Balkon. Keller, Dacht>o- 
den, Garten, in kk»iner ruhiger Wohn- 
anlage, ir>cl. Garage, DM 325 000.- 
Tel 06104 / 7 20 49. Keine Makler- 
anrufe! 
M(jnster - von priv.: ETW. DG. 3 
ZKB, Abstellr, Kfz -Stellpl.. Keller, 
Garten. 265 000.-. Tel 06071 / 
3 67 86 
Privat, 4 Zi. 2 Bäd ,110 m?, in sehr 
ruh. ordenti Haus, Mainpark. 
12 OG.. DM 305 000 -. Tel. 069 / 
88 67 90 
Schöne Dach-ETW, in zentraler La- 
ge von Ot>ertshausen, kur Tfristig frei. 
77 m?. BIk,. TG-PI,. ideal für |unge 
Leute. DM 294 000 -. 06104 / 4 28 15 
Gr. 1 -ZW, in Nieder-Roden, nähe Ba- 
desee. von Privat zu verkaufen. 44 
m?. 4 OG. Parkett. Loggia. PKW- 
Stellplatz, z. Zt frei, leicht vermietbar, 
nur 89 000.- DM, Chiffre 1.480 
Schöne, helle 2 Zi.-ETW, 43 m?. 
Dietzenbach, HH 14 OG. (tolle Fern- 
sicht) Küchenzeile, Balkon. PKW- 
Stellplatz, freiwerdend, für DM 49 000 
zu verk , Tel, 069 / 84 71 64 
Dietzenbach, 3-ZKB, 77 m?. Loogia. 
gut geschnitten, EG. in sehr gepfl. 
Wohnanig. (5 Etagen), zentral gel.. 
Abstellr, Keller. TO-PI..DM 
259 000,- ohne Maklergeb., An- 
schauen und vergleichen. Tel, 
06074/4 19 62 
Mlltenberg, ca. 45 Min., von FFM. 3 
Zi-DG-Whq. mit Dachterrasse. 4 J 
alt. mit KFz-Stellpl., Waldrandlage, 
unverb. Blick, Verkehrsberuhigt, gut 
verm. Mit tJbernahme von opt. Zins- 
bedingungen, Preis DM 299 000,-. 
Tel. 06108/7 36 91 ab 18 Uhr 
3-Zi.-ETW, Münster, 68 m? Parterre. 
Garage. BIk., im 8 Fam.-Haus, neu 
renov , DM280 000.-. Tel. 06071 / 
63 01 68 ab 18.30 Uhr 

Von Privat: Nur wenige Min. von Se- 
ligenstadt stehen in kleiner WE 2 
komplett renovierte ETWs zur Aus- 
wahl EG:3M?-ZKBauf75m2, groOz. 
Ausstattg. mit Parkett. Fliesen u. 
Holzdecken. KP DM 255 000 -. Eine 
4-ZKB. 85 m? auf 2 Ebenen, t>eson- 
ders attraktiv durch große Gauben u. 
Dachterrasse. KP DM 299 000,-. 
• 06151 / 14 49 33 von 10 - 17 h 
Dietzenbach, neue Stadtmitte, 
3-Zi.-ETW. EB 92.84 m?. ruh. Lage, 
DM 360 000,- inkl. TG-PI. Tel 
06074 /4 54 72 

2467 m? Wochenendgrundttöck. 
bebaubar, m? DM 50,-, mit div. Obst- 
bäumen, Bei Wurzburg, Tel, 06181 / 
4 56 34 
Ackerland, Buchrainweg, ca. 
850 m?. gunstig zu verkaufen, 
DM 19 000.-, Tel. 069/83 61 20 
Eckbauplatz MühlTDIeteahelm. 
ruh, Lage. ca. 600 m? von Privat. 
Preis VB. Zuschr. unter Chiffre M 204 

Gesucht Im Raum Rodgau: l>ebau- 
bares Grundstück, ca. 600 m?, von 
Privat, keine Makler, diskrete Abwick- 
lung. Chiffre S 715 

Pajero2.6, Bj, 5/86, blau-met. 
128 000 km. AHK, 8fach bereift, VB 
8900,-. Tel. 06106/77 81 83 
Mitsubishi Space Wagon EXE. 7- 
Sitzer, Bi.90.101 PS. 102 Tkm, 
1. Hd . scheckheftgepfl-, SV. ZV, 
elFH, el Auf)ensp.. vome neu bereift. 
DM12 150--. Tel, 06071 / 3 63 11 
Mitsubishi GLS Tredla (wie Larxer), 
Bj 6/86.90 PS/66 kW. 5-Gang. Tb 
3/97. Motor nur 20 000 km mit Garan- 
tie, Auspuff neu. blau-met.. RC. Ge- 
samt-km 122 000 km. VB DM 4500.-. 
Tel 06106 / 46 26 od. (Mo. bis Fr.) 
06172/87 24 81 
Mitsubishi Galant GLSI-Automatic. 
GW, Bj 89. TtiV 3/96.109 PS. silber- 
metallic. scheckheftgepfl.. 63 TKM. 
DM 13 500,- VB Tel. 06074 / 2 32 93 

Nissan Laurel, 83. TÜ/ASU neu. 
guter Zustand, VB DM 2200,-, 
Tel.ab12Uhr06106/2 20 92 
Nissan Sunny SLX, 73 PS/54 kW, 5- 
tüng. silbermetallic, Automatik, Kata- 
lysator. Garagenwagen. EZ6/68, 
8fach bereitt,'^ 2/97.55 000 km. 
Radio. Preis DM 8500.- VB, Tel. u. 
Fax. 06103/7 21 05 

Brot 
für die Welt 
Pottoiro KOm SOOWO SÖÖ 

Garage gesucht: Egelsbach, nähe 
Bahnstraße 60. Tel. 06103 / 4 62 07, 
ab 19Uhr 
Suche Garage oder Stellplatz in OF 
Rödernstr./FrankfurterStr.. Tel 069 / 
15 42 41 20. Herr Keller (tagsüber) 
oder 82 66 30, 
OF-Arndtstr. (Bahnhof 2 Min.) 
TG-Platz zu vermieten. DM 80.-. 
Tel. 06103/83 08 05 
TG-Platz In Jügesheim (J 26) 
zu vermieten, Tel. 069 / 6 06 92 16 
(Mo. bis Do. 9 bis 18 Uhr) 

Leasingvertrag ohne km-Begrenzg. 
abzugeben! Laufz. 2 J., 1050.-p. M, -f 
MwSt. Alfa Romeo 164 TS. 144 PS. 
schw,. Klima. SSD, elFh, Airbag, RC, 
20 TKM. 06106 / 1 85 41. ab 18 h 

Freundliche Bankauszubildende 
sucht günstige 1-Zi,-Whg. im Raum 
Ffm. Tel, 02308 / 23 89. ab 17 Uhr 
Wer möchte ruhige, ordentliche u. 
hilfsbereite Mieter? Wir. Ehepaar 
mittl. Alters, suchen eine 3-3b ZW mit 
Balkon, Zum Kennenlernen rufen Sie 
uns bitte an, Tel. 06104 / 7 17 78 
Kein Makler! 
Größere Wohnung oder 1 -FH zu 
mieten od. zu kaufen gesucht, 
Raum Dietzenbach, Waldacker, Rö- 
derm. u.. Jügesheim,Chiffre /X 739 
Ihr lieben Hausbe8ltzer(lnnen)l Für 
meine Eltern, meine Schwester (17J) 
und mich (11J). suche ich ein 2 Fam.- 
Haus od. eines mit einer Einliegerwhg 
(meine Oma soll auch bei uns woh- 
nen). Das Haus sollte mind. eine 4 
ZW mit 90 m^ und eine 2 ZW mit 50 
m? haben. Es soltte zu verm. (bis ca. 
DM 2000.-) od. zu verk. (bis ca. 450 
TDM) sein. Es könnte südwestl.-süd- 
lich von OF liegen, am liebsten in 
Obertshsn. Ruft doch bitte meine El- 
tern an. Tel. 069 / 85 87 65 
Ältere Dame sucht in Langen 2-Zi.- 
Whg., Küche. Bad. 1. Etage, Zuschrif- 
ten unter E 239 
Familie m. 1 Kind sucht sofort eine 3- 
ZL-Whg. in OF, Warmmiete bis DM 
1200.-. Tel. 069/81 25 46  
Suche zum nächstmögllchen Ter- 
min 2-Zi.-Whg., Kaltmiete bis DM 
650,-, O 06071 / 63 00 01, tagsüber 
Suche wegen Ausbildungsbeginn 
im Kempinski Hotel Gravenbruch 
zum 1. Juli oder 1. August ein Zim- 
mer, kl. Appartment oder kl. Woh- 
nung mit Du.. Bad, WC. sowie kleiner 
Kochecke. Tel. 0571 / 8 74 60 
Junge Mutter (23 J.) sucht 2- bis 2V^- 
Zi.-WhQ. in Heusenstamm, bis 800.- 
warm. Tel. 06104 / 6 62 65 

Von Privat: Rodgau-Nieder-Roden. 
4-Zi,-Mais,-ETW. 109 m?. EBK. Süd- 
loggia, Garage, frei nach Absprache. 
DM 299 000,-. Tel. 06106 / 7 25 02 
Bad Orb suche Interessenten zum 
Bau von ETWs (4 FH). Behinderten- 
gerecht mit Fahrstuhl. Beispiel 1 x2 
ZW, ca. 50 m?. 2 X 3 ZW. ca. 70 m? o. 
3x2- od. 3-ZW. ca. 60 m«'. Grund- 
preis 5900.-/m?. 06052 / 74 16 
3-ZI.-ETW. Küche. Diele, Bad. Balk,, 
Autoabstellpl., 76 m?. 7. OG. frei. 
Rodgau-Nieder-Roden. von Privat. 
DM 189 000 - Tel. 06145 / 73 31 
Von Privat: 2-ZI.-ETW, 57 m?, in 
qepfl, HH, in Dietzenbach-Steinberg. 
EBK.gr Balk,. überdachter PKW- 
Stellpl., gut vermietet, DM 150 000.-, 
Tel, ab 18.30 Uhr 06104 / 6 78 47 od, 
tagsüber 06104 / 55 10 
Von Privat in Obertshausen/Hausen: 
4-Zimmer-ETW., 90 m?. Gäste-WC, 
Sonnen-Balkon, neue ISO-Fenster, 
incl. Garage, in 4 Etagen Wohnhaus, 
DM 340 000.-. Chiffre L 476, 
ETW, Mainz-Gonsenheim. Nähe 
Um. 1 -Zi.-App,. Wfl. 23 m?. Küche. 
Dusche, voll möbl., Kellerbox, TG- 
Stellplatz, sofort beziehbar, von Pri- 
vat zu verkaufen. VB DM 93 000,♦. 
Tel.06182/2 11 68oder209 94. 
DIetzenbach-Stelnberg, 2-Zi.-ETW, 
60 m?. DG. gr. Loggia, sinnvolle Ex- 
tras. NB 8/93, wegen Nachwuchs zu 
verk., 278 000.-, 1B 06104 / 6 35 84 
Von Privat zu verkaufen 2-ZKB, 
Balk.. PKW-Stellpl., 65 m?, DM 
190 000.-. in Lämmerspiel. Tel. 
06104/7 46 56 
Seligenstadt-Froschhausen, 3-Zi.- 
ETVV in 6 Farn-Haus, ruhige Orts- 
randiage. Fertigstellung, ca. 7.95. 
Terrasse od. Balkon, 2 Autoabsellpl.. 
gut 73 m? TDM 330. M. KÜMO Immo- 
bilienberatung, Tel. 06182 / 2 88 52 
od. 2 13 99 
Seligenst.-Froschhausen, bes. 
großzug. 3-Zi.-DG-ETW in 5 Fam.- 
Haus, sofort bezugsfertig, sehr gr. 
Balkon. Doppelparker, gr. Kelter, ca. 
93 m?, TDM 395.- M. KOMO Immobi- 
lien-Beratung, Tel. 06182 / 2 88 52 
Od,. 2 13 99 
Malnhs.-Zellhausen, 3-Zi.-ETW in 6 
Fam.-Haus, Erstbezug. Waldrand, 77 
m?, 2 Autoabstellpl.. bezugsfertig. KP 
TDM 348. M. KOMO tMMÖBIUEN- 
BERATUNG, Tel. 06182 / 2 86 52 o. 
2 13 99 
Halnbg.-Halnstadt, großzügige 3- 
Zi.-ETw in 6 Fam.-Haus, Erstbezug, 
ruhige Lage, Terrasse, 89 m?. 1 Auto- 
abstellplatz. bezugsfertig, KP TOM 
370. M. KOMO-IMMOBlllENBERA- 
TUNG Tel. 06182/2 88 52 od. 
2 13 99 

Audi 100 2,3, Mod. 89, ABS, Servo, 
Kat., RC. scheckheftgepflegt, 
DM 9400 - VB. Tel. 069 / 76 38 72 

Fiat Panda, Bj. 82, TÜ/ASU neu, gu- 
ter Zust.. VB 1300.-, Tel. ab 12 Uhr 
06106/2 20 92 
Fiat Panda 750 FIre, Bj. 8/92. Top- 
Zust.. schwarz. Faltdach. Blaupunkt- 
RC, 34 PS/25 kW, 29 000 km. 1. Hd., 
DM 7200.-, Tel. 06182 / 36 59 
Panda 100 Fire, Kat.. 45 PS/33 kW. 
EZ 8/92.1. Hd.. 30 000 km. RC. Dop- 
pelfaltdach. Lederienkr.. div. Extras. 
Bestzust.. VB, Tel. 06073 / 6 37 61 

Wegen Todesfall 
BMW 5201 - 24 V Automatik 

4/93.30 000 km. el. FH. ABS. Airbag. 
Sitzheizung, Alufelgen Winterrei- 
fen, kashmirbeige, VB: 34 000,-DM. 
TeL 06182/2 15 90  
BMW 5251, calypsorot-met-, 24 V. 
Klima, LM-Felgen, weitere Extras. 
Garagenwg., Bj. 7/91,72 000 km. 
Autom , VB 23 500.-« 06104 /25 14 
BMW 520i, EZ 11/86,90 000 km, 
grau, TIJ 3/97. DM 7800.-. Tel. 
06104/7 93 72 

Citroen Visa, 50 PS, TU neu, Radio, 
Bj. 12/83.150 Tkm. techn. o.k.. f. DM 
990.-, Tel. 06073/97 24 
Entchen zum Ausschlachten, 
TIJ 2 J.. Tel. 069/81 67 49 
AX-Monptl Bj. 5/91, 60 PS. 40 000 
km, schwarz. 5trg., VHB DM 8000.-, 
Tel. 06071 / 4 43 92  
Citroön XM 2,0, Bj. 91, bordeaux, 
84 000 km, ATM: 20 000 km, eSD, 
eFH, elektr. Spiegel und Extras, 
inkl. 1 Jahr Garantie. DM 17 500.- VB. 
Tel. 06071 / 4 43 92 

Daihatsu Feroza EL II. EZ März'92, 
23 TKM. mit Hard- und Softtop, 1. 
Hd.. hellgrün-silbermet.. unfallfrei, 
TÜV neu. Clarion RC u. abnehmba- 
res Bedienteil. Alufelgen, 235/70-15 
Breitreifen und 1 Satz Oriqinalräder, 
Dachreeling. Skiträger, VB Preis 
20 500.-. Tel. 06182/2 11 68 oder 
Fax 2 09 94.  
Dalhatsu-Chrade TS, 55 PS. 1. 
Hand. ET 5/93,13 000 km. 3-türig. 5- 
Gang, Alufelgen, RC. GaWa. NR, rot, 
VHB 12 800,-, Tel. 06154 / 8 27 41 

Fiat ParKla 57 L, Fire. Mod. 89. Ben- 
zin bleifrei, Tll neu. ASU12/95, un- 
fallfrei, 34 PS. Sondermodell, DM 
2950,-, Tel. 06103/3 68 31 
FiatTlpo1.4AGT,G-Kat..Bi. 10/90, 
52 TKM. Tüv/AU neu, ZV, eFH. elek. 
Glas-SD. R/C. VB DM 9200,-. 069 / 
81 15 34 (Geschäft) 0.64 98 61 12 

(Privat). 

Ford Fiesta Fun, Bj. 4/94.25 Tkm. 
Airbag, R/C. met.. Kat.. DM 14 900.-. 
Tel. 06104/7 39 45 
Escort Cabrio XR 3 i, 16 V, 96Tkm. 
3/94. Extras, neuw. 26 000.-, Tel. 
06103/322668oä.31 1882 
Ford Granada, 2,8 GLS, Autom.. 
met., Klima. RC. Bj. 79, DM 800.-. 
Tel. 06106/1 43 26  
Ford Escort Cabrio, 105 PS. 35 
Tkm. Bj. 91. schwarz, tiefer, Alu. Wi.- 
Paket. el.FH. Antenne. Spiegel. Tel. 
06182/2 21 52   
Sierra Saphir, nachtblau-met.. Bj. 
9/92.90 000 km. ZV. Sen/o. ABS, Kli- 
ma. SD, Lfi^-Felgen, 1 Satz Wi.-Rei- 
fen. RC. Heckspoiler, VB DM 
14 800.-. Tel. 06074/76 14 
Escort, 66 KW. Bj. 87.120 000 Km. 
TUV/AU neu. DM 5500.- VB. Tel. 
069/87 19 73 
Ford Escort 1.4 I, Bj. 2/89,92 000 
km. 1.. Hd., Kat.. 5-Ganq. bordeaux- 
rot. TÜ/AU neu. scheckheftgepfl.. VB 
DM 6900.-. Tel. 06103 / 92 82 10 
Ford Fiesta. Bj. 82, Tl) 2/96,96 000 
km, DM 1200.-, Tel. 069 / 84 46 30 
od. 8 00 18 24 

Honda ClvIcB). 5/82. km 91 500. 
zum Ausschlachten zu verk.. VB DM 
500,-, Tel. 069/88 00 43 

Bllschöner Mazda 626 Coupd. 2,21. 
tiefer gel., Sportfahrw.. 205er Reifen 
auf Alufelg., Tempomat. Servo, ZV, 
Spoiler. 4 WR auf Feig., anthrazit- 
met, EZ 2/89,85 TKM, div. Zubehör, 
Preis VB. evtl. Tausch m. Wertaus- 
gleich. Tel. 06108 / 7 49 01 

MERCEDES 
Marc. 190, Bj. 10/89.55 000 km. pal- 
la-met., Stereo-Radio-Cass., el. 
SHD.ZV.Alu.21 800,-. Tel. 06106/ 
2 24 73 ab 18 Uhr 

MB 230 E, W124. braun-met.. Gara- 
genwagen, sehr gepfl.. Bj. 1/87. TÜ 
11/96.132 PS/9fkW. 106 000 km. 3- 
Wege-Kat. eSHD. Servo. ZV, RC. ab- 
nehmbare AHK. VB DM 16 300.-, Tel 
06182/41 56 

Astra Caravan Sportive 1,7 TD, 
EZ 12/93. heliotrop, 33 000 km. Air- 
bag, RC SC 303, SD, Nebel, elektr. 
Außenspiegel. Sportsitze vorne/hö- 
henverstellbar. Laderaumabdeckung. 
NR.VB24 700.-. Tel. 06106/ 1 63 02 
Vectra GL 1.81,90 PS. 5-türig. ' 
26Tkm. Servo. GSD. VB 17 200,-. 
Tel. 06071 / 3 24 29 
Corsa, Bj. 10/90. weiß. 38Tkm. 45 
PS. TU 10/96. 7900.-. Tel. 06071 / 
4 15 60 

Astra Sportive 1.61, JW von WA. EZ 
3/94, TTkm. 5 T. Kat. SD. mag^marot. 
Airbag. ZV. auotm. Ant.. NR. Sportsit- 
ze. F-Suitz höhenvst.. A-gar.. GW. 
Servo. RC 202, Color, unfallfrei, sehr 
guter Zustand. TU 3/97, VK sofort. 
21 900.-DM. Tel. 06142/7 12 26 
Omega CD 2.0 I. Bj. 9/88.110 000 
km. G-Kat.. ABS. Servo. Bordcomp.. 
CD. ZV. RC. qrün-met.. 1 Satz Wi.- 
Reifen auf Feigen, scheckheftgepfl.. 
letzte gr. Inspekt. 14. 3. 95. DM 
11 800.-. Tel. 06071 / 3 34 13 
Opel Admiral, Bj. 72. TU 9/96. guter 
Zustand mit Wertgutachten. 166 Tkm. 
VHB 6 000.-. Tel. 06073 / 98 00 26 
ab 18 Uhr 
Achtunge Gelegenheit: Opel Astra 
1.6 i. 75 PS. Bj. 92.64 000 km. ZV. 
Servo. SSD. Stereo. TÜ u. ASU neu. 
sehr gepflegt. VHB 14 000,-, Tel. 
06071 / 7 27 56 
Vectra GL 2,01, Autom., 5trg.. 85 kW/ 
115 PS. stahlgrau-met.. EZ 4/89. TÜ/ 
ASU 5/96.80 000 km. Servo. ABS. 
ESD transpar.. ZV. LM-Felgen, heizb. 
Vordersitze, RC SC 303, el. Heckan- 
tenne u.a.. 13 900.-, 06106 / 7 43 40 
Astra Caravan Club 1.61,75 PS. Bj. 
92.60 000 km. TÜ/ASU neu, blau- 
met., SD, RDS. RC. Drehzahlmess., 
Sportlenkrad, u.s.m. Nichtraucher, 
unfallfrei. NP über 30 000,- für 
17 700.-. Tel. 06106 / 7 96 30 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440.-. DieAuto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Opel Astra. GLS. 1.8190PS/66KW, 
CD-Ausst.. EZ 5/93. Servo. ABS. ZV. 
GLSD. 27 tkm. RC. DM 18 500.-, Tel. 
06108/7 85 10 
Opel Omega 2.0 i GL Caravan. Kat., 
EZ5/90.115 PS. 2. Hd.. TÜ/ASU/Rei- 
fen neu, Servo, ZV.m Color. RC, 
128 000 km. blaumet.. el SD. eFH 
vorn, el. Spiegel, abnb AHK, Alu. DM 
13 000.-. Tel. 069/85 25 71 
Opel Corsa B1.4 i. 60 PS/44 kW. 
Mod. Swing-Viva. EZ 8/94,9500 km, 
1. Hand, unfallfrei, ohne Beulen u. 
Kratzer. Extras; Metallic, re. Au- 
ßensp., Heckwischer, Blaupunkt RC, 
Color m. Grünkell. Seitenaufprall- 
schutz. Multifunktionsanzeige. Breit- 
reifen. Dachantenne, NP 24 800,-, 
VB 15 900,-. Tel. 06181 / 57 36 77 

Peugeot 205 X;E, EZ 2/86,37 kW, 
140 000 km, TÜ neu. 1. Hand. Brem- 
sen. Rei/en. Sitzbezüge, Batterie. 
Inspektion neu. Radio. Preis VB, 
Tel. 06182/2 97 35 

Renault-TWingo. Bj. 10/93.55 PS. 
18 000 km, Farbe blau, Neuwert DM 
17 000.- inkl. Radio. VB DM 11 000.-. 
Tel. 06106/1 35 08 
An Bastler: R 5. Autom.. Bj. 79, TÜ 
4/95,65 000 km, Radio, AU u. Reifen 
neu. 1200.- VB. 069 / 89 29 50 

Seat Ibiza, 3*tüprig, 90 PS, rot. G- 
Kat, unfallfrei, 60 000 km. DM 5650,- 
Tel.06103/4 50 19 

Suzuki Vitara Cabrio. Sondermod . 
rot met.. Bj. 3/92,52 TKM. Power 
Pack. Alu 255er. Rammschutz, Tritt- 
bretter. Schweller Wagenfart^e. Outck 
outRadioetc. VB21 900.-. Tel 
06051 / 6 94 42 
Suzuki Alto GL, blau-metallic, 
29KW/40PS. Bj, 88, 48 000 km. 1 
Hand. Top-Zust. DM 4500.-. Tel, 
069/83 13 60 

Toyota Coroila Compact 1.3 XLI, 75 
PS/55 kW. EZ 3/91. 42 000 km. RC. 
5trg,, schwarz-met.. 8fach bereift, 
scheckheftgepfl., Glasdach, Sport- 
lahnwerk. Zweitwagen. DM 10 650 - 
VB. Tel 06102/2 36 75 

Golf, neuwertige Maschine/Reifen/ 
Batterie. TÜV 11/95. DM 450.-. Tel. 
06108/7 62 52 
Golf Diesel, Bj. 82. TÜ 7/95. 156 000 
km. 4trg.. kleinere Mängel. DM 800,-. 
Tel. 06074/ 12 79 
Golf II. Bj 87. 75 PS/55 kW, neuer 
Motor 53 000 km. SD. RC. 1 Sätz 
Winterreifen. Scheckheft, neue Kupp- 
lung. sehr gt. Zustand, dunkelgrün- 
met.. DM 5600.-. Tel. 06104 /7 90 61 
Polo Fox Coupe, EZ 12/91.33 000 
km, 45 PS, TU 1/97. maritimblau. 
Glasdach. Radio, DM 11 500,-. Tel, 
06106/758 19 
VW Passat Variant GL, EZ 1/94.115 
PS, 8000 km. blaumet,. viele Extras. 
35 900,- VB. Tel, 06073/43 26 
Zum 2. 5..: Golf II CL TD. 70 PS/ 
52 kW. 10/90.80 000 km. Scheck- 
heft. 1 Hd.. unfallfrei, nur lange Strek- 
ken. VB 12 000.-. Tel. 06106 / 57 21 
Golf GTI, 16 V. 130 PS. Mod. 89.4- 
türig. 5-Gang. ABS. Kat. SSD. Servo.. 
Sprtsitze. Sitzhzg.. Alu. ZV. Code- 
RC. 85Tkm. sehr gepflegt. 2. Hand. 
Tel. 06071 / 7 14 70 
Golf II, Mod. 10 Mio. 1. Hand, blau- 
met. EZ 8/88. 5-türig. ALU. Kat.. 
72PS/53KW. 4 + E-Gang. Sportsitze. 
Doppelscheinwerfer. Colorverg.. 
Top-Zust.. für nur VB DM 9300.-. Tel. 
069/89 64 53 od. 82 63 28  
Scirocco, Mod, 84. TÜ 9&96. ATM 
50 000 km. blau-met., Spoiler. 5- 
Gang. sehr guter Zustd,. kein Rost. 
VHB'3700.-. Tel. 06071 /8 17290. 
59 05 
Golf II CL. EZ 5/91.55 PS. 30 TKM. 
Sportsitze, Stereoanlage. VB DM 
14 600.-. Tel, 06104/7 35 12 
Golf. Bj. 81.5-tüng. Kat. tech.. ok. 
wrkstattgepf,. dv. Neuteile. TÜ 10/95 
DM 1000.-. Tel. 06162/25 34 
Polo Fox, Coupö. schwarz. I. Hd.. 
49 000 km. 55 PS. Bj. 5/91. RC. SD. 
5-Gang. Color. Alu mit Breitreifen. VB 
11 900.-. Tel. 06154 / 8 31 97 oder 
06162/8 31 16 
Golf II Typ 19 E. 55 KW. km 103 000. 
TÜ/ASU neu. Auspuff/Kat neu. Ja- 
mex-Fahrw.. 60mm. GTI-Ausst.. rot. 
sehr gepfl., NR. Unfallfrei. VB DM 
7000.-. Tel. 069/83 62 50 
Polo Fox Steilh .Bj. 10/88, ca. 
54 Tkm. Kat. 1 .Hd.. viele Extras, u.a. 
Standhzg.. VB 7900.-DM. Tel. 
06074/2 72 83 ab 17 Uhr 

Volvo 440 GL. 1,81.66 kW. EZ 
11/91.82 000 km. ZV, Servo. Nebel- 
scheinwerter. regelmäß. Inspektion. 
Seitenaufprallscnutz. VB DM 
14 500.-. Tel. 06183/66 86 

Wohnwagen Tabbert Wind 380. 
Topzustand. 3 Schlafplatze. Vorzefi 
viele Extras/Zubehör, urlaubsberen 
TU 9/96. 5200 - VB. 06182 / 51 46 

GELÄNDEFAHRZEUGE 

Suzuki Vitra long exci.. Autom.. 4- 
türig. ca. 1 OTkm. bZ 1992,98 PS, 
umstndehalber für 33 000,- DM. Tel. 
069/88 19 21 

Yamaha DT 80 LC 2. Bj. 5/92,7 kw. 
79 ccm, 20 000 km. TÜ 6/96, VB 
3500,-, Tel. 06182 / 6 79 75 Mo.-Mi. 
18-21 Uhr 
Honda CB 750, rot. Bj. 5/93.5300 
km, Preis DM 8900.-,» 06108 / 
7 45 87 

Metzler Schlauchboot Inka LS m. 
Zubehör, ein Urlaub benutzt. DM 
1350.-. Elektro-Bootsmotor Meri<ury 
Truster II, DM650.-. 06104 / 51 50 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Crlstall 
Mobilhelme: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Sen/ice 
« 06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 gew. 

Hymer Mobil 550 D, Daimler Benz. 
Klasse Typ 602.88 PS, nur 36 000 
km, Top-Zustand. Sat.-TV, Motorrad- 
u. Fahrradhalterung, Thetfort-WC. 
Markise usw., DM 48 000.-. Tel. 
06108/7 14 53 

2 Dachgrur>dträger Kadett E ab- 
schließbar, onginal Opel. 50,-, Tel 
06108/785 10 
Motorrad- u. LKW-Test-Batteri«n. 
gunstig abzugeben. Tel. 069 
85 39 47 
4 neue Allwetter-Reifen Goodye 
Vektor. 2 und 1 Michelin MLX. VBOU 
550.-. 2 Kotflügel für VW-Santar^a. 
evtl, Passat. VB DM 150.-, Tel 069 
84 18 22 

STFilFMIWfltOTI 

Zuverlässige Putzhilfe, deutsch- 
sprechend. 1 X wö. für 2 Std, vormit- 
tags in OF ges.. Tel. 069 / 85 18 16 
Zuverlftss. Putzhilfe f Privatnaus- 
halt in Dietzenbach. 1 x wöchentl,,ci 
3 Std. gesucht Chiffre C 741 
Wo Ist „Sie", die gute Fee für den 
Haushalt, Junge, berufstätige, dyna- 
mische Familie wartet auf Ihren Arv 
ruf. Tel. 069 / 84 59 89 
Putzfrau gesucht nach Rodgau- 
Weiskirchen. I4täg.. je 3-4 Std .Tel 
06106/1 66 43 
Suche Haushaltshilfe für 3-Pers • 
Haushalt mit Hund für tgl. Mo. bis Fr 
ca. 10 bis 14 Uhr nach Obertshausen 
Tel. ab14h06104/7 1692 
Suche Arbeltspersonal für Mah-uno 
Hackarbeiten. Voraussetzung FS Kl 
3. guter Verdienst tt auch Sa. u. So 
06074 / 4 44 90 u. 06071 / 2 34 41 

Suche feste Anstellung als Telefo- 
nistin. Bürogehilfin oder Schreibkraft 
In Dietzenbach od. Umgebung, bm 
welbl,, 20 J,, biete Englisch, Polnisch 
u, PC-Kenntnisse 0 06074 / 3 3306 
Buchhalterin mit langjähr. Erfahrung 
u. PC-Kenntnissen sucht neuen Wir- 
kungskreis auf der Basis von 10 Std 
wö..Fax 069/84 53 83 
Deutsche Frau sucht Putzstelle ab 
ca. 17 Uhr im Privathaushalt Im Be^ 
reich Offenbach. Tel. 06108 / 6 80 01 
Tagesmutter in OF-Bürgel hat noch 
Plätze frei. Tel. 069 / 64 98 63 54 
Frau sucht Putzstelle im Haushalt. 
Tel. 069/82 13 65 
Junger Mann und junm Frau su- 
chen Haus/Putzstelle, Tel. 06104/ 
79 75 77 
Frau. 47 J.. sucht Putzstelle, Tel, 
069 / 88 45 46, tagsüber. 
Bürogehilfin. Schreibkraft (34 J.)in 
fester Anstellung (Engl. Kenntnisse 
vorh.) sucht neuen Wirkungskreis« 
OF und Umgebung. Chiffre 5016 
Sie suchen eine Alleinkraft - 
Schwerpunkt Buchhaltung, hausvc- 
waltung. PC-Kenntnisse, allg. Bur<> 
arbeiten, ungekündigt. 47 Jahre, i^ 
Raum OF. Rodgau. Dieburg - Schrei- 
ben Sie unter W 226 
Liebevolle Tagesmutter nimmt 
Kind in Obertshausen-Hausen In 
Pflege. Chiffre 5010. 
Suche Putzsteile in Offenbach oöe' 
Umgebung. Tel. 069 / 84 62 79 
Junger duynamischer Allrountf- 
Mann, belastbar, sucht ab 18 Uhr 
benjob. gleich welcher Art Tel, 
06108/6 71 58 
Er. zuverl. sucht nebenberuflich 
Hausmeisterarbeiten. Haus-. Hofrei- 
nigung. Gartenpflege. Tel, 06108/ 
7 74 02 

■H*" 
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2 Film/Foto/Video-Leuchten. \Q 
1000-W. mit Handgriff und Statlvg®* 
winde, je DM 20.-. 2 Stative je DM 
25.-. Tel. 069 / 81 93 83   
Alte Rollfilm-Klappkamera aus I» 
20-er Jahren, "AGFA", sehr gule^ 
stand, gegen Gebot zu verk., miw 
stens DM 50,-. Tel. 069/B1 93^ 

Kettler Heimtrainer I. DM 20.-. Tel 
069 / 85 51 39  . 
50 Jahre alter KüchenschranK. ( ^ 
20.-. Tel. 069 / 85 51 39   
Gut erhaltenes Jugendfahrrad. Ff 
ma Alsirr, 20er Reifen, Fb. BIbu, z" 
DM 50,-. Tel. 069 / 85 51 39  , 
Rustikaler Deckenleuchter, 50,-.2 
UV-Neonröhten je 5,-, Aktenkotlef 
10,-. gr. Kupferkanne 50,-, Tel 
06182 / 74 84   
KIndartMtt; 60 x 120 cm, DMIO--. 
diverse Kinderartikel, von DM 6.- 10.-, Tel. 06182 / 2 01 26   

1 

Klnder-Luftmatritza. die als Bett be- 
nuUt werden kann. 2 x Schwimm- fuget * 1 Reit im Sei. DM 35.-. Tel. 
QglGl o t6 co uuüi 6 ^6 CM. 
pinkfarbene Gummistiefel. Gr. 321 
33 17 Paar Strümpfe, bunt/weiß. Gr. 
27 30, kompl. 10.-. Versah. LP's.je 
3. 06104 / 6 26 23 0.6 2 6 24. 

tragbaren Farbfernseher 
cltichl rep. bed.), aber funktionsfähig. 
VBDM 50.-. Tel 06104/7 44 51 
Vtfk. Schreibtisch (massiv). 1.55 m 

0 80 m mit Rollschublade. VB DM 
50... Tel. 06104/7 44 51 
Virk. Zeichenbrett DIN A 0 mit 
Lineale und Zeichenmaschine, für 
0M50- Tel. 06104/7 44 51 
BItrgliser-Sammlung. ca. 300 
Stuck, zu verkaufen, stuckweise ab 
dm 1.50-Tel. 069/85 47 98 
EKkIr. Messer 20.- Radio-Casset- 
I8(i-Player20,-. Elektr. Schrauben- 
iKBher20,-. Mini Elektro-Kleber 15.- 
Tel 069 ' 85 47 98 
1 Qistebett (klappbar), NP DM 198.- 
furOM 45.-. 2 Lattenroste, je lOOx 
200 cm. fast neu. für je DM 35,-. Tel. 
069 85 47 98 
Schwengelpu'mpe aus Metall, nicht 
tunktionsmhig, f. Dekorationizwecke 
z Aulstellen u. Anschrauben, 20.-. 
Tel. 06103 / 7 96 1 8 
PipagelenkSflg m. dicken Stäben u. 
ZySeh., 50 x 60 cm. 30.-, Wellensit- 
Uchkafig m. Zubeh., 20.-. Tel. 06103 / 
7 96 ia 
TKfkühlschrank m. Eislach, gut er- 
halt. u funktionsfähig. 50.-. Tel. 
06103/7 96 18 
EI«ktroherd, vier Platten, gut erhalt, 
u. funktionsfähig, 50.-. Tel. 06103 / 
796 39 
Eiektroboller, Stiebel Eltron. 10 W, 
220 V. 51, gut erhalt, u. lunktionsfä- 
nig. 30.•. Camping-Gaskocher, 
Zflamm., 20.-, Tel. 06103 / 7 96 39 
Strvierwaiun. Stahlrohrgestell, mit 
2 Kunststoiiplatlen. eichefarben, zu- 
sammenklappbar, 4 Rollen. DM 50.-, 
Tel. 06182 / 39 72 
H«rren-Sakkos u. Hosen, Gr. 58, 
Hemden. Gr. 45 zu verkaufen, kein 
Teil Uber DM 50,-. Tel. 06182 / 39 72 
4 Felgen, 4-Loch, 4 J x 12, mit Venti- 
len .'■ehrguterZustand, z.B. f. Opel 
Kadett 8, DM 40,-, Tel. 06182 / 39 72 
Bedgzimmerteppich. rosa, 1 x 0 88, 
U55 x 60,1 X 150 x 80,20.-, zus.. 
Te. 06103/6 36 35 
2Antl-Rheuma-Steppdeckan m. 
100% Schafschun«/oll-Füllung. DM 
3E,-. zus., Tel. 06103/6 36 35 
Da.- u. Mädchenkleldung. Gr. 164, 
3£ u. 38. gut erhalten, DM 5 - bis 
Dl.^ 50 -, Tel. 06103 / 6 36 35 
Ml iitonne m. Rollen, 801. DM 40,-. 
Tel. 06162 / 55 51 
MotorradgepäcktrÄger "Schuh" mit 
Kofterhalterung, DM 50.-. Tel. 
06021 / 7 5 0 77 
Fotoapparat von REVUE. Autolo- 
l<us. 35-mm, mit eing. Blitz. DM 45,-. 
Tel. 06021 /7 50 77 
Ricosta Midchenachuhe, Gr. 36, 
gut erhalt.. NP 130.-, 15.-, Turnschu- 
fiä Leder, Gr. 31, wie neu NP 49.-. 
15.-, Tel. 069/89 59 60 

MMchenkleld.. Gr. 140-152, wie neu. Kinaerkleid., Gr. 98-116,1.- bis 
'0,-. Tel. 069/89 59 60 

Ledeniveste, schw.. ungelr. Gr. 48, M.-, Super 8 Kamera 50,-. a. Zeiss 
Mn-Kamera 50,-. Bruecetelier 50,-, alte k. Silberlö. 20.-, 06102 / 5 13 62 

Zsltungs-Schrlm- u. Blumenstln- 
dsr. aus Schmiedeisen. zus. DM 50.-. 
Tel. 06071 / 3 20 02  
Herrenklsldung. Gr. 48/50. Jeans. 
Sweat-Shins. Oberhemden. Westen, 
Anzüge von 3.- bis 50.-. Tel. 06071 / 
3 20 02  _ 
Kl. tragb. s/w Fernseher, gut erhal- 
ten, funktionsf .. weiß. Bild O 32 cm für 
50.-. Tel. 06071 / 3 20 02  
Weiße Lederstlefel, Gr. 39.30.-. 
schw. Lederballerinas. Gr. 39,25.-. 
eleg. Umstandshose, Gr. 36,40.-. 
Tel. 06103/2 17 26 
Babybadewanna. 5.-. Activity Cen- 
ter, 8 -. hochw Babybekl. Gr. 80-92, 
20 Teile. 50.-. Scout Schulranzen, 
10.-.Jugendbü.2.-,06103/2 17 26 
Römer Babysafe b. 10 kg. 20.-. Rut- 
scherauto. 10.-. Buggy Herlag, 10.-. 
Liegebuggy Prenatai, 15.-. Riesen- 
pluschhund.8.-,Tel.06103/2 17 26 
Müllbox-Türe, verzinkt, lür 501 Ton- 
ne, für 50.- DM zu verk., Tel. 06028 / 
17 82  

Couch. 3-2sitzeru. 1 Sessel, 
schwar^grau. je 50.-. 1 Matratze 1 x 
2 m. 30,-, Tel 06106/95 09 
LEVIS's 501, dunkelgrün. 32/32. DM 
45.-. Tel. 06103/4 26 17 
Spüle, Edelst.. Doppelbecken. Br. 
120. Resop. weiß, 45,-. Tel. 06108 / 
64 47  
130 Stück Marmalade-Gliser zu 
verschenken. Tel. 06108 / 6 95 11 
TV-VIdeoschrank, Eiche rustikal. 
80 X 40 cm, Wohnzimmerlisch, Eiche 
rustikal m. Marmorpi.. 140 x 60 cm zu 
verschenken. «06071 /13 90 
Großer Weidenkorb u. Korbvase, je 
DM 15.-. Kamelhocker. DM 20.-. 
Tel. 06074 / 34 64 
Oma s Zinkwanne, Handtuchhalter, 
Korbkoffer, je 25.-. Hamsterkäfig, 
Hundekorfa. je 15 -, a 06074 / 34 64 
Badezimmer-Teppich, 150 x 80 in 
lachs u. kl. halbrund. Tepp., auch 
lachs zus. 30.-. Tel. 06104 / 6 13 35 
Spiele- u. Puzzleklste f. 8-12 J., nur 
kompl. 50.-, Tel. 06104/6 13 35 
4 Scnnenjalouslen 3 St. 100 x 175.1 
St. 80 X 175, zus. DM 50.-, Tel. 
06106/ 1 36 25  
TrI-Set KIndenwagen. blau/grau, DM 
50.-, 100 Knäul Wolle, je DM 1.-, BetV 
Klefer, 200 x 90 cm, DM 50.-. 
Tel. 06103 / 8 59 23 
Lila Midchenmantel. Gr. 146,30-, 
Dammenkleidg. (jugendl.). Gr. 36-38, 
von 5.- bis 35.-, Tel. 06103 / 8 59 23 
Baby-Überwachungsgerät, 20- 
Mädchen-Jeansanzug, rot mit 
schwarzen Sternen, Gr. 156,40.-, 
Tel. 06103/8 59 23 
Oberkörperbräuner Waschboy, 
Reiseschreibmaschine, Entsafter, 
Kiopfsaugbürster u. Luftbefeuchter 
VB 50,-. Tel. 069 / 84 30 65 

Hörspielkass., Spiele, Kinderbü- ctier, Huplball, Ranzen m. Sportbeu- 
'.el u, Mäppchen, 1.- bis 20.-, Tel. 
069/89 59 60 

Herrenfahrrad, guter Zustand. 3- 
Gangschaltung, Kilometerzähler. DM 50.-. Tel. 06106 / 37 01 ab 17 Uhr. 

Kinderkleidung, bis 98 zw, 2.- u., 
Jo,- DM. Strampler, Puliis, Hosen, 
Overalls u.a., Babywanne 10,-, Tel 
«6/872587 
Baby-AutosItz, 50,-, Baby Trageta- sche 25,-, Babykostwärmer 20,-, 
™iz-Lautstall 20,-, Tel. 069 / 87 25 67 
?i®'<'ezlmmer-0ber8chränke. 1 
■Jnter-Waschbeckenschrank, weiß 
Jli'Bahama-Beige, a DM 15,-. Tel. 
5^104 / 6 12 87 
Braunes Holz-Regal. DM 20,-. Tel. 
06104 / 61 28 72 
Grüne Plastik Milchkanne, DM 20,-. Tel 06104 / 61 28 72 

I Wäschekorb. 0 40 cm., H 60,20,-. 
i Bade-Uberschränke, 1 Unler- 

mit Bahama-Beige, 
UM 1b,- Tel. 06104/61 28 72 
^•■L^erjacke. Gr. 40, braun, DM 

Kostüm. Gr. 20, jacke u. Rock 
^rtgrun, 30,-, Tel. 06108 / 7 83 56 
Welsterlehrgang IHK - Chemie, 4 

..DerTndustriemeister" u. a. je 
«nd,2Q.-.Tel.06104 / 4 28 15 
jKiapprider "Rekord " blau u. rot, «um gebraucht, für je 50,-, zu ver- 
ü?uien.Tel.06102 / 5 13 43 
ÜM''I'i^J^8'""'®"*Ö98neu,Gr.46 " 
70^ 1 dunkelblau mit roten Einsät- 
tI? nsino P'° zu verk., 161,06108 / 7 38 41 
h),"®''** Schwangerschaftsklel- 
0ßii?;9'- 50,-, Tel. "6103 / 4 26 20 

Stehlampe, DM 50.-H 
DM 30.-, helle Tagesdecke,'bM 2Ö.% 
schöner Wollteppich, DM 50.-, 
Tel. 069/85 16 21 

I 

Von der Waterkant: 

Wer kann (jiesem treuen 
Blick, dem wunderbaren Fell 
widerstehen? Moritz, die 

Nordmeerrobbe, wird ganz bestimmt 
das Herz Ihres Kindes Im Sturm er- 
obern. 
Welch und sanft Im Material Ist der 
Heuler Moritz das Ideale Stofftier 
zum Kuscheln. 

Waschbar bei 30° C. 
Höhe: ca. 30 cm/Länge: ca. 44 cm 

Moritz Ist ab sofort in den 
Gescliäftsstellen 
unserer Zeitung 
erhültiicli für DM 16! 
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Zu verschenken; Bosch E-Herd mit 
4 Platten, Backofen mit Grill, Maße: 
50 x 60 X 85 cm. Für Selbstabholer! 
Tel. 06106/1 49 37 
Wegen Platzmangel: sehr prelsw. 
2 Küchenstühle, braun, je 10.-, 1 klei- 
ner Beistelltisch, 15.-, Tel. 06106 / 
7 98 56ab 16h 
Wegen Platzmangel: sehr prelsw. 
2 Sessel (Polsteraufi.) je 30.-, 2 
Wohnzi.-Stühle, beige, je 20.-, 2 dto , 
rot, je 5.-, B 06106 / 7 98 56 ab 16 h 
Couchtisch, Klefer massiv, 
1.40x75m, für DM 50,-, zu verk., Tel. 
069/85 37 12 
Videorecorder, Video 2000, voll 
funktionsfähig, Panasonic-Anrufbe- 
antwort., voll funktionsfähig, 50.-, Tel. 
06071 / 3 67 55 
Canon Objektiv FD 50, DM 50,-; Fo- 
tokoffer, 30 X 30 X15cm, Qualität, DM 
30,-Tel. 06071 / 3 31 10  
New York Reiseführer, neu. DM 25,- 
: Sanyo EQ15310, Graphic Equalizer 
Booster, 35,-DM Tel. 06071 / 3 31 10 
Krauser-Motorradgepäckträger. 
mit Anbauteilen, 2 Krauserkoffer, je- 
des Teil 50,-, Damenseidenhose, 
neu. DM 40,-, Tel. 06071 / 3 31 10 

hHäng ' 

Dampfentsafter, gut. Zustand, 20,-, 
Elektro-Kochpiatte (Einzelplatte), DM 
15,-. Tel. 069/81 93 83 
Tageszeitungen (z.B. als Geburts- 
tagsgeschenk) aus 1975-77, je DM 
5.-. Tel. 069 / 84 39 86 
Sehr dekorativer, antiker Leuchter 
(5-armiq mit mamiorierten Glas- 
schalen) für nur DM 50,-. Tel. 06108 / 
7 31 90 
Schönas, zierliches Kiefernbett-Ge- 
steli, 90 X 200 cm, lür nur DM 50,-. 
Tel. 06108/7 31 90 
Viele Tischdecken in vielen Größen 
und Farben von Modem bis Antik, 
Kloeppeldeckchen u.a., von DM 5,- 
bis DM 50,-. Tel. 06108 / 7 31 90 
Cocktallsessel. 50er Jahre, neuer 
Baumwollbezug, DM 35.- Tel. 06154 / 
8 29 83 
Arbeltsplatte, 53 x 220 cm. Holz 
massiv, m. Resopal beschichtet, lür 
Hobbyraum geeig. 06154 / 8 29 83 
2 neue, hochwertige Polstsraufla- 
8an für Hochlehner, NP 230.- für je 

M 50.-, Tel. 06154/8 29 83 
Gartenbank, Holz, muß gestrichen 
werden, zu verschenken. Tel. 06104 / 
6 39 47 

Anbauwand (Nußbaum) mit 
Schreibtisch lür Kinderzimmer, 50,-, 
Tel. 069 / 86 56 76 
Quadratischer Tisch, schwarz, 
DM 50.-, 4 freischwingende Stühle, 
DM 50.-, 4 Radkappen (Opel), 14". 
DM 50.-. Tel. 06182/2 01 26 
Leltz-Ordnar, DIN A 4, noch nie be- 
nutzt, je DM 3,-. Tel. 069 / 84 39 86 
Wild und Hund-Hefte aus 1951 - 54. 
je DM 10,-. Geo-Hefte aus 1978-82, 
je 4,-. Tel. 069/84 39 86  
1 X benutzte Badeset lila, 3-teilig. lür 
DM 35,-, Tel. 06104/79 75 98 
Mldchenpferdebücher. 1 Kiste voll ( 
50 Bücher), Stck. 1.50 DM, Tel. 
06104/79 75 98  
Pferdepostkarten. Korb voll kompl. 
20,-, Tel. 06104/79 75 98 
Radio f, Liebhaber, 35,-. Katzenkorb 
auch I. Hase 10,-, Spiel-Elektro 8,-, 
Tel. 06182/2 91 69  
Flossen, Fr. 34-35 DM 5,-, Rollschu- 
he Gr. 36,12,-, Spikes Turnschuhe 
Qr. 33-37,8,- b. 12,-, Tel. 06182 / 
2 91 69 

6 Barhocker je 25,-, 2 Weinregale 
Stck. 40,-. Tel. 06182 / 2 26 06 

Plrelll CInturato P 3 Reifen 155/70 
SR 137 255 VB 30,-, Tel. 06108 / 
10 95 ab 16 Uhr 
Schneider Kompaktanlage, VB 35,- 
, Tel. 06108/10 95 ab 16 Uhr 
Puppe m. Porzelianküpl DM 50.-, Bü- 
geleisen DM 50,-. Gästebettlultma- 
Iratze DM 20.-. Tel. 069 / 86 54 16 

Damen-Kleidung, Gr. 38/40/42. sehr 
gute QWualiät, auch Tele I. ältere Da- 
men, von 20,- bis 50,-, Tel. 06074 / 
2 53 02 

Bilder u. Gemälde, m. u. o. Rahmen, 
versch. Motive u. Techniken. DM 30,- 
b. 50,-, Tel. 06074 / 2 53 02 

Für Sammer u. LIebh. alter Stücke 
Tonkur m. Grilf, ca. 30 cm h, als Vase 
od. zur Dekoration 50,-, Tel. 06074 / 
2 53 02  
Bettumrandung in beige/braun. 67 x 
140 x 340 cm, Tunis, VB 45,-, Tel. 
06108/ 15 12  
Röhrenradio, Nordmende. VB 50,-, 
Tel. 06108/ 15 12 
Reparaturbuch lür Opel Ascona B. 
Bj. 75-81. VB 10,-, Tel. 06108 / 15 12 

Diverse Gardinen mit Stange, 
DM 50.-. dekorative Gardinen m. Ta- 
gesdecke, 50.-, Tel. 069 / 85 16 21 
Rollschubführungen, Teilauszug 
(2/3), je Paar DM 7,00, Tel. 06074 / 
33 77  
Kinderbettdecke, waschbar, mit 
Kopfkissen, DM 25,-; auch Bettwä- 
sche, Tel. 06074 / 33 77  
Schneeanzug für Mädchen, 2-tlg., 
fliederf., Gr. 146,35,-. Warme Jeans- 
jacke, Qr. 104,15,-, Tel. 06102 / 
18 37 01, nurbis 13.00 Uhr 

Sandalen und Schuhe. Gr. 23/24/ 
25, Moschino-Schuhe, Gr. 24. Tel. 
06102 /18 37 01, nur bis 13.00 Uhr. 
Ollllly Jeansjacke, Gr. 116,50,-. 
T-Shirt für Jungen, Gr. 74-98, ab 4,-. 
Hosen. Gr. 92-98, Jocklng-Anz., Qr. 
104. Tel. 06102/18 38 01 b.13h 
Fleetjacke, Gr. 152, DM 10,-. Tel. 
06102 /18 37 01, nur bis 13.00 Uhr. 
Mädchenkleid. Gr. 128, rosa m. wei- 
ßen Streifen. 15,-, kurze Jeansj., Gr. 
134,15,-. Rote u. blaue Jeans, Gr. 
140, je 10,-. 06102/18 37 01, b. 13 h 

3 Termine: 
(Unterbringung 
im Bungalow/DZ) 
13.-20.4.1995 
DM 1215,- 

20.-29.4.1995 
DM 1425,- 

29.4.-6.5.1995 
DM 1255,- 

Zuschläge für Zimmer 
im Haupthaus und bei 
Einzelzimmerbelegung. 

Seniorentreff auf Korfu 

Die griechische Insel mit venezianischem Charme, 
französischen Fianierarkaden und englischen 
Prunkbauten ist die nördlichste der Ionischen 
Inseln. Korfii hat - eine Seltenheit in Griechen- 
land - eine üppig blühende Vegetation. Die Insel 
ist ein besonderes Fleckchen griechischer Erde. 
Die Ostküste - hier liegt unser Hotel - bezaubert 
mit vielen sanften Buchten und malerischen 
Häfen. Mit ihrer immergrünen Umgebung, 
ihren abgelegenen Stränden, bietet die Insel 
alles für einen interessanten Aufenthalt. 
Im Reisepreis enthalten: 
Flug Frankfurt/Korfu und zurück. Busfransfer 
vom Hotel zum Flughafen und zurück. Ge- 
päcktransport in Ihr Hotelzimmer. Doppel- 
zimmer mit BadTDusche und WC im Hotel oder 
Bungalow. Halbpension (Frühstücksbufett 
mit Vollwertkost, Abendessen mit 2 Gerichten 
zur Wahl). Abscnieds-Dinner. Reise-Kranken-, 
-Gepäck- und -Rücktrittskostenversicherung. 
Betreuung durch einen deutschen Arzt im Hotel. 
Rahmenprogramm im Hotel. Hapag-Lloyd- 
Reiseleitung im Hotel. Reisekosten-Sicherungs- 
schein. 
Für die Einreise brauchen Sie nur Ihren 
Personalausweis oder Reisepaß. Impfungen sind 
nicht notwendig. Fordern Sie unseren Prospekt an. 

Buchung + Beratung: 
Hapag-Lloyd-Reisebüro, Roßmarkt 11,60311 Frankfurt, T. 069/91 30 14 13 

Div. Kinderkleidung ab Gr. 62: Bo- 
dys. Schialanzuge. f-Shins, Hosen 
usw.. DM 0,50 bis DM 20.00. Tel. 
06103/4 26 20 
Wohnzimmerlampe, an Kette hän- 
gend. 3flammig. Eiche rustikal. DM 
35.-. Tel. 06103/4 26 20  
Game Boy Spiele: Fußball. Out- 
burst. MIckey Mouse ll.je 30, •, 4er 
Cassetten. 40.-. Tetns Spiel, (kein 
Game Boy) 40,-. Tel. 06182 / 6 41 29 
Alno-Elnbauküche. hellblau: 3 Un- 
ter-2 Hänge-u. 1 Hochschrank. 1 E. 
Stahlspule. 1 Kuhl/Gelner. Komb .je 
DM49,- Tel, 06104/7 48 92 
2 n. Autschonbezüge (Fellimilation). 
je 10.-. 2guterh.. echte Autololle. 
10.-. Schirmsländer (schmiedeeiser- 
ne Handarbeit). 15.-. 069 / 86 15 38 
Bettwäsche. Frottee. Baumwolle, je 
Teil5.-. Bettücher 4,-. Tischdecken 
2.-. Frotteehandtucher 1.-. Neue Da- 
menki,, Gr. 44,20,-. 069 / 86 15 38 
Fast n Keramlk-Kücheniampe. NP 
1201.20.-. Sehr gut erh. Federbett. 
40.-, Kopfkissen 10.-, Solakissen m. 
gutem Bezug. 5,-. 069 / 86 15 38 
Neuer Fußwärmer 40.-. Heizdecke 
20.-. Uhrenradio 20.-. Bügeleisen. 
Toaster, elektr. Messer. Tauchsieder, 
je 10.- 069/86 15 38 
Hosen, Shirts, Pullis, Gr. 116-128. 
von DM 5.- bis DM 7.-, Fahrradhelm. 
DM25.-,Jacke,Gr. 116lürDM25.-. 
»06106/2 21 52 
Dorschpllker in versch. Farben, gün- 
stig abzugeben, pro Sick 7,50 DM, 
Tel 06104/7 18 94 
Rotbraune und dunkelbraune 
Wlldlederjackeke, Gr, 50/52,27,-, 
Heizlüfter, Heizstrahler, Hezklssen 
5,-, Tel, 069/81 04 66 
Brennholz (Baumstämme), ca. 3 m^. 
ca. 1 m lang, für Selbstabholer ko- 
stenlos. Tel 069 / 65 22 26  
Günstig und gut; E-Herd. Spüle. Ra- 
senmäher, Bett 160 X 200, el. 
Schreibmaschine, Geo-Hefte. Tel, 
06181 /66 34 68 
Messlng-Zlerteller, Messingvase. 
2armig. Leuchter, je 20.-. TelTerregal. 
Eichemass.,30.-.06182/20774 
Spiele: DIffarIx, Gänsespiel, je DM 
10.-. Fang d. Pizza, 20 -, Hero Ouest, 
DM30.-,Tel.06182/2 07 74 
Ravensburger Spiele (neuw.): Mau- 
selaiie. Mit der Maus durchs Haus, 4 
Jahreszeiten, je 10.-. 06182 / 2 07 74 
2 3-telllge Matratze mit Sprungrah- 
men, jew. 1 m kostenlos abzug., Tel. 
069 / 89 44 59 
Bastematerlal geschliffene Glasplat- 
te, Schreibtischunteriagen, Kunst- 
drucke, Bürstenrohlinge DM 50.-, Tel. 
06103/8 22 32 

gte, modische Cordhosen, 
Jeans, Oberbekleidung. Gr. 34-38, 
übenwiegend Markenware (Esprit), 
usw.,v. 2.-b,30,-.06108/7 31 90 

Tagesdecke, schwarz/gold/ neu, lür 
Bett 200 X 140, VB 50,-, Tel. 06108 / 
10 95 
Kinderdedckbett, 100x140 u. Kis- 
sen 80 80, waschbar 35,-, passende 
Bettw. Sick 10,-, Baby-Badew. 8,-, 
Baby-Decke 8,- Tel. 06108 / 7 67 13 

Betonwalze 0 30 cm, 80 cm br. mit 
Stahlbügei, DM 20,-, Autoreilen mit 
Feigen M u. S, 5.90-13/6.00-13, ko- 
stenlos, Tel. 069 / 89 44 59 
Klapprad 50,- Räder 24 Zoll, Kinder- 
Autositz, Römer Peggy, Bezug delekt 
20,-, (9 Mon.-4 J.) Tel. 069 / 89 44 59 
Uhrradio,, 4-fach-Veneiler, Game- 
Boy , Hanmetallsägeblatt. 13 cm dr.. 
Maus. Rep.-Buch VW Bus. Ford Sier- 
ra, je DM 20,-, Tel. 06108 / 6 81 43 
Satz Radbtenden Alu. DB bis 85, Mi- 
ni-Reiseras., Dia-Projektor, alt, Kra- 
wattenmikro, Autorennbahn alt, TV- 
Röhren, je DM 50,-. 06108 / 6 81 43 
Fahrrad (alt) zu verschenken. Tel. 
06071 / 2 22 80 
Brennholz kostenlos abzugeben. 
Tel. 06071 / 2 22 80 
Org. Opel Skitr,, abschließb., f. Opel 
Grundtr., n.. 50.-. Org. Opel Fußmat- ■ 
ten-Set, Stolfbez. I. Omega B, Calibra 
Kadett E, 15,-. 06071 / 4 43 26 
Kanarlenvogelkäflg braun, L 55, H 
45, T 30, lür 40,- zu verk., Tel. 069 / 
56 29 85  

Altd. nussbaumf, Beistelltisch m. 
grüner Marmorplatte für 50,- DM, Tel. 
069 / 56 29 85  
Wohnzl.-Tlsch, 70 x 110, schw. 
Glaspi., verstellb., hoch/tiel u. aus- 
ziehb., 50.-, 2 Stühle Met.-rahmen, 
schw. Kunstled. 10.-, 06182 / 6 00 30 
Verkaufe 8 Gartenschuhlauflagen 
(1 m x 50 cm), cremefarben m. Blu- 
menmuster. DM 6.-/Stück, Tel. 
06074 / 3 21 65 
Altes Pferdekumet, sowie verschie- 
dene bäuerliche Gegenstände zu- 
sammen DM 50,-, Tel. 06182 / 
6 65 15  

1 Anzug, Zweireiher, anthrazit. kaum 
getragen, Gr. 46, nur DM 50,-, 1 Bla- 
zer, braun, Gr. 25, s. gt. erh.. DM 20,-, 
Tel. 06103 / 2 99 47 nach 16.30 
1 P. He.-Wlldledsrschuhe, schwarz. 
Gr. 42, wenig getragen, DM 20,-, Tel. 
06103 / 2 99 47 nach 16.30 Uhr 
2-telllgerdunkelbr. KOchen- 
schrank, dazu passend Tisch aus- 
ziehbarje 50.- sowie 5 Stühle (Bo- 
nanza-Stil) Tel. 06106 / 64 59 24 

KIsIdsr-Wlsche-Schrsnkwand, je 
Teil 49.-. Deckenianpen f. Wohnung 
u. Terrasse, je 15.-, Polslerhocker 
39.-, Tel. 06103/8 21 01 
Nsturstslnplstten als Schrittpl.. Ter- 
rasse, Verblendung, je 10,-, Schreib- 
tischstuhl 49.-. Eio-Snacky-Keimbox 
39.-. Tel 06103/8 21 01 
Elsengitter f. Fenster, kunstvoll ge- 
schmiedet. je 49.-, Häkeldecken. 
Handarbeit, neu. je 10.-, Tel. 06103 / 
8 21 01 
KIndsrzImmsrvorhang, 5.-. LEGO 
Pirateninsel. 30.-, • 06103 / 6 35 68 
4 Stühle, Nußb., beiges Polster. DM 
50 •, Lederschlittschuhe. Gr. 38. DM 
20,-. Umstandskleid. Gr. 38. DM 30.-. 
•hose. Gr. 40.15 -, 06103 / 6 35 68 
Aua Teakholz, 6 Stühle je 10,-, Side- 
board 35,-, Glasvitrine 35.-, 2 Pizza- 
leller 0 30 cm je 6,-. Tel, 06106 / 
90 78 
Babywaage 35.-. el. Fußwärm. 35.-. 
el Massagegerät 10.-. Grundlos Um- 
wälzpumpe UP 20-50, Sstulig 40,-, 
Tel. 06106/90 78 
Super-Looping-Autorannbshn. DM 
40,-4 CD's "Dance now 5 u. 6". DM 
40.- Tel. 069/89 15 75 
Achtung Modellelsenbahn-Fans I 
Div. Facnzeitschriften, VB 10 St. DM 
10,-. Tel. 06103/6 70 31  
Lustige Taschenbücher, v. Disney 
Band 1 -80. St. DM 0,50,3 Din Norm 
Heizkörperplatten, 60 h, 100 br., je 
40,-, Tel. 06103/6 70 31 
Noten In gr, Auswahl, intern. Hits u. 
Oidies lür Piano, Trio, Quartett u. gr. 
Besetzg.. ab DM 1,- abzugeben. Tel. 
06182 /6 79 15 
Erstkl. Slence-Flctlons-Büch., wie 
Wüstenplanet-Trilogie, 25,-. Dominik- 
Trilogie, 25,-. Aulstand der Ratten, 
10,-, u.v.a. Tel. 06182/679 15 
Boss Jeans, schwarz. W 30 - L 34, 
älterer Pioneer Versläriter, Geschich- 
te der Deutschen (22bändige Ta- 
schenausg.) je 50 - o 069 / 84 58 06 

SONDERPREISE GARTENHOLZ 
Z.B.: Sticksei, 6 x 30 cm, ab DM 0,69, 
32 mm Holzlliesen, 50 x 50 cm, ab 
DM 5,90, Blumenkästen 58 x 58 cm, 
ab DM 14,95, Sichtschutzzäune 
180 X 150 cm, ab DM 36,90 u.v.m 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch sonntags v, 13-17h geöffnet 
(keine Beratung kein Verkauf) 
Wir freuen uns auf Siel) 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tal. 06104/9 50 40 

TRENNKOST heißt das Zaubenwort 
lür eine schlanke und vitale Zukunft. 
Gruppe in Deiner Nähe, 
inlo: T, 069 / 88 04 31 

Zimmertüren, riesige Auswahl In al- 
len Qualitäten. Unsere Fachberater 
sind für Sie dal Unsere großen Aus- 
teilungen sind auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Verkauf). HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
Kaufe bar; Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw. 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw., Lielerung Irei Haus 
<B 069 /38 71 57, Fa. WMZ FIm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defek- 
te. hole sol. ab. 069/387157, Fa. WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm.. Wäschetr., 
Kühl- u. Gelrierschr., Geschirrspüim.. 
Küchenmöbel. Spüle, E-Herde, 
Qash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Gaststätte mit Kiosk in Langen zu 
verpachten. Tel. 06103 / 7 19 40 
Räumungsverkauf wegen Ge- 
schäftsaufgabe vom 29. MÄrz bis 1. 
April 1995, alle Fliesen zu stark redu- 
zierten Preisen. Tel. 06103 / 
37 38 13 

Laminatböden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore. mela- 
minharzbesch., c. 128 x 19 cm, bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshau- 
sen, an der B 448,06104 / 9 50 40 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken* * Münzenfachgeschäft 
Werner Könnel. Große Marktstraße 47 

63065 Offenbach, T. 069 / 88 37 39 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Mausgeräte aller lührenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
prüisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst im Haus. 64839 Münster, 
Frankfurter Str. 11,06071 / 3 29 95 
Baumfällarbelten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb. 
o auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 / 2 34 41 gew. 
An- u, Verkauf v. Antik- u. Gs- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsaufiös., 069 / 46 78 25 gew. 
Wir pflegen Ihren Gartenl Baum- u. 
Strauchschneidearbeiten jeder Art, 
Ihr Fachteam ■ 069 / 46 78 25 gew 
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Kompetent für Decke und Statik 
Tiliiiiiin"ii Iii O^n/flS 11" 

HmmOv ^ 
Tel.; 06 41 / 97 52 40 • Fax: 06 41 / 7 61 92 

OFFENBACH-POST LESERREISE 

Island - Küsten - Fjorde - Geseire 

31. 5. - 7. 6. .1995 DM 2495,-P- 

Kein Land in Europa wirkt auf uns so fremdartig wie Island. Die Gestalt der Insel, ihre 
BeschafTenheit und die Lebensbedingungen werden weitgehend bestimmt von den mä- 
chtigen Elementen Feuer und Eis. Überall fmden sich Spuren der vulkanischen Vergang- 
enheit und Gegenwari des Landes. Unbewachsene Lavafelder. brodelnde Schlammkes- 
sel und schwarze A.schenstrände prägen die Insel. Den Kontrast dazu bilden die Rinf 
großen Gletscher, die fruchtbaren Täler, die tosenden Wasserfalle und die wasserspeien- 
den Geysiere. Europas zweitgrößte Insel zwischen dem Festland und Grönland erwartet 
den Reisenden mit einer Vielfalt an Naturcrlebnissen. Überzeugen Sie sich von der Fas- 
zination des Landes In Island erleben Sie Natur pur! Die Höhepunkte der Reise in den 
hohen Norden Islands sind Reykjavik - Wasserfall Gulfoss - Geysir Strokkur - Gewä- 
chshäuserstadt Hveragedi - Thingvellir. 
Leistungen: 
Hin- und Rückflug mit Linienmaschine Frankfurt/Reykjavik - 7 Übernachtungen in 
Hotels der gehobenen Mittelklasse - Friihstücksbufett - Ausflugsprogramm in kom- 
fortablen Reisebussen mit Reiseleiter - Hapag Lloyd Tours Reisebegleitimg - Rcise- 
Rücktrill/-Kranken-/Gcpäckversicherung. 
Nicht eingeschlossen sind fakultative Ausflüge. 

Beratung und Buchung: HAPAG-LLOYD REISEBÜRO 
60311 Frankfurt, Roßmarkt 21, Tel. (069)91 30 14 18 

TJT" 

Schutz 

Schild 
Dfr Wald Stirbt rasend schnell - wenn 
wir nicht schnell etwas dagegen tun' 
Bitte schicken (oder faxen) Sie uns 
diese An/eige, Dafür sagen wir Ihnen, 
was wir tun müssen und tun können, 
um den Wald /u retten. Damit uns 
nicht die Luft 
wegbleibt 

m 

Markisen-Ausstellung 

Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
MarfciMnbau Eular, 63110 Rodgau-JOgeslicim 

Telefon 06106 / 52 55, Paul-Qerliardt-StraOe 2 

@ Achtung Hausbesitzer! ■% M 
Preisknüller IJZmE-Fl 
für das richtige m 
• Neu- Altbaueindeckungen (Zfegel Schiefer) • Giebelverkleidungen • 
• Dachspenglerarbeiten • Flachdach- und Garagendachsanierungen • 
• Kaminverschieterungen • Dachflächentepsler (alle Fabrikale) • 
• Reparaturen • m solider^ handw^rkljcher Ausführung • Anrul lohnt! 

OfflbH y477P,lainial(Hi)Chsla^H0M 81 49 51 93Sa 6 00 19 00Uhf 
• Absolute Festpreis-Garantie • Seit über 15 Jahren die Top-Adresse! 

Bund für 
Umwril und 
Naturschul/ 
Drutwhiand 
'•^77? Bimn 

F.1« U2?8/4()09740 

®BUND 
rRFUNDf iXH [RDF 

KEIN A E 
>■ Belkonsenlerung 
^Terrassensanlerung 

\ R 1 

nm 

s s 

MOICHnillGBI ■ DACNBGfillONUIIG MiMbniui«« iMbnoconunumi [mm iBUussai 

63454 Hanau - Alta RathausitraB* 10 
TELEFON 10 ei a 1 ) 7 

l~ 
10 6 3 

DACH 
N*u- und Umdcckung 

^Alle FlachdacharlMiten'^^ 
RBCk6 Dachsp«ngl«rarb«n«n' 

Pattner 6nibH\ FassadenwerklaWung 
63512 Hainburg \ Reparaturdianst 

Dachdecl(ermeisterbetrieb ^ Telafon 06182 / 70 66 
Durch Rücktritt Ostern Irei: Span. 
Calpe, FHS a. Meer. Pool. Garagt 
Waschm . SAT-TV. 06162 / 25 86 CKeNZeNLOS... 

SINGER PROFESSIONAL XL-100 

Feuererlek^is + Wärme aus Holz • die ökologischen Vorteil! 
. n:,\H(N 

■ UiCKtN 
Ct.ST\LT6N 

ifiHniarKT iAistbffe 

acneioien m.-: 
.rfi 

Information direkt vom Hersteller • Eigener Einbau • Großausstellung • Dreleich-Offenthal 
PLZ 63303 ' Behrinastraße 1-3 »Telefon 0 60 74/84 03-0 * Mo.-Fr. 7.30 - 18.00 * Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 

Abrakadabra 

'ef^-ofO/a 

Nflhen und Sticken In einer 
neuen Dimension. 
Geben Sie Ihren Gestiüturtgsldeen die 
Oanz pereöniiche Note. Grenzenlose 
Vartetk>nemAglichketten von Muetem 
urxl Motiven stehen Ihnen zur VerfQ- 
gurtg. Die SINGER Profeesioruy XL-100 
bietet aber noch mehr. Kommen Sie 
zur unverbifKlitohen Vbrf(^rung. Sie 
werden staimen. 

SINGER 
DIE FÜHHENDE WELTMARKE 
Ihr SINGER Fachgeschäft: 

KLAUS ENDERS 
Frankfurter Sir, 29 • Tel,,069181 45 80 

63065 OPFENBACH 
Nächster Nähl(ursus: 3. April 95 

Maler- und Tapezierarbeiten 

Obentlmmt kurztrisUg, pralstneit 
ladtllch gut und saulwf Ikr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/4 44 86 

TRÖDEL 
MARKT 
Jeder kann mitmachen 

I jeden 1. Sonntag im Monat I 
Sonntag, 2. April 95 

Autokino 
Gravenbruch I 

KOPP GmbH 0221/36 55 00 

Industriegebiet am Sandborn 4 
63500 Seligensladt'Frosct>tiausen^M 

06182/6 80 27 

* Vermessene Kufiststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 /17 58 80 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
tuhrt kurrfrlstig und günstig aus 

Umdeckuno/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-Bedachung. 06181 / 7 81 10 

tiaushaltsauflösuiigen 
Entriimpelungen 

schnell -f preiswert 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106/57 05 auch Sa./So. . 

Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 

Unser Top-Modell: 
Exciusive Eleganz - faszinierend und 

funHtionai. Intensive Bräune > 
schonend und bequem. 

Preise ohne Dei(0-Materiai - nur solar>g8 Vorrat reicht. 

De'' riesig junge Mitnahme-Wohnmarkt 

im Gewerbegebiet Dietzenbach direkt neben 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo.-Fr.: 10,00-18.30 Uhr 
Do.: 10.00-20.30 Uhr 
Sa: 9.00-14.00 Uhr 
La. Sa.: ■ 9.00-16.00 Uhr Q BfflH 

FINANZKAUF 
Keine Anzahlung 
Keine Gebühren 

Schnelle Abwicklung 

WOHNOPOLY: 

Justus-von-Liebig-Str. 9 + 16 
63128 Dietzenbach 
Telefon 0 60 74/ 8 22 00 
Telefax 0 60 74/4 39 72 

ujOHnOPOLV 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Inlormation und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
Iit069/81 26 17 und 81 58 17 

Wir übern. sSmtl. Gartenarb.! Neu- 
u. Umgestaltung. Schneid- u. Baum- 
fällarb. Rasenneueinsaat (Fertigra- 
sen). Platten- u. Zaunaib. Rlegearb. 
auch I. kleinere Gärten. ArtJ. rund 
ums Haus. Fa. Häuf, 069 / 
64 89 92 14  
BaumfSllen leder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forsttjetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten, 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 
Gartentore und Türen 
- QuallMI seit 1871 - 
DRAHT-HECK, 65936 Frankfurt, We- 
sterbachstr. 179, Tel. 069 / 34 69 05. 
Fax 069 / 34 10 33 

Abt-Peter-Sfr. 26+29 • Tel. 06182 / 2 70 78 
63500 SELIGENSTADT 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof, ihre Einfahrt 

hefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
Mauerwerksisolation/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
061,84 / 44 95 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen. Handlesen, 
Pendeln, Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. S 06106/6 19 59 gew. 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/273 24 

Scilornsteinsanlerung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kamlnkopfrep. m. Klinker 
WBBKR 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg, Schkkstr 3ä 
Tel. 06021 / 9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 06106 / 73 30 88 fr. Waftief 

Küchen • Bäder • Fliesen • Küchen »Bäder • Fliesen •- 

Sonderangebot 
Fabnkneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschaden, zu 
Niedngpreisen t)ei voller Werk]. 
garantie und Selbstabholung at>- 
zugeben. Herde. Wasch- und 
Trockenautomaten. Kühl- und 
Gefriergeräte. Geschirrspüler 
Staubsaumr. Bugelautomaten 
Dunsthauben. Einbaugeräte 

Lager Waldacker 
R^rmarfc-Waldacker 

GoethestraBe 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
VerKaul donnerstags v 14 30-18 00 

samstags V 10 00-13 00 Uhr 
Auf Wunsch iiefam wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemflide, Bucher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

Junge Pudel in verschiedenen Far. 
ben und GröfJen an verantwortungj. 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06108 / 7 27 54 
Hunderassen: kleinste, schönste d 
Welt! 0.5-4 kg. 06082 / 30 24 + 
3 92 23 

aiJni^Gr; 
77 06106/ 84 00 40* • 

Immobilien die Frfudc fti.Ki» 

^Hallo Eigentümer^ 
beauftragen Sie Profis mit über 20 Jah- 
ren Erfahrung, wenn Sie ihr Haus oder 
Ihre ETW problenik)S zum bestmögli- 
chen Maddpreis ved^aufen möchten. 
» Geschlftsführer sucht großzüg^ 

ges 1-Fam.-Hs. bis 900 000.- DM 
» Ingenieur sucht Reihen- od. Oop- 

pelhaushAlfte bis 630 000.- DM 
» Immobilleneinsteiger suchen 1- 

4-Zimmer-ETW. 
Wir sind bekannt für schnelle Abwidi- 
lung. Probieren Sie es!! 

Rodgiiu-Jügesh^im Ludvvigstr t05 

Walmdachbungalow 
von Bien in Brachttal, in ruhiger und 
bevorzugter Wohnlage, auf 608 
Grundstück. Wohnfl. 140 mz mit 6 
Zimmem. Küche, Bad, großer Terras- 
se. unterkellert. Garage am Haus, ge- 
pflegte Ausstattung. KP: DM 
475 000,-. LBS Immobilien 
(06051) 1 25 63   

Werkstatt/Lager/ 
Produktion 
OF - Bieberer Straße 
2144 m2 Grundsl. sind z. Z. m. 1000 m' 
Misctigeweitie tiebaut. teilweise Neu- 
bau, z. 8. aufwendige Halle mit Kranan- 
lage. Höhe 10 Meter, großzügige Neu- 
bebduung für alle Gewerbe oder Wotv 
ne.i ist möglich. 
NUR DM 1 650 000.-. 
KEINE ZUSÄTZLICHE MAKLERGEBÜHR, 
biib Immoblllen-Senilce Frankfurt/M.. 
Rhönstraße 53 Tel. 069 / 49 06 94 
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Spei 
Druckerei mit Wohnhaus an soliden Fach- 
mann für DM 640 000.- abzugel»n Das 
Gewerbe wird mit langjährigem, potent* 
lern Kundenslamm übergeben. Bauiahf w 
Wohn- und Geschätshaus ist 1992. lÄ 
Immobilien Gelnhausen 06051 /1 25 S3 

DHH Dreieichenhain! In herrlichei 
Lage entsteht Ihr Wunschhaus, pla- 
nen Sie mit! Grdst. ca. 290 m2. Wll. 
ca. 130 m2, nur 595 000,- inkl. Gara- 
ge. Unsere Maklergebühr Ist nied- 
rig. Klepper Immobilien 06102/ 
2 33 53 

Für DM 260 000,- 
können Sie in Biebergemünd ein gro- 
ßes Einfamilienhaus mit ca. 210 m' 
Wohnfläche auf 330 m^ Grundsl er- 
werben. Das Haus ist teilwe.se nocti 
zu renovieren. Dach und Fenste- 
teilw. neu. Ruhige Ortskemlage. LBS 
Immobilien (06051) 1 25 63 

Zuni .N ulltni if 
anrufen. . 

aünlier; 
•r; 0610B / R4.Ü0 40" 

Iminobiliei» di»? f 

^ Wir suchen 1t 
dringend für vorgemerkte Kund«^ 
ZW, 30 km Umkreis FfmiOF bis WJ 
1400." sowie eine DHH und ein t* 
stehende* Elnfamlllenhaui. 
Sie an, wenn Sie problemtos Mieter su- 

XOCHE+BAD KOCHE-flSAO 
hobcdym 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Kücher 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen ! 

9sßcm*w»o 

hebei^cn 

WlcWe nmark* 

direkt an der 43 A, Allfahrt Meln-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Klein-Auhelm). Telefon (06181) 66 52-0 

öffrxnguefien. Mo MM irdR.9 30Ciiie30Uv C3crr*nlao 9 X) tM 20 X3 Itr ScmHQoVOObiiUOOlfT krom SantQ 9.00 Ck 16.00 Itr 

Küchen • Bäder • Fliesen • Küchen • Bäder • Fliesen 

wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

scMnmecz+paiM Ka 
MfillMlmstniß« 84, 83071 offMibach 

fenster • hauetüren • Wintergärten 
rolladen • marideen • Vordächer 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder jederzeit nach Vereinbarung. 

Wir liefem ausschließlich Markenqualität von HÖRMANN, SCHÜCO, 
INTERNORM. Montage durch eigene Fachmonteure, keine Subuntemeh- 
mer, Altbau-Austausch ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigun- 
geound Zusatzkosten. Doppelter Kundendienst >= doppelte Sicherheit: Am 

"^Ort durch uns und zusätzlich Werldkundendlenst der Hersteller. 
Ihr Fachbetriebspartner seit 19 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 0 • Telefax 85 40 65 

REISE 

Sommerfrische, 
wo die 
Nilur «Des bietet. 
WuMfglöck in 
wirnstM Bidesee 
Osterrelchs(28°)undzuniTrinken sauber. 
Baden. Surfen. 180 lern Wanderwege. 200 
km Radwegenetz. 6$ TennisplStze. 
Tennisschulen. 18-Loch-Golfplaiz. 
Reiten. Fischen. Kinderfeste. Seefeste - 
Spaß, Erholung. Unterhaltung. 

Günstige 
Pauschal- 
angebote 
im Mai. Juni und 
September. ÜF 
bereits ab DM 26.- 
KJnder 
ermäßigt. 

Grobe Grahs-Firbbroscbflre ufordem. 
Urlaubsvorfreude frei Haus vom 
Tourismusverband A-9122 St. Kanzian' 
Klopeiner See. Po.sifach 35": 
Telefon 00 43/42 39 / 2? 22 _* 
Telefax00 43 / 42 39 / 30 65 

Äpfel-, Kartoffel verkauf! 
Am Samtttg. dam 1.4.95. Irisch und pnlswart «em Bodsnsae 
Jonagold, Elster, Boskoop, Idared, 
Hkl. I od. II Kilopr. 2.00,15 kg 30.-, 10 kg 20.- 
Gloater, Dalicloui, Hkl. I od. II. .. Kllopr. 1.80,15 kg 27.-, 10 kg 1B.- 
kartoffeln: „Agria", Hkl. I, vonv. testk Kilopr. 1.28.12,5 kg 16.- 
Zwlebeln, Hkl. II Kilopr. 1.60, 5 kg 8. 

14.00 Offtnliacli, Alter Frlwttiot gegenüb. Güterbahnhof 4.1S Mühl 
B.OO Neu-Itenburg, QütertMhnhof B.30 Walldorf, Bahnhof 8.45 Mörfelden, Bahnhof 9-15 Egeltbach, Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprendlingen, Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 Götzanhain, Bahnhof 11.00 Dietzenbach, Bahnhof 11.30 StelntMrg, Parkplatz 

gegenüb. ESSO-Tankatelie 11.45 Heuaenatamm, Bahnhof 12.15 Obertahaueen, Bahnhof 12.30 Hauaen, Bürgerhaua 12.45 Bieber-Waidhof, Buchenweg 13.00 Bieber, Bahnhof 13,30 Offenbach, Stadthalle, 
Naaaee Dreieck 

14.15 Mühlhelm, Bahnhof 14.30 Dieteahelm, Buahaiteatelle 14.40 Steinheim, Stadtaparkaaae 14.50 Klein-Auhelm, Bahnhof 15.10 Hainburg, Bahnhof 15.20 Kieln-Krotzenburg, 
Feuerwehrhaua 15.30 Sellgenatadt, Bahnhof 

Wagen II 14.30 Ober-Roden, Bahnhof 15.00 Nieder-Roden, Bahnhof 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.30 Jügeeheim, Bahnhof ' " laint - 15.45 Halnhauaen, Bahnhof 16.00 Weiakirchen, Bürgerhaua 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

.\-yi22 Klopein am Sei». INinifach 500 
Klopfiner S(m> / Südkiirnt<Mi 

FKRIKNWüHNL'NOKN Toirfon ((H)43 : VI 39) 24 37. Fax 20 44 
Din-kl am Slrand vorm (laut*. Ffricnwohnun^oit, Familien-.Apparlfnu'titn. 
Komfortzimmtr. U'ahimfnUi*. FrühHlürkHijurfft, Sauna. Solarium. Golf. TcnniM. 

.\ngetmöglirhkt*itt*n. FahrräiiiT. \S/!S'ä Hl* ah DM .^1.-. IIS ah DM Kl.-. 
Kiniirr »rmäUiift. Hautpri^Hpelit hitt«* uiifimlt-rn. 

Ostern im Hotel Diedrich 
4 Tg. Arrangement, 13.-17. 4.1995, mit Grillhüttenparty, gef. Wande- 
rung, Tanzabend. Haltenberger Osternacht DM 385.-. 
Nuhnestraße 2, 59969 Hallenberg, Tel. 0 29 84 / 80 12, Fax 22 38 

Oaterangabot VP/Tg. ab DM 47.- 
Oststelermark, 4" Komf., Sauna, Dampfbad. Solarium, Heilmassg., Personenlift, 1000 
m Seeh., a. Südhg. d. Hochwechsels, kein Durchgangsverk,, Urtaubsprgr.: Wandern, 
Ausfl. u. Untemaltungsabende. 
Berggasthof Schwengerer, A-S252 Mönichwald, Tel. 0043/33 36/4211. Fax NsL 4 

Baumarkt GmbH 

M 06182-68027 (9504-0] 
FW06182-66873 HEIZÖL 

DIESEL ■ KOHLEN 
Industriegebiet ■ Am SarxJtxim 4 • 63500 Seligonstadt-Fnoschhausen 

jr® (biMbCtQ 
Pauschalangebote 
Kegel« 0. Clubwochenende 
2TageVP 198.-DM 
inklusive Programm Informationen anfordern: 65520 Bad Camberg/Taunus 
Tel. 06434/20 30 «Fax 2031 80 V^igener Hotel-Bustranster) I 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
FJiiroen Carnatz „ 

Pferde-, Pritsche-, 
^lioHer, Kipper 
^utctransp. Nutz- 
U' Ffeizeitanhänger 

SnäärsÖÖkgDlImÖÖ.- 
igw kg Tandem ab DM 4 200, 

•Anhangevorrichtung 

fcX e Verkauf eTÜV 
e Werkstatt 
e Vermietung 
• Gasabnahme 

-^.:r • 63110Jluiltinji JiKjesfi 
, #t . .,. 1 . J liiJÖiijSli Ifiiliirt üeh I 

TOSKANA 
Landgut II Poggio 

traumhafte HUgellage zw. Rorenz, 
Siena u. Pisa, groflegte FeWos in alten Out^bäuden, ^hwimmbad, Tennis, 
auf Wunsch FrilhstUck u. Sprachkura. 

G. Himmerie, SaueriMVchstr. 13, 
73432 Aalen, Tel. 0 73 61/84 84 

Fax 0 73 61/8 84 70 
LInienflOge weltweit, zu günstigen 
Preisen. Kreditlorten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek, Tel. 
06155 / 46 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochen- 
ende 

I IQ A Kanada-Auitrallen-Neuseel. UOM Rundreisen indivkiuell-preisw. 
10 J. bewährt. Vieten Tours 02150 / 20 55 

• MARMARIS jAfi / 
Hotel Marmaris" ab4aat7Wo. 

• INCEKUM enn / 
Club-Hotel Aspera"** ab D99i72 Wo. 

> ANTALYA 
Hotel Adonis"** 

I FETHIYE 
Hotel Aries"*{*) 

I MANAVGAT / 
ClubAlibey  ablüO/.7Wo. 

Wir haben eine große Auswahl für Ihren 
Oster- * Sommerurlaub. Wir beraten Sie 
gerne bei einem Glas türkischen Tee. 

■b799.-/2W0. 
ab599.-/wo. 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

KiflyMINO RUND^ 
Schormtiinautklakdu'M ml Schamontrohrin 
Wärmedämmung • luiicnttMlon mit Glasur 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei . 
EnwMfh von Schomatoinköpfan mit Kinkam 
KAMINO rund GmbH • Schomsteinlechnic ACioi / C M 1E 
63456 f^nau 7 (Steinheim}• Maybachstr,J7_ Ulul / 0 4U Iv 

EdeWahlrohnn • mit 
feuchte, versottende 

iperaturheizungen 
Preise im voraus klare 

Sohlemmerreie# in dl« Rhön 
Sa. Anreise. 3-Qang-Menü 

So. Brunch DM 09i- 
Fordem Sie unsere Club- und 

Kegelan'angements an. 
Landhotel Qraahof 

36146 Mittelkalbach 
Tel. (06655) 97 70. Fax 9 77 55 

Günstige LinlenflQge ab Ffm. hin 
und zurück ab DM: London 359,-, 
Mallorca 449.-, Madrid 489.-, Wien 
499.-, Malaga/Alicante 619.-, New 
York/Bangkok 1329.- usw. sowie 
Mietwagen. Burg Reisen, Tel. 
06061 / 5 70 84 

Dl«dls Woch«n«nd« . . . 
Fr-So., 2 Tage VP inkl. Begru- ßurrascocktail, Postkellerlete, gef. Waklwandenjng. Ghtlhütten- 
party. Planwagenfahrt, Candle- »ght-Dinner, Tanzabend und Pokaikegeln: 290.* bis 355 - DM. Term.: 

Alle WE vom 17,3. bis 17.11.1995. Video und Prospekt anf. Hotel Diedrtch, 59969 Hallenberg/Sauerfand, Tel. 02984/ VBQ12 Fa«^3fl 

Osterskllauf 
(Stfper Schneetage') 

1 Wo Halbpension ab DM 700,• 
Gültig bis 18.4 95 

Sommerbuchung ab 10 6 95 
1 Wo Halbpension ab DM 630 • 

Für Sofortbucher 10®» Sonderrabatt' Hallenbad, 
Sauna, Kfäuteröampfbad, Solanum, FitneO, 

Massagen. Panoramaba.. 
S P O H O T E l ☆☆☆ 

KOL 
MM. SCHOPFErilNC - A-tUS (IKMaEDC/TiaOl 
tMO oo«Mn;/ni7oa hm-mi oou/jisr/iM 

FUHRERSCHEIN- 
Ausblldung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
BKhgn» 40. tmi NIcMl. ■ 0<043 (30 41 

GESCHÄFTLICHES 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Wcrkskundcndienst Darmstadt 

Telefon 06151 / 8 58-300 
Verkauf nur über den Fachhandel 

^ An alle 
Hausbesitzer M 
icri Ul3*rprUTe 19 

Ihr Dach Ka 
kostenlos und Iii 

Iunverbiriclllchl f 
Ich führe alle Dach- und! SpBnoierorbalten durch T 

FcMsndor*vork1o!dtjr»o • sowk) Dach.Nou urKJ iJmdGckijna riachdachsanferung Asbestenfsorgur>g nach TROS 519. 
Reparatur- e 

Schnelldienst i 

Ferien im Reitstall „Bellof" für Kin- 
der u. Jugendliche v. 8-14 Jahre. 
Ausbildung v. Anfang an. Reilabzei- 
chenabnahme möglich. Freizeitge- 
staltung. Termine und nähere Infor- 
mationen Tel. 06401 / 31 56 od. 
76 30 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

GOnt*r Köpplna 
Ernst-Uiltz-5tr.ö 63466 Hanau 
(Kl*ln Auh«lm) 

Telefon: 

r^~TtitBiiT5lii5iEiHr' 
lAriJA^Wemer-HeisenbefB-Straße 10 /AUUAK 63263 Neti-lsenburg 

Tel 061023 80 01-3. Fai 3 77 76 

STELLENANGEBOTE 

Nordseeküste, FeVi/o z. verm., beste 
Lage Näfie Sylt, ab 45.- Dful. Haus- . 
prospektd anf. Landhaus Gonnsen, 
Dortstraße 34, 25924 Emmelsbüll, 
Tel. 04665 / 2 23 

Wir setzen auf die Die Braas-Gruppe ist ein fiihrencler Hersteller von Dachbau- 
Ideen und Initiativen Stoffen und Schornsteinsystemen In 13 europäischen 
unserer Mitarbeiter. Landern erzielte unsere Gruppe im Vorjahr einen Umsatz von 

2.3IVlrd DfVI Hinter unserem Erfolg steilen über 6 300 
tvlitarbeitor 

Die Braas Daciisysteme GmbH ist als größtes Unternehmen 
seiner Branche Schrittmacher bei Baustollen lur geneigte 
Dacher In der Stanzerei unseres Maschinen und Anlagen- 
baues werden Zubehörteile lur das geneigte Dach hergestellt. 
Für diesen Arbeitsbereich suchen wir eine/n 

Werkzeugmechaniker/in 

zur Verbesserung der Produktionsanlagen sowie Wartung. 
Fliege und Instandhaltung der Maschinen und Werkzeuge. 

Geeignete Bewerber verlugen über eine entsprechende 
Berufsausbildung und Erfahrungen aus einem vergleichbaren 
Aufgabengebiet 

Bei Braas zu sein macht Spaß Denn neben einem guten 
Betriebsklima bieten wir Ihnen eine leistungsorientierte 
Vergütung, ein umfassendes Programm zur beruflichen 
Weiterbildung sowie eine breite Palelte attraktiver Sozial- 
leistungen 

Wenn Sie selbständig arlieiten wollen und gebotene 
Freiraume mit Initiative ausgestalten können, sollten wir uns 
kennenlernen Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
an 

Brnas Dachsysterne GmbfH 
Personalwesen. Herrn Birniiaum 
Remlirückoi Str 50. 63150 Heusenstamm 

Alles gut bedacht BRAAS 

Wir sind ein bekanntes und bundesweit tätiges Unternehmen 
im Bereich Feuerlöschanlagenbau. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeltpunkt eine qualifizierte 

Buchhalterin Oder 

Steuerfachgehilfin 

Wenn Sie über berufliche Erfahrung in allen üblichen Tätig- 
keiten im Rahmen der Buchhaltung verfügen, EDV-Kennt- 
nisse mitbringen und an selbständiges, sorgfältiges Arbeiten 
gewöhnt sind, möchten wir Sie gerne kennenlernen. 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter- 
lagen an unsere Geschäftsleitung. 
Für telefonische Vorabauskünfte steht Ihnen Herr Hain unter 
der Telefon-Nr. 06182 / 30 71 gerne zur Verfügung. 

Brandschutz und Haustechnik GmbH 
Frankfurter Straße 108, 63500 Seligenstadt 

Mehr als nur ein 
freies Wochenendel 

n 
. Für unsere Betriebsrestaurants 
I imRhein-Main-Qebietsuchen 
I wir 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
L. 

Köche/ 

Jungköche 

die Freude an kreativer Arbeit 
haben. Wir bieten: setir inter- 
essante Arbeitszelt fi^o-Fr 7.00 
-16.00 Utir, betriebl. Altersver- 
sorgung. Weiterbildung und 
gute Aufstiegschancen. 
EUREST DEUTSCHLAND QMBH 
Personalbüro • Frau Renk 
Adalbertstraße 26 • 60486 
Frankfurt-Bockentielm • Tel.: 
069/7 07 50 77 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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schnell 

bequem 

preiswert 

Rosbacher Urquellt 12/0.71K B.75 m6 60)-15.35 
Diana ..Leichter, Rosbacher Mineralwasser 12/0.74-K 7.45 «(e.eoi* 14.05 
Irlscha Orangenllmonade, Zllronsnllmonade 12/0.71K 8.95 »leeor 15.55 
Vlllel sUlles Mineralwasser 6/1 .s+k 9.95 »(6 oo)-15.95 
Coca-Cola, Coke llghl u.a. 10/1.51K 19.95 ♦( 12.oo)- 31.95 
Galorade DurstlAscher 6 i k 15.95 -mboi-20.75 

Malbowle 
Liier 2.96 im 6er-Kan 
CInzano Orancio oj 

1^™——  

2.54 
4.98 

Mumm dry 
0.2 3.30 im 24er' 
Sandeman Solei 

Kart 3.25 
0.7 8.50 

Rapp's Siltt „Vom Feinsten' PHrsIcli, Traube o.a. b-i k 12.95 «|4 80|-17.75 
Rapp's Meisterschoppen naturtrüb, No. 1 121K 18.95 «(6 eo)-25.55 
SCHNEIDER WEISSE Original 20/o.s-i.K 23.95 .(6 00|- 29.95 
Rinding Römer Pils, Exporl 2q/o.5-I'K 19.45 ti6 00)-2i45 
Schfitlerholer Weizenbier hell * dunkel 20/0.5-i'K 22.95 «le ooi' 28.95 
Xtnlg-Pllsener 20/0,51K 22.95 ♦(s.oo)* 28.95 
Velllns Pilsener 2o/o.s-i-k 24.95 4^(6 oor 30.95 
Orelelchenhaln 
Gieisstrsße l 
Hainhnusen 
Allred-Delp-Siraße 54 
Hnusen Burgerm -Mahf-Slr 22 Seiigensiädtor Str 68 
OH«rtshausen Mallejierstraßo 3 
Großauheim Ben/-/Ecke Edisonslr 
Kleln-Auhoim Soligensiadter Straße 60 

I Klein*Krotxenburg Fasaneneslraße 7 

Langen Lsngesiraße J Pittiersiraße 45 Mühiheim Bo'Sigtiraße ? DieMistraße i Nttu*lsenburg Schieu8sr>erstraße 5fa Nieder*Roden Einsieinsiraße Ober-Rotlen OOerrwaid^traOe 69 Offenbach Beniner Str 256 
Ludwigsiraße 6i Ser>elciOersir 170 

Seligenaladl Sieinneimer Straße 43 
Sprendlingen 
Eisenbahr.straße 141 Urberach K -Adenauer Straße 63 
Oron>*Zlmmern RonigenstrafJe 2a 

Proluenirale. Auskuntte Telelon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senefelderstr. 170 
Diesel Benzin 

Unser Service: 

SCHNELL • PREISWERT • ZUVERLÄSSIG 
• Taptzitrarbtilen • Vollwärmesciiutz 
• Anslri(harb«iten • Kunitstoffputz« 
• Fassadenfonierung • Bodenbeläge 
• Gerüstbau • Akkustikbau 

BRANDENBURGER STRASSE 2 
63075 OFFENBACH 
TEtfFON(0 69)86 81 09 
TELEFAX (0 69) 64 98 65 55 

Rausch KG 

Ambulante Hauskrankenptlege 
— mit Sicherheit daheim — 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen. 
l<ommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel BmbH 
Frankfurter Straße 19 • 63500 Seilgenstadt 

Tel. 06182/2 97 27 oder ab solort auch 06106/60 12 12 
Wir sind für SIE tätig in Stadt OF und 

gesamtem Kreis Offenbach 

OiaUrrmd. 

y 

...sowie weitere Spitzenprodul<te 
namhafter Hersteller und 

günstige .No-Nane-Artikel" 
Sprendlinger Landstraße 46 

63069 Offenbach 

„LANGENER 
ModeUbahnmarkt" 

Tausch, An- und Verkaut von Modell- 
Eisenbahnen. Autos und Zubehör 

aller Spurweiten am 9. April 1995 
von 10 bit 15 Uhr, In der Stadthaüe, 

63225 Langen 
Info: 069 / 76 61 84 od. 0611 / 2 15 59 

Fax 0611/2 06 99 

# Waschmaschir^en # Geschirrspülmaschinen # Trocl(r>er % \ 
• Kühlschränke # Gefrierschränke # Starxlherde Gos -f Elt # | 

• Einbeug*röte • 
♦♦ Nur Mark*nger6fe -k-k 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
— I I Küchen * Gerätemarkt 

[ I Ludwigstraße 187/Ecke ArxJr^straße 
M h 63067 Offenboch, Tel. 069 / 82 47 29 re- 

SCHGRNSTEIN-fileTA? 
Mauern mit Klinl(ern • IsoWeren b. Versottung od Heizungsumslei 
mit • Edelstahl-. • Glas- und • Schamotle-Rohnen • ^estpreis-tiarani 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH ans? schon« 
7? 0 61 87 46 37. bis 20.00'^ # Sofort-Angebot - kein Vertrelerbesu 

Digitale Steuerung meiner ModeNeleenlMitin] 
vm?  ,r? 

OBtrOM OHBtfMUPTMrr».? 
MCtur?   vmnJMKnommr^? 

B—uetwn II» unesre 

? 

DigiläMfVfi>-fog« 

4A.9S bis 6.4.95 
Kompeiem» Faehleul» aMton aleti Hwwi a» I 
mll DB.TA und Diflim >nHiii, AuterHiiii pilaainiwii «ilrl 

tfliwiag mH MA3CL 

BKMI.1 

hmMMtaraiE4e WOM/tatm-O MI 

LERNEN SIE TENNIS 

UND FREUNDE KENNEN 
im Rahmen des Clubprogramms 

der Tennis-Acamedy 

BEGINNER-INFO-TREFF 

Sonntag, 26. März von 10.00 bis 18.00 Uhr 

und 

Sonntag, 2. April von 11.00 bis 17.00 Ulir 

Start In einen sctiönen Tennis-Sommer 
^ Sie lernen unter Anleitung qualifizierter Tennislehrer 

in einem intensiven Trainingsprogramm Tennis 
spielen - mit allen modernen HilfsmiUeln inkl. Video. 

Sie spielen Tennis so oll Sie wollen, mit wem Sie 
wollen, als Clubmitglied im Rahmen der Belegungs- 
ordnung. 

Sie erhalten ab DK/I 250.- eine Tennis-Erslausslat- 
tung (Markenschläger -i- Schuhe + Bälle). 

Sie lernen Tennis und Freunde kennen im Rahmen 
des Club- und Veranstaltungsprogramms. 

TENNIS-ACADEIVIY • 069 / 83 19 26 
Offenbach, Sprendlinger Landstraße 240 

Beginner-Aktion macht den Einstieg ieichtl 

Offenbach (mu) - Die 
großen Erfolge der Tennis- 
stars wie Steffi Graf und 
Boris Becker haben den 
„weißen Sport" populär ge- 
macht. Tennis Ist aber 
nicht nur Hochleistungs- 
sport, sondern Im hohen 
Maße ein Breiten- und 
Freizeitsport. Man muß nur 
den Einstleg dazu finden. 

Die Tennls-Academy In der 
Sprendlinger Landstraße 
240 In Offenbach erleich- 
tert In Ihrem Tennisclub die 
ersten Schritte zum Ten- 
nis. Jedermann kann sich 
Im Rahmen der Beginner- 
Aktion einen kostengünsti- 
gen Einstleg verschaffen. 
Welche Leistungen umfaßt 
nun das„Beglnner-Paket"? 

Im „RIstorante Da Tato" bewirtet Familie Cerri die Gäste. Foto: p 

e Zunächst einmal sind 
alle Interessenten am 
Sonntag, 26. März, von 10 
bis 18 Uhr sowie am Sonn- 
tag, 2. April, von 11 bis 17 
Uhr zum unverbindlichen 
Info-Treff Ins Club-Lokal 
eingeladen. 

• Wer danach Mitglied 
des Clubs werden möchte, 
erhält einen ,,Beginner- 
Paß" mit Gutscheinen, die 
dazu berechtigen, kosten- 
losen Unterricht bei einem 
der erfahrenen Tennlstral- 
ner Im Rahmen von Groß- 
und Kleingruppen zu neh- 
men. Unterstützt wird die 
Arbelt der Trainer durch 
moderne Hilfsmittel. So Ist 
ein Tennis-Roboter in der 
Lage, Bälle In . allen 
Schwierigkeitsgraden zu 
spielen. Lernerfolge kön- 
nen die Teilnehmer auf Vi- 
deobildern überprüfen. 
• Für Kinder von 4 bis 10 

Jahren sowie für Jugendli- 

che von 10 bis 18 Jahren 
gibt es ein besonders gün- 
stiges Angebot. 
• Ergänzt wird das Pro- 

gramm durch Theorie- und 
Filmabende sowie mit ei- 
nem Beginner-Turnler mit 
anschließendem Grillfest. 

• Zum kostengünstigen 
Start bietet der Tennis- 
Shop eine Erstausstattung 

an, die aus Markenschll 
ger, Tennisschuhen ur» 
Bällen besteht, die scho 
ab 250 Mark zu haben Ist.l 

Abschluß der Aktion ia 
das Frühlingsfest Im Ma 
bei der das Tanzbein 
Schwüngen werden kan3 
Voranmeldungen slnl 
beim „RIstorante Da Tato 
möglich. 

Die Halle der Tennls-Academy ist mit einem Granulatboden i 
gestattet, der Gelenke und Beine schont und einen Spielbetri 
wie auf einem Asche-Freiplatz ermöglicht. 

Ristorante 

Sprendlinger i^andstr. 240 • 63069 OfTenbach • Telefon 84 31 63 

Warme Küche von 1130-1430 Uhr und 18.00-23.00 Uhr 

rmm/lmi 

mo^ 

COUPi HAT 

DIE 

J BAUSTOFFE - BAUEISEN 
^BAUELEMENTE . 
TFUSSBOOENBELAOE 

63073 Offenbach am Main-Bieber (Waldhof) 
Helnrich-Krumm-Straße 21, Tel. 069 / 89 30 73. Fax 069 / 89 30 70 

Bauzentrum* 

Der 

Tennis-Shop 

pnnc& 

in der Tennis-Academy • Telefon 83 19 26 

Top-Angebot 

Tennisschläger " 249.' 
von .Mono" 

Außerdem eine reichhaltige 
Auswahl an TennlstMklel- 
dung in allen Preisklassen. stÖnetXDnn 

MOTION 
Erleben Sie die unbegrenzte Emotion eines einzig- 
artigen Sportwagens; das neue Goup6 Fiat. In einem 
faszinierenden Design von Pini; Jarina und dem 
Centro Stile von Fiat, mit 102 kW (139 PS) und 
208 km/h Spitze imd einer überzeugenden Serien- 
aussUttung wie z.B. Fahrerairbag, ABS und Gurt- 
straffersystem. Am besten, Sie kommen vorbei, 
und testen es - das neue Coup^ Fiat. 
LeichtmetalUelgen Sonderausstattung. 

EIN AUTO. EIN WORT. DIE FIAT-HÄNDLER-INITIATIVE. 

AUTOHAUS MUELLER GmbH 
PKW und TRANSPORTER Verkauf 

Leasing 
Ersatzteillager 
Reparaturen 
Sprändllnger Landstr. 238 • 63069 Offenbach Tel. (069) 832002 

V 


